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Auch Spaziergänger recken die Hälse 

Dr. Reinhard Jost betreibt zwischen Offenthal und Messel eine Straußenfann 

17 der flugunfähigen Vögel hält Jost auf seinem Grundstuck. Nur drei er- 
vachsene Strauße brauchen schon einen Auslauf von i äOü uuaaratme- 

lern. Foto: ms 
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P Ck'scbüftsfreioukni in'inschen wir 

I ein frohes Osterfest 
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Offonthiil (ms) SpiiziotRiin- 
m-r. die z\vi.schcn Offonthal und 
Messel durch dir Koldor schlon- 
(iorn, ins Staunen. Dort, 
wo sie allenfalls ein paar Milch- 
kühe erwartet hätten, flitzt ein 
Rudel seltsam anmutender Ge- 
schöpfe durchs Gelände. Lange 
Beine, noch längere Hülse, da- 
zwischen ein Federknäuel — 
Spiel filmszenen werden 
wach . . , Nein, hier wii'd nicht 
die Fortsetzung von ,,.Iurassic 
Park" gedreht, die Tiere sind 
auch nicht aus der Grube Messel 
auferstanden. Des Rätsels Lö- 
sung: In Dreieich-Offenthal gibt 
es seit einigen Monaten eine 
Straußenfarm. Der Besitzer heißt 
Dr. Reinhard Jost, von Beruf 
Tierarzt. ,,Ich habe zwei Jahre in 
Namibia gelebt und dort meine 
Doktorarbeit über Strauße ge- 
.schrieben", erklärt Jost. 

Aus Afrika zurück, fragt er 
sich, warum er in Deutschland 
auf die Tiere verzichten soll. Ge- 
nug Platz gab es auf dem Hof sei- 
ner Eltern. ,,Unser heimisches 
Klima ist für die Vögel durchaus 
geeignet", weiß Jost. ,,Es spricht 
nichts gegen Straußenhaltung in 
unseren Breiten." Also erkundig- 
te or sich nach den geltenden Ge- 
.setzen, holte eine spezielle Ge- 
nehmigung ein und machte sich 
ans Werk. Da die Tiere nicht di- 
rekt aus Afrika in die Bundesre- 
publik importiert werden dür- 
fen, kaufte Jost in den Nieder- 
landen 49 Straußenküken. 
Stückpreis: 1 500 Mark. ,,Die 
meisten davon habe ich an ande- 
re Züchter weitei-verkauft, um 
die Sache zu finanzieren." 

17 Tiere hat er behalten, sie 
bilden jetzt den Grundstock für 
eine kommerzielle Straußenhal- 
tung. Wenn die Vögel nach zwei 
bis drei Jahren geschlechtsreif 
werden, könnte ein weiblicher 
Strauß pro Jahr bis zu 20 Nach- 

Dr. Reinhard Jost hat seine Doktorarbelt über Strauße geschrieben und betreibt seit einigen Monaten eine Strau- 
ßenfarm In Offenthal. Foto: ms 

kommen haben. Dann wird es in- 
teressant. Der Strauß ist ein .sehr 
nützliches Tier. „Straußenfleisch 
erfreut sich zunehmender Be- 
liebtheit", sagt Jost, ,,os ist ma- 
ger und cholesterinarm, sein Ge- 
schmack liegt etwa zwischen 
Rindfleisch und Wild". Momen- 
tan ist es allerilings mit .'iS bis 40 
Mark pro Kilogramm noch nicht 
ganz billig. Darüber hinaus lie- 
fert der Strauß ein schön ge- 
zeichnetes Leder, das vielfältig 
verarbeitet werden kann. Die Fe- 
dern des flugunfähigen Vogels 
werden ebenfalls genutzt. Zum 
einen natürlich als Schmuck für 

Hüte oder Kostüme, zum ande- 
ren erfüllen sie noch einen si)ezi- 
ellen Zweck. Da sich die Federn 
durch ihre Konstruktion nicht 
statisch aufladen, benutzt man 
sie in der Industrie, beispielswei- 
•se um Auto-Kanisserien zu po- 
lieren. Auch die Eier lassen sich 
gut verkaufen, vorzugsweise als 
Dekorationsobjekte. ,,Ein Strau- 
ßenei kostet zirka i^OO Mark, das 
wäre ein teures Rührei', meint 
Reinhard Jost lachend. ..Außer- 
dem schmecken sie ohnehin nicht 
viel anders als Ilühnereiei ." 

Für die Zukunft hat sich Jost 
viel vorgenommen. Wenn es gut 

läuft, will er die Zucht richtig 
groß aufziehen. Probleme könnte 
es noch mit der Baubehörde ge- 
ben. denn er braucht erst die CJe- 
nehmigvuig, um ein größeres (ie- 
hege einzuzäunen. ..Das Gesetz 
schreibt sehr großen Auslauf für 
die Tiere vor. Drei erwachsene 
Tiei-e mü.ssen mindestens I ."iOO 
Quadi atmeliT zur Verfügung ha- 
ben", sagt er. Reinhard ,lost ist 
vom Siegeszug des Vogel .Strauß 
überzeugt. ,.Dei' Zuspruch, der 
von bisherigen Kunden konuiU. 
gibt mir i'echt". meint er. Was (m' 
auf jeden I-all nicht tun wn-d: den 
Kopf in den Sand stecken. 

Radlerin wurde 

schwer verletzt 
Langen — Schwer verletzt 

wurde eine 66jährige Radfahre- 
rin bei einem Verkehrsunfall, der 
sich am Dienstag abend in Lan- 
gen ereignete. Eine 51 jährige 
Opel-Lenkerin war auf der 
Bahnstraße in Richtung Luther- 
platz unterwegs und wollte nach 
rechts über den Geh- und Rad- 
weg auf ein Grundstück abbie- 
gin. Hierbei übersah sie offen- 
sichtlich die Radlerin, die den 
Radweg nach Polizeiangaben 
entgegen der vorgeschriebenen 
Fahrtrichtung benutzte. 

Sonntag beginnt 

Hit-Marathon 
Langen - Am Sonntag um 9 

Uhr fällt der Startschuß für den 
FFH-Hit-Marathon über Ostern. 
Mehr als 60 000 Postkarten mit 
den Lieblingstiteln von Lesern 
hessischer Zeitungen und Hörern 
des Privatsenders sind bei Radio 
FFH eingegangen. Die 333 meist- 
genannten werden von Sonntag 
bis Dienstag 29 Stunden lang aus 
29 hessischen Orten via Satellit 
gesendet. Die Liste mit allen Ti- 
teln und den entsprechenden 
Uhrzeiten steht in unserer heuti- 
gen Ausgabe auf Seite 9. 

Sandaustausch Sozialamt bleibt 

auf Spielplätzen eine Woche zu 
Langen — In den sieben Kin- 

dergärten der Stadt Langen und 
auf den 22 Spielplätzen wird in 
den nächsten T^gen der Kall- 
schutz- und Spielkastensand 
ausgetauscht. Der Gesetzgeber 
sieht vor, daß der Sand aus hy- 
gienischen Gründen im jährli- 
chen TXirnus ausgetauscht wer- 
den muß. Der Magistrat hat da- 
mit jetzt eine Fachfirma beauf- 
tragt. Die Kosten belaufen sich 
nach Angaben aus dem Rathaus 
in diesem Jahr auf rund 80 000 
Mark. 

Langen — Geschlossen bleibt 
die Abteilung für soziale Hilfen 
im Langener Sozialamt vom 18. 
bis 22. April. Die Gründe sind ei- 
ne Schulung und die anschlie- 
ßende Eingabe der Bestandsfalle 
in das neue Computer.system. Ein 
Notdienst kann nicht eingerich- 
tet werden. Die Wohngeldstelle, 
der Sachbearbeiter für die Fehl- 
belegungsabgabe als auch die in 
der Abteilung beschäftigten So- 
zialarbeiter sowie die Renten- 
steile sind von der Schließung 
nicht betroffen. 

Pilotprojekt: Ist der Zug abgefahren? 

Bahn AG macht beim Thema Erschütterungsschutz einen Rückzieher 
Langen (thone) — Knapp ein 

Jahr nachdem die Forschungen 
zu dem Pilotprojekt „Erschüt- 
terungsschutz" an der S-Bahn- 
Strecke in Langen angelaufen 
waren, erteilte die Deutsche 
Bahn AG der Stadt Langen und 
der Bürgerinitiative Bahnan- 
lieger jetzt eine Abfuhr. In ei- 
nem Schreiben teilte sie lapidar 
mit, daß man an dem Pilotpro- 
jekt nicht mehr interessiert sei. 
Damit wurde, nachdem im No- 
vember die Forschungen abge- 
schlossen waren und die Stadt 
einen Antrag zur Umsetzung 
des geplanten Projekts an die 
damalige Deutsche Bundes- 
bahn weitergegeben hatte, die- 
ser Idee ein Riegel vorgescho- 
ben. 

Die plötzliche Kehrtwende 
nach der Privatisierung der DB 
zur Bahn AG stößt beim Magi- 
strat und bei der Bürgerinitia- 

tive auf Unverständnis. ,,Es 
kann im Grunde nicht angehen, 
daß jetzt, nachdem grünes 
Licht gegeben worden war und 
wir schon beim ersten Spaten- 
stich für die S-Bahn-Trasse für 
diese innovative Idee gelobt 
worden waren, die Bahn AG ei- 
nen Rückzieher macht", kriti- 
siert Dr. Horst Hermann, Vor- 
sitzender der Bürgerinitiative 
(BI). Auch Erster Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider äußer- 
te sich enttäuscht: „Bisher war 
es eine gute Zusammenarbeit 
zwischen der Bahn und uns." 

BI und Stadt Langen wollen 
jetzt auf politischer Ebene zum 
Ziel kommen. ,,Es liegt in der 
politischen Verantwortung de- 
rer, die die Bundesbahn zur 
Bahn AG privatisiert haben, 
dafür zu sorgen, daß eine Kon- 
tinuität in der Arbeitsweise 

eingehalten wird", so Her- 
mann. Trotz des Rückschlags 
will die BI ihrem Grundsatz 
„Kooperation statt Konfronta- 
tion" treu bleiben und ihren 
Forderungen in einer sachli- 
chen Diskussion Nachdruck 
verleihen. Klaus-Dieter 
Schneider sieht für die weitere 
Vorgehensweise auf der politi- 
schen „Schiene" die besten Er- 
folgschancen. „Wir haben ein 
Schreiben an das zuständige 
Ministerium verfaßt und die 
Bundestagsabgeordneten 
Klaus Lippold und Uta Zapf 
eingeschaltet", so Schneider. 

Die Begründung von BI und 
Stadt stützt sich darauf, daß 
die Akzeptanz der Bahn in den 
Ballungsräumen vorangetrie- 
ben werden und die Bahn in 
Zukunft noch vielmehr zur 
Forschung auf dem Gebiet des 
Lärm- und eben des Erschütte- 

rungsschutzes leisten müsse. 
,,Es sind hier in Langen seit 
1988 Messungen durchgeführt 
worden, die eindeutig belegen, 
daß durch die Erschütterungen 
,eine gesundheitliche Schädi- 
gung nicht auszuschließen sei'. 
Nur, wenn die Bahn in dieser 
Hinsicht etwas unternimmt, 
kann sie von der Bevölkerung 
akzeptiert werden", so Dr. 
Horst Hermann. 

Eile ist in jedem Fall geboten, 
denn sollte eine Entscheidung 
des Ministeriums zu lange auf 
sich warten lassen, wäre die 
Chance auf ein Pilotprojekt in 
Form eines wirkungsvollen Er- 
schütterungsschutzes vor den 
Toren Frankfurts spätestens im 
nächsten Frühjahr vertan. 
Dann nämlich soll die Trasse 
Frankfurt-Darmstadt fertig 
sein. 

Auch an Ostern wird das Wetter nicht besser. Fast scheint es, zu- 
mindest wenn man den Wetterfröschen Glauben schenken will, als ob die 
Eiersuche Im Freien buchstäblich Ins Wasser fallen müßte. An allen 
Osterfelertagen soll es kühl, windig und regnerisch sein, typisches April- 
wetter eben. So bleibt wohl nur die Möglichkeit, sich beim Verstecken der 
Ostereier auf die Wohnung zu beschränken. Dort macht's vielleicht nicht 
ganz soviel Spaß wie unter freiem Himmel, aber man behält wenigstens 
trockene Füße Foto: rl 
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Weiterer Anschluß für 

den Oberen Steinheid 

Anbindung der Heuss-Straße an B 486 
I.unKcn Oas Wohngebiet 

Obrror Stoinborg in Lan^-n 
erhalt eine weitere Zu- und 
Abfahrt Der Magistrat hat 
jetzt (ion Auftrag vergeben, 
(ien Anschluß der Theodor- 
Heuss-Slraße an die Bundes- 
straße 486 auszubauen 7.ur 
Zeit gibt es an dieser Stelle le- 
diglich eine Baustellenzu- 
und -abfahrt Zusammen mit 
der Anbindung der Theodor- 
Heuss-Straße soll auf der ge- 
genüberliegenden Seite der 
Kadweg an tler Dieburger 
Straße bis zur Kinmilndung in 
die B -IHt) fortgeführt werden 
Kur beide Vorhaben entstehen 
Kosten von insgesamt mehr 
als 455 000 Mark 

Die Theodor-Heuss-Straße 
ist nach der Konrad-Adenau- 
er- und der Kurt-Schuma- 
cher-Straße der dritte An- 
schluß zum Oberen Steinberg. 
Krster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider betonte in diesem 
Zusammenhang noch einmal, 
daß die Anbindungen wie 
auch der geplante Anschluß 

Uber die Straße „Am Berg- 
fried" zur B 3 ausschließlich 
den Zweck hatten, den An- 
wohner\erkehr auf möglichst 
kurzen Wt-gen auf das uberge- 
ordnete Straßennetz zu brin- 
gen ..Unser Verkehrskonzept 
filr den Oberen Steinberg 
sieht nicht nur die Beschilde- 
rung des gesamten Gebiets als 
Tempo-HO-Z<ine vor, sondern 
beinhaltet auch eine entspre- 
chende Gestaltung der Wohn- 
straßen", sagte Schneider 
Kur den Durchgangsverkehr 
Wirde der Obere Steinberg 
von keinerlei Bedeutung se n 

Kinen weiteren Auftrag hat 
der Magistrat fUrden endgül- 
tigen Ausbau der Straßen in- 
nerhalb des Bebauungsplans 
,,Im Wingert ' vergeben. Ks 
handelt sich dabei um die 
Verlängerung der Wingevt- 
straße sowie die Geißberg- 
straße und die Straße ..An der 
Pforte". Der Ausbau mit 
Parkstreifen und Bürgerslei- 
gen kostet rund IßO 000 Mark 

I 
KUNO UM DEN 
VütrrdJtmbruBBMi 

Kein feiner Zug 
(fm) - Eine schlechte Nach- 

richt servierte die Deutsche 
Bahn AG den Anwohnern der 
künftigen S-Bahn-Trasse. Die 
AG fiihh sich nicht an die Zu- 
sage ihrer Vorgängerin Deut- 
sche Bundesbahn gebunden 
und will das Pilotprojekt Er- 
schütterungsschutt. streichen. 
Der Verein Bürgerinitiative 
Bahnanlieger, der sich seit Jah- 
ren für dieses Projekt einsetzt, 
fühlt sich verständlicherweise 
verschaukelt. 

Der Grund für den Rückzie- 
her liegt auf der Hand. Im Ge- 
gensatz zur DB ist die Bahn 
AG ein Privatuntemehmen, 
für .Schulden steht Vater Staat 
nicht mehr gerade. Also heißt 
die Devise sparen, auch wenn 
man damit eine Wendung um 
180 Grad vollführt und Bürger 
verprellt. Wahrlich kein feiner 
Zug der Bahn AG, meint Ihr 
Toltias 

Wanderung des 

Odenwaldklubs 
Langen - Der Oilenwaldklul) 

hangen unlernimiiil am Sonntag, 
10 April, eine HucksackwaiuU"- 
rimg Uli 'l'auniis Treffpunkt ist 
um K lUir am Bahnhof, Abfahii 
HO Minuten später. Der Ausflug 
fuhrt nach CIrävenwiesbach. Von 
dort gehl ihc Wanderung (iber 
Naunstadt, l.aubacli, (lalgen- 
kopf iiiul Wilhelinsdorf nacli 
Usingen. Der Marseli dauert zir- 
ka fünf Stünden, deshalb ist die 
Mitnahme von Verpflegung i'i- 
fDiderlich. (Jastesind wie immer 
willkommen 

Jahrgang 1905/0() 
Langen Wir treffen uns am 

Donnerstag, 7. April, um 15 l.lhr 
im CafeTreiisch. 

Jahrgang 1917/18 
1^1111^011 Unsoiv niichstc Zii- 

saninicnkunft ist am Mittwoch. 
(). April, in tloi TV-GaststiUtt'. 

Bellagenhinwels 
Dor houliQon Ausgabe, außer Poslstückon, 
liogl oin Prospekt des Bekleidungshaus 
Vogel, 63329 Egelsbach, bei, auf den wir 
hiermit hinweisen 

Rutsche für 185 000 Mark 

Neues Schwimmbad wird immer attraktiver 
l.angen Kür das neue Kami- 

lienbad an der Teichstraße hat 
der Magistrat den Auftrug zum 
Kinliau einer Croßwa.s.serrutsche 
vergeben. Nacli Ajigaben von Kr- 
steni Stadtrat Klaus-Dieter 
Sehneidei wird die Uutselie 
1115 000 Mark kiisteii und aus 
Kdeistahl hergestellt, Kunstsloff 
ist zwar etwas preiswerter, dafiir 
aber nii'lit so langlebig und pfle- 
geleicht wie Kdelstahl 

Auch Ehrungen 

beim FC Langen 
l.angeii - Der Kiißball-t'lub 

l.angen lädt seine Mitglieder zur 
.lalireshaupt Versammlung ein. 
Sie findet am Kreitag, 15. April, 
um lO .'U) Uhr im Cliibhaiis statt. 
Auf der 'Pagesordnung stehen ne- 
ben d(>n Berichten des Vorstands 
auch Khrungen verdienter Mit- 
glieder Antrage zur Versamm- 
lung mü.s.sen bis spätestens ti. 
April beim Vorsitzenden Wolf- 
gang Gras.se. ():t2;i5 Langen. Kli- 
sabetlienslraße 121. eingegangen 
sein. 

Die Kutsche wird 41! Meter 
lang sein Nacti der Startgeraden 
dreht sie sich einmal um ihre ei- 
gene Achse und verlauft dann in 
einem großen Bogen bis zum 
Becken Die Uutschpartie be- 
ginnt in etwa fünfeinhalb Meiern 
Hohe Dii'.Schußfahrt ins Wasser 
wird diircli ein zelinprozentiges 
Gefälle i'iv.iell und soll keine Al- 
tersbegrenzimg kennen 

Seniorenfahrt 

nicht ausgebucht 
Langen Nach Wörth führt 

die nächste Nachmittagsfahrt im 
Seniorenprograiiim (1er Stadl 
Langer. Kür die Tour am Don- 
nerstag, 7. April, gibt es noch 
Plätze. Anmeldungen werden im 
Hathaus, Zimmer .'ilH, Telefon 
liOit 211!, entgegengenommen. 
Besucht wenlen in W()i tli baiige- 
schiehtliche Besonderheiten wie 
die (>hemalige St. Wolfgangskir- 
che, die nach einem Umbau heu- 
te das Schiffahrts- und Schiff- 
baumusuem beherbergt. 

SEITE 2, LANGENER ZEITUNG, NR. 26 
LANGEN FREITAG, I.APRIL 1994 

FREITAG, 1, APRIL 1994 
LANGEN LANGENER ZEITUNG. NR. 26. SEITE 3 

Mit der Langener Dauerkarte 

nach SprencQingen zum Baden 

Stadt Dreieich ermöglicht Besuch zu günstigen Konditionen""' i 
Langen — Trotz der Schlie- 

ßung des Schwimmstadions an 
der Teichstraße wegen des Baus 
des neuen Kamilienbades brau- 
chen die Langener in der bevor- 
stehenden Saison nicht auf tien 
Schwimmbadbesuch zu günsti- 
gen Konditionen zu verzichten. 
Zu verdanken haben sie das der 
Unterstützung der Nachbarstadt 
Dreieich, die sich damit einver- 
standen erklärt hat. die Langen- 
er Saisonkarle und Zwölf-Mo- 
nals-Karlen in ihrem Kreibad in 
Sprendlingen anzuerkennen. 

..Damit steht den Langenern 
auch in die.seni .lahr ein attrakti- 
ves Kreibad, das mit dem bisheri- 
gen Langener Bad vergleichbar 
ist, zum Besuch mit der Dauer- 
karte zur Verfügung", kommen- 
tierte Krster Stadtrat Klaus-Die- 
ter Schneider die freudige Nach- 
richt. Das Kreibad in Sprendlin- 
gen liegt an der Hainer Chaussee 
und ist mit dem Bus problemlos 
zu erreichen. 

Das Hallenbad in Sprendlin- 
gen ist von der Regelung aller- 
dings ausgenommen. I5afür 
bleibt das I.angener Hallenbad 
in diesem Jahr durchgehend — 
also ohne Sommerpause — geöff- 
net. Als be.sondere Attraktion 
gibt's erstmals eine Sonnenter- 
rasse, auf der man sich auch ei- 
nen kühlen I5rink genehmigen 
kann. Die Dauerkarlen der Stadl 
Dreieich werden in Langen — im 
Strandbad oder im Hallenbad — 
nicht anerkannt, wie Schneider 
mitteilte. 

Kür die Langener Saison-Ba- 
dekarlen läuft der Vorverkauf 
vom 11. bis zum 2S). April, und 
zwar montags von 13.30 bis 20 
Uhr sowie dienstags bis freitags 
von 0 bis 20 Uhr im Hallenbad. 
Die Karten berechtigen in der 
Zeil vom 2. Mai bis 15. Septem- 
ber zum Besuch des Hallenbades, 
des Strandbades Langener 
Waldsee und in dieser Saison 

ausnahmsweise, eben, auchiirie.s| 
Kreibades in Sprendlingen. 

» 
Die Gebühren: ab 11! ,Iahre 57 

Mark (während der Saison 72 
Mark); Jugenilliche ab 16 Jahip. 
Schüler. Studierende, Auszubil- 
dende, Wehr- und Zivildienstlei- 
stende sowie Sozialhilfeempfän- 
ger 3H Mark (4H Mark) .sowio 
Kinder und ,Iugendliche von vier 
bis 15 Jahren 24 Mark (30 Mark) 
Kür Kamilien mit Kind oder Kin- 
dern bis zum Alter von 15 Jahren 
kostet die Klternleilkarte 28 
Mark (36 Mark), die erste Kin- 
derkarte 24 Mark (30 Mark), die 
zweite Kinderkarte zwölf Mark 
(15 Mark) sowie die dritte und je- 
de weitere Kinderkarte sieben 
Mark (acht Mark). Kinder im Al- 
ler bis einschließlich drei Jahren 
können kostenlos baden gehen 
Weitere Auskünfte erteilt die 
Abteilung für Sport und Bäder 
im Rathaus, Zimmer 220, Telefon 
203 143. 

20jährlge8 Bestehen feierte kürzlich der Frauenkreis der Johannesgemeinde Langen. Mehr als 30 
Frauen der Gemeinde nehmen an den monatlichen Treffen des Kreises teil. Im Laute des vergangenen Jahres 
haben sie einen Patchwork-Teppich gefertigt, der das historische Jerusalem zeigt. Das Motiv wurde von dem 
Künstlerehepaar Elle und Kurt Haas entworfen. Das Schmuckstück hängt nun Im großen Saal des Gemeinde- 
hauses. Unser Bild zeigt (von links) Hedwig Schmidt, Ilse Müller, Ello und Kurt Haas. Foto: Arnold 

Komposter günstig kaufen 

Frist für Sammelbestellung bis 6. April 
Lungen — Wer zum günstigen 

Preis zu einem Komposter kom- 
men möchte, darf nicht mehr 
lange überlegen. Kür die von der 
Umwellabteilung der Stadtver- 
wallung abermals ins Leben ge- 
rufene Komposlersammelbestel- 
lung lauft die Krist am (i. April 
ab. Bis dahin kann man sich un- 
ter der Telefonnummer 203 179 
auf einer Bestelliste vormerken 
lassen. Durch die Sammelbestel- 
lung sind erhebliche Preisnach- 
lässe seitens der Hersteller mög- 
lich. Ab einer Beslellmenge von 
100 Stück reduziert sich der üb- 

Versammlung der 

Bahnanlieger 
Lungen — Am Donnerstag, 14. 

April, findet um 20 Uhr in der 
,,Weslendhalle" die Jahres- 
hauptversammlung des Vereins 
Bürgerinitiative Bahnanlieger 
Langen sstatl. Hauptthema wird 
die weitere Vorgehensweise hin- 
sichtlich des Pilotprojekts Er- 
schütterungsschutz sein. 

liehe Verkaufspreis um etwas 
mehr als 40 Prozent auf rund 85 
Mark. 

Wer sich auf der Bestelliste 
vormerken läßt, erhält Anfang 
April eine schriftliche Mitteilung 
über den endgültigen Preis für 
die Komposler. Verbindlich be- 
stellt wird dann durch Einzah- 
lung des genannten Betrags auf 
eines der Konten der Stadlkasse. 
Gegen Vorlage des Einzahlungs- 
belegs können voraussichtlich 
von Ende April an die Komposter 
im städtischen Bauhof abgeholl 
werden. 

Vorlesestunde 

in der Bücherei 
Langen — Die Geschichte 

„Karl-Emanuel, der Leseham- 
ster" von Florence Desmazures 
und Bernadette Pons wird am 
Donnerstag, 7. April, um 15 Uhr 
in der Stadtbücherei vorgelesen. 
Zum Inhalt: Ein kleiner Nager 
beweist seinen Freunden, wie 
wichtig es ist, lesen zu können. 
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In zwei Wochen 

wieder Flohmarkt 
Lungen — Nach dem Auftakt 

der Klohmarkt-Saison Anfang 
Miirz geht's am Samstag, 16. 
April, mit dem zweiten Langener 
Klohmarkl in diesem Jahr weiter. 
Auf dem Platz vor dem Rathaus 
wircl dor Krimskratns von 8 bis 
13 Uhr angeboten. Stände kosten 
pro Meter eine Gebühr von einer 
Mark. Ein Stand darf nicht grö- 
ßer als zehn Meter sein. 

Morgen beginnt 

der Ostermarkt 
Lungen - Jung und all können 

sich vom morgigen Samstag bi.s 
zum Dienstag auf dem Oster- 
markt in Langen vergnügen, und 
zwar auf dem Platz an der pA'kc 
Südliche Ringslralle/I^oukerts 
weg. Aufgebaul sind unter unter 
anderem Autoskooter. Kinder- 
karu.s.sell und ein ..Se.s.sellift 
Der Dienstag gilt als FamilienUi)» 
mit ermäßigten Fahrpreisen. 

Schnittlehrgang 

an Pfirsichbäumen 
Langen — Einen Schnitllehr- 

gang an Pfirsichbäumen bietet 
(1er Obst- und Gartenbauverein 
am Samstag, 2. April, ab 14 Uhr 
,,lm Erlen" an. Die 'R-ilnehmer 
werden gebeten, entsprechendos 
Werkzeug (Siige, Schere) mitzu- 
bringen, um .selbst aktiv werden 
zu können. Fachwarte des Ver- 
eins werden den Lehrgang leiten 
und die erforderlichen Kenntnis- 
se vermitteln. 

Auf Wolfgang Eise kann 

sich das DRK verlassen 

Langener wurde für 50. Blutspende geehrt 

flhrrn^(Jul 
(110 Spönne aminal du» üol- 

Laniipn - 
am Montag zum Blulspendeti*!-- 
min dos Langener RoleniKreuzes 
in die Stadthalle. Grund für die 
Ortsvereinigung, allen Spendern 
für die Bereilschafl zu danken, 
mit ihrer Blutspende einer guten 
Sache zu dienen. Ein besonderes 
Danke.schön richtete Elfriede 
Ludwig von der DRK-Sozialar- 
beil an die vielen langjährigen 
Spender sowie an die zwölf Lan- 
gener, die zum erstenmal eine 
Blutspende gaben. 

Zahhfiche Ehn>nnadeln wurilen 
wieder verliehen. Acht Frauen und 
Männer erhielten die bronzene Eh- 
ivnnadel für die drille Spende. Für 
die sechste Spende wurde 1,'jmal 

pende dmmal die gi 
nilene Etjnninadel verliehen. Mit der 

goldenen Ehii'nnadel mit .Silber- 
kranz für die ITi. Blutspende wur- 
den drei Personen ausgezeichnet. 

Für ihre S|)ende erhielten 
Horst Schädel. Jürgen Lindner. 
Franz Kalit.sch und Egon Fay die 
goldene Ehrenandel mit Gold- 
kranz. Ein großes Dankeschön 
übermillelle Elfriede Ludwig im 
Namen des Langener Holen 
Kreuzes Klaus Hoffmann für die 
40. Blutspende und Wolfgang P^i- 
se. der sich zum SO. Male zum 
Blutspenden einfand und dafür 
ausgezeichnet wurde. 

fftn 

Fotografie und Theater sind die Themen eines Workshops, 
den das Jugendzentrum KOM,ma veranstaltet. Der Workshop findet vom 
11. bis zum 15. April Im Jugendzentrum statt. Nähere Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 13 69. Foto: Arnold 

Heinz-Georg Sehring als 

Vorsitzender bestätigt 

Jahreshauptversammlung der FWG-NEV 
Langen (ms) - Ein Jahr nach 

der für die hWO-NEV so erfolgrei- 
chen Kommunalwahl zog der Vor- 
stand in (ler.lahix'shauplvei-samm- 
lung züfriiHlen Bilanz. Aufgnintl 
der Sitzverleilung in der Stadlver- 
ordnetenvei'sammlung sei für die 
Wählergemeinschaft vor allem tlie 
Möglichkeit, mit wechselnden 
Mehrheilen zu stimmen, interes- 
sant. .So habe man einei-seits ge- 
meinsam mit der CDU den ()4er 
Haushalt verab.schieden können, 
andererseits mit der SPD die Än- 
denang des Bebauungsplanes 
,,Belzl)orn (Ost)" durchsetzen kön- 
nen. Die FWCi-NEV .sei somit eine 
kommunalpoliti.sche Kraft, an der 
man nur schwi-r vorbeienl.scheiden 

könne. 
Die Voi-standswahlen bi'achlen 

eine Bestätigung des VorsllRefiden 
Heinz-GiHirg Sehring, Manfred 
Stein wurde als stellvertretender 
Vorsitzender neu in den Voi-sland 
beiiifen. Ka.ssenwarl ist Günter Ja- 
worek. Schriftfühi-er Günter Trip- 
pel. Anneliese Anthes, P21isabelh 
Gottfried. Gerhaixt Beer. Peter 
Lasch, Karl Rettigund Peter Schil- 
ler heißen die Beisitzer. 

Künftig wollen die Freien Wäh- 
ler den Dialog mit den Bürgeln 
weiter intensivieren. Am Montag. 
IH. April, findet eine öffentliche 
Frakti()n.ssitzung statt, am Sams- 
tag, 23. April, eine Stadlteilbege- 
hung in Oberlinden. 

TV Langen kann Turnhalle renovieren 

Verein erhält Zuschuß der Stadt / Dennoch Beitragserhöhung beschlossen 
Eine Reise von der Klassik bis zur Moderne 

Langen Das Kün)falzische 
Kammerorchester gastierte am 
vergangenen Sonnlag m der 
Langener Stadthalle Schim ein- 
mal war das Orchester unter der 
Leitung von Dirigent Jiri Malat 
von der Kunst- und Kulturge- 
meinde Langen eingeladen wor- 
den un<l die Zu.sehauer wußten, 
daß sie ein musikalisch profes- 
sioneller Abend erwartete. 
Schon ohne einen Ton gehört zu 
haben, verhieß das aufgestellte 
Programm den Zuhörern einen 
besonderen Leckerbissen: das 
Violinkonzert in d-moll von Fe- 
lix Mendel.ssohn-Bartholdy. 

Eröffnet wurde der Abend al- 
lerdings V(m einem Meister aus 
der Klassik. Das Orchesler- 
Quartetl in C-Dur von Carl Sta- 
initz sollte die Ouvertüre zu ei- 
nem gelungenen Konzertabend 
sein IJie klaren Strukturen der 
slamitz.schen Kompositionsweise 
wußte Dirigent Jiri Malat ge- 
konnt herauszuarbeiten und er 
konnte sich auf das perfekte Zu- 
.sammenspiel der Orcheslerslim- 
men verlassen. Die zurückhal- 
tende Begleitfunktion der Basse, 
eben.so wie die Führungsstimme 
in der ersten Violine, zeugten von 
einer perfekten Einstudierung. 
Leichte verspielte Themen gin- 
gen den Streichern ebenso .,von 
(1er Hand" wie schnelle Spiccato 
im dritten Satz des Stückes. 

Höhepunkt des ersten Teils 
sollte allerdings das Violinkon- 
zert von Mendelssohn-Bartholdy 
bleiben Bestimmt, aber nicht 
aufdringlich präsentierte das Or- 
chester die Exposition und gab 
der Solistin Ursula Schoch alle 
nötigen Freiheiten. Auch hier 
konnte Dirigent Malat unter Be- 
weis stellen, daß er ..sein" Orche- 
.ster voll im Griff hatte. Ursula 

Schoeh präsentierte eine brillan- 
te Leistung >;ine Interpretation 
ohne Auffälligkeiten, die durch 
akkurate Einsätze und Themen- 
ubergange bestach Kraftvoll 
und ohne unnötige Staialluren. 
die leider zu oft einem romanti- 
schen Konzert mehr (irazie neh- 
men als geben, meisterte sie auch 
technisch schwierige I'assagen 
Gerade der zweite Satz des Kon- 
zertes, der Musiker so oft zu 
überschwenglichen Interjireta- 
tionen verleitet, wurde von ihr 
einfühlsam vorgetragen Im fol- 
genden Allegro kcmnte sie dann 
die notige I-'ingerfertigkeit ein- 
bringen, um den fiir Mendels- 
sohn so typischen, schnellen 
Laufen gerecht zu werden 

Ursula Schoch konnte mit die- 
sem Konzert wieder einmal zei- 
gen, (laß sich das d-moll-Kon- 
zert, das Mendelssohn bereits als 
JugendlicluM- schrieb, nicht hin- 
ter dem viel bekannteren e-moll- 
Konzert verstecken braucht, 
auch wenn es in (l(>n Konzertsä- 
len lange nicht so oft gespielt 
wird wie sein vermeintlicher 
,,großer Bruder". 

Nach einer Zugabe der Solistin 
ging man in die wohlverdiente 
Pause, um dann gespannt auf den 
zweiten Teil des Konzertabends 
zu warten. Grund für diese 
Spannung war eindeutig das Ab- 
schlußstück, die ..Sinfonietta da 
Camera" von Otmar Mächa. 
Durch die Serenade in e-moll 
von Edward Elgar machte man 
dem Publikum den Übergang 
von der romantischen Komposi- 
tionsweise Mendels.sohns bis zur 
Moderne des Zeitgenossen 
Mächa leichter. Sch^-re. in sich 
verschlungene Harmonien, ge- 
spielt mit dem leichten Klang ei- 
nes kleinen Streichorchesters. 

Eine hervorragende Leistung präsentierte Ursula Schoch dem Publikum in der Stadthalle mit Ihrer Interpretation 
des d-moll-Vlollnkonzertes von Felix Mendelssohn-Bartholdy. Foto: Neeis 

Das Stück Elgars lebt von (Je- 
gensätzen. Ein Staceatoeinsatz 
fortgesetzt von (Mnem Legato in 
den ersten Stimmen zum Bei- 
s|)iel, oder aber der Übergang 
von der thenieneinführenden 
Bratsche zum ,,con Sordino" der 
Violinen. Und das all(>s, um am 
Ende doch einen in sich geschlos- 
senen Klangeindnick zu hinter- 
lassen. 

Einen großen Sehritt nach vor- 
ne machte das Orchester mit dem 
Abschlußstück dennoch. Ein 
Unisono der ersten und zweiten 
Stimme, in dissonanten InteiTal- 
len geführt, hatten ein kurzes Er- 

sehrecken der Zuhörer zur Folge. 
Bald wurde der Schreck aber 
vielmehr zu dem Versuch, sich in 
(li(> Klangwelt des Stückes hin- 
einzudenken Oft schien der Cha- 
rakter einer Filmmusik erkenn- 
bar und die Melodieführung 
wurde von der Solo-Violine 
übernomiiK^n. gespielt vom Kon- 
zertmeister (l(>s Orchesters. Dies 
machte auch dieses Stück un- 
zweifelhaft interessant, wenn 
auch auf andere Weise und si- 
cherlich nicht nach jedermanns 
Geschmack. 

Doch Jiri Malat hat sich wohl 
bewußt mit die.ser Programm- 
konstellation gegen die oft schon 

langweiligen Konzertabende an- 
derer Veranstalter gewandt. Er 
hatte in sein Programm einen 
Querschnitt durch fast 200 Jahre 
Musikgeschichte eingebracht. 
Das Langener Publikum hono- 
rierte die Leistungen des Orche- 
sters und des Dirigenten! mit an- 
haltendem Beifall — ohne Zuga- 
ben durfte das Kurpfälzische 
Kammerorchester die Bühne 
nicht verlassen. Gespielt wurde 
,,Anitras Tanz" aus der Peer 
Gynt Suite von Edward Grieg 
und das Finale aus der ,,St. Paul 
Suite" von Gustav Holst. 

Thorsten Neels 

Lungen (heibe) Die Vor- 
standswahlen in der Jahres- 
hauptversammlung des Turnver- 
eins Langen am Freitag al)end im 
kleinen Saal der TV-Turnhalle 
am Jahnplatz brachten einige 
personelle Veränderungen Für 
den bisherigen stellvertretenden 
Vorsitzenden Dr Werner 
Schneider, der überraschend 
.sein Amt niederlegte, wurde Hol- 
ger Finke als Nachfolger ge- 
wiihlt Die beiden anderen stell- 
vertr<>tenden Vorsitzenden Kar- 
sten Kühn und Hegina Czapla 
wurden in ihrem Amtern bestä- 
tigt Vorsitzender Klaus Dahl 
muß sich erst im nächsten Jahr 
zur Wahl stellen Schriftführerin 
bleibt Birgitt Finke Als Jugend- 
wart l()ste Peter Koch F.rich .Seh- 
ring ab In der Pressearbeit be- 
kommt Ingrid Mattelat durch 
Waltraud Lenz Unterstützung 
Zum Kassenprufer wurde neben 
dem noch amtierenden Jogi 
Barth erneut Hans Arnold gi>- 
wählt. Die Beisitzer wurden in 
ihrem Amt bestätigt Der Alte- 
stenrat hat mit Wilhelm Hart- 
niann einen neuen Vorsitzenden 
und die beiden neuen Mitglieder 
Hans Arnold und Lieselotte Toll 
lie gewonnen 

In seinem Rückblick wies Vor- 
sitzender Klaus Dahl auf die 
sportlichen Erfolge des vergan- 
genen Jahres hin Besonders er- 
folgreich war die A-Jugend der 
Basketballmädchen, die den 
Endkampf der vier besten deut- 
schen Basketballmannschaften 
erreichte. Die Fechterinnen und 
Fechter brachten einen 'l'itel als 
He.ssenmeister im Säbelfechten 
und vier Hes.senmeistt-rtitel im 
Friesenkampf nach Hause. Die 
Mädchen der Rhythinisehen 
Sportgymnastik gewannen diMi 
(Jau-Pokal Als erfreulich konn- 

In der Jahreshauptversammlung des TV Langen wurde dor Vorstand neu gewählt. Unser Bild zeigt; von links, 
stehend: Karl Heinz Neumann (Beisitzer), Holger Finke (stellvertretender Vorsitzender), Peter Koch (Jugend- 
wart), Klaus Dahl (Vorsitzender), Kurt Spitzbarth (Beisitzer), Karsten Kuhn (stellvertretender Vorsitzender), Jo- 
chem Esders (Rechner), Herbert Anthes (Beisitzer); sitzend; Regina Czapla (stellvertretende Vorsitzende und 
zweite Schriftführerin), Birgitt Finke (Schriftführerin), Maja Schickler (Beisitzerin), Elisabeth Alt (Beisitzerin) und 
Margarete Darmstadter (Beisitzerin). Auf dem Bild fehlt Beisitzerin Ingrid Mattelal. Foto heibe 

te Dahl auch den Anstieg der 
Mitgliederzahl von 2 ti02 auf 
2 Ii32 werten. 

Für das Jahr li)i)4 steht dem 
TVL zum einen die im vergangi"- 
nen Jahr verschobene Renovie- 
rung des kleinen Saals der TV- 
Halle bevor. Dank einer Zuwen- 
dung der Stadt Langen in Höhe 
von 20 1)00 Mark. die. .so Dahl. 
..ihre Sportler nicht im R(>gen 
stehen läßt", kann die Renovie- 
rung nun in Angriff genommen 
werden. Der große Saal soll aus 

eigenen Mitteln, die aus dem 
ilberschuß des Winterballs 
stammen, verschimt werden. 
Zum anderen soll ein Ehrena- 
bend stattfinden, filr den aber 
noch nicht genügend Helfer zur 
Verfügung stehen. Am 11. Juni 
ist ein Tag des Sports geplant, 
der in der Cieiug-Sehring-Ilalle 
stattfinden wird. 

Obwohl der TVL im vergange- 
n("n ,Iahr sehr hohe Kosten hatte, 
zum Beispiel für die Renovierung 
des Flachdaches der Georg-Seh- 
ring-Ilalle, waren die Außen- 

stände am Jahresende beinahe 
ausgeglichen. Da jedoch im Zuge 
(iffentlicher Sparmaßnahmen <iie 
Zuschüsse für den TVL geringer 
werden und weiterhin hohe Ko- 
sten auf den Verein zuk(mnnen, 
wurde eine neue Beitragsord- 
nung verabschiedet, die ab dem 
1. Juli gilt und Beitragserhöhun- 
gen von rund zwei Mark pro Per- 
.son vorsteht. Der TVL liegt damit 
im Vergleich mit he.ssisehen Ver- 
einsbeiträgen noch immer im 
Durchschnitt. 
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DRK wird immer stärker gefordert 

vcrKiinHpncn .Ifihrc, ciaß «''radr 
(liosc wichtigen Kin.siitzp immpr 
haufi^rr von ehrenamtlichen 
Kräften geleistet werden, hat 
■sich (laniil fortKe.setzt und <leren 
Anzahl auf einen neuen HOehsl- 
stand schnellen la.ssen Beacht- 
lich sind neben den Kinsatzzah- 
len aller auch die anderen Posten 
der .Jahresbilanz des I.angener 
HHK, die in der .lahreshauptvcr- 
samnilunH präsentiert wurden 
Von in.sf>esamt 11 7R(i Arbeits- 
stunden der 22 Kniuen und .T4 
Männer konnte /.u^jfilhrer Wer- 
ner Keim berichten, davon allein 
im .Sanitatsdienst 2 l.'iO Stunden, 
im HettiinKsdienst fi.'») .Stunden, 
in der Sozialarbeil 2 ÜHIi Stun- 
ilen und 1 O.'IO Stunden bei Ar- 
beitseinsiitzen 

Hund I 0110 Stunden dientcMi 
der Aus- und I''ortl)ildunfj, unt("r 
anderem bei den wöchentlichen 
I )|('iistal)enden Diese Weiterbil- 
diiiin ist von zentraler Hi-diuituiiH 
fiir die Kinsatzbereitschafl der 
1 lilfsoifjanisalion Werner Kenn: 
..Die AnforderunHeii vor alliMii 
im HellmiHsdienst, in der Zu- 
s.imiiienarbeil mit Nolarzten 
oder in Koordination mit der 
KeiicM Wehr wachsen. Diesen ller- 
aiisforderunnen können wir nur 
d.iiin cntspreclu'n. wenn die Aiis- 

aiarmiert, .51 mal wurde mit der 
Feuerwehr K''"i<''nsam ausge- 
rückt, in .tH Kallen war ein Not- 
arzt an der Kinsatzstelle vimnö- 
ten ,,Allein der Umkreis unserer 
Kinsatzstellen und ilie Vielzahl 
der Kin.salze und Kinsatzartcn 
unterstreichen die Bedeutung 
unserer Notbesatzung. Deshalb 
bitten wir auch die .Staflt Lan- 
gen. möglichst bald un.sere bei- 
(len f'iaragen zu erh()hen, da wir 
durch das neue Rettungsdienst- 
gesetz verpflichtet sind, die 
n.'ichsten Krankenwagen für die 
Notfallrettung mit einem Hoch- 
dach zu kaufen. Und wenn wir 
unseri' Kahrzeuge nicht auf dem 
neuesten technischen Stand hal- 
ten, die gesetzlichen Normen 
nicht erfüllen, können wir die 
Aufgaben nicht im notwendigen 
Malle wahrnehmen", so Werner 
Keim 

Km weilerer, wesentlicher 
Aiifrgabenbereich des Koten 
Kreuzes ist der Sanität.sdienst 
bi'i Veranstaltungen, Sportwett- 
kampfen, am Strandbad oder 
beim Kbbelwoifest Wiihrend 
dieses Dienst("s war es ins- 
gesamt lünial notwendig, Kran- 
kentransporte und Notfallein- 
satzc zu f.ihren. Daneben war 

stenaktion und eine Nikolausak- 
tion. 

Krfreulicherwei.se konnte der 
Fahrzeugbestand der Hilfsorga- 
nisation um einen neuen Mann- 
schaftstran.sporter verbe.sscrt 
werden Die Stadt Langen hat 
tlic.se Anschaffung mit einem Zu- 
schuß von 2f) 0(10 Mark unter- 
stützt, die Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadt steuerte ebenfalls ei- 
nen stattlichen Betrag zu. Dies 
stellte Dr. Heinz-Günther Wie- 
klinski, Vorsitzender des' DRK 
Langen, in .seinem Bericht her- 
aus. Außerdem würdigte er aus- 
führlich das humanitäre Kngage- 
ment des Vereins, der auch lOÖ.'i 
seine Rußlandhilfe fortsetzte. 
Gemein.sam mit der Stadt Mün- 
ster (Kreis Uelzen) konnten wie- 
der 1 a.^O Kilogramm Lebensmit- 
tel und eine große" Menge von 
Medikamenten in die russische 
Stadt Mitschurinsk geschafft 
werden. Wleklinski: ..Wir haben 
auf schnelle und unbürokrati- 
sche Weise Hilfe geleistet, und 
diese Hilfe hat die Menschen er- 
reicht Dav(m habe ich mich vor 
Ort Uberzeugt, und ich habe dort 
i'rlebt, daß die Hilfe genauso not- 
wendig ist wie vor zwei .fahren." 

Klfriede Ludwig stellte den 

am Wilhelm- 
Leuschner-Platz; fiR.") Familien 
wurden dort betreut. 2" ^12 
Kleidungsstücke ausgegeben. Zu 
den vier Blutspendeterminen, die 
von der Sozialarbeit organisiert 
wurden, kamen 78t) Spender. Die 
.Statistik des kostenlosen Kran- 
kenpflegeartikel-Verleihs weist 
L'i4 Ausleihen aus. 

Für die Breitenaüsbildung bi- 
lanzierte Roland Heil 19 Kurse 
mit .317 Teilnehmern, die in Er- 
ster Hilfe, in .Sofortmaßnahmen 
am Unfallort sowie in Erster Hil- 
fe am Kind au.sgebildet wurden. 
Die drei Ausbilder Ralph Hector. 
Bernd Hoffmann und Rolantl 
Heil waren dafür insgesamt .')06 
Stünden im Dienst. 

Von Zeltlagern, dem Weltrot- 
kreuztag, Wettbewerben und 
vielen anderen Aktivitäten 
konnte Uwe Werner berichten 
und eine positive Entwicklung 
des Langener Jugendrotkreuzes 
vermelden. Außerdem wurde in 
der Versammlung der Vorstand 
für das Haushaltsjahr 1!)93 ent- 
lastet, der Haushalt 1994 gebil- 
ligt, Edith Möbius zur Kassen- 
prüferin gewählt, und Christine 
Steinbacher wird als neue 
Schriftführerin dem Vorstand 
angehören 

Regina Rudolf vom TV Dreieichenhain erzielte mit 444 Holz das stärkste 
Ergebnis bei den Frauen und erhielt dafür einen Pokal. Bei den Männern 
war Gulseppe Maralle vom KV Riederwald die Nummer eins. Xaver Detzer 
(links) von der SSG nahm den Pokal für den Frankfurter entgegen und 
wird Ihn weltergeben. wemert 

Über 200 Teilnehmer kegelten 

in der Stadthalle um die Titel 

Die 14. Auflage der Stadtmeisterschaft war ein voller Erfolg 
Langen Die nun .schon zum 

14. Male ausgetragenen offenen 
Stadtmeister.schaften im Kegeln 
für jedermann waren ein voller 
Erfolg. Mehr als 200 Keglerinnen 
und Kegler aller Altersklas.sen 
nahmen an den VVettbewerben 
teil, erfreulicherweise war auch 
ilie.Iugend stark vertreten. 

Bei den Mädchen waren Da- 
niela .luxt mit 174 IJolz und Nina 
•laxt mit lO;! Holz erfolgreich. 
Bei der männlichen .lugend bis 
14 .lahre warf Martin Götzel mit 
'.!()() Holz ein stattliches Ergebnis, 
zweiter wurde Adam Kobella mit 
ÜHS Holz vor Nils Rathmann mit 
1!1!4. Bei der Jugend bis 18 Jahre 
war Dirk Kellner mit 2:i0 Holz 
erfolgreich, vor Bastian Böhm 
mit 229 und Thomas Pohl mit 
199. 

Bei den Hobby-Keglerinnen 
iler Seniorinnen war Friedel 
Greunke zum ilrittenmal hinter- 
einander mit 2()() Holz die Beste, 

Marianne Popp lag dahinter mit 
241 und Isabella Grohmann er- 
reichte 239. Bei den Hobby-Oa- 
men konnte Margot Leiser mit 
2(i9 Holz den ersten Rang bele- 
gen, Ursula Peschek mit 2li2 Holz 
den zweiten Platz vor Hildegard 
Schupfer, die auf 2.51 Holz kam. 

Bei den Senioren lag Lothar 
Bader mit 278 Holz vorn, vor 
Walter Schaffner (275) und Karl- 
Heinz Huther (274). Bei den Hob- 
by-Herren dominierte das Stadt- 
hallen-Restaurant-Team. Erster 
mit tollen 2H.'> Holz wurde Jevko 
Govic vor Karim Benaissa (271) 
und Sinisa Vujicic. der noch auf 
2(i() Holz kam. 

Bei den Betriebssport-Damen 
konnte sich Margret Stauden- 
maier mit H89 Holz den ersten 
Platz sichern, vor Gisela Söllner 
(;i.')7) und Rosi Dauber (1)48). Bei 
den Herren war Lothar Leiser 
mit 42H Holz bester Kegler, zwei- 

ter wurde Helmut Kilb mit 407 
Holz vor Reinhard Friedrich 
(398). Bei den Sportkeglerinnen 
erreichte Regina Rudolf vom be- 
nachbarten TV Dreieichenhain 
stolze 444 Holz, ein bundesliga- 
reifes Ergebnis. Esther Rakoczy 
von der gastgebenden SSG kam . 
auf 390 und Andrea Knechft^ 
ebenfalls TV Dreieichenhain; atw 
389 Holz. 

.usn loQ 
Bei den Sportkeglern der Se- ' 

nioren kamen die drei erstpla- ' 
zierten aus den Reihen der SSG. 
Bester war Andreas Kmctec mit 
421 Holz vor Xaver Detzer (414) 
und Ewald Ruschin (405). Bei 
den Sportkegler-Herren wurde 
Guiseppe Maralle. Spieler der 
zweiten Bundesliga beim KV 
Riederwald, mit 433 Holz Stadt- 
meister. Zweiter wurde Desa 
Ratko mit 425 Holz vor Andreas 
Schumann (419). beide ebenfalls 
von der SSG. 

Die Sieger und Plazierten der Langener Stadtmeisterschaften Im Kegeln Foto: Woinort 

Gottesdienst in aller Frühe 
Lungen Kür Ostersonn- 

lag. 3. April, lädt die Stadt- 
kircliciigcmeinde zum Oster- 
iiachtgotti'.sdienst ein. um die 
Aiiferslehung Christi zu fei- 
ern Die Feier beginnt um (i 
Uhr am Osterfcuer vor der 
Stadtkirche. Die t)sterkerze 
Willi angezündet und <las 
Licht wiril nach altem Brauch 
vveitergereicht. In der nur von 
diesen Kerzen erhellten Kir- 
che werden die alten Bibel- 
texte gelesen, die seit Jahr- 
hunderten zur Osternacht ge- 
boren. Die Gemeinde wartet 
auf das Hellwerden, um nach 
der Finsternis der Nacht den 
Sonnenaufgang bewußt zu er- 
leben. 

Im Anschluß an ilie.se stim- 
mungsvolle Feier liidt der Li- 
turgieausschuß der Stadtkir- 
chengemeinde zum Oster- 
frühstück ins Gemeindehaus 
Frankfurter Straße 3 a ein. 
Pfarrer Dieter Borck erwartet 
auch in die.sem Jahr großen 
Zuspruch, denn iler Oster- 
nachtgottesdienst erfreut sich 
.seit seiner Wiedereinführung 
trotz der frühen Stunde stei- 
geniler Beliebtheit. Alle Ge- 
meindeglieder und Freunde 
der Stadtkirche sind eingela- 
den, miteinander den Sonnen- 
aufgang und das Anbrechen 
des Ostersonntags zu erwar- 
ten. 

Langener in Limburg 

Naturfreunde waren auf Besichtigungstour 
Langen — Es ist schon fast zur 

Tradition geworden, daß die 
Langener Naturfreunde eine 
Stadtbesichtigung im Programm 
haben. Am vergangenen Sonntag 
war Limburg an der Reihe — die 
,,histori.sche Perle" zwischen 
Taunus und Westerwald. Eine 
Stadtführerin gab den Langen- 
ern zunächst einen Abriß über 
die wechselvolle Geschichte der 
Stadt, die durch vielfältige Strö- 
mungen kirchlichen und auch 
weltlichen Einflusses geprägt ist. 

Aber in Limburg blieb das ge- 
samte Ensemble der mittelal- 
terlichen Bebauung nahezu er- 
halten. Der einstmals ummauer- 

te Stadtkern zwischen St. Ge- 
orgsdom und der tiOO Jahre alten 
Steinbrücke über die Lahn, steh- 
en unter Denkmal.schutz. Das be- 
deutet aber auch, daß hohe An- 
forderungen an den Erhalt und 
die Restaurierung, der aus dem 
13. bis 18. Jahrhundert stam- 
menden, mehrgeschossigen 
Fachwerkhäusern gestellt wer- 
den, was hohes fachliches Kön- 
nen erfordert, aber auch sehr viel 
Geld kostet. 

Die rege Beteiligung von 25 
Personen ermutigt die Natur- 
freunde dazu, solche Städtebesu- 
che weiterhin anzubieten. 

Nachwuchs eröffnet die Freiluftsaison 

T\imier bGim Reit- und Fahrverein / Wettkampfatmosphäre schnuppem 
I k4J*4 _ i.angcn — Es ist schon ein 

Stückchen Tradition, daß ilic 
Langener Reiter den Start in die 
Freiluft-Turniersaison mit einem 
Nachwuchsturnier eröffnen. Das 
halten sie auch in die.sem Jahr so, 
dem Jahr des 25jährigen Beste- 
hens des Reit- und Fahrvereins 
Langen. Am Osterwochenende 
steht deshalb der Reitsport auf 
dem Kronenhof unter dem Motto 
,,Dem Nachwuchs eine Chance". 

L stehen auf dem Zweitagespro- 
gramm. Besondere Spannung 
verspricht der Mannschaftswett- 
bewerb der Nachwuchsreiter aus 

Egelsbach, Sprendlingen, Drei- 
eichenhain, Neu-Isenburg und 
F"rankfürt .sowie des gastgeben- 
den Langener Reit- und Fahrver- 
eins. Dabei wird es sich heraus- 

stellen, ob die Langener Nach- 
wuchsreiter ihren Mannschafts- 
titel des vergangenen Jahres er- 
folgreich verteidigen können. 

Sportwart Gerhard Pietsch: 
,,Mit diesem C-Turnier, dessen 
Anforderungen auf die turnier- 
sportlichen Einsteiger zuge- 
schnitten sind, wollen wir den 
Jugendlichen unserer unmittel- 
baren Nachbarvereine die Mög- 
lichkeit geben, im Rahmen einer 
Wettkampfatmosphäre zu über- 
prüfen, was durch die Winterar- 
beit an reiterlicher Erfahrung 
hinzugewonnen wurde. Wenn 
dann am Ende vielleicht noch ei- 
ne Schleife winkt, fallen die 
Trainingsschweißtropfen wieder 
etwas leichter. Aber viel wichti- 
ger ist die Freude am Reiten. Ge- 
rade ein solches Turnier mit eini- 
gen mehr spielerischen Akzenten 
zeigt den Zuschauern sehr gut, 
daß Reitsport auch sehr viel 
Freude durch den Umgang mit 
dem Tier vermittelt." 

Im Mittelpunkt dieses Turniers 
stehen am Ostersamstag und 
Ostersonntag auf dem Kronen- 
hof Spring- und Dressur-Prü- 
fungen mit Schwerpunkt in der 
Klasse E. Aber auch Spring- und 
Dressurprüfungen bis zur Klasse 

Das Jugend-„Strelchorchaster des Reit- und Fahrvereins Langen hat In diesen Tagen die Strohscheune des 
Kronenhofes als bevorzugtes Tätigkeitsfeld. Denn am Osterwochenende eröffnet der Reiter-Nachwuchs die 
Freiluftsaison, und da soll die Anlage natürlich In Topzustand sein. foIo Fieisietie 
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Vorsitzender des VdK Langen einstimmig im Amt bestätigt 

Traumergebnis für Kremmers 

Langen — In der Jahreshaupt- 
versammlung des VdK Langen 
hatte insbesondere Peter Krem- 
mers als alter und neuer Vorsit- 
zender des größten Langener So- 
zialverbandes Grund zur Freude 
Nachdem er sich nach einer gera- 
de überwundenen schweren 
Krankheit erneut bereit erklart 
hatte für das Amt des Vorsitzen- 
den zu kandidieren, wurde dies 
bereits mit dem lauten Beifall 
der Mitglieder honoriert. Dar- 
über hinaus bescherten die zirka 
80 versammelten Mitglieder des 
Veroandes ihrem neuen Vorsit- 
zenden durch ein einstimmiges 
Votum ein traumhaftes Wahl- 
ergebnis. 

In seinem Bericht über die in 
den vergangenen Jahren vom 
VdK Langen geleistete Arbeit 
hob Kremmers besonders die Be- 
ratung der Mitglieder in allen so- 
zialen Fragen her\'or. Die 
Sprechstunden des VdK Langen 
würden in einem immer stärke- 
ren Maße in Anspruch genom- 
men. Dieser Zulauf wird nach 

.•\nsicht von Kremmers auch wei- 
terhin anhalten. ..Die fetten Jah- 
re scheinen vorüber zu sein, und 
dies wirkt sich bei Mitgliedern 
eines sozialen Interessenverban- 
des leider am deutlichsten aus", 
folgerte Kremmers. Daher sieht 
er in der kostenlo.sen Beratung 
und Rechtsvertretung einen 
wichtigeren Aktivposten für die 
Mitglieder des VdK Daß der 
VdK hiermit schon immer einem 
konkreten Bedürfnis nachkom- 
me. zeigt sich nach Ansicht von 
Kremmers auch in der langjähri- 
gen Treue der Mitglieder des 
Verbandes. So konnten auch die- 
ses Jahr wieder zahlreiche Mit- 
glieder für zehn-. 25- und 40iäh- 
rige Vereinszugehorigkeit geehrt 
werden 

Die übrigen Mitglieder des 
Vorstandes wurden zum großen 
Teil in ihren Ämtern bestätigt. 
Personelle Änderungen im neuen 
Vorstand betrafen insbesondere 
das .'Vmt des stellvertretenden 
Vorsitzenden, das jetzt von Die- 
ter Rebscher wahrgenommen 

wird, und das Amt des Jugend- 
vertreters, in welches Thomas 
Milzetti als neues Vorstandsmit- 
glied gewählt wurde. Rebscher, 
der bisherige Jugend Vertreter 
des Ortsverbandes, sieht den 
Schwerpunkt seines neuen Auf- 
gabengebietes in der konkreten 
Beratungstätigkeit im Rahmen 
der Sprechstunden und in der 
Pressearbeit des Verbandes. Er 
betonte jedoch ausdrücklich, daß 
dies für ihn keinen Abschied aus 
der Jugendarbeit bedeute. Die 
bisherige vom gesamten Vor- 
stand nachhaltig unterstützte 
Jugendarbeit habe gezeigt, daß 
gerade junge Behinderte von der 
Arbeit des Verbandes profitieren 
könnten. Viele junge Behinderte 
seien über ihre Rechte und Mög- 
lichkeiten ,,in manchmal gerade- 
zu erschreckend geringem Maße 
informiert". Viele würden da- 
durch auf zustehende Leistungen 
verzichten. Hier könne und müs- 
se der VdK auch in Zukunft ver- 
stärkt seine Hilfe anbieten. 

Für 40jährlge Mitgliedschaft Im VdK Langen wurden ausgezeichnet (von rechts): Ilse Heldrlch, Maximilian 
Frltsch, Hermine Staffel, Irene Städtler und Leonhard Schwarz. Vorsitzender Peter Kremmers (links) gratulierte. 

Foto Arnold 

Corsa City 
Strg., Kat., 
33 kW. 1. Zul.: 8/93, ca. 11-17 000 km, 
Rad./Cass., Sgang, Heckwischer, Fart>e: 
WelB, Magmarot, Rauchgrau, Frostblau 

DM 15 300.- 
Corsa Swing 
3trg., Kat., 
33 kW. 1. Zul.: 9/93, ca. 9500 km, Rad./ 
Gass., Sgang, el. Spiegel, Swing-Ausst.. 
Colorglas, Farbe: Marseillrot, Lifesyle- 
biau dm 16 900,- 

Astra GL 
3trg., Kat., 
44 kW, 1. Zul.: 8/93,15 000 km, Rad./Cass., 
metall, Sgang, spectralblau 

DM 19 900,- 

Astra GT 
3trg., Kat., 
55 kW, Bj. 93, 10 000 km, Rad./Cass., me- 
tall, Color, Servo, Alufelgen, Spoiler, dlv. 
Farbe: Schwarz 

DM 22 900,- 

Kadett Cabrio 
85 kW, 1. Zul.: 3/92, 7000 km. techvlolet, Servo, ABS, Alu DM 24 800,- 
85 kW, 1. Zul.: 4/92,12 000 km, blaumetall, Servo, ABS, Alu DM 24 800,- 
55 kW, 1. Zul.: 3/91,29 000 km, spectralblau, Rad./Cass.. 
el. Dach, ZTV, el. Fenster, Alu, Color, Servo DM 24 500,- 
85 kW, 1. Zul.: 4/91,60 000 km, spectralblau. ZTV, Color, 
el. Dach. el. Fenster, Alu, Servo, ABS DM 24 900,- 
55 kW, 1. Zul.: 3/91,27 000 km, welB, Servo, el. Dach. 
el. Fenster, Alu. ZTV, ABS DM 24 900,- 

VW Golf Cabrio 
72 kW, 1. Zul.: 3/91,43 000 km, Silber, Servo, Alu, 
el. Dach, metall, ZTV, Rad./Cass. DM 23 900,- 

Astra Car GL 
44 kW, 1. Zut.: 2/93, ca. 40 000 km, weiß, Niveauregu- 
lierung, Rad./Cass., Sitzhöhenverst., L^deraumat}- 

ab 17 300,-DM 

* Diverse Fahrzeuge In schickem Dessin, wie lack. 
Alufelgen, Spiegeln, Zierleiston usw. gegen ge- 
ringem Aufpreis. 

* Weitere 180 Gelegenhelten aller Fabrikate In un- 
serem Gebrauchtwagenzelt. 

* Sonntags Autobummel Im Zelt und Ausstellungs- 
räumen (keine Beratung, kein Verkauf). 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag, 2. April (Karsanistag) 
Petrusgcmeinde, Gemeindehaus 
Bahnstraße 4ti 

23 Uhr Osternachtgottesdienst 
(Pfarrer Kades. Prädikant Vater 
und Liturgiekreis), anschl. ge- 
meinsames Essen 
Sonntag, 3. April (Ostersonntag) 
Johanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 

5 Uhr Gottesdienst mit Abend- 
mahl (PfaiTerin Eich-Ganske) 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Stettin) 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 

10 Uhr Gottedienst mit Abend- 
mahl (Pfarrer Prawitz). Kantorei 
und Instrumentalkreis musizie- 
ren eine Osterkantate 
Petrusgemeinde 

10 Uhr Festgotlesdienst mit 
Abendmahl (Wein) und Taufe 
(Pfarrer Kades) 
Stadtkirche 

6 Uhr Auferstehungsfoicr mit 
Osterfcuer (Pfarrer Borck) 

10 Uhr Festgottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Bergner) 
Montag, 4. April (Ostermontag) 
Johanneskapelle 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Stettin) 
Martin-Luther-Gemeinde 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter), musikalisch ausgestaltet 
Petrusgemeinde 

10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 

kant H. Vater) 
Stadtkirche 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Borck) 
Mittwoch. 6. April 

20 Uhr Frauenkreis im Ge- 
meindehaus Frankfurter Str. 3a 
Stadtmissiun 
Sonntag..'). April 

IT.l.") Uhr Bibelstunde 
Dienstag.April 

Bibclstunde füllt aus 
Freie ev. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 3. April 

10 Uhr Gottesdienst (F. Jun- 
ker. Darmstadt) 

in den Ferien kein Kindergot- 
tesdienst 
Freitag, 8. April 

19.30 Uhr Jugendkreis 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1-3 
Sonntag, 3. April 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Straße 12 
Sonntag, 3. April 

10 Uhr Sonntagsgottesdionst 
mit Kinderbetrouung 
Jeden Dienst.ig 

20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Ulir Frauentreff 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mutler und Kind 
mit Frühstück 
.Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendtreff 

Seniorentreff der Bauarbeiter 
Langen — Beim monatlichen 

Seniorentreff der IG Bau Steine 
Erden am Dienstag, 5. April, um 
15 Uhr wollen die Teilnehmer 
neben aktuellen Tagesthemen 
über die Veranstaltung des Se- 
niorenkreises am 16. März in 

Frankfurt sprechen. Da stand 
das Thema ..Richtige Ernährung 
im Alter und bei Diabetes" im 
Mittelpunkt. Auch die Schwarz- 
waldfahrt soll in der Gaststätte 
,,Wilhelmsruh" besprochen wer- 
den. 

Beim Liederkranz wurde gereizt 
Langen — Nach langer Pause 

wurde die Tradition der Skattur- 
niere beim Männerchor Lieder- 
kranz wieder aufgenommen. Die 
Veranstaltung im Siedlerheim 
war gut besucht. Norbert Pass- 
mann leitete das Turnier, nach 

zwei Spieldurchgängen standen 
die Sieger fest. Den ersten Platz 
sicherte sich Alfred Hanl, zwei- 
ter wurde Claus Schäfer, den 
dritten Platz belegte Günther 
Helfmann. Im Herbst soll das 
nächste Skatturnier stattfinden. 

Für die Motorradfahrer beginnt jetzt 

eine schöne aber auch gefährUche Zeit 

Verkehrsstatistik zeigt: Zahl der Unfälle im April und Mai am höchsten 
Langen — Nicht nur eine war- 

me Witterung, auch stark anstei- 
gende Unfallzahlen kennzeich- 
nen alljährlich den ,,Saisonbe- 
ginn" für die Motorradfahrer. 
Nach Auswertung der Verkehrs- 
unfallstatistik für Stadt und 
Kreis Offenbach durch Beamte 
des Verkehrsdienstes im Polizei- 
präsidium ereignen sich die mei- 
sten Unfälle mit motorisierten 
Zweirädern in den Monaten 
April und Mai. 

33 Verkehrsunfälle mit einem 
Toten, sieben Schwerverletzten 
und 19 Leichtverletzten sind die 
negative Bilanz des Monats April 
1992 in Stadt und Kreis. Ein Jahr 
.später waren im gleichen Monat 
bei 29 Kradunfällen vier 
Schwer- und 17 Leichtverletzte 
zu beklagen. Im Mai 1992 wur- 
den bei 29 Verkehrsunfällen mit 
Motorrädern insgesamt zwei To- 
te, sechs Schwerverletzte und 21 
Leichtverletzte registriert. 1993 

waren im Mai bei 32 Verkehrsun- 
fällen sechs Schwer- und 20 
Leichtverletzte in der Statistik 
verzeichnet worden. 

Wesentlich besser sieht es in 
den übrigen Monaten des Jahres 
aus, hier fallen meist weniger als 
die Hälfte an Zweiradunfällen 
an. Interessant ist in diesem Zu- 
sammenhang auch die Feststel- 
lung der Polizeistatistiker, etwa 
50 Prozent der Unfälle seien auf 
das Verschulden der Kradfahrer 
zurückzuführen. 

Diese Fakten sollten auch dem 
erfahrenen Motorradfahrer si- 
gnalisieren, es ist sinnvoll, nach 
der Winterpause erst ein ,,Trok- 
kentraining" durchzuführen, be- 
vor die maximale Schräglage auf 
der Hausstrecke anvisiert wird. 
Für solche Übungen eignen sich 
vor allem leere Parkplätze. Au- 
ßerdem raten die Praktiker vom 
Verkehrsdienst zu einem obliga- 

torischen Sicherheitscheck der 
Maschine, insbesondere zu einer 
Prüfung von Bremsen und Licht- 
funktionen. 

Auch selbstverständliche 
Dinge wie das Fahren mit Ab- 
blendlicht tagsüber sollten Mo- 
torradfahrer beherzigen, um 
nicht von anderen Verkehrsteil- 
nehmern übersehen zu werden. 
Zum besseren Erkennen trägt 
auch eine geeignete und vollstän- 
dige Schutzkleidung mit Stiefeln 
und Handschuhen bei. Erfahrene 
Kradfahrer wissen nicht nur den 
Schutz vor negativen Witte- 
rungseinflüssen durch funktio- 
neile ,,Kombis" zu schätzen, son- 
dern wissen auch um den Schutz 
vor Verletzungen. Enganliegende 
Schutzkleidung trägt mit einem 
geringeren Luftwiderstand und 
vermindertem Auftrieb zu einem 
insgesamt sicheren Fahrverhal- 
ten der Maschine bei höheren 
Geschwindigkeiten bei. 

Technische Änderungen an der 
Ma.schine sollten nicht zuletzt 
zum Schutz der Umwelt unter- 
bleiben. Außer bösen Blicken aus 
der Nachbarschaft riskiert der 
soundorientierte Motorradfahrer 
bei dem Anbau einer nicht zuge- 
lassenen Auspuffanlage ein Buß- 
geld von 100 Mark, drei Punkte 
in Flensburg, eine TÜV-Vorfahrt 
und eine saftige Verwaltungsge- 
bühr für die ,,erloschene Be- 
triebserlaubnis des Krades". 

Neben diesen Hinweisen hält 
die Polizei auch den Besuch eines 
Sicherheitstrainings für sehr rat- 
sam. Neben vielen anderen Orga- 
nisationen bietet auch die Ver- 
kehrswacht Offenbach solche 
Lehrgänge für Motorradfahrer 
an. Informationen gibt's bei der 
Verkehrswacht Offenbach, Wie- 
senstraße 7, Telefon 069/87 34 96 
oder den Automobilclubs in 
Deutschland. 

OGV-Spaziergang 

am Ostermontag 

Der neue Vorstand des VdK; von links, sitzend: Marie Scheele (Hinterbliebenen-Betreuerin), Inge Nickel (Kassie- 
rerin), Ursula Kremmers (Schriftführerin), Peter Kremmers (Vorsitzender), Dieter Rebscher (stellvertretender 
Vorsitzender), Norbert Landtkotz (Beisitzer); stehend: Thomas Milzetti (Jugendvertreter) und Peter Noack (Bei- 
sitzer). Auf dem Bild fehlt Beisitzerin Ursula Becker-Vollhardt. Foto: Arnold 

Langen — Der Obst- und Gar- 
tenbauverein lädt Mitglieder und 
Freunde zu einem Osterspazier- 
gang ein. Die Teilnehmer treffen 
sich am Ostermontag um 14.30 
Uhr an der Ecke Schleifweg/ 
Konrad-Adenauer-Straße. Zu 
erwarten ist auch eine Begeg- 
nung mit dem Osterhasen. Den 
Abschluß bildet ein Zusammen- 
sein bei Kaffee und Kuchen. 

Anzeige 
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Gottesdienst an 

Ostersonntag 

live im Radio 
Langen — Am Ostersonntag 

(3. April) wird ab 10.05 Uhr 
im ersten Hörfunkprogramm 
des Hessischen Rundfunks ein 
Ostergottesdienst aus der 
Langener Kirche St, Albertus 
Magnus live übertragen. Zele- 
brant und Prediger ist Pfarrer 
Johannes Kratz; es musizieren 
der Kirchenchor von St. Al- 
bertus Magnus und ein In- 
strumentalensemble unter 
Leitung von Reiner Malkmus. 

Zur Einstimmung und Vor- 
bereitung können sich die 
Teilnehmer — darunter hof- 
fentlich auch viele Kinder — 
bereits um 9.45 Uhr einfin- 
den, damit das Singen und 
Beten die österliche Botschaft 
ausstrahlt und der ,,Funke 
überspringt". 

Der Frühgottesdienst an 
diesem Ostersonntag beginnt 
wegen der Vorverlegung des 
obengenannten Gottesdien- 
stes ebenfalls früher, und 
zwar bereits um 8 Uhr (nicht 
wie gewohnt um 8.30 Uhr). 

Gegen das Kreuz 

mit dem Kreuz 
Langen — Die Behinderten- 

Sportgemeinschaft Langen 
bietet Wirbelsäulengymna- 
stik und Rückenschulung als 
Langzeittherapie in Gruppen 
an. Unter Anleitung eines er- 
fahrenen Übungsleiters wer- 
den durch gezielte Gymnastik 
die Muskulatur gestärkt und 
Haltungsschule gelehrt. Die 
erste Übungstunde findet am 
15. April um 17 Uhr in der 
Turnhalle der Ludwig-Erk- 
Schule statt. Die Kosten für 
diesen Kursus werden von ei- 
nigen Krankenkassen über- 
nommen. Anmeldungen sind 
unter den Telefonnummern 
5 14 45 und 2 13 21 möglich. 
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EinG Prcmiorc gab es in der Mitgliederversammlung des Reit- und Fahrvereins Langen. Fünf lUitglieder er- 
hielten aus der Hand der Vorsitzenden Elisabeth Oppermann-Wlllers den Silbernen Hufnagel des Reit- und Fahr- 
vereins. Die fünf Geehrten gehören mit diesem Jahr dem Langener Reitverein 25 Jahre an. Die Ausgezeichneten 
zählen zu den Gründungsmitglledern des Reit- und Fahrvereins Langen, der 1994 sein 25jähriges Bestehen fei- 
ert. Besonders erfreut sind die Langener Reiter darüber, daß im Jubiläumsjahr das Dressur-Turnier '94, das am 
letzten August-Wochenende auf dem Kronenhof ausgetragen wird, wieder als einziges hessisches Qualifikati- 
ons-Turnier für den Nürnberger Burg-Pokal der deutschen Dressur-Reiter von einer Jury unter Vorsitz von Olym- 
pia-Sieger Dr. Klimke ausgewählt wurde. Unser Foto zeigt (von links): Elisabeth Oppermann-Wlllers mit den Ju- 
bllaren Dieter Werner, Margarethe Oppermann, Günther Plate, Elfriede Maas und Günter Keim. Foto: Fieistette 

Ständig im Trsining sind die Aktiven der Langener Feuerwehr, um für den Notfall gewappnet zu sein. 
Am vergangenen Wochenende stand eine Maschinisten-Sonderausbildung auf dem Lehrprogramm. An der 
Übung nahmen 15 Brandschützer teil. Der Maschinist ist zuständig für die Bedienung der Pumpen an den Lösch- 
fahrzeugen und muß sich auf die Wasserentnahme aus dem Leitungsnetz oder aus offenen Gewässern einstel- 
len können. Die Freiwillige Feuerwehr Langen hat 74 aktive Mitglieder und absolviert vier- bis fünfmal im Jahr 
solche Sonderausbildungen. PqIo Arnold 

Wenn die Sterne nicht lügen... 

SHANNA/Roman 

für die Zeit vom 2. bis 8. April 1991 

Widder 

21..V- 20.4. 

Mi'i wichtigen Kntschcidungen 
sollten Sie sich nicht drängeln 
las.scn. Handeln Sie erst, wenn 
Sie sich vollkommen sicher sind. 
Nur so lassen sich böse Überra- 
schungen vermeiden. 

In jeder Beziehung treten atmo- 
sphärische Störungen auf, die 
nur gemeinschaftlich beigelegt 
werden können. Das anschlie- 
ßende Hoch läßt den Ärger aber 
rasch verblassen 

WaaRC 

24.9.-2.V10. 

SliiT 

21.4.-20.5. 

Langfristige Hindungen leiden 
unter flem Alltagstrott. Kntwik- 
keln Sie mit Ihrem I'arlner neue 
Ideen, und lösen Sie sich ge- 
meinsam aus eingefahrenen Glei- 
sen 

Sie haben das Recht, ihre Mei- 
nung zu ändern, wenn Sie einse- 
hen, daß Sie bislang im Unrecht 
waren. Allerdings darf nicht der 
Eindruck entstehen, Sie seien ein 
Opportuni.st. 

.Skorpion 

tMC. 

24.10.-22.11. 

Zwiliinut 

2I.5.-2I.6. 

Sie müssen Ihr Vers|)rechen auch 
halten, wenn dies für Sie mit 
Unannehmlichkeiten verban- 

nten iKt. Sie laufen sonst CJefahu, 
Ihre C;laul)wiirdigkeit einzubü- 
lifn. 

Ihrer Gesundheit sollten Sie 
mehr Aufmerksamkeit schenken. 
Wenn Sie sich weiterhin so for- 

id«rn,i wird Ihr .Köriiw-fkm-Tribut- - 
zahlen müssen. 'IVeten Sie daher 

Schütze 

etwas kürzer. 2.1.11.-21.12. 

Krehs 

22.6.-22.7. 

PMn wichtiger Termin rückt im- 
mer näher, und Sie haben sich 
noch immer nicht ausreichend 
vorbereitet. Wenn Sie nicht bald 
damit beginnen, kann die Sache 
böse ins Auge gehen. 

Andere wollen von Ihnen wissen, 
was Sie nun vorhaben. Weihen 
Sie diese Personen ruhig in Ihre 
Pläne ein, Sie brauchen keine 
Angst zu haben, daß man Sie aus- 
lachen wird 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

2.V7.-2.V8. 

In beruflichen Angelegenheiten 
können Sie vieles nach Ihren Vor- 
stellungen formen. Ergreifen Sie 
diese Chance. Die Meinung Ihrer 
Kollegen .sollten Sie aber gut be- 
achten. 

Meiden Sie extreme Belastungen. Wa.ssermann 
Sport ist zwar gut geeignet, um 
sich körperlich fit zu halten, 
leichtsinnige Übertreibungen 
können jedoch äußerst schädlich 
sein. 21.1.-19.2. 

Erhältlich In den Geschäftssteilen der 

(»FENBACH-POST 

HANAU#POST fbngmcrZtRung 

OftcnbKh: GroSs MarktstraBe 36-44 MOhllwIm: Flima fl. K8hl. BahnhofstraOo 41 
Dlatzsnbach: LandwehratraSe 9 Rodgau-JÜOMtwIm: Rodgau-Passage, Ludwigstraßa 24-26 
Di»Weh-Sp™ndllng«i: Hauptslraße 20 S«llg«utadt; Aschatfenburgar StraBe 53 
Dlrturg: Dieburgsf Anzaigw. SieinslraBe 12 HwMU-SMnlwIm: Firma Schröder. Steinheimer Vorstadt 27 
L»ng«i: Langener Zeitung, Damistadter StraBe 26 Hanau-KMn-Auhclm; Papier Schwab, SchulatraOe 24 

Kein Postversand mögllchl 

.lungfruu 

24.8.-2.V 9. 

Schätzen Sie Ihre Fähigkeiten 
und Grenzen realistisch ein. und 
führen Sie keine riskanten Expe- 
rimente durch. Wenn Sie sich 
selbst betrügen, gehen Sie schwe- 
ren Zeiten entgegen. 
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London, um 1750. Die stolze Shanna ehe- 
licht zum Schein einen angeblichen Mörder, 
der auf abenteuerliche Weise seiner Hinrich- 
tung entgeht und in den sich Shanna gegen 
ihren Willen unsterblich verliebt. Ein aufre- 
gender Weltbestseller voller Dramatll< um 
das Schicksal einer glutvollen Frau und eines 
unbeirrbaren H/Iannes, die trotz teuflischer In- 
trigen und hinterlistiger Ränke durch Liebe 
und Leidenschaft zueinander finden. 

DM 7,50 

Umfing: 544 Seiten 
Format: 12x20,7 cm 
Hardcover 
mit farbigem 
Schutzumschlag 

GRUNDKOCHBUCH 

Das üppig bebilderte GRUND-KOCHBUCH mit 
Rezeptteilen für Anfänger und Könner läßt keine Fra- 
gen (und Wünsche) mefir offen. Hier stellt auf 560 
Seiten alles drin: vom Grundrezept für Flannku- 
chen, bis zum Filetieren von Fleisch und Fisch. Gar- 
methoden und Fragen zur gesunden Ernährung wer- 
den ausführlich erläutert. Step-by-Step Fotos zeigen 
die notwendigen Techniken. 
Neben den Kalorienangaben werden auch Nährwer- 

Eiweiß, Kohlenhydrate, Fett und Ballaststoffe 
Fester Fartxinbini angegeben. DM 19,90 

[um zehnjährigen Bestehen eranstaltete das Fitneßstudio 
Udy Sport" in der Rheinstraße einen Tag der offenen Tür. Den Besu- 
liem wurde ein vielseitiges Programm geboten, ein Masseur entspannte 
Kkrampfte Muskeln, es wurde ein Kindertheater, eine Aerobic- und eine 
wky-Dance-Show aufgeführt. Für das leibliche Wohl der Gäste war 
benfalls gesorgt. Foto: rt 

Der Kompromiß, den man Ihnen 
vorschlägt, ist durchaus trag- 
fähig. Nachdem die andere Sei- 
te bereits den ersten Schritt 
getan hat, sind Sie nun an der 
Reihe. 

Fische 

»»TrSU keinem über sechzig ist der Tltel des StUckes, das 
am Samstag, 9. April, um 20 Uhr in der Stadthalle Langen aufgeführt wird. 
Claus Blederstaedt und Hannelore Cremer spielen die Hauptrollen In dem 
Lustspiel von Gunther Beth. Karten gibt es wie Immer im Kaufhaus Braun 
in der Bahnstraße. Die Abendkasse Ist ab 18.30 Uhr geöffnet (Telefon 
203 146). Fo,o;p 

Zu einer Besichtigung anläßlich des „Tag des Wassers" hatten die Stadtwerke Langen Grundschul- 
klassen ans Wasserwerk West eingeladen. Die Kinder erfuhren, welch hohe Anforderungen an die Qualität des 
Trinkwassers gestellt werden und was die Stadtwerke alles tun, um die strengen Richtlinien einzuhalten und die 
Sicherstellung der Trinkwasserversorgung zu gewährleisten. Dazu gehört auch, daß zur Zeit am Wasserwerk 
West ein neuer Trinkwasserbehälter gebaut wird. Unser Bild zeigt die Klasse 4 a der Albert-Schweltzer-Schule 
mit Stadtwerke-Direktor Norbert Breidenbach vor dem Wasserwerk. Foto- ms 
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Mit neuem Sänger auf zu neuen Ufem 

The Fade bekam Verstärkung aus Irland / Morgen Konzert in Neu-Isenburg 
Lan^pn (tst) — Wenn ein Ire 

luf die Reise geht, dann hat er 
nel zu erzählen. Diese kleine Ab- 
»andlung eines Sprichwortes 
plt auch für Pol de Barra aus 
jern schönen Irland. Einst aus 
ieni strukturschwachen Insel- 
taat ausgezogen, um in der 
"erne sein Glück zu machen, lan- 
iele der sympathische Ire in ei- 

Rock n'Roll-Band aus Lan- 
den und beglückt nun die Region 
r..t seiner Sangeskunst. Dabei 
tarn ?öl de Barra zum Mikrofon 
de die Jungfrau zum Kind. 
Als die Langener Rock- und 

Jeatband The Fade beim letzten 
"ruits-FestiVal in der Stadthalle 
■erade von der Bühne stieg, 
K.hlug die Stunde von Pol de 
Jarra. Flugs eilte er zu den ihm 
mbekannten Bandmitgliedern 
Üexander Holzapfel und Uwe 
Jüssow und nörgelte, seine eige- 
le Stimme anpreisend, über den 
.schlechten Gesang" der Band. 
Das kann ich garantiert bes- 
er". beteuerte der Inselmann, 
ür The Fade ein echter 
Glücksfall", wie Bassist Alex- 
inder Holzapfel eingesteht Un- 
ufrieden mit der Einstellung 
hri's amenkanischen Sängers, 

The Fade mit ihrem irischen Sänger Pöl de Barra (dritter von links) spielen 
morgen im Club Voltaire in Neu-Isenburg. foio p 

der ,.lieber dem Whiskey als der 
Musik zusprach", heuerten die 
Jungs von The Fade kurzerhand 
den irischen Wundermann an. 
Und siehe da — der Funken 
sprang über, das Klischee vom 
musikalischen Naturell der Iren 
bestätigte sich. The Fade wand- 
elte sich von einer Krautrock- 

band zu einer beliebten Beat- 
band aus dem kleinen Langen, 
mit Tendenz nach oben, in das 
Heinz Tigers-Nirvana. 

Was sich wie ein modernes 
Märchen anhört, entpuppt sich 
bei näherer Betrachtung jedoch 
als musikalische und unterhalts- 
ame Realität. Der Weg für The 

P'ade scheint nach oben zu gehen. 
Mit ihrem selbst aus der Taufe 
gehobenen .,Scum-Beat" begei- 
sterten sie schon so manches Pu- 
blikum Musikalisch irgendwo 
zwischen den Kinks. L'ndertones 
und den Heinz Tigers — ihr Wir- 
ken bleibt nicht spurlos — will 
die Langener Band jetzt erst ein- 
mal das Rhein-Main-Gebiet er- 
obern. Friedlich natürlich — wie 
es sich nicht nur für freundliche 
Iren gehört. Pöl de Barra gab den 
Langener Rockem dabei mit sei- 
ner weichen guinnessumspülten 
Stimme den sogenannten ..Melo- 
die-Kick", den The Fade gut ge- 
brauchen konnte Gitarrist 
Franz Halbitter bedient die 
Rockfreunde mit gnadenlosen 
Gitarrensoli. An Schlagzeug und 
Bass sorgen Frank Sicker und 
Alexander Holzapfel für den Be- 
at. Den melodischen Gitarren- 
part übernimmt ..Ricky Di Rek- 
tor" alias Uwe Büssow. Wer The 
Fade einmal live erleben möchte, 
hat am Ostersamstag, 2. April, 
die Gelegenheit dazu. Im Neu-Is- 
enburger Club Voltaire steigt ihr 
Konzert um 21 Uhr, Einlaß ab 20 
Uhr. 

MÄNNERSTATION/Roman 

Ausflug zur Starkenburg war 

^Vergnügen für jung und alt 

ültembeirat der Kita Nordendstraße hatte Fahrt organisiert 
Langen — Wann können sich 

r'ater oder Mutter einmal richtig 
;eit nehmen für ihr Kind? Es im 
Creis siner Spielkameraden aus 
lern Kindergarten erleben, dort, 
0 es jeden Tag in der Woche sei- 

len ,,Arbeitsplatz" hat. Gerade 
ür die oft vielbeschäftigten Er- 
achsenen eine eher seltene Ge- 

egenheit. Das war Grund genug, 
laß zwölf Vorschulkinder der 
[ita Nordendstraße mit ihren 
lüttem oder Vätern einen Aus- 

; an die Bergstraße nach Hep- 
heim unternahmen. 

I Mjt Gepäck für ein« Jugend» n 
U '   

herbergsnacht und Picknickpro- 
viant für den Samstagmittag 
starteten sie am Bahnhof Lan- 
gen. Mit der Eisenbahn ging es 
über Darmstadt bis nach Hep- 
penheim. Von dort ging es zu Fuß 
zur Starkenburg, wo die Zimmer 
bezogen wurden. Es wurde geba- 
stelt, gesungen und gespielt. Im 
Wald und in den Weinbergen um 
die Starkenburg wurden Pflan- 
zen und Bäume mit Bestim- 
mungsbüchern erklärt. 

Die sehr individuelle Betreu- 
ung der Gruppe durch den Ju- 
aosdherbergsvater zeigte insbe- 

sondere den Eltern, daß viel- 
leicht ein Aufenthalt mit Kin- 
dern in einer Jugendherberge er- 
heblich streßfreier sein kann als 
in Hotel oder Pension. Gemein- 
same Mahlzeiten, die Kinder 
abends ins Bett bringen, kurz al- 
le gemeinsamen Aktivitäten wa- 
ren sicher für Kinder und Er- 
wachsene eine (kurze) schöne 
Zeit sowie bleibende Erinne- 
rung. Der Elternbeirat, der diese 
Fahrt organisiert hatte, denkt 
daran, eine solche Fahrt für alle 
Kinder der Kita anzubieten. 

Bilder aus der Heimat 

weckten Erinnerungen 

Jahreshauptversammlung der Oberschlesier 

' Aus dem Geschäftsleben 

Die eigenen Erfahrungen kommen Florian 
Maiwald, aufstrebender Reporter und zur Zeit 
auf Wohnungssuche, zugute, berichtet er 
doch für seine Zeitung von einem Mieter- 
Skandal: Gewissenlose Spekulanten wollen 
den Rentner Karl Sawitzky aus seiner Hinter- 
hofwohnung ekeln, aber der Rentner wehrt 
sich. Florians Berichterstattung bewegt die 
Gemüter, und bald schon kann er sich über 
Arbeitsmangel nicht beklagen, denn turbulent 
geht es zu bei der Suche nach einem Dach 
über dem Kopf... 

DM 7,50 

Langen — Unter der Leitung 
des Vorsitzenden Georg Panitz 
fand vor wenigen Tagen die Jah- 
reshauptversammlung der 
Landsmannschaft der Ober- 
schlesier Langen statt. Da in die- 
sem Jahr keine Wahlen anstan- 
den, wurden die Punkte zügig 
abgehandelt. Der Vorsitzende 
gab einen Tätigkeitsbericht des 
vergangenen Jahres und dankte 
den ehrenamtlichen Helfern für 
ihre Mitarbeit. 

Anschließend gab die Kultur- 
referentin einen Überblick über 
die Tätigkeiten des laufenden 
Jahres. Falls sich genügend In- 
teressenten finden, fährt ein Bus 
zum Oberschlesiertreffen am 31. 
Juli nach Essen. Auch wollen die 
Oberschlesier dieses Jahr eine 
Fünf-Tagesfahrt zum Bodensee 
machen und die Bregenzer Fest- 
spielebesuchen. 

Höhepunkt der Versammlung 
war dann der Diavortrag des 
Landeskulturreferenten Herbert 
Kirstein aus Wiesbaden unter 

dem Titel ,,Eine Reise durch 
Oberschlesien ' Er zeigte bedeu- 
tende und historische Bauwerke 
von Oppeln bis Bilitz. Da sind die 
einmaligen Schrotholzkirchen 
aus dem 15. und 16. Jahrhundert 
sowie Schlösser aus österreichi- 
schen und preußischen Zeiten, an 
denen der Zahn der Zeit nagt. 
Zum Ab.schluß seines Vortrages 
erklarte Herbert Kirstein, Ober- 
schlesien sei mehr denn je eine 
Reise wert. 

Eine Lesung beim 

Gustav-Adolf-Werk 

Immer wieder wundert es die Patienten von 
Zimmer 5 der Männerstation III, weshalb aus- 
gerechnet Pfleger Beißelmann das Vertrauen 
von Professor Dr. Morus genießt. Keiner der 
Patienten ahnt, daß es im Leben Beißel- 
manns einen dunklen Punkt gibt, von dem 
der Professor Kenntnis hat. Die Vergangen- 
heit scheint Beißelmann wieder einzuholen, 
als die sehr attraktive, aber gewissenlose 
Frau des Patienten Frerich auftaucht... 

DM 7,50 
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Umfang 310 Seiten 
Format: 12 x 20,2 cm 
Hardcover 
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Umfang 296 Seiten 
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Haräcover 
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MIETERROULETTE/Roitlön ' -'-fl";» » 

Langen — Der nächste Gustav- 
Adolf-Nachmittag findet am 
Dienstag, ."j. April, um 16 Uhr, im 
Gemeindehaus der Petrusge- 
meinde statt. Herr Seidel von der 
Literaturwerkstatt Langen ist zu 
Gast und wird aus eigenen Wer- 
ken lesen. Außerdem werden 
Kaffee und Kuchen gereicht. PETER HEIM 

- MIETER- 
ROULETTE 
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In der Jahreshauptversammlung des Harmonlka-Spielrings wurde folgen- 
der Vorstand gewühlt (von links): Beate Horch, Heinz Horch, Wilfriede 
SehrIng, Joachim Becker, Eike Becker, Alfred Kompo und Elfriede Fels. 

Foto Arnold 

Harmonie bei den Harmonikas 

Wieder ein umfangreiches Jahresprogramm beim Spielring 
l.iincrn (i1) - In dor Jahros- 

hiiuptvci-sammiunH des Hurmo- 
nika-Spif'lrin(>s im .SicdliThcim 
standen neben den Kerii-hten 
auch Neuwahlen des Vorstandes 
auf der Tagesordnung, und der 
gute Besuch zeigte das große In- 
teresse der Mitglieder nicht nur 
an der Musik, .sondern auch am 
übrigen Verein-sgeschehen. Die 
Vorsitzende Wilfriede Sehring 
ließ noch eimnal die Ge.schehnis- 
■se des abgelaufenen Jahres Re- 
vue passieren. Neben vielen Auf- 
tritten der Orchester bei ver- 
.schiedenen Veranstaltungen 
zählten die Mitwirkung beim 
Konzert der musiktceibenden 
Vereinen unter dein Ti<'1 ..Sin- 
gendes, klingendes Europa" in 
der Stadthalle, beim Festzug . 
Gemeinsam für Langen" beim 
Ebbelwoifest. beim Weihnachts- 
markt in der Stadtkirche zu be- 
sonderen Ereignissen. 

Absoluter Höhepunkt aber war 
der Besuch der Freunde des Ac- 
cordeon Club du Centre aus 

Frankreich in Langen Knapp 
hundert Gaste wurden für einige 
Tage bewirtet und ihnen ein ab- 
wechslunfjsreiches Prt)gramm 
mit Ausflügen und Besichtigun- 
gen geboten. Ein Gemeinschafts- 
konzert in der Stadthalle krönte 
diesen Besuch, wobei auch sämt- 
liche Orchester des gastgebenden 
Vereins mitwirkten und bei ei- 
nem großen Publikum ein her- 
vorragendes Echo hinterließen. 

Ins abgelaufene Jahr fallen 
auch der Umzug von langjähri- 
gen Übungslokal Siedlerheim in 
das Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt sowie die Gründung eines 
Schülerorchesters, das unter der 
Leitung von Juana und Reiner 
Holzapfel steht. 

Bei den anschließenden Vor- 
standswahleii gab es einen Ab- 
.schied von Heinz Horch, der 
nach 20jähriger Tätigkeit als 1 
Kassierer nicht mehr kandidier- 
te. jedoch als Beisitzer dem Vor- 
stand erhalten bleibt. Die Vorsit- 
zende dankte ihm für sein großes 

Engagement in glücklichen und 
auch in schwierigen Vereinsjah- 
rcn Er habe wesentlich dazu bei- 
getragen. daß dir Il^innonika- 
Spielring zu seiner heutigen Gro- 
ß<' und Bedeutung gefunden ha- 
be 

Der neue Vorstand hat folgen- 
de Zu.sammen.setzung: Wilfride 
Sehring (1. Vorsitzende). Beate 
Horch (2. Vorsitzende), Joachim 
Becker (Kassierer). Elke Becker 
(1 Schriftführerin). ElfriedeFels 
(2. Schriftführerin). Heinz Horch 
und Alfred Kompo (Beisitzer). 

Auch im Jahr 1994 stehen wie- 
der etliche Aktivitäten auf dem 
Programm. Dazu gehören ein 
Konzert gemeinsam mit dem 
Männerchor Liederkranz am 8. 
Mai (Muttertag) im Foyer des 
Rathauses, die Teilnahme am 
Ebbelwoifest und am Musik- 
schulfe.st am 9. Juli im Kultur- 
haus Altes Amtsgericht sowie als 
Höhepunkt das Konzert am 9. 
Oktober im Gemeindehaus in der 
Bahnstraße. 

Neue Lehi^änge 

bei Stenografen 
Idingen - Der Stenografenver 

ein langen bietet wieder Anfar, 
ger- und Fortgeschrittenenlehr 
gange in Kurzschrift. Maschintr 
■schreitx'n und Ibxtverarljeilur^ 
an Die Kurse werden in Za^an; 
menarlx'it mit der Volkshoch-sthi. 
le veranstaltet. Anmeldetermm 
am Mittwoch. 20. April. 18.4.T Ub 
in der Adolf-Reichwein-Schul; 
Eingang sieben. Informationen t 
den Lehrgängen gibt's in der 
schaftsstelle des Vereins. Bom|iä- 
se 14. Tblefon 2 19 48. Dort könne 
auch Anmeldeformulare angcfor 
dert werden. 

Country-Musik 

in der Öhnühle 
Langen — Der Langener Cour, 

trj'-Club ..Little House Ranch 
präsentiert ein Konzert mit de 
Gruppe ,,Drifters Caravan". Di 
Veranstaltung findet am Sam; 
tag, 9. April, in der Alten Ölmuh 
le statt. Beginn des Countrj- 
Abends ist um 20 Uhr. 

Infoabend zum 

Thema Insulin 
Lungen — Vor der Diabetes- 

.Selbsthilfegruppe Langen spricht 
am Donnerstag, 7. April, ein Au- 
IJendienstmitarbeiter der Finna 
I loeclist, Er wirtl in seinem Vortrag 
über Uu'kunft. AnwendungMlWH 
WirkunBKwci.se .des Insulmi ■$!»»-! 
chen. -Dabei werden auch unter- 
schie<iliche Arten des Insulin er- 
klärt. Der Refeivnt befaßt sich in 
seinem beruflichen Alltag einge- 
hend mit ilen Fragen des Diabetes 
mellitus und kann somit die neue- 
sten Erkenntnisse auf diesem Ge- 
biet vermitteln. Der Info-Abend 
findet wie immer im Casino der 
Volksbank Dreieich. Bahnstraße, 
statt und beginnt um 19 Uhr Alle 
Mitglieder der Gnjppe sind einge- 
laden. Gäste sind willkommen. 

Kunsthandwerker lassen sich bei 

der Arbeit auf die Finger schauen 

Methusalix-Kunstspektakel am 9. und 10. April in Langen 

—.1 Künstler ut\d"^ 
ifl'Kunsthandwerkor' aiwuHer gan-; ii 
- zen Bundesrepublik stellen am 

Wochenende 9. und 10. April ihr 
Können unter Beweis, Fast 30 
Au.ssteller. darunter Pfeifen- 
drechsler. Goldschmiede, Glas- 
bläser, Modedesigner und Maler 
geben in den Käumen des Stei- 
genberger Maxx Hotel Langen 
einen P-inblick in ihre Arbeits- 
weise. Unter dem Titel ..Methu- 
salix-Kunstspektakel" findet 
damit ein Kunsthandwerker- 
markt auf höchstem Niveau 

statt. Alle Waren sind handgeffei"- 
tigt und di« Herstullung.wirdjan- 
schaulich vorgeführt. 

Veranstaltet wird dieser Markt 
von drei engagierten Mannhei- 
mern, dem ,,Methusalix-Kunst- 
pektakel-Team". Ihr Anliegen ist 
es, den einzelnen Kunsthand- 
werker in den Mittelpunkt zu 
stellen und dadurch das Niveau 
entsprechend zu heben. 

Vorgeführt werden daher gera- 
de Berufe, die heutzutage selten 
geworden sind. Ein Pfeifenma- 
cher zeigt sein Können, Natur- 

'^flViblzkämtät werden gefertigt um 
bei eineiA-dasWöper, können In 

•—tcpisssierwMogar .selbst ,,Mun 
anlegen" und sich als Glasbläser 
versuchen. 

Für das entsprechende Rah- 
menprogramm zu dieser Veran- 
staltung sorgt das Steigenberger 
Maxx Hotel. Das Hotel bietet ei- 
nen Tag der offenen Tür, ein Fa- 
milienbüfett, sowie Essen und 
Getränke zu günstigen Preisen. 
Der Markt hat am Samstag von 
11 bis 18 Uhr und am Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet. 

Klaus Neumann von den Langener Basketballern hat erkannt, daß ein g« 
ordneter Bewegungsablaut des ganzen Körpera eine wesentliche Grund 
läge für einen Hochleistungsportler Ist. poto 

auf den Diwan legen und mir Märchen erzählen, 
wie Scheherezade es für ihren Sultan tat, in 
Tausendundeiner Nacht..." 

Ob er eine Ahnung hat, wie mir ums Herz ist? 
fragte sich Anne. Sie sagte: „Ich werde ja doch 
nicht schlafen können." 

„Versuch es, Liebste. Und nimm noch diesen 
Schluck!" Pascal reichte ihr ein Glas mit dunk- 
lem Wein, das sie gehorsam leerte. Der Wein 
schmeckte ein wenig bitter und nach Medizin. 

Pascal schob sie in das kleine, freundliche 
Schlafzimmer, das voll vom Duft nach seinem 
Haarwasser war, und schlug die Bettdecke zu- 
rück. Sie spürte seine warmen Lippen auf ihren 
Augen, ihrem Haar. Ehe er ihren ängstlichen 
Blick merken konnte, hatte er leise die Tür hin- 
ter sich geschlossen. 

Anne sank erschöpft auf das Bett, überwach 
und aufgewühlt bis in die Fingerspitzen. Pascal 
- er war ihr sehr nett begegnet, sehr anständig 
und korrekt, aber dennoch... Sie konnte nicht 
über ihn nachdenken, die Sorge um Kai fiel über 
sie her wie ein Alp, Deutlich sah sie das Tele- 
gramm vor sich, jeden Buchstaben. „Ernstlich 
verletzt.., Verlangt dringend..." Gräßliche Bil- 
der tauchten gespenstisch aus dem Dunkel, gei- 
sterten vor Annes starrem Blick. Wieso war sie 
noch hier? Sie wollte weinen, ihrer Verzweiflung 
freien Lauf lassen. Aber unversehens lockerte 
sich der würgende Schmerz in ihrer Kehle, und 
sie schlief ein. 

Was der folgende Morgen brachte, zog an 
Anne vorüber wie ein Film, in dem sie durch ein 
Versehen mitzuspielen hatte. Pascal weckte sie 
mit einem Lächeln und einem Kuß auf die 
schlafheiße Stirn. „Ich wußte ja, daß dieses 
Schlafmittel ausgezeichnet ist", sagte er zufrie- 
den. 

Sie fuhren zum Hotel „Miramare", wo Anne 
eilig ihre Sachen packte und zum erstenmal, seit 
sie hier wohnte, die neugierigen Gesichter un- 
beachtet ließ. Pascal, der in aer Halle gewartet 
hatte und aussah, als hätten sie den schönsten 
Ausflug vor sich, benahm sich wie ein tadelloser 
Privatsekretär. „Alles Weitere ordne ich, der 
Portier weiß Bescheid", sagte er und nahm An- 
nes Koffer. 

Während sie im Wagen saßen, den Pascal 
lenkte, dachte Anne unausgesetzt an Kai und 
verwünschte jede Minute, die sie noch von der 
Ankunft daheim trennte. Sie war äußerlich ge- 
faßt und ruhig und hätte gern ein herzliches 
Wort für Pascal gefunden, eine Brücke zu dem 
Menschen geschlagen, an den sie glauben woll- 
te. Aber inmitten all der Angst, die sie erfüllte, 
fiel ihr dieses Wort nicht ein, und was sie spra- 
chen, berührte nicht im geringsten sie beide und 
das, was sie während der letzten Tage verbun- 
den hatte. Manchmal begegnete sie Pascals prü- 
fendem Blick, der sie zu beobachten schien, so 
wie zu Beginn ihrer Bekanntschaft. Was hielt er 
von ihr... 

Erst als sie vor dem startbereiten Flugzeug 
standen, nahm Pascal ihre Hand und sagte: „Ich 
habe mir nachts wirklich ein Märchen erzählt, 
Liebste. Es lautet: In einer Woche werden wir 
uns wiedersehen, und alles zwischen uns wird so 
sein, wie es war. Ich werde dich abholen, um mit 
dir nach Lyon zu fahren, und wir werden dort 
den Grundstein für unser neues Leben legen, in 
dem nichts und niemand dich mehr wegholen 
kann. Hübsch, nicht wahr? Glaubst du - an 
Märchen?" 

„Ich möchte es gern", erwiderte Anne, aber 
das Aufheulen der Motoren verschlang diese 
Worte. Sie sah nur noch ein trauriges Lächeln in 
Pascals Augen, das auszudrücken schien: Wie 
schade, daß du von mir fortgehst, wie schreck- 
lich schade... 

Erst als sie im Flugzeug saß und Pascal unten 
in der Sonne stehen sah, in seinem hellen Anzug, 
blond und braun, griff etwas nach ihr, das sie er- 
schreckte und weh tat, als sollte sie nun verlie- 
ren, was für eine kleine, glückselige Ewigkeit 
ihr gehört hatte. Aber es war gewiß nur das Un- 
erwartete dieses Abschieds. In einer Woche, 
dachte sie und wollte daran glauben. 

Anne sah Pascal winken und winkte zurück, 
während der stählerne Riesenvogel sich dröh- 
nend vom Boden erhob. Er zog eine steile Kurve 
durch die Luft. Anne sah das sonnenüberglänzte 
Meer vor sich liegen und ein paar weißgoldene 
Sommerwolken, die im Blau zerrannen. Im 
nächsten Augenblick dachte sie nur noch an 

Kai, und alle Angst um ihn kehrte zurück. Nui 
nicht zu spät kommen, nichts Entscheidende! 
versäumen! hoffte sie. Es gibt nichts, das mii 
wichtiger ist als Kai. Wirklich nichts? 

Je näher Anne ihrem Ziel kam, desto uner 
träglicher steigerte sich ihre Nervosität. Sif 
spornte den Taxifahrer, der sie durch die be- 
kannten Straßen fuhr, immer wieder zur Eili 
an. Ein Anruf bei Jutta oder in der eigenen Fir 
ma wäre ihr nur als Zeitverlust erschienen. Da 
heim mußte sie Nachricht über Kai vorfinden 
Sie fieberte danach, endlich Genaues zu erfah- 
ren, und hatte zugleich große Angst davor. Di 
war endlich das Haus mit den blanken Fenster- 
reihen, ihre vertraute Welt. Erst im Lift schautf 
sie auf die Uhr: zwanzig nach zwölf. Die Ange- 
stellten hatten jetzt Mittagspause, niemanc 
würde ihre Rückkehr beobachten. Im zweiter 
Stock schob Anne ihren Koffer in den Flur 
zerrte den Schlüssel hervor. Während sie ihrf 
Wohnungstür aufsperrte, bemerkte sie dif 
schmale, helle Gestalt eines fremden Mäd- 
chens, das sich aus der Fensternische löste unc 
zögernd auf sie zukam. Eines der neuen Lehr- 
mädchen mit einem Anliegen? Nur jetzt nichl 
aufgehalten werden! 

„Verzeihung... Frau Sendhoff?" fragte dai 
Mädchen scheu. 

„Ja, was wollen Sie? Ich habe keine Zeit!" er- 
widerte Anne. 

„Ich weiß. Nur ein paar Worte. Ich bin Margot 
Wömer" Die ernsten grauen Augen flehten. 

Verblüfft blieb Anne stehen. „Mein Gott 
Fräulein Wömer! Was ist...? Wieso wußten Sie 
daß ich...?" 

„Ich war ganz sicher, daß Sie kommen wür- 
den", sagte Margot; sie hob den Koffer auf unc 
trug ihn ninter Anne in die Wohnung. „Ich wai 
schon gestern hier und heute morgen. Unten in 
Büro konnte man mir keine Auskunft geben 
Deshalb habe ich hier gewartet - auf gu 
Glück." 

Ein gräßlicher Gedanke durchfuhr Anne, sif 
hatte schon eine Ewigkeit mit ihm gerungen 
„Was ist - mit Kai? So reden Sie doch schon!' 
schrie sie, wie gefoltert von Angst. 

(Fortsetzung folgt 

Wünsche sind wie Soinnieni'olkcn 
ROMAN VON ELISABETH GÜRT 

Von Kopf 

„Physiometrie" — 
Liingt-n (rt) - Die Gesundheit 

iiuf sichere Beine zu stellen, ist 
wohl eines jeden Wunsch, Zu den 
M()glichkeiten. dies ohne Pillen 
und Spritzen zu tun. ist nun eine 
weitere hinzugekommen, Sie 
nennt sich ..Physiometrie" und 
wird von Orthosport Klepper als 
neues Produkt angeboten. Der 
Begriff ..Physiometrie" ist eine 
Wortschöpfung aus Physis, der 
natürlichen Körperbeschaffen- 
heit. und Metrie, der Meßbarkeit 
In der Praxis sieht das neue Pro- 
dukt so aus. daß der Körperzu- 

bis Fuß auf Fitneß eingestellt 

ein neues Produkt bei Orthosport Klepper am Lutherplatz 
stand überjjiüft wirtl, Gang und 
Laufbild festgestellt werden und 
aus sportwissenschaftlicher 
Sicht ein Übungsprogramm er- 
arbeitet wird. Nach diesem kann 
der betreffende daheim Übungen 
durchführen, 

Muskeln. Sehnen, Bänder und 
Gelenke sind beim Sport — und 
nicht nur dort — einer vermehr- 
ten Belastung au.sge.setzt. Vor al- 
lem die Füße müssen dabei ein 
mehrfaches des eigenen Körper- 
gewichts abfangen und provozie- 

ren so häufig Probleme in Hüft- 
und Kniegelenk, Mit einer beson- 
deren Untersuchung, die nicht 
nur den Körper m Ruhe und Be- 
wegung berücksichtigt, sondern 
auch sportliche Anstrengungen 
umfaßt, werden Ursachen der 
Überbelastung aufgespürt. Die 
,,Physiometrie" läßt nichts aus: 
ob Sportschuhe oder Knickfuß, 
Rückenprobleme oder Kniebe- 
schwerden. Hohlkreuz oder Aus- 
gleichsgymnastik, auf alle Fra- 
gen gibt es die richtige Antwort, 

Ohne Überbelastung aktiv sein 
zu können und durch Vorbeu- 
gung Überbelastungen zu ver- 
hindern, ist das Ziel der ,,Physio- 
metrie", Nach einer etwa 45mi- 
nütigen Untersuchung erhält der 
Interessent einen auf seine spezi- 
elle Situation abgestellten 
Übungsplan, in dem 51 Übungen 
auf einfache und leicht verständ- 
liche Weise erläutert sind. Diese 
kann er ohne Vorkenntnisse und 
ohne Geräte in den eigenen vier 
Wänden machen. 
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Pascal schüttelte entschieden den Kopf. „Das 

geht nicht, verzeih ... Ich wäre dir jetzt daheim 
kein ^uter Gefahrte. Der Geruch von Kranken- 
häusern ist etwas, das mich schon in der Vor- 
stellung verrückt macht. Außerdem - startet 
übermorgen das Tennisturnier. Ich möchte es 
nicht versäumen." Er ließ Anne stehen und ging 
in sein Schlafzimmer. 

Kein guter Gefährte... Das Tennisturnier! Ich 
hätte nicht herkommen sollen, dachte Anne 
dumpf. Geistesabwesend nahm sie eine Zigaret- 
te aus dem Becher. Ihre Hände zitterten. 

Pascal kehrte mit einem Fahrplanheftchen 
zurück. „Morgen um 10.05 Uhr geht die Kurs- 
maschine von Venedig ab", sagte er lesend. „Mit 
ihr bist du längstens mittags daheim. Ich bringe 
dich zum Flughafen und kehre hierher zurücK. 
Nach etwa einer Woche bringe ich dir deinen 
Wagen und - mich selbst dazu. Einverstanden?" 

„O ja", sagte Anne erleichtert. Wie gewandt er 
war, wie fürsorglich! Sie hatte ihm wohl unrecht 
getan. „Und dein Wagen...?" frage sie. 

„Das findet sich, keine Sorge." Pascal lächelte 
überlegen. „Und jetzt bitte icn dich, mit meinem 
kargen Lager vorliebzunehmen und ein paar 
Stunden zu schlafen. Ich selbst werde mich hier 
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FADIO FFH HIT-MARATHON ÜBER OSTERN 

OSIRSONNTAG, 3. APRIL, 9.00 UH8, WOLFHAGEN 
Jol Famhatn Thals Freedom Jeremy Days Brand New Toy. Inner 
CNe Bad Boys Ike & Tina Turner Nutbush City Limits, Icehouse 
Mr Little Girl, Herbetl Grönemeyer Chaos: Gloria Estefan 1 2 3: 
Gaert O'Sulllvan Clair: Fury In the Slaughterhouse Radio Orchid 
(Ubkarlen Remix): Gary Moore Still Got The Blues: Genesis Land Of 
Gnfusion: Foreijner Urgent Faith No More I m Easy: Eurythmlcs 
>ve Is A Stranger: Elton John Blue Eyes: Drafl Deutscher Marmor, 
lein und Eisen bricht; Eleanor McEvoy Only A Woman's Heart: Dire 
4ralts Walk Of Life: Don Henley The Boys Of Summer: Don McLean 
\merican Pie: Cher The Shoop Shoop Song: Commodores Nightshift: 
Cyndl Lauper Girls Just Want To Have Fun: Chris Rea On The Beach: 
David A. Stewart & Candy Duifer Lily Was Here. Bonnie Tyler Total 
Eclipse Of The Heart: BIngo Boys Ten More Minutes: Billy Joe! Say 
Goodbye To Hollywood: Beloved Sweet Harmony: Beatles Sgt 
Pepper's Lonely Hearts Club Band: Bette Midier Wind Beneath My 
Wings. Berlin - Take My Breath Away: Barry White You're The First, 
The Last, My Everything 

OSTERSONNTAG, 3. APRIL. 12.00 UHR, FRITZLAR 
Bangles Manie Monday; Barry Ryan Elolse: Alan Parsons 
Project Eye In The Sky: Air Supply - All Out Of Love: Zager & 
Evans In The Year 2525: Wilson Phillips Release Me: 
Visage Fade To Grey: Vaya Con Dlos - What's A 
Woman; Ochsenknecht Only One Woman; Troggs 
Wild Thing; U2 - I Still Haven't Found What l'm 
Looking For; T Rex Get It On; Survivor Eye Of The 
Tiger; Supertramp It's RainIng Agaln; Steppenwolf - Born 
To Be Wild; SNAP - Rhythm Is A Dancer; Smokie • LIvIng Next 
Door To Alice; Rod Stewart Baby Jane; Roxette It Must Have Been 
Love; Simple Minds - Don't You; SInead D'Connor - Nothing Compares 
2 U; Richard Mirx - Hazard; PUR - Lena; Michael Jackson - Oirty Diana; 
Rainbirds Blueprint; Queen - Love Of My Life; RED Speedwagon - Can't 
Fight This Feeliig; Peter Matfay Sorry Lady; OMD Call My Name; 
Manhattans Kits And Say Goodbye: Jennifer Rush - Ave Maria; Ralph 
McTeli Streets Of London; Mamas & Papas Oream A Little Dream Of 
Me, 

OSTERSONNTAG, 3. APRIL, 15.00 UHR, ZIEGENHAIN 
M People One llight In Heaven; Kooi & The Gang Cherish; Kim 
Garnes Bette Da\is Eyes; Natalie Cole Miss You Like Crazy; INXS 
Mistify; George Mbhael Careless Whisper: Genesis Invisible Touch: 
Gerry Raflerty Bater Street; Frankie Goes To Hollywood Relax; Elton 
John - Candle In Tie Wind; Eddie Cochran ■ Summertime Blues; Earth 
Wind & Fire Sepember; Dexys Midnight Runners Come On Eileen; 
Cat Stevens Lad; D'Arbanville; Camouflage - Love Is A Shield; Bryan 

_Adams - Run To tu: Black WonderfuI Life; Bill Withers Ain't No 
""Sun'shine; Bill tWrfley,^ J{EuinlferJ|arnjs - (MMy Lij(e: 

Beatles Let It BbBAP - Alles Em Löi; siBgles'ftemal Ramisr ■' J'i 
A HA Take On le; Zfia'ne Hey Mr ÖJ; AnnUTlennox 
Why; Sting - Enjishman In New York; Tina Turner 
Private Dancer; AIBA - The Winner Takes It All; Simon & 
Garfunkei The Sund Of Silencc; Sam & Dave Soul Man; 
Roxette AlmoslUnreal; Pink Fioyd Another Brick In 
The Wall; Queen Bohemian Rhapsody. 

OSTERSONNTAI, 3. APRIL, 
18.00 UHR, FANKENBERG 
Prinzen Küsserverboten; Police So 
Lonely; Rod Steiarl - Downtown Train; 
Johnny Nash -Rock Me Baby; Phil 
Collins - GrooviKind Of Love; Loft 
Summer Suimer; Hermans 
Hermits No Mk Today; Louis 
Armstrong Wat A WonderfuI 
World; Nilssoi - Without You; 
Lisa Stansfied So Natural; 
Peter Maffay Ich fühl wie Du; 
Jon Secada jst Another Day; 
DJ Bobo Sfnebody Dance 
With Me; Jacson Browne 
Stay; Maris Müiier- 
Westernhagn Freiheit; 
Extreme • More Than 
Words; Ert Ramanotti 
Musica E Eagles - Hotel 
California^iton John The Last Song; Eric 
Ciapton ayla; Jane! Jackson That's The Way 
Love Gos Pink Fioyd - Wish You Were Here. 

OSTERIONTAG. 4. APRIL, 9.00 UHR, 
ALSFEU 
Chris Ra Auberge; Chaka Demus & Pliers She 
Don't Lt Nobody; Chordettes - Lolllpop; Chris Isaak 
Wicked^ame; Cher - Love & Understanding; Ce Ce Peniston 
Finallyflobby McFerrin - Don't Worry Be Happy; Billy Joel - The 
Longet Time; Bryan Adams - Heaven; Bette Midier - Beast Of Bürden; 
Boyz Men - End Of The Road; Beatles - Help; Barry McGuire - Eve Of 
Destiction; BAP Wie die Sichel vum Mohnd; Annie Lennox - Walking 
On foken Glass; Amy Grant - That's What Love Is For; Alphaville 
Foreer Young; ABBA Waterloo; Wolfgang Ambros - Schlfoan; 
Whhey Houston l'm Every Woman; Urban Cookie Collective The 
Ke^rhe Secret; USA For Africa - We Are The World; Phil Collins - Two 
He1s; Supertramp - Dreamer; PUR - Funkelperlenaugen; Procol 
Haum - A Whiter Shade Of Pale; Shakespear's Sister - Hello; Pe 
Wrner - Kribbeln Im Bauch; Patti Smith Group - Because The Night; 
Pirick Hernandez - Born To Be Allve; Wings - Mull Of Kintyre; Nena - 
9 Luftballons; Otis Redding The Dock Of The Bay. 
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OSTERMONTAG, 4. APRIL, 
12.00 UHR, LAUBACH 
Fats Domino I m Walkin; Melissa 

Etheridge -lUke The Way 1, Do; 
Lionel Riehls Love Oh 
Love; Prinzen - Millioriär; 

Percy SIedge When A 
IVIan Loves A 

Woman; Des- 
mond Dekker 

You Can Get It If 
You Really Want; 
John Farnham 

You're The Voice; 
Gloria Gaynor - I Will 

Survive; Genesis - I 
Can't Dance; Billy Ray 

Cyrus • Achy Breaky 
Heart; Eros Ramazzotti 

Un Altra Te; Banderas 
- This Is Your Life; Boy 

Meets Girl - Waiting 
For A Star To Fall; Bryan 

May - Too Much Love Will 
Kill You; Culture Beat - Got To Get It; 

Oieta Adams - Window Of Hope; 
Bette Midier From A DIstance; Urban 

Cookie Collective - Feels Like Heaven; 
Whitney Houston One Moment in Time; 

Curtls Stigers -1 Wonder Why; Ugly Kid Joe - Cats 
In The Cradle; Take That - Pray; Soft Cell Tainted Love; Roy 
Orbison Oh Pretty Woman; Rolling Stones Angie; Roxette 
How Do You Do; Peter Maftay - Sonne in der Nacht; Phil 
Collins - One More Night; Men At Work - Down Under; John 
Lennon - Imagine; Mr Mister Bröken Wings; Mr Big - Wild 

World; Lionel Richle Hello. 

OSTERMONTAG, 4. APRIL, 15.00 UHR, BAD NAUHEIM 
Meat Loaf - Rock And Roll Dreams Come Through; Loft - Hold 

On; Led Zeppelin - Stairway To Heaven; Inner Circle - Sweat; 
Frankie Goes To Hollywood - The Power Of Love; Elvis Presley - In 

The Ghetto; Bitty McLean - It Keeps Rainin'; Duran Duran - Ordinary 
World; Blue System - 6 Years 6 Nights; Celine Dion The Power Of Love; 
Animals - House Of The Rising Sun; Wooden Heart - We Belong 

längcncrÄitun^ 
EGELSBACHER NACHRICHTEN 

AMTSVBRKONDIQUNOSBLATT pur landen und BQBL8BACH 

Together: BAP Verdamp lang her Bee Gees For Whom The Bell Tolls 
Vaya Con Dlos Heading For A Fall. Walker Brothers The Sun Am't 
Gonna Shine Anymore: Uriah Heep Lady In Black: Toto Hold The 
Line. Toni Braxton Breathe Again: Scorpions Still Loving You: Opus 
Live Is Life: Queen Who Wants To Live Forever. Harpo Movieslar: 
Procialmers I m Gonna Be: Münchener Freihell Du bist Energie für 
mich Kenny Loggins Welcome To Heartlight Molhers Finest Baby 
Love, John Lennon Woman, Frank Sinatra New York New York: 
Richard Marx Now And Forever: Earth Wind & Fire Fantasy: Elvis 
Presley Love Me Tender: Chaka Demus & Pliers Twist And Shout: 
Bee Gees Paying The Price Of Love 

OSTERMONTAG, 4. APRIL, 18.00 UHR, ERNSTHAUSEN 
Byrds Mr Tambourine Man; ABBA Thank You For The Music: Sybil 
The Love I Lost: UB 40 Higher Ground: Weather Girls Iis Raining 
Men: Rod Stewart Tom Trauberts Blues (Waltzing Mathilda): Kansas 
Dust In The Wind: Jennifer Rush The Power Of Love: Heights How 
Do You Talk To An Angel: Herbert Grönemeyer Flugzeuge im Bauch: 
Toto Africa: REM Losing My Religion, DIre Straits Brothers In 

Arms: D:REAM Things Can Only Get Better: Whoople Goldberg 
aus Sister Act • I Will Follow Him: Cat Stevens Morning 

Has Bröken: Foreigner ■ I Want To Know What Love Is; 
Bee Gees Massachusetts: Richard Marx Right 
Here Waiting: Elton John Sacrifice: Michael 

Jackson Will You Be There: Herbert Grönemeyer 
Männer, 

DIENSTAG, 5. APRIL, 9.0Q UHR, LORSCH 
Take That Relight My Fire: UB 40 Falling In Love 

With You: Clowns & Helden Ich liebe Dich: Ace Of 
Base All That She Wants: Elton John Nikita: Genesis 

Mama: Charles & Eddie Would I üe To You: Peabo 
Bryson & Regina Belle A Whole New World: Matthias Reim 

Verdammt ich lieb dich; Santana Samba Pa Ti: Eric Ciapton 
WonderfuI Tonight; Bee Gees You Win Again; Twenty 4 Seven Slave 
To The Music; Stevie Wonder I Just Calied To Say I Love You; Queen 
I Want To Break Free; Rolling Stones Satisfaction: PUR Neue 
Brücken; Dr Alban It's My Life; Beatles Hey Jude; Tina Turner The 
Best; Rufus & Chaka Khan Ain't Nobody; Peter Maffay Über sieben 
Brücken mußt du gehn; Herbert Grönemeyer Mambo; Jam & Spoon 
Right In The Night; Chris De Burgh The Lady In Red; Roy Orbison 
California Blue; Janet Jackson - Agaln; Aerosmith AmazIng; Prinzen 
Mann im Mond; M People • Don't Look Any Further; Mathou • You 
Never Walk Alone: Bryan Adams - (Everything I Do) I Do It For You; 
Mariah Carey Hero, 

DIENSTAG, 5. APRIL, 12.00 UHR, GRIESHEIM 
lAce Of Base Happy Nation; Herbert Grönemeyer Land unter: 

Righteous Brothers - Unchained Melody; Phil Collins In The Air 
Tonight; Guns'n'Roses November Rain; Eros Ramazzotti Cose Deila 
Vita; Intermission - Piece Of My Heart; Eric Ciapton Tears In Heaven; 
Ten Sharp You; Scott McKenzie San Francisco; Culture Beat 
Anything; Prince Ital Joe Featuring Marky Mark Happy People: 
Queen The Show Must Go On; Beatles Yesterday: John Miles 
Music; MAXX Get Away; Barclay James Harvest Hymn: Phil Collins 
Another Day In Paradise; Michael Jackson - Heal The World; Mariah 
Carey - Without You; Bruce Springsteen Streets Of Philadelphia; Rod 
Stewart Sailing; Haddaway Life; Bee Gees Secret Love; Twenty 4 
Seven - Is It Love; PUR - Hör gut zu; DJ Bobo Take Control; Dr Alban 
Sing Hallelujah; Haddaway -1 Miss You; Culture Beat Mr Vain; Helge 
Schneider Katzenklo; Cappella U Got 2 Let The Music; Phil Collins 
Everyday; Soul Asylum - Runaway Train, 

DIENSTAG, 5. APRIL, 15.00 UHR, HATTERSHEIM 
Bryan Adams Summer Of 69; Michael Bolton Said I Loved You ,„ 
But I Lied; Scorpions • Wind Of Change; Paul McCartney Hope Of 
Deliverance; Bon Jovi - Bed Of Roses; Billy Joel - The River Of Dreams; 
Chris Rea Julia; Cinematic Featuring Heinz RUhmann Unser Lied 
(lalelu); Haddaway - What Is Love; Freddie Mercury - Living On My 
Own; Prinzen - Alles nur geklaut; Phil Collins Both Sides Of The 
Story; 4 Non Blondes What's Up; Whitney Houston I Will Always 
Love You; Enigma • Return To Innocence; East 17 - It's Alright; PUR - 
Indianer; Take That - Babe; Meat Loaf - l'd Do Anything For Love; Pet 
Shop Boys Go West; Bryan Adams & Rod Stewart & StIng All For 
Love; Bryan Adams 
Please Foigive Me; Ace 
Of Base - The Sign. 
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Viele Mensrhen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
nllerdings mehr wissen will, 
systemntisch sammeln und 
mit anderen tiiiischen milchte, 
kann sich an die Briefmar- 
kenvereine wenden: 

Babenhausen 

Dii'burf^ 

Verein für Uricfmiirkcn- 
freuriclü Dii'biirK, Kontakt- 
adresKp: Gerard Iloutman, 
SU'instraßc .'>7, Telefon: 
(lf)071 / 22 1 Ul. 

TaiKschta^e jetlen /weileti 
Oien.staK iin Monat im Noben- 
raum der ..F'ost.sliibe", Henri- 
nunant-Straße um 10.HO Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmaiken-Sanimlerver- 
ein Dic'tzenbaeh, Keinhards- 
weg Ii, 6.'il28 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: ()(i074 / 2 0.'), 

Tauschta^e im Vereinsraum 
der alten Schule, Darm.stiidter 
Straße, j(>den ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, Kl Uhr. 

Dreieich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Oreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenwe^; 
20, Telefon: (»ilO.'i / .'i 2:t SO. 

Tauschtaf^e im Büi^erhaus 
Sprendlingen, K i c 111 es t i'a ße 
no, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, lO .'iO bis 
22 Uhr. 

Elrlcnsee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Krlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Ilöl- 
zinger, Wiichtersbacher Stra- 
ße (iH.'iOf) Langenselbold, 
Telefon: OtitlH / HH ;i(). 

Tauschtage in der Krlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat. U) Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1800, Vorsit- 
zender Werner Klieber, ()H450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
StraJJe 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eügen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Fieiner Wy.szomirski, 6,1225 
I^angen, Ancmonenweg 24. 
Telefon: 0610.1 / 7 91 9,1. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le, Clubräume 1 und 2, Südli- 
che Kingstraße 77, jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat, 20 Uhr, Für die .Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarken.sammlerverein 
Babenhausen. Kontaktadres- 
sen: Jean (iramm, Martin-I^u- 
ther-Straße T), Telefon: 
0607.1 / .1.') 1,1; .Jorg Zinganell, 
Aniselweg 4. Telefon: 06071 / 
r)4 97 

Die Briefmarkentauschbor- 
.se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9 .10 bis 12 10 
Uhr im Sl'D-l'aiteibuni, 
Fahrstraße 2, Babenhausen 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim, Vorsitzender Horst 
[.otz, 6,116.') Mühlheim am 
Main, Kingstraße 6, Telefon: 
06108 / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl, 6316.') Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Muhlheim, Dietesheimer 
Straße 60, jeden dritten Sonn- 
tag mi Monat, 9.10 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Brief markensammler-Ver- 
<Mn Neu-Isenburg, I. Vorsit- 
zender .Joseph Kratzer, f)ffen- 
bacher Straße IS, 61261 Neu- 
I.senburg, Telefon: 06102 / 
1 62 19. 

Tau.schtage im Haus der 
Vereini", altes Feuerwehrhaus, 
Kaum 10, 1. .Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 3.'), 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeit.sgemeinschaft Phila- 
t(>lie Obertshausen, Vorsit- 
zender Holf Lochmann, 63179 
()l)ertshausen, Bürgermei- 
ster-Kammerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 / 4 10 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hau.sen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.10 Uhr. 

Tau.schtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat. 9.10 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Alles Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammlergildo 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 17, 6306,') Offen- 
bach. Telefon: 069 / 81 88 91. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.10 
Uhr, Tauschtage für Ei'wach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.10 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße ,')3, hinteres Ge- 
biiude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Voi'sitzender 
Herbert Ull)rich, Telefon: 
06074 / 97 3 S8. 

Tausclitage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Brief markensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Liechtenstein - fürstlich gesammelt 

Das Fürstentum feiert 275. Geburtstag / Ein sehr beliebtes Sammelgebie', 
T'tuc ircf nr» ♦ I o»*» r : u * . t < Das Fürstentum am Oberrhein 

gehörte früher einmal zum Heili- 
gen Römischen Reich Deutscher 
Nation, bis es vor 275 Jahren zum 
,,Reichsfürstentum Liechten- 
stein" wurde. Die ersten Brief- 
marken, für die Liechtenstein 
auf der ganzen Welt bekannt ist, 
und zwar weit mehr als etwa für 
seine durchaus respektable In- 
dustrie oder das leistungsfährige 
Bankwesen, erschienen am 1. Fe- 
bruar 1912 

Mittlerweile ist die Wirt- 
schaftskraft des kleinen Fürsten- 
tums so groß, daß die Einnahmen 
aus dem Verkauf von Briefmai- 
ken zwar noch eine wesentliche 
Rolle spielen, aber bei weiten 
nicht mehr --.so wie es vor vielen 
Jahrzehnten einmal war - den 
wesentlichen Teil der Staatsein- 
nahmen stellen. In Liechtenstein 
hat man es aus finanziellen 
Gründen auch gar nicht nötig, 
nach dem Sammler zu schielen. 
Aber, und das ist gerade für die 
Philatelisten das Schöne, man 
bemüht sich, interessante Emis- 
sionen zu bringen. Das Fürsten- 
tum betreibt eine seriöse Ausga- 
benpolitik, an der sich viele Län- 
der ein Beispiel nehmen könnten. 
Kein Wunder, daß bei allen Um- 
fragen über die Beliebtheit von 
Sammelgebieten Liechtenstein 
weltweit stets in der Spitzen- 
gruppe zu finden ist. 

In dem kleinen Land ist alles 
grundsolide und seriös. Die Dar- 
stellungen auf den Briefmarken 
reichen vom Porträt der Fürsten 
- Fürst Johann II. war schon auf 
der ersten Marke des Fürsten- 
tums abgebildet - bis hin zu 
prachtvollen Rubensgemälden 
aus der fürstlichen Sammlung, 
die zu den bedeutendsten priva- 
ten Kunstkollektionen der Welt 
zählt. Außerdem ist man in 

Liechtenstein besonders um- 
weit- und naturbewußt. Dort ist 
nicht nur das Fahren mit dem 
Omnibus gratis, sondern man be- 
kennt auch auf Briefmarken öko- 
logische Farbe wie etwa bei der 
Ausgabe „Der Wald in den Jah- 
reszeiten", die seinerzeit zur 
schönsten Briefmarkenserie des 
Jahres gewählt wurde, oder bei 
der Serie mit den Wiesenblumen. 

Natürlich kommt auch die Ge- 
schichte nicht zu kurz - die 
schönsten Minnesänger-Brief- 

marken beispielsweise stammen 
aus Liechtenstein, ebenso etwa 
die Marke mit dem Krönungs- 
mantel aus den Reichskleinodien 
der Schatzkammer der Wiener 
Hofburg, die eine ganz beträcht- 
liche Preissteigerung erfahren 
hat. Und wo findet man schon 
auf der Dauerserie nebeneinan- 
der auf den verschiedenen Wer- 
ten einen Postbeamten, der einen 
Brief für den Sammler sorgfältig 
abstempelt, einen Maurer und ei- 
nen Koch (die Liechtensteiner 
Gastronomie ist weltberühmt). 

So vieles läßt sich übr die 
liechtensteinischen Briefrsrken 
sagen - es gibt Marken ft den 
Wintersport und für den fcpst- 
besuch, für einheimische lunst 
und zu Weihnachten. SelbsUem 
Dichterfürsten Johann Wolfcng 
von Goethe, der Liechtetiiein 
besuchte, ist eine Marke gewid- 
met. Dieser sagte einst: „Sairn- 
1er sind glückliche Mensch«)", 
was in besonderem Maß 'jJr 
Sammler liechtensteinisctr 
Marken gilt. 

verewigt: Zum Beispiel 60 Jahre Regierurg von Fürst Johannes 
(1979 Krönungsmantel aus der Schatzkammer der Wiener Hofburg (1975), Graf Zeppetn über Schloß Vaduz 

Kleine Kunstwerke in Millionenauflage von 

Künstlern Sibylle und Fritz Haase geschaffen 

Bremer Grafiker-Ehepaar gestaltet seit Jahren erfolgreich Briefmarken ^ 
IVA r* oVlrtr» 4 A A-.* 1 ! C. mv. i . . .. Mancher Zeitgenosse leckt sie 

leicht angewidert an, bevor er sie 
aclitlos aufklebt. Andere spornt 
sie zu wilder Sammlerleiden- 
schaft an: die Briefmarke. Aber 
kaum einer macht sich Gedanken 
darüber, wie diese Minikunst- 
werke entstehen. Das Bremer 
Grafiker-Ehepaar Sibylle und 
Fritz Haase gehört seit vielen 
Jahren zu den Spitzenlieferanten 
der Deutschen Bundespost. Im- 
mer wieder werden ihre Entwür- 
fe unter denen zahlreicher Mit- 
bewerber ausgewählt und auch 
mit Auszeichnungen und Preisen 
bedacht. In 16 Jahren gestalteten 
sie mittlerweile 56 Briefmarken, 
darunter den Dauerbrenner mit 
deutschen Sehenswürdigkeiten - 
jede von ihnen rund 30 Millionen 
Mal gedruckt. 

Neuestes und noch druckfri- 
sches Produkt: Die in der vergan- 
genen Woche erschienene Eine- 
Mark-Briefmarke zum Thema 
Ausländer in Deutschland. Sie 
zeigt eine Menschenkette mit ei- 
nem weißen Transparent und der 

Aufschrift „Miteinander leben". 
Das Ehepaar Haase verwendete 
dafür ein selbstgeschossenes Fo- 
to und schrieb nur den Text auf 
dem Spruchband neu. Auf ihrer 
Jubiläumsmarke ,,125 Jahre 
Deutsche Gesellschaft zur Ret- 
tung Schiffbrüchiger" bildeten 
die Haases nicht etwa einen in 
stürmischer See um Hilfe rufen- 
den Seemann ab, .sondern das et- 
was altmodische, an die lange 
Tradition der Gesellschaft erin- 
nernde rotweiß gestrichene 
,,Spendenschiff" der Gesell- 
schaft, das auf vielen Gasthaus- 
tresen um Unterstützung wirbt. 

100 Jahre Künstlerdorf Worps- 
wede - da stießen Sibylle und 
Fritz Haase während ihrer 
,,Kunststudien" zum Thema eher 
zufällig in einer Bremer Kunst- 
handlung auf einen Druck des 
berühmten Bildes „Künstler vor 
dem Barkenhof" von Heinrich 
Vogeler, das auch noch genau in 
das Format paßte. Der Entwurf 
wurde später zur schönsten deut- 

schen Briefmarke gekürt. Zum 
Start des Hochgeschwindigkeits- 
zuges ICE war es wiederum der 
Entwurf aus dem Atelier Haase, 
der die Jury überzeugte. Die fin- 
digen Designer kauften kurzer- 
hand eine ICE-Modellbahn, 
machten von der fahrendenden 
Miniatureisenbahn eine entspre- 
chend verwischte Aufnahme; so 
wurde dann der rasende Zug auf 
der Briefmarke verewigt. Bei 
diesem Beispiel war die zünden- 
de Idee schon fast das fertige 
Produkt. 

Viele Entwürfe erforderten 
langwierige und geradezu wis- 
senschaftliche Recherchen, be- 
richtet Frau Haase. Für die Serie 
„Geschichte der Luftfahrt", eine 
Reihe von 24 Marken mit Flug- 
maschinen, arbeiteten die Grafi- 
ker mit dem deutschen Museum 
in München zusammen. ,,Da darf 
keine Schraube fehlen", sagt 
Fritz Haase. ,,Und beim Airbus 
muß man jedes Fenster zählen 
können." Die Flugzeuge schwe- 
ben wie zum Greifen nah vor 

fernen Landschaften oder blau- 
em Himmel - fm Freudenfest für 
jeden Sammler. 

Bei den Briefmarkensammlern 
sind die Postwertzeichen mit be- 
sonders anspruchvollem Design 
laut Ehepaar Haase nicht immer 
die beliebtesten. Braunschweiger 
Sammler beispielsweise liefen 
Sturm, als sie in der Reihe ,,Se- 
henswürdigkeiten" vom Braun- 
schweiger Löwen nur den Kopf 
abgebildet fanden. Sie versuch- 
ten sich daraufhin mit einem Ge- 
genentwurf mit komplettem Lö- 
wen samt Sockel - vergeblich. 

Der ,,Kunstbeirat", die Jury 
der Post, darunter Grafiker, 
Bundestagsabgeordnete und 
Philatelisten, legt bei der Aus- 
wahl viel Wert auf künstlerisches 
Niveau. Andererseits soll die 
Briefmarke ihre Botschaft allge- 
meinverständlich vermitteln. 
Laut Meinungsumfragen sind 
mehr als 90 Prozent der Bundes- 
bürger mit der Gestaltung der 
Briefmarken zufrieden. 

Erinnerungsblatt und Stempel 

Sonderpostamt bei den Philatelisten in Rödermark 
In Rödermark ist vom 14. bis 

16. April der Tag der Jungen 
Briefmarkenfreunde „Struwwel- 
peter" in der Stadtbücherei 
Trinkbrunnenstraße. Veranstal- 
ter sind die Jungen Briefmarken- 
freunde und der Briefmarken- 
sammler-Verein Rödermark. Aus 
die.'Jem Grunde wird am Don- 
nerstag, 14. April, ab 10 Uhr, ein 
Sonderpostamt geöffnet. Mit 
Erstausgaben der Jugend-Son- 

Briefmarken- 

Redaktion: 

Walter Hauck 
Minnefeld 4 
64807 Dieburg 
Tel.: 06071 /24 0 97 

dermarken ,,Struwwelpeter", ei- 
nem Erinnerungsblatt und einem 
Sonderstempel von Rödermark 
wird dieses Ereignis gewürdigt. 

Die Mitglieder dieses Vereins 
organisieren an diesen Tagen ei- 
ne kleine Werbeschau, die von 10 
bis 17 Uhr in der Stadtbücherei 
im ersten Stock besucht werden 
kann. Diese kleine Briefmarken- 
Werbeschau zeigt: 

Das Dorf Europa. Der Maler 
Hundertwasser und seine Kunst- 
werke auf Briefmarken. Die klei- 
nen Helden von Walt Disney auf 
Marken. 

Zum Rahmenprogramm folgt 
am Freitag, 15. April, ab 15 Uhr, 
für jung und alt eine Vorlese- 
stunde aus dem Struwwelpeter, 
durchgeführt vom Geschichts- 
verein Rödermark. Am Samstag, 
16. Apri, ab 11 Uhr, gibt es eine 
weitere Vorlesestunde aus dem 
Struwwelpeter. 

Während dieser Tage wird vor 

der Stadtbücherei ein ,,Brief- 
marken-Auto" mit lausenden 
von Briefmarken zu sehen sein. 
Der Eintritt ist frei. 

Aktionsübersicht: 
- Sonderpostamt mit Erstausga- 
ben der Jungen-Sondermarke 
„Struwwelpeter" sowie Bild- 
postkarte, Erinnerungsblatt und 
Sonderstempel von Rödermark. 
- Kleine Briefmarken-Werbe- 
schau der Jugend des Briefmar- 
kensammler-Vereins Röder- 
mark. 
- Vorlesestunde aus dem ,,Struw- 
welpeter" vom Heimat- und Ge- 
schichtsverein Rödermark. 
- Ein Briefmarken-Auto mit lau- 
senden von Briefmarken beklebt. 

Die Veranstaltung zum Tage 
der Jungen Briefmarkenfreunde 
wird organisiert von den Jungen 
Briefmarkenfreunden Röder- 
mark im Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark. 

NAJUBRIA '94 
Alle vier Jahre organisiert die 

Deutsche Philatelisten-Jugend 
e.V. (DPhJ) eine große Publi- 
kumsveranstaltung: die Nationa- 
le Jugend-Briefmarkenausstel- 
lung NAJUBRIA. 1994 ist es wie- 
der einmal so weit, und mit 
Mainz, wo das Spektakel vom 1. 
bis zum 4. September über die 
Bühne gehen soll, haben die jun- 
gen Sammler sich einen wahrlich 
lebhaften Veranstaltungsort aus- 
gesucht. 

Entsprungen aus einem römi- 
schen Lager um die Zeitenwen- 
de, ist Mainz über die Jahrhun- 
derte jung geblieben. Die jungen 
Sammler haben mit ihrer Wahl 
auch insofern ein glückliches 
Händchen gehabt. Mit der NA- 
JUBRIA 1994 und ihrem breitge- 
fächerten Angebot wie Aiisstel- 
lungs-, Händler- und Postver- 
waltungsbereich, mit Bühnen- 
programm und Verlosungen, mit 
Internationaler Jugendbegeg- 
nung und mit Bundestreffen der 
Jungen Briefmarkenfreunde ist 
die schöne Stadt am Rhein um 
noch eine Attraktion reicher. 
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Schmunzel- ECKE 

Ei, Ei, Ei 

-Oi3 

,.<;ih her, eins isl kein Oslor- 
»•i!" 

„Du hast (loch nichts diiKC- * 
K»'n, wenn ich dir helfe?!" ! 

itir 
agsen 

Reingefallen 

Direktor Rentenmark nimmt sei- 
nen Freund, den sehr zerstreuten 
Professor Grünstein, am Arm bei- 
seite und saRt leise: „Lieber Pro- 
fessor, ich darf Ihnen von Mann zu 
Mann mal etwas sagen. Wenn Sie 
wieder einmal abends im Wohn- 
zimmer mit Ihrer jungen Frau 
Zärtlichkeiten austauschen, dann 
sollten Sie die Jalousien herunter- 
lassen. Ich bin nämlich gestern 
abend zufällig an Ihrem Hause 
vorbeigekommen. Nicht nur ich, 
auch andere Leute konnten sehen, 
was sie nicht sehen sollten." 

Da lacht Professor Grünstein 
schallend auf: „Lieber Direktor!" 
ruft er und schlägt sich vergnügt 
auf die Schenkel, „da sind Sie aber 
schwer hereingefallen! Ich war ge- 
stern den ganzen Abend gar nicht 
zu Hause!" 

Münzsammler 

Der Sohn, der an der Universität 
studiert, schreibt seinem Vater: 
„Lieber Vater, schicke mir doch 
utiigehond HOO Mark, ich kann eine 
hübsche Münzsammlung ganz 
günstig kaufen!" 

Der Vater schreibt zurück: 
„Mein lieber Sohn! Wenn Du Dir 
eine Münzsammlung zulegen 
willst, dann kommt mir das gerade 
so vor, als wolle sich unser Hund 
eine Wurstsammlung halten." 

Leichter Dachschaden 

Ein älteres englisches Fräulein 
kam zum P.sychiater. „Seit einiger 
Zeit", berichtete das Fräulein, er- 
scheint mir der Astralleib von 
Lord Nelson in meinen Träumen. 
Neulich hat er mir vorgeschlagen, 
seine Frau zu werden, und ich habe 
eingewilligt." 

„Interessant", meinte der Psych- 
iater. „Sehr interessant! Und was 
möchten Sie nun von mir wissen?" 

„Ob ich nach wie vor mit mei- 
nem Mädchennamen unterschrei- 
ben muß oder ob ich schreiben 
darf: Lady Nelson?" 

Frohe Ostern 

Der Religionslehrer: „In Wirk- 
lichkeit lel)t Jesus." - Darauf 
Mäxchen: „Soll das heißen, daß 
wir keine Osterferien mehr krie- 
gen?" 

Fritzchen sitzt am Osterfrüh- 
stückstisch und kappt ein weich- 
gekochtes Ei. Als ihm das Eigelb 
herausläuft, beschwert er sich: 
„Warum müssen die Hühner die 
Eier auch immer so voll ma- 
chen?" 

Zwei Hühner betrachten im 
Schaufenster Eierbecher. Gak- 
kert das eine Huhn: „Schicke 
Kinderbettchen haben die hier!" 

* 
Eigentlich fabelhaft, diese 

Hühner." - „Warum denn?" - 
„Sie legen Ostereier, die haarge- 
nau in die Eierbecher passen! 

* 
„Papi, schmecken eigentlich 

Euleneier?" - „Das weiß ich 
nicht, mein Sohn, wieso fragst 
du?" - „Weil hier in der Zeitung 
etwas von Eulenspiegeleien 
steht!" 

* 
„Schrecklich", stöhnt Frau Di- 

rektor Spesenfreund, „meine 
neue Hausgehilfin hat alle Oster- 
eier hartgekocht." - „Sie Glück- 
liche", fiötet ihre Freundin, „bei 
mir bleibt keine so lange!" 

* 
Zwei Ostereier im elektrischen 

Eierkocher. Sagt das eine; 
„Merkst du nichts? Ich habe das 
Gefühl, der Kocher ist kaputt." 
Meint das andere: „Freu dich 
doch, bleibste schön weich!" 

* 
„Deine Osterkrawatte ist wirk- 

lich hübsch!" - „Danke, aber 
wieso sagst du Osterkrawatte 
dazu?" - „Es ist Ei drauf." 

* 
Lieber Ostern statt Western. 

„Balduin, weshalb weint denn 
deine kleine Schwester?" - „Ich 
weiß nicht. Wo ich ihr doch sogar 
geholfen habe, ihre Schokoladen- 
osterhasen aufzuessen!" 

„Lieber Mann", sagt die lie- 
benswerte Gattin, „bald ist 
Ostern. Wie willst du deine 
Ostereier haben? Hart oder 
weich? Gekocht, gefärbt oder 
ungefärbt? Als Eierkuchen 
oder...?" - „Am liebsten", unter- 
bricht der Gatte, „am liebsten 
hätte ich sie als Eierlikör!" 

„Wamm hat dir denn dein 
langjähriger Freund den Laufpaß 
gegeben?' - „Ach, wir konnten 
uns nicht auf einen Hochzeitster- 
min einigen. Ich wollte zu Ostern 
heiraten und er gar nicht!" 

„Diese Eier sind aber nicht 
frisch." - „Wo denken Sie hin - 
die sind direkt vom Land," - 
„Aus welchem Land?" 

* 
„Herr Ober, gibt es heute Eier- 

nudeln?" fragt der Professor. 
„Tut mir leid, die sind ausgegan- 
gen." - „Ach, können Sie mir sa- 
gen, wohin?" 

„Der Speck ist ganz in Ord- 
nung", sagt die junge Ehefrau, 
„aber mit den Ostereiern kann ir- 
fjend etwas nicht stimmen. Erst 
labe ich sie schön gebraten, aber 

dann sind plötzlich die Schalen 
aufgesprungen und quer durch 
die Küche geflogen!" 

Oma geht ins Naturkundemu- 
seum und sieht in einem gläser- 
nen Schaukasten extrem große 
Eier liegen. Sie fragt den Aufse- 
her: „Sagen Sie, junger Mann, 
was sind denn das für Eier?" - 
„Die sind vom Strauß." - Meint 
Oma: „Ja, ja, der alte Walzerkö- 
nig!" 

Der heisere Freund 

Pierre aus Paris besucht seinen 
Freund Lucien, obwohl er stock- 
heiser ist und eigentlich ins Bett 
gehört. 

Die junge Frau von Lucien öffnet 
ihm. „Ist Lucien zu Hause?" fragt 
Pierre mit gedämpfter Stimme. 

„Nein, komm schnell herein!" 
flüstert die junge Frau mit der 
gleichen gedämpften Stimme. 

Falsche Seite 

In England wird noch immer 
links gefahren. Englische Autofah- 
rer, die eine Reise nach dem Konti- 
nent machen, kaufen sich gerne 
eine kleine Broschüre, in der Ver- 
haltensmaßregeln für das Auto- 
fahren auf dem Kontinent gegeben 
werden. Der erste Satz lautet: „Be- 
denken Sie stets, daß die Autos auf 
dem Kontinent auf der verkehrten 
Seite fahren . . ." 

Streng 

„Ich habe gehört, daß der junge 
Bollmann seine Verlobung mit der 
Lehrerin wieder gelöst hat. Warum 
denn?" 

„Ja, das war so: Als er eines 
Abends nicht zum Rendezvous 
kommen konnte, hat sie eine 
schriftliche Entschuldigung von 
ihm verlangt, die seine Mutter un- 
terschreiben sollte." 

Schon möglich 

Frau Haberkorn bedarf dringend 
einer Badekur Haberkorn bringt 
sie persönlich in den mondänen 
Badeort und übergibt sie dem Arzt. 

„Nur keine Sorge", sagt der Arzt 
unter vier Augen zu Haberkorn. 
„Wenn Ihre Frau wieder nach Hau- 
se kommt, werden Sie eine ganz 
neue Frau haben." 

„Das ist sehr gut möglich", 
brummt Haberkorn, „aber was 
dann, wenn die alte es erfährt?" 

Klare Rechnung 

„Oh", sagte die Hausfrau zu ih- 
rer neuen Hausgehilfin, „Sie essen 
aber doppelt soviel wie Ihre Vor- 
gängerin." 

„Das mag schon sein, doch dafür 
werde ich auch nur halb so lange 
bleiben." 

: W> 1' Mi ji 1'\ 

Lustiges Silbenrätsel 
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Schachaufgabe Nr. 14 
F. Karge, Mian Post 76 

Matt In zwei Zügen. 
Kontrollstellung; 
Weiß: Kel, Dh6, Tb5, Lal, c2. 
Sc7, f4, Bd.3,e6, fBdO; 

Schwarz: Kf5, Dc5, Te8, Lh7, 
Sn,f^, Bb6, e7, f7,g4, h3(ll) 

Weiß hat den ersten Zug. 

Aua den Silben: al - be - braun - dau - ei 
- er - er - fehl - feil - fung - ge - gel - grei 
- hut - ka - la - lauf - lü - me - ober - ob - 
on - rn - re - ren - ri - sen - star - ti - ton - 
zep sind 10 Wörter folgender doppelsin- 
niger Bedeutungen zu bilden: 

1 Kellnerorder, 2 Farbaituation, 3 
Wachatumaprozeß der physik. Arbeits- 
einheit, 4 Kolloid eines jap. Strecken- 
maßes, 5 Benehmen eines Zugvogels, 6 
keramischea optisches Gerät, 7 solider 
Teil v. Schußwaffen, 8 Kopfbedeckung 
eines sibir. Stromes, 9 elektr. gelad. 
Teilchen einer Kochvorschrifl, 10 Pelz- 
metall. 

Die ersten Buchstaben • von oben nach 
unten gelesen - ergeben den ländlichen 
Wohnsitz einea Offizera. 

Mixrätsel 
Untenatehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten geleaen - nennen 
eine Fernsehsendung. 

Rätselglelchung 

Wortfragmente 

LEO 

REST 

PEN 

KINO 

BEIN 

SOD 

ASS 

ERZ 

+ TOD 

+ LA 

+ MAL 

+ INGE 

+ AS 

+ HEER 

+ ODE 

WAL 

= apan. 
Stadt 

= Fluß in 
Hamburg 

= Leucht- 
körper/ 
Mz. 

= Herrache- 
rin 

= weibl. 
Vorname 

= Israel. 
König 

= russ. Ha- 
fenstadt 

= Rundtanz 

Geaucht wird x! 
(a - b)-f (c - d) + (e - 0 
+ (g-h) + (i-k) = x. 

Es bedeuten: 
a) Fahrt, b) Fluß in der Lüneburger 
Heide, c) Urriese d. nord. Sage, d) früh, 
russ. Dorgemeinschafl, e) künstl. Dün- 
gemittel, f) Schwiegeraohn Moham- 
meds, g) Forstabteilung, h) Erbfaktor, 
i) Hilfsgeiatlicher, k) Flächenmaß. 
X = Hauptatadt einer Inaelrepublik. 

dera - mmtb - ppet - itko - eime - ssen 
Die vorstehenden Wortfragmente sind 

so zu ordnen, daß sie einen Spruch über 
den Appetit ergeben. 

Besuchskarte 
Waa kauft aich diese Dame? 

H. Reng/Rio. 

Silbenrätsel 
Aus den Silben: al - al - alt - aus - ben 

- borg - char - deich - der - di - en - en - 
er - er - ge - ge - gen - heit - imo - lat - 
le - ma - inar - mau - nat - ne - ne - ner 
•nor - re - ri - ri - rin - ro - se - se - see - 
sei -ste - stein - te - ter - ter - träl - treu 
- tur - ur - vi - we - wer - ze - sind 20 
Wörter nachstehender Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Kleidungsstück, 2 Kurort in Karn- 
ten/Österreich, 3 einheim. Pelztier, 4 
Schlange, 5 hochbetagt, 6 schwed. 
Hafenstadt, 7 die Null b, Roulett, 8 
Hunderaase, 9 Stoff, Rohstoff, 10 
Frauenname, 11 franz. Kartäuaerli- 
kör, 12 Wagenteil, 13 Salatpflanzen, 
14 Abfluß, 15 Bew. Nordafrikas, 16 
Heringsfisch, 17 nord. Schicksalsgöt- 
tin, 18 Sportler, 19 Treue, 20 breifbr- 
mige Arznei. 

Die ersten und vierten Buchstaben - 
einmal von oben nach unten und ein- 
mal entgegengesetzt gelesen - ergeben 
ein "klassisches Wort" aus dem Munde 
eines Bürgerwehrkriegers der Bieder- 
meierzeit (ch = 1 Buchstabe). 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter iat 

ein Buchatabe zu entwenden, damit 
die 'beatohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - einen Spruch ergeben. 

Weinfest - Ehren - Etach - Fluß - 
Warnow - Schimmer - Dieb - Bester - 

Wahl - Ruhe - ist. 

eicht- 
alhlel. 
>lszlplln 

Teil V. 
Zeit- 
messern 

Abk. 1. 
Regie- 
rung 

griech. 
Vorsilbe: 
falsch 

—T Abic. t. 
SIraSe 

ein- 
stellige 
Zahl 

I
i
i

 

Quol, 
Schmerz 

Sank- 
rott TierfuB 

L 
T T T 

Zau' 
berer, 
Schwärz- 
te Qnstler 

Ver- 
lobte 

unange- 
nehm, 
schwie- 
rig 

Salat- 
pflanze 

r 
Ver- 
druß 

Über- 
bringe- 
rin 

▼ 
»Alx- 
becher 

lat.- 
franz.: 
und 

T 
► 

böi«. 
schlimm 

Schweiz. 
Schau- 
spieler 
(Mario) 

T 
*■ wohl- 

habend 
eng- 
llscli: 
Stein 

f 

unoe* 
ordnet, 
ver- 
worren 

Haupl- 
Stadl 
von 
Lettland 

Luft- 
reifen 
(Kurz- 
wort) 

Folge, 
Serie 

▼ 
► 

Ausruf 
d. Ver- 
wunde- 
rung 

inhaltt- 
los 

> 

T Haut- 
ptlege- 
mlttel 

T 
Wind- 
richtung 

Strom 
In 
Afrika 

► 
T 

~ 

Riese ► Abk.: 
ad 
acta 

echter 
Ton vom 
Grund- 
tonen 

▼ 

Apostel 
ICf 
Srön- 
flndet 

► Faht- 
zeug- 
teir 

▼ 
► zu 

keiner 
Zelt 

► 
1 "1® 

Stilen ► Staat 
der USA ► BetrOb- 

nls »■ 
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Auflösungen von 
Ritsel-Raten Nr. 13 

Schach: I. Td4 - c4! (droht Dd4 matt), Tc3 x c4; 
2. Sb4 - d3 matt. 
1 Lb5 X c4; 2, Sb4 - c6 matt. 
1...., Tc3 - e3:2. Df2 x f4 matt. 
1...., Lei - e3; 2. Sg5 -13 matt. 
1 d5 X c4; 2. Dß - c5 matt. 
1..... Sg7 X f5; 2. Sg5 - f7 matt. 
Ein Nowotny-Schnittpunkt auf c4 und ein 
Grimshaw auf e3. 

Lustiges SllbenrStsel: 1 Ergebnisse, 2 Ruhe- 
stand, 3 Dreschflegel, 4 Gefängnisaufseher, 5 
Eiderente, 6 Schafherde, 7 Courtage, 8 Hoch- 
see, 9 offenbar, 10 Sommersprossen, 11 Sonett. 
- Erdgeschoss. 

Rttselglelchung: a) welken, b) Ken, c) 
Lenin, d) in, e) Sitte, 0 Te, g) Tiger, h) Ger, i) 
Chaussee, k) Aussee. x = Wellensittich. 

Sllbenritsel: 1 Schwarte, 2 Croupier, 3 
Höchstwert, 4 Raumschiff, 5 Eßlokal, 6 Irr- 
licht, 7 Barriere, 8 Exeter, 9 Markierung, 10 
Irawadi, 11 Talisman, 12 BaumstraQe, 13 
Luftschraube, 14 Uppsala, 15 Tortur, 16 
Umsatz, 17 Neurologe, 18 Drehkörper, 19 
dürftig, 20 Umrisse, 21 Werkstatt, 22 Interim, 
23 Rabulist, 24 Strafliste. - Schreibe mit Blut: 
Und du wirst erfahren, daß Blut Geist ist. 

MIxritsal: Tandem, Anstoss, Bolero, Uganda 
= Tabu. 

Sllbendomlno: Schriftsatz - Satzbau - Bau- 
stahl - Stahlseil - Seilbahn - Bahnfracht - 
Frachtgut = Gutschrift. 

Im Handumdrehen: Uta - Trapper - Oma - 
Raub - Taube - All - Insel - Ida = Arabella. 

Worttragmente; Was frag" ich viel nach Geld 
und Gut, wenn ich zufrieden bin. 

Schwedenrätsel 
■■■RnABPBA KU I ■ 
OSCHUNQELHBRAHMS ■THEOBRBALTARBMU ■AASBLASURBKBOES 
BBRUDERBSBTAMARA 
FELSBVBSCHEUBNZB BIOBTISCHBMBZAUN 
BSTAATBHBSPREEBE 
BETE LBMANUEL LBTR 
BNEBGEOUDELBIHIU 

Die neue Compact-Klasse der Rasenmäher. 

Die Gärten und damit auch 
Jle Rascnniichcn werden Im- 
mer kleiner und vcrwinkcllcr. 
Ras belegen neueste -Studien. 
Daß sich diese Knlwitklunp 
auch auf den Rasenniäherbau 
auswirken muß. isl zwangs- 
laulip: leichter und wendiger 
müssen sie sein, die neuen 
Mäher. 

Die r-'irna WOLF hat darauf 
reagiert und eine neue Art von 
M;ihern entwickelt. Kine. die 
sL'lion optisch nichts mehr von 
den Ficken und Kanten eines 

üblichen Rasenmähers hat. 
Vielmehr sehen die neuen 
Modelle aus, als kämen sie 
direkt aus dem Windkanal. 
Selbstzweck oder Design zum 
Nutzen des Verbrauchers? 
Eindeutig lelzieres isl der I-all. 
Aber dafür muß man sie 
ausprobieren. Clules Design 
macht sieh schließlieh erst 
durch den Gebrauch bemerk- 
bar. 

Kine slufenlose Griflliöhen- 
verstellung macht die Mäher 
für alle r-'ainilienmilglieder 

kompatibel. Das Kabelfiih- 
rungssystcm sorgt dafür, daß 
das Kabel bei jedem Rieh- 
lungswechsel von der Schnilt- 
zone ferngehallen wird. Und 
durch die glatte Stromlinien- 
form isl der Mäher nicht nur 
ideal unter Büschen und an 
Kanten, sondern auch leicht 
/u reinigen. 

Und zudem ist die neue 
Mäher-Gcneralion recycel- 
bar. Die Geräte landen also 
stall auf dem Sondcrnuill bei 
der Wiederverwerlung. 

Abfallbeseltlgung 
von Gartenabfällen 

Bauschutt, Müll, 
Haus-, Industriemüll 

und Papier 

Container* 

Dreieich 
Ringwaldstraße 27 • 63303 Drelelch-Götzenhaln 

st 06103/8 10 16 oder 8 15 91 • Fax 06103/8 88 43 

(BCumenfums 'Bec^ 

Blumen für jeden Anlaß! 
Horst-Schmidt-Ring 48-50 ■ Tel. 06103 / 31 14 91 
63303 Dreicich/Krcis Offenbach a. M. 

Gärtnerei, 
Blumenbinderei 

Dauergrabpflege 

Am besten 2x jährlkh 
verlikutleren: im März/April 
und im .lunl/Jull, spütestens 

aber im September. 

Die Bodentemperatur muH 
Uber fünf (irad Celsius liegen 
und der Rasen ürundsätzllch 

trocken sein. 

Nach dem Vertikutieren sollte 
der Rasen gedünint werden. 
Am iMsten mit einem Rasen- 

Spezlaldüniier. 

Benutzen Sie einen 
Vertikutierer mit feststehen- 

den Messern und verstellbarer 
Tiefenein-stellung, beispiels- 
weise den WOLF Elektro- 

vertikuticrer 32 E plus. 

Pflanzen-Ernährung, das ganzheitliche 

Nährstoffkonzept. 

ganz, besondere Hrnährung: 

ste und wertvollste, was es liir 
cm gesundes Pl'lanzenwachs- 
lum geben kann. 

Inireine gesunde Umwelt 

h"ii> WOl.F-Cn'iütc 
Ahnlich wie beim Menschen 
ist auch das Wohlbefinden 
von Pllanzen ganz, besonders 
vom Umfeld abhängig. Die 
neue PHanzcn-f-rnährung be- 
rücksichtigt deshalb nicht nur 
den Nähstoflbedarf der Pllan- 
/en, sondern gleichsam den 
Zustand des Bodens. Kurzum: 

den Lebensrauni der Pllanze. 

Für eine gesunde Pflanze. 

Jede Pflanze braucht unter- 
schiedliche Mengen an Nähr- 
stoffen. Kein Boden ist wie 
der andere. Der eine ist hu- 
musreich, der andere humus- 

arm. Aus diesem Grunde hui 
die f-'irma WOLI- bereits acht 
spezielle Pllanzen-Nahrungen 
entwickelt, die nur das bcin- 
hallen, was die jeweiligen 
Pflanzen bzw. der Boden 
brauchen. Darüber hinaus gibt 
es für die ganz besonderen 
Lieblingspflanzcn auch die 

hin Problem beim Düngen, 
das richtige, uniwcltbcwußlc 
I^osieren isl bei der WOLI- 
Pflanzen-Nahrung .so einfach 
wie ideal gelösl. Alle Produk- 
te gibt es ausschliel-ilich als 
Granulat. So läßt sich die 
gewün.schle Menge sicher und 
exakl abmes.sen. Die Pflanze 
bekommt nur soviel, wie sie 
aufnehmen und was folglich 
nicht ins Grundwasser gelan- 
gen kann. 

MOTOR 

SÄGE 
Nutzen Sie Spitzenlechnik von 
STIHL in Haus, Hof und Garten. 
Mit Benzin oder Elektroontrieb, 
sicher und zuverlässig. 
Aktionssägen ^ 

"jeUfzüni' " 
Paketpreis 
mit wertvollem 
Werkzeugmesser 

st/hl: 

64546 Mörfelden-Walldorf 
Gerauer Straße 44 
Tel. 06105/17 07 

64823 Groß-Umstadt 
Warth weg 8-10 

an der Umgehung (B 45) 
Tel. 06078/20 31 

ST/Hi: 

PROFI-SERVICE 

.©Aisirgcj) igiiiMtsig PeiiDiaciifi 

Hinein in den Frühiingl 

Jetzt ist Pflanzzelt! 

Obstgehölze, Stauden, Wasserpflanzen, 

Rasen, Gemüsepflanzen, Sämereien, 

Rhododendron, Dünger usw. 

Aus unserer Floristik: 

Bunte Ostersträuße und 

Geschenkartikel 

in großer Auswahl 

Parkplätze sind ausreichend vorhanden 
63303 DREIEICH-GÖTZENHAIN • Bleiswijker Straße 15 • Telefon 06103 / 8 12 72 

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo. bis Fr. 8.30-18.30 Uhr. Sa. von 8.30-14.00 Uhr 

! 

Umweltfreundlich Geld sparen mit ^ 

REGENWASSERSPEICHERN 

An Gerhardt 
Bauzentrum 
Daimlenstr. 9 
63303 Dreielch 

Meine Anschrift: 
Name:   

Bitte senden Sie mir Unterlagen über 
O Regenwassertanlffi □ Wasser- u. Teichbau 
n Holz Im Garten □ Pflaster u. Platten 
□ Hecycling-Rasenwaben □ Altbausanierung 

für Paricplätze 

Strabe: 

Frühjahrsputz im 

Garten. 

Mit den ersten. w;\riiien Son- 
nen.strahlen blüht nicht nur die 
Natur wieder auf. sondern vor 
allem blüht den Ciarlenl'reun- 
den wieder viel Arbeit. Ciar- 
tenl'lora und Fauna müssen 
für ein optimales Wachstum 
wieder In .Schwung gebracht 
werden. 

Die Bodenbearbeitung. 

Während des Winters hat der 
Hoden wie ein Schwamm 
Wasser gespeichert. Damit 
dieses nicht ungenutzt ver- 
dunstet. ist es ratsam, die 
obere Bodenkruste mit einem 
Kultivator aufzureißen. Da- 
durch trocknet nur die Boden- 
oberlläche ab, darunter bleibt 
die F-euehtigkeil erhalten. Vor 
der ersten Aussaat sollte der 
Boden lein gekrümelt, d.h. 
soweit aufgelockert werden, 
dal.l Keimlinge .schnell kriil'ti- 
ge Wurzeln bilden können. 

ge Schnitt bei Immergrünen 
Hecken läBt genügend Licht 
in das Innere der Hecke vor- 
dringen und verhindert so ein 
Verkahlen von innen. 
Grundsätzlich gilt beiin I-Yüh- 
jahrsschnitt. langfristig zu pla- 
nen und frühzeitig zurück- 
zuschneideii. So werden die 
Schniltllächen möglichst klein 
gehalten. 

Die Te ichpflege. 

Damit aus einer Wasseridylle 
kein T ümpel wird, gilt es im 
t-rühjahr zwar nicht viel, das 
wenige aber richtig zu tun. 
Zuerst sollten Laubreste ent- 
fernt und dann die Teich- 
pflanzen gestutzt und evtl. 
neue eingesetzt werden. Dabei 
auf die jungen Triebe aufpas- 
sen. Unverzichtbar ist danach 
eine Ülierprüfung der Wasser- 
i|ualität. Mit den passenden 
Te.stsets aus dem Handel kein 
Problem. 

D e r I' r ü h j a h r .s s c h n i 11. 

Auch wenn gestutzte Pllanzen 
zunächst kahl erscheinen, der 
Frühjahrsschnitt ist unerläU- 
ich. um z.B. bei Beeren- 

sträuchern alle linergie auf die 
juii^en Triebe^.u lejlcii. Bei^ 
Obstbäumen wird dadurch 
eine kräftige Krone erzielt, die 
das Obst ohne Stützen trägt. 
Zudem wachsen Bäume ohne 
Schnitt zu schnell in die Hö- 
he. I'llegemaHnahmen würden 
dadurch erschwert. Der richti- 

Obsthäumf: 
November bis Februar 

Hecken: 
Juni bis August 

(Brüten Vögel in der Hecke, 
- bitte, ab Au^sl.) 

fmmtrgrUne Hecken: 
März bis April 

Beerensträucher: 
Oktober bis Januar 

Rosen: 
Hauptscliniü März bis Milte 

Mai, Rückschniü Oktober 
bis Dezember. 

Neu in Walldorf 

CAWnilU 's MMPIM» SHOP 

Campingartikel und Gartenmöbel 

Zelte, Schlafsäcke, Isomatten, Gaskocher, 
Gaslampen, Gasjgrills, Holzkohlegrills, Holzkohle, 

Grillbesteck, Kühlboxen, Gartenmöbel, 
Sitzauflagen, Sonnenschirme 

Klappstühle, Taschenlampen, Luftmatratzen, Schlauchboote, 
Bademoden, Rucksäcke, Drachen, Frisbee, Beachball, 

Strandmanen. Badatnseln und und und... 

Carsten Stürmer, Ludwigstraße 24, Walldorf 
Tel. 06105/71424 

aus Kunststoff oder Beton 

Neu: Jetzt auch als Baukastensystem 
... Stück für Stück durchs Wohn- 
zimmer in den Garten. 

Alles was dazu gehört zeigen wir Ihnen in 
unserer großen Erlebnis-Ausstellung. Oder 
fordern Sie mit folgendern Abschnitt Unter- ^ 
lagen mit einer kleinen Überraschung an: / 

I 

I 

LEICHTER GEHT'S MIT VIKING 

Motorgeräte Leonhardt 

Philipp Wilhelm Leonhardt 
Landmaschinenmeister 

KanonenstraBe 3 
63303 Dreielch 
Tel.: 06103/62495 

Gartengeräteverkauf 
Ersatzteil- und Reparatur- 
service aller Fabrikate 

das Bauzentmm mit der groBen Erlebnis- 
Ausstellung In 63303 Dielelch-Drelelchenhaln 

Dalmleretr. 9, « 06103/89000 



Lingenar SIeInmettbaIrlab 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schiftr 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langan. SudHche Rlngstr. 184. Friedhofstr 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FA 
UND GESTEINSARTEN 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

Bodenbeläge - Teppiche -r Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103/2 35 12 

Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Ütierführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten! auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

^ Elektro-Anlagen STECH 
unrm WUAm*r GERÜSTBAU UWGEN GMBH 

Gerüst- und Autokranverleih 
• Gerüstbau • Gerüstsonderkonstruktionen 
• LKW-Transporte • Verleih von Baumaterial 
• Gerüstverleih auch an Seibstauftuiuer 
Büro: 63303 Dreieich, f^ostAdter Str. 56 
Telefon: 06103 / 6 29 23 • Telefax: 06103 / 6 95 78 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungon • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesaäßchen 44 ■ 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 ♦ ? 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor 

 Inh. Heinz Jäkel ' 

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 . Fax 7 49 88 

ETEC GmbH, Voltastr. 4,63225 Langen 
Tel.: 06103/7 85 57 - Fax,: 06103/7 86 68 

5^ Fachmann in Industrie 

Die Leistung, Klempnerei, inslailation. Gasheijuno 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohno Ausbau der aUon Wanne 
Ohne F ijosrnschadpn 

H. STEITZ CiMHH 
Malergeschafi 
VOLLWARMESCHUTZ. VERPUTZ 
ANSTRICH . lACKIERUNG • TAPtZIEMtN 

ge(|r I9?5 HeinrIchstraOe 32 - 63225 Langen 
TeL 06103/2 28 42 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es Immer gelien Schalgasse 7 - Telelon 2 34 01 

63225 LANGEN/Hessen 

riciai dcnninu Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitaton Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

FÜR LAN6SH« EQELSBACH UND DREffilCH 

Rainer* ScIxüLLer 

MALERf^/IEISTER 

, • Putz-und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 
\^Mm) • Maler- und 
^-5^ Tapezierarbeiten 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An der Kobersladt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreleictientiain 
Ringstraß« 114 (Ecke Hainer Ctiaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 
Mittwocli, 6. April 1994 
Dr. Jung, Dreleictientiain, Fatirgasse 5, Tel, 
85344 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Ulir, bis montags, 7 Utir: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwocti, 6. April 1994; 
Dr. Block, Darmstädter Str. 38, 
TeL 2 34 64 

Probleme mit Ihrer Frisurf 
Dann ins 

Frisierstübchen Barbara 
Damen - Herren - Kinder 

Öffnungszeiten: 
Dienstag-Freitag 8.30-18,00 Uhr, Rutietag 

Rheinstr, 24, 63225 Langen. Tel. 0610312 29 49 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Utir; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 6. April 1994: 
Dr. Krämer, Bahnstr. 21 
Tel. 4 92 63 

Samstag von 15-18 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Uhr 
2. u. 3. April 1994 
Rolf Hof, Langen, Bahnstr. 31-33, Tel. 06103/ 
255 01,priv. 06104 / 36 17 

4. u. 6.4.1994 
Dr. Gerhard Schneider, Langen, Rheinstr. 37-39, 
Tel. 06103/2 33 22, priv. 06102 / 3 86 25 

Hier köiwle Ihre Anzeige 

plaziert sein! 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSt. 

an jedem Freitag. 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schilierstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8,30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbelten 
f orJtMn Sio uns 
f^iMoron.'on m ifirm Dreielch-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  i io 

Feuerwehr-Notruf  i 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuern/ehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

IhrTaxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  6020 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentmm Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

Dach 
Nordslraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
FfL^itU' KontaKttUitM.itir'ie iiOlo' Toi VVi^M.iuso'" 

Apotheke am Bahnhof, Egelsbach 
Bahnstr, 49, Tel, 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofstr. 35, Tel. 06102 / 2 27 03 
Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain 
Dreieichplatz 1, Tel. 813 25 
Löwen-Apotheke, Langen 
Bahnstr, 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofstr. 173, Tel. 06102/ 
212 45 

Apotheke am Lutherplatz, Langen 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Forsthaus-Apotheke 
Neu-Isenburg-Gravenbr, 
Dreiherrnsteinplatz 16 
TeL 06102 / 54 22 
Hirsch-Apotheke, Sprendlingen 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 
Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain 
Langener Str. 18, Tel. 8 56 03 
Dreieich-Apotheke, Buchschlag 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg 
Friedhofstr. 76, Tel. 06102 / 3 53 99 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert die 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u, Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

fänctencrÄiaing 

Die Heimatzeitung für alle! 

Auch für Ihre Anzeige! 

zu iliren 

Kunden 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 

Telefon 21011-12 
FARBENHAUS LEHR Blumenfloristik • Pflanzen 

Heim- und Gartenbedarl 
63303 Dreielch, Solmische Weiherstr, 17, Tel. 06103/8 21 61 

Darmstädter Str. 10. Tel, 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel, 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Rolladenfabrik inh G Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz, Aluminium 
Rolltore, Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

--s. Fertigeinbau-Elemente zum nachtragli- chen Einbau - Reparaturen 
r Anerkannter Facht>etricb im Bundesver- 

band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außertialb SO 16 • a. d. Darmsl. Ldslf. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Farben - Lacke — Tapeten 
Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 
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Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Schadt Computertechnik GmbH 
Fili.ilP Fr.initliitr • Qronilcrsli 11 Tei 069 289022 F,lx i?8!1043 Filuilc Miiiiv nhpircillpr Ifl Tt>l 06131 61 65 95 Fn« 61 85 96 
Fihnlf Olipnb.ir.h K.iiscrsU 36 ■ 38 Tnt 069 810333. F,n 810383 
( iIi.jIp Winsh.ulpri, ■ BismninKiing 9 Tpl 0611300982 Fax 309856 

TAR Drucker LG 24-100 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in.großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelsheirtr. Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 
Langen, am Luttierplatz. Gartenstraße 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

IMMOBtLIEN 

Jetzt langt's aber! 
Wir waren lange befreundet und verlobt. Wir werden 
nun heiraten. 

Andrea Wilhelm 

Norbert Zimmer 
Uhlandstraße 12, 63225 Langen 

Die standesamtliche Trauung findet am Freitag, dem 8 April 
1994. um 11.30 Uhr im Rathaus Langen statt. 
Polterabend: 6. Apnl 1994 ab 18 Uhr in Flörsheim, Wilhelm- 
Dienst-Straße 11 

O PARTNER 
Freistehendes EIntamllienhaus 

In Heusenstamm 
mit der Kombination 

Wohnen und Arbelten 
im gleichen Haus 

Wenn Sie Ihr Büro zu Hause haben 
mochten, sind Sie hier, in gefragter Lage 
von Heusenstamm, goldrichtig Dieser 
Wohn-ZGewerbebungalow steht auf ei- 
nem über 700 m^ großen Eckgrundstuck 
mit Doppeigarage und mehreren Eingän- 
gen. Angenehmes Wohnen bietet der 
über 40 m^ große Wohn-zEßberech mit 
offenem Kamm und direktem Zugang auf 
die Sonnenterrasse Des weiteren steh- 
en Ihnen im Erdgeschoß eine große Ein- 
bauküche. ein großes Tageslichtbad, 
zwei Schlafraume. ein Gaste-WC und ein 
großer Empfangsberech zur Verfugung. 
Uber einen separaten Eingang erreichen 
Sie den Burotrakt mit Lagermoglichkei- 
ten Ein idealer Standort im Süden von 
Frankfurt. Für nur DM 839 ODO.- erhalten 
Sie Ihr neues Zuhause mit vielen liebens- 
werten Details Rufen Sie sofort an und 
entscheiden Sie sich' 
ImmobilienmaklergeselischaA mbH 

. FAX (06102) 80 00 52 

(06102) 6052-57 

Manager-Relaxing-bomizll 
Freistehender. .Winkelr 
Walmdach-Bungalow 

In beliebter Villenlage von 
Heusenstamm-Rembrücken 
Dieses Wohnparadies bietet eine Traum- 
lage und ein bezauberndes Grundstuck 
mit altem Baumbestand und vielen Sträu- 
chern. Das Haus ist voll unterkellert, mit 
Kellerausgangstreppe und wohnraum- 
maßig ausgebauten Räumen. Von dem 
sonnendurchllutelen Wohn-hßbereich. 
Uber 45 m2, genießen Sie den herrlichen 
Blick auf das gepflegte Grundstück und 
Uber eine fvlassiv-Holztreppe erreichen 
Sie das Dachstudio mit Gauben in alle 
Himmelsrichtungen. Diese Perle für 
schöneres Wohnen erhalten Sie für nur 
OM 1 039 000 - inklusive Gaiage, Gar- 
tenhaus und liebenswerten Details. Da 
heißt es schneller sein als andere, rufen 
Sie gleich an' 

1 Immobilu'nmaklergesellschaft mbH 
L Fax (06102) 80 00 52 

(06102)6052-57 

TU Uj] 

■Wir haben Wr w lv*unsdihausTop->Jee 
IßlEN-Hausausstenungen: 
IfilMB Bad Vilbel 

Irelelon 06051/5059 

i;^ESCHNER 
O PARTNER 

hiesiges Drelfamilienhaus^ 
in beliebter 

Heu^enstammer Wot^lage 

Von Privat an Privat. Sucfie 1-Fami 
lien-Haus m Lanaen, auch renovie- 
rur>gsbedürttig. Tel. 06103 / 5 37 27 

^^^ESCHNER 
O PARTNER 

f Doppelhaushälfte ^ 
auf einem bezaubernden 

Grundstück In bester 
Wohnlage von Dietzenbach! 
Nutzen Sie die Chance, demnächst 
in absoluter Nähe der Dietzenba- 
cher Altstadt zu leben un<i zu 
wohnen. Auf über 120 Netto- 
wohnfläche mit Parkettboden, 
Kaminzimmer mit Kachelofen so- 
wie einer riesigen Sonnenterrasse 
mit Außenkamin wird Wohnen zum 
Erlebnis. Auf dem bezaubernden 
Grundstück mit altem Baumbe- 
stand und vielen Strauchern kön- 
nen Sie Ihre Sommerleste feiern. 
Was Sie für nur DM 579 000.- er- 
halten. ist nicht nur sehenswert, 
sondern auch begehrenswert. Ru- 
fen Sie sofort an' 
Immobilienmaklergeseltschafl mbH 

. FAX (06102)80 00 52 

(06102)6052-57 

BOOTSSCHULE 
Binnen/Küste, Funk, Seenot 
lür Segler 4 li/Iotorbootlahrer 
FREY Yachting Hanau 

Blechmann GmbH 

wicöqTaBi nonMiT<tfn J I 
Spezialwerkstatt 

für 
Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendhnger Landstr. 114 
Tel. 0 69/83 10 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

Party-Zelten 

äOOrSVERLEIH 
Sogel-t^otor-BudGr-T rot-Paddel- 

Hu-Kesselstadt. Hollerbrticko 
106181 72939. F. 79967. Bootsli, 253667 

Vermietung von exklusiven I 

für priv. und geschäftl. An- 
lässe. f. einen testl. v^iürdi- 
gen Rahmen Ihrer Feier. 
Party-Zelt-V)erleih 

I. Benzin 
63150 Heusenstamm 
Tel, 06104/6 19 88 X 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

LebenshIKe durch Handlosen, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch 
Frau Änderte, Tel. 069 / 88 25 33 

VERMISCHTES 
Suche eine Dame, die mir vor 2 Jah- 
ren ihre Adresse am Frankfurter 
Hauptbahnhof gab. Hat einen schul- 
pflichtigen Sohn, ist dunkelhaarig, vor- 
nehmes Aussehen, durlte in Langen- 
Oberlinden wohnen. Trafen uns am 
Bahnhof, habe leider ihre Adresse ver- 
loren. Zuschriften unter Off. 1821 

VERMIETUNGEN 

Hiir J|||cht4^hri|ljk%}aß| Mjf über 
300 so- 
wia»4^ m^ GcsaMtiAohn'^utzfla- 
che! Fit halten können Sie sich im 
Schwimmbad mit Gegenstroman- 
läge und Saunabereicn. Die groß- 
zugige Raumaufteilung dieser drei 
abgeschlossenen Wohnungen bie- 
tet angenehmes, komfortables 
Wohnen, wobei zwei Wohnungen 
in Kürze freigestellt werden. Für 
nur DM 1 298 000.- erwerben Sie 
diese einmalige Gelegenheit in 
Besllage von Heusenstamm. Nut- 
zen Sie jetzt sofort Ihre Chance! 
Immobilicrimkalergesellschaft mbH 

FAX (06102) 80 00 52 

(06102) 6052-57 

Suche Nachmieter für 3-ZW. Kü., Bad. 
WC. BIk.. ca. 73 qm in Langen, per 1. 
7. 94. Miete 1200.- + 205.- NK -i- 60.- 
TG-Stellpl./KT. Tel. 06103/5 13 81 
oder 069 / 75 69 32 07. 

Gji uo ' r- . ou . 

GESCHÄFTLICHES 
Sub-Unternehmen für Glasreinigung, 
Grundreinigung usw. für Objekte in 
Dreielch, Maintal und Gießen ge- 
sucht. Bitte rufen Sie uns an. Tel. 
0611 / 72 40 75. Pfaffenzeller Ge- 
bäudereinigung. 

TDCCflDC GRATISPROSPEKT incounc 06103 - 423ib 
FISCHHR . LANGENER STR 27 . 63329 EGELSBACH 

auch MitnahrnemarW zu Mitnahmepreisen ^ 

Helfen Sie uns im 

Kampf gegen den 

Herzinfarkt. 

Spendenkonto 

101010 

Informationen erhalten 
Sie (gegen 3,- DM in 
Briefmarken) bei; 

Deutsche Herzstillung e.V 
Wollsgangslraße 20 
.60322 Franklurt 
Telelon (069) 955128-0 
Telelax (069) 95512813 
Hab'elnAuge 
auf Dein Herz 

Deutsche 
Herzstiftung" 
Schirmherrin Barbara Genscher 
Wir danken für den kostenlosen 
Abdruck dieser Anzeige. 

MIETGESUCHE 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENOEOIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

In absoluter Top-Lage 
von Langen 

Auf dem Geisberg befindet sich 
dieses Einfamilienhaus. Die Wfl. 
beträgt ca. 165 m^. Das DG ist 
ausgebaut. Von der Doppelgara- 
ge haben Sie direkten Zugang 
zum Haus. KP DM 790 000.-. 
Einziehen können Sie sofort. Ru- 

fen Sie gleich an! 
dpnn Immobilien sind Verlrauenssacti.e! / 
'HÄßERM^} OS-Wl 9 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsllächen ab 100 m^in allen deutschen 

GroBslädten und In allen Orlen ab 2000 Einwohnern 

y 

Wir bieten Ihnen: Toi«int.. 
Langfristigen Mietvertrag zu Spilzenbodihgungen IBIclOn; 
marktgerechte, wertgesicherle Miete 07391 / 
Übernahme sofort o zu jedem spateren Zeitpunkt -276 '282 
Wir verhandeln über; 
Mietvorauszahlungen. Personalubernahme , Kleine Um-u Ausbauten 
SCHLECKER Expanslonsablellurig PofiÜHcb 1354 09573 Ehinfji ii 

l^n^ener&tung 

ECELSBACHER 
NACHRICHTEN 

Hainer ^ 
Wochenbratt 

0 @1E E B und Untartwttung 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

. .. die Sportzeitung 

... die'kultürzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

LLI 
X 
ü 
(O 

C5 

Name: 

Telefon: 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aulmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

»Ijan0mer2atun0 
^9^ IdLUKHOI MCHRKKTIN 

• ••••■ ■•llllllllta 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
(*^o.-Do. 8.00-12.00. 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EGELSBACH: 
Weitere Annamestellen: Schreibwaren-Wilke 
DREIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 15 Uhr; für die Freitag-Ausgabe ist 
am Mitwoch um 15 Uhr Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

OHenthal. Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- * 
* Preise Inkl. MwSt. 

Für die vielen Gluckwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb. Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 * 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. wüiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, 2spaltlg, DM 46.- * 
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OSTERMARKT IN LANGEN 
vom 2. - 5. April 1994 
Festplatz Südl. Ringstr./Leukertsweg 

Sessellift, Autoskooter, Kinder-Karussell usw. 

Hausmann's Expres^-^^ 

Imbiss 

Täglich ab 14 Uhr 

geöffnet 

Dienstag, 5. 4. 1994 

■ ■■■ ■■■■■■■■■■■■ 

Familientag 

mit 

ermäßigten Fahrpreisen 

Stilvolle Türen 
passend 

zur Einrichtung! 

IrühUtif^ • Ostern ♦ 
Konfirmation A Kommunion 
Orif^invlli' Karten um/ inJivuJiiflU' 

IjnUuJitn^vn. (fnru heinf. 
profe^MonvIlv /'ro^pfkle. 

firouhurfn. .V/n'/w- u Sanih-tkurtcn 
IfKfl li'frhfuJfvn für Ihre KiinJi'n 

S M .\f Hiiro- KmJ IfVr^cM'Mvc«' 
/un :sw(n 

Erbauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaute ih.e Anteile an Immobilien 
bar Tel 06108/7 25 46, 

Kreis 

STAI 

I Dienstag. 26.4. 
14 *15 30 Uhr 

I Figurenttwater für Kirxler ab 3 

\HANS MEIN IGEL 

I Puppensptel mrt Großfiguren 

Vorverkauf: 
ab dem 5. April 1994 

EINTRITTSKARTEN 
im Kaufhaut Braun, Langen, 

BahntUraß« 101-107 

tffkkiflttng 

Sprendlinger Landstraße 46 
63069 Offenbach/Main 

KINO- 
TREFF 

IN LANGEN 
UCHTBUR6-Kim& 

I Bahtulr 73.Tel 06103/2 »09 | 
NEUES UT.: 

Rhemstt M Tel (M10M9I Jt 

3 Wo'TAgt 1530Lmr4() 
mCKMLVDIM JETZT ipmcm N«u>T«gi 20 30Uhr(12) * Fr b« ^ auch 17 30 * Sa 23 1SSV JuMi Roberts- D«n2»l Waahtngton 

BKMmf 

n^rmiau/' 
2 Wo'TAgl 1530(6) . Pf Mo •octi laOOUhf W«TNItW«U-t Total 

S Wo > Nun 20 30 Uhr (12) *S« 23 15 SV 2 0SKAHS' TOM HANKS- DENZEL WASHINGTON PNuasnu 
t* »OOSNEAKPflEVIEW 

V.- 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandborn 4 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Erleben Sie die 
PORTAS-Renovierung 

Ihre Türen ge- 
fallen Ihnen rWK I 
nicht mehr? Sie 
passen nicht mehr 
zur Einrichtung? 
PORTAS erfüllt Ihre 
Wunsche mit Mo- 
dernen-, Stil- oder j- 
Glasausschnitt- u. 
Türen in allen Varl 
anten und Dessins, 
preiswerter als Sie 
denken! 

Rufen Sie an oder 
besuchen Sie uns! 

PORTAS-Ausstellung»^«nt«r 
Dieselstraßo 1 - 3 

63128 Diotzenbach-Stoinborg 
'S* 0 60 74/40 41 27 
Gefinnst: Mo. - Fr. B • 18 Uhr. Si. a - 13 Uhr 

Neue Heizung - 
neuer Schornstein! 

V 

^"L^mweltschonende 
(Brennwerttechnikl 

rco 
- wenigar Abgase 

' - weniger EnerglavertxBuch 

...der Umwelt zulfebel 

0 
\ViA-Bc/ 1 

1V 

Unk>n-Bau Frankfurt GmbH 
Uimmerspieler StraBe 106 
63165 MUhlheim am Main 
Tel. 06108-6137 
Fax 06108-6179 

1 Ihre Spezialisten am 
1 Schornstein 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Die nächste Ausgabe der 

Langener Zeitung 

erscheint am 

Rtitag, dem 8. April 1994 

AnzeigenschiuB 

für diese Ausgabe ist am 

MiltwoGh, dem 6. April 1994 

um 15 Uhr 

Wichtig für Anzeigenkunden 

Ist Ihre 

Wand ein 

schräger 

Typ? 

\ 

FESTZELTE 
und PARTYSERVICE 

Partyzalt« von 10-1000 Par«. 
Kall« und warm« Buff«t« 

Oaschirr bis 1000 Personen 
Bier-, Wein- und Sektgläser 
Klappgarnituren - Stühle 

Tische - Stehtische - Qnlls 
Dekomaterlal - Tischdecken 

hsa 

BattenbUhl 
LindenstraBe 33 63128 Dietzenbach Tel 06074/31013 Fax 43853 

anaa 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti. Oftenthal. 06074/50064 

Damit werden wir auch im 
Schlaf/immer spielend fer- 
tig, denn mit dem Möbelsy- 
stem "Iii l'leur" von hiilsta 
läßt sich jede erdenkliche 
Rjiumsituation wunderbar 
und individuell einrichten. 

hülsta IS! 
>X'ir sind hülsu-Üxklu-siv-Fdchhändlcr ^ 

DiETIliCHI 
Beraten / Planen / Einrichten I 

Werben Sie einen neuen Leser, 

als Dankeschön erhalten 

Sie eine wertvolle Prämie. 

■ll   Mi 

LESER 

WERBEN 

LESER 
Liebe Leser, 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen, ist leichter als man denkt. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwandten, Freunden, in 
der Nachbarschaft, im Verein oder bei Kollegen. 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

WMF„Bratreine' 

„Soehnle Personenwaage" 

Bratreine Cromargan" mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 crr» 

tdf.ir'. Mi i») 

Tischgrill, 
4teilig 
Tischgrill mit Dop- 
peltunktions-Brenner. 
Gestell und Tablett 
sind massiv 
ctiromt. 
Mit schwarzer Grill 
platte 

    

Die Personenwaage mit der bewährten Analog-Tech- 
nik und rutschfester Trittfläche ist pflegeleicht und 
hautsympathisch. Ivlit interessanter Struktur, weiß. 

„Leuchtende Sicherheit' 

Pannen-Set 
Kunststotfkotfer, Abschleppseil, Starthiltekabel, Ar- 
beitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

„Immer zur Hand' 

Werkzeugsatz 69teilig, Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt. Kunststoffbox 

AudioSonic Mini- 
Transistorradio 
Ein Radio mit MW/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang. Stromversorgung 
durch 2 Mignonzellen. 
Anschluß für Netzad- 
apter vorhanden. Kopf- 
hörerbuchse: Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt, Farbe: schwarz. Maße: 17 X 10 X 3 cm 

I 

r M 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeitlosem De- 
sign hat ein Zifferblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern. 
Der Außenrand ist ver- 
chromt. 38 cm 0 

iBiängmgZatung 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten gewortion Bitte senden 
Sie mir nach Überprüfung (ca. 6 Wochen nach 
Lietert)eginn des neuen Abos) die gewünschte 
Werbeprämie 
Oer Pramienwunsch kann nachträglich nicht 
geändert werden 

PRAMIENWUNSCH 

Hiermit bestelle »ch zum. dte LANGENER ZEITUNG mit einer Mmdestbezugszeit von 24 Mona- ten ur>d weiter bts auf Widerruf zum ortsüblichen Be- 
zugspreis Danach sir^j Kündigungen nur zum Ouar- 
talsencto möglich und müssen spätesterts am 15 vor 
Ouartalsende schnfilich beim Vertag eir^hen Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher ihrer 
Zeitung und habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler 

ORT UNTERSCHRIFT 

STRASSE 

UNTERSCHRIFT 
Mir ist bekannt, daß es für Eigenwerbung. Wer- 
bung von Ehepadnem oder im gleichen Haushalt 
let>enden Personen keine Prdmte gibt. 
LANGENER ZEITUNG 
Postfach 10 02 63.63002 Ottenbach 

Ich ermächtige den Verlag bts auf Widerruf viertel- 
jährlich dte Bezugsgebühren für mein Abonnement 
b«* FAHigkeit einzuziehen und n>etn Konto entspre- chend zu belasten 

Nr t>e< Sparitassa. Fituybez, Postschediamt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht 
aufweist, so besteht seitens des Gekhnstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 

Ich bin berechtigt, inrteihalb von 7 Tagen die Be- 
stellung des Abonr>emenls ohr>e Angabe von Gründen schnftlicn bei der LANGENER ZEI- 
TUNG. Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach, zu widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die 
rechtzeitige Abser)dur>g des Widerrufs. 

Datum Unter schnfl 

MERKABSCHNITT 
zum Verbleib beim neuen Abonnenten 
Ich erhalte ab die 
LANGENER ZEITUNG zum ortsüb- 
lichen Bezugspreis einschl. MwSt. 
und Zustellgebühr. 
Die Vereinbarungen gelten zunächst 
für 24 Monate ab Liefert>egtnn. Wird 
der Abonnementvedrag nicht zum 
15. vor Ouartalsende gekündigt, 
verlängert er sich auf unbestimmte 
Zeit. Die At>bestellung ist schhftlich 
an den Verlag zu richten. 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 
7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements ohne Angabe von 
GrurnJen schriftlich bei der 
LANGENER ZEITUNG. Post- 
fach 10 02 63. 63002 Otfenbach. 
zu widerrufen. Zur Wahrung der 
Frist genügt die rechtzeitige Ab- 
Sendung des Widerrufs. 

Datum 

üeh'mal wieder ins Kino 
HAINER 

WOCHENBLATT 

MrrrEILUNGSBLATT DER DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 
i t.- 
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Hier läßt es sich aushalten: Zahlreiche Gäste hatten sich zur Einweihung des zweiten Bauabschnitts eingefun- 
den. Foto: Arnold 

Aus den ehemaligen Stallungen der Winkelsmühle Ist ein wahres Schmuckkästchen 
Honen Mark kosteten Um- und Anbau. 

geworden. Knapp drei Mii- 
Foio: Arnold 

Nach Flucht von 

PoHzei erwischt 
Dreieichenhain — Ein Stijähri- 

(jiT Mitsubishi-Fahrer fuhr in 
ior Nacht zum Dienstag durch 
:lie Solmische Woiherstraße in 
Kijhtunß Haincr Chaussee, 

mle einen geparkten BMW 
machte sich aus dorn Staub, 

fmerksame Zeuen hatten den 
"»'(jrfall beobachtet und verstän- 

gti'n die Polizei. Der Fahrer 
ivurde in seiner Wohnung ange- 
lioffon. Da offensichtlich Alko- 
holeinwirkung vorlag, wurde ei- 
ne Blutentnahme angeordnet. 
Bei dem Unfall war ein Schaden 
von rund 7 000 Mark entstanden. 

Erster Flohmarkt 

ist ausgebucht 
Dreieich — Alle Standplätze 

für den ersten Flohmarkt dieses 
Jahres in Sprendlingen (Erich- 
Kästner-Straße) am 16. April 
ind bereits vergeben. Karten für 

den nächsten Flohmarkt am 21. 
Mai können ab Montag, 18. 
April, beim Liegenschaftsamt er- 
worben werden. 

Aus alten Stallungen ist ein 

Schmuckkästchen geworden 

Der zweite Bauabschnitt der Winkelsmühle wurde eingeweiht 
Dreieichcnhnin (ms) — ..Was 

lange währt, wird endlich gut": 
Bei der Einweihung des zweiten 
Bauabschnittes der Begegnungs- 
stätte Winkelsmühle in Dreiei- 
chenhain bemühte Bürgermei- 
ster Bernd Abeln ein altes, aber 
in diesem Fall sehr treffendes 
Sprichwort. Nach ISjähriger 
Planungs- und Bauzeit eröffnete 
die Stadt Dreieich jetzt, gemein- 
sam mit dem Diakonischen 
Werk, ein modernes Begeg- 
nungszentrum im historischen 
Gebäudekomplex der Winkels- 
mühle. In den ehemaligen Stal- 
lungen entstand eine gemütliche 
Cafeteria, im Obergeschoß wur- 
de ein großzügiger Werk- und 
Bastelraum eingerichtet, ein ver- 
glastes Foyer bietet genügend 
Platz für Veranstaltungen. ,,Ich 
hoffe, daß schon bald die ver- 
schiedensten Gruppen Leben in 
das Haus bringen werden", 
wünschte sich Abeln. 

Die Winkelsmühle karui auf ei- 
ne bewegte doSfchithtt' Zurtick- 
blicken. Ursprünglich war sie als 
Ölmühle in Betrieb, später diente 
sie der Essig-Herstellung. Einige 
Zeit war eine Gießerei in dem 
Gebäude untergebracht, .schließ- 
lich richtete man einen landwirt- 
schaftlichen Betrieb ein. 1977 
wurde die neugegründete Stadt 
Dreieich Eigentümerin des Ge- 
bäudes und machte sich Gedan- 
ken über dessen weitere Nut- 
zung. ,,Es .soll der Altenarbeit 
dienen", meinte der damalige Er- 
ste Stadtrat Klaus Vetzberger. In 
einem ersten Bauabschnitt wur- 
de bis 1983 die alte Scheune re- 
noviert. Das Diakonische Werk 
übernahm die Trägerschaft der 
Einrichtung und nutzt sie seit- 
dem für die Seniorenarbeit. 

Die Umsetzung des geplanten 
zweiten Bauabsehnits, in dem 
der Bruchsteinstall und das 
Mühlenhaus umgestaltet werden 

sollten, veiv.ögcrte sich leider im- 
nier weder. Nach eihefn' Ein- 
spruch der Denkmalschutzbe- 
hörde mußte die Planung neu 
überarbeitet worden. Das rettete 
zwar den historischen Stall vor 
dem Abriß, erhöhte aber be- 
trächtlich die Kosten. Eine groß- 
zügige Spende sicherte das Vor- 
haijen. Zwei Millionen Mark 
machte die Firma Ellen Betrix 
GmbH locker, um den Bau doch 
noch zu vollenden. Bürgermei- 
ster Abeln dankte dem früheren 
Firmenchef Klaus .lürgen Se- 
gner: ,,Ohne Sie stünden wir heu- 
te nicht hier." Sein Dank galt 
auch dem Architekten Wolfram 
Härter für dessen ,,einfühlsame 
Planung". ,,Das neue Begeg- 
nungszentrum ist eine Zierde für 
Dreieich", meinte Abeln. 

Am 15. April gibt es einen Tag 
der offenen Tür, bei dem sich in- 
teressierte Bürger ausführlich 
informieren können. 
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FW winkt erstmal ab 

Zu hohe Betriebskosten für Schnellbus 
Dreioith - Die Realisierung ei- 

ner Schnellbus-Verbindung von 
Götzenhain über die A (i(il nach 
Krankfurt sei nur mit einem fi- 
nanziellen Zu.schuß der Stadt 
Dreieich möglich, teilte der 
Frankfurter Verkehrs-und Tarif- 
verbund jüngst dem Magistrat 
mit. Der P"VV antwortete damit 
auf eine Anfrage des Magistrats, 
die die.ser aufgrund einer Bitte 
des Ürtsbeirates Offenthal ge- 
stellt hatte. 

Der Bus sollte morgens und 
abends direkt von Götzenhain 
nach Frankfurt und zurück fahr- 
en. Bei zwölf Fahrten täglich 

99 
HAI will mit „Gegendruck die Balance halten 

Sprachrohr für „ruhebedürftige Menschen" / Altstadt Initiative kritisiert Verkehrssituation 
Dreieichenhain (tst) — Wenn 

es um die Dreieichenhainer Alt- 
stadt geht, werden viele Stim- 
men laut. Eine davon ist die der 
Hainer Altstadt Initiative. In 
ihrer Jahreshauptversammlung 
bestätigte die HAI ihren Vor- 
stand und bekräftigte zugleich 
ihren Anspruch auf die Vertre- 
tung der Anwohner. In einem 
Rückblick auf die ersten beiden 
Jahre ihres Bestehens zog man 
eine positive Bilanz. Im Mittel- 
punkt der Tagesordnung stand 
jedoch die Vorschau auf das 
Vereinsjahr 1994/95. 

In der Tat finden sich da eini- 
ge Themen für die Altstadt In- 
itiative. Ob es um den Dauer- 
brenner Festspiele, die Ver- 
kehrsberuhigung in den Alt- 
stadtgassen oder um die Bau- 
stelle ,,Krone" geht — die Alt- 
stadt sorgt immer wieder für 
Gesprächsstoff unter Politi- 
kern, Anwohnern und Vereinen. 
Dabei versteht sich die HAI 
nicht in erster Linie als Verein. 
..Wir sind eigentlich eine Bür- 
gerinitiative", so »Vorsitzender 
Dieter Fröhlich, „für uns stellt 
sich einfach die Notwendigkeit, 

aktiv zu sein für die Belange der 
Altstadt-Anwohner". Mit den 
wachsenden Lärmbelästigun- 
gen durch die Umwelt steige 
das ,,Ruhebedüi^nis der Men- 
schen". Dies gelte natürlich 
auch für die Bewohner der 
Dreieichenhainer Altstadt. 

Daß da Interessenkonflikte 
programmiert sind, versteht 
sich von selbst. Märkte, Feste 
und Ausflügler — sie alle wer- 
den magisch von der Altstadt 
angezogen. ,,Dreieichenhain ist 
immer attraktiv für Veranstal- 
tungen", weiß Dieter Fröhlich, 
„wir möchten da mit dem nöti- 
gen Gegendruck durch die Bür- 
ger die Balance halten." Nach 
Meinung der HAI ein durchaus 
legitimes Anliegen als direkte 
Anwohner der Altstadt. Dabei 
geht es der Initiative haupt- 
sächlich um die Verkehrs- und 
Parkraumsituation sowie das 
Ausmaß der vielen Veranstal- 
tungen über das Jahr hinweg. 

Völlig unzufrieden zeigt sich 
die HAI nach wie vor mit der 
„sogenannten verkehrsbenihig- 
ten Zone" in der Altstadt. Diese 
fände nur auf dem Papier oder 

dem Verkehrsschild statt. Auch 
die neuen Schilder mit dem 
Hinweis auf die Straßenver- 
kehrsordnung hätten da nichts 
bewirkt. „Wenn die Praxis bloß 
mit der Theorie übereinstim- 
men würde", klagt HAI-Vorsit- 
zender Fröhlich, „kein Mensch 
würde sich doch dann beschwe- 
ren". So müßten die ,,verschie- 
denen Bauprojekte" jedoch als 
„Parkraumvemichtungsmaß- 
nahmen" gewertet werden. Die 
HAI beklagt hier ein fehlendes 
Konzept der Stadt. Eine „Um- 
drehung der Fahrtrichtung der 
Fahrgasse" wäre hier eine we- 
sentliche Maßnahme zur Ver- 
besserung der Situation in der 
Altstadt in puncto Verkehrsbe- 
ruhigung, meint die HAI, 

Unterstützung erhofft sich 
die Initiative in diesem Anlie- 
gen vom Geschichts- und Hei- 
matverein. „Die Autoabgase 
stellen schließlich die größte 
Gefahr für das historische Mau- 
erwerk dar", sagt Dieter Fröh- 
lich. Den durch das Thema 
„Altstadtkommission" erst 
kürzlich aufgerissenen Graben 
zwischen Geschichtsverein und 

der Stadt, deren ablehnende 
Haltung zur Kommission die 
HAI übernahm, will man wie- 
der überbrücken. Vielmehr 
sieht der Vorstand ähnliche In- 
teressen durch die beiden Ver- 
eine berührt. „Geschichtsverein 
und HAI sind nicht so weit von- 
einander entfernt", betont Die- 
ter Fröiilich, ,,der Geschichts- 
verein kümmert sich um die 
Pflege der Altstadt, wir um die 
Pflege der Anwohner". 

Bei den für das nächste Jahr 
geplanten Festspielen könnte es 
allerdings wieder zu neuen 
Mißtönen kommen. Der Ge- 
schichtsverein als Vermieter 
der Burgruine und die Altstadt 
Initiative als Sprachrohr der 
„ruhebedürftigen Menschen" 
— anhand dieser Konstellation 
sind die neuen Töne der HAI 
nur allzu verständlich. Mit dem 
Konzept des Magistrats für die 
Festspiele 1995 zeigt man sich 
vorerst zufrieden, zumal „viele 
unserer Wünsche und Vorstel- 
lungen berücksichtigt wurden". 
So soll die Anzahl und Dauer 
der Veranstaltungen reduziert 
werden, wobei man auch auf die 

als besonders ,,lärmerzeugond" 
empfundenen Musicals verzich- 
ten will. Nachbesserungen hält 
die Altstadt Initiative dennoch 
für ,,erforderlich". Der Vor- 
stand spricht hier von einer 
„Aufweichung" einzelner Zu- 
sagen des Bürgermeisters. Das 
betreffe vor allem die Länge der 
einzelnen Aufführungen sowie 
die Gesamtdauer der Festspiele. 

In Sachen Weihnachtsmarkt 
will sich die HAI in naher Zu- 
kunft mit dem Gewerbeverein 
zu einem Gespräch treffen. Den 
über die Region hinaus bekann- 
ten Weihnachtsmarkt empfin- 
det man als ,,zu groß für Dreiei- 
chenhain". Vorsitzender Fröh- 
lich findet dafür drastische 
Worte. „Die penetrante Berie- 
selung mit lauter Weihnachts- 
marktmusik den ganzen Tag 
geht einem schon auf den Sen- 
kel". Außerdem sei die Park- 
raumsituation während des 
Marktes katastrophal. „In Drei- 
eichenhain stehen mittlerweile 
150 Buden, auf dem Nürnberger 
Christkindlmarkt sind es 160", 
erläutert Dieter Fröhlich, „da 
stimmt doch was nicht". 

wünloii für (licse Schnellbus-Li- 
nie Betriebskosten von 1 .'lOO 
Mark |)ro Tag anfallen, so der 
KW. 

Aus diesem Grund könne nur 
die Kinanzicrungsbereilschaft 
der .Stadt Dreieich den KW dazu 
veranlassen, sich näher mit de)- 
Möglichkeit einer .solchen Ein- 
richtung zu befassen. Daljei sieht 
auch die Stallt Dreieich die fi- 
nanziellen Schwierigkeiten einer 
solch(?n Busvert)indung und 
hofft, daß die Verkehrsprobleme 
in diesem Bezirk mit dem ge- 
planten Ausbau der Dreieich- 
i)ahn kleiner v.'erden. 

Um Haaresbreite 

Finale verpaßt 
Dreieich Beim Lande.sent- 

scheid Handball im Wettbewerlj 
,,Jugend trainiert für Olympia" 
in Kirchhain kam die Weibel- 
feldschule zu einem glänzenden 
Erfolg. Die von Steffi Hanl und 
Hermann Schifferdecker betreu- 
te Mann.schaft mußte sich nach 
packendem F'inale erst im Sie- 
benmeterwerfen ihrem Gegner 
aus Baunatal knapp geschlagen 
geben und verpaßte so nur um 
Haaresbreite die Fahrkarte zum 
Bundesfinale in Berlin. Insge- 
■samt nahmen an dem Turnier die 
acht Mannschaften teil, die sich 
bei den Kreis- und Regionalmei- 
sterschaften durchgesetzt hat- 
ten. 

Geburtstagsfeier 

für Senioren 
Dreieichenhain — Für Freitag. 

8. April, 15 Uhr, lädt die Burg- 
kirchengemeinde wieder zu einer 
Geburtstagsfeier für Senioren in 
das Gemeindehaus Fahrgas.sc 57 
ein. Angesprochen sind alle Ge- 
meindeglieder, die im vergange- 
nen Vierteljahr 70 Jahre und äl- 
ter wurden. Kurzfristige Anmel- 
dungen sind im Pfarramtsbüro 
(Telefons 15 05)möglich. 

1 
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Hainer Textilmarkt hat sich etabliert 

Besucherandrang so gi'oß wie nie / 35 Aussteller in Museum und Burggarten 
Drririrhrnhnin (ms) Hand 

iirhciti'ti in allen Variationen. 
Scidi-nmalcnM, sclli.stHf'marhtc 
Puppen, Klcchtk()rt)(v Die Hcsii- 
rhcr des 1 lainer Textilmarkte.s 
wußten Kar nicht, wti sie zuerst 
hin^jueken sollten Manchmal 
miilJten sie schon froh sein, wetui 
sie Überhaupt etwas /u sehen Im'- 
kamen, denn der Andrang war 
^roU wie nie /.um fiinfteiimal 
hatte InKcboiH Dittler, Leiterin 
des Dreieich-Mu.seums, zum 
'rextllmarkt neladen. ,,Wir wol 
len vor allem lra<litionelle Ar- 
heitstechniken zeif'en, um einen 
kleinen Hi-itran fiir deren Krhalt 
zu leisten", komnu'ntierte sie das 
liunte Treihen auf dem Huif'f'e- 
liinde Die meisten der rund it.') 
Aussteller schlut!en ihren Stand 
im Musi'um auf. We^;en des iin- 
hestandinen Wellers Zonen sie 
den nesi'hutzlen Aufenthalt vor 

Oamit es nicht tjar zu enj; wur 
de, fjal) <'s noch ein Zelt im Hui>i- 

Harten Hin paar Unxerdrossene 
zeifjlen ihre Kunst trotzdem un- 
ter freiem Mimniel, so auch (!un- 
dula l'owarzynske Spinnt die' 
.la, 100 Prozent Wolle' Und an- 
schlie|jen<l farht sie sie auch noch 

«anz natürlich Die Karhstoffe 
newinnt sie aus selhstHcsammel 
ten Pflanzen ,,Schcllkraul 
liriiiKt ein schönes l{ot, .Icihan 
neskraiit ein angenehmes Oran- 
K«'", erklart die Kuiisle.zicherin 
aus Olieriirsel ..Am besten wird 
die Wolle ka.tf^efarbt", fahrt sie 
fort, ,,da(lur'h bleibt die hellen- 
de Wirkung vieler Krauter erhal 
ten, die Kleidung ist angenehmer 
zu trauen" 

Hin KiindKaiiK durch die 
Miiseumsraiimc sollte noch wei 
tere Krkeiiiitnisse bringen /.um 
Beispiel im (iesprilch mit llilde- 
Har<l (lerhai (It-Wcnzky Die 
llOjahriHc Dame hat sich der 
Spranz-Technik verschrieben 

,,Kine uralte Technik", erzahlt 
sie, ..Hab s schon in der Antike" 
Die I\rnebni.sse sind denen des 
Kloppelns nicht unähnlich I.ei- 
nen od' - Wollfaden werden in ei- 
nen Rahmen Hespannl, die Ki'll- 
faden dann in bestimmtem 
Khvthmus miteinander verfloch- 
ten ,,His lllfiO war Spran>^ auch 
in Hessen verbreitet Durch dii' 
industrielle Hevolulion wurde 
diese Handarbeit dann weitge- 
hend verdranHt', wclll die histo- 
risch interessierte Dame (sie hat 
ein Much über Spraiif" jjeschrie- 
ben) zu berichten 

Und weiter ninK's Sollten die 
Kinder langsam <|uenjielin H''- 
worden sein, konnte man sie an 
i'inem Stand im KrdKescholJ ,,un- 
terbrmnen ■ I licr durften sie un- 
ter fachkundiger Aiifsii'hl Papp- 
mache Puppen basteln und be- 
malen (ieht Ihnen auch manch- 
mal der Hut hoch ' Kein Problem, 
Stephanie (ireifeld aus Dreiei- 

Dle Modenschau gehörte zu den Höhepunkten beim fünften Hainer Textilmarkt. Mehrere Oesignerinnen präsen- 
tierten Im Burgkeller Ihre Kollektionen. Foio ms 

chenhain macht Ihnen einen neu- 
en Die kosten zwar ab 250 Mark 
aufwärts (runterKesetzte Stücke 
oft l)illiKer), dafilr ist jeder Hut 
ein KinzelstUck un<l KHranti(>rl 
handKemacht Interessant ,,Mei- 
ne Kundinnen sinti zwischen Iti 
und HO Jahren alt , sa^jt die ge- 
lernte Hutmacherin ,,Auf dem 
Textilmarkt >jeht das Cleschiifl 
meist nicht so Hut", weiU sie aus 
Krfahriinn, ..doch danach kom- 
men die I.eule in meinen Laden" 
Kinc nute Werbung also 

Der Markt hat wirklich eine 
Menne zu bieten, .selbst 
oben, in der hintersten K.cke nibt 
es noch Neues zu entdeckt"n. 
Dort am Kenster sitzt Dietlinde 
Seidlitz, Künstlerin aus Krfurt 
Die studierte Textilnestalterin 
fertint interessante Collagen aus 
kopierten Kotonrafii-n und klei- 
nen Kloppelarbeilen ,,Nicht aus 
kommerziellen (ininden, son- 
dern aus Spall an der Kunst", 
sant sie 

Nach der Tour durch die Aus- 
stellunn n''>H entweder in 
die Miiseumskhurse oder aber zur 
Moden.schau in den Hiirnkeller. 
Vier Modenschbpferinnen, eine 
war sonar extra aus Kiel ange- 
reist. priisenlierten ihre neuesten 
Kreationen. Sehr harmonisch 
waren die Modelle von Cliesi'la 
Kiener aus Marktheidenfeld. 
Unter dem Motto ,,l''euer, Was- 
,ser, Luft und lOrde" prlisontierte 
sie eine Kollekticm farblich per- 
fekt abnestiminter Knihlinns- 
kleider, elenant in Szene ni'S''t/t 
durch Amateur-Models aus dem 
I lainer Umland. Viola Loos ((iiU- 
zenhain) war mit Seidenmalerei 
vertreten, Heide Decker-Kie- 
werls (Kiel) setzte auf sportlich- 
i'lenante Hlaudriick-Kleider. I''ilr 
die pa.ssenden Hille sornte wie- 
der Stephanie (ireifeld. Im An- 
schliilJ an dii- Vorfilhrunn konnte 
flau natürlich selbst probieren 
und nach Uelleben fürs Krühjahr 
einkaiifi-n. Hiindherum zufrieden 
zon Inneborn Dittler am Sonnlan 
nachmittag liilanz: ,,Ktwa 1 000 
Hesiicher waren dieses Wochen- 
i'iide hier, viel mehr als im ver- 
nannenen .lahr." 

Seniorenbeirat nimmt konkrete Form an 

Magistrat macht Vorschlag zum Wahlveri'ahren / Vielfältige Aufgaben 
Ureii'ieh Ähnlich einem 

Aiisliinderbeirat soll es in Drei- 
eich einen Seniorenbeiral ^'''»'n 
Diesen Vor.schlan des Maxistrals 
an die Stadtverordnetenver- 
sammlung erläuterte Hürnermei- 
sler Mernd Abeln am Dienstag 
vor der Pre.sse. /,u den Aufgaben 
eines Seniorenlieirates, der als 
Meraliinnsornan des Manislrals 
und des Parlaments fiinnieren 
soll, nchiirt zum Heispiel die Mit- 
wirkung bei der Ueratunn des 
Klais für die sliidlische Seniore- 
narbeit, die Koordination von 
Veranslallunnen für iilti're Men- 
schi'n, <ler intensive Auslausch 
mit anderen Seniorenbeiriiten, 
Offentlichkeilsarbeil, die Helei- 
linunn bei cler Verkehrsplanunn 
und bei allen Heschlüssen, die iil~ 
lere Menschen betreffen. 

Kin Seniorenbeiral kann mit 

Gespräch unter 

Gartenfreunden 
Drfioic'hfiihain Zu den 

Kleinnürtnern in den Haan '"f" 
der Obst- und Clartenbauverein 
zu seinem nüchsten Gesprilch für 
Sonntan, 10. April, 10Uhr,ein. 

Jahrgang 1919/20 
Drcieicht-nhain — Am Mitt- 

woch. 6. April, treffen wir uns 
um 16,30 Uhr in der Gasl.stalte 
,,Birkenwald" im Haan. Spazier- 
nünner sollen um 15,HO Uhr am 
Dreieichplutz sein. 

Workshop über 

die Pubertät 
Ureieich - Mit den Problemen 

pubertierender Jugendlicher 
können sich Eltern in einem ein- 
tägigen Workshop der Kreis- 
vülkshuchschule beschäftigen. 
Er findet am Samstag, 23. April, 
von 9,30 bis 18 Uhr in der VHS 
Sprendlingen statt und kostet 28 
Mark. Telefonische Auskünfte 
gibt's unter der Nummer 0 69/ 
80 68 580 (Frau Hannebauer). 

iiiili'r.scliiedlicheii Vi'rfahrens- 
weisen ncwählt wi'kIcii DerVer 
nieich mit anderen .Städten in 
Hessen und Ulieinlaiid Pfalz 
führte zu dem Vorschlan, den Se- 
iiioreiibeirat über eine Delenier- 
tenversaniinlunn zu wählen. Ihr 
sollten .'tu Mitnlieiler aus allen 
()rnanisalionen, die .Seniorenar- 
beit anbieten, aiini'horen. Das 
sind zum Hi'ispiel Kirchenne- 
meinden, abi'r auch Kreit' Trani'r 
und/oder sladlischi' .Senioren- 
clubs und Interessenkreise. 30 
nicht ornanisierti' Vertreter der 
älteren Mürnerinni'ii unil Hiirner 
aus Dreii'ich, anteilin nach der 
Struktur im Stadtteil, sollen die 
andere Hälfte di'r Deli'nierleii- 
versammlunn bilden. Die Struk- 
tur der Delenierlenversammlunn 
ernibl sich aus dem Wun.sch, 

monhclist viele, verschii'denarti- 
ne Kompetenzen zu einem hand- 
lunnsfahinen (iremiiiüi zu ver- 
binden. 

Die Deleniei teil .sollten iiiinde- 
sti'iis (iO .lalire alt sein und von 
Biirni'rn aus Dreieich, die ihrer- 
seits ein Mindestaller von (iO 
.lahren haben, n<'wähll werdiMi. 
In.snesamt nü't es H I17il Senioren 
über (iO .lahre Anteilin ihrer 
Zahl in den i'inzelnen Stailtteilen 
entsenden sie Iti Verlreler aus 
Sprendlinncn, sechs Vertreter 
aus Dreieichenhain, vier Vertre- 
ter aus (tblzenhain, zwei Vertre- 
ter aus Hiichschlan und zwei Ver- 
treter aus Offenthal in die Dele- 
nieitenversammlunn 

Wahlberechlint und n'eichzei- 
tin wählbar sin(l alle Hiirner der 
Stadl Dreieich ab dem vollende- 
ten 00. Leben.sjahr. Die (i3 

In der Stunde des Abschieds durften wir erfahren, wieviel Liebe und 
Achtung unserer lieben Entschlafenen 

Margarete Knöchel 

entgegengebracht wurde. 

Wir danken all denen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben, die uns 
ihr Mitgefühl durch Wort, Schrift und Blumenspenden sowie 
Zuwendungen für späteren Grabschmuck entgegenbrachten. 

Ein besonderer Dank Herrn Pfarrer Steinhäuser für die trostreichen 
Worte, den Verwandten, unseren Freunden und Bekannten, den 
Nachbarn, dem Schuljahrgang 1922/21 von Dreieichenhain und 
allen, die ihr das letzte Geleit gaben. 

Adolf und Rainer Knöchel 
und alle Angehörigen 

63303 Dreieich-Dreieichenhain, Burgstraße 15 

I 

Jedes Stück ein UnlKat; Deahalb alnd die Hüte dar jungen Dralelchanh«!- 
nerln Stephanie Qralteld auch nicht gerade billig, F^oto mi 

Die Sprang-Technik führte Hildegard Qerhardt-Wenzky Im Museum vor. 
Die 80jährige hat darüber sogar ein Buch geschrieben. Foto ms 

Minigolfanlage Altpapier wird 

wieder geöffnet eingesammelt 
Droieichenhain — Vom 1. April 

an ist die Mininolfanlage in Drei- 
eichenhain nach Angaben aus 
dem Hathaus wieder 
Gespielt werden kann werktags 
von H bis 21 und sonn- und fei- 
ertans von 10 bis 21 Uhr Mon- 
tags ist die Anlane geschlo.sscn. 

Droioichrnhiiin — In Dreiei. 
chenhain wird am Dienstan, S 
April, wieder Altpapier einnc 
sanunelt. Allpapier und Karte- 
nanen müssen gebündelt oflci 
verpackt am Abfuhrtag bis (i Ulii 
am Straßenrand bereitneslel 
werden. 
"O'-. Inn III ii'i , Hi>l 'i;! 

stimmberei'htinlen Mitnlii'der 
der Delenierlenversammlunn 
wählen dann in einem zweiten 
Verfahren den .Seniorenbeiral. 
Kr setzt sich aus dem Vorsitzen- 
den, zwei Slellverlretern und bis 
zu zwölf weiteren Milnliedern 
zusammen. Nach seiner Wahl 
nibt sich der Seniorenbeiral eine 
Cieschäfl.sordnunn Als Hera- 
lunnsornan des Magistrats sollte 
jeweils ein Mitniied lies Senio- 
renbeirales bei Heschlüssen der 
Sladlverorilneten Versammlung, 
die auch Senioren beireffen, ge- 
luirl werden. AulJerdem wäre 
denkbar, daß ein Mitglied des 
Seniorenbeirates in den I'ach- 
ausschüs.sen ein Kederechl er- 
hält. Das sind allerdings Keinhei- 
len. die die Stadtverordneten 
noch beraten müssen. 

Wer hat Interesse, mit 

Jugendlichen zu arbeiten? 

Die Stadt sucht Honorarkräfte für Juz 
Droieich Im März hat das 

.lugendzentrum HenzslralJe seine 
Angebole und Öffnungszeiten 
verändert. Neben der Kinfüh- 
rung eines Projekllages (Diens- 
tag) und eines Beralungsnach- 
millags (Donnerstag) wird auch 
der traditionelle offene Bereich 
neue Strukturen erhallen. 

Kür das .lugendzentrum sucht 
die Stadt ab sofort c|ualifizierle 
Honorarkräfle, die die haupt- 
amtlichen Pädagogen in der offe- 
nen .lugendarbeit talkräftig un- 
terstützen, Seit vielen Jahren ar- 
beilen Honorarkräfle an der Sei- 
le der hauptamtlichen Mitarbei- 
ter im .lugendzentrum. Ohne der- 
en spezielle Kachkenntni.sso wäre 
das breitgefächerle Angebot, vor 
allem in den Werkstätten, nicht 

durchzuführen. 
Meist sind es Auszubildendr 

und Studenten, die sich in der of- 
fenen .lugendarbeit engagieren 
und so ihre meist knappen Fi- 
nanzen aufbessern. Der Stun- 
denlohn liegt bei L") Mark (ab 
Mai It) Mark) und höchstens ."iliO 
Mark im Monat. 

Wer Interesse an der offenen 
Jugendarbeit hat, entsprechende 
Qualifikationen besitzt, gerne 
selbständig arbeiten mochte, be- 
reit ist, iiTi Team zu arbeilen und 
an den wöchentlichen Bespn'- 
chungen teilzunehmen, der sollte 
sich mit dem Jugendzentniifl 
Benzslraüe in Verbindung set- 
zen, und zwar dienstags bis frei- 
tags zwischen 15 und 10 Uhr un- 
ter der Telefonnummer .'il 15 ilB 

Aus den KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Karfrcitug, I.April; 10 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Burgkirche (Vikar Kreuzber- 
ger) 

OsterKonnlug, 3. April: 6 Uhr 
Ostermorgenfeier (Vikar Kreuz- 
berger). 

Im Anschluß an den Gottes- 
dienst findet ein gemeinsames 
Osterfrühstück im Gemeinde- 
haus statt, zu dem alle Gottes- 
dienstbesucher herzlich eingela- 
den sind. 

10 Uhr Gottesdienst (Pfr. 
Steinhäuser) 

Ostermontag, 4. April; 10 Uhr 
Gottesdienst in der Burgkirche 
(Pfr. Rudat) 

Während der Ferien findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kinderchorgruppen, Flöten- 
quartett, Kinder- und Jugend- 
kreise sowie die Gruppen der 
Evangelischen Familien-Bildung 
treffen sich ebenfalls erst wieder 
nach den Ferien. 

Pfarramt I; Pfarrer Christoph 

Katholische Kirche 
St. Marien 
Dreieich 

Sa., 2. 4.: Gö. 10 - 12 Uhr 
Beichtgelegenheit; Gö. 21 Uhr 
Segnung des Osterfeuers und 
Entzündung der Osterkerzc, ge- 
meinsamer Einzug iti die Kirche 
und Auferstehung mit Segnung 
der Speisen und Eier. Anschlie- 
ßend Agape-Feier der Gemeinde 

So., 3. 4.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 
amt. Es singt der Kirchenchor: 
Drh. 11 Uhr Eucharistiefeier; Gö 
18 Uhr feierliche Ostervesper rnit 
Tedeum und sakramentalem Se- 
gen 

Mo.. 4. 4.; Gö, 9.30 Uhr Hoch- 
amt; Drh, 11 Uhr Eucharistiefei- 
er 

Di., 5.4.: Gö. 18 Uhr Rosen- 
kranzgebet; Gö. 18.30 Uhr hl 
Messe 

Mi., 6. 4.: Drh. 9 Uhr hl. Messe 
Do., 7. 4.; Drh. 15 Uhr Gottes- 

dienst im Haus Dietrichsrüth 
Gö. 18 Uhr hl. Messe 

Fr., 8. 4.:prh. 9 Uhr hl. Messe 
Sa., 9.4.: Gö. 17-17.45 Uhr 

Beichtgelegenheit; Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 
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Nicht nur Masse, sondern auch Klasse 

Jahreshauptversammlung der SGE / Einige Abteilungen leiden unter Raumnot 
Kgelsbnrh (ms) Klf Abtei- 

lungen tinler einem Dach, das ist 
die SC; Egelsbach, der mit Ab- 
sland größte Verein in der CJe- 
iiieinde. Ein Viertel der Egelsba- 
cher Einwohner sind Mitglieder 
der .Sportgemeinschaft, bei den 
Jugendlichen bis 14 .lahre sogar 
mehr als die Ilalfle. 125 Mann- 
schaften und Gruppen werden 
von 35 Trainern und 121 
Übungsleitern betreut. 19113 
wurden 145 ()()() Teilnehmer bei 
den Veranstaltungen der SGE 
gezählt. Die Mitglieder leisteten 
117 150 ehrenamtliche Arbeits- 
stunden, das enl.spricht einem 
Werl von 2,2 Millionen Mark. 
Mittlerweile beschäftigt die SCiE 
sogar eine Sekretärin, um den 
Verwallungsaufwand zu bewäl- 
tigen. Ein großer Verein, mit gro- 
ßer Verantwortung. 

,,Unsere Gemeinschaft trägt 
entscheidend zur Gesundheils- 
förderung, zum sozialen Mitein- 
ander und zum kulturellen I.e- 
ben Egelsbachs bei", verkündete 
der stellvertretende Vorsitzende 
Edgar Karg stolz, ,,sie ist ein un- 
entbehrlicher Kaktor bei Erzie- 
hung und Bildung." Mit diesen 
Worten wandle er sich vor allem 
an die politische Gemeinde. Er 
verband damit ilie Hoffnung, daß 
sich die allgemein schlechte Fi- 
nanzlage nicht negativ auf die 
Vereinsförderung auswirken mö- 
gi'. ,,Kürzungen in den Sporl- 
haushalten könnten sich für die 
Kommunen später kontrapro- 
duktiv auswirken", meinte Karg. 
Ausgerechnet beim sensiblen 
Thema Geld gab es dann noch ei- 
nen Wennutstropfen: den Kevisi- 
onsberichl, Kassenprüfer Wer- 
ner Dietrich schlug der Ver- 
sammlung zwar die Entlastung 
des Vorstandes vor, wünschte 
sich jedoch für die Zukunft eine 
wesentlich genauere und Irans- 

Dle Ehrennadel In Gold für besondere Verdienste erhielten (von links) Friedrich Recktenwald, Georg Anthes und 
Georg Helm. Foio iiw 
parenlere Kontoführung der Ab- 
teilungen. 

CIrößlenteils positiv fielen die 
sportlichen Bi'richte di-r Abl<>i- 
lungsvorstände aus. Resümee: 
Die SCiE bat niclit nur Masse zu 
bieteiL sondern auch Klasse. Im 
^^'rna^gen^n .lalTl' errangi'ti''die 
Aktiven insgesamt HO Titel, dar- 
unter zwc-i bei deutschen Mi'i- 
sterschafli-n. Die Ableilunnen 
bi'männellen, daß es aus I'lalz- 
nründen nicht immer mönlicb 
sei, Traininnszeilen 
für alle Sportler zu bekommen. 
Hei den Eußballeiii g"'' 
vergangenen .Jahr eine formale 
Neuerung. Die Abteilung gilt seil 

.Iiini als wirtschaftlicher Cie- 
schäflsbelrieb. Diesc-r Schrill 
wui'd<' aus gesetzlichen f'ründeii 
nötig, steht doch der Aufslien in 
die Hegionallina bevor. 

Im Itiibmen der Hauptver- 
sammlung wurden wii'der zahl- 
reiche Ehningen vorgenommen. 
Eürein seltenes Ereignis wurden 
Kunigunde Knöß und Elise 
Wurm ausnezeichnel. Ehrenvor- 
sitzender i''riedi'l Welz freute 
sich, den beiden zur siebzigjähri- 
gen Mitgliedschaft gratulii'ren 
zu können und überreichte Blu- 
men und Urkunden. Seil Hia-I 
waren die .lunendfreundinnen in 
der Turnriene zu finden. Oi-räte- 
lurnen, Bodenturnen, Leiclilalh- 

letik ilie zwei waren immer 
dabei. ,,Kür uns war der Sport 
damals alles", erinnert sich Ku- 
niniindi' Knöß, ,,andere Kreizeit- 
vergiuln''n nab es kaum. Wir hat- 
ten eine tolle Kameradschaft." 

Kür 1 !M)4 sollte man sich auf je- 
di-n Kall schon mal zwei Ti'rminc 
vormerken: Am !)./10. .Iiili findet 
unter dem Motto ,,120 ,Ialire 
Sport in Kgelsbach" ein großes 
Vereinsfesl statt, am 20./21. Au- 
gust richten die l.eicbtathleteii 
(Iii' deutschen Scluiler-Mebr- 
kampfmeisti'rschafU'n aus. Es 
wird das erste Mal sein, daß in 
Egelsbacb deiilschi' Meister er- 
mittelt werden. 

Streik bei Firma 

Fleissner ist kaum 

mehr zu vermeiden 

Urabstinimunf.^ wiirclo jotzt beantragt 
Kgelshacli (llione) Schon 

seit nezember ist i'iii Tarif- 
verlrag fiir die Mitarbeiter 
di'r Kirma Kleissner in Kgels- 
bach (iesprächstlieiiia Niiin 
mer eins. Nach mehri'ii'n 
Warnstreiks, zum Beispiel am 
II. März, blieb jetzt der letzte 
Vi'i'stich der Ui Metall erlolg- 
los. Die Kirmenleituiig ist 
iiai'h Allgaben der (lewerk- 
schaft niclit zu Verhandlun- 
gen iiereit. 

Die Aiifl'orderiinnen, einen 
Anerkennuiinstarifveiiran 
abzuschließen, seien allesamt 
innoriert woiden, so (lewi'rk- 
schaftssekretär .lürnen l.ey- 
decker. Bis beute hätten kei- 
ni'rlei Verhandlungen stattge- 
fiuidi'ii. Nun sind die Versii- 
i'he offenbar endgültin ge- 
scheitert. In einem Schreiben 
des (iescliäftsführers (ierold 
Kleissner an die (lewerkschaft 
heißt es deren Angaben zufol- 
ge: ,,lcli lasse .Sie hiermit wis- 
sen, daß ich keinen Tarifver 
Iran abschließen werdiv" .lür- 

nen l.eydecker: ,,VVir haben 
seit Dezember vielfältige 
Kompromil.hnöglicbkeiten in 
ilen Vcrtragsinliallen angebo- 
ten, aber Kleissner will nicht 
mit lins reden " 

Ks habe bis lüill keinerlei 
l'roiileme gegeben, dann al- 
lerdings seien nach und nach 
die tariflichen Vereinbarun 
gen von l'MeissiU'r nicht itK'hr 
aiu-rkannt worden, so I.ey- 
di'cker Hei Umfragen, die von 
der 1(1 Metall durcligi'führt 
wurdiMi, sprach sich die 
Mehrzahl <ler Mitarbeiter von 
Klei,ssner für einen solchi'ii 
Vertrag aus. 

Nun ist von der eigens hier- 
für gewählten Tarifkommissi- 
on eini' Urabstimmung bean- 
tragt worden. Innerhalb der 
iiäclislen M Tane soll diese 
nrabslinimiing stall finden 
und damit eine Entscheidung 
fallen. Stimmen 75 l'i'ozent 
der (iewerkscliaftsmitnlieder 
bei Kleissner zu, wird der Be- 
trieb bestreikt. 

Gunthoi Sauoiwoln, loohn Angostolltoi 

Die Devise zur Bürger- 

meisterwahl soll heißen: 

Solide weiter 

mit Heinz Eyßen 

Wir gratulieren 

Kunigunde Knöß (links) und Eilte Wurm wurden In der Jahreshauptver- 
sammlung der SG Egelsbach für 70|thrlge Mitgliedschaft ausgezeichnet. 
Rechts Ehrenvorsitzender Priedel Welz. Foto: ms 

Kleonore Seliroth, Bahnstraße 
27, zum 91), Cieburtslag am Krei- 
tag, 1. April 

(iertrud Knappe, Ih-idelberger 
Straße Dii, zum HU. Cieburtslag 
am Sonnlag,April 

Ann» Schlesinger, Schiller- 
slraße 2, zum HO. Geburlslag am 
Sonntag, '.i. April 

Mux Kremser, Theodor-IIeuss- 
.Slraße 2H, zum H4. Cieljurtstag 
am Montag, 4. April 

Josefine llartmann, Ernst- 
Ludwig-Straße Uli, zum H5. Ge- 
burtstag am Dienstag, 5. April 

Jahrgang 1918/19 
Kgelsbach - Unser nächstes 

Treffen fin<let am Mittwoch, H. 
April, um 17 Uhr in der Gaststät- 
te ,,Alt Egelsbach" statt. 

Lohn für gute Jugendarbeit 

Leichtathleten der SGE und Tanzspoilclub 1971 ausgezeichnet 
Kgelsbach — Im Uabmen einer 

KcMerstunde wurde der .liigend- 
föiflerpreis der .Sparkasse I,an- 
gen-.Seligenstadl verliehen Die 
Stiftung der Sparkasse hatte für 
das vergangene .lahr den .lugend- 
förderpreis für fünf Mannschaf- 
ten aii.sneschrieben. Diese Mann- 
schaften mußten sich in der Zeit 
vom I. .luli l!)i)2 bis zum HO. .Iiirii 
lilOH auf sportlichem (iebii't be- 
sondere Verdiensie erworbi'n ha- 
ben. Insnesamt waren 124 ge- 
meinnützige Vereine und Orga- 
nisationen, die Mitglied des I,an- 
dossportbundi's sind, aufgefor- 
dert worden, an dieser Aus- 
schreibung teilzunehmen. Es 

wurden zahlreiche Anträge ein- 
gereicht, die von der Stifliing 
und dem Sporlkri'is Offeiibacli 
aiisgewi'i tel wurden 

Die Stiftung der Sparkasse 
stellti' für diese Ausschreibung 
insgesamt 15 000 Mark zur Ver- 
fügung. Die Aus.sclireibung be- 
•schränkte sich <labei auf den Be- 
reich des .Sports im Geschiiflsbe- 
relcli der i-hemaligen Sparkasse 
Langen. 

Ausgewühlt wurdi'n jetzt fünf 
Mannschaften, die jeweils 000 
Mark erliielten. Die höchste 
Punktzahl in der Auswertung er- 
reichte die lieichtathletik-Aljtei- 
lung der S(i Egelsbach. Den drit- 

ten Platz bi'legle ebenfalls eine 
Egelsbacher (Jruppe, nämlich 
di'r Tanzsporl-Club li)7l. Weiler 
wurden die .Schülzi'ngesellschaft 
Teil aus Dietzenbach, der Tanz- 
sporlclüi) Vseniiiirg und di'r 
Orient ii'iungslaufverein .Stein- 
berg mit dem .lugendforderpri'is 
ausgezeichnet. Sparka.ssendirek- 
lor Hubi'rt Kürst und Arthur 
Schäfer, Vorsitzender des Sporl- 
kreises Offenbach, überreichten 
den Gruppen die Urkunden und 
Pokale. 

Die Unterlagen für ilen .)u- 
gendförderpreis 101)4 werden in 
Kürze den sporttreibenden Ver- 
einen zugeschickt. 

CDU lädt zum Stammtisch ein 
Kgelsbach — Der CDU-Ge- 

meindeverband macht auf 
seinen nächsten Stummtisch 
aufmerksam. Er findet um 
Freitag, 8, April, um 19,HO 

Uhr in der Gaststätte ,,AIt 
Egelsbach" statt. Eingeladen 
sind Mitglieder und sonstige 
Interessenten. 

Kirchliche Nachrichten 

Evangelische Gemeinde 
Karfreitag, 1. April 

10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Einzelkelch (Pfr. 
Diehl und Chor) 
Odtemunntag, 3. April 

10 Uhr Abendmahlsgiittes- 
dienst in anderer Form (P'ruuen- 
team und Chor) 
Odtermuntag, 4. April 

10 Uhr Taufgottesdienst (Pfr. 
Pape) 
Uonnerfttag, 7. April 

15 UhrEv. Fruuenhilfe 

(iemeinde St. Josef 
Karfreitag, 1. April 

15 Uhr Karfreitagsgottesdienst 
Kursamslug, 2. April 

20 Uhr Osternachtsfeier unter 
Mitwirkung des Kirchen- und 
Jugendchors 
Ostersonntag, :i. April 

10.15 Uhr Osterhochamt unter 
Mitwirkung des Kinder- und Ju- 
gi'ndchors 
Ostermontag, 4. April 

H.45 Uhr Eucharistiefeier 

Für dl« Leichtathleten dar 8Q Egelsbach nahmen Björn Schneider, Kai 
Hagenah, Sebastian Karg, Daniela Hinz, Sabrina Kinkel, Nadlne Watetzko, 
SIgrun Freytag (Trainerin), Udo Waldhaus (Trainer) und Edgar Karg (stell- 
vertretender Vorsitzender der SGE und Schülerwart der Leichtathleten) 
den Preis der Sparkassenstiftung entgegen. Foto: Arnold 

Die Jungen Damen des Tanzsportclubs 1971 Egelsbach, die den Preis der 
Sparkassensiiftung lur besondere sportllchs Verdienste entgegenge- 
nommen haben: Julia Brill, Katrin Riedl, Susanne Strauß, Nadlne Czwall- 
na, Anja Trintz, Nadlne Ecke, Berne Bargu, SIna Kehm, Tatjana Trackl und 
Vorsitzender Rudi Moritz (Mitte). Foto: Arnold 
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Feuerwehr hat Raumproblem 

Jahroshauptvoi-sammlun^ der F^insatzabtoilun^ / 199:i sehr mhig 

Ein Lkw mit Hilfsgütern lUr nolloldondo Menschon In Krontlen Blnrtata gattarn morgan In Egalabach. 
Dor Aunlttndarbolrnl der Qomeliide hntto vor nlnlgan Monnlan zu dar Spandanaktion nulgarufan. Mit dar Span- 
dnnbarnllHchntt rtor Egolabnchor DUrgor zalgto sich Anlln Warny zutrladan. Nach Angaben der Aualänderbel- 
rnts-VorBlt/ondon fohlt nbor Immer noch Geld, um weitere, dringend notwendige Medikamente knulen zu kön- 
nen. Denn (ür Mnl Ist ein weiterer Transport geplant. Wer helfen möchte, kann sich mit Anita Warny (Telefon 
<1 31 OB) In Verbindung netzen. Dor erste Lnstwngon hatte überwiegend KIndersnchen, Kleidung, Lebensmittel 
und Modlknmenlo nn Bord. Ihr Bestimmungsort Ist ein Flüchtllngslnger In SIsnk. Unser Bild zeigt Spudlc und Ma- 
rin JobI|i bnlm Zusnmmonstallon dor Frncht. I niu Ainnid 

MKcNhnch /.iir .lahrcshaupt - 
vcrsiinimhiiiH fnnd .sii'li die Km 
siil/nlilcilunn (Irr KriMWilliKcn 
Ki'iii'iAvchr K({('lsl)ii(h im l.t'hr- 
siml (li\s KiMU'rwchr-Cinilli'hiiu- 
sc.s ein Ilini|)t|)uiikt<' (In- Tiik»"''- 
(ii'dniiiiM willen der llcricht dc.s 
()il.sl)niM(limMNti'rs l'cicr (icill 
.snvvir «'inr Knincslunilr mit llilr- 
Hcnncisln Hein/ Kvlii'ii. 

I.niit l'i'Irr (InU wiir dii.s vcr- 
fiiiiiKi'Mi' .liilir mit Uli l'.inslil/i'ii 
(Iiis ..nihinsli'" filr du' Hriind- 
.schilt/ci' .st'il iiimdc.sli'ris /i-liii 
.liiliii'ti Wi'ili'iliiii will' filr lüll.'l 
iKirli /II iTwnhiicn, dal) wii-dcr 
eine Vit'lziihl von Aus- und Wci- 
liTl)ildiinnsl('hinlliiH'''i <•''« l.un- 
dt'S Howii' nur Ki i'lsclicn«' von den 
MitHlii'dnii di'i' KinsalziililiM 
limK lifsiiclit wurden Kinen 
l.ehixiiiiK /.um Miiliirkellensll- 
Heiiflllirer ..lieslanden" 1!) Knels- 
liaclier Welirleiile Dieser noi'h 
leliiliv neue I,elirHnn>< wurde 

Zeiten geändert 
KKt'lsliiicli Wie der (icnieln- 

devorslaml inilleiU, sind die im 
Winlerhiillijalir einKe.selirllnkten 
OfriiuiiHSzellen des Kriedliofes 
nun wieder iiiifHelKilien. 

Zum Saisonauftakt Doppelsieg gefeiert 

'l\SC-Cimppon Vision und Poison ti-iumphierton bei Rogionalliga-Himier 

l'^KeUliaeli Am verHim^^eneii 
.Siiiinliin war m I .aiii|ierllieiiii 
Sai.siiMhe);mii der l<e|>i<inalli^a 
Sud III di'r .Spiirle ,1a/./. und Mii 
dei n Dimce Mrlolnreielier Uomi 
le die Saison l'ilr den 'raii/.sporl 
('lull ('I'.S(') K^elsliaell melll lie 
Hiniieii Das 'rurmer endete mil 
(lein DoplielsieH der (!ril|i|ieii VI 
Sloii iiiiil l'oisoii vor dem 'l'eiim 
aus .Saai'loiiis. 

/ehii .la// und Modern Dan 
l e Teams ans dem .silildeulselien 
Kaum, von I lol'fV'ismar Iiis Miiii 
i'hen, stellten sieh zum ersten Ue 
);ionalli|<a 'riiniicr den Wi>ri 
liinnKi ielili'rii. Nach ili'r lelzljllli ^ 

Monatstreffen 

erst am 8. April 
l'iKcIsliiu'h D.is naeliste Mo 

iiatstreiren des l'lnelsliaclier (ie 
seil lehtsverei IIS (normalerweise 
am erslen KreilaH eines Monats 
im Arrestliaiisanliaii) wird we 
(•eil des Karfreitags aul' l''reitan, 
II April, III) l Ihr, verlej^l I laiipt 
lliema ist die'reilnalinie des (ie 
seliielilsvereins an der K^elslia 
eher l lewerlieausstellim(!. Vor 
bereitet wird eine .Sonderaiis- 
Sielluil)! unter dem Titel .,111(1 
■lalire Kj;elsl)aelier ()rtseiit Wiek- 
liiiiK auf Aiisielilskaiien" 

Frauen bereiten 

(iotttesdienst vor 
IIKi-IsIiiicIi Die evani^eliselie 

Kircliennemeinde liidl /um (!i)t- 
tesdienst am ()stersomi(a)> ein 
So wie Uli ver)iannenen .lahr wird 
dieser (ioltesdiensl von Krauen 
aus der (iemeinde vorliereitel 
und nestaltet. Der (ioltesdieiisl, 
In dem das Abendmahl Hefeiert 
wird. be)4innl um Kl Uhr und 
wird vom Chor miislkali.seli be- 
Hleilet 

Kinder bastelten 

die Stadt Babel 
lOKt'lsbiu'li Unter der I.ei- 

tuiiH von Anita I'ieroth, UeKina 
lliiffmann und KIke '/ipf fand 
vor kurzi'iti ein liihellaK mit Kin- 
dern im (iemeiiulezenlrum von 
.St. .losef in Krzhausen statt. Un- 
ter re^er lleteilixunK von .')1) Kin- 
dern wurtie versucht, die bibll- 
sclie (iesc'hichte des 'IVirmbauH zu 
Habel lebendig werden zu Umseii. 

Kiniler bastelten die .Stadl Habe!, 
versuehten (jenieinsam einen 
'l\inn zu hauen und brachten bei 
einem SpiachverwinunKSHoiel 
Kehl-viel Leben in die kirchlichen 
Kilunie. Altere Kinder versuch- 
ten In einem Spiel, diese bibli- 
sche (ieschlchte in die GeKen- 
wart zu übertrafen. Tags duruuf 
Kestalteten die Kinder durch 
Spiel und CiesunK tl<'n Kamilien- 
Kottesdienst in Krzhausen. 

riMeii (IrilndiiiiK der Itimdesli^a 
fur,la// und Modern Daiii'e, fiir 
die sich die (Iriippe Impuls des 
T.SC (|iiahfi/ierl halte, war die 
/.usaimiieiisel/iiiiK der Ite^io- 
lialll^a Süd völlig neu I )ie (iriip- 
pe Vision iiiuflle aber /um Kavo- 
i ilrnkreis ne/lllilt werden, nach- 
dem sie nur knapp den Klnslle^ 
III die Huiidesli^a verpal.tt halle. 
I'oison naliiii naeli dem Aufstieg 
aus der (IberliHa erslinalin in der 
KeMionallif'a teil 

Heule l'',nelsl)iu'lier Kormatiii- 
iien stellten sieb in I ,ampertlieini 
In Topform vor Als dann die 
VVeitiiiiKsrlehter Ihre Tafeln mit 

1 )KK"Versammlung 
MKelshiich Die DUK-(lrls- 

vereininuiiK l''.nelsbach weist ihre 
Milulieder auf die .laliresliaiipt 
Versammlung des Vereins Inn, 
Sie findet am l''reitan. ITi. April, 
im DlIK lleim an der Dr Horst 
Sriimiilt I lalle statt, Henmn ist 
um I tl MII Uhr 

Urhmbsreisen 

für Behinderte 
l'lKelshiicli Der Kreis Offen- 

bai'h bielel in diesem .lahr wie- 
der eine Ueihe von Kreizeili'H für 
Heliinderte an. Die (iemeinde- 
verwalliinn weist darauf hin, dali 
liifoniiationen und Annieldeblt- 
Hen im Knelsbaelier Uathaiis er- 
hall lieh sind. 

den IMiizieriinKen zeiKlen, war 
die UberrasehiinH perfekt: ersti-r 
l'lalz für Vision, zweiler l'lalz 
für l'oi.son Auch wenn der Siej,' 
für die (iriippe Vision nicht iin- 
erwarlet kam, la>ien sich die 
Mlldehen mil ihrer Trainerin ju- 
belnd in den Armen, Hei der .Sie- 
HereliriniH konnten beide (iruii- 
pen dann unter dem .lubel der 
vielen milHerelsten Kans die Po- 
kale und Urkunden in hlinpfaiiK 
nehmen Die T.SC'-Veranlwortli- 
clieii rechnen damit, dal.t beide 
(irnppen auch bei den fol^;enden 
Turnleren «»nz vorne mit dabei 
Kf'in Werden. Das nrtchste'l'urnu'r 

Nafhl'Ul' 
Tief lietriiffen nelimen wir Abscined von unserer 

eliemiill)jen Kollegin 

Frau Margarete Weber 

die im Alter von 7-1 .lahreii iiiicli schwerer Kriiiikliell verstarb. 
.Sie war bis zu ilireiii Alissclieiden 

im Mltrz IIIIIM III .lalire als Helreiierlii in der 
(ieineiiide-.Sinma der (iemeinde KKelsbiieli tlillH 

Mil hiebe und I lerzliclikeil versah sie stets ihren Dienst 
Aulleres l'fliclitbewiilitsein und (iewIsseiihiiftiKkeit 

zeieliiieteii sie aus 
Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren, 

l'iKelHbaeli, den MO Marz lIMM 
Kllr den (iemeiiidevorstaiul Kilr di'n l'ersonalnit 
Kjilfii l.iifi 
lliiiKermeisler Vorsitzende 

Kill Ui'iv. luit iiiil'm'hört /.u schlugen. 

Margarete Weber 

^cb. Knöß 
* 12.1.1920 3. 1994 

Sie wurde heute von ihrem scliweren Leiden erlöst. 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied: 
Alois Weber 
Klaus-Dieter und Hildegard Weber 
Günter und Hildtrud Treusch geb. Weber 
Silvia, Torsten, Frank und Anja 
und alle Angehörigen 

03329 Egelsbach, Arheilger Straße 3 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 5. April 1994, um 13.45 Uhr 
auf dem Friedhof in Egelsbach statt. 

einKeführl. da durch die Krüh- 
jahrsstürnie IKIKI bundesweit ei- 
ne Vielzahl von Verletzten und 
auch Tote bei den HaunuiiiHSiir- 
beiten zu viMZelchnen waren 

Durch die schon vorhandenen 
KeltenslIKenfUhrer in der Wehr 
erhöhte sich die (iesaintzahl auf 
eine der iKichsten im Kreis Of- 
fenbach, AulJerdem wurden 
I.ehiMluiKe als AtemschutZKera- 
tetrllKer. Maschiinst sowie 
'l'ruppfilhrer absolviert 

Kin weiterer (iesprllchspunkt 
der .lahreshaupIviMsammhiiiK, 
der HleichzeitlH auch zu den 
grollten SoiKen der Keiierwehr 
im .lubilltumsjahr zllhll, war das 
l'lat/problem Die Hliumllchkei- 
teil in der Milte der sechziger 
.lahre errichteten Wache an der 
Krankfuiier .StralJe reichen bei 
weitem nicht mehr aus, um die 
niküpfiKe KlnsalzabteilunK so- 

wie den erweiterten I.(tsclr/.UK 
/eitKemlUl unterzuhrinKcn K.ine 
kur/fristine und auch lannerfri- 
sline I.nsuiiK /u diesem I'roblein 
konnte an diesem Aliend nicht 
gefunden werden, allerdinKs 
wurde i-ine eventuelle Alternati- 
ve In Aussicht gestellt (iedacht 
ist an das benachbarte Allen- 
wohnhelm Das kllme allerdings 
erst in Kram', wenn das neue Se 
niorenheini im Hrilhl stehl 

Hauptinteresse der MitKÜedei 
bei der KraHestunde waren dei 
VersicheriinKssehutzdei Aktiven 
und eventuelle Neuanschalfun 
Ken im KahrzeiiK- und Ctcrllteiie 
reich 

AbschlielJend wurde noch lud 
die Akademische Keier zum 
IdOjahriHen Heslehen am Iii 
April iiiui auf das Keslwoclienen 
de vom 10, bis II! .luni hinnewie 
sen. 

wird am ü-l April in München- 
(iernieririn aussei ragen. 

Vision: Nadine CV.walinna, 
Stefanie Di.s.ser, Nadine Keke, 
Susanne Kerenz, Maria (iarcia- 
Kuentes, Hritta llulhmann, Het- 
tina ,lani, Susanne Kreft, Sonja 
Kritselliert', Anja Wiederhold; 
Trainerin: Tanja C'zerwick, l'ol- 
son Hei na Hargii, Kecadii Hokre- 
zion, Konstaiize Hertel, Indra 
Hessel, Sina Kehm, .Stefanie 
Kramer, Marlena Kvesic, Viola 
l.eim, Michaela Marx, Yvonne 
l'erner, Katrin Schiiw, Martina 
Werny; Trainenn. Tatjana 
Trackl. 

Ein herzliches Dankeschön 
allen lieben Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
die mich anläßlich meines 

In 80 reichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und Geschen- 
ken erfreuten. 

Besonderen Dank dem Qemelndevorsland Egelsbach, Herrn 
Bürgermeister Eyßen und der freireligiösen Gemeinde. 

St^tiCcCc 0'CUOi44tUtH4t 

Egelsbach, Birkonseeweg 11 

Frohe Ostern 
wtjnscht allen Gästen 

Restaurant 

,,Alt Egelsbach 
Familie Palmeri 
63329 Egelsbach, Schulstraße 59 
Telefon 06103/426 23 

Wir haben täglich ab 17.30 Uhr 
geöffnet. 
Samstag Ruhetag. 

Für Ihre Familienfeste stehen wir gerne zur Vorfügung. 

Amtl. Bekanntmachungen 

ötftntllch« Bekanntmachung 
Bodanrichlwerta zum Stichtag 31. 12. 1993 

QomAß § 196 Abs 3 Bau3B In Verbindung mit § t3 Abs 6 der Verordnung zur Durchlüli 
rung dos Bniigosatzbuchos vom 2t. 2 1990 worden lolgende Bodenrlchlwsrla 2um Stich 
tag 31 12, 1993 bekanntgegeben 
Qomeinde Egelsbach 
Gemarkung Egelsbach 
A Baugoblelo 

Konn/oichnung Ausweisung unbobnut 
DM/m' 

bebnut 
DM/m! 

W 1 Wohngebiol 450,00 - 700,00 400,00 - 650.00 

W2 Wohngebiet   450,00 - 700,00 

M Mischgebiet 400.00 - 750,00 400,00 - 750.00 

Q Qewerbogeblet 380,00 - 450.00 300.00 - 400,00 

B Nlchtbaugeblete 

Ausweisung DM/mJ 

Landwlrtschalt 5,00-12,00 

Forst 1.00- 5,00 

C, Eigentumswohnungen 

Größe 
(In m') vor 1060 

Ba 

1061 - 1970 

ujahr des Qeb6 
Vngaben In DM/ 

1971 - 1980 

udes 
m' 

1981 - 1990 1991 - 1993 

bis 50 - - - - - 

51 -65 - - - - 5300,00 

66-85 - _ - 3700,00 4600,00 

86-110 - - 2800,00 - 4600,00 

Über 110 
* 

- 3300,00 - - 

Egalibach, dan 28 Mlirz 1994 EyMn 
Bürgarmalsler 

I 
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Bol den Wahlen in der Jahrashauptveraammlung de* SPD-Ortevarelns Egelabnch wurde der bleherlge 
Vorittind weltgehend In seinem Amt beitMtIgt. Unter Bild zeigt die Führungsriege (von links): Adolt Thomln (er- 
ster Kasslerer), Dr. Hasso Kraft (Pressesprecher), Barbara Mey (Pressesprecherin), Werner Melk (zweiter Kas- 
slerer), Ingrid Frltzsche (stellvertretende Vorsitzende), Bernd Blötz (zweiter Schriftführer) und Rudi Moritz (Vor- 
altzender). Auf dem Bild fehlen Ellen Ritter (stellvertretende Vorsitzende) und Karl Wodiczka (erster Schriftfüh- 
rer). Folo Debes (b) 

Durchweg positive Jahresbilanz 

Jahreshauptversammlung des Stenografenvereins Egelsbach 
KKcNliiich Di'r SloiKiKrafcn- 

vcrcin hli>lt seine 1 laiiptvcr- 
.saiiiinhinK in der (!aststlllle ,,All 
l'lKel.sbach" al). Vmsil/i'mler 
Karl Thomln nal) einen aii.sfilhr- 
lii'hen Cieschllft.sherii'lit illierila.s 
aliKelmifene .lahr. Seinen Au.s- 
filhninKen kiinnte man entneh- 
men: In siebi'n Arbeitssil/unKen 
des Vorstandes wurde ille illii- 
fannrelche Vereinsarlieil rieh- 
tiuiKSweisend festKeleKl, wohei 
die UnterriehtstllliKkeit in den 
Schreibteehniken Kiir/.schrifl 
und Masc'hini'nschreilien/'l'ext- 
verarbeitunK an erster Stelle 
stand, Höhepunkt der Vereinsar- 
lieil war der 711, SiUlliessi.sehe 
Stenoiznifentag iini !>, und 11, .liini 
In K(|olsbach, (Ic'l' ^frflhi'eViiI' ilW 
Kielskulturwoehen *'!)(! st/itt" 
fand. 

Die padaHoKini^'l"' I<eiterin des 
.SlrnoHiafen Vereins, IiiHeborn 
.Sfhuniann, zeif^te sii'li in ihrem 
Kückblic'k zufrieden mit den l,ei- 
slun«en der StenoHrafen und 
Maschinenschreiber. Insbeson- 
dere erwilhnle si<' die lOiMebni.sse 
lieiin dezentralen IJundesjunend- 
schreiben und beim SUdhe.ssi- 
schen StenoKnifentaK in K^els- 
bach sowie beim lleHsischen Sle- 
noHrafentaK in Kelsterbach. 
Claudia I.anKstein, .lochen 
Schnieder unri Ulrike /^ielke 
wurden dafüi' mit Khrenpreisen 
belohnt, nie Knelsbacher konn- 
ten beim Slidhessischen Steno- 
Krafentaj» im Mannschaft.swett- 
bewerb Maschinenschreiben un- 
ter zwölf Mannschaften den vier- 
ten Platz erringen. Hei der .lah- 
reshauptversamnilun(4 des Ue- 
zirks .Südhessen in Lunken wur- 

de Karl 'riiomln in .seinem Amt 
als Wettsehreibobmann filr 
Mannschalten In Kurzschrift 
und im Maschinenschreiben/ 
'l'extVerarbeitung beslilllnl, 

Kassenverwalter lli-inz Wiek 
Hab einen positiven Kassenbe- 
richt, Das KinanzamI hat den 
Verein weiterhin als Kemeinniit- 
ziK anerkannt und einen Körper- 
schaflssteuer-I''reisti-llunKsbe- 
scheid erleill Danach Ist er be- 
recht int. filr sleiierliche Zwecke 
SpendenbeschelninunKen auszu- 
stellen. nie Mitnliedsbeilriit<e 
sind wii" .Spenden aliziehbar. Die 
HeebnunKspriller bestHtinlen (>l- 
ne einwandfreie Kassen- und 

, HlU'J4fvbriif;|[g,.i»tt,.d(iU Vor- 
stand entla.sftl wofdtJrt konnte. 

In personellc-r Hinsicht setzt 
sich der Vorstand des StcnoHia- 
fenvereins wie folnt zusammen: 
Vorsitzender Karl Thomln, .Sli-ll- 
vertreter Keiner Schindler, pil- 
daj^oHisclie Leiterin InHeboi'H 
.Scinimann, Kassi'ii Verwalter 
Heinz Wiek, Schriftführerin 
Claudia l.aiiKstein, Heisitzer 
Hans K. (ieil.t, Waller Mtlwilz 
und Hermann l'elri jiin., Khren- 
vorsilzender llans Hofmann so- 
wie KhrenmitKlieder Kurl Scho- 
ber und Wilhelm Werkmann. /,u 
HecbnunKsprUfern wurden Isol- 
de Heinz und Kurt Vo«l gewühlt. 
Neuwahlen des Vorstandes steh- 
en bei der .lahreshauptversamin- 
lunn 11)9.') wieder an. 

Das laufende .Iahresi)roKramm 
sieht vor: II), Seiitember SUdhes- 
sisclii- Kinzi'l- und Mannschafts- 
meisterschaften in Kurzschrift, 
im Ma,schinen- und Computer- 

schreiben In Landen, II, Oktober 
1 lessische Kinzelmeislerschiificn 
in liad Hersfeld, Des weiteren: 
Ifv Mai KnlhJahrswanderiinK des 
Vereins zur Sommerresidenz 
HeiXslralle, l,,lull Hundestreffen 
an dt-r I lllljlIhrlKen (Jabelsber- 
Ker-IOiche am Kelsbci'K, H. .luli 
VercinsKrIllfest auf dem Anwe- 
sen l'elri und 4, September 
1 lerbstwanderunH um Lindi-n- 
fels. 

In /usammenarbeil mit der 
Volkshochschule KKelsbach be- 
ginnen im .September ni'ue 
CirundaiisbildunKslehrKllnKe filr 
AnflltiHcr in Kurzschrift und im 
Masch i nenschreiben/Text verar- 
beiliinn. Im Unterricht Mascht- 
iienschreiben/TextverarbeitunK 
lernen die Teilnehmer, rcHelmll- 
Mif^es Üben vorausKeselzt, das 
lll-KinKer-Tastschreibi'n be- 
sonders wichlif^ filr die Hedie- 
niiiiH des Computers. Die Teil- 
nehmer frilheri'r Kurse bereiten 
sich auf die Teilnahme an Wett- 
bewerben vor. Wer Lust und 
Launi' hat, am wCichentllchen 
Trainin« teilzunehmen, kann 
sich bitte bei InKeborj^ Schu- 
mann melden, Telefon Olli Till/ 
1177.'). Vielleicht werden auf die- 
sem We^e ein paar weitere Well- 
schreiber und Wcttschreiberin- 
nen «ewonnen. 

Vorsitzender Karl Thomin 
dankte allen für die im abgelau- 
fenen .lahr Hcleistele Arbeit, ins- 
be.sondere auch den I'Vauen: 
.schlielJlich seien sie es (gewesen, 
die viel zum CielinKen des He- 
zirkstaKes '!).') in lOKelsbach bei- 
Kelraf{en hallen. 

VorStandSWahlen gab es bei den Naturfreunden Egelsbach/Erzhausen. Unser Bild zeigt (von linke): Pe- 
ter Schmidt (Beisitzer), Rosemarie Winkel (zweite Kaaslererln), Werner Melk (Beisitzer), Helga Becker (Beisitze- 
rin), Dieter Schober (zweiter Vorsitzender), Heinz Becker (erster Kasslerer), Manfred Kamericky (Beleltzer), Hel- 
mut Altmannsberger (Vorsitzender) und Dietmar Jtgerfeld (zweiter Schriftführer). Nicht anwesend waren die 
Vorstandsmitglleder Ingrid Schober (erete Schriftführerin) und Anneliese Schmidt (KIndergtuppenlelterln). 

Foto: Walnerl 

3:9-Niederlage in Jügesheim 

konnte der TTC verschmerzen 

„Erste" hatte Verbleib in der Oberliga sehon vorhei' gesichert 
l.anKeii (hk) Im let/ti'ii 

Punktspiel der .Saison 
mullle der 'l'l'i' Laufen in der 
Tiscblennis-C Iberlina Südwest 
der Herren bei dct TliS .lunes- 
lieim eine :):il-Niederlani' ein 
stecken Mit dem neunten Platz 
schliel.lt der 'ITC die OberliKii- 
runde ab und hat den Klassener- 
hall als gestecktes Saisonziel ^je 
schafft. 

Das Spiel in .lünesheim wurde 
am Abend vor HeKinn der .Süd- 
weslmeisterschaft der Senioren 
ausKelra^eii, so dal) man hier nur 
mit halber Kraft bei iler Sache 
war, /.unachsl wurden alle drei 
Doppel verloren, und auch in den 
Kinzeln waren die .lüKcsbeimer 
einfach besser motivieii So 
konnten nur Heinrich LammiMS, 
.SiK(<i Hiidzisz und (ii'orn Thomas 
je einen Kinzelpunkt erzielen 
und damit das Knder^ebnis mil 
:i:ll im (M'lraf^liclien Uahmen hal- 
len. Horst Werkmann, Arno Tho- 
mas und Krsat/mann Kberhard 
Heidi Kln^jen leer aus, doch dies 
konnte man leicht verschmerzen, 
da die Partie für die TPCler keine 
grolle Hedeutunn mehr halte. Als 

Neiilint; in der Oberliga ist man 
mit dem Abschneiden sehr zu 
fnedin, ."iimal der (irundstock 
zum l.inaerhalt bereits in der 
VorrundeHclent werden konnte 

Die Damenmannsehaft des 
'ITC Landen verlor in der He 
zirksklasse beim .Spilzenreilei 
SV Darmstadt ÜM III mit 11 
Punkten Man konnte nur drei 
Spielerinnen aufbieten und hatti' 
Heuen die (iastneberinnen keine 
Chance I.ediHlieli lleidi Stau 
blich konnte zwei Kinzelpiinkte 
markieren und das Kmlresultat 
freundlicher Hcstalten Itoscma 
rie Mehnei l und (ilsela Waschke 
blieben sienliis und miiflteii die 
t IberlcHiMiheit des Tabellenfüh 
rers anerkennen 

Die vierte I lerrenvertretuiiH 
des Tl'C unterlai! Im Heimspiel 
der KreisliKa dem Tabellenfüli ■ 
rer ,SK(i Wembaeh/I labn mit li:!l. 
obwohl man nach den Doppeln 
mit l!:l vorne lau Kilzniann/ 
Schinz und Ariner/I liijer waren 
hier erfolgreich, wHbrend Denen/ 
(Jlüiner auf der Strecke blieben 
In den Kinzeln konnten dann Pe 

tei Kit/man, Hastian Armer, Ho- 
belt (iaitner und Volker Schinz 
je einen '/aliler untiniu'hen, doch 
war dies in der KndabrecbniinH 
zu weniH, da die (Ulsle misHenb 
ebener besetzt waren Trotz der 
Niederlage behauptete die 'ITC 
Vierte den siebten Platz in der 
KreisliHa 

Minen ÜTi 1 leimsien feierle du 
sechste IlerrenHarnitur des 'ITC 
(VHcn den SV Krzbausen II He- 
idts III den Doppeln wurden 
durch eine ,1 ü-KilhrunH 'Ii'' Wei 
dien auf Sieg H''slelll. Dnll/Du 
rek, WamboUI/Wanner und Wer- 
ner/Kirchner konnten sich hier 
erfulHt'iMi'b diirclisetzen .Spit 
zeiispieler Horst Werner miifitc 
zwar zwei Niederlagen hinneh- 
men. doch seine TeamkolleHcn 
mach teil dies mehr als weit (ier- 
liard Wainbold (1), Hobert Doll 
(1), Achim Wagner (ü), WolfnaiiH 
Diirekt ('.!) sorgten für den ver- 
dienten it:.')-Kndsland Nach 
knapp drei Stunden hatte die 
'rrC-Secliste in einer spannen- 
den Partie beidi' Punkte unter 
Dach und Fach, 

Dritter Titel in Folge 

für Senioren des TTC 

Langener ti'iumphierten in St. Ingbert 
l.nnKt'n (bk) Der Tisch- 

tennls-Club l.anMen wurde zum 
driltenmal in Kolne Südwest- 
deutscher Meister der Senioren 
und schaffte damit erneut die 
tiualifikation zu den deutschen 
Mannschaftsmeislerschaflen, die 
Knde Mai in Krefeld ausKclriiKen 
werden. 

Hei den SüdweslUtelkllmijfen, 
die am letzten Wochenende in St. 
InKberl slallfanden, halte der 
'ITC recht leichtes Spiel und do- 
minierte in allen HelnnKcn. Ks 
wurde in zwei (iruppen mit Je 
vier Mannschaften gespielt. Die 
Ijannener trafen zunüchsl auf 
tien TTV Schmalkaidon. Cienen 
den Meisler aus Thüringen feier- 
ten Lammers, Hudzisz, Werk- 
mann und Armei' einen (l:iä-Kr- 
fol^. In der zweiten Partie lieli 
man dem Rheinlandmeisler VfH 
Wi.ssen beim 11:1 keine Chance. 
Und auch im drillen (iruppen- 

spiel war man beim II: 1 'I''" 
Saarlandverlreler 'ITC Wem- 
metsweiler unnefiihrdel. Im 
Halbfinale traf iler TPl' auf den 
(Jruppenzwelten KSV .lahn Kas- 
sel. der ersatzjjesehwllcht antrat 
und mil lt:ü von den Platten ^e- 
fent wurde. 

Im K,nds[)iel hielJ der deiner 
erneut 'ITV .Schmalkalden, der 
sich im anderen Halbfinale 
durcliKesetzl hatte. Der'ITC Kinn 
durch .Sie^e von Lammer.s/Heidl 
unil Hiidzisz/Werkmann .schnell 
mit '2:(l in I''ührunn, In den Kin- 
zeln soi Kten dann I leinrieb Lam- 
mers (2), Siügfrled Hudzisz und 
Horst Workmiinn für di-n li:'J- 
Kndsland und den dritten Titi'l 
in Serie, Überragender Spieler 
war Heinrich I.ammcrs, der 
sUnilllche Kinzel n<'W'in und 
auch im Doppel uiiKesehlanen 
blieb. Kerner blieb llorsl Werk- 
mann in allen Kinzeln siegreich. 

Am Ostermontag 

empfängt SGE 

F]intracht Haiger 
KKelshacli (leo) - Kür die 

()berliKa-Kul.lballer der S( 1 
lOnelsbacb enden die ()sterfei- 
erllchUeilen bi-reils am Oster- 
monla(< um L") Uhr, wenn sich 
Kintrachl Haider zum Punkt- 
spiel am Herllner Platz vor- 
stellt, Die Kintrachl ist ein 
uiibe(|uemer (ii'Kner, stellt 
nül ,lör|' Kilssniann den zur 
/eil wohl besten hessischen 
Torhüter im AmateiirbiMeicli. 
Dennoch haben die favori- 
sierten Knelsbai'her natürlich 
zwei Punkte fest ins Visierte- 
nominell Im Hinspiel sienten 
die Schllty-Scbülzlinne mil 
•1:2, Thomas Lauf war mit drei 
Toren überranender Akteur in 
dieser HcHi.'Knunn, Den vier- 
ten Treffer sieiierle Osniaii 
Kamadanl bei, 

(ieslern abend spielte die 
S(! Knelsbach in Mörlenbach. 
Das Krnebnis la^ bei Uedakti- 
onsschlulJ noch nicht vor. 

TVD wieder gut im Rennen 

Nach 3:1-Sieg über Türk. FV Dreieich zweiten Platz im Visier 
Drcu-lchcMihiiin (rjr) Der TV 

Dreieichenhain hat jetzt in der 
Kullball-KreisliKa H Offenbach 
West wieder alle Chancen, den 
zweiten Tabellenplatz zu errei- 
chen. Mil H:1 setzten sich die 
Hainer am vergangenen Samsta« 
an der Lellkaul beim Türk. KV 
Dreieich im Derby tlurch und be- 
kamen am S(mnlaK 
Schützenhilfe von Tabellenfüh- 
rer Kspanol Offenbach. Die Spa- 
nier beHi('gl(^n den Tabellenzwei- 
ten TuS /eppelinheim klar mit 
H:(l. Mil diesem Erfolg ist Ksjja- 
nol Offenbach wohl jelzl schon 
MeiBter. Punkte weisen die 
Spanier auf und benötigen aus 
den noch sechs ausstehenden Be- 
gognungen nur noch drei Punkte. 
Zeppelinheim bleibt mit 20:12 
Zahlern zweiter, doch der KC 
Ulcber (27:11), der TV Dreiei- 

chenhain (27:l.'t) und die .S(i Wi- 
king (2r):I.'<) sind noch gut im 
Hennen und hoffen, den Aufstieg 
durch die ,,Hintertür" noch zu 
packen (lUle Chancen also für 
den TVD, denn Hieber und Wi- 
king Offenbach stehen sich zu- 
dem ja noch in einem Nachhol- 
spiel gegenütier. 

Die erste Halbzeit des Drei- 
eichderbys ging klar an den 
Turnverein. Die Gilsle waren an 
der Lellkaul überlegen und gin- 
gen durch Mohamed Houdchich 
auch verdient nach einer Viertel- 
stunde in Kührung. Doch in der 
P'olgezelt versäumten sie es, ihre 
weiteren guten Chancen auch in 
zühlbaren Fjrfolg umKUsetzen. So 
scheiterte Christian Spotta und 
Dirk Eichler traf nur den Pfo- 
sten. 

Nach dem Seitenwechsel ka- 
men die (iastgeber be.sser ins 
.Spiel und nach einer Stunde er- 
zielte Murat den 1:1-Ausgleich 
Die Mannschaft von Harald Hös- 
ser war zunllchst geschockt, be- 
nötigte zehn Minuten, bis sie sich 
wieder gefangen hatte. In der 72. 
Minute fiel der vorenlscheidende 
Treffer zum 2:1. Kred Ulitzka 
setzte Dirk Eichler ein und der 
lieli Keeper Halil keine Chance 
Und nur fünf Minuten später 
nutzte Kred Ulitzka eine schöne 
Vorarbeit von Mohamed Houd- 
chich zum H: 1 für den TV Dreiei- 
chenhain. 

'I'V Leyer, 
Richter, Spotta, Leipold, Maas, 
Petry, Eichler, Bleuel, Reicheil, 
Houdchich, Ulitzka (I.,enhard, 
Och). 

Müheloser Sieg für SGE-Soma 

Die Egelsbacher Alt-Fußballer fertigten Eberstadt mit 5:0 ab 
EKelsbuch — Auch ihr drittes 

Spiel nach der Winterpause 
konnte die SGE-Soma ohne Ge- 
gentor für sich entscheiden. Ge- 
gen den Vorletzten Germania 
Eberstadt zeigte die SGE auf 
dem ungeliebten Kunstrasen- 
platz sofort, wer Herr im Hause 
ist. Von Anfang an setzte man die 
GUste unter Druck, die kaum 
Uber die Mittellinie kamen. Das 
einzige was fehlte, waren die 
Tore In der ersten Halbzeit. In 
der 18. Minute fiel wenigstens 
der hochverdiente Führungstref- 
fer für Egelsbach. Ein Gästespie- 
ler vertändelte an dor Straf- 
raumgrenze den Ball, K. Hukel 
reagierte am schnellsten, paßte 
den Ball zu Torjäger W. Heck, 
der keine Mühe hatte, das 1:0 zu 

erzielen. 

Danach stellte sich der Schlen- 
drian ein. Es wurde nicht mehr 
konsequent in der Abwehr und 
Im Mittelfeld gedeckt. Der Geg- 
ner konnte daraus aber kein Ka- 
pital schlagen. Bis zur Halbzeit 
tat sich auf dem Spielfeld nicht 
mehr viel, erst ein kleines Don- 
nerwetter von Trainer R. 
Schwanzer rüttelte die SGE-So- 
ma wach. Innerhalb von fünf Mi- 
nuten war dann die Partie ent- 
schieden. Zuerst schob M. Kirch 
den Bull überlegt am Torwart der 
Gäste vorbei. Dann war es wie- 
derum W. Heck, der mit Hilfe ei- 
nes Gegenspielers das 3:0 erziel- 
te. Nun kamen die Gäste aus 
ihrer eigenen Hälfte nicht mehr 

heraus. Die Soma stürmte nun 
mit Mann und Maus und Jeder 
wollte ein Tor erzielen, so dalJ 
das pjinzelspiel übertrieben wur- 
de. In der TB. Minute erzielte H 
Hakel per Kopfball das 4:0, ehe 
W. Heck mil seinem dritten Tref- 
fer den Enc'sland zum .'j:0 her- 
stellte. 

Mit (1:0 Punkten in Folge hat 
die Sorna Anschluß an das vorde- 
re Mittelfeld gefunden. Das 
nächste Spiel findet gegen SC 
Viktoria Griesheim am Samstag, 
9. April, am Berliner Platz um 
17.15 Uhr statt. 

Eine weitere Egelsbachcr 
Mannschaft war beim Soma- 
Turnler des FC Langen um Start 
und erreichte den vierten Platz. 

K 

/ 

5r 

«i,, 

W' 



isssaC 
I und, un^nfl. 

J 5-Jahres-Garantie 

Riesen- 

Eröffnuns 

I O Main 
L> ^ Jf' 

Superdi 
WA 4/94 fli 

SEITE VI. LANQENER ZEITUNG, NH. 26 
SPORT FREITAG, I.APRIL 1994 

SVD setzte sich im Verfolgerduell durch 

Ilainor gewannen 2:0 in Oberrad und mischen weiterhin in der Spitze mit 

Dri'irlclirnhiun (Irl Ani 
(Ici Krrislif;ii A Offni 

liiich VVcsl /('iKlc dci' SV Dirici 
i'liriihiiiii i'iDinnl. Wiiiiiin 
sich dir Mmilisi'hnfl iKirti imiiirl' 
(■liiinrrn :iiif drii Hrlrj{iili 
imsplnlz /Hin Aiilsllr^ iihsiim Ii 
lirl Mit :! 0 Wlirdr dir I'"!' (Ihn 
nid (Uli ()ffi'iil)ii( lu'i- 'I iiiiihiiiir 
l)iid ^rscIiliiKrii Diiiinl iiiisilit 
dir KIf viiii Spirli'i Ii Mirirr Wulf 

(inissri- liol/ dri Irt/Irn 
miiHrrrn Wcirlirn niirli lihrn niil 

Hrr S|miivri'riii fniid dir zu 
Irl/.t vi'rniilMr kmnpfri isrlir l''.iii- 
sIrlliiiiK Wlrdri' tiiid diiiiiil ,'iiirh 
/II srinrin Spirl In driii srlir hii 
irii Spirl wolltrii dir Klckrl Hr 
Viiiirtir Im diis iinl)rfrirdi>;riidr 
I I Ulis drill llinspirl nrliinrn 
lind slnitrtrli (iiirli srhi 

Jugendfußball 

FC Langen 
I II: l'( I, — S( (17 llürurl 1:5 

Niirli nirlil riiiiiliil <lrrl Minii 
Irii filln'lr l.iinnrn diirrli riii 
srliDii tiiTiilisurspirllrs 'l'iir vom 
Slilrinrr {'rvliiin Mrrl mit I II In 
(Irr Killer iiuirlilr llilr);rl nils 
/wrl KrUliiillrii diis I I und I 2. 
N:irh rinrr (Iriil.lrlinnrr diii cli 
Kiiliri t llrliiisrli firl im (Ir^rn 
/lin diis 1 II Diiiuirli l'iilntr niirli 
(Ins I '1 und I T) filr Hiliurl. rhi'ii 
r.'ills niirli Sliindiirdsitiiiitiiinrn 
ri/irll I lir SlMndiu'dsIluiitinnrii 
wir Kiristdllr und KrUhiillr Im 
lirn dirsrs S|>irl rnlsriurdrn Uri 
ilirsrii Siliialionrn iiirikir niiin, 
diil.t dir .liin^s Ulis Hili'|>rl im 
Srluiltt rlM .hilir III Irr siiiil Iiis dir 
l.iinnrnrr Drr Sir^ fur drii 'l'ii 
lii'llrnfulii'rr iiiis Huifjrl Wiir vrr 
dirnl, jsl filirr vom iMHrlinis zu 
liiirli iiiiSHrfMlIrii und wrr wriH 
wir rs (4rl;illfrn wiirr, wrnn drr 
AiisHirirli );rfiillrn wilrr Dir 
Liin);rnrr lliilirn kiinnrn Iriil/ 
drin Hilf ilirr l.rlsliiii); sliilz sriii 
Sir sind dir rinzinr Miinnsrliiif! 
in dirsrr (iruppr, ilir Itiirurl Ins 
liiiiH in Uilrksliind hriirlilr 

lOs Mpirllrn Brrnd Ki'usrlirws 
kl, llrnjiiinin Kl^rr, AIrxiindrr 
Mnllrr, 'riihias Aprl, Kiu Milllri, 
Drnnis 

I'' I: Kic'kors TWiCMslimisrn '— 
H'l.5::i(r>:l) 

Im Niirliliiilsplrl fjrnni drii Tii 
briirndrilirn (llirrlsliiiiisrii 
Uliinzlr dir kninplrllr l,iin(;rnrr 
Aliwrlir nus unrrfindlirlim 
Crilndrii diirrli Aliwrsriiliril 
Um (Ins (hiniiis rrsiillirrriidr 
CliiKis rininrrmal.lrii zu iirdnrii. 
Iirn(lli)4lr dir Miuinscliiifl rinr 
j;rwissr Anliiufzril, dir (Irr (Iri;- 
nrr durrli riiir sliirkr Anfmit;s- 
pliiisr urschirkl zu iiulzrn wiil.llr. 
Nach wriiinrr als zrlin Miiiiilrii 
fiihrlr (Ihrrlsliaiisrii brrrils inil 
:MI. rhr lOsrr Ozkan prr Kiintrr 
(Iiis ristr l.aiiKrnrr Tor rizirllr, 
Wnhrrnd dir I,an);rnrr Slilrmrr 
rinr Urilir wrilrrrr ('irolJclianrrn 
Irichlfrrtin vriHalirn, niilzlr (Irr 
(irUnrr srinr Cliaiirrn konsr- 
(|iirnl aus und rrhülilr Ins zur 
Ilalliz.ril auf 5 II!. 

I''.inr (Irpriinirrrndr Nirdrrla- 
)!r scinrn iinahwrndhar /.um 
(Ililrk (irlaiif! rs jrdiirli, dir l.an - 
j^rnrr in drr I lallizril wacliziinlt- 
Irln und rndlirli auf dir iin^r- 
wolinlr Siliialion rinziislrllrn 
Was tatslirlilirli in drr Mann- 
srliafl strckl. zri);lr sir dann in 
drr zwriirn llalbzril Sir kiiinpf- 
Ir sich auf(ipfrrun^!SV(ill lirriin. 
zri(4tr krinr Spur drr zulrl/,1 
frstf^rstrlltrn komlitionrllrn l)r- 
fizitr und lirfl in drr Kol^r krinr 
(Jrj^rnlorr mrhr zu. Tnitz virirr 
>^utrr 'rort^rlrf^rnhritrn rrichlr rs 
durfh zwei Tori' viin Hohin 
Wanzkr Iridrr nur nnch zu rinrr 
UrsultiitsvrrlH'S.srrunj.! 
I'. III: rCL — TSV DiKlcnhiircn 
(i:l (2:0) 

In cinrin Narhlidlspirl l)rsirf{tr 
dir K III des KCI, dir K III vom 
TSV Duclriihofrn ührrrasfhrnd 
hoch mit (1:1 Torrn. Dir CÜlstr, 
dir in drr rrstrn Hulh/.rit noch 
relativ «ut mithirllrn, mußten in 
drr zweiten Hulhzeit. als die 
Langenei- Mannschaft konditio- 
nrll rlndeuti){ Überleben war, 
froh .sein, eine nicht noch höhere 
Niederlage hinnehmen zu müs- 
sen. Mit diesem Sieg festigtr die 
K III des FCL ihren tirillen Ta- 
bellenplutz und hat nun bei vier 
noch uuHstehenden Spielen die 
Chance, eventuell einen noch 
besHeren Tubellenplalz zu errei- 
chen. Die Torschützen für Lun- 
gen waren Steffen Köpp, Marco 
Linse. Moritz Weigand, Christian 
KnOrzer und Thomas Otto. 

glei t Doch (Ibrri ad hlrlt mit ri 
nri kiimp.iktrn Abwriir dagrgrn 
und grslaltrtr dir Partie mit 
Kampfkraft im Mitlrlfrld aiisgr 
glirhrn Nur Wolfgang (Irossrr 
und /writnal (irrhard (Iroltmann 
halirn in dri rrstrn llJllftr gute 
Tiirchaiirrii. doch dreimal ging 
(Irr Mall nrbrn das Obrrradrr 
(Jrhaiisr 

In (Irr II.'') Minute dann rin 
Srliiick für dir Diririchriihainrr 
Hank Kai SiiU nuilltr mit Vrr 
darbt aiil rinr Kapsrlvrrlrtziing 
aiissrliridrn Kur ihn kam Thor 
stell Hustrr, aber rs kam noch 
si liluiimrr In (Irr-111 Miniitr zog 
sirli AIrx l'i'rv rinr /rrriing zu, 
für ihn lirf nach (Irr Pause (iann 
Tborstrii Mlllirr auf 

Nacb (Inn .SritrinvrrhsrI kam 

dann ()l)rrrad zunächst besser 
aus (Irl Kabinr und schon biiUI 
war zu .srbrn, dall hier drr erste 
Trrffrr spirlrnlsrhridrnd srin 
wurde In dri Till Minutr stockte 
dann dri gesamten SVDCrew 
(Irr Airm Drr Olirnadrr Waha 
zog mit dem Mall unuidrrstrh 
lieh auf das llaanrr Tor zu, drri 
Abwrhrspirlri rutschten aus und 
genau in dem Moment, in dem 
drr Toiscluili kommen sollte, 
lutschte allerdings auch der so 
verhinderte (Iberradei Torschiit ■ 
zr auf dem nas.srn Modrn weg 
und es blieb beim II II Das hatte 
auch nach drr (ilanzparadr von 
'I'orwart Krnst Ilrhnngrr.m drr 
(ill Minulr Urständ, als er einen 
scharfen .SrhulS aus drr Krke 
fischte Zuvor versiebte Thorsten 

Huster nach einer Klanke von 
Thorsten Müller eine sehr gute 
(irlrgrnhril 

Die Krlrtsung für den SVD kam 
dann nach Minuten Klaus 
Kudolf nutzte endlich eine Mög- 
lichkeit zum 1 II für den SVD 
Der SVD war W(Mterhin die bes- 
sere KIf In der HU Minute setzte 
Klaus Hudolf Cierhard Groß- 
mann mit einem Paß geschickt 
ein. der daraufhin davonzog und 
mit dem Abschluß seines Solos 
zum 2:(l traf, das die Partie dann 
endgültig entschied 

SV Dreioirhrnhnin: Hehringer, 
Karl, Pilz. Frey, Suß. Wolf. Ci 
(iroßmann. Hudolf, Pompizzi. 
Ctrosser (Hüster. Müller) Heser- 
ven: 2:2. 

Für SGE-Handballer ist der 

Titel in weite Feme gerückt 

Nacii ir):U)-Nic>(iorla^o in Klcinostheim kaum noch Chancen 
l'lgelshacli Nach drr eng 

lisrbrn Wuchr mil ilrii Spirlrii 
grgrnllroß /imnirrn. (iroß Mir 
briaii II und Klrinosthriiii hat 
dir SdK nur norh throrrtischr 
Cliancrii auf dir Mristrrscbaft 
(Irl Mr/irksklassr II Mit nur 2:'l 
l'iinktrn aus dirsrn .Spielen ver- 
lor dir Sdl'^ gegenüber llaibarh 
entseheideiiden Hoden DieSliK 
liegt nun mit Uli: II) Punkten zwei 
/abler hiiitrr llaibarh (Uli II). 
Ilaibacli iiiiißtr somit .srinr bei- 
den norh aiisstrbrndrn .Spielr 
verlieren, um der S(iK noch eine 
Chance auf den Meistertitel zu 
rriiffnrii Dirs rrschrint aber 
rbrr unwabrsehrinlirb 

Dir .S( IK halte rs in drr Hand, 
writrrbin an drr .Spitze zu steh 
rn. doch gerade m den letzten 
.Spirirn zeigte sich, daß die 
Mann.srbaft drr S(!K nicht mrhr 
dir Korm drr Vornmdr hat. /.war 
konnte in (Iroß-^Mieberaii inil 
211 Iii gewonnen werden, doch 
auch diese Partie war lange of- 

Sieg war für die Dameii 

der HSG greifbar nahe 

Am Ende nur 12:12 f?cgcn Groß-Zimmem 

fen, da sich bei der S(!K ein gro- 
ßes Manke offenbarte, die Chan- 
cenaiiswertimg Ilri rinrr brssr- 
rrii Vrrwriiimg (Irr Torchanern 
wiirrn Sirgr in allrn drri Spirlrn 
ohnr writrrrs mdglich grwrsrn, 
trotz (Irr momrnlanrn Formkri- 

(Iründr für das Nachlassen 
lassen sich viele finden, zu der 
Vrrirtztrnmisrre und drr daraus 
rrsiiltirrrndrn Umstellung der 
Spiriwrisr kamen am Sonnlag 
beider 1 .'^i: 1 Ü-Niederlage in Klei- 
nostbeim noch unverständliche 
Sehirdsrirbterentsehridiingrn 
Doch in rrsirr Linie war das 
Aiisla.ssen der herausgespielten 
Torchancen der (iriind für das 
Vrrspirirn drs Vor.spriings Hin- 
zu kam in drr Scbliil.\phasr auch 
frhirndrs (Jlück. das dazu ge- 
bilrt. wenn man Meister werden 
will In.sgesamt konnte die SCiK 
mit dem Verlauf d(>r .Saison 
hocbziifrieden sein, als Aufstei 

1 
V 

l.inigen Dir bisher srhirch 
trstr .Saisoniristung zrigtrn dir 
H.S(: Damen am vrrgangrnrn 
Sonntag grgrn drn Tabrllrnvor- 
Irt/Irn aus (!idß-/,immrrn (ian- 
zr virr Trrffrr konnir man in (Irr 
ersten I lalbzeit rrzirirn, was vrr- 
drutlicht, daß splrlrriseh bri drr 
Mannschaft rrin gar nichts zii- 
.sainnienlief Der Angriff spielte 
(Iriieklos und im Abschluß war 
man iinkonzriitrirrt. 

Dir rrstrn I.') Minuten der 
zweiten Hiilfle verliefen dann 
iihnlu'b. erst danach fing man 
sich etwas und konnte auch eini- 
ge srlirnswerte Torr rrzirirn. 
Aber dir (iiiste aus (;ro;l-/,im- 
mrrn ließen nie mehr als einen 
Kin-Tore-Vorsprimg zu, denn bei 
einer Niederlage bjille man in 

ger war man lange Zeit das do- 
minierende Team Der negative 
Abschluß dieser Spielzeit trübt 
natiirlich das positive (iesamt- 
bild. da der Aufstieg in die He- 
zirksklasse greifbar nah war. 

In (iroß-Hieberau spielten 
Thomas Zecher, Torsten Müller, 
Alexander Horn (li/H). 'I'homas 
Niemuth (r)/2), Chris Zscherneck 
(H), Sven Kritzsche (2). Kai Fritz- 
sche (2), (lerd (ia.vdoul (1). Axel 
Niemuth (1), Cierhard Schubert, 
Holand (lilrtner, Andreas Thiel 

In Kleinostheiin spielten: Tho- 
mas Zecher, Torsten Müller; 
Alexander Horn ((i/2), Thomas 
Niemuth (H), Chris /scherneck 
(2). (!erd (tavdoul (2). Sven 
Fritzschr (1), Kai Fritzschr. (!rr- 
hard Schubert, Andreas Thiel. 
Axel Niemuth. 

Das letzte Sai.sonspiel der SCiF, 
findet um 10. April in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle gegen 
den TV Kleinwallstadt statt. 

Den Aufstieg noch Im Visler hat der SV Dreieichenhain, hier Rainer Karl, 
nach seinem 2:0-Sleg in Oberrad. Foto Weinen 

Niederlage zum Abschluß 

11:12 der SGE-Herren II gegen Seeheim 
Kgclsbiich In den ersten HU 

Minuten des letzten Saisonspiels 
zeigte die zweite Handball-Her- 
renmann.schaft der SCi Kgels- 
bach gegen den TV Seeheim noch 
eine gute Leistung, war in Ab- 
wehr und Angriff die dominie- 
rende Mannschaft und führte zur 
Pau.se mit 7:2. Nach der Halbzeit 
.schien die Mannschaft wie aus- 
gewechselt. In der Abwehr fehlte 
(lie Abstimmung, im Angriff lief 

nichts mehr zusammen und viele 
technische Fehler kamen hinzu 
Durch all diese Umstünde konnte 
der CJastgeber den hohen Hück- 
sland Tor um Tor aufholen und 
am Ende sogar noch einen knap 
pen 12:11-Sieg verbuchen. 

Ks spielten: Schneider, Zecher. 
Schupp. Waldhaus, Schwein 
hardt, Alexander. Monse. Fel- 
genhauer, Varga, Müller. Mei- 
nelt 

der iiiichsten .Saison nicht mehr 
In der Mezirksklasse 1 gespielt. Uli 
Sekunden vor Schluß sah dann 
aber fast alles nach einem Sieg 
der Langenerinnen aus. jedocli 
kamen die (legnerinnen in den 
letzten fünf Sekunden noch zum 
Ausgleich. 

Nun gilt es, im letzten Spiel der 
Saison gegen den TV (iroßwall- 
stadt einen Sieg mit nach Hause 
zu nehmen, um sich die Option 
auf die ..Vizemeisterschafl" noch 
offen zu halten. 

Ks s|)ielt("n: Sabina Murzano, 
Andrea Kauf (H), Petra Hüsner, 
Sabine Meeker(2/2), Nadja Drex- 
ler, Ute Otterbein (H), Anja (Jer- 
hardt (H/1), KIke VVannemucher, 
Kann Schellhaas (1). Yesim Tür- 
kmen. 

beide Punkte bei SG Arheilgen 

Die Langener Handballhen'en feierten wichtigen 18:16-Erfolg 
Langen (ki) Die HSCi Lan- 

gen kam in der Handball-He- 
zirksliga I Darmstadt der Mlin- 
ner bei der S(! Arheilgen mit 
l():l(i zu einem enorm wichtigen 
Sieg. Allerdings punkteten auch 
die initgefiihrdeten Mannschaf- 
ten, so daß der Kampf um den 
Klassenerhalt möglicherweise 
erst mit dem letzten Spieltag ent- 
schieden wird. 

Die Merk-Schützlinge gingen 
hochinotiviert in diese wichtige 
Partie, denn auch Arheilgen hat 
den Klussenerhalt noch nicht in 
der Tasche. Ctlit auf den Clegner 
eingestellt, hatte die HSG einen 
glänzenden Start und legte ein 
;i:0 vor. Dann wurde allerdings 
ein Siebenmeter vergeben und es 
ging etwas der Faden verloren. 
So kamen die Gustgeber uuf untl 
das Spiel wur offen. Die Führung 
blieb zwar weiter der HSG vor- 

behalt("n, die sich aber nicht 
mehr absetzen konnte. Die erste 
Hillfte blieb ohnehin torarm und 
stand im Zeichen von zwei star- 
ken Abwehrreihen und Torhü- 
tern. Hei der HSCi war Hurkhard 
Schmiedel wieder der große 
Kückhalt, der sich schon seit Wo- 
chen in einer bestechenden Form 
befindet. His zur Pause konnte 
Langen stets ein Tor vorlegen, 
doch Arheilgen blieb dran. 
Schließlich wurden beim Stand 
von tt:ll die Seiten gewechselt. 

Nach dem Wechsel geriet die 
HSCi sogar in Rückstand und be- 
nötigte eine gewisse Anlaufzeit, 
um wieder zu ihrem Spiel zu fin- 
den. Zum i;i:I2 gelang dem Gast 
wieder die erste Führung. Nun 
war die HSG wieder leicht über- 
legen und fand zu ihrem Ryhth- 
mus. Nach dem 15:1.') glich Ar- 

heilgen wieder zum l.'):!.') aus. 
Wenn es auch in der Schlußphase 
sehr eng war. hatte man nicht das 
Cicfühl, uls wenn Langen das 
Spiel noch verlieren würde. Die 
Ciiiste hatten in der Schlußphase 
einfach mehr zuzusetzen und so 
geriet der Erfolg auch nicht mehr 
in Gefahr. Die Erlösung kam 
aber erst, als Horst Werwitzke HO 
Sekunden vor Schluß das lH:'l(i 
erzielte. Ostern ist nun zum Re- 
generieren da, dann folgt jedoch 
ein .sehr wichtiges Spiel. Am 1(1. 
April kommt die TCJ Biblis und 
du ist ein Sieg Pflicht. Die HSCI 
hofft natürlich auf die Unter- 
stützung iler Fans. 

IISG Lungen: H. Schmiedel. 
Rath. H. Werwitzke (.3), Kresch 
(H), Jost (2), H. Schmiedel (2), 
Bauch (2), Blisse (2), von Holst 
(2), Cabonari, Cordey. 

Möbel 
Walther 
verlost 
ein Audi- 
Cabrio unter' , ^ 

Iai en, die unsere Service-Lei- ,, " uü u. innenarchltektur- 
stungen kennen. sorvice 
Sie müssen nur mindestens j Renoviemngs- 
6 Ridhtioc ankreuzen und an Service 
Möbel Walther schicken. 
Einsendeschluß: 15. Juni 
Möt>el Wallher-Mitart>eiter und deren Angehönge durien nichl teilnehmen, der Rechtsweg ist ausgeschlossen 
Audi-Zentrum Frankfurt 

Wieder kein Erfolgserlebnis 

Zwei klare Niederlagen für erste Egelsbacher TT-Mannschaft 

Die Langanarln An|a Qarhardt wurd« hl«r von zwal GMataaplalarInnan In 
dia Zanga ganomman. Balm atwaa antttuachandan 12:12 gagan Qroß- 
Zlmmarn galangan Ihr dral Tora. Foto: Weinert 

Kgclsbach — Die erste Tisch- 
tennishcrrcnmannschuft der SG 
Kgelsbach hatte um vergangenen 
Wochenende einen Doppelspiel- 
tag zu absolvieren und mußte um 
Freitag beim TV Münster II und 
am darauffolgenden Sonntag 
beim TSV Richen antreten. Hier- 
bei setzte es die beiden erwarte- 
ten Niederlagen, allerdings fie- 
len diese mit 1:9 (Vorrunde 8:8) 
und 4:9 (Vorrunde 7:9) doch hö- 
her als angenommen aus, was die 
derzeitige Formschwttche des ge- 
samten Teams dokumentiert, 
TV Münster II — SGE19:1 

Die Eröffnungsdoppcl wurden 
diesmal von den Paarungen Ben- 
der/Rosam, Schroth/Bormuth 
und Waldhaus/Friese abgegeben. 
Im Anschluß daran verlor Rosum 
das erste Spitzeneinzel in zwei 
Stttzi-n und verspielte dabei eine 
20:15-Führung im ersten Satz, 
Im zweiten Spitzenspiel mußte 

sich Bender recht unglücklich 
mit Ii):2I im Entscheidungssatz 
geschlagen geben. Nachdem 
auch M. Bormuth seinem Gegner 
in einem Drei-Satz-Match unter- 
legen war, gelang Waldhaus 
beim Stand von 0:6 der Ehren- 
punkt. Danach hatten Schroth, 
Ersatzmann Friese sowie noch 
einmal Bender in ihren Einzeln 
wenig zu bestellen und verloren 
jeweils mit 0:2 SUtzen. 
TSV Richen —SGE 19:4 

Wie bereits „Tradition", wur- 
den auch in dieser sportlichen 
Auseinandersetzung sämtliche 
Eröffnungsdoppel von den Paa- 
rungen Bormuth/Schroth, Ben- 
der/Sirsch und Rosam/Waldhaus 
abgegeben, wobei die letztge- 
nannten wenigstens drei Match- 
balle im Entscheidungssatz er- 
kämpften, von denen sie jedoch 
keinen nutzen konnten. 

Durch Drei-Salz-Niederlagen 
von Bender und Rosam im obe- 
ren Paarkreuz sowie durch den 
momentan völlig außer Form be- 
findlichen M. Bormuth im mitt- 
leren Paarkreuz stand es schnell 
wiederum 0:6. Danach begann 
eine Aufholjagd, denn Waldhaus, 
Schroth, Bender sowie Rosani 
konnten jeweils ihre Einzel für 
sich entscheiden, so daß es bei ei- 
ner gleichzeitigen Niederlage des 
diesmal als Ersatz für den ver- 
letzten Bellinskis aufgebotenen 
Sirsch zum Zwischenstand von 
4:7 kam. Doch die jetzt aufkei- 
menden Hoffnungen auf Egels- 
bacher Seite wurden durch zwei 
recht deutliche Zwei-Satz-Nie- 
derlagen der Akteure im mittle- 
ren Paarkreuz, Waldhaus und 
Bormuth, zunichte gemacht, so 
daß am Ende die 4:9-Niederlage 
stand. 

J EC-Cash 
ü lebenslanger 

Kundendienst 
ü Geldautomat 
J Riesiges Ersatz- 

teillager 
J Fmanzierung zu 2,9% □ i-Jahres-lnspektion 

eff. Jahreszins für Küchen 
J Kinderbetreuung □ Lieferung u. 
^^üchen-Komplett- Montage durch 
^^®rvice Spezialisten 

Bf» 

Samsta42.4«94 
Jeden 
Donnerstag 
und jeden 
Samstag Diese Saison ' ^ 

noch größer, / 
noch lustigerir fZ* 
Ihr werdet "r 
begeistert sein. ' U 
Es warten noch 
viele weitere 
Attraktionen 
auf Euch. 

SpaiS und Spannung mit 
Zuckerwatteclown: »Pepy« 

u. »Korki u. Korkeline« und 

tollen Ostert>asteleien. 

M ö 

. 5; 

3 E L 
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In Wohn und En/tmnior.ihtfiiiiiut 
Sio oii^f< excUisivo 

Ausstelliiruj itiilionischer S!iin»ol)cr 63584 Qründau-Lieblos bei Gelnhausen, Tel. (06051) 8220, direkt an der A 66 
Mo., Di., Mi.. Fr. 9.30-18.30 Uhr (donn«rtt«gt 12.00«20.30 Uhr), umttao» 9-14 Uhr, 1q. Samitag 9-16 Uhr. Sonn- urKi g«»chk)Man 
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SVD-Damen gingen wieder mal leer aus 

Die Handballerinnen unterlagen Heusenstamm (15:18) und Bad-Soden (10:14) 

Statt das erhofften zweiten 
men gegen Bad Soden eine 
einmal erfolgreich. 

Saisonsiegs kassierten die SVD-Handballda- 
10:14-Nlederlage. Malke Schäfer (rechts) war 

Foto: Orlowski 

nrricirhcnhnin (ki) Im 
Nachhol.spirl bpim Tahollrnvipr- 
ti'n (liT Hiindball-Obcriif!;) .Su<i. 
PSV Hpuson.stamm. vorschliofon 
dir Handballennnpn de.s SV 
Ilrpipichonhain jpwpils dip crstp 
Viprtplstundp jpdpr Halbzpit und 
vpipaßtpn .somit pinp mo^lichp 
Ubprra.sphunn Hcuspnstamm 
hattp in dipspn Phason Ipichlp.s 
SpK'l und vprschafftp sich, bp- 
dinm durch Rrobp Abwphr- 
■schnit/i-r, dip auch Torfrau Sabi- 
np Hpüpr schlecht aussphpn lip- 
Qpn, jpwpils pinpn hohen Vor- 
sprung Das Angnff.s.spipl dps 
SVn war dagpRpn völlig drucklos 
und Torchancpn warpn'rar. Dip 
wenigen gutpn Möglichkeiten 
wurden zudem noch vergpb(>n. 
So war es nicht verwunderlich, 
daß Heusenstamm nach 18 Minu- 
ten mit 7:1 in Fuhrung lag. So 
lang.sam tauten die Mainer Ak- 
teurinnen aber auf und kamen 
bis zum Pausenpfiff wenigstens 
noch auf ü: 10 heran 

Doch die zweite Spielhalfte be- 
gann ähnlich wie die erstp Hpu- 
.spnstamm war wipdpr am Zug 
und erhöhtp auf 14:S. Das Tpam 
von Trainpr Karl-Hpinz Bpck- 
niann raffte sich jetzt aber noch 
einmal zu.sammen. um einen 
Kantersieg der (Jastegeberinnen 
zu verhindern. Der An.schlulJ 
konnte gehalten werden, aber in 
der ."il. Minute stand es immer 
noch 17:11 Im Ciefühl des siche- 
ren Sieges wurde Heusenstamm 

leichtsinnig und der SVD nutzte 
die Gunst der Stunde Mit pini- 
gen Tempogegenstftßj'n konnte 
dip sichtlich ülx>rraschtp Abwphr 
von Hpuspnstamm übprlistet 
wprdpn. Dazu kamen noch zwpi 
schöne Trpffer vom Krpis Wpitp- 
rp allprdirgs übprhastetp .'Vngnf- 
fp pndpten mit Fehlpassen In- 
nerhalb weniger Minuten kamen 
die Hainennnen atif l,") 17 heran 
und hatten wieder Ballbesitz 
Abpr dpr vorlptztp SVD-Angriff 
brachte nichts mehr ein, sonst 
wilre der Fa\'orit noch einmal 
ganz schftn ms Straucheln ge- 
kommen I>etztlich ein nicht un- 
verdienter 18:l,'i-Sieg der Gast- 
geberinnen 

SV Drcicichenhain: Sabine 
Heller, Annegret Rademacher (7/ 
Ü). Kirsten Vogel (.T), Kerstin 
Schafer (2), Sylke Bratengeier 
(2), Sabine Lenkner(I), Petra Be- 
ringer, Maike Schöfer, Jeannette 
Schneider, Daniela Vanata, Ni- 
cole Borat. 

Im planmäßigen Spiel ging es 
am Samstag gegen die ebenfalls 
abstiegsbedrohte TG Bad Soden 
Auch hier gab es mit 10:14 eine 
Niederlage Eigentlich war aber 
der zweite Sai.sonsieg eingeplant. 
Am Ende gab es dann aber eine 
der enttiiuschendsten Niederla- 
gen, weil sip innprhalb von nur 
drpi Minuten und dies erst kurz 
vor Schluß zustande kam 

Trainer Karl-Heinz Beckmann 
mußte gegen Bad Soden nicht 

SGE mußte sich mit Rang fünf begnügen 

Goldstein gewann inoffizielle Hessenmeisterschaft der Handball-D-Jungen 

Kgelshnch Die mannliche D- Egelsbach Platz filnf. Die inoffi- 
Handballjugend der S(; Egels- zielle Hessenmeisterschaft für 
bach belegte beim Turnier der D-.Iugendmann.schaften gewann 
hessischen Bezirksmeister in mit dem Vfl, Goldstein die tech- 

nisch beste Mann.schaft an die- 
sem Tag. 

Die S(;e hatte es in den Grup- 
penspielen mit dem VfL Gold- 

Dle gastgebende SG Egelsbach belegte bei der Inoffiziellen Hessenmeisterschaft für D-Jugendteams den fünf- 
ten Platz. Folo: Weinert 

stein und der TG Rüdpsheim zu 
tun. Beide Spiele wurden knapp 
verloren. Gegen Goldstein vprlor 
man mit 5:7 (für Goldstpin war ps 
der knappeste Sieg im Turnier) 
und gegen Hüdesheim mit 10:11 
Toren. Die SGE konnte mit bei- 
den Mannschaften mithalten und 
ein Sieg war möglich, leider ließ 
man zu viele Torchancen aus. Ei- 
nige Spieler waren zu unkonzen- 
triert bei der Sache. Goldstein 
gewann das Gruppenspiel gegen 
Rüdesheim kkir mit H:7. In d«< 
anderen Gruppe gewann der TV 
Hüttenberg beide Spiele; gegen 
den TV Flieden mit 10:5 und ge- 
gen Eintracht Baunatal mit 7:5 
Toren. Eintracht Baunatal ge- 
wann gegen den TV Flieden mit 
12::t. 

Im Spiel um Platz fünf gegen 
den TV Flieden zeigte die SGE 
pndlich, aber zu spät ihr wahres 
Leistungsvermögen. Das Spiel 
gewann man klar mit 7:1 Toren. 
Im Spiel um Platz drei zwi.schen 
Eintracht Baunatal und der TG 
Rüdesheim dominierte Baunatal 
das Spiel und setzte sich mit 13:9 
durch. Im Endspiel behauptete 
sich der VfL Goldstein klar mit 
9:5 Toren gpgen den TV Hütten- 
berg. Das Turnier war eine Wer- 
bung für den Handballsport, die 
Zuschauer sahen faire Spielp auf 
ansprechendem Niveau. 

Die Ansprüche waren zu hoch gesteckt 

Volleyballer der SG Egelsbach beendeten die Saison nur auf Platz fünf 

Kgelsbiich Auch in der abge- 
■schlo.ssenen Saison 9;i/94 waren 
die SGE-Volleyballer tpilwei.se 
{)pfer ihrer eigenen Ansprüche. 
Vor Saisonbeginn war klar ein 
Platz unter den ersten drei ange- 
strebt, wenn nicht gar tlie Mei- 
sterschaft. Doch schon am ersten 
Spieltag kassierte man eine l:;t- 
Heimniederlage gegen den Ab- 
steiger aus der Kreisliga, Blau- 
Cielb Dannstadt. Verlptzungsbp- 
dingt schied auch noch in diesem 
Spiel Steiler Klaus Tandler für 
den Rest der Saison aus. Da- 
durch war Trainer Stefan Köst- 
ner gezwungen, seine Mann- 
schaft umzubauen. wühlte 
Nebenangreifer Thomas Brohm 
als neuen Steller aus. Durch die- 
se Umstellung wurde die Mann- 
.schaft noch verunsicherter, als 
sie eh .schon war, denn die zwei 
Neuzugänge, Stefan Haupt 
(Hauptangreifer) und Wolfram 
Scheid (Nebenangreifer) mußten 
sich erst in das Mannschaftsge- 
füge intebTieren. So lag die SGE 
nach dem fünften Spieltag mit 
4:8 Punkten in der unteren Ta- 
bellenregion. Enttäuschung und 
Frust machten sich bei den „Lila 

Pinguinen" breit. Mit sich .selbst 
hatte man wenig Geduld. Und in 
der Tat. das Übel der SGE 
schlechthin ist. sich nicht aus 
ilem Sumpf herausziehen zu kön- 
nen, wpnn es nicht lauft. Im Ge- 
genteil: man baut sich nicht ge- 
gen.seitig auf, macht sich nicht 
Mut, sondern begegnet seinen 
Mitspielern mit Vorwürfen. In 
Krisensitzungen und Einzelge- 
.spriichen im Training versuchte 
man, seine Einstellung zum Vol- 
leyballspielen zu ändern. 

Dies schien Früchte zu tragen. 
Egelsbach startete eine Serie von 
sechs Siegen in Folge, in der man 
nur einen einzigen Satz abgab 
und zeitweilig die vierte Tabel- 
lenposition inne hatte. Und dann 
kam der entscheidende zehnte 
Spieltag, der die Mannschaft ge- 
gen unmittelbare Konkurrenten 
noch weiter hätte nach vorne 
bringen können. Leider gab es 
aber sowohl gegen den Tabellen- 
zweiten CVJM Arheilgen I als 
auch gegen den mit den Egelsba- 
cher punktgleichen TV Neu-is- 
enburgeine 1:3-Heimniederlage. 

Am darauffolgenden Spieltag 
war die SGE beim Tabellenvor- 

letzten DSW Darmstadt VII zu 
Gast. Egelsbach tat sich sehr 
schwer, konnte sich aber mit 3:1 
durchsetzen. Die Mannschaft 
hatte gelernt, solche Spiele, 
wenn auch ohne Glanz, zu ge- 
winnen. Mit dieser Einstellung, 
einen verloren geglaubten Satz 
nie aufzugeben und ohne sich 
selbst unnötigen Druck zu ma- 
chen, krönte Egelsbach am letz- 
ten Spieltag seine Leistung. Beim 
ungeschlagenen Tabellenführer 
und bereits als Aufsteiger fest- 
stehenden Blau-Gelb Darmstadt 
landete man einen unerwarteten 
3:2-Sieg. 

Spielfreude, Unbekümmert- 
heit und der Kampf um jeden 
Ball waren die Tugenden, die die 
SGE in die Waagschale warf. 
Zwar lag das Team mit 1:2 Sät- 
zen zurück (den ersten Spielab- 
schnitt gewann man mit 15:9), 
doch die „Lila Pinguine" kämpf- 
ten und witterten ihre Chance, 
dem Tabellenführer nicht nur die 
erste Saisonniederlage beizu- 
bringen, sondern auch sich selbst 
zu beweisen, daß man spielerisch 
mit zu den Besten der lOasse ge- 
hört. Nach dem 2:2-Satzaus- 

gleich war der abschließende 
Tie-Break ein Krimi allererster 
Güte. Matchbälle en masse wur- 
den auf beiden Seilen abgewehrt. 
Zum Schluß hatte die SG Egels- 
bach mit 23:21 die Nase vorne. 
Glücklich lagen sich die Spieler 
in den Armen. 

Bei allen Hochs und Tiefs, die 
die SGE während der Saison er- 
leiden mußte, gelang diesmal ein 
versöhnlicher Saisonabschluß. 
Falls die Mannschaft so zusam- 
men bliebe — einige Spieler he- 
gen Abwanderungsgedanken — 
und sich weiterhin in Harmonie 
übt, kann eventuell der große 
Wurf in der nächsten Spielzeit 
gelingen. Die Volleyballer der 
SO Egelsbach beendeten die Sai- 
son mit dem fünften Tabellen- 
platz mit 20:12 Punkten und 
36:24 Sätzen. 

In der Spielzeit wurden folgen- 
de Spieler eingesetzt: Michael 
Avemaria, Patrick Baus, Thomas 
Brohm, Mario Gleichmann, Ste- 
fan Haupt, Karsten Herisch, Ste- 
fan Köstner, Uwe Löffler, Ralf 
Mannberger, Markus Pfahlert, 
Wolfram Scheid, Klaus Tandler. 

nur auf spinc s^it dn>i Wochen 
vprlptztp Torfrau Gprtraud RpIi- 
mann vprzichtpn, sondern auch 
auf Petra Beringpr und Nicole 
Borat Somit gab es bpsondprs im 
Rückraum weniger Altpmativpn, 
was sich dann auch auf dpn pe- 
samtpn Spiplvprlauf bpmprkb<>r 
machtp Dip Bpgpgnung stand 
auf kpinpm hohpn Niveau, aber 
gpkampft wurdp auf bpidpn Sei- 
ten mit Haken und Ospn Dip Ab- 
wphrrpihpn standpn recht gut 
und Torfrau Sabinp Hpllpr war 
blpndpnd aufgelegt und nicht 
wiederzuprkennen gpgpnubpr 
dem Spiel in Heusenstamm So- 
mit blipbpn Torp auch Mangpl- 
warp Die Hainpnnnpn hattpn 
Ipichtp spiplprischp Vortpilp und 
lagpn stets knapp vorne Der 
Pechvogpl des Tages war zwpifpl- 
los Annegret Rademacher. Sie 
-setzte im ersten Spielabschnitt 
zwei Siebenmeter an die Innen- 
kante des Pfostens und hatte 
auch nach dem Seitenwechsel 
mit weiteren Holztreffern kein 
Glück. Somit mußten sich die 
Hainerinnen zur Halbzeit mit ei- 
ner 5:4-Führung begnügen. 

Nachdem anfänglich mehrt>re 
Zeitstrafpn vprhängt wurdpn, 
bpruhigtp sich das Geschehen 
mit zunehmendpr Spipldaupr. 
Dip Bpgpgnung lilieb weiterhin 
.sehr spannend bis zum 8:9, als 
der .SVD erstmals die Fuhrung 
abgab. Es gelang im Gegenzug 
aber noch einmal der Au.sgleich 
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und anschließend Schrecksekun- 
den auf bpidpn Seiten, als mehr»-, 
re Holztreffer weitere Tore ver- 
hinderten Dann die Schlüssi 
zenp des Spiels. Nach dem 9 lo 
zeigte das SVD-Team plötzlich 
Nerven und leistete sich eklatan- 
te Fehler in Angriff und Abwehr 
Innerhalb von drei Minuten znt 
Bad Soden auf 13 9 davon Damit 
war das Spiel gelaufen In d« 
letzten Minute fielen noch Iil^ 
Treffer zum 10:14-Endstand. 

SV Dreirichenhain; Sabint 
Heller. Sabine Lenkner(3). Sylkf 
Bratengeier (2). Annegret R;i(i- 
emacher (2), Daniela Vanita (1, 
.leannette Schneider (1), Maikt 
Schafer (1). Kerstin Schafer. Kir 
sten Vogel. Kirsten Blöcher. 

Wpgpn der Osterferien und df: 
Sperrung der Weibelfeldspi.r. 
thalle zwecks Dachrenovieninf 
haben die SVD-HandballermniT- 
bis zu ihrem nächsten Punktsp., 
keine Trainingsmöglichkeit. D.i- 
für wurde für Donnerstag, 7 
April, bei der TG Nieder-Rodcr, 
ein Testspiel vereinbart. Das 
Punktspiel gegen die SSG Ben« 
heim findet am Samstag, ! 
April, um 17 Uhr in der Spoi; 
halle Breslauer Straße i.. 
Sprendlingen statt. Die Männc: 
bestreiten ihr nächstes Punkt 
spiel erst am Samstag. 16. April 
um 18 Uhr in der Sporthalle de; 
Max-Eyth-Schule in Sprendlin 
gen. 

Handballer sind auch In der Jugend nicht zimperlich. Unser Bild zeigt eine 
Szene aus dem Spiel der SGE gegen den TV Flieden, das die Egelsbacher 
klar mit 7:1 Toren gewannen. foIo: Weine 

Basketball-D-Jugend des 

TVL ist Bezirksmeister 

Langener Jungs setzten sich souverän durch 
Langen — Im Dreier-Vergleich 

zwischen den Mannschaften aus 
Roßdorf, Weiterstadt und Lan- 
gen konnte sich die männliche 
Basketball-D-Jugend des TVL 
am Samstag überzeugend durch- 
setzen und wurde Bezirksmei- 
ster. Lediglich im ersten Spiel 
gegen Roßdorf kam während der 
ersten Halbzeit starke Ner\'osität 
bei der sonst abgeklärt spielen- 
den Nachwuchsmannschaft auf. 
Die Folge war ein 29:29-Unent- 
schieden zur Halbzeit. Nach der 
Pause saß das Herz anscheinend 
wieder an der rechten Stelle und 
die Langener überrannten ihre 
Gegner mit konzentriert durch- 
geführten Schnellangriffen. Der 
Endstand lautete 69:51 für Lan- 
gen. 

Im folgenden Spiel mußten die 
D-Jungen aus Langen gegen die 
Weiterstädter antreten, gegen 
die sie in der letzten Rundenbe- 
gegnung verloren hatten. Da 
aber auch in diesem Spiel die 
Langener sehr gut umsetzten, 
was vorher besprochen worden 
war, konnten die Weiterstädter 
nach einer guten Defense-Lei- 
stung auf 24:16 zur Halbzeit ge- 

halten werden. Bereits in den er- 
sten Minuten nach der Pause 
wurde das Spiel wiederum durch 
beherzt durchgeführte Schnei 
langriffe entschieden. Beim 
Punktstand von 36:22 für Langen 
wechselte der Weiterstädter 
Trainer seine stärksten Spieler 
aus, um diese für das nächste 
Spiel zu schonen. Der Endstand 
betrug 60:42 für den TVL. 

Das dritte Spiel des Turniers 
entschied nun, wer von den bei 
den Mannschaften, Roßdorf oder 
Weiterstadt, die nächste Runde 
erreichen würde. In dieser bis 
zum Schluß spannenden Begeg- 
nung wechselte die Führung 
mehrmals. Obwohl die Roßdörfet 
15 Minuten vor Schluß mit fünf 
Punkten in Führung lagen, be- 
hielten die Weiterstädter im letz- 
ten Viertel die Nerven und er 
kämpften sich den 60:51-End- 
stand. Abschließend ist anzi^ 
merken, daß sich Landestrainer 
Friedrich Prinz sowohl über das 
hohe Niveau, das auf dem Tur- 
nier gespielt wurde, als auch 
tlber die große Anzahl talentier- 
ter Spieler äußerst erfreut ge- 
zeigt hat. 

Zwischenspurt kostete 

SVD-Damen zuviel Kraft 

58;80-Niederlage gegen BC Wiesbaden 

SVD-Nachwuchs überzeugte in 

Zahlreiche vordere Plazierungen für Kinder bei Hallenfest 

Dreiochrnhain — Das letzte 
Saison.'piel der Oberliga-Bas- 
ketbalUamen des SV Dreiei- 
chenhjin fand am Sonntag in der 
Weibe feldschule gegen den BC 
Wiesbaden statt. Anfangs gingen 
dip Hiinerinnen im Angriff noch 
konzfntnert zur Sache, lipßpn jp- 
doch viele einfache Korbe zu und 
gerirtpn mit 14:24 in Ruckstand 
Aufp-und von Verletzungen fie- 
.en für das Hainer Team von 
vonherein zwpi Spielerinnen für 
die Flügelposition aus. so daß 
diese teilweise von den Cpntpr- 
spielerinnen übernommen wer- 
den mußte. Deshalb hatte die 
Minnschaft teilweisp Koordina- 
tionsproblpmp. Dipsp Unsichpr- 
hfit dpr Drpipichpnhainprinnen 
njtztpn die Gäste und gingen mit 
e ner 40:27-F'uhning in dip Pau- 
se. 

Zu Beginn dpr zwpiten Halb- 
zeit fander die Hainerinnen zu 
ihrer alter. Spielstarke zurück 
und konnten innerhalb der pr- 
sten fünf Minuten auf drei Punk- 
te verküi-zen (37:40) Diese 
durchaus positive Spielstarke 

hielt jedoch leider nicht lange an. 
Die Wiesbadenennnen hielten 
die Hainennnen mit ihren langen 
Wurfpassen über das ganze Feld 
schwer auf Trab, so daß die Kräf- 
te des Heimteams recht schnell 
nachließen und somit auch die 
konzentrierte Verteidigung. Der 
Punkteabstand zu Wiesbaden 
wuchs wipder größer, und dies- 
mal .schafften es die Hainerinnen 
nicht mehr, diesen aufzuholen 
Somit verlor der SVD das letzte 
Punktspiel mit 58:80. 

Für den SVD spielten; Katja 
Ganshirt. Kirstin Sachs (2). Brit- 
ta Fitterer (2). Karen Himmel, 
Anja Kempf (6). Beate Brehm 
(17). Anna Adler ((1). Kristina 
Kunovic (25). Kathrin Degner. 
Astrid Bommer. 

In der Tabelle nimmt der SVD 
den fünften Platz ein und spielt 
somit weiter in der Oberliga. 
Meister wurde der TSV Grün- 
berg. Die SVDlerinnen trainie- 
ren jetzt mit Trainer Jürgen Met- 
zelthin für die demnächst ins 
Haus -stphendpn Turniere. 

Dreieirhenhain Beim Hal- 
lenkindertnmfest des Tumgaues 
Offenbach/Hanau in der August- 
Scharttner-Halle in Hanau gab 
es für den SV Dreieichenhain 
hervorragende Plazierungen. 80 
Jungen und 400 Madchen waren 
für dip verschiedensten Wett- 
kämpfe gemeldet In der Halle 
herrschte eine lockere Atmo- 
sphäre. die Kinder verhielten 
sich sehr diszipliniert und 
pünktlich um 17.30 Uhr konnte 
der Einmarsch zur Siegerehrung 
beginnen. 

Erstmals seit Jahren waren 
wieder vier Jungen für den SVD 
am Start. In der Leistungsstufe 2 
des Jahrganges 86/87 konnte sich 
Johannes Korsch mit 5,80 Punk- 
ten nach spannendem Wptt- 
kampf an die Spitze setzen und 
stolz die Goldmedaille in Emp- 
fang nehmen. Auch Alexander 
Konrad zeigte gute Übungen und 
belegte mit 5.60 Punkten dpn 3. 
Platz und prhielt die Bronzeme- 
daille. Kai Kaffanke kam mit 
5.10 Punkten auf den undankba- 
ren 4. Platz anter acht gemelde- 
ten Teilnehmern. In der gleichen 
Leistung.sstufe im Jahrgang 
1984/85 kämpfte Andreas Groß 

her\-orragend und kam mit 5.85 
Punkten auf den 2 Platz unter 13 
Jungen 

Bei den Madchen lagen die 
Teilnehmerzahlen wesentlich 
höher, so daß oft 5/lOOtel über 
die Plazierungen entschieden In 
der Leistungsstufe 2 des Jahr- 
gangens 1986/87 waren 54 Mad- 
chen am Start. Franziska 
Schmidt, erst seit einem halben 
Jahr im Turnen aktiv, zeigte bei 
ihrem ersten Wettkampf gute 
Übungen und belegtp mit 6.10 
Punkten den 7. Platz In der glei- 
chen Leistungsstufe des Jahr- 
gangs 1985 waren 53 Madchen 
am Start. Eva Fuhr, auch erst- 
mals im Wettkampf, kam mit 
6.25 Punkten auf den 9. Platz 
Anke Hexroth belegte mit 5,85 
Punkten den 19. und Ana-Marie 
Daiber mit 5.35 Punkten dpn 23. 
Platz 

Im nächsthohprpn Wpttkampf 
der Lpistungsstufe 3 des Jahr- 
ganges 1986 konnte Nina Beier 
einen hervorragenden Wett- 
kampf turnen, mußte jedoch am 
Balken einen Absteiger in Kauf 
nehmen. Mit 9.70 Punkten beleg- 
te sie erfreulicherweise den 3. 
Platz unter 30 Starterinnen. Die 

Madchen des Jahrganges 1985 
zeigten in der Leistungsstufe 3 
ebenfalls alle einen sehr guten 
Wettkampf und konnten unter 
den 61 Teilnehmerinnen hervor- 
ragende Platze erkämpfen 

Allen dipsps Mal voran Nadinp 
Hildebrandt Sie verfehlte Platz 
1 nur um 5/lOOtel und kam mit 
10.05 Punkten auf den 2 Platz. 
Mit 9.80 Punkten belegte Janina 
Hempel den 4 Platz Platz 7 mit 
9,75 Punkten für Claudia Bos 
und Platz 8 mit 9.70 Punktpn 
Katja Dummpr. Claudia Gabripl 
kam mit 9.60 Punktpn auf dpn 10 
Platz. Mascha Wolff, prst kurz im 
SVD-Aufgebot. kam mit 9.40 
Punkten auf Platz 15 und Lisa 
Götz belpgtp Platz 55 mit 7,50 
Punkten Diese Mädchen wprdpn 
im Mai im Mannschaftswett- 
kampf dpr L3 startpn und dort 
auf Gauebene bestimmt bei der 
Medaillenvergabe ein Wörtchen 
mitreden. 

In der Leistungsstufe 4 waren 
Corinna Müller. Stephanie Fink 
und Melanie Skulteti am Start. 
Sie zeigten gute Leistungen am 
Boden. Der Sprung und der Bal- 
ken waren jedoch noch recht 
schwach- so daß Melanie in 

Hanau 

des Himgaus 
ihrem Wettkampf Platz 8, Corin- 
na Platz 14 und Stephanie Platz 
17 unter 25 Mödchen belegten 
Elisabeth Willige, ebenfalls in 
der Leistungsstufe 4 am Start, 
mußte einen Absteiger am Bal- 
ken hinnehmen und auch ihre 
Hocke war nicht so gut wie sonst 
Erfreulich, daß sie dennoch den 
3 Platz mit 13.10 Punkten erzie- 
len konnte. 

Bei den Gau-Einzelwettkamp- 
fen in der Leistungsstufe L4, L5 
waren nur zwei SVD-Turnerin- 
nen am Start Dorothea Willige 
kam mit 14.50 Punkten auf den 5. 
Platz und Antje Seitz mit 13.75 
Punkten auf den 12. Platz Beide 
hatten bei einer besseren Balkp- 
nubung und einem bes.seren 
Sprung weiter nach vorne kom- 
men können.. Die Trainerinnen 
Caren Wolff. Melanie Krompos. 
Andrea Beier und Erika Stefans- 
ki waren erfreut über die vielen 
vorderen Platze und werden bis 
zum Gau-Kinderturnfest am 10. 
Juli kräftig weiter trainieren. 
Unterstützt wurden sie durch die 
neuausgebildeten Kampfrichter 
Constanzp Ulimann und Janina 
Kpller. die die Gaulizenz erwor- 
ben haben. 

Tramingsbetrieb eingeschränkt 

Sporthalle Weibelfeld ist wegen Sanierungsarbeiten gesperrt 
Dreirichenhain (ki) — Das 

Dach -ier Weibelfeld-Sporthalle 
in Dreieichenhain, seit Jahren an 
vielen Stellen undicht, wird nun 
endlich komplett saniert. Der 
Kreil Offenbach hat kürzlich 
mehr als 55 000 Mark für die Sa- 
nierung zur Verfügung gestellt. 

D.e Vereine konnten die Halle 
auf eigene Gefahr nutzen, wovon 
auiii rege Gebrauch gemacht 
wurde, denn für Trainings- und 
Punktspielbetrieb gab es be.s(m- 
ders für die Ballsportabteilungen 
des SV und TV Dreieichenhain 
kaum Ausweichmöglichkeiten. 
Seit Anfang der Woche ist aber 
endgültig Schluß. Die Halle ist 

j^zt für etwa zwei Monate ge- 
\r .... 

spen't, denn die Reparaturarbei- 
ten beginnen. Besonders betrifft 
dies die SVD-Handballer, die auf 
eine große Halle angewiesen 
sind. Die SVD-Basketballer ver- 
zichten zugunsten der Handbal- 
ler auf eine große Hallo und wei- 
chen in kleinere aus. Die Hand- 
baller der SKG S^endlingen 
stellen ihren Dreieichenhainer 
Sportfreunden ab 11. April jeden 
Montag in der Zeit von 20 bis 22 
Uhr die Halle Breslauer Straße 
zur Verfügung. Die SVD-Frauen 
können weiterhin ab 12. April 
dienstags von 20 bis 22 Uhr in 
der Sporthalle der Max-Eyth- 
Schule trainieren. Die aktiven 
Handballteams haben somit vor- 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 

C: SV Wei:crstadt — SGE 4:5 
n.E.(l:l) 

In einen hochdramatischen 
Spiel gelang der C 1 der SGE eine 
Sensation. Gegen den "Hibpllen- 
führer der höchsten C-Jugend- 
klasse, dm SV Weiterstadt, ge- 
wann man nach Elfmeterschie- 
ßen mit S:4 und steht damit im 
Pokalhalbfinale. Am T^g vor 
dem Pokalspiel mußte man noch 
ein Nachholspiel gegen FTG 
Pfungsladt bestreiten. Nach 
schwachen Leistungen gewann 
die SGE mit 3:1 Toren. 

Nam dieser enttäuschenden 
Leistung der Schützlinge von A. 
FiscK>r fuhr man ohne große 
Hoffiiungen nach Weiterstadt. 
Was dann geschah, war eine 
Stertistunde der C-Jugendlichen. 
Ohne Nervenbelastung ging man 
da» Spiel aus einer sehr sicheren 
Abwehr um den guten Torhüter 
ar. In der 20. Minute fiel aber 
nach einem Stellungsfehler das 
1.0 für die Gastgeber 

Wer nun glaubte, die SGE wür- 
de kampflos das Spiel aus der 
Hand geben, sah sich getäuscht. 
Nun forcierte der Gast aus Egels- 
bach das Tempo und brachte die 
Gastgeber in der Abwehr gewal- 
tig in Schwierigkeiten. Nach 18 
Minuten in der zweiten Halbzeit 
fiel der hDchverdiente Ausgleich 
nach einem schönen Konter. Als 
es nach Ende der regulären 
Spielzeit immer noch 1:1 stand, 
ging es in die Verlängerung, wo 
die SGE mit etwas Glück und 
Geschick das 1:1 hielt. 

Im anschließenden Elfmeter- 
schießen versagten beim Favo- 
riten die Nerven und Egelsbuch 
war der glückliche Sieger. Die 
Verantwortlichen hoffen nun, 
daß diese* Sieg noch einmal Auf- 
trieb gibt um bei der Vergabe des 
Meisterti;els in der Punktruiide 
noch ein Wörtchen mitzureden. 
Vorher stsht noch eine Reise nach 
Spanien auf dem Programm. 
Über Osem geht es in die Nähe 
von Banelona, wo die Egelsba- 
cher an einem internationalen 
Jugendtimier teilnehmen. 

übergehend nur noch einmal pro 
Woche Training, was aber nicht 
weiter tragisch ist, da die Punkt- 
runden Ende April abgeschlos- 
sen sind und es für die Frauen als 
auch für dip Männpr um nichts 
entscheidendes mehr geht. 

Die Punktrunden der Hand- 
balljugend sind bereits beendet. 
Als Übergangslösung werden für 
diese Mannschaften eventuell 
noch Trainingszeiten in kleine- 
ren Hallen angeboten. Weitere 
Auskünfte über den vorläufigen 
Trainings- und Spielbetrieb er- 
teilen beim SVD für Basketball: 
Siegfried Stefanski (Telefon 
8 27 28) und für Handball: Klaus 
Müller (Telefon 8 59 62). 

rJl 
SalvätÖre Cinefria kam 

souverän auf Platz eins 

Langener Karatekas zeigten gute Leistungen 
Langen — Am 20. März fand 

das' Rüsselsheimer Kyu-Turnier 
mit Langener Beteiligung statt. 
Karatekas aller Graduierungen 
starteten in den Disziplinen Kata 
und Kumite. Kata ist eine der 
höchsten Anforderungen im Ka- 
rate und stellt einen Kampf ge- 
gen mehrere imaginäre Gegner 
dar. Gestartet wurde im K.o.-Sy- 
stem und somit schieden die Ver- 
lierer der jeweiligen Runde aus. 

Leider hatten zwei der Lan- 
gener Karatekas schon zu Beginn 
etwas Pech. Marco Ehlen (7,. 
Kyu) sah sich gleich zu Anfang 
einem sehr kräftigen Gegner ge- 
genüber und unterlag. Stefan 
Becker (4. Kyu) erging es ähn- 
lich. Er kämpfte gegen einen rou- 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Ersatztorhü- 
ter Thomas Emst (26) hat sei- 
nen Vertrag beim Bundesligi- 
sten Eintracht Frankfurt bis 
30. Juni 1996 verlängert. 

FUSSBALL: Die Bundesli- 
ga darf auch in der Saison 
1994/95 vier Mannschaften 
für den UEFA-Pokal melden. 

Schützen siegten 

gegen Rollwald 
Egelsbach — Die Egelsbacher 

Sportpistolenschützen waren 
zum zweiten Wettkampf in Roll- 
wald zu Gast. Hochmotiviert 
nach ihrem guten Saisonstart 
war man an den Schießstand ge- 
treten und gewann auch verdient 
mit einem Endresultat von 
1040:920 Ringen. Sein Debüt in 
der Sportpistolenmannschaft ge- 
lang Peter Gebken voll und ganz 
durch die Höchstringzahl von 
271 an diesem T^g. Die weiteren 
Treffer landeten Klaus Knöß 
(260), Manfred Burkert (255) und 
Georg Konrad (254). 

tinierten und erfahrenen Kämp- 
fer und schied ebenfalls aus. 

Kai Henninger, Thomas Müller 
(7. Kyu) und Cecilia Riesz (4. 
Kyu) setzten sich durch und zeig- 
ten, daß sie auf dem richtigen 
Weg sind, auch wenn es nicht für 
eine Plazierung gelangt hat. Sal- 
vatore Cinefra belegte den ersten 
Platz in seiner Disziplin: der Ka- 
ta. Er überzeugte mit sehr kraft- 
vollen und ausdrucksstarken 
Katas, siegte jedesmal souverän 
und erreichte schließlich das 
höchste Treppchen. 

Coach Alexander Pereira war 
sehr zufrieden mit seinen 
Schützlingen, für die sich das 
Schwitzen im Training ersicht- 
lich gelohnt hat. 

Faustballminis 

imgeschlagen an 

Tabellenspitze 
Langen — Die Faustballminis 

des TV Langen sind in der hessi- 
schen Landesliga Gruppe Süd 
souveräner Tabellenführer. Mit 
18:0 Punkten stehen sie an der 
Spitze. Um an der Hessenmei- 
sterschaft teilnehmen zu können, 
muß die Mannschaft einen der 
ersten drei Plätze belegen. Vor 
dem letzten Spieltag am 24. April 
hat sich die Nachwuchsmann- 
schaft bereits qualifiziert. An der 
Hessenmeisterschaft am 30. 
April in Hausen nehmen die be- 
sten sechs Mannschaften aus 
Hessen teil. Die TVL-Minis zäh- 
len zu den Favoriten. Die Faust- 
baller hoffen auf eine große und 
lautstarke Unterstützung. 

Unter der Leitung des Trainers 
Holger Altenbrandt spielten: 
Christoph Fiebig, Christian Fie- 
big, Jan Hoffman, Sebastian 
Reich, Thorsten Wiemer. Mathi- 
as Wiemer, Felix Langosch, Do- 
minic Tümer und Simon Krienke. 

Interessierte können sich unter 
den Telefonnummern 0 6151/ 
4 09 10 oder 0 61 03/7 84 00 in- 
formieren. 

Hervorragende Plazierungen brachten die Mädchen und Jungen des SV Dreieichenhain vom Hallenturnfest In 
Hanau mit nach Hause. Auf seine Nachwuchsarbeit kann der SVD stolz sein. foio Arnold 

Sporl : d er Jiig^end 

Jugendfußball 
FC Langen 
F II: FCL — SSG Langen 10:0 
(4:0) 

Im Derby gegen die SSG Lan- 
gen gab es ein 10:0 für die Buben 
des FC Langen. Dieses Ergebnis 
ist auch zugleich der bisher 
höchste Saisonsieg der Mann- 
schaft. Taktisch klug schnürten 
die FC-Buben ihren Gegner am 
Strafraum ein und ließen so auch 
keinen Konter zu. Sieben der 
zehn Tore wurden vom Spielfüh- 
rer Kai Müller erzielt, zwei Tore 
vom sonstigen Tormann mit 
Stürmerqualitäten, Bernd Kru- 
schewski, und ein Tor von Libero 
Tobias Apel. Außerdem waren 
am Erfolg beteiligt: Dennis Dar, 
Steffen Kunze, Benjamin Elger, 
Alexander Müller und Ceyhun 
Mert. 
F 1: SG Nieder-Rüden — FCL 5:1 
(1:0) 

Die F I kommt nach der Win- 
terpause nicht aus den Startlö- 
chern. Gegen den Spitzenreiter 
Nieder-Roden setzte es beim 1:5 
die bislang höchste Saisonnie- 
derlage. Die Langener Mann- 
schaft konnte lange Zeit gut mit- 
halten, ehe der Gegner kurz vor 
der Halbzeit doch noch mit 1:0 in 
Führung gehen konnte. Mit lau- 
fender Spielzeit wurde Nieder- 
Roden schließlich immer überle- 
gener und führte konsequenter- 
weise mit 4:0. Dem 1:4 durch 
Eser Özkan ließ der Gegner so- 
fort das 5:1 gegen eine recht 
orientierungslose und auch kon- 
ditionsschwache Langener 
Mannschaft folgen. Einzige Tor- 
wart Tobias Jost wußte mit gro- 
ßem Einsatz und einigen tollen 
Paraden zu gefallen. 

Es spielten: Tobias Jost, Mandy 
Malcherek, Diego Hahner, Meh- 
rnet Söke, Daniel Matheisl, Eser 
Özkan, Dominik Deffner, Robin 

Wanzke. 
E III: FCL — SC Steinberg II 2:2 
(1:1) 

Erneut angenehm überraschte 
die E II des FCL im Spiel gegen 
die vor ihr in der Tabelle ran- 
gierende E II vom SC Steinberg. 
Bei katastrophalen Witterungs- 
bedingungen — es regnete wäh- 
rend des gesamten Spiels in Strö- 
men — ging die Langener Mann- 
schaft frühzeitig durch ein Tor 
von Patrick Röhl mit 1:0 in Füh- 
rung, das längere Zeit Bestand 
hatte, bevor die Gäste durch ei- 
nen Konter ausgleichen konnten. 
Die überraschende 2:1-Führung 
des SC Steinberg zu Beginn der 
zweiten Spielhälfte konnte je- 
doch die Langener Mannschaft, 
die an diesem Tag wieder eine 
gute Leistung bot, nicht beein- 
drucken. Das Tor zum 2:2-End- 
stand erzielte Felix Gerritzen. 
Eine starke Leistung bot der im 
Mittelfeld spielende Ruhzdi Av- 
dija. Mit diesem Unentschieden 
festigte die E III des FCL ihren 
dritten Tabellenplatz. 
E I: FCL - FV 06 Sprendlingen 
5:4(4:1) 

In einem auf hohem Niveau 
stehenden temporeichen und 
durch viele Tore gekennzeichne- 
ten Spiel gewann die EI des 
„Clubs" verdient mit 5:4 Toren 
gegen die starke Manneshaft vom 
FV 06 Srpendlingen. Das knappe 
Ergebnis gibt allerdings den 
wahren Spielverlauf nur äußerst 
ungenau wieder, denn die Lan- 
gener Mannschaft war zumin- 
dest in der ei-sten Halbzeit die 
eindeutig dominierende Mann- 
schaft. Allerdings machte sich 
auch hier wieder die Schwäche 
der Mannschaft, daß sie die Viel- 
zahl der zum Teil hevorragend 
heraugespielten Torchancen 
nicht konsequent verwertet, be- 
merkbar. Die Gäste waren immer 

dann besonders gefährlich und 
erzielten ihre Tore, wenn die 
Langener Mannschaft im Hin- 
blick auf den in Kürze bevorste- 
henden Wechsel vom Kleinfekl 
auf das Großfeld und der damit 
verbundenen Aufstockung der 
Mannschaft auswechselte und 
somit aus dem Spielrhylhinus ge- 
bracht wurde. Hervorzuheben ist 
die an diesem Tag besonders gute 
Leistung von Julian Bürklein, 
der zwei Tore erzielte. Die ande- 
ren Tore steuerten Adrain Sta- 
nik, Marco Dienefeld und Tho- 
mas Otto bei. Die E I steht nach 
diesem Sieg auf einem zu Beginn 
der Saison nicht erwarteten drit- 
ten Platz in der Kreisliga Offen- 
bach, der höchsten Klasse für E- 
Jugend-Mannschaften. 
D II: TSC Neu-Isenburg — FCL 
3:0(1:0) 

Das erste Spiel nach der Win- 
terpause ging völlig daneben. 
Obwohl die Langener keine 
schlechte Leistung zeigten, geht 
der Sieg der Gastgeber in Ord- 
nung. Die Langener verstanden 
es nicht, die sich bietenden Tor- 
chancen zu nutzen. Sieger in der 
Halle 

In den Gruppenspielen gab es 
folgende Ergebnisse: 0:2 gegen 
Vikt. Griesheim; 3:2 gegen FC 
Arheilgen; 6:1 gegen RW Wall- 
dorf und 1:1 gegen SV Nauheim. 
Im Halbfinale hieß es nach Spiel- 
ende 2:2 gegen SV Weiterstadt. 
Das anschließende Siebenmpter- 
Schießen gewannen die Langen- 
er 6:5. Im Finale wurde schließ- 
lich Germania Eberstadt in der 
Verlängerung mit 2:0 bezwun- 
gen. Ein schöner Erfolg zum Ab- 
schluß der Hallensaison. Zum 
Einsatz kamen: Peter Rosen- 
kranz, Mladen Janjic (2). Philipp 
Brill (2), Renzi Avdija, Sandro 
Scroppo (2), Sascha Thomin (5), 
Merlin Frohnwieser (3). 
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Anzalg« 

Internationale Vielfalt: 

RafBnierte Dressings zaubern köstliche Salate 

Frische, knackige Salate erobern zunehmend die 
Gunst von Feinschmeckern und Freunden guter 
Küche. Vielfalt und Originalität sind gefragt: 
Internationale und raffinierte Salatkreationen stehen 
dabei immer mehr im Mittelpunkt - zum Beispiel mit 
Avocado und Radicchio, mit Staudensellerie. 
Trauben und Walnüssen oder mit Feldsalat und 
Entenbrust. Doch vollständig ist der Salatgenuß 
natürlich erst mit einem köstlichen Dressing. 

1)10 w icluijislcn (iriipuK.nii.i-n di-sln \Mihlsctiiin,vkc-ndcr l> 
liir ,illc .Siiliilc sind Vinaijircllc. 
M;i\»)niiaiM- und .S.ihnc-.SMiii.i- 
Alk- Drcssnif!'« kiinncn aiil \iol 
l.dtijic An /iibori-ili'l und ah 
j^i-schnicckl «crdi-n Dicoinlach 
sie S.ilalvaucc ■ und Hasjs lur mcIc 
andiTi- Saucon - wird aus ITollcr 
und .Sal/, am besten li-incs Mccr- 
sal/. l-.ssij! uiulOI hcrj.'osii lli. l iul 
liici j:ill: ,lo licsscr die /ulalcn. 

jicbnis. 

ViiiaifjiTUc: 
FH'iii iincl rallinicrt  

,\ucli die hekannlesie aller .Sa- 
lal-Sauccn die klassische Vinai- 
iiietle. wird aus den vier(iriind/u- 
lalen angcnihrl. Beim /ubereilen 
einer Vinaij:relle isl die Reihen- 

folge das A und () Man rechnet 
drei I!ßl()ffel()l aut einen l-ßl6ffel 
l-.ssig. 

Zuerst wird das Sal/ in lissig 
autgelöst und dann das Öl mit 
einem .Schnechesen unterge- 
schlagen. bis sich eine l-inulsion 
bildet. 

/um SchluH schmeckt man das 
fertige Dressing fein ab: C!c- 
schmacklich interessante Akzen- 
te setzen Wiirzungen mit geschro- 
teleiii. grünem Malabar l'feffer 
ixler Orangen l'feffer 

1 )ie klassische Vinaigretle-Vari- 
ante kann natürlich auch mit ver- 
schiedenen Zugaben geschmack- 
lich variiert werden: Zwiebeln. 
Krauter (außerhalb der Saison für 
frische Kräuter die neuartigen 
..Cianenkriiuter in Ol". z.B. „Ita- 
liana"). .Senf (Hier hartgekcKhtc. 

Pikant gewürzte Mayonnaisen 
schmecken besonders delikat zu 
Salaten aus gekochten Ciemüsen 
und runden feine Hier- aber auch 
F leischsalate ab. 

Sahne-Saucen: 
Köstlich und leicht 

kleingehackte I-,ier - hier sind der 
Phantasie keine firenzen gesetzt. 

Alle Sorten filattsalate. wie 
Kopfsalat, Hndivicnsalat. Feld- 
salat (xler auch Radicchio. harmo- 
nieren mit einer feinen Vinaigrelte 
besonders gtl. 

Völlig neue 
Geschmackserlebnisse 
eröffnen z.B. die 
feine Kottipo 
sition für das 
.yitronen- 
Ingwer-Dressing" 
zu Radicchio und 
AviK'ado oder das 
„Tomaten- 
Orangen- 
Dressing". das 
f-'cldsalat mit 
Hntenbrust 
dieraffinierte 
Note gibt (s. 
Foto). Beide Dressing- 
Varietäten sind als fertig 
abgeschmeckte Salat-Sau- 
cen erhältlich, die mit frischen 
'Zutaten zubereitet werden. 

Mayonnaise; Cremiß 
und gehaltvoll  

Nimmt man zu den vier Grund- 
zulaten für eine Vinaigretle ncK'h 
Kigelb hinzu, läßt sich leicht eine 
Mayonnaise herstellen. Für eine 
selbstgemachte Mayonnaise 
braucht man zwei Eigelb, je eine 
Prise Salz, und Pfeffer und 1/4 
Liter Öl, das man tröpfchenweise 
unterrührt. Abwechslung bringen 
Zutaten wie Diionsenf. Tomaten- 
mark, Sherry oder feingehackte 
Gurken- oder Paprikastückchen. 
Ein wenig saure Sahne ixier Jo- 
ghurt machen jede Mayonnaise 
„schlanker" und leichter be- 
kömmlich. 

die nur noch mit Creme fraiche 
angerühn w ird 

Gewußt wie; Fülfrciche 
Tips fiir's Anrichten 

Frische .Salate müssen durch 
ihren Anblick überzeugen. 

Sahne-Saucen können auf der Beim Zusammenstellen der Sa- 
Basis verschiedener Milch- 
produkte w ie saurer Sahne, Creme 
fraiche oder Creme double, Dick- 

latzutatcn sollte man bewußt far- 
bige Akzente setzen, zu rotem 
Radicchio zartgrüne Avocado- 

milch oder Joghurt angerühn wer- 
den. 

Neben Pfeffer, wie z.B. fein 
gemahlener Borneo-Pfeffer, und 
Salz bringen Delikateß-Paprika. 
mild-aromatischer Madras Currv 
oder würzig-scharfer Bombay 
Curry die richtige Würze. 

„Ganenkräuler in Öl", z.B. 
,.Dill"(Kler.,KrüulerderProven(;e" 
(xler einige Kasesorten sorgen für 
geschmackliche Vielfalt. Aber 
auch Nüsse (xler Körner sind eine 
gelungene Ergänzung für Sahne- 
Dressings. 

Eine besonders raffmiene Kom- 
bination ist ein Roqucfort-Dres- 
sing zu einem Salat aus Stauden- 
.sellerie, Endiviensalat, Trauben 
und Walnüssen (s. Foto). Diese 
Sauce mit echtem Roquefort wird 
als feine Komposition angeboten. 

Scheiben (xier zu knackigem Eis- 
bergsalat Tomaten und Champig- 
nons. 

Grüne Salate sollte man erst 
unmittelbar vor dem Essen mit 
dem Dressing vermischen. Denn: 
Die Säure in der Sauce schließt die 
Zellen des Salats auf und macht 
sie dadurch zwar leichter be- 
kömmlich aber auch weich. 

Salate mit gekochten Zutaten 
werden dagegen nicht erst kurz 
vordem .Servieren angerichtet. Sie 
sollten im voraus zubereitet wer- 
den. damit sich die Würzstoffe 
aus der Sauce mit den Zutaten 
verbinden und entfallen können. 

Bei der Salat-Zusammenstel- 
lung ist Kreativität gefragt, und 
neue, raffinierte Dressing-Kom- 
positionen verlocken immer wie- 
der zum Ausprobieren. bbs 

Anzeigt 
Feinschmecker- 

Broschüre vor Ubena: 

Neue 

Rezepte fiir 

feine Salate 

und 

raffinierte 

kalte Platten 
„Neue Rezepte für feine Salate" 

- das ist der Titel einer neuen 
Broschüre, die das Gewürztnter- 
nehmen L'bena für Hobbyklkhe 
und Freunde der feinen KJcnc 
entw ickelt hat. 16 raffinierte Re- 
zepte für Salate und Vorspeisen - 
vom Shrimpssalat „Morgenröte" 
über Frisee-Orangensalat „Tos- 
cana" bis zum „Hasenfilet jpf 
F.ichblattsalal" - vermittel; die 
Broschüre auf 12 Seilen. Feine 
Kompositionen von Ubcna aus 
dem Sortiment Kalle Saucen und 
Salatsaueen sorgen dabei für den 
guten Geschmack. Die Broschüre 
kann kostenlos angefordert werden 
bei: Info Zentrum Gewürze, c/o 
IPR&O, Slresemann»lr. 163.2(X)0 
Hamburg 50. hhs 

16 raffinierte Rezepte für Salate 
und Vorspeisen enthält eine 
neue Broschüre, (bbs) 

Foto: Ubena/IPFISO 

Werben Sie einen neuen Leser 

als Dankeschön erhalten 

Sie eine wertvolle Prämie. 

BOSCH 
Kaffee-Espressoautomat 
TKA 6200 
Kombinierter Kaffee- und Espresso-Automat 
für 1 bis 2 Tassen Espresso oder 2-6 Tassen 
Kaffee. Deckelverschluß mit Schalter, 
Zentritugal-system. Wasserlank mit 
Füllanzeige, regelbare Warmhaltung. 

I-Wr. —~ 

BOSCH Bodenstaubsauger 
BBS 5010 
Max. 1100 Watt, mechanische Saugkraft- 
regulierung. automatische Kabelaunvicklung, 
3fach Hygienefilterung mit doppelwandigem 

Artikel-I . 103 

Papierfilter und elektrostatisch geladenem 
Feinstvliesfilter. Saugsperre bei fehlendem 
Papierfilter, umschaltbare Rollendüse, 
inklusive Fugen- und Potsterdüse. 
Artikel-Nr. 10116 

SILIT Sicomatic-A- 
Schnellkochtopf-Set 
„Edelstahl Rostfrei" 18/10 Inhalt: 1 Sicomatic- 
Schnellkochtopf. 4 Ltr., o. D., 1 SIcomatic- 
Schnellbratpfanne, 3 Ltr., o. D., 1 Deckel für 
beide Töpfe passend, 2 einsteilbare Koch- 
stufen, Verschlußverriegelung, 3 Sicherheits- 
einhchtungen, Abdampftaste. 
Artikel-Nr. 20008 

BERNDES Bio-Topfset, 
lOteilig Silverstar 
Ein Bio-Set aus rostfreiem Edelstahl 1*8/10 mit 
Sandwichtx>den und neuartigem Topfdeckel 
(auch als Untersetzer geeignet). Bratentopf m. 
Deckel: 0 20 cm., Kochtöpfe m. Deckel: 016 
u. 18 cm, Stieltöpfe: 0 14 u. 16 cm. Schüsseln: 
O 16,18, 20 cm, Pfannen: O 24 u. 28 cm. 
Artikel-Nr. 20120 

BOSCH Anrufbeantworter 
TAM-COM 113 
Mit Femabfrage, digitale Ansagespeicherung 
bis 32 Sek., Qesprächsaufzeichnung bis 
30 Sek. oder untsegrenzt, „Nur Zusage" 
möglich, Mithörmöglichkeit. Notizfunktion, 
Fernbedienung für alle FunMionen, u.v.m., 
postzugelassen. 
Artikel-Nr. 45057 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön - Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

SAMSONITE Oyster 
Hartschalenkorfer 
Drel-Punkt-Verriegelung: zentrales Zahlenschloß 
und zwei seitliche Schnappverschlüsse. Stoßge- 
dämpfte Breitspurrollen für kippsicheren Fahr- 
komfort. Robuste Polypropylen-Kor^tnjktion mit 
umlaufender Spezialdichtung oegen Staub und 
Nässe. Farise grün. Maße ca. 75 x 59 x 26 cm. 
a) Artlkel-Nr.: 54018 grün 

BOSCH Bohrmaschine 
CSB 550 RE-SSBF 
Mit Schnellspannbohrfutter, Rechts/Unkslauf, 
Steuerelectronic für stufenlose Drehzahl- 
Steuerung, Bohr-0 in Beton 15 mm. Stahl 10 
mm. Holz 25 mm. 550 Watt. 
Artikei-Nr. 70005 

$ PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich hat>e den im Bestellschein 9er>annlen Leser als neuen 
Abonnenten gewort>en Bitte senden S*e mir nach Uberpru- 
iung (ca 6 Wochen nach Lielert>eginn des neuen Abos) die 
gewünschte Wert>epramte 
Oer Pramtenwunsch kann nachträglich ntcht geändert wer- 
den 

PPAMIENWUNSCH 

STRASSE 

OFFENBACH-POST 

UNTERSCHRIFT 
Mir ist bekanr>t. daß es für Eigenwertxjng. Werbur>g von 
Ehepartnern oder im gleichen Haushalt lebenden Personen 
keine Prämie gibt 
OFFFENBACH-POST, V«rtrl«bsabtellung Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach Sa-93 

BESTELLSCHEIN 
Hi«rmn bestelle icti ab d« OFFENBACHPOST 2ur ligUchen Lielefur>g ml einer Mindeslbezugsje*! von 24 Monaten und «veiler bis aul Widerruf zum ortsi^ichen Bezugspreis Danach sind 
KufXkgungen nur zum OuaitalsefKle mteiicf) und müssen spatesten« am 15 vor Ouartalsende schnttltcTi t>eim Vertag eingehen 
Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer Zettung und r^abe keinen geme«nsarT>en Haushalt mit dem Vermrttter 

STRASSE 

ORT UNTERSCHRIFT 
ich ermächtige den Verlag bis auf Widem/1 viertei^rkh die Bezugsge- buhren für mem Abonnement bei FAiligiieit einzuziehen und mem Konto 
entsprechend zu belasten 

Nr. bei Sparttasse, Fitialbez. Postsct>eckamt 
Wenn mein Konto d« erlordertiche DecKur)g nicht aufweist, so besteht 
seitens des Gekknstituts leerte Verpflichtung zur Eink>sung 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Bestel- lung des Abonnements ohne Angabe von Gründen schrittlwh bei der OFFENBACH-foST. Vertriebsab- teiUing, Poetlach 10 02 63. 63002 Offenbach, zu wi- derrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeiti- ge Absendung des Widerrufs. 

MERKABSCHNITT 
zum Verbleib beim neuen Abonnenten 

Ich ertialte ab die 
OFFENBACH-POST zum ortsübli- 
chen Bezugspreis einschl. MwSt. und 
Zustellgebühr. 
Die Vereinbarungen geltei zunächst 
für 24 Monate ab Lielertxginn. Wird 
der Abonnementvertrag nicht zum 15. 
vor Quartalsende gekündgt. verlän- 
gert er sich auf unbestimrrte Zeit. Die 
Abbestellung ist schriftlich an den 
Verlag zu richten. 

Ich bin tjerechtigl, Innerhalt von 
7 Tagen die Bestellung d« Abonne- 
ments ohne Angabe von Gründen 
schrittlich bei der 0FFENB*:H-P0ST. 
Vertriebsableilung, Postfach 10 02 63. 
63002 Offenbacn. zu widerufen. Zur 
Wahrung der Frist genügt dM rechtzeiti- 
ge Absendung des 
Widermfs. 

Datum 

Jede Woche Ober 500 000 Lkskh" 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 
Langes Kommunionkleid. Gr. 140 
mit allem Zubehör 4- Pelzjacke für VB 
DM 250.-zu verk .006162 '681 68 

Kitpprad "Velo King**, neuwertig. DM 
Tel 069 84 24 56 

KöhlaufMtz. für Theke oder Castro- 
•onre. Bizerba-Waage.elektr.Skg, 

v«r> a Uten Tel. 06074 - 6 88 55 
Kombifaxgwit, Toshiba TF172. 
^350.-. He -Kettler, Alu-Sportrad. 
[)a -Kettler Alu-Sportrad. je DM 250 -. 'ei 06104/6 21 67 
Spindeltreppe. (Marmor) elegant für 
r*ien. fiJr Selbstmontage. C 1.75 m. 

beige.Höhe: bis2.90m. 15Stu- 
fen. Preis; VB. Tel, 06182 / 2 38 38 
2ittere Kleiderschränke, (helles u 
junkles Holz) zu je DM 250.-. 
Madchen-Fahrrad. 24". DM 30.-. Tel. 
069 88 06 84 
3 Autoreifen m. Feigen, 155/70 TR 
'3 ca 25l'm.Slck.25,-.ca.3.5m2 
Te< 069 / e-6 29 85 
Oimenfahrrad 26". 3-Gang. gut ertial- 
»n Tel 06104 /35 16.ab16h 
2 Wasserpumpen mit ex-Motor. Typ 
32-125/132 ex-KSB-H 18.9-13.4m 
FLS. a2-18. Motor 1.3kw-2840 U/Min. 
Oehstrom. neu. Preis VB. Tel. 06108 / 
7 36 91 
Ersatzteile fürGabelstabler: 1 paar 
Gabel I20mmx40mmx1300mm, Tra- 
iast2 500kg. Din Fen2H41 cm, 1a 
ust gebraucht.VB380.-. 1 paarGa- 

Oel 80mmx40mmx1200mm. Tel. 
06108/7 36 91 
Rest-Marmorplatten, ital.. 18 mm. bil- 
i»gaDzugeben, Tel. 069 / 86 29 85 
Juwel Aquarium mit Unterschrank. 

Nußbaum. 3001.160 x 40 x 50. DM 
500.-. Tel. 069 / 89 56 32 
ZKunststoff'Fenster einflügelig. Rol- 
ladenleisten, 116 x 178 cm. je DM 
180.-. Tel. 069/82 1381 
Oamenfahrrad, Holland, DM 120.-. al- 
leres Klapprad. DM 40.-, Farb-Fern- 
seh. tragbar, gehngfügige Reparatur. 
DM 50.-. 06104 / 4 35 85. ab 14 Uhr 
Aquarium, Vollglas, geschl. Kanten. 
800 x400 x350 mm. Mülleru. Pfleger 
Abdeckung, 2x18 Watt. Außenfilter 
Fluval301 U.401 neu, Heizstab neu. 
div. Zubehör. DM 250.-. Tel. 069 / 
89 40 14 
Kolbe Mädchenfahrrad. 3 Gang. Na- 
bensch. 24 ■, 70.- DM.Rumat de Luxe 
Lattenrostv. Hülste. 100x200.100.-, 
Gymnastikbank verstellbar u. zusam- 
menKlappbar 80.-. Schweinslederkof- 
ler. neu. schönes Stück, ca. 68 x 46 x 
26. ieO.-, Tel. 06104/7 1636 
HoHand-Da-Rad, 100.-, Kinderrad. 16 "m St jtze. 80,•. luftbereifter Roller 
40- ,761.069/83 55 69 
Funk-Telefon/Schnur-telefon, 
Kcmbigerät der Spitzenklass ähnlich 
Sinus 32i von Telekom, mit Garantie. 
Preis DM299.-. Funktelefonenweiter- 
bar, Set. DM 199.-. Tel. 06073 / 97 52 
PKW-Anhänger mit abschließbarem 
Deckel. TÜ 95. Preis VB. Tel. 06106 / 
'65 26ab16Uhr. 
Alte Standuhr, Wanduhr und Kamin- 
üfirzuverk., Preise VB. Tel. 06074 / 
966 24 
Bautenschutzmatten, ca. 40 m2.3 
Rollen. 10 mm stark, zum Unterbau für 
Sie Terrasse o. ä.. NP DM 22.- für DM '0.-. (Selbstabholer). Tel. 069 / 
81 93 41 
Sat-Antenne, 65 cm. amsdrat, wie neu 
230,- DM, Sat-Antenne 85 cm. 30.- DM 
'Montage möglich), Farb-TV. Nord- 
fnende, 66 cm mit FB. 16 Programme 
150,- DM. Tel. 06074 /12 79 ab 18 Uhr 

^hönes Brautkleid Gr. 38, mit kl. 
Schleppe u. Perlenstickerei, 1 x getr. u. 
pereinigt NP 2000.- für 1000,- und Rei- 'ock u. Schleier. Handschuhe u. Kopf- 
schmuck zu verk., Tel. 069 / 85 76 38 
jGartensessel, massiv Buche, mit [•seh. braun. DM 125.-. Tel. 06104 / 
722 19 
Jinder-Fahrrad, 18"mintgrün. 100,-. 
CD-Player. Denon CD 920, schwarz. 
^••allesgt.Züst..06074/276 19 

Neumeister, div. Eletkroinstalla- 
f^smaterial. wd, Geschäfsaufg, u. 
'eilmaschinen. Preis VB, Tel. 069 / 06 29 85 
JiellerZeichenmaschine Basis Ve^st, Tangenta 2300. A 0.92 x 160. 
Ji-Maßstäben. Doppelgelenkbr., NP W-, VB 680.- + CEKA Rollcont. 
^rpi, Eiche, Echtholz, Korpus 
^elbeige. DM 100.-06182 / 56 76 
J;»l(tlka MTL 5,1,7 Objektiv, 2.4 Tele 

rnm, Zoom 105 u. 200, u. Zubeh., 
J^Q-Gefiersctirank, Marmortiscti, 
Ansammlung, Moulinex-Grill, Game- 
«aru. Spiele zu verkaufen, Tel. 
^4/7 01 51 aj 16 Uhr 
ÜJWtüre, (220 x 120) +Zarge (Metall/ 
^ähigias), 100,-, Markise, 350 x 250, 

Kohlebadeofen (Goetzgen) 50.-, 
1^9 / 83 37 33 
^ahrealte Kosmetikgeräte: Ne- 
JJ^on Studio Center, Heitlandlile, 
JJcker. Woodlampe. Lichthärtungsge- 
!J[;^räser. Tel. 06078 / 7 18 40 
^niens Gefrierachrank, Comfort 
S®. 3Mon. alt, NP 1345.- f. DM 850.-, 
^•Münzsammlung. 150 Münzen so- 
SHeiiige Schrift-Bibel v. 1913. Tel. 
"®^04/4 31 85 

Stereo Empfänger. Marke Rising. mit 
emgeb Cass -Teilu Verstärker. VB 
80,-. Buro-Chefsessel, schwarz. 
Kunstleder, sehr bequem, VB 120.-. 
Puppenwiege, grün, mit Rollen u Gar- nitur. 35.-. Bauem-Puppenwagen. 
braun. Korb. 40.-. Puppenstut>e, kompl.. 170.-. Kosmetiktisch m»t Stuhl, 
altrosa gepolstert, alfes vermessingt, 
9^ -.pass Garderobenstander. 25.-, 
Scnildkroet-Puppe, neueres Modell. 
Zelluloid-Korperu. Mama-Stimme. 70,- 
.kl Hamster-Od Mausekafio. 10.-. 
Master-System II mit Spiel. Sonic (ein- 
gebaut) mit Netzteil. Antennenweiche 
u. 2 Pads, 110.-. Tel. 069 / 88 77 97 
Mädchenfahrrad. 24 Zoll. 3-Gang- 
Schaltung, mint. gut erhalten. DM 
I50.-Tel.06106 / 2 20 14 
2 Allbert-Schränke.S.-u 10.-. 1 alte- rer Pioneer-Radio m Plattenspieler u. 
2 Boxen. 50.-. 3 Stuhle, schwarz. 
Kunststoff. 15.-. Tel, 06108 - 7 67 07 
Von Priv. neueste päd. Biographie 
"Leben eines Leipzigers". 1. Jugend. 2, 
Student, 3. Verbrecher. 4. Gei angnis, 
5. Althandler. 6. Generalstab. 7 Flucht. 8. Millionär, alle 8 Bande 
DM80.-.Tel. 06103/6 1689 
Sandsteintröge, alte Onginal-Stucke, 
verschied. Großen, zum Bepflanzen 
od. als Brunnen Tel. 06182 / 6 97 75 
Od 6 98 63 
Koffer mit Rollen, 75x50x20 nur 1 x 
gebraucht, NP 155.- für 80.-DM. Tel. 
06104/21 38 

COMPUTER-BÖRSE 

ALLES FÜRS KIND 
Babywiege, DM 150 -. Kl.-Reisebett 
Chicco. DM 130.-.2Ki.-Tnset-Wagen 
mit Zubehör DM 200.- und DM 400.-. 
Schirmbuggy. Hauck. DM 50.-. Chicco 
Liegebuggy. DM 70.-. Tel. 069 / 
88 74 20 
Kinderwagen Teutonia-Quadro, 
Kompl -Ausst.. NP DM 1500.-. VK DM 
450.-, Baby-Autositz Maxi Cosi. 0-9 
Mon.. DM 50.-. Desinfektionsgerät DM 
20.-. Babybadewanne mit Gestell u. 
Einlage DM 20.-, Kleidung bis Gr. 74. 
VB, Tel. 06106/2 28 39 
Babybekleidung, neuwenig. Kleid- 
chen usw. bis Gr. 104. DM 1 ,-/4.-. Tel. 
06104/7 17 01 
1 Sack-Spielzeug mit 2 Rutscheautos 
und etc. Preis VB, Tel. 06108 / 7 36 91 
Liegebuggy Herlag. m. Fußsack 40.-^ 
Liegebuggy Teasy 50.-: WickeltascheN 
zu verschenken. Ki.-Reisebett (altes 
Mod.) zu verschenken; mehrere DOS- 
Zeitschriften ab 1989 zu verschenken, 
Tel, 069/81 55 38 

Antike Garderobe, DM 400.-. Tel 
06104/4 34 03 
Einige wunderschöne, antike Ka- chelöfen sowie antike Haus- und 
Zimmertüren aus herrschaftlichem 
Haus zu verkaufen. Privat, 
Tel. 06401 /86 40 
Roiex Armbanduhr (neu) Imitat, 
DM 150.-.Tel.06181 /25 10 75 
Jugendstil-Schrank, renov.-bedürftig 
u- Stil-Jugendbett, 190/90. gegen Ge- 
bot, Tel, 06108 / 7 28 38. nach 19 Uhr 

Highscreen Notebook 486 DX2-66 
(250 MB. 4 MB RAM. 66 MHZ) mit um- 
fangr Software und Zubehör. Neu'4 
Wochen alt NP 4200.- für 3200.- zu 
verk.Tel 069/63 71 14 
Highscreen 386 SX16.1 MB RAM. 
Festpl 40 MB. LW 3' ? + 514. Software ♦ Stardrucker LC 2410. DM 1000.-. 
Tel. 069 86 67 48 
CD-ROM's ab DM 5.-! Katalog 
anfordern, Tel 069 - 86 94 99 
Verkaufe Amiga 500. m Monitor 
1084, Speichererw . 80 Disketten. 
Disk-Box. 2 Joysticks. Mouse und Pad. 
VB DM600,-. Tel 06104 , 7 35 92 
Commodore PC 20 III. 286er. Lauf- 
werk 5'^. Monitor. Tastatur. Nadel- 
drucker. Ind. Word 5.0. VB DM 450.-. 
Tel. 06108/781 64,ab19Uhr 
Atari-1040 ST FM. mit Farbmonilor 
Atan-SX 1224 div. Disketten u. Bücker. 
VB880.-.TeI,069/89 40 14 
24 Nadeldrucker AEG Olympia, NP- 
80-24.3 Mon. alt, Farbb.. DM 300-, 
Tel.06182/605 28 

Nikon F 401 AF + Nlkkor28mm/2.8. 
35-70mm/3.3-4.5.70-210mm/4. Preis 
VB DM 1500 -, Tel. 06103 / 3 49 65 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2,3-fach. Sicht 80-150 m. funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit. 390.-. 
Gerät. 80-100 m Sicht. 290.-. Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach. sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580,- 
Tel,069/88 51 57von8-19Uhr 
Rolleiflex 2,6F. ladenneu, Rolleiflash 
2. Rolleiflex 3.5T. Bm.. grau. Zub.. nur 
komplett. 4200.-. o. Tauschgg. Leica 
M6 mit 2/35. Nikon F2-Motor MD2. 
MB1.850.-. Nikon FE2 mit Motor MD 
12.1400.-,MetzBlilz45CL3,250,-. 
Tel. 069/81 77 14 

' Baur Rund Dia Magazin, ca. 20 Stck. 
je5.- DM. Tel. 069 / 88 28 23ab 18 
Uhr 

Heimorgel. Technics SX-ES 5 L. zu 
verkaufen. DM 1500,-VBinkl Orgel- 
bank. Tel. 069 89 37 37 ab 13 Uhr 
Räumungsverkauf!! 1 Schlagzeug 
..Ludwig'. 20(X).-, 1 Schlagzeug. 
,.Thunder Rack" ICXX),-. 1 Satz 
DDrum-Pads, 500 -. 1 Casio-Keyboard 
100 -. div. Becken + div. Zut>ehor, alles 
1 A Zustand, teilw unter 1 Jahr alt 
von Privat, 06073 - 6 39 06. ab 19 Uhr 
Studio AC 2002 Hifi. Tuner. Casset- 
tendeck. Frontlader. Plattenspieler. 2 
Lutsprecherboxen. 60 W. DM 200.-. 
VB. Tel 069 83 27 24 

MOBEiyElNRICHTUNGEN 

Alles Elche: Schrank, ca 3,30, Eck- 
bank. 3 Stuhle. 1 Tisch ausziehbar. Vi- 
deoschrank. Regal. Eckschrank. 1 
Tisch m Kacheln 80 X 80 VB 7500-, 
Tel 069 89 24 80 
EBK: Elche rustikal. 300cm. Har^e- 
u Unterschranke. E-Herd, Spule. Tre- 
sen. DM 1000Tel 06106 '6 16 70 
Bett. 1 X 2 m. mess. vergoldet, m Lat- 
tenrost. Kopf- u. Fuß verstellbar u Fe- 
derk,-Matr. DM 200.-. Tel. 069 
84 51 11 
Potsterbett. 180 x 200cmm Tagesd 
(schw./'bunt). Kopf- u, Fußteilverslcü- 
bar. neu.NPDM 1300.-für DM 800.- 
wegen Umzug zu verkaufen. Tel 
06074 / 9 53 96 

3-Sitzer. 2 Sessel, braun. Velours, 
700.-. Schuhfichr. Spiegel. Eiche rust. 
150.-. Eßgruppe. Tisch, 4 Stuhle, 
mass Eiche rust. 150.-. Plattensp 
Hitachi. 100.-.alles sehr gepfl .2J alt, 
Tel 06106 2 96 70 
Polstergarnitur, anthrazit. 3-. 2-Sitz , 
1 Sessel, neuw . DM800 -. Schreib- 
tisch. ca 130 X 65. Naturholz, DM 75 -. 
Eckschreibtisch, MetaUgestell, DM 
120-,Ausziehtischm 4Stuhlen.Ei- 
che, DM 300.-. Farb-Fernseher. Uni- 
versum. guter Zust. DM 450.-. Bosch 
Waschmaschine, wenig gebraucht, 
DM 400 -. Tel 069 ' 86 12 39 

Jugendzimmer inci überbautem 
Schreibtisch. DM 5(X).-. Stollenwand, 
3 m. mit Beleuchtung, mahagoni, DM 
500.-. Kleiderschrank 3 m. Schiet)etü- 
ren. verspiegelt. DM 500.-franz Bett 
2 X 2 m. mit Radio und Beleuchtung. 
DM500.-. wegenUmzugzuverkaufen. 06106 / 2 36 
Tel, 069/89 25 72  
Raumteiler in Eiche rustikal, 3 Sei- 
tenwande ä 2.26 m hoch. 6 Einlegebo- 
den ä 0.72 m breit. 0.19 tief. Einlegebo- 
den varialbel. 120.-, 6-Eck-Tisch. Ei- 
che rustikal, ausziehb. m. 6 gepolster- 
ten Stuhlen 250,-. Polstergarnitur 3- 
Sitzer u. 2 Sessel. Grundfarbe beige- 
ros6gemustert.350,-.06182 /2 67 94 

Gut erh. 3sitzer u. 2sitzer Markenc- 
ouch m Sessel u Marmortisch. Preis 
VB.Tel 069/85 16 21 

Polstert>et1,180 x 200. Rattan. incl. 
Tische; Falttürenschrank. 2 Spiegelt., 
schwarz. 256 x 220 x 50. kpl. 1200.- 
VB. Tel. 06106/ 1 36 55 
Couchgarnitur 3/2-Sitzer, fast neu. 
950.-. Couchtisch. 80 x 80.80.-. Tel 
Tel. 06074 / 9 06 04 ab 17 Uhr 
Bett. 140 X 200. Kirschbaum. Kopf- u. 
Fußteil verstellbar. 600,- DM VB. Tel. 
069 / 80 65 31 65 abends 069 / 
84 27 83 
Bett. Eiche hell. Kopf- u. Fußteil elektr. 
verstellbar. NP6000.-f. DM 1500.-. 
Tel. 069 / 85 66 99 
"Ikea-Stil" für Jugendzimmer, 
zusammenpassend: 1 Stehlampe. 2 
Sessel. 1 Couchtisch. 1 Truhe, stabil u. 
sehr gut erhalten, alles nur Df^ 90.-. 
Tel. 06102/5 18 28 
1 Wollwebteppich, 190 cm breit. 310 
cm lang, DM 120.-. 1 Wollwebteppich, 
168 cm breit. 250 cm. lang, DM 100.-. 
11kea-Blumenbank. DM50.-,Tel. 
069 / 85 50 59 

HAUSHALTSGERÄTE 
Waschmaschine günstig zu verkau- 
fen, Tel. 069/84 6? 52 
^iSb2uÄSd^nd"Dunsti®ü^sfiä^^ be, weiß, preisgü. abzugeben. 06104 / 
7 52 80 Od, 49 08 58. ab 18 Uhr 
Großer, amerik. Kühlschrank, 210,-, 
Miele Waschmaschine. 270,-. 50er 
Jahre Bosch-Kühlschrank, H. 1.20 m, 
ok.. 350,-, 50er Jahre süßer, elektr. 
Backofen, 170,-.gt. Siemens-Elnbau- 
kühlschr.. 170.-,Tel.06108/12 37 

Wohnzimmer Hülsta, Eiche tiefbraun. 
Einzelelemente m. Unterschränken, 
Hängevitnne. Hängeschrank. Bar- 
schrank. Hi-Fi TV-Funktionsschränke 
geschlossen. VB DM 2500,-, Tel. 
06182/2 51 37 ■ ̂  
Mahagoni-Wohn-^ßzimmer, Shrank- 
wand.3leil,.270x200x40. Eßtisch, 
ausz., 120 X 80.4 Polsterstühle, An- 
richte 153 x 76 X 40 und Hängeschrank 
m.Glastüren 153x39x25 kpl. 120.-. 
Doppelbett. 2 x 2 m. teilbar, m. Sprun- 
grahmen u. Matratzen sowie 2 
Nahtschr. u. Kommode, kpl. nur200,-, 
weiße Küche. Hochschrank 50 x 170 x 
35.0-Schrank 100 x 57 x 35, U.-Schr. 
50 X 85 x 50,5 Schuladen. ges. 270 
breit, kpl. nur200.-. Tel. 069 / 
8 00 30 40 nach 15.30 Uhr HIFI/ni/VIDEO/ELEKTRONIK 

^nnenschirm, 3.5 x 3.5 m, BAHAMA 
OOM06/93. Bodenhülse u. Mobll- Jtand., Metallgest., weiß. Bezug weiß, 
walon abnehmbar, NP 3000.-, VB DM 
'W0-.Tel.06104/7 95 26 

BEKLEIDUNG 
Exkl. Damen-Garderobe v. Laurel. in 
gelb-türkis, Kostüm, Röcke, Blusen, 
Gr. 38, NP DM 2000.-, jetzt DM 500- 
(nur komplett), 06104/6 1335 
Traumhaftes Brautkleid Gr. 38-40, 
mit Perlstickerei, Sctileife, Schleier, 
Reif rock, gereinigt, 60% unter NP 
Q 06074 / 58 87 
Konfirmation: Sehrgutes Sakko, 
Hose, Hemd Gr. 46, DM 60.- u.a. 
Herrenbekleidung, günstig zu verkau- 
fen, Tel. 06104 / 7 33 47 
Verspieltes Brautkleid, Gr. 34 m. 
eingen. Reifrock, NP 1900,-, VB550.- 
DM, u. rot-schw. neueTanzschuhe DM 
50,-Tel.06182/56 76 
Weißes Corsagenkleid m. Bolero u. 
Reifrock, Haargesteck u. Täschchen, 
Gr. 36. Körpergr. 1,70 m, 1 x getragen, 
DM 500.-. Tel. 06071 / 3 70 28 
Brautkleid, lang, rein Satin, Schleppe, 
m. Pailletten u. Perlen bestickt, Gr. 36, 
Körpergr. 168-172 cm, NP 1800.-, inkl. 
Reif rock u. Handschuhe, VB 1200.-, 
Tel. 06181 /6 33 07V. 17-21 Uhr 
Gelegenheit! Damen-Boutique- 
Bekleidung, mod.. neuw.. Gr. 46. 
umständehalber wegen Gewichtsver- 
Snderung günstig zu verk., Tel. ab 
19Uhr06103/7 41 80 
Modellbrautkleld, an der Seite leicht 
hochgerafft, mit Jäckchen, zum Teil mit 
sehr schönen Glanzeffekten, Gr. 40/ 
42, getragen 6/93, gereinigt u. in sehr 
gutem Zustand, VB 900.-, Tel. 06106 / 
7 11 78ab18Uhr 
Wunderschönes, jugendliches 
Brautkleid, vom kurz, hinten lang, 
Gr. 34/36, für DM 500,- zu verkauTen, 
Tel. 06182/2 24 09 
Brautkleid, Gr. 42, für 158 cm, mlf 
Reifrock für DM 850,- zu verkaufen. 
Tel. 06108/7 41 63 

Verkaufe 2 Videorekorder Grundig 2000 mit37 Cassetten je DM 230 -, 
und Farb-TV, Nordmende Aspectra 
Color, für DM 140.-. Tel. 06103 / 
3 68 79 
NES, neuwertig + Spiele, Turtles II, 
Tini Toon u. Super Mariuo, DM 130,-, 
Tel. 06108/7 53 21 
VIdeo-Schneldegerät Cut-200, Mar- 
ke Aktiv, ungebraucht, NP500,-, abzu- 
geben für250,-, Tel. 069 / 88 09 15 
Reduzierte Stereogeräte + Boxen! 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HIFI An + Verkauf 06103 /2 66 40 
Sony EV A 200,8 mm. Video-Recor- 
der + Citizen LCD-Monitor+Tuner 
+ SharpVLMX7S Camcorder-Stereo. 
8 mm mit Farbsucher + Filmleuchte für 
DM 2200.-, Tel. 069 / 8 06 42 84 
oder0171 / 6 20 93 87 
Color-Fernseher, 55er Bild mit Fern- 
bedienung, (Siemens), einwandfreier 
Zustand, VB 100 -, 06074 / 5 07 67 
Fernseher "Grundig" Super Color, 
66er-Bild, 12 Progr., m. Suchlauf u. 
Fernbed, DM 150-, 06071 /4 1833 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Gameboy-Cassette mit 105 Spielen 
z.B.: Dr. uSario, Tennis, DM 140.-, 
Tel. 06151 /59 28 31 
"MTB 20,3-Gang-Schaltung, StVO 
zugelassen, neuwertig, schwarz-rot, 
DM200.-, Tel, 06106/1 35 55 
Hobbysammlerin kauft, verkauft und 
tausciit Figuren aus Überraschungs- 
Eiern, zu fairem Preis, 06108 / 6 82 70 
Mädchen-Mountain-BIke Wheeler, 
24", pink-gelb, NP DM 600,-, VK DM 
300,-, 18 Gang Kettenschaltung, 
Tel. 06182/6 74 27 
Mädchenfahrrad, 20". pink-lila. 
DM 90 -, Tel. 06106/92 72 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLAnEN/CD's 
Keyboard Casio, CT 625, inkl. 
Chromständer + Trafo. VB550.-, 
Tel. 06108/7 54 68 
Sie, 27 J., 1.70 m, sucht ebenso quirll- 
genTanzpartnerjvonw. Foxtrott).der 
es vieil. schafft, ihr endlich die Führung 
abzugewöhnen. Chiffre/ H 247 

Franz. Bett, 200/180 cm, m. 2 Matr.. 
Schrank, 3 m, hell, VB200.-. Eckbank. 
2 Stühle. Tisch. SIdeboard. VB 150.-. 
Tel. 069/89 15 73 
Wohnzimmerschrank, altdeut., B. 
3.50 m, H. 2,10 m, SIdeboard, altdeut., 
B, 1,80 m. H, 0,80 m. Tisch m. rötl. 
Marmorplatte. 160 x 85. kompl. DM 
600.-.Tel.06182/2 26 34 
Wohnzi.-Schrank, 314cm, Elche ru- 
stikal, neuw. 600,-, EBK 335 cm, beige 
Profil Eiche braun "Constructa" guter 
Zustand, VB, Farb-TV Sony 70er Bild 
mit Video VHS 1000.-. Küchenzeile 
250cmbr.250.-.Tel.069/88 01 52 
Wohnzimmerschrank, 4.17 m, m. Be- 
leucht, u. kl. Glasvitrine. VB DM 300.-, 
Tel. 06106/2 42 39, ab 18 Uhr 
Couchgarnitur3Sltzer,2Sessel, 1 
Hocker. 4 Jahre alt. P 'eis VB. Tel. 
069 / 83 37 98 
Eßzimmer, Franz. Nußbaum. Stilmö- 
bel. Tisch oval, 6 Stühle. Mohairvelour 
grün, Sideboard 2/6,4-türig, Eckvitrine 
200, ital. Glasbilder, Stilleben, Land- 
schaft. VB DM 3000.-, Tel. 06182 / 
2 51 37 
Franz.-Bett, schwarz-bunt, 140 breit, 
m. Lattenrost u. Bandscheibenmatrat- 
zen,DM500.-.Tel. 06182/601 01 
Staubsauger, Vonwerk, TiQer251, m. 
viel Zubeh., 250.-. Bett m. Matr., Kie- 
fernachbild., 100.-, 2 Kühlschr,, 1451, 
je 130,-. Schlafcouch m. 2 Sesseln, 
130.-, 2 Kleiderschr., je 50,-, Tel. 
06108/6 79 46 
Traumhafte schwarze Küche mit 
mod. Technik. NP DM 20 000.- um- 
ständeh. zu verkaufen Preis VB. 
Tel. 06182/73 00 
Messingbett, 1,80 x 2,00 mit Beistell- 
tischen + verstellbaren Lattenrosten. 
DM 800.-, Tel. 06103 / 6 42 10 
Von Privat: 5 echte Perserleppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102/5 35 13 
Mod. Haushaltsaufiösung von neu- 
wert. Möbeln z.B. EBK m. E-Geräten, 
Front Schilf. Korpus Eiche, schwarz, f- 
ranz. Bett, Ledergarnituru. Wohnzi.- 
Schrank, Eiche maron mit Vitrine u. 
Beleuchtung, u.v.m . 069 / 88 08 51 
Schaukelgestell, Phonoschrank in Ei- 
che, Wega Musik-Center 1974,3er- 
Set Schlafzimmerieuchten zu verkau- 
fen. Tel. 06106 /1 58 89 
Couchgarnitur (4sitzlg), 2 Sessel, 
sehr guterZustand, Hängelampe, etc.. 
DM460.-. 069/29 10 15od.87 33 45. 

Eßzimmertisch (dunkel/rund/'auszieh- 
bar), mit 5 Stuhlen u, Couchtisch mit 
Schieferplatte günstig zu verk . Tel. 

Rustlkale Doppelbettcouch, Fichte, 
u. pass. Tisch, neuweri.. NP DM 3400,- 
. VBDM1500,-.Telefonbank, DM50.-. 
Tel 06106/2 36 15 
Dezent gem. Couchgarn. 3-2-1 -SU- 
zer. in sehr gepfl. Zustand für DM 600 - 
abzug.. 06104 / 7 94 40oder 7 32 45 
Jugendzimmer. Eiche. Kastenbett. 
Schwebeturenschrank mit Spiegel. 
Schreibtisch, offener Schrank, vier Un- 
terbau-Elemente mit Türen u. Schü- 
ben, nur kompl.. DM 200.-, kompl. 
Schlafzimmer zu verschenken. Tel. 
06182/257 94 ab18Uhr 
Moderner dunkelbrauner Wohnzim- 
merschrank m. 2 Glasvitnnen. T el. 
06108/7 74 64 
Polstergarnitur. 3-Sitz,, 3 Sessel, 
Hocker, hochw. Velourbez., Feder- 
kern, neuw. NP 5500,-DM für 2000.- 
DM VB.Tel. 06071 /42 13 
Anbauwand, 3-teilig (1T. H=185. 
B=84 cm). + Eßtisch ausziehb.. 
u. 6 Stühle, massiv Birke, braun, v 
ASKO Finnland. DM 500,- VB: 2 Ses- 
sel V. IKEA. massiv, schwarz. Bezug 
Traggewebe schwarz/weiß, Tel. 

. 06106/7 44 78ab17Uhr 
Einbauküche, incl. Elektrogeräte. 2 J.. 
über Eck. beige. 1.50 x 1.60 m. NP 
4200.-. VB 1900,-. abzugeben 
28.04.94.Tel.06106/ 1 32 67 
Schlafzi., Hülste-altweiß. o.Matr. u. 
Rahmen. 5 x 2 T ür-Schrank, 2 Nachtt,. 
2 Kommoden, DM 800.-. Tel. 06108 / 
6 64 50 
PolstQrgawitur -f Couchtisch zu ver- 
l^jen. DMjO.-. Tel;p6Jj^4 / 3 18 84 
Exciusiver Chefdrehsessel, Leder, 
schwarz, vielseitige Fuktlon. wie neu. 
NPDM 1625,-.VBDM 550,-.Tel. 
06074 /3 38 04 
Modernes kompl. Schlafzimmer zu 
verkaufen, gut erhalten. VB, Tel. 
06108/7 86 76od. 06131 / 50 48 11 
Eßzimmer, echt Kirschbaum, ovaler 
Tisch ausziehbar. 135 x 100.6 Stühle. 
Vitrlnenschrank215x 170, NP 7900.- 
für nur DM 2500.-. zu verkaufen, Tel. 
069/81 14 05 

Olskusfische, türkis, deutsche Zucht. 
allcGross. auch Paare, dir vom Zuch- 
ter. Tel 06102. 5 24 34 

"Osterhase" zugelaufen! Zwerg- 
kaninchen am Burgerhaus Dudenho- 
fen gefunden Tel 06106/2 19 24 

Zahle mindest. DM 250,-für alten zer- 
legb. m, Holzkellen zusammengehalte- 
nen Kleiderschrank, suche noch Kom- 
mode und Verliko. Tel 069 / 85 25 81 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemäle (auch beschädigt). Bilder, Sil- 
ber. Bucher. Geschirr u.s w aus Nach- 
laßen u. Aufl. Tel. 069 / 89 17 95 
Zahle mindestens DM 200.- für aiten. 
zerlegbaren, mit Holzkellen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alte I' ">mmode. 06174 /2 24 14 
Suche Leiter. Holz oder Metall, 
mindesiens 10m Lang. EILT'. 
Tel. 06103/6 16 89 
Zahle mindestens DM 200.- für altes. 
Ansichtskartenalbum mit Karten vor 
1920. Tel. 06174 /78 20 
Suche Kinder-Rollschuhe, Gr, 37/38 
und Gr. 31 /32 sowie eine Tischtennis- 
platte. Tel. 06073/6 25 20 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme. Säbel. Koppel, alte Bücherü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen ges., Tel. 06172 / 3 47 78 
Suche alte Buch- und Taschenkalen- 
der. Elastolin-Figuren, Blechspielzeug, 
Stelff-Tiere, Puppenstubenzubehör, 
Puppenkleidung. Poesie-Alben, mögl. 
guter Zustand. Tel. 069 / 89 10 72 

' P •'!     
DüKfoht Kunst-Reiseführer Südwest 
Frankreich gesucht. Tel. 069 / 
83 27 51 

Helle Couchgarnitur, 3-, 2- u, 1 -Sit- 
zer. (3-Sitzer leicht abgenutzt). VB DM 
200,-. Tel. 06182/2 67 58 

Kaufe alte Bücher, Schallplatten. Bil- 
der. Bestecke. Porzellan, auch Woh- 
nungsaufl, alles vor 1935. Tel. 06105 / 
7 58 90 
Kaufe alte Schallplatten ausden 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock 'n 
Roll. Beat, Progressiv, Psychedellc, 
Rock-Pop, auch größere Sammlun- 
gen, Tel, 06109 /3 48 86 
Privater Sammler käuft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 

Von Privat, 1-FH, Karlstein zu ver- 
mieten, 5 ZKB. gr. Garten, vollst, reno- 
viert, abl. 5.. 1500.- + NK/Kt..06181/ 
69 00 130.06109/30 41 50 tagsüber 
Hainstadt, 5-ZW,ca. 135m2, über 2 
Ebenen, 2 Bäder, EBK. Terrasse, frei 
zum 1. 5. 1994, von Privat. DM 1350.- 
+ Nk. -1- Kt.. Tel. 06104 / 7 16 55 
Helle 100 m2 DG-Whg., Hanau-Kes- 
selstadt, Erstbez. Jan. 93,4 ZI.. Gä.- 
WC, Tageslichtbad, Fußbodenhzg.. 
sof.frei. DM 1400,--t-NK,aufWunsch 
mitTG.Tel.06108/6 61 82 
Apt., ca. 45 m2, sehr schön eingerich- 
tet, in Mühlheim zu verm., Tel. 06108 / 
6 83 52 
Langen, priv., 1. Mal. 21/2-Zi.-Whu.. 
EBK, Bad, Abst.-R.. ETW, schräg. 
Gas-Etg.-Hzg.. Keller. 780,- + NK/Kt., 
unt.T124 Offb.-Post 
Möbl. Zimmer In Langen mit Koch- 
und Duschgelegenheit, an Wochen- 
endheimfahrer zu vermieten. DM 280.- 
. Tel. 06103/5 22 13ab19Uhr 
Von Privat, 2 ZKB, Loggia. Holzdek- 
ken. 54 m2 Mühlheim/Markwald, inkl. 
KFZ-Platz. DM 800.- + NK/Kt., ab 1.6.. 
Tel. 06108/6 88 45 
OF*Bieber, Nachmieter zum 1. 5. 
oder 1.6. gesucht für 2-ZW. mit Balkon, 
80 mz. kein HH, MIetez. Zt. DM 1300.- 
inkl. + Kt., Zuschriften unter H 256 
2-Zi., Dietzenbach/Steinbg., NB, DG, 
Blk., EBK.70m2.v. Priv., MM 1300.-. 
Abstand4000.-Tel.06074/4 68 90 
Von Privat; Traumhafte 2-ZKBB, 85 
rn^, Mainhausen, nahe Badesee. mo- 
dern gestaltet, gr. Südbalk., Keller, 
Miete DM 1130.- + Garage DM 80.- + 
Nk./Kaut., Tel, 0611 / 8 11 07 62 
OF-City, excius. Galeris-Wha., 110 
m2, off. Marmor-Kamin, EBK. Top-Bad, 
Bar. Teppichbod., Rauhputz, sofort 
frei. V. Privat. DM 1680.- + 200.- Uml./ 
Kaut.,Tel.06106/2 92 24 

Kleine gemütl. 2-Zi.-Whg., Bad. 
Zentral-Hzg., Kabel. DG. seitengeb.. 
ruh.LageinOF/City.ab 1, 4,vonPriv.. 
MM600.- + Nk./Kt., 069 / 68 56 06 
4-ZW,ZH. 1. St,.mit Balkon. 102 m?, 
kl. WE. ab 1. 7, 94, Nähe Buchhügel, 
zu verm., Miete DM 1500.-+ 300 -Uml. 
+ 3 Mon. Kaut.. Tel. 069 /85 82 96 
2-ZW, ZH, Balkon. EG. 50 m2. kl. WE. 
ab 1. 6. 94. Nähe Kettler Krankenhs. 
zu verm,. Miete DM 750.- + 200.- Uml. 
+ 3 Mon. Kaut.. Tel. 069 / 85 82 96 
Nachmieter zum 1. 5. 94fürSout.- 
Whg. gesucht, 45 m2, EBK. Du.-Bad. 
Fußbod. kompl. gefliest, m. FB-Hzg., 
DM850.-+ 120.-Uml. + Kt.inOF- 
Rumpenhelm. v. Privat. Tel. 069 / 
64 98 68 99Mo.-Fr. 13.30-14,30 Uhr 
3-Zi.-Whg., Mühlheim, 95 m^, Balk,, 
MM1200.--i-NK,2MMKt,.ab 
15. 4, 94.Tel.06108/7 61 00 
Babenhausen ab 1. Mai, Sout.-Whg. 
frei. EBK, 2 Zi,, teilmöbl.. WC/Dusche, 
Waschküche. Abstellraum, MM 850.- 
warm, Tel. 06073/25 74 
Privat: 3-ZW, 84 m2, Rodgau-Jüges- 
heim, NB, Bad + WC. Fußbd.-Hzg.. 
Terrasse, 1225,-+ Uml./Kt -f2TG- 
Plätze.Tel,06106/98 57 
PKW-Stellplatz in OF-Bürgel, sofort 
zu vermieten. Tel. 069 / 86 96 22 von 
13-15Uhr 
3-ZI.-Whg., OF-Bürgel, ca. 65 m^, 
Holzdecken. Holzschränke in Flur u. 
Küche. MM DM 870,- + DM 150,- Uml., 
Kt. 2 MM, Abstand DM 2500,- für neue 
Teppiche und Diverses, ab 15. 4. frei, 
Tel. 069/86 16 45, ab 17 Uhr 
Wochenendfahrer! Möbliertes Zim- 
mer an Herrn in Mühlheim zu vermie- 
ten. DM 230.- monatl., warm, Tel. 
06108/7 66 92 
1 -Zi.-Apt., möbliert (Geschirr u. Wä- 
sche), 41 m2.herrl. Bad, Erstbezug, 
von Privat, in OF-Bürgel in 2-FH, 
DM 850.-, Tel. 069/86 21 41 
Geräumige 2-ZI.-Dachwohnung, 
Mühlhelm-Markwald. Kalt DM 1000,- u. 
Kaution. Tel. 06108 / 6 97 08 

2-ZW, Muhlheim. 56 m?. NB. Erstbe- 
zug 6'94. Küche z Wohnraum offen. 
Balkon, inkl. Hobbyraum. DM 950.- + 
NKKT + Stellplatz Tel. 069 / 89 56 32 
3 Zi.-Whg., 82 m^ In Fechenheim, 
zu vermieten. Miete DM 1390.- + NK 
DM 350.- oderzu verk . KP DM 
289 000.-.freiab1 6 94.Tel.069/ 
42 42 58 Od 069/41 24 36 
1 -ZW, möbliert. 33 m?. Dusche. WC. 
sep. Eingang zu verm.. Tel. 06182 
70 19 

Gr. DG-Whg. mit Blk. ,ab1 Juni frei, 
in Seligenstadt/Welzheim. DM 10<X) - + 
U ohneMaklerundKaution.Tel. 
06182 / 2 53 84 od. 2 48 61. ab 18 Uhr 
Heusenstamm. 4-Zi.-Whg., Küche. 
Bad.in3-Fam -Haus, 1. OG. 100m« + 
30 m? Sudbalkon. Gaste-WCi. MM 
1400 • + Nk./Kt .Tel 06104 / 6 35 08 
Von Privat. 3-ZKB. 70 m?. Neubau. 
Dietzenbach-Steinberg, sw-Balkon, 
TEBO. Tap . Fliesen, ab 15.4.. KM 
1300,-+ NK 230.-Tel. 060974 12 53 01 
SucheNachmleterz 1. 5. 94inOBH/ 
Hausen.6-FH. 1, OG.fur3-Zi.-Whg . 
EBK, G.-WC, Terr.. MM 1230,- kalt + 3 
MM Kt,, Stellpl. 50.-. 06104 / 7 57 38 
Suche Nachmieter für 2-Zi.-Whg., in 
Muhlheim, 75 m2. Bad. Ku . extra WC, 
Miete DM 850.- + Uml. Tel. Mo.-Fr. ab 
18Uhr06108/8 13 71 
OF-Bieber 1 ZW-Sout .40m2.möbl.. 
DM650.- inkl.Nk. u. Kt,. Abst. erfordl.. 
sol frei. Tel. 069/89 64 18 ab 16 Uhr 
Nachmieter gesucht! Schöne 3-Zi,- 
Who.. 75m2, in Urberach.2gr. Keller. 
KFZ-Stellpl., (Abst Küche DM 3500.-). 
Miete DM 1140.- + NK + 1 MM Kt., oh- 
ne Makler. Zuschriften unterT 144 
OF-West, sehr gute Lage. 
nur3 Autominuten z. Kaislerlei-Krelsel. 
NB 10/92. großz, 3-ZI.-Komf.-Whg., 
108 m2. Gäste-WC m, Dusche, 2 Balk.. 
persoforl.DM 1650.- + NK. + Kt H. 
Pietz Immobilien RDM 0 069 / 85 77 67 
Walmdachbungalow, herrl Lage am 
WaldinDtzb.-StelnlDerg.ca 120m?. 
gr. Garten, 6Zi,, Kü.. Bad, WC. ab 
1, 7, 94für2Jahrezuverrriieten. 
DM 2295.-, Tel, 06074/3 14 17 
Wohnen auf dem Land! 3-Zimmer. 
Küche. Bad. Terrasse und Garten. 
95 m2. in2-FH. Miele z. Zt. DM870.- 
warm. Tel. 06059 / 92 45 (Rückruf) 
Heusenstamm-Waldesruh, 2-ZW. gr 
Ku. m Einrichtung, Bad. Sudbalk.. TG, 
In gepfl HH. 12. St.. 70 m?. freiab6/94, 
Miete incl. TG DM 1000.--»- Uml./Kt.. 
Tel. 06102 /2 79 07. ab 18 Uhr 
Nieder-Roden, schöne 2-ZW, 63 m?. 
1 OG. EBK. Loggia. PKW-Abstellpl., 
Tel. 06106/25 67 
Nieder-Roden, 1 -Zi-Apt. ca. 35 m? 
teilmöbl-, MM 750.- + Uml. + 3 MM Kt,, 
keine Maklergebuhr. absof..Tel. 
06106/29143 od. Tel. 06108 / 7 74 87 
3-ZW, Dietzenbach. 122 m2. mkl, Tief- 
garage, 1450.-+ U/KT, Tel.; 069 / 
4 00 44 55Mo.-Fr.. Wochenende 
06074/3 31 89 
Von Privat zu vermieten 1 -Zi.-Whg., 
Bad. Küche, in Rödermark. DM 600,- + 
Uml.. ab sofort. Tel. 06104 / 6 53 85 
oder 069 / 52 38 91 tagsüber 
Dietzenbach, 3'/i-Zi.. Kü., Diele, Bad, 
Gäste-WC. 84,25 m?, DM 970,- + NK 
DM 375,-, sofort frei, Offerle H 257 
21/2-ZKBB. Offb-, Kfz.-Abstellpl.. ab 
Sept. frei. 1180.-DM warm + Kt.. von 
Priv., Tel. 069/87 41 65 
Nachmieterfür3-Zi.-Whg., Bad, Blk.. 
in kl. WE. in Rumpenheim zum 1. 5, 
gesucht. Abstand für EBK und TeBo, 
MM 950.- -I- NK/Kt,. Tel. 069 / 83 27 78 
Privat 4-ZKB, 100 m2. Heusenstamm- 
Waldesruhe, gepflegte Wohnanlage. 
Süd-Loggia. Bnbauküche, TG-Platz. 
MM 1450.- + Uml.200.-,06104/24 79 
I-Zlmmer-Wohnung, 37 qm mit Ter- 
rasse (Keller vorhanden) Nähe 
Schlüchtern in bester Wohnlage zu 
vermieten. Auch als Alterssitz. Miete 
500.- inkl. Autoabsteilplatz. Umlagen 
120 -, 3 Monatsmieten Kaution. Ange- 
bote unter R 923. 

Alleinstehende Frau m. 2 erw. 
berufst. Kindern sucht im Raum OF/ 

• Ffm.4-5-ZI.-Whg., Mietpreis bis 
DM 1500,- warm, Tel. 069 / 84 47 85 
Paar mit Sohn (20 J.) sucht 3-ZI.- 
Whg., (alle berufstätig), Tel. 06074 / 

• 45846ab18Uhr. 
Junges Ehepaar mit Omi sucht bis 
1.6.94 im Raum Offenbach oder Rod- 
?au 4-ZW. im Erdgeschoß oder 1 .OG, 

el. 06181 /16 07 65 
Beamtenpärchen sucht 2-Zi.-Whg.. in 
Langen bis DM 1000.- warm. 06103 / 

• 59 12 25.Mo.-Fr..8-15.30Uhr. 
Medizinstudentin mit langj. Erfahrung 
in Altenpflegeheimen sucht private Be- 
treuung mit Wohngelegenheit, auch 
Mietzahlung. Tel. u.Fax069/81 11 54 
DRINGEND! Ich weibl.. 31J. in fester 
Anmstellung suche sofort eine 1 -2 Zi.- 
Whg., MM bis 800.- warm. Bitte nur se- 
riöse Angebote. Tel. 069/64 98 65 63 
Seibstständiger (Marketingbranche) 
33 J., 8u. 2- bis 3-Zlmmer'Woh- 

' nung., Raum Hessen auch außer- 
halb von Ffm., bis DM 700,' warm, 
Tel. 06102 / 32 05 08 Anrufbeant- 
worter, rufe Sie zurück. 
Junger Mann sucht 1 !^-ZW im Kreis 
OF bis DM 600.-, Tel. 06182 / 6 47 35 

i 



Jede Woche über 500 000 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Von Privat: 25 Min. bis Ffm. zw. HU 
u. Gelnhausen. 1-Farn.-Haus, freist 
vVfi MOriv.Grdsl 703m'.EBK, 
(j;u.Kje Orlsrandlage, DM 520 000 - 
Tft ')ß05'". 8 1169 

Häuser-Gesuche 
Junge Familie sucht von privat 
freist. 1 FH mtt Einliegorwhg . auch al- 
lorii renov bed in ruh Lagovom 
">iHdtgebiet Olfenbach, Große 120- 
180 m-, auch DHH mit Garten Toi ■)h9 81 13 12 
Suche 1 -Fam.-Haus nur von Privat in 
Or fol 069/25 39 52 cd 84 56 63 

Von Privat In Ober1shau»en-Hau* 
sen: schöne 3V^-Zi.-ETW,ca 92 m'' •n mifllerer WohnaniMe, EBK, sep 
WC. Bad. S-Balkon, tG-AbsleMpIal/ 
DM380 000 • Tel 06104 /7 44 24 
3 ZI.'ETW. 76 in OF 2 Balkone 6 
Stockwerke, im 5 Stock, TG VBDM 
229 000,-.Tel 069/88 13 45 

Suchen 2-21.-ETW, Raum Seligen- 
stadt 1 el 069 ' 82 46 58 ab 17 Uhr 

Laden an der Hauptstraße in Heu- 
senstamm ab 1 7 94 2uverm.ca 
80-90 m^'Ladenfl ♦40m?Ketlerrau- 
me,MM1900-»nkl Uml .Tel 069' 
64 89 94 17od 0172/6 68 25 79 

ETW.OF/Waldhof,62.5m?.2Zi EBK usw für DM 176 000.-+ DM 86 500.- 
1 Hypothek) von Pnvat zu vorkauten. 
Toi 069 ■ 89 62 80 
Von Privat: 3-ZI.-ETW. in 7gesch 
H;ius. Nioder-Roden. ca 75 m?, Wohn- 
zimmer Parkett. EBK, Bad mit Fenster, 
T hcrmopen- Fenster. Wasseruhren, 2 
Stock.Garageu Stellpl.VBDM 
240000-.Toi 06106'7 30 10 
Mlltenberg/Maln. 1 Zi -ETW .ca44 
m-'. Bad, Küche. Balkon. Kelter u KFZ- 
Abslellplalz, kl Wohneinheit, ruhige 
Wohngegend. vermietet Prejs VB 
Tel 06108/7 36 91 
Erlensee.3-Zi-ETW.85m^.B| 91. 
Balkon. Ausgang z ojg Garten, son- nig. großes Grundstuck, kinüerfreund- 
lieh nutzbar, incl. EBK u Stellplatz DM 
338 000.-, Tel. ♦ Fax 06183 / 43 42 

Grunilstücke-Gesuche 
Suche Parzelle, mmd 30m^. 
mit Zufahrt. Nahe Gravenbruch zu kau- 
fen. Tel 06102/5 91 57 

Suche Garage In Heusenstamm/ 
Obertshausen, Tel 06104/26 49 
Suche große Garage in oder Nähe 
Gravenbruch zu kaufen, Tel. 06102 / 
5 9t 57 

AUDI 

AudiSOCL.B) 83.75 PS/55 KW. 
165 000 km, SD. Garagenwagen. VB 
DM 16 000.-. Tel 06106/ 1 42 88 

BMW 
BMW'325p,Kpt. bronzö-met..2tur$g. 
90 kW, F'Z 7'fl5. Wartung regelm , 
G2 000 km. rreuo Wi -/So -Reifen. RC. 
Computer, tioler, Garagenwg. gepfl 
VBDM8900-,Tel 06103/3 41 86 MAZDA 

BMW 520, Kai .B| 5/88.145Tkm. 
moi. Radio, SD. Alu-Felgen. elFH. ZV 
uiilalllrei. VB. DM 15 500 -.Toi 
06071 ■ 4 12 62 
BMW316.B| 81. TUV 11/95.90 PS/ 
66 KW 120 000 km. Top-Zusland ♦ 
Winloneilen. Preis VB DM 3000.-. Tel 
OeiO-l 18 07ab IBUhr 
BMW318I.EZB3, 120000km,bur- 
gundermelallic, Broilreilen, Colorglas, 
77 Kw. TU 3/96. Garagenw..werkslatt- 
qepll. VB 4900.- Tel. 06182 / 6 00 8B 
BMW 3251. B| 89.64 000 km. ABS, 
Kai. biau mel. 5-Gang. RC. ZV. TU u 
ASU neu. schocktieflgepd . 1 JahrGa- 
ranlie. M-Fahrwerk. Spoiler Schnitzer. 
Felgen vorne. 205/45 ZR16. hinten 
225/45 ZR 16. Preis VB. 06162 / 30 83 

Mazda 626 GLX. TU 8/95. sitbermet.. 
EZ84.175lkm.GL-HD.elFH.ZV. 
Fern -u. Nebel-Scheinw.. Normalben- 
zin. bleifrei. Vector-Reil. BIpkt FrMt 
Sorvo. TeC u Opl . Topzusland. DM 
5990.-. Tel OuJ'85 35 72 

MERCEDES 
DB 240 D. Bj. 77. SD. Servo, 2 neue 
Sommerroilen, an Bastler zu verkau- 
len, Tel 06103/4 33 76 
DB190E.EZ1/88, rol,a7kW,Kal, 
ZV, TU 3/95.80 Tkm, DM 16 000 - 
Tel.06103/2 22 93 
Avantgarde, rosse, 190 E. 1.81. mit 
vielen Extras. 2 Jahre all. 15 000 km. 
sehrgepllegt! DM 32 000.-. Tel. 069 / 
89 78 80oder86 96 93 

FIAT 
Fiat Panda Pop, B| 87.52 000 km, 
34 PS. 750 ccm. VB DM 3500 
Tel. 06181 / 6 94 87 
Fiat Uno Eteganza, 50 PS. 37 kW. 
blau-met.. EZ93.TU96,27 000km, 
Glasdach, geleilte Ruckbank, RC, etc.. 
1 Hand, unlallfrei. DM 11 900.-. 
Q 06071 /3 84 24 
Fiat Tibo. 1.6 DGT. 5trg., 90 PS. 
66 kW. 52 000 km. B|. 12/89. türkis- 
met.. TU 95. ASU neu. scheckheftge- 
pllegt. SD. RC. ALU + Winterreifen. 
DM 10 000.-. Tel. 069 / 86 68 39 
Fiat UnoTurbo. 90 000 km, Bj 86, 
schwarz, Breitreilen, tieler, VB DM 
4900,-, Tel 06182 / 6 69 17 
Fiat Uno 55. Bj. 84, TU neu, Kat,, guter 
Zustand, VB 2950.-. Tel. 06106 / 

I 88 46 
FiatTIpo. 1.61. e. Kai., EZ 12/90.57 
kW. 72 000 km, TU neu, scheckheft- 
gepli., blau-met., DM 8500.-. Tel. 
06106/97 51 

DB 190 E, 118 PS. G-Kat. ATM mit 
60 000kmGar .anthr -met.. EZ9/86. 
TU 11/95. eSD. ZV. Servo, reAußensp. 
el . Alu. tiefer, WR, AHK, 122 000 km, 
gepfl . DM 15 000.-. 06106/2 31 20 
Mercedes 230 E. Autom., opt. u. 
lechn, wie neu. weiß. 95 000 km. B|. 
10/87. viele Extras. VB DM 20 500 
Tel.06104;4 27 90 

NISSAN 
Nissan Stanze SGL, 2. Hd., Bj. 85. TÜ 
2/95,165tkm, Langstrecke. SGang, 
4turig. dunkelblau met., Garagenwa- 
gen. kein Rost. Glasdach, Spoiler, etc.. 
VB3500.-,Tel.06102/5 13 62 
Nissan Blubird Kombi GL, Bj. 84, TU 
neu. Sturig, met., VB 4950,-, Tel, 
06106/1 88 46 
Nissan Stanza SGL, 66 Kw, 2. Hd., 
Bj. 85, TÜ 2/95.165 Tkm. Langstr., 5- 
Gang, d.blau-met., Garagenwg.. Glas- 
dach, Spoiler. VB3500.-, Tel. 06102 / 
5 13 62 

FORD 
Ford Sierra Kombi, rot, Bj. 88. 
110 000 km. KATR, RC, tib. Rückb., 
Scheckh. gepfl.. DM8100,-Tel. 06074 / 2 74 96 
FordTaunus20M,Bi. 11/80,TIJ 9/95, 
Reifen neu, unfallfrei, 171 Tkm, 600.- 
VB. Tel. 06071 / 2 44 83 
Scorplo Exciusive, Bj. 90. mit vielen 
Extras. 37 500 km, DM 19 000.- VB. 
Tel.06104/7 12 84 

Clylcl ,3, Zweitwagen, goldmetatlic, 
TU neu. Breitreifen 195/50 R15 aul 
7J 15sowie Winterreifen.Glasdach, 
Radio. EZ87.66 000 km. VB DM 
7 500.-Tel.06182 / 6 73 56 

Kadett GSI, 16 V, schwarz-met.. 
Bj. 89.80 000 km. SD, RC, 4lürig. 110 
kW. VB DM 10 000.-. 06103 / 4 22 24 
Opel Manta CCE, TIJ neu. Bj. 79. 
16J 000 km, mit Extras. VB 1500.-Tel. 
06106/42 21 
Kadett Stufenheck 1,81, Kat.. 100 PS/ 
74 kW. mexicorot. EZ 6/86.62 000 km. 
1. Hd.. B-fach ber.. TIJ 6/95. scheck- 
heftgepll., RC. VB DM 6200.-. 
Tel. 06181 / 6 97 26 
Kadett 1.2 S, 60 PS, TÜ 7/93, RC. " 
116 000 km. viele Teile neu. gt. Zust., 
DM 2000,-. Tel. 06104 / 4 31 79 
Opel Kadett E Caravan, 1.31,0 PS, 
44 KW. G-Kat.. Bj, 6/89.69 000 km. 
opt. und techn. oklür VB DM 10 300.-. 
Tel. 06104 / 49 06 49 oder 4 26 85 

Geptl. Vectra GT. 2 0 115 PS. rol EZ 
2.92 elSD, ZV. 80 OC'Jkm. Garantie 
bis 100 000 km. neue Reifen. 
DM 17 750-.Tel 06106/ 7 49 40 
Fein«; klalne Reltellmoutln«. Kadett 
E 1.61. Stufenheck, tiellgrun-met. B| 
6/90. TU 4/95.90 000 km. werkstattge- 
pflegl. unfallfrei. Glas-SD. RC. VB 
9900- Tel 06196 / 2 91 lO(Ruckruf) 
Op«ICallbra2.0l, B{ 4/91. schwarz. 
55 000km.eleklr SD.RC.TU/ASU 
neu. Scheckheft geptl. 23 900 DM 
Tel 061B1 6 03 79 
Opel Aacona, B| 84.115PS/85KW. 
TU2/96. Garagenwagen. Preis DM 
2000 . Tel 069, 83 41 62 
Vectra2,0 ICD,Bj 12/89.83Tkm.TU 
neu. SD- ABS. Radio. Bordcomp , ZV 
e'Sp .NR.u V m DM 14 900-, Tel 
06182/6 05 28 

Opel Kadett. B| 82.TU AUneu. 
VB2600 Tel 06071 / 7 17 24 
Opel Kadett E CG. Modell 85. TU neu 
Radio/Cassetle. Garagenwagen DM 
3600 - Tel 06074 ■ 3 ?9 69 abends 
Opel Kadett Kombi. B| 84 44 Kw 
130 000 km. Diesel. VB 3700 -DM ab 
18 Uhr Tel 069 / 6 48 73 36 
Ascona GT, 1.8i Kai. Lim . 74 KW. 
Autom . 1171km. EZ 7/85. Ttju ASU 8/ 
95. goldmet /anthrazit. Sports . SL ZV 
SH. WR. Grundig CR. ALU 195/60 VB 
DM 4500.-. Tel 06106 / 7 51 35 

Opel Kadett E, 1.3 S,3trg .Bi 12/84. 
75 PS. 55 kW. Auspuff. Bremsen. 
Kupplung neu. Bfach bereift. GLS- 
Ausst. weif3e Blinker. RC. Verstärker 
+ 6 Boxen. Top-Zustand. TU neu für 
VBDM4700-.Tel 06104 / 31 50 

Opel Omega GL. 2.01.115 PS. G- 
Kat. B| 7/89. TU/AU/Garantie 1/96 
eAußenspiegel. Servo. ZV. geteilte 
Ruckbank, rol-met. 5-Gang. Radio m 
4 Lautsprecher, ong ca 54 000 km 
VBDM 12 500 - Tel 06074 ■ 3 26 44 
Opel Onwga 2,41, Diamant-Ausst. 
Automatic. ABS,t>ordeaux-met Zul 
3/89.70 000 km. gepfl Zust . Preis VB. 
Tel 06074 / 9 56 67 ab 19 Uhr 
Opel Rekord 1900, DM 1350.-. neuer 
Wasserpumpe, neue Auspuffanlage, 
viel Zubehör. Tel. 069 / 86 13 55 
Opel Kadett, Cabriolet, Kat. txirde- 
auxrot. Garagenwagen. 3 Jahr» alt. 
17 000 km. wie neu. gunstig zu verk . 
Tel 06074 / 39 53 
KadettO.Bi 84.5trg . 190 000km. 
TU/ASU neu. VB Dl^ 1950.-. Tel 
06103 / 5 31 03oder2 14 80 

Garage. NIeder-Roden. Heidelberger 
Slr.lurDM75,-.ab1 Mai 1994 zu 
verm . Tel 06104 / 7 16 55 

Honda Prelude EX 2.0, B| 87.87 500 
km. 137 PS/100 kW. TU 3/96. DM 
10 000 -. Tel 069 / 8 06 42 84 
von8-l5Uhrod 0171 /620 93 87 
Honda Clvlc-Shuttle, Kombi. 5lung. 
rol-met . 85 PS. 112Tkm. EZ 12/84. TU 
1 /96. bed schadstolfarm A. normal 
Benzin, bleilrei. 2. Hand, unlalllrei. 
gepl Zustand, div, Extras. Abgabe En- 
de April 94. DM 4500.-. Tel 06182/ 
6 95 17 
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Rubrik-Nummer 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in eiUen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag. 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach. 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

bis 3 Zeilen = 13.- DM * 
bis 4 Zeilen = 14.- DM [" - 
bis 5 Zeilen = 15.- DM ■ 
bis 6 Zeilen = 16.- DM } f 
bis 7 Zeilen = 17.- DM J-r; 

je weitere Zeile 1.- DM } ' 
mehr. Chiffre-Nummer [»•: 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. fU:- 

IS Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen. 

I I I I I I I I I I I I I I I I II I II II Ii I I Ii il 

LLL 

MIM 

M M I 

mim 

MM 

LL 

I M II II II I II II II I 

I I I I I M II II II I II II II II 

I I I M II II I I II II II I 

I I I I M II I I II I II 

M II II I II I II Ii 

0-Kadett, Bi 83. super Zustand. TU 
neu. Preis VB, Tel 06106 . 2 20 92 

PEUSEOT 
Peugeot 205, Sondermod , weiß. Je- 
ans-^z ,Bj 6/09.55PSMOkW, 
45 000km, 1, Hd.. unfallfrei. la-Zust 
VBDM8499 •, Tel 06071 / 3 48 46 

RENAULT 

I I I I M II I II II I I 
Nur bei Chiffrean?eigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8.- DM) 

Name. Vorname I—LJ 1 I I 1 I I I I I I I I I I I I I I I I I ^ 

Straße, Nr. I I I I I I I I I I I ■ I I I I   i 

PLZ/Ort I—I—I—I—I—I I—I—I—I—1—I I I I I I I I I I I [ I 

Der Betrag   
I O hegt als Verrechnungsscheck bei Kto.-Nr. 

. j O soll abgebucht werden 
} (Kerne Rechnungsstellung) Bank 
hs 

BLZ 

VW Jena GL TD, Zul. 10/86. TÜ 3/96, 
GaWa. br.-mel.. 64 000 km, SSD. ZV. 
Radio, kompl. Satz Winter-Reilen a. 
Feigen. 8300.-, Tel. 06104 / 29 67 
VW JettaGLTurbodlesel.Bj. 10/90. 
4a 700 km. viele Extras, sehrgepll 
Tel. 069/64 98 69 74 

motorrader 

Moped Vespa Boxer blau. ca. 1400 
km.DM450..-.Tel.06108 / 6 64 50 
Honda Pen European 1100 ST, ABS. 
bordeauxrot. Bj. 1992. Top Zustand. 
14 000 km. viele Extras. Neupr. DM 
24 OOO.-fürVB 18 OOO.-incl.Gorelex- 
Anzug pass. z. Motorrad zu verkaulen. 
1 JahrGarantieTel. 06074 / 20 62 
KawasakI GT 550 Kardan, Koffer, Bj. 
84.17Tkm. TÜ 8/94. DM 3800,-. Tel. 
069/87 15 17 
Yamaha FJ1200,98 PS. EZ 1988, 
40.000 km. dunkelblau, Spez.-Kotfer. 
TU neu. Top-Zustand. VB DM 7200.-. 
Tel. 069 / 88 30 57 
Yamaha FJ 1200,98 PS, EZ4/91, 
13 700 km, la Zustand. Sommer-/ 
Garagenfahrzeug, mitTankrucksack, 
DM 10 900.-. Tel. 06103 / 4 54 17 
Moped, Bj. 51. Triumph. noch mit Rie- 
menantrieb, lahrtMreit, zuverk., Tel. 
069 / 86 46 67 

VW Campingbus, Bj. 81. TÜ bis 7/95, 
ATM, VB DM 5200.-, Tel. 06182 / 
6 47 35 

ZUREHdR 
4 Winteralfen Good Year, 165 R13, f. 
Vectra, m. Felgen u. Blenden, kompl. 
50,-Tel.06103 / 2 26 30 
4Klng-AlulelgBn,7J x 15H2,ET21, 
Typ A 217,5-Loch (ür DB 124, mit Mi- 
chelin Sommerreifen 205/60 R15, 
noch40%.DM600,-,06106 / 7 11 77 

'1 

Jkde Woche Ober 500 000 Leser 

Z 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Kaufe Gebrauchtwagen ab a 85 
auchTUUnlallOd rep -bed .Tel 
06106. 1 88 469ew 

VERMISCHTES 

Rtnault, Etpace TXE, EZ 2/90. 
70 000 km. viele Extras. Stach biereifl. 
scheckheftgeflegt. DM 24 900 - 
Tel 06106 / 2 10 29 
Renault21 Kombl.5(7) Sitzplatze. 
Bj. 12/87.67 000km. Kat .1 Hd . 
unfallfrei, div. Extras, guter Zustand. 
DM11 500.-. Tel 06103 / 6 18 15 

Toyota Camrry, 2.0 GLI, 16 V. 89 kW. 
EZ 8/87. Kat. 101 000 km. weiß. Ser- 
vo. QaWa. scheckheftgepfleqt. TOP- 
Zustand. elFh, RC-Grundig. So ■/+Wi ■ 
Reifen.ZV.TU/AU 11/94. VB8600 - 
Tel 06103/8 14 99 

Pattat Varlant, 63 kW. B| 11/82. 
165 000 km. TU 3/96. gut Zust . ZV. 
U-Kat, Fahrradträger. Kuppl u. Brem- 
senerneuert. VB2800-. 069/83 54 95 
Golf II, 70 PS. 51 kW. 5-Gang. ' 
2. Wagen.2/Mon.alt. RC. 19 000 km. 
wie neu. DM14 5000. -. 06104 / 56 93 
Golf GTI, 16 V. Bj 87.95 000 km. Kat.. 
schwarz. 92 000 km, TÜ/ASU neu. 
Servo.'ABS.SSD. 5 Alu. 1 A Zustand. 
DM 12 000 -. Tel. 06103 / 8 69 86 
VW Pastat Varlant GTVR6. EZ 02/92. 
23 000 km. la-Ausstattung (Klimaanla- 
ge. Lederausst. Sitzheizg.). VB DM 
35 000.-. Tel 06162 / 8 46 34 
GolfllGL,Mod.91.G-Kat.70PS. TU 
7/95.62 000 km. 4trg.. ZV. SSD. Color. 
Netiel. NR. Scheckheft, sehr gepfl.. FP 
DM 13 500.-. Tel. 06074 / 12 47 
Golf Madlson, grau-met.. 2-tüf.. 
EZ 2/91. TU 2/96.39 000 km. 70 PS/51 
Kw. G-Kat. AHK. DM 13 000.- VB Tel. 
06182 / 73 81 
Golf GL Europa, JW. 75 PS/55 kW 
Turbo Diesel. B). 3/93. schwarz, ca. 
11 600 km. DM 24 800.-, Tel. 05604 / 
66 42 
Golf CL, 40 kW. 65 000km. Kai. TU/ 
AU neu. EZ 6.91. DM 11 400 -. Tel 
06106/2 33 36 
VW Golf II, EZ 10/91.66 kW. 48 000 
km. TU/AU neu. SD. Coior. Servo. RC. 
DM 15 500.-. Tel. 06074 / 3 19 87 
VW Passat CL, Autom.. 11 /89. orig.. 
29 000 km, viele Extras. VHB DM 
17 500.-, Tel. 06071 / 4 82 33 
Polo Fox Coupe, Bj. 6/88. TÜV 8/95. 
96tkm. 45 PS. weiß, werkslattg^rüft. 
NR. tech. u. opt. guter Zustand fladio. 
bleifrei.VB DM6600.-.Tel. 06181 / 
69 05 69 
VW-K»fer. Bj. 66.1A Zustand, TÜ 2/96 
VB6200.-.Tel.06106/2 1324 

Große künstliche D«ko-Palme. mit 
Naturslamm, gr Blattkrone. H 2 50 
NP 1000 für DM 395 -. 069 / 20 52 22 
Das besondere Geschenkt 
Original Zeitung vom Tag der Gebun 
Jubiläum. U .4 . Sammler gibt ab. Te 
06103/31 15 55 

GRUPPEN/VEREINE 
Trairwr mit A-Llzeru sucht für die 
neue Saison Verein als Trainer od 
Spielertrainer. Chiffre H 256 

Er, 25/190/90. schwarze Haare, brau- 
ne Augen, Euroausländ., sucht Sie bis 
ca. 30. Zwecks Heirat. Chiffre T121 
Humanist-Kosmopollt-Individualist ist; mit bravem, verschmustem Pudel- 
chen. STIER Geb.. 71/178. NR. ev 
sehrzuverl,. humorvoll, fürsorglich, 
sensibel, weichherzig, aber energisch 
konsequent, weitgereit, geschättsi 
seriös, gepflegt, elegant, gelassen si- 
cherer Autofahrer, lustiger Gesell- 
schafter. vrständisv. Zuhörer, realisti- 
scher Romantiker, alleinstehend, 
gesch. ohne Unterh. -Pfljcht. liebt; Ge- 
mütlichkeit, Harmonie, leise Töne. 
Tanz. gute Musik. Natur. Sonne u. 
Meer (Wassersport), sucht; nur sehr 
tierliebes Frauchen bis 70 J.. NR. ev, 
(gesch.. Wwe. ohne Kinder) etwas ver- 
mögend. mit Hausu. Garten, mög 
Stemzeichen Krebs. Fiche. Steinbock 
Od Jungfrau. Zuschriften erbeten unter 
K910 

BEKANNTSCHAFTEN 
ri2. * 80, sucht nette Partnerin 

gem. reisen und sporti Aktrvi- 
gfiAie Radfahren usw Chiffre 
309      
^linc'Mrwachen. ER 29^178. 
fja'"'^"^nsehbar. sucht untemeh- 
i/igs üSt.Sie. Binviels interessiert. 
IC zuvert humorvoll, sporti Zuschr 
g' ^oi -Nr AntwOflgarantterlN707 
itt>er sucht Dame. naturvert)un- 
in häuslich, von Natur aus lustig und 
:r;;ch. Er52/167. Rentnersucht Sie 
/-•Aufbau einer Partnerschaft, furei- 
fgememsame Zukunft. Hobby Was- 
ir Berge. Reisen Chiffre'B 993 
tm Zufall etwas nachhelfen! Wir. 

2 suchen netten, humorvollen, 
rtemehmunasiustigen Ihn. zum Re- 
tn. Lachen. Schmusen und glücklich 
er RaumDi..ChiffreT120 
ulrtigeZwining-Frau.37J aufüer 
fenach einerneuen Beziehung, 

jcI"! IHN. der es versteht. SIE zu er- 
Ärn abernichteinzuengen.ERsoll- 
etwas reifer, aufgeschlossen und 

umorvoll sein Zuschriften unter 
995 
'itwe. 41, gut erhalten, sporti, 
2Tochter 10 u. 5 J.. suchen intellig 
'eund mit Humor (Alletnerz.) furge- 
^same Freizeitpestaltung. Wer 
f^reibt uns mit Bi(ü unter Chiffre 
122 
ust auf Liebe, gefühlvoller ER. 39/ 
*275 NR. zärtlich, einfühlsam, zu- 
»iassig. sucht natürliche Frau. Wenn 
'jlieb und gerne lachst und kein 
Denteuer suchst, solltest Du mir so- 
;t Schreiben. ChiffreK911 

Sie möchten auch nicht gerne allei- 
ne etwas unternehmen? Ich, weibi 
40 J.. suche nette Leute aus Dietzen- 
bach u. näherer Ungeb.. zum Aufbau 
eines neuen Bekanntenkreises. Vieles 
macht gemeinsam mehr Spaß. z. B 
Essen gehen, Radeln. Schwimmen. 
Tanzen od. ein'achnur klönen. Ich 
freue mich au' seriöse Zuschritten un 
terChiffreH261 

sterurtaub In Mariastein b. Kuf- 
ein Tirol. Beim musizierenden Wirt, mmer mit Dusche, WC und Früh- 
uck, pro Person ÖS 230.- in DM 33.-. 
anz3Jr//Iing6r^A6322lj(^ 

Katrin 35 J. attraktiv und sportlich, fi- 
nanziell auf guten Beinen wartet aul 
Deinen Anruf, Wer traut sich? Single- 
Freizeit-Treff, Tel. 0611 /46 81 76 
Ich, minnllch, momentan noch 
nicht ganz frei, suche Dich, die mir 
den letzten Anstois gibt, einen neu- 
en Schritt zu wagen! Ich bin 43, un- 
ternehmungslustig, sportlich, etwai 
bequem, gehöre aber dennoch nicht 
zum alten Elsen. Wagst Du es, mit 
mir Kontakt aufzunehmen? Zu- 
schriften unter B 996 

uche Haushallshilfe -evenl. Kinder- 
streuii.ng-1 x wöchenll. ca. 3 Std. 
bch Mühlheim. Tel. 06108 /17 24 
uerlässlge Haushaltshilfe für 2-3 linden |e Woche oder 3-4 Std. jede 2. 
'oche gesucht. Tel. 061 OB / 6 83 52 
Wzfraul X wöchentlich 

iCli Hausen gesucht. Tel. 06104 / 
57 29 

Hase gesuchtl Wir, WB 42/166. Sohn 
10, hätten gern einen Freund und Part- 
ner, zum Liebhaben und für große und 
kleine Sprünge zu dritt. Chiffre H 255 

An alle einsamen Männer ! Viele 
nette Damen von 18-65 Jahren 
warlen auf einen Anrul, 06052/ 
74 36 
Birgit, 39 J. v. Land, sucht lieben, 
treuen Mann. Ich bin hilfsbereit, na- 
turverb.. zärtlich, recht hübsch, 
schlank, warmherzig u. ziehe aul 
Wunsch gerne zu Dir. Darf ich ho'- 
len 706052 7 74 36 
Haiio Du! Ich heiße Nicole, 22 J. u 
sehe ganz hübsch aus, bin zärtlich 
u. anschmiegs., liebe das gemüll. 
Beisammensein, da ich nicht gul 
tanzen kann. Vielleicht gehts Dirp 
ebenso, dann ruf an. 06052 / 74 36 
Bezaubernde junge Sekretärin, 
Christina, 26 J. mit langem Haar, 
Traumfigur u. fröhlichem Wesen 
spontan u. begeisterungsf., für l^u- 
sik, Sport, Reisen u. Wandern 
sucht iiebev., innige Partnerschaft. 
06052/74 36 
Liebenswerte Witwe, 47 J., völlig 
unabhängig, mit weibi. Auslrah- 
lung, eine Frau mit Herzensbil- 
dung, Sinn für ein gemütliches 
Heim, möchte zuverlässigen, zärt- 
lichen Mann kennenlernen 
06052 / 74 36 
Modemer Jung-Unternehmer, 33/ 
184, ein ausgespr. symp. Mann, 
feinfühlig u. zärtlich, mag Reisen, 
Autotouren, Musik u. Tanzen, Ro- 
mantik u. Träumen, möchte sei- 
nem Glück tiegegnen-Kind kein 
Hindemis. 0605z / 74 36 
Anne, 29 J., attraktiv, mit blonden 
Haaren, strahlend blauen Augen, 
ist eine zärtliche u. romantische 
Frau ü. sucht den Anfang für ein 
neues Glück. Wirst Du anrufen 7 
06052/74 36 
Eike, 32 J., ist eine liebevolle, zu- 
rückh. Frau, sehr hübsch, mit auf- 
regender Figur. Mit meiner 1| 
Tochter lebe ich nach einer Ent- 
täusch. allein, suche netten, ehrli- 
chen Mann-geme auch älter 
06052/74 36 

Partnervermittlung Jasmin 
63619 Bad Orb, Tel. 06052 / 74 36 
tägl. auch Sa.u.So., 10-20 Uhr 

Hasche u. bügele Herrenoberhem- 
kn. Tel, 069/64 89 95 26 
Jlzstele gesucht Tel, 069 / 
4 71 60 
hichtarbeiter sucht Nebenbe- 
fiäftigung, FS Kl. 3vorhd.. 
'Schrillen unlerN710 

Wassermann, 178,48J., gehl 
tanzen, sucht Herzblatt, gerne auch äl- 
ter, Zuschriften unterChitfre H 262 

mischen Natlonalpass No. 
362987 verloren auf den Namen Pa- 
islou Forouhar. ehrlicher Finder er- 
sllBelohnung.Tel 069/82 51 14o 
179 97 

REISE 

TELLENANeEiOTE 

STELLENGESUCHE 

lUdentin sucht Beschäftigung, 
5, Schreibmasch.-Kenntnisse vorhd., 
•«ri Nachhilfe Grundschule, Zuschr. 
Wer N 704 
^elietjevolle Betreuung lür 1-2 
"der ab 1 Jahr, vormittags bzw. nach 
«■Sprache. Große Wohnung und Gar- 

vcrhanden,Tel.06104/31 47 
•WL-Student sucht Buchhaitungsar- Wen, ganz- oder halbtags. 

06182/47 96 
Uerlässlge Putzfrau sucht Putzstel- 
f Tel. 069/7 68 24 61 
iis-Wasser-lnstallateur auch per- [Jlauf Heizung sucht Nebenbeschäf- 
IHng. Angebole unter N 626 
^aier, qualifiziert, suchen Arbeit, 
'biegen von Teppichb. u. Reibeputz). 

069 / 46 38 54 
Frau betreut ältere Men- ' 

~ien, auch stundenweise, ab 
4.94. Tel. 069/88 74 35 

^hen Sie Hilfe, beim Bügeln, Pul- 
®i. im Garten? 1-2 x wöchenll. nach 
I5[einbarung. Angebote unter T 139 
'yikangestellte möchte sich zum 
'5 verändern. Tel. 06108/6 80 18 
ftjhrige Umschülerln zur Praxls- 
"™«rinsuchtvom8. 8.bis16. 9. 94 
S* Praktikum-Stelle, Tel. 069 / 
«47 85 
^^ährlger Wachmann mit PKW u. 
{"«'on, sucht Stelle, solortfrei. 
5069/89 71 42 
^l'^r Werkzeugmacher mit Beruts- 
JW'ung In Vorrichlungsbau u. Stanz- 

sucht neuen Wiri<ungskreis. 
?^FENBACH-POSTAnzeigen- 
Wunginkl. 15%MwSt. 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

2Trägerbalken(Pali5ander) 442 x 
13.5 X 20.257 X 13 x 13fürDM50,- 
zu verkaufen.Tel.06103 / 3 57 65 
Zigaretten-Bilder aus d. 30er Jahren. 
150 Stck.. alles Fahnen/Standartea 
Banner. VBDM50.-. Tel.06104/12 81 
Stereo-Anlage, Schneider m. Dual 
Plattenspieler u. Boxen Dm 50.-, Tel. 
069 / 89 44 30 
13 X Bibliothek d. Unterhaltung und 
des Wissens. Jhg. 1927. bis 
VBDM 15.-. Tel.06104/ 1281 
Holzschaukelpferd, Buche neuw 
DM40.-.Tel.06103/5 24 90 
oder2 29 61 
14 Bände, Goethe, Hebbel. Keller. 
Jhg. 1929unterVB DM50.-.Tel. 
06104/12 81 
Jungen-Fahrrad, Marke Augusta. 26 
Zoll, voll funktionsfähig. VB DM 50.-. 
Tel. 06103/436 34  
6 Freischwingerstuhel, Gestell 
schwarzes Metall. Bezug gemustert, 
neuw. je45.-. Tel. 069/81 31 26od. 
81 31 26 
Zu verschenken: Fernsehsessel 
Stoff bezug. Armlehnen Holz. 
Tel. 069/45 81 46 
Heisser Teichpumpe, 14 l/min.. 
Spritzhöhe0.85m, DM 30.-.ab 18Uhr 
Tel. 06106/7 13 77 
Badezimmer^uk^hör, / 

\ Handtü'! , 
putzglä^-Fül<6fufW, 

•50.-. Tel. 061Ö'6 7 2 9670 
Arbeltsplatte, 2,37 x 0,60 x 0,04, 
Esche schwarz. 49.99. Teppich. Hoch- 
flor. weiß/gelb/ocker. 250 x 350,49,99 
Tel. 06108/7 29 52 
WC m. Spülkasten sowie Waschbek- 
ken m, Armaturen, weiß. u. Heizkörper 
50 x 50, kompl. 49.99. Tel. 06108 / 
7 29 52 

Bett m. bettkasten, 1 x 2 m. q^uter 
Zust .Eichedunkel.DM40.-Sesselm. 
Lehne DM 15.-. Buffetschr. VHB. Tel.- 
Karte neu. DM 50,-Tel. 06103 /4 50 80 
Eishockey-Schlittschuhe, Gr. 40. 
35.-DM.Rollschuhe.Gr 43.15.-DM. 
Tel. 069/83 15 45 
Frisierkommode und 2 Nachtschrän- 
ke, mahagoni/moosgrün.zus DM50-. 
Tel. 06106/ 1 32 79 
Weiße Küchenzeile, 250cm br . 50,-. 
Doppelspülbecken 50.-. gr. Unterschr.. 
Siemensherd 50.-. Tel. 069/88 01 52 

Roter Kunstlederkoffer. DM 15.-, 
schwarzer Kleidersack. DIM 30.-. 
Tel. 06073 / 43 87 
Schutwörterb.'Derkl Stohwasser" 
Latein-Deutsch (NP30.-) f 20.-, Geha 
Schulfuller m Feder M + 2 Ersatzfe- 
demA(neu) 10.-.Tel 06104 4 17 99 
Fahrradklndersitzf Gepäckträger- 
montage 45.-. VB, 200 LPs, Rock u 
Pop ab 3.-. Hauck Apollo 50 Kinderw 
40.-. Tel. 06102 / 13 91 ab 18 Uhr 
Startpistole 20.-. Leinw. m. StAnder 
130cmbr. 15.-.Pro)ektorst.(1 Ebe- 
ne) 15,-. (2 Ebenen) 20,-, Vertlkutie- 
rer (NP 30,-) 15,-. Tel. 06104 / 4 17 99 
Schrelbti. 119x53 cm. 50.-. Wandbo- 
ardf Tel .Eicherustik .40.-.rd Baro- 
meter 20.-. Kienzle Standuhr 14x14 
aus Messing 10.-, Tel 06104 .' 4 17 99 
Schlafzimmer zu verschenken Eiche 
nat.. Bett 2 x 2 m. Kommode. Schrank 
3 X 2,35 m. ab Selbstabh, Tel. 06106 / 
1 68 44 
Kiste Flohmarktart. DM 35.--: Kiste 
m.8DA-HosenGr 38-42. DM 50.-; 
Eßzimmerlampe m. 4 Glaskugeln incl. 
Glühbirnen DM 15.-Tel. 06103 / 
4 50 80 

Zu verschenken, ca. 5 Jahre alt, 
Liebherr. Gefner/Kühlschrank-Kombi- 
nation. Gelrierteil Wackelkontakt. 
Kühlschrank einwandfrei. Tel, 069 / 
89 24 80 

Wechsel-Bilderrahmen. Lampen. Va- 
sen. Haushallswaren u s w .allesgut 
erhalten, kein Teil über 20.- DM, Tel 
069 88 27 70ab19Uhr 
Fernseher. Körting, leicht defekt, ko- 
stenlosabzugeben Tel 06104 • 27 59 
1 Paar NlkeTurnschuhe. fast neuf 
DM30-.Gr 43,Tel 06102/3 97 17 
1 Paar Reebock Black-Top Turn- 
schuhe. fast neu, Gr 43. DM 50 -. Tel 
06102 3 97 17 
1 Schrelbtischlampel DM 10 -u 
BRAVO's von 92/93 pro Stuck 20 Pf, 
Tel. 06102 3 97 17 
2 Käfige, 1 mal45x 70 cm. Kunststoll 
DM25.-,u 1 mal45x28cmmetall. 
inkl Zubeh.DM25.-.Tel 069. 
86 62 05 

Olympia Schreibmaschine. Elektr 
aus den 70er. Farbband muß e« neuort 
werden 40.- DM, Tel. 069 / 84 39 86 

" 2 Kisten Bücher. (Koch-Hobby-Sport- 
Tiere-Unterhaltung) VB pro Kiste DM 
20,-Tel.06103/4 28 97 
Neuer Golf. Kotflügel, rechts (79-83) 
50.-. Koflerschretbmaschine 50.-. 
Autoalarmange 50.-. Tel. 069 / 
85 24 85evtl Aß 

5 Kisten Babykleidung bis Gr. 92. 
teiiw. neu, von DM 1b. 25,- pro Teil, 
Tei.06102/2 65 00 

Waschbecken m. Armatur 30,-. Toi- 
lette m. Deckel 20.- weiß, Heizstrahler 
BBC20.-.Tel.06108/6 74 43 
Alter Warmiuftofen mit Kachlen zum 
ummalern 50.-. Tel. 06108 / 6 74 43 
2 Leuchtstofflampen, bronze m Zug- 
pendel. sw. 1.20 m. Stück DM 25.-, ab 
18UhrTel.06106/7 1377 
2 Hängeregaie, Eiche rust. Maße; 
33 X 33cm,je25.-:.Gewijirzregatm. 
12 Gewürzgläsern. Eiche rust.. 25.-. 
Top-Zust..Tel.06106/2 96 70 
Spiegel, Rahmen. Eiche rust., Maße 
93 X 48 cm, (2 Jahre alt), wandbefest., 
50.-; Schlüsselbrett. Eiche rust., 15,- 
Topzustand.Tel.06106/2 96 70 
HIFI Giasturm Technics, DM 50.-, 
2 Lattenroste, verstellb.. 90 x 200 cm. 
je DM 15.-, Tel. 06104 / 7 43 61 
Farb-TV Sony, schwarz, für DM 50.-zu 
verkaufen. Tel. 06104 / 7 43 61 
Lastenträger f. Autodach m. Dachrin- 
ne, DM 30.-. ab 18 Uhr Tel. 06106 / 
7 13 77 
Herren-Sakko, schwarz. Gr. 48. mit 
Goldknöpfen, Guy Laroche. DM 30.-. 
Landmann Leinenrock. blau. Gr. 128, 
neuw., DM 120.-. Tel. 06104 / 7 43 61 
Quadro-Kinderwagen, Fartie schlämm, m. 
Sommer- + Winterfußs,, 50,-; Babybadew. m. 
Stander, beige/braun, 15,-; Babywippe 15.-: 
Tel. 06182/2 1985 
Sehr gut erhaltene Sweat-Shirtsund 
Puliis, Benetton etc.. DM 10,-, Gr. 128, 
Tel.06104/7 24 97 
Kleines Dlelenschränkchen, Eiche, 
alt, für DM 50.- zu verkaufen. Tel. 069 / 
81 62 37 
Rollschuhe mitTurnschuhschaft, 
neuwertig. Gr. 30/31, DM 20.-, 
Tel. 06104/7 24 97 
Mädchenkid. Gr. 98-104,40tlg.. 20.-. 
Schaukel, 15.-. Windschutz f. Fahrrad 
10.-. 1 Tüte Spielsachen, 10.-. WC-Sit- 
ze. 2.-. Tel. 06106/53 66 
Herren-Lederjacke, beige, Gr. 48. DM 
50,-, Cordanzug DM 15,- etc.. sehrgt. 
erhalten. Tel. 06104 / 7 24 97 
Staff-LIchtleiste, 210 und 165 cm, mit 
4 Spots, braun, DM 50.-. 2 Kisten 
Schalter u. Steckdosen, versch. Kom- 
bin., braun, DM 50.-. 06104 / 6 13 35 
Wohnzi.-Schrank, 350 cm, Nußbaum, 
mit Beleuchtuno -t- Bartach oegen Ab- 
holungzu verschenken. TeL 06182 / 
2 42 07 
Konfirmationsanzug, Gr. 48, hell- 
graue Jacke, dunkelgraue Hose, 
NPDM 380.-für DM 50.*zu verkaufen, 
Tel, 069/86 54 18 ab 19 Uhr. 

Kostenlos Inseneren äeiit nur schriftlich! 

Jeden Artlkef*. den Sie verschenken 

oder bis DM 50.- verkaufen, 

veröffentlichen wir kostentos im 

ihre Anzeige erscheint mittwochs in der 

0Ff£N6ACH4>0ST 
und in allen Heimatzelfunäen und Anzeigen- 

blättern am Jeweilii^ Erscheinungstermin! 

Auflage: 306 000 Exemplare 
Bitte benutzen Sie für diesen kostenlosen Service auseohMeßUcb den hier 
abgedruckten Bestellschein und senden diesen an die OFPENBACH-POST, 
Anzeigenabteilung, Postfach 100263,63002 Offenbach. 
Natürlich können Sie Ihre kostenlose Anzeige auch in unseren 
Geschäftsstellen in GüTenbach, Große Marktstraße 36-44, Rodgau- 
Jügesheim, Ludwigstraße 24-26, Dreieich-Sprendlingen, Hauptstraße 20. 
SoUgenstadt, Aschaffenburger Straße 53. Dietzenbach, Landwehrstraße 9, 
Langen, Daimstädter Straße 26, oder in Diebxurg, Steinstraße 12, abgeben. 

Eine telefonische itozelnenauftfabe ist nicht möglich! 
___ Bestellschein 

für eine kostenlose private Kleinanzeige im 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen. 
Maximal 4 Zeilen sind möglich. 'Keine Tiere 
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''''''''III   

I I I I I ' I I     I I I I I 
PLZ/Ort 

Unterschrift 

      

Versch. ältere Lampen )e 50.-. Ate- 
lierleuchte neu 50,-. schwarze Studio- 
Klappspotschetnwerferneuw 50.-, 
Tel 069 / 85 24 85 ab 17 Uhr 
Yucca-Palme.Ztmmerh 45.-, versch 
v Barbje5.-b»s 10.Meinkl Pony.4St 
7TkkG-Kass. 10.-T 06182 ' 6 94 49 
Couch, 1.50mbreit(Gastet>ett)50,-. 
Kofferschr«>»bmasch 50.-. Vogelkäfig 
20.-. Schrankbett 50.-. Tel 06182 • 
6 88 15 
Je 1 HeJKI. handgestr. Schafwoll- 
jacke, Ki.-Kaufladen.73x80cm 
(Holz). Trockenh.v. 1959m.Tisch- 
stativ. je 30,- DM Tel. 06078 / 68 32 
Couchgarnitur. 2 Sitzer u J Sitzer. 
m integr Fernsehsesseln, grau/blau, 
gut Zust .umsth.l 49,-5ibzugeb Tel 
06106/96 76 
Vierer-Couch, Zweier-Couch, 1 Ses- 
sel, blau. 1 Couch-Tisch.gegen Selbst- 
abholung zu verschenken. Tel. 06108 / 
8 14 63 
2 Grundig Flachboxen, nußbaum, DM 
50.-.Tel.06108/7 34 20 
Hantelbank, schwarz, mit Stange u 
insges. 25 kg Gewichten, wie neu. 50. 
Tel 069/89 26 41 
Zu verschenken: Omas Kleider- 
schrank. Jugendbett. Sessel. Regale 
usw.. Tel. 06074/2 62 72 
Klnderbuggy,(Chicco)20.-:Kinder- 
bekldg..Gr 74-98.34 Pampers Girl. 
12-25 kg. 13.-; T. 06106/ 1 57 92 
Badgerdine m. goldener Rtngleiste 
20.-. Kaffeemschiene f. 2 Tassen 15.-. 
Tischlampe 20.-Avon-Parfum ab 3.-. 
Tel. 06104 / 6 26 23 o. 6 26 24 
Biete 2 Kiste Damenkleidung an, 
(div, Blusen. Röcke. LodenmtL Mor- 
genmantel usw.): DM50.-.Tel.06104 / 
7 11 84od,7 33 15 
Kisten Flohmarktartikel, alles mögli- 
che. (Küchenart,. Schallpl.. Haus- 
haltsw..usw.).Tel.06104/7 11 84 od. 
7 33 15 
Verchledene Damenkleidung Gr. 40 
b. 44.bis5ü.-DM,Tel.069/8341 62 
Katzenkloo und Kratzbaum zusam- 
men DM 50.-. Kachelwohnzimmer- 
tisch, 50.-. Tel. 069 / 83 41 62 
1 Farbfernseher, 37 cm. mit Fernbe- 
dienung. DM 50.-. Tel. 06104 / 4 95 98 
ioder94 00 61 
Leufstall, Holz, 35,-; Doppelschleifer 
35.- neu: Bügelbrett neuw. 15.- Tel. 
06108/6 99 89 
1 graue Lederjacke. Gr 36. DM 20,-. 
1 Winterjacke, grau (Teddy), DM20.-. 
div, Kleidungsst. ab DM 2.-. Gr. 36. Tel. 
069/87 15 92 
1 Hängelampe, weiß für DM 15.- zu 
verkaulen,Tel.06104 /4 95 98oder 
94 00 61 
1 Zeichenbrett, ohne Fuß, DM 50.-. 
Tel. 06104 / 4 95 98 oder 94 00 61 
Kleferncouchtlsch ca. 70 x 40 DM 
25,-, 3 weisse Garderobenhaken je 
DM 5,-. Haushaltsartikel ab DM 1.-. Ba- 
dematten DM 5,-, Tel. 069 /87 15 92 
Haushaltsaufl. 2 Becken Edelstahl- 
spüle m. Ablauf 50,-, div. Küchen- 
möt>el 50.-, Bettgest. m. Sprungr. 
25,-,Tel.06108/7 71 49ab18Uhr 
Karton Kinderkleidung, abGr. 116 
DM30.-,Tel.06108/7 52 86 
120 Itr. Betonmischer mit E-Motorfür 
DM 50,-zu verkaufen. Tel. 06108 / 
7 71 49 

2 neuw. Mädchen-Jeans, Gr. 140,1 
P. schw. Lederhalbschuhe, Gr. 37, 
zus. DM 50,-, Tel. 06106 / 7 13 29 
Kleiderschrank, Höhe 140cm. Breite 
90 cm, zu verschenken. Tel. 06106 / 
1 32 75 
Wg. Fehlkauf Auto-Batterie 45AH. 
neu. f. Audi, Seat, VW. DM 49.99, Tel. 
06108/694 93abl9Uhr 
Cord-Kindehwagen, d'blau, m, gr. Rä- 
dern, 50.-. Papageienkäfig, 42 x 47 
cm, 50.-, Tel. 06106 / 2 42 39 ab 18 
Uhr 
Jugendbett VB DM 50,-, Tel. 069 / 
89 15 73 

Autosltz Maxis Cosi 2000,0-9 Mon., 
50,-, Wickeltasche, 10,-, Tel. 06182 / 
6 73 88 
Kinderzimmer, guterZustand, grau 
m. rot abgesetzt, aus Terminnot zu ver- 
schenken, Tel. 06108 / 7 38 45 
Holz-Klapptisch, 0,80 x 0,802 
Klappstühle, eichefarbig, 
DM 30.-, Tel. 06108/7 38 41 
Entsafter, Reiseschreibmaschine, 
Gesichtsbräuner, Stehlampe. Tisch- 
grill, Untertischboiler, je 45.-,Tel. 069 / 
84 30 65 
Neuer Auspuff f. Opel Manta Ascone, 
1.6 u. 1.9 L. Mod. A. 70-75.50,- DM Al- 
libert Spiegelschrnk 45,-, Tel. 06104 / 
6 27 72 

GESCHÄFTLICHES 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

zahle Spitzenpreise! 
Briefmarken- u. Münzenfachgeschlft 

Werner Könne! 
Große Marktstr. 47 

63065 Offenbach • 069 / 68 37 39 

6 Kisten m. Flohmarkart. DM 35.- pro 
Kiste; 2 Puppenkörper, 16 cm. 
Schildkröte, je DM 45,- Tel. 06102 / 
2 65 00 

Latten, 24 x 48 mm. rauh. roh. bis 1.75 
mlana.m/DM0,39bei HOLZLAND 
BECKER. Ot>ertshausen. an der 
8448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Wir kaufen stAndig gute Gebraucht- 
mobel gegen bar Tel, 069 / 30 65 78 
SONDERANGEBOT. Esche weiß 
Paneele, Dekor. Holznachbildung. mit 
Nut und Feder. 260 x 20 cm. 
nur DM 8,95/m3 bei HOLZLAND 
BECKER, Ot)enshausen. an der 
6448. Tel.06104 / 9 50 40 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovjeren. usw. 
Fa. Wagner fi 069 / 87 39 35 
SONDERPREISE GARTENHOLZ 
z B :Sticksel.6 x 30cm. ab DM 0.69. 
32 mm Holzfliesen. 50 x 50 cm. ab DM 
5.95, Blumenkasten. 58 x 58 cm. ab 
DM 14.95. Stchtschutzzaune. 
180 X 180cm.abDM39 90u.v.m. 
Fordern Sie unseren kostenl. Kata- 
log an oder besuchen Sie unsere gro- 
ße Ausstellung, auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkaut) Wir freuen uns auf Sie! 
HOLZLAND BECKER. Obertshausen, 
an der B 448.06104/9 50 40 
Kaufe laufend Wa8Chma.,Kuhlschr.. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defekte. 
holesof.ab.069/38 71 57.Fa.WMZ 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B AEGab98-, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50 - usw., Lieferung frei Haus 
»069/38 71 5/.Fa.WMZFIm 
Dart-Geldspielgeräte, Billard 
verkauft, Fa Spiel u. Spass GmbH. 
Tel 06074/60 91 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew. 
Eiche Laminatt>oden, 8 mm stark. 
melaminharzbeschichtet.Stimholz- 
nachbildung. 128.5 X 19.3 cm. nur 
m2/DM 29,95 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448.Tel.06104/9 50 40 
Ladentheke, Buche naturu. schwarz. 
255 X 80 X 86cm, DM 1000,-, Tel 
069/82 13 81 
SAT-Antennenbauer Installiert und 
stellt ihre SAT-AnIg. im Nebengewerbe 
optimal ein, Tel. 069 / 69 51 79 50 ab 
18Uhr 
Glas-und Gebäudereinigungsfirma 
sucht Aufträge jeder Art. 
auch Fassadenreinigung, Tel. 06074 / 
427 11.Fax:06074/3 39 13 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Wäschotr., Kühl-u.Gö' 
Irierschr., Geschirrspülm.. Küchenmö- 
bel. Spüle, E-Herde, Gash.. u. v. m.. 
Tel. 069 / 85 49 53 
Wir optimieren Ihre Logistik! 
Spedition übernimmt alle Transporle. 
Lagerung. Zollabwicklung usw., auch 
mit Personalübernahme. Anfragen 
über: SK Fracht-Agentur, Dietzenbach, 
Tel. + Fax: 06074/4 61 58 
GOLD - An-und Verkauf, Uhren, 
Schmuck, Zahngold. - Reparaturen u. 
Batteriewechsel - schnell u. preiswert. 
GOLDFiSH, Dietzenbach, Bahnhof-/ 
Ecke Karlstraße. Tel. 06074 / 4 63 20 

Danke 

für Ihre 

Spende 

«DAHW 
Deutsches 

Aussätzigen - Hilfswerk 
e.V. 

Spendenkonto 
9696 

Städt. Sparkasse 
Würzburg 

(BLZ: 790 500 00) 
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und soziales 
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Wir... 
wasdien Kn Teppiche 
auf der modernsten und 
größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen 
' Orient-Spezialwäsche 
- Teppich-Reparaturen 
- PoUtermöbel- und Tepplchboden- 

relnigung frei Haus 

Tel. 069 / 92 08 08 00. 06181 / 9 49 90 

Ihr Fachmann lür Dämmslone alle Ait 

FARBEN TAPETEN 
BODENBELÄGE 

63225 Langan, LiabigstraO« 31 
Talafon 06103 / 5 SS 62 • TcMax S SS 71 

STELLENANGEBOTE 

m 
Fir SartcH, Zoe A Hebbyl 

Fr«undli<h« 

Kassiererin 
gatucht! 
Sie orbeiten als Vollzeilkrah. Vorkennt- 
nisse sind nicht unbedingt erlorderllch. 
Wir arbeiten Sie auf einem modernen 
Kassen-System ein. 
Bewerbungen an: 
KIm Gartan-Fachmarkt GmbH, 

eine lodilergesellsdioh der Unleinehmen der 
REWE'ZenIralorganisolionen - 
I. H. Htrin Plösiit, Xurl-Scliiiiiio(liit-Rlng4, 
63329 Egiitboch, T<l.; 0 6t 03/4 70 91 

ri 
DIAKDNISCHeS 
WERK h Hmmh und Nonau 

Das Diakonische Werk handelt im Auftrg der evangelischen Kirche. Die 
Diakonie hilft Menschen in Not und seelischer Bedrängnis. Wir sind ge- 
meinnutzig tätig. 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Sozial- 
dienst Offenbach, einer Arbeitsgemeinschaft Caritasver- 
band/Diakonisches Werk, eine(n) 

Dipl.-Sozialarbeiter/in 
Sozialpädagogen/in (FH) 

für die Betreuung von wohnungslosen Personen in der Bera- 
tungs- und Tagesstätte „Teestube", Gerberstraße. 
Die Vergütung erfolgt nach BAT/DWE IVb zuzüglich den übli- 
chen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. 

Für den gleichen Arbeitsbereich suchen wir für 50 Prozent ei- 
ner Vollzeitstelle elne(n) 

Verwaltungsangestellte(n) 
Die Vergütung erfolgt nach BAT/DW VIIA/Ib. 
Wenn Sie gerne bei uns mitarbeiten möchten, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Religionszugehörigkeit an 
den 
SOZIALDIENST 
Karlstraße 58, 63065 Offenbach, z. Hd. Herrn Klett 

GESCHÄFTLICHES 

TTTTTTm 
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INTACT - Deutschlands Nr I im Wannenaustausch macht's 
^ möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualitlts-Stahl- 
Email-Wanne 1/ B KALDEWEI) m ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Surxletpatent 
geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen d>e 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
Rufen Sie an - wir beraten Sie 

1. 

Vorlilliiwagen 

So gut wie nagelneu - 

aber viel, viel billiger! 

M^ist«rbPtr«eb m vielen 
Stiidlen 
der BRD INTACTi#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Mailänder Str. 9 
60598 Frankfurt 
tr 069/68 30 54 

Gran Idea. Airbag, ABS 

und Seitenaufprallschutz. 

Serienmäßig für alle. 

Firl 

Zooverkäuffer(in) 

Tail- odar Volliait 
lür unsere 300 große Zooabteilung 
gesucht. Wenn Sie SpoB an Ihrem Beruf 
oder Hobby haben, rufen Sie am besten 
gleich an oder schreiben Sie an: 
KLEE Gorten-FiKhmarkt GmbH 

eine Tixhleigeselkihoh dei Unternehmen der 
REWE Zenlinloigannationen 
2. H. Herrn Müsset 
Kurt'SchumacherRing 4,63329 Egelsboch 
Tel.: 061 03)4 2091 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

12X Cinquecento 
verschiedene Fart)en und Ausstattungen ab 

5 X Panda i.e. Kat. 
verschiedene Farl>en und Ausstattungen ab 

1 X Uno 1.4 i.e. 
3trg., blau 

6 X Punto 
verschiedene Ausstattungen z. B. Punto 60 SX ab 

3 X Tipo 
verschiedene Ausstattungen ab 

1 X Tempra 
Turt)o Diesel Lim. 

1 X Tempra 
TurtJO Diesel Kombi SX 

11 900.. 

11 600,. 

15 500.. 

17 9O0. 

18 900. 

24 900, 

28 900, 

2, Finanziemng 

Lancia Deila Kinr Iilrr wird Sir hrßristrrn: l)pr l^nria Drila 1.6 
i,f. Iiiit iillrK, Hü.s fin Auto v>inrr aus7pi<'hnrt. rinfurh <>rrirnmä&iß. Von A 
wir .Airbag bis /. wir Zpnlralvrrrii'prlimp. Sicherheit: Fahrpr-Airbaj». ABS. 
Sriii'iiuufprullsrhiitz. Ktmifort: /pnlralverrirgplung, eb'ktr. FenRterhpbrr vorn, 
Srrvnlrnkimf;. I.ei«tung; ."jf» kU (75 l'S) bei 6(MKI min 1581 rrm, 172 km/h 
l.<inrui Df'Ua: I.h i.#*. - l.(i I.K - I.H in. - 1.8 I.K - 2.0 /6i' /-S - HF turbo 

ab 
26 500.- DM 

ALLE FIAT PKW JETZT MIT 2,9% EFFEKTIVEI 
JAHRESZINS BEI 15% ANZAHLUNG UND 48 
MONATEN LAUFZEIT. 
Ein Angebot der Fiat Bank GmbH, Informationen bei uns. 

Exklusivhändler für 

' Autohaus 

Ve/fselGn^ 
63500 Seligenstadt-Froschhausen • Offenb. Landstr. 40 • Tel. 06182 / 6 80 15 

Fax 06182/6 80 17 

Lancia II Granturismo. 
VERKAUF 

Mil rini'm fn>nMif;i'n l''inan7.irniiip<>iinpfbo( ib'r Konr-rrn-Bank für drn (..ancia 
l.(» i.e, knmiiirn Sir rinfarbrr 7.» Ihn'ni Wunwhaulo. Modrralr 3,9% rffrktivrr 
Jnhr(*s7.inN, Vtonair Liiiif/.ril und nur L'>% Anzahlung Hirbrni Ihnen Ihr 
i'*ahrvi'rf;nüprn ohiir Kompromisnr. Sirtprn sie dorh ein! 
(Jran (imlit: 3,9^/0 Die äufjcrst günstige Finanzierung, 

♦ effektiver Jahrrszin» 

nuTDniiiXHiffi 
Mainzer Straße 46 • 63303 Dreielch-Offenthal 

Telefon 06074 / 5 00 64 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben. Herde, Wasch- und Trocken- 
automaten, Kühl- und Gefriergfirä- 
te, Geschirrspüler, Staubsauger, 
Bügelautomaten, Dunsthauben, 
Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
R6(Mrmark-Waldacker 

Goetti«8traBe 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30-18 Uhr 

samstags von 10-13 Uhr 
Auf Wunsch tiefem wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

Elbe-Obst Hummelsiep 
21723 Hollern 

Frische aus deutsctien Landen 

Neubau-ErsttMZug, In bevorzugter, 
rulliger Wohnlege in Gelnhausen. 
Relhen-Endhaus, Topausstattung, ta- 
miliengerechte Autteilg., 5 Zi., Küche, 2 
Bäder, 2 G-WC, 2 N^enrzweckräume, 
vielseitig nutzbar, 1 Hauswirtschalts- 
raum, 1 Terrasse u. Balkon. KP: 
595 000.-. Keine zusätzl. Käutercour- 
tage LBS Immobilien (06051)/ 
1 25 63 

Heusenstamm / Ladengeschäft 
57 m'. EG, Erstbezug, sehr gute 
Lage inkl. 1 TG, + 1 Stellpl., DM 
1790.- zzgl. NK/Courtage ohne 

Barkaution 
GÜNTHER IMMOBILIEN 

fi 06104/4 41 74 

AmiMter Apfel. Kl. 1,10 ki am IKeiritrtMn AafeM Elstar 19J0 Jeaseell 17JO 
ReterBeskoop 11.50 BeMeiOelldeM 1U0 Mtroc Apfeltifwn 20.50 Ren FlertOa Brapefmlt Heltfekafteffelii.Cllena^UiiOattstkeck.KI.L 12,5 ko 12.00 
Verkauf vom Lkw, am Donnerstag, 7. April 1994 

14.30 Langen, Stadthalle 15.30 Egalsbach. Berliner Platz 15.00 Langen. Bahnhof 16.00 Langen, Südl. RIngstr. Friedhof 

mmmm 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Ert)gemeinschaften 
an Häusern und Grundstücken, 
Telefon 06108/7 25 46 M. Kreis 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemilde, Bücher, 
Bauer. Tel.: 069 / 55 59 98 

In guten Wohnlagen 
suchen wir schnellstmrälich 

Baugrundstüclce jeder Größe. 
Schnelle Abwicklung garantiert. 

Telefon 06181/85 9011 

mnmm 
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 
Jahre Hundezucht und Pudelsalon, 
Tel. 06106 / 7 27 54  
Kleinste Hunderasse der Weltl 0,5- 
2,5 kg. Chihuahua-Welpen, 06082 / 
30 24 

aESCMFIUCHit 
•Mj'is r > (SliMntipKj,! • Ohfl'.j 

wissen kommt nicht von ungetihr, Zeltungslesef «rissen mehr! 

I Tarot-Kartsnlegen, 06t 03 / 6 28 64 gew. 
Hellsaherln-Wahrsagerin, Lebensbe- 
ratung, Gegenw. + Zukunft, viele Refe- 
renzen, Tel. 06106 / 6 19 59 gew. 

Vertretung in einem Abteilungssekretariat 

von Mai bis Oktober 1994 

Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft eines intern.itional bedeutenden Unternehmens und befassen uns mit 
dem Vertrieb technischer Produkte. Unsere modernen Büroräume befinden sich in Heusenstamm. Weil eine 
unserer Kolleginnen Mutter wird, brauchen wir für die Zeit von Mai bis Oktober 1994 eine kompetente und 
zuverlässige Vollzeit-Vertretung, 

Wir denken an eine Dame (evtl. auch einen Herrn), vertraut mit allen Sekretariatsaufgaben, wie Korrespondenz 
nach Band oder Vorlage, Terminüberwachung, Organisation von Schulungsveranstaltungen, gelegentlich 
Gästebewirtung, Reisevorbereitungen, Gleitzeiterfassung etc. Wichtigste Voraussetzungen sind gute PC- 
Kenntnisse, insbesondere Textverarbeitung, Organisationsgeschick und Zuverlässigkeit, 

CD Auch wenn Sie nach längerer Familienpause Ihre Kenntnisse aufgefrischt haben und den Wiedereinstieg in den 
JJIJ* Beruf planen, sind Sie uns willkommen. Wenn wir während Ihrer Vertretungszeit gut miteinander auskommen, 

können wir vielleicht ein Arrangement für zukünftige Einsätze (bei Urlaub oder Krankheit) treffen. 

Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Foto und Ihrer Gehaltsvorstellung erbitten wir 
^3 zunächst an die von uns beauftragte Personalberaterin, die auch zu einem telefonischen Informationsaustausch 
hJ gern zu Ihrer Verfügung steht und Ihre persönliche Vorstellung bei uns vorbereitet. 

ffi* Eickmeier Beethovenstraße 60 • 63179 Obertshausen • Tel. 0 61 04 / 4 94 76 
Individuelle Personalberatung GmbH  

Dlelen+Paikett. selbst renovieren = zum Preis wie neu Pro^-Miet-Masch * Lack ♦ Info Firma Süße • noögw-Wtltk. (06106) 4t 43 Hwiau (06111) 2 25 34 4^ Egeltbach (06103) 4 90 16. Rufen &ean< 
Gartentore und Türen 
Qualität seit 1671 - 
,DRAHT-HECK, 65936 Frankfurt, We- 
sterbachstraße 179, Tel.: 069/ 
34 69 05. Fax: 069 / 34 10 33 
Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brenntiolz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenairbeiten. 
Reltzensteln GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 23 24, Fax: 06101 / 
2 32 65 

IMIIOSIUEN 

Großzügige 
2-Zimmerwhg. Hanau 
in 2-Fam.-Haus, ca. 112,5 Wohnfl., 
EBK, gr. Terrasse, Garten 1400.- DM -i- 

NKfta.Tel.: 06173/808-310 
Immobilien Gesellschaft mbH 

der Frankfurter Volksbank 

Wir suchen dringend 
Bauplätze 
Wir sind bekannt 

für schnelle Abwicklung! 
Masslt-Komfort-Bau 

Bauträger GmbH 
Telefon 06106 / 6 36 00 

Mil einer der 1/2/3 
Zimmer-ETW in 
bester Ausstattung 
und zu günstigsten 
Preisen. 

Nur 214.000.-DM 
kostet z.B. die 48,6m2 Studio-Wohnung. 
Besuchen Sie uns im Baustellen-Container, 
oder rufen Sie jetzt einfach an 

Immobilien Gesellschaft mbH der 
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STELLENANGEBOTE 

HONDA R a D EUROPE (Deutschland) GMBH 

Das Übersehen dieser 
Chance ist verboten - Bewerber 

haAen für Ihre Karriere! 

Für eine befristete Tätigkeit von ca. sieben Monaten suchen wir eine 

Aushilfskraft 

für unsere Buchhaltung 

Der Schw/erpunkt derTatigkeit liegt in der 
verantwortlichen Betreuung der externen 
und internen Kreditoren, Vorbereitung von 
Monatsabschlüssen sowie in der Bear- 
beitung von allgemeinen Buchhaltungs- 
vorgängen 
Neben einer kaufmännischen Ausbildung 
bedarf die zu besetzende Stelle Erfah- 
rung im Buchhaltungsbereich, englische 
Sprachkenntnisse und selbständige 
Arbeitsweise: die Möglichkeit einer 
Einarbeitung für „Wiedereinsteiger" ist 
gegeben. 

Wir bieten Ihnen die Leistungen eines 
modernen Unternehmens. 
Wenn Sie die Möglichkeit sehen, unsere 
Buchhaltung in dem gewünschten Zeitraum 
zu unterstützen, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen. 

HONDAR&DEUROPE 
(DEUTSCHLAND) GMBH 
Personalabteilung 
Carl-Legien-Straße 30 
63073 Offenbach/Bieber/Waldhof 

Wo sonst finden Sie eine Ausbil- 
dung bei vollem Gehalt und der 

Möglichkeit, von Anfang an etwas 
zu bewegen 

Im Rahmen unseres 

Führungsnachwuchs- 
Pxogramms 

suchen wir engagierte Damen und Her- 
ren für unsere bestehenden und neu zu 

eröffnenden Restaurants im Rhein- Main- 
Gebiet als 

des Restaurantleiters. 

y- ,Wenn Sie freundlich und sicher im Umgang mit 
Menschen sind und auch die Bereitschaft mitbrin- 

gen. am Wochenende/Feiertag im Schichtdienst zu 
arbeiten, möchten wir mit Ihnen Uber Ihre Chancen 

bei McDonald's sprechen Auch Branchenfremden 
oder Berufseinsteigern steht dieses Programm offen. 

Unser Angebot wird Sie sicher überzeugen! Gerne 
erwarten wir Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild 

McDONALD'S 
DEUTSCHLAND INC. 

Regionalverwaltung Südwest 
Kennedy allee 109 

60596 Frankfurt am Main Das otwas andere 
Restauranl 

i^ncT ■AesTom 

iii 
CMmmm 

Industnegebiel am Sandborn 4 
63500 SeligensiadtFfOschhausen,jj 

06182 6 60 27 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

samtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mainhauaeri, Odenwaldstraße 1 

Telefon (06162) 2 23 90 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskanen 

Büro Offenbach 
Bitiwrer StraB* 77 

* 069/81 26 17 und 81 58 17 

Haben Sie lüSt auf eine qualifizierte Berufsausbildung? 
Wollen Sie als Bankkaufmann/frau KARRIBl' machen? 
Bedeutet LEISTUNG für Sie, immer etwas besser zu sein als 
die anderen? Dann sollten Sie mit uns sprechen. 

'1, 

Sie lesen die OFFENBACH-POST und kennen den Wert 
unserer Zeitung. Sie sind redegewandt und besitzen 

Überzeugungskraft, dann können Sie in der 

Abonnentenwerbung 
dIS 

frelberufl. Mitarbeiter/in 
viel Geld verdienen. 

Die Bezahlung erfolgt auf Provisionsbasis. 
Kurzbew/erbung bitte an 

OFFENBACH-POST 
Vertriebsleitung 

Postfach 10 02 63 • 63002 Offenbach 

GESCHÄFTLICHES 

' 1 

feffOe.M -.h 

■■■2%# SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
I I Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 

Pferde-, Pritsche 
AlukofI 
AutoträrTsp" 

ERSATZTEILE 
Jr alle Fabrikat«. 

r^uiwiiP, , . w V11iieiuilu 
u. Freizeilanhanger Camping-u. FrelzellartiKel. • Öasabnahme 

• Verkauf • TÜV 
vyerkstatt 

• Vermietung 

5^. 

RUND» 
Schomsteinauskteiduna mit Schamotterohren • Edelstahlrohrer) • mit 
Wämiedammung • Lelcntbeton mit Glasur • gegen feuchte, versottende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Nie^emperaturheizungen 
Erneuern von Schomstelnköpfen mrt Klinkern • klare Preise im voraus 
RAMING RUND GmbH • Schomsteintechnik nCIOI / C 00 IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Mavtechstr. 17 UD lo I / D lU 10 

SCHWEINEREI? 
Nur 50% einer Neuverglasung kostet die 
Sanierungvon „blindem" Isolierglas! 
REKLÄR - 40x in Deutschland 
63322 Rödermark, Tel.: 06074 / 9 OO 03 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell 4 preiswert 
Tel. 069/63 43 93 gew. oder 
06106 I 57 05 auch Sa./So. 

Anhänger 600 kg DM 1295.- 
2000 kg - Tandem ab DU 4200.- 

pasflaschentausch 5+11 kg 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-Team Mo.-Fr. 8.00-18.0 
Sa. 9.00-13.001 

Pflege u. 
Betreuung 
zu Hause 
- ainncavjiöM';; 
S 0 69 / 65 61 56 
8 069/8821 11 
S 0 61 51 / 15 10 00 
S 0 61 52 / 3 98 98 
8 0 61 03 / 8 88 32 

mUER 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

InforrTMcren Sie sich in 
unserem AusstellurKlsraurQ. 
Philipp Sauer GrrtbH' 
Im Ertig 12 . 63846 Laulicfl-J' 
bei; Aschaffenburg 
Tel. (06093) 97 11-0 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b, Versottung od, Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festprei»Garantie. 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61li37 Schöneck 
^ 0 61 87 46 37, bis 20.00" • Sofort-Angebot - kein Vertreterbesuch 

DACH 

+ BUIT SPENDEN HILFT LEBEN RETTEN 

Neu- und Umdeckung 
L Alle Flachdacharbeiten'^ 

Recks Dachspenglerarbeiten 
Partner GmbH^ Fassadenverkleldung 

63512 Hainburg \ Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66 ' 

INTERGARTEN 
0«r Fachb«ti1«b in lhr*r Nochborschofl 

IndlvMu«!!« lötur>g«n tlnd uoMr* StArk* Lieferung mtt Montage oder alt fkiutati dirokt ob Werk Babenhausen Besuchen Sie untere Autttellung Birkenwaldttr. 38, 63179 Obertthouten Tel. 06104/74662 Fax 061 04/749 16 auch Sa. von 9.00- UiOO Uhr geöffnet 

Dacharbeiten aller Art 
durch Meisterbetrieb 

schnell - preiswert - gut • 
Gebr. Schon Bedachungs GmbH 

Telelon 06181 / 2 34 30 
Rtparatur-Elldlenst 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 11.0.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl,-Umzüge 
Besser-Umzuge GmbH 

TeL 06102 / 273 24 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Telefon 06102/51 03 

HONDA R&D EUROPE (DEUTSCHLAND) GMBH 

Als Sekretärin 

in unserem europäis.chen Forschungs- und Entwicklungszentrum 

... erhalten Sie anspruchsvolle, aber auch reiz- 
volle Autgaben, die vor allem Organisationsge- 
schick, Ideenreichtum, Flexibilität und Inter- 
esse an der Übernahme von Funktionen im 
Bereich der Personalbetreuung voraussetzen. 

Sie werden sich bei uns wohlfühlen, wenn Sie 
neben den klassischen Sekretariatsarbeiten 
abteilungsbezogene Servicefunktionen 
systematisch organisieren und eigenständig 
erledigen wollen. 

Aufgrund der Internationalität unseres Unter- 
nehmens können Sie Ihre sehr guten Eng- 
lischkenntnisse in Wort und Schritt anwenden. 
Mit dem Einsatz von PC-Standardsoftwarepro- 
grammen sollten Sie vertraut sein. 

Neben einem attraktiven Arbeitsplatz an unse- 
rem Unternehmensstandort Offenbach am 
Main bieten wir Ihnen die Leistungen eines 
modernen Unternehmens. 
Wenn es Sie reizt mit Motivation und Teamgeist 
ein forderndes Umfeld von Geschäftsaktivitä- 
ten selbständig zu betreuen, freuen wir uns 
darauf Sie kennenzulernen. 
Mit der Vorbereitung eines Vorstellungs- 
termins haben wir die Gesellschaft für 
Personal- und Managemententwick- 
lung Horst Mangold, Postfach 1334, 
55206 Ingelheim am Rhein,Telefon 
(0 61 32) 7 52 49, beauftragt, an die 
Sie auch bitte Ihre schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen senden. 

Heizung   
Sanitär 
Riesen - im Komplett-Service - Montage 

M a l^undendicnst 
lA/OlVIBACHER AbhoHager 

Traumbäder auf 600 qm 

63110 Rodgau / Jügesheim 
LudwigstraBe 81-85 
Tel 061 06 / 84 43-0 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

.!■ 
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1 SwM.1 ■ Wtml'n'nl"''BltnlObetl. I 
■ Stlibotl. ■ 

1 iwritoml-F"'*"''"''' I ■ Mlrriclwn*» 

1 2 Tag« VP mit ■ 
Programm DM IM.- W Eigener Hotel BuA-Tran^fer 

(fambcri) 
Caspar-Hotmann PIfli/ 2 * 65520 Bad Camberg/Taunus Telofoo 06434 / 20 30 • Fa* ?0 31 80 

'k it it 
2mod FeWo.Badu Balk frei2-6Pers 
Kath. Rainer, Tel. (0043) 55 18/21 24 

fl0lt«rferlen für MAdchon, Toi 06351 / 
34 15 

Ostenirlaub 94 M 
4 Tg. VP 398.- DM ^ 
m Programm MMti ■■ 
Pauschal- fttmi 
angobote lur klMtnOtl 
Ihren Oslerurlaub jetzt anlordorni 
Toi. 06851 / 8 00 60, Fax 80 06 80 

ünlenflüM weltweit, zu aunstigen 
Proisen fvreditkarlon werdon akzep- 
tiert Reisodtons! Schwiclerek. Tel. 
06155/46 43 Od Fax 13 20v 8-12 
Uhru ab 20 Uhr Auch am Wochenen- 
de 
Nordaeeküste. FeWo z verm . beste 
Lage. Nahe Sylt ab 45.- DM. Hauspro- 
spekl anf. Landhaus Gonnson. Oorf- 

66606 St. Wendal-Saar 
Tholeyor Straße B 41 

straf3o 34. 25924 Emelsbuttel, Tel 
04665 / 2 23 

Abb SartloKt iJ-i 3 0. Daytnna Turbo 2 5. 
VnytKRr I.F 3 3. I^ßaron (jü>rk) IJ( 

Selbstversorgerhelm 
rnil Hullencharaktor lur Vorein©, Klubs, 
Gruppen u. Famllion (40 Pers.) zu vor- 
mteten, Anfragen Farn Hulor - A-6677 
Schaltwald 31; Tannheimor Tal • Tirol 
rol 0043 / 56 75-66 28 
Fax 0043 / 56 75-64 56 

PENSION AHRENHOF. Im Kernten • A- 
9771 Berg 154, Tel. 0043 / 47 12-5 60 * 
Farn. Glanzer, Zimmor m DU/WC, HP 
DM 55 -, oigono Almhutlo und Wande- 
rung mil Grill Für Juni u Sept auch 
Plalz ( kl Gruppen Reisegruppen ge- 

suchl Hausprospekt anfordern 

Ungarn Pr^is-Hit" 
Thermaikuren in Ostungarn 

10-Tage-Reisen ab 090-/17 Tage ab 
1250- DM Sonderrelse; 
19.4.-5.5.94. 17 Tage. TOP-Lel- 
stung. Seniorenreise: Abfahrt 
24.5.94 MO u. 17 Tage)Busretse. 
Hotel/HP/Massage/Thcrmalhoilbader 
Senioren-Rabatt! Wöchentliche Anrei- 
se. dienstags. Bus 1 ab. Mainz/Frank- 
furt Wir bieten ab 19.4.94 wöchentli- 
che Mitfahrgelegenheit ab Frankfurt 
nach Budapest und zurück mit Zwl- 
schonübernachtung anl Preis pro 
Person nur 220.- DM 

KISSLER-REISEN 
Rhoinslraße 80, 56564 Neuwiod 

Tolofon; 02631 / 3 20 93 
odor Wochonondo; 02622 / 35 90 

Nalur «rieben In den KItzbüheler Alpen! Ob Er- 
holungt- oder Aktlvurlaub • hier kenn man herr- (Ich eniipannen, regenerieren und Sport betrei- ben. Getund Urlauben mit Internationaler, leich- ter oder Vollwertküche für Feintchmecker. 

HAUBMD O IMM KMUTBVAMPrMD ti HUMUM o Ftnas O MmM» 
Or tEmUä MNTHKMTBi (t PANOMIM-MI ü Ü DM IM. 

s r (J 1 o T i L ☆ ☆ ☆ 
ROL 

F«M ICHOPflKIM ' X'6NS KIIKHgilK/TIIK)L 
• lui 0: mmm/ni at itU'HX wnanm» 

...upet Zimmer, taumvoile Billen 
und Prellt, die Sliumhiuen. 

7 Ttg« Bergftilifl, Obcmnlilung/ 
FrillBtlcl[,Z-lin-WindtrticM 

und Bidelitrli iliDN3l)0,- 
Pridllaltinilllenlnindllclil 

Tourltmunartiand 

• ^(RR* ««»/KflSC 

Heq^wandem - Tenni\ 

COALSeRHOF ' FAM«.« OANNCR SPffKiER 
A-«733 FASCHINA 

Großwaisertal / Vorarlbterg 
Tel. 0043/55 10-2 17 
Fax 0043/55 10-21713 

Schwimmen - Forellenßwhen ■ Mountainhike 
Erleben Sie eine herrliche Berglandschati mit 
einzigartiger Alpenflora und lassen Sie sich in 
einem gemütlichen, komfortablen Familienhotel 
verwohnen' Zimmer mit Dusche/Bad, WC, Tel, 
Balk, TV-Anschluß. Radio. Hallenbad. Son- 
nenierr.. Sauna. Solanen, Kewlbahnen, Tisch- 
tennis, holeleigener Tennisplatz. Fitneßraum. 
Massage, Tanzbar: geführte Wanderungen. 
Ausgez Kuchel 
HP DM 61 - bis 05 - Sehr kinderfreundlich' 
Fordern Sie Prospekte anl 

1500m ; 

EINFOHRUNaSANQEBOri 
Nord- und Mittelitalien. Holeis dir. a. Meer, ausgez. Küche, hohe Kinderermaß.. 
m Pool, Parkpl.. Prospekt und Buchung. Tel.: 0621 / 79 79 63 u. 79 85 80 

GenleBen Sie einen schönen Urlaub 
in der Salzburger Bergwell- Prelsw. Zi,. DU, WC. Balk . Kabel-TV, in einem familiär 
geluhrten Gasthof. 45 - DM pro Person/Tag, m, Fruhstucksbuffet u, Halbpension, 
Kinder bis 6 Jahre kostenlos, bis 12 Jahre 50 Prozent Ermäßigung. Aufenthalls- 
raum, ein Kinderzimmer, eine grof^ Kinderspielwiese mit Hütte und Zell u. ein be- 
heiztes Freischwimmbad mil Liegewiese stehen zur Verfügung, Reslaurant u. Pub. 
Pizzena im Haus. Ponyreiten. Asphaltstocktumier. wöchentliche Wanderungen mit 
Hutteneinkehr. KI«inarl/Jäg«rsee/1014 m/Saizl>urg«r Land 
Auskunft: Farn. Geihseder. A-5602 Klemarl 20. Tel. 0043/64 10/261, Fax 355 

Hotel Restaurant 

«fttendttfl #of ••• 
Farn. Angerer A-6405 Oberhofen 
Inntal/rirol Tei. 0043 / 5262 / 62045 

Fax 0043 / 5262 / 63335 

Wandern in Tirol! Gepflegter Familienbe- 
tneb mit über 50 Betten. Abseits von Ldrm 
und Streß. Unser Hotel bietet Erholungsur- 
laub in ruhiger L^e, Ferien. Wocfienurlau- 
be. z B. 7 Tg, HP p/P DM 490.-"*. 14 Tg 
wohnen inkl. HP. nur 13 Tg. zahlen. 910 - 
DM p/P. Raaverleih i. Haus • Herrliche Rad- 
u. Wanderwege im Inntal. 

DIE 

Sonunerfriscbc. 
HO dif 
Nitur sIIm bietet. 
WavMirxluck am 
wärmsten Kadesr« 
(Kicrrficits 128"') und /um Trinken sauber. 
b^Hkrn. Süden. IKOkm Wandcrucg:«. 2(K) 
km Radwegenci/. 65 Tennisplai/c. Tennis- 
sthulcn. 18-Loch-Colfplal/. Reiten. Fischen. 
Kinderfesle. Scefesie - Spa6. Ertiolun^. 
iinlertiallung. 

4 ( ampmgplal/f' 
(iruße (jnHiyFarbbrusciiurc anrordern. 
Urlaubsvorfrcude frei Haus >cMn 
Tüunsmusverhand A-yi22Sl, Kan/ian/ 
Klopeiner See. Postfach .V18 9 
Telefon 00 43/42 39/22 22 
Telefa* 0043/42.19/30 65 

St.<Yeit 

Der äei Dtfknggtmab 

IStOm 
Wir laden Sie ein, die unberührte Landechalt, die herrliche Berg- 
well, die reine und klare Luft, die Mubeivn Qeblrgcbtch« bei einer 
Wanderung durch qas 70 Itm beatena markierte ur)d begehbare 
Wandernetz zu entdecken. Wir senden Ihnen gern« unseren Ort^ 
Prospekt zu. 
Prospektaniragen: Touriamuaisitawd - ypaBach 2 

A-tM2 tt. Yan fieleniKHiiirt 
Tel.-Nr. 0043/4l7*/3M, Fax 0043/4t7t/417 

> Chrysler macht Ihnen lnt«re«Mnte 
Angebot«. 

> Vom komrortabien Saratog« Uber den 
«pnrtilfhen Daytona und den ramillen- 
rrrundllrhen Voyager bis hin zum 
klasffisch-eleganien L^ßaron Cabrio 

' t)«»n Voyager belxplelswetite In bis zu 
12 vf rschledenen Ausruhrungen. 

' Und bei allen Modellen Servolenkung 
und Fahrer-Alrbag Immer vrtenmaßig 
Sie finden also bei uns Immer eine 
Miemallve 

OCHRVSLER Ho d I f f r r I h e I I b t f t n it t 

wii<; si:iii;i\ liiiti: ai/i i;i;i\a i'ivi:.\ aus? 

Probefnhrten. Rnrtlung und VitrkAuf - nur wihrnnd dnr gMetzllcheo OfThunfucitso - bei Ihrem nlchaten Chrysler/Jeep Partner 

«ABI 
Automobile" 
VERTRAGSHÄNDLER 

O CHRYSLER O Jeep 
Waldstraße 217, 63071 Offenbach/M. 
Telefon 069 / 84 40 55 - 069 / 84 10 51 
Telefax 069 / 84 60 98 

' Kuratadt Bad Orb, 2-Zi -ETW m ruhi- 
ger u zentraler Wohnlage. Wfl. 60 
qr Torrasse. Keilor, Kfz-Stollplat^. KP 
DM 210 000 -. LBS immobiiien 
(06051) 1 25 63  
OSTSTEIERMARK. r-Komtorl, Sauna. 
Dampfbad. Whirlpool. Solanum, Heilmassa- 
00, Personenlift. 1000 m Seehöhe. am Sud- 
hang des Hochwechsels, kein Durchgangs- 
verkehr Urlaubsprogramm wandern. AusUu- 
00 und Unlerhaltungsabende Borggaithof 
Schwengertr, A-8252 Monichwald. Tel 
0043 '3336/42 11.FaxNst.4 

W"! 
ochen 
NEIDER 
043/3041 

FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wi 
FERIENFAHRSCHULE SCH 
Btchttait* 40, «3687 NIdd«, 90» 

Fuhrorschoin' schnnll r,iclift 
ptoiswöri' Ferienlahrschule Münch, 
MdM üilbuig Tel. (0 65 65) 33 28 

GESCHÄFTLICHES 

Achtung 
An alle 

Hausjaesltzer | 
Ich überprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlichi 

lieh führe all© Dach- undl 
ISpfinglornrbeiton fJurch.i 

l-n.«y;odonvorklnldijno. sowlo Dnch.Nou und 
Umdockuno 

riachdachsanleajno 
Asbester^lftoraur^g 

nach TRGS519. 
L Reparatur- ^ 
I Schnelldienst i 
s .t; 

B: 

Günter Köpplng 
Ernst-L«i»z-Str.5 
6345Ö Hanau 

(Klein Auheim) 
Telefon: 

r, 06181/7 66 59 

OACHOECKER-MEISTER-BETRIEB luhn kurztrislig und gunslig aus 
UmdecKung/Neudeckung Reparaturen 
BRK-BEDACHUNG. 06181 /7 81 10 

LANGENER 
ModeUbahnmarkt 
Tausch, An- Verkauf von Modell- 
Eisenbahnen, Autos und Zut^ehör 
aller Spurweiten am 10. April 1994, 
von 10-15 Uhr, in der Stadthalle. 
63225 Langen. 
Info: 069/76 6184 oder 0611/ 
2 15 59. Fax 0611 / 2 06 99 

Schomstelnsanleningl 
mit V4A-Stahlrohr-Keramlkrohr 
Kamlnkoptrap. m. Klinker 

WK— 
KAMINBAU ^ P 
63743 AschaHenburg, Schiörslr 3a 
Tel 0 60 21 / 9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 0 61 06 / 7 30 88 
Fr. Wallner 

Containerdienst 
M1U/ 

68027 rs=i 

TRÖDEL 

IVIARKT 
Jeder Kann mitmachen 

I Jaden 1. Sonntag Im Monat I 
Ostersonntaa 

Autokino 
IGravenbruch 
KOPP GmliH 0221/36 55 00 

IGSifilHiiwGV 
Wemer-Heiseoberg-SJraße 10 JAUUAK RlPfiS N*Mi.leAnhiim 63263 Neu-Isenburg TU 06IQ2i3 8001-3, Fu3 77 7B 

I 

An alle Hauseigentümer! 
Wer jetzt bestellt, spart Geld. 

• Sonderaktion für snmlilchc Altdachumdeckungcn: 
z. B. 100 m-'Dncheindeckung mit Frankfurterpfanno 

inkl. Lattung und Abraumung dos alten Dachmateri.ils 

DM 6727,50 zzgl. Oachzubehor 
Dachdeckermeisterbetrieb Griesheimer 

Telefon O 6184 / 44 97 

Fahrrad-Center 

Breifechaft-Felier 
MifnrniuigrlMit an Falirrädrrn. /tihrhör und Kmalztcilpn ! 

Ständig Uhrr 200 Kadrr zur Aunwahl ! 

GröfTnri Mo.-Fr. *on 9-13 und 15-18.30 I hr, St. von 9-14 I hr 
ObrrlflhiUM'i- Sir. 57, 6316.'» MühJhrim-lJimmrnipir), Trl. (06108) 7 28 01 

I 

Vhindersdiöiie 

Bfider (600 Ausst.) 

und ganze Sanitiranlagen planen und 
montieren wir preiswert Sanittr-, 
Heizungs- und Riesenarbeiten im 
Komplett-Sefvice. 

IWOMBACHER 
63110 Rodgau-Jügesheim 

, Ludwigstr. 81, Tel. 06106 / 8 44 30 

■ WMW VEf 
HANDELS- UND 

VERTRIEBS GMBH 
Awhgi^T M« OroAhuMUI 
Ort>«r 8tr«&« 13 
60386 Frankfurt 
T*l. 069/412066 
Fax 069/424266 

AdUMB^ 
FakhirgvateD« 

mdar»ll»ifaa 
Eraatstall« 

FIIAOEM SIE NACH UNSEIUD« SONDEKAMGESOTCX ! 

Anhangerkupplung z. B. VW Göll Abholpr. ab 224.- DM 
Anhangerkupplung mil Einbau z. B. VW Göll ab Ii79.- DM 
Anhangervermielung pro Tag    ab 25.- DM 

Markisen-Ausstellung 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler • 63110 Rodgau-Jügeshelm 

Telelon 06106 / 52 55 • Paul-Gerhardt-Straße 2 

Apfel-BImen-Karloffelverkauf! 
Am Samstag, dam 2. 4. 94. Frisch u. pralswait vom Bodansaal 
Jonagoid, Idared, Boskoop, Gloster, Delicious, Cox Orange, 
Hkl. I od. II Kilopr. 1.70. 20 kg 32.00.15 kg 25.00 
Elstar Hkl. I od. II Kilopr. 2.00, 10 kg 20.00,15 kg 30.00 
Birnen: Alexander Lucas, Hkl. I, Kilopreis 1.70.. . 5 kg 8.50 
Kartoffeln: „Agria", Hk(. I. vonw. festk., Kilopreis -.56 12,5 kg 7.00 
Zwiebein, Hkl. ii  . Kilopreis 1.00 5 kg 5.00 

8.30 Walldorf, BaRnhof 15 8.45 Mönfalden, Bahnhof 9.15 Egaitboch, Bahnhof 15 9.45 Langan. Bahnhof 15 
10.15 S|>randllngan. Bahnhof 15. 10.45 Dralalchanhain. Bahnhof 16. 
11.00 Götzanhain. Bahnhof 11.30 Diatzanbach, Bahnhof 16. 
12.00 Stainberg. Parkplatz gaganüb. ESSO-Tankatail« 12.15 Rauaanatamm, Bahnhof 12.45 Obartahauaan. Bahnhof 14. 13.00 Hauaan, Bürgarhaua 14. 13.15 Biabar-Waldhof. Buchanwag 15. 13.30 Blabar, Bahnhot 15. 14.00 Offanbach, Stadttuilla, 15. 

Naaaaa Dralack 16. 14.30 Offanbach, Altar Friedhof 16. 
gaganüb. OötartMhnhof 

.45 Mühlhaim, Bahnhof .00 Otataahaim, Buahaltaat. Eliaabathanatr. .15 Stainttalm, Stadtaparkaaaa .30 Klain-Auhaim, Bahnhof .45 Hatnburg, Bahnhof ,00 Klain^Krotzanburg, 
Fauerwahrtuua ,15 Sallganatadt, Bahnhof 

Wagan II 
.15 Urt>arach, Faatplatz .30 OI>ar*Rodan, Bahnhof .00 Nladar-Roda^, Bahnhof .15 Dudanhofan, Bahnhof 
.45 Jügaahalm, Bahnhof .00 Hainhauaan, Bahnhof 15 WatakJrchan, Bürgartiaua 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folren 

...und Sie 

fühlen 

sich wohl! 

- die garantierte Sicherheit - 

PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 
Borsigstraße t1. Industriegebiet Sud 691111 DfllinAil 
Telefon (06106)79081 00 Hü IlllllUflU 
Telefax C06106) 79010 Nieder Roden 

Autos wollen Zapf-Garagen 
Alles drin. Alles dran. Alles ZAPF. 

Coupon 
□ Schicken Si« mir Garagen tnfc, 
□ Schicken Sie rrür VHS-Cassett(. 
 OP 

ZAPF 
Bauen auf eine gemeinsame Zuhunfl 

Werner Zapf KG • Co(tlieb-Daimler-Str. 25 • 74076 Heilbronn 
Telefon 071 31/177094 • Telefax 07131/164096 

Ihr Ansprechpartner: H, Dönhöfer- 63500 Seilgenstadt 
Telefon 06182/6791 3 • Fax 06182/67941 

WIR PRÜFEN IHRE 

- HEIZÖLTANKS! 

TELEFON: 06151 / 600611 

Ihr Heizöltank / Ihre Heizölanlage 
muß geprüft werden? 

Wir von der Technischen 
Überwachung Hessen sind für 
alle Prüfungen zugelassen. 
Vereinbaren Sie einen Termin - 

Rufen Sie uns anl 

mß^tHESSEN 

TU ^ 

WINTERGARTENBAU 
Glaslassadan ■ Übsrdachungan 

Car-Porti aui 
Holz-Alumlnium-Kunststoff 

jetzt ab 12,490,- DM 
B' r 5 I 4 TI fik, Mryitnne (O Abti) 

llllfD HANDWESKSGESEllSCHAfl Fleckenstr. 7.36148 Kalbach-Heubach 
II ff D FUP WINIEeG*(TENIAU mbH Tel.Fax 09742 /14 54 + 16 41 

Frohe 

Ostern 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Bad Vllbeler UrqiMlIe 
Hassla Sprudel, Hassla Lelchl 
Cici cm, Cekt lliM, Fiata, Swtle i, l 
Irlscha Orangen-, Zltranenilmonade 
blnl Zitrone, Orange, Grapeftull 

sa 

14.98 

12yo.75-l-Ka. (6.60') 
12/0,7-l-Ka.(6 60') 
10/1,5-I-Ka.(12.--) 

12/0,7-l-Ka. (6,60-| 
12/0.7-l-Ka. (6.60-) 

0,7 I 
0.71 

CMI 
25 Vol.% 
PenCraiffl 
17Vol.% 
MM axtra 
0,2 2.20, 0,75 7.14 Im 6er-KartOfi 
Heakill IrockM 0.2 2.59. 
0.75 9.98 im 6er-Kar1on 9.83 

Ptclwr MIgRM 
1BVol.% 0.7 1 
Veipoortan Advocaat 
20 Vol% 0,7 I 
MhI la SaM 
0.2 3.48, 0.75 11.98 im 6er-Karton 
FM1. IMlinilcIl 0.2 3.88, 
0,75 13.98 im 6er-Kar1on 

11.83 
13J3 

RlW'S MlidMldNNn UUllräl, RIN'S NI. 1 12-'Ka. (6.60-) 
Schneider Weltse Heieweizen 20/o,s-i-Ka. le.oo-) 
VelUns Pllsener 2o/o.5-i-Ka. (e.oo*) 
Ktnig Pllsener 24/o,33-i-Ka. (e.ao-) 21.95 zo/o.s-i-Ka. (e.oo-) 
PfungstMler Edel-Plls, Export 20/0,5-i-Ka. (eoc) 
GlaabsMu Pllsener, Eipeit 20/0.5-i-Ka. i6.oo-| 
Dr*i«lch«nh«ln Gleisstraße 1 
Hainhatisan AHred-Deip-Straße 54 
Hauaan Bürgerm,-Mahr-Str. 22 Setigenstddter Str. 68 
Obartahauaan Malteserstraße 3 
OroOauhalm Ben;-/Ecke Edisonstr. 
Klaln-Auhalm Seligenstddter Straße 60 

In-Kroteanburo ^asanerieslraße 7 

Langan Langestraße 3 Pittlerstraße 45 MUhlhalm 
Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 Mau-Iaanburg 
Schleussnerstraße 5^ Niadar-Rodan Einsteinslraße Obar-Rodan Odenwaldstraße 69 CMffanbach Berliner Str. 258 
Ludwigstraße 61 Senefelderstr. 170 

Saliganatadt Steinheimer Straße 43 
Sprandllna*'* Eisenbahnstraße 141 Urbaraoh K.-Adenauer-Straße 81 GroO-ZImmarn 
Röntgenstraße 2a 

Proti-Zentrate. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Sensteldsrstr. 170 
Dlasal Bansin 
1.16» 1,46« 

imer^Runtf 
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Die Bahnanlieger fühlen sich 

von der Bahn „verschaukelt" 

Feste Zusagen werden nicht eingehalten / Bürger protestieren 
l.nngcn — Am Karsamstag- 

moiHCT gab es am Bahndamm in 
Langen „Im Linden" einen Auf- 
stand. Um 10 Uhr ging eine klei- 
ne Gruppe von Bürgern der 
F'nedrich-Ebert-Straße mit zwei 
Transparenten in Richtung Wer- 
ncrplatz, um dort rechts abzu- 
l)i('gon und am Bahndamm auf 
eine Versammlung von etwa 80 
Leuten zu stoßen. Die Versam- 
melten waren Bürger und Mit- 
glieder der Bürgerinitiative Bah- 
nunlieger, die ihren Protest ge- 
gen die bevorstehende Fällung 
(1er 90jährigen Linden im Zuge 
der Errichtung der neuen S- 
Bahntrasse deutlich machten. 

Ein Planfeststellungsbeschluß 
vom 12. Oktober 1990 hatte die 
Erhaltung der alten Bäume zuge- 

sichert. Nun stand es als factum 
perfectum in der Zeitung, daß die 
Bahn AG ohne auch nur die An- 
deutung einer Information oder 
einer Verständigung mit der In- 
itiative der Anlieger es anders 
beschloß und den Plan geändert 
hat. Die Bürger, die diese Zusage 
ebenso wie die Genehmigung ei- 
nes Pilotprojektes für Erschütte- 
rungsschutz erkämpft haben, 
sind nicht bereit, einen solchen 
Vertragsbruch hinzunehmen, Sie 
fühlen sich verschaukelt! 

Teilgenommen haben an der 
Protestversammlung auch Ver- 
treter aller Parteien und Mitglie- 
der des Bauausschusses der 
Stadt Langen. Längst ist dieses 
Interesse der Anlieger nicht mehr 

deren Privatsache, wie es auch 
der Vorstand des Bürgervereins 
durch seinen 1. Vorsitzenden in 
einer Ansprache formulierte: 
,,Wir wollen solchen Vertrauens- 
bruch — und Vertrauensmiß- 
brauch — nicht hinnehmen!" Die 
Anlieger haben es in dieser spon- 
tan zustandegekommenen klei- 
tien Aktion gezeigt, und ihre 
schnell entworfenen Plakate an 
den Holzmanschetten der be- 
drohten Bäume bringen es zum 
Ausdruck: Sie wollen in der ein- 
mal begonnenen Sache weiter 
zusammenhalten. 

Jetzt ist die politische Spitze 
der Stadt aufgefordert, gegen das 
Fällen der Bäume mit rechtli- 
chen Mitteln vorzugehen. 

Unter den Linden entlang der Bahnlinie hatten sich die Anlieger am Ostersamstag versammelt und waren em- 
pört über die Absicht der Bahn, entgegen ihrer festen Zusage die 90 Jahre alten Bäume doch zu fällen. 

Foto: Arnold 

BI traut dem Frieden noch nicht ganz 

Podiumsdiskussion wegen Deponiestandort Koppschneise wird durchgeführt 

Dr. Horst Hermann, Vorsitzender des Vereins Bürgerinitiative Bahnanlle- 
ger (I) und Projektlelter der Bahn AG, Fritz Prädel (m), bei der Bürgerver- 
sammlung unter der Bahnbrücke. Foto: Arnold 

Langen — In einer Pressemit- 
teilung des Umlandverbandes 
Frankfurt (UVF) vom 25. März 
war zu lesen, daß im Verbands- 
gebiet ein drastischer Rückgang 
des Müllaufkommens zu ver- 
zeichnen ist und deshalb die Ver- 
fahren und Maßnahmen zur Si- 
cherung von Deponiestandorten 
zunächst bis Ende 1996 ruhen 
können. (Wir berichteten). Die 
Bürgerinitiative gegen Müllde- 
ponie Dreieich/Langen hat diese 
Nachricht mit verhaltener Freu- 
de zur Kenntnis genommen. Be- 
geisterung kann sie jedoch bei 
uns nicht auslösen, da ,,ruhen" 
nicht,,eingestellt" bedeutet, war 
vom Bl-Vorstand zu hören. 

Ein derartiger Schritt komme 
nicht ganz unerwartet, heißt es 
von der BI weiter, denn man habe 

sich schon gefragt, warum die 
verantwortlichen Politiker des 
UVF so bereitwillig an der für 
April geplanten Podiumsdiskus- 
sion teilnehmen wollten, da sie 
doch allesamt die Teilnahme an 
unserer letzten Veranstaltung 
abgelehnt hatten, ,,Ist die jetzt 
verkündete vorläufige ,Ruhepha- 
se" vielleicht sogar nur ein wahl- 
taktisches Manöver der beiden 
großen Parteien, CDU und SPD, 
die im UVF' über die klare Mehr- 
heit verfügen?" mutmaßt man bei 
den Deponiegegnern, Wie lasse 
es sich sonst erklären, daß der 
UVF den laut seinen eigenen 
Aussagen schon seit vier Jahren 
zu verzeichnenden enormen 
Rückgang des Müllaufkommens 
erst heute zur Kenntnis nimmt. 

Noch vor wenigen Wochen habe 
der UVF die Erfoi'dernis einer 
Deponiestandortsicherung mit 
Vehemenz verteidigt und sich 
über alle sachlichen Bedenken 
hinweggesetzt. Hinweise auf 
Müllmengenreduzierung seien 
verbal bei.seitegefegt und selbst 
Ministerworte mißachtet wor- 
den. 

Für die Bürgerinitiative erge- 
ben sich somit auch vorläufig 
keine Konsequenzen: ..Wir wer- 
den unsere Arbeit fortsetzen, bis 
wir einen Deponiestandort Drei- 
eich/Langen endgültig verhin- 
dert haben", heißt es in einer 
Presseerklärung. Deshalb .soll 
die für den 21, April geplante Po- 
diumsdiskussion in der Langener 
Stadthalle in jedem Fall durch- 

geführt werden. CJeraele jetzt er- 
gäben sich für die betroffenen 
Bürger (und Wähler) eine ganze 
Reihe Fragen, mit denen die Poli- 
tiker konfrontiert werden müß- 
ten. 

Neben den Fraktionsvorsitzen- 
den aller Parteien im UVF und 
de.ssen Abfalldezernenten, die 
auf dem Poilium zur Verfügung 
stehen, ist inzwischen auch eine 
Zusage aus dem Hessischen Mi- 
nisterium für Landesentwick- 
lung, Forsten und Naturschutz 
gekommen. In Vertretung von 
Minister Jordan kommen Mini- 
sterialdirigent Dr, Dertz, Leiter 
der Abteihmg Forsten, und Mini- 
sterialdirigent Oettinger, Leiter 
der Abteilung Raumordnung und 
Landesplanung. 

Lindener wollen ihre Linden Saatgut soll Bosnien helfen 

Bürgerversammlimg am Mittwoch bewirkte einen Aufschub Heiko Wenner berichtet aus Zenica / Spenden für Hilfstransport 
I TT»«!!     .1..   ^ Langen (rt) - Über die Fällung 

der Linden entlang der Bahnlinie 
ist das letzte Wort noch nicht ge- 
sprochen, Bei einer Bürgerver- 
sammlung am Mittwochabend 
am Wemerplatz stand Projekt- 
leiter Fritz Prädel von der Bahn 
AG den zahlreich erschienenen 
Anliegern und Kommunalpoliti- 
^;i'rn Rede und Antwort über die 
Absichten der Bahn und Aus- 
sichten der Bahnanlieger in Be- 
zug auf den Erhalt der Linden als 
Wahrzeichen des Stadtteils und 
auf Maßnahmen zum Erschütte- 
rungschutz. 

Der Vorsitzende des Vereins 
Bürgerinitiative Bahnanlieger, 
Dr Horst Hermann, ging ein- 
gangs auf die Entwicklung der 
Verhandlungen zwischen Bür- 
gerinitiative, Stadt und Bahn 
ein. Danach waren im Planfest- 
stellungsbeschluß der Erhalt der 
Linden festgeschrieben und 
Maßnahmen zur Minderung der 
Erschütterungen verankert. 
Noch bis Ende des Jahres 1993 
"abe die Bahn an einem Pilot- 
projekt mitgearbeitet, dieses je- 
lioch im Februar 1994 abge- 
schrieben. Die Tatsache, daß die 
Bürgerinitiative die neue Situa- 
tion erst aus der Zeitung habe er- 
fahren müssen, passe nicht zu 
■lem bis dahin gepflegten, koope- 
fativen Stil „Vertrauen gegen 
Vertrauen", kritisierte Hermann. 
Prädel erläuterte, daß beim Ver- 
gessen zum Bau einer Spund- 
J[and festgestellt worden sei, daß 
jlie Linden im Weg seien. Fach- 
leute vom Umweltamt der Stadt 
Und der Unteren Naturschutzbe- 
"örde des Kreises hätten alle 

Möglichkeiten zum Erhalt ge- 
prüft, doch erkennen müssen, 
daß dies nicht möglich sei. ,,Ich 
kann Ihren Zorn verstehen" er- 
klärte Prädel den Anliegern, 
,,doch hier geht es um Sicher- 
heit", Durch Ersatzpflanzungen 
entlang der Zäune solle jedoch 
der Charakter ,,Im Linden" wie- 
der hergestellt werden. 

Aus den Reihen der Anwesen- 
den wurde die Kompetenz der 
Gutachter bezweifelt, was dazu 
führte, daß nun ein neutraler 
Sachverständiger noch einmal 
Baum für Baum überprüfen soll. 
Seinem Urteil wollen sich beide 
Seiten fügen. 

Was den Erschütterungsschutz 
angehe, so habe sich die Bahn 
von dem Pilotprojekt verab- 
schiedet, weil inzwischen Er- 
kenntnisse vorlägen und ein sol- 
ches Projekt nicht mehr nötig sei. 
Dafür hatte die Stadt bereits 
50 000 Mark ausgegeben. Damit 
sei jedoch die Maßnahme selbst 
nicht gestorben, erklärte Prädel. 
Die Bahn AG alJ Nachfolgeorga- 
nisation der deutschen Bundes- 
bahn halte eine feste Fahrbahn 
(statt Schotterunterbau ein fe- 
stes Betonfundament unter den 
Schienen) für die derzeit beste 
technische Möglichkeit. Anderen 
Alternativen wie Maßnahmen an 
den Häusern gab Prädel aus Ko- 
sten- und Zumutbarkeitsgrün- 
den wenig Aussichten auf Erfolg. 
Dr. Hermann: „Die Bürgerinitia- 
tive ist nicht für Forschungsauf- 
gaben zuständig, sondern ver- 
langt -auf welchen Weg auch im- 
mer- einen wirksamen Erschüt- 
terungsschutz." 

Nach dem etwa eineinhalb- 
stündigen Gespräch, das immer 
wieder von vorbeifahrenden Zü- 
gen gestört wurde, ging man aus- 
einander in der Hoffnung, daß 
die erwartete Verbesserung der 
Lebensqualität doch erreicht 
wird. 

Vielleicht kann man in der 
Jahreshauptversammlung des 
Vereins am 14. April um 20 Uhr 
in der Gaststätte ,,Westendhalle" 
schon weiteres erfahren. Von der 
Stadt wurde zugesagt, daß umge- 
hend ein neutraler Gutachter mit 
der Prüfung der Linden beauf- 
tragt wird. Die Bundestagsabge- 
ordneten Uta Zapf (SPD) und Dr. 
Klaus Lippold (CDU) wollen sich 
dafür einsetzen, daß die Bahn 
AG die von der Deutschen 
Bundesbahn eingegangenen Ver- 
pflichtungen einhält. Bis zum 
Straßenfest am 9. Juli sollten alle 
Unklarheiten beseitigt sein. 

Langen — Der Langener Heiko 
Wenner, der sich jetzt seit zwei 
Wochen in Zenica in Zentralbos- 
nien als Projektkoordinator der 
Flüchtlingshilfe aufhält, gab 
jetzt einen ersten Bericht: 

,,Nachdem sich die Lage in Ze- 
nica etwas beruhigt hatte, sind 
am 1. April wieder Granaten auf 
Zenica gefallen. Strom und Was- 
ser gibt es, wenn überhaupt, nur 
zu bestimmten Zeiten. Die Men- 
schen in Zenica und Umgebung 
nutzen jedes Fleckchen Erde für 
die Aussaat, Saatgut ist hier le- 
bensnotwendig. Haupttransport- 
und Fortbewegungsmittel sind 
Pferdefuhrwerke und Leiterwa- 
gen, mit denen Freiwillige von 
Ort zu Ort ziehen, um Hilfsgüter 
zu verteilen und hilfsbedürftige, 
kranke und ältere Menschen zu 
versorgen." 

Heiko Wenner nutzte die er- 

sten Tage, um sich einen Über- 
blick über diese Gebiete zu ver- 
schaffen und besuchte auch die 
Orte Zawidovici, Tesanj und Ma- 
glaj im Norden Bosniens. Diese 
Orte sind seit einem Jahr von der 
Außenwelt abgeschnitten, inzwi- 
schen über Feldwege entlang der 
serbischen Front zu ereichen, ge- 
schützt durch UNHCR und ent- 
sprechende Ausrüstung. Auch 
hier ist die Not sehr groß. In den 
Krankenhäusern, meist proviso- 
risch eingerichtete Kellerräume, 
fehlt es selbst an dem Nötigsten 
zur Erstversorgung der Verwun- 
deten, das medizinische Personal 
ist am Ende seiner Kräfte. Ma- 
glaj selbst ist stark zerstört, es 
gab sehr viele Tote und Verletzte, 
nach wie vor liegt diese Stadt un- 
ter Beschüß. 

Wie Heiko Wenner berichtet, 
leiden die Kinder am meisten un- 

ter diesem Krieg, Viele haben ih- 
re Eltern verloren und nieman- 
den, der sich um sie kümmert. 
Bei einem Besuch in Kakanje bei 
Zenica fand er ein Haus, in dem 
fünf Kinder ohne Eltern leben 
und von einem lüjährigen Mäd- 
chen versorgt werden. Aus diesen 
Erfahrungen erwuchs der 
Wunsch, ein Kinderdorf in der 
Umgebung von Zenica zu grün- 
den. Man will nun in nächster 
Zeit herausfinden, ob ein Projekt 
dieser Art realisierbar ist. 

Diese Woche wird ein Lkw, be- 
laden mit 20 Tonnen Pflanzkar- 
toffeln, nach Metkovic fahren. 
Die Kartoffeln sind für die Be- 
völkerung in der Umgebung von 
Zenica bestimmt. Weiter bittet 
die Flüchtlingshilfe Langen für 
ihren nächsten Transport An- 
fang Mai dringend um Saatgut- 
und Geldspenden. 

Langen dehnt sich nach Süden aus 

Im Belzbom-Ost soll Wohnraum für insgesamt 850 Menschen entstehen 
Langen (fm) - Langen wird 

sich in absehbarer Zeit in Rich- 
tung Süden ausdehnen. Zwi- 
schen der B 3 im Osten, der 
Egelsbacher Straße im Westen 
und der vorhandenen Bebau- 
ung im Norden ?oll Wohnraum 
für knapp 850 Menschen ent- 
stehen. Im Süden sollen die 
letzten Häuser in Höhe des von 
der Egelsbacher Straße in Rich- 

tung Bahnlinie abzweigenden 
Feldwegs gebaut werden. So 
sieht es der Bebauungsplan 
Belzbom-Ost vor, den die 
Stadtverordneten in ihrer jüng- 
sten Sitzung gegen die Stim- 
men der Grünen verabschiede- 
ten. 

Die Bebauung des Beizborns 
wird von der Stadt seit rund 25 
Jahren angestrebt, ursprüng- 

lich in wesentlich größerem 
Umfang. Einwände der Natur- 
schützer führten zur Reduzie- 
rung auf einen Teilbebauungs- 
plan. Von knapp 50 blieben 8,6 
Hektar übrig. Auch diese Vari- 
ante mußte auf Wunsch der 
Stadtverordnetenversammlung 
noch einmal abgespeckt wer- 
den. Ein 18 Meter breiter Grün- 
streifen zwischen der B 3 und 

der Bebauungsgrenze soll für 
besseren Lärmschutz auf 30 
Meter verbreitert werden, 

Während SPD, CDU, FWG- 
NEV und FDP der Vorlage 
ihren Segen gaben, sprachen 
sich die Grünen dagegen aus, 
die eine Beeinträchtigung des 
Naturschutzgebiets .Schmale 
Wiesen" durch die Bebauung 
befürchten. 
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Bilanz konnte sich sehen lassen 

Langens Stenografen drangen bis zur Weltmeisterschaft vor 

Basteln mit Pappmache, Leder und Gips stand Im Mittelpunkt bei der Werkwoche Im Langener Müt- 
terzentrum. An der von der städtischen Jugendförderung veranstalteten Aktion nahmen In der ersten Osterfe- 
rlenwoche 20 Kinder im Grundschulalter teil. Die Werkwoche war damit wieder ausgebucht. Foto p 

Lungen — Anlaßlich (li>r Jah- 
re.shauptver.sammlunK gab es 
beim Stcnografcnverpin Langen 
einen Jahre.srückblick. Dabei 
ging die 1. Vorsitzende Anita 
Schubert ausführlich auf die Ak- 
tivitäten des Vereins ein. Es wur- 
den nicht nur alle überörtlichen 
Tagungen und Sitzungen be- 
sucht, .sondern der Stenografen- 
verein war auch .sonst auf vielfäl- 
tige Art sowohl fachlich als auch 
sozio-kulturell aktiv. 

UnterriclUsobfrau Ursula 
Beitsch konnte berichten, daß 
neben dem Unterricht in Kurz- 
schrift und Maschinenschreiben, 
der in der gewohnt (lualifizierten 
Weise erteilt wurde, sich die 
Computerkurse wachsender Be- 
liebtheit erfreuen. Das Kurspro- 
gramm des Vereins zeichnet sich 
insbesondere auch dadurch aus, 
daß versucht wird, den verschie- 
densten Gruppen Rechnung zu 
tragen. So werden im Maschi- 
nenschreiben spezielle Kurse für 
Kinder mit jugendgerechtem 
Unterrichtsmaterial und Unter- 
weisungsmethoden angeboten. 
Die Computerkurse werden so- 
wohl als L,angzeitkur.se mit 

sechswöchiger Dauer als auch als 
Crash-Kur.se am Wochenende 
angeboten. Wenn ganze Gruppen 
angemeldet werden, besteht so- 
gar die Möglichkeit, Kurse direkt 
auf deren Bedarf und die vorhan- 
denen Vorkenntnisse zuzu- 
schneiden, was insbesondere 
auch für Firmen, die ihre Mitar- 
beiter schulen möchten, von ganz 
besonderem Vorteil ist. 

Das Ergebnis all dieser Bemü- 
hungen konnte Wettschreibob- 
frau Regine Hoppe vorzeigen, 
denn bei Wettschreiben auf allen 
Ebenen, bei denen die Langener 
antraten, wurden gute Erfolge 
erzielt. Einen besonderen Höhe- 
punkt stellte die Teilnahme von 
Mitgliedern des Vereins an den 
Weltmeisterschaften in Istanbul 
dar, und die südhessischen Mei- 
sterschaften waren sogar dem 
Fernsehen ein Bericht über die 
Langener Schreiber wert. 

Uber die Aktivitäten auf dem 
Gebiet der Jugendarbeit berich- 
tete Jugendobmann Eric Reuter, 
der auf vielfältige Aktivitäten 
wie z.B. Kegeln, Minigolf und 
derlei mehr verweisen konnte, 
die nicht nur bei den jugendli- 

.lahrgang 1906/07 Gcgeii dcii FahiTadklau Erlebnisreiche Cote d'Azur 
l.iingen - Wir treffen uns am 

Doruicrstag, 14. April, um 17 Uhr 
in derTV-Ciaststätte. 

Jahrgang 1912/13 
l.nngon - Unsere nächste 7ai- 

saminenkiinfl ist am kommenden 
Mittwoch, 1,'i. April, um Iti Uhi' 
im Restaurant ,,Deutsches 
H.ius", Bei dieser (ielegenheit 
liegt auch die Einzeichungsliste 
für die Fahrt in den Vogelsberg 
aus. 

Jahrgang 1918/19 
Lnngon - Wir treffen uns am 

Dienstag, 12. April, um 17.Hl) 
Uhr in derTV-CJaststätte. 

Jahrgangl919/20 
Langen- Am Donnerstag, 14. 

April, haben wir imsere nächste 
Xlusanunenkunft zur gewohnten 
Zeit in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1913/24 
Langen - Wir treffen uns am 

Dienstag, 12. April, ab IH Uhr in 
der TV-Gaststätte. 
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Stadt schafft Abstellplätze für Fahrräder Eine Ibnbildschau der Volkshochschule 
Lniigon - Neue Möglichkeiten 

zum sicheren Abstellen von 
Fahrrädern hat der I..angener 
Magistrat entlang der Bahnstra- 
ße geschaffen. Wie Erster Stadt- 
rat Klaus-Dieter Schneider mit- 
teilte. wurden auf der Nordseile 
von der Anna- bis zur Heinrich- 
straße zwischen einige der dort 
installierten Poller Verbindungs- 
stücke montiert. An diese Stan- 
gen können die Räder in Rah- 
menhöhe abgeschlo.ssen werden. 
Das garantiert nicht nur eine op- 
timale Standfestigkeit, sondern 
auch einen wirksamen Dicb- 
stahlschutz. 

Schneider sprach darüber hin- 
aus von einer preisgünstigen und 
platz.sparenden Lösung. Zusätz- 
liche Fläche für abgestellte Rä- 
der werde lediglich entlang der 
l'oller und nicht im Ladenein- 
gangs- oder Warenausstellungs- 
bereich in Anspruch genommen. 
Es fielen weder Autoparkplätze 
weg noch komme es zu einer Be- 
einträchtigung des Gehweges. 

Insgesamt haben die 30 neuen 
Fahrradabstellplätze, die sich 
zum Abschließen von mindestens 
ßO Fahrrädern eignen, 3 000 

Mark gekostet, Schneider hofft, 
daß damit das Fahrrad zui^i Ein- 
kaufen in der Langener Innen- 
stadt weiter an Attraktivität ge- 
winnt. Etwas enttäuschend sei 
hingegen die Resonanz auf die 
vor einem Jahr vor dem Penny- 
Markt und vor dem Naturkostla- 
den ,.Ringelblume" aufgestellten 
Fahrradständer. Die Anlehnbü- 
gel würden offenbar nur relativ 
wenig genutzt. ,,Eigentlich un- 
verständlich. Denn auch sie bie- 
ten bei hoher Standfestigkeit den 
Vorteil, den wertvollsten Teil des 
Fahrrades — nämlich den Rah- 
men — an die Kette zu legen", 
meinte Schneider. 

Hundeerziehung 

ohne Bestrafung 
Langen — Der Verein für Poli- 

zei- und Schutzhunde Langen 
erinnert an den vom 15. April bis 
4. Juni stattfindenden Hundeer- 
ziehungskurs. Weitere Informa- 
tionen bei Erich Brenner (Telefon 
7 46 07) und Franz Kellermann 
(Telefon 2 28 25). 

Langen — Die erlebnisreiche 
Cöte d'Azur steht am Donners- 
tag, 28. April, im Mittelpunkt ei- 
ner Tonbildschau der Langener 
Volkshochschule. Beginn ist um 
20 Uhr im Studiosaal der Stadt- 
halle. Der Eintritt beträgt drei 
Mark.Die Tonbildschau mit 
Überblendtechnik zeigt die Cöte 
d'Azur in einer besonders ab- 
wechslungsreichen Vielfalt von 
Motiven, die den besonderen 
Reiz dieser Landschaft ausma- 
chen. Auf dem Weg von Menton 
an der Grenze zu Italien bis nach 
St. Tropez im Westen werden 

„Offene Türen" 

beim Liederkranz 
Langen — Der Männerchor 

,,Liederkranz" lädt zu einem 
,,Tag der offenen Tür" am Sams- 
tag, 16. April, von 10 bis 18 Uhr 
ins Siedlerheim in der Joseph- 
von-Eichendorff-Straße ein. Je- 
der Besucher wird mit einem 
Glas Sekt begrüßt und erhält ein 
Gastgeschenk. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt. 

zahlreiche Orte vorgestellt, die 
entweder Erinnerungen wecken 
oder Aufschluß für die erste Rei- 
se an die Cöte d'Azur geben. 

Neben den Schönheiten der 
Landschaft beschreibt der Vor- 
trag auch die Menschen sowie 
Brauchtum und Geschichte, 
Schnappschüsse von Märkten 
sind ebenso einbezogen wie eine 
au.sgiebige Darstellung der 
Hauptzentren Monaco, Cannes 
und Nizza. Auch Pflanzen und 
Blumen der Cöte d'Azur spielen 
in dieser eindrucksvollen Ton- 
bildschau eine Rolle. 

chen Mitgliedern Anklang fan- 
den. 

Nach den Berichten stand die 
Wahl des Vorstandes auf dem 
Programm. Der neue Vorstand 
sieht danach wie folgt aus: 1 
Vorsitzende Anita Schubert, 2 
Vorsitzender Randolf Szegfü, 
Schriftführerin Elvira Pascher- 
Kneißl, Rechnerin Annette Szeg- 
fü, Unterrichtsobfrau Ursula 
Beitsch, Wettschreibobfrau Re- 
gine Hoppe, Jugendobmann Eric 
Reuter, Beisitzer Reinhold Brei- 
dert, Elfriede Fels, Georg 
Krumm, Maria Leinweber, Ka- 
trin Purrund Petra Schultz. 

Beim Ausblick auf das neue 
Vereinsjahr wurde klar, daß der 
Verein auf dem besten Weg ist, 
den selbst gestellten hohen An- 
sprüchen gerecht zu werden. Den 
Auftakt bildeten bereits die 
Durchführung des deutschland- 
weiten Städtevergleichsschrei- 
bens und die Einweihung des 
neuen Computer-Schulungsrau- 
mes. Weitere Höhepunkte sind 
die Ausrichtung der südhessi- 
schen Mannschafts- und Einzel- 
meisterschaften sowie die Quali- 
fizierung für alle Wettbewerbe. 

B 3; Die Klage 

bleibt bestehen 
Langen - Auf verlorenem Pa- 

sten standen die Grüneh irl der 
Stadtverordnetenversammlung 
mit ihrem Antrag, die Klagb ge- 
gen die Abstufung der B 3 zur 
Gemeindestraße zurückzuzie- 
hen. Gegen die Umwidmung oh- 
ne vorherige Beratung und Zu- 
stimmung durch das Parlament 
zu klagen, habe der Magistrat 
rechtswidrig gehandelt, argu- 
mentierten die Grünen. Ihrer 
Forderung, die Klage zurückzu- 
nehmen und statt dessen Schritte 
zur Verkehrsberuhigung einzu- 
leiten, schloß sich keine der an- 
deren Fraktionen an. 

Kurse für junge Eltern 

im Dreieich-Krankenhaus 

Geburtsvorbereitung und Gymnastik 

Hainer Wochenblatt (freitags): 4,50 DM: 
Posttwzugspreis LANGENER ZEITUNG/ 
Egelsbacher Nachrichten DM 10,- (ein- 
schließlich 7% Mwst) 
Bankverbindung: Sparkasse Langen-Se- 
ligensladt; Bl^ 506 521 24, Konto-Nr. 
26 007 860, Volksbank Dreielch, BLZ 
505 922 00, Konto-Nr. 3 113 000, Postgiro 
Frankfurt, BLZ 500 100 60, Konto^Jr. 
110 675-607 

Langen — Die geburtshilfliche 
Abteilung der Frauenklinik des 
Dreieich-Krankenhauses in Lan- 
gen bietet im Rahmen der Ge- 
burtsvorbereitung eine Reihe 
Vorträge und Kurse an: 

Am Donnerstag, 14. April, 
wird in den Räumen der Physi- 
kalischen Therapie von 17 bis 18 
Uhr ein ,,Akupunktur-Kurs für 
Schwangere" durchgeführt 
(Theorie, praktische Übungen 
etc.). Keine Anmeldung nötig. 

Am Dienstag, 12. April, findet 
im Warteraum der Frauenklinik 
ein ,,Säuglingspflegekurs" (auch 
für Väter) um 17 Uhr statt. 

Die Kurse für ,,Schwanger- 
schaftsgymnastik" (Geburtsvor- 

bereitung) laufen jeweils am 
Dienstag von 18 bis 20 Uhr und 
am Donnerstag von 18 bis 20 
Uhr, Kurse für Paare finden je- 
weils am Montag von 18 bis 20 
Uhr, und am Mittwoch von 18 bis 
20 Uhr statt, sowie am Freitag 
von 17,30 bis 19,30 Uhr (jeweils 
sechs Wochen ä zwei Stunden). 

Die Kurse für ,,Rückbildungs- 
gymnastik" laufen jeweils mitt- 
wochs von 10.30 bis 11.30 Uhr in 
den Räumen der Physikalischen 
Therapie. 

Anmeldungen für die Kurse 
sind zu richten an das Sekretari- 
at der Frauenklinik (Telefon 58- 
1360). 

Emotionen mit einem 

Bmitstift festgehalten 

Eine Bilderausstellung in der Sparkasse 

Sparkassendlrektor Hubert Fürst und Kundenberaterin Astrid Ziegler (r) mit der Künstlerin Marlies Fröhlich bei 
der Ausstellungseröffnung. Foto: P 

Langen — Unter dem Motto 
„Beispiele für Emotionen" stellt 
die Künstlerin Marlies Fröhlich 
eine Anzahl Zeichnungen in den 
Räumen der Hauptstelle der 
Sparkasse Langen-Seligenstadt 
in der Zimmerstraße 25 aus. Die 
in Laubach/Oberhessen gebore- 
ne Künstlerin studierte in Kai- 
serslautem visuelle Kommuni- 
kation und in Offenbach/Main 
an der Hochschule Grafik-De- 
sign mit dem Schwerpunkt Illu- 
stration. 

In ihren hier gezeigten Bunt- 

stift-Zeichnungen verarbeitet sie 
positive und negative Lebenser- 
fahnmgen und kompensiert sen- 
sible Themen mit froher Farbge- 
staltung. Die Arbeiten lösen 
meist widersprüchliche Emotio- 
nen und Interpretationsmöglich- 
keiten aus. 

Marlies Fröhlich lebt und ar- 
beitet seit 1979 in Langen. Die 
Ausstellung „Beispiele für Emo- 
tionen" i.st bis zum 15. April 
während der Öffnungszeiten der 
Sparkasse zugänglich. 
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Antciga - 

1 
RUND UM DEN 
VierrdhranbruQiien 

Gesetzeskraß 
(rt) - Es gibt ein Gesetz, das 

Fällen von Bäumen und Hek- 
ken nach Beginn der Vegeta- 
tionsperiode und dem Beginn 
der Brutzeit der Vögel unter 
hoher Strafe verbietet. Stichtag 
ist der 1. März, wobei kurze 
Überschreitungen wegen be- 
sonderer Umstände toleriert 
werden. 

Gesetze sollten eingehalten 
werden. Dies gilt nicht nur für 
Privatleute, sondern auch für 
die öffentliche Hand. Diese je- 
doch scheint sich nicht um gel- 
tende Vorschriften zu kiim- 
mem, denn wie sonst wäre es zu 
erklären, daß noch am 7. April 
im Stadtteil Oberlinden fünf 
Meter hohe Bäume von der 
Stadtgärtnerei gefällt werden. 
Begnindung: im Herbst fallen 
schwarze Beeren auf den Geh- 
weg und führen zur Rutschge- 
jahr. Haben dies die Fachleute 
nicht schon im Januar oder Fe- 
bruar gewußt, fragt 
Ihr Tobias 

Modelle für eine Skulptur für die Sonnenblumenschule werden begutachtet (v.l.): Architekt Remo Gualdi, 
Schulleiter Jürgen Eilers, H. Marschall vom Hochbauamt des Kreises Offenbach, der Künstler Erich Weimann, Jennifer 
Grinsled und Henriette Schäffer. Foto: Arnold 

Aktionswoche im „KOM,ma" 

Der Kreativität der Jugendlichen bieten sich vielerlei Möglichkeiten 

Babbelrund" zu 

Ausländerfragen 
Langen - In der nächsten 

Babbelrund" der CDU am 
Dienstag, 12. April, um 20 Uhr 
im Restaurant „Deutsches Haus" 
wird der Vorsitzende des Lan- 
gener Ausländerbeirats, Bayram 
Yildizoglu, zum Thema Auslän- 
dcrwahlrecht und doppelte 
Staatsbürgerschaft sowie über 
die Arbei des Ausländerbeirats 
informieren. 

Langen — Vom 11. bis 15. April 
findet um Juz KOM.ma eine Fe- 
rienaktion mit vielfältigen 
Workshop-Angeboten statt. Im 
Zentrum der Vorhaben steht die 
jugendgerechte Gestaltung 
wichtiger Räume im Juz, unter 
anderem der Saal und der Party- 
raum. Mit Farben im Graffitistil 
und Materialien aus der Holz- 
werkstatt können Jugendliche in 
speziellen Gestaltungsgruppen 
neue optische und akustische 
Akzente in das momentan etwas 
steril wirkende Weiß der Räume 
bringen. 

Außerdem werden noch weite- 

re Workshops im KOM,ma ange- 
boten: Theaterspielen, Musik- 
clips in der Videowerkstatt, Co- 
micproduktion mit graphischer 
Software im Computerraum, 
Freeclimbing an der hau.seigenen 
Kletterwand, wirkungsvolle 
Werbeformen im Fotolabor, 
computerunterstützte Musikpro- 
duktion, das Jonglieren von Bäl- 
len und Keulen. 

Die Workshop-Kantine bietet 
an drei Tagen Mitarbeit für die 
Herstellung internationaler Ge- 
richte an. Von 12 bis 15 Uhr kön- 
nen sich alle mit den Köstlich- 
keiten stärken und bei Kaffee 

Fahrraddiebstähle sind immer 

noch ein hochaktuelles Thema 

Auch bei kurzer Abwesenheit das Rad gut an die Kette legen 
Langen — Ob Holland-Rad 

oder Mountain-Bike, Diebe sind 
nicht wählerisch und stemmen 
gerade die leichten Alu-Fahrrä- 
der einfach auf die Schulter, 
wenn sie nur mit Speichen- oder 
Rahmenschlössem abgesperrt 
wurden. Läßt sich der Drahtesel 
nicht einfach ,,Huckepack" steh- 
len, werden Teile wie z.B. das 
vordere oder hintere Rad, die 
nicht gesichert sind, abmontiert. 
Vor allem Gelegenheitsdiebe lädt 
eine gut gefüllte Werkzeugtasche 
am Fahrrad geradezu ein, schwa- 
che Sicheningen mit ,,Bordmit- 
teln" zu überlisten. 

Findet die Polizei gestohlene 
Fahrräder, können sie oft nicht 
zurückgegeben werden, weil die 
Besitzer ihr Eigentum nicht ge- 
nau beschreiben können. Wer 
sein Fahrrad liebt, investiert in 

Sicherheit und informiert sich, 
was er gegen die Kniffe der 
Klauer tun kann. 

Selbst wenn man sein Fahrrad 
nur kurz aus den Augen läßt, 
sollte man den Rahmen und bei- 
de Räder an fest verankerten Ge- 
genständen, zum Beispiel Fahr- 
radständer, Zäune oder Masten, 
anschließen. Dazu zwei Beispie- 
le: 

Mit einem stabilen Bügel- 
schloß sicherte ein Schüler aus 
Langen sein Mountain-Bike, als 
er vor dem Kino den Fahrradrah- 
men und das Hinterrad um einen 
Laternenpfahl schloß. Bei seiner 
Rückkehr fehlte allerdings das 
Vorderrad. Unbekannte Diebe 
hatten einfach die Schnellspan- 
ner am Vorderrad gelöst und es 
mitgenommen. 

Wie jeden Tag kettete eine 

und Nachtisch fachsimpeln. 
Abschluß der Woche ist eine 

Präsentation am 15. April ab 15 
Uhr mit den Ergebnissen aller 
Workshops, Tanz- und Musik- 
gruppen, in einer Show. Dazu 
sind alle Langenerinnen und 
Langener herzlich eingeladen. 
Am Abend steigt dann noch eine 
Disco (kein Eintritt) mit DJ's aus 
dem eigenen Nachwuchs. 

Weitere Informationen zu Teil- 
nahme- und Vorbereitungsmög- 
lichkeiten über das Juz-Telefon 
06103/1.369, an der Infowand des 
Juz, oder persönlich im Hause. 

Mit uns 

fliegen Sie 

hin und zurüclc! 
Der Reisemarkt ist sehr vielfältig 
und für den Verbraucfier nur 
scfiwer zu übersehen. Neben 
den grofJen und bekannten Rei- 
severanstaltern gibt es eine Viel 
zahl von Spezialisten, mittelstän- _ 
dische Reiseunternehmen, die 
hervorragende Leistungen zu attraktiven Preisen anbieten. Aber 
es gibt auch einige schwarze Schafe, die unsere Branche in Verruf 
bringen durch unseriöses Verhalten und spektakuläre Pleiten. 
Dies ist oft für den Reiseinteressenten vorher nicht erkennbar. Da- 
her gilt nach v/ie vor: 
Die wichtigste Voraussetzung für einen angenehmen und erholsa- 
men Urtaub ist die Wahl oes richtigen Reisebüros. Besonders, 
wenn Sie Wert auf Sicherheit, qualifizierte Beratung, Qualität und 
marktgerechte Preise legen, können Sie den Mitarbeitern vom 
FIRST REISEBÜRO MOLL voll vertrauen. Wir sind seit über 20 Joh- 
ren am Ort und gehören zu einer der größten Reisebüro-Organi- 
sationen mit über 200 Reisebüros in ganz Deutschland. Wir be- 
obachten den Markt intensiv und arbeiten ausschließlich mit se- 
riösen und leistungsstarken Partnern - zu Ihrer Sicherheit. 
Also: Am besten gleich zu FIRST! 

mnll 

JFIRSr RBSEBÜRO 
Hauptstra6e 26 • 63303 Dreieich 
Tel. 06103/6 20 35 
Fax 06103/6 20 38 

P.S. Unsere Reisetips für kurzfristigen Urlaub können Sie an 
unserem 24-Stundenfelefon 06103 / 60 98 21 abrufen. 

Beschlüsse im Parlament 

Anträge der Fraktionen gingen durch 
Langen - Mehrere Anträge 

wurden in der jüngsten Sit- 
zung des Stadtparlaments oh- 
ne Diskussion abgehakt. Be- 
schlossen wurden: 
• Aufhebung der Baum- 

schutzsatzung 
• Neufassung der Gebüh- 

renordnung für das Fried- 
hofs- und Bestattungswesen 

• Neufassung der Gebüh- 
renordnung zur Markisatzung 
• aufgrund bestehender 

Nachfragen in einzelnen städ- 
tischen Kindertage.sstätlen 
soll sich der Magistrat mit 
Nachdruck bemühen, weitere 
Plätze für die Betreuung von 
Kindern über Mittag zu 
schaffen 

Kormoran-Kolonie in Langen 

Angler sehen Ökosystem am Langener Waldsee in Gefahr 

Schülerin aus Dreieich ihr neues 
Trekking-Rad mit Rahmen und 
Hinterrad an einen Zaunpfahl in 
der Nähe ihrer Schule an. Ein 
unbeobachteter Augenblick ge- 
nügte offensichtlich unbekann- 
ten Tätern, das Vorderrad und 
den Ledersattel zu stehlen. Beide 
Teile waren mit Schnellspannern 
befestigt. 

Ein weiterer Tip der Polizei: 
,,Markieren Sie die wesentlichen 
Teile Ihres Fahrrades, zum Bei- 
spiel durch Einschlagen oder 
Eingravieren Ihrer Initialien und 
Ihres Geburtsdatums. Ihre Poli- 
zeidienststelle gibt Ihnen kosten- 
los einen Fahrradpaß, in den Sie 
alle wesentlichen Merkmale (vor 
allem Rahmennummer und 
Fabrikat) Ihres Fahrrades ein- 
tragen können. 

Radikal gekürzt wurden die Hecken an dem Spielplatz an der FrledrIch-Ebert-StraOe am Ostausgang der 
Einstein-Schule. Wie ein Mitglied der Baugenossenschaft Langen e.G., die Eigentümer dieser Liegenschaft ist 
l>emerkte, waren diese Verjüngungsschnltte notvifendig geworden, um die Bepflanzung, die vor fast 20 Jahren 
■ngelegt worden war, weiter zu erhalten. Es sehe zwar Im Moment recht kahl aus, aber spätestens Im Sommer 
isien die Hecken wieder auf eine ansehnliche Höhe herangewachsen. Foto: Arnold 

Langen — Graureiher, Hau- 
bentaucher und viele andere 
Wasservögel haben sich in den 
vergangenen Jahren an den Ge- 
wässern des Langener Waldsees 
angesiedelt. In den vergangenen 
.Jahren wurden vereinzelt sogar 
Kormorane gesehen. Heute ist 
die Bestand.sdichte der Kormo- 
rane, die eigentlich mehr im süd- 
lichen Europa zu Hause und bei 
uns als bedrohte Tierart unter 
Schutz gestellt sind, im gesamten 
Rhein-Main-Gebiet um ein Viel- 
faches größer geworden. 

Seit dem Herbst 1993 haben 
sich die großen Wasservögel ver- 
mehrt auch am Langener Walds- 
ee niedergelassen. Festzustellen 
ist, daß der Kormoran als au.sge- 
sprochener Fischfresser gefähr- 
lich für die Fischbestände wer- 
den könnte: Pro Tag verzehrt ein 
einziger Vogel 750 bis 1 000 
Gramm Fisch Es sei belegt, daß 
Kormorane, wenn sie in ein Ge- 
wässer einfallen, innerhalb eines 
Jahres den Kleinfischbestand 
extrem gefährden bzw. völlig 

Wer vermißt den 

Kinderwagen? 
Langen — Wo ist das Kind zum 

passenden Kinderwagen? Mit 
dieser Frage beschäftigt sich seit 
einigen Tagen das Langener 
Fundbüro, nachdem dort ein kin- 
derloser Kindemagen abgege- 
ben worden ist. Das gute Stück 
modernster Bauart und mit bun- 
ter Karosserie wurde in der Alt- 
stadt am Stumpfen Turm ent- 
deckt. Deckchen, Kissen, selbst 
Windeln und Strampelhosen wa- 
ren noch drin, nur eben das Kind 
nicht. Wer seinen Kinderwagen 
vermißt, kann sich im Langener 
Fundbüro im Rathaus, Zimmer 
9 a, Telefon 20 31 83, melden. 

Awo lädt ein zur 

Nachmittagsfahrt 
Langen — Der Ortsverein der 

Arbeiterwohlfahrt Langen bietet 
für Freitag, 29. April, eine Bus- 
fahrt entlang der Bergstraße an. 
Abfahrt ist um 13 Uhr ab Möbel- 
Weiss; weitere Haltestellen sind: 
Altes Rathaus, neues Rathaus 
und Bahnhof. Der Kartenver- 
kauf findet am Montag, 11. April, 
von 9 bis 12 Uhr in der Ge- 
schäftsstelle, Wilhelm-Leusch- 
ner-Platz 5, statt. 

vernichten können, i^efürchtet 
der Angelsportvertein. Alle Mali- 
nahmen wie Besatz. Pflege und 
Ansiedlung von einheimischen 
Kleinfischen, die der ASV Lan- 
gen seit Jahren vornimmt, wür- 
den so möglichenveise in kürze- 
ster Zeit zunichte gemacht. 

Laut Aussagen des Vogel- 
schutzbeauftragten der Stadt 
Langen, Dieter Ohler, sind die 
Bedenken der Angelsportler al- 
lerdings unbegründet. Bei den 
Kormoranen handele es sich um 

reine Wintergäste, so Ohler. Es 
sei zwar bei den monatlichen 
Zählungen von Wasservögeln in 
seinem Einzugsgebiet aufgefal- 
len, daß sich heuer mehr Kormo- 
rane als in den vergangenen Jah- 
ren am Langener Waldsee für 
kurze Zeil niedergelassen haben, 
eine Gefährdung des Ökosystems 
sieht Ohler allerdings nicht. ..Wir 
haben höchsten 25 Tiere gezählt 
und die sind wahr.scheinlich bis 
jetzt auch .schon wieder auf dem 
Weg in ihre Heimat." 

Gehobene Unterhaltung 

mit beliebten Künstlern 

KuK lädt zum Gesellschaftsabend ein 
Langen — Am Samstag, 16. 

April, führt die Kunst- und 
Kulturgemeinde Langen ei- 
nen Gesellschaftsabend 
durch, der Mitgliedern und 
Gästen Gelegenheit bietet, 
sich in lockerer Atmosphäre 
zu begegnen. Ein Tanz- und 
Unterhaltungsorchester — 
ohne Verstärkeranlage — bil- 
det den Rahmen des Gesche- 
hens, und ein beliebter Mode- 
rator sorgt für gute Laune. 
Viele Künstler und Ensembles 
werden ein abwechslungsrei- 
ches Programm gestalten. Der 
KuK-Hoffotograph wird 

ebenfalls anwesend sein und 
Portraitaufnahmen machen. 
Natürlich erhalten die Besu- 
cher das Foto kostenlos aus- 
gehändigt. Auch Überra- 
schungsgäste sind zu erwar- 
ten. 

Die Tischbestuhlung mit 
numerierten Plätzen erfordert 
rechtzeitige Kartenbestel- 
lung. Es empfiehlt sich, even- 
tuell mit Freunden zu kom- 
men, um diesen Abend ge- 
meinsam zu erleben. Karten 
gibt es nur in der Geschäfts- 
stelle, Elisabethenstraße 28 
(Telefon 22136). 

Die Stadtgärtnerei soll 

weiter entlastet werden 

Fachfirma pflegt künftig die Bauminseln 

Langen — Durch die Anlage 
von Tempo-30-Zonen und Pro- 
jekten zur Verkehrsberuhigung 
sind in Langen zahlreiche Klein- 
grünflächen entstanden, deren 
Pflege die Kapazität der Stadt- 
gärtnerei übersteigt. Der Magi- 
strat hatte deshalb im vergange- 
nen Jahr erstmals einen Teil des 
Straßenbegleitgrüns von einer 
Fachfirma pflegen lassen. 

Nach dem erfolgreichen Pro- 
belauf soll die Stadtgärtnerei 
auch in diesem Jahr wieder ent- 
lastet werden. Die städtischen 

Bediensteten könnten sich da- 
durch intensiver um repräsenta- 
tive Flächen kümmern, erklärte 
der Erste Stadtrat. 

Vergeben hat der Magistrat ei- 
nen Auftrag für die Pflege von 
insgesamt rund 18 500 Quadrat- 
meter Straßenbegleitgrün zum 
Preis von gut 40 000 Mark. Die 
Bauminseln und Pflanzbeete 
werden einmal im Monat von 
Unrat gesäubert, dreimal im Jahr 
gehackt und bei Bedarf zweimal 
im Jahr bewässert. Sträucher 
einmal im Jahr geschnitten. 
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Veranstaltungen von Vereinen und Stadthalle 1994 

April 
SiiinsCnK, 9. April, 20.00 Uhr 
Sliidl halle: Thcalfr 
FrritiiK, 15. April, 20.00 Uhr 
Stiidthallc: Theater 
.SiinistiiK. Ifi. April, 19.30 Uhr 
(H'scilschaftsaljend der KuK 
in derStadthalle 
DoiiiirrsliiK. 21. April, 20 Uhr 
l'iKhumsdiskus.sion der BI 
uIkt Oeprinie Kftppschneise 
in dcrStadthalle 
KrelliiK. 22. April, 1.1.00 Uhr 
Infiirmalion.sfahrlderSDW 
zur IHM 
SaiiistaK, 23. April und 
Scinnliii;, 24. April 
HeKatta am Wald.seo 
Sonnlau, 24. April 10.30 Uhr 
Kiinzerl tler KuK 
in der Stadthalle 
DirnslaK, 2(i. April, 14.00/15..10 
SladthalNv Kindertheater 
Mittwoch. 27.April, 9.30/11.30 
•Stadthalle: Kindel theater 
I'reilaK, 29. April 
Seniorenfahrt der Awo 
Saiiistag, 30. April 
Regatta und Ansegeln 
am VValdsee 
SanislaK, 30. April, 20 Uhr 
Krohsiiiii: Tnnz in den Mni 
in der.Slndthalle 
Mai 
SoMiiliiK.l. Mni 10.00 Uhr 
WaldHottesdienst der SOW 
im SchlolJpark WolLsyarten 
.Sonii(ii);. I. Mai. 1.5.00 Uhr 
Mühllaikonzert des VW 
am I'addelteich 
Soiintai;, 1. Mai 
Regatta und An.segeln 
am Waldsee 
SoiinliiK, I.Mai, 10.00 Uhr 
SchnitzeljaRcl der LKG 
SanisliiK, 7. Mai 
Surfen um den Wald.see-Cup 
am Wald.see 
■Samslat;, 7. Mni, 15.00 Uhr 
I-an({ener Sommer des VW 
am Musikpavillon 
Samstag, 7. Mai 20.00 Uhr 
Luftwaffenniusikeorps 
Konzert in der Stadthalle 
.Sonntnf!, Mai 
Siirfi'n um den Waldsee-Cup 
am Waldsee 
Sonntag, 8. Mai, 10.00 Uhr 
l.iederkranz und Harmonika- 
Spielring: Matinee-Konzert 
im Rathaus-Foyer 
Sonntag, S. Mai, 17.00 Uhr 
Konzert des SSG-Chores 
in der Stadthalle 
Dienstag, 10. Mai. 14/15.30 Uhr 
Stadt halle: Kindertheater 
Donnerslag. 12. Mai, 15.00 Uhr 
Mtihltalkonzert des VW 
am I'addelteich 
Donnerstag, 12. Mni, 10.00 Uhr 
Waldfest der Feuerwehr 
Parkplatz Koberstadt 
.Samstag, 14. Mai und 
Sonntag, 15. Mai 
Regatta am Waldsee 
Mittwoch. 18. Mai, 19.30 Uhr 
..Schluck au.s dem Opernglas" 

der KUK in der Stadthalle 
Dienstag, 24. Mai 
Grillfest der Kolpingfamilie 
Freitag, 27. Mai 
Seniorenfahrt der Awo 
Freitag, 27. Mai, 10.30 Uhr 
Stadthalle: Kindertheater 
Samstag, 28. Mai 
Bootstaufe des WSV 
am Waldsee 
Sonntag, 29. Mai, 17.00 Uhr 
Mandolinenorchester: Konzert 
im Gemeindehaus Bahnstraße 
Juni 
Donnerstag, 2. Juni Fronleich- 
namsfeier 
bei HI.Thomas von Aquin 
.Samstag, 4. Juni, 20.00 Uhr 
Inischer Abend 
in der Stadthalle 
.Sonntag, 5. Juni 
Bürgerwanderung 
Start am Naturfreundehaus 
•Sonntag, 5. Juni, 19.30 Uhr 
Musik.schule: Orchesterkonzert 
im Gemeindehaus Bahnstraße 
Samstag. 11. Juni, 9.00 Uhr 
SDW: Wanderung im Stadtwald 
•Sonntag, 12. Juni, 19.30 Uhr 
Musikschule: Gitarrenkonzert 
im Kulturhaus 
F'reitag, 17. Juni 
Seniorenfahrt der Awo 
Dienstag, 21. Juni, 10.30 Uhr 
Stadthalle: Kindertheater 
Freitag, 24. Juni bis 
Montag, 27. Juni 
Ebbelwoifest 
•Samstag, 25. Juni, 17.00 Uhr 
Musikschule: Schülerkonzert 
im Kulturhaus 
Dienstag, 28. Juni, 20.00 Uhr 
Abi-Ball in der Stadthalle 
Donnerstag, 30. Juni, 20.00 Uhr 
Stadthalle: Theater 
Juli 
Freitag, 1. Juli, 20.00 Uhr 
Stadthallc: Theater 
Sonntag, 3. Juli, 20.00 Uhr 
Stadthalle: Theater 
Samstag, 9. Juli 
WSV: Seniorenmeisterschaft 
am Waldsee 
Samstag, 9. Juli 
Waldseefest aller Vereine 
am Waldsee 
Samstag, 9. Juli, 15.00 Uhr 
Musikschule: Fest mit dem 
Harmonika-Spielring 
im Kulturhaus 
Sonntag, 10. Juli 
WSV: Seniorenregatta 
am Waldsee 
Sonntag, 10. Juli, 15.00 Uhr 
VW: Mühltalkonzert 
am Paddelteich 
Sonntag, 10. Juli 
Albertus Magnus: Sommerfest 
im Pfarrzentrum 
Samstag, 16. Juli, 7.30 Uhr 
SDW: Tagesfahrt Odenwald 
Freitag, 29. Juli 
Seniorenfahrt der Awo 
August 
Samstag, 6. August, und 
Sontag, 7. August 
Kleintierzuchtverein: 

Grillfest am Vereinsgelände 
Samstag, 13. August, 9.00 Uhr 
SDW: Saubere Landschaft 
am Flugplatz Egelsbach 
Montag, 15. August 
Lichterprozession bei 
Liebfrauen 
Sonntag, 21. August 
Patronatsfest bei Liebfrauen 
Freitag, 26. August 
Seniorenfahrt der Awo 
Freitag, 26. August bis 
Sonntag, 28. August 
Reitturnier (Dre.ssur) 
auf dem Kronenhof 
Samstag, 27. August 
Surfer: Stadtmeisterschaft 
auf dem Waldsee 
Sonntag, 28. August 
Surfer: Stadtmeisterschaft 
auf dem Waldsee 
Sonntag, 28. August, 15.00 Uhr 
VW: Mühltalkonzert 
am Paddelteich 
Sonntag, 28. August, 11.00 Uhr 
JIL: Jazzfrühschoppen 
im Rathaus 
September 
Samstag, 3. September und 
Sonntag, 4. September 
Segler: Stadtmeisterschaft 
auf dem Waldsee 
Sonntag, 4. September 
Kirchweihfest Albertus Magnus 
Samstag, 3. September bis 
Dienstag, 6. September 
I.,angener Kerb 
am Alten Rathaus 
Samstag, 10. September, 14 Uhr 
SDW: Waldbegang am 
Dreieich-Krankenhaus 
Samstag, 10. September und 
Sonntag, 11. September 
Regatta am Waldsee 
Sonntag, 11. September 
Kirchweihfest Liebfrauen 
Sonntag, 11. September 
Kleintierzuchtverein: 
Freilandschau auf dem 
Vereinsgelände 
Samstag, 10.September und 
Sonntag, 11. September 
Feuerwehr; Brandschutztage 
an der Feuerwehrstation 
Samstag, 17. September, 20.00 
Guttempler: Ball 
in der Stadthalle 
Montag, 19. September, 15.00 
Stadthalle: Kindertheater 
Dienstag, 20. Sept. 14/15.30 
Stadthalle: Kindertheater 
Freitag, 23. September 
Seniorenfahrt der Awo 
Samstag, 24. September 
Albertus Magnus: Herbstfest 
im Pfarrzentrum 
Samstag, 24. September und 
Sonntag, 25. September 
Regatta am Waldsee 
Sonntag, 25. September, 15.00 
Fest des ausl, Mitbürgers 
in der Stadthalle 
Dienstag, 27. September, 20.00 
Stadthalle: Theater 
Donnerstag, 29. Sept. 20.00 
Stadthalle: Theater 

Oktober 
Samstag, 1. Oktober. 15.30 Uhr 
SDW: Fahrt zur Rotwildbrunft 
Samstag, 1. Oktober, 15.00 Uhr 
VW: Alte-Bürger-Ehrung 
in der Stadthalle 
Samstag, 1. Oktober und 
Sonntag, 2. Oktober 
Regatta am Waldsee 
Dienstag, 4. Oktober, 15.00 
Stadthalle: Kindertheater 
Donnerstag, 6. Oktober, 20.00 
LKG: Theater in der Stadtalle 
Freitag, 7. Oktober, 19.30 Uhr 
SDW: Dia-Vortrag im Studiosaal 
der Stadthalle 
Samstag, 8. Oktober, 20.00 
LKG: Theater in der .Stadthalle 
Samstag, 8. Oktober und 
Sonntag, 9. Oktober 
Regatta am Waldsee 
Sonntag, 9., Oktober, 17.30 Uhr 
Harmonika-Spielring: Konzert 
im Gemeindehaus Bahnstraße 
Donnerslag 13. Oktober bis 
Sonntag, Ifi. Oktober 
Gewerbeverein: IGEVA 
in und hinter der Stadthalle 
•Sonntag, IG. Oktober 
Absegeln am Waldsee 
Freitag, 21. Oktober. 20.00 
Stadthalle: Theater 
Samstag, 22. Oktober, 20.00 
Stadthalle: Theater 
Sonntag, 23. Oktober. 19.30 Uhr 
KuK: Konzert in der Stadthalle 
Dienstag, 25. Oktober, 14/15.30 
Stadthalle: Kindertheater 
Freitag, 28. Oktober 
Seniorenfahrt der Awo 
Samstag. 29. Oktober 
Orchesterverein: Konzert 
in der Stadthalle 
November 
Samstag, 5. November, 20.00 
Tanzclub Blau-Gold: 

Ball mit Tanzturnier 
in der Stadthalle 
Sonntag. 6. November, 20.00 
Stadthalle: Theater 
Montag, 7. November, 15.00 
Stadthalle: Kindertheater 
Dienstag, 8. Nov, 8.30/11.30 
Stadthalle: Theater für Schulen 
Dienstag, 8. November, 20.00 
Stadthalle: Theater 
Freitag, 11. November 
Martin.sumzug 
Freitag, 11. November, 20.00 Uhr 
LKG: Herrensitzung 
in der Stadthalle 
Samstag, 12. November 
LKG: Saisoneröffnung 
im SSG-Clubhaus 
Sonntag, 13. November, 19.30 
KuK: Konzert in der Stadthalle 
Dienstag. 15. November 
25 Jahre Liebfrauen 
Mittwoch, 16. November, 17.00 
SSG-Chor: Festkonzert 
in der Stadthalle 
Freitag, 18. November, 20.00 
Stadthalle: Theater 
Samstag, 19. November, 20.00 
DSCL: Jubiiäumsball 
in der Stadthalle 
Dienstag, 22. November. 19.30 
SDW: Dia-Vortrag im Studiosaal 
dcrStadthalle 
Mittwoch, 23. November, 20.00 
Stadthalle: Theater 
Freitag, 25. November 
Seniorenfahrt der Awo 
Samstag, 26. November und 
Sonntag, 27. November 
VW: Weihnachtsmarkt 
an der Stadtkirche 
Samstag, 26. November und 
Sonntag, 27. November 
Albertus Magnus: Adventsbasar 
im Pfarrzentrum 
Samstag, 26. November und 

Sonntag, 27. November 
Kleintierzuchtverein: 
Ausstellung m der Stadthalle 
Dienstag. 29. November, 15.00 
Stadthalle; Kindertheater 
.Mittwoch, 30. Nov. 14/15.30 
Stadthalle: Kindertheater 
Dezember 
Freitag. 2. Dezember, 20.00 
Stadthalle: Theater 
Samstag, 3. Dezember, 20.00 
Stadthalle: Theater 
.Samstag,3. Dezember und 
Sonntag, 4. Dezember 
VW: Weihnachtsmarkt 
an der Stadtkirche 
Sonntag. 4. Dezember, 15.00 
KuK Konzert in der Stadthalle 
Samstag, 10. Dezember, 18.00 
SSG-Chor; Weihnachtsfeier 
im SSG-Clubhaus 
Samstag. 10. Dezember. 10.00 
SDW: Wanderung zum Waldsee 
Samstag. 10. Dezember, 15.00 
Kleintierzucht verein 
Adventsfeier 
Mittwoch, 14. Dez. 14/15.30 
Stadthalle: Kindertheater 
Donnerstag, 15. Dez. 9.30/11.30 
Stadthalle: Theater für Schulen 
Donnerslag. 15. Dezember, 15.00 
Stadthalle; Kindertheater 
Samstag, 17. Dezember, 20.00 
Stadthalle: Theater 
Sonntag, 18. Dezember, 17.00 
TV-Blasorchester: 
Weihnachtskonzert 
iun derTV-Tumhalle 
Dienstag, 20. Dezember, 15.00 
Stadthalle: Kindertheater 
Samstag, 31. Dezember, 24.00 
VW: Turmblasen 
an der Stadtkirche 

Jörg Pleva und Petra Liederer spielen die Hauptrollen in „Mein Name ist Hase" am Freitag, 15. 
April, In der Stadthalle. pQto; p 

Wiifischesind wie Sofiuiterwolken 
ROMAN VON ELISABETH GÜRT 

Copyright by Autor 
durch Verlag von Graberg & Görg. Frankfurt am Main 

Teil 29 
Die klaren Augen blickten sie bestürzt an. 

„Kai - ist nur leicht verletzt. Der Arzt sagt, daß 
er außer Gefahr ist, aber... Sind Sie mir jetzt 
böse, weil ich - Sie so erschreckt habe mit mei- 
nem Telegramm?" 

Anne sank kraftlos in einen Sessel und schlug 
beide Hände vor das Gesicht. Die entsetzliche 
Spannung der letzten Stunden löste sich in ihr 
wie ein Krampf und ließ sie alle Beherrschung 
verlieren. „Oh, Sie wissen nicht, was Sie getan 
haben!" rief sie und brach in Tränen aus. Es tat 
ihr wohl, sich von diesem befreienden Weinen 
schütteln zu lassen, Kai lebt... ist außer 
Gefahr.., erfaßte sie, nichts sonst. 

Dann fühlte sie eine Hand, die sanft ihren 
Arm berührte, sah eine Welle blonder Haare, ei- 
nen zuckenden Mund. „Frau Sendhoff, es tut 
mir so leid...", sagte die junge Stimme, ein Ton 
schwang mit, der Anne aufhorchen lielJ. „Viel- 
leicht wäre das alles nicht geschehen, wenn ich 
zum Wettbewerb hätte kommen können, wie ich 
es Kai versprochen hatte. Aber - mein Vater ließ 
mich nicht fort. Nachher,,, Kai war unterwegs 
zu mir... So bin ich selbst mit schuld." 

Anne wischte sich mit der Hand über die Au- 
gen und sah das fremde Mädchen zum erstenmal 

genauer an, überrascht von dem tiefernsten 
Ausdruck des süßen, kindlichen Gesichts. Plötz- 
lich wurde sie ruhiger, „Sagen Sie mir alles, bit- 
te! Was ist mit ihm geschehen?" fragte sie ge- 
faßt, 

„Er hat Rippenbrüche, Prellungen und eine 
Gehirnerschütterung, es geht ihm schon besser 
Er liegt in der Hoffmann-Klinik," 

Anne sprang auf und griff nach ihrer Handta- 
sche, „Ich muß sofort zu ihm!" Es erschien ihr 
unverzeihlich, daß sie schwach geworden war, 
so knapp vor dem Ziel. 

„Darf ich Sie begleiten und Ihnen alles erklä- 
ren? Es ist so wichtig", sagte das Mädchen hin- 
ter ihr. 

Sie wendete sich, schon an der Tür. „Ja, kom- 
men Sie. Rasch!" 

Als sie schon im Taxi saßen, begann Margot 
zögernd: „Gestern durfte ich nur ganz kurz zu 
ihm, weil er sich so leicht aufregt, wenn Besuch 
kommt. Es könnte ihm schaden, meint der Arzt. 
Sie müssen wissen, daß Kai in einer grauenhaf- 
ten Verfassung ist - seelisch, meine ich. Es hat 
mich so erschreckt. Und als er vorgestern immer 
wieder von Ihnen sprach..." 

Anne spürte den eindringlichen Blick auf ih- 
rem Gesicht. „Ja, was war da?" fragte sie ge- 
spannt. 

„Da dachte ich, daß Sie der einzige Mensch 
sind, der Kai aufhelfen könnte. Ich weiß jetzt, 
wie sehr er an Ihnen hängt und - Sie braucht." 

Anne streifte das herbe, jimge ProfU mit ei- 
nem erstaunten Blick. Miißte erst dieses halbe 
Kind ihr Bescheid sagen über den eigenen Sohn? 
„Aber ich begreife nicht, daß meine Freundin 
mich nicht verständigt hat", sagte sie wie zu 
sich selbst. 

„Frau Herbach? Sie hat nach dem Unfall alles 
für Kais Unterbringung getan", berichtete Mar- 
got eifrig. 

„Dann aber - ich habe mit ihr gesprochen. Sie 
wollte nicht, daß man Sie benacluicntigt, wollte 
- Ihren Urlaub nicht stören. Deshalb habe ich es 
einfach auf mich genommen und - ein bißchen 
übertrieben in meinem Telegramm. Ich wollte, 
daß Sie auch wirklich kommen." Margot hatte 
vor diesem Geständnis abscheuliche Angst ge- 

habt, jetzt aber fiel es ihr nicht schwer. Seit Frau 
Sendhoff vor ihr so herzzerbrechend geweint 
hatte, fühlte sie sich ihr verwandt, nach allem, 
was sie selbst schon für Kai durchgemacht hatte. 

Du hast dir Kais kleine Freundin falsch vor- 
gestellt, sagte sich Anne. Du dachtest, daß er 
seinen ersten jungenhaften Flirt mit irgendei- 
nem Mädchen hat, aber das hier ist allem An- 
schein nach ein verständnisvolles, kluges Ge- 
schöpf, das man ernst nehmen muß. Vermutlich 
hast du dir alles viel zu leicht gemacht, gute 
Anne. 

„Sie haben Kai wohl sehr gern?" fragte sie 
und schaute dem Mädchen in die Augen. 

Margot hielt diesem Blick stand. „Ja - sehr... 
Und jetzt - habe ich Angst um ihn," Sie wendete 
sich mit einem Ruck und legte beide Hände be- 
schwörend auf Annes Arm, „O Frau Sendhoff, 
er ist so verzweifelt und glaubt nicht mehr an 
sich selbst. Er glaubt, daß er es nie zu etwas 
bringen wird und - läßt sich auch von mir nicht 
trösten. Es ist, als wüßte er nicht mehr, was wir 
einander versprochen haben." 

Margot hatte sich längst zusammengereimt, 
daß Kais tiefe Niedergeschlagenheit mit ihr und 
der Einstellung ihrer Eltern zusammenhängen 
mußte. Aber seit sie erkannt hatte, daß ihre 
Kraft nicht ausreichte, um einen Ausweg aus 
dieser bösen Klemme zu finden, setzte sie ihre 
ganze Hoffnung auf Kais Mutter, die ihr jetzt so 
vertrauenserweckend und sympathisch er- 
schien. 

So ist das also, sie haben einander eine Menge 
versprochen und große Pläne gemacht, überleg- 
te Anne hastig. Diese Kinder! Aber - wer weiß, 
ob auch Kai die Sache noch so ernst nimmt wie 
dieses Mädchen? Er ist noch nicht neunzehn. 
„Wir wollen sehen, ob es so schlimm steht", sag- 
te sie ausweichend und drückte flüchtig Margots 
Hand. „Ich bin froh, daß Sie mich genifen haoen 
- Margot." 

Wäh^rend sie die Klinik betraten, empfand 
Anne es plötzlich sehr angenehm, nicht allein zu 
sein. Ein seltsames, neues Gefühl für das Mäd- 
chen an ihrer Seite erwärmte ihr Herz, eine Art 
von Verantwortung für dieses eben noch fremde 
Wesen, das so viel von ihr zu erwarten schien. 

„Ich werde hier draußen bleiben", sagte Mar- 
got, als sie vor der hohen weißen Tür auf die 
Schwester stießen. Anne nickte dankbar und 
nahm den flehenden Blick des Mädchens mit 
sich wie eine Verpflichtung. 

Kai lag, von dicken Kissen gestützt, in dem 
weißen Spitalsbett und blickte starr zur Tür. Als 
Anne eintrat, weiteten sich seine Augen in un- 
gläubigem Staunen. „Mutter!" rief er matt. 
„Wieso bist du hier? Ich dachte..." Die Worte 
schienen ihm im Hals steckenzubleiben. 

„Schon gut, Kai. Ich bin früher zurückgekom- 
men." Anne unterdrückte ihr Erschrecken vor 
seinem schmal gewordenen Gesicht mit den 
Leukoplaststreifen über Stirn und Wange. Sie 
neigte sich über ihn und erfaßte zärtlich seine 
Hände. „Na, du Wildfang? Sollte ich nicht nach- 
sehen kommen, welchen Unsinn du da gemacht 
hast?" Es war schwer, den alten Ton zu finden, 
während ihr das Mitleid ins Herz schnitt. 

„Es tut mir leid, Mutter - dein schöner Ur- 
laub", würgte Kai hervor „Ich war - unvorsich- 
tig und bin natürlich selbst schuld." Ein harter 
gequälter Zug legte sich um seinen Mund. 

Anne erkannte sofort, daß ihn nicht nur die 
Folgen des Unfalls so schwer bedrückten. „So 
etwas ist rasch geschehen", erwiderte sie. „Du 
bist glimpflich davongekommen, Kai, ich bin so 
froh... Hast du arge Schmerzen? Was sagt der 
Arzt?" 

„Daß ich - bald über den Berg sein werde." 
Kais Lippen unter dem Verband verzogen sich 
spöttisch. „Aber - er versteht leider nicnt alles, 
der Herr Doktor." 

„Was versteht er nicht? Willst du darüber 
sprechen?" 

Kais dtmkle Augen blickten starr zur Decke, 
„Ja, zu dir,.. Ich wollte es dir schon längst sa- 
gen." Er griff sich an die Brust und stöhnte. „Das 
aUes hat gewiß so kommen müssen, damit - ich 
mir klarwerde, wie sehr ich - mich überschätzt 
habe. Ich bin - nicht viel wert, hörst du? Und - 
niemand karm sich auf mich verlassen..." 

Anne begann erschrocken seine Hand zu 
streicheln. „Was soll das heißen, Kai? Du hast 
eben den schönsten Preis davongetragen!" 

(Fortsetzung folgt) 
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Burgmayer 

Uhrmacher & Juwelier 

Hauptstraße 72 
Dreieich 

Bahnslraße 7 
Langen 

Ausdruck einer großen 

Leidenschaft 

TRAURINGE 

Leichtathletikvorstand 

der SSG ist nun komplett 

Am 23. April ist der Trimm-Auftakt 
Langen — Die gut besuchte 

Jahreshauptversammlung der 
.SSO-Leichtathleten stand im 
Zeichen von Neuwahlen, dem 
Rückblick auf das 25iähnge Ju- 
biläum und den unfangreichen 
.Aktivitäten im Jahr 1994. Der 1. 
Vorsitzende Fritz Wolter wurde 
im 15, Jahr erneut im Amt bestä- 
tigt. Nach zweijähriger Verwai- 

Über das Leben 

in der Fremde 
Langen - Im Rahmen der Ver- 

anstaltungsreihe ,,Der gelbe Fa- 
den" liest am Mittwoch, 20. 
April, Mirza Atug im Buchladen 
in der Wassergasse aus seinen 
tieschichten und Gedichten, in 
denen er sich mit dem Leben in 
der Fremde befaßt. Atug ist ein in 
Kurdistan geborener Türke mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, 
Er lebt mit seiner Frau und sei- 
nen beiden Kindern seit 1969 in 
Deutschland und arbeitet als So- 
zialbetreuer Die Veranstaltung 
beginnt um 20 Uhr und kostet 
fünf Mark Eintritt, 

sung konnten gleich zwei Stell- 
vertreter. Klaus Rathjen und Ed- 
dy Hubl, mit überwältigender 
Mehrheit bestimmt werden. 
Ebenfalls wurden wiedergewählt 
Paul Vinzenz (Kassierer), Ulla 
Lüdtke (Schriftführerin). Helmi 
Spengler (Sportabzeichen). Mar- 
kus Sedlatschek (Schülerwart), 
Dennis Steffann (Schülervertre- 
ter). Hans Greifenstein und Rai- 
ner Lüdtke (Seniorenwarte), Ro- 
si Schiebel (Alle-Leutc-Sport), 
Joachim Parthon, Jürgen Fakler, 
Achim Hein (Beisitzer). 

nie wichtigsten Veranstaltun- 
gen 1994 sind der Trimmauftakt 
am 23, April, die Stadtschüler- 
meisterschaften am 7. Mai, die 
Kreis- und Bezirks-Senioren- 
meisterschaften am 11. Juni, die 
Ebbelwoifest-Kneipe am 26, Ju- 
ni, das regionale Schülersport- 
fest am 9. Juli, das Vereinssport- 
fest am 2. September und die 
Kreisschülermeisterschaften am 
17, September, Die Sportfeste 
werden von der LG Langen SSG/ 
TV durchgeführt und bilden im 
Leichtathletikkreis Darmstadt 
einen wichtigen Beitrag, 

Die Teilnehmer der Langener DLRG-Ortsgruppe an den Bezirksmeisterschaften Im Langener Hallenbad (linkes Foto hinten v.l.): Christian Melssner (2. 
Platz), Christina Eden (3.), Frank Eden (4.), Anja Huber (4.) (vorn v.l.) Nadja Elabbadl (5), Estelle MIchea Schmand (1.), Laureen Steigerwald (3.), (rechtes 
Foto v.l.): Saskia Tillig (6), Adriane Reichhardt (1.), SIna Welgang (5.), Britta Gehenlo (3.), Patrice Tschirner (3.), Christine Klemmer (5.), Till Köllges (4.) 
und Wlebke Rathjen (8.). poto: p 

Sozialamt ist zu 
Langen - Die Abteilung für so- 

ziale Hlfe im Langener Sozial- 
amt ist vom 18, bis zum 22. April 
wegen einer Schulung geschlos- 
.sen. 

Rettungsschwimmer übten sich 

als Feuerschlucker und Fakire 

DLRG-Jugend war schon zum siebten Mal im Bergischen Land 

Langens Rettungsschwimmer 

holten zwei Bezirksmeistertitel 

Vier schafften die Qualifikation für die Landesmeisterschaften 

Langen au.sgetragon wurden. 

Langen — Bereits zum siebten 
Mal fand zwischen den DLRG- 
Ortsgruppen Engelskirchen im 
Bergiscüen Land und Langen, ei- 
ne Freundschaftsbegegnung 
statt. Ein Konvoi von sieben 
F^ahrzeugen, voll besetzt mit ju- 
gendlichen DLRG-Mitgliedem, 
fuhr freitags nach Engelskir- 
chen, um mit den dortigen 
Freunden einen Freundschafts- 
vvettkampf auszutragen. Dieser 
Wettkampf war aufgeteilt in ei- 
nen Schwimmwettkampf, wobei 
es mehr um Geschicklichkeit und 
Beweglichkeit im Wasser als auf 
Schnelligkeit ankam, sowie eine 
Dorfrallye, die den bezeichnen- 
den Namen ,,Chinesenrallye" 
trug. 

Auf einem Lngeplan waren von 
Hand verschiedene Kreuzungen 
und markante Punkte zeichne- 
  Anzeige 

Volksbank Dreieich 
VERKAUFSERFOLG - 
ALLER ANFANG IST 

EIN STARKER PARTNER - | 
SPRECHEN SIE MIT UNS 
Telefon 06103 / 6 20 24 

Sprechstunde 

zum Haushalt 
Langen — In der nächsten 

Sprechstunde von Bürgermeister 
Dieter Pitthan geht es aus- 
schließlich um den Haushalt der 
Stadt Langen. Wer zu diesem 
Thema Fragen hat oder sich ge- 
nerell über den Haushalt infor- 
mieren möchte, sollte sich den 
Termin Dienstag, 12. April, von 
17.30 bis 19.30 Uhr, vormerken. 
Die Sprechstunde ist im Rathaus, 
und zwar im kleinen Sitzungs- 
saal (Zimmer 139). 

IVlodellbahner 

haben Markt 
Langen — Der nächste „Lan- 

gener Modellbahnmarkt" mit 
Tausch, An- und Verkauf von 
Modelleisenbahnen, Autos und 
Zubehör aller Spurweiten findet 
am Sonntag, 10. April, von 10 bis 
15 Uhr in der Stadthalle statt. 
Diese Veranstaltung gibt es seit 
20 Jahren. Hier werden an über 
150 Tischen von Aussteilem aus 
ganz Deutschland und dem Aus- 
land Modelleisenbahnen, Autos 
Und Zubehör aller Spurweiten 
angeboten. 

risch dargestellt, was fürwahr 
dem Namen „Chinesenrallye" al- 
le Ehre machte. Die Ausrichter 
dieser Jugendfreizeit gaben sich 
alle nur erdenkliche Mühe, urn 
den Jugendlichen ihren Aufent- 
halt in Engelskirchen so ange- 
nehm und erlebnisreich wie mög- 
lich zu gestalten. Für das leibli- 
che Wohl war bestens gesorgt, 
und auch Unterkunft und sanitä- 
re Anlagen waren bestens gerich- 
tet. 

Am Sonntag, dem Abreisetag, 
wurde bis zum Mittagessen ein 
spannendes Zirkusprogi amm ge- 
boten, wobei vom Jongleur bis 
Feuerspucker und Schlucker ei- 
ne große Palette von Attraktio- 
nen dem begeisterten Publikum 
präsentiert wurde. Animiert 
durch die Künstler konnten sich 
unter deren Anleitung die Lan- 

gener Jugendlichen in den Prak- 
tiken Feuerspucken und Jonglie- 
ren ebenso versuchen, wie in den 
verschiedenen Techniken der 
Seiltrickkunst. Einige ganz Ver- 
wegene ließen sich von dem Fa- 
kir dazu bewegen, sich mit frei- 
em Oberkörper auf ein Nagel- 
brett zu legen oder barfuß durch 
Glasscherben zu laufen, was 
ihren Betreuern den kalten 
Schweiß auf die Stirn brachte. 

Schweren Herzens wurde nach 
den gemeinsamen Aufräumungs- 
arbeiten die schon bekannte Ab- 
schiedszeremonie eingeläutet, 
und alle traten schweren Herzens 
die Heimreise nach Langen an, 
wo alle Beteiligten gegen 17 Uhr 
etwas übermüdet, aber wohlauf 
von ihren Eltern in Empfang ge- 
nommen wurden. 

Langen Der Josef-Henning- 
Cup in Heusenstamm war für die 
Wettkampfmannschaft der Orts- 
gruppe Langen der DLRG die 
Generalprobe für die Qualifika- 
tion zur Landcsmci.ster.schafl. 
die in Langen ausgetragen wur- 
de, Diesen Bezirk.smeisterschaf- 
ten konnte man ruhigen Gewis- 
sens entgegensehen, da man von 
dem Einladungswettkampf mit 
einem ersten und einem zweiten 
Platz nach Hause gekommen 
war. 

Bei den Bezirksmeisterschaf- 
ten konnten von den La ngonern, 
die diese Veranstaltung anläß- 
lich des 25jähngen Bezirk.sjubi- 
läums Rodgau/Dreieich ausrich- 
teten, vier Schwimmer die Quali- 
fikation zur Landesmeister- 
schaft für sich entscheiden. Um 
so größer ist der Stellenwert zur 
Qualifikation dadurch, daß er 
durch zwei Bezirksmeistertitel 
und zwei Vizemeistertitel er- 
reicht wurde. 

Insgesamt waren bei den be- 

zirksoffenen Rettungswett- 
kämpfen 172 Schwimmer am 
Start, die von einem Bewirt- 
schaftungsteam vor, während 
und nach den Wettkämpfen be- 
stens versorgt wuiclen. Großes 
Lob fand Bezirksleiter Fritz 
Krahl für die perfekte Organisa- 
tion der Jubiläumsmeisterschaf- 
ten und gab seiner Hoffnung 
Ausdruck, daß die.se Meister- 
.schaften nicht zum letzten Mal in 

Die Rettungsschwimmausl)il- 
tlung in Langen nimmt einen 
großen Stellenwert ein, wobei 
sich auch die Rerufstaucher der 
Feuerwehr Offenbach, zu deren 
Ausbildung der Erwerl) des Ret- 
tungsschwimmabzeiehens 
..Bronze" gehört, in das lange 
Register au.sgebikleter Rettungs- 
schwimmer der Ortsgru|)pe Lan- 
gen eingetragen haben. 

Freie Plätze im Puppenkurs 
Langen — Für den von der 

Langener Volkshochschule ange- 
botenen Puppenkursus für An- 
fänger gibt es noch freie Plätze. 
Beginn ist am Mittwoch. 20. 
April, um 19.30 Uhr im Kultur- 
haus ,,Altes Amtsgericht". Die 
Puppen in verschiedenen Größen 
werden aus Trikot und Stoff ge- 
arbeitet und mit Watte gefüllt. 
Sie sind waschbar. Der Kursus 

umfaßt vier Abende mit zwölf 
Unterrichtseinheiten und kostet 

Mark, F"ür das Material 
entstehen zusätzliche Kosten, die 
im Kurs berechnet werden. 

Die Volkshochschule liittet um 
.schnellstmögliche Anmeldung in 
der Geschäftsstelle, Darmstädter 
Straße 27 (Kulturhaus Altes 
Amtsgericht), Telefon .') 42 79. 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntag, 10. April (Quasimodo- 
geniti) 
Johanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin 
Eich-Ganske) 
anschl. Gespräch bei Kaffee oder 
Tee 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
M. Weber) 
Stadtkirche 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Borck) 
Montag, 11. April 

19 Uhr Friedensgebet in der 
J ohanneskapelle 
Dienstag, 12. April 

16 Uhr Frauenhilfe im Ge- 
meindehaus Frankfurter Str. 3a 

Aiucig« 

Volksbank Dreieich 
VERKAUF VON 

IMMOBIUEN DURCH 
UNS-MMER EINE 
SK:HERE SACHE 

Telefon 06103/6 20 24 
Immobilien GmbH 

Stadtnüssion 
Sonntag, 10. April 

9.30 Uhr Gemeinschaftstag 
(Nieder-Ramstadt) 
Dienstag, 12. April 

19.30 Uhr Bibelstunde 
Freie ev. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 10. April 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Hees) 

In den Ferien kein Kindergot- 
tesdienst 
Freitag, 15. April 

19.30 Uhr Jugendkreis 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1-3 
Sonntag, 10. April 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Straße 42 
Sonntag, 10. April 

10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Uhr Frauentreff 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendprogramm 

Wenn die Sterne nicht lügen... 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

2LS.-2I.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

I^we 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

für die Zeit vom 9. 
In der Partnenschaft sollten Sie 
sich mehr um Dialog bemühen. 
Nur so können Sie die offenen 
und verborgenen Spannungen in 
Ihren zwischenmenschlichen Be- 
ziehungen abbauen. 

Bevor Sie in das Geschäft rich- 
tig einsteigen, sollten Sie sich 
erkundigen, ob die Dinge 
wirklich so rosig sind, wie man 
Ihnen es weiszumachen ver- 
sucht. 

Manchmal halten Sie zu starr an 
Ihren Planungen fest. Jede Ände- 
rung kann Ihnen den Spaß 
verderben. Dabei würde Ihrem 
Leben ein bißchen mehr Spon- 
taneität guttun. 

Sie werden Ihre eigenen Be- 
dürfnisse etwas in den Hinter- 
grund schieben müssen. Jetzt 
ist das Gesamtergebnis deut- 
lich wichtiger als Ihre Privat- 
interessen. 

Ihre Ausgangsposition ließe 
sich sehr leicht verbessern, 
wenn Sie etwas konzentrierter 
zu Werke gingen und Ihre 
Umwelt genauer beobachten 
würden. 

bis 1."). April 1994 
Genießen Sie einen unbeschwer- 
ten Kurzurlaub. Interessante 
Eindrücke und Bekanntschaften 
tragen dazu bei, daß Sie diese 
freien Tage noch lange in Erinne- 
rung behalten werden. 

Wie gut, daß Sie aus einmal ge- 
machten Fehlern lernen. Die 
gleiche Situation, die damals 
mit einem Fiasko endete, kön- 
nen Sie heute zu Ihrem Vorteil 
nutzen. 

Verkriechen Sie sich nicht 
schon wieder zu Hause, sondern 
gehen Sie endlich einmal unter 
Leute. Ihre Freunde werden sich 
freuen, Sie zu Gesicht zu be- 
kommen. 

Streitigkeiten im familiären 
Bereich brauchen Sie nicht 
weiter aufzuregen. Jemand 
macht viel Lärm um nichts und 
wird sich schon bald wieder 
abregen. 

Waiiyt 
^ - A . 

n 
24. <>.-2.1.10. 

.Skorpion 

24.10.-22. II. 

.Schüt/.c 

23.11.-21.I2. 

.SteinIxK'k 

22.12.-20.1. 

Probleme in der Partnerschaft Wassermann 
sollten Sie nicht unterschätzen. 
Wenn Sie nicht für eine rasche 
Klärung sorgen, kann es zu 
einem größeren Zerwürfnis 
kommen. 

Positive Erlebnisse geben Ihren 
Unternehmungen neuen Auf- 
trieb, Diesen Schwung können 
Sie gut gebrauchen, denn in letz- 
ter Zeit mußten Sie einige Rück- 

24.8.- 23.9. schlage in Kauf nehmen. 

Es ist an der Zeit, sich für die 
vergangenen Strapazen zu be- 
lohnen, Erfüllen Sie sich einen 
Herzenswunsch, oder laden Sie 
Freunde zum Essen ein: Tun Sie, 
was Ihnen gefällt! 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 
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Zahl der Arbeitslosen stagniert 

Das Baugewerbe hat wieder einen größeren Personalbedarf 

FrÜhlInQSStimmunQ vor dem Rsthsus. Ole Forsythien leuchten In gelber Pracht. 

Kritische Stellen im Kanalnetz 

sollen jetzt festgestellt werden 

Ein Generalentwässerungsplan wurde in Auftrag gegeben 

hangen Wdhrcnd im .lanuar 
und Kcbruar jeweils ein Anstieg 
(l("r Arbcitslo.siHkcil hinH^nom- 
mcn werden mußte, .stunniorte im 
Monat Miirz die Zahl der Ar- 
beitslo.sen. Trotz dieser bemer- 
kenswerten KntwieklunH muß 
festKestellt werden, diill die der- 
zeitige Arbeitslosigkeit im Ver- 
gleich zum Vorjahr deutlich hö- 
her lie^t. Knde Mürz 1994 wur- 
d("n 2 490 Arbeitslose jjezühlt, 
72.') mehr als noch vor .lahres- 
frist. 

Auf den Angestelltensektor 
entfielen im Herichtsmonat 999 
Arbeitslose, dies sind l.'t weniger 
als im Vormonat, Der Anteil der 
Arbeitslosen, die eine Teil/eit- 
stelle suchen, blieb mit 12,4 Pro- 
zent unvi'riinderi. 

Oer Fraueniinteil an der (ie- 
samtarbeitslosiHkeit beut mit 

l.aiiKoii Damit alle diejeni- 
gen, (lie es Hut mit ihrem Tier 
meinen, nicht auf den Lirlaub 
verzichten müssen, startet der 
Tierschutzverein I.anHen/Knels- 
baeh eini- besondere und kosten- 
lo.se Ferienaktion, Ihr Molto: 
,,Nimmst Du mi'in Tier, nehm ich 
Dein Tiei ". 

I )er Verein führt Tierhalter zu- 
sanunen, die im HeHenseitif^en 
Tausch ein Tier während des Ur- 
laubs versorgen. Das heilJt: Kin 
Tierbesitzer kann mit ruhigem 
(Jefühl seine I''erienrei.se antre- 
ten. denn er weilJ, daU sein Tier 
Kut versor^l ist. Umgekehrt wird 
er dann mit der gleichen Zuwen- 
dunH und Tierliebe das Tier des 
anderen während dessen Ferien 
betreuen. Den Service, die pas- 
senden Tierhalter zusammenzu- 
bringen, bietet der Tierschutz- 
verein auch Tierfreunden an, die 
nicht MitHÜi'd im Verein sind. 
Kine wichtige Voraussetzunt" ixt 

l.iinKen — ,,Die Kurden: Kin 
unterdrücktes Volk überall?" 
ist das Thema einer Inforinati- 
on.s- und Disku.ssionsveranstal- 
tunn, für die die .Ui.sos Langen/ 
Kgelsbach am 22. April in den 
Clubraum 2 der Nangener Stadt- 
halleeinladen. 

..Die Problematik der Kurden 
wurde vielen Deutschen erst mit 
den Protesten auf den Autobah- 
nen bewulit", meinte Ansgar 
Dittmar, Sprecher der .lusos, zu 
der Veranstaltung. Den meisten 
sei jedoch nicht bewulJt, welche 
Prol)leme iler Unterdrückung 
die.scs Volk habe. Die Veranstal- 
tung -soll helfen, diese Probleme 
be-sser zu verstehen und die Men- 
schen zu sensibilisieren, keine 
falschen Urteile über das kurdi- 
sche Volk zu bilden. 

Dies soll zusammen mit Uta 
Zapf (MdB), der Kurdenexpertin 
der SPD-Bundestagsfraktion, 

Lungen — Zu drei Wanderun- 
gen ladt der (Jdenwaldklub im 
Monat April ein. Eine Rucksack- 
wanderung in den Taunus steigt 
am Sonntag, 10, April. 

Eine Buswanderung in den 
Spe.ssart folgt am Sonntag, 17, 
Aril. Abfahrt ist um 7,30 Uhr an 
den bekannten Haltestellen, un- 
ter anderen Jahnplatz, nach 
Stadtprozelten/Main. Alle Teil- 
nehmer laufen zur Henneburg 
hoch (größte Ruine des Maintales 
mit maleri.scher Au.ssicht), Die 
Nichtwanderer frühstücken dort 
und laufen wieder zurück zum 
Bus. Die Wanderer laufen weiter 
auf dem Radweg mit herrlichen 
Ausblicken und leichten Auf- 
und Abstiegen nach Hasloch (ca. 
drei Stunden) zum Mittagessen, 
Am Nachmittag geht es ca. zwei 
Stunden bergauf und bergab 
durch Kreuzwertheim nach 
Wertheim/Main, eine sehenswer- 
te Stadt mit mittelalterlichem 

I 048 Betroffenen bei 42,1 Por- 
zent. Tendenziell nimmt die Ar- 
beitslosigkeit bei den Männern 
stärker zu, was nicht zuletzt auf 
die abnehmenden Beschäfti- 
gungsmöglichkeiten im produ- 
zierenden Bereich zurückzufüh- 
ren ist. 

Im Laufe des Monats März 
meldeten sich ,342 Personen (200 
Männer und 142 Krauen) neu ar- 
beitslos. Dennoch blieb die Ge- 
samtzahl der Arbeitslosen un- 
verändert, da während c(es Mo- 
nats März eine gleiche Anzahl 
von Personen ihre Arbeitslosig- 
keit beenden konnten, 

24,H Prozent der Arbeitslo.sen 
sind ausländischi" Arbeitnehmer, 
Mit 70 Betroffenen blieb die Zahl 
der arbeitslosen .lugendlichen 
unter 20 .lahren unverändert. 

die ordnung.sgemäßc Schutzimp- 
fung und eine vorhandene Haft- 
pflichtversicherung, 

Auch Tierfreunde, die selbst 
kein Tier besitzen, aber ein Ciast- 
tier aufnehmen möchten, können 
sich beim Tierschutzverein mel- 
den. Sie sollten jedoch die erfor- 
derliche Erfahrung im Umgang 
mit einem Tier mitbringen. 

Die Ferienaktion ,,Nimmst Du 
mein Tier, nehm ich Dein Tier" 
beginnt ab sofort, denn die Er- 
fahrung zeigt, dalJ immer mehr 
Menschen schon im Krühjahr 
ihren Sommerurlaub planen und 
buchen. 

Intere.ssenten melden sich bitte 
beim Tierschutzv(-rein Langen/ 
Egelsbach unter der Telefon- 
nummer 92 Ü.") 'A2 (nur mittwochs 
in der Zeil von IS bis 19 Uhr). 
Die Angaben werden vom 
Tierschutzverein selbstverständ- 
lich vertraulich behandelt. 

geschehen. Darübei hinaus wird 
ein junger deutscher Journalist 
seine Probleme mit den türki- 
schen Behörden schildern, die er 
kürzlich als Beobachter in der 
Türkei machte. Komplettiert 
werden .soll die Heferentengrup- 
pe durch einen Kurden, der aus 
seiner Sicht die Lage seines Vol- 
kes ein.schätzt und Hintergrund- 
informationen über den alltägli- 
chen Umgang mit Kurden, vor 
allem in derTürkei, gibt. 

,,Alles in allem wollen wir uns 
dem Problem in einem Gespräch 
nähern", meinte Dittmar. Ande- 
re Wege um auf die problemati- 
.sche Situation der Kurden auf- 
merksam zu machen, würden der 
Sache nicht gerecht werden. 

In Anbetracht der Aktualität 
der vorgesehenenen Themen und 
der zu erwartenden Informatio- 
nen wird mit einem guten Besuch 
gerechnet. 

Charakter an der Mündung der 
Tauber in den Main. Die Nicht- 
wanderer fahren direkt nach 
Wertheim. 

Teilnehmergebühr für Mitglie- 
der 20 und für Gäste 25 Mark. 
Anmeldung am Dienstag, 12. 
April, bei Werner Keim, Optik- 
und Uhrenfachgeschäft, Wasser- 
gasse 6. Nachmeldungen nur in 
der Geschäftsstelle des OWK. 

Am Samstag, 24. April, gibt es 
eine Blütenwanderung an die 
Bergstraße, Treffen ist um 13,45 
Uhr am Bahnhof Langen, wo der 
Zug um 14.12 Uhr nach Bens- 
heim abfährt. Von Bensheim 
wird über Kirchberg — Früsten- 
lager nach Auerbach zur Schluß- 
rast gewandert. Die Rückfahrt 
ist für 19.50 Uhr vorgesehen, der 
Fahrpreis beträgt acht Mark. 
Anmeldungen füpr diese Wande- 
rung werden am Dienstag, 19. 
April, ab 17 Uhr bei R. Herder 
(Telefon 2 44 28) angenommen. 

Rund 21 Prozent der Arbeitslo- 
sen haben bereits rias 55, Lebens- 
jahr überschritten. Um zwei auf 
132 reduzierte sich die Zahl der 
arbeitslosen Schwerbehinderten. 

Im Laufe des Monats März 
wurden der Arbeitsamtsdienst- 
stelle Langen 345 Arbeitsplätze 
zur Besetzung gemeklet. Bei 150 
Arbeitsplätzen handelt es sich 
um befristete Sai.scmtätigkeiten 
als Erntehelfer, Die übrigen 
Kräfteanaforderungen kamen 
vorwiegend aus dem Bereich des 
Handwerks und des Handels, 
Auch das Bau- und Baunebenge- 
werbe hatte wieder Personalbe- 
darf, 

Während des Monats März 
k(mnten 82 Arbeitsuchende in 
Beschäftigimgsverhältnis.se ver- 
mittelt werden. 

Langen — Mit ein(-m CJenera- 
lentwässerungsplan will sich ilie 
Stadt Langen Klarheit über die 
künftige Gestaltung ihres Kanal- 
netzes verschaffen. Der Plan .soll 
darüber Auskunft geben, an wel- 
chen Stellen das Netz ausgebaut 
oder .saniert und in welchen Cie- 
bieten neue Rohre verlegt wer- 
den mü.ssen. Nach Auskunft von 
Erstem Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider hat der Magistrat in 
seiner jüngsten Sitzung ein Inge- 
nieurbüro mit der Erstellung des 
CieneralentWässerungsplans be- 
auftragt, Kosten soll das Werk 
275 000 Mark, 

Um verläßliche und aus.sagefä- 
hige Daten zu gewinnen, muß das 
gesamte Langener Kanalnetz 
Meter für Meter einz<'ln berech- 
net werden. Das heißt, es wird 
ermittelt, welchen Durchmes.ser 
die Rohre haben, wieviel Prozent 
das Gefälle ausmacht und welche 

Langen - ,,Schweres läßt sich 
gemeinsam leichtertragen". Dies 
ist ilas Motto der Regionalgruppe 
Darmstadt der deutschen Park- 
inson-Vereinigung (dPV), die in 
diesem Jahr ihr zehnjähriges Be- 
stehen feiert und rund 200 Mit- 
glieder hat. Ihre Aktivitäten be- 
stehen unter anderem aus Sin- 
gen, Kegeln, Stammtischen, 
Gymnastik, Ausflügen und Vor- 
trägen. 

Unter dem Dachverband der 
dPV wurden in Deutschland 
schon mehr als hundert Selbst- 
hilfegruppen gegründet. Viermal 
im Jahr erscheint eine Mitglie- 
clerzeit.schrift mit Therapiehilfen 
und wertvollen Informationen. 

Auch imn Kreis Offenbach 
sind viele Menschen von die.ser 
chronischen Krankheit betrof- 
fen. Deshalb soll am Mittwoch, 
20, April, um 14 Uhr im Gasthaus 
,,Zum Engel" in Rodgau (Nieder- 
Roden), Oberröder Straße 16, ei- 
ne neue Selbsthilfegruppe ge- 

Leistungsfähigkeit vorhanden 
ist. Insgesamt hat das Büro dabin 
eine Strecke von rund 120 Kilo- 
metern vor sich, die von Kanal- 
deckel zu Kanaldeckel ins Visier 
genonuiien wird. 

Anschließend soll unter Be- 
rücksichtigung der Neubauge- 
biete wie im nördlichen Stadtge- 
biet und der zunehmenden Ver- 
dichtung wie im Gewerbegebiet 
Neurott festgelegt werden, in 
welcher zeillichen Reihenfolge 
das Netz zu .sanieren und auszu- 
bauen ist und was das alles ko- 
stet. Schneider erwartet von dem 
Plan außerdem Angaben dar- 
über, wo Rückhalteräume wie 
größere Rohre oder Becken ange- 
legt werden müssen, um das Ka- 
nalnetz zu entlasten, 

Keststellen wird tlas Inge- 
nieurbüro darüber hinaus die 
kritischen Stellen, die es bei stär- 

gründet werden. 
Bei dieser Gründungsver- 

sammlung wird Dr. med. F'. Kor- 
nadi, Chefarzt der Parkinson- 
Klinik Bad Nauheim in einem 
Dia-Vortrag über Entstehung 
und medikamentöse Behandlung 
der Parkin.son Krankheit berich- 

keren Regenfällen im Netz gibt. 
Sie sollen entschärft werden, da- 
mit es nach Möglichkeit nicht zu 
Überschwemmungen kommt. 
Schneider machte allerdings 
deutlich, daß die Kapazität des 
Kanalnetzes bei extrem starken 
Regenfällen auch nach einer Sa- 
nierung an seine (Jrenzen stoßen 
wird. ,,Wir können nicht Rohre 
mit einem riesigen Durchmesser 
verlegen, nur um für alle Even- 
tualitäten gerüstet zu sein. Das 
wäre wirtschaftlich nicht ver- 
tretbar", meinte der Erste Stadt- 
rat. 

Bis Anfang des kommenden 
Jahres wird der Generalentwäs- 
.serungsplan voraussichtlich auf 
dem Tisch liegen. Das Papier 
geht von einem Ausbauzustand 
des Kanalnetzes bis etwa ins 
Jahr 2010 aus und kann ständig 
aktualisiert werden. 

ten und an.schließimd zur Beant- 
wortung von Kragen zur Verfü- 
gung stehen. Möglicherweise 
kommt es in absehbarer , Zeit 
auch zur Gründung einer Selbst- 
hilfegruppe für Langen und Um- 
gebung. 

VDI-Seniorenkreis 
Langen — Beim nächsten mo- 

natlichen Treffen des VDI-Se- 
niorenkreises am Montag, 11 
April, um Ui Uhr im Studiosaal 
der Stadthalle Langen hält Da- 
nuta Kaster einen Vortrag übfr 
den ,,Islamischen Kundamenta- 
lismus", Interessenten, die dem 
Seniorenkreis nicht angehören, 
bedürfen aus organisatori.schcn 
Gründen vorheriger telefoni- 
scher Anmeldung bei Oberin« 
Hans Müller (Telefon 4 25 59), 

Vom 2(), bis 2H, April unterneh- 
men die VDl-Senioren eine 
mehrtägige Besichtigungsfahrt, 
die zur Tiefenbohrstelle nach 
Windisch-Eschenbach führt; au- 
ßerdem werden die Porzellanfa- 
brik Hutschenreuther in Selb so- 
wie die Klosterkirche, Bibliothek 
und Wallfahrtskapelle in Walds- 
assen besichtigt, 

Schnuppertraining 

für Basketballer 
Langen — Wer Lust hat, ein- 

mal das Basketballspiel auszu- 
probieren, kann mitmachen am 
I'rojekt ,,Sport für alle" der 
Sportjugend Hessen und der Ju- 
gendförderung der Statlt Lan- 
gen, Folgende Termine stehen 
zur Auswahl: 18. und 25, April 
sowie 2. und 9. Mai, jeweils ab I.'i 
Uhr auf dem Kleinfeldsportplatz 
am Hessischen Übergangswohn- 
heim, Straße der deutschen Fein- 
heit 2, Lockere Spielkleidung 
und Sportschuhe sollten zum 
Schnuppertraining mitgebracht 
werden. Telefonische Anmeldun- 
gen von Kindern ab zehn Jahren 
nimmt die städtische Jugendfor- 
derung, Uwe Aldinger, im Rat- 
haus, Zimmer 319, Telefor 
20 32 12, entgegen. 

Guttempler jetzt 

im Siedlerheim 
Langen — IDie Versammlungen 

der Langener Guttemplerge- 
meinschaft ,,Erich Gericke" fin- 
den ab .sofort jeden Mittwoch von 
19.30 bis 22 Uhr im Siedlerheim 
in der Jo.seph-von-Eichendorff- 
Straße 1 statt. 

Die Ge.sprächsgruppe der Ge- 
meinschaft trifft sich nach wie 
vor in der Südlichen Ringstraße 
107, aber ab sofort jeden Dien.'i- 
tag von 19.30 bis 22 Uhr. In die- 
ser Gruppe bieten die Guttem- 
pler Menschen mit Alkoholpro- 
blomen kostenlos und streng ver- 
traulich Rat und Hilfe an, Unter 
den Rufnummern 2 41 43 oder 
2 29 51 kann man weitere Infor- 
mationen erhalten. 

SPD-Senioren zur 

Bundeskonferenz 
Langen — Zu einem allgemei- 

nen Gedankenaustausch und 
Vorgesprächen zur Teilnahme an 
der Bundeskonferenz der Senio- 
ren vom 26. bis 27. April in Mainz 
kommen die Senioren der SPD 
im Ortsverein Langen am Frei- 
tag, 15. April, ab 15 Uhr in der 
Altentagesstätte Südliche Ring- 
straße 107 zusammen. 

Die Teilnahme in Mainz irn 
Kurfürstlichen Schloß am 27 
April ab 10.30 Uhr ist für Lan- 
gens Senioren interessant. Hans 
Ulrich Klose, Vorsitzender der 
SPD-Bundestagsfraktion, Kanz- 
lerkandidat Rudolf Scharping 
die Europaabgeordnete Heidi 
Wiecorek-Zeul und viele andere 
werden anwesend «ein. Freunde 
und Interessenten der SPD sind 
wie immer sehr willkommen. 

Erinnerungen an früher 

Osterspaziergang des Gartenbauvereins 
Langen — Zum traditionellen 

Osterspaziergang am Ostermon- 
tag konnte der OGV-Vorsitzende 
Heinz-Georg Sehring 30 Mitglie- 
der begrüßen, die trotz naßkalten 
Wetters erschienen waren. Der 
Weg führte von der Adenauer- 
Straße am Felsenkeller vorbei 
durch Streuobst wiesen, durch 
,,Das Hohl" über die Bogen- 
schneise zum Oberen Steinberg. 

Sehring kam immer wieder auf 
vergangene Zeiten zu sprechen. 
Er schilderte, daß im Felsenkel- 

ler früher Eis zum Kühlen in den 
Gaststätten gelagert wurde, er- 
klärte den Verlauf der früheren 
Straße nach Dieburg, gab Hin- 
weise auf die Herkunft und das 
Alter der Edelkastanien an der 
Bogen.schneise. 

Vor dem Naturfreundehaus 
wartete der Osterhase auf die 
Spaziergänger, um sie mit Oste- 
reiern zu belohnen. Anschlie- 
ßend erwärmte man sich im Na- 
turfreundehaus bei Kaffee und 
Kuchen. 

Freude über den Klassenerhalt 

Remis und Niederlage der Schachteams zum Saisonabschluß 
Langen — Im letzten Spiel der 

diesjährigen Verbandsrunde traf 
die 2. Mannschaft de.sd Langener 
Schachklubs auswärts auf Groß- 
Zimmern, wobei es zu einem 4:4- 
Unentschieden kam Langen lag 
von Anfang an mit 1:0 vome, da 
Kurt Michalziks Gegner am 6, 
Brett nicht erschien. Diese posi- 
tive Ausgangsbedingung ging 
aber durch den Spielverlauf an 
den anderen Brettern wieder ver- 
loren, 

Franz Mann verlor am 1 Brett 
gegen einen starken Gegner klar, 
Norbert Koch gab am 3. Brett 
ebenfalls, trotz eindeutig besse- 
rer Stellung, nach Fehlern einen 
Punkt ab, wie auch Tassilo 
Schwaller am 8. Brett, der als Er- 
satzspieler in die Mannschaft 
rückte. Wolfgang Fidelak er- 
reichte, obwohl er zwischenzeit- 
lich eine Figur mehr hatte, nur 
ein Remis, da er seinen Vorteil 
nie richtig verwerten konnte. Da 

Raimund Ochmann am 4, Brett 
souverän gewann, Friedel Herth 
am 5. Brett nach hartem Vertei- 
digungskampf sich mit seinem 
Gegner auf eine Punkteteilung 
einigte und der Ersatzspieler Ro- 
bert Pauli am 7, Brett seinen 
Gegner klar überspielte, stand 
das 4:4-Endergebnis fest. 

Langen II erreichte insgesamt 
in der Bezirksklasse 8:10 Punkte 
und konnte sich damit als siebter 
von zehn Mann.schaften den 
Klassenerhalt sichern. 

Die 1. Mannschaft dagegen 
mußte Zuhause gegen Grün-Weiß 
Darmstadt antreten und unter- 
lag ersatzgeschwächt recht 
knapp mit 3:5. Remis erreichten 
dabei Andreas Schmidt am 1, 
Brett, Dieter Schmidt am 3, 
Brett, Wolfgang Heike am 4. 
Brett und Thomas Müller-Ali am 
6. Brett. Alle hatten sie nach ei- 
nem ausgeglichenen Spielverlauf 
keine Gewinnchancen mehr. 

Sehr erfreulich war dagegen, 
daß der aus der II, Mannschaft 
hochgerückte Ersatzspieler Rai- 
ner Sallwey als einziger Langen- 
er gewann; er spielte am 7. Brett 
überlegen. Da aber Thomas 
Schlapp am 2.Brett nach ver- 
patzter Eröffnung überspielt 
wurde und aufgab, der junge Mi- 
chael Steinbacher am 8. Brett als 
Ersatzspieler nach tapferem 
Kampf ebenfalls verlor und auch 
Peter König am 5, Brett einen 
Punkt nach einer starken Kom- 
bination seines Gegners abgeben 
mußte, stand die Niederlage fest. 

Langen I beendete die Saison 
in der UV-Klasse mit 7:11 Punk- 
ten und konnte sich als Tabellen- 
sechster von zehn Mannschaften 
in dieser Klasse halten. 

Die Jahreshauptversammlung 
des Schachklubs Langen findet 
am 6. Mai in den Klubräumen 
statt. 

Auch Tierhalter sollen 

beruhigt in Urlaub gehen 

Tierschutzverein startet „Sitter"-Aktion 

Das Problem der Kurden Parkinson? - Nicht resignieren 

m fachlicher Diskussion Eine weitere Selbsthilfegruppe steht kurz vor ihrer Gründung 

Die Jusos laden zu einer Aussprache ein 

Odenwaldklub wandert 

Ziele: Tkunus, Spessart und Bergstraße 
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Schmunzel- ECKE 

Enttäuschung 
Ein junger Mann steigt einer jun- 

gen Dame nach. Eine Straße entlang, 
zwei Straßen entlang, Schließlid. 
dreht sich die junge Dame um und 
sagt spitz: „Ich begreife nicht, mein 
Herr, warum Sie mir dauernd nach- 
gehen!" 

Der junge Mann sieht die Dame 
nun von vorne und erwidert: „Ehr- 
lich gesagt, jetzt begreife ich es auch 
nicht mehr. 

Laufende Ausgaben 
Die Buchhalterin kam zum tiefge- 

knickten Chef und fragte: „Wie soll 
ich denn die Summe verbuchen, mit 
der unser Bote durchgegangen ist?" 

„Unter laufende Ausgaben natür- 
lich", stöhnte der Chef. 

Disput 
.Sie: „Es wird Zeit, daß wir nach ei- 

nem Mann für unsere Ella Ausschau 
halten, lieber Mann," 

Er: „Das hat doch noch Zeit. Sie 
soll wallen, bis der Rechte kommt." 

Sie: „Wieso? Habe ich denn so lan- 
ge gewartet?" 

Kriegsgrund 
„Vati", fragte der wißbegierige 

Sohn, „wie entstehen eigentlich 
Kriege?" 

„Ja, mein Junge, die Sache ist so: 
Nehmen wir zum Beispiel an, Eng- 
land streitet sich mit Amerika um 
irgendwas..." 

Die Mutter unterbrach; „Rede kei- 
nen Unsinn, England und Amerika 
werden sich nicht miteinander strei- 
ten." 

„Behaupte ich doch gar nicht! Ich 
will doch nur ein theoretisches Bei- 
spiel anführen," 

„Mit solchem Quat.sch verwirrst 
du dem Jungen nur den Kopf." 

„Was? Ich verwirre seinen Kopf? 
Wenn es nach dir ginge, würde über- 
haupt nichts in seinen Kopf hinein- 
kommen!" 

„Was sagst du da? Ich verbiete dir, 
daß du..." 

Da rief der intelligente Sohn: 
„Danke Vati, jetzt weiß ich, wie 
Kriege entstehen." 

: Sportsfreunde 

; Ohne Worte, 

„... das zieht oft mehr als die 
gelbe Karte!" 

: „Verschwinden Sie mit Ihrer 
! Kamera. Sie sehen doch, wie 
! eitel Aphrodite ist!" • 

Das Kompliment 

Der junge Mann hatte die junge 
Dame zum Abendessen in ein feines 
Lokal eingeladen. Als er fragte, was 
sie zum Dessert haben wolle, meinte 
sie: „Bitte keinen Nachtisch! Ich 
muß auf meine Figur achten." 

„Aber Liebling", sagte der junge 
Mann und musterte ihre ausneh- 
mend gute Figur, „wir brauchen 
doch nicht beide auf dasselbe aufzu- 
passen." 

Das Lebenselixier 

Der Heilkundige bot ein neues Le- 
benselixier an. „In wenigen Jahren", 
rief er, „wird niemand mehr ohne 
dieses Lehenselixier auskommen 
können!" 

Ein Zuhörer warf dazwischen: 
„Komisch, unsere Vorfahn>n sind 
doch ohne Ihr Lebenselixier ausge- 
kommen." 

„Ausgekommen, sagen Sie?" rief 
der Heilkundige. „Wo sind sie denn 
geblieben, unsere Vorfahren? Wo? 
Alle sind sie gestorben, alle!" 

Tristan und Isolde 

Es wurde Wagners Oper „IVistan 
und Isolde" gegeben. Der zweite Akl 
war miserabel. Ein Kritiker flüsterte 
einem Kollegen zu: „Das fitngt jn 
trist an!" 

^ Da erwiderte der Kollege aus 
Sachsen: „I, sohle das nicht bessci 
gommen?!" 

Schlimmes Versehen 
„Hat dir deine Krau immer noch 

nicht verziehen, tlaß du neulich 
ziemlich blau erst morgens um drei 
Uhr von unserem Kegelabend nach 
Hause gekommen bistr' 

„Das spilte Nachhausekommen 
vielleicht schon, doch als ich im 
Schlafzimmer den Stecker der 
Nachttischlampe in die Steckdose 
stecken wollte, habe ich ihn in mei- 
nem Rausch in die Nasenlöcher mei- 
ner Frau gesteckt." 

Urlaubsfreuden 
„Sie sind ein großer P'reund der 

Berge, Herr Huschel. Wo haben Sie 
denn in diesem Jahr Ihren Urlaub 
verbracht?" 

„Achtzehn Stunden in einer Glet- 
scherspalt(! und vier Wochen im 
Krankenhaus." 

Hallo, Witz! 

„Soeben lese ich, daß im llrient 
ein Mann seine Krau gegen ein 
Pferd eingetauscht hat. So etwas 
wtlrdest du doch nie tun, nicht 
wahr, Karl-Otto?" „Ausge- 
schlossen. Höchstens gegen einen 
Sportwagen!" 

* 
„Wie gefüllt Ihnen die Ehe?" 

„Ach, wir leben wie im Paradies: 
Wir haben nichts anzuziehen und 
rechnen jeden Tag damit, rnusge- 
worfen zu werden!" 

•K 
„Kann ich bei Ihnen einen Ar- 

tikel umtauschen, der mir nicht 
zusagt?" - „Natürlich, gnlldige 
Krau. Worum handelt es sich 
denn?" - „Um dieses Buch hier" 

„Und was ist damit?" „Der 
Schluß geftilll mir nicht!" 

Krau Maier ruft dem letzten 
Partygast nach: „Soll ich Ihnen 
Licht machen?" „Nicht nötig", 
entgegnet dieser, „ich liege schon 
unten!" 

Ht 
„So, Sie wollen also meine 

Tochter heiraten. 'IVinken Sie?" 
„Und wie. Aber wollen wir nicht 
erst einmal die KormalitHten in 
Ordnung bringen?" 

'M 
„Wie kommt es, daß dein Ver- 

lobter auf einer Verschiebung der 
Hochzeit um acht Tage besteht?" 
hetzt die Mutter ihre Tochter auf. 
„Ach Mutti, laß ihn doch. Es ist 
ohnehin die letzte Entscheidung, 
die er in seinem Leben treffen 
kann!" 

Arzt zum korpulenten Patien- 
ten; „Sie müssen mehr Sport trei- 
ben. Bewegung vertreibt den 
Speck!" - „Um! wie erklllren Sie 
sich das Doppelkinn meiner 
F'rau?" 

Die besorgte Mama fragt ihre 
Tochter; „Bist du sicher, daß dein 
Harald auch wirklich Heiratsab- 
sichten hat?" - „Aber ja, Mama, 

das liegt bei ihm in der Familie, 
Sein Vater hat dn^imal und seine 
Mutter sogar viermal geheira- 
tet!" 

* 

„Jetzt rufe ich schon zum vier- 
ten Mal nach dir. Was soll nur aus 
dir wei-den"" „Kellner, Papa!" 

„Herr Wachtmeister, mir ist die 
Brieftasche gestohlen worden." - 
„Wie sah sie denn aus?" - „Groß, 
blond, blaue Augen ,,," 

Warum nennst du deine Knnin- 
din stiindig .Manschen'?" - „Na, 
weil sie stiindig an meiner Brief- 
tasche nagt," 

m 

„Warum warst du denn gestern 
nicht in der Schule?" „Ic^i habe 
ein kleines Schwesterchen be- 
kommen," „Aber dein Vater ist 
doch seil zwei Jahren in Ameri- 
ka," - „Ja, aber zu Weihnachten 
schreibt er immer eine Karte!" 

iM 

fragt die Mutter 
7illnrige 

„Stefanie", 
besorgt ihre 17jllhrige 'dichter, 
„wenn du mit Uwe ins Kino 
gehst, hiiltst du dann seine 
I land?" - „Ja, Mutti, ich versuche 
es wenigstens!" 

!|1 
Ein Reisender kommt früh- 

morgens in ein Caf^, setzt sich an 
einen Tisch und sagt zum Ser- 
vierfrJlulein; „Bringen Sie mir 
zwei Eier, har^ekocnt wie Stein, 
verbrannten TViast, eine 'I'a.s.se 
kalten Kaffee und nörgeln Sie an 
mir herum, ich habe Heimweh!" 

il: 

„War die Hitzewelle wührend 
Ihres Urlaubs wirklich so 
schlimm?" - „Und ob. Wir muß- 
ten den Hühnern Eiswasser zu 
trinken geben, sonst hatten sie 
nur hartgekochte Eier gelegt!" 

Silbenrätsel 

i ■ BSH 

■ 0®'^' 

^ R W 
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Schachaufgabe Nr. 15 
D. Pap, Wiener Sbl. 1872 

Matt In vlerZügen. 
Kontrollstellung; 
Weiß: Ke6, Dc6, Tf7, Sb4, Be3, 
(2, g6, h4 (8) 

Schwarz; Ke4, Td5, La2, Be5, 
g7, h.5 (6) 

Weiß hat den 1. Zug, 

'Vsbcdafgh 

Aus den Silhen; ünn - chen - deich - don 
- en - ein - fah - ge - gel - ger • hie - 1er - 
mu - ner - och - pam - pel - rer - ret - rott 
- Hc - se - Hei - Hl - stein - ter - wei - zei - 
sind 12 Wörter nachntehender Bedeu- 
tungen zu bilden; 

1 Naturerscheinung, 2 HimmelHbotc, 3 
Erlöser, 4 Teil d. Uhr, ß miinnl, Haus- 
tier, 6 Südfrucht, 7 ChaufTeur, 8 Teil d. 
Handwagens, 9 dt.-amerik. Phyniker, 10 
HunderasHe, 11 Einheimische, 12 weihi, 
Kosename. 

Die ernten und dritten Buchntahen - 
jeweÜH von oben nach unten gelesen - 
ergeben ein Zitat auH der "Tragischen 
Geschichte" von Chamisso, (ü = 1 Buch- 
HtabeJ. 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermeng(>n, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine lustige Bezeichnung für den 
Staubsauger 

Wortfragmente 
ht • htv - nie - lau - tin - 
wan - erb ■ nis - ote - ter 

Die vorstehenden Wortfragmente 
sind so zu ordnen, daß sie einen 
Spruch ergehen. 

Schüttelrätsel 

MAN 
LEAR 
LECH 

TUN 
KOCH 

GANS 

SOS 
GERBEN 
hf:ge 

+ SOLO 
+ NASS 
+ EI 

+ REUE 
+ GER 

+ MAL 

+ INKA 
+ NUR 
+ IM 

= jüd. König 
= Autoteil 
= Baum- 

frucht 
= Verrat 
= Kleidungs- 

stück 
= nicht 

schnell 
= Geldeinzug 
= dt. Stadt 
= diskret 

Ampel - Rasen - Neger - 
Rille - Gase 

Diese Wörter sind so zu schütteln, daß 
neue Begriffe anderer Bedeutung ent- 
stehen. Ihre Anfangsbuchstaben nen- 
nen dann eine europäische Hauptstadt. 

Komblnatlonsrätsel 
Die Selbstlaute; - a e i o u - sind den fol- 
genden Mitlauten; - j n n y s p 11 f - ho 
eizuordnen, daß sich eine Ou 

Krenek ergibt. 
Jper von 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben; athe - bar - bein - bett 

- del - del - der - el - fen - fer - gang - ge 
- ge - gei - gel - gen - kie - mach - müt - 
na - nach - ne - nie - nil - pu - schaft - 
schlaf - schüt - stes - ta - ter - tor - un - 
wart - ze - ze - sind 11 Wörter nachste- 
hender doppelsinniger Bedeutungen 
zu bilden; 

1 Körperteil einer Märchengestalt, 
2 nimmer der Korridor!, 3 Soldat im 
Straßenkampf, 4 AufTorderung, ruhig 
und ausgiebig zu ruhen, 5 Kopfbe- 
deckung für einen Hund, 6 europ. 
Hauptstadt fMz.), 7 Ruhestatt eines 
Fakirs, 8 Stiefelteil eines Nebenman- 
nes, 9 Spielkarte eines Nadelbaumes, 
10 griechischer Buchstabe in Nord- 
afrika, 11 Anwesenheit eines Gespen- 
stes. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine Be- 
zeichnung für das Abschirren der Pfer- 
de, 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Sllbendomlno 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wärter egibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
eine andere Bezeichnung für Zuhause, 

bild - blatt - gold - gut - hafl • heim - 
herr - mann • räum - satz - schirm - 

schmuck - schrift - statt - stUck. 

Kiel- 
dungi- 
ilQcl 

Ab- 
kühlung 

vorder- 
der 
Teil dei 
SchHIei 

Regl- 
ilrotur- 
moppe 

engt: 
Aller 

Sehnee- 
hOlte 
der Ei- 
klmot 

Hieb-, 
Stlch- 
woffe 

Gebeli- 
ichluB- 
WOlt 

Slool 
In 
Europa 

Jargon 
(engl.) 

T T T 

mönn- 
Hoher 
Hund 

eeitalt 
der 0- 
dlicnen 
Mvillk 

Dauer, 
Auideh- 
nungi- 
bearW 

► Wachol- 
der- 
ichnopi 

r 

unbe- 
deutend, 
klein 

Farbe 
T 

Verllei 
Initia- 
len von 
Nachll- 
ool 

T 
► 

Abk.: 
Eleklro- 
kardlo- 
oramm 

Preli- 
vor- 
tchlog 

T 
oberer 
Roum- 
obKhlue 

Völker- 
lehde 

?■ 

Sing- 
vogel 

iQdoil- 
OilOt. 
Zwerg- 
bOffel 

Wind- 
richtung 

Feohl- 
wotle 

▼ Teil dei 
Unlei- 
Khen- 
kell 

leicht 
tOuer- 
llch 
(Wein) 

► 
T Schlffs- 

leln- 
wond 

T 
periön- 
llehei 
Ffirwoft 

Uld, 
Schmerz 

■ ▼ 
> 

Sonder- 
ling ► kurz 

lOr; 
andern 

un- 
freier 
Menich 

? 

Schmel- 
lei- 
T 

*■ Wert- 
popler 

? be- 
ler 
Artikel 

► 
■ 

witzige 
film- 
uene 

► Irett- 
«PM ► lohn, 

Ver- 
dletMl 

► 
—f jjr— 
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Auflösungen von 
Rätsel-naten Nr. 14 

Schach: I. Hf'1 - (Iß! (droht Dh5 matlj, Dc5 - 
bi!+; 2. Silß X 1)4 mntt. 
I..... DcR • cH+i 2. .Sd5 x c3 matt, 
I Oc5 • e.T+: 2, Sd5 x e.3 matt, 
1 Oc5 X c7; 2, Sdß x c7 mntt, 
I Den X d6; 2, Tb6 x dß mutt, 
1 TcH-kH; 2,Sd5xe7 matt. 
1 Sfl .«3; 2, Sd5-e3matt, 
1 Lh7-K6; 2, Ohö • f4 mntt, 
1 >Sfl£ - e4; 2, Ad3 x tA matt, 
1 St2 X dS-f; 2. Lc2 x d3 matt. 
Die Verführung 1. Sc7 - dß!? Hcheitort an 1,... 
Lh7 - g6!l D-EntfcHnelung mit «ech» Springer- 
ubzugmatts, vierfache Schachprovokation. 

Sllbenrättel; 1 Weste, 2 Auseee, 3 Stein- 
miirder, 4 Natter, ß uralt, 6 Trälleborg, 7 Zero, 
8 Terricr, 9 Material, 10 Imogen, 11 Char- 
treuHe, 12 Deichsel, 13 Endivien, 14 Rinne, Iß 
Mnure, 16 Alae, 17 Norne, 18 Turner, 19 Erge- 
benheit, 20 Latwerge. - "Was nutzt mich der 
Mantel, wenn er nicht gerollt ist...". 

Hier darf gettohlan werden: Ein fester Ent- 
Bchlulj war noch Immer die beste Wahrheit. 

Luetigae Sllbenrtteel; I Oberbefehl, 2 
Bruunlage, 3 Ergreifung, 4 Rigel, ß Star- 
allüren, 6 Tonkamera, 7 Dauerlauf, 8 Obhut, 9 
Rezeption, 10 Felleisen.-Oberstdorf. 

Wortfragmenta; Der Appetit kommt beim 
Essen, 

Mlxrltael: Toledo - Alater - Lampen • Kooni- 
gin - Sabine - Merodes - Odessa - Walzer « 
Talkshow, 

Besuchskarte; Ohrringe. 
Rtteelgleichung: a) Reise, b) Ise, c) Ymir, 

d) Mir, e) Kali, f) Ali, g)Jagen h) Gen, 1) Vikar, 
k) Ar. X ■ Reykjavik. 

Schwedenräts«! 
■■■■PSMAHpaPMP 
KURZSTRECKENLAUF ■HEXERBSHEIKELBO 
AROBUBBOTINBIBET 
BZBADORFBLBSTONE 
BEBEOBABREIHEBOB WlRRBPUDERBABNIL 
BQIQANTBlBOKTAVE 
BEQEDEBACHSEBNIE 
BRARBUTAHBTRAUEH 
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Modeflirt - FrühIing/(Sommer '94 

IL Anzeige 
J|;-_      d 

~   —  —— —— —>—'.-jinsi 

Dieters Sportladen 

Seit 15 Jahren 
Ihr Fachgeschäft 

in Dreieichl 

FrnnkturtGr Straße 29-31 
63303 Droioich 
Toi, ( Fax: 06103/32 25 76 

Für Sio haben wir in unser 
Sortiment neu aufgenommen 

CHBVIGNON 

99.- 

69.- 

Blue-Jeans 
it)il Knoplloisto, 
III 3 Lnngon ■ 30, 32, 3't 

Sweat-Shirts 
mir noch m dnti 
GröOon XL XXL 

Wranqler 

MAC Damen-Jeans 
Or in clon nkluollon FnrlJoii 

Jeans u. 
Freizeittreff Dreieich 

Frankfurlor Straßo SO 
63303 Droieich-Sprondlingon 

Tolofon 06103 / 6 54 85, nobon Rox-Klno 

s o holen Sie den Winter 

aus der HAUT mit 

Moorbädern 

lilM" 

Wir wollen nicht nur 
in der Diet/cnbacher Straße 

die Ro.1 „in! 

Ansprechende Frühjahrsmode 
in {{rotier Auswahl 

von Gr. '.lH-52 mit unserem 

24-Std.-Änderungsservice bei .. 

ERQEL 

MODEN GMBH 
Damenmoden 

63303 Dreieich-Götzenhain 
Dietzenbacher Straße 1 

«06103/8 28 01 

Die Modemacher von Paris und Ihre Kollektionen 

Softstyle mit harten Bandagen 
Von Gisela Reinecke-Bohstedt 

Chanel 
Kml I .ii)tcrlcl(l orniclc 

mit seiner KdlU'kliiin KIr cIiih Mn- 
ilvhiuis CliiitK'l wicik'r cinnml im- 
XClrilU'ii HeHiill, Dicsnml Hell er 
liiiihslllhlii'li die „l'upixMi liin/en" 
imil kreienr einen Siliiilmll(kl>en 
l.oiik Ä Iii Cliiinel. I!r /eigle die 
Jiicke enn nesihnillen, kiiniliinlerle 
<ta/ii einen kiir/.en l'iillenrcKk, ei- 
nen wirlH'lmk'ii Kiuk, einen 
Twceil-Bll nnileinen lielsil/en(k-n 
Kiirsvll-Cillrlel. 

Miinihniiil xiih es /.n den viek-n 
leik-n muh hikIi ein t' Shirt und 
alk'serniiheine verrili kte, nippine, 
esptil reiche Version (k-s unten, al 
teil Chanel Kiislüins. lir /cigte 
lIlKMuroUe, saekartii'c Deniin Kap- 
|H-rHosen in Ilernuida-I.IInge mit 
{'hanel-llosentrKnern nnil aul'ue- 
set/ten laschen. 

llnijnlK'll wurden auch seine 
UriiUen .Shirt lacken /u mlinnli 
chen Mosen, die geschineidigen 
CrOpe-Jacken, die leichten Jersey- 
Kleider, die von der Schulter rut- 
schen und mit ChiHon-Schals de- 
koriert werden. 

Cerruti 1881 
Nino Cerriiti prllHcntierle wieder 

eintnal eine edle, eine gute Kollek- 
tion, einen OutHt l'llrdie sportliche 
hran, der sich aus vielen lose lal- 
lenden l.iiHen /usaininenset/t. I.ie- 
Ix-n werden seine Kundinnen die 
l'yjamas im Kla/.er-l.ook,die Tuni- 
ken, die ne.sclilit/ten Hosen, Memd- 
Jacken, die sexy Haumwollkleider 
KIr den Sirand (Hier die t.ochmu- 
sler Wildleiler-Teile. Inspirationen 
holte sich diesmal der .Schneider 

himmlischer Hosen in Nordatrika. 
/.eigte Jacken in maskulinrn\ 
Schnitt /n fest gewickelten RtWken 
Uber t losen, so datl seine Mädchen 
wie arabische Mlinner im Silk er 
schienen. 

Chlo6 
Karl t.agerfeld wrill, was er dem 

klassischen Namen schulihg ist und 
schul eine Kollektion von licrau- 
sehendem l.iebrei/ Die weichlal- 
lenden l'alten, die lliclk-nden Stol- 
le, ilie lieblichen, sanften l'arben, 
<las alles erinnerte sehr an eine Mo- 
ile, ilie man gerne am l;iule eines 
Jahrhundens tragen mOchle. I'> 
nahm eine griechische 'Tunika und 
legte sie in <'r6|H'-l''alten, dann wie- 
der grill er /u einem i-lmpire-Kleid, 
kUr/te den Saum und zog oinfach 
eine I'rack-Jacke darlllx-r, die vor- 
ne bis zur Taille ll-fttrmig ausge- 
schnitten ist. T'tlr eine festliche 
Sommernacht schuf er wallende 
Kleider, die wie Marmor gelldert 
waren iMler mit l'almen- 
wedel ülierslit schienen. 

I)ei Mittelpunkt sei- 
ner Kollektion sind wei- 
che Stoffe und lilssige ,Schnille. die 
kaum den Kitrix-r iH-rllhren. 

Dior 
Inzwischen geliitren zur (Iriipiw 

um lieniard Arnaiilt so klangvolle 
Namen wie Hior. l.acroix, Oiven- 
chy und Ken/.o, was sicherlich die 
Spitze der Mcwlewelt bedeutet. 

l-'llr Dior kreiert (iianfranco l'errd 
die Kollektion mit einer starken Sil- 
houette und einem wunderschttnen 
l.eder-'Tcil. Die inspirutionen holte 
sich der gewichtige C'outuricr aus 
Argentinien von den Hstancias. Da- 
her auch die l'eones-llo.sen, die 
weiten und kurzen Hosen dert.and- 
arbeiter,die manchmal am KiWtchel 
zusammengebunden sind, um bes- 
ser ohne Stiefel aufs l'ierd steigen 
zu kttnnrn. l-'errd ist handwerklich 
ein wahrer Meister, lir schuf die at- 
traktivsten Hosenanzüge von J'aris, 
lluide mit gefalteten Jacken. Schitn 
sind jediK-h auch seine Kleider, die 

cremctarbenen l.einenr(Wkc mit 
IIH tops, die langen Wickelklei- 
der und seine bortihmten weiUen 
Hemden 

Glvenchy 
llnlKTt de (üvenchy hat die lile 

ganz und die (irandezza eines Mei- 
sterschneiders. lir hebt das korrek 
te, klassische Kleiil von unnach 
ahmlichem Chic und unerreichter 
CJualittit. .Selbst seine l'rft A l'oner- 
Kollektion wirkt wie jicr 
Hand genilht und lielH-voll 
geschneidert, lir macht 
die Mmle für l.adies, 
die genau ihren Stil 
kennen, /um 
Lunch gehl es in 
tweedanigen 
Seiden-Ho- 
senanzü- 
gen mit 

Entdecken Sie 

die Farbe neu! 
Unser Motto im kommcridcii 

Lriihlmg hcillt „Lust auf Larlw". 
Waiiim iiiclu'.' Das I rilliialu l'l'M 
bietet Ihnen alles. Schliipicn Sie aus 
Ihrei iilli'ii Winterhaut in ein neues 
laibiges Kleid. Claniis prasenlierl 
Ihnen das I rilhlingsgesiclil in 
der llarmonie Kol: Kol ist die Lar- 
Ix' der l.ielxv Kol wiiil kombiniert 
zu warmen (iewürz und Lrdliinen. 
Man triigl weich lallende Ulazer zu 
seidigen Sans und l'areonxken. 
Kiiitleriges Leinen, Seide, Nalur- 
wejU und alle (lewilrztitiie priigen 
das llild lies nilchslni Siininiers. 
lA'uchtende Kiittctne iinter,lreichen 

die verltllirerische, weibliche Aus- 
strahlung. Daskriillige Klinge(z. K. 
Nr. Ilf)) sorgt für eine rosige I 'risclie 
aul Ihren Wangen. Die Lippen wer- 
den in dem klaren Kot „Koiige d'( )r" 
geschminkt. Dazu pallt ein feuriger 
Nagellack. 

Sanft und verhalten schimmert 
der l.idscliallen. ('larnis hüll fUr Sie 
die schönsten l'rlihlings- und Soin- 
inerlafbeii bereit. Und Ihre l.ieb- 
lingsfarlx'n kdnnen Sie auch mxh in 
der kommenden Saison wiederlln- 
den, denn alle Trendlarben l'W4 
sind und bleiben in diesem l'arlv 
soniineiil, akz 

gekdrzter Hose «nler in adretten, 
kleinen Kleidern und Klicken, zu 
denen recht kurze Jacken getragen 
werden. 

Der Jnmpsuil ist ftirdivenchyein 
wichtiges Hekleidungsstilck. lir 
prlisentien ihn in leichten Stoffen, 
leichter Wolle und (iabardine, in 
,Schiintungseide oder Leinen. 

Karl Lagerfeld 
Des Kaisers neue Kleider mach 

ten auch in dieser Saison wiedei 
Schlagzeilen. Denn sie waren neu, 
ausgefallen und Irech. lir entwik- 
kelte für seine eigene Kollektion ei- 
ne neue Art der Kleidung. Die neue 
Ordnung besteht aus transparenten 
Stretch-Kleidern, die die Position 
der Strlimpfe einnehmen sollen, die 
laut Karl Lagerfeld „out" sind. Die 
neuen Kleider der Zukunft dehnen 
sich und passen sich damit jedem 
Kdr|K'r, jeder Trau an. 

Sportiv-Mode '94 
l'riHiliche llni-l'arben, interes- 

sante Designs und eine komlorla- 
ble Ausstattung liegen mehr denn 
je im Trend. Im Mittelpunkt steht 
dabei klar die lunktiiinelle Ausstat- 
tung. Hierzu ztihlt vor allem die in- 
tegrierte K lima-Membrane Syinpa- 
tex in zahlreichen Modellen nam- 
haflerdeutscher Konfeklionilre. Sie 
macht die Kleidung absolut wind- 
iiiid wasserdicht und dalx-i trotz- 
dem nach auUcn atmungsaktiv. 

Neuerdings bietet die Klima- 
Membrane Sympatex die gleichen 
Vorteile auch im Schuhix'reicli, wo 
inzwischen von groUen Schuhher- 
steilem sogar edle City-Schulie mit 
dieser Ausstattung angelxiten wer- 
den. akz 

l^äkkästekeH ^ 
Bahnhofstr. 26 + 28 
Neu-Isenburg • Tel. 06102/22035 

• Stoffe • Borten 

• Bänder • Knöpfe 

• Spitzen 
OUtarmwin 

9^ 

•1 nn/ton 

8CHUHHAU8 1 

E:ivi:i:C:H 

Um Iwiii • lärtwl*: n • *l.: Illg/imn | 

Das FachgescMIrft 

mit der 

guten Baratung 

l)«'r Könif( ili-r 
Itriini'M K«lrlHli-ini' 

Der 

lsLM)rit 
Hart, rur, rfHintcnt tiiiil 

fcurin. Vciuriii'itft in 
IHi't. (/olil, mit Ti)|i 

WcKHi'itttn Hrilluntfii. 
Ih C.ollrrlion 

Scliiiiurk iinil IIhren 

H. & L. Frank 
lull. l'. SrliUriT 

ilauptHtruUi- 22 
(K*'Ki'i>Ul)cr ilcin KuiIiuiih) 
I)reiei(;h-H|ir4-n<liiiiK«'n 

Tel. (> 27 88 Ka» /) 26 88 

/u den Kleidern gab es wieder 
wundervoll geschnittene Jacken, 
weich wie Wolljacken, in grafi- 
schen Mustern und aulgeschnitte 
nen Nithten. 

Kenzo 
Die Kleider wechselten von indi- 

schen Maharadschas zu Hauern- 
kleideni und /igeuner-Look. lir 
bringt bauschige Kleider, die ihre 
Lulle durch l'elticoats bekommen, 
die zuletzt in den .M)er Jahren zu se- 
hen waren. Kenzos MihIc ist wie 
seine Dillle, frdhlicb, heiter, opti- 
mistisch und jung. Sonnig sind sei- 
ne Larlx-n, beschwingt seine 
KiWke. lir kombinierte sie mit en- 
gen, den Kor|x-r umschlingenilen 
Olx-rteilen. 

Christian Lacroix 
Iii zog wie innner eine strahlen- 

de Kollektion aus seinem Hut mit 
knalligen Schixkfarben, frechen 
Dnick-Kombinationen mit Uberla- 
gernden Kbcken und Pyjamas. 

lir zeigt lllikekleckclien auf ma- 
rineblauen Trikots, Aralx'sken- 
stickerei auf Jacken und S|XMicei n, 
Ininte Pailletten auf Cabans und 
Westen, goldene Muschelverzie- 
rnngen und .Schnuick-Corsets auf 
Chantilly Kik.ken. 

l'Urden Abend lliUt erden Dandy 
wieder aul1elx-n in einer Cirand- 
Sibcle-Jacke aus rosa oder hini- 
melhlaiiem Ottoman und reich gar- 
nierter Weste. 

Mugler 
liin wenig erinnert sein Sommer- 

Look mit niiiden Hüften. Wes|x-n- 
laille und Mini-Kixk an den 
Courr^ges-Look vergangener Ta- 
ge. AIxt natürlich Überarbeitet, 
ganz nen i» la Thierry Mugler, sexy 
gestylt mit zweifarbigem Kostüm, 
sehr engen Oberteilen, Kleidern, 
die alles exakt nachzeichnen, Schö- 
nes und weniger schdnes. 

Alles Ix-i ihm ist kurz, und zeigt 
die l'ornien des KOrpers so, wie sie 
sind, (iehingen, grotesk, grandios, 
wie alles, was aus seiner Schere 

stanimt Vielleicht können sich nur 
wenige t rauen in den zu Man 
schetten reduzierten Kleidern zei 
gen Alx'r sie werden alle wieder 
seine Jacken wollen, die so fenniiin 
und dix'h so frech sind. 

Sie machen aus der L'rau von hcii 
te eine Skulptur, ein Wesen wie aus 
einer anderen Welt. 

Jean Louis Scherrer 
lir zeigte eine schdne, gelltllige , 

sehr edle Kollektion mit sehr 
zurückhaltenden, vornehmen Oul 
Iiis, Iis gefielen seine langen I ei 
nenmiintel niil den dazu passenden 
Hosrn. seine lilssigen, weich lal 
lenden Hosenanzüge aus weiUei. 
schwerer .Seide. .Schdn und einzi(i 
artig ist .Scherrer auch m dieser 
Saison, wenn es um einen gtollen 
Abend gehl, lir zeigte lan^ie, 

llieUende Chilfon-Kleider in zar 
ten IllUtenmustern, schmale, kor 
(X-rnahe, lange Kleider und sehr 
schdne Jumpsnits mit passenden 
Spitzen-Jacken. 

Saint Laurent 
Die Sominer-Kollektion vun 

Saint 1 .aiirent ist eine der besten seil 
Jahren, lir zeigte sehr edle Mnii 
Kilcke mit Spitzenkanten iiiul 
macht sie zu dem zentralen Theina 
seines Looks, lir zeigte eigene, wal- 
lende Tunika- Tops, sehr weite Ho- 
sen und grolle lA-inen-Shirts. 

IHmi meisten Heifall gab es lilr 
seine weichen, llieUenden Hosen 
und Kttcke aus Satin, die mit tail- 
lierten Jacken getragen werden 

Valentino 
lir lieht die Stars und schmlkkl 

sich gerne mit ihnen. Diesmal war 
es Sharon Stone, die seinen Klei 
dem das gewisse litwas gab. Die 
Kollektion war l'omiidahlc und hai 
te ganz sicher nichts mil Sharons 
basic instincts gemein. 

Valentino zeigte Cieschmack, im 
mer. Seine Kitcke und Kleider, nh 
kurz ixler lang, waren an beiden 
.Seiten geschlitzt und wirkten sehr 
verführerisch. 

Valentino liebt Spitze, lir ver- 
wendete sie wieder reichlich, lim- 
mal als Sallel in seinen KostUmeii. 
als liinsatz in Ritcke oder als Sauin- 
kante. ak/ 

Wäsche- 

Trends 

Die neue Natürlichkeit zeigt sich 
auch indem Wunsch der Trauen, ih- 
re Weiblichkeit neu und anders aus 
zudrUcken, nicht mehr so vordei 
gründig und provozierend wie m 
der Vergangenheit. Jetzt stelil ilit 
Lust auf eine sanfte' und sensible 
l'eminitilt im Vordergrund, die ir 
weichen Silhouetten und an 
schmiegsamen Stickerei-Spitzen 
ihren Ausdruck rindet. 

^s UltKIt's HOck 

stib^mt uxof Sc/ifKcit - 

„Jit' Baäeztit ist nickt 

ntkr wt'it/" 

\) 

Mieder - WiKhe 
Bademoden 

Frankfurter StraOc 24 
Telefon 06103/67161 

^^^303 Drelelch-Spr^^ 

Modeflirt - Frü 
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Die neue 

Schuhmode 
,,Natur" und 

„Ökologie" ... 
sind die Leitthemen derOlu-r- 

liekleidungs- und .Schiihniode für 
ihe Saison Lrühjahr/Sominer. Die 
1 i'derfarlxMi für die konimeiide 
Scliiihmode hat Salamander auf 
die Trend-Textilfarbthemen har- 
mDiiisch abgestimmt: 
• „Sunny Nulure" (Naturfur- 

bcin. 
• „(.'oliiured liiifiii-H" (Hunte 

Basisfarben). 
• „Splcy KlhnlcH" ((iewUrz- 

larlien). 

Damenschuhmode 

Modisch hiihergeschmllene Mo 
delle werden vor allem in San- 
dnleltenvarianlen umgesetzt. Mit 
Riemchen Variationen undinteres- 
sanleii .Schnilrungen weiden neue 
sommerliche liffekleerziclt Nelx-n 
den klassischen Varianten vom 
Trotteui bis zum Pump gibt es 
Tlameiico Pumps sowie Cityspoit 
Modelle und lilssige Schnürer im 
Dandy-Stil. Leder wird soinmei 
lieh kombnnerl mit I einen ixler 
elastischen liinslitzen, l'antasie 
leder mit naturgetreuen Priigungen 
und platinfarlx-nen liflekten finden 
für elegantere Modelle werden Itlr 
elegantere Minlelle verweiulet. Die 
Sohlen sind generell leicht und 
biegsam. Lederbezogene Plateau 
sohlen. Mache, ollenporig w irken 
de Zellsohlen oder Kork sind die 
modischen Alternativen zur Leder 
sohle. 

Herrenschuhmode 
Wieiler verstllrkt im Kommen. 

Angebot sind leichte Slip|X'r und 
.Schnürschuhe, ganz ixler teilweise 
aus sol'tig-weichem Mechtleder. 
Mehr denn je Ix-Iiefit sind elegante 
HeraMiscIuih-Mixlelle in klassisch- 
anspruchsvollem T)esign. Wellvolle 
l.cder werden verwendet, wie z. U. 
Hirsch und HUffel, iKler weiche 
Kalbleder. Leine t^K'hungen und 
sommerliche l-'lechtungen IxMonen 
einen lilssigen Look. Nappa /l-etlle- 
der-Kombinationen sind fUi s(X)rlli- 
che, funktioneile, alx-r dennixli 
leichte MiKlelle mit funktioneilen 
IX'tails. Luft|X)lster, herausnehmba- 
re Iniiensohlen, Kork-/l.eder-l!inla- 
gen und „eingebaute" Schixkabsor- 
Ix-r sind bei hiK'hwcnigen Schuhen 
schon beinahe «elbstverslllndlich. 

Kinder- und 
Jugendschuhe 

Trendsettcr-Schuhe in dein Stil, 
den Kids zwischen zehn und 
1.^ Jahren geme tragen, sind z,.H. 
Uiker-Typen mit opli.sch krilftigen, 
aber leichten Stollen.sohlen und Na- 
gelbe.schlUgen. Oft sind die Oberle- 
der stark gefettete Nubuks ixler ge- 
biusht. Die neuen Tonnen haben 
teilweise eine stark aufgeworfene 
Spitze. Neu fUr Mildchen sind San- 

Her neue Trend: 

Platin Classic" - 

^ eine Schmuckepoche feiert 

Renaissance 

Niehl Hill III dei Milde laiigsi ein 
Hegiill isidie ViikalvL.klassiMh" 
W,is iiiuiiei sich ilaliiniei \cibii|'l. 
eines diiiltc siclu'i sein: (ienieiiit 
sind hieibei zeitlose ihaiilig neu 

, li.ile) l oiiiigebiingen Siihu liliin 
fgSr 'Iie die SlilMiie kiiizlelngei iS^Jj « I leiids spieli'iid ilbeidaiieiii. 

.Schniiu k aus Plaliii lial leiieii 
l oloMiml Miuli llr S.iliimumtn Slil Uli sich eiildeckl wiedeieiil 

ik't kt: Wie einsl bei Louis ('iiiliei, 
Hoiiclieioii. Tiltaiiy. Van ( Iccl das 
liilelnu'lall Plalin den |ieileklen 
Kähmen hu eilesene Juwelen 
bildete, setzt nun zum I iide des 
zuaiizigslen .lahiliiinileits ein neu 
inlerpretieilei ..Nouveaii All" (le 
staltiingsstil iingewolinte Philin 
Akzente 

Die spiiHeiische Lieiule an Toi 
inen und laibeii leieit du Cnnie 
b.» k Wen he. haiiiionisi he. 
maiuhmal liaditiiinelle liestal 
tiuigslinien bilden den gewilnsch 
teil Konliaininkl zu iiiodeiii avanl 
gaidistischeii Tonnen Tine doini 
iiaiile Kolle spieh Platin ini 
lloihglan/ I 00k. das den ( liaiak 
lei lies hiH hkaialigen Si hniiii knie 
talls iiiileistieiihl und ihm noble 
I leganz veileilil. 

Il.is luwelenh.iiis Abel i /mi 
meimanii, Ploizheini, Spezialist 
lili iiolile Aimbandei und Kolheis. 
nili'ipielieil „Platin ( lassic" im 
Ihuligl.uiz Look, vaiiieil iml 
Kol/Kosegold Ivw (lelbgoldiiiian 
ceii tsielie Totol. nkz 

Traumhafte 

Bademode 

Ih'ii nt'iii'ii „Shiws-I.oiik" Inixfii 
.liiHfiiilliihf in Si liiili', Disco iiiiil 
/■VcirciV. iik: 

Idld. Shdiw hy StiUmmiulfi te 

dalelten mit kleinen Plateaus oder 
Kiimersandalen mil extrem bieg- 
samen „Hailisclisohlen" aus Latex. 
Die Modelle fUr die Kleinen im 
Laullernalter bis zu den ersten 
Schuljahren sind leicht und Mexl- 
bel. Hunte, frdhiiclie Larbkombi- 
nationen wenleii mit Lederniix- 
mateiialien variiert, Kleinkinder- 
schulie von Salamander werden 
grundsHtzlicli UIkt WMS-I.eisten 
gearbeitet. Nur Kinderschuhe, die 
das WMS-'A!ichen nagen, sind auf 
ein genormles Llliigen /Weiten- 
Systeni abgestimml. lillern haben 
so die Oarantie, iIiiU ihre Kinder 
opiiinal passende Kinderschuhe 
tragen. akz 

Die Trends 

♦ Kxircnif I.UnKvn mal Mikro- 
■Mini, mal lange, llieUcnde Kttckc. 
♦ Neue Aftynimelrlc die Sllume 
viin Jacken, Tuniken und Rficken 
lind oft asymmetrisch aufgeschlitzt 
oder als Taschentuchzipfel ge- 
uhnittcn. 
♦ Hxotische Ideen - Afrika, Indien, 
(irieehcnland inspirierten die Desi- 
gner, Nheru-Jacken, Sarongs, Sa- 
ns, geschlungene, gewickelte 
Rhcke zu bauchfreien Oberteilen, 
daneben griechische Togas. 
♦ MHlerlullen - alles llielJl, Chif- 
fon und Seide sind der grolle Hit. 
♦ Wtin - das ist die l-'arbe des 
'"nimers l'i'M. Der Modehirnmel 
Itllt »Ich auf. ~ 
♦ LIngeric-l.ook - sweet nothing, 
mil Pyjamas, HHs, Slips, Un- 
Itrrdckcn und meterweise Spitze 
|thi e« nicht ins Schlafzimmer son- 
iltin in die City. 
♦ Trunfipurenles - trau, schau 
*ein? Die Mtxle erlaubt tiefe Bin- 
Uicke, guck, guck! 

* Nnuvcuu l'unk - Kutten la Ku 
Klux Klan, Accessoires sind Si- 
cherheitsnadeln als Verschlull, z.er 
fetzte Kanten und Shix'king Pink. 
H< Der Kopf - Wiklfang-Lrisuren, 
Wet-Look, griechische Kin- 
gellocken, aufgetUnntes Haar, eine 
blasse Haut und ein blutroter Mund. 
♦ Da« neue Fruuenblld - freche 
Schuhnlldchen, verlrilumte Kind- 
frauen, sie tragen Musselin in ge- 
bleichtem Weil) oder superkurz.e 
Habydoll-Kleidchen, Kniestrümp- 
fe, Sttckchen, kurze Baby-Pulli« 
etc. 
>¥ Feminin - nicht femlniKlIiich - 
so lautet die neue Parole der Frau- 
en. 

Die Mode stirbt jung, sagte «chon 
Jean Cocteau. Aber so schnell wie 
sich heule das Mode-Karussell 
dreht, su war es wohl noch nie. 
Freuen wir uns auf diesen neuen 
Sommer mit seinen schOnen Stof- 
fen, Kleidern, Outrus und hoffen 
wir, daU hin und wieder die Sonne 
scheint, damit wir nicht frieren in 
den Gebilden aus federleichter Sei- 
de und zarten Musselinen. akz 

(iiaela Heinei ke-Hohsledl 

Ob sportlich oder elegant - 

ein breites Modespektrum für Sie und Ihn 
Beliebt und gelragt sind immer 

wieder Kombi Themen, deren Kin- 
z.elteilesichnichl nur untereinander 
hamionisch ergllnzen, sondern sich 
auch optimal zu neuen Outfils kom- 
binieren lassen, /.um klassischen, 
marinblauen Kixk mil schmaler 
Silhouette palll der aktuelle, etwas 
kürzere Blazer, lir ist leicht aul Fi- 

gur geschnitten. Durch das Sear- 
sucker-Karo in den Farben Marine, 
Hanf und Natur kann er vielseitig 
eingesetzt werden, lir lilllt sich so- 
gar zu Jeans tragen. 

Funktion und Komfort 
Hei der llerrenmode spielt die 

Funktion eine wichtige Kolle. Bei 

Freizeit und Sport bieten iliese 
Jacken in Microfaser modernen 
Tragekoiidort: leichl, angenehni 
seidig im (irilf und sirapazierlllhig. 
Lixker-legere Schnitte geben ilie 
opliniale Beweguiigsfieilieit. 

Dezenle, an die Nalui angelehn- 
te Farlx;n, machen sie zu iineiit- 
Ixihrlichen Begleitern. akz 

Modelt und Foto \ 
Mey feine Wd«''"! 

Seit 36 Jahren Ihr Elnkaulszlel 

Im Alten Ort 
Große Auswahl an Damen-T-ShIrts, 
Pullover und Westen, Hosen, Röcke 

und Legglngs 
Alles zum Kombinieren zu soliden Preisen 

I ... und tflei Mode (if die ftn Olm Alter. I 

Margot Kircher 
Kron«ngaiM 1,63203 Nau-Itanburg, Ttlafon 08102/3SS8S 

F 
Schuhmode mil mehr Weile. 

öli OletUnecIcBi*' 

FrankfurMr Strtfl« SprwKMngcn 

Frühlings 

MODENSCHAU 

Einladung 

Am 13,4,1994, 19 Uhr, Götzenhain, Klelststr, 28 
Um Anmeldung wird gebeten. Tel. 06103/85176 

Baäemmen 

^ / 

desscm 

freiieUnwcten 

Schicko Badotnodo t)fs GroUo Cup D 

Mieder tmn \ Wäsclie 
FriinMurtor Slrnllo 2ü G3!/61) Noti-Isonburq 

Toloton 06102/33332 

rn DESIGN " 
I^dcr • Pelz • Stoff • Accessoires 

Kilrschnoroi Alelior 
util Si'rvict' 

^ ^ Pol/ S|ii'/iiil Rrini^iiti^ 
^ Krjiiii'dluri'M, Äliiloi'liii^i'ii 
^ Uliliil'lii'itiiiiKi'H 
► I*i'l/.iiuri)('Wiihniiin 

Mit llAl'.l.A KAUT-/j1 Nl)MI, • Küi'Ni'liniM'inriNlrrin 
l''n'ilirn -voiii-Slriii-.Sliiilli' II. I )ii.i,.i,.|| 1 

'ri'lrfiiii 1111111:1 / II 711 :ill 

Blue Velvet 

Sportlich • Auffallend 
Elegant 

Wir zeigen Ihnen, was „IN" ist! 

• Inniibtifg/unlruin 
Sh()() Onf 1 OQ 
Inl. • Mnrktplfil/l«! 

Otloiibnch nrfi Main 
• Üdhnholslrdßo 11 ^«1 Of]Ü/a2 41!8H 
03203 Nüu-iRnnburg 
Tnl: 00102/2 26 01 

HOFFMANN 
U H R r. N ► S C H f\/IU C K 

Fachliche Beratung In: 
Juwelen • Schmuck • Uhren • Neuanfertigungen • Gravuren 
 REPARATUREN 

12 eigene Parkplätze 

hainer ChtutMe 94 ■ 63303 Dfei«k:h-Dreioich«nhain • Tel. 06103/8 68 26 



I 

% 

^serzu Fachleuten. Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Ralffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 • Fax 7 49 88 

Grabmal-KUHN 
vorm Sch«l»r 
RlldhHliar und SlsInmatimaUtar 

Lanqan. Südlich* RIngtlr 1114, Frladhotali .1A .IH 
r*l«Tan 2 JJ n 
fiflAIIMAI I IN All ( N I OHMI N I AHM! N' 
UNI) C.l S ! I INSAII11 N 

ScIyüLL Cf* 

MAI ( UMhlSlI H 

• Putz- und Trockcnbnu 
• Wrtrmodnmmiing 

FnHsndonronovIorung 

Mnlor- und 
Tnpoziornrbolton 

• Toppichbodon 

63225 LANGEN • An clot Koboratiidl 6 
(Sloinhorc)) • Tolnlon 06103 / 2 6ß 51 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

BodenbolAge t Teppich« - Qiirdfnan 
Dekorallonon 

63225 LANGEN • Fnhrgnsso 17 
Tolofon 06103/2 35 12 

Neu- > Umdeckung 
Sptnglerarbellen 
f oKlo»n Su» »um 

in Ihnw 

NotdHlrnno 42, OH-ISO Hiinnu 

JÜRGEN RINKER 

if 

I'tMlIi'Knnl.ikl.jiilfM'inti« w'Mri tt»i \Vi*h,hjHi"M¥l|>0 H i'O 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Fauar-, Sae-Baatnitungan. Ubarlührungan 

Sarglagar • SlarbawAacha - Ziarurnan 
Ausführung kompialtar Bolaatiungan 

Alle Formaliläl6n, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgnsse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• (ur Alt- und Noubfiu • 
WERKMANN, JOST U. GARTNER 
Kiinslslofl-FonBtor u Jalousolton GmbH 
DiosolsIrnfSo 5• 63329 Egolsbnch »Toi 4 24 01 

Auslührung von Innen- und Außenputz 
Anstriche und Lacklorungen aller Art - Tapezieren 
Technische Fassaden- und Wandgestaltung 
Wörmeschutzsystome - Trockenbau - Altbausanierung 
Bachgasse 5 • 63225 Langen 
Telefon 06103 / 2 36 49 

n&n^enerZertung 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Darmstädter Straße 26 

Telefon 21011-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

A Elektro-Anlagen STECH 
^ '■ vorm, WKrnar 
• EltKtro-lnstaliationan aitar Art 
• Nicfitapalchar-Helzungan • WIrmapumpan 
• Kundandlanit und tacnnltch« Beratung 

Wlaaganchan 44 • 63338 Langan/Haaaan 
rolotoii Ofltoa / P 24 11 4 T" ?R 81 

Fn* 06103/2 77 46 

H.STEnZ 
MHlorgeiichliri 

(iMIIM 

l'l.'S 

VOI l WAHMl SCHUTT. VLMl'Ut/ 
ANSIHICH ■ lACKimuNCi . lAIM/II Hl N 

Halnrichatraße 32 - 63225 Langan 
Tal. 06103/2 28 42 

GERÜSTBAU UUIGEN GMBH 
Qerüst* und Autokranverleih 

• Qarüatbau > QarüttaondarkonitruMlonan 
• LKW-Tranaporta • Varlalh von Baumatartat 
• Qarüatvartath auch an Salbataufbauar 
Büro: 63303 Dralatch, RoatUdtar Str. S6 
Talafon: 06103/6 39 33 • Tatafax: 06103/6 95 76 

Dl# Ltitlunq. Klompnarci, Inilallulion, Oathaltunp 
ihr« n«u« Wann« 
In 3 Stund«n 
'"Huii» AimhiHi cinr 
Ohfir I lipsnfPichndon H 

Sctiatgasse 7 Telelon 2 34 01 
63225 LANGE N/Hesaen 

l>1)R UNOEN, eOELSBACH UND DREIQCH 

UNQEN DREIEICH 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 13. April 1994; 
Dr. Müller-Lucanus, Bahnstr. 36, 
Tel. 213 33 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 
Mittwoch, 13. April 1994 
Dr. Bauer, Qötzenhaln 
Am Lachengraben 22, Tel. 813 66 

EGELSBACH Zahnätztllcher Nottalldlenst 

Arztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 13. April 1994; 
Dr. Mayer, Bahnstr. 90 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Langen, 

Egeisbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feieiiagsdiensl 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8,30 
Uhr und ende! am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 8.4. Münch'sche Apotheke, Langen 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 23 15 
Pfauen-Apotheke, Neu-Isenburg- 
Gravenbr., 
Am Forslhaus Gravenbruch 5, 
Tel. 06102/5 22 39 

Sa. 9.4. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain 
Hanauer Str. 2, Tel. 8 68 64 
Ralhaus-Apothel<e, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 49 
Tel. 06102/2 22 49 

So. 10.4. Braun'sche-Apotheke, Langen 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 64, 
Tel. 06102 / 3 90 81 

Mo. 11.4. Fichte-Apotheke, Sprendlingen 
Frankfurter Str. 37 
Tel. 37 30 85 

DI. 12.4. Oberlinden-Apotheke, Langen 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Otfenthal-Apothnke, Offenthal 
fiialnzer Str. 5, Tel. 06074 / 71 51 

MI. 13.4. Stadt-Apotheke, Sprendlingen 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

Do. 14.4. Apotheke am Bahnhol, Langen 
Liebigstr. 1, Tel. 25723 
Dreielchen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg 
Bahnhofstr. 22, Tel. 06102 / 2 27 78 

Samstag von 1S-18 Uhr, an Sonn- und Felerta- 
Senvon 9-12 und 15-16 Uhr 

., 10. u. 13. April 1994 
Dr. Gerhard Jung, Langen, Bahnstr. 30, 
Tel. 06103 / 2 66 88, priv. 06103/2 17 74 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  i io 

Feuerwehr-Notruf  1 12 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  610 29 

Feuenvehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  6 11 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf In Langen  2 22 22 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

% 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckargtraße 19a • Telelon 06103/221 67 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladanfabrih inh G Zinn 
Hollrtden aus Kunslsloll Hol/. Aluminium 
Hullloro Rollgitloi. Schetongilloi Miirkmen 

Ferligeinbiiu Elomoiilo /um ndchlragli- 
chen Einbau Hopaialuron 
Anofkannloi Fachbolfiob im Bundenvei- 
band Doulschor Hollaüonhnrstellor o V 
Außerhalb SO 16 • a d. Darmil Ldair 
63225 Langen • Telelon 2 36 79 

ETEC GmbH, Voltattr. 4,63235 Langen 
Tal.; 06103/7 85 57 - Fax.; 06103 / 7 86 68 

Fachmann In Industrie 

und Elektrohandwerk 
Dann Strom wird at Immtr ijaban 

Pietät SEHRING inh Peter Küppers 
Erd uiut Fnuorhoslnltungon Uborfuhrung 
im In und Ausland Erledigung aller For- 
ni.ihlntnn T.ig und Nnchl. auch sonn- und 
loinrlfigs Pfrnichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

^ für Ihre Feste 
/ H Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 

Artikel wie BREZEL, Brötcfien, Stangen, 
Baguette od. raffinierte Brot-Arrangementa 

Und frei Hnun geUtferi. 

Wiener Feinbäckerei 
R. Fun, Bihntlrirto 3B ♦ 101 Siaai LanQ«n, T*l 01103 / 8 00 0' WalUr-ntaTlg-ltran« >■ Tal 0«103/l 11 n 

AlthiiuBnnioruny • Dnchgobälk • Dachstuhlausbau 
Dflchlnnsloreinbflu • Qaubon • Vordächer 
Porqolon • Autokrnnvofmintung bts 45 I 

S8DDaDi}D®[?®8 

KJoDDotecsO 
Norbon HunKel - Nockaralrnße 54 - 63225 Langen 
Büro noslfldlor Slraße, Dreioich-Sprendlingen 
To! 06103/6 29 23. Fa* 06103/6 95 7B 

ff/«r ftAmte /Ais Anzel^ 

plaziert se/0/ 
Zum Preis von DM 35.- zzgl. MwSl. 

an jedem Freitag. 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchenar 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Tolelon 06103 2 28 93 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

auf dieser 

Seite 

fördert die 

Nähe 

zu ihren 

Kunden 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieicti. ScImiKhe Weiheritr 17, Tel. 06103 / 8 21 61 
Dannstadler Sir, 10, Tel. 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnslral3e9.Tel.06103/23e38 

Telefax 06103/6 40 69 
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DANKE 

für ein stlllc.s Gebot, 
für oino stumnio Umarmunn;, 
für tröstpndo Worte, gesprochen oder ^jesclirietien, 
für einen HUndednick, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 
für Blumen Krltnze und Gelds))enden, 
allen Verwandten, Freunden und liekannten. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Franziska Josef Jedlicka 

Jedlicka 
03225 Langen, im April 1994 

ßc.vvoist' i.'lt'»' T-oc^lt» 

A^c:\i^0o+ Wlt?.l<li^^sl<iy 

dir f inj^üKlsnmo.n WoHr.^ dir krfvIirkrH i3luinrM 

u»\d dir znlAli't'ir.lAen T.rili\rKtiArc ai\ 7 cnurrj-rIre 

KnL)r»\ u>\s in dr.>* srKwrcrM S+ui\dr drs 

viel Xk'ost 0G0cL>eH. 

■|-|r-i(\2 Wlr.kli^^sl<i wt^d T-<r*>nillr. 

63'2'25 L-c\t\geH/ ^IÄoefKes+>'. 'pil 

PMät SBhrlng 
Inh. Palar Kflppara 

Das nlloIngesesBene 
Uiilernehmen blotel 
dm Qq)fvtlhr lür *lna 
venrauenevoile 
lloBtatlungB- 
durchlührung 

7 
Crd- und 

F0u»rb»atmttungmn 
Ob»rführung»n 

tmrglmgmr 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörlelder Landslrafio 27 
Telelon 06103/7 27 94 

Brladlgung allar Pormalliatan - )adarialt arralohbar 

Wii lii('|pn,lhf^i'n 
I tnunili(:likiMl(<n 

iihiii', I'.ii'kpiohinn'lo. Im 
Ulli'-IHALM Hl tu l.f 

rjQ-mstfldtor Stfaf3o ;^3 
Ü3.22B I jngon boi Flm. 
Telelon 06103/277 07 

und 5 44 Q4 

Trauerkleidung 
für Dnmon und Horron finden Sio bei uns 

in großer Auswahl uhd .-illon Größen 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Husselshclm, Bonnnr SImDo^O, 1nl 4 U M 
Liingcn, .im Lulhorplnl/. anrlonBltnnp fi, Tel 0fil03 / 2 79 21 

 Blechmann OmbH 

W Qolf CL, 1 .Bl, 90 PS. Q-Kst., B|. 
' 78 000 hm, Servolenkung, 4lürlg, 
V. Spodiltze, Qaragsnwagen. 
g11 000.-, Tel. 06103 / B 36 91 

nwmf 

KIpp-Couoh mll 2 Sesseln, beige, 
1 Senloren-Belt, Ix 2 m, alles last neu. 
zu verkaulen. Tel. 06103/4 95 12 

Spoziniwcrkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach^ 

Soforteinbau 

6306B Offenbach 
Sprendllnger Landstr. 114 
Tel. 069/^83 10 74-75 
Fax. 0 69/03 55 35 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Rlngslr (gegenüber Friedhol) 
63225 Langen 

llir Fachbetrieb für; 

• TRAUERBINDEREI 
KRANZE 
QRABSCHMUCK 
ORABPFiaOE 

06103 

17 71 

Antikmarkt 
10. April 

10.00 bis 18.00 Uhr 

Seligenstadt, TGS-Turnhalle 

Exclusive 4-Sterne-Busreisen mit 
Bordservice 

Slarlliiht-Kxpri'ss Hocluini, 'riigcsfahncn iih 170,- 
Tcrmlnc: 24,6., 15,7., 5,8,. I().').')4 
Cat« (xi. I'haiitnni der Oper in llainhurii, jeweils Tiijtc 
nb .15'),- (ChI.s) bzw. nb 4(V4,- (l'lmniom ucr Oper) 
Abreise nm lft.4., I.7., 22.7., 20.8., 2.1.y.')4 
Rus.sinia liarblcr von Sevilla in der Opor I.eip/.ig 
()(v05. 2Tn(ie ♦•♦llolel Deiitschlmul iih III' 2fty,- 

Sucha «Ina Dame, die mir vor 2 Jah- 
ren Ihre Adresse am Franklurler 
Hauplbahnhol gab. Hat einen schul- 
plllchllgen Sohn. Ist dunkelhaarig, vor- 
nehmes Aussehen, dürlte In Langen- 
Oberllnden wohnen. Trafen uns am 
Bahnhol. habe leider Ihre Adresse ver. 
loten, Zuschrlllen Uhler Oll 1821 

l.abenihlKa durch Handleien, auch 
Karten, Deulsch. englisch, russisch 
Frau Andarte. Tel, 069 / 88 25 33 

J 

Opcn-Alr-Snmmerknn/.crt mit ,l(m< Carrerii:« in Sliule Opi 
otTi 07, 2 Tnne KXK) Jahre Stnile im Allen Lniul IIP .140,- 

16,04, 
16.04. 
11.05. 
20.05. 
27.05. 
11.06. 
16.06 
16.06 
20.06 
25.06 

5 Tage 
5 Tilge 
5 Taue 
5 Tage 
5 Tage 
5 'I'agc 
5 Tage 

11 Tage 
7 Tilge 
8 Tilge 

Wien Spe/ial Iii' 
Pari» Spc/,ial IT 879, 
Prag Spe/.lal IIP 820.' 
London ,Spc/,ial IT 
ßrc.sden niil lilb.sandsleingehlrge HP "JIK),. 
Pari» Spe/.liil TP 879,. 
Wien Spc/.inI IIP 8.10.. 
Wien - Budapesl - Piis/.la - Plallensee IT 2120, 
Builape»! - Pus/.tH - Plallensee VP 1.150.- 
llauplslUdte Skandinavien» ÜP ')20,- 

02.05.10 Tage Insel lilba • Pisa - S.Rcmo - Monaco HP 1450, 
16.05.10 Tage Normandie - Bretagne ■ In.scl Jersey HP 1850,- 
23.05.14 Tage Korsilta-,Sardinien HP 2599,. 
30.05.17 Tilge Acolische Inseln: Vulcuno-Slroinboli IIP 2.150,. 
12.06. 8 Tage Hohe Tnlra - .Slowakei I IP IKX),- 
15.06. 8 Tage Norweaische Fjorde - IKihepunkle (Jh 1150.- 
22.06. 9 Tage Sehollfiind HP 1945,- 
02.07.16 Tage Island - PllrOer In.seln HP 4849,- 
05.07.13 Tage Nordkap • Millemachlssonne HP 2190,- 
05.07.1.1 Tage Nordkap "direkl" HP 1920,- 
29.07.12 Tage Irland: Grolle Rundreise IIP 2530,- 
30.07.15 i'agc Nordkiip - l-ofolen IIP 1250,- 

695.- 
170.- 
499,. 
499,- 
129,- 
650,- 
750,- 
450,- 

«0,- 
695,- 
559,- 
370.. 
890,- 
7(X),. 
496,. 
679,- 
699,- 
699,- 

06.06. 7 Tage Garmisch-Partcnkirchen 
06.06. 7 Tage Seefeld / Tirol 
06.06. 7 Tage Trins im Gschnil/.tiil / Tirol 
06.06. 7 Tage Gais bei Hnineck / Sddlirol 
WICHTIG: In den o.g. Preisen sind oftmals .sehr umfangreiche 
ZusDl/.Icistungen und Ausflüge enthalten. Den STHWA-Katalog 
.senden wir Ihnen gern kostenlos /.u 

09.04. 
16.04. 
21.04. 
22.04. 
21.04. 
21.04. 
27.04. 
28.04. 
01.05. 
05.05, 
06.05. 
06.05. 
17.05. 
27.05. 
27.05. 
27.05. 
06.06. 
15.06. 

5 Tage 
5 Tage 
4 Tage 
4 Tage 
2 Tage 
7 'l'age 
5 Tage 
4 Tage 

1 Tag 
5 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
6 Tage 
3 Tage 
3 Tage 
5 Tage 
5 Tage 
8 Tage 

Schlosshotel BrnestgrUn / Ohcrpl'al/ HP 
Bad Griesbach / Rottal i If 
Blumenkorso Holland - Insel Borkum TP 
Blumenkorso Holland - In.sel Borkum TP 
Kulinarisches P.lsaU 1'. Feinschmecker HP 
Gösau am Dachstein / Sal/kainmergiit HP 
Insel RU^cn - Insel Hiddensee HP 
Walpurgisnacht in Hahnenklee/Har/. HP 
Vogelpark Walsrode inkl. Huitritt 
Schlosshotel Lrnestgriln / Oberpfalz IIP 
Wachau - Wien HP 
Bad Griesbach / Rottal ()F 
RUgen-Hiddcnsce-Usedom-Stralsund IIP 
*****lnlcralpcn-lIolel Tyrol IIP 
Ijixuswochcneiidc Lübeck IIP 
Bayreuth: Bler-KulTour mit Volkslcst IIP 
Thüringen: Krl'urt-Weimar-Had Berka IIP 
Portoro/. / Slowenien HP 

Abholung auch in 
Ihrer NUhct 

TOURISTIK 
63755 Alzenau-Wasserlos, Tel. 06023/1021 

Ich bin dal 

Daniela 
Meine Eltern 
Jürgen und Angela 
und meine Schwes.er 
Tiiitumi 
Ireuen sich sehr 
Langen, Brüder-Onrnm-Strafle 2A 

Amtl. Bekanntmachungen 

der Stadt Langen 

Amtliche Bekanntmachungen 
    II Hill 

Betr.: HnunhAllsRat/ung und Bekanntmachung der Hnusl>alts»ai/(ing 
1. Heuihaltiiatiung 
Mnuihalltinlzung der Stadl Langen (Ur daa Haui)ialts|ahr 1994 
Aulgrund der §§ 94 II der Hessischen Qemolnrioordnunfl In dnr /ur 
Zoll gültigen Fassung hat dio Sladtverordnotonversnmmlung der Stadl 
Langen am 16. Do/ember 19B3 tolgnndn Hnu»hallssnl/ung beschlos- 
sen, 

» 1 
Der Maushaltsplan lür das Jahr 1994 wird 
Im Verweltungibauthall 
In der Einnahme aiil 
In der Ausgabe auf 
Im Vermögenthauihalt 
In der Einnahme aiil 
in der Ausgabe aul 
lostgeset/t 

»3 
Der Qosamtbelrag der Kredito lür Invostitlonen und Inveslilionslörde- 
rungsmafJnahmen, deren Aufnahme Im Haushaltsjahr 19B4 /ur Finan- 
zierung von Ausgaben im Vormögonshaiishail ortordBrIich isl, wird aul 
15 000 000 DM leslgesetzt 

97 40H «00 DM 
n?40fl HOODM 

35 fißO 200 DM 
35 666 200 DM 

Der Qesamtbelrag der 
7 525 000 DM lestgesel/l 

S3 
VerplllchlungsermAchtIgungon wiixl aul 

»4 
Der Höchstbetrag der Kassonkredite, dio Im Haushaltsjahr 1904 zur 
rochlzeltigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 2 000 000 DM festgosel/l 

§5 
Die SIeuersStze lür die Gemelndesleuorn worden für das Haushalts- 
jahr 1994 wie folgt festgesetzt 
1 Qriindsleuer 

a) für die land- und lorstwirtschaftllchen 
Betriebe (Grundsteuer A) 204 v,H 

b) für die Grundstücke (Grundsteuer 0) 230 v,H, 
2 Goworbeslouer nach Ertrag und Kapital 350 v H 

S6 
Es gilt der von der Sladtverordnotenversammiung am 16 Do/emhnr 
1993 beschlossene Stellenplan 
Langen, den 17, Dezember 1993 Der Magistrat der Stadt Langen 

Pillhan, Bürgormeister 
2. Bekennlmechung dar Hauahaltssatzung 
Die vorstehende Haushallssat/ung 1994 wird hiermit öffentlich bo- 
kanntgemacht. 
Die nach § 102 Abs, 4 und § 103 Abs. 2 der Hesslschun Gemeindoord- 
nung orlordorliche Genehmigung der Aulslchlsbehördo zu der Feslsnl- 
zung In den §§ 2 und 3 der Haushaltssalzung isl orteill 
Sie hat lolgenden Wortlaut: 
,,Hiermit erteile Ich die Genehmigung 
1. zur Aufnahme der In § 2 der Haushaltssalzung der Stadl Langen lur 
das Haushaltsjahr 1994 vorgesehenen Kredite lür Investitionen und In- 
veBtiflonBlörderungsmannahmen In Höhe von 

15 000 000,- DM 
(I.W., lünizehn Millionen Deutsche Mark) 

gemfln § 103 Abs 2 der Hessischen Gemelndeordnung 
2. zur Inanspruchnahme der In § 3 der vorgenannten Haushaltssal- 
zung vorgesehenen Verpllichtungsermächtigungen In Höhe von 

7 525 000,- DM 
(i.W,: sieben Millionen lünlhundertlünlundzwanzigtausend 

Deutsche Mark) 
gomäf3 § 102 Abs. 4 der Hessischen Gemelndeordnung. 
Olfenbach am Main, den 28, 3, 1994 

Der Landrat des Kreises Ollenbach 
(Dienstsiegel) Lach, Landrai 
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 114, bis 19, 4 1994 
während der Dienstslunden (montags bis freitags 8 00 bis 12,00 Uhr 
und montags bis donnerstags von 13.30 bis 15,30 Uhr) im Rathaus, 
Südliche ftingstr, 00, II, Stock Zimmer 233, öflentlich aus. 
Langen, 31 3. 1994 Der Magistrat dnr Stadt Langen 

Schneider, Erster Stadtrat 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und Informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten, 
Die Langener Zeltung Ist hierfür die Ideale Zeltung. 
Qern und aufmerksann wird die Langanar Zeitung In vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgaachlftastalla Langen 
Darmatldtar StraDa 26 
Talafon 2 1011-12 

öffnungaialtan: 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-15.00 Uhr 

EQELSBACH: 
Walter« AnnimMtallen; Schreibwaren-Wilke 
DHEIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren Lindner 
HanauatraOe 2-12 

AnzelganaohluO fCir die DIenatag-Ausgabe ist am Freitag um 15 Uhr: für die Freitag-Ausgabe Ist 
am Mitwoch um 16 Uhr Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
QeschAftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die viölen Glüd^wünsche. Blumen und Oeschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch Im Namen unserer 
Litern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb. Rinke 

25 mm hoch, 28paltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wuniche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

OHenthal. TaunusilreRe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
Verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen, 

Otto Silie und Frau Margot geb Müiier 
Orelelchenhaln, Pfarrgasae 

40 mm hoch, lapaltig, DM 23.- 
' Prela« Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, Sapaltig, OM 46.- 
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PORTKS 
/ )(•>• Kciiovtcrcr Nr. I 500 x ni Huwpa o 

DA MUSSEN SIE HIN! 

Tag d*r offenen Tür bei PORTAS I 
PORTAS-Autat«llung*-C«nt*r 
83128 DI*ti*nbach-SUInb*rg 
Sa. •. Apr<l't4,11-17Uhr 
So. 10. Aprirt4, 10-17 Uhr 

I tlrhrn Sie Hrnnvirrrn iiml MndrrnUlcrcn In 
Prrfokllnn. Hr) Ilirrn, lUiislUrrn, Vordjiihcrn, 
(•4UKrn(orrn. Kllihrn. I^rpprn, Biid und 
Sihrdnkmtihrln howIp llolrkllrprrvrrklrldunKon. 
Wir rrtgrn wir r«i pmfr>«iionpll grhl; rt htr 
QuAliUl. vuborr Arhcli^wclio, tilnMigr Prrl^c! 

Dip wnllnslfin Wog« Inhnon sich 
Fui Sie und oll« Ihm Finunrto und Roknnntei 

(Ind da7urln BlUk hlnlrr dir Kiilh^non hrl 
iin«<rrrr Rotriph^bcnUhtlgiing. Notlr nrulrtiing, 

\klrlnp IVJIsrnIc und lUrkr Prilmirn aus der 
^Kunden wrrhrn Kiindrn-Aktion'. Kiir/iim: 
\ntnr lollc S.uhf t 
Wir frriioii uns auf Ihren Krsiich: 
PORTAS' AuMMIIungt Ctniir 
DiMtUtraB* I • 3 ' 63121 Dldttnlxich Stilnlxrg 

_ I«l 0 eo UJ*0 *\ 21 

IMMOBILIEN 

Kodqau: Niedcr-Rodrn, .Schwalhachcr Straße 4 
^ U Um 

Direkt Noni l-tgcnturncr OIINI. MAKM.RPRC)\1SI(IN. 
Hier entstehen Aiif einer lUiihivke m einem iicMaih^cnen Wohngebiet 

6 v«klii«lw (l|«nttiiii«wt>hnMn|en in hiKhuerliger AuMtattung 
und .1 4-/.immrr KW als Mrttnonrttr/dalpnr-Wohnung (mit Kamin) 

(»roOrn /wischon 80 bis 115 m' Kuufpmx ah DM 3M MO.-. 
PROIECTA ij l\.«i und _ . . ^ lmint>hmrn (imhM ' oloton und TelflIAx 06103 / 0 89 30 

Q(rt*ngrund>tUck. 1200 m'. mit Qar- 
InnhAus In Langen zu verkButen VB 
pro m? DM 100 • Toi 06103/4 58 20 
Qartsngrundttück. 1193 m'. Gemar- 
kung Sprondlingon, lu vork«utc!n Toi 
06101 /2859 
Von Privat an Privat. Sucho 1-Fnmi- 
lion-Hnus tn Lanoon. auch ronovio- 
riing.sbodurflig, Tel 06103 /5 37 27 

Buhnfttriin« SOa 
8322S Ljtng4»n 
« 06103 / 2 30 05 

NEOERÖFFNünG 

Salon 

StrawwQlpQdQf 
(ohemals , 
Frisierstübchen Barbara) 

am 16. 4.1994, ab 8.00 h 
wir laden Slo gern zu einein 
Gins Sekt ein und (reuen uns auf Ihren Besuch. 
Der TRENDFRISEUR lür Damen-, Herren- und Klnderfrlsuren. 
Ihr Frisierteam: Monika B«at« Scha«f«r 

und LqIIq H«rth Oftnungszelten: 
Monliig l300-ia 30, Di.-Fr fl 30-1H 30. Sn fl 00-M 00 Uhr 
RhslnalraO« 24, 6322B Langan, Talalon 06103 - 2 29 49 

Wir vartr«/b»n CXCLVS/V-ProtfuftI« vom 

REDKEN l>HYTOLOGIE GOLDWEUl 
wvitwalf «iklwslver Partner | d«« FHMurt I 

u m 

( 
O Zeitungsleser wissen mehr! <\ 

WANNEN-AUSTAUSCH 
ohne Fliesenschaden 

^ V 'NTACT - DpulschMnüs Nr 1 int W^finriMuntausch inacht s /\ möglich In pinpin hdihnn T.igpr«nt7pnunsprp Instdlliitpurp 
Ihrp .ibgmut/tpW«)nnpdurrh pinp QualtUti-SUhl- 
Emall*Winn01/ H KAint W( II in Ihrpr Wunst hl.irbp Ods 

INTACT Vnrlahrpn ist pinmalig und durrh Bundeipatent 
gp^chiil/t Unspf Mpistprhptriph biptptihnpn dir 

Su hprhpit pinpf pbrnsü ftirhiTulnrnschpn wir 
d^uprhattpn Ln&tung 

Boste Referenzen. 
Slo an - wir bornlon Sifl 

fe.K'v«rr'"' 
ISÄ'»"»®.. 

An alle Verkiufer Im Drelelchgeblel 
Ar/t sucht dringond schickes villpnan- 
wnson nur tn Dreietch-Gölzenhain und 
Droioichonhoin Kaufprem max bei DM 
1 300 ODO • Oio Entscheidung fällt sofort 
nach der Besichtigung Die Immobilien- 
proli6 mit Her/ von ESCHNER & PART- 
NER Immobilienmaklorges mbH wurden 
mit dor Suche beauftrag* Bitte rufen Sie 
sofort an Toi. 06t02 / 60 52-57 

Mti%t»rbe(ri«b 
in viitlcn 

' St^dtfn 
der BND INTACTi#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Mnllandor Str. 9 
60598 Frnnklurt 
tr 069/68 30 S"! 

STELLENANGEBOTE 

VERTEILERDIENST SUßEL GMBH 
PROSPEKTVERTEILUNG • HAUSHALTSWERBUNG 

Möchten Sie sich Extra-Wünsche erlüllen? 
Dann kommen Sie zu uns als 

Prospektverteller 

Unser Verteilgeblet befindet sich in 
unmittelbarer Nähe Ihrer Wohnung. 

Rufen Sie uns doch einfach unter 
der nachfolgenden Telefonnummer an! 

069 / 36 42 64 

Lenzenbergstraße 74 • 65 931 Frankfurl-Zellshelm 
Telefon 069 / 38 42 64 • Telefax 069 / 36 71 43 

Freistehender Winkelbungalow 
mit riesigem Oachstudio 
Hier wohnen und leben Sie m einer 
der belieblosten Logen sudlich von 
Frankturl. in Heusenslamm-Rem- 
brückon Umgeben von Wiesen 
und Waidorn residieren Sie aul 
ütrar 150 m' toinsler Netto-Wohn- 
tlÄche mit oflonem Kamin, ge- 
schoOhohen Qlasolementen sowie 
einem riesigen Dachstudio mit 
Qauben in alle Hlmmelsrictilun- 
gen Für nur DM 1 039 000.- er- 
werben Sie eine Wohnoase wie 
aus ..Schöner Wohnen". Jetzt soll- 
ten Sie anrufen, denn hier will jeder 
wohnen 
lmmobilienmaklerge«ell«ch»ft mbH 

. FAX (06102)1)0 01) 52 . 

wir auchan dringsnd In Dietzenbach 
und Im Droioichgebiet Reihenhäuser 
bis DM 650 000,-. Unsere vorgemerk- 
ten Kunden werden sich schnell ent- 
scheiden. Die Immoblllenprotis mit 
Herz von ESCHNER & PARTNER, 
Immobilienmaklergesellschaft mbH, 
wurden mit der Suche beauftragt. 
Rufon Sie an Tel.: 06102 / 60 52-57 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Olenai - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wir reinigen (ur Si> a Kanal« Rohr- und Stichlcitungcn 
• WC. Bad. Duicha, Kucha • Oachrinnan Modarna Kanalkamara« a Tag und Nacht. Sonn-und Faiariag a Von namhattan Archiiektan empfohlen 
!•!. 06102/37412 Fan 0tt0a/21IM t)2tJ Nau-Iaanbur« 

Spende Blut! 
BLUTSPENDEDIENST HESSEN JL 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES ■ 

In absoluter Toplage von 
Langen auf dem Gelsberg 
befindet sich dieses Einfami- 
lienhaus, Wfl. ca. 165 m2. das 
Dachgeschoß ist ausgebaut. Von 
der Doppelgarage haben Sie dl-, 
rekten Zugang zum Haus. KP DM 
790 000.-. Übergabe kurzfristig 
möglich. 

Rufen Sie gleich anl 

JA! 
Ich intcrcsnierc micl» lür eine Kinder- 
ptit''iiAchan Uittc Hcincken Sie mir die nöti- 
gen Intonnulitmcn/u r 

S 
Nuine 

Strulie 

l'l/Wohnort 

lifilc atiiH'hnvitkii und ahntiakcn an 
Worltl Vision l)«utHhlünd 

Am Mouillcr l'lal/4 M3K1 I nrüriihuktff 

WORLD I VISION 
iiHwimiwiHnwim 

Helfen Sie uns Im 

Kampf gegen den 

Herzinfarkt. 

Spendenkonto 

101010 

Informationen erhalten 
Sie (gegen 3.- DM in 
Briefmarken) bei; 

Deutsche Herzstiftung eV 
WolfsgangstraRe 20 
60322 Frankfurt 
Telefor (069) 955128-0 
Telefax (069) 95512813 
Hab'alnAuga 
auf Daln Harr 

Deutsche ^ 
Herzstiftung 
Schirmhmrin Barbara Oanach#? 
Wir danken für den kostenlosen 
Abdruck dieser Anzeige 

C5PARTNt:R 

Einmal Im Lalwn SHidc habair 
- Ittzl tofortl 

Hier Ist SS • Mir nwws Zuhaussl 
Nutzen Sie Ihre Chance, dem- 
nächst auf einer exklusiven Dop- 
pelhaushälfte mit über 120 m? fein- 
ster Wohnfläche sowie Uber 160 
Qesamt /WohnnutzflÄche zu loben 
und zu wohnen Für nur DM 
579 000.» onvarlen Sie Höhepunk- 
te in oinztgarligor Fülle Sie müs- 
sen nur anrufen und besichtigen 
Die Entscheidung wird Ihnen ga- 
rantiert leichtfallen, denn hier In un- 
mittelbarer Nähe der historischen 
DIetnnbacher Altstadt, will jeder 
wohnen' 
Immobdicnmaklergesellschaft mbH 

FAX (06102)80 00 52 

(06102) 52-57 

'Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEOIENST HESSEN ^ . DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES ▼ 

IWiETaESUCHE 
Eh»aar, bd. barulal., sucht 3'4-ZKB 
mit Bolkor, ca 90 m', keine gof Räume 
ohne Möbliorung, In Langen, nur ledig 
ronov .nbl 5 . Tel. 069 / 79 33 15 67 
odor06a/5 97 34 30 

QESCHÄFTlICHiS 

4l!'ITr 

56 
iMKiii: 
IlfPliN 
Serie „GartenglUck" 
z. B. Typ Elche nur DM 2.980.- | 
Salzberger LandhBUtt)au GmbH|~ 
84»8DanMti«iaMHMt, 
OttHUÜM^rHin 
JH OI1St/n67l7 I AI. j 

FESTZELTE 
und PARTYSERVICE 

Parlyielte von 10 -1000 Pera. 
Kalte und warme Büffets 

Geschirr bis 1000 Personen 
Bier-. Wem und SektglAser 
Klappgarnituren - Stuhle 

Tische - StehtiBche - Qrills 
OekomAtenal - Tischdecken 

So Itaben Sie 

alles im (ifilT: 

Für nur 83 Pfg./Tagt 
Es liegt gut in der Hand, sieht blendend aus und ist bestens 
ausgestattet. Das Kompakttelelon der Telekom: Strega. Mit 
Kurzwahl für 10 Rufnummern. Lautsprecher, Stummschal- 
tung, Wahlwiederholung und umschaltbarem Wahlverfahren 
Strega ist Tisch- und Wandteleton in einem. 
Strega. 
Exklusiv in Ihrem 
Telekom Laden. 

jQf -T-e-l-e-k-om-Laden 

Frankfurter Str. 177 
63263 Neu-Isenburg 
PS.: Besuchen Sie uns auf der Gewerbeschau in Egelsbach 
(23.-24. 4. 94), Stand 14 

UNTERRICHT 
BattanbUhl 

(.indanstraOa 33 63128 Dietzenbach Tel 06074/31813 Fax 43653 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

aaao 
Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
f^ilzatti, Odenthal, 06074/50064 

NEUE LEHRGANGE 
MASCHINENSCHREIBEN * KURZSCHRIFT 

TEXTVERARBEITUNG 
Maschinenschreiben 395,- + Lehrmaterial Df*4 30,- 
Lehrgangsdauer 7 l^onalo 
Kurzschrift Dfk/I 285,- -t- Lehrmaterial 15,- 
Lehrgangsdauer 7 Monate 
Textverarbeitung mit WORD 5.0 und WinWord 
sowie Ein- und Weiterlührung in MS DOS 
Kursusgebühren ab DM 120,- + Lehrmaterial DM 20,- 
Beglnn: 20. 4. 94, 18.45 Uhr 

in der Adolf-Reichwein-Schule, Eingang 7 
Information • Beratung • Anmeldung 

STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E. V. 
Borngasse 14 • Telefon 2 19 48 

£an0ener^itung 

:aiiiiniiiiiHiiiHiiiiiiimiiu mniHimiHiiiniiiiiiiiiiH 

m EGELSBACHER 
W NACHRICHTEN 

i 
Hainer ^ 
Wochenblatt 

* / und UnWtteHung 
laCBSEESEEBlSB 

die meistgelesene Abonnementzeitung In Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeltung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kuiturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

UJ 
X 
o 
(O 
K 
3 
o 

Name: 

Telefon: 

Straße: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

HAINER 

WOCHENBLATT 

Mr. 14 Freitag, 8. April 1994 Einzelpreis: 1.20 DM 98. Jahrgang 

Erk-Schule hat Förderverein 

Voraussetzung für Projekt Betreuende Gmndschule erfüllt 
Drpicirhenhain (fm) - An dor 

I.udwig-Erk-Schulp in Droici- 
chonhain hat sich jrtzt oin 
Kördorvoroin Kcgründet. Da- 
mit haben Schullpitung und 
Kltorn die Voraussetzung für 
dus Projekt Betreuende 
Gnmdschule geschaffen. Der 
Verein stellt das Personal ein, 
die Schule die Räumlichkeiten 
zur Verfügung. In den Vor- 
stand wurden gewühlt: Dag- 
tnar zur Brügge-Vellen (Vorsit- 
zende), Marion Gottniann- 
Klein (stellvertretende Vorsit- 

zende) und Bernd Lange (Ka-s- 
sierer). 

Die Stadt Dreieich hat im 
Nachtragshaushalt bereits 
Mittel für das Projekt einge- 
plant. Jetzt fehlen nur noch die 
Zusage des Kultusministeri- 
ums und der Zuschuß des Lan- 
des. Der Förder\'erein holft, 
daß bereits zu Beginn des 
Schuljahres 1994/9.'i eine Be- 
treuung von 7.30 bis 13.30 Uhr 
angeboten werden kann. 

Der Kreis Offenbach als 

Sehultriiger hat die Kinrieh- 
tung des Betreuungsangebots 
inzwischen beim Kultusmini- 
sterium beantragt. Der Kreis 
beteiligt sich mit 7 ,500 Mark 
an den Kosten der Krstausstut- 
tung, das gilt auch für die 
Stadt Dreieich, sowie init jähr- 
lich 1 000 Mark an den laufen- 
den Sachkosten. Die Zu.schüs- 
se des Landes betragen 15 000 
Mark anteilig für dieses .lahr 
und 30 000 Mark für jedes wei- 
tei-->,lihr. 

Romantik-Rallye: 

Dieses Jahr gibt 

es zwei Tfermine 
Oreicich (fm) - Die elfte Ro- 

mantik-Rallye ,,Von Burg zu 
Herg" steht im Juni auf dem Pro- 
t;ramm. Organisator Klaus Döp- 
fer hat die Vorbereitungen woit- 
^;ehend abgeschlossen, auch der 
Termin für den Infoabend steht. 
/\m Freitag, 22. April, ab 19.30 
Uhr können sich Interessierte im 
lUirghofsaal vom Ziolort Neu- 
.stift im Stubaital einen ersten 
Kindruck verschaffen und sich 
für die Nostalgiefahrt voin 2. bis 
5. Juni anmeiden. Die Tbilneh- 
miTz.ahl soll auf 150 begrenzt 
worden, um den Ausflug wieder 
f.'imiliilrer gestalten zu können. 

Um der großen Nachfrage 
trotzdem gerecht werden zu kön- 
nen, wird in den Herbstferien, 
und zwar vom 19. bis 23. Okto- 
Iht. eine weitere Rallye nach 
Noustift angeboten, freilich mit 
Rciindertor Streckenführung. 
Auch für diese Veranstaltung 
kann man sich am 22. April an- 
melden. Weitere Informationen 
Kibt's bei Klaus Döpfer (Telefon 
fi ()2 89). 

SPD-Ortsverein bangt 

um den Pfingstmontag 

Beeinträchtigung der Kerb befürchtet 
Droieichonhain - Die SPD 

Dreieichenhain möchte den 
Pfingstmontag als Feiertag bei- 
behalten. Einen entsprechenden 
Beschluß faßten die Sozialdemo- 
kraten in ihrer Mitglieden'cr- 
sainnilung. Der Pfingstmontag 
steht zur Disposition, da die 
Bundesländer zur Finanzierung 
der Pflegeversicherung einen 
Feiertag streichen sollen. 

Nach Ansicht der Dreieichen- 
hainer SPD darf dies nicht der 
Pfingstmontag sein. Der Ortsver- 
ein weist darauf hin, daß die 
Pfingstfeiertage traditionell für 
nationale und internationale 
Großveranstaltungen genutzt 
werden. Bei einer Streichung des 
Pfingstmontags werde die Orga- 
nisation solcher Veranstaltungen 
erschwert. Auch Dreieichenhain 
selbst, so die SPD, wäre betrof- 
fen. ,,Für Dreieichenhain bedeu- 
tet der Wegfall dieses Feiertags 
eine starke Beeinträchtigung des 
Veranstaltungsprogramms der 

Haaner Kerb", meint Ortsver- 
ein.svorsitzender Wolfgang Pfan- 
nemiHler. Deshalb fordert die 
Hainer SPD ,,die sozialdemokra- 
ti.schen Mandatsträger in den 
entscheidenden Gremien von 
Land und Bund auf, sich für die 
Beibehaltung des Pfingstmon- 
tags als gesetzlicher Feiertag ein- 
zusetzen". 

In einem zweiten Antrag spra- 
chen sich die Sozis für eine zah- 
lenmäßige Reduzierung der Par- 
lamentssitze auf allen Ebenen 
aus. Nach ihrer Auffassung sol- 
len langfristig die Parlamente 
auf kommunaler, auf Landes- 
uncl auf Bundesebene um etwa 
oin Drittel der Sitze verkleinert 
worden. Dadurch sei ein effekti- 
veres Arbeiten möglich und zu- 
gleich eine Entlastung der öf- 
fentlichen Haushalte gewährlei- 
stet. Ihren Antrag will die Hainer 
SPD an den Landes- und den 
Bundosparteitag weiterleiten. 

Etlichen Stürmen haben sie getrotzt, die Eichen auf dem Dreieichplatz In Dreieichenhain. Doch gegen 
Krankhelten sind sie nicht gefeit. Zwei der drei Bäume sind von Pilzen befallen, müssen unter Umständen gefällt 
werden. Der Magistrat will die als Naturdenkmal ausgewiesenen Elchen, die auch ein Wahrzeichen der Stadt dar- 
stellen, auf jeden Fall erhalten. Ein Gutachten der Unteren Naturschützbehörde soll jetzt klären, ob die Bäume 
noch zu retten sind. Foto: Arnold 

Einblicke in Natur gewinnen 

Ausflüge mit dem BUND / Pflanzentauschbörse am 16. April 
Dreicich — Wie jedes Jahr ver- 

anstaltet dio BUND-Ortsgruppe 
Dreieich auch in diesem Frühling 
eine Pflanzentau.schbörse. Es 
können Pflanzen, Samen und 
Ableger, für dio im eigenen Gar- 
ton kein Platz mehr ist, abgege- 
ben oder zum Tausch angeboten 
werden. Die Pflanzonbörso fin- 
det am Samstag, 16. April, von 10 
bis 12 Uhr auf dem Parkplatz vor 
der SKG-Sporthallo in Sprend- 
lingen (Soilerstraßo) statt. 

Weiterhin bietet der BUND 

Dreieich einmal im Monat natur- 
kundliche Wanderungen an, und 
zwar jeweils am letzten Samstag. 
Dabei werden den Toilnohniorn 
Pflanzongomeinschafton in imd 
um Dreieich, ökologische Zu- 
sammenhänge und (las Biotop 
dos Jahres 1994 — ,,Natur am 
Wegesrand" — näher gebracht 
Bei jeder Exkursion wird ein 
Rahmenthema behandelt, in das 
jahreszeitlich und regional ak- 
tuelle Themen oingoflochten 

werden. Dio Themen für dio Mo- 
nate April: Frühjahr.sblühor: 
Mai: Wiesen, Weiden. Gräser: Ju- 
ni: Kulturpflanzen und ..Un- 
kräuter": Juli: Rudoralpflanzen 
und Heilkräuter. 

Dio erste Exkursion ist am 
Samstag. 30. April. Treffpunkt 
mit dem Fahrrad ist um 14 Uhr 
am Eingang des Sproncilingor 
Freibados. Weitere Informatio- 
nen erteilt Monika Urnauer un- 
ter dor Telefonnummer Ii 49 80. 

Nach den stürmischen Zeiten 

mal wieder ein normales Jahr 

Einsatzabteilung der Dreieichenhainer Feuerwehr zog Bilanz 
Drcieicheiihain — Die Einsatz- 

abteilung der Freiwilligen Feu- 
erwehr Dreieichenhain kann auf 
ein verhältnismäßig ruhiges Jahr 
zurückblicken. Wie Wehrführer 
Heinz Holzmann in der Jahres- 
hauptversammlung berichtete, 
wurden 82 Einsätze registriert, 
die mit 755 Stunden zu Buche 
schlugen. Im Vergleich zu 1990 
und 1992, als vor allem Orkane 
das Pensum der Brandschützer 
drastisch erhöhten, ging es im 
vergangenen Jahr,,normal" zu. 

1993 wurden von den Feuer- 
wehrleuten wieder zahlreiche 
technische Hilfeleistungen er- 
bracht, in Not geratene Tiere ge- 
rettet und 23 Brandmeldungen 
nachgegangen. Den größten und 
zeitintensivsten Einsatz hatten 
die Aktiven bei einem Lagerhal- 
lenbrand in Buchschlag im Okto- 
ber letzten Jahres. Dabei sei die 
gute Zusammenarbeit mit den 
anderen Dreieicher Stadtteil- 
wehren und Feuerwehren des 

Kreises unter Beweis gestellt 
worden, so dor Feuerwehrchef. 

Heinz Holzmann betonte in 
seinen Ausführungen, daß es lan- 
ge nicht mehr selbstverständlich 
sei, sich für den schweren Dienst 
in der Freiwilligen Feuerwehr zu 
entscheiden. Und das in einer 
Zeit, in der sich ,.immer mehr 
Arbeitgeber fragen: Arbeitet 
mein Mitarbeiter eigentlich nur 
für mich odor für die Feuer- 
wehr?" 

Die 43 Aktiven der Einsatzab- 
teilung nahmen zudem an zahl- 
reichen Aus- und Fortbildungs- 
lehrgängen teil. Holzmann beur- 
teilte den technischen Ausrü- 
stungsstand nach wie vor mit 
,,gut", wies allerdings darauf 
hin, daß mehrere Einsätze wieder 
einmal gezeigt hätten, wie wich- 
tig eine kleine Drehleiter als Ret- 
tungsgerät und Arbeitsbühne für 
Dreieichenhain mit seinen vielen 
verwinkelten Altstadtgäßchen 
sei. Eine neue Drehleiter könne 

hoffentlich im Jahr 199(5 endlich 
in den Fahrzeugpark aufgenom- 
men werden. 

Die größte Veranstaltung dor 
Einsatzabteilung war, wie auch 
in den vergangenen Jahren, der 
Tag der offenen Tür. Ein um- 
fangreiches Bewirtungsangebot 
und attraktive Vorführungen 
sorgten für großes Publikumsin- 
teresse. 

Bei der Jugendfeuerwehr wur- 
de im vergangenen Jahr ein Auf- 
wärtstrend verzeichnet. Holz- 
mann führte dies in erster Linie 
auf das Engagement des Jugend- 
feuerwehrwartes Gino Jung und 
seines Beirats zurück. ,,In ihrer 
Arbeit liegt die Zukunft der Frei- 
willigen Feuerwehr Dreieichen- 
hain. Ohne ihre Arbeit ist es um 
unseren Nachwuchs für die Ein- 
satzabteilung schlecht bestellt", 
so Holzmann. Die Jugendfeuer- 
wehr zählt zur Zeit 16 Mitglie- 
der. 

Seehofer kommt 

nach Buchschlag 
Droloich - Der CDU-Stadt- 

vorband Droioich läutet den 
VVahlkampf für die Europa- 
unci die Bundestagswahl oin. 
Zum Auftakt hat dio Union 
einen prominenten Politiker 
aus Bonn ,,verpflichten" kön- 
nen. Bundesgosundhoitsmini- 
stor Horst Seehofer ist am 
Mittwoch, 20. April, 20 Uhr, 
im Bürgersaal Buchschlag zu 
Gast. 

Andachten in 

der Schloßkirche 
Drcieic'honhain — Die Wo- 

chenschlußandachten der Burg- 
kirchongemeinde Dreieichen- 
hain finden vom morgigen Sams- 
tag, 9. April, an wieder in der 
Schloßkirche Philippseich statt. 
Beginn ist jeweils um 18 Uhr Wie 
die Gemeinde weiter mitteilt, 
übernimmt Pfarrer Armin Hu- 
dat, Nahrgangstraße 6 (Telefon 
8 58 74), bis 17. April die Vertre- 
tung für Pfarrer Christoph Stein- 
häuser. 

Bis Mitte Mai sollen die Bauarbelten am Dach der Sporthalle der 
Welbelfeldschule noch dauern. Seit Jahren beeinträchtigte das undichte 
Dach den Sportunterricht und den Spiel- und Trainingsbetrieb von Verei- 
nen. Jetzt wird für rund 350 000 Mark eine Komplettsanlerung vorgenom- 
Den. Doch nicht nur auf dem Dach sind Bauarbeiter am Werke, auch die 
Arbelten zum Oberstufentrakt schreiten schnell voran. In etwa einem Jahr 
•ollen die Oberstufenschüler In dem neuen Gebäude, In dem auch eine 
Cafeteria eingerichtet wird, unterrichtet werden können. Die Kosten für 
den Neubau belaufen sich auf vier Millionen Mark. Foto: thone 

Mädchen und Jungen für Bockband gesucht 
Dreieich — Im Rahmen der 

neuen Projekttage veranstaltet 
das Jugend Zentrum Benzstraße 
in Sprendlingen jeden Dienstag 
ein Musikprojekt. Junge Musi- 
kerinnen und Musiker ohne 
Vorkenntnisse, die gern in einer 
Rockband spielen möchten, 
können an diesen Projekttagen 

das „Handwerk" des Instru- 
mentspielens erlernen. Gesucht 
werden Bassisten, Gitarristen, 
ein Schlagzeuger und jemand 
für das Keyboard. Wer Spaß am 
Singen hat, ist ebenfalls will- 
kommen. Die jungen Musike- 
rinnen und Musiker in spe soll- 
ten 14 bis 18 Jahre alt sein und 

aus Dreieich kommen. 
Ziel des Musikprojektes ist 

es, eine Rockband zu etablie- 
ren, die auch öffentlich auftre- 
ten kann. Unter sachkundiger 
Anleitung werden zunächst die 
musikalischen Grundbegriffe 
vermittelt. V/elche Stücke ge- 
spielt werden, ist der Band 

überlassen. Gedacht wird an 
Rock- und Popmusik. Nähere 
Informationen gibt es unter der 
Telefonnummer 311 598. Wer 
Lust hat mitzumachen — jeden 
Dienstag ab 15 Uhr findet die 
Übungsstunde für die zukünfti- 
ge Rockband statt. 
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Aus den Kirchen Seniorenberatung 
fällt zweimal aus 

Dreieichenhain — In der 
„Gut Stubb" in Dreieichen- 
hain fällt die Sprechstunde 
der städtischen Seniorenbe- 
ratung am 12. und 19. April 
aus. Die nächste Sprechstun- 
de findet wieder am Dienstag, 
26. April, von 9 bis 12 Uhr 
statt. 

Mütterberatung 

in Erk-Schule 
Egelsbach - Das Kreisgesund- 

heitsamt bietet am Donnerstag, 
21. April, in Dreieichenhain ei- 
nen Mütterberatungstermin an. 
Er findet von 14 bis 15 Uhr in der 
Ludwig-Erk-Schule statt. 

Jah^ang 1925/24 
Dreieichenhain - Am Mitt- 

woch, 13. April, treffen wir uns 
um 16 Uhr zum Spaziergang am 
Dreieichplatz. Gegen 17 Uhr 
kehren wir in der „Fischerklau- 
se" ein. 

Katholische Kirche 
St. Marien Dreieich 

Sa., 9.4.: Gö. 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit, 18 Uhr Sonn- 
tagvorabendgottesdienst 

So., 10. 4.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er, Gö. 14 UhrTauffeier 

Mo., 11.4.: kein Gottesdienst 
Di., 12. 4.: Gö. 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet, 18.30 Uhr hl. Messe 
Mi., 13. 4.: kein Gottesdienst 
Do., 14. 4.: kein Gottesdienst 
Fr., 15. 4.: Drh. 9 Uhr kl. Messe 
Sa., 16.4.: Gö. 17-17.45 Uhr 

Beichtgelegenheit, 18 Uhr Sonn- 
tagvorabendgottesdienst 

So., 17. 4.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Drh. 11 Uhr Eucharistiefei- 
er 

Während der Ferien fallen alle 
Gruppenstunden aus 
Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Samstag, 9. 4.: 18 Uhr Wochen- 
schlußandacht in der Schloßkir- 
che Philippseich (Vikar Kreuz- 
berger) 

Sonntag, 10. 4.: 10 Uhr Gottes- 

dienst in der Burgkirche (Pfr. 
Rudat) 

Mittwoch, 13. 4.: 20 Uhr Aus- 
schuß für Gemeinde-Veranstal- 
tungen in der Fahrgasse 57 

Während der Ferien findet 
kein Kindergottesdienst statt. 
Die Kinderchorgruppen, Flöten- 
quartett, Kinder- und Jugend- 
kreise sowie die Gruppen der 
Evang. Familien-Bildung treffen 
sich ebenfalls erst wieder nach 
den Ferien. 

Bis 17. April übernimmt Herr 
Pfr. Armin Rudat, Nahrgang- 
straße 6, Telefon 8 58 74, die Ver- 
tretung für Herrn Pfr. Steinhäu- 
ser 

Pfarramt II: Pfr. Armin Rudat, 
Nahrgangstraße 6, Tel. 8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 18-19 Uhr, freitags 
von 9-10 Uhr sowie nach Verein- 
barung 

Küster: Waldemar Befus, 
Fahrgasse 57, Tel. 8 51 18 

Kantorin: Christiane Willand- 
Kessler, Bahnstraße 51, Tel. 
8 16 23 

Pflegedienste Dreieich, May- 
bachstraße 12, Tel. 3 63 37 

Einjährige Zwangspause für 

Laienspielgruppe des OWK 

Grund; Ibrminüberschneidung bei Belegung des Burghofsaals 

Der alte und neue Vorstand des Odenwaldklubs Drelelchenhaln; von links, stehend: Karl Walzer, Ellrlede Walzer, 
Kurt Götz!; sitzend: Franz Sammer und Walter Kuch. Foto; Weinen 

Drrieichonhain (fm) - Im ver- 
gangenen November feierte die 
Laienspielgruppe des Odenwald- 
klubs Dreieichenhain ein Jubi- 
läum. Die Aufführung von 
..Charleys Tante" war die 30. In- 
szenierung seit der Gründung 
des Ensembles 1960 Rund fiOO 
Besucher füllten an drei Aben- 
den den Burghofsaal. In der Jah- 
reshauptversammlung des OWK 
im SVD-Klubhaus sprach Vor- 
sit;:ender Karl Walzer von einem 
vollen ?>folg, mußte den .Mitglie- 
dern aber gleichzeitig eine 
.schlechte Nachricht überbrin- 
gen. In diesem Jahr wird es keine 
Aufführungen der Theatergrup- 
pe geben Bei den Terminen für 
die Belegung des Burghofsaals 
sei der BürgerhausvenAaltung 
ein Fehler unterlaufen, so daß es 
zu einer Überschneidung kam. 
Alle Bemühungen, dieses Lapsus 
auszubügeln, sind nach Walzers 
Worten gescheitert. Auch eine 
andere Spielstatte ließ sich nicht 

finden. Für die Zeit von 1995 bis 
zum Jahr 2005 habe der Oden- 
waldklub jetzt eine vertragliche 
Regelung mit der Bürgerhaus- 
verualtung getroffen, der dem 
OWK am ersten Advents-Wo- 
chenende die Belegung des Burg- 
hofsaals sichere. Im kommenden 
Jahr kann sich deshalb der Vor- 
hang wieder für ein Theaterstück 
heben 

Bei den Wanderungen und 
Ausflügen im vergangenen Jahr 
verzeichnete der OWK einen 
Rückgang. 1992 wurde eine Ge- 
samtbeteiligung von 950 Perso- 
nen registriert. 1993 waren es 
nur noch 922. Der Schnitt be- 
tragt somit 57,6 (1992: 59,3). 
Dennoch liegen die Hainer noch 
weit über dem Durchschnitt der 
von OWK-Ortsgruppen angebo- 
tenen Wanderungen, der sich bei 
knapp 30 Teilnehmern eingepen- 
delt hat. Dennoch, so Walzer, sei 
dies kein Grund zum Jubeln. 
„Wir müssen jetzt an später den- 

ken und die Weichen stellen für 
eine gesicherte Zukunft", sagte 
der OWK-Vorsitzende und ap- 
pellierte an die Besucher der 
Jahreshauptversammlung. Re- 
klame für die Ortsgruppe zu br- 
treiben und neue Mitglieder zu 
werben. 

Eine gravierende Änderung er- 
gab sich 1993 im Status des 
Odenwaldklubs. Der OWK ist 
seit Oktober beim Amtsgericht 
Langen als eingetragener Verein 
registriert. Diese Maßnahme war 
schon lange im Gespräch, jetzt 
wurden aus steuerlicher Grün- 
den N'ägel mit Köpfen gemacht 

Die Vorstandswahlen in der 
Jahreshauptversammlung 
brachten keine Veränderung. Die 
Geschicke des Odenwaldklubs 
lenken weiterhin Karl Walzer 
(Vorsitzender), Kurt Götzl (stell 
vertretender Vorsitzenden. 
Franz Sammer (Schatzmeisterl. 
Walter Kuch (Schriftführer) und 
Elfriede Walzer (Wanden\-artin). 

Schultasche samt 

Inhalt gefunden 
Droieirh - Wer vermißt eine 

Schultii.sche mit Büchern, einen 
W.ilkman, eine CJeldbörse, Mode- 
und Goldschmuck, Uhren, einen 
lila -Schell, ein paar Lederhand- 
schuhe, einen Herrenmanlel 
GnilJe 48, ein Mountainbike, ein 
Damen- oder ein Herrenfahrrad? 
Diese Sachen wurden im Februar 
und März im städti.schen Fund- 
büro abgegeben und können von 
ihren Besitzern während der 
Dlenststunden montag.s bis frei- 
tags (außer mittwochs) von 8 bis 
12 Uhr oder am Di("nstag zwi- 
•schen l.") und 18 Uhr im Rathaus 
Sprendlingen, Zimmer 2(i. abge- 
holt werden 

Wieder Treffen 

der Hobby-Börse 
Droieich — Der nächste offene 

Treff der ,.Alter"-nativen Oreiei- 
cher Hohby-Börse zum Kennen- 
lernen Gleichgesinnter, zum 
Spazierengehen. Radfahren. 
Theaterbesuch, Kartenspiel und 
..Kleinen" findet am Mittwoch, 
l.'f April, von l.'i bis 17 Uhr im 
Haus Falltjirweg in Buchschlag 
statt Diesmal geht es .scluver- 
punklmäßig um die konkrete 
Ausarbeitung von Radtouren in 
die nähere Umgebung, die ent- 
weder einen halben oder einen 
ganzen Tag dauern können. 

Thnznachmittag 

im Bürgerhaus 
Dreieich - Musik berühmter 

Orchester präsentiert Dieter 
Slaak am Sonntag, 17. April, von 
15 bis 18 Uhr im Bürgerhaus 
SprenilUngen bei seinem Tanz- 
cafe. Eintrittskarten zum Preis 
von fünf Mark sind an der Bür- 
gerhauskasse (Telefon 600 031) 
erhältlich. 

Die Aussicht auf Erfolg ist eher gering 

Über Klage gegen Abstufung der Bundesstraßen soll Parlament entscheiden 
Dreieich — Gegen die Abstu- 

fung der Bundesstraßen 3 und 46 
im Dreieicher Stadtgebiet hatte 
der Magistrat Anfang des Jahres 
zur Fristwahrung bekanntlich 
Klage erhoben, weil das Land 
He.ssen Forderungen der Stadt 
abgelehnt hatte. Rückwirkend 
zum 1. Januar 1994 waren diese 
beiden Bunde.sstraßen vom hes- 
sischen Verkehrsministerium zur 
Gemeinde- und Kreis- bzw. Lan- 
des.straße abgestuft worden. 
Nicht erfüllt wurden dabei die 
Wünsche der Stadt Dreieich. 
Nach Abstufung der A 661 zur 
B 3 hatten die Stadtverordeneten 
unter anderem gefordert, für den 
Rückbau entsprechende Förde- 
rungsmittel zur Verfügung zu 
stellen und die Straßen in einem 
ordnungsgemäßen baulichen Zu- 
stand zu übergeben. 

Die Chance, daß die Klage am 
Ende Erfolg hat, so hat die zwi- 
schenzeitliche Prüfung ergeben, 
ist gering. In formeller Hinsicht 

weist das Abstufungsverfahren 
zwar Mängel auf. So hätte nach 
den Vorachriften des Bundes- 
fernstraßengesetzes die bevor- 
stehende Abstufung drei Monate 
vor Jahresende angekündigt 
werden mü.ssen, damit der neue 
Straßenbaulastträger, in diesem 
Fall die Stadt Dreieich, entspre- 
chende haushaltsrechtliche Pla- 
nungen treffen kann. Da die Un- 
terhaltung der Straßen künftig 
Sache der Stadt ist, sie die Mit- 
teilung aber nicht rechtzeitig er- 
halten hat. liegt hier nach Anga- 
ben von Bürgermeister Bernd 
Abeln ein Rechtsfehler vor. 

Zur Aufhebung der Abstufung 
würde aber .selbst eine erfolgrei- 
che Klage nicht führen. Die 
Wirksamkeit des Abstufungsver- 
fahrens verschöbe sich lediglich 
um ein Jahr auf den 1. Januar 
1995. Nach Ansicht des Landes 
haben B 3 und B 46 den Charak- 
ter einer Bundesstraße verloren, 
da die Autobahn 661 die überört- 

liche ErschlicUungsfunktion im 
wesentlichen ubernehme. Die 
Autobahn aber könne nicht ohne 
weiteres abgestuft werden, da 
,,Autobahnen und Bundesstra- 
ßen gemeinsam ein Fernstraßen- 
netz bilden." 

Fördermittel für den Rückbau 
der Straße seien nicht zwangs- 
läufig an die Abstufung der 
Bundesstraßen zu Gemeinde- 
straßen gebunden, da ,,der bishe- 
rige Straßenbaulastträger 
(Bund) nicht verpflichtet ist, das 
von der Abstufung betroffene 
Teilstück zurückzubauen, um es 
so an den für Gemeindestraßen 
üblichen Ausbauzustand anzu- 
passen". Daher kann die Stadt 
Dreieich keinen Geldausgleich 
verlangen. Es steht der Stadt je- 
doch frei, unabhängig vom Stand 
des Verfahrens, Fördermittel 
nach dem Gemeindeverkehrsfi- 
nanzierungsge.setz zu beantra- 
gen. 

Lediglich in der Frage des Un- 

Kunstexkursion nach Belgien 

Seminaireihe der Ei-wachsenenbildung nachträglich ergänzt 

Dreieichenhuin — Eine weitere 
Exkursion ist zu der Reihe der 
..Kunsthistorischen Seminare" 
hinzugekommen. Die viertägige 
Reise ist dem Maler Hans Mem- 
ling gewidmet und führt nach 
Belgien Besucht werden Museen 
und historische Bauwerke in Lö- 
wen, Brügge, Gent und Antwer- 
pen. 

Hans Memling wurde 1440 in 
Seligenstadt geboren, ließ sich 
aber 1465 in Brügge nieder. Er 
gilt als Repräsentant für die Stil- 
wende von der Spätgotik zur Re- 
nai.ssance. Memling ist der be- 
kannteste Maler der sogenannten 

,,Flämischen Primitiven". Aus 
Anlaß seines 500. Todestages 
zeigt das Groeningemuseum in 
Brügge eine große Ausstellung 
des Künstlers. Bei den Stadt- 
rundfahrten in Löwen, Brügge, 
Gent und Antwerpen werden un- 
ter sachkundiger Führung au- 
ßerdem Sakral- und Profanbau- 
ten des Mittelalters besichtigt. 

Die Reise findet vom 6. No- 
vember bis zum 9. November 
1994 statt. Anmeldeschluß ist der 
22. April. Die Leitung hat Johan- 
nes W. M. Kepser, Kunsthistori- 
ker aus Dreieichenhain. Unter 
der Telefonnummer 8 24 85 er- 

teilt er nähere .Auskünfte. 
Dieses Seminar findet zusätz- 

lich zu einer Reihe anderer Ver- 
anstaltungen dieser Art statt. Es 
werden Reisen nach Sachsen, 
nach Mainz und Oppenheim, 
nach Franken sowie nach Frank- 
reich angeboten. Veranstaltet 
werden die Seminare im Rahmen 
der Erwachsenenbildung der ka- 
tholischen Kirchengemeinde St. 
Marien Dreieich-Götzenhain. 
Das Programm und die Anmel- 
deformulare zu diesen Exkursio- 
nen sind ebenfalls bei Johannes 
Kepser, Am Wolfgang 6, 63303 
Dreieichenhain, erhältlich. 

terhaltung.szustandes der ehe- 
maligen B 3 und B 46 könnte 
Dreieich für Teilbereiche der 
Straßen einen finanziellen Aus- 
gleich verlangen. ,,Daß das Land 
sich auf neue Rechtspositionen 
zurückgezogen hat, ohne unsere 
berechtigten Wünsche zu be- 
rücksichtigen, ist bedauerlich, 
aber offenbar nicht zu ändern. 
Den Letzten beißen die Hunde", 
so Rathauschef Abeln. 

Der Stadtverordnetenver- 
sammlung obliegt es jetzt, die 
Entscheidung darüber zu fällen, 
ob die Klage wegen der formellen 
Rechtswidrigkeit weiter\'erfolgt 
oder ob sie zurückgenommen 
werden soll. Der Magistrat will 
vorher auf jeden Fall mit Bund 
und Land verhandeln, ob eine 
Einigung über eine mögliche Ko- 
stenerstattung zu erzielen ist. 
Davon soll die Rücknahme der 
Klage abhängig gemacht wer- 
den. 

Fahrradtour des 

SPD-Ortsvereins 
Dreieichenhain — Der SPD- 

Ortsverein Dreieichenhain un- 
ternimmt seine traditionelle 
Fahrradtour durch den Stadtteil 
in diesem Jahr am Samstag, 23. 
April. Interessierte Bürger sind 
wie immer willkommen. 

Diesmal wollen sich die Sozial- 
demokraten vor allem ein Bild 
vom Sport- und Freizeitangebot 
machen. Vorgesehen sind die Be- 
sichtigung der städtischen und 
vereinseigenen Sportstätten so- 
wie Gespräche mit Vereinsver- 
tretern. Als Gesprächspartner 
stehen von der SPD die Dreiei- 
chenhainer Mandatsträger im 
Ortsbeirat und des Stadtparla- 
ments zur Verfügung. 

„Stadtgespräch" 

im Bürgerhaus 
Dreieich - ..Ab ins Alters- 

heim — ein menschenunwür- 
diges Leben?" Das ist der Titel 
der Femseh-Sendung „Stadt- 
gespräch", die der Hessische 
Rundfunk am kommenden 
Donnerstag, 14. April, ab 
20.15 Uhr live aus dem Bür- 
gerhaus Sprendlingen sendet 
Als Gesprächspartner sind 
Experten und Politiker einge- 
laden. 

OdenwaldMub 
»Wanderfreunde 

Dreieich» 
Dreieichenhain — Der Oden- 

waldklub Dreieichenhain unter- 
nimmt am Sonntag, 17. April, ei- 
ne Wanderung im Rheingau. Ab 
fahrt ist um 7.30 Uhr am Drei 
eichplatz und um 7.35 Uhr in der 
Siedlung. Von Aulhausen wand- 
ert die erste Gruppe über Teu 
felskädrich und Kammerforst ins 
Wispertal. Die Wanderzeit be- 
trägt sechs Stunden (Rucksack- 
verpflegung). Die zweite Gruppe 
besichtigt Lorch, fährt danach 
bis Pfaffenthal und wandert von 
dort etwa zweieinhalb Stunden 
bis Preßberg. Die Busgruppe 
wird nach der Stadtbesichtigung 
von Lorch zum Niederwald- 
Denkmal fahren und nach einem 
Spaziergang weiter nach Preß- 
berg. Dort ist für die Bus- und 
die zweite Gruppe Mittagsrast. 
Am Nachmittag wird eine V/an- 
derung von knapp zwei Stunden 
geführt nach Kammerburg im 
Wispertal. Wer nicht wandern 
möchte, fährt nach einem Spa- 
ziergang in Preßberg mit dem 
Bus nach Kammerburg, Dort 
treffen sich alle Gruppen zur 
Schlußrast. Die Rückfahrt ist ge- 
gen 18 Uhr. 

Anmeldungen nimmt Wander- 
wartin Elfriede Walzer (Telefon 
8 66 38) entgegen. 
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Berge von Unrat türmten sich in den vergangenen Tagen in den 
Egelsbacher Straßen. Vieles hatte bei der Sperrmüllabfuhr nichts 
zu suchen. poto: thone 

„Das reinste Chaos" 

Berge von Sperrmüll säumten Straßen 
Egelsbach (fm) - ..Auf den 

Straßen herrschte das reinste 
Chaos. Die Leute haben wild 
alles rausgestellt. Wir haben 
erwartet, daß einiges zusam- 
menkommt, weil die letzte 
Sammlung knapp vier Monate 
zurückliegt. Aber damit 
konnten wir nicht rechnen." 
Manfred Kraus, Sprecher der 
Egelsbacher Gemeindever- 
waltung, schüttelte nur noch 
den Kopf. Nach Wiederein- 
führung der Sperrmüllabfuhr 
an festen Terminen türmten 
sich in dieser Woche Berge 
von Unrat in den Straßen. 
Was ursprünglich in drei Ta- 

gen erledigt sein sollte, ,,wird 
sich mindestens bis zum Wo- 
chenende hinziehen", sagte 
Kraus. 

Nach seinen Worten achte- 
ten viele Bürger nicht darauf, 
was zum Sperrmüll gehört 
und was nicht. So fanden sich 
unter anderem Altkleider und 
Altpapier am Straßenrand. 
Das Aussortieren hält die 
Müllwerker zusätzlich auf. 
Dabei sei im Abfallkalender 
erklärt, was wie und wo zu 
entsorgen ist. ..Wir appellie- 
ren deshalb an die Leute, sich 
künftig daran zu halten", so 
Manfred Kraus. 

EGA '94: Letzte Hürde ist genommen 

Gewerbe-Ausstellung kann auch auf „neuem" Berliner Platz stattfinden 
Egelsbach (thone) — Die Vor- 

bereitungen für die Egelsbacher 
Gewerbe-Ausstellung (EGA) 
sind so gut wie abge.schlossen. 
Weil sich die Bauarbeiter ran- 
hielten, konnte auch die letzte 
Hürde genommen werden: Der 
Berliner Platz wird in den näch- 
sten Tagen fertig und kann bei 
der Gewerbeschau am 23. und 
24. April erstmals seine Funktio- 
nalität unter Beweis stellen. 
..Wir freuen uns natürlich, daß 
der Berliner Platz doch noch fer- 
tig wird und uns für die Gewer- 
beschau zur Verfügung steht", 
betont Volker Grünewald, Vor- 
sitzender des Egelsbacher Ge- 
werbevereins. 

Mehr als 40 Aussteller nehmen 
in diesem Jahr wieder teil, und 
auch das Rahmenprogramm der 
Gewerbeschau hat einiges zu 
bieten. So verlost zum Beispiel 
der Egelsbacher Gewerbeverein 
4 000 Mark, allerdings nicht an 
eine Person, sondern in Form von 
50-Mark-Einkaufsgutscheinen 
unter allen Besuchern der Aus- 
stellung. Die Gewerbetreibenden 
sind, wie auch in den vergange- 
nen Jahren, im Eigenheim-Saal- 
bau, im Bürgerhaus und auf dem 
Berliner Platz zu finden. Am 
Freitag, 22. April, findet um 20 
Uhr die offizielle Eröffnung der 
Gewerbeschau im Eigenheim 
statt. 

Alles in allem kostete die Um- 
gestaltung des Berliner Platzes 
knapp 900 000 Mark. Auf dem 
rund 4 600 Quadratmeter großen 
Areal, das komplett bepflastert 

Bekannte Künstler bei 

volkstümlichem Abend 

'euerwehr-Fest: Vorverkauf läuft an 

Wir gratulieren 

Egelsbach - Große Ereignisse 
werfen ihre Schatten voraus: Die 
Freiwillige Feuerwehr Egelsbach 
hat sich jede Menge einfallen las- 
sen. um ihr lOOjähriges Jubiläum 
ins rechte Licht zu setzen. Höhe- 
punkt der Feierlichkeiten wird 
ein Festwochenende im Juni auf 
dem Berliner Platz sein. Beim 
volkstümlichen Abend am Sams- 
tag. 11. Juni, um 20 Uhr treten im 
Festzelt bekannte Künstler auf. 
für Stimmung sorgen der „Edel- 
weiß-Express", das Gesangsduo 
Heidi und Pia und Bauchredner 

Robby Walthes, der auch die Mo- 
deration übernimmt. 

Der Voi-verkauf für diese Ver- 
anstaltung beginnt an diesem 
Wochenende. Karten sind zu ha- 
ben bei Schreibwaren-Wilke 
(Bahnstraße 57), Schuh- und 
Sport-Werkmann, Haus- und 
Küchengeräte Schweinhardt, 
Papier-Keil (alle Ernst-Ludwig- 
Straße) und im Feuerwehrgerä- 
tehaus. Im Vorverkauf kosten die 
Karten 20, an der Abendkasse 25 
Mark. 

Magdalena Lapke, Nordend- 
straße 4, zum 87. Geburtstag am 
Freitag, 8. April 

Leo Neudorf, Wolfsgartenstra- 
ße 49, zum 86. Geburtstag am 
Freitag, 8. April 

Elisabeth Stornfels, Rathaus- 
straße 12, zum 86. Geburtstag am 
Freitag, 8. April 

Friedrich Mezger, Frankfurter 
Straße 9, zum 86. Geburtstag am 
Montag, 11. April 

Marie Zinner, Elisabethenstra- 
ße 3, zum 84. Geburtstag am 
Montag, 11. April 

Mathilde Wodiczka, Schiller- 
straße 66, zum 81. Geburtstag am 
Dienstag, 12. April 

Es ist vollbracht: Der Berliner Platz hat ein neues Gesicht, die Arbelten sind so gut wie abgeschlossen. Foto thone 

wurde, stehen künftig 147 Park- 
plätze zur Verfügung. Grobkör- 
niger Sand zwischen den Steinen 
soll gewährleisten, daß das Re- 
genwasser versickern kann. Zwi- 
schen Eigenheim und Bürger- 
haus wird eine Kommunika- 
tionszone mit Bänken, Bäumen 

Noch Plätze bei 

Seniorenfahrt 
Egelsbach - Die Senioren- 

fahrt entlang der Bergstraße 
nach Erbach am Mittwoch, 
13. April (Abfahrt 12.30 Uhr 
am Berliner Platz), ist noch 
nicht ausgebucht. Die Ge- 
meinde weist darauf hin, daß 
der Ausflug auch für Gehbe- 
hinderte geeignet ist, weil kei- 
ne langen Spaziergänge vor- 
gesehen sind. Zum Programm 
zählt unter anderem ein Be- 
such des Elfenbeinmuseums. 
Interessenten können sich bei 
Uschi Meichsner (Telefon 
405 153) oder an der Pforte im 
Rathaus (40 50) melden. 

und Sträuchern eingerichtet. 
Mit der Fertigstellung des Ber- 

liner Platzes ist auch ein Dauer- 
brenner Egelsbacher Kommu- 
nalpolitik vom Tisch. Jahrelang 
war geplant, geändert und wie- 
der neu geplant worden, bis jetzt 
Nägel mit Köpfen gemacht wur- 

Eine Sportgruppe 

für Herzkranke 
Egelsbach - Das nächste Tref- 

fen der Selbsthilfegruppe für 
Herzkranke ist am Dienstag, 12. 
April, um 18 Uhr im Bürgerhaus. 
An diesem Abend geht es um die 
Bildung einer Koronar-Sport- 
gruppe für Herzkranke in Egels- 
bach. 

den. Die Egelsbacher wird's 
freuen. Sie müssen im Sommer 
keinen Staub mehr schlucken 
und können bei Regen trockenen 
Fußes Bürgerhaus, Eigenheim 
und das Sportgelände erreichen 
statt wie bisher durch Pfützen zu 
waten. 

Schmuck und 

Bargeld geklaut 
Egelsbach — Unbekannte Tä- 

ter brachen am Dienstag abend 
in ein Haus in der Taunusstraße 
ein. Die Gauner stahlen 
Schmuck, Bargeld, mehrere 
Schecks und persönliche Pa- 
piere. Der Schaden wird auf 
20 000 Mark geschätzt. 

Vorstandssitzung der Stenografen 
Egelsbach — Der Stenografen- 

verein lädt seine Vorstandsmit- 
glieder zur Sitzung am Montag, 
11. April, 20 Uhr, in das Kolleg 
der Gaststätte ,,Alt Egelsbach" 
ein. Auf der Tagesordnung steh- 
en unter anderem Mitteilungen 

des Vorsitzenden, Besprechung 
des Unterrichts nach den Oster- 
ferien, Herausgabe der Vereins- 
mitteilungen sowie der Veran- 
staltungskalender für das zweite 
Halbjahr. 

GlÜCkSQÖttin Fortuna meinte es gut mit Sabine Gloser aus Sprendlingen. Mitte Februar entdeckte sie 
beim Frühstück ein Preisausschreiben auf dem Glas eines Schokocremeherstellers. „Man mußte nur anrufen 
und seine Adresse angeben, dafür konnte man ein Fahrrad gewinnen", sagt sie. Jetzt kam die große Überra- 
schung; Sabine Gtoser gewann. Karl-Heinz Erdt (links) vom „Hainer Radladen" überreichte Ihr Im nutella-Auf- 
trag eine rotfunkelnde Rennmaschine Im Wert von 8 800 Mark. Foto: ms 

Für die Anschaffung eines Mannschaftswagens hat die DRK-Ortsverelnlgung Egelsbach von der 
Sparkasse Langen-Sellgenstadt eine Spende von 1 000 Mark erhalten. Unser Bild zeigt bei der Scheckübergabe 
(von links): Richard Winkler (Flllaldlrektor für den Bereich Langen/Egelsbach), Gertrud Melk, Christel Friedrich 
(DRK-Ortsverelnigung) und Kai Niesen (Flllallelter der Niederlassung Egelsbach), Foto p 

großen Andrang gab es beim Frühjahrs-Flohmarkt der Egelsbacher Kindergärten Im Bürgerhaus. Den 
"•Suchern wurde an 42 Ständen ein großes Sortiment an Kinderkleidung und Spielsachen angeboten. Der Erlös 
*on 740 Mark aus dem Verkauf von Kaffee und Kuchen kommt der KInderkrebstatlon Frankfurt zugute. 

Foto: Arnold 



Frauentreff der 

Arbeiterwohlfahrt 
Kgrisbarh - Am Dienstag, 12. 

ApnI. ab 14 Uhr findet im Ge- 
moinschaftsraum des Alten- 
wohnhi'ims an der Dresdner 
Straße der nächste Frauentreff 
der Arbeiterwohlfahrt statt. 

Ausländerbeirat 

hat Sitzung 
Kuelsbach - Im Sitzungssaal 

des Kathauses findet am Mitt- 
woch. l,"!. ApnI. um 20 Uhr die 
nächste Sitzung des Kgelsbacher 
Auslanderbeirats statt. 

Jahrgang 1925/26 
KKt-lsliHch - Am Mittwoch. I.'i. 

April, fahren wir t>ei schönem 
Wetter mit dem Fahrrad um 
n un Uhr vom Berliner Platz 
zum Naturfreundehaus in Mör- 
felden. 

Kgelsbach In der .Jahres- 
hauptversammlung des Geflü- 
gelzuchtvereins Kgelsbach iiu- 
IJeite sich Vorsitzender Klaus- 
I'etrT Worchel zufrieden über das 
•lahr 1!)!).'{. Die vermutlich er- 
freulichste Mitteilung seines Be- 
richts war die Tatsache, daß sich 
die Zahl der Vereinsmitglieder in 
den zurückliegenden Monaten 
nicht verringert hat. Konstant 
gcljlieben ist auch der kleine 
Kreis der Aktiven, bestehend aus 
Friedel Busse, Sylvia und Luigi 
De Kentii- Heinz Jaxt, Walter 
Kunze. Kurt Straub und Klaus- 
I'eter Worchel. Der Vorein zählt 
derzeit 20 Mitglieder, das fJurch- 
schnittsalter liegt bei H2 .Jahren. 

An den Freitags-Versammlun- 
gen beteiligten sich 1993 durch- 

schnittlich acht Mitglieder. Die- 
se gleichbleibende Zahl sowie die 
rege Teilnahme an anderen Ge- 
meinschaftsvernnstaltungen wie 
die Busfahrl nach Bürstadt mit 
dem Besuch des Bunten Abends 
anlaßlich des Landesverbandsta- 
ges. dem Pokalschießen der 
Egelsbacher Vereine, dem Züch- 
terabend anläßlich der Kreis- 
schau im Vereinsheim des GZV 
Sprendlingen 1929 und nicht zu- 
letzt am Familienabend bei der 
,,Hexe" dokumentieren das In- 
teresse der Mitglieder am Ver- 
einsleben. 

Eröffnet wurde die Saison 93/ 
94 mit der eigenen Lokalschau 
im Bürgerhaus. Trotz zurückge- 
gangener Meldungen haben die 

Einladung 
zur Genossenschaftsversammlung der 
Jagdgenossenschaft Egelsbach 
Am Freilag. dem 29. April 1994. um 20 Uhr findet im Kolleg der Gast- 
stätte ..Alt Egelsbach". Langener Straße) die 

Genossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Egelsbach statt, zu der hiermit alle Jagd- 
genossen eingeladen werden. 
Tagesordnung; 
1 Verlesen des letzten Versammlungsprotokolls 
2. Bericht des Jagdvorstandes 
3. Bericht des Genossenschattsausschusses 
4. Entlastung des Jagdvorstandes 
5. Bekanntgabe der Jahresrechnung 1993 und Beschlußfassung über 

den Haushaltsplan 1994 
6. Beschlußfassung über die Verwendung des Jagdpachtertrages 
7. Beschlußfassung über die Jagdverpachtung 
Egelsbach, den 20. fi^arz 1994 gez. Eyßen 

Jagdvorsteher 

Ein herzliches Dankeschön 
sagen wir allen, die uns zu unserer 

Silberhochzeit 

mit Glückwünschen und Aufmerksamkeiten 
erfreut haben. 

Wolf gang und Ursula Schulz 

Schillerstraße 44 • Egelsbach, im März 1994 

Ein herzliche« Dankeschön 
allen meinen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekann- 
ten, die mich anläßlich meines 

80. Geburtstages 
in so reichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und Geschen- 
ken erfreuten. 
Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen, Herrn Pfarrer 
Diehl, meinem Jahrgang 1913/14 und der Volksbank Eqels- 
bach. , 

Max (Schneider 
63329 Egelsbach, Georg-Wehsarg-Straße 3, im März 1994 

Harald Leonhardt 

Jahrgang 1953/54 
Egelsbach, im April 1994 

sieben Aktiven immerhin je vier 
Hühner- und Taubenrassen so- 
wie Ziergeflügel mit insgesamt 
160 Tieren unterschiedlichster 
Farbenschläge präsentieren kön- 
nen. Be.sondere Beachtung beim 
Publikum fanden die liebevoll 
dekorierten Volieren mit den far- 
benprächtigen Fasanen. Die für 
die Züchter aber entscheidende 
Anerkennung brachte erst die 
Bewertung durch die Preisrich- 
ter. Sie bescheinigten gleich 
zweimal ,,vorzügliche" Zuchter- 
folge und vergaben auf die restli- 
chen Tiere noch weitere elf,,her- 
vorragende" und 90 ,,sehr gute" 
Noten. 

Neben der Lokalschau und der 
Kreisverbandsschau in Buch- 

Der 25jährlge Dirk WIngenfeld präsentierte im Bürgerhaus Egelsbach ei- 
nen anspruchsvollen Klavierabend. Er spielte Werke von Brahms, Beet- 
hoven und Bach. poto: ihone 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 10. April 

10 Uhr Taufgottesdienst (Pfar- 
rer Diehl) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 9. April 

18 Uhr Rosenkranz 
Sonntag, 10. April 

10.15 Uhr Eucharistiefeier 

Schützen haben 

Versammlung 
Egelsbach - Der Schützenver- 

ein Egelsbach hat am Samstag, 9. 
April, um 20 Uhr seine Jaiires- 
hauptversammlung im Schüt- 
zenhaus. Der Vorstand hofft auf 
eine rege Beteiligung. 

Geflügelzüchter 

haben Treffen 
Egelsbach - Die Mitglieder des 

Geflügelzuchtvereins Egelsbach 
haben am heutigen Freitag, 8. 
April, 20 Uhr, eine Versammlung 
im Vereinslokal „Cockpit". 

Reinhold Werkmann, Elektronik-Techniker: 

Heinz Eyßen wählen, 

er engagiert sich 

für mehr Lebensqualität 

in unserer Gemeinde. 

20 Jahre Seniorenbeirat 

Jubiläumsfeier im Bürgerhaus Egeisbach 

Zahlreiche Seniorinnen ur>d Senioren waren zu der Jubiläumsveranstaltung Im Bürgerhaus gekommen. Einen 
Rückblick über die 20jährige leschlchte gab die Sprecherin des Art>eltskrelses Im Seniorenbeirat, Friederike 
Beutel. p . , Foto: Arnold 

Geflügelzüchter haben Nachwuchssorgen 

Zahl der Mitglieder ist zwar konstant geblieben, aber es fehlt die Jugend 

schlag beschickten die Egelsba- 
cher Züchter auch Schauen auf 
Bezirks-. Landes- und Bundes- 
ebene. Wie immer konnten sich 
die Tiere der Egelsbacher mit der 
Konkurrenz messen und erziel- 
ten zahlreiche Prei.se. 

Die Wahl des Vorstandes ergab 
keine Veränderungen. Vorsitzen- 
der ist Klaus-Peter Worchel. 
stellvertretende Vorsitzende. 
Schriftführerin und Protokoll- 
führerin ist Melany Worchel. 
Rechnerin bleibt Monika Sonn- 
tag-Welter. Zum Kassenprüfer 
für 1994 und 199.') wurde Friedel 
Bü.sse berufen. 

Für das kommende Jahr ist 
wieder eine Lokalschau geplant, 
die im Januar stattfinden soll. 

Egelsbach — In der vergange- 
nen Woche feierten zahlreiche 
Senioren aus Egelsbach ein Jubi- 
läum: Der Seniorenbeirat be- 
steht heuer seit 20 Jahren. Im 
Zuge der verbesserten Seniore- 
narbeit wurden schon bald nach 
der Gründung des Gremiums 
weitere Gruppen ins Leben geru- 
fen. 

So entstand im Frühjahr 1978 
die Gymnastik-Gruppe. Außer- 
dem wurden Film- und Diavor- 
träge gezeigt, es fanden ein Sing- 
kreis und verschiedene Nachmit- 
tagstreffen statt. Einige dieser 
Aktionen stehen auch heute noch 
auf dem Programm. Der Sing- 
kreis. bei dem inzwischen mehr 
als 70 Senioren mitwirken, feiert 
1996 sein 15jähriges Bestehen. 

Im März 1984 wurde dann der 
Rentnertreff im Arresthaus er- 
öffnet. und nur fünf Jahre später 
kam der Treffpunkt am Mitt- 
woch hinzu. 

Vieles machen die Senioren ;n 
eigener Regie. Auch das Pro- 
gramm am Jubiläumsnachmittüg 
wurde von zahlreichen Helferin- 
nen und Helfern sowie der Gym- 
nastik-Gruppe gestaltet und or- 
ganisiert. 

Sein Augenmerk richtet der 
Seniorenbeirat weiterhin auf die 
Errichtung eines Seniorenzen- 
trums. Neben einem Pflegeheim 
für die Senioren der Gemeinde 
soll dort auch Betreutes Wohnen 
möglich sein. Zudem könnten 
dort Veranstaltungen durchge- 
führt werden. 

Isolde Grundler, Verwaltungsangestellte: 

Heinz Eyßen 

wird wiedergewählt, 

weil für den Bürger 

Leistung zählt. 

unter Beweis stellen. 
Die Darbietungen von Dirk 

Wingenfeld wurde von dem lei- 
der nur sehr kleinen Kreis von 
Zuhörern mit großem Beifall ho- 
noriert. 

Klaviermusik der großen 

Meister bei „Pro Arte" 

Dirk Wingenfeld bot großartige Leistung 
Egelsbach (thone) — Der 

Egelsbacher Kunstverein ..Pro 
Arte" präsentierte seinem Publi- 
kum bei einer Veranstaltung im 
Bürgerhaus ein ganz besonderes 
Programm, Dirk Wingenfeld 
hatte einen interessanten .'nd 
mit den Meistern der Klaviermu- 
sik. Bach, Beethoven und 
Brahms, zusammengestellt. 

Den Zuhörern wurde von dem 
jungen Pianist eine grandiose 
Leistung dargebracht. Schon bei 
dem Eröffnungsstück, dem Prä- 
ludium und Fuge Nr. 21 in B- 
Dur, aus Bachs ,,wohltemperier- 
tem Klavier" war klar geworden, 
daß man es bei Wingenfeld mit 
einem großartigen Pianisten zu 
tun hatte. Auch mit der Interpre- 
tation von Beethovens Sonate in 
E-Dur op. 109 und dem Ab- 
schlußstück, einer Sonate von 
Johannes Brahms in f-moll 
konnte der Pianist sein techni- 
sches und musikalisches Können 

Wir gratulieren 
Ingeborg und Kurt Schmied- 

ler, In den Obergärten 14, zur 
Goldenen Hochzeit am Freitag 
8. April 

Jahrgang 1920/21 
Egelsbach - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 13, April, um 17 Uhr 
in der Gaststätte ,,Alt Egels- 
bach", 

Jahrgang 1940 
Egelsbach - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 13, April, um 20 Uhr 
im Cafe ,,Tiroler Stuben" (Im 
Geisbaum), 

Mit der Konfirmstion in der Neuapostollschen Kirche In Langen erhielten vier junge Menschen aus 
Egeisbach und Erzhausen als nunmehr mündige Christen in einem festlichen Gottesdienst den Segen. Unser 
Foto zeigt (von links); Priester Günter Jost, Vorsteher der Gemeinde Erzhausen, Ruth Jost, Konfirmandin aus 
Erzhausen, HIrte Jürgen Hendriock, Vorsteher der Gemeinde Langen, Marie-Luise Grunwald, Konfirmandin aus 
Egelsbach, Alexandra Föcks und Benjamin Cordero (Konfirmanden aus Erzhausen) sowie Priester Heinz Werny, 
Vorsteher der apostolischen Gemeinde Egeisbach. Foto: P 

Die „Giraffen" wollen morgen 

den Tabellenführer entthronen 

Oberelchingen ist angeschlagen / TVL will für Spannung sorgen 
Langen — Nach den Osterfei- 

ertagen geht es in der 2. Basket- 
ball-Bundesliga in die entschei- 
dende Phase der Meisterschaft. 
Die Spieler des TV Langen kön- 
nen dabei zwar nicht mehr direkt 
m den Kampf um den Titel ein- 
greifen. wollen aber am morgi- 
gen Samstag abend durch einen 
Erfolg über den Tabellenführer 
^V Oberelchingen für noch mehr 
Spannung an der Tabellenspitze 
sorgen. Die Gäste haben nach 
zwei Auswärtsniederlagen in 
Folge ihre scheinbar sichere 
Sechs-Punkte-Führung schon 
fast verspielt und können sich ei- 
ne weitere Panne wohl nicht 
mehr erlauben. Die ..Giraffen" 
dagegen können in dieses Spit- 
zenspiel ganz unbelastet hinein- 
gehen. denn auch im Falle einer 
Niederlage geht für sie die Welt 
nicht unter. 

Dennoch haben sich Trainer 
Jürgen Barth und seine Spieler 
intensiv auf die Auseinanderset- 
zung mit dem Spitzenreiter vor- 
bereitet. Ein Teil davon war ein 
Freundschaftsspiel am Donners- 
tag vor Ostern, als man in Hei- 
delberg auf die Juniorenauswahl 
der USA traf, die sich auf das all- 

jährliche Albert-Schweitzer- 
Turnier vorbereitet. Obwohl man 
auf Bernd Neumann. Norbert 
Schiebelhut. Boris Beck und Pas- 
cal Roller — er vertritt bei die- 
sem Turnier die deutschen Far- 
ben — verzichten mußte, war der 
89:80-Erfolg gegen die äußerst 
beweglichen und aggressiven 
US-Boys eigentlich nie gefähr- 
det. Lediglich mit dem Pausen- 
pfiff gelang den Amerikanern die 
47:44-Führung durch einen 
..Dreier", doch über ,56:31, 69:39 
und 77:72 kam Langen am Ende 
zu einem locker herausgespielten 
Sieg, der vor allem durch eine 
tolle Freiwurfleistung der Mann- 
schaft sichergestellt wurde. Al- 
lein in den letzten fünf Minuten 
wurden von 17 Versuchen 13 ver- 
wandelt. 

Diese Sicherheit beim Ab- 
schluß erhofft sich Trainer Barth 
von seiner Mannschaft natürlich 
auch morgen abend gegen Obere- 
lchingen. Die Gäste allerdings 
sind natürlich von anderem Kali- 
ber. wobei vor allem der Russe 
Chakouline. der Deutsch-Finne 
Laine sowie der frühere polni- 
sche Nationalcenter Fikiel zu be- 

achten sind. Im letzten Aufein- 
andertreffen der beiden Teams in 
Langen gab es nach einer drama- 
tischen Partie einen knappen 
TVL-Erfolg. ein Ergebnis, mit 
dem man sich in Langen durch- 
aus auch diesmal anfreunden 
könnte. Eine Änderung iii der er- 
sten Fünf des TVL könnte es 
morgen geben: für Pascal Roller, 
der wegen seiner Teilnahme am 
Albert-Schweitzer-Turnier in 
dieser Woche nicht mit der 
Mannschaft trainieren konnte, 
wird vielleicht Thomas Krull 
wieder eine Chance erhalten, zu- 
mal er gegen die Amerikaner eine 
starke Leistung bot und mit 22 
Punkten erfolgreichster Langen- 
er Schütze war. 

Spielbeginn am morgigen 
Samstag gegen den Tabellenfüh- 
rer Oberelchingen ist wie immer 
19.30 Uhr in der Georg-Sehring- 
Halle, Ein kleiner Tip noch für 
alle Basketball-Fans: Die ersten 
Damen bestreiten davor um 17 
Uhr ihr Aufstiegsspiel zur 2, 
Bundesliga gegen den SV Böblin- 
gen und würden sich über ent- 
sprechende Unterstützung eben- 
falls freuen. 

Pleiten, Pech und Pannen 

Kann die SGE ihre „schwarze" Serie in Bad Vilbel beenden? 
Egelsbach (leo) - Pleiten, 

Pech und Pannen -- so ist der 
bisherige Rückmndenverlauf 
im Jahr '94 von Fußl)all-Ober- 
iigist SG Egelsbach am deut- 
lichsten zu charakterisieren, 
4:10 Punkte lautet die Bilanz 
des ..Noch "-Tabellenzweiten. 
Magere sechs Tcirchen erziel- 
ten die Egelsbacher in sieben 
Spielen. Seit genau 270 Minu- 
ten warten die Schäty-Schütz- 
linge auf einen Torerfolg. Aus- 
wärts sieht's nach einer Serie 
von 0:8 Punkten und 0:6 Toren 
ganz düster aus, Pleiten — die 
0:1-Niederlage am Gründon- 
nerstag in Mörlenbach war der 
bisher letzte Rückschlag für 
die SG Egelsbach. Die SGE 
zeigte in Mörlenbach eine 
schvs'ache Leistung. ,.Es 
scheint, als wollen die lieber in 

Urlaub fahren als um die Ania- 
teurmeisterschaft spielen", 
stellte ein enttäuschter Zaun- 
gast fest. Pech — die SGE trifft 
(las Tor nicht mehr, im Ab- 
schluß fehlt das notwendige 
Quentchen Glück. Pannen — 
das frühzeitige Bekanntwer- 
den des Lauf-Wechsels nach 
Bad Vilbel verunsicherte nicht 
nur den SGE-Torjäger. son- 
dern offensichtlich die ganze 
Mannschaft. 

Am Ostermontag wollten 
sich ilie Egelsbacher gegen 
Eintracht Haiger am heimi- 
schen Berliner Platz rehabili- 
tieren. Wurde nichts draus, die 
Begegnung wurde wegen der 
anhaltenden Regenfälle früh- 
zeitig abgesagt, D .bei wollte 
die SGE mit einem Sieg neues 

Selijstvertauen tanken vier- 
mal Pleiten. Pech und Pannen, 

Am Sonntag (13 Uhr) spielen 
die Egelsbacher wieder aus- 
wärts. treten beim FV Bad Vil- 
bel an, Verzichten muß Trainer 
Herl)ert Schäty aller Voraus- 
sicht nach auf Oliver Löwel. 
der sich im Spiel in Mörlen- 
l)ach eine Fußverletzung zuzog 
und eine Trainingspause einle- 
gen mußte. Gespannt darf man 
sein, ob Thomas Lauf eine 
Chance erhält und gegen sei- 
nen künftigen Verein spielt. Im 
Vorrundenspiel gewannen die 
Egelsbacher mit 2:0. nun 
brennt der FV Bad Viliiel auf 
Revanche. ..Trotz vier Spielen 
in zehn Tagen ist meine Mann- 
schaft heiß auf die.ses Spiel", .so 
Vilbels Trainer Heinz Wulf. 

SVD-Fußballer bleiben dran 

Durch 4:2-Sieg über Eiche Offenbach Aufstiegschance gewahrt 
Dreieichenhain (le) - Am 

Gründonnerstag besiegte der SV 
Dreieichenhain auf heimischem 
Gelände den Außenseiter Eiche 
Offenbach mit 4:2 an einem 
Nachholspieltag der Fußball- 
Kreisliga A Offenbach West und 
wahrte damit seine Chancen auf 
den Aufstieg in die Bezirksliga. 

Vorausgegangen war ein Spiel 
mit zwei sehr unterschiedlichen 
Halbzeiten, wobei der SVD im 
ersten Abschnitt klar dominier- 
te, Gerhard Großmann schoß die 
Gastgeber schon nach sieben Mi- 
nuten mit 1:0 in Front, In der 23, 
Minute gelang Thorsten Müller 
,'iiit einem energischen Allein- 
f!ang der zweite Haaner Treffer, 

Der SVD stürmte weiter, beim 
Gast war in der gesamten ersten 
Halbzeit keine Linie zu erken- 
nen, Der SVD nutzte dies in der 
-8. Minute erneut durch den 
überragenden Gerhard Groß- 
mann. der das Leder nach einer 
Ecke von Klaus Rudolf zum 3:0 
einköpfte und damit schien die 
Vorentscheidung bereits gefal- 

len, Die Haaner dominierten 
weiterhin, versäumten es jedoch, 
noch einen Treffer zu erzielen, 
und allmählich hielten die Offen- 
bacher mit Kontern dagegen. 

In der zweiten Hälfte erwischte 
es den SVD einmal mehr direkt 
nach dem Wiederanpfiff, Co- 
Trainer Jürgen Scheuerlein 
brachte die Offenbacher auf 1:3 
heran. Für Ernst Behringer im 
Haaner Kasten gab's nichts zu 
halten. Der SVD zeigte sich da- 
von leicht geschockt und der 
Gast übernahm zusehends die 
Initiative, Warzecha traf in der 
58, Minute, nachdem Behringer 
den Ball nur abklatschen konnte, 
per Abstauber sogar noch zum 
2:3, was die etwa 130 Zuschauer 
wie die Haaner Spieler noch 
mehr verunsicherte. 

Das Spiel war nun ein offener 
Schlagabtausch, wobei der SVD 
aber die bessere Abwehr hatte. 
Nur im Sturm wurde es wieder 
einmal schwer. Der eingewech- 
selte Volker Großmann schoß 

nach 63 Minuten allein vor dem 
Tor den gut aufgelegten Gäste- 
Torwart an, hier hätte es schon 
4:2 heißen müssen. In der 76, Mi- 
nute machte er es dann besser 
und traf nach einem Freistoß von 
Thorsten Müller zum 4:2, 

SV Dreieichenhain: Behringer; 
Karl, Pilz. Schuler, Müller, Wolf, 
G, Großmann. Rudolf, Pompizzi, 
Grosser, Rüster (V, Großmann. 
Heidenreich), 

Am Sonntag steht für die Haa- 
ner Zuhause gegen Rot-Weiß Of- 
fenbach viel auf dem Spiel, mit 
einem Sieg will die Elf von Spiel- 
ertrainer Wolfgang Grosser in 
der Spitzengruppe bleiben und 
außerdem eine gute Generalpro- 
be vor dem wichtigen Derby 
beim SC Buchschlag hinlegen. 
Rot-Weiß Offenbach sollte für 
den SVD in jedem Falle ein 
schlagbarer Gegner sein, nur auf 
dem heimischen Hartplatz ist die 
Mannschaft sehr stark. Das Hin- 
spiel gewann der SVD knapp mit 
4:3, 

Schlüsselspiel 

für HSG-Herren 
Langen (ki) — Die HSG Lan- 

gen steht in der Handball-Be- 
zirksliga I Darmstadt vor einem 
Schlüsselspiel. Am Sonntag um 
18,13 Uhr ist in der Georg-Seh- 
ring-Halle Tabellonnachbar TG 
Biblis der Gegner, HSG-Trainer 
Manfred Merk ist guter Dinge, 
denn seine Schützlinge holten 
aus den letzten fünf Spielen 8:2 
Punkte und ein Erfolg über die 
Odenwälder wäre ein wichtiger 
Schritt in Richtung Klassener- 
halt. Sicher ist, daß im Fall eines 
Sieges der Gegner in der Tabelle 
überholt werden kann, Trainer 
Merck hat seine stärkste Be,set- 
zung zur Verfügung und hofft 
natürlich auf die Unterstützung 
zahlreicher Zuschauer. 

Starker Neuling 

bei SGE zu Gast 
Egelsbach (leo) - Die Reserve 

der SG Egelsbach trifft im Spiel 
der Fußball-Bezirksliga Darm- 
stadt West am Sonntag (13 Uhr) 
auf Aufsteiger SG Modau. Da die 
Oberligamannschaft der SGE 
zeitgleich ihr Punktspiel in Bad 
Vilbel austrägt, hat Trainer Hu- 
bertus Baumert diesmal eine et- 
was dünnere Spielerdecke zur 
Verfügung. Die SGE geht den- 
noch zuversichtlich in diese Be- 
gegnung gegen den Tabellenfünf- 
ten aus Modau, strebt zwei wei- 
tere Punkte an. Im Hin.spiel stan- 
den die Gäste noch an der Tabel- 
len.spitze und siegten mit 3:1. 

Nina Gerdes peilt mit den Damen des TV Langen den Sprung in die 2 
Bundesliga an. Morgen steht das erste Aufstiegsspiel gegen Böblingen 
auf dem Programm. po,o : Weinetl 

Zuschauer erlebten ein Fehlpaß-Festival TVL-Basketballdamen 

Immerhin erreichte ^ .    — ^ . 
Langen (app) - Fehlpaß-Festi- 

val im Kellerduell: ,,Das war 
Fußball zum Abgewöhnen", 
meinten die Verantwortlichen in 
beiden Lagern. Tekin und Gras- 
se, übereinstimmend nach der 
enttäuschenden Partie auf dem 
ungeliebten Hartplatz im Neu- 
isenburger Sportpark zwischen 
dem Türk, SV und dem FC Lan- 
gen am Gründonnerstag, Nur 
„halbe" Chancen waren auf Neu- 

FC Langen ein 0:0 beim Türkisch SV Neu-Isenburg 
Isenburger Seite zu verzeichnen, 
die jedoch von Taiha, Ali Günel 
und Nusret vergeben wurden, 
Björn Meyerhöfer hatte in der 48, 
Minute die größte Chance der 
Gäste, zielte jedoch aus wenigen 
Metern vorbei. Trotz größerer 
Spielanteile im zweiten Ab- 
schnitt schaffte der ersatzge- 
schwächte FC Langen keinen 
Treffer, es blieb beim 0:0, 

FC Langen: Schlapp; Lenkner, 
Kolodziej, Pietrowski, Rock- 
stein, Bauer, Freisens, Weisen- 
burger, Markus Grohmann, Uwe 
Grohmann, Meyerhöfer, 

Am Sonntag, 10, April, steht 
nun das nächste Spiel des FCL 
auf dem Programm. Die Werner- 
Truppe muß dabei pikanterweise 
nach Götzenhain fahren. Ausge- 
rechnet nach Götzenhain, denn 

Immerhin mit einem Punkt kehrte der FCL aus Neu-Isenburg zurück. Uwe Grohmann, der sich hier gegen Koc 
ourchsetzte, und seine Teamkollegen sind am Sonntag pikanterweise t>el der SG Götzenhain zu Gast. 

Foto: Orlowski 

mit der SGG hat der ,,Club" be- 
kanntlich noch eine Rechnung 
offen. Das Hinspiel, das der FCL 
mit 3:2 gewann, wurde nämlich 
nach Götzenhainer Protest an- 
nulliert, Wiederholungstermin 
ist der 20, April, genau zehn Tage 
nach dem regulären Rückrun- 
dentermin, Da darf man sich also 
auf einen „heißen Tanz" gefaßt 
machen. 

SGE-Handballer 

beenden Saison 
Egelsbach — Am Sontag, 10, 

April, empfangen die Handball- 
herren der SG Egelsbach zum 
letzten Spiel in der Saison 93/94 
den TV Kleinwallstadt in der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle, Bei 
einem Sieg haben die Gastgeber 
noch eine theoretische Chance 
auf die Meisterschaft, Aus die- 
sem Grund und als Dankeschön 
an die zahlreichen Egelsbacher 
Handballfans, die die Mann- 
schaft während der Saison her- 
vorragend unterstützt haben, 
will sich die SGE mit einem Sieg 
verabschieden. Das Spiel be- 
ginnt um 17,13 Uhr, 

SCHWIMMEN: Olympia- 
siegerin Dagmar Hase (Mag- 
deburg) hat alle gegen sie er- 
hobenen Doping-Vorwürfe 
zurückgewiesen: „Ich habe 
nicht gedopt und ich dope 
nicht", reagierte die 24jährige 

FUSSBALL: Der 38jährige 
Argeritinier Jorge Valdano 
wird in der kommenden Sai- 
sori den spanischen Rekord- 
meister Real Madrid trainie- 
ren. 

peilen den Aufstieg an 

Morgen Heimspiel gegen SV Böblingen 
Langen - In der Regionalliga- 

saison haben die Basketballda- 
men des TV Langen in der Süd- 
westgruppe Nord (Hessen, 
Rheinland-Pfalz und Saarland) 
den zweiten Platz hinter dem TV 
Hofheim erspielt. Damit haben 
sie sich zur Teilnahme an den 
Aufstiegsspielen zur 2. Bundesli- 
ga gegen den Sieger der Gruppe 
Süd (Baden-Württemberg) qua- 
lifiziert, Dort errang der SV Böb- 
lingen in einem packenden Fi- 
nish die Spitzenposition, 

Somit treffen am morgigen 
Samstag um 17 Uhr in der Ge- 
org-Sehring-Halle der TV Lan- 
gen und der SV Böblingen auf- 
einander, Das Rückspiel ist am 
kommenden Sonntag, Der Sieger 
aus den beiden Begegnungen 
trifft dann auf den Sieger aus den 
Spielen TV Hofheim gegen Hei- 
delberger SC, 

Beide Teams, die morgen auf- 

einandertreffen, haben ihre 
Stärken eindeutig auf den Au- 
ßenspielerpositionen. jedoch 
dürften die Langenerinnen über 
das bessere Centerspiel verfügen. 
Den Ausschlag werden wohl die 
Verteidigung und das Schnellan- 
griffsspiel geben. Wenn es den 
Gastgeberinnen gelingen sollte, 
den Gästen vierzig Minuten lang 
einzuheizen, könnte der Grund- 
stein für das Erreichen der End- 
spiele gelegt werden. 

Für das Spiel stehen bis auf 
Nina Pauschert (USA-Aufent- 
halt) alle Spielerinnen der lau- 
fenden Saison zur Verfügung. 
Mia Chiparus, Nina Gerdes, Nina 
Hoger, Silke Heger, Ulrike Keim. 
Anne Kelzenberg, Sandra Kojic, 
Helga Neumann und Katrin 
Rollwage werden alles tun, um 
einer erfolgreichen Saison noch 
die Krone aufzusetzen. 

Mit einem Bein schon in 

der Ersten Bundesliga 

Billard-Asse stehen kurz vor dem Aufstieg 
Langen — Die Carambol- 

Spieler des Billard-Clubs Lan- 
gen haben Grund zur Freude: Mit 
einem klaren Sieg gegen Gelsen- 
kirchen (10:2) und einem ebenso 
eindeutigen Erfolg gegen Sons- 
beck (12:2) stehen sie mit einem 
Bein in der Ersten Bundesliga, 

Mit fünf Punkten Vorsprung 
auf den Zweitplazierten aus 
Goch fehlt nur noch ein Punkt 

zum Aufstieg. Am 16, und 17. 
April gegen Essen und gegen 
Coesfeld will man diesen Punkt 
holen. Damit wäre dann ein Platz 
in der Ersten Bundesliga gesi- 
chert. 

Der Mannschaft gehören Da- 
niel Mieth, Michael Henrich, Ro- 
bert Prägst, Rene Tull, Carsten 
Richter, Andreas Efler und Jür- 
gen Zemke an. 
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SSG-Kicker bereiteten ihren 

Fans wieder eine Enttäuschung 

Überflüssige 1:2-Niederlage der Langener beim VfB Offenbach 

Zählt bei den offenen Hessenmeisterschaften In Langen zu den Favoriten: 
Ex-Europamelster Jürgen Rode aus Egelsbach. Foto: ms 

Langen (le) - E.s i.st tat.säehlich 
zum Haareraufen mit der SSG 
Langen in der Kreisliga A Offen- 
bach We.st: Nach einer unnötigen 
1:2-Niedcrlage beim VfB Offen- 
bach standen die Langener wie- 
der einmal mit leeren Händen da. 
Das Nachholspiel am Gründon- 
nerstag verloren die Langener 
einmal mehr aufgrund der man- 
gelhaften Auswertung der Tor- 
chancen, ein Goalgetter will sich 
einfach nicht finden. Noch ein- 
einhalb Wochen zuvor war für 
viele Anhänger nach dem glor- 
reichen 2:0 über Tabellenführer 
SG Dietzenbach die Meister- 
schaftsfrage bereits entschieden, 
doch die SSG stürzt ihre Fans in 
ein wahre.s Wechselbad der Ge- 
fühle. 

Am Offenbacher Bierbrauer- 
weg trumpfte die Elf von Trainer 
Armin Sternheimer von Beginn 
an auf und spielte die Offenba- 
cher Gastgeber fast schwindelig, 
vergaß aber wie so oft eines, 
nämlich das Toreschießen. Zwei 
hundertprozentige Gelegenhei- 
ten versiebten Bernhard Cyrys 
und Zeljko Biuk in den ersten 45 
Minuten. Und es wäre ein 
schlechter Witz gewesen, wenn 
die SSG mit 0:0 in die Kabinen 

hätte trotten müssen. Dies ver- 
hinderte aber Biuk mit seinem 
Treffer nach einem Torwart-Pat- 
zer in der 43. Minute, wobei das 
eine Tor bei weitem viel zu wenig 
für eine Spitzenelf war. Ali Ete- 
madalsoltani hatte viel aus der 
Abwehr für die Offensive getan, 
doch die Langener trafen das Tor 
nicht. 

Nach der Pause kam der VfB 
besser ins Spiel, die SSG agierte 
leicht frustriert und schon nach 
48 Minuten hieß es 1:1 Agic 
köpfte an Torwart Marco 
Schwitzke vorbei zum Ausgleich 
ein. In der 60. Minute dann der 
Anfang vom Ende für die SSG; 
Kiemenz fiel im SSG-Strafraum 
nach einem Foul, und den fälli- 
gen Elfmeter verwandelte de 
Pa.squale zum 2:1 für den VfB. 

Das reichte den Gastgebern of- 
fenbar, der VfB stand fortan nur 
noch in der Abwehr und spielte 
auf Ergebnishalten. Borchert im 
VfB-Kasten brachte die SSG- 
Stürmer desöfteren zum Ver- 
zweifeln. Langen tat sich gegen 
die dicht gestaffelte Abwehr sehr 
schwer und stürmte zwar die 
verbleibenden .30 Minuten, doch 
zwingende Torchancen ergaben 
sich nicht mehr. 

Für die SSG hat nun endgültig 
die Stunde der Wahrheit ge- 
schlagen Bei einer weiteren Nie- 
derlage wären wohl alle Meister- 
schaftsträume geplatzt. Mit sol- 
chen Leistungen muß die Mann- 
schaft sogar um Platz zwei 
fürchten, der ja immerhin zur 
Aufstiegsrelegation berechtigt. 

SSG Langen: Schwitzke; Benz. 
Etemadalsoltani. Strohal, Gol- 
letz. Kurtz. Cyrj's. Pohmann. 
Hugk. Biuk. Seibüchler (Knipp. 
Kripp). 

Am Sonntag muß die SSG bei 
Tabellenschlußlicht SKG 
Sprendlingen ran. hier zählen 
nur zwei Punkte. Damit es der 
SSG nicht wie Eintracht Frank- 
furt geht, muß sie von Beginn an 
schnei! spielen. In der Defensive 
steht die SKG nämlich sehr gut. 
wenn sie auch in der Offensive 
bisher nicht viel leisten konnte. 
Langen vertraut sicherlich bis 
auf zwei oder drei Ausnahmen 
auf das Verlierer-Team aus Of- 
fenbach und mit einer diszipli- 
nierten Leistung und einer ver- 
besserten Chancenauswertung 
steht Armin Sternheimer am En- 
de sicherlich nicht mit leeren 
Händen da. 

Gelungener Start 

für Billard-Club 
Egelsbach - Ein überraschen- 

der 6;2-Sieg beim Hanauer BC 
gelang dem Billard-Club Rot- 
Gelb-Grün Egelsbach zum Auf- 
takt in der 2. Landesliga. Den 
Grundstein zum Erfolg in der 
Disziplin Dreiband legten Jörg 
Dollinger und Markus Herchen- 
hahn. die mit guten spielerischen 
Leistungen ihre Matches sicher 
gewannen. In der dritten Partie 
machte Erik Dollinger mit einem 
knappen Sieg alles klar, ehe sich 
Michael Butsch in der Schluß- 
partie deutlich geschlagen geben 
mußte. Das Ergebnis läßt für die 
Zukunft einiges erwarten. 

Jugendfußball 

SV Dreieichenhain 
Zum Auftakt der Rückrunde 

war der SC 07 Bürgel Gegner des 
SVD-Schnupperrundenteams. 
Bis zur Halbzeit führte Bürgel 
mit 3:0. Einige Umstellungen in 
der Halbzeitpause brachten die 
SVDler besser ins Spiel und Sa- 
scha Sehring erzielte per Hand- 
elfmeter das 1:3. Bürgel konnte 
durch Konter auf 6:1 erhöhen 
und die Enttäuschung der SVD- 
Jungs war groß. 

Es spielten; P. Jung. P. Breuer. 
F. Holzmann. B. Liebermann, S. 
Sehring, S. Sikora. T. Pouliquen. 
P. Rath. 

Bumerangs fliegen wieder um die Wette 

Am 16. und 17. April finden in Langen die Hessenmeisterschaften statt 

Gelingt der zweite Sieg? 

SVX)-Handballerinnen erwarten Bensheim 

Langen — Am 16. und 17. April 
findet in Langen die die.sjährige 
offene hessi.sche Bumerang-Mei- 
sterschaft statt. An zwei Tagen 
treffen sich Deutschlands beste 
Bumerangwerfer zu einem Tur- 
nier, das mittlerweile zum Sai- 
sonauftakt-Turnier avanciert. 
Nicht nur mehrere Welt-, Euro- 
pa- und deutsche Meister werden 
erwartet, auch aus der Schweiz, 
Frankreich und den Niederlan- 
den wollen Bumerangwerfer an- 
reisen 

Die hessi.sche Bumerang-Mei- 
sterschaft ist ein Ranglistentur- 
nier und zählt somit für die Qua- 
lifikation zu Well- und Europa- 
meisterschaften. Das normale 

Programm beginnt am Samstag 
mit dem Trickfangen, Fast Catch 
und dem Ausdauerwerfen, am 
Sonntag stehen Langzeitflug, 
Genauigkeit-swerfen und Dop- 
pelwurf auf dem Programm. 

Der Deutsche Bumerang-Club, 
weltweit der mitgliederstärkste 
Verband, schickt in diesem Jahr 
eine Nationalmannschaft von 
sechs Teilnehmern zu der Mann- 
schafts-WM nach Tokio. Die 
deutsche Nationalmannschaft 
wird geschlossen an der HBM 
teilnehmen. Vor der Mittagspau- 
se am Samstag soll ein kleiner 
Test für die WM-Teilnehmer ge- 
gen eine Tagesbesten-Mann- 

.schaft stattfinden. Beim Team- 
Relay, einer der WM-Diszipli- 
nen, wird sich das WM-Team 
erstmals als Team beweisen müs- 

Anzumerken ist, daß es sich 
beim Bumerangwerfen nicht um 
ein Zielwerfen mit Kylies, den 
Waffen der australischer. Urein- 
wohner handelt, auch ein Weit- 
werfen ist nicht möglich, fliegt 
ein guter Weitflieger doch 140 
Meter weit. Die modernen Bume- 
rangs sind nicht viel größer als 
eine Handfläche, meist als Drei- 
oder Vierflügler selbstgebaut, 
hochspezialisiert für die jeweili- 
ge Disziplin, und so kommt es 

mehr auf Geschick, Ausdauer 
und Nen'enstärke bei diesem 
Sport an, als auf bloße Kraft. 
Dennoch ist es immer wieder ein 
Erlebnis, zu sehen, was alles mit 
dem Bumerang möglich ist. 

Am Samstag findet die HBM 
auf dem alten SSG-Sportplatz 
neben der Sparkasse in der Zim- 
merstraße, am Sonntag am 
Stadtpark (An der Rechten Wie- 
se) jeweils ab 10 Uhr statt. Für 
Zuschauer und Interessierte gibt 
es einen Bumerang-Verkaufs- 
stand und sicherlich Gelegen- 
heit, den einen oder anderen Pro- 
fi über die Kniffe und Tricks zu 
befragen. 

Dreieichenhain (ki) — Den 
Handball-Teams- des SV Dreiei- 
chenhain steht das Saisonfinale 
ins Haus. Während die Jugend- 
mannschaften und das zweite 
Frauenteam ihre Punktrunde be- 
reits beendet haben, müssen die 
ersten Frauen als auch die Män- 
ner jeweils noch zwei Pflicht- 
spiele bestreiten. Durch die 
Sperrung der Weibelfeld-Sport- 
halle wegen der Dacherneuerung 
mußte der Trainings- und Spiel- 
betrieb vorübergehend in andere 
Dreieicher Sporthallen gelegt 
werden. 

Die Damen tragen daher ihr 
letztes Oberligaheimspiel am 
morgigen Samstag um 17 Uhr in 
der Halle Breslauer Straße in 

Sprendlingen gegen die SSG 
Bensheim aus. Neben zwei Un- 
entschieden gelang in der Vor- 
runde mit dem 13:10 in Bensheim 
der bisher einzige Saisonsieg. 
Dieses Kunststück würde das 
Team von Trainer Karl-Heinz 
Beckmann am Samstag gerne 
wiederholen und hofft auf etwas 
mehr Glück als bisher, auch 
wenn es für den Klassenerhalt 
natürlich längst zu spät ist. 

Die Männer machen dagegen 
erst eine Woche später weiter, 
mit dem ebenfalls letzten Heim-, 
spiel und gegen die SG Dietes- 
heim/Mühlheün. Austragungsort 
ist dann (16. April) um 18 Uhr die 
Sporthalle der Max-Eyth-Schulej 
in Sprendlingen. 

TVD hat noch Hoffnung Ein glücklicher Sieg für die SGE-Soma 

Egelsbacher gewannen in Arheilgen mit 1:0 / Morgen gegen Griesheim 
Hainer empfangen Blau-Gelb Offenbach 

Dreieichenhain (rjr) — Der TV 
Dreieichenhain hat am kommen- 
den Sonntag fest einen Heimsieg 
gegen Blau-Gelb Offenbach ein- 
geplant. Im Kampf um den zwei- 
ten Tabellenplatz der Fußball- 
Kreisliga B Offenbach-West 
werden die beiden Punkte drin- 
gend benötigt. Zeppelinheim und 
Bieber liegen gemeinsam einen 
Punkt besser auf den Plätzen 
zwei und drei, einen Punkt hinter 
dem TV Dreieichenhain folgt die 
SG Wiking. Der TVD benötigt 
zwei Punkte und kann zudem auf 
Ausrutscher der Mitkonkurren- 
ten hoffen. Denn gerade der FC 
Bieber steht bei Don Bosco in 
Neu-Isenburg vor einer hohen 
Hürde, die Italiener haben in der 

SVD-Soma: Sieg 

und Niederlage 
Dreieichenhain — Mit einem 

Sieg und einer Niederlage schloß 
die SVD-Soma die letzte Woche 
ab. Im Spitzenspiel gegen den 
KV Mühlheim halte der SVD nie 
eine Chance. Durch den Ausfall 
einiger Stammspieler ge- 
schwächt, fand man nie zu sei- 
nem Spiel und Torchancen gab es 
nicht. Stand es zur Pause noch 
0:0, erzielten die Mühlheimer im 
zweiten Abschnitt durch teilwei- 
se haarsträubende Abwehrfehler 
drei Tore und gewannen verdient 
mit 3:0, Durch diesen Sieg sind 
Mühlheim und der SVD punkt- 
gleich an der Tabellenspitze, 
Dreieichenhain hat aber das we- 
sentlich bessere Torverhältnis. 

Im zweiten Spiel war Weiskir- 
chen der Gegner, Die Hainer wa- 
ren diesmal hochmotiviert und 
Weiskirchen hatte keine Chance, 
Durch Tore von Jeschke, R, 
Buchmüller (2) und dem Oden- 
wälder Kraftpaket Schopp ge- 
wann man mit 4:0, 

Es spielten: Liebermann, Weis, 
G. Buchmüller, R. Buchmüller, 
Pfaff, Schöpp, Fiala, Jeschke, 
Frank, Schmidt, Kovac, Kohl, 

Rückrunde noch nicht verloren, 
Zeppelinheim hat zuhause gegen 
die Portugiesen wohl leichtes 
Spiel, die SG Wiking erwartet 
den Türk. FV Dreieich. 

Noch sechs Spiele müssen die 
Dreieichenhainer absolvieren, 
können den zweiten Tabellen- 
platz noch aus eigener Kraft 
schaffen. Denn nach der Begeg- 
nung gegen die zuletzt stark 
nachlassenden Blau-Gelben geht 
es zum Topspiel zur SG Wiking 
und dann zuhause gegen den FC 
Bieber, Nach den Begegnungen 
beim FC Wacker und bei Sparta 
Bürgel empfängt die Mannschaft 
von Trainer Bösser am letzten 
Spieltag noch die TuS Zeppelin- 
heim, Noch ist also alles drin. 

Egcisbach — Durch einen 
glücklichen l:0-Erfolg bei der 
SG Arheilgen sicherte sich die 
Fußball-Soma der SG Egelsbach 
ihre Stellung im Tabellenmittel- 
feld. Schon von der ersten Minu- 
te an hatte die SG Arheilgen die 
Egelsbacher Mannschaft unter 
Druck gesetzt, um das Spiel 
schnell für sich entscheiden zu 
können. Aber die aus einer ver- 
stärkten Abwehr heraus spielen- 
den Egelsbacher konnten die An- 
griffe des Gegners abfangen und 
gingen sogar in der 18. Spielmi- 
nute mit 1:0 in Führung, als 
durch einen Eckstoß von Matthi- 
as Kirsch der Ball vor der Torli- 
nie aufsprang, schaltete Thomas 

Sedlaczek am schnellsten und 
schoß den Ball über die Torlinie, 

Durch diesen Rückstand ließen 
sich die Arheilger nicht beein- 
drucken und setzten ihr Offen- 
sivspiel fort, Sie kamen jedoch zu 
keiner großen Torchance, da die 
hervorragend eingestellten 
Egelsbacher die Angriffe ab- 
wehrten und sich immer wieder 
Luft verschaffen konnten. Man 
spielte ruhig durchs Mittelfeld 
und brachte somit die Stürmer 
Willi Heck und Matthias Kirsch 
in gute Positionen, die diese aber 
nicht nutzten. 

Somit konnte man sich vorerst 
in die Halbzeitpause retten, wo 

man sich auf die zweite Halbzeit 
konzentrierte und Spielertrainer 
Robert Schwanzer ein paar er- 
mutigende Worte an die Spieler 
richten konnte. 

Die zweite Halbzeit ging genau 
so weiter wie die erste geendet 
hatte, aber die Egelsbacher wa- 
ren weiter hellwach. Als durch 
einige Fouls vor dem Egelsba- 
cher Strafraum die Arheilger zu 
guten Freistoßaktionen kamen, 
konnte sich der sehr gut aufge- 
legt Torhüter Lorenz auszeich- 
nen und diese Torchancen zu- 
nichte machen. 

In der 70, Spielminute kam mit 
Holger Pahnke noch einmal ,,fri- 
sches Blut" in die Mannschaft. 

Er hätte sich in der 84. Minute 
auszeichnen können, zeigte abc-r 
Nerven und vergab alleinstehend 
vor dem Tor, Durch geschicktes 
Ballhalten retteten sich die 
Egelsbacher über die Zeit und 
konnten somit zwei Punkte auf 
ihrem Konto verbuchen. 

Nun steht am 9. April ein wei- 
teres schweres Spiel auf dem 
Programm, wenn man die Mann- 
schaft von Viktoria Griesheim 
empfängt. Nur wenn man eine 
ebenso kampfstarke Leistung 
wie in den letzten Spielen zeigt, 
wird man die Siegesserie fortset- 
zen können. Das Spiel beginnt 
um 17.15 Uhr am Berliner Platz. 

Leserreise der Offenbach Post 

Auf den Spuren der Wikinger 

Kreuzfahrt mit MS Bremen vom 30. Juni bis 12. Juli 1994 

Frankfurt • Tromsö • Hammerfest • Skarsvag/Nordkap • Passage Trinityhafen/Packeisgrenze • Möllerhafen/Spitzbergen 

Ny Älesund/Spitzbergen • Tempelfjord/Spitzbergen • Narvik • Hellesylt ■ Geiranger • Bergen • Bremerhaven • Frankfurt 

F. rankfurt - 
rromsö/Norwegen 
}onnerstag, 30. Juni 1994 
w Abend fliegen Sie von Frankfurt 
■ach Tromsö. wo MS Bremen für Sie 

Einschiffung bereitliegt. Sie haben 
Zeit, sich in Ihrer Kabine elnzu- 

fcMen und einen ersten Rundgang 
jt)er Ihr schönes Schiff zu unterneh- 
•en, 

romsö/Norwegen 
Hammerfest/Norwegen 
Skarsvag/Norwegen 
Freitag, 1. Juli 1994 
fi^hmorgens hat MS Bremen die Lei- 
en losgemacht und Kurs auf Ham- 

Tierfest genommen. Hier, in der nörd- 
ichsten Stadt der Welt, bieten sich 
lerrliche Spaziergänge an. Auf jeden 
Fall sollten Sie den exklusiven Eis- 

öllerhafen/Spitzbergen 
Ny Älesund/Spitzbergen 
Montag, 4. Juli 1994 
Am Vorabend hat MS Bremen die Eis- 
grenze wieder verlassen und Kurs auf 
Möllerhafen genommen. Wenn es 
Wetter- und Eisverhältnisse zulassen, 
werden Sie hier an Land gehen und 
einen Spaziergang in dieser unberührt 
anmutenden Natur unternehmen. 

I empelfjord/Spitzbergen 
Dienstag, 5. Juli 1994 
Es lohnt sich, den Morgen an Deck zu 
verbringen; MS Bremen fährt in den 
Tempelfjord ein, der 100 km tief ins 
Land schneidet und einen interessan- 
ten Einblick in den geologischen Auf- 
bau der Insel gibt. Wenn es Wetter- 
und Eisverhältnisse zulassen, wird Ihr 

N 

Schiff vor Anker gehen und Sie mit Zo- 
diacs an Land bringen. 

Erholung auf See 
Mittwoch, 6. Juli 1994 
Richten Sie sich den Erholungstag 
nach Lust und Laune ein. 

larvik/Norwegen 
Donnerstag, 7. Juli 1994 
15 Millionen Tonnen Eisenerz werden 
im modernen Hafen Narviks jährlich 
verladen, in den MS Bremen am Nach- 
mittag einläuft. Wir laden Sie wieder ein 
zu Ausflügen in die Umgebung. 

Erholung auf See 
Freitag, 8. Juli 1994 
Haben Sie schon einmal überlegt, wie 
viele Seemeilen Sie bereits zurückge- 
legt haben? Sie sehen immer etwas 
Neues, ohne ständig Koffer ein- und 
wieder auspacken zu müssen, denn 
Ihr „Hotel" reist mit. Genießen Sie in 
vollen Zügen das Bordle^n. 

Reisen Sie auf den Spuren der „Nordmänner" und besuchen Sie mit MS Bremen Plätze, die Sie 
nur mit einem für Extremfafirten konzipierten Schiff aufsuchen können. 

An der schönen Küste Norwegens entlang geht unsere Fahrt bis nach Spitzbergen. Eindrucks- 
volle Fjordlandschaften, tosende Wasserfälle, mächtige Gletscherzungen und die hellen Nächte 
am Nordkap machen diese Kreuzfahrt zu einem ganz besonderen Erlebnis. 

An Bord MS Bremen spüren Sie, was individueller Service bedeutet. 

Lassen Sie sich doch einfach mal verwöhnen! 

Be 

He 

SVD-Tennisabteilung erlebte einen Aufschwung 

Zahl der Tfeilnehmer an Meisterschaften gestiegen / Nur Medennmde lief nicht nach Wunsch 
Dreieichenhain (ki) — Anläß- 

lich der Abteilungsversammlung 
1993 wurde ein neues Vorstands- 
team vorgeschlagen und ge- 
wählt. Unter Führung des neuen 
Abteilungsleisters Herber Haller 
hat sich ein Team zusammenge- 
funden, das sich zum Ziel gesetzt 
hat, mit Schwung und Elan zur 
Belebung des Vereinslebens bei- 
zutragen, Nach nun einem Jahr 
ehrenamtlicher Tätigkeit für die 
Abteilung sind hier bereits erste 
Erfolge sichtbar. Die SVD-Anla- 
ge war im Sommer frequentiert 
wie schon lange nicht mehr, so 
daß gerade während der Meden- 
spielsaison manchmal ein Warte- 
schöppchen eingenommen wer- 
den mußte, bevor die Mitglieder 
ihrem Hobby nachkommen 
konnten. Aber das war eher die 
Ausnahme, denn überwiegend 
kann jeder der zum Tennisspie- 
len auf die Anlage kommt, die 
durch den Platz- und Liegen- 
schaftswart hervorragend ge- 
pflegt wird, innerhalb kürzester 
Zeit spielen. 

Der in den letzten Jahren zu 
beobachtende Mitglieder- 
schwund durch Abwanderung zu 
anderen Modesportarten wie 
Golf konnte erfreulicherweise 
aufgehalten werden. Ganz im 
Gegenteil, durch verschiedene 
Werbeaktionen konnten viele als 
Mitglieder neu aufgenommen 
werden. 

Im Bereich der gesellschaftli- 
chen Veranstaltungen wurde mit 
einer Tradition gebrochen. In 
den Vorjahren hatte man jeweils 
am Pfingstmontag zu einem 
Jazz-Frühschoppen eingeladen. 
Am Termin wurde nichts geän- 
dert, allerdings an der Musik- 
richtung, 1993 war Country-Mu- 
sik mit der bekannten Gruppe 
,,Mountain Dew" angesagt. Kurz 
nach Beginn fanden sich rund 
200 Personen ein, die bei der dar- 
gebotenen Musik richtig mitgin- 
gen, Auch die übrigen Veranstal- 
tungen konnten sehr erfolgreich 
durchgeführt werden. Für das 
Jahr 1994 wird als gesellschaftli- 

cher Höhepunkt im Herbst ein 
gemeinsames Fest mit einem be- 
freundeten Verein geplant. 

Den Aufschwung in der Abtei- 
lung sieht man am besten durch 
die klar gestiegene Zahl der Teil- 
nehmer an den sportlichen Akti- 
vitäten. Sowohl bei den Aktiven- 
ais auch bei den Jugendmeister- 
schaften können erheblich mehr 
Teilnehmer als in den Vorjahren 
begrüßt werden. 

Die Medenrunde brachte im 
vergangenen Jahr nicht den ge- 
wünschten Erfolg. Von den ge- 
meldeten sieben Aktivenmann- 
schaften verpaßten die Senioren 
I den Aufstieg um Haaresbreite, 
während die Herren-, Damen-, 
Jungsenioren- und Seniorinnen- 
mannschaften den Klassenerhalt 
nicht schafften. Hier zeigt sich 
die Macht des Geldes, denn wäh- 
rend in anderen Vereinen längst 
finanzielle Zuschüsse an die 
Spieler gezahlt werden, gibt es 
bei SVD außer Spaß und Team- 
geist nichts. 

Von den gemeldeten vier Ju- 
gendmannschaften waren die 
Bambinos am erfolgreichsten, 
Sie scheiterten erst in den Ent- 
scheidungsspielen um den Auf- 
stieg, Alle übrigen gemeldeten 
Mannschaften schafften den 
Klassenerhalt leicht. In der Ju- 
gend steckt das Potential für die 
Zukunft, So wird allen interes- 
sierten Kindern und Jugendli- 
chen ein Training mit erfahrenen 
Übungsleitern angeboten, Erfol- 
ge der Arbeit sind durch die Mel- 
dung von Jugendlichen in die 
Aktivenmannschaften klar er- 
kennbar und geben Auftrieb für 
die künftige Arbeit, 

Erstmals in der mittlerweile 
23jährigen Geschichte der Abtei- 
lung wurden im September die 
Dreieicher Stadtmeisterschaften 
auf der SVD-Anlage ausgetra- 
gen, Ein Tennis-Turnier, das in 
dieser Größenordnung für den 
SVD ein Novum war. Die teil- 
nehmenden Vereine waren wie 
im Vorjahr der TV Dreieichen- 
hain, TV Buchschlag, Rot-Weiß 

Sprendlingen, TO Götzenhain 
und der SV Dreieichenhain. Ins- 
gesamt 257 Meldungen in 14 Al- 
tersklassen konnten registriert 
werden. Aufgrund der erhebli- 
chen Teilnehmerzahl und dank 
der Unterstützung des TVD, der 
zeitweise bis zu vier Plätze auf 
seiner Anlage zur Verfügung 
stellte, konnte das Turnier rei- 
bungslos über die Bühne gehen. 
Unter den Siegern und Plazier- 
ten konnten auch viele SVDler 
augsemacht werden. Herausra- 
gend sicherlich der Stadtmei- 
stertitel für Matthias Schulz, 
aber auch drei zweite und neun 
dritte Plätze belegten SVD-Teil- 
nehmer. 

Als Fazit für das abgelaufene 
Jahr 1993 kann der SVD feststel- 
len, daß die Abteilung auf dem 
richtigen Weg ist. Das Freizeit- 
hobby Tennisspielen, verbunden 
mit vielen angenehmen und ge- 
selligen Stunden auf der Anlage, 
kann jedem als Ausgleich für den 
Alltag nur nahegelegt werden. 

baren-Clüb besuchen. Spätnachmit- 
tags fährt MS Bremen weiter nach 
Skarsvag. Von hier aus bieten wir Ih- 
nen einen Transfer zum Nordkap an, 
dem 307 m aus dem Meer ragenden 
felsplateau. Lassen Sie sich faszinie- 
w von dem Gefühl, am nördlichsten 
"jnkt des europäischen Festlandes 
Qsstanden zu haben. 

wkarsvag/Norwegen 
Erholung auf See 
Samstag, 2. Juli 1994 
'r Schiff legt in den frühen Morgen- 
stunden ab und fährt nordwärts Rich- 
■ung Spitzbergen, Am Abend erwar- 
'et Sie der Kapitän zum Willkom- 
"lens-Cocktail. Anschließend wird 
üas festliche Gala-Dinner serviert. Im 
Salon laden Sie die Künstler zur Will- 
TOmmens-Show ein. 

■assage Trinityhafen/ 
^itzbergen 
Packeisgrenze 
^nntag, 3. Jull1994 

Ihrem Kurs zur Packeisgrenze pas- 
sen Sie Trinityhafen, Mächtige Glet- 
scherzungen haben sich auf Spitztier- 
96n in Jahrtausenden den Weg ins 
&srneer gebahnt. Während des spä- 
ten Abends, zur taghellen Mitter- 
^cht, wird MS Bremen nordwestlich 
"On Spitzbergen die Packeisgrenze 
^ffeichen. 

I ellesylt/Sunnylvenfjord 
Geiranger/Geirangerfjord 
Samstag, 9. Juli 1994 
Heute steht der Stortjord auf unserem 
Reiseprogramm, In eine Verzweigung 
ist MS Bremen am Morgen hineinge- 
glitten und ankert im Sunnylvenfjord 
vor dem kleinen Ort Hellesylt, um die 
Ausflugsteilnehmer zu entlassen, die 
durch das Gebiet der Wasserfälle, des 
Eises und des ewigen Schnees sowie 
durch grüne, wunderschöne Land- 
schaft mit dem Bus nach Geiranger 
fahren. Das Schiff wendet und fährt 
durch den Geirangerfjord, IJber das 
Ende des Fjordes führt eine kühn an- 
gelegte Straße auf die Felsspitze des 
Dalsnibba und gewährt einen großarti- 
gen Blick auf das fast 1,500 m tiefer lie- 
gende Kreuzfahrtschiff. 

lergen/Norwegen 
Sonntag, 10. Juli 1994 
Manche sagen, Bergen sei das Herz 
Nonwegens, Hinter einem schützen- 
den Inselgürtel hatte sich das alte Ber- 
gen - zeitweilig Norwegens Haupt- 
stadt - um ein natürliches Hafen- 
becken entwickelt. Idyllisch liegt das 
Haus Edvard Griegs an einem kleinen 
Fjordausläufer, 

Erholung auf See 
Montag, 11. Juli 1994 
„Auf Wiedersehen" sagen Kapitän, 
Offiziere und Reiseleitung bei einem 
festlichen Abschieds-Cocktail mit 
anschließendem Dinner und Ball. 

Reisepreis pro Person ab/bis Frankfurt: 
Kat. Kabine/Ausstattung Deck DM 

Vierbett, außen, DU/WC Deck 4 3.950,- 
2 Zweibett, außen, DUA/VC, Vorschiff Deck 3 

Zustellbett Deck 3 
4.910,- 
4.100,- 

3 Zweibett, außen, DU/WC, Vorschiff Deck 4 
Zustellbett Deck 4 

5.260,- 
4.390,- 

Zweibett, außen, DUA/VC. Mittschiff Deck 4 5.810,- 
Zweibett, außen. DUAWC, Vorschiff Deck 5 6.370,- 
Zweibett. außen, DU/WC, Mittschiff Deck 5 6.880,- 
Zweibett, außen, DUA/VC, Privatbalkon Deck 6 8.030,- 

8 Suite, außen, BadAWC, Privatbalkon Deck 7 8.830,- 

Br remerhaven 
Dienstag, 12. Juli 1994 
Eine schöne und erlebnisreiche Kreuz- 
fahrt ist zu Ende. Wir hoffen, daß Sie 
gerne an die „Brennen" und die unend- 
liche Weite des Nordlandes zurück- 
denken werden. Mit modernen Son- 
derbussen fahren Sie zurück nach 
Frankfurt/Main. 

Einzelbelegung Kat. 3-5 Zuschlag 50%. Kat. 6-7 Zuschlag 75%. 
Alle Betten auf Wunsch zusammenstellbar zum Doppelbett. 
Alle Kabinen mit kleinem Sofa oder Sessel und Tisch. Minibar, Telefon und Farb-TV. 
Bad mit Dusche. Fön, WC und Waschtisch. Suiten mit Badewanne. 

Im Reisepreis sind folgende Leistungen enthalten: 

- Flug von Frankfurt nach Tromsö 
- 20 kg Freigepäck pro Person 
- Verpflegung an Bord entsprechend der 

Tageszeit 
- Personen- und Gepäcktransfer vom Flug- 

hafen zum Schiff 
- Die Schiffsreise in der gebuchten 

Kategorie für die Gesamtdauer der Kreuz- 
fahrt 

- Sämtliche Hafengebühren für Ein- und 
Ausschiffung 

- Begrüßungscocktail an Bord 
- Volle Verpflegung auf dem Schiff, beste- 

hend aus Frühstück. Vormittagsbouillon. 
Mittagessen. Nachmittagstee und -kaffee, 
Abendessen und täglichem fvlitternachts- 
snack 

- Kostenlose Benutzung aller Einrichtungen 
an Bord (außer Friseur und ähnlicher 
Dienstleistungen: Bademantel und Fön in 
der Kabine zur freien Benutzung) 

- Freier Zutritt zu allen Veranstaltungen an 
Bord 

- Vorträge für Landausflüge 

- Alle Zodiacanlandungen und die 
dazugehörenden Exkursionen 

- Gepäcktransfer vom Schiff zum Bus 
- Rückfahrt im modernen Sonderbus von 

Bremerhaven nach Frankfurt/Haupt- 
bahnhof 

- Ein Mittagessen während der Rückreise 
- Reisegepäckversicnerung bis zu 

DM 3.000.- pro Person während der 
gesamten Reise nach den Bedingungen 
der Europäischen Reiseversicherung AG 

- Reisekrankenversicherung nach den 
Bedingungen der Vereinten Krankenver- 
sicherung AG, Tarif R 5 

- Hapag-Lloyd Tours Reiseleitung 

Reiseveranstalter: 

Hapag-Lloyd Tours 
Von Anfang an in guten Händen 

Beratung und Buchung: 

Hapag-Lloyd Reisebüro 

Offenbach-Post Leser-Service 
Roßmarkt 21 
60311 Frankfurt am Main 
Telefon (C 69) 91301418 
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Traumgarten in Weiß 

Unkrautfreier Boden Ist eine wichtige Voraussetzung 

Vieli' üartcnfrpundf sehnen fassungen, Tuffs oder Rabatten Saatstellen feucht halten, mit 
sich nach farbenfrohen Blu- aus Duftsteinrich, Grciskraut. „wachsender" Folie bedecken 
menbceten Unzählig sind die Immortellen, Kalifornischem Keimdauer betragt 10 bis 20 
Möglichkeiten, Blütenfarben zu Mohn, Schleierkraut, Schlei- Tage. Sobald sich die Sämlinge 
kombinieren Ein moderner fenblume, Strohblumen, Be- bedrangen, ist zu verziehen. 
Trend geht dahin, den Clarten chermalve, Statice, Zwergmar- Achten Sie darauf, daß sich 
oder CJartenteile in einer ruhi- geriten und manchen anderen möglichst viele unterschiedli- 
gcn Farbe, etwa in Weiß oder in Die.se Pflanzen eignen sich auch ehe Arten benachbaren; die 
Rosa zu gestalten Mit dem vor- für Balkonkasten und andere meisten Sämlinge lassen sich 
nehmen Weiß wirkt ein CJarten Gefäße an sonnigen bis halb- auch verpflanzen Die Vielfalt 
entschieden eleganter und die schattigen Stellen Aprilsaaten soll erhalten bleiben. Stets aus- 
Anlage gekonnt. Im Sperli-Sa- an Ort und Stelle blühen von reichend bewässern und dün- 
men-Programm wird jetzt eine Juli ist September Auch ein gen Verblühtes herausschnei- 
einjahrige Sonimerblumenmi- „Traumgarten in Rosa" befindet den. wodurch sich der Blühwil- 
schung vom „Traumgarten in sich im Samenangebot le verbessert. 
Weiß" angeboten. Unkrautfreier Boden ist eine Das Stickstoffangebot durch 

Mit dieser „Ton in Ton"-Mi- wichtige Voraussetzung, da die Kalkstickstoff reicht im allge- 
schung schnell wachsender Samen breitwürfig ausgestreut meinen aus. Die übrigen Nähr- 
Kinjahrsblumen setzen Sie Ak- werden. Zur Aussaat den leicht Stoffe konnten mit Thomaskali, 
zente zu vorhandenen Blüten- feuchten Boden nur flach har- 50 g/qm, zugeführt werden. 

... Straüchern und Stauden. Ma- ken die Samen weitläufig aus- Dies sollte dann aber vor der yerschiedene Kinjiihrsblumen chen Sie Ihren Traumgarten in streuen, 1 bis 2 cm tief einträsen Kalkstickstoffdüngung erfol- 
in Weil). Weiß schöner mit Beeten, Ein- oder mit der Harke einmischen, gen, und zwar recht tief. 

Mit Beifuß bitterfrei würzen 

Der Gemeine Beifuß (Artemi- Eine altere Staude, vom Brach- und hängt sie zum Trocknen 
sia vülgaris) ist eine würzig duf- land oder vom Gärtner, kann auf. Bei zu später Ernte (Blüte- 
tende, ausdaui'rnde .Staude aus man in drei bis vier Teile zerle- zeit) unterdrücken Bitterstoffe 
der Kamille der Korbblutler gen. Jedes Rhizum muß jedoch oftmals das Aroma. Dichte Br- 
Die auf der nördlichen Halb- reichlich Wurzeln behalten. Im hälter bewahren die Würzkraft, 
kugel in Steppen und auf Kräutergarten eignet sich Bei- Mit Beifuß gewürzter Gänse- 
Brachland verbreitete Pflanze fuß als Windschutz für emp- braten duftet aromatisch und 
wird 1 bis l..'jü m hoch. findlichc niedrige Kräuter wie ist leicht verdaulich. Fein- 

Die Ansprüche an den Boden Anis und Basilikum. Auch im schmecker schätzen Gänse- 
sind gering. Wuchs und Würz- Wildgarten lassen sich günstige schmalz mit etwas Beifuß. Fet- 
kraft lassen sich auf kalk-, sonnige Platze finden. Der Was- tes Hammel- und Schweine- 
nährstoff- und humushaltigem serbedarf ist hoch. Im Herbst fieisch, Kohl. Wruken, Spinat 
Boden in voll.sonniger Lage för- kann man die Stauden herun- Pilze sind bekömmlicher mit 
dem. Zur Bodenverbesserung terschneiden. Die Teilung emp- Beifuß, der mitgekocht wird, da 
genügt kalkhaltige Kompost- fiehlt sich alle fünf Jahre. er den Gallenfluß anregt, 
erde oder ein Humusdünger Im Im Juli und August, 90 bis 100 In der Volksmedizin hat Bei- 
Mai und Juni sollte je einmal Tage nach der Pflanzung, müs- fuß auf Grund seiner Bitterstof- 

Heifiill slollt hauhg auf Ableh- mit einem Volldünger mäßig ge- sen die Blütenstände, solange fe und ätherischen Öle einige 
nuiig, weil Hie Rliitter biller düngt werden. Wo nur wenig die Blüten noch geschlos.sen Bedeutung vor allem als Tee 
schmecken, die Knospen sind OS Pflanzen benötigt werden, las- sind, abgeschnitten werden. Beifußtee wirkt fäulnishem- 
jedodi nicht. Sie würzen fein .sen sie sich bei Triebbeginn aus Nach Abzupfen der Beiblätt- mend und reinigend auf Magen 
und helfen der (;allc. Wurzelstöcken leicht gewinnen, chen bündelt man die Rispen und Darm. 

Der naturgemäße Garten 

Im Gemüsegarten ist höchste Sträucher eine dünne I-age .se. von denen der Erfolg ab- .sern, etwas düngen. 
Aktivität nötig. Beete säubern. Komposterde streuen oder ei- hängt. Im Zimmergarten geht die 
iil)stecken, düngen Danach Tie- nen Handelsdünger und mit ei- Im Ziergarten wird der Win- Winterruhe zu Ende Grün- 
fenlijckerung und Einmischen ner Bodenfrä.se flach einmi- terschutz der Rosen mehr und pflanzen sollten vor dem Um- 
der Verbes.serungsstoffe. Gesät sehen. Für die Austriebssprit- mehr gelüftet und Ende des Mo- topfen im April im Vormonat 
ntV Spinat, Schnitt- und zung, die vor dem Öffnen der nats entfernt. Das gilt auch für ein- bis zweimal gedüngt wer- I Ilik'ksaiat, Schalolli»n und Knospen erfolgen mu(3, ist die Stauden und im Steingarten, den; gekräftigt vertragen sie die 
/wiebeln. Möhren. Radies. Pe- Zeit noch günstig. Wählen Sie Boden mit Kompost auffri- notwendige Störung besser Die 
tei-silii', Dicke Bohnen^ Schwarz- ein Mittel, das die Umwelt nicht sehen. Zwiebelblumen, beson- beste Umtopfzeit ist bei Trieb- 
wurzelii. Palerbsen, Schnittsei- — ——- ders Tulpen, Narzissen, Hyazinr beginn. Balkonpflanzen zu- 
lerie Reihen und Samen nicht BlO-Ecl(e then, bei Triebbeginn etwas rückschneiden, in frische Erde 
zu eng_ Ins Warmlwet säen: To-     düngen, damit die nächstjähri- pflanzen. Knollenbegonien zum 
mute. I aprika, Aubergine; mä- belastet. Der Schnitt älterer ge Blüte nicht ausbleibt. Blu- Vortreiben in Pflanzerde setzen, 
lüg warm: Kopfsalat. Kohlrabi, Pllaumen und Sauerkirschen men für die Vase mit wenig kaum bedecken. Für Aussaaten 
Mlurnenkohl, Brokkoli zur endet Anfang Marz. Frischge- Blättern schneiden. Sommer- einiger Sommerblüher ist es 
Ptlanzengewinnung Treibgomü- pflanzte Gehölze brauchen den grüne Ziersträucher, deren Blü- noch nicht zu spät. Gedacht ist 
■se unter Glas verspricht zeitige Pflanzschnitt. Anschließend te in den Spätsommer, Herbst an Pelargonien, Fuchsien, Le- 
Krnte Pflanzgut muß man je- wird der Aufbauschnitt, der im oder Winter fällt, können ge- berbalsam und andere. Blüten- 
(ioch vom Gärtner beziehen Sommer begonnen wurde, fort- pflanzt werden. Stiefmütter- pflanzen sind individuell zu be- 
Khabarber laßt sich im Freien gesetzt. Wunden mit Wund- chen und andere Zweijahrsblu- handeln. Zur Blütezeit ist gute 
triMben. Boden durchdringend wachs verschließen. Für Pllan- men las.sen sich mit gutem Erd- Versorgung wichtig. Nach der 
wässern, Ockern, nicht düngen, Zungen von Aprikose, Pfirsich, ballen noch verpflanzen, zu Blüte wünschen manche Ruhe, 
himer rüberstülpen, mit Grob- Quitte, Brombeere, Weinrebe Tulpen und Narzissen in Kon- Bei Wachstumsljeginn mehr 
kompost umpacken sind die Frühlingsmonate gün- trastfarben, desgleichen auf ge- gießen und düngen. Von „Tau- 

Im Obstgarten steht die Dün- stig Das Taschenbuch „Obst im mischte Beete, in Kästen und .send Tips für Zimmergärtner" 
gung im Vordergrund. Auf offe- Garten" (Ulmer-Verlag) gibt für Schalen. Der Blütenflor hält bis (Parey-Verlag) gibt es weiteren 
ne Baumscheiben und unter jedi* Olistart licsondorc llinwoi- zu drei Monaten an. Gut wäs- Rat. 

In strahlendem Zitronengelb präsentiert sich die halbhohe 
Sonnenblume „Valentin". Sie leuchtet heller als viele ältere 
Sonnenblumen. 

Heller als ält 

Wenn es um wüchsige. wir- 
kungsvolle Sommerblumen 
geht, sollten Sonnenblumen 
an erster Stelle auf dem Gar- 
tenplan stehen. Viele dieser 
„Sonnen" machen den Gar- 
ten .so sonnig und.heiter wie 
noch nie. Wem sollte da nicht 
fröhlich ums Herz sein! 

Die allseits beliebte einjäh- 
rige Sonnenblume (Heli- 
anthus annuüs), die im 17. 
Jahrhundert aus Nordameri- 
ka in unsere Gärten gelangte, 
weist inzwischen zahlreiche 
Sorten auf, und neue kom- 
men noch hinzu. Die Riesen 
gibt es schon lange und die 
Zwerge auch, einfach wie ge- 
füllt blühend. Der Trend der 
letzten Jahre geht zu halbho- 
hen, mehrtri^igen Schnitt- 
sorten, die in Augenhöhe ihre 
Blütenpracht entfalten. Vor 
zwei Jahren brachte Benar>' 
mit der Sorte „Hallo" eine 
170 cm hohe Sonnenblume in 
den Handel. Am Ende der 
aufrechten, 80 bis 100 cm 
langen Stiele sitzen 20 cm 
große Blüten mit enormer 
goldgelber Leuchtkraft. Ge- 
steigert wird die Wirkung 
durch die tiefschwarze Mitte. 
Auf der letzten Bundesgar- 
tenschau erreichte diese auf- 
fallend schöne Sorte eine 
Goldmedaille. 

Nachdem Fach- und Hob- 
bygärtner mit „Hallo" viel 
Freude erlebt haben, gibt es 
jetzt eine weitere besonders 

sre „Sonnen" 

intere.ssante Neuzüchtung: 
die Sorte „Valentin" Mit ih- 
ren weithin leuchtenden zi- 
tronengelben Blüten sind sie 
heller als viele ältere Sonnen- 
blumensorten. Die schwarze 
Mittelscheibe sorgt auch hier 
für wirkungsvollen Farbkon- 
trast. Die 15 cm großen Blu- 
men stehen am Ende von 80 
cm langen, aufrechten Stie- 
len. Die Pflanzen erreichen 
eine ziemlich einheitliche 
Höhe von 150 cm und begin- 
nen bereits 14 Tage vor „Hal- 
lo" zu blühen. Schnittreif 
sind die Blumen im August 
und September, sobald sich 
die fruchtbaren Blüten des 
äußeren Ringes der dunklen 
Scheibe geöffnet haben. Gel- 
ber Blütenstaub fällt hier 
dann deutlich auf. In den 
Morgenstunden ist die beste 
Schnittzeit. Langangeschnit- 
ten bringen diese herrlichen 
Sonnen 15 bis 18 Tage Licht 
und Freude ins Zimmer. 

Säen Sie ab April direkt ins 
Freiland. Alle 40 cm werden 3 
bis 4 Samen 3-4 cm tief ge- 
legt, damit sie von den Vö- 
geln nicht so leicht gefunden 
werden. Für Einzelpflanzen 
empfiehlt sich zunächst die 
Anzucht in 10 cm weiten 
Töpfen. Sehr wichtig ist 
nährstoffreicher, humoser 
Gartenboden, der während 
des Wachstums gut bewässert 
und mehrfach flüssig gedüngt 
wird. 

Agrarreform greift 

1966 67 Be 99 90 91 92 1M3 

Bodenverdichtungen verursachen Mindererträge 

Belastbarkeit von iandwirtschaftiich genutzten Böden untersucht 

DIE EG-AGRARREFORM zur 
Eindämmung der übergroßen 
Produktion hat bereits im er- 
sten Jahr ihrer Anwendung 
spürbar gegriffen. Jedenfalls 
hat die mit dieser Reform vor- 
geschriebene Flächenstillegung 
bei Getreide im Gebiet der Eu- 
ropäischen Union einen deutli- 
chen Produktionsrückgang be- 
wirkt. Ohne diese Flächenstille- 
gung wäre die Getreideerzeu- 
gung in der Union 1993 deutlich 
höher gewesen, vermutlich 
mindestens um 12 Millionen 
Tonnen. Den Landwirten wer- 
den für den durch die stillgeleg- 
ten Flächen verursachten Pro- 
duktions- und Einkommens- 
ausfall Ausgleichszahlungen 
gewährt. 

Auf landwirtschaftlichen Pro- 
duktionsflächen treten verstärkt 
Bodengefügeveränderungen und 
Bodenverdichtungen auf, die 
sich nicht nur nachteilig auf die 
Böden, sondern auch auf die 
Produktion auswirken. Zuneh- 
mende Bodenerosion und Bela- 
stungen des Grundwassers so- 
wie die Einflüsse von Einträgen 
aus der Luft, aber auch die Ein- 
wirkungen schwerer Maschinen 
verschärfen diese Probleme, 
über die unter dem Aspekt der 
Bodennutzung und des Boden- 
schutzes in den letzton zehn 
Jahren verstärkt nachgedacht 
und diskutiert wurde. 

Landwirtschaftlich genutzte 
Böden erfüllen viele Funktio- 
nen. Sie dienen der Nahrungs- 

mittelproduktion, gleichzeitig 
sind sie aber auch als Filter un? 
mi 
sind 
Puffer von großer Bedeutung 
für sauberes Grund- und damit 
Tiinkwasser. Wird der Boden 
durch intensive mechanische 
Belastung zu stark verdichtet, 
so werden seine Hohlräume zer- 
stört. Damit wird die Durchlüf- 
tung verringert und die nutzba- 
ren Wasservolumina werden 
reduziert, die Filter- und Puf- 
ferwirkung verschlechtert sich, 
die Erosionsanfälligkeit durch 
Wasser wird erhöht. Auf einem 
Kolloquium an der Universität 
Rostock wurde deutlich ge- 
macht, daß aufgrund der sehr 
hohen Belastung landwirt- 
schaftlich genutzter Flächen 
Ertragseinbußen von bis zu 30 
Prozent im Vergleich zu unbela- 

steten Böden auftreten können. 
Vor diesem Hintergrund ist 

die Erfassung des Zustandes 
der Böden und die Vorhersage 
der mechanischen Belastbar- 
keit von Böden als Pflanzen- 
standort ein dringendes Gebot 
des vorsorgenden Bodenschut- 
zes. Ein jetzt vom Deutschen 
Verband für Wasserwirtschaft 
und Kulturbau (DVWK) her- 
ausgegebenes Merkblatt unter- 
sucht die Fähigkeit von Böden, 
mechanische Belastungen zu 
kompensieren und bleibende 
Verdichtungen zu vermeiden. 
Die Berecnnungsmethodik in 
diesem Merkblatt ist dabei so 
einfach gehalten, daß sie aus- 
schließlich aus den in der bo- 
denkundlichen Kartieranlei- 
tung beschriebenen Parametern 

abgeleitet werden kann. 
Auf der Grundlage dieser Er- 

gebnisse soll eine Vorhersage- 
möglichkeil der mechanischen 
Belastbarkeit von Böden und 
deren Folge für die Änderung 
der Filter- und Pufferungsei- 
genschaften sowie des Oberflä- 
chenabflusses entwickelt wer- 
den. Dabei sollen für die wich- 
tigsten Bodentypen allgemein 
gültige Kennwerte zur Vorher- 
sage der mechanischen Belast- 
barkeit abgeleitet werden. Da- 
mit soll der Landwirtschaft ge- 
holfen werden, Böden, die 
schließlich die Grundlage bäu- 
erlicher Existenz bilden, in ih- 
rer vollen Wirksamkeit zu er- 
halten. Schließlich sind nur so 
kontinuierlich hohe Erträge zu 
erwarten. 

Entschädigungsgesetz ohne Vermögensabgabe 

Die Bonner Regierungskoali- 
tion hat ihre Pläne für das Ent- 
schädigungs- und Ausgleichs- 
gesetz, nach dem die in der ehe- 
maligen DDR und der früheren 
Sowjetischen Besatzungszone 
Enteigneten entschädigt wer- 
den oder einen Ausgleicn erhal- 
ten sollen, geändert. Der Ent- 
schädigungsfonds soll nicht 
mehr durcn eine von den Ent- 
schädigten selbst aufzubrin- 
gende Vermögensabgabe, son- 

dern weitgehend vom Bund aus 
Steuermitteln finanziert wer- 
den. Von den nunmehr auf 18 
Mrd. Mark (bisher 1,2 Mrd. 
Mark) vorgesehenen Mitteln des 
Fonds sollen elf Mrd. Mark vom 
Bund getragen werden. Der 
Rest soll aus Treuhand- und Fi- 
nanzvermögen sowie in Höhe 
von einer Mrd. Mark von West- 
deutschen aufgebracht werden, 
die Lastenausgleichsleistungen 
bekommen hatten, nun aber ihr 

Vermögen zurückerhalten. Für 
die Entschädigungen sollen an 
die Berechtigen Schuldver- 
schreibungen ausgegeben wer- 
den, die am Rentenmarkt han- 
delbar sind und ab dem Jahr 
2004 fällig und verzinst werden. 
Die Entschädigungen sollen 
zum Teil höher ausfallen als 
bisher vorgesehen. Für land- 
und forstwirtschaftliches Ver- 
mögen soll nicht mehr nur der 
1,Stäche Einheitswert von 1935 

zügrundegelegt werden, son- 
dern ein auf den 3. Oktober 
1990 berechneter fiktiver Ver- 
kehrswert in Höhe des dreifa- 
chen Einheitswertes von 1935. 
Für andere Grundstücke sollen 
andere Multiplikatoren der 
Einheitswerte von 1935 gelten, 
um den unterschiedlichen Wert- 
steigerungen Rechnung zu tra- 
gen. Die Obergrenze für die 
Entschädigung soll pro Antrag- 
steller 950 000 Mark betragen. 

MIT DEM STRUKTURWAN- 
DEL in der deutschen Land- 
wirtschaft gewinnt im früheren 
Bundesgebiet die im Nebener- 
werb betriebene Landwirt- 
schaft zunehmend an Bedeu- 
tung. In manchen Regionen 
wird die Landwirtschaft schon 
ganz überwiegend und in eini- 
gen Gemeinden bereits aus- 
schließlich im Nebenerwerb be- 
trieben. Nach der letzten Land- 
wirtschaftszählung hatte mehr 
als ein Viertel aller Gemeinden 
in ihrer Landwirtschaft einen 
Anteil an Nebenerwerbsbetrie- 
ben von 70 Prozent und mehr. 
Dagegen hatten nur etwa 13 
Prozent der Gemeinden in den 
alten Bundesländern einen ent- 
sprechend hohen Anteil an 
Haupterwerbsbetrieben. 
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Schadt Computertechnik GmbH 

Motorola 3200 D-Netz Handy 2 W.ilf Senrieleislun.g 100 Speichern .lutom Wnhlwifderholting inci 
und L.idciilalion Epson Stylus 800 

Computer 

Milsumi CD-ROM Double Speed Lniifwerk 

Corel Df.iw 3 0 dt 
386 SX-40 MHz 486-DX40 mhz 486-0X2/66 mhz 
■ ' " • ■ VESA Loc.ll Bus ■ VESA Local Bus ■ • . ••• ^    - -- ■ 250 MB Festpl.Hle 
pM5 kompnlible M.lus ■ ?50 MD Festplntle ■.?50 MB Fcstplnttf^ HEWLETT PACKARD^lV 

HP DeskjOl 520 ■ MS-DOS 6 2 ■ MS-SVFW3 11 ■ TUV/GS geprutt ■ 1? Monnte Gnr.mtie 

■ MS kompnlible M.-ius ■ MS homp.Kible M.tus 

■ MS-DOS 6 2 ■ MS-WFV!/ 3 !1 ■ Lotus AmtPro ■ Lotus Org.ini2er ■ TUV/GS geprüft ■ 12 Monnle G<ir.in1ic, 

■ MS-DOS 6? ■ MS-WFW3 tt ■ Lotus AmiPro ■ Lotus Org<ini/er ■ TUV'GS geprüft ■ 12 Monnte G.irnntip 

HP Deskjet 500 Cotoi 

HP Deskjet 560 Color 

2097 

Wir... 
waschen Ihre Teppiche 
auf der modernsten und 
größten Teppich-Waschanlage 
in Hessen 
- Orient-Spezlalwäsche 
- Teppich-Reparaturen 
■ Pol8termöt>el- und Tepplchboden- 

relnigung frei Haus 

Tel. 069 / 92 08 08 00, 06181 / 9 49 90 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 
Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp al- 
les Wesentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeu- 
tig sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzei- 
gen oft nur flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen ,,Rollentausch". Versetzen Sie 
sich in die Rolle des Lesers, der sich für Ihre An- 
zeige interessiert. Welche Angaben sind besonders 
wichtig für ihn? Filtern Sie so alles Wesentliche 
heraus und bedenken Sie: Längere Texte sind zwar 
teurer, aber zu wenig Angaben können unnötige 

und lästige Fragen verursachen. 

OFFENBACH-POST 
Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 

Telefon 069 / 80 63 366 • Fax 069 / 81 01 20 
oder wenden Sie sich an eine unserer bekannten 

Geschäfts- oder Annahmestellen! 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDtENST HESSEN OES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Heizungsbau 

Öl+Tank 

"seiYiceT" 

^88l^5nB88n^ H«ixungtr*oMunQ und TtwnnottATvtnttt« H«UÖI DiM«l  -Zt i 

r^niie es zu 

wissen! 

Nur Früberkennung 
hilft. Waren Sie schon 

beim Augenarzt? 

INITIATIVKREIS ZUR OLALIKOM - FRÜHERKENNUNO e.V. Postfach D-40e38 MeerbuBOh 

CREATION tlNE COLLECTION VON ROLF BENZ 

ROLF 

BENZ 

Sofa mit Superlativen. 

DiETRKH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraß« 15 + 34. Dreiaich^Dreieichenhain 
 Telefon 06103 / B 48 20. FAX 06103 / 8 18 63 

Fahrrad-Center 

BreH^chaft-Feiiei 
Rirnrtiangrhol an FahrräHrrn, /uhrhnr iinH Kr^alzlrilrn 

Stindig iiher 200 RMdrr zur Aunwahl ! 

(iföffnrl Mo.-Fr. \on 9-13 und 15-18.30 I hr. Sa. *on 9-14 l hr 
ObfrlAhäuMT Sir. 57, 63165 Mühlhrim-limmmpifi, Trl. (06108) T 28 01 

KAMIHO RUND 
Schomstelnauskteldung mt Schamottcrohren ■ Edelstahlrohren • nrril 
Wämiedammung • LeknUwIon mit Glasur • gegen leuchte, vefsctlerde 
Schornsteine vorsofgleh anraten bei Niedertempefalurtieizungen 
Em«u«m von Schomsletnköplen mit Khnkem • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH ■ Schomsleirtechnik neioi / C9niR 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Mavbachslr. 17 UD 10 I / D bU I v 

BIflar Maus - und Wohnungstüren: 
^ sicher, hochwertig, individuell 

jOmOK| 
INTERGÄRTEN 

D«f Focht>ah1«b tn lhr*r Nochbartchoft 

Indlvtduetl« LÖMjr>o«n tind unMr« StArk« Ueferung mit Montage oder aU Kausati direkt ob W»rfc Bobenhausen Betuchen Sl« uni«r« Autttellung ■IrkenwQldatr. M, 63179 Ob«rHhauten Tel. 061 04/74«62 Fax 061 04/74916 auch So. von 9.00-14.00 Uhr geöffnet 

An alle 
Hausbesitzer 
Ich überprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindiichl 

ic^ühroati^^ach^ndl Sp©nol©rarb©lten durch.f 
Fossadonvorkloldung. sowio Dach.Nou- und 

Umdeckung. 
FlachdachsanlGajng 

Asbestentsorgung 
nach TRGS519. 

E Reparatur- 
I Schnelldienst 
s GOnter Köpping 

Etnst-Leltz-Str.5 
63456 Hanau 

(Klein Auheim) 
Telefon: 

, 06181^66 59 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und DeckungsKarten 

Büro Offanbach 
Biabarer StraBa 77 

« 069 / 81 26 17 und 81 56 17 

Beratung und 
Montage vom 
Biflar-Fachmann! 

So schön kann 
Sicherheit sein 

Biffar Haus- und Wohnungstüren. Aus 
hochv^ertigem Material und von hand- 
vuerklicher Perfektion, Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit vi/irkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
Ihnen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit 
Wählen Sie aus über 2000 Ivlöglichkei- 
ten der Gestaltung - narh Ihrem indivi- 
duellen Geschmack, Wir fertigen exakt' 
nach Ihren Maßen, In Ihrem Biffar-Slu- 
dio Vierden Sie ausführlich beraten, 
Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 FrankfurVM. 
Bethmannstraße 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
Langstraße 42-44 
Telefon 06181/2 66 53 

Biffar 
,.. und Ihr Haus qewinnl an Wert 

Haushaltsauftösungen 
Entrümpelungen 

schnell * preiswert 
Tel. 069/83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 aucti Sa./So. 

Pflege u. 
Betreuung 
zu Hause 
- alle Kassen - 
& 069/6561 56 
S 069/8821 11 
E 0 61 51 / 15 10 00 
S 0 61 52 / 3 98 98 
S 0 61 03/ 8 88 32 

ANHANGER u. ANHANGE- 
• VORRICHTUNGEN • 
von dem Spezialhaus Im 

Rheln-Maln-Geblet 

IPrfliition auf 
Orber Straße 13 - 60386 Frankfurt 

Tel.; 069/41 90 40 • Fax: 069/41 02 41 

Dacharbeitan aller Art 
durch Maiatarbatrleb 

schnell - preiswert - gut ■ 
Bsbr. Schon Bedschungs GmbH 

Telefon 06181 /2 34 30 
Reparahir-Ellditnst 

Schomstelnsanlening 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kemlnkopfrep. m. Klinker 

KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, Schlörstr. 3a 
Tel. 0 60 21 / 9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 0 61 06 / 7 30 88 
Fr. Wallner 

unverbindliche 

Dlelen+Parfiett. selbst renovieren = zürn V2 Preis wie neu Profi-Miet-Masch. * Lack * Info Firma SülW • Rodgau-Weitk. (06106) 41 43 ♦ Hintu 
(06181) 2 25 34 ♦ Egeltbach (06103) 4 90 16. Rufen Sie an* 'i 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Neue Kurse 
Anfang Mai '94 
Tel. 069/88 2594 
63065 OFFENBACH 
MARKTPLATZ 9. 
63128 DIETZENBACH 
Babenhäuser Str 33 

.^crtULe 

iCH   

Äplel-Bimen-Kartoflelveiloiif! 
Am Samstag, dem 9. k. 94. Frtsch u. pralsweil vom Bodenseel 
Jonagold, Idared, Boskoop, Gloster, Dellclous. Cox Orange, 
Hkl, I od. II.  . Ktlopr 1.70, 20 kg 32.00, 15 kg 25.00 
ElstarHkl lod II. Kilopr 2.00, 10 kg 20.00, 15 kg 30.00 
Birnen: Alexander Lucas. Hkl. I , Kiloprels 1.70 5 kg 8.50 
Kartoffeln: ..Agrla", Hkl. I. vorw. feslk., Kiloprois -.56 12.5 kg 7.00 
Zwiebeln, Hkl. Kilopreis 1.00 5 kg 5.00 

8.00 Neu-Isenburg, Güterbahnhof 
B.30 Walldorf, Bahnhof 8.45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egelsbach. Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.45 Dreieichenhain, Bahnhof 11.00 Götzenhain, Bahnhof 11.30 Dietzenbach, Bahnhof 12.00 Steinberg. Parkplatz gegenüb. ESSO>Tankstelle Heusensta 

14.45 Mühlhelm. Bahnhof 15.00 Dietesheim. Bushaltest. Ellsabethenstr. 15.15 Steinheim. Stadtsparkasse 15.30 Kleln-Auheim, Bahnhof 15.45 Hainburg, Bahnhof 16.00 Klein-Krotzenburg, Feuerwehrhaus 16.15 Seligenstadt. Bahnhof 

12.15 Heusenstamm. Bahnhof 12.45 Obertshausen. Bahnhof 13.00 Hausen, Bürgerhaus 13.15 Biet>er-Waldhof. Buchenweg 13.30 Bieber, Bahnhof 14.00 Offenbach, Stadthalle. Nasses Dreieck 14.30 Offenbach, Alter Friedhof gegenüb. Güterbahnhof 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Wagen II 14.15 Urt>erach, Festplatz 14.30 Ober*Roden, Bahnhof 
15.00 Nieder-Roden, Bahnhof 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.45 Jügesheim, Bahnhof 16.00 Hainhausen. Bahnhof 16.15 Welskirchen, Bürgerhaus 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung öd. Helzungsumstellg. 
mit • ^stahl-, • Glas- und • Sdiamott^Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamin'lnstandsetzungs GmbH 61137 Schöneck 
*2^ 0 61 87 46 37, bis 20.00*^ # $ofort*Angebot - kein Vertreterbesuch 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper, 
Aulotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS PUR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnatz "Anhängevorrictitung 

ERSATZTEILE • Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnatinne 

für alle Fabrikate. 
Alko-Teilelager. 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeitartikel 

pasflaschentausch 5+11 kg.^ 
Rufen Sie uns an. 

IhrTIV-Team |yl0.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 OL 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet ■ Am Sandborn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

Alles klar? 
Bei »bUndem« Isolierglas 
ohne Glasaustausch 
wieder »Durchblick» 
Reklor®-Zentrale Rödermark 

63322 Rödermark. Carl-Zeiss-Str. 37 
Telefon 06074 / 9 00 03 

CB-Fink-Siiop 
W. Schäfer, Weilbornstraße 3 

Dreielch-Sprendlingen 
Telefon 06103/37 32 33 

Umzüge mit Schreiner TIERMARKT 
3 Mann, pro Std, 11,0.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Bessei-Umzüge GmbH 

Junge Pudel in verschiedenen Farben,' 
und Größen an verantworlungsbewuß-" 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon, Tel. 
06108/7 27 54 1 Tel. 06102/2 73 24 

UNTERRICHT 

NEU • NEU • NEU 

Bei SINGER Nätimaschlnen 
Klaus Enders n C A E E 
jetzt auch rr#%■ r 

Beispiele aus dem aktuellen 
PFAFF-Angebot: 

SONDERANGEBOT ... lolanga Vorrat reicht 
Freiarm- 
Nutzstich- 
Nfihmaschlne 
mit 6 ProgrammBn 
rturOM 

rtiht durch dick und dunn. Suptrlsichtt Tipia«taf)t>«di*nung rur DM 

849r 
Un—r Service: 
• RspiriturundSmiMiUMFibrliutt t ImtinloM Bintung In ailM NihfnQM • Mh-ündZMCfnMiiamlffliigiMnHMti • IruihlunQnihmtiDirrabrfiuti 

KLAUS ENDERS 
Fr iMkfutmr Str 29 Tel 0 69 8145 80 

63065 OFFENBACH 

SONNTAGS 

ME?! 
Stimmt nicht. 
Auch jeden Sonntag 
können Sie sich bei 
HolzLand umsehen. 
Von 13.00 bis 
17.00 Uhr. 
HolzLand präsentiert 
die ganze Palette in 
Holz. 
Ein großes 
Angebot rund um 
Haus und 
Garten 

Becfcer 
...die starken Ideen In Holz 

Mo.-Fr. 8-18 Uhr 
Sa. 9-12.30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 
(direkt an der B 448) 

63179 Obertshausen 
Telefon 06104 / 9 50 40 

Beratung und Verkauf nur während der 
gesetzlichen Öffnungszeiten 
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Jede Woche Ober 500 000 Lk^ 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 
HaushaltsauflöBung: Kuchon/oilo 
mit 170-t-Kuhlschfnnk ♦ doppelter 
Spule, boigc/weiß, 2,70 m lang. Tru- 
hen-Eckbank mit Tisch * 2 Stuhlen, 
Rucho-hell. hell gepolstert. Schlaf/Im- 
mer kompl woiO-Schletllack, Eck- 
Couch, lindgrün mit 1 Sessel, Couch- 
tisch sowie Meine Schlafcouch mit 2 
Sessel ♦ Tisch, alles gut erhalten, 
Preise VB, Tel, 0610B / 7 37 66 
1 SchreibsekretAr (Kiefer). 1 Klappe. 
1 Schublade 2 Turen. B/H/T 85/100/ 
45. DM200.-. VB. 1 Hohner Hoimorael, 
SymphonyD 86 Nm Rollschrankab- 
deckung. nußbaumfarbig. VB. Tel 
06103/2 38 57 
Siemens Gefrierachrank, Comlort 
plus.HMon alt, NP 1345-f 01^850-, 
VB, Munzsammlunu, 150 Münzen so- 
wie Heilige Schrift • Bibel v 1913. Tel 
06104/4 31 85 
t J. alter Gas-Kamlnkachelofen, 
Marke Justus, neuw 3000.-für 1500.- 
OM. Gaskochheizherd. Marke Oranier. 
Farbe braun. DM 600.-, alles im guten 
Zustand, wogen Umzug abzugeben 
Tel 069 / 28 88 08 ab Do 9-12 Uhr Fr, 
Sirohl 

Einige wundertchöne, antike Ka- 
chelöfen sowie antike Haut- und 
Zimmertüren aus herrschaftlichem 
Haus zu verkaufen. Privat. 
Tel, 06401 /86 40 
ReprAaentatI ver gr. Gründerzeit- 
schrank um 1880, Nußbaum auf Ei- 
che furniert, m, 2 Schubladen, umstän- 
dehalber abzugeb.. 06182 / 6 77 79 
Wegen Haushaltsauflösung, gut 
orhallenes, echles Spinnrad. 
DM450-,Tel,06103/682 21 
Schubtaden-Sekretär, 1800, Nuß- 
baum, DM 600 -. Verllko, 1900, orig, 
Boschinge. DM 300 -. 2 Elche Vitri- 
nen,massiv, 145 X 75cm, Krlslallglas- 
Tureinsatz/Schnitzeroien, je DM 300 -, 
Stehlampe, 1949,170cm.3erFuO 
massiv Messing, orig Plissee-Schirm, 
DM 100 -. Tel. 06074 / 9 52 93 

Schlafzimmer, Hülsta. altweiß. 2 Bet- 
ten (ohne Matr u Rosl).2Nachtschr. 
2 Kommoden. 1 Schrank 5-lurig, 1 
Schrank 2-turtg. DM 800.-. Tel, 06108 / 
6 64 50 
4 Eßzlmmerstühle, Landhausstil. 
gepolstert, gut erh , zu verk Tel 
06104/7 36 88 
Wegen Umzug moderne Polster- 
landschaft mit Rundecke und zusdtzl. 
Sessel ohne Lehne, rosö/bleu. 
DM 350,-.Tel.06108 / 8 16 64 
Bettcouch 4 2 Sessel, Tisch. 
Teppich rd. Gardinen, Wohnzimmer- 
Zuglampe. alles passend, goldfarben. 
Df^350.-.Tel,06071 /2 21 89 
Wohnungsauflösung: Alles vom Be- 
steck bis zu hochw, Schlafzimmermö- 
belnl 64380Gundernhausen. Bahn- 
hofstr 10. bei Alhorn. am Samstag. 
9, 4 94von9-12Uhr 

Blüthr>er Flügel, Leipzig. 1.90 m. 
schwarz, ca 80 Jahre alt, gedr Beine, 
geschn Notenpult, Hämmer und 

ämpfer neu befilzt. mech, uberholt u 
neu eingestellt. DM 5990.-Tel 06074 / 
2 47 12 

Nled|lcheZwergkanlnchen,8Wo. alt. f , je DM 25.- In gute Hände abzuge- 
ben, Tel, 06074 / 7 02 63 ab 19 Uhr 

Rosella-Slttlch entflogen arn 1. 4 in Langen, rot-blau-grun, DM 100-, Be- 
lohnung, 06103 / 2 81 44 od. 2 19 08 

KAUFGESUCHE 

COMPUTER-BÖRSE 

Sofa 2-Sltzer (neu). DM 300.-. Speise- 
zimmer. dunkel Eiche (1930), kompl. 
DM 350.-. Bild "Stilleben". 110 x 75 
(1930). DM 80,-. Tel. 06108 / 7 63 21 
4 Hotzbettgestelle ml! Sprungrah- 
men und 2 Matratzen ä 20.- zu verk. 
Tel. 06104/52 40 

Kleinen Küchenschrank, Eckbank, 
evtl. Tisch, für Wochenendhaus ge- 
sucht, Tel 06108 / 6 67 44 

Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemäle (auch t}eschddig1). Bilder, Sil- 
ber. Bucher, Geschirr u,s w. aus Nach- 
laßen u. Aufl.. Tel. 069 / 89 17 95 

Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alteKomrT.ode.06174/2 24 14 

Zahle mindestens DM 200.- für altes, 
Ansichtskartenalbum mit Karten vor 
1920. Tel. 06174 /78 20 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachenges-,Tel. 06172 / 3 47 78 
Suche MArklln Elsenbahn, Loks. Wa- 
gen, Gleise und Zubehör. Tel. 069 / 
41 58 79 

Kaufe alte SchaDptatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock 'n 
Roll. Beat. Progressiv, Psychedelic. 
Rock-Pop, aucn größere Sammlun- 

'rog^re 
, 3ucn » 

gen. Tel. 06109 /3 48 86 

Wegen Umzug: Haushaltsauflösung 
)ogl Arl. Winkelküchenblock, weiß/ 
grnnil/dunkol. mit Bar und Philips- 
Gorate, neuwortig. Toi 069/ 
64 89 96 22 
Neuw. Flurgarderobe, NP DM 1300 - 
für DM 500.-. Deko-Tischlampe. 
(Paimo). DM 250.-. Boutlque-Kleld., 
Gr 38. nouwortig. Schallplatten, 
Rock. Pop, 1970/80, Sammeltassen, 
Tel 06104 /4 28 55 
Fast 2000 ungelesene Bücher zwi- 
schen DM3.-und7 -zuverknufen. 
bosto Autoron. auch einzeln abzuge- 
ben,«06103/31 1083 

CD-ROM's ab DM 5.-I Katalog 
anfordern, Tel. 069 / 86 94 99 

Gelegenhelt-Damen-Lederjacken, 
Velour und Nappa, neuw., Gr, 36/38, 
)oDM50.-.Tel.06104 / 1203 
Brautkleid,Gr 42ausSatinmit 
Stickerei und Pailletten, lange 
Schleppe, Kurzarm. Preis VB, 
Tel, 06106/6 35 88 

MIcky Maus (Ausgabo September 
1951) 1 Heft,neuwerliger Zustand, 
gegen Höchstgebot zu verkaufen, 
ChTffreN715 
Blzerba-Waage, elektr. max. 5 kg, mit 
Proisanzeige. geeicht bis 1996. DM 
1000-,06074 / 6 88 55 
1 Sortiment sehr gut erh. Schuhe, 
Preis VB, 1 gute Matratze. 205 x 155 
cm. DM50.-.2sehrgt.orh, Einbau- 
Kuhlschränko, 1 antiker, gr. Bosch- 
Kühlschr. Preis Vb. Toi, 06108 / 12 37 
Vorwerk Staubsauger mit Teppich- 
burste E T 31 elecironics f, DM 180,- 
undToppich-FnschermitTrock. Pulver 
DM 50.-Tel,06108/663 27 
2 Wasserpumpen mit ex-Motor. Typ 
32-125/132 ex-KSB-H 18.9-13.4m 
FLS, a 2-18. Motor 1,3kw-2840 U/Min, 
Diohstrom, neu. Preis VB. Tel, 06108 / 
7 36 91 

Wegen Auswanderung. Umzugsver- 
kauf: Vom KerzensUindor bis zum 
Kletnmobel, Samstag.den9, 4, 94 von 
10-17 Uhr. Piopor. Kastanienweg 3. 
63303 Dreieich/Buchschlag 
Rasenmäher, Benzin, 48 cm zu verk, 
DM 135,-, Tel, 06108 / 7 73 31. Glas. 
Mühlheim, Dler.elstr, 30. ab Do, 
Parabolantenne (neu) Amstrad SDM 
60 Doppel LNB m, Empf Amstrad SRX 
330 f. 2 Fernseher inkl. 2 x 20 m Kabel 
+ Mast, neu DM 795.- f. DM 490,-. Tel, 
069/84 39 88 
Ersatzteile für Gabelstabler: 1 paar 
Gabel I20mmx40mmx1300mm. Tra- 
glast2,500kg, Dm Fen2H41 cm. 1a 
zust-, gebraucht. VB 380.-, 1 paarGa- 
bel 80mmx40mmx1200mm. Tel, 
06108/7 36 91 
Damen-Fahrrad, schwarz/Iila. Bj, 90, 
5-Gang-Nabenschltung, NP DM 860.-. 
wenigqefahren. zu verkaufen. VBDM 
500-.Tel, 06103/6 83 63 
Alte Standuhr. Wanduhr und Kamin- 
uhr zu verk,, Preise VB, Tel. 06074 / 
9 66 24 

Umstandsmode.Gr 40—44. Preis 
VB. Stubenwagen kompl, 100,-; Wan- 
ne mit Stander30; Teutonia Ki.- 
Wagen, umbaubar. div. Zubehör. 100.- 
VB. Zweitsitz 30 - DM. Tel. 069 / 
64 87 63 38 
BMW-Goretex-Anzug, 3 Jahre alt. rot, 
Gr, 38, NP l400,-f,Diyi500.-,Tol, 
06108/7 23 74ab16Uhr 
Exkl. Brautkleid, Wlldselde, Gr. 38 
mit Zubehör für DM 1000 -, zuverkau- 
lon. Tel, 06106 / 53 00 

Sichtholzgarnitur (Kirschbaum) 
Zweisitzer und 2 Sessel, Federkern, 
sehr gute Qualität, Grundfarbe beige, 
NPDM4000,-VBDM500,-, 
Tel, 06074/2 81 19 

Polstergarnitur, 3-Sitz., 3 Sessel, 
Hocker, nochwerl. Veloursbezug, Fe- 
derkern, neuwertig. NP DM 5500.- für 
VB DM 2000,, Tel. 06071 /421 31 
Wg. Umzug: Schr.-Wand, 400.-. E- 
Herd. neu, 300.-. Schlafzi., 250.-, rd. 
Ausziehtisch, 400.-, 4 Polsterstühle. 
200 -, Kl.-Möbel, Verschied , billig, gut 
erh. Tel. 06103/6 13 60 

Couchgarnitur, 3/2/1-Sltzer, guter 
Zustand, qrau mit feinen Bordeaux- 
Streifen. IjM 350.-. 06106 / 77 18 80 
Eßzimmer, Tisch m. Stühlen u. 
Schrank. Akadie-KPM-Geschirr. Bü- 
cher.zuverk..Tel.069/81 72 37 
Kompl. Wohnzi.-Einrichtung, neuw., 
Eiche/Leder/Kacheln. NP DM 9800.- 
fürDM 1300 -. pass. Polster-Eßecke, 
DM 150.-, Ital. Wohnzi.-Etnrichtung, 
massiv/Messing/Marmor. DM 700.-, 
div. Teppiche. 300 x 400 cm. je DM 

i.-, Tel, 060"'  

IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 
Seligenstadt, Wohnbüro, 70 m^, mit 
kompl. Bad u. Kochnische in excl, Ge- 
schäftshaus zum 1. 5, od. 1. 6. 94 zu 

150- 1,06074/9 52 93 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
worfer, 2.3-fach. Sicht 80-150 m, funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390.-, 
Gerat, 80-100 m Sicht, 290.-. Gerät für 
beide Augen. 2-5-fach, sehr hohe 
Rostlichtverstärkung 580. • 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 
Rolleiflex 2,8F, ladenneu. Rolleiflash 
2, Rolleiflex 3.5T, Bm.,grau.Zub., nur 
komplett, 4200,-, o. Tausch gg. Leica 
M6 mit 2/35, Nikon F2-Molor MD2. 
MB 1.850,-. Nikon FE2 mit Motor MD 
12,1400,-.Metz Blitz 45CL3.250,-, 
Tol.069/81 77 14 

Für Kenner: Wegen Haushaltsauflö- 
sung, Öraun HiFi-Quadro-Vorverstärk. 
CSQ020 Tuner. Plattenspieler. 2 LV 
720 Endverstärk, je 100 W + Pho- 
noschr..600.-.Tel 06103/6 82 21 
Reduzierte Stereogeräte Boxen! 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HiFi An + Verkauf 06103 /2 66 40 
Fernseher "Grundig" Super Coior, 
66ef-Bild, 12 Progr,, m. Suchlauf u. 
Fernbed. DM 150.-. 06071 /4 1833 

Chicco Reisebett, pink, neuwertig, in- 
klusive Tasche, DM 130.-. Tel. 06104 / 
4 27 35 
Kinderwagen, vanille-gelb. VB250,-. 
Autositz für Babys bis 9 Mon., VB 55.-, 
Tel. 06108/7 33 66 
3 Mon. alter Kombi-Kinderwagen, 
kompl. Ausstatt., NP 1200.-. VK DM 
450 -, Babybadew.. m. Gestell, nicht 
gebraucht, DM40.-, 06104 /6 58 81 
Hochbett m. Kommodeu. Spielhöhle 
inkl. Auflge, NP 797.- f. DM 297.-. Tel. 
06103/2 89 95 
Hochwertige Mä.-Kleidung, Gr. 1, 
152/158, Grundfarbe weiß, nur kom- 
plett. DM 200,-. Tel. 06104 / 6 13 35 
Sportw. Teutonia TImmy, So./Wi- 
Fußsack. Schirm u. Regenverdeck. VB 
220.-DMTel. 06182/201 82 
Hartan Alu-Sportwagen, m. Fußsack, 
sehr gt. Zust.. NP 399,- f. 200.- DM VB. 
Tel. 069 / 87 26 58 
1 Apollo 6 fortwagen m. Fußsack u. 
Schirm u. 1 i rl-Set-Kinderwagen zus. 
DM 120.-. Tel. 06071 / 4 41 66 
1 Sack-Spielzeug mit 2 Rutscheautos 
und etc. Preis VB. Tel. 06108 / 7 36 91 
Teutonia Quadro Klnderwaoin, 
kompl. mit Zubehör. So.-f Wi.-Sack, VB 
450,-; Tel. 06108 / 7 52 06 ab 18 Uhr 

1 P. Erbacher-Ski, 1.95, m. Marker- 
Bind.. DM 20.-. 1 P. Rossignol-Ski, 
1.80, m. Sicherheitsbind., kostenlos, 1 
P. Skischuhe Salomon, Gr. 41. DM 
30.-. 1 P. Grasski. DM 20. . 1 P. Schlitt- 
schuhe. Gr. 37. DM 10.-. 1 Skatebike, 
DM 70.-. 1 Jetbag. abschließbar, m. 
Trägergestell. DM 100.-, 2Tennis- 
Schläger Head Elite, Griff 3. je DM 40.-. 
1 Tennisschläger Head Graphite pro. 
Griff 3. DM 20.-, Tel. 06074 / 7 02 63 
ab19Uhr 
Surf-Bretter-f Zubehör, Preis VB, 
Tel. 06106/77 12 66 
Segeljoile, 14 m^, GFK Flying Fish m. 
T railer u. Persenning. DM 3600.-. zu 
verkaufen, Tel. 06181 / 6 35 02 
ital. He.-Sportrad, 6-Gang^Schalt., 
ital. Da.-Sportrad, Gangschalt, m. 
Freilauf, günstig, Tel. 06106 / 3208 
Gameboy-Cassette mit 105 Spielen 
z.B.: Dr. Mano.Tennis. DM 140.-, 
Tel. 06151 /53 71 19 
Mini Trix -i- Zubehör, Neuwert 
DM 2500 - für DM 350.-. Tel. 06074 / 
9 52 93 
Hobbysammierin kauft, verkauft und 
tauscht Figuren aus Überraschungs- 
Eiern, zu fairem Preis, 06108/6 82 70 

Eßtisch, Kiefer massiv. 140 x 90,aus- 
zlehb., 190 x 90 u. 4 gepolsterte Stühle 
(kein Ikea.) DM 350.-, Tel. 06074 / 
265 52ab18Uhr 
Kteider-/Wäscheschrank, hell mit 
Glastüren.Maße:220 x 175 x 60cm 
DM100.-.«06103/721 04 
Sechseck-Couchtisch, Eiche, rusti- 
kal. f DM 150." zu verkaufen. Tel. 
06182/2 52 34 
Bett, Schlafzimmerschrank. Couch. 
Sessel. Kühlschrank günstigzu verk-, 
Tel. 069/82 16 21 
Modell Schlafzimmer, schwarz/lila, 
vertellb. Lattenroste u. Latex Matrat- 

• zen, 3 Mon. alt. Wert 9800.- für 6800-, 
Couchgarnitur, 3-2-1 -Sitzer. Velours, 
blau gemustertes. NP 1800.- für 1300.- 
. Couchtisch, massiv Schiefer. NP 
900.-für600.-. alles Mon alt wegen 
Umzug. Tel. 069/83 27 78 
Altdeutsches Wohnzimmer: Schrank 
3.10 m br.. Sideboard 1.70 m br.. 
Musikschrank 0,90 m br.. 3-Sitzer + 
2 Sessel + Marmortisch, in Eiche rusti- 
kal. auch einzeln abzugeben; VB 
1800.-. Eßtisch m. 6 Stühlen. Eiche 
rustikal VB 500.-: Jugendzimmer rot/ 
weiß Schrankwand 2.5 m (Elemente) 
und Schreibtisch Bett. VB 300,- Tel. 
06074/3 22 61 
Büffelleder-Couch, braun. 7 Elemen- 
te, 1 Sessel. 1 Marmortisch, preiswert 
zu verkaufen. Tel. 069 / 85 73 36 
Franz.-Bett, schwarz-bunt, 140 breit, 
m, Lattenrost u. Bandscheibenmatrat- 
zen. DM 500.-. Tel. 06182/6 01 01 
Haushaltsauflösung: Rubensstraße 
22, Mühlheim, 1.St.. Sa. 9. 4. 94,ab 
9Uhr 
Von 1937:3türiger Kleiderschrank+ 
Fris.-Kommode. Vitrinenschrank. teilw. 
poliert, ausziehb. Tisch 0 ^cm. mit 4 
Stühlen, alles Eiche, günstig abzug., 
Tel. 06103/8 17 73 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102/5 35 13 
Küche, weiß, versch. Unterschr. m. 
passenden Oberschränken, Spüle, 
rechts, im Hochschr. Gefrier-u. 
Kühlschr. DM 1500.-, Eckbank 140 x 
110., 2 passende Stühle DM 200,-, Tel. 
06182/2 11 57 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PUTTEN/CD'S 

MOBEUEINRICHTUNGEN 
Wohnzimmerschrank, mass. Fichte, 
3,551,8 mon. all, NP 2999.- VK 1200.-, 
Stereo-Anlage, 900-, Gardinen, 2,80 
br., 1,95 hoch, pass. Gardinenstange, 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

hoch m. Stange, je 100-, Eckbank, 
braun m. Tisch u, 2 Stühlen, Klei- 
derschr.,2,20 x 3,00,6trg,.anthra2it/ 
weiß, 300.-, Tel. 06073 / 36 74 

Platten- 
CD-, Comic 

und 
Ü-Eier-Markt 

10. April '94 in Dietzenbach, 
BQrgerhauivon 10-17Uhr. 

Inlo unter: ■ 06187 / 2 18 74 gew. 

heim-Main gesucht abOl .05.94, Mö- 
belubemahme.Tel 06108/680 18 
OFFENBACH-POST Anzeigen- 
quittung inkl. 15%MwSt 

Nachmieter zum 15, 5, 94 gesucht in 
OF/Tempelsee für2Zi.,Kü.,Bad, BIk.. 
große' Keller. 49 m'. ruh. Lage. Nähe/ 
Kettlerkrankenhaus. MM 750 - kalt + 
Uml..Tel.069/85 36 80 

Schöne 3-ZW, 4.0G. ohne Aulzug. 
78 m', 2 Balkone, in ruhigem Haus. 
MieteSOO.-kalt. 100.-Umlagon + 2 
MMKaut.,ChiflreH270 
Traumhofte ZKBB warten auf Nach- 
mieter: Mainhausen. 83 m^, mod. 
Architektur, DM 1130,- + DM 80,- Ga- 
rage+NKyKt. Tel. 0611 / 8 11 07 62 
1-ZI,-App., neu möbliert, incl. Koch- 
nische, Dusche. WC, 25 m^, an 
Wochenendheimfahrer (Einzelper- son), ab 1.5.94 zu vermieten (keine 
Haustiere). Tel. 069 / 86 34 30, 
Mo.-Fr. 9-18Uhr 
OF-Bürgel, 2-ZW, Neubau-Erstbez., 
27. 4. 94,57 m', Balk., Kü.. Bad, Tief- 
gar., DM 1150 - + NK + Kaut.. Tel. 
069 / 51 64 96 
Schöne 4-ZW, Mühlhelm, mit Dach- 
terr., 105 m'. Balk., Bad/WC, Gä.-WC, 
DM 1500,- + Uml./Kt.. Garage auf 
Wunsch. Tel. 06108 / 7 53 11 
OF-BUrgel, 2-ZW, 60 m^, renov., ruh. 
Lage, zu verm.. DM 875,- + NK/Kt., Tel. 
069/89 12 51 
OF-Bleber, 2-Zi.-Whg.. 65 m^, neu re- 
nov., ruh. Lage. Balk., zu verm., Miete 
DM 1100,- + NK/Kt., leichte Hausmei- 
stertätigkeit ist zu übernehmen. Tel. 
069/89 12 51 
Obertshausen-Hausen, 3-Zi.-Whg., 
ca. 90m2, g^r. Balk., Gä.-WC, Keller- 
raum, in 3-FH, ab 1. 7. für DM 1150,- + 
Uml./Kl. von Privat an Paar/Ehepaar 
mittleren Alters zu vermieten. Zuschrif- 
ten unter H 277 
OF-Bürgel, möbl, 2-ZW, 60 m^, neu 
renov.. ruh. Lage, ab sofort zu vermie- 
ten, DM 975.- + Nk./Kaut., Tel, 069 / 
89 12 51 
Rodgau-JUgeshelm, 2Mi-Zi.-DG- Whg., 70 m2, Balk.. oft. Kamin, Holz- 
decken, Gä.-WC, kl. WE, Keller, Miete 
incl. Stellpl. DM 1100,- + Uml./Kt., ab 
1.7. von Privat zu vermieten. Zuschrif- 

■ ten unter H 278 
4-ZKB, Gäste-WC, Heusenstamm, 
ab 1. 5. DM 1150.- + DM 250.- Uml. ■ +Kt., Tel. 06104 / 39 28 
Seligenstadt ab sofort DG-Whg.. 60 
m^. Bad, WC, Renovierungswünsche 

■ könnennochberücksichtigtwerden. 
MM DM 700,-,Tel. 06182/32 31 
Suche Nachmieter für 2-ZI.-DG- 

■ Whg,Küche,Bad,ca.60m2,ca. 
DM 790.-kalt, zum 1. 5., 069 / 88 25 01 
Suche Nachmieter, Neu-Isenburg z. 
1. 6.,1-ZKB,ca.40m2,DM700.- + 
120.-Uml. + 3MMKaut. + 1 500.-Absl. 

• (mind.),ChiffreT 156 
Müh1helm2-ZI.Kü..Bad,ZH,ca.55 
m2, schöne ruh. Lage, ab 1. 5. 94, MM 
950.- + Uml./Kt. + Abstand für EBK ca. 
DM 5000,-. Zuschriften erb. unter 
T 118. 
Von Privat, OF-BQrgel, eleg, 2-ZKB, 
52 m2, NB, Erstbezug, EG, BIk. + TG 
+ Keller, Miete, DM 990 - + TG/Uml., 
3MMKt.,Tel. 06187/2 1555 
2-ZW, 52 m2, in kleinem Haus, Wohn- 
Kü., Absteliraum, Wannenbad, WC, 
Naturholzdecken. ZH, Terr., in OF-Bie- 
ber zum 1. 6. 94, Miete DM 950 - + 
150.- Nk. Kaut, Tel. 069 / 89 53 53 
Nachmieter für 3-ZI.-Whg., 92 qm. 
Miete DM 1455.-inkl..Abstandf. Kü- 
che und Wohnzimmer komplett, in OF 
ab sofort gesucht, Tel. 069 / 84 50 42 
Biete 1-ZW, DM 690,-kalt In Hainburg ' 
mit Singleküche, Tiefgarage u. Terras- 
se. Tel. 069 / 83 13 34ab17Uhr 

1-ZI.-ELWingl. Lage von Oberlshau- 
sen-Hausen, 40m^, Du./WC, kompl. 
renov., Fußboden neu. gewerbl. Nut- 
zung mögl, ab sol. von Privat zu 
verm., DM600.- zuzügl. Uml./Kt., kein 
Makler. Tel. 06104/79 77 13 
1ZKB, 42 m', Erslbezug, beste Stadt- 
randlage, OF-Waldheim, nur an NR o. 
Haustier, DM 600.- + NK. D 06108 / 
8 13 58Rückrul 
Möbliertes Zimmer mit Küchen- u. 
Badbenutzung, ab solort an Nichtrau- 
cher in Steinheim zu verm., DM 400 - 
inkl , «06181 / 6 54 85 
Walmdachbungalow, herrl. Lage am 
WaidinDIzb.-Sleinberg.ca. 120m2, 
gr. Garten. 6Zi., Kü.. Bad, WC, ab 
1. 7. 94 für2 Jahre zuvermieten. 
DM 2295,-, Tel. 06074 / 3 14 17 
2-ZW, Sellgenstadt-MItte, exkl. Aus- 
stattung, Balkon, 56 m^. 840.- + NK + 
TG, EBK (Abstand), ab solort. Tel. 
06182/2 33 23 od. 06434/3 71 03 
OF-Rumpenhelm, 2 ZI,, Dachterr., 
2. OG, ca. 47 m2. teilmöbl., EBK, TG, 
DM 995 -+ U/Kt., Tel. 069 / 86 45 36 
OF-West, sehr gute Lage, 
nur 3 Autominuten z. Kaislerlei-Kreisel. 

' NB 10/92, großz. 3-Zi.-Koml.-Whg , 
108 m', Gäste-WC m. Dusche, 2 Balk., 
per solort, DM 1650,- + NK. + Kt. H. 
Platz Immobilien RDM a 069 / 85 77 67 

' LSmmersplel,Nachmleterfür2Vi 
ZKB, Sonnenbalkon gesucht, Miete 
DM 1350.-/warm, Tel. 06108 / 6 65 81 

' OF-Bürgel, 2-ZI,-Whg„ NB. Erstbe- 
zug Ende April, 57 m2, Küche, Bad, 
Balkon, KFZ-Abstellplatz, Garage, 
DM 1150.-U/Kt., Tel. 069/51 64 96 

' Obertshausen, 2-ZI.,Kü., Bad, 49 m^, 
Soul.,sep. Eingang.teilmöbl.ab 1. 5. 
an Einzelperson, MM 770.- warm, Tel. 
06181 /78 07 99 
Wochenendtahrerl Möbliertes Zim- 
mer an Herrn in Mühlheim zu vermie- 

• ten.DM230.-monall. warm. Tel. 
06108 / 7 66 92 
Rodgau-Welskirchen, 3-ZW, 92 m', 
in 2-Fam.-Haus, Wohnliü., Kelleräu- 
me, Garage, Miete DM 1200.-an ruhi- 
ge Mieter. Zuschritten unter T160 

OF.NachmleterzumI, 7,gesucht, 
100 m^, 4 Zi., Kü.. Bad, Keller, 
Kabel-TV, Okt. 1993neu renov.. Ab- 
stand f. kompl. Küche u. Teppichbo- 
den, DM 7000.-, Miete DM 1200.- + 
Uml. + Kaut., Tel. 069 / 7 89 20 45 
1-ZI.-Apt., 30 m2, Rodgau/Jügesheim, 
sep. Eingang, Küchenblock, Dusche/ 
WC, ab sol., DM 470.- inkl. NK + Kt., 
Tel. 06106/1 36 73 

Med, techn, Assistentin, 24 J., mit fe- 
stem Einkommen sucht 1-2-ZW bis 
DM 700.-/warm imRaum OF, Tel. 
069/84 05 36 47, ab 16 Uhr 
Mann, 36 J., sulcht ruhige helle 3- 
ZW, mit Balkon, evtl. Garage, in Fahr- 
radnähe zu Mühlheim, max. 1000,-kalt, 
Tel. 06150/1 51 46 
Ruhige 3-4-ZI.-EG-Wohnung mit Gar- 
ten, mögl. ca. 90 m^ reine Wfl,, von 
deutschem Paar mittl. Alters gesucht, 
Tel. 06074 / 2 42 33 
Suche Garage Nähe Waldstr., Tel. 
069/83 1535 
21], Frau sucht 1 möbl. Zimmer, bei ei- 
ner Frau in OF. Tel. 069 / 88 26 74 
Landesdienstbeamter (26 J.) sucht ab- 
geschlossene 1-ZW (unmöbliert) zu 
günstigem Preis, bis 550.- DM, Tel. 
06104/16 61, ev. Anrufbeantworter 

Von Privat In Olwrlshausen-Hau- 
sen: schöne3Vi-ZI.-ETW,ca 92m'. 
in minierer Wohnanl^, EBK, sep. 
WC, Bad, S-Balkon. TG-Abstellplatz 
DM380 000-.Tel 06104/7 44 24 
Heusenstamm, von Privat, ETW, 
ca. 103m2,mit Balkonu,Garage.in 
gepfl Wohnanlage zu verk . 
DM 380 000-, Zuschriften unterT 153 
Rodgau/Nleder-Roden, Maisonette. 
sehrgepflMt.ca 90m2,3-Zi, EBK. 2 Bäder, 1 Terr., 1 Loggia ca. 20 m«, 
Garten. Garage u. viele Extras. Ang. 
von Privat, keine Makler. Preis VB, 
Zuschriften unter N 722 

Von Privat: 25 Min, bis Ffm, zw. HU 
u. Gelnhausen, 1-Fam,-Haus, freist 
Wfl : 140 m^.GrdSt. :703 m», EBK. 
Garage, Ortsrandlage, DM 520 000.-. 
Tel 06055/8 11 69 

Häuser-Gesuche 
Suche Mehrfamilienhaus, zu kauten 
evtl mit Büro/Gewettw, von 
Prrvat,Tel 06102/40 00O.2 35 11 

Häuser-Angebote 
Noliell-Ausbauhaus.z.B : 
Typ-Jubiläums-Haus". ab OK Keller. EG schlüsselt., ca 64 m» Wfl. 
DG. z Ausb vortjereilel, DM 189 980. 
EG/DG, schlüsselt., ca 104m2Wfl. 
DM249 980.-. Nobeil-Haus, Ver- 
triebsieitung, Dietzenbach. Tel/Fax 
06074 / 2 42 33 

Suche 1 -Fam,-Haus nur von Privat ir 
OF, Tel 069/25 39 52 od. 84 56 63 

Suche 2- bis 3-Fam.-Haus, v,Privat, 
zu kauf., auch 1-Fam,-Hausmit Ein- 
liegerwohnung, Tel, 06074 / 2 44 57 

GARAGEN 
Abstellplatz, Nähe Hauptbahnhof OF 
gesucht, Tel. 069 / 88 80 71 

FAHRZEUGMARKT 

MAZDA 
Audi 80,40 kW. Tü 8/95, rot, VB 
1800-DM.06182/6 75 83 
Audi 100 Avant 2,3. E, EZ 3/90. ^ 
TU 3/96,86 000 km, 89 kW/133 PS, 
G-Kat., Extras. Klima, SSD, ABS. 

• AHK, ZV, elFH vorne t hinten, Fahrer- 
sitz beheizbar + höhenverstellbar. RC 
Gamma. scheckheftgepliegt, unlaiilrei 
VB DM 20 900.-. Tel 06103 / 8 42 08 

■ Audl90,5Zyi.,85kWEnsprilzer(Eu- 
ro-Super), weiß, EZ 5/85,2. Hd , 196 
Tkm. TU 7/95,5-Gang, ZV, GD, NeS 
DZM, RC -Gamma". 5200 -, VB, Tel. 
06103/2 38 57 

BMW Gepickträger lür 3er und 5er 
Serie, VB120.-, Tel. 06103/5 1601 
BMW 320i, EZ 11/89, elSSD. RC. 
1. Hd., Shadowline, Lfi^-Felgen 205, 
4lrg., ABS, Nebelscheinw., ZV. Coior, 
TÜ 95, div. Extras, supergepll. Gara- 
genwagen,21 200.-,06104/4 56 77 

Mazda 26 GLX, Fließheck, blau-met, 
B|. 6/88,1. Hd, 120 000 km, Kat., 
scheckheftgepflegt, TÜ 6/95, neu be- 
reift. sehrgepflegt, unfallfrei, 
VBDM8900 •,Tel.06074 / 6 15 42 

MERCEDES 
Porsche 944, Autom.. zermatt-Sllber. 
Leder schwarz. EZ 10/85, TU 11 /94. G- 
Kat.. 86 000 km. I. Hd.. eFH. ZV. SHD, 
Klima. Servo, Heckw.. Tempomat. 
Alarmanig., Radio u. weitere Extras, 
DM14 500.-VB.Tel.06182/2 10 86 
Mercedes 230 E, Autom., opt. u. 
techn, wie neu, weiß, 95 OOOkm.Bj. 
10/87. viele Extras. VB DM 16 500.-, 
Tel. 06104 / 4 27 90 
DB 300 D, EZ 9/80,319 000 km. 
88 PS/65 kW, SSD, AHK. 4 Wi.-Reifen, 
TÜ 12/94, VB DM 2800,-. Tel. 06108 / 
6 73 65 

CITROEN NISSAN 

AX GT, Bj. 90,55 kw3, TÜ 1/95, 
58Tkm, Top-Zusl, Zweitwagen, rot, 
Sonnendach, eFH, Sportausst., 9200,- 
Tel.069/86 32 52 

Njssan Stanze SGL, 2. Md., Bj. 85, 
TÜ 2/95,165 000, Langstrecke, 
5-Gang, 4trg., dklblau-met., Garagen- 
wagen, kein Rost, Glasdach, SpoiTer 
etc., VB3500.-,Tel.06102/5 13 62 

Fiat UNO 75 Sie, Bj, 8/88. TÜ neu. 
130 OOOAutobahn-km. unfallfrei, 
schwarz. 5türig, SD. Wi.-Reifen neuw., 
VBDM4500.-. »06181 / 43 04 33 
tagsüber. 49 25 11 abends 
Fiat Uno Ele9anza^50 PS. 37 kW, 
blau-met., EZ 93, TU 96.27 000 km. 
Glasdach, geteilte Rückbank, RC. etc.. 
1. Hand, unfallfrei. DM 11 900.-. 
«06071 / 3 84 24 
Fiat UnoTurbo I.e. Pacing, I. Hd.. Bj. 
8/92, TÜ 7/95,25 000 km. rot. 112 PS/ 
82 kW. ABS. GSD. getönte Scheiben, 
get. Rückbank. sehr gepflegt, VB DM 
15 000.-. Finanzierung mögl., 
Tel. 06104/58 25 

Nissan 200 SX, 169 PS. ET 11 /90. nur 
41 000 km. scheckheftgepfl., anthrazii- 
met., 225erLM. 195erWR. tiefer, Ra- 
dio. Telefon, alle Extras außer Klima, 
VB, Tel. 06103/6 89 02 

OPEL 
Kadett 1,2 S. Bj. 83,60 PS, TÜ 7/95, 
RC, 116 000km, vieleTeileneu,9uler 
Zustand, DM2000.-,06104/4 31 79 
Keine Zeit mehr, für Opel Dip. 5,4 V 8. 
Zustand 4-5, mit allen ben. E-Teilen + 
mehr, z.B. 2 V8 usw., an Bastler, VB 
4000,-Tel. 06181 / 6 26 37 
Vectra CD, 4-trg., 2.0 i, Bj. 89,115 PS' 
84 kW, 46 000 km, Kat.,silber-mel. 
ABS, Servo, ZV, RC m. Code, ei. An- 
tenne, Asp. bhzb., Gawa, unfallfrei, 
scheckheftgepfl., VB DM 16 500.-, Tel 
06182/24941ab16Uhr 

Ford Fiesta, Bauj. 79,49 kW, TU 5/95. 
Batterie und Auspuff neu. VB 1550 - 
DM, Tel. 06182 / 2 21 09 nach 16 Uhr 

Ford Fiesta, Bj. 81, TÜ 5/95,40 PS/29 
kW, Glasd./Kuppi./Wasserpumpe neu, 
VB DM 1400 -, Tel. 06074 / 2 79 77 
Scorplo Exciusive, Bj. 90, mit vielen 
Extras. 37 500 km, DM 19 000 - VB, 
Tel.06104 / 7 12 84 
FordFiesta,EZ3/81,40PS,135000 ' km, TÜ 6/95, Kupplung u. Batterie neu, 
VB DM 850,-, Tel. 06108 / 7 85 18 od. 
06182/18 02 
Fiesta 1,1 CLX„ Bj. 91.41 400 km, ' 
bordeuxrot, tjefergeiegt, Breitreifen, 
Coior, RC, TÜ neu, Winterreifen kom- 
plett. Top-Zustand, VB 11 600.-, Tel. 
06104 / 7 42 03 
Ford Escort Cabrio, Bj. 89, ei. Dach, 
alle Extras, 42 OOC km, Tü neu. 
DM 17 000,- VB, Tel. 06108 / 6 89 94 
Ford Sierra 2.0i Turnier, 72 000 km, 
EZ 4/91,120 PS/88 kW, G-Kat., RC 
CR 2004; Servo, ZV, Hub-Kurtjel- 
Dach, blau-met., Nichtrauchertahr- 
zeug Garagenv^agen, VB DM 16 800.- 
Tel. 06071 /221 69,nach18ühr 
Verkaufe schwarzen Escort CL, 44 
kW, 7500 km, Bj. 11/92, TÜ 11/95, 
NP 22 000.- für DM 17 000 -, Tel. 
069/8513 36 

Vertriebsleiter sucht für sich u. seine 
Fam. 4-Zi.-Whg. mit Garten in ruhiger 
Lage ab 15. 7. 94. Tel. 06104 / 
69 95- 68 (Fa. Lucas) 

Ford Fiesta 1,1S, 37 Kvi/, TÜ 6/95, EZ 
4/84,120Tkm, Bremsen vome neu, 
06182 / 2 72 92ab19ühr. 

Opel Ascona 0 Automatik, Schadstoff 
farm, Bj, 85,55 KW, 78 200 km, TÜ 10/ 
95, ASU 10/94, DM 4500,-, Tel. 
06104/6 57 10 
Opel Frontera, 4-trg., Bj. 12/92,12 4 i. 
125 PS/92 kW, 35 000 km, lagunen 

. blau-met., Stereo RC, ZV, eFH u, Au- 
ßensp., AHK, Reserverad außen, SB, 
TL, Trittbretter, Sonnendach, D-Netz- 
tel., VB DM 36 900.-, Tel. 06106 / 
7 97 12 
Opel Ascona, 1,6,33 000 km, guter 
Zustand, DM 2300.-, Tel. 06186 / 
20 13 07 
Opel Manta B, GTE, 60 PS/44 kW, 
Bj. 82, TÜ neu, rumdum Spoiler, Glas- 
dach. technisch ok., VB 1500.-, 
Tel. 069 / 84 31 53 
Kadett E1,35,75 PS, 3trg., Fliesheck. 
Bj. 12/84, Auspuff, Bremsen, Kupplung 
neu, 8fach bereift, GLS-Ausst., TU 
neu, RC, Verstärk., 6 Boxen, weiße 
Blinker, Topzustand, für VB DM 4700 - 
,Tei.06104 / 3l 50    
Opel Kadett E Caravan 1,31,60 PS/ 
44 kW, ger, Kat., orig. 69 Tkm, Ver- 
schleißteile neu, viele Extras, f. DM 
9900 -, Tel. 06104 / 49 06 49 
Astra Caravan Club, 1,6 i, EZ4/92, 
22 000 km, Servo, ZV, GSD, Sportsil- 
ze, Coior, Dachrailing, Köpfst, hinten, 
Laderaumatxi., RC, SC 202, DM 
21 900,-, Tel. 069/87 31 29 
Opel Corsa, 84.59 000 km, 51 Kw, 
TÜ 4/95, Sciieckheft gepfl., DM 2950,- 
TeL 06074 / 2 58 93 

2-ZI.-Whg., OF/Rhfinstr. 70 m« 
Küche, Bad, Hzg., Garage von Privat, 
DM 700,- U/Kt., Chiffre N 721 

Echte Böhm Orgel, 3manuallg, inkl. 2 
Boxen/1 m^/Lesly, NP DM 15 000.- für 
DM 1000.-, Tel. 06074 / 9 52 93 

Seligenstadt-NB, 2-ZW-Souterr„ 
68 m', Absteiik., Terrasse, Carp., ab 
sofort, DM 800,- + NK/Kt. Tel. 06182 / 
2 36 08 

ETW-Angebote 
31/2 ZI.-ETW. 78.12 m2, In Dietzen- 
bach, HH, 11. OG, PKW-Abstellplatz, 
DM 260 000,-, Tel. 06074 / 2 92 19 

Cjylc 1,3, ZweitwaMn, goldmetailic, 
TÜ neu, Breitreifen 195/50 R15 auf 
7 J15 sowie Winterreifen, Glasdach, 
Radio, EZ 87,66 000 km, VB DM 
6900 -, Tel. 06182 / 6 73 56 

We«n Auswanderung von Privat: 
Saab 9000 Turbo, Bj. 88, Klimaauto- 
matic, Leder+div. Zubehör, 110 000 
km, DM22 500.-, Tel. 06103 / 6 82 21 

,i2uki-Swift, 1.3 GTI, Alu, Wintertje- 
rl 73 000 km. tieler. Recaro, weiß, 
nl'egt. neue Kupplung, Getnebe 
0 OOO km, Stoßdämpfer neu. VHB 
W 12 000,-, B). 90. Tel 06078 / 

3,3 14 
uzuki Swift 1,3 GS, 68 PS/50 kW. 
eiR. RC, EZ 12/91.22 Tkm. TU 12/ 
II DM 13 500-,VB, Tel. 06181 / 
502 55 

!olf Memphis, Bj 88,74 000 km, 
Kai., 5trg.. SSD, 66 kW, RC, Silber- 

net Tü 9/95, VB DM 12 500 -, Tel. 
«104 / 56 93 
>assat Sondermodeli, Bj. 10/86, TÜ 
0'95,69 000 km, viele Extras, Dfil 
800.-. Tel. 06181 /65 09 42 

!olf CL, 40 kW, 65 000 km, Kat., TÜ/ 
lU neu, Radio, EZ 6,91, DM 11 400.-, 
el 06106 / 2 33 36 
lolf, Bj. 80, zum Ausschlachten, kein 
ru kleine Mängel, VB 500,-, Tel. 069/ 
86 29 71 ab20Uhr 
Icirocco, Bj. 79, TÜ Ende 94, orig. 
'6 000 km, 50 PS, 3lach bereifung, VB 
500,-, Tel. 069/85 40 37 
'assat Varlant CL, Turbo 30 Diesel, 

earrs PS/55 kW, TÜ 5/95,131 000 m, /\HK, br. get. Scheiben, D-Reling, 
iofiorr. Abdeck., Radio, general 
be h., vertügb. ab Mai, DM 8900 -, 
el 06103/2 89 53 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

SUZUKI 

TOYOTA 

lorolla-Comp. 1.3 i. 75 PS/55 kW. 
Dl 07.5-trg., 130 Tkm BAB. 71 NB. 
Zubehör, TU/ASU neu, VB DM 6200.-, 
flC GiD),Tel.06103/8 78 89 

W Golf II. EZ 10/91.66 kW. 48 000 
kTi, TÜ/AU neu. SO. Coior, Servo. RC. 
}M15 500.-,Te',06074/3 19 87 

W Golf, Cabrio, 81, TU 96. s.o. Zust., 
ul-met./schwarz, V. Extras. 140 000 

Garagenwaa. zu verk. wg. 
kachw., 6900.-. Tel. 069 / 68 25 81 

VOLVO 

/olvo 460 GL, 4lrg., 102 PS, Bj. 90, 
iOT<m, Kat., ZV, Servo, RC, blaumet., 
/B-5 000.-DM, Tel. 06071 / 3 88 50 

Campingfahrzeuge 
Festst, Wohnwagen „Eribanova 
160", in Kitzbühel, Schwarzseecam- 
wg. mit Überdachung, gr. Vorzelt, div. 
Zubehör zu verkaufen, VB DM 5800.-, 
rel 06103/7 11 81 

MOTORRÄDER 

Yamaha XTZ750,SuperTenereTop- 
J^JStand, Bj. 91.69 PS (Drosselsatz 27 
PS vorhanden) inkl. 2 Koffer, 20 000 
wn, VB 8500.-. O 06074 / 6 75 13 

BOOTE 

ZUBEHÖR 
tTS-Lelchtmetallräder, mit Berei- 
V.g, 6 J X13 H2/175/70 Rl 3,4-Loch, 
wpresstiefe 32 mm, für Opel/VW/ 
fat. 700,-Tel. 06074/2 34 60 

KFZ-ANKAUF 
^KW gesuchtl Auch ohne TÜ oder re- 
^raturbedürftig, Benziner oder Diesel, 
'61,06103 / 6 27 83 

VERMISCHTES 
30, w., hätte gerne Kontakt zu 

^uialigen Zeugen Jehovas. Fürei- 
7" Erfahrungsaustausch wäre ich 
«•"dankbar. ChiffreT 158 
^'eue stundenweise, nachmittags 
I-l\indin Dietzenbach, eigener 
^rten. eigene Tochter, 8 Jahre, 
[g^074 / 4 21 52 
J^ngendll Wegen Platzmangels 
fWSand, billig abzugeben, 
^069 / 83 80 92 
J^öner Garten, Nähe Rosenhöhe, 
y«rtreundl. angelegt, kurzfristig zu ^ -«'MouMui. aiiyeioui. 
^/nehmen, geschätzter Preis DM 

500... 069 / 83 65 86, ganztägig 

oyota MR 2,2.0 GTI Targa, EZ 8/91. 
(al 1998ccm. 115kW.25 000km. 
Ikifelgen, Breitreifen, V 215, H 235. 
BS scheckheftgepfl. DM33 800.-. 

06106 / 94 02 
loyota Landcruiser, LJ 70, TD, Bj. 
(87 100 000 km. mit AHK u. Radio. 
TJ AU neu, Preis VB, 06108 / 7 44 28 
ych 16 Uhr 

Pf iegelMtten zu verm., Mietpreis pro 
Monat 150.-. Tel 069 ' 88 57 94 gew 
Das besondere Geschenkt 
Onginal Zeitung vom Tag der Geburl. 
Jubiläum.u.a..Sammlergiblab Tel 
06103/31 15 55 

Solider Mann. 47,1,66, möchte für ge- 
meinsame Unternehmungen Frau um 
die 40 kennenlernen, mit Interessen lür 
Reisen. Tanzen. Lachen, Romantik, 
Natur, in Liebe + Treue Chiffre K 919 
Er. sportl., legerer Typ. sucht junge 
zierl Freizeitparlnerin, Motorboot, Ur- 
laub, Tel. 06074 / 2 44 57 
Für Senioren-Stammtisch in Diet- 
zenbach nette Leute von 60-70 Jahren 
gesucht. ChilfreT 157 
Bin 25 Jahre, minniich. Gas- u Was- 
serinstallateur, Motorboot am Main. 
Welches Mädchen schreibt mir unter N 
716 
Juni^er Mann, 27, mit künslerlischem 
u. spirituellem Interesse su. Freundin 
im Kreis OF od. südlicher.Chiffre 4339 
Witwer, 55 J. 1,85/84 NR, unabhän- 
gig, sucht warmherzige Sie bis 50 J. 
zwecks gemeinsamer Unternehmun- 
gen Hobbys: Wandern, Radlahren, 
Haus und Garten. Bitte nur ernstge- 
meinte Zuschriften. Chiffre K 920 
Hailol Ich möchte auf disem Wege 
eine nette Frau kennenlernen. Du 
sollst zw. 20 u 27 Jahre sein. Wenn Dir 
Zuverlässigkeit und Treue sehr viel be- 
deutet wie mir, dann könnten wir eine 
schöneZukunIt aufbauen. Ichbin27 
Jahre und 180cm groß. Über Deine 
Antwort würde ich mich sehr treuen. 
Olferle H 280 
Witwer ohne Anhang, will in seinem 
Eigenheim nicht alleine sein und hofft 
eine verständnisvolle Frau (60-70 J,), 
auf diesem Wege kennenzulernen, 
Tel. 06103/31 13 71 

Suzuki LS650Savage, 27 PS, blau, 
'ue&95,1300km„EZ6.8.93, 
scheckhelt gepflegt, eingetragene Vor- 
lerlegung zugelassen, umständehal- 
MrVB 7500,-, Tel. 069 / 82 64 22, 
"fampenau, OF, Büchersir. 5 

{«lütboot, 570 X 220, Vovo 130 PS, 
>r>ller. Planen, Sonnensegei, VB für 
lur 12,500,-, Tel, 06074 / 2 44 57 

An alle einsmen Männer ! Viele 
nette Damen von 18-65 Jahren 
warten auf ihren Anrul, 06052/ 
74 36 
Beate, 35 J. bildhübsch, eine fröh- 
liche junge Frau mit starker weibl. 
Ausstrahlung, sehr einfühlsam, 
zärtlich u. lieb, dabei unkomolizien 
u. natürlich, sucht einen hebev. 
Partner zum Mileinander-Gluck- 
lichsein.06052/74 36 
Nina, 21 J. Ist ein süßes Mädchen, 
leider aber sehr schüchtern, doch 
das sieht ihr niemand an. Nina ist 
häuslich u. bescheiden, sucht ein- 
fachen jungen Mann zum Liebha- 
ben. 06052 / 74 36 
Thomas, 41 J., Prokurist, mit schö- 
ner Eigentumswhg., sportlich, na- 
türlich, reist gerne, sucht nach Ent- 
täuschung eine natürliche Frau für 
Neuanfang. 06052 / 74 36 
Jennifer, 24 J. ein hübsches Mäd- 
chen mit langen, dunklen Lochen, 
ist kein Discotyp und geht nicht al 
leine aus. Gibt es einen einlachen. 
liebevollen Mann, der genauso 
fühlt wie ich ? 06052 / 74 36 
Sandra, attraktive Sekretärin. 32 J. 
mit viel weibl. Ausstrahlung u. an- 
gen. zurückh. Wesensart, hebe 
Musik, Theater, Kino Sport, 
wünscht sich einen Mann der Wä- 
rem u. Zuneigung geben kann. 
06052/74 36 
Simone, 43 J., ist warmherzig u. 
verständiscoli, mit Freude am Ko- 
che, Backen, Haus u. Garten, liebt 
romantische Abende bei Kerzen- 
schein, sucht aufr. Panner.06052 / 
74 36 
Maria, 58 J., charmante Witwe, att- 
raktiv, gepflegt u. natürlich, mit Hu- 
mor u. Herzenswärme. möchte 
sich nochmal verlieben, sucht he- 
ben Mannm für schönen Lebens- 
abend 06052/74 36 
Gaby, 28 J. hübsche Verkäuerin, 
blorid mit strahl, blauen Augen, sü- 
ßer Figur, ist frühlich, unkompli- 
ziert, romantisch u. verschmust, 
sucht lieben mann auf den Sie sich 
verlasseri kanri. 06052 / 74 36 

Partnervermittiung Jasmin 
63619 Bad Orb, Tel, 06052 / 74 36 
tägl. auch Sa. U.So. 10-20Uhr 

Hallo OP-Leserln Wenn Sie Witwe od. 
geschieden sind, 38-55 J., 165/175, 
Kl.-Gr. 40/44, o. Anhang, und eine lieb- 
volle, harmonische Dauerbeziehung 
suchen dann lesen sie weiter. Er, Rau- 
cher, 49/1 77/90, blond geschieden, 
liebt alles was zu zweit Spaß macht, in 
ungekündigter Stellung und handwerk- 
lichem Talent. Habe mut und schreibe 
mir gleich. Alle Zuschritten mit Bild un- 
ter 4340 werden schnell u. diskret be- 
antwortet. 
Weibl., 54 J., schlank, blond, sucht 
netten, tieriieben, dem Leben aufge- 
schlossenen Partner mit Niveau. Nur 
ernstgemeinste Zuschritten unter4338 
Junger 33|ahrlger 1.86 groß, blond, 
sucht ernste Bekanntschaft mit allein- 
stehender Frau taeme auch mit Kind) 
aus dem Raum Offenbach für Freizeil- 
gestaitung. Nur ernstgemeinte Zu- 
schriften an Chiffre 4333 

Einsame Witwe,75J., 155cm,noch 
sehr fit, sucht netten Partner bis 78 J. 
mit viel Herz. Möchte nicht mehr so al- 
ieine sein. Wenn möglich im Raum 
Dreieich oder Rödermark, Zuschriften 
erbeten unter Chiffre T 159 
Hailol ich, weibl., 52 J., suche Leute 
mit Niveau, zwecks Freizeitgestaltung 
im Kreis OF. Meine Interessen sind 
vielseitig wie z.B. Kino, Theater, 
Spielabende, Kneipenbummel, Musi- 
cal, u.v.m. Greift zur Feder, bis bald. 
Offerten 281 

Alleinstehende Frau. 50 Jahre, sucht 
Partner zum Tanzen und andere Un- 
ternehmungen. (Raul,! Bürgel) Chiffre / 
H273 

STELLENGESUCHE 

Löwe(31).8ehrlleb,treuu vorzeig- 
bar. dkl, Haare, schl. sucht nette Sie 
bis 28. Sehl, aus d, Raum DI/DA/ 
Röderm, lur alles Schöne zu zwett. 
Gar, Antw, BmB Chiffre K 918 

Freundln/nen gesuchtl In OF -f Um- 
gebungzum Unterhalten, Weggehen. 
Diäten, Sportein u,s,w. Von mir. 32. w,. 
lustig, mit vielseitigen Interessen, 
Chiffre H 266 

Flughafenangesteiler, 50,1,68, gut- 
aussehend. gepflegt. Schichtdienst, 
sucht nette, hübsche Partnerin für ge- 
meins, Zukunft. Offerte unter H 27§ 

STELLENANGEBOTE 

' Junge Frau mit Yorkshlr-Terrler 
sucht Putzstelle, betreue auch ältere 
Menschen mit Kochen und Waschen 
Tel, 069/86 45 68 

Studentin sucht Beschäftigung, 
. FS,Schreibmasch -Kenntnissevorhd,. 

auch Nachhille Grundschule, Zuschr 
unter N 704 

Stepperln/Kederln mit eigener 
Maschine sucht Heimarbeit Offerte 
unterH 271 
Industriekfm, sucht Schreibarb. in 
Heimarb,, Schreibmasch, vorh. sowie 
PC u, Drucker, Tel. 06104 / 4 20 62 
Ich bügele Ihre Wäsche nebenberuf- 
lich, Tel.06103/32 25 67 

Wasche u. bügele Herrenoberhem- 
den. Tel. 069 / 64 89 95 26 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50,- 
2 beheizbare Autositzkissen, |e 35, -. 
Autoalarmanlage, 50.-: Coca-Cola- 
Wandlampe, 50,-; Spulbeckenmil Ab- 
lagerechts. 50,-, Tel, 069/ 85 24 85 
2Dunlop-Roste. 100/200, selbstgeb . 
Elektroantrieb, verstellb,. Stuck DM 
50,-;Tel.06104 /4 39 14 
Knaben-Anzug, aubergine. Gr 152. 
50,-; Knaben-Lederjacke, Gr, 146.50,- 
. Abzugshaubo 50,-. Tel. 06074 / 
2 34 60 

Altenpflegerin oder Krankenschwe- 
ster lür Mo.-Fr. von 8-9.00 Uhr nach 
Rodgau gesucht. Zuschr. unter N 720 

Wer möchte unser Haus in Seligen- 
stadt 1 X wöchentlich reinigen. Tel. 
06182/2 35 99 ^Ufotüren 3 

Zu verschenken (Mitte April), gut 
erh Iranz. Liege, 160x200cm,mit 
leräum. Bettkasten. Tel, 06074 / 
1841ab17Uhr 

Kosf^ricirfriäaleren äeht nur schriftlich! 

Jeden Artikel*, defi Sie verschenken 

«der bis DM SQ.- verkaufen. 

V^FÖffentllchen wir kostenlos im 

Ihre Anzeige ersclieint mitturochs in der 

0rr£N6ACfM>08T 
und in allen Beimatzeitunäen und Anzeigen- 

blättern am jeweilisien Erscbeinunfistermin! 

Auflage: 306 000 Exemplare 
Bitte benutzen Sie für diesen kostejtilosen Service aussohließlicb den hier 
abgedruckten Beatelteohein und aenden diesen an die OFPENBACH-POST. 
Anaeigenabteituno, Postfach 100263,83002 Offenbach, 
Natürlich können Sie Ihre kosteniose Anzeige auch in unseren 
OeffldbäftssrteBen in ; Oifonbaoh, Große Marktstraße 36-44, Rodgau- 
JÜflFesheim, Xudwigstraße 24-26, Dreieiah-Sprendlingen, Hauptstraße 20, 
Seligenstadt, Aschaffenburger Straße 63, Dietzenbach, Landwehrstraße 9, 
Langen, Dann^dter Stiaße 26, oder in Dieburg, Steinstraße 12, abgeben. 

teleMs^ daato»t^be ist nicht möglich! 

Bestellschein 
für eine kostenlose private Kleinanzeige im 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben inkl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen. 
Maximal 4 Zeilen sind möglich. *Keine Tiere 
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Unterschrift    

ilWHl KTEBitöünij: 

Verkauf« 2 HochstUhle, umbaubar. 
VB|eDM40-.Tel 06102/5 10 59 

Geschirrtelie, je 15.-; Bild (Melallstich 
V. Mühlheim) je 50.-; Krippeliguren 
15llg. (handbemalt), je 50.-; Tel. 
06108/6 80 01 

Reiseschreibmaschine, 50 -; allere 
Lampen. 10 50.-. NW Addidas Turn- 
schuhe. Gr 2,50.-; Tel. 069 / 85 24 85 

Steilige Trimmgarnitur, je 30 -; Jacke 
(Herrn-Blouson). Gr. 56. Leder, |b 50.-; 
Spiegel rund. 24 Karat, Messing-H , je 
50.-;Tel.06108/6 80 01 

Schreibtisch, zu verschenken Tel 
069 / 86 99 78 
Regal, TV-Videowagen, Phonorack, 
schvKarz. je 50 -, Boxen, Tuner, Ver- 
starker. Tape. LD-Player. je30 -. Tel 
069 / 89 78 72 
Rechter Golf-Kotflügel (79—83), 50 - 
; Ullraschallautoalarmanl, 50.-; Kotfer- 
schreibmaschine. 50 •; Atelierleuchte. 
neuw., 50 -;T 069 / 88 01 52ab 17 00 
Schw. Studlokiappspotschelnwer- 
fer, neuw., 50.-; versch. ältere Lam- 
pen, je 50-; Tel. 069 / 88 01 52ab17 
Uhr 
Eiektronik-Kleinteile, gunstig abzu- 
geb. Tel. 06104 / 49 06 49 
Arnold N Trafo» f . nur DM 50 - abzu- 
geb.Tel 06104 / 49 06 49 
Saba-Radlouhr, autom. 30 -, neue 
Volleyball-Knieschützer, Gr M-L, 30.-. 
3 Sick Rosenlhai-Studio-Line Sekt- 
schalon.kompl. 30 ,06104 / 4 42 58 

Ketten u, Ohrschmuck, (Leder u. 
Holz), 10 - + 4 -. Haarspangen. Bro- 
schen, Armreilen-Holz, Tücher. Do- 
nuls, Lederbänder, 2.-, 06162 / 39 49 

PC-XT m, Platte, 30 MB. Monochrom 
Nadeldrucker Centronics 150, Typen- 
raddrucker Facit, je DM 50.-. Tel 
06074 / 2 92 37 

Campingausrüstung, 2 Hauszelle. I 
Steilwand-Vorzelt. Geschirr ed., je DM 
50.-, Tel. 06074/9 52 93 
Franz, Bett, 200 x 200 cm, Rahmun 
massiv Messina mit testen Stahlle- 
dern und pass. Tagesdecke, je DM 
50 -, Tel. 06074/9 52 93 
KindprbettwSsche (Kopfkissen), 
Steppdecke 100 x 135, zus. DM 50.-, 
3x Bettwäsche, kompl. DM 50-, 
Tel. 069 / 89 34 57 
Heriag Buggy, Rückenlehne verstell- 
bar, lür DM 49,- zu verkaufen. Tel. 
06074 / 4 45 54 
Teiefonkarten, gebraucht, verschie- 
dene Motive, sehr gute Erhaltung, 
Stück DM 4,-, Tel. 069/8 00 14 32 
6 Rollen Tapete "Tom -f Jerry '-Motive 
dazu 4 Rollen Tapete neutral, zus. DM 
40,-,Tel.06103,M 36 34 

bgrenzung 
zugeben, Tel. 06103/4 43 58 
GeiegenheitI Damenbekleidung Gr. 
48, Jacken, Röcke, Blusen, je DM 30,- 
Tel.06104/4 46 93 
Fleischwolf, Nr. 8, Profiqualität, DM 
30,-, Autonummernschild "KW 83-06", 
uralt, VBDM 20,-, Tel. 06071 / 3 31 10 
Bandsigebiätter, Länge ca. 145cm, 
von 1 -2,6 cm, beste Qualität, je DM 8,-, 
Tel. 06071 /3 31 10 
Helmbüro, 120 X 50cm, DM 30,-, 2 
Sessel, braun, guterhalt., DM 20,-, 
Bauchtrainer, DM 30.-, Tel. 06103 / 
8 21 05 
Ca, 150 Video-Cassetten-Hüiien lür 
20.- DM zu verkaufen, Tel. 06106 / 
64 50 63 
Cannon-Obiektlv,50cm, FP, DM50.- 
Fotokoffer, groß, DM 50.-, Tel. 06071 / 
3 31 10 
Mülltonne, 120 Liter, grau, NP DM 
100,- für DM 49,- zu vertrauten. Tel. 
06104 / 6 16 48 
Couchgarnitur, 3-Sitz., 2 Sessel, ver- 
wandlungsfähig, braun-gestreift zu 
verschenken,Tel.06103/2 89 52 
Oamenfahrrad, 4-Qang-Schaltung, 
DM 50,-, Tel. 06106/7 18 53 
Blaues Damenfahrrad, zu verk. 50,- 
DM Tel. 06108/7 73 80 
3 Rollen Klemmfiii, 1,20m X 7m, 10 
cm dick, ä DM 25,00, Tel. 06106 / 
7 18 53 

3 gepolsterte Stühle, zu verschen- 
ken Tel 069 / 86 55 62 abends 

Trachtenkieidung.Gr.38|eDM 15 -. 
Fernglas, DM50.-, Eßzimmer-Stuhle a 
DM25 -.Tel 06103 . 8 59 23 
100 Liebesromane, DM30.-. 1 Kiste 
Bucher. DM 45,-. Damenkleidung. Gr 
42 |e Teil, DM 20.-. 06103 / 8 59 23 
Ca. 50 St. Orlg.-SchinkenhAger-Fla- 
schen 1 i.leer. zuDoko-Zweckenaus 
Steinzeug 1 DM25.-, Tel. 06103 / 
4 36 34 
Constructa-Waschmaschine, 
alleres Modell, zu verschenken. 
Tel. 061206 ' 95 14 
Damen-Sportfahrrad. 3-Gang. 28 
Zoll, voll lunklionslahig. DM40 ■. Tel 
06182/71 BBablBUhr 

Farb-TV Loewe, 37er Bild, mit Fernbe- 
dienung, funktionsfähig, DM 30.-, Tel 
06182 76 73 88 
1 Kiste Midchenkieldung Gr. 80/86 
(Frühj./Sommer), teilw. Markenware, 
30 Teile DM; 50,- Tel. 06074 / 3 39 10 
3 Bettnestchen lür Ki.-Bett, je DM 10.- 
; Betthimmel, gelb gem. DM 15,-; Mos- 
kitonetz I. Ki.-Bett DM 15,- Tel. 06074 / 
3 39 10 
Rappei-Zappel, akust. Aktionsspiel 
von MB, orig. verpackt, da doppell 
vorh., NP 64,- lür DM 40.- Tel. 06074 / 
3 39 10 
Umstandsmode, Gr. 38/40, lür Som- 
mer, Kleider je 30.-, T-Shirl 10.-, Latz- 
bermuda 49.-; Tel. 06181 / 66 30 48 
Umstandsbadeanzug schwarz/bunt, 
49.-; Nachthemden vorne geknöpft, je 
25.-; Tel. 06181 /66 30 48 
Steckdosen, alle komb., Markenarti- 
kel, I Kiste voll, braun, DM30,-, 1 Kiste 
Spielzeug, Spiele, Puzzle, Bücher, DM 
50,-, Tel. 06104/6 13 35 
Polsterbett,braun, L;2,15m, B; 1,20 
m, Malratzen-Größe L; 1,80 m, 8:0,90 
m, m. Tagesdecke, DM 45-, Tel. 
06073/6 36 41 u. 6 36 70 
Frauenschuh-Orchideen zu verkau- 
fen, Stück 10,-Tel. 06182 / 2 61 09 
Übergardinen, d.-braun, 2,50 hoch, 
Iür2 gr. Fenster30,-, Krupps-Küche 
am Grilf 40,-, Tel, 069 / 83 26 73 
1 weiße Metaiipendelieuchte, 
DM25.-, 1 Strahler mit 3 Lampen, 
DM 50.-, 1 Phonowürfel, 42 x 42, 
DM 20.-, Tel. 06104/4 12 90 
Eisenbahnschwellen, guterh. für 
Gartenabgrenzung etc., kostenlos ab- 

Trockenhaube "Rowenta", mit Slaliv. 
DM40.-. Tel. 06106 39 82 
Aquarium, ohne Pumpe. L 92 cm. B 
32cm, H 42cm. DM49.-. Beleuch- 
tung. DM40 -.Tel 06106 , 39 82 
Waschtisch,2Sick .mod.Form.je 
25.-. dazugehor. Säulen, |e 25.-. alles 
lesbahama-beige. 06106 / 7 90 02 od 
7 45 27 zu verschenken 
Zu verschenken: Waschtischkonso- 
len. bahama-beige. ca 60cm. |e 10 -. 
Tel. 06106 / 7 90 02 Od 7 45 27 
Neuer Auspuff I Opel Mania Ascona. 
1,6 u, 1,9 L, Mod, A. 70-75.50.- DM AI- 
liber1Spiegelschrnk45.-. Tel. 06104 / 
6 27 72 
Entsafter, Reiseschreibmaschine, 
Gesichtsbräuner, Stehlampe. Tisch- 

. grill, Untemschboiler, |e 45,-.Tel, 069 / 
84 30 65 
Fahrradkl.-Sitz, 40,-. He,-Fahrradrah- 
men, verpackt, 50 -, Hi - + Vorderrad. 
50-, CB-Anlenne, 30.-. Digilal-Maus. 

■ 50.-. Tel. 06108/6 81 43 
TrI-Set Puppenwagen, wie neu. 30,- 
Baby-Haus neu, 50,-. gr. Reisekoller. 
beige/braun 10,-, Vogelkäligm. Stän- 
der u. Zubeh. 20,-Tef 069 / 87 26 58 
Beige Rundeckcouch m. Sessel zu 
verschenken. Tel. 06182 / 2 52 34 
Kinderautositz. PreNaTalO. 11 Mo- 
nate, 50.-; Kinderkombiwagen. Makre 
Apollo 80; Kinderlaulslall; zu verk, T, 
069 88 69 94 
Gepfl, Damenkleidung z Teil nicht 
getragen, Bouliqueware. Gr. 36.38.40 
lür 10.-bis 50.-, 06104 / 6 58 81 
2 Umstandskleider, Umstandshose, 
Gr. 44/46, je DM 15.-, 
Tel.06181 /6 94 77 
2 Schreibtische, In Stahl, für DM 50,- 
abzuhoien, Tel. 069 / 86 34 30 
Dachgepäckträger Thüle lür Pkw mit 
Regenrinne, DM50.-; 
Tel. 069 / 89 34 57 
6 Freischwingerstühie, Gestell 
schwarzes Metall, Silz und Rücken ge- 
polstert, neuwertig, je DM 45.-, Tel, 
069/81 31 26 0,069/8 05 72 11 
Holzbalken, lang 4 m. 14 cm x 8 cm. 
11 Stück ä DM 40,-. geeignet für Per- 
gola od. Carport. Tel. 06106 / 7 1853 
Fahrradkindersitz, 40,-, Herrenlahr- 
radrahmen verp. 50.-. Hinter- u. Vor- 
derrad 50,-; CB-Anlenne 30.-; Digital 
Maus 50.-Tel. 06108/681 43 

Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh. bis 1,75 
m lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B 448, Tel, 06104/9 50 40 

SONDERANGEBOT, Esche welll 
Paneele, Dekor, Holznachbildung, mit 
Nutu. Feder 260 x 20 cm, 10 mm stark 
nur DM 8,95/m: bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448. Tel.06104/950 40 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr., 
E-Herde, Trockner usw., auch delekle, 
hole sol. ab. 069 / 38 71 57, Fa. WMZ 
Eiche Laminatboden, 8 mm stark, 
melaminharzbeschichlet, Stirnholz- 
nachbildung, 128,5 x 19,3cm, nur 
mVDM 29,95 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448, Tel,06104/950 40 
Gebr, Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Wäschetr., Kühl-u.Ge- 
frierschr., Geschirrspülm.. Küchenmö- 
bei, Spüle, E-Herde, Gash.. u. v. m.. 
Tel. 069 / 85 49 53 

Dart-Geidspielgeräte, Billard 
verkauft: Fa, Spiel u, Spass GmbH, 
Tel. 06074 / 60 91  
SAT-Antennenbauer Installiert und 
stellt ihre SAT-Anig. im Nebengewerbe 
optimal ein, Tel. 069 / 69 51 79 50 ab 
18Uhr 
Ein neues Gesicht für ihre Wohnung 
Malen -Tapezieren - Renovieren, usw. 
Fa, Wagner «069/87 39 35  
Kaufe bar; Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69 gew. 
Verk, gut gebr, Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
B 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hau^eräte führender Marken- 
hersteller zu Super-Abholpreisen (oh- 
ne LackfehlerTransportschäden) 
64839 Münster-Aithelm, Münsterer Str. 
18, Tel. 06071 / 3 29 95 
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JETZT WARMSTENS ZU EMPFEHLEIN 

FREITAG, 8. APRIL 1994 

ZEIT 

SPAREN 

VV.iriJ'n Sii' r)u fit. bis dif hcim' W.jrrru'sc hiit/ 
viTordinin^ koruml. Mit uiimtit Aktum Wnrmc»- 
S( hii(/(j|,is (l/tW/qmK) ohne Aufpreis In* 
k»jr?irjH'r» Sm» j;.ir.irilUTl Mol/U-nslcr, die sjhon 
|rl/t (li'in S|.n)(l.K(l r!rf ^cpl.jntrn fn-ucn W.u 
nu'sj hut/\cT(jr(liuif»j; fnlspfrf hfn. 

(g 

Becker 
die slarken Ideen in Hol/ 

Mo.-Fr. 8-18 Uhr. Sa. 9-12.30 Uhr 
Albrecht-Dürer-Straße 25 (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104 / 9 50 40 

UNILUX 

HNSTIR • TUIRIM 

Jetzt über 

wo KUCHEN 

zur Auswahl 

Lack - Hochglanz - Echtholz - Resopal 

Öttnungszeiten: Mo., Di., Mi. Fr. 9.30-18.30; Do. 9.30-20J0; Sa. 9-13, laNer Sa. 9-18 Uhr 

STELLENANGEBOTE 

hcbGi^cn 

KUCHEN 

63456 Hanau (Klein-Auheim) 
Telefon 06181 / 69 09 03-05 

Tagtäglich beziehen neue Mitbürger Wohnungen in unserem 
Verbreitungsgebiet. 

Um auch diese als Leser der OFFENBACH-POST 
zu gewinnen, suchen wir 

AuBendlenslmllartieiler/innen 
freiberuflich für die Abonnementwerbung. 

Ihr Einsatz erfolgt in der Hauswerbung bei freier 
Zeiteinteilung. 

Die Bezahlung ist leistungsbezogen und überdurchschnittlich. 
Kurzbewerbung bitte an 

OFFENBACH-POST 
Vertriebsleitung 

Postfach 10 02 63 • 63002 Offenbach 

bu^Bt 

lAuniarKT läll^niFFE 

Induslnegebiel am Sandborn 4 
63500 SeiigensladVFroschhausen^ 

06182 6 80 27 

Ihr 
Schwimmbad 

von... 

FACHVERLEGER 
für Alkorplan 
Schwimmbecken- 
folien 

...und Sie 

fühlen 

sichwolil! 

- die garantierte Sicherheit - 
PFOHL Kunststoff- & Schwimmbad-Technik 
ßorsigstraße 11. Industriegebiet Süd 
Telefon (0 61 06) 7 90 18 
Telefax (0 61 06) 7 90 10 

63110 RODGAU 
Nieder Roden 

Gütbrod Vertikutierer 
VE 28 298. 
üfktro Vertikutwef imt 28 
cm A/lMitsbroHi. 450 Wott 
Kobelführuogs Syst«fn Soft- 
ContTolof' (Gvtbfod Po- 
tent) Antritb üb«r Zohniw 
m«n, PtmMmesMr nin. 
gehöflttvn SifKKmntQhi. 

' MotM- Thtrmo-Ölwrlmt 
«huti. S(MogfKtK 
KumhtoHoehöusi 
Zubehorimpffthlung. 
251 Fonguxk 
m28 

Gtrtbrod Ketaimsdine 

B 55 279. 
Soubofkiil in ollon Eimotzb«- 
retchtn Afbeihbrette mit S«- 
tenbtstn 570 mm Moximo 
Ii Kehrlehtung 1600 m'/h. 
Somm«lbelralter-lnhoif 15 t. 
G«wkht 7,5 kg 

GUTBROO 

LJISIIC GmbH & Co. KG 
Gartentechnik • Service und Ersatzteiliager 
Adam-Opel-Straße 4 • 63322 Rödermarl« 
Gewerbegebiet Urberach • Tel. 06074 / 74 05 
auch Samstag von 9.30 bis 12.00 Uhr geöffnet! 

Chance 94II! 
Der ortolgreiche Mensch sietit 
Chancen, die andere nicht sehen 
und ergreift sie. Vielleicht sind Sie 
geeignet? Telefon 02861 / 6 78 58 

IMMOBILIEN 

II 

€ 

9" 

Unsere g 
Inlo-Mappe 1 
gibt Antwort. H 

Kostenlos ^ 
onforiietn! W 

Jiaijs 
team KmOMtuitneii «AUIN 

Am Rathaus 4 
63477 Moinlol 3 
Tel. 06161/45881 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbelten. 
Reitzensteln GmbH, Neu-Isenburg. 
Tel. 06102/2 32 24, Fax 06102/ 
2 32 65 

OACHDECKER-MEISTER-BETRIEB fuhrt kurzirtslig und gunsttg aus 
Umdeckung'Neudeckung'Repafature'^ 
BRK-BEDACHUNG. 06181/7 61 10 

für Helz-Komine 

hland 

Kachelofen • Kachelitamine Leistungsstark durch eigene 
Kaehelfabrlken • Kaehelofenfabrik • Kaminfabrik 

^ Ausstellungen und Vertretungen Im gesamten Bundesgebiet. 
In 38 HARK-Ausstellungen zeigen wir das neue HARK-Progromm, führend im Komin- und Kochelofenbau 
HARK bielefdie jcfwnsten Gerote aus dem neuen Progromm inbester Quolifäf zu Preisen, die uns so leicht keiner nochmocfit Die Preise beziehen sich auf die lev^iligen Grundmodelle als Bousotz vorgefertigt ohne Bänke, mil schwarzen lüftungsgit 
tern, Ziervorturen und Gufl-Heizemsotz, mit Montogeanleitung und ollen zum Aufbau erforderlichen Moterialien, ou^ 
Schürzenmaterial. Bei Kominöfen ous Stahl oder mit Keramik verstehen sich die Preise ohne Zubehör und ohne Bodenplatte 
Durch moderne Vorfertigung zum Bousotz - kurze Aufbouzeit, wi^nig Schmutz 
Bausatz gekouft helflt Geld gespart. Wir bauen Ihnen jedes Gerät individuell gemäß ihren Wünschen Montogege- 
gefi Aufpreis im gesamten Bundesgebiel zum Festpreis Ausstellungsmodelle und Kocheigerote aus 2 Sortierung (ohne 
Abb ) bis zu 50 % reduziert 
BesuchenSiedieschönstenKomin undKochelofenausstellungen Deutschbnds ^ 

1 WI»d«rv>i<i<Mi««r,Ha«^«l«»»t«r«Hr, lanMisw, Archlteklm »ml H«l>im(ik«iifli»ii Uli* «rfra««*! 

GmbH Co. KG ^ 

61118 Bad Vilbel (Heilsl>erg) 
Am Seckbacher Busch 

FerHghausausstellung, Haus 6 
Telefon (061 01)87021 

Öffnungszeiten:Mo -Fr. lOOO lS.OOUhr So lOOOUhr-UOOUhr.lg.So.lC.OO-lBOOUhr 

" Na ÖMMELBEIN" 

Führerschein schnell ■ sichri 
prciswpri' Ferlenfahrsctiule Muncli, 
54631 üilhurg Tel. (0 65 65) 33 28 

■n guten Wohnlagen 
suchen wir schnellstmöglich 

Baugrundstucke jeder GröOe. 
S»-iiiiöiiB MuwiüKiung garantiert 

Telefon 06181 / 65 90 11 

KAUF6ESUCHE 
Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. 
BAUER. Telefon 069 / 55 59 90 

Wir suchen dringend 
Bauplätze Wir sind bekannt 

für schnelle Abwicklung 
Massiv-Komfort-Bau 

Bauträger GmbH 
Telefon 06106/ 6 36 00 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschaften 
an Häusern und Grundstücken. 
Telefon 06108/7 25 46 M. Kreis 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

A Alle Flachdacharbeiten^ 
R6Ck6 Dachspenglerarbeiten^ 

& P2IIII6I' GitlbH^^ Fassadenverkleidung 
63512 Hainburg Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66^ 

VERMIETUNafN 

REISE 

ADRM/BIBIONE Htrrt, Slrtnd. Nub. WtiMr. FtWo i/Bung t.wm *0 73 27/ 9« 2S. FIX 0 73 27.S8 M 
Linienflüge weltweit, zu günstigen 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
liert. Reisedienst Schwlderek, Tel. 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochenen- 
de. 

Heusenstamm 
Trauniliafte3-ZKB-DG,ca. 165 m2 be- ste Wotinl.. ab 1.6.94, OM 2200.- 
4-ZKB-EG mil Terrasse, ca. 102 m^, m- 

hige Lage, ab 1.8. 94. DM 1390,- 
Sellgenstadt-Froschhausen 4-ZKBB-DG, ca. 106 ni2, beste Lage 
Erstbezug ab 15.4.94, DM 1484,- 

Alle Wtig. zzgl. NK'Courl. 
otine Barkaution 

GUNTHER IMMOBILIEN 
a 06104 / 4 41 74 

Gardasee, LImone, Hotel tlma, sehr 
schön, komf. Hotel, Seeblick, Pool, 
Men -Wahl, Tiefgarage, Prospekt und 
Buchung, Tel, 0621 / 79 79 63 u. 
79 85 80  
Reiterferien für Madchen, Tel. 06351 / 34 15 
LInlenflügo weltweit, zu l  
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tel, 
06155 / 46 43 od. Fax 1320 v. 8-12 Uhr 
u. ab 20 Uhr. Auch am Wochenende. 

Heusenstamm / Ladengeschäft 
57 m^, EG, Erstbezug, sehr gute 
Lage inkl. 1 TG, + 1 Stellpl.. DM 
1790,- zzgl. NK/Counage ohne 

Barkaution 
GÜNTHER IMMOBILIEN 

fit 06104/4 41 74 

eESCIUFTliaiEt 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebensbe- 
ratung, Gegenw. -f Zukunft, viele Refe- 
renzen, TeL 06106/6 19 59 gew. 

r*«* 
Hotel Restaurant 

ÜMIeio liof 
Fam. Angerer A-6405 Oberhofen 
Inntal/rirol Tel. 0043 / 5262 / 62045 

Fax 0043 / 5262 / 63335 

Wandern In Tiroll Gepflegter Familionbe- 
trleb mit über 50 Betten, Abseits von Lärm 
und Streß. Ur^ser Hotel bietet Erholungsur- 
laub in ruhiger Lbm. Ferien. Wochenurlau- 
be, z. B, 7 Tg. HP p/P DM 490.-"*. 14 Tg. 
wohnen Inkl. HP, nur 13 Tg. zahlen. 910.- 
DM p/P, Radverleih l."Haus • Herrliche Rad- 
u. War ■ nandenwege im Inntal. 

WOMBACHER 

Heizung 
Sanitär ■   
Fliesen - im Koinplett-Service - Montage 

Kundendienst 
Abhollager 

Traumbäder auf 600 qm 

63110 Rodgau / Jügesheim 
LudwigstraBe81-8S 
Tel061 06 / 84 43-0 

Dir 
Nr.l 

. . . wenn s um a 
Klavier geht! 

Mietkauf, Finanzierung 
Stimmungen, Reparaturen 

Zubehör 

Planohaus Guckel 
HospItalftraBe 8, Offanbacti am Main 
Tel. 069 / 81 3« 12 - Paricplatz Im Hof 
Meister- u. Famüientietneb in der 5. Generation 

|1 04 - 3009 Ig.So vonlO.OO-IÖOOUtir) 

WINTERGARTENBAU 
Glasfassodan ■ ÜDardachungen 

Car-Porti oui 
Holz-Aluminium-Kunststoff 

letzt ab 12.490,- DM 
2 3 2 5 1 4 m rki Morioae 'cAbÖ) 

llUf D H^NDWESKSGESEllSCHAFI Fleckenstr. 7,36148 Kalbacti-Heubach 
n ff D FUP WINTEtGAIilENIAU mbH Tel. Fax 09742 /14 54 ^ 16 41 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und 
verlegt einschl. aller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
MauerwerklsGlalion/Kanalbau 

Fa. Helinuth 

06184/4495 

LANGENER 
Nodellbohnmarkl 
Tausch, An- Verkauf von Modell- 
Eisenbahnen. Autos und Zubehör 
aller Spurweiten am 10. Apnl 1994, 
von 10-15 Uhr, in der Stadthalle, 
63225 Langen. 
Info: 069/76 61 84 oder 0611/ 
2 15 59. Fax 0611 /2 06 99 

Maler- und Tapezierarbelten 
IkffflliMH kmlilstli, (rtlswert 

lacMIck m HMl sai*w Nk 
Malarmaistor Harth 
Telefon 06074 .'4 44 86 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

schnell 

bequem 

preiswert 

Bad VlllMler Uniuelle 
Hassla Spradal, Hassla LelcM 
C(ci Cila, Ciki lliM, Fmu, Strlli ii. l 
irlscha Oranien-, Zltronenllmonade 
blnl Zltnm, Orange. Grapelnilt 

12/0,75-l-Ka. (6.60-) 
12/0,7-l-Ka.(6.60-) 
10/1,5-I-Ka.(12.-') 

12/0,7-l-Ka. (6.60') 
12/0.7-l-Ka. (6.60-) 

071 
071 

Campail 
25 Vol.% 
Pen Craam 
17Vol.% 
MMixtra 
0.2 2.20, 0,75 7,14 

im 6er-Karton 
Htakill Trocku 0,2 2.5g, 
0.75 9.98 im 6er-Karton 

15.88 
R88 

6.88 
8.83 

Radier Mlma 
18 Vol.% 0,7 I 
Verpaettan Mtrocaal 
20 Vnl% 0.7 I 
Sekt Cfeaneon tky 
0,2 3.48,0,7511.9« im 6er-Karton 
Fim I. Mtttinich 0.2 3.88. 

^0.75 13.98 Im 6er-Karton 

15.98 
12.98 

11J3 
1183 

12-i-Ka. (6.60') 18.95 
ScIitialdarWelsseHtlemlzm 20/0,5-i-Ka. (6.oo-) ÖÄ 
ViltlnsPllsenar 20/0,5-i-Ka (6 oo-) 23.95 
KAnli Pllsamr 24/0,33-i-Ka. (6.8o-) 21.95 20/0,5-i-Ka. (6.oo-) 22.95 
PlmtsUMtifEdal-Plls, Export 20/0,5-i-Ka (eoo*) 1M5 
SlaabUriluPllseiief.Emit 20/0,51 Ka (6 oo-) 18.95 
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Hainhausen Alfred-Delp-Straße 54 
Hauaan 
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Saliganatadt 
Sieinheimer Straße 43 Sprandlingan 
Eisenbahnstraße 141 
Urbarach K.-Adenauer-Straße 81 OroO-ZImmarn 
Röntgenstraße 2a 

Profi-Zentrale, Auskünfte Telefon 069/98 40 70 
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Trotz Fahrgastrekord beim 

FW höhere „rote Zahlen" 

Deckungsfehlbetrag von 602,5 Millionen 
Langen (rt) - Das erklärte Ziel 

des Frankfurter Verkehrs-Ver- 
bundes (FVV), mehr Verkehrs- 
teilnehmer zur Nutzung des öf- 
fentlichen Personennahverkehrs 
zu bewegen, ist auch im Jahr 

I 199.3 aufgegangen, wie jetzt bei 
der Vorlage der Jahressbilanz 
deutlich wurde. Mit rund 244,3 
Millionen Fahrten wurde ein 
Fahrgastrekord seit Verbund- 
gründung erzielt. Dies bedeutet 
eine Steigerung gegenüber dem 
Jahr 1992 von 6,4 Millionen 
Fahrten oder 2.7 Prozent. 

In erster Linie ist diese Ent- 
wicklung auf eine Zunahme von 
Fahrten mit Zeitkarten zurück- 
zuführen, die bei rund 4,6 Millio- 
nen Fahrten angesiedelt sind und 
dem FVV eine erhebliche Zahl 
von Dauerkunden zugeführt hat. 
Der Trend zu den Zeitkarten ist 
auch im Zusammenhang mit den 
Angebotsverbesserungen bei 

Monats- und Jahreskarten und 
der zunehmenden Ausstattung 
Berufstätiger mit Job-Tickets zu 
sehen. Zum Jahresende waren 
mehr als 42 0(10 Artjeitnehmer 
mit dieser jobspezifischen Jah- 
reskarte ausgestattet, was einer 
Zunahmne von rund elf Prozent 
entspricht. 

Der Kostendeckungsgrad de.s 
Vorjahres in Höhe von 40,6 Pro- 
zent konnte nicht gehalten wer- 
den. Er fiel um 0,4 auf 40,2 Pro- 
zent. Zurückzuführen ist dies auf 
höhere Au.sgaben durch Ange- 
botsverbesserungen und spezifi- 
sche Kostensteigerungen. Ein- 
nahmen von 405,ii Millionen 
Mark (1992 waren es 383,8 Mil- 
lionen) stehen Aufwendungen 
von 1 008 Millionen (1992: 945,6 
Millionen) gegenüber. Das Defi- 
zit stieg also um 62,4 Millionen 
oder 6,6 Prozent. 

Beerdigungen künftig mit der Stoppuhr? 

Freie Wähler kritisieren die neue Friedhofsatzung als „verwaltungsfreundlich'" 
Allf'h Hio nonot^li— U/-ki o* Ii 1.. 

' * Foto: rt 

Langen — „Auch die neuerli- 
I ehe Änderung der Friedhofsat- 
I zung ist, wie bereits die Ände- 
1 rung vor zwei Jahren, nur noch 
I auf die Belange der Stadtverwal- 
I tung abgestimmt. Die Belange 
I der Bürger bleiben, wie so oft, 
] auf der Strecke." Dieses Fazit 
I zi)g die Freie-Wähler-Gemein- 
I .si'haft NEV nach der letzten 
I Stadtverordnetenversammlung 
I und kritisiert auch die gezeigte 
I Interessenlosigkeit der Parteien 

Zecken schon 

wieder aktiv 
Langen - Von den verschie- 

denen Zeckenarten ist bei uns 
der sogenannte ,,Gemeine 
Holzboek" am meisten ver- 
breitet. Er kann durch seinen 
Stich Krankheiten verbreiten. 
Während bei Kindern die 
Hirnhautentzündung über- 
wiegt, können bei Erwachse- 
nen schwerwiegende Erkran- 
kungen mit Beteiligung des 
Gehirns oder des Rücken- 
marks auftreten. Bis zu zwei 
Prozent der schwer Erkrank- 
ten sterben, etwa zehn Pro- 
zent behalten bleibende Schä- 
den. Die ,,Zecken-Saison" 
geht vom April bis Oktober, 
Vorbeugende Schutzimpfun- 
gen sind möglich. 

TVL gründet eine 

Schülerabteilung 
Langen — Nachdem es in den 

jptzten Jahren beim Turnverein 
^ngen im Schülerbereich etwas 
ruhiger geworden ist, soll nun 
wieder eine neue leistungsfähige 
Truppe aufgebaut werden, die an 
die großen Erfolge in der Vergan- 

I Sfnheit anknüpft, 
j' Interessierte Mädchen und 
'Ungen im Alter von acht bis 

Ifwölf Jahren, die Spaß an der 
Wichtathletik haben, sollten 
tich nach den Osterferien, am 
Dienstag, 19. April, um 17.30 

J hr auf dem TV-Sportgelände in 
I Berlinden neben der Georg- 
1 zur ersten I %ungsstunde einfinden. Hier 
I pndet auch das weitere Training, 
I jeweils dienstags und donners- 
^gs von 17.30 bis 19 Uhr, unter 
I "fr Leitung von Christopher Bal- 

Markus Schmitt statt, 
jij'^'tere Einzelheiten können 
I pim Abteilungsleiter der 
lijf'^htathleten, Jürgen Rambow 
|irelefon4 57 49) erfragt werden. 

bei der letztenh Stadtverordne- 
tenversammlung. Außer einem 
müden Lächeln beim Thema 
Karnickelplage auf ilcm Fried- 
hof und einem unruhigen Hin- 
und Herrutschen auf dem gepol- 
sterten Sessel sei nichts gewesen. 
Dabei hätte zum Beispiel die 
SPD-Fraktion mit Pfarrer Kades 
eigentlich einen Mann in den ei- 
genen Reihen gehabt, dem es be- 
sonders gut zu Gesicht gestanden 
hätte, sich bei diesem Thema ein- 
mal zu Wort zu melden, so die 
NEV. 

Angegriffen wird von den Frei- 
en Wählern, daß ein normales 
Reihengrab heute für mindestens 
35 Jahre von den Angehörigen 
übernommen und gepflegt wer- 
den muß. Hier hatte die NEV 
schon vor zwei Jahren mehr Fan- 
tasie von der Verwaltungs.spitze 
gefordert und als Diskussions- 
grundlage eingebracht, daß nach 
einer 25jährigen Vergabezeit 

diese Grababteilungen eingeeb- 
net und begrünt werden könnten, 
um nach einer weiteren zehnjäh- 
rigen Ruhefrist dann wiederbe- 
legt zu werden. Dies hätte nicht 
nur den Vorteil, daß kaum Grä- 
berauf dem Friedhof verwahrlo- 
sten, weil sich keine Angehörigen 
mehr finden, sondern die Grab- 
pflege müsse von nahen Angehö- 
rigen betrieben werden, die dem 
Verstorbenen auch zu Lebzeiten 
nahegestanden hätten. 

Auch die um 33 Prozent ver- 
kürzte, jetzt auf 20 Minuten neu 
festgeschriebene Nutzungsdauer 
der Trauerhalle steht in der Kri- 
tik der NEV. Dies erwecke nach 
Ansicht der NEV den Eindruck, 
daß zukünftig die trauernden 
Hinterbliebenen bei der Ab- 
schiednahme von ihrem Angehö- 
rigen durch die Trauerhalle mit 
der Stoppuhr gehetzt würden. 

Negativ äußerte sich die NEV 
auch über die Verwaltung. Diese 

unternehme nichts, um der zu- 
nehmenden Karnickelplage auf 
dem F'riedhof Herr zu werden. 
Immer öfter treffe man auf dem 
Friedhof verzweifelte Bürger, die 
morgens für 30 oder sogar für 50 
Mark Blumen gepflanzt und am 
Abend nur noch die Stengel der 
Pflanzen auf dem Grab vorge- 
funden hätten. Diese Bürger 
fragten sich, wie man satzungs- 
gemäß die Grabpflege erfüllen 
solle, wenn die Stadt die fetten 
Karnickel einfach gewähren 
läßt. 

In ihrer letzten Fraktion,ssit- 
zung beschloß die FWG-NEV- 
Fraktion, auch weiterhin mil be- 
sonders wachen Augen darauf zu 
achten, daß neue Satzungen und 
Satzungsänderungen nur im 
Bürgerinteresse seien. Satzun- 
gen, die im Interesse der Verwal- 
tung aufgestellt oder geändert 
würden, werde man auch zu- 
künftig kategorisch ablehnen. 

Ruhefrist jetzt 35 Jahre 

Ändemngen in der Friedhofssatzung 
Langen (rt) - In der jüngsten bedingt ist 

Sladtverordnetensitzung 
wurde mehrheitlich eine Än- 
derung der Friedhofssatzung 
beschlo.s,sen. Hier einige iler 
wichtigsten Neuerungen. 

" "in auswürti- Personen, die 
gen Alten- und Pflegeheimen 
versterben und Langener 
Bürger waren, sind wie Lan- 
gener Bürger zu behandeln. 

Kinder unter zehn Jahren 
(seither 14 Jahre) dürfen den 
Friedhof nur in Begleitung 
Erwachsener betreten. 

Die Ruhefristen für Leichen 
betragen 35 Jahre (schon .seit 
Juli 1993), die für Aschen 
wurde auf 20 Jahre herabge- 
setzt, was sich aus dem Feuer- 
bestattung.sgesetz als Minde- 
struhepflicht ergibt. 

Die Nutzungszeit für CJrab- 
slätten wurde von bishei 
auf 50 Jahre erhöht, 
durch die erhöhte Ruhezeit 

40 
was 

Neu ist bei Wahlgrabstätten 
für zwei Personen übereinan- 
der die Abmessung von 2,50 
Meter gegenüber vorher 2.00 
Mewter, .sowie die Aufnahme 
der Grabart für eine P^rdbe- 
stattung und acht Aschenbei- 
.setzungen. 

Die Nutzungszeit bei Ur- 
nenwahlgrabstätten wurde 
bei 40 Jahren belassen, da die 
Ruhefristen bei Aschen 21) 
Jahre betragen. 

Als zusätzliche Gestal- 
tungsvorschrift ist nur eine 
maximale Abdeckung eines 
Grabes durch Stein oder an- 
dere luft- und was.serunduch- 
läsige Materialien bis zu 50 
Prozent gestattet. 

Die Dauer der Trauerfeiern 
wurde von bisher 30 auf künf- 
tig 20 Minuten aus ablauf- 
technischen Gründen ver- 
kürzt. 

; —   .   1 ii .  il 
Umfangrejche Erdarbelten sind zur zeit an der Unle der Main-Neckar-Bahn südlich des Bahnüber- 

niV; J;?. l" pausenlos fahren Lastwagen den Erdaushub über den Leukertsweg ab. Bei den Bauar^lten handelt es sich um die 2. Baustufe zum 2. Bauabschnitt des S-Bahnbaus. Das neu projektierte 

dif nÄf! "-""9®" Darmstadt soll die derzeitige Bahnlinie unterqueren und von der West- auf 

rifr S abgerissen werden. Die Arbeiten gestalten sich nicht ganz einfach, da ständig Wasser aus 
^ herausgepumpt werden muß (linkes Foto). In die Finanzierung dieses Projektes der Bahn AG teilen sich der Bund, das Land Hessen und der Kreis Ottenbach. Fotos(2) Weine" 
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Goliath gegen Liliput? 

Beziehung zwischen Frankfurt und Langen 

Die Württembergische Philharmonie wird am 24. April zum zweiten Mal in Langen gastieren. Gegründet wurde das Orchester im Jahre 1945 mit einem 
Spieigeblet über den gesamten süddeutschen Raum mit Verpflichtungen in Konzertreihen und Tourneen im In- und Ausland. Produktionen beim Süd- 
west(unl< und Engagements durch das Ballett des Stuttgarter Staatstheaters runden die Aufgaben ab. Foto P 

Schuberts „Unvollendete" und Bruckners 

„Romantische" erklingen in der Stadthalle 

Beim vorletzten Konzert der K.u.K.-Musikreihe gibt es große Symphonik 

IjiiiKcn I)ii' Würlti-mbciHi- 
."icho l'hilhiiniionic unti-r <1im' I.ci- 
luiifi von CiMI) l{i)bcrto l'iilcrno- 
stro am SoiitaK, 'J4. 
April, um 1 Uhr in der Staill- 
liallc I.atiKfn, KrcuiKlc (lc".s Sym- 
plionickonzi-rts werden an dle- 
.sem Abend voll auf ilire Kosten 
tcommen, denn die Auswahl des 
I'rof^ramnis ist inhaltsschwer 

Am Anfang des Abends steht 
die Ouvertüre zu ,,Alfons und 
Kstrelle" von Kranz Schubert. 
Dann fol^t vom »gleichen Kompo- 
nisten die achte Symphonie, j>e- 
nannt ,,Unvollendete". Wie eine 
stille Kla^e hel)t das Werk an: 
Celli und Kontrabässe stellen das 
Kedankenvoll-schwermütif^e 
Kinleitunj^sthema vor, später er- 
t()nt von Oboen und Klarinetten 
(gesungen ilas zarte Hauptthema. 
Doch die Streicher treiben mit 
ihrem Sechzchntelkontrapunkt 
und Pizzikatorhythmus die Dy- 
namik bis zum Forti.ssimo. Im 
späteren Kort^anfj der Sympho- 
nie beginnt eine der schönsten 
Melodien der Welt: ein wie ein 

Ruhestandskreis 

der SSG trifft sich 
Landen - Zu seuier nächsten 

Zu.sammenkunft lädt der Huhe- 
standskreis der SSCI für Mitt- 
woch. li>. April, um l.") Uhr in das 
SSC-Clubhaus ein. 

Jahrgang 1906/07 
- Wir troffon uns am 

Donnerstag. 14. April, um 17 Uhr 
in (liM'TV-Ciastslälto. 

Bellagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststucken. 
Hegt e>n Prospekt der Fa PraktiKer, Sle> 
mensstraße 6,63329 Egelsbach, bei. auf 
den wir hiermit hinweisen. 
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Roberto Paternostro Ist der Dirigent 
beim Konzert am 24. April. Der Ge- 
neralmusikdirektor war sieben Jahr 
lang Karajans Assistent. Foto P 

Liindler anmutendes schwermü- 
tiges Lied. Her Zuhörer wird in 
jene Ciefilde dos unerklärlichen 
schon Krhabenen erhohen, vor 

Grundkurs über 

Glaubensfragen 
l.an);«-n Die Hibli.sche Glau- 

bensHemeinde Langen veranstal- 
tet am l.'f und 20. .April jeweils 
um 20 Uhr einen Glaubens- 
{•rundkurs mit folj^enden The- 
men: ,,UekehrunH Neues Le- 
ben — Taufe - Was kommt da- 
nach?". 

Diese Veranstaltun^jen finden 
in den Ceineinderaumen der Bi- 
blischen Ciluaberis)!emeinde 
Langen, Kobert-Bosch-StralJe 42 
im Stadtteil Neurott statt. Inter- 
e.ssenten melden sich bitte unter 
der Telefonnummer 7 HO 39 oder 
der Telefaxnummer 7 .')() 4(1 im 
(iemeindebüro an. 

Emährungsvortrag 

wurde verschoben 
Lungen — Der für den 14. April 

im Seniorenprogramm der Stadt 
vorgesehene Informations- 
Nachmittag ,,Ernährung im Al- 
ler" muß aus organisatorischen 
Gründen auf einen spateren Ter- 
min verlegt werden. Der genaue 
Zeitpunkt wird noch rechtzeitig 
bekanntgegeben. 

Die FDP radelt 
Langen — Im Rahmen ihrer 

traditionellen Frühschoppen la- 
den die Langener Liberalen zu 
einer kleinen Radtour durch 
Langen mit Besichtigung und In- 
formationen ein. Sie findet am 
Sonntag, 17. April, statt. Abfahrt 
ist um 10 Uhr am Parkplatz An 
der Rechten Wiese (SSG-Frei- 
zeit-Center). Die Tour dauert et- 
wa zwei Stunden. Danach trifft 
man sich zwanglos im Restau- 
rant „Stadt Langen". 

Bei Regenwetter will man die 
Veranstaltung nicht ausfallen 
lassen, sondern gemeinsam mit 
einigen Autos die Ziele ansteu- 
ern. Im Zweifelsfalle gibt es am 
genannten Tag ab 9 Uhr Aus- 
kunft unter der Telefonnummer 
2 19 04. 

deren überwältigender Macht 
das Wort verstummt. 

Schubert hat seine h-moll- 
Symphonie nie gehrirt. Kr hatte 
das mit peinlicher Sorgfalt ge- 
schriebene Manuskript der er- 
sten beiden Sätze an seinen 
Freund Anselm I lüttenbrenner 
nach Graz geschickt, weil er 
hoffte, dieser könne dem Werk 
dort zu einer Aufführung verhel- 
fen. In de.ssen Bibliothek fand 
der Wiener I lofkapellmeister Jo- 
hann Merbeck am 1. Mai IHti,') die 
2!) Blätter und brachte sie am 17. 
Dezember 18(i,') in Wien zum er- 
sten Erklingen. 

Nach dem ersten Teil des Kon- 
zerts, der nur Hf) Minuten dauert, 
gefolgt von der I'ause, erklingt 
ilann die ."iO Minuten lange Sym- 
pthonie Nummer vier, ,,Die Ro- 
muntische" von Anton Bruckner. 
Seine Persönlichkeit gibt so 
manches Rätsel auf: Wie ist es 
blolS möglich, .so fragt man sich, 
daß ein Mensch wie er, bäuerlich, 
naiv, zudem noch alles andere als 
ein Frühentwickelter, die.ser 

Lungen - Seit und noch 
bis Ende 1994 wird im gesamten 
Bundesgebiet Zug um Zug die 
neue Krankenversichertenkarte 
(KVK) eingeführt. In Langen ist 
dies bis Ende März geschehen. 
Das „Chip-Zeitalter" begann bei 
uns am 1. April. Die neue, per- 
sönliche Chipkarte wird den bis- 
herigen Krankenschein ersetzen 
und für die Versicherten der 
Krankenkassen Vorteile bringen. 
Was es mit der neuen Scheckkar- 
te alles auf sich hat, erläuterte 
Holger Steinhäuser von der 
Kaufmännischen Krankenkasse 
— KKH — in Langen. 

Frage: Was ändert sich für die 
Versicherten der einzelnen 
Krankenkassen? 

Antwort: Sie brauchen keine 
Krankenscheine mehr auszufül- 
len und zum Arzt mitzunehmen, 
und auch die Vorlage von Be- 
rechtigungsscheinen zur Krank- 
heitsfrüherkennung — also zur 
Krebsvorsorge, zur Mutter- 
schaftsvorsorge und zum Ge- 
sundheits-Check-up — wird 
überflüssig. Wer in einer Kran- 
kenkasse versichert ist, muß 
beim Arzt- oder Zahnarztbesuch 
künftig nur noch die neue Chip- 
karte vorlegen. Sie hilft Verwal- 
tungskosten einsparen und ver- 
einfacht auch die Abrechnung. 

Frage: Welche Informationen 
sind in der Krankenversicher- 
tenkarte gespeichert? 

Antwort: Die neue, fälschungs- 
sichere Chipkarte enthält ledig- 
lich den Namen, den Vornamen, 
das Geburtsdatum, die An- 
schrift, die Versichertennummer, 

Welt symphonische Gebäude 
und mit ihnen eine Ausdruck- 
sinnbrunst schenken konnte, die 
in ihrer Einzigartigkeit den größ- 
ten geistigen Leistungen des 
Abendslaniles würdig zur Seite 
stehen. 

Es ist für den verinnerlichten, 
tief gläubigen Bruckner bezeich- 
nend, daß er an dieser Sympho- 
nie zu arbeiten begann, als Wag- 
ner die Partitur seiner ,,Götter- 
ilämnierung" vollendete, Verth 
.sein ,,Requiem" fertigstellte, 
Mussorgsky seinen ,,Boris Godu- 
nov" und Tschaikowsky sein be- 
rühmtes b-moll-Klavierkonzert 
komponierte. Von ihnen allen 
unabhängig ging Anton Bruck- 
ner seinen Weg, der ihn aus dem 
.symphonischen Vermächtnis 
Betthovens nur allzubald her- 
austreten ließ. 

Zu die.sem Konzert gibt es Kar- 
ten im Vorverkauf beim Kauf- 
haus Braun in der Fotoabteilung 
und an der Abendkasse. Ab 21 .,30 
Uhr fährt auch der Stadtbus wie- 
der in alle Wohngebiete. 

und den -status (Mitglied, Fami- 
lienversicherte(r), Rentner(in) 
oder deren Angehörige in West 
oder Ost), den Namen und die 
Nummer der Krankenkasse so- 
wie auch die Gültigkeit.sdauer. 
Diese wird in aller Regel bei min- 
destens sechs Jahren liegen. 

Frage: Weitere Daten der Ver- 
sicherten sind nicht enthalten? 

Antwort: Ich möchte aus- 
drücklich betonen, daß die Karte 
schon aus Datenschutzgründen 
weitere Angaben, wie etwa medi- 
zinische Daten, nicht enthält. 

Frage: Muß die Chipkarte bei 
jedem Arztbesuch vorgelegt wer- 
den? 

Antwort: Ja, denn die Angaben 
der Karte werden auf Rezeptfor- 
mulare und Bescheinigungen 
über Arbeitsunfähigkeit aufge- 
druckt. 

Frage: Kann ich nur dort zum 
Arzt gehen, wo die Karte schon 
eingeführt ist? 

Antwort: Es besteht in jedem 
Fall freie Arztwahl, so wie sonst 
auch. Versicherte können auch 
anderswo, zum Beispiel in einem 
Bundesland, in dem die Chipkar- 
te noch nicht eingeführt ist, pro- 
blemlos einen Arzt oder Zahn- 
arzt aufsuchen. Dafür erhalten 
sie einen Krankenschein. Umge- 
kehrt akzeptieren selbstver- 
ständlich Arzte und Zahnärzte in 
Regionen mit Krankenversicher- 
tenkarte bei Versicherten, die 
von „auswärts" kommen, eben- 
falls den Krankenschein. 

Frage: Kann ich mit der neuen 
Versichertenkarten wirklich zu 

Langen Am Dienstag, 19. 
April, wird Professor Dr. Wolf- 
gang KI(Uzer auf Einladung dos 
Langener Stadtarchivs im Kult- 
urhaus Altes Amtsgericht, 
Darmstadter Straße 27, einen 
Vortrag halten. Beginn ist um 20 
Uhr 

Lungen und Frankfurt am 
Main haben Beziehungen in der 
Geschichte. Nur 1.") Kilomotor 
trennen die beiden so unter- 
schiedlichen Städte: Die Main- 
metropole mit über einer halben 

„Offene Türen" 

beim RECL 
Lungen Zum trailitionel- 

len ..Tag der offenen Tür" lädt 
der Roll- und Eissport-Club 
Langen auf seine Rollsportan- 
lage am Schwimmstadion ein. 
Abseits des Verkehrstrubels 
können alle Rollsportinteres- 
sierten ungestört dem Sport 
an der frischen Luft fröhnen. 
Kollschuhe können ausgelie- 
hen werden. Diese Veranstal- 
tung findet am Samstag, 16. 
April, statt und beginnt um l,") 
Uhr. 

jedem Arzt gehen? 
Antwort; .Ta, das können Sie. 

Ganz gleich, ob es sich um den 
Hausarzt, einen Augenarzt, ei- 
nen Zahnarzt oder einen anderen 
Facharzt handelt. Wie bisher mit 
dem Krankenkschein sollte es so 
sein, daß der Hausarzt den Pa- 
tienten überweist. Deshalb sollte 
dem Facharzt zusammen mit der 
Chipkarte auch der Überwei- 
sungsschein vorgelegt werden. 

Frage: Was ist, wenn man die 
Karte einmal vergessen hat? 

Antwort: Dann können Sie die 
Karte auch nachträglich abge- 
ben. Dies sollte aber möglichst 
innerhalb von zehn Tagen ge- 
schehen, denn sonst ist der Arzt 
berechtigt, eine Rechnung aus- 
zustellen, die Sie als Patient 
dann bezahlen müssen. 

Frage: Was nutzt die neue 
Chipkarte, wenn der Arzt zu ei- 
nem Hausbesuch kommt? 

Antwort: Zwar gibt es mittler- 
weile auch tragbare Chip-Lese- 
geräte für eine Nutzung außer- 
halb der Praxisräume, allerdings 
verftlgen sicherlich noch nicht 
alle Ärzte über solche Geräte. Da 
empfiehlt es sich dann einfach, 
dem Arzt die Versichertenkarte 
im Anschluß an den Hausbesuch 
zu geben. Oder der Patient unter- 
schreibt einen handschriftlich 
ausgefüllten Abrechnungsschein 
des Arztes. 

Frage: Wie handhabt der Arzt 
die KVK bei Pflegefällen? 

Antwort: Bei seinem ersten 
Hausbesuch im Quartal kann der 
Arzt die Krankenversicherten- 

Million Einwohner und die hessi- 
sche Amtsstadt, die erst nach 
dem Zweiten Weltkrieg auf etwa 
30 000 Einwohner angewachsen 
ist. Goliath gegen Liliput? Daß es 
in 1 200 Jahren Geschichte keine 
Dominanz der größeren Uber die 
kleinere Landstadt, sondern auf 
vielen Feldern ein Miteinander 
gegeben hat. wird tier Vortrug 
zeigen. Der Referent. Professor 
Klötzer, ist Langener Burger und 
war langjähriger Leiter des 
Frankfurter Stadtarchivs. 

CDU lädt ein 

zum „Euro-lblk" 
Langen Zu einem ..Euro- 

Talk" laden die CDU-Verand.. 
Dreieich, Egelsbach, Langen und 
Neu-Isenburg in den Studiosa,ii 
der Stadthalle Langen ein. Die 
Veranstaltung findet am EreitaH. 
22. April, um 20 Uhr statt. Zum 
Thema ,,Hessen gewinnt durch 
Europa — der Standort Deutsch- 
land" sprechen Thomas Mann. 
Kandidat der CDU Hessen zur 
Europawahl, Dr. Klaus Lippold, 
MdB, und Rüdigor Hermann.s. 
MdL. Durch ein Europa(|uiz 
wird die Veranstaltung abgerun- 
det. 

karte mitnehmen — beim näch- 
stenmal kann er sie dann dem 
Patienten zurückgeben und die- 
sem einen Behandlungsschein 
zur Unterschrift vorlegen. 

Frage: Gilt die neue Chipkai te 
auch im Krankenhaus? 

Antwort: Im Krankenhaus ist 
weiterhin der Einweisungsschein 
des Arztes vorzulegen. Aber wer 
plötzlich ins Krankenhaus muß. 
braucht die Versichertenkarte 
nicht vorzulegen. Aber es kann 
trotzdem nützlich sein, sie bei 
sich zu haben, denn sie enthält ja 
die Namen des Versicherten und 
der Krankenkasse. 

Frage: Stimmt es, daß der Pa- 
tient seine Karte bei sich behält 
und nicht etwa dem Arzt ganz 
überläßt? 

Antwort: Ja, das ist richtig, 
denn der Patient kann die Karte 
ja noch für einen anderen Arzt 
oder Facharzt benötigen. 

Frage: Was ist zu tun, wenn die 
Chipkarte beschädigt wird? 

Antwort: Dann sollte der Ver- 
sicherte bei seiner Krankenkasse 
eine neue Krankenversicherten- 
karte beantragen und die alte 
nach Möglichkeit zurückgeben. 

Frage: Was geschieht mit den 
Chipkarten, wenn diese nach ei- 
nigen Jahren ihre Gültigkeit ver- 
lieren? 

Antwort: Die Krankenkassen 
nehmen ungültige oder auch feh- 
lerhafte Chipkarten zurück. Dei 
unbrauchbaren oder entwerteten 
Karten werden anschließend an 
ein Recyclinguntemehmen wei- 
tergeleitet. 

Am Samstag ist Flohmarkt 
Lungen - Der nächste Floh- 

markt vor dem Rathaus steigt 
am Samstag, Ui. April von 8 
bis 13 Uhr. Werseinen Krims- 

krams loswerden will, sollte 
sich früh auf den Weg ma- 
chen, denn die Standplätze 
sind bald besetzt. 

Kabelaustausch. Rund ein halbes Jahrhundert tat die alte Slgnal- 
leltung entlang der Bahnlinie ihren Dienst, Wie sich Anwohner erinnern, 
wurde sie In den 40er Jahren von französischen Fremdarbeltern verlegt. 
Jetzt muß sie der neuen Technik welchen. Mitarbeiter eines EleKtrokon- 
Zern sind zur Zelt dabei, die alte gegen eine neue Verkabelung auszutau- 
schen. Foto: Arnold 

In Langen begann das „Chip-Zeitalter" 
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April! April! 
(n) • „April, April, der weiß 

nicht, uuts er will! " So Lvitet eine 
Keilenfitrt, die sich in der Tat 
fast jedes ]ahr zu dieser Jahres- 
zeit hestätif>t, in der der Winter 
/war kalendermäßig hinter uns 
liegt, der hiihling aber in seiner 
vollen Kraft nicht kommen will. 

Da gab es schon lange vor dein 
IrülAingsanfatig eine Reihe von 
lagen, die man schon fast som- 
merlich hätte nennen könneti, 
die Eisdielen ließen schon früh- 
zeitig ihre Eismaschinen rtitie- 
reii und fidlten die Waffeltüten 
iniiit eiskalten Erfrischungen. 
Dann stand Erühlingsanfang im 
Kalender, und prompt kamen 
die ersten witterungsmäßigen 
Enttäuschungen mit niedrigen 
lemperaturen und Nachtfrö- 
iten. '/.um (llück aber gibt es in 
den Erfrischungstationen auch 
Eis mit heißen Himbeeren oder 
anderen erwärmenden Zutateit. 

.Manch einer traute am Sams- 
tagnachmittag seinen Augen 
nicht, wenn er aus dem Eenster 
■•ah und seine Umgebung „ge- 
zuckert " fand. Schnee im April 
Auch das gibt es, und wenn je- 
mand das Eenster zum Lüften 
sperrangelweit offen stehen hat- 
te, wie es einer Erau erging, dann 
mujlte sogar im SchLifzimmer 
Schnee gefegt werden. Da sage 
noch einer, in E.hebetten ginge es 
„heiß" her. Irrtümer, die man 
unter dem Begriff „April! 
April!" abhandeln kann. Aber; 
„Donnert's erst im Mai, ist der 
.■\pril vorbei! " 

Mannschaftsmeistertitel erfolgreich verteidigt 

Langens Nachwuchsreiter zeigten sich beim Vereinsvergleichskampf auf dem Kronenhof in Form 

Die Stillgruppe 

trifft sich wieder 
Lungen — Auch in den Som- 

niciTnonaton trifft sich die Still- 
Rinppe Langen weiterhin jeden 
eisten, dritten und gegebenenfalls 
fünften Mittwoch im Monal von 
15 bis 17 Uhr in den Räumen der 
freien evangoli.schen Gemeinde im 
Wiesgäßchon 27. In dieser Zeit 
bietet sich die Möglichkeit zum 
f rfahrungsau.stau.sch mit anderen 
s'illenden Müttern. Hier/u wor- 
den besonders werdende Mütter 
r^nladen, um sich praxisnah über 
las Stillen zu infoirnieren. Wäh- 
r-nd der Stillpnippon-Treffon bo- 
teht die Möglichkeit, sich aus der 

Hibliothek mnd um das Thema 
Kind" Bücher auszuleihen. Wei- 

tere Informationen und telefoni- 
M'he Stillberatung unter folgen- 
den 'Il'lefonnummem: 2 8.'i31 (A. 
(iramzow), 7 42 ,'U (A. Fren.sch) 
ider 2 4.3 .33 (B. Hermann-Then). 

Lungen Ostersonntag um Iii 
Uhr war es soweit. Der Computer 
hatte die letzten Daten ausge- 
wertet Es stand fest, Langens 
Nachwuchsreiter verteidigten 
mit Erfolg ihren lotztjährigen 
Miinnsehaftsmeistortitel des 
Voroinsvorgleichwettkampfes, 
den der Langener Reit- und 
Fahrvorein unter dem Motto 
..Dem Nachwuchs eine Chance" 
am 2. und H. April auf der Reit- 
anlage des Krononhofes veran- 
staltete. Den zweiten Rang si- 
cherte sich — wie im Vorjahr 
der Nachwuchs des Frankfurter 
Reit- und Fahrclubs. 

Sportwart Gerd Pietsch vom 
gastgebenden Langener Reiter- 
verein gratulierte nicht nur .sei- 
nem siegreichen Team, .sondern 
auch den zweitplazierten Frank- 
furtern, die im Grunde .sozusagen 
nur um eine Pferdekopflänge 
hinter dem Langener Nachwuchs 
die Ziellinie erreichten. Vor die 
goldene Schleife lies Siegers hat- 
te die Au.sschreibung allerdings 
die Pfüung.saufgabon einer 
Mannschafts-Dressur-Prüfung 
der Kla.s.se E und einer Mann- 
schafts-Springprüfung, eben- 
falls der Klasse E, gestellt. Mit 
dem ersten Platz in der Spring- 
prüfung und dem zweiten Platz 
in der E-Dressur waren Silke 
Bentlin, Martina Buck, Eva Loe- 
ser. Nadine Gieß, Klaus Hühl, 
Anke Vojrazka unil Mann- 
schaftsführerin Grit Mu.schel- 
knautz auf dem richtigen Kurs 
für die goldene Mannschafts- 
schleifo dieses Vereinsver- 
gleichs wettkampfes. 

Mit Blick auf die insgesamt 0,3 
Pferde und die rund IttO Starts 
von Nachwuchsreitorn aus 
Egelsbach, Droieichenhain, 
Sprendlingen, Frankfurt, Neu- 
Isenburg, Götzenhain und Lan- 
gen resümierte Lungens Veroins- 
vorsitzende Elisabeth Oppor- 
mann-Willors: ,,Wenn sogar um 
Osterwochonende so viele Starts 
in einem reinen Nachwuchswett- 
biwerb gezählt werden, zeigt 
dies, daß das Konzept dieses Tur- 
niers ,Dem Nachwuchs eine 
Chance' den Wünschen der Teil- 
nehmer entspricht. Der Reit- und 
Fahrvorein Langen ist deshalb 
gerne bereit, diesen Veroinsvor- 
gleichswettkampf zu einer rich- 
tigen Tradition werden zu la.ssen. 
Wir freuen uns .schon auf das 
kommende Jahr, wenn es auf 
dem Kronenhof zum Auftakt der 
Froiluft-Saison wieder heißt: 
Dem Nachwuchs eine Chance." 

Ausgetragen wurde an die.sem 
Wochenende zugleich die interne 
Vereinsmeisterschaft um den 
Wanderpreis des Reit- und Fahr- 
vereins f^angen. Seit 1976 wird 
dieser Wanderpreis nach unver- 
ändertem Regelement ausgetra- 
gen. Qualifiziert für die alles ent- 

PC-Kurs am Wochenende 

Stenografenverein lädt Interessierte ein 
Langen — Einen Kurs in der 

Textverarbeitung mit MS Word 
ü.'l bietet der Stenografen verein 
Langen an. Dieser Kurs, der 32 
L'r.terrichtseinheiten umfaßt, be- 
ginnt am 22. April um 18 Uhr. An 
zwei Wochenenden (mit einem 
freien Wochenende dazwischen) 
lernen die Teilnehmer alles, was 
benötigt wird, um den PC zu 
bändigen und ihm normgerechte 
Schriftstücke zu entlocken. 

Hierzu zählen folgende Kurs- 
inhalte: Eingabe und Bearbei- 
tung von Texten, Arbeit mit 

Textbausteinen, Zeichenforma- 
tierungen (Fettdruck, Unterstri- 
chen), Absatzformatierungen 
(Einrückungen, Spalten), Erstel- 
len von Tabellen sowie Mischen 
von Dateien (Arbeiten mit dem 
Serienbrief). Eine Einführung in 
das Betriebssystem DOS rundet 
das umfangreiche Kursangebot 
ab. 

Weitere Auskünfte und An- 
meldung über die Ge.schäftsstelle 
des Stenografenvereins (Telefon 
2 19 48). 

•scheiilende^ Stochaufgabc sind 
nur dri'i Reiter, die sich zuvor mit 
ihrem Pferd in einer Dressur- 
Prilfung der Klasse A tind einer 
Springprüfung der gleichen 
Klasse in die I'luzierung geritten 
hatten. Diese Klippe meisterte 
Silke Bentlin (Top Gun), Martina 
Buck (Sugar Kay) und Eva Loe- 
ser (Cheerio) Das He.sondere der 
entscheidenden Stechuufgabe: 
Jede der drei Anuizonen muß'e 
uuch (las Pferd der zwei anderen 
Titel-Aspirantinnen reiten. Si'.ke 
Bentlin hatte bei der ,,Klippe 
Pferdewechsel" schließlich 
genau wie im vergangenen Jahr 

vor Eva Loeser und Martina 
Buck die sprichwcirtliehe Nasen- 
spitze voraus. Vereinsvorsitzen- 
de Elisabeth Opermann-Willers 
bei der Übergabe des Wander- 
preises. ,,Wir gratulieren Silke 
Bentlin nicht nur zur erfolgrei- 
chen Titelverteidigung. Es ist zu- 
dem (las erste Mal in der jetzt 
IHjährigen Ge.schichte d(-s Wan- 
derpokals, (laß mit Eva Loeser 
und Martina Buck zwei weitere 
Plazierte ihren Erfolg vom Vor- 
jahrwiederholen konnten." 

Aber auch reichlich Sieger- 
.schleifen gab es in den anderen 
Prüfungen für die Nachwuchs- 
reiter vom Kronenhof. So holten 
Anette Chadrawan (Victor) und 
Elke Vogler (Saturn) ,,Gold" und 
,,Silber" in einer Dressur-Prü- 
fung der Klas,se A für die Lan- 
gener ,,Stall-Farben". ,,Bronze" 
in Form einer weißen Sieger- 
schleifo ging an Annika Mühl- 
schwein (Wanda) vom PSV Drei- 
eich. Die Springprüfung der 
Klasse A mit einmaligem Ste- 
chen nach Fehler und Zeil ent- 
•schied zwar Patricia Scheuern 
(Mr. Fox) vom Frankfurter Reit- 
und Fahrclub für sich. Doch 
Platz zwei und drei gingen wie- 
der nach Langen, und zwar an 
Silke Bentlin (Top Ciun) und an 
Eva Loeser (Cheerio). 

Die Kombinierte Dressur-Prü- 
fung der Klas.se L, in der ein Ste- 
chen (Kandare) letztlich über 
Sieg und Plazierung entschied, 
gewann Deniz Atikor (Raminos 
Sohn) vom PSV Dreieich. Platz 
zwei belegte Korstin Schäfer 
(Ars Vivendi) vom RuF Neu-Is- 
enburg. Den dritten Platz in die- 
ser Prüfung sicherte sich wieder- 
um eine Langenerin, nämlich 
Anette Chadrawan (Victor). Die 
Dressur-Prüfung der Klas.se E 
gewann Nina Lemmermann 
(Grandy) vom PSV Dreieich vor 
ihrer Clubkameradin Graziela 
Halberstadt (Laika). Rang drei 
eroberte sich in die.ser Prüfung 
Tina Kavanagh (Arabella) vom 
Frankfurt Reit- und Fahrclub. 

Grund zur Freude hatte Lan- 
gens Nachwuchs wieder im Ein- 
fachen Reiterwettbewerb. Denn 
in der ersten Abteilung die.ser 

Prüfung holte Anke Vejiazk:i 
(Ama(l(>us) die Su>ger.«ehleile für 
den Langener Reit - und Kahrver- 
ein Uber den zweiten Platz fu u- 
t(> sich Lena Sbresny (Aiiatol) 
vom PSV Dit-ieieh Auf den drit- 
ten Rang kam M -J. Voriath 
(Gauski) vom RFl" Egelsbach 
Die zweite Abteilung sah Andrea 
Trinkaus (Wera) vom HiiV Göt- 
zenhain mit der goldenen Schlei 
fe. Den zweiten Platz sicheile 
sich Petra Lang (Suleika) vom 
RFC Egelsbach Nadine (;eil.1 
(Saturn) vom gastgebenden Lan- 
gener R(Mt- und Kahrvercin sorg- 
te mit ihrem dritten Platz dafiir, 
daß auch in dieser Alileiliing di'r 
Nachwuchs vom Kronenhof in 
der Sieger- und Plazierten Liste 
vertnMen ist. Die Slilspring|)ni- 
fung der Klasse E endete mit ei- 
nem dreifachen Erfolg des Lan- 
gener Nachwuchses. Martina 
Buck (Sugar Ray) ritt aus dieser 
Springpriifiing mit der goldenen 
Schleife. ,,Silber" holte sieh Eva 
Loeser (Cheerio) und ,,Bronze" 
(>rrilt sich Klaus Rühl (El Capila- 
no). 

Die hübseh anzuseilende und 
zu Musik zu reitende Paarklasse 
der Klasse E gewannen Karoline 
Holzmann (Duxo) und Annika 
Mühlschwein (Wanda) vom P.SV 
Dreieich vor ihren Vereinskame- 
radinnen Cecilie Riesz (Lupo) 
und Katharina Zoll (Aga Kahn), 
Den drillen I'latz in dieser fünf- 
minütigen Kür eroberten sich Ti- 
na Kavanah (Arabella) und Anna 

Naumann (Fritz) \dm Frankfur- 
ter Reit- und Fahrelub 

Die Maiinschafts-Dressur- 
Prüfung der Klasse E, die die 
Langener Nach wuchs reit er .Silke 
Hentlin (Iniruder). Martin,i Huck 
(Palle), Nadine (ieiß (.Saturn) 
und Anke Vejrazka (Leonardo), 
vorgestellt von Mannschaftsfilh 
renn Grit Miisclielknautz, mit 
dem ,,Silber" des Zweilplazier- 
teil beendi'len, sah .leniiifer 
Alexander (Aga Khan). Tanja 
l.enliard (Duxo), Nina l.emmer 
mann (Grandy) und Michaela 
Zoll (Lupo) vom l'S\' Dreieich 
mit Mannscliaflsfiihrenn Heike 
Winder als glucksstrahleiide In- 
haber der goldenen .Siegei sehlei- 
fe. Auf Rang drei kamen 'l'ina 
Kavanagh (Araliella), Verena 
Mosterl (Argenloso), Anna Nau- 
iiiann (Fritz) und Silke Sclimidl 
(Lasalle) vom Kraiikfurtei Hcit 
und Fahrelub, vorgestellt von 
Mannschaftsfiilirenn ,Sigrid Irle 

Den Sieg in der Mannschafts- 
Spring-I'iüfutig der Kla.sse h; si- 
cherten die Naeliwuchsreiter 
vom Kronenhof Silke Hentlm 
(Top (!un), Marlina Huck (Sugar 
Ray), Eva l.oesi'r (Cheerio) und 
Klaus Knill (El Capiano) fin- 
den gastgebenden Langener 
Heil- und Fahrverein Den zwei- 
ten I'latz holte die Mannsehari 
des Frankfurier Reit- und Falii - 
leubs mit dem Team Hellina 
Dieih (lleaii), Nalaselia Kroll 
(Ignatz), Karin Marliar (l''rilz) 
und Patricia Scheuern (Mr. Fox). 

Sozusagen Pech an den Hufen 
hatte in dieser Prüfung die 
Mannschaft des RFC Egi'lsbach. 
Zwei Mitglieder des Vierer 
Teams schieden bei diesem 
Stiringeii aus Dennoch gelang es 
lOlke Graf (Henri) und Petra 
Lang (.Suleika) mit eini'r leinen 
Leistung Hang drei finden Hl''(' 
Egelsbach in du-ser Mann 
scIiafts-Springprilfiing zu holen 

Eine positive und ermunternde 
Abschlußbilanz dieser beiden 
österlichen Reitsport-Tage auf 
dem Kronenhof zogen lilclit nur 
die Richter Inge Seebohm und 
Dierk I .iieken Dieses gall ebenso 
fiir die sporl Hellen (>r",anisalo- 
ren (lei'd Pietsch Susanne Sein- 
sehe und Parcoiirsehef Gunter 
Keim .,AI)er iiieht nur diesen", 
sagle Vereinsvorsitzende Elisa- 
belli (Ipperniann-Willer, ,,haben 
wir zwei schone Reitsport-Tage 
aul dem Kroiienliof zu verdau 
kell Denn lilr die angenehmen 
Stunden auf dem Kronenhof für 
lielter und (iäsle sorgle ebenfalls 
die Hewirlschafliing in den be 
wahrten Händen des Teams von 
l.iesel Kalbe, Dieser Name stehl 
für die vielen Helfer hinter den 
Kulissen, ohne die ein solches 
Tiirnier nichl zu bewältigen ist, 
Ihnen allen, insbesondere dein 
Langener Holen Kreuz, dessen 
llilfe gliicklieherwelse iiielit in 
Anspruch genommen werden 
mußte, gelinliren Dank und hohe 
Anerkennung " 

Die siegreichen Drei der diesjährigen Verelnsmelsterschatt des Reit- und Fahrvereins I «ngen (v.r.): Eva Loeser 
auf Cheerio (Zweitplazierte), Silke Bentlin aul Top Gun (Vereinsmeisterin) und Martina Buck auf Sugar Ray (Dltt- 
plazlerte). Vereinsvorsitzende Elisabeth Oppermann-Wlllers, flankiert von den Richtern Inge Seebohm und DIerk 
Lueken Mi der Ubergabe des mit der Vereinsmeisterschaft verbundenen Wanderpreises des Reit- und Fahrver- 
eins. Es Ist das erste Mal in der 18jährigen Geschichte des Wanderpreises, daß die drei Erstplazierten Ihren Er- 
folg vom Vorjahr wiederholen konnten. 

Ein Spiel mit großen Figuren 

Märchentheater für Kinder ab drei Jahren in der Stadthalle 
Langen — In der Reihe „Kin- 

der-Prtjgramm für Kinder ab 
drei Jahren" steht am Dienstag, 
26. April, um 14 Uhr und um 
L5..30 Uhr als nächste Auffüh- 
rung das Figurenspiel „Hans 
mein Igel" auf dem Programm- 
zettel. 

Das Märchen ,,Hans mein Igel" 
gehört zu den weniger bekannten 
Märchen der Brüder Grimm. Es 
ist die Geschichte des jungen 
Hans, der wegen seines stacheli- 
gen Igelpelzes das Elternhaus 

verlas.sen muß. Mit einer großen 
Schweineherde haust er im 
Wald. Hans erreicht einigen 
Wohlstand, doch sein stacheliges 
verletzendes Aussehen erregt je- 
dermanns Ab.scheu. Nach allerlei 
Abenteuern und Schwierigkeiten 
lernt eine Königstocht(?r ihn lie- 
ben und hilft ihm, den Igelpelz 
abzustreifen. 

Ge.spielt wird das Märchen — 
wie beim Lille Kartofler Figu- 
rentheater üblich — offen mit le- 
bensgroßen, weichen Textilfigu- 

ren - nur der Igelpelz allerdings 
ist arg stachelig. Das kleine Pu- 
blikum sitzt im Halbkreis um die 
Spiolfläch(! herum, und es wird 
immer wieder in das Spielge- 
.schehen einbezogon. Das Spiel 
ist vergnüglich und nachdenk- 
lich, karrikiert satirisch, inter- 
pr<!tiert das Märchen kindge- 
recht und liebevoll. 

Eintrittskarten für die beiden 
Nachmittags-Vorstellungen sind 
erhältlich im Kaufhaus Braun in 
der Bahnstraße 101 bis 107. 

Foto: P(Fiolslotlo) 

Kolpingfamilie 

wandert wieder 
Lungen Am Sonntag, 17, 

April, trifft sieh die Kolpingfa- 
milie um 10 Uhr auf dem Jahn- 
platz. In Fahrgemelnschaften 
geht es nach Urberach, wo die 
Wanderung von etwa zehn Kilo- 
metein über Waldwege zur Tho- 
mashütte beginnt. Dort ist Platz 
für eine Mittagsrast reserviert. 
Die Wandeiung ist auch für Fa- 
milien mit Kinrlern geeignet. Ein 
.Spielplatz steht an der Thomas- 
hütte zur Verfügung, Anmeldung 
bis spätestens Freitag, L"). April, 
bei Damir und Dagmar Bogdan 
(Telefon 7 44 O.")), 

Zeit für Sommerreifen „Lustspiel der Saison" Wechsel an der Spitze 

Winterreifen müssen richtig gelagert sein Schräger Humor: „Mein Name ist Hase" Europa-Union wählte neuen Vorstand 
I U».4 n,,(  I     > . ... . Langen — Der Frühling hat 

bereits begonnen. Auch wenn es 
hier und dort noch winterliche 
Rückschläge gibt, wird es Zeit, 
(lic Winterreifen abzumontieren 
"nd Sommerreifen aufzuziehen. 

Der Automobilclub Kraftfah- 
f^r-Schutz (KS) emfiehlt, vor 

Umrüsten Laufrichtung und 
Position auf der Reifenseiten- 
*'and zu markieren. Das erleich- 
■®rt die Montage im nächsten 
"inter. 
Außerdem sollte man Dreck 

Und Steinchen aus den Profilril- 
'*n entfernen. 

CJrundsätzlich lagern Reifen 
ätn besten kühl, dunkel und trok- 
•«'n. Intensives Licht schadet 
wm Gummi. Bleiben die Reifen 

auf Felgen montiert, kann man 
sie am Felgenloch aufhängen 
oder liegend übereinander sta- 
peln, um Druckstellen an der 
Lauffläche zu vermeiden. 

Reifen ohne Felgen sollten 
senkrecht stehen und keinesfalls 
aufgehängt werden, weil sie sich 
sonst verziehen. Deshalb rät der 
KS, Sommer- und Winterpneus 
auf eigene Felgen aufzuziehen. 

Unter vier Millimeter Profil 
haben die Pneus als Winterreifen 
ausgedient. Sie lassen sich allen- 
falls noch im Frühjahr fahren, 
wobei mit höherem Spritver- 
brauch, schlechteren Nässeei- 
genschaften und stärkerem Ver- 
schleiß zu rechnen ist. 

Langen — Das ,,Lustspiel der 
Saison" vom Autoren-Team Wil- 
li Honauer und Peter Lodynski, 
,,Mein Name ist Hase", wird am 
Freitag, 15. April, um 20 Uhr von 
bekannten Darstellern wie Jörg 
Pleva, Petra Liederer, Sylvia 
Fink und Vera Schweiger in der 
Langener Stadthalle aufgeführt. 

Lustspiele sind selten gewor- 
den in unserer unruhigen Zeit. 
Mit vielen anderen Arten des 
Theaters kann man sich leichter 
am großen unbeschwerten La- 
chen vorbeischummeln. Aber 
beim Lustspiel heißt es Farbe be- 
kennen. Wenn möglich, lacht 
man heutzutage anspruchsvoller, 
am liebsten über einen Humor, 
der von der Norm abweicht, der 

ein bißchen verrückt geworden 
ist, ja, der beinahe, aber nur bei- 
nahe den Verstand verloren hat 
und mit totalem Leichtsinn auf 
unser Zwerchfell zielt. 

Die Autoren Honauer und Lo- 
dynski stellen sich als Meister ei- 
nes solchen gleichermaßen 
schrägen Humors dar. Sie be- 
herrschen die Skala vom ver- 
ständnisvollen Lächeln oder 
Grinsen, bis zum perfekten Non- 
senshumor. Lachen in jeder 
Form. 

Eintrittskarten sind erhältlich 
im Kaufhaus Braun in der Bahn- 
straße 101 bis 107. Die Abend- 
kasse der Stadthalle ist am Auf- 
führungstag ab 18..30 Uhr geöff- 
net (Telefon 20 31 46). 

Langen - Bei der Jahres- 
hauptversammlung des Kreis- 
verbandes der Europa-Union 
gab es einen Wechsel im Vorsitz. 
Die Mitglieder wählten Hans-Jo- 
chen Becker (Dietzenbach) zum 
Nachfolger von Paul-Gerhard 
Weiß (Offenbach), der an.schlie- 
ßend zusammen mit Silvia Bika- 
les (Offenbach) und Gunther 
Junkert (Dietzenbach) zum 
Stellvertreter bestimmt wurde. 
Schatzmeister blieb Ernst A. Un- 
old, Schriftführer wurde Ferdi 
Walther (beide Offenbach). Un- 
ter den Beisitzern ist auch der 
frühere langjährige Vorsitzende 
Gerhard Esoers aus Langen, der 
die Europäer aus der Region Of- 
fenbach auch bei der EU-Lan- 

desversammlung Ende Ajjril in 
Alsfeld vertreten wird. 

In seinem Tätigkeitsbericht er- 
wähnte Paul-Gerhard Weiß die 
Aktivitäten der EU-Kreisver- 
bände d(!r Rhein-Main-Region. 
Dazu gehölten unter anderem 
der Europäische Schulwettbe- 
werb, bei dem Schülerinnen und 
Schüler der Langener Gesehwi- 
ster-Scholl-Schule etliche Preise 
errangen, die Fahrt nach Straß- 
burg mit einem Besuch des Euro- 
päischen Parlaments, an der 
auch der Langener Ausländer- 
beirat teilnahm, und die beiden 
Podiumsdiskussionen über die 
Türkei im Langener Rathaus im 
Rahmen der Kreiskulturwochen. 
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Bürgermeister-Wahl: 

Leser können tippen 

LZ-Aktion mit atti'aktivon Froison 
diii) • |)('iCimnl- 

(li)Wti lilufl Iti lüclil Hmi/" zwei 
Wdchi'n, Hin Sotinliif^, 1!4 
A|ilil, riilsclii'ldi'n die l'^Hrls- 
Ixirhi'i' pi'i' I )ir'i'kl wiihl llIxT 
<li'n kiltil'Uncn Hilit^crnii'lsli'i' 
ilii'i'f (icmciiidc Wnhlbi'i c'i'h- 
li^l sind cxiikl (i !)(ir) 
Uni ilii.s Amt di-.s Uiilluiusi'hi'fs 
iM'wci lM'ti sirli mit I li'inz Ky- 
llcn (Sri)) und Mnnfii'd Miil- 
li'i' (W(!l'',) zwi'i KiitKlidiili'ii 
/inn Wnlilsic^; i.sl eine iMMfii- 
chc Mrhi'hcll crfoi'dcrlii'li, iil ■ 
SD nii'hr iil.s ."id l'rozt'nt dci' 
Kültiucn .Stininicn. Kinc 
Slichwiihl i.sl dcshidl) in 
Kfjcl.sliiicli miMf^csc'hlos.siMi. 

ilc nitlit'r ilcr April l iickl, 
umso mehr stcif^l die Spiin- 
nuiiK VicliToits wird disku- 
liiMt und spekuliert. Weil Tip- 
pen hekiuintlieh Spiid miieht, 
iiietet die Hediikticin der l.iui- 
Hen(>i' /,i'itun(< ilii'en l.i'serii 
(ieli'Henlieit, sich an einem 
Wahl-I,<illc) zu heteilifjen. Uns 

Mllmiiclieii ist einfiieli. Am 
kiimmi'iiden l''reitii({ verol- 
fenllirlicn wir einen Coupon, 
iiiif dem Jeder seine l'r(i(>nosi' 
zum Auskiuik der Wühl iilifie- 
i>en kiinii CielriiKl sind (he 
I'nizentzidilen, die luif die He- 
werher entl'iillen, His Kreitiin, 

April, können die I,/.-Le- 
ser den Ciiiipoii Uli unsere Ue- 
(liiktion. I)iirmslitdter Striille 
l!(i, l.iinHi'ii, einsenden 
oder ihn dort vorlieihrin^en. 
/.iislitzlieh iii'steht die Mög- 
lichkeit, den Coupon in unse- 
ren llriel'kiiNten vor <lem Kin- 
KiiiiH des KHelshiieher Hiithnu- 
si's einziiwerren. 

Auf (he drei besten Tipper, 
iilso (hejeniHen, deren Voriius- 
sii(4eii iim wenigsten vom 
Wiihler>{el)nis nhweifhen, 
wiirlen iittniktive l'reise. /u 
Hewinnen ^iht es ein l'iinnen- 
.Set fürs Auto, einen (illleiliHen 
WerkzeiiHkoffer und eine 
Uralreine aus CromaiT^an. 

Offizielle Jugendarbeit gezielt ergänzen 

Neugegründeter Gemeindejugendring setzt auf Zusammenarbeit mit Vereinen 
l'lKclNlinch (ms) In Kj^elshiieli 

f{llit es jetzt einen Verein mehr, 
und dariilier dUrfeii sieh vor al- 
lem die .luHendhehen freuen Am 
verHaiiKeneii Kreita^ nah sich der 
neuneHi'Undele (iemeindejUHen- 
(lrin(4 Knelshach ((I.IK) eine Ver- 
einssnlziinH Die II) (ininduiiKs- 
milnlieder wollen diiiiul einen 
Heilran zur Verhesseriinfi der .Iii- 
t^endariieil in KHclshach leisten. 
Der frischMekürte Vorsitzende 
Martin Schlüter meint: ,,Unsere 
Initiative soll die von der (ie- 
memde kommei'den Annehote 
ergänzen." 

Ueichlich Krfahriinn halien die 
Vereinsfiriliider vorzuweisen. 
Die meisten von Ihnen hahen 
jahrelang als ehrenamtliche He- 
treuer hei den von der (iemeinde 
organisierten Zelt lagern milne- 
maeht. Unter ihnen ist auch ein 
,,1'rofi": Dieter Hilttiier, Kozial- 
arheiter in der Kenieindlichen ,lu- 
Kendarheit, ist mit von der Par- 
tie. Kr wurde in der (iriindiinHs- 
versammliinn zum Schriftführer 
newiihlt. 

Discos, Konzerte, /elllan(-r 
und Auslandsaiifenlhalte sind 
nur einige der Aktionen, die der 

Sie haben In Egelabach einen Gemelndejugendrlng gegründet; von llnki, 
hinten: Thorsten Zecher. Norbert Zeiler, Valentin Becker, Erik Holy; Mitte: 
Kerstin Schneider, Heike Qöricke, Britta Schwelm, Martin Schlüter; vorne: 
Conny Schiert, Annette Branke und Dieter Büttner. Foto: ms 

Verein in Zukunft für die K^els- 
hacher .luvend organisieren 
mochte. Auch den seit hin^^ein 

bestehenden Wunsch nach einem 
,,l)rauchharen" .luKendzentruin 
will der .luKendrinH tiitkrlifliK 

unterstützen. Die derzeitigen 
Hliumlichkeiten im Hüi>{iThaiis 
si-ien in einem ,,erhUrmlicheM 
Zustand", hier soll nach Alterna- 
tiven fjesücht werden. Desweitc 
ren hoffen die Mitglieder auf elni' 
Kute Zusammenarbeit mit den 
anderen Knel.sbacher Vereinen, 
um eine Koordination geplanter 
Aktivitilten zu erreichen. 

,,Wir finanzieren uns zuniichst 
aus MitHliedsbeitrUKcn", erklärt 
Martin Schlüter, ,,hoffen über 
auch auf Spenden". Wenn die 
CiemeinnütziKkeit eingetragen 
sein wird, hat der Verein zustllz 
lieh die Möglichkeit, Zuschüsse 
vom Kreis Offenbach zu bekom-. 
men. 

Die Gründer wünschen sich 
natürlich ein schneilos Anwuch- 
sen der Mitgliederzuhl, um eine 
solide Aufbiiuarbeit leisten ziil 
können. Interes.senten aller Al- 
tersgruppen sind im Gemeinde- 
jugendring willkommen und zum 
Mitmachen aufgefordert. Die 
Kontaktadresse lautet: Erik Holy 
(stellvertretender Vorsitzender), 
Rheinstrulle 49, Kgels- 
biich, Telefon 4 41 40. 

Anita Wemy hegt Rücktrittsgedanken Solidarität mit Belegschaft 

Vorsitzende des Ausländerbeirats Egelsbach beklagt fehlende Unterstützung 
Kgclshiich (fm) - Anita Werny, 

Vorsitzende des Kgelsbacher 
Aiislilndeibeirats, trügt sieh mit 
Uücktrittsgedanken. Die 4()jah- 
rige Kroatin, die seil mehr als 20 
.laiiren in Kgelsbach lebt, klagt 
über miingelnde Unterstützung 
von seilen ihrer Meiriitskollegen 
Die Zusammenarbeit sei alles 
iindere als zufriedenstellend 
,,Die meisten sind nicht da, wenn 
man sie braucht. Kinige Mitglie- 
der haben sich wählen und dann 
nu llt mehr blicken lassen", mo- 
niert Anita Werny. In der morgi- 
gen Sitzung des Aiislaiiderbei- 
rals will sie deshalb die Mitglie- 
der vor die Knischeidung stellen. 
Nur wenn sie künftig auf eine 
lalkriiftige Unterstützung bauen 
kann, will die Vorsitzende wei- 
termachen. 

So fühll sich Anita Werny bei 
der Hilfsaktion für Kriegsflüch- 
linge im ehemaligen .Jugoslawien 
weilgehend im Stich gelassen. 
S(Mt l)ezember seien vier Trans- 
porte mit l.ebensmitleln, Klei- 
dung und Medikamenten nach 
Kroatien organisieii worden. 
Alliier .losip und Maria Spudic, 
die sich unermüdlich einsetzten, 
habe kaum jemand aus dem Hei- 
rat auch nur Interesse für die.se 
Aktion gezeigt. 

Die Vorsitzende nennt ein wei- 
teres Heispiel für ihren Unmut: 
,,Ich habe den Mitgliedern vorge- 

schlagen, ein Uockkonzert oder 
andere Veranstaltungen zu orga- 

nisieren, um auf diesem Weg 
Kontakte mit der Bevölkerung zu 

Trägt sich mit Rücktrittsgedanken: Anita Werny, Vorsitzende des Egels- 
bacher Ausländerbeirats. Foto: Arnold 

knüpfen uiid den Auslünderbei- 
rat in der Öffentlichkeit bekann- 
ter zu machen." Mit dieser Idee 
habe sie allein auf weiter Klur 
gestanden. ,,Ks kam keine Heak- 
lion, was mich natürlich .sehr 
enttiiuscht hat", sagt Anita Wer- 
ny. 

Die 40jiihrige laßt keinen 
Zweifel daran, daß es für sie so 
nicht weilergehen kann Neben 
der Kroalien-Ililfe hillt Anita 
Werny im Hathaus noch Sprech- 
stunden für aiisUlndische Mit- 
bürger und kümmert sich um 
Kliichtlinge aus Bosnien. Und 
schließlich ist sie auch berufstii- 
tig. ,,Ich bin nur noch am Ren- 
nen. Mittlerweile habe ich auch 
private Probleme, meine Familie 
kommt zu kurz", erklilrt die 
Mutter von zwei Kindern. 

Anita Werny .setzt sich seit lan- 
gem für die Belange auslündi- 
scher Mitbürger ein. Sie gehörte 
zu den treibenden Krilften bei 
der Ciründung des Auslünderko- 
mitees Kgelsbach, des.sen Vorsit- 
zende sie drei .lahre war. Im No- 
vember vergangenen Jahres löste 
der Auslilnderbeirut das Komitee 
ab, Anita Werny wurde wieder- 
um zur Vorsitzenden gewühlt. 
Die Aussichten, daß sie dieses 
Amt noch länger ausübt, be- 
zeichnet die Kroatin als ,,fifty- 
fifty". 

KKelshiU'h - Der bevorstehende 
Streik bei der Firma Kleissner 
war das Hauptthema in der jüng- 
sten Vorstand.ssitzung des DCJB- 
Drtskartells Egelsbach. Die IG 
Metall hat bekanntlich die Urab- 
stimmung über einen Streik be- 
antragt, nachdem sich die Firma 
wiederholt geweigert hatte, Ver- 
handlungen über einen Tarifver- 
trag zu führen. 

,,Forderungen der Kollegen 

nach tariflich geregelten Ar- 
beitsbedingungen und Gleich 
Stellung mit anderen Arbeitneh- 
mern in der Metallindustrie sind 
längst überfällig", so Ortskar- 
tellsvorsitzender Hans-Jürgen 
Haas. ,,Falls es nicht zur Abwen- 
dung des Arbeitskampfcfi durch 
Gesprächsbereitschaft kommen 
•sollte, haben die Kollegen beim 
Streik die Solidarität des Orts- 
kartells", versicherte Haas 

Anialg« 

Klaus Bookor, Roprototograt: 

Heinz Eyßen 

wählen - ganz gewiß, 

weil er 

für die Vereine issl 
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Auto geklaut und 

Unfall gebaut 
Kgcisbuch - .'\lkoholisiert, oh- 

ne F'ührerschein und in einem ge- 
stohlenen Auto rammte ein 
22jähriger in der Nacht zum 
Sonntag auf der A (iOl eine Leit- 
planke. Die Polizei nahm den 
Mann zur Blutentnahme mit und 
führte ihn anschließend dem 
Haftrichter vor. 

Talktreff mit 

Manfred Müller 
Kgelsbach - Bürgermeister- 

Kandidat Manfred Müller 
(WGE) lädt die Egelsbacher zu 
einer weiteren Veranstaltung im 
Zuge des Wahlkampfs ein. Dcj 
Thema beim Talktreff am heuti- 
gen Dienstag, 12. April, um 20 
Uhr im Bürgerhaus heißt,,Sozia- 
les: Kinder und Jugend". 

Der Herr hat sie erlöst. 

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Tante 

Katharina Lötz 

geboren am 4. 8. 1925 

die am 10. April 1994 nach kurzem Leiden im Kreise ihrer Familie ver- 
storben ist. 

In stiller Trauer: 
Berta Keller geb. Lösch 
und Familie 
Erhard Lösch 
und Familie 

Die Beerdigung findet am Dienstag, 12. April 1994, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Grüne fordern zu mehr 

Umweltbewußtsein auf 

Sperrmüll: Feste Ifermine generell positiv 

Wir gratulieren 

KgelNbuch Die Wiederein- 
führung der regelmäßigen Sperr- 
müllabfuhr in der Gemeinde 
wird vom Bündnis 90/Die Grü- 
nen als Erfolg gewertet. ,,ln wirt- 
schaftlieh schwierigen Zeiten 
kommt es immer größer werdi?n- 
den Kreisen der Bevölkerung zu- 
gute, »ich aussortierter Gegen- 
stände der Mitbürger kostenlos 
/u bedienen", so die Öko-Partei 
in einer Pressemitteilung. 

Zu den Problemen bei der Ent- 
sorgung (wir berichteten) sei es 
gekommen, weil viele Bürger 
nicht nur Sperrmüll an den Stra- 
ßenrand gestellt hätten. Daß 
Hausmüll, Alteisen, Papier, Son- 
dermüll, Grünabfälle oder Alt- 

glas beim Sperrmüll nichts zu 
suchen hätten, ..müßte mittler- 
weile jedem verantwortungsbe- 
wußten Bürger klar sein", mei- 
nen die Grünen. Nur bei getrenn- 
ter Entsorgung sei eine ökolo- 
gisch sinnvolle Verwertung mög- 
lich, ,,Feste Termine zur Sperr- 
müllentsorgung sind nicht das 
Auffangbecken für sämtlichen, 
zu einem bestimmten Zeitpunkt 
anfallenden Hausmüll", heißt es 
in der Pressemitteilung. Die Grü- 
nen appellieren an die Bürger, 
sich an die im Abfallkalender der 
Gemeinde aufgeführte terminli- 
che und stoffliche Trennung zu 
halten. 

Maria Bidner, Langener Straße 
28, zum 84. Geburtstag am Mitt- 
woch, 1.3. April 

Josefine Schäfer, Niddastraße 
53, zum 80. Geburtstag am Frei- 
tag, 15. April 

Gräber müssen 

abgeräumt werden 
Egelabach — Die Gemeindever- 

waltung erinnert noch einmal dar- 
an, daß von Mai bis Juni Gräber 
von Personen, die zwischen April 
1968 und Juni 1969 vemtorbrti 
sind, abgeräumt werden müssen, 
da die Ruhefrist abgelaufen ist 
Die Gemeinde bittet die Angehö- 
rigen darum, ausschließlich Gra- 
beinfassungen, Steine und Platten 
in den dafür bereitgestellten Con- 
tainer einzufüllen. 

„Giraffen" ließen Spitzenreiter zittern 

Erst im Endspurt gewann Oborolchingen gegen den TV Langen mit 100:92 
l.angrn Zw(m schwache Mi- 

nuten des TV Langen reichten 
dem Tabellenführer der zweiten 
Basketball-Bundeshgii iius Obe- 
ivlchingen luii vergangenen 
Samstag abend luis, um am Knde 
etwas glücklich die Punkte mit in 
den Süden zu nehmen Den ..(ii- 
niffen" dagegen blieb nur die Er- 
kenntnis. daß es gegen eine .S|)it- 
zenmannschaft eben nicht aus- 
reicht. M8 Minuten eine gute Lei- 
stung zu bieten. Auch die klein- 
sten Schwächen werden direkt 
iii'd unbnrniherzig bestraft 

,\n der Tabellenspitze bleibt es 
diimit spannend, da auch Verfol- 
(jer Tubingen mit Glück in .Spe- 
yer nach Verlängerung gewon- 
nen hat Weiter im Vormarsch ist 
Aufsteiger Landshut, der mich 
seinem Auswartserfolg in Bau- 
niich am morgigen Mittwoch 
abend um 21) HO Uhr (lastgebei 
finden TVLlst. Mit einem Erfolg 
111 Niederbayern könnten sich die 
..liiraffen" in der Tabelle wieder 
etwas verbessern, doch dürfte 
dies äußerst äußerst schwierig 
werden, da sich die (iastgeber 
Herade in der Aufstiegsrunde in 
toller Form präsentieren und 
mich in Langen nur ganz knapp 
mit zwei Punkten unterlagen. 

Wenig verheißungsvoll war am 

Samstag abend der Beginn gegen 
den Hast aus Olierelchingen. der 
zuiiiU'hst äußerst iniitiniert 
wirkte inul seine Angriffe sehr 
sicher abschloß .Schnell lagen 
die ..(iiraffen" mit 2 H und Ii IM 
im llnitertreffen, doch dann fin- 
gen sich die .Spieler von Trainer 
.lilrgeii Harth Nach sieben Minu- 
ten war dann der Ausgleich zum 
L'i iri geschafft, und m den Fol- 
geniinuten konnte sich bei gutem 
Spiel keine Mannschaft ent- 
scheidende Vorteile verschaffen. 
(tbwohl die 1 .angeiier regelinal.lig 
auswechselten, gab es keinen 
Bruch Uli Spiel, und auch die Ak- 
teure von der Bank setzten 
durchaus Akzente In der 
SchliiLlphase wirkte nmn auch 
etwas frischer, und so kam die 
knappe Iii -12 Pausen fuhrung 
auch nicht gaiv unerwartet 

1 >en lies.seren .Start in die zwei- 
te Spielhalfte hatten dann die 
Langener. die mit drei Kortien in 
Folge die Führung auf zehn 
Punkte aiisliauten Die Obere 
Ichinger kämpften zwar verzwei- 
felt Ulli den Anschluß, doch zu- 
niichst erfolglos, denn die (Iast- 
geber wirkten aul.lerst konzen 
triert Bis zur H 1. Minute lihel) 
der Vorsprung konstant, und 
Langen lag mit 7ll:li7 in l''ront. 

TV-Basketballdamen 

nahmen erste Hürde 

70:51 Heimspielsieg gegen Böblingen 
Langen (rt) - Jubel herrsch- 

te am Samstag in der (ieorg- 
Sehring-I lalle nach dem er- 
sten Spiel der I'lay-( )ff-Hun- 
de, denn die Langener Bas- 
ketballdamcn hatten den 
württembergischen Meister 
SV Böblingen mit 7(1:.') 1 ge- 

schlagen. Bei einem giinsligen 
Ausgang des HUckspiels am 
Sonntag um 17 Uhr in B()blin- 
gen geht es dann gegen den 
Sieger der Begegnungen llei- 
(leli)erger St' gegen TV llof- 
heim um den freien Platz in 
der 2. Bundesliga. 

oliwohl iinttlerweile der 
Deutsch - Finne der (laste. Marko 
Lame, imiirei besser in Fahrt 
kam Dannabel nachdem .logi 
Barth wie in der ersten Halbzeit 
wieder einmal S("me Bankspieler 
brachte, um der ersten Filnf eine 
l'ausr zu geben brach das Un- 
heil Uber die ..(iiraffen" herein 
Binnen von zwei Minuten war 
der ganze Vorsprung dahin, 
ubernahnien die ()lierelchinger 
sogar die Fuhrung Vor allem ih- 
re Distanzschutzen waren nun 
Überhaupt nicht mehr zu stop- 
pen. und ein ..Dreier" nach dem 
anderen fand seinen Weg in den 
1 .angcner Korb /.war nutzte Jogi 
Barth die nächste (ielegenhell 
aus und wechselte seine Lei 
stiingstrager wieder ein. doch 
llel.len sich die (iaste nun nicht 
mehr so in die Defensive drängen 
wie zuvor 

Beim ll7:Mli hatten die ..(iiraf- 
fen" noch einmal die Nase vorn, 
doch erneut ein ,.Dreii-i " des aus 
jeder Lage treffenden Laiiie 
sorgte für den endgUlligen Um- 
schwung. Wahend die Gäste ihre 
Chancen recht sicher verwerte- 
ten. iiekameii die Langener die 
nun vorliandene Ihiriiiie nicht 
mehr unter Kontrolle und verga- 
ben in der .Schlußphase noch drei 
Freiwürfe, obwohl man bis dahin 
i'lgentlich recht sicher von der 
Linie getroffen hatte. .So erhöh- 
ten die (iaste ihre Führung bis 
zum Knde noch auf ll)(l:l)2. was 
dem Spielverlauf eigentlich 
nicht entsprach. 

Knie gute Leistung im Dress 
des TVL bot wieder einmal 
Frank Sillmon, der sich unter 
dem Korb trotz gr()ßenmäl.Mger 
Unterlegenheit immer wieder 
durchsetzte und mit M,') Punkten 
auch erfolgreichster Akteur auf 
dem Feld war. Auch Thomas 
Knill, der nach langer Verlet- 
zung immer be.s.ser in Schwung 
kommt, überzeugte nicht nur 

'l'rainer Barth, der iin Übrigen 
mit dem Spiel seiner Mannschaft 
durchaus /ufnedcn war. ledig 
lieh mit dem F.rgebnis nicht 
..Wenn ich in eineiii solchen Spiel 
bei einer Fühlung von zehn 
Punkten die iiingen Spieler nicht 
liruigiMi d.irf. noch zumal sie \or 
der Pause den Voisprung .sellist 
erspielten, weil.l ich nicht, wann 
ich ihnen Spielanteile eini aumen 
soll", nahm ..(iiraffen" Coach 
seine Nachwuchsspieler in 
.Schutz und rechtfeitigte deren 
Kinwechslungen in der enisehei 
denden Phase 

Filr Langen spielten Pascal 
Holler (2). Carsten lleinichen 
(12), Uainer (ireimke (:i). Thomas 
Knill (III). Bernd Neiiniann l-l), 
Norbert Schiebelhut (2), Mark 
Nees (-1), Hobelt Wintermantel 
(12). I''rank .Sillnion (.Iii). Bons 
Beek. 

Bereits am Mittwoch muß der 
TV Langen zum naclisten Spiel 
der Play Off Kunde beini Auf 
Steiger TV Landshut antreten 
/.iir ungewöhnlich spaten Zeit, 
um 20.Uli Uhr, wird die Partie 
angepfiffen In diesem Siel geht 
es für tieide Mannschaften, die 
das Saisoni'iide herbeiselinen, 
praktisi'li um nichts iiiehr. Für 
die Langener. die mit einer ahn- 
lichen Leistung wie gegen ()bere 
Ichingen durchaus gute Clianceii 
auf einen Krhilg haben, sollte das 
Ziel jedoch sein, den Neuling 
hintersich zu lassen 
nASKinHALI. 

2. Bundoiliga, Qruppo Süd. 7. Splol- 
lag, Aufstlegirundo: IV I nngon SV 
Otinrnicliinunn n? 100 {AUA?), TSV Spii 
yor lutiingor SV 103 lOB (Bfl !Hi, 4fl-t.l) 
n V, FC nnunacti - TO LnruJstuit 7'1.7II 
(38:43) 
I SV OI)or(ilchin|jun 
2. Tiitjingor SV 
3. FC Dnuniicli 
<1 TSV Spoyot 
5. TG l.nn(lsluit 
6. TV Langon 

2707 24riH 44 14 
2508 2320 42 10 
2273 2QB7 38 20 
251(12421 32 26 
2333 2.362 32 2H 
2497 2444 30 28 

DIo Körbo hingon nm Snmstngnbond nuch nicht höher nis sonst, (ür dio 
„Glrnflon" nhor loldor wieder zu hoch, um mohr Troftor nIs der Spltzenrel- 
lor zu orzlolon. Hier Ist Rnlner Grounko bolm Korbwurl. I olo Orlowski 

Span, oder Ital. Erdbeeren 
M.I.SSf I. 500 ^ Sliialf 

Ik'lK- »der Holl, 
i'leischtomaten 
KI.I.SM' I, 1000 

ArKentinische Tafeläpfel 
iiianny Siiilili-, hia.ssc I 
tiillii X 

Spanischer Spargel 
Kl.i.ssc I 
ViU n l'iu kung 

IViil.scIics (,)ualil;lls Kiiuillci.sc li- 
Kinder-Braten holu- Kippe oder 
Ritider-Gulasch 

aus dein 
VnriltTvkrct'l 
Un 

Kirschwasser-Salaml 
"III u 

U'berwurst im Hing oder 
Blutwurst Im King 

Original Schwarawälder 
Schinken 
•lui dem Ml ich 
viiwurzwald 
1(1(1« 

Vaihinger 
Orangensaft 
lim oder ohne (;;ik iuni oder 
Hohes C Orangensaft 
mit Oller ohne l'nii hlllciscli 
0.7 l.itcr lilnwcglhisi hc 

Faue Griechischer 
Sannejoghurt 
I0%l'cll,2()()gllcelicr 

Original 
Rriechischer T/atziki 

H% l'cll,.i()()gHcchcr 

Gästebett 
I mil Drahlgittcrbc.spannung 
'und l'ctlcrKcrnmairalzc, II cm 

^ 'dick,(irr)Kc: ca HO X l')Ocm, 
"aus stabilem .Siahlr( ihr. lackiert. .Siück 

Neuselters 
Mineralwasser 
12 X 0.7 l.ilcr l'la.schcn 
(Kiisicii zzgl. 6,60 
Pfand = 14.00) 

Kraft   
Philadelphia 
•■'rlsciikilsczubcrcilung. 
vcrs( hicdcnc .Soricn, 
50/70'!'ii l''cll i.Tr.,200g l'.K kling 

Häkle O 

h' 

4.49 

Nuilalrikanisclu' ixk-r 
Kenia Avociulii 
Moi K 

JK-.99 

llaklc 
Toilettenpapier 
^ i.igig 
() X Itl.lll l'.U Kuilg 

Di'Ul.si'lic oder llolfitiidisclic 
( liaiiipigiiuiis 
Klasse I. ( I l\g 7. iHl 
MIO n S( li.ili 

->«r2.99 
Kiwi 

:k-r lliilU'iiiscIu' 

>c-.99 
K kf »Moiisi'i^iifiir' 
Ii >iii-i)l)ri(-, 

JK-.89 

llaliciiisclu- Kiwi 
Isl.isse I 
SlUI I, 
.Spanische oder llalienisclie 
/itroneii 
Isl.isse I 

I SUR k \'elz 
Ausilc r Kaseilii ke "Monseigncur« ' 
lr.ui/( isis( bei II menbrie, 
"id"'. I i-ll 1 IV 
lOOg 
.\Msdi r Kascllii-ke Noordainer 

'IVxiKto lioll.iiKliM her .S( liiiillk.lse. ICliipO iS'ii, IVll i lr -M 'Tl/A 
Taschentücher ""'k 

.'tlis 10 .Suu k l'ai kling Aus der Kilscllicke (ieraiiioiil 
i lianzosiM he K;i,sciorle. 

2.29 
Scliweine-Nackensleiiks 
m.irinicii. aiilgctaul /um si iloriigeii 

<irllll)ralWMr.st 
■| huringer Art i idcr lein /ei kleiner! 
lOOg 

Loyal Extra 
Hundenahrung 
iiiil Uiiul I kIit < i( HJO ^ I)(),st' 

xr-.99 1 
'hriMiils h fris( h 

^6.99 

llacknelscli 
geniis( hl. iiiclirmals ijgli( Ii lris( Ii 
I kg 

Neuselters 
mit wenig 

Kohlensäure 
12 X 0,75 l.ilcr l'lasihcn 
(Kasten zzgl ^ QO 
fl.öO Pfand » 14.50 /«^^ 

Ilenninger llxport 
l'at kling mil 
6 X 0,.V^ l.itcr Tinweg 
lla.st heil 

Henninger 
Kaiser Pilsner 
Packung mit 
6 X 0,.V1 l.ilcr ZL OO 
Hinwcgllasi heil ^ 

Pedigree Pal 
Feine Hissen 
Kanini iicii i l eber, 
l.amm i (ictUigcl. 
Kind I I lulm Oller 
rnillialin i l.ebcr 
lOO g .Sehak- 

1.49 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 
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FC Langen hat 

Versammlung 
l.iinK<Mi Di'i FiiMliiill ('liil) 

l.iinf^rn llldl simiic MII^IIIMIIM 
zur .liihrrshimpIviMsmiimlimK 
rliv Sie fiiKlct mn Kn-iInK, I ."i 
April, um Ml.')() Ulii' im Cliil) 
hiiu.s stall AiiT <li'i' TiiKcsurd 
Illing slcluMi lieben den He 
nclilen des Vdrslands niieti 
Klinmuen vi-rdieiiler Mil^lie 
di'i' 

SG Egelsbach feiert wichtigen 

1:0-Sieg beim FV Bad Vilbel 

Hra^an Roljic or/iolto in der .SH. Minute das 1^)1' des Ta^^cs 

KISIIOCKKY: Der AilKsbiirKer 
KV isl erstnmls seil l.'i .1,ihren 
wieder in die 1 HiindesIlK:! mif 
f^eslleKeli Mit einem 1! 1 Sieji 
illier den Kl' Kassel sicherlen 
sieh die AiiKshiiiHer im (hilleii 
l'lnyoff-Kinidspiel den 'l'ilel des 
/.weiilij^iiMeislers 

SCIlWIlVIMION: Der Deiilsehe 
Sehwimm-Verhiind wird Ki'Keii 
die des D<>pin(<s he/iehlinlen fril 
heren DDU Selnvimmennneii 
Krislin Olli), Dunielii tliiiiner, 
I li'ike Krie(h ieh und I )iiKmiir I lä- 
se kein Verfuhren einleileii 

KiC'InIxx'Ii den) Niieh «''"»u 
,'1011 Miniilen wnr es snwell Die 
Kiillhiiller des ()liei h^islen S(! 
KHelsliiich diirflen wieder mal 
llliei einen Tdrerfiplt^ jubeln Der 
Treffer viin DraKiin Ueljie he- 
si hei le der .S( IK niehl nur das er- 
ste Aiiswartstiir in diesem .Inhr, 
siindern >jeiiiinle auch, um das 
Spiel heim KV Had Vllliel mit I I) 
zu gewinnen Die Meislersehaft 
isl für die S( IK hei (hei l'unkten 
Uili kstand auf .Spil/enrciler KSV 
l''riinkfurl /war nneh nicht Kan/ 
ahnchakt, aber V(ir allem ini 
Kampl um den /weilen l'lal/, der 
/III 'reilnahnie an <lcr i )eulschcn 
Ainalciirmeislerschaft berech- 
li)it, war's ein Hau/ Wiehllyer l*',r 
fi'l« 

S(1K 'rrainer Herbert Schaty 
hatte einen Tau nach seinem 
(lebiiilstau um»<estelll, Daniel 

Ciiica spielte diesmal l.lheri) 
SIefan Cdaser ril<'kle dafur ins 
Mlllelfeld, liot eine nute I.ei- 
sliiiiK HeriMts im Heimspiel t<e- 
Hi'ii Wehen (OD) nickte (Jlaser 
mehrlach in die Offensive, da- 
mals iiDch hiiufij?er, als Trainer 
Sehiity heb war Zudem spielte 
Osmaii Hamadani für den ver- 
lel/lcn (lliver I.owel Auch riio- 
mas l.aiil erhielt «em-n seinen 
künftigen Verein eine Chance, 
stürmte von lieKimi an neben 
(■(illins Ktehu I.auf kam Jedoch 
neuen seinen aKilen Cie><1('nspieler 
I lai^is selten zum /uk 

In der ei sten I Ijdfte /eiKlen die 
die Knelsbacher ihre bisher l)esle 
I .eisliinn 1" <liesem ,lahr, man>{el- 
hafl war le<hHlieh die Chancen- 
viM'werliinn Nur einmal war Uo- 
»iiiwski im Had Vilbeler Tor zu 
bezwingen, als DraHan Ueljic in 

<ler ;tH Minute unhaltbar ein- 
scholl Die SCiK verpiillte einen 
höheren Vorsprunj^ und damit 
die fnIh/eitiKe KnlsctuMdun^ 

Nach dem Sellenwechsel ka- 
men die (taslKeber besser ins 
Spiel, dnuiKten auf den Aus- 
j^leieh In der <).') Minule sah I,i- 
bero Daniel Ciuca nach wieder- 
hollen Koulspiel die Ampelkarte, 
miidle frUh/.eitiK das Keld verlas- 
sen Sf-K-Si'lihißmann Hene 
(ilasenhardi stand nun mehrfach 
im Millelpunkt der Had Vilh(>ler 
Schlulloffensive, hielt seinen Ka- 
sten aber mit einij^en (!lan/taten 
sauber und leitete der S(iK den 
lelzllich verdienten Krfol(^ 

S(a KKi'lsbiich: (ilasenhardi. 
Ciuea. Hellersheim, /Urlein, 
Dürr, Hamadani, Olaser, Heljic, 
Stier, Ktehu (HO Uonora), Lauf 
(77. Mihale) 

Unentschieden wie dieses Kopfbnilduell zwischen Jürgen Valloz (links) 
und Artur Rockstein endete euch dns Spiel zwischen der SG Götzenhain 
und dem FC Langen. 2:2 trennten sich beide Mannschaften, die sich am 
20. April schon wieder gegenüberstehen. Dann wird das Spiel aus der 
Vorrunde wiederholt, das der Verband wogen eines Regelverstoßes des 
Schiedsrichters neu ansetzen lief). roto OrlowsKi 

„Club" machte zweimal 

einen Rückstand wett 

Vordionlos 2:2 bei der SG Götzenhain 
laniKfn (app) - Der Kt' hangen 

ist in der Kiillball -Hezirkslina ()f- 
fenbai'h auf den 1,'). Tabellen- 
plalz, der ein Uelenalionsspiel 
um den Klassenerhalt f^e^en den 
.Sieker aus dem KnlscheidlinKS- 
spiel der beiden Tabelli'nzweilen 
<ler Kreisli(4en A-Off(>nbaeh zur 
KoIkc hiltte, abnerulschl. Der 
.,1'liib" erreichle /war ein hoch- 
verdientes 2:^ im West-Derby bi-i 
der S(! (iützenhalii, hat dennoch 
mit der SpielvereiniHunf' Dieles- 
heim II (überraschender l:l)-Sie- 
Hcr beim SV Aris Offenbach) den 
Platz tausehen milssen. 

,,.letzt milssen aus den niich- 
slen beiden Spielen mindestens 
drei Punkte h(-r", sa^te Uoland 
(Idt/, slellverlrelender Vorsit- 
zender des KIT,, mit Hlii'k auf die 
Tabelli'nkonslellalion. Die CieK- 
ner; Am kommenden SonnliiK 
Kick(M's Otiertshaii.sen, der Ta- 
bellen.sech/.ehnte, mittwochs 
darauf (20 April) erneut die Sl! 
(iützenhain im WiederhnlunKS- 
spiel d(-r annullierten Vorrun- 
denbe^jennunn. 

Ks isl also Optimismus im I,an- 
K<'ner Lliver anK<'saKt, zumal die 
l.eistunK der Mannschaft in GOt- 
/enhain wirklich Kut war. Der 
KC'I, ilbernahm von Hcfjinn an 
die Initiative, imilJte allerdings 
nach einein I,eichtslnnsfehler 
von Oliver Kreisens, den Oliver 
Na/et ziirCiöt/enhainer Kührun^ 
nutzte, schon frdh/.eitiK einem 
Uiieksland hinterherlaufen. 

Markus (Irohmann (an.) und 
Artur Kockstein (2(i.) scheiterten 
in der Kolf^ezeit am Klltn''i'nden 
Spahn im (JOt/enhainer (iehilu- 
se. In der 40 Minute war es dann 

aber soweit: Stefan Seibel traf 
volley aus elf M("tern zum ver- 
dienten AusKleich, Sai.sontor 
Nummer /wiili' der ..Neun" des 
KCT, 

Im zweiten Abschnitt waren 
erst wenige Sekunden (gespielt, 
als Markus (irohmann mit einem 
CJuerschlllKer seinen Keeper Uwe 
Schlapp /u einer (ilan/paratle 
zwan^. Komnil davon, wenn Of- 
fensivkriifte in der Defensive 
aushelfen , . , Zwei Minuten spil- 
ter kiipfte S(J(!-I,il)er(i Hetz eine 
Kcke von Kichenauer zum 2;1 für 
(Jiitzenhain m die Maschen des 
hänfener Turcs. 

Doch der KCT, bewies Moral, 
ktimpfte unverdrossen weiter 
und wurde für die HemühunKen 
belohnt . Oliver Krei.sens vollen- 
dete einen herilichen Angriff in 
der HH, Minute zum 2;'i-K,nd- 
sland. Und in der 7,'). Minute ver- 
gab Uwe (irohmann die grollte 
Chance zum I.angener Sieglref- 
fer. Sein Schull aus wenigen Me- 
lein wurde v(m einem CiiUzen- 
hainer Verteidiger von der I.inie 
geschlagen. 

KC Liingon: Schlapp; Weisen- 
burger, ,Ientsch, Pietrt)\vski, 
Hockstein, Hauer, Kreisens, Som- 
merfeld, Seibel, Markus Ciroh- 
mann, Uwe (irohmann (Härtel, 
I.enkner). 

Die ,,/weite" vom KC?I, ge- 
wann bei der SCi Ciiitzenhain, 
immerhin Tnhellendritter der 
Heserverunde, mit Auf dem 
OOtzenhainer Hartplatz waivn 
Marc Steitz (2) und Andreas 
Chrysanthos für Langen erfolg- 
i'eich. 

Egelsbachs Neu-Llbero Daniel Cluca sah Im Spiel beim FV Bad Vilbel Ii 
der 65. Minute die Ampelkarte. Doch auch mit zehn Spielern brachte dli 
SGE das 1:0 über die Runden. Foto Oriows» 

Oberliga Hessen 

SV Wehen — VfB Bürstadt 
FV Bad Vilbel — SG Egelsbach 
SV Darmsladt 98 — SC Neukirchen 
SV Mörlenbach — EIntr. Frankfurt A. 
Hessen Kassel — FSC Lohfelden 
SG Höchst — SV Wiesbaden 
Rot-Weiß Walldorf — FSV Frankfurt 

2:2 
0:1 
3:1 
0:0 
3:1 
1:1 
2:2 

29 17 10 2 64:32 44:14 
28 16 7 5 56:35 39:17 
29 15 8 6 50:33 38:20 
29 13 11 5 52:38 37:21 
27 14 7 6 48:29 35:19 
28 9 12 7 33:32 30:26 
29 12 6 11 49:44 30:28 
28 11 7 10 34:38 29:27 
29 9 9 11 37:37 27:31 
26 9 7 10 47:42 25:27 
28 8 9 11 47:49 25:31 
29 7 11 11 41:48 25:33 
26 8 8 10 34:40 24:28 
28 8 8 12 51:49 24:32 
27 7 8 12 29:35 22:32 
29 5 8 16 35:65 18:40 
27 7 2 18 41:74 16:38 
28 5 6 17 30:58 16:40 

Am Dlanitag (12. April, 1B Uhr) ■pielan: V(R BUnladt - Kicksri Otfanbach, 
FSC Loiileidon - Rol-WolO Walldorf. SC Nouitiiciion ■ Hossnn Kassot ■ Mittwoch 
(13. April, 18 Uhr): Einltachi Haigor ■ SV Darmsiadi 98 
Am nichatan Fraltag (15. April, 20 Uhr) apielan: Kickara Otfanbach - Rol- 
WalO Walldorf (Blabaror Barg). - 18 Uhr; Roi Woiss Franklurl ■ FV Bad Vilbel. 
Borussia Fulda - i-losson Kassel Samatag (16. April. 15.30 Uhr): SO Egalabach 
- FSC Lohfaldan, FSV Franiilurt ■ SQ Höchst, ViR Bürstadt ■ SV l^ötlonbach. SC 
Nouidrchon - SV V*/ehen, SV Wiesbaden - SV Darmsladt 98 - Sonntag (17. April, 
15 Uhr): Eintracht Frani^turt Amat - Eintracht iHaiger 

FSV Frankfurt 
SG Egelsbach 
Rot-Weiss Frankfurt 
SV Wehen 
Kickers Ottenbach 
SV Wiesbaden 
FV Bad Vilbel 

8 SV Darmstadt 98 
9 Eintr, Frankfurt A. 

10 Hessen Kassel 
11 Borussia Fulda 
12 SV filörlenbach 
13 Eintracht Haiger 
14 SC Neukirchen 
15 VfR Bürstadt 
16 SG Höchst 
17 Rot-Weiß Walldorf 
18 FSC Lohfelden 

Ü 

ilär^cncÄi'turig 
EGELSHAaiER NACHRICHTEN 

AMTSVBKKONIIIOtlNlISIIHTT füK LANn«N UN» KOtLSBACII 
• •aaiB ■•lllllllliaiiiiiM 
■l< ■■■IK ■■••■■ 

Es lohnt sich, 

Abonnent zu sein! 

Was in Langen, Egelsbach und der 

Nachbarschaft geschieht, wir wissen es und 
unterrichten Sie darüber an jedem Dienstag und 

Freitag zuverlässig, objektiv und umfassend. 

Die Langener Zeitung ist in Langen und 

Umgebung die Wochenzeitung mit der höchsten Auflage. 

^Wert-Gutfchein 
Zum koBtenloaen und unverbindlichen Bezug der 

Langener Zeitung für 2 Wochen zum Kennenlernen. 
Meine Anschrilt: 

Name Vorname 

Straße 

Ort (PLZ) 

T elelon (Vorwahl) 

Datum Unterschrift 

Langener Zeltung, DarmtUdter Straße 26, 63225 Langen 

c 
0) 
c 
c 
03 

c 
0) 

TD 
C 
(U 
c 
'ö 
c 
ö 

r- ü 

0) 3 

^■5 
(0 <D 
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1 mHupa I 
MilumilS 

Wfftlülü 
Tonikum 

CPUlEPIfCD 

ounLCullCn i9i 

VernBl 
Konzen- 
trat 

Alete 
Junior 
Menuos 
220 g je 

69 fiohukrfnHw 

Bess 
Toilettenpapier 
3 lagig, 8 x 200 Blatt 
Coral 
Blechdose 
Betty Barclay 1 kg 

Tempo 
Taschentücher 
36 X 10 Stück 

Bonzo PIcnIc 
5 Stück je 

Ariel Ultra / 

Color 2 kg, 
2 kg Kanister je 

f99 

Shamtu 
Haarspray / 
Haarlack 250 ml je 

KukldentaktlvS 
34 Stück 

Durodont 
Junior Gel 
50 ml 

mm 

GZSZD 

Zahnbürste 
Art Serie, 
Zahn- 
creme 
für sensible 
Zähne 
75 ml je 

3?« 

2) 

2! 

Ij 

39 Mllumll2 
1000 g je 

ab sofort 
Agfa Color XRG 100 

Klelnblldfarbfllm 
24+3 Auf- Q 99 i 
nahmen t|iJ ■ | 
36 Auf- /, gg ' 
natimen ^ 

Agfa Color XRG 200 i 

Pocketfllm o gg I 
24Aufnalimen ■ * 

Kneipp CItrus 

Fruchtfaser Tabletten 
125 Stück «I 0 gg 

LItamln 
Shower & 
Lotion 
2 im 
250 ml je 

billiger: 

II^V Balsam 

Kneipp Magnesium 

Caicium Tabletten 
150 stück 4 -i Qf] 

vom 11.4.-28.5. 
Große 

Fotoaktion 

Farbposter 
30X45 

Vldal 
Sassoon 
Wash 
&Go 
300 ml je 

Galama 
Tonllfum 
700 ml 

vom KB Negativ 

vom gerahmten 

KB Dia 

Galama 
Knoblauch 
Kapseln 120 er 

Biovit Magnesium 
20 Brausetabletten 
Caicium 
20 Brausetabletten je 

miCINSCNG 
60 er Dragees 

Penaten Creme 

250 ml 

6) 

17) 

5i 

Bübchen 
Feuchttücher 
Nactifüllpack 180 Stück 

PI2 Buln Jacobs 
Sonnen- cfu ® 1 cafö 
milch Meister- 
Licfitschutz- röstung 
faktor20 UdUOUUfl 500 g Vac. 
200 ml ImUBIUÜB Pack. 

All« Hknd« voll lu tun halt« dar Torhüttr der SQ Modau im Splal b«i der 
SQE-R«t«rve. 0«r) 5:3-SI«g dar Egalsbachar Konnte allardlngi auch er 
nicht verhindern. Überragender Mann bei den Qastgebern war Radenko 
Vukellc, der vier der fünf Tore erzielte. Foto: Arnold 

SGE-Reserve: Viukelic 

war der Matchwinner 

Vierfacher Ibi-schütze beim 5:3 über Modau 
Hank, das wrlotzunKsbcilinnlc 
Aussohriclcn von Marku.s .liigi-r, 
zwiMmal in Klickstand m>i ati'n 
die S(;K war mehrfach K<'7.wun- 
Kcn, auch wilhrcnd di\s Spiels 
iimzuslollon. Im .S])ii>l nach vorne 
aber boten die K^elsbacher ihre 
slürksle Vorstellunf! im bishori- 
Ken Sais(mverlauf, erarbeiteten 
Kich zahlreiche Chancen. „Wenn 
man unsere Torchancen sieht, 
sind fünf Tri'ffer eif^entlich zu 
wenif?". so Trainer Haumert. 

Die (tilsle aus Modau führten 
mit 2:0 (20., 41).), ehe Hatlenko 
Vukelic kurz vor dem Pausen- 
pfiff auf 1:2 verkürzte. Im zwei- 
ten Abschnitt glich Vukelic zum 
2:2 aus, kurz darauf ging die SC! 
Modau init H:2 erneut in Füh- 
rung. Die SC3E halte jede Menge 
Tormöglickkeiten, Radenko Vu- 
kelic mit seinen Toren drei und 
vier sowie Peter Seilei mit einem 
direkt verwandeilen Kreisloll 
schössen die Hausherren zum 
verdienlen .""vH-Krfolg. 

S(i KKcIsbiich II: Becker; Sei- 
lei, Kurpiela, Kern, Uletilovic, 
.liiger (40. Yildrim), Liebe, Vuke- 
lic, Oral, Inerle. Oiirgun (H."). 
Wesp). 

KKrNhiu'li (leo) - Die Heserve 
der S(t Kgelsbach behauptele 
.sich im Spiel der DarmsUldter 
Kullball-Hezirksliga West trolz 
einiger Personalsorgen mit fvH 
(1:2) gegen die SC! Modau und 
rangierl damit weiterhin auf dem 
elften Tabellenplalz Kadenko 
Vukelic erzielte in der 45. Minute 
seinen ersten Treffer im SCiE- 
Oress, legte nach dem Seiten- 
wechsel noch drei weitere nach, 
avancierte somit zum Matchwin- 
ner. 

Mike Schmidt fehlte bei der 
SCiK wegen einer MuskelverU-t- 
zung und auch Ralf Ilölzke war 
nicht dabei. Den Youngster plagt 
eine Meniskus-Verletzung am 
frisch operierten Knie (Kreuz- 
liandriü). Hillzke drohl damit ei- 
ne erneute Operation. Markus 
Juger spielte trotz leichler Ver- 

Izung, mußte aber zur Pause in 
(.er Kabine bleiben. 

,,In der Ilintermannschafl 
«ing's teilweise zu wie beim Tag 
(1er offenen Tür", resümierte 
Trainer Hubertus Baumerl nach 
dem Schlußpfiff. Christian Mi- 
hale saß bei der Oberligamann- 
schafl in Bad Vilbel auf der 

Amateurfußball auf einen Blick 

Bezirksliga Offenbacli 
SG Rosenhöhe — Türk SV Neu-Isenburg 01 
K OWenlhal — Spvgg Weishirchen 2 4 
'SV Heusenslamm - TSG Mainllingen 21 
SV Ans Otlenbacn — Spvgg Dietesheim II 01 
SG Gölzonhain — FC Langen 22 
Gemaa Tempelsce - FV (» Sprendlingen 0 2 
K'Ckei! Obertshausen - KV Muhlheim 0 4 
Sv Zellhausen — Alem Klein-Auheim 20 
'u'« SC Odenbach — BSC 99 ONenbach 0 0 

I Spvgg Weiskiichen 25 19 3 3 65 24 419 
2KVMuhlheim 25 17 5 3 68 27 39 11 
SSGHosenhflhe 25 15 5 5 56 33 35 15 

' FCOflenIhal 25 12 7 6 66 32 31 19 
5 TSV Heusenslamm 25 14 3 8 66 42 3119 
6 3VAnsOtlenbach 25 10 9 6 3527 29 21 
7SQG6l2enhain 24 11 6 7 51:39 2820 
ec.emaa Tempelsee 25 9 6 10 39 52 24 26 
efVOeSpiendlingen 25 7 9 9 3646 2327 

10 rSQ Mainllingen 25 8 7 10 33:43 23 27 
11 ruik SVNeu'lsenbu'g 25 9 4 12 42.41 22 28 
IJAlem Klem-Auheim 24 5 1 0 9 33.42 20 28 
<3 SV Zellhausen 25 5 9 11 39 50 1931 
*< Spvgg Dielesheim II 25 8 3 14 4355 1931 
tS FC Langen 24 6 6 12 3945 18 30 
lE Kicken Obertshausen 25 6 6 13 47.75 18 32 
l7 0SC99Oftenbach 25 5 7 13 32:56 17:33 
ISTumSC Odenbach 24 3 3 18 18 99 9 39 

Am Mittwoch (13. April, 18.15 Uhr) 
■Piolen: Türk. SC Olfenbach - Alemannia 
KiBln-Auhelm. 

Am nichitan Sonntag (17. April, 15 
Uhr) tplalan: FC Langen - Kickers Oberts- 
fiausen, TSG Mainllingen - SQ Qölzen- 
^>'n. Türk. SC Neu-Isenburg • TSV Heu- 
Wrsiamm, Spvgg. Welskirchen ■ SG Ro- 
wnnöhe. FV 06 Sprendlingen - Alemannia 
'<loin-Auhelm, BSC 99 Olfenbach - Gemaa 
Tempelsee, Spvgg. Dieleshelm II - Türk. 
SC Oflenbach, Klckers-Viklorla Mühlhelm - 
*ri8 Offenbach, FC Oflenihal • SV Zellhau- 
Mn 

8 VIB Odenbach 22 8 8 6 51.43 24 20 
9FT0berrad 20 7 7 6 34 33 2119 

10Rol-V*einO«enbach 22 7 7 8 4745 21 23 
11 TG Sprendlingen 21 8 4 9 3748 20 22 
12 0JKEicheOtlenbach 22 3 13 6 34:39 19,25 
13Sp Neu-Isenburgll 20 4 4 12 3955 12.28 
14 TSG Neu-Isenburg 21 3 3 15 3268 9.33 
15 SKGSprendlingen 22 1 6 15 28 55 8 36 

Am nAchiten Sonnlag (17. April, 15 
Uhr) iplalan: TG Sprendlingen - DJK Ei- 
che Oflenbach. SG Dietzenbach - Hellas 
Offenbach, SSO Langen - SC Sleinberg, 
Rol-Weiß Offenbach - FT Oberrad. SC 
Buchschlag • SV Dreieichenhain. VfB Of- 
lenbach - Türkgücü Dielzonbach, TSG 
Neu-Isenburg - Spvgg. Neu-Isenburg II 
Spieilrei: SKG Sprendlingen. 

Bezirksliga Darmsladt West 
Emir Russelsheim - SV Klein-Oerau 
SV Sl Stephan — SKV WeilerslatJI 
TSV Nieder-Ramsladl - SQ Arheilgen 
SV Erzhausen - BW Darmsladt 
SSO Darmstadt — SKV Buttelbo(n 
SG Egelsbach II — SQ Modau 
SV Nauheim — GW Darmstadt 

1 Emir. Russeisheim 
2 SV Sl Stephan 
3 TSVNieder-Ramstadt 
4 SG Arheilgen 
5 SSO Darmstadt 
6 SQ Modau 
7 SV Erzhausen 
8 nw Darmsiadi 
9 SKV Buttelborn 

10 SV Klein-Qerau 
11 SG Egelsbach II 
12 GW Darmsladt 
13 SV Nauheim 
14 SKV Weiterstadt 

21 13 
21 II 
21 11 
20 

5 
5 
4 

9 7 
7 9 
9 
8 
5 12 4 
8 6 7 
6 7 8 
7 4 10 
3 9 9 
4 5 12 
0 6 15 

1:0 
42 
2.0 
0:0 
6:0 
5:3 
31 

4625 31:11 
43 32 27:15 
4834 26.16 
32 20 25:15 
3823 23:19 
42 39 23:19 
35:31 22:18 
50:37 22:20 
36 35 22 20 
32.42 1923 
3961 1824 
2648 15:27 
32:40 1329 
19:51 6:36 

Kreisliga AOlfenbacli West 
!•'* Dietitnbacti - SC Buciisclilag 
|y Drewdienham - flpt-WeiH Offenbach 
SC Sisinberg - SO Dietzenbach 

Oflenbach — TG Spiendlinjen 
w* Eichi Offenbach - TSG Neu-isenburg 
f Nea-isinbutg II - VfB Oflenbach 
»G Sprendlingen - SSQ Langen 

' SODieUenbich 21 II 7 3 
iSSQLingefl 21 9 9 3 
3 Türk DwUmbach 21 II 5 5 
* SVDreieclitnhain 21 6 14 1 
SSO Buchschlag 21 10 6 5 

• SCSteinberg 22 8 9 5 
' Hellas Offetibach 21 10 4 7 

1.2 
00 
00 
62 
30 
04 
22 

33 16 29 13 
44 30 27:15 
37:24 27:15 
40 30 26 16 
35 27 26:16 

43 39 25 19 
6244 24 18 

Am nichatan Sonntag (17. April, 15 
Uhr) aplalan; SV Kleln-Gorau - SQ Egels- 
bach II, Hol-Welß Darmsladt - SV Nau- 
heim, SKV Bütlelborn - SV Erzhausen, SQ 
Modau - SV Sl. Stephan, SG Arheilgen - 
Eintracht Rüsselshaim, Grün-Weiß Darm- 
siadi - TSV Nieder-Ramsladl, SV Weiler- 
sladl - DJK SSG Darmsiadi. 

Jugendfußball der Heimat 
• 01« Jug«nd-Pokal-endapl*l« des Ful3- 
ballkralses Ottenbach werden am 1. Mal 
(sonntags, ab 11.30 Uhr) In Obartshausen 
(Sladlon neben dem Waldschwimmbad) 
ausgetragen (C- bis F-Jugend). MAdchan- 
Endspiel: Rol-Weiß Offenbach ■ TSG Neu- 
Isenburg 

Mit viel Glück an der Blamage vorbei 

SSG Langen eiTeichte bei Schlußlicht Sprondhngcn schmeichelhaftes 2:2 
I.iinKrn (lo) - Vnn dor SSC? 

I.iiiigon fjiil) OS iuu'h iuii SdiintiiK 
nichts Ninits /ii lirru-htiMv Mit 

wuido biMiii TitbclloiischhiH- 
lii'lit SKc; SpriMiillinKiMi in lotz- 
lor Minute oin niohr iils 
chor I^inkt niMottcl A\u'h mu h 
lirni :!;( Spieltag der Kiil.lliull- 
Ktrisliga A Offcnhiu-h Wrst 
bli'iht bei donon, (he vor di-i- Hun- 
de da.s ThiMiia Moi.sterschiift allzu 
laut Iii 'Jon Mund nahiiicn. oin 
schaler Nachgoschniack nach 
dem Sprondhnger Spiel Wie ein 
Meister spielten die I.angener 
wahrlich nicht und li(>IJen zudem 
über 90 Minuten den krassen Un- 
terschied nach Taliellenpliil/en 
der beiden Mannschaften kiMn(>s 
wegs erkennen 

Ruschmeier brachte die SK{! 
nach nur sieben Minuten mit I I) 
in Filhning, die auch bis zur Paii 
se Hestand haben sollte His da- 
hin mulSte Langens Keepc>r Mar- 
co Scluvitzke allerdings ein ums 
andere Mal in höchster Not klar- 
en und einen höheren Uilckstand 
verhindern. In der zwölften Mi- 
nute sah er sich innerhalb von 
Sekunden zweimal einem völlig 
freien Sprendlinger gegenilber, 
doch hier hatte die SS(? viel 
Cihlck. 

Nach einem Oonnerwelter von 
Trainer Armin Sternheimer, der 
wieder einmal selbst Hand od(<r 
bes.ser Kuß anlegte, kam die .SSC 
nach dein Seitenwechsel wesent- 
lich bosser aus den Starilöchern. 
Langen machte nun mehr Hruck, 
OS fehlte aber ein Vollstrecker 
Kinom Sprenrllinger Spieler un- 
terlief in der Sfi. Minute ein un- 
nötiges Foulspiel, das der Unpar- 
leiischo völlig zu Hecht mit ei- 
nem Klfmeter ahndete. Ciuzy 
scholS hier das 1:1 filrdioSSCJ. 

Aber Sprendlingen lielJ noch 
immer nicht nach, wenn die grö- 

Dle SSG Langen, hier setzte sich Bernhard Cyrys gegen Jonlentz durch, schrammte beim Tabellen-Schlunilcht 
SKG Sprendlingen nur hauchdünn an einer Blamage vorbei. Erst In der Nachspielzeit erzielte All Etemadalsolta- 
nl den Treffer zum schmeichelhaften 2:2. 
(.leren Spi(>lanl(Mle jetzt auch der 
SSd gehörten In (l»*r 7!l. Minule 
gelang Kolzorke per Kopfball 
nach einer Kcke das von den 
Sprendlingern freni>lisch umjii- 
belle 2:1, das bei Langen die Mo- 
ral einmal mehr auf eine harte 
Probe stellte, denn Sprendlingen 
lieU den Stürmern d<>r SSC!, liiuk 
war inzwischen gekommen, 
nicht viel Platz. 

Ks dauerte schließlich bis zur 
III Miniiti', ehi> Ali Klemadalsol- 
lani die Langener Zuschauer mit 
.seinem Tor zum sclimeichelhaf 
len 2.2 für die SS(! ("rlösle. die 
damit nur sehr knapp an einer 
n(>uerlichen Niederlagi' und ei- 
ner weiteren Blamage vorbei- 
schrammte In der i)2. Minute 
halte Pel("r SIrohal sogar noch 
das für die .SSCi auf dem 
Kopf, (locli sein Kopfball strich 

Foto: OrlowüKi 
über das (lohituse. Kin Langener 
Sieg W!trc> dos CiuIimi zuviel go- 
we.sen. 

SS(t Langen: Schwitzke; Benz, 
Ktenuidalsoltani, (iollelz, SIroh- 
al. Kurlz, Cyrys, (!üzy, Salihe- 
fendie, Sternheimer, Knipp (Bi- 
uk, Hiigk). 

Im Vorspiel der Kesorvonuuin- 
schaften behielt die SSd mit ;i:l 
Toren die Oberhand. 
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! PiDinincntovcrratcn 
i ihrliioblinL'srcacDL- Pochiertes , 

Rinderfilet i 

Sondermarke zum Hagenbeck-Jubilämn 
Reiner Wyszomirski, fi322.'i 
Langon, Anomononwpg 24, 
Ti>lpfon:0fiin.'1 / 7 91 93. 

Tauschlagp in der Stadthal- 
lo. Clubrttuino 1 und 2, Sildli- 
chp Ring.straßc 77, jeden er- 
.sten und dritten Mittwoch un 
Monat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ei-sten und dritten 
Mittwoch. 19 Uhr. 

hh\ Wenn ii h an ilio 
(Kloili'slo inoituM Kimlhoil 
m lluirin(!i'n ilonko. i-im 
noro iih mich iin den si ho 
lu-n Hiaiich ..I hm 

Wir liclk-n ( )sIit 
0101 oinoii Ahlüm)! hinmi 
ioiidIIom IVi|oni(;o.ilo\soii 
I .uliilx'i /otlnach.liiilU'dio 
\os soinom Voi)!an).'or aus 
/uhaniiifion sidoirulosson 
()sloivnion I lilfiol lioil illvr 
Slamion hallo 

Homo Mohl Osiorn Ih'i 
lins im /.OK hon iloi l aniilio 

nioino l iau \inil u li |;onio 
tk-n loilos.lahnlon I nlhhn); 
anl lioin I anilo l ilr niioli 
als) lobhykiK'h isl os soihsl 
\ 01 slanillioh. liatt am ()sioi 
sDnnlaj; oin bosomloios 
! osiiaj;s):oTiohl an! ilon 
I isoli kommt 

Viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
nllerdinf{s mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an die Briefmar- 
kenvercinc wenden; 

Mühl heim 

Briefmarkenfreundc MUhl- 
heim, Vorsitzender Hoi-st 
Lötz, 631(>S Muhlhoim am 
Main. Ringstraße (i, Telefon: 
06108 / 7 69 41: Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main. Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße 60, joden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr. 

Babenhausen 

Briefmarkonsammlorverein 
Babenhausen, Kontaktadres- 
sen: .loan Gramm, Martin-Lu- 
ther-Straße 5, Telefon: 
06073 / 35 13; Jörg Zinganoll, 
Amselweg 4, Telefon: 06073 / 
54 97 

Die Briefmarkentauschbör- 
se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9.30 bis 12.30 
Uhr im SPD-Parteibüni, 
Fahi-straße 2, Babenhausen. 

/.iiluton I Inrt l\ rsonon): 
S(HI j; Rmiloililol. 1 Hd 

Siipponjiriin. I /«lohol. ; 
Nolkon. 1 1/2 1 Rimlortuiiho 
IInsianl oilor oMia gokoohi 
21.(irlK-orhl;iitoi. I I I PlolToi 
kiirnor 

/.iil)errilun)>: 
Das Rimlorlilol mil 

Kiichonjiarn umwickeln uml 
t:m in l orm bimlon. .Xn jodoi 
.Soiiooinon lanjicii lailon h;in 
jion lassen Das .Su|i|vnj!nin 
piil/on. waschen iiiul kloin 
schnoulcn. /wiolvl mil Nol 
kon spicken. Riiulorhriilio 
anlVochon. alle (iomilso uml 
(lowili/o /iiUljicn iiiul das 
I iloi in den Tiipr hänfion 
Dalioi mil den l aden an den 
ropfjuillen so heresiigen. 
daH das l loisch im .Snd 
scliwimmi und nichi auf dein 
TopHiodon licj;! DasMoisch 
/ugedockl hol milder llil/o 
01« a 20 hjs 2,'i Miniiloii 
simmorn lassen. I )as l ilel soll 
aiiUen yran und innen noch 
rosa sein. Nach linde doi 
(tai/eil das I leisch aus dein 
l opf hohen, in .Mnfolio wik 
kein und warmslellen. 

Duaii: Möha-n-Kohlrabi 
(iemiise. (hhs) CMA 

Neu-Isenbuig 

Briefmarkonsammler-Ver- 
ein Nou-I.senburg, 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isonburg, Telefon: 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Voreine, altes Keuerwohrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Isen- 
burg, Offonbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Stcinstraßo 57, Telefon: 
06071 /22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der ,,Poslstubo", Hcnri- 
Dunant-Straße um 19.30 Uhr. 

bbB. "Tagesachau und Ta- 
gesthemen "Sprecher Jo- 
achim Brauner hat einen 
besonderen Rezepttip für 
das Osterfest. Foto: CMA 

Mein l avoril: l jn /ar 
los Rindeililol (I kf! lili •! 
Personen )ilhoi Nacht inOI. 
Ilasilikum. Peiersilio. Thy 
mian und Ploller marinie- 
lon. In einer Planne scliaii 
anhralcn und niil IViscIioin 
Rosmann und riiyrnianlie 
Sirenen. Hei 22.^ (irad rund 
20bis 2^ Mimilon im Hack 
Dien garen. Da/u schnieckl 
oin Aplol KarloHel-Ciralin. 

CMA 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Dietzenbach Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straßo 12, 
Telefon: 06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Zum 150. Geburtstag von Carl Hagenbeck und zum 150jährigen Bestehen des 
Berliner Zoos gibt die Deutsche Bundespost diesen Block mit zwei Werten her- 
aus. Entwurf: Joachim Rieß, Chemnitz. 

/.utalen (für 4 Personen): 
I kj: .Schwoineliloi. Plonor 

.Sal/. .'(Hit; I.ohorpaslele. 4 .'Xpii 
kosen. I Pakol 1K Hl;iiieilei(: 
I i;i, 2 i ;i. Milch. 

Schweine- ^ 

lendchen ^ 

"Aprikot" x 

in Blätterteig 

boipasielebesireiclion.onlhiiuieie 
/\pri kOSOn hiiI Iion drau IsoI /on. 
leichl andiilcken. Don Hliiiloiieij; 
ausrollen und das voiheieilolo 
.Schweiiiolendchen darin einschla- 
pen. Mil \eu|uirllor lümilcM ein 
pinseln und ca. 20 2.*» Min. bei 
millleivrilil/eica I.SOGrad (im 
M>i);e\värinlen Olcn backen. 

Dazu: .Salal (bhsi CAM 

Brief marken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
wog 3, 63128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, joden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr. 

roktion, Dr. Katharina Iloinioth, 
uml ihren wonigen voibliobonon 
Woggefährton ist os zu vordan- 
kon, (laß dor Berliner Zoo erhal- 
ten blieb. In dor Folgezeit wurile 
er erheblich voi-gi'öl5ert und unter 
Beibehaltung wichtiger histori- 
scher Bauwerke don jeweils 
neuesten tiergarnterischen Er- 
kenntnissen angepaßt. So prii- 
sentiert er sich heule in neuem 
Glanz, zur Freude von Tierfreun- 
den aus aller Welt. 

/.uluTeilung: 
l ilel wihven, kurz und schar! 

anbraten, vorn Herd noliiiien und 
leichl auskühlen lassen. Mil l.e- 

Dreieich 
Offenbach 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20, Telefon: 06103 / 3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

7 Tage italienische Riviera , 

und französischie Cöte d'Azur 

Briefmarkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069 / 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Treffen hessischer Briefmarkensammler 

Erlensee 

Der 

Struwwelpeter 

6. Tag; Nach dam FruhslücKsbulell 
Abiahn in Richlung Mailand nach Lu- 
gano Ankund am Nachtnillag. Abend- 
essen Im Hotel. 
Hier übornachlen Sie im 4-Slerne-Ho- 
lel Cassarate Lage 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184 /38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Rödermark 
^ Sie wohnen vier Tage^^ 

In einem Hotel der Spitzenklasse 

Alasslos direkt an der Promenade 

Ein Blick von Lugano auf den Luganer 
See 
7. Tag; 
Nach dem Fruhstücksbulett treten wir 
die Heimreise durch die wunderschöne 
Schweizer Bergwelt an. Die Rückreise- 
Route gestalten wir je nach Wetterlage. 
Unterwegs Möglichkeit zum Mittages- 
sen und Kaffeepause. 
Ankunft in Offenbach/Hbf ca, 20.30 
Uhr. Änderung der Reiseroute vorbe- 
halten. 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

^ Ubergabe der Sonder- 

^ Postwertzeichen 

60439 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
.sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181 / 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

4 Sleme Holel Cassarate Lago Luga- 
no, 50 Meier vom See unterhalb des 
Monte Bre 

Die lioblicho Bucht von Alassio mit der Insel Gallinara Im Hintergrund, ein 
Paradies für Botaniker 
Ankunft am späten Nnchmillag Zim- 3. Tag: 
morverleilung im 5-Storno-Grand Holel Fruhslücksbüfotl Vormittag zur freien 
Spinggia. direkt an der Strandpromo- Vorfijgung Am Nachmittag fahren wir 
nade gelegen Alle Zi. DU. WC. TV. in das hügelige Hintertand der Blumen- 
Klimaanlage. Tel 4-Qang Abond.Me- riviera 
nü im Hotel. Abend zur freien Verfü- Vorbei an pittoresken Bergdörlern. Pi- 
Bung nien-. Olivenhainen. Lavendelfeldem 

S Steme-Grand-Hotel Spiaggia, direkt 
an der Strandpromenade Alassios ge- 
legen. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Rodon, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

■I-Slorne-Bergholet Belvedere, 
1000 m Uber dem Corner See 
enti.ing dorn Vierwaldsiailot See. 
St -Qotlhnrd-Tunnel nach Como/Lan- 
^o 
Untorwogs Möglichkeil zur Millags- 
und Kalfoepnuse. Ankunft am spaten 
Nachmiltag In Lanzo. 1000 Motor Uber 
dem Corner See Unterbringung im Ho- 
tel Beivedeio Abendessen im Hotel. 
Abend zur freien Vorlügung 
2. Tag 
Nach dem Frühslücksbülett Abfahrt 
über Como. Mailand, Genua. Rapallo 
nacli Santa f^arghorita. Weitertahrt mit 

sehen Gartens und des Ozeanographi- 
schen Museums und anderen Sehens- 
würdigkelten Monacos. 
Weiterfahrl nach Nizza. Stadtrundfahrt. 

postamt vertreten und wird ei- 
nen Sonderstempel abgeben. Ei- 
ne Struwwelpetor-Motivkarte 

Langenselbold Leistungen: 
Fahrt Im Komfort-Relubus mit 
Bordküche und WC. Bordtervl- 
ca, 
6x Übarnachtung mit Halbpen- 
alon, davon 4x Übarnachtungan 
mit Abandaaaan (Manüwahl 
und Frühatückabuftat Im 5-Star- 
na-Qrand-Hotal Splaggla, alna 
dar aratan Adraaaan Alaaaioa, 
direkt an dar Strandpromanada. 
ZImmar mit Duacha, WC, Mlnl- 
bar, TV, vollkllmatlalart, Ix 4- 
Starna-Komfort-Hotal am Luga- 
nar Saa, Ix 4-Starna-Hotal Bal- 
vadara In Lanzo, 1000 Mater 
übar dam Corner Saa. 
Alle Zimmer mit Bad oder Ou- 

N/zza. eine Perle des Mittelmeeres, mit 
seiner exklusiven Promenade 
Mit einem Bummel über die prächtige 
Strandpromenade endet unser Besuch 
In Nizza. 
Mittagspause. Welter geht es der 
prachtigen Küste entlang mit Blick auf 
Cap Ferral und Höhepunkte land- 
schaftlicher Schönhelten. 
In Monaco und Nizza tragleitet uns ein 
deutschsprachiger und ortskundiger 
Fremdenführer. 
Am spaten Nachmittag zurück nach 
Alassio. Ankunft gegen 20.00 Uhr. 
Abendessen, 4-Qange-Menü Im Hotel. 
Abend zur freien Verfügung. 
5. Tag: 
Zur freien Verfügung. 
Frühstücksbüfett und Abendessen. 
4-Qange-Menü. im Hotel 

8che/WC, Stadtbus von Santa 
Margherlta nach Portoflno. 
Tagesausflug nach Monaco/ 
Nizza. 
Eintritt Exotischer Garten und 
Ozeanographlachea Muaeum In 
Monaco 
Auaflug Ina Hinterland der Ri- 
viera 
OP-Relseleltung 
Preis pro Person Im Doppelzim- 
mer 

Bürgerhaus findet um 11 Uhr 
und um 14 Uhr das Kindor- 
Clownthoator ,,Struwwelpeter 
mit Mama" statt, und ab 10 Uhr 
können sich die Kinder an 
Struwwelpeter-Spielaktionen im 
Clubraum 6 im Bürgerhaus be- 
teiligen! Vom 14. bis 16. April 
findet ein Struwwelpeter-Mal- 
wettbewerb im Nordwest-Zen- 
trum statt, bei dem den Kindern 
viele Preise winken. 

Seligenstadt Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Brietmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
34 65. Geschäftsführer Lutz 
Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182/ 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Turnhalle, Cra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Ein Teil des Fürstentums Monaco mit Jachthafen 
und Obstplantagen. Hier gibt es für Na- 
turliebhaber viel zu entdecken. Mög- 
lichkeit zum Kaffeetrinken. Abendes- 
sen, 4-Qang-Menü im Hotel. 

Portotino mit sslner reizvollen Umge- 
bung 4. Tag: 

Nach dem Frühstücksbüfett Tagesaus- 
flug entlang der Blumenrivlera nach 
Monaco. Monte Carlo. Längerer Auf- 
enthalt zur Wachablösung am Schloß 
des Fürstentums. Besuch des Exoti- 

Langen 
dem StadtbuB nach Portoflno, Längerer 
Aufenthalt In diesem malerischen Ort. 
Weiterfahrt über Genua, Savonna nach 
Alassio. 

Briefmarken-Redaktion 
Walter Hauck, 64807 Dieburg, 
Minnefeld 4, Telefon; 06071 / 
24 0 97. 

Eine lahrhunderliitte romische 
lliucke sehen Sie bei unserem 
Ausilug ins hügelige Hinterland 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Einzelzimmerzuschlag DM 150. 
nur wenige EZ 
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Wir nehmen Abschied von unserem lieben Bruder 

Klaus Börsig 

24.8.1939 5.4.1994 

In stiller Trauer: 

Die Geschwister und alle Angehörigen 

63225 Langen, Garlenstraße 74 

Die Trauerfeier fand in aller Stille statt. 

Nach einem erfüllten Leben verstarb im gesegneten Alter von 91 Jah- 
ren unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Schwester, Großmutter, 
Urgroßmutter und Tante 

Erna Vörkel 
Kcb. Sonntag 
13. August 1902 - 5. April 1994 

In stiller Trauer: 
Günther und Ankc-Bcatc Vörkel mit Kirstin und Jutta 
Horst und Doris Vörkel mit Holgcr und Sonja 
Gerd und Brigitte Vörkel mit Katja, Holgcr und Tobias 
Dieter und Margret Vörkel 
Lore Miihrlcn geb. Sonntag 
sowie alle Angehörigen 

Langen, Groß-Umstadt. Altenstadt, Stuttgart, Iserlohn 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem l."). April 1994, um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Langen statt. 

Von Kondolenzbesuchen und Beileidsbekundungen am Grabe bitten 
wir Abstand zu nehmen. 

Plötzlich und unerwartet verstarb am 9. April 1994 mein 
  lieber Mann, guter Vater, Schwiegervater und Großvater 

Philipp Knapp 

im Alter von H.'i .Jahren. 

In stiller Trauer: 
Susanna Knapp geb. Runkel 
Walter und Ursula Sallwey geb. Knapp 
mit Jürgen und Andrea 
und alle Angehörigen 

6.^225 Langen, Leukertsweg 27 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 14. April 1994, um 13.30 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettur»gen - Sarge, Wftsche, Urnen in 
vielen Austuhojngen und günstiger Preisgestaltung - Ausfülnrür>g 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Dnicksachen - Tele- 
gramrT>e - Blumendel<oratK>r>en - Grabmalangelegenheiten - alle 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse - Vers»cherur>gen 
immer clienstt>ereit - auf Anruf Hausbesuch 
UnveftxrxJliche Beratung in allen Angelegent>eiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgast« 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit Uber 100 Jahren in Familienbesitz 

SONNE. WIND UND MFHl 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Dlentl - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wir r«inio«n tur S«* 
• Kanal# Rohr- urv) StiChl«itur\Q«n • WC Bad Outch« Kucb« • Dachrinr>«n Modarna Kanaihamarat • Tag und Nacht. Sonn- und Faivrtag • Von namhattan Architahlan rmpfohlan 
Tel. 06102/37412 Fai 0t102/3 Itn UMS Mau t—wburg 

ungsges< NordstraOe 42. 63450 Hanau 
Releren/en tn Ihrer Nachbarschaft Ert)itte Kontaktaufnahme unter Telefon Wiihausen 06150 / 6 19 70 

JA! 
Ich inicrcsstcrc mich für eine Kindcr- 
patcnsthaf\ Hittc schicken Sie mir die nöti- 
gen lnfi»nnationcn /u , 

a 2 NanK ~ 

SiraUe 

Pl / W»>hn<>rt 

Htllc au\H:hrKidcn uruJ «bM.hiclirn an 
WiwIJ ViMtm OcutHhlarul 

AmHiHiitlcrPlH/4 M tRI I ncduth^ciiHf 

WORLD I VISION 
laimüiWBwiHrMww 

Die Küstenlandschaften von Nord- 
und Ostsee mit ihrer unvergleich- 
lichen Tier- und Pflanzenwelt zu 
schützen, heißt auch, sie begrei- 
fen und hautnah erleben lernen. 
Mehr sagt Ihnen unser Info 
"Naturschutz an der Küste" 
(3,- DM in Briefmarken) 

NatunchutzburKl Deutschland (NABU) , Rwtfach 30 10 54 ' 53190 flonr< 

Im Namen und für Rechnung des Konkursverwalters versteigern wir öf- 
fentlich, meisttiietend die Ausstattung der Firma IBR Computertech* 
nll- GmbH. Kleiner SeligenstäJter Grund 9-13, Gewertjegebiet Ost 1/ 
Martinsee (Rainbowcentor) 631 SO Heusenstamm, 
Versteigerung: Freitag, den 15 4 1994 ab 12 Uhr (an o. g Adresse) 
Besichtigung: Freitag, den 15, 4 1994 von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Zum Angebot kommen ca. 250 Positionen Moderne Büroausstat- 
tung wie: Schreibtische, Winkelkombinationen, Aktenanrichten. 
Schrankwände, Drehsessel, Besprechungstische. Chefbüros. Re 
gale, Tresor, moderne Bistroausstattung, Küche. Convectomat, 
ca. 20 versch, PC's, es, 20 versch, moderne Matrix- und Laser- 
drucker. Belegdnjcker, Großrechner IBM 5360 und SIEMENS 7-550. 
versch. Oszilloscope. sonst. Mel3geräte und Werkzeuge, Art)eitsli- 
sche, el. Schreib- und Rechenmaschinen, el. Aktenvernichter, Over- 
headprojektor und vieles Ungenannte 
AUKTIONSHAUS JÜNGER KG, Ludwig und Michael Jün- 
ger, Öffentl. best, und vereld. Auktionatoren, 64653 
Lorsch, Heinrichstr. 10, Tel.; 06251 / 5 56 12, Fax; 5 46 28 

CA//e r 

Meeresbauern 

kämpfen für 

ihre Zukunft: 
Wa.s tun. wenn die Fischfänge im- 
mer Kerinpcr werden und Schafe 
und /ie^en durch die unaulhall- 
sume Versteppung kein (iras 
mehr linden? In dieser Situation 
sind heule viele Menschen im 
Norden Chiles. Partner von 
BROT KÜR DIH WKLT suchen 
gemeinsam mit BetrofTenen nach 
neuen Wegen: Hin aus organi- 
schen Fischabtalien besonders 
preiswert herzustellendes Vieh- 
iiitter wurde entwickelt. Strick- 
waren werden hergestellt und ge- 
meinsam vermarktet. Die Fischer 
pflegen und kultivieren den Mee- 
reshoden, Denn auch Meeres- 
früchte und bestimmte Algensor- 
ten lassen sich an die Konserven- 
industrie verkaufen. Melfen Sie 
uns und unseren Partnern bei die- 
ser wichtigen Arbeit. 

Brot 
für die Welt 
Konto 500 500 500 Postgiro Köln 
oder Banken und Sparkassen 
Poslf W1142 ■ 7000 Stuttgart 10 

STELLENANGEBOTE 

HL 

Unser nächster HL-Markt ist bestimmt ganz in Ihrer Nähe. Wir sind ein 
dynamisch wachsendes Handelsunternehmen und würden uns freuen, 
wenn wir Sie als tatkräftigen Mitarbeiter oder Mitarbeiterin bei uns in un- 
serem HL-Markt in Egelsbach, Ernst-Ludwig-Straße, begrüßen könn- 
ten. 
Wir garantieren gute Gehälter inkl. Urlaubsgeld und 13. Monatsgehalt. 
Schulung und Weiterbildung erhöhen Ihre Entwicklungschancen. 

Kommen Sie zu uns als 

Fleisch- und Wurshreiliäiifeiln 

Käse- und Gebäckvetkäulerin 

Aushilfe Mir Reinigungs- 

und Auflüliariielten 
(ohne Lohnsteuerkarte, DM 500.- netto 
sowie Urlaubs- und Weihnachtsgeld) 

Senden Sie bitte Ihre Bewerbung an die HL-Markt-Zentrale, Personal- 
abteilung, Raiffeisenstraße 5-9, 61191 Rosbach. 

Telefonische Vorabinformationen erhalten Sie unter der Rufnummer 
(0 60 74) 2 72 62 von Herrn Lilla. 

Sie erwartet ein angenehmer und zukunftssicherer Arbeitsplatz mit viel 
Kundenkontakt. 

Cr 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten, 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung, 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschiftsstelle Langen 
Darmstüdter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszeiten: 
Mo,-Do, 8,00-12,00, 13.00-16,30 Uhr 
Freitag 8,00-15,00 Uhr 

EQELSBACH: 
Weitere Annamestellen; Schreibwaren-Wilke 
OREIEICHENHAIN: BahnstraBe 57 
Schreibwaren Lindner 
Hanaustraße 2-12 

AnzeigenschluB für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 15 Uhr; für die Freitag-Ausgabe ist 
am Mitwoch um 15 Uhr, Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle In Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen GlücKwünsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch Im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 geb. Finke 

25 mm hoch, 28paltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefa nie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. stier 

Offenthal, Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläBlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen. Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen, 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müner 
Dreieichenhain, (>farrgasse 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23.- 
' Preise Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 28paltlg, DM 46.-' 
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Wirtschaftlicheres Vorgehen 

durch Zusage aus Wiesbaden 

Erster Bauabschnitt der Kläranlage kostet 55 Millionen Mark 
Langen - Frohe Kunde für die 

Kommunen Langen. Egelsbach 
und Erzhausen, die einen Ab- 
wasserverband bilden und die 
Kläranlage im Langener Westen 
betreiben, kam jetzt aus Wiesba- 
den. Das Land Hessen erhöhte 
den ei'sten Finanzierungsab- 
schnitl von 20 auf 55 Millionen. 
Damit einher geht die Zuschuß- 
bewilligung in Höhe von 40 Pro- 
zent. 

Egelsbachs Bürgermeister 
Heinz Eyßen, stellvertretender 
Verbandsvorsitzender, begrüßte 
diese Entscheidung aus der Lan- 
deshauptstadt, denn dadurch 

werde es möglich, schon jetzt ei- 
nen größeren Teilabschnitt des 
Umbaus in Angriff zu nehmen, 
was zu einem wirtschaftlicherem 
Vorgehen führe und dadurch 
auch eine erhebliche Kostenein- 
sparung mit sich bringe. 

Der Umbau der Kläranlage ist 
notwendig geworden, um den ho- 
hen Qualitätsansprüchen an ge- 
reingte Abwässer gerecht zu 
werden. Doch es sind nicht allein 
umweltpolitische Gesichtspunk- 
te, Auch finanziuell wird sich die 
Modernisierung für die Kommu- 
nen und letzendlich für alle Bür- 
ger günstig auswirken. Während 

Auto beschädigt und getürmt 
Langen — Ein Mann be- 

richtete am Dienstag nach- 
mittag der Polizei, daß er sei- 
nen braunen Fiat am Montag, 
zwischen 7,30 und 9 Uhr. in 
der Liebigstraße, gegenüber 
Haus Nummer 27. abgestellt 
hatte. In dieser Zeit wurde der 
Pkw hinten rechts von einem 
unbekannten Fahrzeug be- 
schädigt, Anhand der Beschä- 
digungen dürfte es sich bei 

dem Verursacherfahrzeug um 
einen Lkw gehandelt haben. 
Es ist ein Sachschaden in Hö- 
he von rund 3 000 Mark einge- 
treten. 

Zeugen, die den Unfall be- 
obachtet haben und Hinweise 
auf den Verursacher geben 
können, werden gebeten, sich 
mit der Polizei Langen (Tele- 
fon 2 30 45) in Verbindung zu 
setzen. 

man zur Zeit jährlich eine halbe 
Million für die fehlende Stick- 
stoffeliminierung an das Land 
zahlen muß. werden es nach In- 
betriebnahme der neuen Anlage 
nur noch 70 000 Mark sein. Die 
Gesamtkosten für die neue Anla- 
ge sind mit rund 80 Millionen 
veranschlagt, von denen die 
Kommunen 60 Prozent aufbrin- 
gen müssen. 

Die neue Anlage ist für 75 000 
Einwohnergleichwerte ausgelegt 
und entspricht damit den Reali- 
täten. Sie ist in der Lage. 516 Li- 
ter Abwasser pro Sekunde auf- 
zunehmen. Die alte Anlage war 
für 120.000 Einwohnergleich- 
werte vorgesehen, was den Pro- 
gnosen aus den 60er .Jahren über 
die Bevölkerungsentwicklung 
entsprach, aber schon lange 
nicht mehr aktuell ist. 

r' ^ 

 i 
Ein Teil der Verbandskläranlage Langen/Egelsbach/Erzhausen gleicht zur Zeit einer Mondlandschaft. Das Bau- 
feld für den Umbau wird vorbereitet. Zwei Reinigungstraßen sind bereits abgerissen. Während der Umbauphase 
Ist nur noch eine in Betrieb, Foto n 

Eine gezielte Hilfe ist abgesichert 

Die Flüchtlingshilfe Langen setzt ihre Aktion „Überlebenspakete" fort 

Führerschein Einbrecher in 

beschlagnahmt der Mittagszeit 
Langen — Offensichtlich alko- 

holisiert hatte sich ein 38jähriger 
an das Steuer seines Pkw VW 
Golf gesetzt. Er fuhr auf der 
Bundesstraße 486, aus Richtung 
Langen kommend, in Richtung 
Offenthal. In einer leichten 
Rechtskur\'e kam er von der 
Fahrbahn ab, überfuhr eine Ver- 
kehrsinsel und ,,landete" 
schließlich mit seinem Fahrzeug 
an der Leitplanke. Es entstand 
Sachschaden in Höhe von rund 
11 000 Mark. Der Unfall geschah 
in der Nacht zum Mittwoch, kurz 
nach Mitternacht. Bei dem un- 
verletzt gebliebenen Fahrzeug- 
führer wurde eine Blutentnahme 
angeordnet, sein Führerschein 
wurde beschlagnahmt. 

Langen — Während der Mit- 
tagszeit, etwa gegen 14 Uhr, wa- 
ren unbekannte Einbrecher in 
der Bahnstraße an zwei Geschäf- 
ten „aktiv". Durch rückwärtige 
Türen versuchten sie, in die Räu- 
me zu kommen. Ein Lager, bei 
dem die Tür erheblich beschädigt 
wurde, ist offensichtlich nicht 
betreten worden. Nachdem die 
Tür zu einem anderen Geschäft 
aufgebrochen worden war, wur- 
den die Räume betreten und of- 
fensichtlich gezielt nach Bargeld 
gesucht. Wähi-end Münzgeld. Zi- 
garetten und andere Wertsachen 
die Täter nicht interessierten, 
wurden aus verschiedenen Kas- 
sen mehrere tausend Mark Bar- 
geld in Scheinen gestohlen. 

Langen — Nachdem im Januar 
aufgrund sich verschärfender 
Grenzbestimmungen alle Fami- 
lienpakete umsortiert werden 
mußten, besteht jetzt wieder die 
Möglichkeit, Überlebenspakete 
direkt nach Zentralbosnien zu 
bringen. Mit dazu beigetragen 
hat auch die Zuverlässigkeit des 
Konvoisystems ..Brücke e,V," 
und die gute Zusammenarbeit 
mitUNHCR, 

Durch ihre direkte Verbindung 
nach Zenica hat die F'lüchtlings- 
hilfe Langen Information über 
eine Gruppe von Frauen bekom- 
men, die sich um bedürftige 
Menschen kümmert. Diese Frau- 
en gehen in die Dörfer in der Um- 
gebung von Zenica und erkundi- 
gen sich dort, wo Menschen le- 
ben, die sich nicht selbst versor- 
gen können. Die Bedürftigen 
wei-den registriert und bekom- 
men gezielte Hilfen. Heiko Wen- 
ner wird die Verteilungsaktion 
unterstützen und mit für Trans- 

portfahrzeuge sowie für die nöti- 
gen Lebensmittel sorgen. Die 
Mitarbeit begann Ostern in Ka- 
kanja. 

..Heute haben wir die ersten 
Pakete vor Ort verteilen können 
(welch ein Elend). . . Wir haben 
auch drei Kisten mit Saatgut 
verteilt. Die Frauen haben sich 
gefreut, auch einmal zwischen- 
drin eine Tüte mit Blumensamen 
zu finden . . , Fast jeder hat hier 
einen kleinen Fleck, wo er die 
Aussaat vornehmen kann." Diese 
Mitteilung kam von Heiko Wen- 
ner, der bis Ende Mai in Zenica 
tätig ist. 

Mit dem nächsten Tran.sport, 
der für den 8. Mai geplant ist, 
will man diese Initiative mit Üb- 
erlebenspaketen und Saatgut für 
Herbst- und Wintergemüse un- 
terstützen. Die Spenden sollen 
möglichst schnell und reibungs- 
los bei diesen Menschen ankom- 
men. Aufgrund der weiterhin 
strengen Grenzkontrollen ist ein 

einheitlicher Inhalt für alle Pa- 
kete unumgänglich. Für die.sen 
Transport hat die Flüchtlingshil- 
fe ein reines Lebensmittelpaket 
zu.sammengestellt. Es enthält 7 
kg Mehl. 1 kg Trockenerbsen, 2 
Ltr. Öl (Dosen). 2 kg Salz. 1 kg 
Trockenbohnen, 2 Gl. Fleisch- 
brühe, 2 kg Reis, 4 Pkt. Trocken- 
hefe und 4 Ds. Rindfleisch (ä 400 
gr) 

Damit die Pakete den langen 
Transport und zweimaliges Um- 
laden sicher überstehen, müssen 
sie palettiert und verschweißt 
werden. Nach der Pvrfahrung ist 
das am effektivsten mit Stan- 
dardpaketen möglich. Es wird 
gebeten, unbedingt für die,sen 
Transport ein Postpaket der Grö- 
ße 4 zu verwenden. Die Flücht- 
lingshilfe ist bemüht, für die Zu- 
kunft eine kostengünstigere Al- 
ternative zu finden. 

Annahmestellen für Überle- 
benspakete und Saatgut in Lan- 
gen sind weiterhin: Der Buchla- 

den, Wasserga.sse 14, Ringelblu- 
me Naturkostladen, Bahnstraße 
12. Pfarramt II der Ev, Martin- 
Luther-Gemeinde, Carl-Schurz- 
Straße 25, Mütterzentrum, Zim- 
merstraße 3 und Familie Dwo- 
reck, Gartenstraße 24. 

Am Samstag, 16. April hat die 
Flüchtlingshilfe einen Stand auf 
dem Langener Flohmarkt und 
nimmt dort Spenden entgegen. 
Für Transportkosten und den 
Zukauf von Lebensmitteln und 
Medikamenten ist man auch wei- 
terhin auf Geldspenden ange- 
wiesen (Spendenquittung auf 
Wunsch). Diese können auf das 
Spendenkonto: Flüchtlingshilfe 
Langen, Konto-Nr. 128 233 756 
bei der Sparkas.se Langen-Seli- 
genstadt (BLZ 506 521 24) über- 
wiesen werden. 

Nähere Informationen erteilen 
Marion Lusar (Telefon 1307) und 
Wolfgang Prawitz (Telefon 
79687). 

Wege beim Notfall sind oft 

zu weit und zu beschwerlich 

Leser beklagen sich über den Notfalldienst der Apotheken 
Langen (rt) - Krankheiten 

richten sich nicht nach der Uhr- 
zeit und nach Öffnungszeiten. 
Sie kommen oft unvermittelt, 
und dann sind sie da. Geschieht 
dies bei Tag, geht es noch, auch 
wenn eine Krankheit nie etwas 
.Erfreuliches ist, tritt sie aber bei 
Nacht ein, kann dies zu Proble- 
men führen, wenn man ein be- 
stimmtes Medikament benötigt. 

Dazu sind die Apotheken da, 
möchte man sagen, und ein 
dichtes Netz davon ist in der Tat 
vorhanden. In Langen gibt es 
deren zehn, in Egelsbach zwei, 
im benachbarten Dreieich 
zwölf, und in Neu-Isenburg, das 
zum Apothekendienst der hiesi- 
gen Region gehört, gibt es eben- 
falls zwölf. Insgesamt also 36 
Apotheken, was soll da schon 
passieren? 

Richtig, Auch der Nacht-, 
Sonn- und Feiertagsdienst ist 
geregelt, und zu jeder Tag- und 
Nachtzeit kann man sich mit 
Medikamenten versorgen. In 
letzter Zeit aber häufen sich die 
Klagen von Lesern, denn seit 1. 
Januar 1994 hat sich der 

Dienstplan geändert. Mit dem 
Inkrafttreten der Gesundheits- 
reform wurden auch die Apo- 
theken finanziell stärker bela- 
stet und sehen verständlicher- 
weise zu, wo sie etwas einsparen 
können. Dies ist vor allem auf 
dem Personalsektor möglich, 
und deshalb waren die Apothe- 
ker froh darüber, daß sie durch 
die neue Einteilung ihre Nacht- 
dienste einschränken konnten. 

So weit, so gut. Da passiert es 
aber auch, daß nur eine Apothe- 
ke im gesamten Bereich Dienst 
hat. Wenn diese beispielsweise 
in Gravenbruch oder Neu-Isen- 
burg ist, haben die Egelsbacher 
und die Langener schlechte 
Karten. Umgekehrt brauchen 
Gravenbrucher und Neu-isen- 
burger nur bis Dreieich- 
Sprendlingen, was auch den 
Langenem und Egelsbachem 
besser gefallen würde. Wer ein 
Auto besitzt und nicht selbst 
krank geworden ist, kann sich 
helfen. Viele aber haben kein 
Auto, beispielsweise alte Men- 
schen, Oder wie lange soll eine 
alleinstehende Mutter unter- 

wegs sein, deren Kind plötzlich 
erkrankt und sie keinen Baby- 
sitter hat? Öffentlichen Perso- 
nenverkehr gibt es in den 
Nachtstunden nicht. Also bleibt 
nur das Taxi, Und das kostet. 

Vor der Neuregelung war der 
Notdienstbereich auf Langen, 
Egelsbach und Dreieich be- 
grenzt; das waren noch erträgli- 
chere Entfernungen. Eine ande- 
re Möglichkeit wäre noch, daß 
jeweils zwei Apotheken an ver- 
schiedenen Orten zu gleicher 
Zeit Notdienst haben, wie es 
zum Teil ja auch im neuen 
Dienstplan der Fall ist, aller- 
dings nicht an allen Tagen. Bei 
der Vielzahl der vorhandenen 
Apotheken müßte eine solche 
Regelung doch an allen Tagen 
möglich sein. Es ist sicher nicht 
anzunehmen, daß die eine oder 
andere Apotheke durch diese 
zusätzliche Belastung in den 
Ruin getrieben wird. Den Pa- 
tienten aber wäre dadurch sehr 
geholfen, zumal es sich in der 
Regel um Notfälle handelt, wo 
es auch auf schnelle Hilfe an- 
kommen kann. 

Jie Langener Feuerwehrstation hat baulichen Zuwachs bekommen. Am Mittwoch früh kamen 
^el 25 Meter lange Tieflader angefahren und brachten zwei Fertiggaragen. Jede von Ihnen wog 35 Tonnen, so 
faß ein überschwerer Kran bestellt werden mußte, um die beiden Gebäude von den Fahrzeugen auf die Funda- 
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Noch viele Fragen sind offen 

Deponiegegner „Koppschneise" laden zum Podiumsgespräch ein 
Langen (rt) - Nachdom durch 

den Kückßang der Müllmi-n- 
m'n. besonders beim Bau- 
schutt, vorhandene Deponien 
für einen wesentlich langer als 
geplanten Zeitraum zur Verfu- 
Xun^ stehen, .soll die Mülldepo- 
nie ..Monte Scherbelino II" in 
Krankfurt nicht gebaut wer- 
den Damit ist auch die Krage 
nach einer Nachfolgedeponie 
vom Tisch Der Umlandver- 
band Krankfurt als (he für 
Mullent.sorgung zustandige 
•Stelle hatte den Bereich Pfaf- 
fenrod-Kopp.schneise in der 
Koberstadt und die Rathwie- 
sen.schneise in Kcdermark als 
mögliche Standorte genannt 
und I'robebohrungen zur Er- 
mittlung der geologischen Ge- 

gebenheiten durchfuhren las- 
.sen. 

Die Vorhaben des UVF wa- 
ren bei den betroffenen Kom- 
munen, vor allein aber bei der 
Bevölkerung im Umkreis der 
Standorte, auf großes Unver- 
ständnis gestoßen und haben 
eine Protestwelle ausgelöst. In 
Langen und Dreieich bildete 
sich eine Burgerinitiative ge- 
gen Mülldeponie Dreieich/ 
Langen, die in der neuesten 
Entwicklung einen Teilerfolg 
sieht Für eine Entwarnung al- 
lerdings sei es noch zu früh, 
heißt es in einem Schreiben der 
Initiative, denn die endgültige 
Entscheidung .sei zwar aufge- 
schoben, aber nicht aufgeho- 

ben, wie aus Äußerungen des 
UVF hervorgehe 

Um weitere Klarheit zu er- 
halten, veranstaltet die Bür- 
gerinitiative am Donnerstag, 
21 April, um 20 Uhr eine Podi- 
umsdiskussion in der Stadt- 
halle, zu der alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger ein- 
geladen sind. Als Gesprächs- 
partner haben der Abfallde- 
zernent des Umlandverbandes, 
Dr. Thomas Rautenberg, die 
Fraktionsvorsitzenden im 
UVK, Alfons Faust (CDU), 
Hans-Erich Frey (SPD), Frank 
Kaufmann (Grüne) und der 
stellvertretende Fraktionsvor- 
sitzende der FDP, Ferdi Wal- 
ther, ihr Kommen zugesagt. 

„Struwwelpeter" vor der Post 

Aktion der jungen Biiefmarkenfreunde am Samstag in Langen 
Ibsingen Alljährlich im Apn 

präsentieren die jungen Brief- 
markenfreunde in Langen im 
Kähmen einer bundesweiten Ak- 
tion ihr schönes und kultiviertes 
Freizeithobby einer größeren Öf- 
fentlichkeit. Am kommenden 
Samstag, I(i. April, von il bis 12 
Uhr Sinti Aktionen der Briefmar- 
kenjugend an einem Informati- 
onsstand vor dem Postamt I in 
Langen in der Bahnstraße vorge- 
sehen. 

Da gibt es wieder die beliebte 

„Blau-Gold" lädt 

zum Tanzturnier 
Langen - Zu einem offi'nen 

Tanzsportturnier lädt der Tanz- 
club ..Blau-Gold" für Samstag, 
2.'i. April in die Stadthalle ein. Ab 
H Uhr tanzi die B-Klasse Stan- 
dard. und ab Ki Uhr ist die A- 
Kla.s.se auf dem Parkett. 

Zu clie.sem 'I\nnier kommen 
wieder Tanzpaare aus vielen 
'IVilen Deutschlands, und in bei- 
den Klassen sind auch 'I\irnier- 
paare aus Langen vertreten. 

Der Eintritt ist frei. Gaste sind 
herzlich willkommen. 

Eiserne Hochzeit 
Langen - Die Eheleute Hein- 

rich und Elisabeth Steitz, gebo- 
rene Werner,.in der Friedensstra- 
ße I.') feiern am Mittwoch, 21). 
April ihre Eiserne Hochzeit. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Wühlkiste mit bunten Marken 
aus aller Welt zum Stückpreis 
von nur fünf Pfennigen. Auch 
Briefinarkenzubehör wie Fach- 
kataloge und Einsteckbücher 
kann man dort günstig erwerben. 
Die Leiterin der.Iugendgruppe in 
Langen, Il.se Griesheimer, steht 
jedem Interessierten zu Fragen 
und Auskünften gern zur Verfü- 
gung. Die Langener Jugendgrup- 
pe ist seit vielen Jahren sehr er- 
folgreich tätig. Sie wurde im ver- 
gangenen Jahr Bunde.ssieger 

CDU-Senioren 

treffen sich 
Langen — Am 21. April um 1,5 

Uhr kommen die CDU-Senioren 
wieder zu ihrem monatlichen 
Treff in der Gaststätte ,,Wiener 
Wald" zusammen. Als Gast hat 
sich der Vorsitzende des CDU- 
Stadtverbandes, Michael Kraus, 
angesagt. Ergibt Gelegenheit zur 
Diskussion, und er ist bereit, zu 
Kragen zu aktuellen Themen 
Stellung zu nehmen. 

^ "^utofüren 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Am Dienstag, 19. 

April, treffen wir uns um 17 Uhr 
in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1911/12 Jahrgang 1914/15 
Langen - Wir treffen uns am 

Dieiistag, 1!). Afiril, um Ki Uhr 
im CafeTreusch. 

SSG-Senioren 

treffen sich 
Langen - Der Huhestaiidskreis 

der SSG Langen trifft sich am 
Dienstag, Ul. April, um 15 Uhr in 
seinem Clubhaus an der Rechten 
Wiese. 

läncfcnerÄftung 
Langener Zeltung 
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Langen - Wir treffen uns zur 
Beerdigung eines Alterskamera- 
clen am Dienstag, 19. April, um 
10.(10 Uhr an der Trauerhalle des 
Friedhofs. 

TV-Senioren 

treffen sich 
Langen - Die Altenkamerad- 

•schaft des Turnvereins hat seine 
nächste Zusammenkunft am 
Mittwoch, 20. April, um 16.30 
Uhr in der TV-Gaststätte. 

„Medienmacht" 

war das Thema 
Langen - Zu einem Vortrags- 

abend hatte die Langener Kol- 
pingfamilie eingeladen und 
konnte zahlreiche Besucher be- 
grüßen. Zum Thema ,,Medien- 
macht - Ohnmacht gegenüber 
den Medien" sprach die Medien- 
pädagogin und freie Journalistin 
Barbara Ludewig und zog einen 
Vergleich zwischen den öffent- 
lich rechtlichen und den privaten 
Fernsehanstalten. Während er- 
stere einen staatlichen Auftrag 
hätten, in jedem Bundesland ein 
eigenes Studio unterhielten, in 
ihren Werbezeiten stark einge- 
schränkt seien, und durch die 
Femsehgebühren finanziert 
würden, seien die privaten An- 
bieter rein kommerziell ausge- 
richtet und hätten als einzige 
Einnahmequelle die Werbung. 

Wie man feststellen könne, 
werde das Pro^amm durch diese 
Vorgaben beeinflußt, doch habe 
der Konsument die Möglichkeit, 
bei Nichtgefallen nicht nur das 
Fernsehgerät abzuschalten, son- 
dern sich bei den entsprechenden 
Redaktionen zu beschweren und 
auf diese Weise Einfluß auf die 
Programmgestaltung zu nehmen. 

beim Wettbewerb zur besten 
Ausstellung.ssammlung zum 
Thema Thüringen. In diesem 
Jahr wird sie sich erneut beim 
Bundeswettbewerb beteiligen. 
Fußball ist diesmal das Thema. 

Im Jahr 1994 feiert der 
..Struwwelpeter", die wohl be- 
kannteste Kinderbuch-Figur, 
.seinen 1.50. Geburtstag. Aus die- 
sem Anlaß gibt die Deutsche 
Bundespost im Rahmen der jähr- 
lichen Jugendmarken insgesamt 
fünf Sondermarken mit Motiven 
und Figuren aus dem ,,Struw- 
welpeter" heraus. Diese Sonder- 
marken können am Samstag von 
8 bis 12 Uhr beim Postamt 1 in 
Langen erworben werden. Die 
Langener Jugendgruppe ver- 
treibt darüber hinaus ein farben- 
prächtiges Erinnerungsblatt zum 
Thema ,,Struwwelpeter" mit Er- 
läuterungen zur Entstehung dic- 
.ses weltbekannten Kinderbu- 
ches, das in nahezu 100 Sprachen 
übersetzt worden ist. Auch ein 
kleiner Kindermalwettbewerb 
zum Thema ,,Struwwelpeter" ge- 
hört zum Programm aer Brief- 
markenfreunde am Samstag. 
Passanten werden entscheiden, 
wer den schönsten ,,Struwwelpe- 
ter" gemalt hat. 

Modelle von Eisenbahnen und Autos waren am Sonntag die Stars in der stadthalle, wo eine 
Modellbau-Börse wieder zahlreiche Besucher nicht nur aus Langen, sondern teils von weither angelockt hatte 
Das Angebot war überaus vielseitig, und es gab sehr oft glänzende Augen bei den Besuchern, wenn sie Dinge 
entdeckten, die relativ selten sind. Freilich haben solche Raritäten auch Ihren Preis, und man muß schon ein lei- 
denschaftlicher Sammler sein, wenn man auf diese Art sein Taschengeld anlegt. Der Porsche auf dem unteren 
Foto beispielsweise wird für 1 400 Mark gehandelt. Folos(2) Arnold 

Von Rechts wegen einfach Müller 

Warum ein Kind einen Vater, aber eigentlich doch keinen Vater hat 

Langen — Es ist wohl 
fast jedem schon pas- 
siert: Da macht man ei- 
nen Behördenbesuch 
und ist der Auffassung, 
man könne mit einem 
Stempel und einer Un- 
terschrift alle Unklar- 
heiten beseitigen und 
frohen Mutes wieder 
nach Hause gehen. Pu- 
stekuchen! Ab und an 
reitet der Amtsschimmel 
auf den verschlungenen 
Pfaden der Bürokratie 
und verirrt sich hilflos. 
Das mußte ein Langener 
Pärchen miterleben. 

Die beiden hatten sich 
einen Termin bei einem 
Rechtspfleger des Lan- 
gener Amtsgerichts ge- 
ben lassen, um sich 
Klarheit über einen Fall 
zu verschaffen, der sich 
zunächst einmal sehr 
einfach anhört: Die ge- 
schiedene Frau Meier 
(Mädchenname), vor- 
mals verheiratete Mül- 
ler, bekommt ein Kind 
von Herrn Schulze (alle 
Namen von der Redakti- 
on geändert). 

Um jegliche rechtliche 
Bedenken zu vermeiden, 
hatten der Ex-Mann, 
Herr Müller, und der 
Vater des Kindes, Herr 
Schulze, eidesstattliche 
Erklärungen vorberei- 
tet, deren Inhalt unmiß- 
verständlich darauf hin- 
weist, daß eben Herr 
Schulze der leibliche 
Vater des Kindes ist, das 
Frau Meier inzwischen 
gesund und munter auf 
die Welt gebracht hat. 

Überrascht mußten sie 
feststellen, daß es in 
ihrem Fall trotzdem 
Komplikationen gibt. 
Das Ende der Ehezeit 
war zwar schon 1992 

festgestellt worden, aber 
erst im Oktober 1993 
wurde die Scheidung 
vollzogen und rechts- 
kräftig. Grund für die 
Verzögerung: Ein Rich- 
ter war nicht bereit, den 
Ver.sorgungsausgleich 
vom Scheidungsverfah- 
ren abzutrennen und so 
konnte erst im fünften 
Anlauf, sprich nachdem 
dieser Richter in den 
Ruhestand und ein an- 
derer an seine Stelle ge- 
treten war, geschieden 
werden. 

Die Geburt des Kindes 
fiel deshalb in den Zeit- 
raum ^der sogenannten 
302-Tage-Regel. Mit 
dieser Erkenntnis sollte 
eine Odyssee durch die 
Instanzen beginnen, die 
für die beiden Betroffe- 
nen bis heute völlig un- 
verständlich bleibt. 

,,Das Kind wird, so 
steht es im Gesetz, ehe- 
lich geboren, bekommt 
also den Namen der ge- 
schiedenen Eheleute", 
hieß es im Amtsgericht. 
,,Und ich, wo taucht 
mein Name auf?" Die 
entrüstete Frage des tat- 
sächlichen Vaters kam 
nicht von ungefähr, 
denn seine ,,Rechte" an 
dem Kind wären damit 
gleich null. ,,Sie kom- 
men erst später dran, 
oder sie müssen Frau 
Meier sofort heiraten", 
wurde dem verdutzten 
Herrn Schulze entge- 
gengehalten. Heiraten 
mit dickem Bauch — das 
ist nicht jedermanns 
Sache und überhaupt: 
,,Warum können wir 
denn nicht selbst ent- 
scheiden, wann wir hei- 
raten wollen?" 

Das konnte der wer- 

Von unserem Redaktionsmitglied Thorsten N e e I s 
dende Vater nicht glau- 
ben und machte sich auf 
den Weg zum nächsten 
Rechtspfleger. ..Hier be- 
kamen meine Lebensge- 
fährtin und ich zu hören, 
daß es da wohl eine 365- 
Tage-Regel gäbe, die ei- 
gentlich eine 302-Tage- 
Regel ist — das wußten 
wir inzwischen — und 
daß wir das Kind halt zu 
früh gezeugt hätten." 
Was zuviel ist, ist zuviel. 
..Absurd, nicht nach- 
vollziehbar", so die Re- 
aktion der Eltern Meier 
und Schulze. 

Bei zahlreichen Ge- 
sprächen mit Bekannten 
und Verwandten stellte 
sich zum Glück heraus, 
daß man nicht seinem 
Ego auf die Spitze des 
Eisbergs gefolgt, son- 
dern auf dem Boden der 
Tatsachen geblieben 
war. Niemand konnte 
verstehen, wie es mög- 
lich sein soll, einem 
Kind den Namen eines 
Mannes zu geben, des- 
sen Kind es nun mal 
nicht ist. Und das alles 
angeblich zum Wohle 
des Kindes. 

,,Im Normalfall ist die 
302-Tage-Regel gut und 
sinnvoll. Sie verhindert, 
daß im wahrsten Sinne 
Unfug mit Kindern ge- 
trieben wird, zum Bei- 
spiel in erbrechtlichen 
Angelegenheiten. Nur in 
unserem Fall trifft das ja 
nicht zu und kann kaum 
zum Wohl des Kindes 
beitragen", empört sich 
der Vater über die büro- 
kratische Strenge. Nach 
der Geburt des Kindes 
müsse man eine Klage 
einreichen und die Ehe- 
lichkeit des Kindes an- 

fechten, damit wenig- 
stens dann der Name des 
wirklichen Vaters in der 
Geburtsurkunde auf- 
tauche, heißt es in einer 
Stellungnahme des zu- 
ständigen Standesam- 
tes. 

..Unser Kind wird sein 
Leben lang einen Rand- 
vermerk in der Geburts- 
urkunde behalten, der 
zeigt, daß es auch ein 
Kind von meinem ge- 
schiedenen Mann sein 
könnte", erklärt die 
Mutter. Da tauchen Fra- 
gen auf, die sich das 
Kind vermutlich stellen 
wird: ,,Wer ist eigentlich 
mein Vater? Bin ich 
adoptiert, oder was?" 
Weit hergeholt sagen die 
einen, spätestens jetzt 
venveisen die Pessimi- 
sten aber auf den Ex- 
tremfall: Wäre die Mut- 
ter bei der Geburt ge- 
storben, hätte das Kind 
keinen Vater. Der eine 
war es nicht, der andere, 
der das Kind gezeugt hat 
und sich dazu bekennt, 
ist es laut Gesetz auch 
nicht gewesen. 

Herr Schulze hätte in 
diesem Fall in Form von 
zahlreichen Klagen und 
Anträgen beweisen 
müssen, daß er der leib- 
liche Vater des Kindes 
ist und so etwas kann 
dauern. ,,Es ist sogar 
schon vorgekommen, 
daß sich die Verhand- 
lungen bei solchen An- 
gelegenheiten über meh- 
rere Jahre hingezogen 
haben und dann das 
Kind seinen Pflegeltem 
nicht mehr weggenom- 
men werden durfte", 
weis der gestreßte Vater 
zu berichten. 

Nun sind Kind und 

Mutter wohlbehalten 
aus dem Kreißsaal zu- 
rück, die Klage auf An- 
fechtung der Ehelich- 
keit ist eingereicht, und 
wenn diese anerkannt 
wird, bekommt Müller- 
Meier-Schulze-Junior 
zumindest einen Ver- 
merk in der Geburtsur- 
kunde, wer sein richtig- 
er Vater ist. ,,Es ist 
schon eine absurde Ge- 
schichte. die wir immer 
noch nicht verstehen 
können. Wir wollen 
nicht ein Gesetz für uns 
alleine. Wir zweifeln 
nicht daran, daß diese 
Regelung auch gute Sei- 
ten hat, doch kann es 
nicht zum Wohle eines 
Kindes sein, wenn es ei- 
nen Vater auf dem Pa- 
pier hat, der mit ihm 
überhaupt nichts zu tun 
haben will", wundert 
sich der Vater. 

Befremdet war das 
junge Paar auch dar- 
über, wie es von den zu- 
ständigen Beamten be- 
handelt worden war. 
Teils völlig unwissend, 
teils einfach desinteres- 
siert sei man von den In- 
formationsorganen des 
Gesetzgebers wieder 
und wieder in die 
Schranken gewiesen 
worden, ohne auch nur 
einen Funken Mitgefühl 
erlebt zu haben. ,,Man 
kann uns doch nicht ein- 
fach unterstellen, wir 
wollten etwas Schlech- 
tes tun, wenn wir uns 
wünschen, daß in der 
Geburtsurkunde unse- 
res Kindes von Anfang 
an und ohne Randver- 
merke der Namen seines 
leiblichen Vaters einge- 
tragen wird." 

I 

Versammlung 

mit Neuwahlen 

bei der SSG 
Langen — Die Mitglieder 

der Sport- und Sänger-Ge- 
meinschaft 1889 Langen, des 
größten Vereins dos Kreises 
Offenbach, sind eingeladen 
zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 22 April, um 20 
Uhr in das Clubhaus des SSG- 
Freizeit-Centers, An der 
Rechten Wiese. 

Neben den üblichen Re- 
chenschaftsberichten des Vor- 
standes stehen wieder zahl- 
reiche Ehrungen für langjäh- 
rige Mitgliedschaften auf der 
Tagesordnung, Weitere wich- 
tige Punkte sind die Be- 
schlußfassung über eine Bei- 
tragserhöhung sowie die Neu- 
wahl des Vereinsvorstandes. 
Die Verantwortlichen der 
SSG hoffen deshalb auf zahl- 
reiches Erscheinen. 
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lädt ein zur 

GEWERBEfiaSSTELLaNG 

am 23. and 24. fipril 1994 
Samstag 10 bis 20 (Ihr 
Sonntag 10 bis 19 (Ihr I An b«id«n Tagen Wertmarli«n-Verioscing ^ ^    _    

^rii^eMintw^>^ 000.-DM. im Eig«nh«im-SaaltKiu, Bürgerhaus und B«rlln«r Platz - Eintritt fr«i - j 

Kunsthandwerkern mal über die Schulter geschaut 

Im Maxx-Hotel im Neurott präsentierten seltene Berufszweige ihre Künste und Erzeugnisse 
Langen (rt) - Das unwirtliche 

Wetter am vergangenen Wochen- 
ende und der durch Kanalbauar- 
beiten und Straßensperrung er- 
schwerte Zugang in den Stadtteil 
Neurott mögen Gründe dafür ge- 
wesen sein, daß vor allem am 
Samstag der Besuch des Kunst- 
handwerkermarktes im Steigen- 
berger-Maxx-Hotel nicht den 
Zuschauerzuspruch fand, den 
die Veranstalter erwartet hatten 
und den die Ausstellung auch 
verdient gehabt hätte. Jedenfalls 
kamen diejenigen, die den Weg 
dorthin gefunden hatten, auf ihre 
Kosten. 

Die Aussteller waren aus vie- 
len teilen Deutschlands angereist 
und stellten nicht nur ihre Er- 
zeugnisse aus, sondern ließen 
sich teils auch über die Schulter 
schauen, um ihre handwerkliche 
Kunst und ihr Geschick zu de- 
monstrieren. 

Vor allem die weiblichen Besu- 
cher waren entzückt von den 
Kreationen einer Hutmacherin 
aus Köln. Es wurde gestaunt, 
aber auch probiert und gekauft, 
denn die Preise konnten sich 
durchaus sehen lassen und erfor- 
derten keine überschweren 

Brieftaschen. Überhaupt gäbe es 
an den Tischen mit Seidenmale- 
rien und Stoffarbeiten, mit Sil- 
berschmuck und Glasperlen, ge- 
nügend Anlaß und Gelegenheit 
zu Gesprächen, verführten die 
gezeigten Kreationen zum Griff 
in die Geldbörse, 

Auch in Zeiten des ,,Nichtrau- 
cher-Booms" fanden die Ta- 
bakspfeifen eines Pfeifenma- 
chers in allen Variationen Inter- 
esse, Glasskulpturen sächsischer 
Glasbläser fanden ebenso großes 
Interesse wie Porzellanarbeiten, 
und viele Besucher sahen zum er- 

sten Mal in ihrem Leben, wie ein 
Gebrauch.sgegenstand entsteht, 
den sie täglich mehrmals benut- 

zen: ein Kammacher zeigte .sein 
Handwerk. 

Besucher können 

wieder mitreden 

Da lacht den Damen das Herz Im Leib, wenn sie Hüte probleren dürfen. Von praktisch bis extravagant, In allen 
f^arbnuancen und den verschiedensten Materlallen stellten sich die Kreationen dar. Für alle Gelegenheiten gut 
"»«hütet Foto: Arnold 

A RUND UM DEN 
Vierröhreabrunnwi 

Gegenseitige 

Rücksichtsnahme 
(rt) - Viele ältere Menschen 

sind im modernen Verkehrsge- 
schehen überfordert. Deshalb 
sollten Kraftfahrer darauf ach- 
ten, diesen scljwächeren Ver- 
kehrsteilnehmern das lieben 
nicht zusätzlich schwerer zu 
machen. Wenn eine alte Frau 
oder ein alter Mann an einer 
unübersichtlichen Stelle die 
Fahrbahn überquert oder rote 
Ampeln übersieht, so hat dies 
sicher nichts mit dem soge- 
nannten Altersstarrsinn zu tun, 
sondern zeigt eher, daß sich 
die- oder derjenige verunsi- 
chert fühlt. Auch wenn dies ein 
Fehlverhalten ist, sollten Kraft- 
fahrer nicht gleich losschimp- 
fen, sondern lieber vorher da- 
mit rechnen, daß sich Senioren 
nicht immer so verhalten, wie 
man es sich wünscht. 

Es gibt aber auch Situatio- 
nen, wo selbst jüngere Men- 
schen ihre Schwierigkeiten ha- 
ben, sich verkehrssicher zu be- 
wegen. Zugeparkte Geljwege 
und zu dicht an Zebrastreifen 
geparkte Fahrzeuge gehören 
dazu. 

Andererseits ärgern sich die 
Autofahrer auch, wenn Senio- 
ren dunkle Kleidung tragen 
und dadurch in der Dunkelheit 
nur schwer erkennbar sind. 

Rücksichtnahme ist vonnö- 
ten. Sie tut nicht weh und ko- 
stet kein Geld. Am besten wirkt 
sie, wenn sie von beiden Seiten 
kommt, rät 
Ihr Tobias 

Westernstimmung herrschte am vergangenen Samstagabend in der Alten Ölmühle, wohin der Langen- 
er Country-Club „LIttle House Ranch" zu einer Fete eingeladen hatte. Die Gruppe „Drifters Caravan" heizte mu- 
sikalisch ein, und zu Square-Dance- und Countrymelodien wurde die Tanzfläche eifrig genutzt. Foto: Arnold 

Wer wird Maikönigin? 

„Frohsinn" lädt ein zum Iknz in den Mai 
Langen — Auch in diesem Jahr 

feiert der Gesangverein ,,Froh- 
sinn" am 30. April in der Stadt- 
halle Langen sein traditionelles 
Frühlingsfest, den ..Tanz in den 
Mai". Die ,,Top Spin Band" be- 
gleitet mit schwungvoller Tanz- 
musik über das Parkett, eine gro- 
ße Tombola mit vielen interes- 
santen Preisen wartet auf ihre 
Gewinner. Der 1. Preis ist eine 
Reise für zwei Personen im Okto- 
ber mit dem Gesangverein 
,,Frohsinn" nach Slowenien. 

Erstmals wird an diesem 
Abend eine ,,Maikönigin" ge- 
krönt. In der Tanzpause erfreut 
das Tanzpaar Kerstin Hauner 

und Manfred Jost mit lateiname- 
rikanischen Tänzen, 

Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends ist die Sektbar mit Aus- 
schank der Maibowle, die bis 
über die Stadtgrenzen hinaus be- 
kannt ist und nach vereinseige- 
nem Rezept hergestellt wird. 

Die Saalöffnung erfolgt um 19 
Uhr, Beginn der Veranstaltung 
ist um 20 Uhr, Karten zum Preis 
von l,"! Mark gibt es bei den Sän- 
gern und bei den bekannten Vor- 
verkaufsstellen: Teehaus Bahn- 
straße (Telefon .Mi80), Blumen 
Frank, Flachsbachstraße (Tele- 
fon 22609) sowie an der Abend- 
kasse. 

Versammlung 

der SPD-Frauen 
Langen — Der Vorstand der 

Arbeitsgemeinschaft sozialde- 
mokratischer Frauen (ASF) lädt 
zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 2'.i. April, um 15 
Uhr in den Seniorentreffpunkt 
Südliche Ringstraße 107 ein 

Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem Referate und Dis- 
ku.ssionen zum Thema ,,Leben 
und Wohnen im Alter". Dazu ha- 
ben Jürgen Eckhardt (Haus Diet- 
richsroth) und Christiane Fenn 
(DRK-Altenheim) bereits zuge- 
sagt. Wahlen zum Vorstand und 
Ver.schiedenes sind weitere Ta- 
gesordnungspunkte. Der Re- 
chenschaftsbericht wird schrift- 
lich ausgelegt. 

„Liederkranz" zeigt 

seine Vergangenheit 

Morgen ist ein „Tkg der offenen Tür" 
Langen (rt) - Langens älte- 

ster Verein, der im Jahre 18,'58 
gegründete Männerchor ..Lie- 
derkranz". gehört seit jeher 
zum festen Bestandteil des 
Langener Vereins- und Kult- 
urlebens. Schon in frühen 
Jahren überzeugte er durch 
herausragende Konzert Veran- 
staltungen, holte zahlreiche 
Preise bei CJesangswettstrei- 
ten und war bei Wertungssin- 
gon und Liedertagen erfolg- 
reich, Aber auch auf dem Ge- 
biet iler Geselligkeit kann er 
sich bedeutender Ereignisse 
rühmen. Wer erinnert sich 
nicht gern an die Operetten- 
aufführungen nach dem 
Krieg, mit denen eine Vor- 
kriegstradition fortgesetzt 
wurcle, oder an die legendären 
Liederkranz-Maskenbälle, 
die stets für volle Säle und gu- 
te Stimmung sorgten. 

Manches ist inzwischen an- 
ders geworden, aber noch im- 
mer stehen die Pflege des 
Liedgutes und die Gesellig- 

SDW besichtigt 

Biebesheimer HIM 
Langen — Mitglieder und In- 

teres.senten der Schutzgemein- 
schaft Deutscher Wald sind für 
Freitag, 22.April, zu einer Fahrt 
zur Hessischen Industriemüll 
GmbH (HIM) nach Biebesheim 
eingeladen. Treffpunkt ist um Ki 
Uhr an der Friedrich-Ebert- 
Straße/Ecke Lortzingstraße, Aus 
Kostengründen wird mit eigenen 
Pkw gefahren. Pkw-Besilzer 
werden gebeten, Nichtmotori- 
sierte mitzunehmen und Fahrge- 
meinschaften zu bilden. 

keit an oberster Stelle im Ver- 
einsleben, Um der Bev()lke- 
l ung einen Einblick zu geben, 
veranstaltet der Verein am 
kommenden Samstag, 10, 
April, von 10 bis 18 Uhr im 
Siedlerheim in der Joseph- 
von-Eichentlorffstraße einen 
..Tag der offenen Tür", bei 
dem es nach einem Begrii- 
ßungssekt und einem Gastge- 
schenk viel Interes.santes aus 
der Verein.sgeschichte zu se- 
hen gibt, angefangen von Bil- 
dern aus früheren Jahren und 
Jahrzehnten bis zu Trophäen. 
Urkunden und Pokalen, die 
von vergangenen Erfolgen 
zeugen. Beim Betrachten der 
Exponate werden für man- 
chen Besucher schöne Erinne- 
rungen wach, und in Gesprä- 
chen mit den Sängern i.st bei 
Speis und Trank für Kurzweil 
gesorgt. Der Verein lädt alle 
Bürgerinnen und Bürger ein 
und würde sich über eine gute 
Resonanz freuen. 

Die NE-Siedler 

wählten Vorstand 
Langen — Bei der Jahres- 

hauptversammlung der Neben- 
erwerbssiedler in Langen-Ober- 
linden wurde folgender Vorstand 
gewählt: 1, Vorsitzender Otto 
Klösel, 2. Vorsitzende Adeline 
Schulz, Schriftführer Hans Mik- 
schi, Rechnungsführer Rudi 
Morbilzer, Beisitzer: Peter Som- 
mer, Wenzel Christi und Karl 
Wondra. Der seitherige 2. Vorsit- 
zende Günter Stein hatte aus 
verschiedenen Gründen nicht 
mehr kandidiert. 

Ein Kammacher bei der Arbelt. Martin Groetsch stellt Kämme aus edlem 
Holz her, keine Massenproduktion und deshalb auch etwas teurer. 

Foto: Arnold 

Langen — Die Freie Wählerge- 
meinschaft FWG-NEV lädt zu ei- 
ner „Öffentlichen Fraktionssit- 
zung für Montag, 18, April, um 
19.30 Uhr in den Nebenraum des 
Bistrorante „In Contro" in der 
Rheinstraße 38 ein. 

Wenn auch bei den Freien 
Wählern alle Fraktionssitzungen 
im Rathaus öffentlich sind, so 
hat man sich für diesen Abend 
vorgenommen, bei allen kommu- 
nalpolitischen Sachthemen ohne 
,.Fachchinesisch" auszukom- 
men. Die Besucher dieser Veran- 
staltung sollen nicht nur bei al- 
len Themen mitreden, alle Man- 
datsträger der FWG-NEV wer- 
den sich auch den Fragen der an- 
wesenden Bürgerstellen, 

1 



Aus dem Geschäftsleben Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom 16. bis 22. April 1994 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4." 20. S. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Wenn Sie auf jede Seite Rück- 
sicht nehmen, werden Sie sich 
ständig neue Probleme auf- 
halsen. Sagen Sie deutlich, 
wenn Sie einen Wunsch nicht 
erfüllen wollen. 

Da Sie zu einem Ergebnis ge- 
kommen sind, sollten Sie es um- 
gehend den anderen Beteiligten 
mitteilen. Es hat keinen Sinn, 
sie noch länger warten zu las- 
sen. 

Meinungsverschiedenheiten in 
der Sache bedeuten nicht unbe- 
dingt Abneigung im persönli- 
chen Bereich. Daran sollten Sie 
denken, wenn Ihnen mehrfach 
widersprochen wird. 

Wegen der kleinen Schwierig- 
keiten sollten Sie nicht gleich 
an eine mögliche Trennung den- 
ken. Da haben Sie doch schon 
ganz andere Krisen gemeinsam 
gemeistert. 

Ihnen ist viel an einem einver- 
nehmlichen Verhältnis mit Ih- 
ren Vorgesetzten gelegen. Das 
darf aber nicht dazu führen, daß 
Sie sich unentwegt Mehrarbeit 
aufbürden. 

Wenn Sie stets vor dunklen 
Punkten in der Vergangenheit 
davonlaufen, werden Sie nie zur 
Ruhe kommen. Sie müssen sich 
unbedingt Ihren Problemen stel- 
len. 

Eine Ihnen zugewiesene Auf- 
gabe packen Sie mit aller Kraft 
an. Ihre Vorgesetzten können 
sich blind darauf verlassen, daß 
Sie die Arbeit auch zu Ende 
führen. 

Wenn Sie sich zu sehr an Ihre 
Wünsche klammem, verlieren 
Sie leicht den Kontakt zur Wirk- 
lichkeit. Vertrauen Sie guten 
Freunden, die Ihnen den rechten 
Weg weisen! 

In einer privaten Auseinander- 
setzung kommt Ihnen eine Ver- 
mittlerrolle zu. Es gelingt Ihnen, 
verhärtete Fronten aufzuweichen 
und die Kontrahenten wieder zu 
versöhnen. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC. 

24.10.-22.11. 

Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20. L 

Der Termin für das berufliche Wassermann 
Vorhaben ist trefflich gewählt, 
Sie haben alle Chancen auf Ihrer 
Seite. Lassen Sie sich durch eine 
kleine Unregelmäßigkeit nicht ir- 
ritieren. 

Sie werden nur dann Einfluß 
gewinnen, wenn Sie die Autori- 
tät Ihrer Vorgesetzten anerken- 
nen. Nur wenn sie sich sicher 
fühlen, sind sie bereit, Macht 

24.8.-23.9. zu teilen. 

Sie müssen unbedingt darauf 
achten, daß Ihr Terminkalender 
gut geordnet ist. Wichtige Verab- 
redungen dürfen sich nicht über- 
schneiden, sonst gibt es Kompli- 
kationen. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 
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Keine musikalische Provinz mehr 

Auch der Computer hat In der modernen Wiedergabetechnik Einzug gehalten. 

Zahlen ohne Geld Ist ein Wunschtraum, der freilich nicht In Erfüllung gehen wird, aber Zahlen ohne Bar- 
geld Ist durchaus möglich. Man nennt dieses Verfahren „electronic cash" und lienötigt dazu lediglich eine Bank- 
Card oder eine eurocheque Karte mit dem dazugehörenden Konto und die Kenntnis seiner persönlichen Ge- 
helmzahl (PIN). Damit geht man an die Kasse, und schnell, sicher und zuverlässig wird die Rechung beglichen. 
Diese zukunftsweisende Zahlungstechnik hat nun auch Im Kaufhaus Braun Einzug gehalten. Stephan Braun 
(v.l.), Lothar Schnorr, stellvertretender Vorstandvorsitzender der Volksbank Dreielch, und Heriwrt Beckmann, 
Prokurist und FIrmenkundenbetreuer des Instituts, nahmen die Anlage Im Obergeschoß des Kaufhauses In Be- 
trieb. Foto: P 

Am Mischpult kommt es auf musikalisches Gefühl an, wenn die Aufnah- 
me perfekt wiedergegeben werden soll. Foto: tst 

Autismus - was ist das? 

Eiun Informationsaben(i in der Stadthalle 
Langen - Der Regionalverband 

„Hilfe für das autistische Kind" 
führt am Montag, 18. April, um 
18 Uhr im kleinen Saal der 
Stadthalle eine Infonnationsver- 
anstaltung durch. Autismus ist 
eine zwar recht selten auftreten- 
de Erkrankung, doch dafür eine 
schwere Entwicklungsstörung. 
Sie ist in ihrer Häufigkeit etwa 
mit Blindheit vergleichbar. Die 
Behinderung stellt die Betroffe- 
nen vor große Probleme. Hilfe ist 

am ehesten möglich, wenn man 
etwas über die Besonderheit die- 
ser Behinderung weiß. 

In Langen gibt es seit 1977 den 
Verein ,,Hilfe für das autistische 
Kind" mit einem eigenen Thera- 
piezentrum, in dem drei Diplom- 
Psychologen und zwei Diplom- 
Pädagogen arbeiten. Über die 
Behinderung durch Autismus re- 
feriert in der Stadthalle die Di- 
plom-Psychologin Beate Baude 
aus München. 

Avocado-Öl läßt Haare glänzen 

Neues Präparat hatte in mehr als 80 Prozent der Fälle Erfolg 

Langener Bands erhielten jetzt auch die Möglichkeit für CD-Produktionen 

Langen — Ein in der Schweiz 
entwickeltes Haarpflegemittel 
auf pflanzlicher Basis läßt Frau- 
en und Männer aufhorchen. Ein 
Natur-Shampoo nimmt Millio- 
nen die Angst, daß ihr Haar nach 
der Anwendung chemischer 
Substanzen (zum Färben oder 
zur Anlage von Dauerwellen) 
matt und glanzlos, im schlimm- 
sten Fall gar brüchig wird. Das 
neuartige Mittel enthält unter 
anderem wertvolles Öl aus der 
Avocado-Frucht; es wurde von 
Schweizer Kosmetik-Fachleuten 
entwickelt und ist ab sofort auch 
in deutschen Apotheken zu ha- 
ben. 

Zum Spitzenreiter auf dem 

Haarpflege-Markt wurde die 
Avocado-Serie (vom gleichen 
Hersteller stammt auch ein Avo- 
cado Sprüh-Balsam) unmittelbar 
im Anschluß an eine Verbrauch- 
erstudie in der Schweiz. Darin 
erklärten 88 Prozent der Befrag- 
ten (vorwiegend Frauen in den 
Altersgruppen über 35), daß ihre 
Frisur seit Anwendung der Prä- 
parate ,,sehr gut" bzw. ,,besser 
als bisher" hält. In den meisten 
Fällen glänzte ihr Haar wieder so 
gesund und schön wie in der Zeit 
vor den chemischen Eingriffen in 
die Haarstruktur. Die meisten an 
der Studie beteiligten Frauen 
hatten ihr Haar jeden dritten Tag 

gewaschen. 

Die erstaunliche Wirksamkeit 
des neuen Shampoos schreiben 
Fachleute in erster Linie den im 
Avocado-Öl enthaltenen mehr- 
fach ungesättigten Fettsäuren 
zu; diese unterstützen den natür- 
lichen Eigenschutz des Haares, 
bewahren es vor dem Austrock- 
nen und verleihen ihm natürli- 
chen Glanz. Die im Produkt ent- 
haltenen Pflanzen-Extrakte (u.a. 
Zinnkraut, reich an naturreiner 
Kieselsäure) regenerieren und 
glätten die äußere Schicht des 
Haarschaftes und sorgen für eine 
günstige Beeinflussung der 
Kopfhautfunktionen. 

Landen (tst) — Die Zeiten, als 
Langen noch zur kulturellen 
i'rovii.z gehörte, sind endgültig 
vorbei. Diverse Einrichtungen. 
Veranstaltungen und Auftritts- 
möglichkeiten bieten nicht nur 
für Künstler und Bands attrakti- 
ve M()glichkeiten zur kreativen 
Betätigung. Sei es die Umfunk- 
tionierung des Alten Amtsge- 
richt.s in ein Kulturhaus, die Ent- 
stehung des Jugendzentrums 
oder die Schaffung von Probe- 
rauinen in diesen G'-bäuden — in 
Langen bewegt sich einiges. 
Nicht zuletzt auch das zum er- 
sten Mal initiierte CD-Projekt 
vim .lugi'ndzentrum, Stadt und 
Langener Spon.soren. Hier sollen 
Hands, die einen Bezug zur Stadt 
hahen, ihre Musik präsentieren 
können. Möglich wurde dies 
nicht zuletzt durch die billige 
I'roduktionsmöglichkf .t in ei- 
ni'iii Langener .Studio. 

Das Klangart-Audio-Studio in 
Langen-Oberlinden, in dem die 
CD produziert wird, ist auch .so 
eine kulturelle Oase mit diversen 
lietätigungsfeldern gepaart mit 
privatem Engagement. Der Lan- 
gener Musiker und Produzent 
Christian Maier betreibt mit dem 
Sänger der Langener Band Black 
Krauts, Tino P'ranzke, das Au- 
dio-Stuilio. Zusammen mit Hol- 
giM- Werkhäu.ser gründete das 
Aliroundtalent Christian Maier 
auch noch eine eigene Plattenfir- 
ma, One Planet-Records. Den da- 
zu gehörigen Vertrieb Complete 
Complex hob Chri.slian Maier 

mit Tino Franzke gleich mit aus 
der Taufe f^in Konglomerat aus 
Studio, Plattenfirma, Vertrieb 
und Langener Künstlern ent- 
stand somit unauffällig im be- 
schaulichen Oberlinden in der 
Dresdner .Straße Nr. 10. 

Mit dem Klangart Studio will 
man vor allem den Bands aus der 
Region eine Chance geben, preis- 
wert ein Demo-Tape oder auch 
eine CD zu produzieren. Finan- 
zielle Aspekte stehen dabei im 
Hintergrund. ,,Wir haben ein- 
fach Spaß daran, mit Leuten zu- 
sammenzuarbeiten", erläutert 
Christian Maier. Häufige Kun- 
den im Studio sind Schüler ,,mil 
nicht so viel Geld", denen man 
jedoch auch mal ,,eine Chance" 
geben wolle. ,.Ein großer Gewinn 
kommt dabei für uns nicht raus", 
.so Tino Franzke, ,,unsere Investi- 
tionen sind einfach zu groß". 

In der Tat ist das Klangart- 
Stuio bestens ausgestattet mit 
moderner Technik — Aufnahme- 
raum, Mischpulte, Mikrofone 
und eine 24-Spur-Maschine in- 
klusive. Wichtig ist den beiden 
Studio-Betreibern vor allem, ein 
.,()ualilativ einwandfreies Pro- 
dukt" am Ende produziert zu ha- 
ben. Das erfordert natürlich viel 
Zeit und Geduld. Besonders das 
Abmischen der Aufnahmen kann 
dann sehr langwierig sein. ,,Pro 
Tag ein Lied", erklärt Christian 
Maier, ..mit dieser Zeit muß man 
schon rechnen." Die Länge der 
Aufnahmen richtet sich ganz 
nach den jeweiligen Bands. Mit 

einer 24-Spur-Maschine steht 
den Gruppen jedoch eine Viel- 
zahl an Möglichkeiten bei den 
Aufnahmen zur Verfügung. ..Das 
lädt natürlich zum Experimen- 
tieren ein ', weiß Tino Franzke, 
,,aber man braucht schon die vie- 
len Spuren." 

Mit der Gründung der Platten- 
firma One Planet-Records und 
dem Vertrieb Complete Complex 
begeben sich die drei jungen 
Leute in Neuland. Allein Christi- 
an Maier, der schon mehrfach 
CDs für das Frankfurter Techno- 
Label Delerium einspielte und 
produzierte, kann da seine Er- 
fahrung mit einbringen. Das 
Konzept und die rechtlichen 
A.spekte sind jedoch weitestge- 
hend geklärt, so daß man noch in 
diesem Jahr eine erste CD her- 
ausbringen will mit einem Rock- 
projekt aus Langen. ,,Die Aus- 
wahl der Bands für unser Label 
richtet sich allein nach deren 
Originalität", umschreibt Holger 
Werkhäuser das Konzept von 
One-Planet Records. Nur einige 
Randbereiche wie ,,puren Heavy 
Metal" oder ,,weißen Blues" et- 
wa, möchte man nicht produzie- 
ren. Ansonsten ergebe sich die 
Linie des Labels aus der Vorliebe 
der einzelnen Leute der Firma. 

,,Wir wollen keine ()8/15-Sach- 
en herausbringen", .sagt Christi- 
an Maier, ,,am Ende soll ein per- 
fektes Produkt stehen". Dazu 
zähle dann auch die Covergestal- 
tung, Betreuung und Vermark- 
tung der einzelnen Bands. Ge- 

preßt werden sollen die kleinen 
Silberlinge allerdings im Auftrag 
für One Planet-Rreords. Bei den 
Veröffentlichungen will man 
sich aber verschiedene Möglich- 
keiten offenhalten. Sei es nun 
CD-Produktion, Betreuung, Ver- 
trieb oder alles drei — die Kapa- 
zitäten stehen dem Label aus 
Langen jedenfalls zur Verfü- 
gung. Die Künstler und Bands 
werden von dem Label im Ta- 
lenscouting-Verfahren ausge- 
sucht. bevor sie dann gedraftet 
werden. Das große Geld steht na- 
türlich noch nicht hinter dem 
Label. So muß man auch im Mar- 
keting-Bereich andere Wege ge- 
hen als z.B. große Anzeigen zu 
schalten, die ,,eh keinen interes-. 
sieren". In erster Linie setzt man 
da auf die Besprechungsartikel 
in den diversen Magazinen und 
Zeitschriften, oder auch auf La- 
bel-Partys und eigene Konzerte. 
Regionale Größen wolle man al- 
lerdings nicht herausbringen. 
,,Wir wollen die Bands auf ihrem 
Weg begleiten und selber heraus- 
bringen"", so Holger Werkhäu- 
ser. 

„Alive" rockt 

im KOM,ma 
Langen — Am Freitag, 22. 

April, wird die Rockgruppe ,,Ali- 
ve" um den Sänger Christian 
Maier aus Langen im Clubraum 
des Jugendzentrums ein Live- 
Konzert geben. Die Gruppe ist 
fester Bestandteil der Langener 
Szene und hat sich durch ihre 
temperamentvolle Rockshow 
schon eine feste Fangemeinde er- 
spielt. Die Veranstaltung beginnt 
um 20.30 Uhr. Das Bistro ist ab 
15 Uhr geöffnet. 
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„Rebellisch und hilflos" 

Brigitte Haramis beim Werkstattgespräch 

Vom ehemaligen K;-iegerdenkmal, das bis 1945 auf der 
Anlage vor der Stadtkirche stand und an die Gefallenen der Kriege von 1866 
und 1870/71 erinnerte, ist nur der Sockel übriggeblieben. Er fand nacfi einer 
Odyssee einen Platz auf dem Langener Friedfiof. foio ri 

Aus den Kirchen 

Langen — Auch im April laden 
das städtische Kultur- und 
Sportamt und die Theodor-Däu- 
bler-Gesellschaft wieder zu ei- 
nem literarischen Werkstattge- 
spräch ins Kulturhaus Altes 
Amtsgericht am Dienstag, 19. 
.■\pril. um 20 Uhr ein. 

Brigitte Haramis, 1935 in Gu- 
ben/Neiße geboren, ist ausgebil- 
dete Erzieherin. Heute arbeitet 
die Autorin, die über zehn Jahre 
i.T Griechenland lebte und dort 

Gribt's Diamantene 

Konfirmanden? 
Langen - Am Sonntag, 24. 

.April, feiern die vor 50 Jahren 
Konfirmierten ihre Goldene 
Konfirmation mit einem Gottes- 
dienst um 11 Uhr in der Stadt- 
kirche. In diesem Zusammen- 
hang tauchte die Frage auf, ob es 
in Langen noch Frauen und 
Männer gibt, die vor 60 Jahren 
konfirmiert wurden und zusam- 
men mit den ,,Goldenen" ihre 
Diamantene Konfirmation feiern 
könnten. 

Pfarrerin Eich-Ganske würde 
sich über entspi-echende Anrufe 
unter der Nummer 2 37 41 freuen. 

Langen — Das Museum Otz- 
berg kann in diesem Jahr auf sein 
2()jähriges Bestehen blicken. Zu 
diesem Anlaß haben sich 
Museumsleiter Gerd J. Grein und 
seine ehrenamtlichen Mitarbei- 
ter ein besonderes Schmankerl 
einfallen lassen. Unter dem Mot- 
to ,,Lebendiges Museum" wer- 
den das ganze Jahr über Aktion- 
stage angeboten, die die vorhan- 
denen Handwerkerstuben im 
Museum in ihren differenzierten 
Arbeitsabläufen aufzeigen sol- 
len. Deshalb wurden bestimmte 
Themenschwerpunkte ausgear- 
beitet. Zunächst geht es mit dem 
Thema,,Fußbekleidung" los. 

Am 16./17. April findet das er- 
ste Aktionswochenende statt. 
Oer Schuhmachermeister Volker 
Buxmann aus Wersau wird in der 
historischen Schusterwerkstatt 
Einblicke in das traditionsreiche 
Handwerk vermitteln und in der 
Bauernstube wird Heide Po- 
schmann aus Neckarsteinach 
Strümpfe stricken. Übrigens: 
wenn interessierte Besucherin- 
nen dabei mitmachen wollen, 
s.rid sie herzlich eingeladen; 
Sirickstrumpf ist mitzubringen! 

Im Treppenhaus wird zu die- 
sem Anlaß eine Sonderausstel- 
lung mit Trachtenschuhen und - 
Strümpfen aus Hessen, modi- 
schen Accessoires, Zunftemble- 
matik des Schusterhandwerks, 
eine Kollektion von Strohschu- 
hen aus allen Teilen Europas, so- 
wie Erstlingsschuhe und Schuh- 
Mippes gezeigt. 

Am Wochenende 23./24. April 

als Gouvernante tätig war, 
hauptberuflich als Gerichtsdol- 
metscherin. 

Nach ersten kleinen Veröffent- 
lichungen in 1982 schrieb sie an- 
schließend ihr erstes Buch mit 
dem Titel ,.Flipperkugeln'. In 
Langen wird sie aus ihrem zwei- 
tem Roman ,,Rebellisch und hilf- 
los" vorlesen, bei dem es sich vor 
allem um eine Auseinandeset- 
zung mit dem Thema Alkoholis- 
mus handelt. 

Ein Zeltlager 

für Jugendliche 
Langen - Die PfaiTeien St. Al- 

bertus Magnus und Liebfrauen 
veranstalten auch in diesem Jahr 
witHler ein Zeltlager für Jugendli- 
che. Es findet von 17. bis 26. Juli 
auf dem Zeltplatz „Kapellenwie- 
se" in Oberthal bei St. Wendel 
statt. 

Tbilnehmen können Jugendliche 
im Alter von acht bis 14 Jahi-en. 
Der Ttilnehmerbeitrag beträgt für 
das erste Kinde 200 Mark, für das 
zweite Kinde 150 und für jedes 
weitere Kind 100 Mark. Anmelde- 
schluß ist der 1. Mai im PfaiTbüro 
von St. Albertus Magnus. 

wird die Herstellung von Stroh- 
schuhen demonstriert. Am Wo- 
chenende 30. April/1. Mai wird 
ein Holzschuhmachcr aus dem 
Münsterland zusätzliche Hand- 
werksvorfühi-ungen unterneh- 
men. Im Rahmen der Hessischen 
Lesestunde von Ruth Schwarz 
(Frankfurt) wird dann am Sams- 
tag, 23. April, um 18 Uhr eben- 
falls die Fußbekleidung im Mit- 
telpunkt stehen. Nach einem rus- 
sischen Märchen ist die Lese- 
stunde mit ,,Die Pantöffelchen 

Langen — Der Vorschlag kam 
im letzten Jahr von den jungen 
Familien während des Familien- 
wochenendes auf der Breuburg 
im Odenwald: Die Familien woll- 
ten sich gerne zu verschiedenen 
Programmen treffen. Der Vorsit- 
zende der Kolpingfamilie setzte 
dies in die Tat um und lud zum 
Nestersuchen am Ostermontag 
ein. Ursprünglich war dieses 
Programm, bei akzeptablem 
Wetter, in Mühltal geplant. Lei- 
der waren dafür am Ostermontag 
keine guten Aussichten. Kurzfri- 
stig wurde in dieser Situation die 
beste Lösung gesucht. Das Pfarr- 
zentrum Albertus Magnus bot ei- 
ne gute Alternative. 

So kamen auch wie angemeldet 
24 Kinder mit ihren Eltern. Die 
Kleinen konnten herumtollen 

DRK bietet einen 

Gymnastikkurs 
Langen Einen neuen Kurs 

..Funktionsgymnastik" bietet 
der DRK-Kreisverband Offen- 
bach ab Montag. 25. April, in den 
Räumen der Ortsvereinigung 
Langen an. Unter der Anleitung 
einer Gymnastiklehrcrin werden 
spezielle Übungen für Rücken, 
Bauch und Oberschenkel vermit- 
telt, um bestehende Muskel- 
schwächen und Haltungsschädi- 
gungen zu beheben und Muskeln 
und Gewebe zu kräftigen. Außer- 
dem werden dabei auch solche 
..Problemzonen" und ,,Pölster- 
chen" berücksichtigt, die trotz 
Diät nicht verschwinden wollen. 

Die Kure startet ab Montag, 25. 
April, um 9.30 Uhr bei der DRK- 
Ortsven>inigung Langen in der 
Zimmerstraße 8 bis 12. Anmeldun- 
gen für diesen Kure nimmt der 
Kivisverband unter der Rufnum- 
mer 0 69/85 005-221 entgegen. 

SKi-Gilde hat 

Versammlung 
Langen — Am Freitag, (i. Mai, 

findet im großen Saal des SSG- 
Clubhauses ab 20 Uhr die Jah- 
reshauptversammlung der Ski- 
Gilde Langen statt. 

von Lausleder" betitelt. 
Einmal im Jahr wird auch im 

Museum Otzberg ausgemistet! 
Dubletten, die die Magazine ver- 
sperren, Spenden von Mu.seums- 
besuchern in Form von Haus- 
haltswaren und vielen, vielen 
Büchern werden dem interessier- 
ten Publikum im Rahmen des 
sog. Kruusch- und Kärcheltages 
zu mäßigen Preisen angeboten. 
Termin ist das Wochenende 
16./17. April jeweils von 11 bis 17 
Uhr. 

Stadtjugendring 

sucht Referenten 
I>!uigon - Der Stadtjugendring 

Langen möchte unerfahivnen Ju- 
gendlichen, die einen Ausbildungs- 
platz (Kler nach ihivr Ix^hiv einen 
Arbeitsplatz suchen, bei den Be- 
werbungen behilflich sein In ei- 
nem Vorbereitungs-seminar sollen 
die Unlnehmer Hilfestellungen er- 
halten, wie man ein Bewerbungs- 
schiviben verfaßt und wie man sich 
bei einem Vorstellungsgespräch 
verhalten sollte. 

FXir diese Aufgabe sucht der 
Stadtjugendring Refen-nten, Uni- 
ter, die mit Personal- und Einstel- 
lungsfragen befaßt sind. Dabei ist 
in ei-ster Linie an nichtprofessio- 
nelle Berater gi-dacht. Inteivssen- 
ten, die der nachfolgenden Genera- 
tion von Berufstätigen unter die 
AiTne givifen wollen, setzen sieh 
mit dem Staiiljugentlring (H-lefon 
5 91 37 oder 069/51 77 18) in Ver- 
bindung. 

Anzeige 

Unibank 

Ihre dänische Bankverbindung 

Wir bieten Ihnen 

Festgeldzinsen 
bis zu 5/5% p.a. 
(Mindestanlagc DM 50 000.-) 
Gerne beraten wir Sie auch bei 

anderen Anlagenformen wie z.B. 
Aktien- und Wertpapierfonds, 

Investment-Pools. 
Unsere Konditionen werden Sie 

überzeugen! 
Unsere Anlagenberater 

Herr Pipp und Herr Gödde stehen 
Ihnen telefonisch unter 
069/71004-151/152 
gerne zur Verfugung. 
Grüneburgweg 119 

60323 Frankfurt am Main 
Fax 069/71004-290 

Kirchliche 

Nachrichten 

Evangelische 

Gemeinden 
Samstag, 16. April 
Gemeindehaus Neurott, Carl- 
Schurz-Str. 25 

18 Uhr Wochenschlußandacht 
(Pfarrer Prawitz) 
Sonntag, 17. April (Miserkordias 
Domini) 
Jnhanncskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 

10 Uhr Gottesdienst mit Tau- 
fen (Pfarrerin Eich-Ganske) 

11 Uhr Gottesdienst für Kinder 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 

10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfarrer Prawitz) 
Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr Gottesdienst mit Tau- 
fen (Pfarrer Kades) 

11.15 Uhr Gottesdienst für 
Kinder (Pfarrer Weber) 
Stadtkirche 

10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Borck) 
Mittwoch, 20. April 
Gemeindehaus Frankfurter Str. 
3a 

20 Uhr Frauenkreis 

Stadtmission 
Sonntag, 17. April 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 19. April 

19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie ev. Gemeinde 
Wiesgäßehen 27 
Sonnlag, 17. April 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Hees) 

10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgottes- 

dienst (Pastor Hees) mit Abend- 
mahl 

Freitag. 22. April 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1 - 
Sonntag, 17. April 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Straße 42 
Sonntag, 17. April 

10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 UhrFrauentrcff 
,leden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.3 0 U h r Jugendprogra m in 

Kontakt in einer Gemeinschaft 

Langener Kolpingfamilie lud Familien zum Nestersuchen ein 
und hatten keine Kommunika- 
tionsprobleme. Sonja Hartmann, 
die Organisatorin des Nachmit- 
tags, hatte alle Hände voll zu tun. 
Nachdem die Kinder einige 
Ostergeschichten gehört hatten, 
war der Weg frei, um im Unter- 
geschoß in vielen Ecken und 
Winkeln die Nester zu suchen. 
Für die Kleinen war dies eine 
leichte Übung, und schon bald 
hielt jedes sein Nest freudestrah- 
lend in den Händen. Entspannt 
konnten sie ihre Nester bei Li- 
monade, Kakao und Kuchen be- 
trachten. 

Die Eltern tauschten in der ge- 
mütlichen Kaffeerunde ihre Er- 
fahrungen aus und labten sich 
am Kuchen. Rundum fühlten 
sich alle in der Gemeinschaft 

wohl, und das schlechte Wetter 
war nur beiläufig von Bedeu- 
tung. 

Die Kolpingfamilie sieht in ei- 
nem Arbeitskreis „Ehe und Fa- 
milie" ihre Aufgaben bestätigt 
und möchte in naher Zukunft mit 
den verschiedensten Programm- 
en, auch für diesen Kreis geeig- 
net, fortfahren. Ganz besonders 
ist dieser Kreis auch für die Fa- 
milien von Vorteil, die aus ande- 
ren Gebieten zugezogen sind. Für 
diese Familien wäre ein Kontakt 
in einer Gemeinschaft mit den 
gleichen Interessen, Aufgaben 
und Zielen von großer Bedeu- 
tung. Die Kolpingfamilie hält ih- 
re Türen offen und freut sich 
auch in Zukunft über jeden, der 
teilnimmt. 

Handwerkskunst im Museum 

Am Otzberg geht es um Fußbekleidung / Viel los zum Jubiläum 

Willkommen, der Auto-Frühling hat begonnen—200 Top-Gebrauchte aller Fabrikate in unserem Zelt!!! 
% 

Opel Corsa Swing, 3trg., 
Kat., 33 kW, Bj. 4/92 , 29 000 
km, blau, Radio, Swing-Aus- 
stattung 11 900.- 
Opel Corsa City, 3trg., Kat., 
33 kW, Bj. 2/91 , 15 700 km, 
miamiblau, GSD, Rc. 

12 500.- 
Opel Corsa Swing, 3trg., 
Kat., 44 kW, Bj. 8/90 , 47 000 
km, magmarot, Rc., Swing- 
Ausstattung 10 500.- 
Opel Corsa, 5trg., Kat., 33 
kW, Bj. 9/86, 115 000 km, 
blau, Rc. 7 900.- 
Opel Ascona Exciusiv, 
4trg.. Kat., 55 kW, Bj. 8/88 , 
67 000 km, rot/met., GSD, 
ZTV, Rc., Color 9 900.- 
Opel Ascona GT, 5trg., Kat., 
85 kW, BL 3/88 , 51 000 km, 
rot, GSD, Anh.-Kupplung, 
Radio, Sport-Ausstattung 

11 900.- 
Opel Ascona Touring, 4trg., 
Kat., 55 kW, Bj. 12/87 , 
77 000 km, weiß, Rc., GSD, 
ZTV, Color 9 900.- 
Opel Ascona Sport, 4trg., 
Kat., 85 kW, Bj. 5/B7, 94 500 
km, weiß, Rc., Sport-Ausstat- 
tung 9 500.- 

Opel Omega GL, Kat., 85 
kW, Bj. 7^1, 81 000 km, 
blau/met., Rc., GSD, ZTV, 
Color, Servo, elek. Fenster 

18 900.- 
Opel Omega GL, Kat., 85 
kW, Bj. 3/87, 110 000 km, 
grau/met., Rc.. GSD. ABS, 
ZTV, Anh.-Kupplung, Servo 

11 900.- 
Of jl Omega Caravan GL, 
Kat., 85 kW, Bj. 7/87, 61 000 
km, weiß, Rc., Sen/o 

14 900.- 
Opel Omega Caravan GL, 
Kat., 85 kW, Bj. 12/90, 
79 000 km, weiß, GSD, Co- 
lor, ZTV, Servo, ABS 

19 900.- 
Opel Callbra 16V, Kat., 110 
kW, Bj. 1/92, 28 000 km, 
blau/met., Klima, ZTV, Alarm, 
Servo, ABS, Color, elek. Fen- 
ster 34 900.- 
Opel Callbra 2,0, Kat., 85 
kW, Bj. 5/92, 49 000 km, 
magmarot, SSD, Rc., elek. 
Fenster, Color. SporHahr- 
werk 25 900.- 

Opel Callbra 2,0, Kat., 85 
kW, Bj. 4/92, 34 000 km, 
blau/met., ZTV, elek. Fen- 
ster, Klima, Rc., ABS, Color, 
Alu. 29 500.- 
Opel Callbra 16V Turbo, 
Kat., 150 kW, Bj. 7/92, 
66 000 km, blau/met., SSD, 
Leder, Rc., Sitzheizung, ZTV. 
Color, Alu 36 900.- 
Opel Frontera, 4trg., Kat., 92 
kW, Bj. 3/92, 24 000 km, 
schwarz metallic, Alu-Felgen, 
Sen/o. Color, GSD 34 900.- 
Isuzu Trooper TD, 3trg., 79 
kW, Bj. 7/90, 86 000 km, 
blau, Anh.-Kupplung, Ramm- 
schutz, Sen/o, ZTV 25 900.- 
Isuzu Trooper, 3trg., 85 kW, 
Bj. 5/90, 32 000 km, blau, 
Anh.-Kupplung, Rc., Ramm- 
schutz, Servo, Color 

24 900,- 
Golf Cabrio, 72 kW, Bj. 3/91, 
43 000 km, Silber, 5G4, Alu- 
Felgen, Color, Drehzm. 

23 900.- 
Kad. Cabrio, 85 kW, Bj. 4/92, 
12 000 km, satum, 5Gg., me- 
tallic, Servo, ABS, Alu-Felg. 

25 900.- 

öffmingsieiten; Mo.-Fr. 7.30-18.30 Uhr. Sa. 8.30-14.00 Uhr, 
Besichtigang auch Sonntag von 10.00-18.00 Uhr, 
keine Beratung, kein Veikauf 

Kad. Cabrio, 55 kW, Bj. 3/91, 
27 000 km, weiß, Servo, el. 
Dach, el. Fenst.. Alu-Felg., 
Color, DIv. 24 900.- 
Kad. Cabrio, 55 kW. Bj. 3/91, 
29 000 km. blaumet., el. 
Fenst., el. Dach, Zentr.-Verr., 
Alu-Felg., Sports, Color 

24 500.- 
Golf Fuction, 41 kW, Bj. 92, 
32 000 km, blau, 5 Gg., Rad., 

13 Color 13 900.- 
Golf CL, 53 kW, Bj. 8/89, 
54 000 km, met.-blau, Rad., 
SSD 11 500.- 
GoK GL, 52 kW, Bj. 5/90, 
56 000 km. met.-blau, Color, 
Rad., SSD 14 900.- 
GoH GL, 87 kW, Bj. 89, 
87 000 km, graumet., .^BS, 
Autom., Klima-Anl., Servo 

14 500.- 
Golf TD, 51 
107 000 km. 
bo-Diesel, 
Sports. 
Passat, 52 kW, Bj. 88, 
85 000 km, rot, 5trg., SSD, 
Rad. 10 900.- 

kW, Bj. 86, 
grünmet., Tur- 
Solor, SSD, 

11 900.- 

Shlrocco, 70 kW, Bj. 88, 
95 000 km, blaumet., Kat., 
SSD, Servo, Sports, Color 

10 900.- 
Vectra Gl, 85 kW, Bj. 89, 
86 000 km, blaumet., Color, 
Glasd., Radio, Sports., 
Zentr.-Verr. 15 900.- 
Vectra Gl, 85 kW, Bj. 8/90, 
118 000 km, blaumet., Gl, 
5trg., Color, Rad., SSD 

16 900.- 
Vectra 4x4, 85 kW, Bj. 89. 
87 000 km, graumet., SSD, 
Rad., Zentr.-Verr., Sen/o, All- 
rad 15 900.- 
Vectra CD, 85 kW, Bj. 89, 
52 000 km, rotmet., SSD, Co- 
lor, Servo 21 900.- 
Vectra CD, 85 kW, Bj. 91, 
90 000 km, metall., SSD, Co- 
lor, Zentr.-Verr., Servo, ABS 

19 900.- 
Vectra GL, 85 kW, Bj. 6/90, 
67 000 km, Silber, Rad., Ser- 
vo 17 500.- 
Vectra GL, 55 kW, Bj. 89. 
55 000 km, weiß, 5Gg., 
Glasd., Rad., Zentr.-Verr. 

15 900.- 
Vectra GT, 85 kW, Bj. 5/90, 
68 000 km, rot, SSD, Rad., 
Sports. 18 500.- 

Verkaufsberater. H. Thun — H. Senunler 
Telefon 061 82 / 84)845-38 

Vectra, 66 kW, Bj. 8/91, 
41 000 km, rot, Bordcomp.. 
Color, Rad., Servo. 
Zentr.-Verr. 18 900.- 
Kadett Fun, 44 kW, Bj. 91, 
71 000 km, rot, Color, Rad., 
SSD, Aluf. 12 900.- 
Kadett Life, 55 kW. Bj. 11/ 
90, 65 000 km, Silber, Rad., 
SSD, Color 13 900.- 
Kadett Fun, 44 kW, Bj. 91, 
102 000 km, rot, Color, SSD 

10 900.- 
Kad CarClub, 44 kW, Bj. Tl/ 
90, 96 000 km, Silber, Color, 
5Gg., Glasd. 12 900.- 
Kad Car, 66 kW. Bj. 91. 
56 000 km, rot, Rad., Sports.. 
Alufelg., spez. Ausst. 

15 900.- 
Astra GL, 44 kW, Bj. 9/92, 
9 300 km, met.-grau, Kat., 
Rad., metall 18 700.- 
Astra GL, 44 kW, Bj. 4/93, 
14 700 km, blau, Rad., SSD 

20 900.- 
Astra GT, 55 kW, Bj. 11/92, 
28 000 km, blaumetall., Kat., 
Rad., Sen/o, Color, Sports., 
GT-Ausst. 23 900.- 
Astra GT, 55 kW, Bj. 3/93, 
10 000 km, Schwarzmetall., 
Kat., SSD, Color, Sen/o, Alu- 
felg., Spoiler, Sports., GT- 
Ausst. 22 900.- 

Mltsubishl Colt GL, 55 kW. 
Bj. 11/91, 61 000 km, blau- 
metall.. Rad. GL-Ausst. 

14 500.- 
Honda Accord EXI, 98 kW 
Bj. 10/90, 52 000 km. blau- 
metall., Glasd., Rad, 
Zentr.-Verr. 17 900.- 
Dalhatsu Charade, 62 kW, 
Bj. 10/93, 4 600 km, blaume- 
tall., el. Fensterh., Alu-Felg., 
Zentr.-Verr. 18 500.- 
BMW 318 I, 83 kW, Bj, 5/90. 
48 000 km. grünmetall.. Ser- 
vo, Rad, el. Spiegel 19 900.- 
Nlssan 280 2X, 125 kW. Bj. 
85, 106 000 km, Silber, SSD. 
Rad, Servo. Sports. 8 500.- 
Honda Prelude EXI, 80 kW. 
Bj. 11/89, 75 000 km, grün- 
metall., SSD, Rad. Servo 

15 900.- 
Flat Croma, 85 kW. Bj. 88, 
49 000 km, metall.-grau. el. 
Fensterh., ABS, Color 

14 900.- 
Ford Scorplo, 73 kW, Bj. 88. 
98 000 km, grün, Rad, Color, 
ABS, metal. 12 900.- 
Ford Scorplo CLX, 107 kW, 
Bj. 9/88, 97 000 km, braun- 
met., SSD, Servo, ABS, 
Rad. 13 900.- 
Ford Fiesta C, 37 kW, Bj. 91, 
74 000 km, rot, Rad, 5Gg. 

11 900.- 
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Punktgewinn kurz vor Schluß verspielt 

17:19 der HSG-Herren II gegen Habitzheim / Sonntag kommt's drauf an 

Bambini-Fußball boomt 

FC Langen hat zur Zeit vier Mannschaften 

Lungen Schicksalsspiclc 
>»at) und Kil>t ''s für die Mandbal- 
li'r (Irr HSG I^angcn in dir.spr 
Saison mittlerweile jedes Wo- 
chenende. Aufgrund einer Spiel- 
verlegunK trafen die zweiten 
f Iandt)allhorren in ihrem letzten 
Saisonauswärtsspiel am vergan- 
f^enen Montag in GrolJ-Umstadt 
auf den TSV Habitzheim, tler 
noch im Hinspiel als Tabellen- 
führer überra.schentl zwei Punk- 
te in Langen abgab. Diesmal 
reichte es trotz über weile Strek- 
ken der Partie«bestehender Do- 
minanz der Langener Mann- 
schaft nicht. Mit 17:10 (9:7) ver- 
lor die IISG II in einer Kampf- 
partie, In der die Kntscheidung 
zugunsten der Gastgeber erst in 
den letzten 2',i Sekunden fiel. 

Immerhin wurden die Zu- 
.schauer für ihr Kommen init ei- 
nem interes.santen HandbaMpiel 
b(?lohnt. Der mitgeriMSte Lan- 
gener Kanblock sah zunächst ei- 
ne konzentriert aufspielende 
Langener Mannschaft, die sich 
trotz zwei verworfener Sieben- 
meter bis zum f^nde der ersten 
Halbzeil eine Zwei-Tore-Küh- 
rung zum 9:7 herau.sspielte. 

Mit Heginn der zweiten Halb- 
zeit nahmen jedoch die techni- 
schen Kehler auf seilen der HSG 
II im Angriff zu, woraus die 
Gasigeber zählbar profitierten. 
Langens Angriff kam gegen die 
offensive TSV-Abwehr nicht 
mehr so gut zum Zug wie vordem 
Seitenwechsel. Auch im Langen- 

er Abwehrblock tat man sich mit 
zunehmender Spielzeit mit ilen 
Dislanzwerfern der Heimmann- 
schaft schwerer 

Ab Mille der zweiten Halbzeit 
legte Habitzheim die Tore vor 
und Langen mußte reagieren Die 
CJelegenheit, per Siebenmeter 
noch einmal zum 17:17-Aus- 
gleich Sekunden vor Schluß 
zu kommen, wurde vergeben. Im 
(iegenzug erzielten die Odenwäl- 
der noch das 18:17 und unmittel- 
bar vor Spielende bei offener 
Manndeckung der HSG den 
19:17-Kndstand. 

Um den noch möglichen Rele- 
gationsspielen zu entgehen, 
brauchen die Schützlinge von 
Trainer Gerhard Kngelmann 

Katrin Rollwage gehört zu den Leistungsträgerinnen der Langener Basketballdamen. Foto: Orlowski 

Gutes Polster fürs Rückspiel 

TV-Basketballdamen besiegten den SV Böblingen 70:51 (34:26) 
Lungen In der Georg-Seh- 

ring-Halle fand am letzten 
Samstag das erste Halbfinalspiel 
um den Aufstieg in die zweite 
Hundesliga stall. In dieser Be- 
gegnung konnten sich die Damen 
ein Polster von 19 Punkten für 
(las Kückspiel gegen den SV B()b- 
lingen, den Meisler der Regio- 
nalliga Südwest Gruppe Süd, 
schaffen. Im Vorfeld der Partie 
fiel die Langener Trainerin Silke 
Dietrich aus, und in Absprache 
wurde die Trainingsarbeil von 
Thomas Arnold und Claus Neu- 
mann übernommen. In den Trai- 
ningseinheiten wurde der 
Schwerpunkt auf die Stärken der 
Mannschaft gelegt. 

In den ersten zwei Minuten 
konnten sich die Langenerinnen 
mit 4:0 die erste P'ührung erspiel- 
ten. Dann jedoch kam Sand ins 
Gelriebe, und man konnte die 
Nervosität bei beiden Mann- 
schaften deutlich erkennen. 
Selbst die einfachsten Möglich- 
keiten zum Korberfolg konnte 
bis zur sechsten Spielminute kei- 
ne Spielerin nutzen. Dann jedoch 
ging es munter los, und in der 
achten Minute stand es 8:8. In der 
Verteidigung wurde am Ballbe- 
sitzer viel Druck ausgeübt, vor 
allem Nina Heger setzte die Auf- 
bau.spielerin total unter Druck, 
aber es wurden zu einfache Pässe 
zugelassen, so daß die Gegnerin- 
nen zu guten Korbwürfen ka- 
men. Wurde aus diesen kein 
Korb erzielt, so gab es zweite 
Möglichkeiten, weil die Langen- 
erinnen nicht gut ausblockten. 
Durch diese Erfolge und in dieser 

Phase zu unkonzentriertem An- 
griff lagen die Gastgeberinnen 
nach zwölf Minuten mit 1():1() im 
Hinlertreffen. 

Eine Auszeil und die nötigen 
Hinweise brachten dann die 
Wende im Spiel. Nach einem gu- 
ten Angriff erzielte Silke Heger 
mit ihrem ersten Drei-Punkle- 
Wurf den Anschluß. Allerdings 
mußte geduldig bis zur 18. Minu- 
te gewartet werden, ehe die Füh- 
lung mit 2():;24 zurückerobert 
wurde. In der Schlußphase der 
Halbzeit sah man eine konse- 
(luente Verleidigungsarbeil, die 
keinen Böblinger Feldkorb in 
den letzten fünf Minuten mehr 
zuließ. In der Verteidigung konn- 
te Mia Chiparus durch die Si- 
cherheit im Verleidigungsrebo- 
und überzeugen. Durch gutes 
Passen gelang es, die gegnerische 
Verteidigung auszuspielen und 
zu erfolgreichen Korbwürfen zu 
kommen. Ein Doppelschlag der 
Heger-Schwestern mit Dreiern 
sorgte für die 34:26-Pausenfüh- 
rung. 

In der Pause wurden die Fehler 
der ersten Halbzeit noch einmal 
angesprochen und die besseren 
Lösungen für die zweiten 20 Mi- 
nuten aufgezeigt. Die Nervosität 
der ersten Halbzeit war abgelegt, 
und die Mannschaft konnte mit 
druckvoller Verteidigung noch 
mehr Ballgewinne als in der er- 
sten Halbzeil eraielen und kam 
nun auch zu Schnellangriffen. 
Diese wurden mit verschiedenen 
Abschlüssen vollendet. Sowohl 
gute Einzelaktionen, als auch 
Trailerspiel konnten von den Zu- 

Bezirksllga Darmstadt  
27:22 
24:21 
20:21 
14:14 
13:17 
16:17 
12:20 
16:16 

TSV Plungsiadt — TV Ffänk.-Cmmt)actt 
HSG Bad König — TSV KrumtHch 
TV Sulzbacti — TG 75 Damsladl 
HSG Langw - MSG Biblis 
TG Ober-Roden — TSV Kirch-Bromtucti 
TV Lampeittiam — SG Attelgen 
SG Nieder-Rod«n - TV Kahl 
HSG Bad König—TG Ober-Roden 

Hanctbai{>B«a;irk 
Darmstadt-Dieburg 

schauern bestaunt werden, die 
jetzt auch auf ihre Kosten ka- 
men. Der ,,Giratfen"-Expreß lief 
nun, .so daß in der 30. Minute 
beim 46:34 eine deutliche Füh- 
rung erspielt, war. Wer meinte, 
daß es jetzt schon genug war, 
mußte sich im weiteren Spielver- 
lauf belehren lassen. Den Böblin- 
ger Damen gelangen bis zum 
Spielende nur noch zwei Korber- 
folge durch Dreier aus dem Spiel 
heraus. Die anderen elf Punkte 
wurden über Freiwürfe erzielt. 
Hier lag allerdings auch noch ein 
kleines Manko im TV-Spiel, denn 
in beiden Halbzeiten war die 
Mannschaft früh foulbelastet 
und mußte die Gäste bei jedem 
weiteren Foul an die Freiwurfli- 
nie lassen. Bis zur 35. Minute 
winde die Führung durch gute 
Schnellangriffe und konzentrier- 
te Zonenangriffe auf 60:38 aus- 
gebaut. Nach einem kleinen Ein- 
bruch (63:49, 39. Minute) konn- 
ten in der letzten Spielminute 
noch zwei Ballgewinne erreicht 
werden, und der Vorsprung wur- 
de wieder auf 19 Punkte ausge- 
baut. 

Das Rückspiel findet am Sonn- 
tag um 17 Uhr in Böblingen statt, 
und die Langener Damen sollten 
sich bei konzentriertem Spiel für 
die Aufstiegsfinale gegen den TV 
Hofheim oder den Heidelberger 
SC qualifizieren. 

Die Mannschaft: Mia Chiparus 
(9), Nina Heger (11), Silke Heger 
(22), Helga Neumann, Katrin 
Rollwage (11), Nina Gerdes (4), 
Sandra Kojlc (11), Anne Kelzen- 
berg, Ulrike Keim (2). 

2. Bezirksklasse Darmstadt Ost 

1 TVKaW 
2 TSV Ptangsladl 
3 TSVKnimbach 
4 TG 75 Damsladl 
5 HSG Bad König 
6 TSVKircti-Brambacti 
7 TVFränk.-Cnjmbacti 
6 SGArtieilgen 
9TVSul2bact\ 

10 MSG Biblis 
11 HSGL 
12TG0ticr-F 
13 TVLampefltieim 
14 SGNiedef-floden 

25 21 4 0 
24 16 2 6 
25 13 3 9 
25 13 2 10 
24 12 3 9 
25 10 7 8 
25 9 6 S 
25 10 3 12 
25 9 4 12 
25 5 9 11 
25 8 3 14 
25 6 6 13 
25 6 5 14 
25 6 1 18 

485:375 46:4 
497:446 34:14 
502:449 29:21 
505:456 28:22 
426:436 27:21 
394:380 27:23 
453:439 26:24 
455:472 23:27 
434:449 22:28 
438:462 19:31 
394:435 1 9:31 
374:433 18:32 
428:467 17:33 
378:464 13:37 

Frauen-Bezirksllga Darmstadt 
TSV Krumbacfi — TSV Habitzheim 24:12 
TV GroßwaJIstadt — HSG Langen 1322 
SVC Gemsheim — VfL ^^ppenhelm 12:16 
SG Egelsbach — TSV Raunheim 13:11 
TV Groß-Zmmem — TV ^aafheim i3;i7 

SG Egelsbach - TV Kleinwallstadt 
HSG Reichelsheim — TV Haibach 
TGB 65 Oamistadt — SG Babenhausen 
TV Hösbach — TSG Kleinostheim 
HSG Erbach TSG Groß-Bieberau II 
TV Wenigumstadt - TV Groß-Zimmem 

1 TSVKfumbach 
2 TV Schaafheim 
3 HSG Langen 
4 VfL Heppenheim 
5 TVGrolkallstadt 
6 SG Egelsbach 
7TSVHabftzhe»m 
6 SVC Gemsheim 
9 TSV Raunheim 

10 TVGfOÖ-Zimmefn 
11 HSG Reicheisheim 

20 19 
20 12 
20 11 
20 12 
20 11 
20 
20 

1 309:162 38:2 
6 292:256 26:14 
6 282:239 25:15 
7 272:236 25:15 
8 290:284 23:17 

6 2 10 234:264 18:22 
9 0 11 236:278 18:22 

2 11 284:296 16:24 
1 13 225:264 13:27 
1 15 232:283 9:31 
3 14 213:287 9:31 

1 TV Haibach 
2 SG Egelsbach 
3 TGBMOamstadt 
4 HSG Reichelsheim 
5 TSGKieinostheim 
6 TV Hösbach 
7 SG Babenhausen 
8 TVKIemwallstaÄ 
9 HSG Erbach 

10 TSG Groß-Bieberau II 
11 TV Groß-Zimmem 
12 TV Wenigumstadt 
13 TV Münster 

23 17 4 2 
24 17 3 4 
23 13 3 7 
23 13 1 9 
23 11 3 9 
23 10 4 9 
23 10 2 11 

6 
4 11 
2 13 
4 14 
3 14 
1 19 

16:16 
15:16 
21:14 
14:14 
19:14 
18:17 

461:386 38:8 
467:419 37:11 
403:365 29:17 
428:394 27:19 
425:427 2521 
422:401 24:22 
476:466 22:24 
394:402 22:24 
438:460 20:26 
439:453 2028 
406:429 16:32 
424:443 15:31 
389:527 7:39 

mindestens einen Pluspunkt. 
Dieser soll am Sonntag, 17. 
April, im letzten Heimspiel — 
zugleich letztes Saisonspiel der 
HSG II - gegen den BSC Urbe- 
rach errungen werden. In der 
Vorrunde gelang den Langenem 
im Derby in Urberach mit dem 
15:14-Auswärtserfolg ein Über- 
raschungscoup in der Kreisklas- 
se. Die HSG II will diesen Erfolg 
in Langen beim Rückspiel wie- 
derholen. 

HSG Langen II: Stefan Katzer. 
Michael Smasal, Christian Desc- 
zyk, Robert Hamm, Dirk Ites, 
Volker Kretschman, Bernd Lede, 
Marcle Lorei, Simon Müller, 
Bernd Seipel, Christian Wich- 
mann. Michael Winn. 

Starke Leistung 

von Michael Metz 
Langen — Die Landesverbän- 

de Rheinland und Pfalz richteten 
in dieser Woche auf der Ger- 
losplatte in Österreich ihre Ski- 
Landesmeisterschaften aus. In 
der Schülerklasse gingen jeweils 
zirka 80 Läuferinnen und Läufer 
an den Start. Folgende Plazie- 
rungen konnte Michael Metz von 
der Ski-Gilde Langen an diesen 
drei Renntagen erreichen: Land- 
esmeisterschaft Rheinland Sla- 
lom — zweiter Platz; Landes- 
meisterschaft Rheinland Riesen- 
torlauf — dritter Platz; Landes- 
meisterschaft Pfalz Riesentor- 
lauf — vierter Platz. Mit seinem 
Hessenmeistertitel im Slalom 
und dem Vizemeistertitel bei den 
westdeutschen Meisterschaften 
gilt Michael Metz als bester hes- 
sischer Skiläufer alpin in der 
Schülerklasse. 

Flagfootballer 

erwarten Gäste 
Langen - Langens Flagfoot- 

ball-Team, die „Untouchables", 
erwarten am SDonntag, 17. 
April, um 14 Uhr auf dem Rasen- 
hauptfeld des TV Langen in 
Oberlinden das US-Team „Old 
Boys" aus Frankfurt-Grüne- 
burgpark. Wer sich für diese bei 
uns noch nicht so weit verbreite- 
te Sportart interessiert und sie 
kennenlernen möchte, hat dazu 
am Sonntag eine gute Gelegen- 
heit. Die ,,Untouchables" suchen 
dringend noch Mitspieler, die 
auch Anfänger sein können. In- 
formationen gibt es bei Stephan 
Reinhold im Football-Shop (Tel. 
7 36 18). 

Langen — So etwas gab es 
noch nicht beim FC Langen: 
vier- bis sech.sjährige Mädchen 
und Buben kommen in Scharen 
zum Fußballspielen. Zur Zeit 
tummeln sich rund 40 Kinder mit 
weiter steigender Tendenz beim 
Fußball-Club. Konsequenz die-^ 
ses ,,Überangebots": der FCL 
wird ab März vier Bambini- 
Mannschaften stellen. 

Die Bambini-Teams 1 und 2 
mit je elf Kindern (Betreuer Ma- 
lecha und Röpke) werden an der 
Bambini-Punktspielrunde imn 
Kreis Darmstadt teilnehmen; die 
Bambini-Mannschaften 3 und 4 

(Betreuer Kunze und Wöhler- 
mann) werden neu zusammenge- 
stellt und zunächst Freund- 
schaftsspiele austragen. 

Kinder, die nach dem 1. Juli 
1988 geboren sind (also z.Zt. 
noch fünf Jahre alt und jünger 
sind) können sich noch für die 
Bambini 4-Mannschaft anmel- 
den. Auskünfte erteilt Hans-Ge- 
org Wöhlermann (Telefon 
977313). Das Training der Bam- 
binis Ist immer freitags von 15 
bis 16 Uhr und ist offen für alle 
vier- und fünfjährigen Kinder, 
die Spaß am Spiel mit dem run- 
den Leder haben. 

Abschlußtabellen der 

SVD-Jugendhandballer 

Dreieichenhain (ki) - Die 
Punktrunde ist abgeschlossen 
und somit können die Jugend- 
Abschlußtabellen im Handball- 
kreis OHG veröffentlicht wer- 
den. Nachfolgend nun die Klas- 
sen, wo der SV Dreieichenhain 
vertreten ist. 

Weibl.C-Jugend, Kreisliga: 
l.TSV Klein-Auheim 297:139 
Tore,36:0 Punkte, 2.TSG Bürgel 
198:101/30:6, 3.TG Nieder-Ro- 
den 175:139/25: 11, 4. Tschft. 
Bischofsheim 242:170/24:12, 5. 
SG Rosenhöhe 201: 135/24:12, 6. 
SV Dreieichenhain 115:146/ 

Jugendfußball 

SSG Langen 
In der kommenden Woche be- 

ginnt für die SSG-Fußballjugend 
wieder das Training Im SSG- 
Freizeit-Center. Neue Mitspieler 
sind willkommen. 

Trainingsplan: 
Montags und mittwochs 17 bis 
18.30 Uhr: 
F I und F II (Geburtstag 1988 bis 
1.7.85); 
montags und donnerstags 17 bis 
18.30 Uhr: 
E II (Geburtstag 1.7,83 bis 
30.6.84); 
D I und D II (Geburtstag 1.7.81 
bis 30.6.83); 
C 1 (Geburtstag 1.8.79 bis 
30.6.81); 
dienstags und donnerstags 18 bis 
19.30 Uhr: 
B I (Geburtstag 1.8.77 bis 
31.7.79); 
mittwochs und freitags 18.30 bis 
20.30 Uhr: 
A I (Geburtstag 1.8.75 bis 
31.7.77). 
Spiele am Samstag, 16. April 
E I: 12.30 Uhr gegen TSG Wix- 
hausen 
D I: 13 Uhr gegen SV Erzhausen 

13:23, 7. SV Erlensee 151 :201/ 
12:24, 8. SG Hainburg 142:221/ 
12:24, 9. TG Hanau 93:190/2: 34, 
10. SG Bruchköbel 107:279/2:34. 

Männl.D-Jugend,Gruppe 2: 
l.SG Dietesheim/Mühlheim 
337:85 Tore, 30:2 Punkte, 2.SU 
Mühlheim 201:59/30:2, 3. PSV 
Heusenstamm 159: 96/21:9. 
4.HSV Götzenhain 108:108/ 
19:13, 5. TG Dietzenbach 176: 
130/18:14, 6.TV Bieber 89:14.5/ 
10:22, 7.0FC Kickers 56:147/ 
10:22, 8.SV Dreieichenhain 
31:207/4:26, 9.TGS Bieber 
37:217/0:32. 

Hohe Niederlage 

für SVD-Soma 
Dreieichenhain — Am Sams- 

tag verlor die Fußball-Soma des 
SV Dreieichenhain ihr Heimspiel 
gegen den Täbellendrltten FSV 
Bischofsheim überraschend 
deutlich mit 2:7. Wie schon gegen 
Mühlheim fand man nie zum 
Spiel und wie in den vergange- 
nen Spielen gegen die direkten 
Konkurrenten war man überner- 
vös. Bischofsheim ging vor der 
Pause mit 2:0 in Führung und 
baute den Vorsprung nach Wie- 
deranpfiff schnell auf 4:0 aus. 
Durch Routinler Andräß konnte 
der SVD kurzzeitig auf 1:4 ver- 
kürzen. Undissipliniertheiten in 
der Abwehr ließen drei weitere 
Tore zu, bevor Freistoßspezialist 
Heinz-Günther Pfaff den 2:7- 
Endstand herstellte. In den näch- 
sten Spielen kann man sich jetzt 
keine Niederlage mehr erlauben, 
wenn man Im Titelrennen noch 
ein Wörtchen mitsprechen will. 

Es spielten: Liebermann, Weis, 
Pfaff, Schöpp, U. Buchmüller, R. 
Buchmüller, Jeschke, Andräß, 
Schmidt, Kammholz, Frank (Ko- 
vac, Schäfer, Müller). 

TTC-Zweite muß noch zittern 

Zwei Niederlagen führten näher an den Rand des Abstiegs 
Langen (hk) — Die zweite 

Tischtennis-Herrenmannschaft 
des TTC Langen muß in der Ver- 
bandsliga Darmstadt weiter 
mächtig um den Klassenerhalt 
bangen. Mit 3:9 bei Eintracht 
Pfungstadt und mit 5:9 gegen 
Spitzenreiter Groß-Rohrhelm 
gab es zwei Niederlagen In Folge, 
die man aber gegen starke Geg- 
nereinkalkuliert hatte. In Pfung- 
stadt ging die TTC-Zwelte durch 
einen Sieg von Fels/Gärtner 
zwar mit 1:0 In Führung, doch 
dann nahmen die Gastgeber das 
Heft In die Hand, so daß der TTC 
schnell mit 1:4 Im Hintertreffen 
war. Hans-Wemer Reldl schaffte 
einen knappen Dreisatzsieg zum 
2:4, doch durch weitere Nieder- 
lagen von Gerhard Armer, Er- 
hard Kaiser und Harald Fels be- 
fand man sich beim 2:7 bereits 
klar auf der Verliererstraße. 
Eberhard Reldl betrieb noch et- 
was Ergebniskosmetik zum 3:7, 
doch Niederlagen von Volker 
Gärtner und Gerhard Armer be- 
siegelten den 3:9-Endstand. 

Im Helmspiel gegen den noch 
Verlustpunktfreien Spitzenreiter 
TTC Groß-Rohrhelm bot die 
ITC-Zweite eine starke Partie, 
die nur mit viel Pech verloren 
ging. Ein Knackpunkt war dabei 
das dritte Doppel von Kaiser/Ar- 
mer, die nach einer 17:13-Füh- 
rung mit 21:23 im dritten Satz 
auf der Strecke blieben. Nach ei- 
nem 1:4-Rückstand brachten 
Einzelsiege von Gerhard Anner, 
Hans-Wemer Reldl, Harald Fels 
und Erhard Kaiser sogar die 5:4- 
Führung, doch man konnte die 
Gunst der Stunde nicht nutzen. 

Der Tabellenführer fing sich 
wieder und war in der Schluß- 
phase überlegen. Eberhard 
Reldl, Volker Gärtner, Gerhard 
Armer, Hans-Werner Reidl und 
Harald Fels gaben Ihre Spiele ab, 
und die 5:9-Nlederlage war per- 
fekt. Eine gute Leistung wurde 
leider nicht mit einem Punktge- 
winn belohnt. So muß man wei- 
ter um den Ligaerhalt zittern 
und abwarten, wie die unmittel- 
baren Konkurrenten in den letz- 
ten Spielen abschneiden. 

Die dritte Herrenvertretung 
untermauerte den zweiten Ta- 
bellenplatz in der Bezirksklasse 
durch einen 9:4-Helmerfolg ge- 
gen den TSV Richen. Bereits in 
den Doppeln wurden durch eine 
3:0-Führung die Weichen auf 
Sieg gestellt. Sehring/Klopper, 

Relchert/Löbig und Krusche/ 
Sander waren hier deutlich über- 
legen und ließen nichts anbren- 
nen. In den Einzeln mußte Spit- 
zenspieler Robert Löbig zwei 
Niederlagen einstecken, was die 
Gäste etwas aufkommen ließ. 
Winfried Reichert und Winfried 
Klopper machten dies aber mit je 
zwei Einzelpunkten wieder wett, 
so daß am späteren 9:4-Sieg nie 
gezweifelt werden mußte. Die 
beiden übrigen Zähler verbuch- 
ten Hartmut Sander und Herbert 
Krusche. Hans Sehrlng verlor 
sein Einzel In einem spannenden 
Duell unglücklich mit 24:26 im 
dritten Satz. 

Am Sonntag, 17. April, spielen: 
TTC-Herren IV — SG Arheilgen 
IV (17 Uhr) Turnhalle Albert- 
Einstein-Schule, Berliner Allee. 

Billard-Club wieder auf 

dem Boden der Tatsachen 

Egelsbacher unterlagen Bensheim mit 2:6 
Egelsbach — Mit 2:6 unterlag 

der Billard-Club Rot-Gelb-Grün 
Egelsbach in Bensheim und wur- 
de damit nach dem Überra- 
schungserfolg in Hanau wieder 
auf den Boden der Tatsachen zu- 
rückgeholt. Jörg Dolllnger war 
als einziger Egelsbacher erfolg- 
reich und zeigte erneut eine star- 
ke Partie. Chancen, mit einem 
zweiten Sieg ein Remis zu erzie- 
len, hatten Erik Dolllnger und 
vor allem Michael Butsch, die 
beide in ihren Partien lange Zeit 
in Führung lagen, sich jedoch am 

Ende relativ klar geschlagen ge- 
ben mußten. Markus Herchen- 
hahn hingegen hatte gegen einen 
übermächtigen Gegner trotz zu- 
friedenstellender Leistung keine 
Chance. 

Für die Egelsbacher Dreiband- 
Mannschaft wird es nun sehr 
schwer, weitere Erfolge zu erzie- 
len, da Markus Herchenhahn aus 
beruflichen Gründen den Rest 
der Saison fehlen wird. Es bleibt 
abzuwarten, inwieweit Tilmann 
Petzel diese Lücke schließen 
kann. 

Rasen 
ohne Noppen 

i 133 cm breit 
i qm ob 

f EPPICH 
Relief- 
Velours 
4(X) cm breit 

qm ob 

Treiben wie im Mittelalter 

Langener Ferienspiele diesmal mit Rittern und Burgen 
l.,angcn — In Langen wird es 

auch in diesem Jahr wieder die 
vom städtischen Sozialamt orga- 
nisierten Ferienspiele geben. In 
der Zeit vom 18. Juli bis zum 5. 
August können sich daran 120 
Mädchen und Jungen im Alter 
von sieben bis zehn Jahren betei- 
ligen. Mitmachen können selbst- 
verständlich auch behinderte 
Kinder. Die dreiwöchige Aktion 
steht diesmal unter dem Motto 
,,Langen im Mittelalter — so leb- 
ten ctie Menschen im Mittelal- 
ter". 

Um über diese rauhe Zeilepo- 
che etwas zu erfahren, wird es 
bei den Ferienspielen an Rittern, 
  Anzaiga 

Volksbank Dreieich 
VERKAUFSERFOLG - 
ALLER ANFANG IST 

EIN STARKER PARTNER - | 
SPRECHEN SIE MIT UNS 
Telefon 06103 / 6 20 24 
Irnmobilien GmbH 

Ein Konzert der 

Vogelstimmen 
Langen — Der Naturschutz- 

bund Langen lädt zu seiner zwei- 
ten Vogelstimmenwanderung am 
Sonntag, 24. April, ein. Diese Vo- 
gelstimmenwanderung führt in 
den südlichen Teil der Langener 
Gemarkung. Treffpunkt ist um 7 
Uhr auf dem Parkplatz des Rat- 
hauses oder um 7.30 Uhr am 
Forsthaus Krause Buche in 
Egelsbach. Die Fahrt zum Forst- 
haus Krause Buche findet mit 
Privat-Fahrzeugen statt. Mit- 
fahrgelegenheiten sind vorhan- 
den. 

Die Leitung der Vogelstim- 
menwanderung hat der Vorsit- 
zende des Naturschutzbeirates 
und Kreisbeauftragte der Vogel- 
schutzwarte im Kreis Offenbach, 
Ernst Böhm. 

Burgen und Turnieren nicht feh- 
len. Natürlich bleibt wie immer 
auch genügend Zeit für Spiel und 
Spaß. Geplant sind außerdem 
wieder ein oder zwei Übernach- 
tungen auf dem Ferienspielge- 
lande An der Rechten Wiese (Mu- 
sikpavillon). Diese Übernach- 
tungen sind bei den Kindern be- 
sonders beliebt. 

Jugendpfleger Uwe Aldinger 
und sein Team mit insgesamt 17 
jungen Frauen und Männern 
freuen sich auf einen großen An- 
drang. Die Kinder können ab 
Dienstag, 19. April, 8 Uhr, im 
Rathaus, Zimmer ;J19, angemel- 
det werden. Die Anmeldefrist 

Abschlußfahrt 

ins Staatsbad 
Langen — Am Mittwoch, 18. 

Mai, fährt der Obst- und Garten- 
bauverein in das hessische 
Staatsbad Bad Nauheim mit sei- 
nem schönen Kurpark. Nähere 
Informationen gibt es beim Kaf- 
feenachmittag. Der Fahrpreis 
beträgt pro Person 18 Mark und 
ist bei der Anmeldung zu ent- 
richten. Die Abfahrt ist für 13.30 
Uhr vorgesehen, die Rückkehr 
für ca. 18.30 Uhr. Anmeldungen 
werden am Kaffeenachmittag 
entgegengenommen. Spätere An- 
meldungen können am 27. und 
28. April und am 2. und 3. Mai 
zwischen 17 und 18.30 Uhr bei 
Paula Schäfer, Westendstraße 2, 
zweiter Stock, vorgenommen 
werden. 

Anzeige 

Volksbank Dreieich 
VERKAUF VON 

IMMOBILIEN DURCH 
UNS-IMMER EINE 
SICHERE SACHE 

Telefon 06103 / 6 20 24 
Immobilien GmbH 

läuft nach zwei Wochen ab. Soll- 
te die Nachfrage größer sein als 
die Platzkapaitat, entscheidet 
das Sozialamt über die Vergabe. 
Grundlage sind die Angaben auf 
dem Anmeldebogen. 

Die Teilnahme kostet für das 
erste Kind einer Familie 150 
Mark und für das zweite 75 
Mark. Das dritte und alle weite- 
ren Kinder einer Familie können 
umsonst mitmachen. Damit sind 
die Preise bei den Langener F\>- 
rienspielen seit drei .Iahten kon- 
stant. Für weitere Auskünfte 
steht Uwe Aldinger unter der Te- 
lefonnummer 20 32 12 zur Verfü- 
Sung. 

OGV lädt zum 

Frühschoppen 
Langen Der (Jbst- und Gar- 

tenbauverein trifft sich am 
Sonntag, 17. April, um 10 Uhr im 
SSG-Freitzeit-Center an der 
Rechten Wiese. B^s werden jah- 
reszeitlich aktuelle Themen be- 
sprochen und aktuelle Pflanzen- 
schutzhinwei.se gegeben. 

Kaffeenachmittag 

mit Gartentips 
Langen — Am Mittwoch, 20. 

April, um 15 Uhr treffen sich die 
Mitglieder des Obst- und Gar- 
tenbauvereins im katholischen 
Gemeindehaus Albertus Magnus. 
Am Anfang werden Informatio- 
nen zur geplanten Kaffeenach- 
mittags-Abschlußfahrt gegeben, 
und im zweiten Teil gibt der Vor- 
sitzende, Gärtnermeister Heinz- 
Georg Sehring, Tips und Anre- 
gungen für die kommende Bal- 
kon- und Sommerblumenbe- 
pflanzung. Zu dieser Veranstal- 
tunmg sind auch interessierte 
Nichtmitglieder wilkomen. 

PHilllKH 

Schlinge 

400 cm breiT 
I qm ab 

I Berber 

400 cm breit 
qm ab 
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Die Spikes durch Wanderschuhe ersetzt 

SSG-Leichtathleten erlebten einen schönen Tag am Otzberg im Odenwald 
Langen Wie kriege ich die 

Mitglieder meiner Abteilung bei 
den unterschiedlichen Interessen 
und Betätigungsfeldern der ein- 
zelnen Gruppierungen auch au- 
ßerhalb der rein sportlichen Be- 
tätigung mal unter einen Huf 
Die.se Frage stellte sich der Vor- 
stand der SSG-Leichtathleten. 
Sind es doch neben den sehr er- 
folgreichen Schülern und Ju- 
gendlichen auch die Senioren 
unterschiedlicher Altersabstu- 

fung, die Jedermänner (ein- 
schließlich Frauen), die aufgrund 
der Eigenart ihrer sportlichen 
Aktivitäten sonst kaum zusam- 
menfinden können. Sieht man 
sich sonst allenfalls bei der Jah- 
reshauptversammlung der Ab- 
teilung oder bei der Jahresab- 
schlußfeier, so kam. der Vorsit- 
zende auf die Idee, allen Abtei- 
lungsmitgliedern eine gemeinsa- 
tne Wanderung anzubieten. Der 

Sicherheit am Strandbad 

Langener Waldsee wird nachts bewacht 
Langen Für die kommende 

Badesaison im Strandbad Lan- 
gener Waldsee — Eröffnung je 
nach Wetterlage frühestens am 
Samstag, ,'iO. April (Zeltplatz erst 
am 14. Mai) — trifft die Stadt- 
verwaltung die Vorbereitungen. 
Dabei geht es auch um die Si- 
cherieit. Nach Angaben des Ma- 
gistrats wurde mit der Bewa- 
chung des Strandbades ein 
Werkschutz-Unternehmen be- 
auftragt, das bereits in der Ver- 
gangenheit diese Aufgabe zur 
vollen Zufriedenheit erledigt 
hat. 

Das Personal der Firma ist so- 
wohl mit dem Gelände und den 
Einrichtungen des Strandbades 

als auch mit den Arbeitsabläufen 
vertraut. Außerdem besteht eine 
gut eingespielte Zusammenar- 
beit mit dem Bäderpersonal. 

Das Strandbad muß wegen sei- 
ner Lage außerhalb des Stadtge- 
bietes bewacht werden. Das 
Wachpersonal wird während der 
Badesaison seinen Dienst täglich 
von 20 bis 8 Uhr vcr.sehen und 
dabei sein Hauptaugenmerk auf 
die Funktion.sgebäude und den 
Campingplatz richten. Der 
Wachdienst soll dabei auch dafür 
sorgen, daß die Nachtruhe auf 
dem Campingplatz eingehalten 
wird. Tagsüber obliegt die Auf- 
sicht über das eingezäunte 
Strandbad dem Bäderpersonal. 

Odenwald als Wanderziel sollte 
es sein; und der genaue Termin 
wurde auch gleich vorgeschla- 
gen. 

Die Reaktion der Mitglieder 
war große Begeisterung, was sieh 
nicht zuletzt in der Zahl von 
knapp 50 Anmeldungen nieder- 
schlug, die dann allerdings den 
Organisatoren einiges Kopfzer- 
brechen bereitete. Doch nach der 
Devise ,,Packen wir es an!" wur- 
de die Wanderung vorbereitet 

Es ging zum Otzberg im vorde- 
ren Odenwald, der aus mannig- 
fachen Überlegungen als Ziel 
ausgewählt worden war, nahm 
doch die Anfahrt in Fahrgemein- 
schaften bis zum Bahnhof Wie- 
belsbach als Startpunkt keine 
allzu lange Zeit in Anspruch. 
Auch war die Wanderung durch 
Feld- und Waldgelände mäßig 
ansteigend und für den bisher 
Ungeübten leicht zu meistern. 

Welch eine Freude für die mit- 
wandernden Kinder, wenn sie an 
einer Pferdekoppel oder an einer 
Bank das Wanderzeichen des 
Odenwaldklubs entdeckten und 
so der Gruppe den richtigen Weg 
weisen konnten. Welch ein Er- 
staunen auch für die p:rwachse- 
nen, als auf der Veste Otzberg der 
Hausherr und aus Langen stam- 
mende Heimatforscher Gerd 
Grein persönlich die Gruppe in 

Empfang nahm und sehr interes- 
sante Details über die Burg, das 
Museum und die verschiedenen 
Sammlungen zu berichten wuß- 
te. Ausreichend Gelegenheit zur 
Besichtigung, zum Studium der 
Aktivitäten anläßlich des an die- 
sem Sonntag auf der Veste ver- 
anstalteten Ostereiermarktes, ei- 
ne Besteigung des Au.ssichts- 
turms und ein herrlicher Rund- 
blick in die Odenwaldlandschaft 
bis hin in die Rheinebene sind 
nur einige der hervorragenden 
Eindrücke, die die Wanderung 
hinterließ. Daß der Ostermarkt 
in Otzberg-Hering den Teilneh- 
mern von duftenden Bratkartof- 
feli über Kartoffelpuffer, heißen 
Würstchen, Glühwein und vieles 
andere ein reichhaltiges Angebot 
zur Verfügung stellte, um den bei 
einer Wanderung in frischer Luft 
unausweichlich bestehenden ho- 
hen Bedarf an Flß- und Trinkba- 
rem zu befriedigen, verstärkte 
diese Eindrücke sicher sehr. 

Alles in allem eine gelungene 
Veranstaltung, die dem Gemein- 
schaftsgefühl dienen sollte. So 
faßte man auch nach Abschluß 
der Wanderung, als man im ver- 
einseigenen Clubhaus den Tag 
noch einmal an sich vorbeiziehen 
ließ, spontan den Entschluß, Ver- 
anstaltungen dieser Art künftig 
öfter durchzuführen. 

Gerd Grein, Leiter des Museums In der Veste Otzberg, demonstriert sei- 
nen Langener Besuchern die Kunst des Blumensteckens. Foto: P 

Stadt hat zwei neue Meister 

Langen — Zwei Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung haben seit 
kurzem ihren Meisterbrief in der 
Tasche. Stefan Becker ist geprüf- 
ter Schwimmeister, Klaus Wer- 
witzke Forstwirtschaftsmeister. 
Bürgermeister Dieter Pitthan 
gratulierte zu der erfolgreich ab- 
gelegten Prüfung. Die Stadt Lan- 
gen begrüße die berufliche Fort- 
bildung der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter und unterstütze 
sie bei der Umsetzung ihrer Vor- 
haben. ,,Denn schließlich kom- 
men die erworbenen Kenntnisse 
der beruflichen Tätigkeit zugu- 
te". erklärte Pitthan. Allein im 

vergangenen Jahr habe die Stadt 
für die F'ortbildung und Qualifi- 
zierung ihrer Beschäftigten mehr 
als 100 000 Mark ausgegeben. 

Stefan Becker und Klaus Wer- 
witzke wurden für den Besuch 
der Lehrgänge für die Meister- 
prüfung nicht nur freigestellt, 
auch die anfallenden Kosten 
wurden von der Stadt übernom- 
men. Stefan Becker, der bei der 
Stadt zunächst eine Ausbildung 
zum Schwimmeistergehilfen ab- 
solvierte und seitdem im Hallen- 
bad und in den Freibädern tätig 
ist, bereitete sich seit Oktober 

des vergangenen Jahres beim 
ÖTV-Fortbildungsinstitut für 
Berufe im Sozial- und Gesund- 
heitswesen in Duisburg auf die 
Schwimineisterprüfung vor. 
Klaus Werwitzke wurde bei der 
Stadt zum Forstwirt ausgebildet 
und arbeitet seitdem im Langen- 
er Stadtwald. Seit Oktober 1992 
hat er sich in mehreren Lehrgän- 
gen auf die Forstwirt-schaftsmei- 
sterprüfung in den Versuchs- 
und Lehrbetrieben für Waldar- 
beit und Forsttechnik in Diemel- 
stadt und Lampertheim vorbe- 
reitet. 

Die beiden Mitarbeiter der Stadtverwaltung Langen, Stefan Becker (links) und Klaus Werwitzke, haben sich zu 
Meistern qualifiziert. Bürgermeister Dieter Pitthan gratulierte. Foto: P 
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Krankenversicherung 2000: 

Auch das Gesundheitswesen 

braucht Behandlung 

Katiirina {1. (81?)*) siMt vier .Fahren tin 
SchmeUerlinKsflechtp. Kin harmlos klingcnHcr 
Name für eine schlimme Krankheit; Ihr Abwehr- 
system, das sie eiKenIlirh vor Krankheiten schützen 

soll, greift den eigenen Körper an. Anfangs sind - 
wie beim Rheuma - die (Jelenke betroffen. Wird die 
Krankheit nicht behundell, so greift sie nach und 
nach auf den restlichen Körper über. 

Um die Krankheit aufzuhalten, 
muli Kiau C, reHehiiiidiH Kortison 
und ein Kheuina-Mcchkament ein- 
nehmen Die MiUel helfen, haben 
al)er NehenwukunKen DaxeKen be- 
kam sie bis Ktule zusatzlich em 
MaKenmittel, ein Vitaminpnipaial, 
Herztropfen und Magnesium ver- 
sehneben. Ihre ««'schwollenen CJe- 
li'nke mulite sie mit einer Salbe ein- 
reiben „Seit .lanuar letzten .lahres 
verschreibt mir mem Arzt vier Medi- 
kamente weniKer. Weil Kosten «e- 
spait werden sollen. Zuerst war ich 
floh, weni>,'er Tabletten .schlucken zu 
miissen. doch bald '"s mir 
schlechter, das Laufen fiel mir 
schwel-, die Ciclenke schmerzten, ich 
bekam sofort Herzklopfen, wenn ich 
mich zuviel beweHte, und ich war 
stiindiH todmiide." 

[•'lir das Vitaminpräparat, die 
Herztropfen, das Magnesium und die 
Sallie, die sie heute selbst kauft, 
zahlt sie Mark alle sechs Wo- 
chen. „Das ist mehr als die Hiilfte 
dessen, was mir pro Monat von mei- 
ner Heilte bleibt, nachdem ich das 
Altersheim bezahlt habe." Katarina 
C. ist kein Kinzelfall. Seit Inkrafttre- 
ten des ClesundheitsstruktuiKe.setzcs 
(CiSCI) im .lanuar I!)!).') wurden für 
Aiziieimittel über drei Milliaiden 
Ma rk weniger zu Lasten der gesetzli- 
chen Krankenversicherung aus|Hene- 
beii als im VeiKleichszeitraum 
Dali die l'atienten nicht mit einem 
Mal soviel gesünder sind, zeifjt das 
oben ei-wahnte Heispiel. 

Die Qualität der Gesundheits- 
versorgung ist In Gefahr 

Das Ci.SCi schreibt den niederge- 
lassenen Ärzten in den alten Hundes- 
landern vor, bis zu welchem Betraf; 
Mi'dikamente auf Kosten der gesetz- 
lichen KrankenversicheiuiiK 
verordnet werden durften. Dieser 
Hetran ist das ArzneimittelbudHet. 
Aber trotz des HudKets hiitte der Arzt 
Katarina C. dii' Mittel verschreiben 
können, dii' ihr die MeliandluiiK ihrer 
SihmetlerlitiKsllechle ertrii^l icher 
machten. Denn sie braucht diese Me- 
dikamente als begleitende Mittel fiir 
die Behandlung einer lebensbedroh- 
lichen Krankheit. 

Unter dem Druck des CISC hat 
sich allerorten in den Kas.sen- 
arztpraxen Sparsamkeit luisgebrei- 
tet. Die niederf^i'lassenen Arzte ver- 
schrieben viel wenifier als sie 
schöpften das Budget für Arzneimit- 
tel bei W(-item nicht aus. 

Seil .'Xiifann wurden in eini- 
gen Bereichen veiniehrt iiitere Arz- 
neien verschrieben Neue, fort- 
schrittliche Therapien wurclen aus 
Kostengründen eher ziuückhaltend 
angewandt. .So wurden im 1. Quartal 
l !)!l.'! gerade im Bereich der Antibio- 
tika doppelt so viele Hreitbandanti- 
biotika. das sind Medikamente, die 
gegen eine Vielzahl von Ki'ankheits- 
erregern wirksam sind, \ei'ordnel 
wie im Vergleichszeitrauni des Vor- 
jahres. Sie sind billiger als die neuen, 
sehr gezielt gegen spezielle Krreger 
wirksamen Antibiotika. Man hat, 
bildlich gesprochen, mit Kanonen 
auf Spatzen geschossen. Dies ist 
schon deshalb problematisch, weil 
dui'ch die häufige Anwendung dieser 
„CJeschosse" viele Infektionseiregcr 
schon bis zu 80 Prozent unempfind- 
lich gegen sie gewoiclen sind. 

Sparen alleine hilft nicht 
Die Ausgaben der geselzlichen 

Krankenversicherung sind in den 
vergangeni'n .lahren schneller gestie- 
gen als flie P'.innahmen Das (JSG ist 
nach den Worten v(m Bundesgesund- 
heitsminister Seehofer eine Maßnah- 
me zur finanziellen .Sofortbremsung. 

Aber Stoppen allein reicht nicht, 
denn die Kostensteigerung hat 
(ji'ünde, die auch heute noch gelten: 
Medizinischer Fortschritt macht es 
möglich. Krankheiten zu behandeln, 
die vor .fahren noch (|ualvollcs 
.Siechtum oder den Tod bedeutet hat- 
ten Behandlungen werden aber auch 
kostspieliger Und: Die Lebenser- 
wartung der Menschen wachst und 
mit ihr der Bedarf an medizinischen 
Leistungen. Die Kosten werden also 
weitersteigen. Wenn die Beitragssät- 
ze zur gesetzlichen Krankenversi- 
cherung stabil bleiben .sollen, wach- 
•sen die Kinnahmen nicht entspre- 
chend mit. Das CJeld wird über kurz 
oder lang also knapp werden. In 
Kngland versucht man, dem durch 
Rationierung entgegenzuwirken Dort 
bekommen zum Beispiel Nieren- 
kranke, die älter als HO .lahre sind, 
praktisch keine Dialyse auf Kosten 
der staatlichen Gesundheitsfürsorge 
mehr 

Das CJesetz sieht noch in diesein 
•lahrzehnt eine weitere fteform des 
Clesundheitswesens vor Kationieren 
ist nicht die einzige Möglichkeit, mit 
knapper werdendem Geld umzuge- 
•) Name und Anschrift sind der Hedaklion Ijekiinnt. 

hen Man kann sich auch überlegen, 
wie man sicherstellt, dafl weiterhin 
jeder Mensch bei schweren, chroni- 
schen oder gar lebensbedrohenden 
Krankheiten alles bekommt, was 
medizinisch nötig ist. Und wie 
gleichzeitig jeder einzelne davor ge- 
schützt wird, daH eine Krankheit mit 
ihren Kosten ihn finanziell überfor- 
dert 

Die Medizinisch-Pharmazeutische 
Stüdienge.sellschaft hat sich mit die- 
.sen Kragen auseinandergesetzt. Sie 
hat ein Modell entwickelt, mit dem 

Professor Dr. E. Wille, Mitglied des 
Sachverständigenrates für die Kon- 
z.ertieite Aktion im Gesundheitsvve- 

Und das meinen die Experten 

Wie können die sozialen Errungenschaften, die über ein Jahrhun- 
dert historisch gewachsen sind, für die Zukunft gesichert werden? 
Und wie kann gleichzeitig ihre Leistungsfähigkeit und Finanzierbar- 
keit erhalten bleiben? Darüber haben Experten auf einer Veranstal- 
tung ,,Krankenversiclierung 2000" in Wiesbaden gesprochen. 

durch werden Familien benachtei- 
ligt. in denen zwei I'er.sonen er- 
werbstätig sind und dementspre- 
chend zweimal Krankenversicherung 
bezahlen müssen, gegenüber Famili- 
en, in denen nur einer erwerbstätig 
ist, also ein Ki'ankenversicherungs- 
beitrag für die ganze Familie erho- 
ben wird. „Ich persönlich bevorzuge 
das Modell einer Familienveisiche- 
rung. Al.s Bemessungsgrundlage 
wiid das Familieneinkominen und 
nicht nur das Arbeitseinkommen bei- 
angezogen. durch die Zahl der Fami- 
lienmitglieder geteilt, und jedes Fa- 
milienmitglied envirkt eine eigene 
Versicherungspflicht, für die Beitiä- 
ge zu zahlen sind." 

Professor Dr. W. van Eimcrcn. 
stellvertretender Vorsitzender im 
Sachvei'ständigenrat für die konzer- 
tierte Aktion im Gesundheitswesen, 
nimmt die Qualität ärztlicher Ver- 
sorgung unter die Lupe und findet 
Ungereimtes: Identische äiztliche 
Leistungen werden unterschiedlich 
honoriert, im Krankenhaus sind sie 
um ein Vielfaches teui'er als in der 
Arztpraxis. „Ärztliche Leistung, ob 
sie nun im Krankenhaus oder in der 
Arztpraxis erbracht wird, muß 
gleich honoriert werden. Das wird 
den Arzt dazu eimuntern, den Pa- 
tienten so lange wie möglich ambu- 
lant zu behandeln und nicht ins 

Professor Dr. K. Wille. 

sen, kritisiert die bestehende Bei- 
tragsbemessung der gesetzlichen 
Kiankenkassen als sozial ungerecht. 
Als Bemessungsgrundlage dient 
nämlich nur das Arbeitseinkommen. 
Andere Einnahmen aus Vermietun- 
gen, Beteiligungen, Kapitalei-träge 
etc. bleiben unbeiücksichtigt Da- 

GKV-Ausgaben In DM pro Kopf für Mitglieder und Rentner 

Behandlungsart Jahr 1970 1975 1980 1985 1990 1992") 
(1) GKV-Ausgabcn 

insgesamt 
Mitglieder 7Ü3.2 1663,0 2232,8 2559,3 2945,3 3480,9 
Rentner »21,1 1919,5 2858,5 4047,2 5010,7 6208.7 

(2) Behandlung 
durch Ärzte 

Mitglieder 176.7 28.4 404,4 491,0 586,6 668,7 
Rentner 182.9 355,4 508,6 666,0 783.1 919.2 

(3) Behandlung 
durch Zahnärzte 

Mitglieder 69.2 159,1 200,5 233,6 270,0 316,7 
Rentner 18.0 34,6 47,6 64,4 83,9 108,2 

(4) Stationäre 
Behandlung 

Mitglieder 170,9 441,0 548,7 678,1 796,5 922,0 
Rentner 267,2 728,0 1135,3 1667,7 2108,4 2507.5 

(5) Arzneimittel Mitglieder 150,0 193,1 249,4 286,7 367,5 441,4 
Rentner 230,5 445,8 612,7 873,0 1087,7 1303,9 

(6) Heil- und 
Hilfsmittel 

Mitglieder 20,6 71,3 122,1 142,7 167,7 197,0 
Rentner 25,1 91,3 176,5 296,6 356,3 456,7 

") Vorläufige Ergebnisse. 
Quelle: Zusammengestellt und errechnet aus: Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung. 197Ü bis 1989 sowie 1992 und 1993. 

Pharmazeutische Forschung ermöglicht den 
medizinischen Fortschritt - Forschende 

Arzneimittelhersteller gründen neuen Verband 
Am J. Dezember HlW.'i haben sich 24 forschende Ar/neimiltelherslcl- 

1er in einem neuen Verband zusammengeschlossen. Die Mitj^liedsfirmim 
des VeH)andes Forschender Arzneimillelhersleller (VFA) investieren in 
Deutschland jährlich ca. 3 Mrd. Mark in Forschung und Fntwickhm^ 
Vf)n Arzneimitteln. Das entspricht etwa 90 Prozent d(*r gesamten For- 
schunKsauf\vendunK«'n für Arzneimittel in [)(>utschland 

ppr VFA will durch seine Tatij»keit weiter den medizinischen Fort- 
schiitt in Deutschland sichern. Stillstand od(*r Verlan^samun^ in (Um* 
Arzneimittelforschung bringen medizinischen Rückschritt. Deshalb 
plädiert der VFA dafür, Deutschland als Standort für Forschung und 
Arzneimittelhcrstellung zu fordern, damit der hohe Standard der Arz- 
neimitteltherapie auch in Zukunft gesichert wird tJesundheitspoli- 
tisch setzt sich der VFA dafür ein. daß jedem kranken Menschen dui'ch 
die Solidar^emeinschaft der Gesetzlichen Krankenversicherung^ die 
Behandlung nach dem jeweils modernsten Therapiestandard auch in 
den Zeiten des knappen Geldes garantiert wird 

die Eigenverantwortung der Versi- 
cherten für ihre Gesundheit gestärkt 
wird und der Schutz der Solidnr- 
gemeinschaft der Veisicherten bei 
schweren Krankheiten uneinge- 
schränkt erhalten bleibt: Die Selbst- 
beteiligung der Patienten für Medi- 
kamente soll je nach Art der Krank- 
heit festgelegt werden. Bei schweren 
Krankheiten tritt nach diesem Mo- 
dell die Kasse für alle Kosten ein, bei 
leichten oder bei Befindlichkeitsstö- 
rungen l)ezahlt der Patient die Medi- 
kamente voll. Für die Krankheiten, 
die zwischen „leicht und schwer" 
eingestuft werden, soll es eine pro- 
zentuale Selbstbeteiligung geben. 
Der Patient kann sich überlegen, ob 
ersieh für die Selbstbeteiligung noch 
zusätzlich versichert oder das Risiko 
eingeht, sie aus eigener Tasche zu be- 
zahlen. Das könnte dann durchaus 
der Überlegung wert .sein, weil er 
zum Beispiel auf seine Gesundheit 
achtet, nicht raucht und Sport treibt. 

Professor Dr. W. van Eimeren. 

Kiankenhaus einzuwei.sen. Damit 
kann ein wesentlicher Teil von Ko- 
sten eingespart werden, ohne daß füi' 
den Patienten selbst irgendwelche 
Nachteile erwachsen." 

T. C'iieni, CJeneialsekretär des Ver- 
bandes der forschenden Arzneimit- 
telheisteller der Schweiz, stellte eine 
intci-nationale Studie der Phar- 
maceutical Partners for Better 
Health Caie, deren Sekietär er ist, 
zum Gesundheitswesen in 12 Lan- 
dein vor: „Die Politik leagiert in der 
Regel mit kuiv.fristigen Kosten- 
dämpfungsmaßnahmen, die aber das 
Problem nicht lö.sen. Notwendig sind 

T. Cueni. 

langfristige Sti'ukturmaßnahmen. 
Der Konsument, also der Versichei-te, 
sollte an der Entscheidung beteiligt 
wei'den, welches Gesundheitssystem 
er zu finanzieren bereit ist." 

Dr. R. Nehls, Vorsitzender der Kas- 
senärztlichen Vereinigung in Berlin 
und Mitglied des Vorstands der Kas- 
senärztlichen Bundesvereinigung, 
spricht über den Beitrag, den die 
Kassenärzte zu einer Gesundung des 
Gesundheitswesens tun können: „Im 
System der ambulanten Versorgung 
wollen wir die totale Änderung. Die 
Neustruktui-ierung der ambulanten 
Dienste und die Aufhebung der tra- 
ditionellen Grenze zwischen ambu- 
lanter und stationärer Versorgung. 
Die ambulanten Dienste werden auf 
kooperative Arbeitsformen uiTige- 
stellt. Ohne Einschränkung (...) der 

' freien Arztwahl wird eine vernünhi- 
ge Gliederung von hausärztlichen 

Kirehheim, Telefon: 0 89/9 04 50 95. Dipl. so. pol. Karsten 

und facharztlichen Tatigkeitsfeldein 
vorgenommen. l.)a wird es also 
Schwerpunktpraxen geben mit ei- 
nem Verbundnetz von angeschlosse- 
nen llausarztzentren. Fachzentren. 
Apparategemeinschaften, Therapie- 
einrichtungen. üperationszentren 
und I.aboratorien. Da werden Haus- 
pflegestationen und fahrende Dien- 
ste angegliedert Mehr Effekt macht 
unsere Schwerpunktsetzung durch 
die Vernetzung mit den bisher statio- 
nären Bereichen " 

W. Schnieinck, C'ie.schäftsführer 
des Bundesverbandes di'r Betriebs- 
krankenka.ssen. ti'itt ein für einen 
Wettbewerb der Krankenkas.sen, den 
er für legitim hält, wenn in <ler zwei- 
ten Hälfte dieses .lahrzehnts die Ver- 
sicheiten .selbst entscheiden können, 
in welcher Krankenkasse sie sich 
versichern wollen Das Gesundheits- 

W. Schmeinck. 

Strukturgesetz hat allerdings, so sei- 
ne Kritik, den Krankenkassen unter- 
sagt. Leistungs- und Tarifdifferen- 
zierungen vorzunehmen: „Spannend 
für mich ist, mit welchen Ser\'icelei- 
stungen denn der Wettbewerb zwi- 
schen den verschiedenen Kranken- 
kassen betrieben weiden soll, wenn 
es ab der zweiten Hälfte dieses Jahr- 
zehnts bis auf ganz wenige Ausnah- 
men keine Pfiichtniitgliedschaft irt 
einer einzelnen gesetzlichen Kran- 
kenkasse mehr gibt." 

Profc.ssor Or. F. E. Münnich, 
Hauptgeschäftsführer der Medizi- 
nisch-Pharmazeutischen Studienge- 
sellschaft (MPS): ..Ich bin der Mei- 
nung, daß die Wirtschaftlichkeitsre- 
serven in den einzelnen Bereichen 
des Gesundheitswesens weitgehend 
ausgeschöpft sind. Weiterer Di'uck 
auf die Preise stellt die Qualität der 
Gesundheitsleistungen ernsthaft in 
Frage. Das Grundprinzip der solida- 
rischen, gesetzlichen Ki'ankenversi- 
cherung, Zugang zu den notwendi- 
gen medizinischen Leistungen für je- 
den, muß erhalten bleiben. Ebenso 
muß gewährleistet sein, daß medizi- 
nischer Fortschritt weiter möglich 
ist. Daher tritt die MPS für folgendes 
Modell ein: Für schwerstwiegende 

Dr. R. Nehls. 

Professor Dr. E E. Münnich. 

Erkrankungen soll die Solidarhaf- 
tung eintreten, für leichte Erkran- 
kungen die Eigenhaftung und für 
den ganzen Zwischenbereich soll 
eine gestaffelte Selbstbeteiligung 
gelten." 
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Deutscher Agrarexport 

echt stark 

Land- und Ernährungswirtschaft gehört zu den größten Devisenbringern 
Im Hinblick auf den grenzüberschreitenden 

Handel Ist es sicher als ein Phänomen anzuse- 
hen, daß In den letzten vier Jahrzehnten der 
deutsche Agrarexport auf einen Wert von 39 
Milliarden Mark (1992) wuchs. Das entspricht ei- 
ner Stelgerung um das 185fache, während Im 
gleichen Zeitraum der deutsche Gesamtexport 
um das 77tache gestlegen Ist und der Agrar- 

Import nach Deutschland sogar nur um das 
14fache. Selbst In den letzten Krisenjahren, die 
von den Problemen der Wiedervereinigung, den 
Herausforderungen des Binnenmarktes, der 
DM-Aufwertung und tiefgreifender Rezession 
auf allen Auslandsmärkten geprägt waren, hat 
Deutschland seine Position als viertgrößtes 
Agrarexportland der Well verteidigt. 

Die Land- und Emährungs- 
wirt.schaft zählt unter den 
deutschen Ausfuhrbranchen 
zu den fünf größten Devi.sen- 
bringern. Der Agrarexport 
liegt - teilweise sehr deutlich - 
vor .so prestigestarke Export- 
branchen wie Luft- und 
Raumfahrtindiistrie. Büroma- 
schinen und Computer. Fein- 
mechanik und Optik, Mode 
und Bekleidung, Textilien, Ei- 
sen und Stahl oder Kunst- 
stofferzeugnisse. Diese zum 
Teil hochtechnisierten Wirt- 
schaftszweige, die den einst 
weltweit angesehenen Begriff 
„Made in Germany" geprägt 
haben, ziehen die breite 
Aufmerksamkeit der Öffent- 
lichkeit auf sich, dagegen 
•sprechen nur wenige vom we- 
sentlich stärkeren Export der 
Agrarwirtschaft. 

ISO Teilnehmer aus der 
Agrar-Exportwirtschaft in- 
formierten sich beim 3. Euro- 
Management-Forum am 22. 
und 2,3. Februar 1994 auf dem 
Petersberg bei Bonn über 
Marktchancen mittelständi- 
scher Agrar-Exportunterneh- 
men, insbesondere auch hin- 
sichtlich Osteuropas. Das Eu- 
ro-Management-Forum, von 
der Centralen Marketing-Ge- 
sellschaft der deutschen 
Agrarwirtschaft (CMA) ver- 

Köstliche 

Vielfalt der 

ausgewogenen 

Ernährung 

So vielfältig die Zuberei- 
tungsmöglichkelten der ein- 
zelnen Tellstücke vom Rind 
sind, so köstlich schmeckt 
Rindfleisch. Ein delikater Rin- 
derbraten kann zum Beispiel 
aus den Schulterstücken zu- 
bereitet werden, wie dem dlk- 
ken Bug, dem Mittelbugstück, 
dem Bug-Schaufelstück oder 
dem falschen Filet. Auch die 
hohe Rippe eignet sich zum 
Braten. Das Rind hat gleich elf 
verschiedene Kurzbratstücke 
anzubieten, vom Filet bis zum 
Beefsteak. 

Doch damit nicht genug an 
Vielfalt. Kochen Sie doch ein- 
mal das Brust- oder Nacken- 
stück vom Rind, Das Resultat 
sind saftiges Fleisch und wür- 
zige Brühen. Wollen Sie es 
noch herzhafter? Dann tischen 
Sie einen deftigen Eintopf auf. 
Verwenden Sie dafür die 
Querrippe, die Unterschale 
oder auch den Ochsen- 
schwanz. 

Rindfleisch schmeckt nicht 
nur hervorragend - es ist auch 
wichtig für eine ausgewogene 
Ernährung. Denn Rindfleisch 
versorgt uns - wie alle 
Fleischarten - mit lebensnot- 
wendigem tierischem Eiweiß, 
dem wir unsere körperliche 
Spannkraft und geistige Kon- 
zentrationsfähigkeit verdan- 
ken. 

Außerdem stecken in Ilind- 
fleisch wichtige Vitamine zum 
Beispiel der B-Gruppe. Sie 
sind notwendig für den Sauer- 
stofftransport und die Ner- 
venkraft. Außerdem enthält 
Rindfleisch wesentliche Mine- 
ralstoffe, etwa Eisen, das un- 
entbehrlich für die Blutbil- 
dung ist. 

Beachten Sie beim Einkauf 
von Rindfleisch: Das Fleisch 
sollte abgehangen sein, denn 
schlachtfrisches Rindfleisch 
bleibt zäh. Zum Kochen muß 
es etwa drei bis fünf Tage ab- 
hängen, zum Braten bis zu 20 
Tage. Dadurch wird Rind- 
fleisch besonders mürbe. 

Zum Schluß noch ein Hin- 
weis: Verachten Sie das Fett 
nicht, denn es ist Träger der 
Aromastoffe und macht das 
Fleisch so richtig zart und saf- 
tig. Bevorzugen Sie marmo- 
riertes Fleisch, das heißt 
Fleisch, das mit feinen Fett- 
adem durchzogen ist. Und der 
Fettrand sollte, wenn über- 
haupt, erst nach der Zuberei- 
tung abgeschnitten werden. 

anstaltet, bot Anregung, Hil- 
festellung und Erfahrungs- 
austausch für die Erarbei- 
tung unternehmen.sspezifi- 
scher Marketingstrategien auf 
Auslandsmärkten. Die Teil- 
nehmer informierten sich über 
erfolgreiche Nischenstrate- 
gien. die Profes.sor Dr. Dr. h. c. 
Gunter Stahr vom Institut für 
Außenwirtschaft in Köln prä- 
sentierte und die von Firmen- 
inhabern beziehungsweise 
Geschäftsfühlern im Blick auf 
die Erfordeinis.se mittelstän- 
discher Exportbetriebe detail- 
liert dai'gestellt wurden. 

Kontroverse 
Diskussionen 

Dem Osteuropa-Export war 
ein Großteil der Refei-ate und 
Diskussionen gewidmet. Über 
das Thema wurde in einem 
Gespräch zwischen Experten 
sehr kontrovers diskutiert. Ei- 
nige Unternehmer berichteten 
von hohen Absatzerfolgen in 
zahlreichen osteuropäischen 
Ländern (beispiel.sweise mit 
Spirituosen und Süßwaien). 
Dagegen haben sich andere 
bereits wieder aus diesem Ge- 
schäft zurückgezogen, neh- 
men aber gerne sogenannte 
„Spotgeschäfte" wahr, mit de- 
nen eine „schnelle Maik" zu 

machen ist. Allgemein aner- 
kannt wird von den Unter- 
nehmen die gute Zahlungsmo- 
ral der Länder Osteuropas. 
Bemängelt werden das noch 
nicht ausieichend au.sgebaute 
System der Geldinstitute und 
die fehlende Stützung der Ex- 
|)orte durch Hermes-Kiedite. 

Ausfuhr gen Osten 
vervierfacht 

Die Zahlen sprechen eine 
deutliche Sprache: Seit 198K 
hat sich der deutsche Agrarex- 
port nach Osteuiopa (ehema- 
lige Sowjetunion und Come- 
con-Staaten) von zirka einer 
Milliarde Mark auf vier Milli- 
arden Mark 19!)2 erhöht. 
Marktnähe, verwandte Kon- 
sumgewohnheiten, Mangel an 
G r u n d n a h r u n g s m i 11 e I n . 
Nachholbedarf, ein gioßes In- 
tere.sse an qualitativ hochwer- 
tigen West-Produkten bei ei- 
ner noch kleinen kaufkräfti- 
gen Bevölkerungsschicht sind 
Argumente für den Osteu- 
i-opa-Export. 

Neue Märkte bieten 
einmalige Chance 

Claus Söcking, stellvei-tre- 
tender Geschäftsführer der 
CMA und deien Marketinglei- 

ter Ausland, eiklärte vor den 
Teilnehmern der zweitägigen 
Veranstaltung, die CM.^ ai'- 
beite weiter an Orientierungs- 
hilfen für ein Marketing aus 
dem Zentrum Europas in ei- 
nen Markt, der sich nach Nor- 
den und t)sten auf fast ,■)()() 
Millionen potentielle Ver- 
brauchei' ausweite. 

Es gehe vor allem darum, 
Zukunftsperspektiven und 
Formen der Zu.sammenarbeit 
ausfindig zu machen. Diese 
Märkte böten in Zukunft eine 
einmalige, sicher nicht wie- 
derkehrende Chance. Wer im- 
mer die Märkte Osteuropas 
jetzt besetze, stelle damit die 
Signale für den zukünftigen 
Ab.satzerfolg auf „Grün" 

Wilhelm Scheffen 

Pökelnacken in Rotkohl 

Zutaten (für 1 Portionen); 
ein qroßi-s Glas Kotkohl (720 
Milliliter), ein Kilo<)ranim 
l'ökebittckeii vom Schwein, 
30 Gramm SchmnU, eine 
Zwiebel, qespiekt mit einem 
Lorbeerblatt und 2 Nelken, 
t Teelöffel Zucker. -1 .säuerli- 
che Apfel, geschält und in 
Spalten geschnitten, 2 bis .'i 
Eßlöffel Es.sig, '/j Liter Was- 
ser, ein Schuß Weißwein, 
eine rohe Kartoffel, 30 
Gramm Butter. 

Zubereitung: Schmalz in 
einem Schmortopf erhitzen, 
Pökelnacken und Apfelspal- 
ten von 2 Äpfeln hinzufügen 

und mit Essig, Wa.s.ser und 
Wein begießen. Gespickte 
Zwiebel dazugeben, zirka 
eine bis \ Stunden garen. 
Mit Hotkohl,'!() Minuten wei- 
teischmoren. Fleisch hei- 
ausnehmen und warmstel- 
len. Rotkohl mit roh geriebe- 
ner Kartoffel binden und 
nach CJeschmack mit Pfeffer 
und Salz nachwürzen. But- 
ter zerlas.sen, die restlichen 
Apfelspalten darin andün- 
sten. Pökelflei.sch auf- 
schneiden und auf einer 
Platte mit dem Rotkohl zu- 
sammen anrichten, mit Ap- 
felspalten garnieren. 

Kohlrouladen 

Zutaten (für 4 Portionen): 
ein großer Weißkohl (zirka 2 
Kilogramm), 125 Gramm fet- 
ter Speck, 750 Gramm Hack- 
fleisch, eine Zwiebel, 2 Bröt- 
chen, 2 Eier, Salz, Pfeffer, 
flüssige Speisewürze, 3 Eßlöf- 
fel Creme fraiche, ein Fleisch- 
brühwürfel, ein Eßlöffel 
Mehl. 

Zubereitung: Weißkohl 
waschen, Strunk rundherum 
einschneiden und heraus- 
trennen. Den Kohlkopf, mit 
Wasser bedeckt, etwa 15 

Minuten kochen, herausneh- 
men. Abkühlen lassen, die 
Blätter ablösen und die dik- 
ken Rippen flach schneiden. 
Speck ganz fein würfeln und 
ausbraten. Die Speckwürfel 
mit Hackfleisch, feingehack- 
ter Zwiebel, eingeweichten, 
ausgediückten Brötchen, Ei- 
ern und Gewürzen zu einem 
Fleischteig verarbeiten. Je- 
weils 2 Kohlblätter ineinan- 
derlegen. Die Hackmasse auf 
die Kohlblätter verteilen und 
die Rouladen aufrollen. Mit 

Spießchen zustecken. Roula- 
den im Speckfett rundum 
braun anbraten. Herausneh- 
men. Den restlichen feinge- 
schnittenen Kohl im Braten- 
fett bräunen, Rouladen dar- 
auflegen. Mit Creme fraiche, 
Brühwürfel und Liter 
Wasser auffüllen und etwa 
I /-> Stunden garen. Rouladen 
herausnehmen, warm stellen. 
Die Soße durchrühren und 
mit angerührtem Mehl bin- 
den. Mit Salz und Pfeffer ab- 
schmecken. 

Auch gehackt 

schmeckt's lecker 

Rind- und Sctiweinefleisch in allerlei Variationen 

Hackfleisch ist sehr vielsei- 
tig verwendbar: gekocht, ge- 
braten, überbacken, gegrillt, 
als Füllung - warm oder kalt 
und sogar roh. Hackfleischge- 
richte eignen sich bestens für 
eine abwechslungsreiche Kü- 
che und sind auch bei Kindern 
sehr beliebt. 

Man unterscheidet Schabe- 
flei.sch (Tatar, Beefsteakhack), 
das ausschließlich vom Rind 
stammt, Hackfleisch (Gehack- 
tes, Gewiegtes, Faschiertes) 
vom Rind oder Schwein und 
zubereitetes Hackfleisch 
(Hackepeter, Mett). Als zube- 
reitetes Hackfleisch bezeich- 
net man Hack- oder Schabe- 
fleisch, das bereits mit Gewür- 
zen und Zwiebeln abge- 
schmeckt eingekauft werden 
kann. Hackepeter ist grob ge- 
hacktes Schwcinemett, eine 
ausgesprochene Berliner Spe- 
zialität. 

In der Hackflei.sch-Verord- 
nung sind die maximalen 
Fettgehaltstufen der gängig- 
sten Sorten festgelegt: So darf 
der Fettgehalt bei Schabe- 
fleisch oder Tatar nicht mehr 
als 6 Prozent betragen. Rin- 
derhack enthält höchstens 20 
Prozent Fett, Schweinehack 
.■?5 Prozent. Gemischtes Hack- 
fleisch „halb und halb", also je 
zur Hälfte aus Rind- und 
Schweinefleisch, darf einen 

maximalen Fettanteil von ,'!() 
Prozent aufwei.sen. 

Nach der deutschen Hack- 
flei.sch-Verordnung darf das 
Hackfleisch nur am Tage der 
Herstellung verkauft werden. 
Denn es hält sich nicht lange 
und .soll darum auch möglichst 
noch am Tag des Einkaufs ver- 
zehrt werden. Auch im Kühl- 
schrank sollte Hackfleisch 
nicht länger als zwölf Stunden 
aufbewahrt werden. 

Eine kurze Aufzählung ei- 
niger neuer Hackfleisc^ge- 
richte verdeutlicht, warum 
Hackflei.sch sowohl als 
Hauptgericht, als schnelle 
Mahlzeit zwischendurch, aber 
auch als Party-Renner so be- 
liebt ist: Man stelle sich also 
eine Hackfleischpastete vor, 
mit Möhren, Zucchini, Weiß- 
kohl und Zwiebeln angerei- 
chert . oder einen herzhaften 
Hackbraten in der Kartoffel- 
hülle, vielleicht auch eine 
Hackflei.schpfanne aus Rin- 
derhack, mit Knoblauch- 
wuist, in Rotwein gegart und 
mit Käse überbacken. 

Wer's süß mag: Der Kreati- 
vität sind keine Grenzen ge- 
setzt. So läßt sich Hackfleisch 
auch hervorragend mit Früch- 
ten kombinieren: Hackspieß 
mit Kirschen, Pfirsichen, 
Aprikosen oder mit Früchten 
gefüllter Hackbraten oder, 
oder... 

Rindfleischblätter - ein Tip für die schnelle Küche 

Kraftbrühe mit 
Rindfleischblättern 

Eine kräftige klare Fleisch- 
bt-ühe mit etwas Knoblauch, 
Zimtstange, Anissternchen 
und Pfefierschote zubereiten. 
Unmittelbar vor dem Anrich- 
ten reichlich feingehobelte 
Zwiebeln, feingeschnittenen 
Schnittlauch und kleine Rind- 
fleischblätter hineingeben. 
Nur eine Minute aufkochen 
lassen und direkt servieren. 

Rindfleischblätter 
Im Fond 

Reichlich Butter in einer 
Pfanne aufschäumen lassen, 
bis sie still wird. Rindfleiscii- 
blätter zwei Minuten darin 
wenden, in die vorgewärmte 
Servierschüssel geben. Den 

Raffinierte Abwechslung auf (dem Speiseplan 
Rindfleisch hat nur einen Nachteil: die lange 

Garzeit. Versuchen Sie es darum einmal mit 
Rindfleischblättern. Verlangen Sie beim Flei- 
scher ein gut abgehangenes Teil vom falschen 
Filet, von der Schwanzrolle, von der Hüfte oder 
vom Bürgermeisterstück. Der Fleischer soll 
daraus mit der Maschine feinste Scheiben 
schneiden, pro Person 50 bis 125 Gramm - da- 

bei gilt die kleinere Menge für Vorgerichte. Die- 
ses hauchdünn aufgeschnittene Rindfleisch Ist 
butterzart und eignet sich für viele Gerichte. Vor 
der Verwendung sollte man es mit einem Mes- 
ser so dünn wie möglich ausstreichen und je 
nach Gericht In größere oder kleinere Blätter 
schneiden. Die Rindfleischblätter sind in weni- 
gen Minuten gar und vielseitig zu verwenden. 

Fond mit etwas Wein, süßer 
Sahne und Zwiebelwürfeln 
kurz verkochen. Zum Würzen 
Salz, Pfeffer und Instant-Bra- 
tensaft nehmen. Mit dem 
Fleisch mischen, kurz ziehen 
lassen. 

Rindfleischcurry 
Rindfleischblätter wie oben 

zubereiten, zusätzlich mit 

Curry würzen und frisches 
Obst wie Apfelstückchen, 
Bananenscheiben, Mandari- 
nenschnitzel und Ananas- 
stückchen kurz mitschmoren. 

Fondue Chinolse 
Wie Fleischfondue (Bour- 

guinonne) vorbereiten und 
servieren. Statt Fett eine kräf- 

tige Fleischbrühe, mit etwas 
Sherry und Sojasoße gewürzt, 
verwenden. Dazu gibt es 
reichlich aufgerollte Rind- 
fleischblätter. 

Gemüsepfannen 
Nach Belieben kombinie- 

ren. Zuerst das Fleisch anbra- 
ten, wieder herausnehmen. 
Dann feinstgeschnittenes Ge- 

müse wie Lauch, Möhren, Sel- 
lerie, grüne Bohnen, China- 
kohl, Wirsing, Gemüsezwie- 
Ijeln oder junge Erbsen kurz 
im Fond schmoren. Mit Bra- 
tensaft, Fleischbrühe oder 
süßer Sahne ablöschen. Die 
Soße mit Salz, Pfeffer und et- 
was Sojasoße abschm.ecken. 

Extra-Tip 

Rindfleischblätter etwa 
eine Stunde vor der Zuberei- 
tung marinieren, damit sie 
noch zarter und schmackhaf- 
ter werden. Dafür etwas Öl, 
eventuell ein wenig Wein- 
brand oder Sherry und Senf 
verwenden. Auch Gewürze 
wie Knoblauch, Zwiebel, Pfef- 
fer, Paprika und Curry eignen 
sich gut. 

i. 
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Bund der Vertriebenen bestätigte seinen Vorstand in den Ämtern 
LiiriKcn Die cinKccIciklcn 

'l'ischc im (icmcindchau.s von 
..Thomas von Ac|Uin" roichlon 
bei weitem nicht au.s, um die vie- 
len He.siK-her unlerzul)rinuen. 
Die sehr hiirmonisch veilaufene 
VeiiinstaltunK fies Bundes der 
Vetttiel)i'nen zeigte wieder ein- 
mal, wie stark die I.iehe zur Hei- 
mat in den Menschen verwurzelt 
ist 

Mit schwungvollen Melodien 
umrahmten die ,,Schrammein" 
den harmonischen Nachmittag, 
I laiis Fischer plauderte über dies 
und jenes, trug CJedichte in 
Mundart vor, und alle gemein- 
sam sangen ,,Kein schöner 
I.and" Der Vorsitzen<le Ffelmut 
llerbig begrülJle auch einige 
Konmiunalpolitiker und den 
Caslredner. den Krsten Kreisbei- 
geordnelen I'eter Walter. Kin 
kurzgefaßter Tätigkeitst)erichl 
über die Akti vitiiten des Ortsver- 
l)andes zeigte die vielfältigen 
Aufgaben des Vorstandes, vor al- 

lem durch Teilnahme an Tagun- 
g<'n und Seminaren, Vorberei- 
tungen zu P'ahrten und natürlich 
den sehr regen Mu.seumsdiensl in 
Seligenstadt. Kür die bevorste- 
hencle fün.'tägige Rei.se ins 
Frankenland bot er noch freie 
I'liitze an Diese .sehr interessant 
gestaltete Fahrt bietet neben Kr- 
nolung in einem guten Lanclhotel 
auch Hesichligungen der .Stüdte 
Hamberg, Bayreuth und Krlan- 
gen. Kin ganzer Tag ist Nürnberg 
neziehungsweise dem Sudeten- 
deutschen Tag gewidmet. Die 
Wallfahrtskirche Vierzehnheili- 
gen und das SchloU I'ommersfel- 
(len stehen ebenfalls auf dem 
I'rogramm. 

In .seinem Kurzvortrag betonte 
Peter Walter, wie wichtig der 
Zusammenhalt innerhalb einer 
Familie .sei. Die Cleborgenheit 
umschließe dabei .sowohl das 
Kind mit den F.ltern, wie auch 
die CIroßeltern. Der öffentliche 

Haushalt gebe große Fleträge aus 
für fiie Heimbetreuung von Kin- 
dern aus zerrütteten Khcn und 
für die Seniorenheime. Die Ver- 
drossenheit der heuligen Men- 
schen an der Gemein.schaft sei 
ein Grundübel, welches durch 
entsprechende Maßnahmen ab- 
gebaut werden mü.s.se Dazu ge- 
höre auch eine vernünftige Be- 
trachtung der Vergangenheit, 
aus welcher der Mensch komme 
und die .selbstverständlich mit 
dem Begriff Heimat verbunden 
.sei. 

Nach dem Antrag auf Entla- 
stung wurde der Vorstund ein- 
stimmig wiedergewählt. 

Sozialamt ist zu 
Langen - Wegen einer Schu- 

lung ist die Abteilung für .soziale 
Dienste im Langener Sozialamt 
vom Ifi. bis zum 22. April ge- 
schlos.sen. 

Die Treue zur Heimat bindet 

Menschen und die Familien 

Trist und Ode präsentiert sich der östliche Waldrand des Stadtwaldes zum Neurott hin. Die Stürme der Ver- 
gangenheit hal)en zahlreiche Bäume umgelegt und eine Grassteppe hinterlassen. Die verbliebenen Nadelbäume 
sind Inzwischen von anderen Gefahren bedroht; der Borkenkäfer findet reiche Nahrung. Foto n 
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ßH nutohous Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI 
Dauerhafte Autofreude 

Boschring 7 ■ Egelsbach 
gegenüber toom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGEISBACH 
O 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 
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.riRU I n 
AUTOHAUS 

Verkauf — Kundendienst — Ersatzteile — Abschleppdienst — 
Unfall-Reparaturen — TUV Abnahme tur 2 Jahre — Kfz-Zubehor 
Langen, Darmstädter Str. 54. Tel. 06103/21061 

Üän^encrÄftung 

ideal füi Werbung 

ohne Streuverlusf! 

Ihr Anieigenberater, Herr Schmitt, 
ist Ihnen gerne behilflich. 

Telefon 2 1011-12 

Mercedes Benz 
Ihr guter Stern auf allen Straßen 

Autohaus Langen GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Plttlerstraße 53 • Telefon 06103/7 37 71 
63225 Langen • Fax: 06103/7 20 40 

Heinricli Göbel GmbH 
Vertragswerkstatt der Mercedes-Benz AG 
Hans-Böckler-Straße 53 • Telefon 06102 / 40 88 
63263 Neu-Isenburg • Fax: 06102 / 62 03 

Teil :«) 
Kill warf drn Kopf zur Seile. ..Was nützt dii.s 

schein? Alles nichts... Ks war wohl doch nur 
eine Spielerei. Margots Vater hat mich - einen 
■lazznarren genannt, eine Art Tautienichls, das 
habe ich selbst erlauscht. Und - er verbietet sei- 
ner Tochter den UniKanfi mit - einem solchen 
Kerl. Margot weil! nicht, wie es steht. Ich hatte 
noch nicht die Kraft, ihr zu sagen, dali - ich sie 
freigeben muß." 

Das also war es! In grofier Kile reimte sich 
was hier vorgegangen war: Anne zusammen, was hii 

Margots Hilferuf, ihre Andeutungen, ihre 
Angst... „Aber Kind, du siehst die Dinge zu 
schwarz!" rief sie. „Sag mir alles! Sag mir auf- 
richtig, wie dii • zu Margot Wörner stehst." 

Kai lag sehr ruhig da, nur seine I.ippen be- 
wegten sich. „Ich werde nie mehr ein Mädchen 
finden, das ich so liebhaben kann", versicherte 
er voller Krnst. 

Tiefe Rührung überkam Anne. Sie lächelte 
Kai freundlich zu, während ihr Tränen in die 
Augen stiegen. Ihr Bub... War es denn schon so 
lange her, seit sie ihn an der Hand geführt hatte, 
einen kleinen Jungen in Sfickchen und kurzen 
Hosen? „Kai, gib acht, dali du nicht fällst!" - 
„Vorsicht, Kind, dort kommt ein Auto!" - Er 
braucht mich genauso wie damals, wußte sie, er 
hat mich ständig gebraucht. 

„Aber Kai, wenn es so ist. dann wird es einen 
Weg geben. Ich werde dir helfen", versicherte sie. 

Kai blickte sie zweifelnd an. „Ob du es 
kannst, Mutter, du weißt so wenig - von uns..." 

„Mehr als du denkst. Es war Margot, die mich 
zu dir gerufen hat, hörst du? Ich habe sie vorhin 
kennengelernt und - sie gefällt mir sehr gut." 

Kais Gesicht erhellte sich, als ginge die Sonne 
auf. „Wirklich, Mutter? Oh - das ist schön." 

„Ja, ich glaube, daß sie ein feiner Kerl ist, und 
ihr Vater kann auch kein Ungeheuer sein", ver- 
sicherte Anne voller Eifer „Vielleicht hat er nur 
ein Vorur.eil gegen dich gefällt, das kommt vor. 
Wie konntest du nur so verzagen? Hast du ver- 
gessen, daß ich hinter dir stehe - mit der Firma 
und mit allem, was ich bin und habe?" 

Während sie das aussprach, tauchte unverse- 
hens Pascal vor ihr auf und sagte vorwurfsvoll: 
„Immer mit diesem kleinen Bengel am Hals!" 
Ach, Pascal und alle seine schönen Pläne... Wie 
schwer würde sich alles vereinen lassen! 

„Du hast dich in dieser Sandwüste großartig 
erholt, Mutter", stellte Kai zufrieden fest; er 
hatte es eben erst bemerkt. „Ich bin so froh, weil 
- man mit dir Pferde stehlen kann!" 

Anne wußte, daß es die höchste Anerkennung 
aus seinem Mund war. Sie seufzte leise, Pascal 
und die Welt rund um ihn versanken. Später 
wollte sie nachdenken, später... 

Die Schwester klopfte und brachte ein Tablett 
mit Kais Mittagessen. „Darf Fräulein Wörner 
Ihnen jetzt Gesellschaft leisten?" fragte sie 
freundlich. Kai hob überrascht den Kopf 

„Wir beide sind gemeinsam hergekommen", 
erklärte ihm Anne. „Ich schicke sie dir jetzt. 
Und ich selbst komme bald wieder. Ist dir ein 
bißchen leichter zumute, Kai?" 

Er blies die Backen auf wie früher als Kind, 
wenn die Grenze zwischen Kummer und neuem 
Ubermut erreicht war. „Ach, Mutz, viel, viel 
leichter... Du bist wirklich fabelhaft!" 

„Ich glaube, daß es ihm schon bessergeht", 
sagte Anne draußen zu Margot und ko.nnte wie- 
der lächeln. „Wollen Sie sich selbst davon über- 
zeugen?" 

„Ja, sehr gern, aber ,." Margots bekümmer- 
ter Blick schien Anne fe.stzuhalten. „Hat er Ih- 
nen etwas von meinem Vater gesagt?" 

„Ja Er muß gehorcht haben, als Ihr Vater sich 
recht eindeutig gegen itin äußerte. Das hat Kai 
.schwer getroffen, und er glaubte, auf Sie ver- 
zichten zu müssen. Ich habe ihm das ausgeredet 
und ihm versichert, daß sich vielleicht ein Weg 
finden la.ssen würde Glauben Sie daran?" 

Jetzt leuchtete auch Margots herbes Gesicht 
auf, wie von innen erhellt. „0 ja, wenn Sie uns 
helfen, Frau Sendhoff! Ich glaube, Sie können 
so viel erreichen. Sie sind - wirklich fabelhaft!" 

„Schon gut, gehen Sie jetzt zu ihm", lenkte 
Anne ab. „Ich will mit dem Arzt sprechen, dann 
habe ich ein paar Erledigungen. Wir bleiben in 
Verbindung." Sie nickte dem Mädchen herzlich 
zu und wollte gehen. 

Da kam Margot nochmals auf sie zugelaufen, 
streckte sich und drückte ihre kühlen Lippen 
schüchtern auf Annes Wange. Es war wie ein 
unverhofftes Geschenk. Diese sonderbaren Kin- 
der! 

Der Arzt versicherte Anne, daß Kai in kurzer 
Zeit wiederhergestellt sein würde. Sie verließ so 
erleichtert die Klinik, daß sie am liebsten ein 
lautes Dankgebet ge.sagt hätte. Da war ihr also 
zweifach bestätigt worden, „wirklich fabelhaft" 
zu sein, und sie hatte noch keine Ahnung von 
dem Ausweg, der gesucht werden mußte, dem 
Weg für Kai und Margot und - für sie selbst? 

Pascal! Plötzlich war er ihr ganz nahe, sein 
letzter Blick, sein trauriges Lächeln. Das Bild 
löste einen jähen Sehmerz aus. War alles traum- 
haft Schöne, das ihr gestern noch gehört hatte, 
schon Erinnerung? Nein, nur der Abschied 
wirkt nach, Pascal wird kommen, und es wird 
wie früher sein, tröstete sie sich. Der Schmerz 
verflog Sie lächelte im Taxi vor sich hin, wäh- 
rend sie schon wieder an Margot und Kai dach- 
te. Vielleicht war sie so aufgeschlossen für die 
rührende Liebe der beiden, weil sie selbst...? 
Sie beschloß, Pascal von zu Hause zu telegrafie- 
ren. Wie nett er ihr beigestanden war, wie groß- 
zügig! So würde es später immer sein... 

In der Firma hatte sich die Nachricht %'on der 
verfrühten Rückkehr der Chefin schon herum- 
gesprochen. Während Anne eilig die Arbeitsräu- 
me durchschritt, bemerkte sie, daß die Ange- 
stellten sie neugierig betrachteten. Galt dieses 
Interesse Kais Unfall, oder - merkte man ihr an, 
daß ihr Leben sich verändert hatte? Auch Herrn 
Burghardts bebrillte Augen schienen sie auf- 
merksamer als sonst anzusehen, während er ihr 
kurz über den Geschäftsgang berichtete. „Ich 
habe jetzt wenig Zeit", wehrte sie ab, mit ihren 
Gedanken schon auf der Flucht. 

„Ein Herr Wörner erwartet Sie draußen", 
meldete Burghardt. „Er rief schon wiederholt 
an, und als ich ihm heute sagte, Sie seien zu- 
rückgekehrt, war er nicht mehr aufzuhalten. Er 
sagte, eine dringende Privatangelegenheit..." 

Anne wappnete sich im Augenblick wie vor 
emer Gefahr. Was wollte Margots Vater jetzt von 

Im Empfangszimmer erhob sieh ein noch ju- 
gendlicher, bieder wirkender Mann und wende- 
te sich Anne zögernd zu. Sein Gesicht trug Mar- 
gots Züge, vermännlicht, vergröbert und voll 
Mißtrauen. „Frau Sendhoff selbst?" fragte er 
gespannt. 

„Ja, ich bin Kais Mutter", erwiderte Anne und 
bot ihm Platz an. „Was führt Sie zu mir, Herr 
Wörner?" 

Er setzte sich umständlich. „Endlich kann ich 
Sie erreichen", begann er, in seiner Stimme 
schien sich lang aufgestauter Groll zu sammeln. 
„Um es kurz zu machen, Frau Sendhoff, so kann 
das nicht weitergehen! Meine Tochter - sie ist 
wie ausgewechselt. Seit Tagen rennt sie einfach 
fort, ohne sich um ihre Arbeit zu kümmern, trotz 
meines Verbots. Jetzt hat sie sich hinter ihre 
Mutter gesteckt, und die - macht ihr leider die 
Mauer. Ich soll offenbar nichts erfahren, ein Va- 
ter ist ja nur zum Geldverdienen da! Aber ich 
lasse mich nicht dumm machen, verstehen Sie? 
Ich werde nicht länger dulden, daß Margot mit 
diesem - diesem jungen Herrn herumzieht. Wis- 
sen Sie überhaupt davon?" 

Wie böse er war, wie unangenehm scharf! 
Anne bemühte sich, überlegen zu lächeln. „Na- 
türlich weiß ich, daß Kai und Ihre Tochter be- 
freundet sind", warf sie hin. 
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Schmunzel-ECKE 

••••••• 

: Einfach tierisch 

: „ ... ein völlig neues Flug- 
; gefühl!" 

; »Los, Amanda!" 

„Oh, was fttr ein flotter Hahn!" 

Der Ausschnitt 
Fräulein Krümmel ist seit einigen 

Tagen in einem Verlag beschäftigt. 
Eines Morgens erscheint sie in einem 
ziemlich freigiebig dekolletierten 
Kleid. 

„Fräulein Krümmel", sagt der Ab- 
teilungsleiter, „kommen Sie morgen 
bitte in einem anderen Kleid. Sie ar- 
beiten nämlich vorerst hier in der 
Anzeigenabteilung und nicht im 
Ausscnnittbüro." 

Tatkräftige Hilfe 
Bankier Rentenmark ist erkältet. 

Fröstelnd und hustend schlüpft er 
am Morgen in seinen Mantel, um in 
die Bank zu fahren. 

„Minna", ruft er im Vorbeigehen in 
die Küche, „vergessen Sie nicht, mir 
heute Abend eine Flasche ins Bett zu 
legen!" 

„Wird gemacht, Herr Direktor!" 
ruft Minna zurück. „Weißwein, Rot- 
wein oder Schnaps?" 

Verlust 
Der Beamte des Finanzamtes sitzt 

bei Professor Rabenklau, dem be- 
rühmtesten Psychiater der Stadt. 

„Herr Professor", sagt er, „würden 
Sie mir bitte sagen, warum Sie in Ih- 
rer Steuererklärung ein Dutzend sil- 
berne Löffel und eine Anzahl 
Schmuckstücke Ihrer Frau als ge- 
schäftlichen Verlust abbuchen?" 

„Weil es ein Verlust ist", brummt 
der Professor „Ich habe eine Patien- 
tin, die an Kleptomanie leidet... und 
die Frau ist noch nicht geheilt." 

Er weiß Bescheid 
Bei Rechtsanwalt Dünnebein läu- 

tet es an der Wohnungstür. Dünne- 
bein, der zufällig zu Hause ist, öffnet. 
Ein Mann steht draußen und fragt: 
„Haben Sie vielleicht alte Meider, 
Papier, Knochen?" 

„Nein", sagt Rechtsanwalt Dünne- 
bein. „Meine Frau ist seit einigen 
Wochen verreist, und ich kenne mich 
in den Schränken nicht aus," 

„Aha", sagt der Altmaterialsamm- 
ler, „aber dann haben Sie sicher eine 
Menge leerer Flaschen?" 

Bunter Anekdotenstrauß 

Beneidenswert 
Es war während des Krieges. 

General Eisenhower besichtigte 
auf einer Inspektionsreise ein Aus- 
bitdungslager im amerikanischen 
Westen. Als er am Abend mit den 
Ausbildungsoffizieren im Casino 
zusammensaß, brachte der Kom- 
mandeur des Lagers das Gespräch 
auf das Vergehen eines Rekruten 
aus der Kompanie eines Oberleut- 
nants, den der Kommandeur nicht 
leiden konnte. Der Rekrut hatte 
mehrere Nächte hintereinander 
ohne Erlaubnis das Lager verlas- 
sen und war durch den Fluß ge- 
schwommen, der an dem Lager 
vorbeifloß. Am anderen Ufer hätte 
er seine Freundin besucht. Jeweils 
kurz vor dem Wecken war er zu- 
rückgeschwommen und hatte sich 
heimlich wieder ins Lager geschli- 
chen. General Eisenhower hörte 
sich den Bericht an, dann sah er 
den Oberleutnant scharf an und 
fragte: „Was haben Sie getan?" 

Der Oberleutnant sah Eisen- 
hower fest in die Augen und ant- 
wortete: „Herr General, ich habe 
ihn beneidet!" 

Eisenhower lachte herzlich und 
sagte: „Was in diesem Fall das ein- 
zig Richtige war " Und damit war 
die Sache erledigt. 

Gut gesagt 
Es war während der Zeit des Na- 

tionalsozialismus in Deutschland. 
Der Reichsiugendführer Baidur 
von Schirach forderte Hans Pfitzer 
auf, für die Hitlerjugend ein größe- 
res Werk zu komponieren. Da 
knurrte Pfitzer: „Gut, ich werde 
eine Pimpfonie in Bal-dur schrei- 
ben." 

Höfliche Ablehnung 
Der Maler Picasso wurde vom 

Pfarrer zu Assy in Savoyen gebe- 
ten, ihm zwei Bilder von Heiligen 
für seine Kirche zu überlassen. Pi- 
casso, obwohl völlig antikirchlich, 
kam der Bitte nach. 

Wenige Tage später kamen die 
Bilder zurück. Der Pfarrer schrieb 
höflich: „Sie haben offensichtlich 
die Gedanken der Heiligen, statt 
die Heiligen selbst gemalt. Meine 
Pfarrkinder aber wollen die Ge- 
sichter sehen." 

Nur einer 
Ein Engländer war einige Wo- 

chen vor einer Stichwahl auf Ur- 
laub gewesen und hatte so die 
Wahlreden der drei aufgestellten 
Kandidaten nicht verfolgen kön- 
nen. Er fragte deshalb einen 
Freund: „VMe sind denn die Kandi- 
daten?" 

„Ich habe die Reden aller drei 
Kandidaten gelesen", erwiderte 
der Freund. 

„Und?" 
„Ich danke Gott, daß nur einer 

von ihnen ins Parlament kommen 
kann." 

Der weise Sokrates 
Sokrates hatte einmal einige 

Leute, die er nur flüchtig kannte, zu 
einem Gastmahl in sein Haus gela- 
den. Seine Frau Xanthippe geriet 
darüber in helle Aufremng, weil sie 
Angst hatte, das Mahl könnte viel- 
leicht nicht gut genug sein. 

„Nur Mut", tröstete sie Sokra- 
tes. „Wenn sie bescheiden sind, 
wird das Mahl genügen. Sind sie 
aber unbescheidene Tröpfe, dann 
habe ich sowieso die falschen Leu- 
te eingeladen." 

Ein Berliner Original 
Während der Regierungszeit von 

König Friedrich III. war Madame 
Dutitre eines der köstlichsten Ber- 
liner Originale. Sie war einfacher 
Herkunft, war jedoch von dem rei- 
chen Dutitre geheiratet worden. 
Was ihr an Bildung abging, ersetz- 
te sie durch einen köstlichen Berli- 
ner Mutterwitz. Als Madame Du- 
titre einmal den König unter den 
Linden grüßte, der König aber aus 
Zerstreutheit den Gruß nicht erwi- 
derte, rief Madame Dutitre: „Maje- 
stäteken, so stolz jeworden? Aber 
Steuer zahlen, det müssen wir!" 

Der König wollte sein Versäum- 
nis wiedergutmachen und besuch- 
te Madame Dutitre in ihrer Woh- 
nung in der Berliner Straße in 
Charlottenburg. Zum Empfang 
hatte sich Madame Dutitre extra 
lange weiße Handschuhe gekauft. 
Später ließ sie sich die Handschu- 
he einrahmen und darunterschrei- 
ben: „Mein König hat mir ange- 
faßt!" 

Stoßseufzer 

„Es ist statistisch erwiesen", sagt 
der angehende Kriminalist zum flot- 
ten Emil, „daß bei uns jährlich 3000 
Menschen verschwinden, von denen 
man nie wieder etwas hört." 

„Zu blöd", seufzt da der flotte 
Emil, „daß nie einer dabei ist, dem 
ich Geld schulde." 

Betriebskosten 

„Nanu", sagt Prokurist Haberkom 
zu Assessor Piepenbrink, den er in 
seinem Stammcaf6 sitzen sieht. „Sie 
hocken trübsinnig hier herum und 
dabei sind Sie junger Ehemann? 
Stimmt etwas in Ihrer Ehe nicht?" 

„Och, es stimmt eigentlich alles", 
meint Piepenbrink zögernd. „Aber 
ich habe Sorgen. Mit einer Frau ist es 
leider so wie mit einem Auto: Die 
Anschaffung ist das geringste, aber 
die Betriebskosten..." 

Die Ausrede 

Fabrikant Modersohn hat für sei- 
nen Jüngsten, der gerade drei Jahre 
alt ist, endlich eine Kinderschwester 
bekommen. Sie soll seine Frau entla- 
sten, da es Hausgehilfinnen über- 
haupt nicht gibt. Als Modersohn ei- 
nes Abends im Kinderzimmer weilt, 
kann er nicht umhin, der sehr hüb- 
schen Kinderschwester mit einem 
Kuß zu zeigen, wie bezaubernd er sie 
findet. Leider öffnet sich im gleichen 
Augenblick die Türe und Frau Mo- 
dersohn tritt ein, 

„Aber RoderichI" ruft sie entsetzt. 
Doch Modersohn faßt sich sofort 

wieder. Er wendet sich an seihen 
kleinen Sohn und sagt: „So, mein 
Kleiner, nun habe ich dir gezeigt, wie 
man dem Fräulein einen Gute- 
nachtkuß gibt." 

Das kleinere Übel 

Paul und Gustav haben sich anläß- 
lich einer Gehaltserhöhung, die sie 
natürlich ihren Frauen verschwiegen 
haben, ganz gewaltig die Nasen be- 
gossen. 

Am nächsten Tag treffen sie sich 
ziemlich verkatert im Büro wieder 

„Das war ein toller Abend", sagt 
Paul. „Weißt du, wo ich zum Schluß 
gelandet bin? Auf der Polizeiwache!" 

„Glück muß man haben!" brummt 
Gustav. „Ich habe leider nach Hause 
gefunden," 

Silbenrätsel 

Sctiachaufgabe Nr. 16 
H. Fröberg 

Matt In drei Zügen. 
Kontrollstellung: 
Weiß: Ke5, Tb7, Le4, Sg5 (4) 

Schwarz: Ka8, Sh2, h8 (3) 

Weiß hat den ersten Zug. 

'Sabcde fgh 

Aus den Silben: a - a - be - den - dy - e 
- el - es - haim - i - i - ka - ka - la - lec - Ii 
- noch - nus - ra - ri - ri - si - tha - to sind 
10 Wörter nachstehender Bedeutungen 
zu bilden: 

1 Luftgeist, 2 weibl, engl. Adelstitel, 3 
Zahnkrankheit, 4 Strom in Innerasien, 
5 Nürnberger Zeitgenosse des Kolum- 
bus, 6 Heimatinsel d. Odysseus, 7 engl. 
mannl. Vorname, 8 trotzdem, 9 Muse 
der Liebesdichtung, 10 Winkelfunktion. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben je einen berühmten Feldherren 
des klassischen Altertums. 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Vornamen eines tschech. Sängers 
BARI 

IM 

GER 
ALL 
HART 

+ KOHL 

+ RAN 

+ ALE 
+ FEIN 
+ LIEGE 

Im Handumdrehen 

Wortfragmente 
gel - gebe - dick - cken - 

tevö - ebro - nfet 
Die vorstehenden Wortfragmente sind 

so zu ordnen, daß sie einen Spruch erge- 
ben. 

Von den nachstehenden Wörtern ist 
der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben nennen einen Zusteller 
von Waren. 

grau - Groll - Glas - Bahn. 

Lustiges Slltienrätsel 
Aus den Silben: au - bar - bei - eher - 

chung - de - die - eis - flie - frei - ge - ge 
- gen - gramm - i - laut - le - ma - meer 
- mel - miß - mit - re - schmeiß - sol - 
spre - stalt - tel - to - trom - wir - sind 
10 Wörter nachstehender doppelsinni- 
ger Bedeutungen zu bilden: 

1 Wurfinsekt, 2 Knochen e. Schlag- 
instruments, 3 militär. Lohnungen für 
einen Selbstlaut, 4 Durchschnittsge- 
wässer, 5 Figur einer jungen Englän- 
derin, 6 Antwort auf Kontra durch 
einen Erbfaktor, 7 kraftfahrzeugte- 
chn. Gewichtseinheit, 8 Räumung 
eines intimen Lokals, 9 Korridor im 
Iglu, 10 extremer Gegensatz zu einem 
Schweiger. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - ergeben ein Hilfs- 
werkzeug fUr Wähler. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Rätselgleictiung 
Gesucht wird x! 
(a - b) + (c - d) + (e - f) + (g - h) (i - k) 
+ (1 - m) + (n - o) = X. 
Es bedeuten: a) Kleidungsstücke, b) 
Japan. Münze, c) weidmännisch; Pfle- 
ger, d) Stadt in Böhmen, e) einjähriges 
Fohlen, f) Fluß in Spanien, g) talarar- 
tiger Überrock, h) Fluß und Departe- 
ment in Frankreich, i) Gefährt, k) Erb- 
faktor, 1) Fuge, Falz, m) Gestalt der 
Nibelungensage, n) Spitzbube, o) Fluß 
in Polen. 
X = Schloß in Füssen im Allgäu. 
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Sllbendomino 

Gartenge- 
müse 

= männl. 
Vorname 

= Gestelle 
= Idee 
= Teil- 

nahmslo- 
sigkeit 

Die nachfolgenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein inneres Körperorgan. 

ber - bu - da - gal - ge - ger - 
in - le - la - me - ra - ran - 

re - se - sei - ta - te. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 15 

Schach; 1. Ke6 - e7!, La2 - b3- 
2. Ke7 - fBÜ, Lb3 - c4; 
3. Dc6 - e8!!!, bliebig; 
4. Tf? - f4 matt. 
Ein schwieriges Schachrätsel, schon 100 Jah- 
re alt, doch immer noch verblüffend in seinem 
Ablauf, 

Lustiges Sllbenrgtsel: 1 Elfenbein, 2 Nie- 
dergang, 3 Torschütze, 4 Schlafgemach, 5 
Pudelmütze, 6 Athene, 7 Nagelbett, 8 Nach- 
barschaft, 9 Unterkiefer, 10 Nildelta, 11 Gei- 
stesgegenwart, - Entspannung. 

Sllbendomino: statthaft - Haftraum - Raum- 
schmuck - Schmuckblatt - Blattgold - Gold- 
stück - Stückgut - Gutschrift - Schriftsatz - 
Satzbild - Bildschirm - Schirmherr - Herr- 
mann - Mannheim = Heimstatt. 

Sllbenritsel: 1 Donner, 2 Engel, 3 Retter, 4 
Zeiger, 5 Ochse, 6 Pampelmuse, 7 Fahrer, 8 
Deichwl, 9 Einstein, 10 Rottweiler, 11 Hiesi- 
ge, 12 Ännchen. - Der Zopf, der hängt ihm hin- 
ten. 

Schüttelrätsel: Palme - Arsen - Regen - Iiier 
- Sage = Paris. 

Mlxrfitsel: Salomon, Anlasser, Eichel, 
Untreue, Gehrock, langsam, Inkasso, Nuem- 
berg, geheim = Saeugling. 

Komblnatlonsritsel: Jenny spielt auf. 
Wortfragmente; Was nicht verboten, ist 

erlaubt. 

Schwedenrätsel 
■■■■OABB I BABUHS 
UEBERQANQSMANTEL ■ RUEDEULAENQEBA E KGBNBGRU E NBABQN 
■ ABGEBOTBBBKRI EG 
■LBERBLMDEQENBNB 
STARBSEQELBRBWEH BUNIKUMBCBSKLAVE 
BNONNEBAKTIEBDER 
BGAQBDAMEBERWERB 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetneb 

Grabmal'KUHN 
vorm. Schifer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Lanoen, Südliche Ringstr 184, Fnedhofstr. 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Iflainer SdxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

I * Fassadenrenovierung 

WJ 
• Maler- und 

Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadl 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

RAUMAUSSTATTUNG 
J. K. BACH 

Bodenbelage - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103/2 35 12 

Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbellen 
Fordetn Sie uns 
Rntpron/on in Ihrof 
Ncichbcirschdft 

E'Dilte KoniaktduMahme untP'Toi VVmh.iüSon 06150 ^ '0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Ütierführungen 

Sarglager • Sterbewasche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieseistraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

I HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und IMünchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

METZaSREI JOST IN EGELSBACH 
INFORMIERT: 

Wir schlachten schon Immer selbst vor Ort 
in Egelsbach. Jetzt In einer neu eingerich- 
teten Schlachtanlaje. 

Unsere Schlachttiere kommen von 
kleinen, uns bekannten 

.Bauernhöfen ans dem Odenwald. 

Unsere Fleisch- und Wurstwaren im Ver- 
kauf / Produktion / Party-Service und hei- 
ßem Mittagstisch kommen aus eigener 
Schlachtung. Sie werden nicht transpor- 
tiert, verlassen somit nicht die Kühlzone. 

Sauberer, frischer und hygienischer geht es 
nicht. 

Guten Appetit! 

Elektro-Aniagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIeMäßchen 44 • 63225 LangenAlessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

Ha STEITZ GMBH 
Malergeschaft 
VOLLWARMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 

gegr 1925 Helnrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

GERÜSTBAU UINGEN GMBH 
Gerüst- und Autokranverleih 

• Gerüstbau • Gerüstsonderkonstruktionen 
• LKW-Transporte • Verleih von Baumaterial 

. • Gerüstverleih auch an SelbstaufiMuer 
Büro: 63303 Dreieich, Rostädter Str. 56 
Telefon: 06103/6 29 23 • Telefax: 06103 / 6 95 78 

Die Leistung. Klempnerei. Installation, Gashelzunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ® 

Schalgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufmimineni auf dl«»n BRelt 

FttR UNOB), CGB.SBM»* W» tUKIBCK 

DRBEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Ulir, bis montags, 7 Ulir: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

MIttwocti, 20. April 1994: 
Dr. Dworeci(, Gartenstr. 24, 
Tel. 2 87 87 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 20. April 1994: 
Dr. Weygand, Bahnstr. 39 
Tel. 4 92 31 

Apothel<endienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 15.4. Egelsbach Apothei<e, Egelsbach 
EmstLudwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Frankfurter Str. 132-134, 
Tel. 06102 / 3 33 51 

Sa. 16.4. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

So. 17.4. Rosen-Apotheke, Langen 
Bahnstr. 119, Tel. 23061 
Neue-Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofstr. 21, 
Tel. 06102 / 2 24 28 

Mo. 18.4. Spitzweg-Apotheke, Langen 
Bahnstr. 102, Tel 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen 
Hegelstr. 62, TeL 373714 

Di. 19.4. City-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 166, 
TeL 06102 / 3 72 60 

Mi. 20.4. Löwen-Apotheke, Sprendlingen 
Hauptstr.54,TeL61630 

Do. 21.4. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg 
Frankfurter Str. 141 
TeL 06102 / 2 50 61 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 1040 
Mittwoch, 20. April 1994 
Dr. Prohns, Dreieichenhain 
Hainer Chaussee 63, Tel. 81514 

f&iten Kreis 

Samstag von 15-18 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Uhr 
16., 17. u. 20. April 1994 
Josef Zahn, Egelsbach, Mainstr. 6. 
Tel. 06103 / 4 94 75, priv. 069 / 63 12 423 

Wichtige RiitameiTi 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 20 07 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 22 22 

Schlüsseidienst  22760 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103/7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Elektrohandwerk 
Denn Strom wird es immer gel>en 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfeider Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

.Back-Se 
für Ihre Feste 

i B Party-Brötchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brötchen. Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und alles frei Haus geliefert. 

r« * 1 •• 1 ■ R. Fun. BahnttraO« 35 ♦ 101 
W tener Feinbäckerei ' 

T»l. 06103/5 11 11 
Altbausanierung • Dachgebalk • Dachstuhlausbau 
Dachfenstereinbau • Gauben • Vordacher 
Pergolen • Autokranvermietung bis 45 t 

SD[]mDijD®[7©D • 'i ■' 

KlODDOfecgO ^ 
Norbert Hunkel - Neckarstraße 54 - 63225 Langen 
Büro; Roslädler Straße. Dreieicti-Sprendlingen 
Tel. 06103 / 6 29 23. Fax 06103 / 6 95 78 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G Zinn 
Rolladen aus Kunstslotl. Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitler. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außertialb SO 16 • a. d. Oarmst Ldstr. 
63225 Langen ■ Telefon 2 38 79 

Ausführung von innen- und Außenputz 
Anstriche und Lackierungen aller Art - Tapezieren 
Technische Fassaden- und Wandgestaltung 
Wärmeschutzsysteme - Trockenbau - Altbausanierung! 
Bachgasse 5 • 63225 Langen 
Telefon 06103 / 2 36 49 

Schutz von Personen 
und Sactiwerten 

... mit der drahtlosen 
Alarmanlage 
DAITEM 8000 

Interessiert? Wir Informieren Sie gern: 
GÖTZ Alarm-. Daten- unj Meldetechnik 
Zimmerstr. 40.63225 Langen, Tel.: 06103/21185. Fax: 929722 i 

Werbung 

bringt 

Erfolg 

W«rbang 

auf dieser 

Seite 

fördert die 

Nähe 

zu iiiren 

Kanden 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreielcfi. Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 2161 
Damistädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schicitedanz 
Bafinstraße 9. Tel. 06103 / 2 36 38 

Telefax 06103/8 40 69 

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann, 
guten Vater, Schwiegervater und Opa 

Johannes Fink 

*29.4.1915 tl2. 4. 1994 

In stiller Trauer: 

Marie Fink geb. Küster 
Erhard, Annelie und Tobias Fink 

63225 Langen, Südliche Ringstraße 145 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 19. April 1994, 
um 10.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Am 13. April 1994 verstarb unser ehemaliger 

langjähriger Mitarbeiter 

Robert Müller 

im Alter von 63 Jahren. 

Wir trauern um ihn und werden ihm 

ein ehrendes Andenken bewahren. 

STADTWERKE LANGEN GMBH 

Geschäftsführung und Betriebsrat 

rö 
Einladung 

Erleben Sie bei uns die Vielfalt der 

Rhododendronblüte 
von f^itte April bis Anfang Juni. 

Wer einen Gesamtüberiick von unseren mehr als 
300 Arten und Sorten haben möchte sollte 

alle 14 Tage kommen - immer neue Sorten blühen 
zwischenzeitlich auf. 

Unsere 

Rhododendronschau 
ist kostenlos. 

IbaumschuleI 
Mörfelden-Walldorf 

An den Nußbäumen 4 • Telefon (06105) 2 25 67 
Verkauf: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, 14-17 Uhr, Sa, 8-14 Uhr 

Mittwoch 8-12 Uhr 

Plötzlich und unerwartet verstarb am 12. April 1994 
_ meine liebe Frau, unsere gute Mutter, Schwiegermutter, 

Oma und Ur-Oma 

Eleonore Schreiber 

geb. Spengler 

im Alter von 66 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Leo Schreiber 
Friede! und Hannelore Heim geb. Schreiber 
Gisela Monson geb. Schreiber 
Enkelkinder: Jessica, Alexander, Caroline und Carolyn 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Goethestraße 69 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 15. April 1994, um 10.15 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

» Rolladen 

• Mailflsen 

• Inseldenschutz 

E-Motoren für Rolladen 

Sonnenschutz aller Art 
Reparaturen 
natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Pflege u. 
Betreuung 
zu Hause 
- alle Kassen - 

Frankfurt B 0 69 / 65 61 56 
Offenbach « 0 69 / 8821 11 
Darmstadt S 0 61 51 /15 10 00 
Groß-Gerau S 0 61 52 / 3 98 98 
Dreielch S 0 61 03 / 8 88 32 

Repaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon 06103/37 36 87 

gew. 

Der neue 

Lancia YIO. 

Verführerisch 

Preis-Wert. 

Achtung wichtig 

Mitteiung der STONMER^MUNG 
drabmal-Verkäufe p«r Telefon und an der HauatOm 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind It. 

Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Kleintier- 
zuchtverein 

1903 Langen e.V. 

Mitgliederversammlung 
am Freitag, dem 15. April 
1994, um 19.45 Uhr auf der 
GZA. 

Der Vorstand 

^ Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelsheim. Bonner Straße 40. Tel. 4 14 14 
Langen, am Lutherplatz. GartenstraRe 6. Tel. 06103 / 2 79 21 

Blechmann GmbH 

Bei einem 

Trauerfall 

iGARTNEREI , 

Kelter . 
Jjdlkihe Ringstr. (gegenüber Friedhof) 

Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 

• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 

GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Spezialwerkstatt 
für «i 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteinbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr. 114 
Tel. 069/^8310 74-75 
Fax. 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

Der Lancia YIO. 

4 Zylinder, 1108 ccmj 37 kW (50 PS) 
150 km/h, 5-Gang-Getriebe. 

Als Tageszulassung ohne Laufleistung ab 
15 900.- DM inel. metallic-Lackierung sowie 

Transport und Zulassung. 

FIRMA KARAAHMET 
• Gebäudereinigung 
• Büro- u. Baureinigung 
• Teppichreinigung 
• Glasreinigung 

Sperberstraße 7 
63263 Neu-Isenburg 4 

Tel. + Fax: 069 / 69 26 09 

Das Angebot, Ihr Einstieg: 
199." DM monatlich 

1,9 % cfTektiver Jahreszins * 
1 700.- Anzahlung 

Ein Angebot drr Konzernbank bei 24 Monaten Laufzeit und 
einer SchluOrate von 10 080,37 DM. Finanzierung»end|>rei» 
nur 16 357,37 DM! 

LANCIA# 

HUTDniiueHirl 

TaMoiu 0M74 / 5 00 64 

JETZT SIND WIR ZU VIERT 
Uberglücklich geben wir die Geburt 
unseres 2. Sohnes 

Thomas 
geb. 5. April 1994, 10 09 Uhr 
3130 g. 49 cm, bekannt. 

Maria Konetschnik geb Schalet 
Anton Konetschnik und Michael 

63225 Langen, Fnedhofstraße 16 

Die ,, t das ist wunderbar 
wird am 18. April 1994 

Die ganze Familie wünscht viel Glück 
ihrem allerbesten Stück. 

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für Deine weiteren 
Lebensjahre wünschen 

^ 5'cliic ittinbcr 2ottnt|, tllln iinb ^ör^ mit 'iltiliniin 
-S. (t'nliclhintirr 2ntibrn iitib Wnrhiici mit '}|iil|ntii\ 

NEUEROFFNUNG 

meiner NATURHEILPRAXIS In 63225 Langen 
Bahnstraße 36 (Parken Im Hof) 

Telefon 06103/6 35 50 
Sprechstunden vorerst: Nur Montag, fulittwoch und Freitag 

nachmittags ab 15 bis 19 Uhr und nach Vereinbarung. 

Karl-Heinz Hanusch HEILPRAKTIKER 
(vormals Praxis Hans-Werner Neuhaus) 

NEaEROFFNÜNG 

Salon 

StrawwQlpQd^r 
(ehemals 
Frisierstübchen Barbara) , 

am 16.4.1994, ab 8.00 h 
wir laden Sie gern zu einem 
Glas Sekt ein und freuen uns auf Ihren Besuch. 
Der TRENDFRISEUR für Damen-, Herren- und Kinderfrisuren. 
Ihr Frisierteam: Monika Beate Schaefer 

, und Lella Herth Öffnungszeiten: 
l*/lonlag 13.00-18.30, Di.-Fr. 8.30-18.30, Sa. 8.00-14.00 Uhr 
Rhalnstrafle 24, 63225 Langen, Telefon 06103 - 2 29 49 

iPrsdiAtAMon; 

eOLDWELLI PHYTOlOGIE weltweit eiikiutiver Partner | d«t Priaeurt I 

FESTZELTE 
und PARTYSERVICE 

Pftf1yz«lte von 10 • 1000 P«rs. 
Kalt« und warm« Buffata 

Geschirr bis 1000 Personen 
Bier-, Wein- und Sektgläser 
Klappgarnituren > Stühle 

Tische - Stehtische - Griiis 
Dekomatenal - Tiochdeciten 

Battenbühl 
LindenstraSe 33 63128 Oleizenbach Tel. 06074/31813 Fax 438S3 

Einladung zum 
TAG der olfenen TÜR 
am 16/17.4.1994' 

von 10-18 Uhr 
•AuOcrh.ilb der gcscl2l OHnungüJci- tPti • keine Botnlunq, kein Vcrkaul. 

JETZT 

5G 
NEUE 

TYPEN „   
Serie „CartenglOck" 
z. B. Typ Elche nur DM 2.980 
Salzbgrggr Landliautbau GmbH 
MZn DmMM Q aa Hm 
OttHikHlnli 88 
Jri. 081S1/8867S7 

Ausschreibung 

LaiiBOfiM 

 4% 

Öffentliche Ausschreibung 

Betr.: XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
- Ausschuß für Soziales und Sport - 
Am Mittwoch, dem 20. 4. 1994,16 Uhr, findet die 9. öffentliche 
Sitzung des Ausschusses für Soziales und Sport, Treffpunkt: 
Gemeindepsychiatrisches Zentrum, Wiesgäßchen 29, Lan- 
gen, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Besuch des Gemeindepsychiatrischen Zentrums (Lebens- 

räume e.V.); hier: Bericht und Informationen über den' 
Stand der Arbeiten des Zentrums 

4. Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 8. /\pril 1994 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Soziales und Sport 

Stv. Jansen 
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STELLENANGEBOTE 

DIANDNISCHES 
WERK in Hessen und Nmeau 

jJ.is Duil^tuvr.cfh- Wnrh h.mdnlt im (Wr rv.in()i-' ■ f'.on h.i 
Dio Üuiküniv tulfl Monschon in Not nrni srolischo' ncdinruirns Wi' 
•■i'nl (jornoinnuti'Ki M//(/ 
Wir suchen (ür die Schuldnerberatungsstelle unserer Deka- 
natsslelle Offenbach-Dreieich (ür die <Leit der Mullerschul^fnst 
und eines gegebenenfalls ^u nehmenden Erziehungsurlaubs 
zunn 1. Juli 1994 eine(n) 

Dipl.-Sozialarbeiter/in 
Bankkaufmann/frau 

mit Erfahrung Im Bereich Schuldnerberatung 
Die Schuldnerboralung ist eingebunden in das Team allge- 
meine Lebensboratung. 
Die Vergütung erfolgt nach BAT/DW zuzüglich den üblichen 
Sozialleistungen des öftentlichen Dienstes. 
Wenn Sie gerne bei uns mitarbeiten möchten, nchten Sie bitte 
Ihre Bewerbung unter Angabe der Religionszugehörigkeit an 
das 
DIAKONISCHE WERK, Dekanatsslelle Offenbach-Dreielch 
An der Winkelsmühle 5, 63303 Dreieich. Tel. 06103 / 8 68 68 
Für Rückfragen steh! Ihnen Herr Klett gerne zur Verfügung 

.(Neue" Haustüf- 
ohne Baustelle! 

Passend zum 
Stil Ihros Hnus 
es wird Ihre 
alle Haustür wieder 
sehenswert und ein 
bruchhommend 
Durch die verschie- 
denen PORTAS- 
Dessins stehen Ih- 
nen vmlfl Gestnl- 
tungsprioglichkeiten 
zur Verfugung 

PORTKS 

,y#« " 
Rufen Sie an oder 
besuchen Sie uns! 

PORTAS-Aus«t*llungft-C«nt«r 
OioRolstrnßo 1 - 3 

63128 Diotzonbach-Stoinborg 
<3*0 6074/4041 27 
OaAttnit Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr 

||££irigener2aaing 
HUUMlAOtf» NMMNHtmA 

Zuverlässige, deutschsprachige 

Reinemachefrau 

zum 1. Mai 1994 (ür unsere Geschäftsstelle 
in Langen, Darmstädter Straße 26, gesucht. 

Arbeitszeit nach Vereinbarung. 

Telefon 06103 / 2 10 11 

Wir suchen für unser Büro (DA-Nord) oino/n korrokto/n. tloxjblo/n 

Mitarbeiter/in 
lur oino Nobontrttigknit auf der 520-DM Bnsis Sie nrboitnn in oinoni 

notton. kloinon Krols. Voraussol/iingon sind doutsicho Sprncho in Wort 
imd Schrift. Mnschinonschroibon und Umgang rnil PC. Konnlnisso in 

dor Uiichhattung sind von Vürtoil 
Sind Sio inlorossiort, dann Chltfro 1B2? an dio Langonor Zoitung 

fjf Flüchtlingshilfe 
U Langen 

Unser« 
Saatgut - Aktion 

geht welter 
Bitte spenden Sie folgende 
Gemüse Samen 

Stanmnbohnafi 
Buscnboiinen 
Erbsen 
Karotten/WInlermohrrllbe 
Spinal 
Feldsalat 
Kopfsalat 
qualitativ hochwertige Ware. 
Keimfghigkeit 1994 
onginalverpackt 
Samm«lsl*ll«n: 
^225 Langen) 
Ringelblume, Bahnstr 12 
Der Buchladen. Wkssergass« 14 
Mutterzenlrum, Zimmerstr 3 
Pfarramt II MLG, C-Schurz-Str 25 
Fam Dworeck, Oartenslr 24 

Spand«n-Kto 128 233 756 
Sparka»« L«r)gen BLZ 506 521 24 

SIcheror Verdienst! 

Wir suchen 
Lagerarbeiter 

Produktionshelfer 
Staplerfahrer 

Sprochon Sie mit uns' 
Waldstr. 45 
63065 Oflenbach 
Toi. 069/82 51 81 
Randstad Organisation 
für Zeit-ArlMit mbH 

Aushilfen 
männl/weibl. ab 18 Jahren, zur 
Inventur am 23. 4. von Le- 
bensmitlelreqalen in Super- 
märkten im Raum Obertstiau- 
sen gesucht. Tel 06106/ 
6 17 50 oder 0161/ 
2 64 16 23 (ab 16 Uhr). E + K 
Regalauffülldienst GmbH 

Nebenverdienst 
für Hausfrau 

Suchen Milarbeilerin für Regalser- 
vice in einem Baumarkl in Egels- 
bach. wöchentlich ca. 3 Sld., 12,50 
DM netto p./h.. Telefon von 8-17 
Uhr 07763 / 42 92 

FAHBZEUCE 
Opel Vectra GL 1,61, rot. 4lung. 1. Zul 
5/90. 34 ODO km, TU 5/95. Radio 303, 
autom Antenne, scheckheltgoptl.. VB 
13 500 -. Tel 06103 / 7 11 37 

BESClUFTUCHEt 

Andreas Treffkorn 

Dienstleistungen 

rund ums Haus 
Mit Hochdruck in den 
Frühling 
Fassaden-, ' 
Treppen-, 
Gehweg-, 
Wintergirten-Reinigung 
Zuverlässig- ~ 
preiswert | j -^*5 

cV 
EllubethenttraBe 10, 
64390 Erzhausen, 
«/Fax: 06150/8 53 45 

PtZ.'O»' 

Wirbelsturm in Bangla- 

desch. Deutsche Schorn- 

steine und Auspuffffrohre 

verstärken den Treibhaus- 

effffekt. 

iischiai 

i****Bus-Anreise l 
I "Hotel La Pace, Lacco Amerw, Vollpen-1 
Isk)nundFan90-Kur(proWoche4Fan9o- ■ 

Packungen).2x2wischenüt)emachtung. I 
110 Tage von 815,- bis 8S3,- | 
! 17 Tags von 1143,- bis 1180,- 
I 24 Tage von 1470,- bis 1508,- 
. [Preis je nadi ^Ison) I 
I Abirslse jeden Mo^gl 
I Abfshttsn auch In Ihrer 

I Flug ab Ffm 
I jeden Samstag . 
I Flug: Holaltransler; Vollpenskjn im Holel I 
I La Pace; 4 Fangopackungen pro Woche | 
,1 Woche von 994,- bis 1184,- * 
12 Wochen von 1300,- bis 1489,- | 
13 Wochen von 1606^ bis 1795,- ! 
I (Preis je nach ^Ison) | 
I' Drei-und VIer-Steme-Hotels | 

mK Aulpreis möglk:h. \ 
I Reisebedingungan und Lelslungs- 

beschreibung gemäß STEWAKafal 

Iwir lieben 

^BIEt^-HausaiiSstellungen. 

Von Privat an Privat. Suche 1Fami- 
lien-Haus in Langen, auch renovie- 
rungsbedürtlig, Tel. 06103/5 37 27 

tOUriStik -r=T- 
63755 Älzrnnu2.. Tpt. 06023/1021 

1RES0RE ^7»^. 
RSCHEO • lANOENER STB ?7 . «33» EflaS8*CM 
—" ludi UtnihnMfflaitd zu Mtnilinie|)rM«n « 

LBSl 
\iMi Hill n \ (,\iliii 

Schomstelnsanli 
mit V4A-Stahlrohr*K»ramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinkar 

KAMINBAU \ 
inburg 

Toi 0 60 21/9 54 77 
Toi-Ann Rodgau 0 61 06 / 7 30 08 
Fr Wallner 

ünverbindlicHc 

Adler ^ Husqyarna ''Rjccar. Sin 
U 1 

Verkauf Reparatur u In/ahlungnnhmo 
Büromöbel Immer günitlja Neu und 
gebraucht ab Lager, Toi. 06151 / 
372 532-gftwerbT 

TtwlaS&K jc/T/5^ 

!C«HHiCK 
Aus dem herrlichen 
MINERVOIS 

Winzer F. le Calvez 
Chäteau 

Coupe Roses A.C. 
I99lcr Roufie DM 7^0 
199JerRoM» DM 6,95 

l99.1efBlanc DM6,95 
Cognac Brugerolle 

Aktionspreis 
0,7-l-FI. DM 25,95 

Frische Wurst 
lufttr. aus Lyon 

Dinflch, Rotdl-BmcihSlr 12i, 
06I0]/]69M 

Fu069/2179U 
CMtfMOi..FtlSi)0.|U0Ulu, 

kKU10.|4i)OUI»e 
dirrb iwlidwfl \\^(ll(iuf u. 061 

WEINDEPOT 

Vinn Keirclion 

VINS 

WEINE 

VINI 

Bahnstraße 60a 
63225 Langen 

% 06103/2 30 05 

CSpartnkr 

Bezaubernde 
Dachgeschoßwohn 

ung mit Galerieebene 
in hervorragender 
Zentrumslage von 

Langen mit Blick bis 
zur Frankfurter 

Skyline 
Langen dor ideale Standorl mit An- 
schluß an dio Welt, zahlt zu den 
beliebtesten Wohnlagen sudlich 
von Frankfurt. In diesem architek- 
tonisch reizvollen Mehrfamilion- 
haus können sie demnächst leben 
und wohnen auf 124 m^ feinster 
Nettowohnflächo, Im Maisonette- 
slil, mit Dachstudiozimmor und vie- 
len liebenswerten Details. Für nur 
550 000.- erwerben Sie diese 
Wohnoase inklusive Tiefgaragen- 
platz. Nutzen Sie diese Chance, 
demnächst nahe der Langener Alt- 
stadt zu leben und zu wohnen. 
Jetzt anrufen und besichtigen 
Einzug sofort möglich! 
Immobüienmaklergesellschafl mbH 

KAX:(0610:>) HO 00 fi'l 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

We KriaiiMlpoliiej tü: 

JtrnoM 
^IELTektro 
LTECHISilK 

Telefon O6104 / 6 30 55 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN OES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Besondefs 

.bilig" kann sehr 

teuer werden. 

lassenSjeskh 

keine Diebeswaie 

andrehen. 

WlnmllM. 
dtlSiesMwrIchci. 

VERMISCHTES 
Labenihllfe durch Handleian, auch 
Karten. Deutsch, englisch, russisch. 
Frau Andarte, Tel. 069 / 88 25 33 
Ich, 54, walbl., tucha In Langen 
Romm« und Canaata-Fraunde. Wer 
hat Intareaae? Tel. 06103 / 2 74 64 

IMMOBIUEH 

^-^ESCHNER 
O PARTNER 

Neu-Isenburg- 
Erlenbachaue 

GrundstücksgröOe 588 m^, 1 '/a 
geschossige Bauweise GRZ 0,3 
GFZ 0,5. Hier können Sie Ihren 
freistehenden Wohntraum in 1-A 
Wohnlage mit Blick Ina Grüne 
venwirklk^en. Rufen Sie an. wenn 
Sie demnächst goldrk^tig wohnen 
wollen! Kaufpreis nur DM 
569 000.'    .jua 

I A ^^"1^ ImmobilicnrnkalergwellschaftmbH 
GREENPEACE I ^ ^ 

J . M B E R G E R 
WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT MBH 

Lar>gen Stetnberg 
Luxus-Terrassen-Wohnur^g In 1, OG in 
äußerst repräs«ntativefn 3-Fom.-Haus 
in Langen» attroktiver Wohnloge, direkt 
an der Bebauungsgrenze, 4 großzügig 
geschnittene Zimnier, 2 Ebenen, 
sep. Schlaftrakt, 2 schicke ßoder, 
Dusche in G-WC, Einbauküche, 
Terrasse, Ooppelgor,, Bezug 06/94, 
direkt vom Bauherrn. 
llOqm; DM649.000.- 
Telefon; 06105 - 6087 od. 

0171 -4057473 
Fax; 06105 - 74619 

L^^ESCHNER 
C; PARTNER 

f Das Ideaie ^ 
Hausanwesen für die 

junge Familie zum 
Einsteigerpreis in 

beliebter Wohnlage 
von Dietzenbach 

In absoluter DletzenlMich«r Alt- 
ttadtnflhe erwartet Sie dieses 
schicke Einlamihenhaus mit 120 
m? fernster Wohnfläche und 180 

Gesamt-Wohn/NutzflÄche mit 
Kamin/immer. geschoßhohen 
Glaselementen. sonnenterasse 
mjt Außenkamin und herrlichem 
Blick ms Grüne Für nur 579 000.- 
erwartei Sie diese Wohnoase in- 
klusive diverser Einbauten und Ga- 
rage Jetzt sollten Sie nicht lange 
überlegen' 
ImmobiIienmaklergesellschat\ mbH 

. FAX (06102)80(10 52 

(06102)6052-57 
Familie aus Hamburg sucht dnngend 
Einfamilienhaus im Raum Heuten* 
stamm, Oreielchgeblet, Neu-Isen- 
burg. Übergabe sollte sofort möglich 
sein. Mit der Suche wurde ESCHNER 
& PARTNER Immobilienmaklergesell- 
schaft mbH. Neu-Isenburg, Tel.: 
06102 / 60 52-57 beauftragt Bitte so- 
fort anrufen!!! 

;^rr^ 

J M B E R G E f 
WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT I^H| 

I 
Langen Steinberg ' 
WunderschöHB Dachgeschoßwohnvii^ 
m äußerst ropräsentativem 3-Fam 
Haus in lang«ns attraktiver Wohnlage 
3 gronzügig gestaltete Zimm« 
2 schicke Böder, DuKhe in G WC, 
große Dachterrasse, Doppelgaroge 
Bezug 08/94, direlt vom Bauherrr 
86 qm DM529 000- 
Telefon 06105 ■ 6087 od 

0171 4057473 
Fax 06105 - 74619 

Leitender Angestellter eines nam- 
haften Fahrzeughersteller* suctii 
dringend lur seine vlerköpllge Familie 
Reihenhaus, DoppelhaushälHe oder 
Ireislehend im südlichen Frankfurter 
Einzugsgebiet. Bevorzugt Dietzen- 
bach, StelniMrg und Heusenstamni 
bis DM 650 000.-. Gleich anrufen 
ESCHNER & PARTNER Immobilien- 
maklergesellschatt mbH. Neu-Isen- 
burg, Tel.: 06102/60 52 

J M B E R G E R 
WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT MBH 

Langen Steinberg 
Luxus-GortenWohnung mif Hobby 
räum in äußerst repräsentativem 
3-Fom. Haus in Langens attraktiver 
Wohnlage, direkt an der Bebauungs- 
grenze) 5 großzügig geschnittene 
Zimmer, Souterrain mit sep. Zugong, 
zwei Ebenen, sep, Schloftrokl, 
2 schicke Bäder, Dusche in G-WC, 
Einbauküche, Terrasse, Doppelgarage, 
Bezug 06/94, direkt vom Bauherrn 
139qm DM699 000,- 
TeleFon: 06105 - 6087 od 

0171 -4057473 
Fax: 06105 ■ 74619 

ii b 
iMi^illiiii 

HAINER 

WOCHENBLATT 

Leben mitten im 
Grünen in beliebter 

Wohnlage von 
Egelsbach-Bayerseich 
Hier entartet Sie eine Wohnoase 
mit über 105 m? feinster Wohnlla- 
ehe in einem sehr gepflegten 
Zweifamilienhaus. Der sonnen 
durchflutete Wohn-/Eßberelch mit 
Zugang auf eine überdachte Log 
gia mit Markise wird Sie aenauso 
begeistern wie die hochwenige 
Einbauküche, das Tageslichtbad 
die Garage und die vielen liebens- 
werten Details Für nur 469 ODO.- 
erwerben Sie diese Wohnoase mit 
eigenem Gartenanteil, in einer 
bezaubernden Wohnlage, JeiTt 
anrufen, denn hier wohnen Ste 
goldrichtig! 
Immobilienmaklcrßpsellschaft mhl l 

Fax; (06102) HO 00 52 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaulslläctien ab YOO mMn allen deutschen 

GroBslädlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 
III Fi)(3;j,ing6r?nneri in Hrnipteinknul '.tmOen in Ranrll-iq^n in 

SeitertsuaHen in Auslaliiiiaßeh m Eink3u<jZ,t'n!ter: m Wi hin.-tv.e;- 

Wir bieten Ihneh: 
I Langfristigen Mictvcrtr.iq 

zu Spitzenbedingungen 
I m.irktgcrcchtc. 

v/crtgcslcherlc Miete 
I Übernahme sofort o. 

ra n 
Wir verhandeln 
mit Ihnen über: 

■ Porsonalijbernahrne 
■ Kleine Um-u.Ausbauten 
■ Mietvorauszahlungen 
Teielon: 

zu jedem sp.ilercn Zcllpunkl 07391 I 504-242. -276, -282 

E"R Expnnsiorisabtcilung 

UNTERRICHT 

SOOrSSCHULE 
Binnen/Küste, Funk, Seenot 
für Segler + Motorboot!ahrer 
FREY Yachting Hanau 

SOOTSVERLEIl^ 
Segel-Motor-Ruder-T ret-Paddel- 

Hu-Kesselstadt, Hellerbrticke 
106181 72939, F. 79967, Bootst).253«P 

ymPoNnL Ärger mit Sctiulnoten 
Das muß nicht sein. Dabei helfen wir! 

ScküJMiilfe/f _l 
preiswerte Nachhilfe 
Hausaufgabenljetreuung 

Beratung und Anmeldung: Mo.-Fr. 14,00-17.00 Uhr 
Langen S 31 22, Bahnstraße 75 

NEUE LEHRGÄNGE 
MASCHINENSCHREIBEN + KURZSCHRIFT 

TEXTVERARBEITUNG 
Maschinenschreiben DM 395,- + Lehrmaterial DM 30,- 
Lehrgangsdauer 7 Monate 
Kurzschrift DM 285,- -^ Lehrmaterial DM 15,- 
Lehrgangsdauer 7 Monate 
Textverarbeitung mit WORD 5.0 und WinWord 
sowie Ein- und Weiterführung in MS DOS 
Kursusgebühren ab DM 120,- + Lehrmaterial DM 20,- 
Beginn: 20. 4. 94, 18.45 Uhr 

in der Adolf-Reichwein-Schule, Eingang 7 
Information • Beratung • Anmeldung 

STENOGRAFENVEREIN 1897 LANGEN E. V. 
Borngasse 14 • Telefon 2 19 48 

HIHHH 

15 Freitag, 15. April 1994 Einzelpreis: 1.20 DM 98. Jahrgang 

ANGEMERKT 

Tfeure Minute 
Bu,sspuren sind an sich eine gu- 

te Sache, weil sie dazu beitragen, 
den Öffentlichen Personennah- 
verl<ehr attral<liver zu machen. Die 
Absicht des Dreieicher Magistrats, 
eine solche Spur auf der B 3 im 
Norden Sprendlingens einzurich- 
ten, läßt sich allerdings nicht 
nachvollziehen. Aufwand und Nut- 
zen stehen sich in einem gerade- 
zu absurden Verhältnis gegen- 
über. Da soll eine Million Marl* in- 
vestiert werden, um eine Minute 
einzusparen. In Spitzenzeiten hät- 
ten die Busse an der Stadtgrenze 
statt zehn nur noch neun Minuten 
Verspätung. Soll diese ,,Verbes- 
serung" Autofahrer zum Umstei- 
gen bewegen? 

Die Aussicht, daß das Land den 
Löwenanteil der Kosten über- 
nimmt, macht die Angelegenheit 
auch nicht besser. Steuergelder 
sind es so oder so, die hier ver- 
plempert würden. Bleibt zu hoffen, 
daß die Stadtverordneten auf die 
Bremse treten und den Magistrat 
wieder in die richtige ,,Spur" brin- 
gen. Frank Mahn 

Bus-Beschleunigungsspur im 

Sprendlinger Norden geplant 

Eine Million Mark veranschlagt / Zeitersparnis; eine Minute 

I)i'rt-B<)sch-Slial5(" alibicgcn. Droicich (fm) - Wer zu den 
Sloßzi'iten auf dor B ü durch 
Sprondlinfjcn fährt, der braucht 
Geduld. Da.s gilt zum einen für 
den Individualverkehr. Aber 
auch die Bu.sso kommen nur in 
Stop-and-go-Manier voran. 
Nach Angaben des Magistrats 
haben Berechnungen ergeben, 
daß ein Bus auf der B H vom (^rts- 
eingang im Sprendlinger Norden 
t)is zur Kreuzung Hainer Chaus- 
■sce/Theodor-Heuss-StralJe wäh- 
rend der Hauptverkehr.szeiten 
bis zu zehn Minuten Verzögerung 
,,einfährt". Das trifft natürlich 
auch in umgekehrter Richtung 
zu. .\us diesem Grund hat die 
Vervvaltung.sspitze ein Konzept 
für eine Bus-Beschleunigungs- 
spur im Sprendlinger Norden er- 
arbeiten lassen. Geschätzte Ko- 
sten: eine Million Mark - ge- 
.schätzte Zeitersparnis: eine Mi- 
nute. 

Die geplante Busspur soll auf 
der B H in Nord-Süd-Richtung 

von der .Stadtgienze bis zur 
Bushaltestelle Hirschsprung auf 
einer Strecke von .'UfJ Metern 
verlaufen. Auf der gegenüberlie- 
genden Seite aus Richtung 
Sprendlingen sollen die Bu.sse 
zwischen Dieselstraße \ind Ro- 
bert-Bosch-Straße Vorrang vor 
dem Autoverkehr genießen Ci.'il 
Meter). Wird das Konzept in die 
Tat umgesetzt, dann könnten 
Autofahrer nicht mehr nach 
rechts in die Robert-Bosch-Sli a- 
ße abl)iegen. Hier komme es der- 
zeit sehr häufig zu Staus, die zu 
fahrzeitverlusten führten und 
zusätzlich zu Gefährdungen von 
Fußgängern und Radfahrern 
durcii die Rechtsabbieger, so der 
Magistrat. Wer, aus der Ortsmit- 
te l<ommend, beispiel.sweise flie 
Einkaufsmärkte ansteuern 
möchte, könne dann unter ande- 
rem über die Maybachstraße 
fahren. Autofahrer aus Richtung 
Neu-Isenburg dürften allerdings 
weiterhin nach links in die Ro- 

Halteverbot bleibt bestehen 

Keine Änderung an Wochenenden in Solmischer Weiherstraße 
Drcicichcnhuin (fm) - Das Hal- 

teverbot in einem Teilstück der 
.Solmischen Weiherstraße, das 
der Magistrat wegen der Bau- 
iiiaßnahme ,,Krone" angeordnet 
hatte, gilt weiterhin auch an den 
Wochenenden. Der Ortsbeirat 
hatte eine Aufhebung angeregt, 
weil es samstags und sonntags 
keinen Baustellenverkehr gibt. 

Der Magistrat sprach sich am 
Montag dafür aus, die derzeitige 
Regelung beizubehalten. ,,Wir 

können das Halteverbot nicht 
aufheben, da es aufgrund der ge- 
ringen Straßenbreite sonst zu 
Gefährdungen und Behinderun- 
gen des Gegenverkehrs kommen 
kann", erläuterte Bürgermeister 
Bernd Abeln den Beschluß. 

Um die Kahrgas.se nicht mit 
Baustellenverkehr zu belasten, 
war die .Solmische Weiherstraße 
von der Einmündung am ehema- 
ligen Rathaus bis zum Parkplatz 

für den Verkehr in beide Rich- 
tungen geöffnet worden. ,,Wenn 
wir das Halteverbot an den Wo- 
chenenden aufheben würden, 
müßte jedesmal auch wieder eine 
Einbahnstraßenregelung ausge- 
schildert werden. Das würde nur 
für Verwirrung sorgen", so der 
Rathauschef. Bis die Baumaß- 
nahme auf dem ,,Krone"-Gelän- 
de aljgeschlossen ist, soll deshalb 
alles so bleiben, wie es ist. 

Mit Musik in den Frühling 

Konzert des Frauensingkreises Dreieichenhain im Bürgerhaus 
Ureieichcnhain — Der Frauen- 

singkreis Dreieichenhain veran- 
staltet am Sonntag, 24. April, um 
16 Uhr ein Frühlingskonzert im 
Bürgerhaus Sprendlingen. Ge- 
meinsam mit dem Mandoline- 
norchester Langen, einem En- 
semble der Ballettschule Mißlitz 
und einem Instrumental-Quar- 
tett haben die Sängerinnen ein 
Programm mit beschwingten 
Molodien zusammengestellt. 

Die Leitung hat Helga Ming, 
die Moderation des Nachmittags 
übernimmt Ottilie Tischler- 
Hoffmann. Begleitet von der Ka- 
pelle singen die etwa 60 Frauen 
des Singkreises Stücke wie ,,Mit 
Musik geht alles besser" und 
,,Ich hab die goldene Sonne". 
Vorgetragen werden auch Stücke 
für gemischten Chor. 

Mit von der Partie ist zudem 
ein Ensemble der Ballettschule 

von Cornelia Mißlitz. Das 1. 
Mandolinenorchester Langen 
unter der Leitung von Uwe Ochs 
ist ebenfalls mit zwei Stücken in 
das zweistündige Programm ein- 
gebunden. 

Karten für das Frühlingskon- 
zert sind im Bürgerhaus (Telefon 
600 0,31) zu haben. Interessenten 
müssen sich allerdings sputen, es 
sind nicht mehr viele Karten da. 

Das Ludwig-Erk-Haus wird nicht mehr lange Domizil der DRK-Ortsvereinigung sein. Die Rotkreuzier ziehen In die 
•hemallge Bücherei an der Solmischen Weiherstraße. Das Erk-Haus soll dann vom Geschichts- und Heimatver- 
•in genutzt werden. Arnold 

Knapp eine Million Mark müß- 
ten für die Umgestaltiuig des 
Verkehrsknotens aufgebracht 
werden. Die Verwaltungsspitze 
hat bereits mit dem Land über 
Fördermittel verhandelt. Nach 
den Worten von Bürgermeister 
Bernd Abeln wäre das Land 
,,eventuell" bereit, 7,') Prozent 
der Kosten zu übernehmen, um 
den Öffentlichen Personennah- 
verkehr in Dreieich z\i fördern. 
Vorsorglich hat der Magistrat 
zudem eine Befreiung vom Plan- 
feststellungsverfahren bean- 
tragt, das normalerweise nötig 
wäre. 

Kathauschef Abeln räiimte ein, 
daß ,,eigentlich nur eine ilurch- 
gängige Busspur richtigen Sinn 
mache". Die sei aber nicht reali- 
sierbar. Ob die Beschleunigungs- 
pur im Sprendlinger Norden ver- 
wiiklicht wird, entscheidet die 
Stadtverordnetenver.sammlung. 

Winkelsmühle 

„öffnet Türen" 
Dreieichcnhuin Am heuti- 

gen Freitag, IS. April, haben in- 
teressierte Bürger die Gelegen- 
heit, beim Tag der offenen Tür 
die neuen Räume der Begeg- 
nungsstätte Winkelsmühle des 
Dialtonischen Werkes in Dreiei- 
chenhain zu besichtigen. Die Be- 
sucher sind bei einer Ta.sse Kaf- 
fee dazu eingeladen, sich über 
das Angebot und die Arbeit der 
Seniorenbegegnungsstätte zu in- 
formieren. Die neuen Räume 
können in der Zeit von 11 bis 17 
Uhr besichtigt werden. 

Abendmusik in 

der Burgkirche 
Dreieichenhain — Am kom- 

menden Sonntag, 17. April, fin- 
det um 18 Uhr in der Burgkirche 
Dreieichenhain wieder ein Kon- 
zert in der Reihe der Abendmusi- 
ken statt. Das Concierto Barocco 
Frankfurt mit Christiane Martini 
aus Dreieich spielt unter ande- 
rem Werke von S. Rossi, G. Meru- 
la und F. Turini. Der Eintritt be- 
trägt zwölf Mark, Schüler und 
Rentner zahlen allerdings nur 
acht Mark. 

Hainer SPD trauert 

um Helmut Klaiber 

Früherer Erster Bürger verstorben 
Dreieicheiiluiiii Die Drei- 

eichenhainer SPD trauert um 
Helmut Klaiber. Der Sozial- 
demoki'at ist am Dienstag im 
Alter von 7(i .lahren verstor- 
ben. Helmut Klaiber war von 
li),')2 bis zur (Jebietsreform 
lil77 Erster Bürger von Di'ei- 
eichenhain. Er hat während 
dieser Zeit maßgel)licb die 
Cieschicke der damaligen 
Stadt mitbestimmt und sich 
viele Verdienste erworben. 

Nach dem Ende <ler .Selb- 
ständigkeit Dreieiehenhains 
gehörte Helmut Klaiber, in- 
zwischen zum Stadtältesten 
ernannt, noch kurz dem vom 
I-and Hessen beauftragten 
Übergangsjxulament der 
Stadt Dreieich an. Anschlie- 
ßend widmete er sich mehr 
seiner Tätigkeit im Kreistag, 
in dem er von l!)6f! bis 1081 
ein Mandat ausübte und in 
dessen Schulausschuß er mit- 
wirkte. 

Während seiner gesamten 
politischen Tätigkeit war Hel- 
mut Klaiber Mitglied des 
SPD-Ortsvereinsvorstandes 
in Dreieichenhain. Von 1(170 
bis 1974 bekleidete er das Amt 
des Vorsitzenden. 1992, im 
•Jahr .seines ir>. Geburtstages, 
feierte er auch die 4()iährige 
Mitgliedschaft in der SPD. 

Neben seiner ehrenamtli- 
chen politischen Tätigkeit 
war er mehr als 20 ,Iahre eh- 

ttelmut Klaiber, von 1952 bis 
1977 Stadtverordnetenvorste- 
her von Dreieichenhain, Ist am 
Dienstag im Alter von 76 Jahren 
gestorben. Foto: ist 

renamtlicher Richter am Ver- 
waltungsgericht. In seinem 
Beruf widmete er sich als 
Ausbildungsleiter bei der 
Langener Maschinenfaljrik 
Nassovia und als Mitglied im 
IHK-Prüfungsausschuß der 
Ausbildung junger Menschen. 
Auch in der Gewerkschaft 
war er lange .lahre aktiv. Au- 
ßerdem engagierte er sich als 
langjährigei- Vorsitzentier des 
Dreieichenhainer Volksbil- 
dungswerks und leitete zehn 
Jahre lang die genossen- 
schaftliche Kohlenkasse in 
Dreieichenhain. 

Keine Interessenten für 

Umweltpreis der Stadt 

Auszeichnung wird erneut nicht vergeben 

Abeln. 
Den bislang einzigen Umwelt- 

preis hatte 1991 eine Biologie- 
Arbeitsgemeinschaft der 
Sprendlinger Ricarda-Huch- 
Schule erhalten. 

Damals, so Erster Stadlrat 
Werner Müller, sei der .Jury die 
Entscheidung schwer gefallen, 
weil es eine ganze Reihe von 
preisverdächtigen Bewerbungen 
gegeben habe. Leider habe sich 
keiner derjenigen, die seinerzeit 
,,leer" ausgingen, später noch 
einmal beworben. 

Drcicich (fm) - Der Magistrat 
trägt sich mit dem Gedanken, 
künftig keinen Umweltpreis 
mehr auszu.schreiben. Grund: es 
gibt keine Interessenten. r_)er 
Preis wurde bereits 1992 mangels 
Bewerbungen nicht verliehen. 
Auch für 1993 kann die mit 5 000 
Mark dotierte Au.szeichnung 
nicht vergeben werden. ,,Hs ist 
nur eine einzige Arbeit einge- 
reicht worden, deren Inhalt wir 
anerkennen, die der .lury aber 
nicht preiswürdig erschien", er- 
läuterte Bürgermeister Bernd 

Umzug steht im Vordergrund 

Jahreshauptversammlung des Hainer DRK / Bald neues Domizil 

Dreieichenhain — Berichte 
und Ehrungen standen im Mit- 
telpunkt der Jahreshauptver- 
sammlung der Dreieichenhainer 
Ortsvereinigung des Deutschen 
Roton Kreuzes. Der Leiter der 
Aktiven-Arbeit, Uwe Henkel, 
konnte wieder von einem ein- 
satzreichen Jahr berichten. 1993 
leisteten die 17 Helferinnen und 
Helfer insgesamt fast 5 000 
Dienststunden für die vielfälti- 
gen Aufgaben. Dazu zählen 
Sanitätsdienste, Katastrophen- 
schutz, Altkleidersammlungen 
und Blutspendedienste, 78mal 
mußten die Aktiven Erste Hilfe 
leisten. Dreimal wurden sie zu 
Einsätzen der örtlichen Feuer- 
wehr gerufen. Auch in der Aus- 
bildung der Bevölkerung war das 
Hainer Rote Kreuz wieder aktiv. 
So wurden, wie in den vergange- 
nen Jahren, Lehrgänge für Füh- 
rerscheinbewerber angeboten. 

Das Jugendrotkreuz besteht 
aus zwei Gruppen mit insgesamt 
25 Mitgliedern, wie die Leiterin 
Karin Metzner mitteilte. Die 
Kinder und Jugendlichen im Al- 

ter von neun bis zwölf bzw. 14 bis 
18 Jahren treffen sich regelmäßig 
einmal in der Woche und haben 
viel Spaß bei den unterschied- 
lichsten Aktivitäten. Auch eine 
Mutter-und-Kind-Gruppe trifft 
sich wöchentlich. 

In diesem Jahr stehen zwei 
Dinge im Vordergrund, wie Vor- 
sitzender Michael Henkel beton- 
te. Zum einen wird voraussicht- 
lich im Mai die Ortsvereinigung 
ihr neues Krankentransportfahr- 
zeug in Dienst stellen können. 
Das fast 90 000 Mark teure Fahr- 
zeug wird den betagten VW-Bus 
ergänzen, der seit über zehn Jah- 
ren seinen Dienst tut. Diese not- 
wendige Investition konnte aber 
nur geleistet werden, weil die 
Stadt Dreieich mit zwei Dritteln 
den Löwenanteil der Kosten 
trägt. Hinzu kamen Spenden von 
ortsansässigen Banken und Fir- 
men. 

Zum anderen wird das Deut- 
sche Rote Kreuz demnächst um- 
ziehen. Vom jetzigen DRK-Heim, 
dem denkmalgeschützten Lud- 
wig-Erk-Haus in der Altstadt, 

wird es in die ehemalige Büche- 
rei in der Solmischen Weiher- 
straße ziehen. Auch die Garagen 
werden verlegt, und zwar auf das 
Gelände an der Hainer Chaussee, 
wo das neue Technische Zentrum 
entstehen wird. 

Bei der Dreieichenhainer Ge- 
werbeschau im Mai starteten die 
Rotkreuzier eine Hilfsaktion für 
die Opfer des Bürgerkriegs in 
Bosnien. Bei der Tombola, die 
dank zahlreicher Spenden von 
Dreieichenhainer Geschäftsleu- 
ten mit attraktiven Preisen auf- 
wartete, kamen knapp 4 000 
Mark für d;e notleidenden Men- 
schen im ehemaligen Jugoslawi- 
en zusammen. 

Zu den Höhepunkten der Jah- 
reshauptversammlung gehörten 
die Ehrungen. Fünf Jahre dabei 
sind Susanne Hieronymus- 
Schulz, Dirk Büschgens und Bir- 
git Bunke, zehn Jahre Carola 
Breidert, Peter Noack, Jörg Zla- 
mal und Karin Metzner. Auf die 
stolze Zeit von 20 Jahren kann 
Gerald Reiß zurückblicken. 

I 
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„Big bags" als Ersatz für Container? 

Dreieicher wissen nicht, wohin mit Grünabfällen / Neues Sammelkonzept 

•'i 

Kaffeetassen aus verschiedenen Epochen werden seit gestern Im 
Orelelch-Museum gezeigt. Präsentiert wird die umfangreiche Sammlung 
von Bärbel Bauer aus Hammelbach. Sprüche, Namen, historische Gebäu- 
de oder Könige sind auf den Trinkgefäßen verewigt und machen sie zu ge- 
schichtlichen Dokumenten. Die Ausstellung Ist bis zum 21. August zu se- 
hen. Foto: Arnold 

Kompostanlage 

wieder geöffnet 
Dreioich — Ab Monüif; können 

(Jiutcnlx'.sitzor ihren Grün- 
schnilt bis zu einem halben Ku- 
bikmelei' kostenlo.s in der Koin- 
po.stanlaj^e Hornwald abf^eben. 
Dort (gibt's aiieh ko.stenlo.s Kom- 
post. Geöffnet ist montags bis 
donnerstags von 7 bis 15.HO Uhr 
sowie freitags und samstags von 
7bisl2Ulir. 

Kvangelische 
BiirfjkircheiiKcnicinde 

Samstag, Ki. 1.: IH Uhr Wo- 
c'henschluiSandaelit in der 
Schlolikirche I'hilipp.seich (I'fr. 
Kudat) 

Sonntag, 17. 1.: 10 Uhr Gottes- 
dienst in (1er Hurgkirche (I'fr. Dr. 
Matthias). 20 Uhr Abendmusik 
in der Burgkirche 

iVIonliig, 18.1.: 9.:») Uhr Kl- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr Müt- 
ter-Cafe-Spontan im Gemeinde- 
haus, Kahrga.sse 57 

Uienstug, 1!(. •!.: !)..'iO Uhr Kl- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterriehl, 19.HO Uhr 
Ausgleich.sgymnastk, 20.15 Uhr 
Volkstanzgruppe in der Nahr- 
gangstr. (i, 20..'iO Uhr Au.sgleiehs- 
gvmnastik 

' Mittwoch, 20. 1.: 9.:{0 Uhr Aus- 
gleichg.sgynmastik, 10..'iO Uhr 
Au.sgleichsgymnastik, 20 Uhr 
Kirehenvorstandssitzung in der 
Nahrgangstr. (i 

Donnorstng, 21. 4.: 9.HO Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht Pfarr- 

Dieter Staak lädt 

ins TSanzcafe ein 
Drcii'ii'h — Am nächsten 

Sonntag, 17. Ajiril, findet zwi- 
schen 15 Uhr und 18 Uhr ein 
Tanzcafe im Bürgerhaus Sprend- 
lingen statt. Dieter Staak prä- 
sentiert Melodien berühmter Or- 
chester und lädt zum Tanzen, 
Träumen und Zuhören ein. Kar- 
ten werden im Bürgerhaus 
Sprendlingen verkauft. 

bezirk I, 20 Uhr Diakoknie-Aus- 
schuU 
Kutholischc Kirche 
St. Marien Dreicich 

Sa., 16.1.: Gö. 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenhcit, Gö. 18 Uhr 
Sonntagvorabendgottesdienst 

So., 17. 1.: Gö. 9.30 Uhr Hoch- 
amt, Drh. 11 Uhr Kamiliengot- 
tesdienst 

Termine 
Di., 19. 4.: Drh. 18 Uhr Tisch- 

tenni.sgruppe H. Dietz, Gö. 20 
Uhr Verwaltungsrat 

Mi., 20. 4.: Drh. 15 Uhr Vorbe- 
reitungstreff ,, Krabbelgottes- 
dienst". Alle Interessierten sind 
herzlich dazu eingeladen. Drh., 
20 Uhr letzter Erstkommuni- 
onelternabentl: ..Information zur 
Erstkommunion" 

Do.. 21.4.: Gö. 17-17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers, Drh. 
19.30 Uhr Arbeitskreis ,,Feste 
und Feiern". Drh. 20 Uhr Probe 
des Kirchenchores 

So., 24. 4.: Drh. 15 Uhr Senio- 
rennachniittag ..Frühling" 

Drcieich — Durch die neue 
Kompost.satzung für die Anliefe- 
rung von Grünabfällen, die seit 
einigen Tagen in Kraft ist, sind 
auch die mobilen Grünabfall- 
container aus dem Dreieicher 
Stadtgebiet verschwunden. ,,Den 
Unmut darüber, der besonders in 
den Stadtvierteln groß ist, in de- 
nen es große Grundstücke und 
dementsprechend auch viel 
Grünabfall gibt, kann ich verste- 
hen", so Bürgermeister Bernd 
Abeln. Die hohen Kosten für 
Transport und Entsorgung der 
Grünabfälle sowie für die Reini- 
gung der Containerstandorte 
hätten die Stadt zu die.ser Maß- 
nahme gezwungen, heißt es in ei- 
ner Mitteilung des Magistrats, 

,,Die gebührenpflichtige An- 
nahme auf dem Kompostplatz 
würde unterlaufen, wenn wir 
weiter unbewachte Container im 
Stadtgebiet hätten. Die Proble- 
me für Gartenbesitzer, die dar- 
aus entstehen können, wollen wir 
natürlich beheben. Deshalb habe 
ich das Umweltamt bereits be- 
auftragt, ein zusätzliches Sam- 
melkonzept zu entwerfen, mit 
dem allen Grundstücksbesitzern 
die Möglichkeit eröffnet werden 
könnte, je nach Bedarf ihre 
Grünabfälle abholen zu lassen. 
Dies geht natürlicn auch nicht 
ganz unentgeltlich, aber es soll 

Abschlußfahrt 

der OGV-Frauen 
Dreicichcnhain — Wie bereits 

bekannt, findet am Dienstag, 10. 
Mai, die traditionelle Abschluß- 
fahrt der Frauen der Gartenbau- 
vereine Dreieichenhain, Götzen- 
hain und Offenthal .statt. Der erste 
Bus fährt in Offenthal um 12 Uhr 
an der Mehrzweckhalle und um 
12.15 Uhr in Götzenhain an der 
Bushaltestelle am „Alten Rat- 
haus" ab. Der zweite Bus startet in 
Dreieichenhain um 12.30 Uhr vom 
Dreieichplatz aus, gemein.sam mit 
dem ersten Bus. 

Verbindliche Annmeldungen 
nehmen entgegen: In Dreieichen- 
hain Hans Stroh, 'Kiunusstral5<' 31, 
am Samstag, 23. April, und ab so- 
fort in Götzenhain Emst Keller. 
Rheinstraße 20, und in Offenthal 
Friedel Stötzer, Philipp-Bitsch- 
Straße 27. Der Fahrpix'is beträgt 
pro Person 20 Mark und ist bei der 
Anmeldung zu zahlen. Auch 
Nichtmitglieder könner; an dem 
Ausflug teilnehmen. 

Klavierabend mit 

Heike Ziecke 
Dreicich — Einen Klavier- 

abend mit Heike Ziecke veran- 
staltet der Verein der Förderer 
und Freunde der Ricarda-Huch- 
Schule am Donnerstag, 21. April, 
um 20 Uhr im Bürgerhaus 
Sprendlingen. Die Pianistin 
spielt Werke von Franz Liszt, 
Claude Debussy und Paul Hinde- 
mith. Der Eintritt ist frei. 

eine spürbare Entlastung für die 
Bürger bedeuten, die nicht mit 
dem Wagen zum Betriebshof 
oder zur Konipostanlage fahren 
können", begründet Abeln seine 
Überlegungen in diese Richtung. 

Die Kosten für die Grünabfal- 
lentsorgung waren 1993 sprung- 
haft gestiegen, weil die Kompo- 
stanlage im Bornwald die großen 
Mengen von Grünabfällen nicht 
mehr aufnehmen konnte. Beson- 
ders bei den gewerblichen Anlie- 
ferern aus dem Umland hatte 
sich die kostengünstige Lösung, 
Grünabfall bei den mobilen Con- 
tainern im Stadtgebiet abzula- 
den, herumgesprochen. Das 
führte zunächst zu einer deutli- 
chen Überlastung und über einen 
Zeitraum von zwei Monaten so- 
gar zu einer zeitweisen Schlie- 
ßung des Kompostplatzes. 

In dieser Zeit wurden die 
Grünabfälle nach Wicker zum 
Kompostieren transportiert, 
wenn es sich um sauberes, kom- 
postierfähiges Material handelte. 
Sobald auch nur ein einziger Pla- 
stiksack im Container gesichtet 
wurde, mußte die gesamte La- 
dung zur Müllverbrennung nach 
Heusenstamm gebracht werden. 
Das trieb die Kosten in die Höhe. 
Knapp 150 000 Mark für ilas 
Mieten der Container und den 

Drcicich — ,,Die Sportförde- 
rung ist eine wichtige kommuna- 
le Aufgabe, weil wir hier beson- 
ders die Jugendlichen errei- 
chen", begründet Bürgermeister 
Bernd Abeln den Zuschuß an 
Dreieicher Sportler, die dem- 
nächst zum Deutschen Sportfest 
reisen. Dies wird die Stadt zirka 
1 500 Mark kosten. ..Wir hono- 

Dreicich - Ob zu Beginn oder 
mitten im Semester — die Volks- 
hoch.schule Dreicich hält immer 
ein interessantes Angebot bereit, 
ganz gleich, ob es nun um reine 
Wissensvermittlung, Kommuni- 
kation, Gesundheitsbildung oder 
kreatives Gestalten geht. 

Um Fragen der Gesellschaft 
dreht es sich, wenn am Montag, 
18. April, die zweite Runde von 
Vorträgen im Rahmen der Reihe 
,,Das Forum am Montag" startet. 
Unter dem Titel ..Was bedeutet 
multikulturelle Gesellschaft" 
soll das ideologisch überfrachte- 
te Thema von wissenschaftlicher 
Seite beleuchtet werden. Eine 
Woche später geht es unter dem 
provokativen Titel ,,Was man ißt, 
das ist man" um kulturanthropo- 
logische Aspekte von Eß- und 
Trinksitten. 

Um Essen und Trinken, aller- 
dings unter gesundheitlichen 

Transport fielen 1993 an. wobei 
der Löwenanteil, zirka 130 000 
Mark, als reine Transportkosten 
verbucht wurden. Zu den Kosten 
für die Kompostierung und Ver- 
brennung in Wicker beziehungs- 
weise in Heusenstamm in Höhe 
von 700 000 Mark kamen Ver- 
rechnungkosten für die Kompo- 
stierung auf der stadteigenen 
Anlage in den übrigen zehn Mo- 
naten sowie Personal, das zu- 
sätzlich mit der Leerung der 
Container und der Reinigung der 
Stadtplätze beauftragt wurde. 
Das führte zu einem Gesamt- 
kostenvolumen von 850 000 
Mark. 

Mit der Beibehaltung des alten 
Systems, das heißt, mit mobilen 
Containern und einem Betriebs- 
hof in Buchschlag, der zu jeder 
Zeit zugänglich war. hätten diese 
Zahlen 1994 ,,astronomische Di- 
mensionen" erreicht. 1,4 Millio- 
nen Mark hätten aufgebracht 
werden müssen, denn die Kapa- 
zitätsgrenze der Kompostanlage 
wäre viel früher erreicht worden 
und es wären weitaus höhere Ko- 
sten für die Ent.sorgung über 
Wicker und Heusenstamm ent- 
standen. 

Eine derartige Kostensteige- 
rung, die von den Bürgern über 
die Müllgebühren hätte finan- 
ziert werden mü.ssen. wäre nach 

rieren damit die Arbeit unserer 
Vereine, aber auch die Lei- 
stungen der Sportler." 

50 Sportlerinnen und Sportler 
aus Dreieicher Vereinen, darun- 
ter zum großen Teil Jugendliche, 
nehmen an dem sportlichen Er- 
eignis teil, das diesmal vom 15. 
bis 22. Mai in Hamburg stattfin- 
det. 

Aspekten, geht es in den Kursen 
,,Trennkost" und ,.Vollwertkü- 
che", wobei im Trennkostkursus 
weite Teile theoretischer Art 
sind, während im Vollwertkur- 
sus (nur noch wenige freie Plät- 
ze) überwiegend praktisch zur 
Sache gegangen wird. 

Auch um Gesundheit geht es in 
einer zweimal montags stattfin- 
denden Veranstaltung ,,Natur- 
heilverfahren in der Therapie 
von Kopfschmerzen". Ein Medi- 
ziner, der seit langem alternative 
Therapien bei verschiedenen 
Krankheitsbildern erfolgreich 
angewandt hat, wird Rede und 
Antwort stehen. Ein Entspan- 
nungswochenende für Frauen, 
das auf Köiper und Seele, auf 
Ausgeglichenheit und innere 
Harmonie abzielt, ergänzt das 
Angebot im Gesundheitsbereich. 

Landeskunde anschaulich ge- 

Auffassung des Magistrats nicht 
vertretbar gewesen. Deswegen 
beschloß die Verwaltungsspitze 
im vergangenen Jahr, für die An- 
lieferung der Grünabfälle ab 0.5 
Kubikmeter auf der Kompostan- 
lage zukünftig Gebühren zu er- 
heben. Die Stadtverordneten ha- 
ben diesem System zugestimmt 

Jetzt müssen alle Grünabfal- 
lanlieferer pro Kubikmeter La- 
dung 25 Mark bezahlen. Die An- 
lieferung eines Containers mit 
fünf Kubikmetern kostet 123 
Mark. ..Dadurch konnten wir die 
Ausgaben in diesem Jahr auf ein 
Volumen von gut 540 000 Mark 
begrenzen", so Abeln. ..Das ist 
auch gerechtfertigt, denn jetzt 
kommt der Verursacher für die 
Kosten auf." 

,,Den Gartenbesitzern wollen 
wir mit einer Dienstleistung ent- 
gegenkommen, indem wir über- 
legen, ein zusätzliches Sammel- 
system einzurichten", erläutert 
Abeln den Stand der Überlegun- 
gen. Gedacht wird etwa an einen 
..Big bag". einen tragfähigen 
Sack aus Kunststoffgewebe, der 
einen Kubikmeter Grünabfall 
faßt und gegen eine Gebühr aus- 
gegeben werden könnte. Diese 
Big bags könnten vom Umwelt- 
amt auf Abruf oder zu festen 
Terminen eingesammelt werden. 

Sollte es einmal vorkommen, daB Sie 
freitags das 
Hainer Wochenblatt 

nicht erhalten, rufen Sie bitte unseren 
Kundendienst. Frau Nohel 
Tel. 06103/8 45 52 

an. damit wir sofort für Abhilfe sorgen 
können. Ihr Halnar Wochenblatt 

Jahrgang 1926/27 
Drcicichcnhain — Wir treffen 

uns am Donnerstag, 21. April, 
um 16 Uhr auf dem Dreieichplatz 
und kehren nach einem Spazier- 
gang gegen 17 Uhr im Hotel 
,,Krone" in Götzenhain ein. 

Keine Beratung 
Dreieichenhain - In der ,,Gut 

Stubb" in Dreieichenhain fällt 
die Sprechstunde der städtischen 
Seniorenberatung am Dienstag. 
19. April, aus. 

macht wird am Donnerstag, 21. 
April, im Burghofsaal Dreiei- 
chenhain, wenn die Tonbild- 
schau ..Marokko" in die zauber- 
hafte Welt Nordwestafrikas mit 
ihren Souks, Kasbahs und den 
schon sprichwörtlich schillern- 
den Farben des Orients entführt. 
Förmlich im Gegensatz dazu 
wird eine menschenfeindliche 
monochrome Naturregion vorge- 
stellt. bestehend aus karsten Ge- 
birgen und behaftet mit der Wei- 
te und der Unendlichkeit einsa- 
mer Wüsten. 

Weitere Informationen erhal- 
ten Interessenten nach den 
Osterferien (ab 18. April) von der 
Volkshochschule Dreieich, Tele- 
fon 6 16 06, während der Öff- 
nungszeiten montags und don- 
nerstags von 15 bis 19 Uhr und 
dienstags und mittwochs von 10 
bis 12.30 Uhr. 

Kleingärtner drehen Hahn auf 
Dreioic'henhain Der Klein- mit Rat und Tat zur Seite. Die 

gärtnerverein macht seine Mit- Verplombung der Uhren wird se- 
glieder darauf aufmerksam, daß ,,.„..,1 tlurchgeführt. Der Vor- 
am Samstag, 23.Apr.l, um 9 Uly- ^in. tlaß für 
<las Wasser wieder ange.aellt Vereinsmitglieder ab sofort 
Wird. Bis dahin musson allo Gar- . , . i ix 
tenfreunde ihre Wasseruhren von der Stadt 
montiert haben. Bei Problemen Parkplatz zur Verfü- 
stehen die Vorstandsmitglieder gung gestellt wird. 

Mit schwerem Herzen müssen wir Abschied nehmen von 

Helmut Klaiber 

*22.11.1917 tl2. 4. 1994 

Charlotte Klaiber geb. Müller 
Jürgen Klaiber 
Gisela Kamolz geb. Klaiber 
Gerd Kamolz 
Robert Kamolz 
Thekla Klaiber 
Lotte Frank geb. Klaiber 
Willi Bücher und Frau Elfriede geb. Klaiber 
Erhard Mössinger und Firau Hildegard geb. Klaiber 

63303 Dreieich-Dreieichenhain, Waldstraße 19 

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 15. April 1994, um 10.00 Uhr auf 
dem Waldfriedhof in Dreieichenhain statt. 

Die Dreieicher Sozialdemokraten trauern um 

Helmut Klaiber 

über vier Jahrzehnte hat er sich für Demokratie, Freiheit, Gerechtigkeit und Tole- 
ranz eingesetzt, bis ihn der Tod am Dienstag, dem 12. April 1994, mitten aus einem 
arbeitsreichen Leben riß. 

Als Stadtverordnetenvorsteher und in vielen Ehrenämtern diente Helmut Klaiber 
seiner Heimatstadt Dreieichenhain und ihren Bürgern. Sein Name wird mit der 
Geschichte und der Entwicklung unserer Stadt nach dem Kriege untrennbar ver- 
bunden bleiben. 

Sein Tod reißt eine tiefe Lücke in unsere Partei. 

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS 

Stadtverband Dreieich Ortsverein Dreieichenhain 
Diana Forster Wolfgang PfannemUller 
Stadtverbandsvorsitzende Ortsvereinsvorsitzender 

Aus den Kirchen Stadt betreibt Sportförderung 

Junge Frauen schwer verletzt 
Dreieich — Bei einem Ver- 

kehrsunfall im Bereich Hai- 
ner Chaussee/Schillerstraße 
am Dienstag abend wurden 
die 19jährige Fahrerin und 
die 17jährige Beifahrerin ei- 
nes VW-Golf schwer verletzt. 
Zu der Kollision war es ge- 

kommen, als ein 69jähriger 
Peugeot-P^ahrer von der Hai- 
ner Chau.ssee kommend nach 
links in die Schillerstraße ein- 
biegen wollte. Bei dem Unfall 
enstand ein Schaden von rund 
9 000 Mark. 

Neue Kurse nach den Ferien 

VHS widmet mehrere Veranstaltungen dem Thema Gesundheit 
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20 Fragen an Heinz Eyßen (SPD) und Manfred Müller (WGE) 

Ein Blick ins Private 

Bürgermeister-Kandidaten mal anders 
Egelsbach — In neun Tagen 

findet in Egelsbach die erste 
Bürgermeister-Direktwahl statt. 
Am Sonntag, 24. April, entschei- 
den die Egelsbacher, wer künftig 
die Geschicke der Gemeinde len- 
ken wird. Zwei Kandidaten ha- 
ben sich aufstellen lassen. Doch 
was weiß man schon, von politi- 
schen Standpunkten abgesehen, 
von den beiden Bewerbern? Mei- 
stens sieht man sie bei Wahl- 

kampfveranstaltungen, bei Vor- 
trägen, bei Vereinssitzungen und 
noch öfter auf Wahlplakaten. In 
jedem Fall nehmen sie repräsen- 
tative Aufgaben wahr. Wir haben 
Heinz Eyßen (SPD) und Manfred 
Müller (WGE) 20 Fragen gestellt, 
damit die Egelsbacher sich auch 
einmal ein Bild von den Privat- 
personen Eyßen und Müller ma- 
chen können. 

Heinz Eyßen Fragen 

Ich bin ein leidenschaftlicher Kommunalpoliti- 
ker. Es reizt vor allem, gestalten zu können. 
Manchmal kann man in dieser Position auch 
Menschen direkt helfen; dann ist dies das 
höchste Glücksgefühl für einen selbst. 

Was reizt Sie am Amt des 
Bürgermeisters? 

Manfred Müller 

Die Aufgabe, für den Bürger da zu sein und et- 
was für ihn zu tun. Ich habe den Ehrgeiz, etwas 
Neues anzugehen. Ich möchte die Verwaltung zu 
einem bürgerfreundlichen Dienstleistungszen- 
trum machen. 

Meine Stärken sind Standhaftigkeit, strenge 
und geordnete Gedankenführung, Zuverlässig- 
keit und Zielstrebigkeit. 

Wo sehen Sie Ihre Stärken? In meiner ruhigen, gelassenen Art. Ich halte mir 
zugute, daß ich nie leere Versprechungen ge- 
macht oder die Realität aus den Augen verloren 
habe. 

Meine Schwächen sind Ungeduld und eine nicht 
besondes gut ausgeprägte Flexibilität und Spon- 
taneität in gewissen Situationen. 

Was sind Ihre Schwächen? Die mangelnde Geduld, wenn mein Gesprächs- 
partner nicht gleich zum Punkt kommt. Beim 
Schwimmen, meinem Hobby, das ich trotz der 
politischen Arbeit ausübe, läßt manchmal die 
sportliche Motivation etwas nach. 

Die Gemeinde muß vor allem den Verwaltungs- 
haushalt in der Balance halten, das heißt, sich in 
den Personal-, Sach- und Betriebskosten streng 
disziplinieren und eine Investition erst begin- 
nen, wenn die finanziellen Voraussetzungen da- 
für vorhanden sind. 

Auch im Egelsbacher Rat- 
haus wird das Geld knapp. 
Was ist zu tun? 

Arzt. Was war als Kind Ihr Traum- 
beruf? 

Durch neue Modelle einer Verwallungsstruktur 
die drohende Verschuldung abwehren. Nur 
durch effizientes Wirtschaften können wir als 
Gemeinde unseren sozialen Verpflichtungen 
nachkommen. 

Schreiner. 
Nachdem der Bau der K 168 neu entschieden ist, 
werden in den nächsten sechs Jahren die Ent- 
wicklung des Baugebiets ,,Im Brühl", Fragen der 
Verkehrsberuhigung sowie die Attraktivierung 
des Ortskerns für mich im Mittelpunkt stehen. 

Was wollen Sie in den näch- 
sten sechs Jahren In der Ge- 
meinde besonders voran- 
treiben? 

Neben dem Verwaltungsumbau mit allen Ge- 
meindebediensteten sind mir das Seniorenzen- 
trum, Räume für die Jugendarbeit und für eine 
Kinderkrippe und eine Verkehrsberuhigung im 
Ortskern sehr wichtig. 

Besonders liebe ich fremdländische Gerichte mit 
feinen Gewürzen. 

Welches Ist Ihr Lieblingsge- 
richt? 

Kartoffelpfannkuchen mit Apfelmus. 

Ich mag Unterhaltungsmusik, die nicht gar zu 
laut ist. 

Welche Musik hören Sie 
gerne? 

Wechselnd, zur Zeit ,,Kuschelrock". 

Ich spiele Tennis und schwimme ab und zu; mehr Welche sportlichen AmbI- Ich schwimme und nehme noch als Seniorenfrei- 
erlaubt die Zeit nicht.  tlonen haben Sie? .zeitsportler an Wettkämpfen teil. 

Fritz Erler, Gustav Heinemann und Willy Wer ist Ihr politisches Vor- Helmut Schmidt. 
Brandt. bild? 

Daß unser Staat von Radikalen und Verdrösse- Wovor haben Sie Angst? 
nen zerstört wird, und daß diejenigen, die für al- 
les die ,,einfachen Wahrheiten" parat haben, an 
Einfluß gewinnen. 

Vor kriegerischen Handlungen. 

Egoisten und Schwätzer. Was können Sie überhaupt Wenn jemand wider besseren Wissens lügt, 
nicht leiden? 

Ich ruhe mich aus oder beschäftige mich mit Womit befassen Sie sich 
meinen Briefmarken. gerne in Ihrer Freizeit? 

Mit meiner Familie. 

Das ist stimmungsabhängig; ganz gern ein Bier. Was trinken Sie am lieb- 
sten? 

Ein herbes Pils. 

Von der Lebensplanung her gesehen gar nichts. Wenn Sie noch einmal 20 Nichts, wahrscheinlicft dasselbe wieder. 
wären, was würden Sie an- 
ders machen? 

Ignaz Bubis. Mit welcher Persönlichkeit Richard von Weizsäcker, 
möchten Sie gern ein Ge- 
spräch führen? 

Insel Sylt. Wo verbringen Sie am Neb- Sommerurlaub im Süden, Frankreich oder Spa- 
sten Ihren Urlaub? nien. Skifahren in Österreich. 

Einen lieben Menschen, viele Bücher und ir- Wenn Sie ein Jahr auf eine Radio, Papier und Stifte, 
gendetwas, das mich ständig auf dem Laufenden Insel müßten, welche drei 
hält, was in der Welt geschieht. Dinge würden Sie auf jeden 

Fall mitnehmen? 

Das Büchlein von Rolf Böhme ,,Je mehr wir ha- 
ben, desto mehr haben wir zu wenig". 

Welches Buch haben Sie zu- 
letzt gelesen? 

,,Nicht ohne meine Tochter" 
von Betty Mahmoody. 

Ich mag die Egelsbacher Menschen, deren Men- Was lieben Sie besonders Die Menschen, die hier leben, und die Gemeinde, 
talität. Diese Menschen sind vielleicht etwas zu an Egelsbach? die trotz einiger Veränderungen noch einen lie- 
kritisch gegenüber allem, was sich verändern benswerten, dörflichen Charakter beibehalten 
soll, aber sie sind engagiert und liberal. hat. 

Stellplätze für Flugzeuge 

auf „natürlicher Basis" 

Flugplatz: Schotten^asen statt Asphalt 
Kgelsbiu'li (ms) Neue Sloll- 

flächon für etwa lü Maschinen 
werden zur Zeit auf dem Egels- 
bachor Flugplatz geschaffen. Der 
Ausbau wurde laut Flugplatz- 
chef Karl Weber vor allem durch 
den anhaltenilen Trend zu größe- 
ren, zweimotorigen Flugzeugen 
notwendig. Beim Ausbau der 
(i 000 Quadratmeter großen Flä- 
che setzt die Hessische Flugplatz 
CtmbH (HFG) vor allem auf Um- 
wellvertiäglichkeit. Statt der 
früher üblichen Asphaltierung 
werden die ..Flieger-Parkplätze" 
mit sogenanntem Schotterrasen 
überzogen. Eine Variante, die 
man mit einem Büro für Land- 
.schaftsplanung erarbeitet hat. 
Dean Wood vom Planimgsbüro 
erläutert die Vorzüge: „Schotter- 
ra.sen ist genauso tragfähig wie 
Asphalt, läßt aber Regenwasser 
ungehindert versickern. Er sieht 
aus wie ein ganz normaler Ra- 
sen." 

Die Methode hat auch finan- 
zielle Vorteile. ,.Zum einen sind 
die Baukosten nur halb so hoch 
wie bei Asphalt. Zum anderen 
liegt die zu leistende Ausgleichs- 
abgabc für Eingriffe in die Natur 
nur bei 10 000 Mark und ist da- 

mit (iO Prozent billiger", erklärt 
Karl Weber. 

Die Baukosten vcm 27h 000 
Mark übernimmt die Frankfur- 
ter Flughafen AG (FAG). Grund- 
lage dafür ist der 1987 geschlos- 
.sene und im vergangenen Jahr 
eineuerte Interessengemein- 
schaftsvertrag zwi.schen HFC! 
und FAG. Während sich die 
Egelsbacher davon eine F'örde- 
rung und Entwicklung ihres 
Platzes erhoffen, versprechen 
sich die Frankfurter eine Entla- 
stung durch die Verlagerung des 
Allgemeinen Luft fahrt Verkehrs 
(Privat- und kleinere Geschäfts- 
maschinen). 

Gerade die Entlastung des 
Rhein-Main-Flughafens sei von 
großer Wichtigkeit, betonte We- 
ber. Egelsbach biete die einzig 
brauchbare Alternative im 
Rhein-Main-Gebiet. In diesem 
Zusammenhang erneuerte der 
Flugplatzchef seine Kritik an der 
Landesregierung, denn sie habe 
das offensichtlich immer noch 
nicht verstanden. Es mü.sse end- 
lich eine konsequente Entschei- 
dung über die Entwicklung des 
Flugplatzes Egelsbach fallen, 
forderte Weber. 

Karl Weber (links) und Dean Wood erläuterten die Vorteile von Schotterra- 
sen gegenüber Asphalt. Zum einen kann Regenwasser versickern, zum 
anderen Ist die Methode billiger. poto: ms 

Wer macht das Rennen? 

Leser der LZ tippen das Wahlergebnis 
Egelsbach (fm) - Wen wählen 

die Egelsbacher am 24. April zum 
Bürgermeister? Eine Frage, die si- 
cherlich nicht nur in politischen 
Kreisen für Gesprächsstoff sorgt 
und die Gemüter bewegt. Ent- 
scheiden können sich die Wähler 
zwischen Heinz Eyßen (SPD) und 
Manfred Müller (WGE). Wie am 
Dienstag angekündigt, drucken 
wir heute den Coupon ab, mit dem 
sich die LZ-Leser an unserem 
Wahl-Lotto beteiligen können. 

Eingetragen werden sollen die 
Prozentzahlen, die auf die beiden 
Bewerber entfallen. Bis zum 22. 
April muß der Tip abgegeben wer- 
den (siehe Coupon). 

Die drei besten Tipper (die dem 
Wahlergebnis am nächsten kom- 
men) können sich auf attraktive 
Preise freuen. Zu gewinnen gibt es 
ein Pannen-Set fürs Auto, einen 
69teiligen Werkzeugkoffer und ei- 
ne Bratreine aus Cromargan. 

Buineimeisterwahl 

Mein Tip zum Ausgang: 

Heinz EyBen 

Manfred Müller 

 Prozent 

  Prozent 

Name: 

Anschrift: 

Coupons bitte bis Freitag, 22. April, einsenden oder abgeben bei der Lan- 
gener ZeKung, Darmstädter Straße 26, 63225 Langen, oder in unseren 
Briefkasten vor dem Eingang des Egelstjacher Rathauses einwerfen. 
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Akademische Feier 

der Floriansjünger 

Morgen Festauftakt im Eigenheim 
KKPlsbach — Am Samstag, 

Iß. April, um 20 Uhr findet als 
•Auftakt 7.um .lubiläumsfpst 
,,100 Jahrp Freiwillige Fcupr- 
wchr" die Akademi.schc Feier 
im Eigenheim-Saalbau statt. 
Zu dieser Feier ladt die Feuer- 

wehr alle interessierten Mit- 
glieder, Freunde und Gönner 
sowie i^hrenausschußmitglie- 
der ein. Vom Musikzug dcrSG 
Egelsbach und der Sängerver- 
einigung wird der Abend fest- 
lich umrahmt 

/•,'/)/ herzliches Dankeschön 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns 
anläßlich unserer 

p^olcloien Hochzeit 
geehrt haben. 

KiDi lind higeho}'^ Schmiedler 

Egelsbach, In den Obergärten 14, im April 1994 

/■ A 
Jetzt langt's aber! 

Wir waren lange genug befreundet und verlobt. Wir werden nun heira- 
ten. 

'ErifiO^ofy 

Tanja Qöric!^ 
<h 63329 Egelsbach, Rheinslraße 49 

Kirchliche Trauung: Samstag, den 23. April 1994, 
um 15 Uhr in der evangelischen Kirche in Egelsbach. 

Bekanntmachungen 

Bekanntmachung über Wahlzeit und 
Wahtverfahren nach den §§ 34 und 90 

Kommunalwahlordnung (KWO) 
Direktwahl 

zum Bürgermeister in der Gemeinde 
63329 Egelsbach am 24. April 1994 
1. Am Sonnlag. dem 24. 4. 1994. wird der 
Burgermeister der Gemeinde 63329 Egels- 
bnch durch die wahlberochtigto Bevölke- 
rung direkt gewählt. Die Wahlhandlung 
dauert von 8.00 bis 18,00 Uhr. Die Wahl 
wird nach den Grundsätzen der Mohrheits- 
wahl durchgeführt. Gewählt ist. wer mehr 
als die Hälfte der gültigen Stimmen erhal- 
ten hat. Entfällt auf keine/n Bewerber/in 
mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen, 
findet am Sonntag, dem 15. Mai 1994, eine 
Stichwahl unter den zwei Bewerberinnen/ 
Bewerbern statt, die im ersten Wahlgang 
die höchsten Stimmenzahlen erhalten ha- 
ben. Gewählt ist dann, wer von den gültig 
abgegebenen Stimmen die höchste Stim- 
menzahl erhält. 
2, Aul den Wahlbenachrichtigungskarlen, 
die den Wahlberechtigten zugestellt wur- 
den. sind Wahlbezirk und Wahllokal ange- 
geben, in dem die/der Wahlberechtigte 
wählt. Die Wähler werden gebeten, die 
Wahlbenachrichtigungskarte und einen 
amtlichen Personalausweis oder Reisepaß 
zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenach- 
richtiaungskarle wird nur zur Prüfung der 
Wahlberechtigung vorgelegt und der/dem 
Wähler/in für eine eventuelle Stichwahl 
wieder zurückgegeben. Die Angaben auf 
der Wahlbenachrichtigungskarte (Wahlbe- 
zirk, Wahllokal) gelten auch für eine even- 
tuelle Stichwahl. Wählen kann nur. wer im 
Wählerverzeichnis der Gemeinde 63329 
Eqelsbach eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat. 
3. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln 
und amtlichen Wahlumschlä^en. Beide 
werden den Wählern/Wählennnen beim 
Betreten des Wahlraums ausgehändigt. 
Der Stimmzettel enthält den Familienna- 
men, Rufnamen, das Lebensalter, Beruf 
oder Stand und Wohnort der Bewerber/in- 
nen sowie jeweils Name und Kurzbezeich- 
nun^ des Trägers des Wahlvorschlags, 
4. Die/Der Wahler/in hat eine Stimme. Sie/ 
Er kann diese nur einmal und nur persön- 
lich abgeben. Er/Sie gibt ihre/seine Stimme 
in der Weise ab, daß sie/er auf dem Stimm- 
zettel eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie/er ihre/seine Stimme 
geben will. Der Stimmzettel muß vom Wäh- 
ler/von der Wahlehn in der Wahlzelle des 
Wahlraumes gekennzeichnet und in den 
Wahlumschlag gelegt werden. Wähler/in- 
nen, die gegen diese Vorschrift verstoßen, 
hat der Wahlvorstand zurückzuweisen 
(§ 39 Abs, 6 KWO). 

5. Die./Der Wähler/in. die/der keinen Wahl- 
schein besitzt, kann ihre/seine Stimme nur 
in dem für/ihn zuständigen Wahlbezirk und 
Wahllokal, die beide auf der Wahlbenach- 
richtigungskarle Genannt sind, abgeben. 
6 Wer einen Wahlschein hat, kann an der 
Wahl 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk im Wahlgebiet oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
7. Wer durch Briefwahl wählen will, muß 
beim Wahlamt Rathaus, Freiherr-vom- 
Stein-Str. 13. Zimmer 3 und 5 mit dem 
Wahlschein zugleich Briefwahlunterlagen 
beantragen. Zu den Briefwahlunterlaaen 
gehören ein amtlicher Stimmzettel, ein 
amtlicher Wahlumschlag, ein amtlicher 
Wahlbhefumschlag und ein Merkblatt für 
die Briefwahl. Der Wahlbrief ist dem Ge- 
melndewahlleiter so rechtzeitig zu über- 
senden. daf3 er dort spätestens am Wahl- 
tag, 24. 4., bis 18.00 Uhr eingegangen ist. 
Zur Feststelluno des Briefwahlergebnisses 
wird ein besonderer Briefwahlvorstand ge- 
bildet, der am Wahltag um 15.00 Uhr in 
Fnelsbach, Rathaus, Freih,-v.-Stein-Str. 
13. Zi. 28. zusammentritt und um 18.00 Uhr 
mit der Auszählung beginnt. 
9. Wahlhandlung und Ermittlung des Wahl- 
ergebnisses in den Wahlbezirken sind öf- 
fentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Störung des Wahlqeschäfts möglich 
ist. Das gilt auch für die Tätigkeit der §rief- 
wahlvorstände. 
10. Während der Wahlzelt ist in und an dem 
Gebäude, in dem sich der Wahlraum befin- 
det sowie in dem Bereich mit einem Ab- 
stand von weniger als 10 Metern von dem 
Gebäudeeingang jede Beeinflussung der 
Wähler/innen durch Wort, Ton. Schrift oder 
Bild sowie Jede Unterschriftensammlung 
verboten. Ebenso ist die Veröffentlichung 
von Ergebnissen von Wählerbefragungen 
nach der Stimmabgabe über den Inhalt der 
Wahlentscheidung vor Ablauf der Wahlzeit 
unzulässig. Verstöße gegen diese Verbote 
können nach § 17 a Abs. 3 KWG als Ord- 
nungswidrigkeiten mit einer Geldbuße bis 
zu 100 000,-DM geahndet werden. 
11. Nach den Vorschriften des Strafgesetz- 
buches (§ 107 a Abs. 1 und 3) wird mit Frei- 
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geld- 
strafe bestraft, wer unbefugt wählt oder 
sonst ein unhchtiaes Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht 
oder eine solche Tat versucht. 
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Gemeinde Egelsbach 
Der Gemeindewahlleiter 

Pieper 
   Erster Beigeordneter 

Konzept und Ideen für 

Seniorenheim vorgestellt 

DRK informiert Senioren-Union Egelsbach 
Egelsbarh - Zu einer Infor- 

mationsveranstaltung mit dem 
Thema „Seniorenheim Egels- 
bach" hatte die Senioren-Union 
Egelsbach vor kurzem in.s Kolleg 
des Eigenheim-Saalbaus einge- 
laden. Roland Schaffer, Ge- 
schäftsführer des DRK-Kreis- 
verbandes Offenbach, und Ar- 
chitekt Udo Seidel stellten Kon- 
zept und Ideen zu dem ProjeKt 
vor. 

Da der Beginn der Erschließ- 
ungsarbeiten im künftigen Neu- 
baugebiet ,.Brühl" noch nicht 
absehbar ist und auch nocK keine 
genaue Flächenangabe für das 
geplante Seniorenheim vorliegt, 
konnten Schaffer und Seidel nur 
das vorau.ssichtliche Raumpro- 
gramm vorstellen. Träger und 
Bauherr dieses Seniorenzen- 
trums wird das Deutsche Rote 

Kreuz sein. 
.,Der Bau wird sich wohl in 

zwei Teile gliedern. Im ersten 
Teil könnte betreutes Wohnen 
möglich sein, im zweiten Teil, der 
Altenpflege, würden dann 60 
Plätze zur Verfügung stehen. 
Darunter 30 Plätze für dauerhaf- 
te Betreuung, zehn Kurzzeitpfle- 
geplätze und 20 Tagesplätze. Um 
die Wirtschaftlichkeit des Senio- 
renzentrums in Egelsbach zu ge- 
währleisten, wird es in enger 
Verbindung mit dem Jakob- 
Heil-Heim in Langen stehen", 
erklärt Schaffer. 

Das DRK wartet jetzt auf ein 
baureifes Grundstück, dann 
kann mit dem Bau begonnen 
werden. Voraussichtlich werde 
dies aber noch zwei Jahre dau- 
ern, vermutet Schaffer. 

>5 
Eine „Schnuppertour 

in die Partnergemeinde 

Im Juni Kurztrip nach Pont St. Esprit 
Egelsbach — Der EgeLsbacher 

Arbeitskreis Städtepartner- 
•schaft, aus dem bald ein Förder- 
verein werden soll, bereitet einen 
Kurztrip in die Partnerstadt 
Pont St. Esprit vor. Wie der Vor- 
sitzende des Verschwisterungs- 
komitees. Reinhold Leonhard!, 
mitteilte, fahrt ein Bus mit 
Egelsbachern am 2. Juni für vier 
Tage nach Pont St. Esprit. Die 
F'ahrt ist als ,,Schnuppertour" 
für Eltern gedacht, die bei frühe- 
ren Besuchen Gäste aus Frank- 
reich aufgenommen hatten. Aber 
auch andere Interessierte sind 
willkommen, schließlich soll die 
Partnerschaft zukünftig auf eine 
breitere Basis gestellt werden. 
Bisher waren es einige Ortsverei- 
ne, die vor und nach der offiziel- 
len Verschwisterung die Besuch- 
saktivitäten organisierten und 
gemeinsame Programme in bei- 
den Jumelagekommunen veran- 
stalteten. Ein weiterer Schwer- 
punkt waren und sind natürlich 
die deutsch-französi.schen Schü- 
lerbegegnungen und Jugendfrei- 
zeitprogramme. 

Die Fahrt im Juni soll dazu 
beitragen, weitere Kontakte her- 

Arbeitskampf bei 

Firma Fleissner 

zentrales Thema 
Egelsbach Im Mittelpunkt 

der traditionellen Mai-Kundge- 
bung des DGB-Ortskartells 
Egelsbach steht der Arbeits- 
kampf l)ei dem größten ortsan- 
sässigen Betrieb, der Firma 
Fleissner. In der jüngsten Vor- 
standssitzung des Ortskartells 
hatten die Mitglieder sich mit 
den Arbeitnehmern der Firma 
Fleissner solidarisch erklärt. 

Referent bei der Kundgebung 
wird .lürgen Leydecker, cier für 
Fleissner zuständige Gewerk- 
schaftssekretar der IG Metall, 
sein. Die Veran.staltung findet 
am Sonntag, 1. Mai, im Bürger- 
haus statt und beginnt um 10 
Uhr. 

Margarete 

Weber 

geb. Knöß 

Danke 

für die tröstenden Worte, gesprochen und geschrieben 

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft 

für die Blumen, Kränze und Geldspenden 

allen Verwandten, Freunden und Bekannten 

an Herrn Dr. Krämer, das Dreieichkrankenhaus Stati- 
on 3A 

an das DRK Egelsbach, die Gemeinde Egelsbach 

an den Jahrgang 19/20 und Herrn Pfarrer Pape 

Im Namen aller Angehörigen; 
Alois Weber 
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Wir gratulieren 

Anttlg« 

Regina Friedrich, Krankenschwester: 

Wer die neue Block- 

bildung so nicht wollte, 

diesmal Eyßen 

wählen sollte! 

Mütterberatung 

am 28. April 
Fgelsbach - Wie das Kreisge- 

sundheitsamt Offenbach mit- 
teilt, wird am Donnerstag, 28. 
April, in Egelsbach wieder ein 
Mütterberatungstermin angebo- 
ten. Die Mitarbeiter des Amts 
i.ind in der Zeit von 14 bis 15 Uhr 
im Altenwohnheim an der 
Dresdner Straße anzutreffen. 

zustellen und Verbindungen auf 
privater Ebene zu knüpfen. Vor 
der Sprachbarriere muß sich nie- 
mand fürchten, denn auch Dol- 
metscher sind mit von der Partie. 
Die Fahrtkosten pro Person be- 
tragen 80 Mark, die Besucher 
werden privat untergebracht. Es 
besteht aber auch die Möglich- 
keit der Hotelunterbringung. 

Der Küiv.trip sieht ein lockeres 
Besichtigungsprogramm in Pont 
St. Esprit und Umgebung vor. 
Die Palette der Möglichkeiten 
reicht von Stadtbesichtigung, 
Boulevardbummel, Wochen- 
markt, gemütlichem Beisam- 
men.sein mit Weinprobe, Arde- 
che-Wanderung, Besichtigung 
von Museum und Kloster Val- 
bonne bis hin zu einer Spezial- 
fiihrung für Foto- und Video- 
Freunde durch die Partnerge- 
meinde. Letzteren Part hat der 
Arbeitskreis-Pressesprecher 
Horst Stornfels übernommen. 

Wer an dieser Tour interessiert 
ist, kann sich mit Manfred Kraus 
von der Gemeindevei-waltung, 
Telefon 40.'i 124, in Verbindung 
.setzen. 

„Gartenfrauen" 

treffen sich 
Egelsbach - Die Frauen des 

Obst- und Gartenbauvereins 
Egelsbach treffen sich am Diens- 
tag. 19. April, um 15 Uhr an der 
evangelischen Kirche zu einem 
Spaziergang. Ziel ist der Reiter- 
hof Zühl, wo man bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich beisammen 
sein will. 
—— Anxelg« - 

METZGEREI JOST IN EQELSBACH 

INFORMIERT: 
wir schlachten schon Immer selbst vor Ort In Egelsbach. 
Jetzt In einer neu eln^ariolitetan 8chlaelitaiiU|e. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen aus dem 
Odenwald. 
Unsere Fleisch- und Wurstwaren In Verkauf / Produktion / Party- 
Service und heißem Mittagstisch kommen aus eigener Schlachtung. 
Sie werden nicht transportiert, verlassen somit nicht die KUhlzone, 
Sauberer, frischer und hygienischer geht es nicht. 
Guten Appetltl 

Jahi^ang 1919/20 
Egcishach - Wir treffen uns am 

Montag, 18. April, um 17 Uhr in 
der Gaststätte ,.Alt Egelsbach". 

Brot 
für die weit 
poitgiro Kom SOOSOO 500 

Anztige 

Jürgen Werkmann, Verwaltvngsdireklor: 

Engagiert, bürgernah, 

kompetent. 

Heinz Eyßen 

der Bürgermeister 

 für Egelsbach 

Edelgard Findeisen, Ringel- 
natzstraße 9. zum 89. Geburtstag 
am Samstag, 16. April 

Karl Böhm, Kurt-Schuma- 
cher-Ring 57, zum 87. Geburts- 
tag am Sonntag, 17. April 

Ludwig Seifert, Kurt-Schuma- 
cher-Ring 22, zum 86. Geburts- 
tag am Dienstag, 19. April 

Sänger haben 

Versammlmig 
Egelsbach - Am Freitag. 22, 

April, findet im Eigenheim-Kolleg 
die Jahreshauptvereammlung der 
Sängei-vereinigung Egelsbach 
statt. Beginn ist um 20 Uhr. Auf der 
Tagesordnung stehen auch Wahlen. 
Anträge zur Vei-sammlung müssen 
bis 21. April beim Voi-sitzenden 
Gustav Bareuther, Wolfsgarten- 
straße 51, 63329 Egelsbach, einge- 
gangen sein. 

Egelsbacher Schützen 

waren sehr erfolgreich 

Positive Bilanz in Jahreshauptversammlung 
Egelsbach — Helmut Fuchs, 

der die Geschicke dos Egelsba- 
cher Schützenvereins schon 16 
Jahre als Vorsitzender lenkt, gab 
in der Jahreshauptversammlung 
einen tjberblick auf das abgelau- 
fene Vereinsjahr, in dem die 
sportlichen Erfolge ganz oben 
standen. Erwähnt wurden die 
Erfolge von Günther Böhm als 
Kreismeister und Gaumeister, 
Caroline Haas als Kreismeiste- 
rin, der Lustpistolenmaiuischaft 
als Kreismeister und der Luftge- 
wehrmannschaft mit dem Auf- 
stieg in die erste Grundklasse. 

Die Ehrungen des Schützenkö- 
nigs, der Ritter und aller Ver- 
einsmeister standen anschlie- 
ßend auf der Tagesordnung. Eh- 
rennadeln des Hessischen Schüt- 

zenverbandes wurden an Georg 
Konrad, Michael Kühn und Ste- 
fan Eisenbach überreicht. Lo- 
thar Faatz erhielt die Ehrennadel 
des Egelsbacher Schützenver- 
eins. 

Anschließend wurde mit Man- 
fred Burkert ein neuer Kassen- 
prüfer gewählt. Für die Bewirt- 
schaftung mußten auch zwei 
neue Leute gefunden werden, da 
Erich Schug und Horst Käding 
nicht mehr zur Verfügung stan- 
den. Alexander Sabo und Holger 
Miltenberger treten deren Nach- 
folge an. 

Noch in diesem Monat können 
die Schützen einen runden Ge- 
burtstag feiern. Vor 35 Jahren 
wurde der Verein aus der Taufe 
gehoben. 

Christian 

Braun 

• 6. 3. 1907 t 1. 4. 1994 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbe- 
nen auf seinem letzten Weg begleitet haben und 
auf vielfältige Weise ihre Anteilnahme bekun- 
deten. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Diehl für seine 
tröstenden Worte. 

In stiller Trauer: 

Ida Braun 
Ursula, Hans und Bettina Fröstl 
sowie alle Angehörigen 
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Tfermine für die 

Ferienaktionen 
Egelsbach - Die Gemeinde hat 

(<..• itrminp für die Ferienaktio- 
nen festgelegt. Das Zeltlager an 
der Waldhütte findet vom 19. bis 
JT August statt. Die Tägesfe- 
rienspiele in der Ernst-Reuter- 
Schule werden vom 22. bis 27. 
.\ugust angeboten. Die Anmelde- 
formulare sind in der ersten Mai- 
woche in der Emst-Reuter- und 
der Wilhelm-Leuschner-Schule 
erhältlich. Kinder, die nicht in 
Kgelsbach zur Schule gehen, 
können die Formulare im . Rat- 
haus bekommen, Anmeldetermin 
für die Ferienaktionen ist der 8. 
Juni. 20 Uhr. im Kindergarten 
Bürgerhaus. 

Versammlung der 

SGE-Volleyballer 
F^gelsbach — Der Vorstand der 

SGE-Volleyballabteilung lädt 
die Mitglieder zur Jahreshaupt- 
versammlung ein. Aus techni- 
schen Gründen mußte die ur- 
sprünglich für den 25. März vor- 
gesehene Versammlung verscho- 
ben werden. Neuer "itrmin ist 
Freitag, 29. April, um 19 Uhr in 
der Gaststätte ,,Alt Egelsbach". 

Endlich geschafft: Die letzte Pflanzung wurde vor versammelter Mannschaft ausgeführt. Mit dem Anlegen der 
Streuobstwiese haben die Mitglieder des Vogelschutz- und Zuchtvereins einmal mehr Ihr Engagement für die 
Umwelt unter Beweis gestellt. fo,o p 

Zeichen gegen Zerstörung der Umwelt 

Vogelzüchter legen Streuobstwiese an / Lebensraum für viele Tierarten 
Egelsbach — Der Vogelschutz- 

und Zuchtverein Egelsbach ist in 
seiner Arbeit wieder einen 
Schritt vorangekommen. Zu den 
Hauptaufgaben des Vereins zäh- 
en der Artenschutz, die Bioto- 

perhaltung und der Umwelt- 
schutz. Dazu gehört die Schaf- 
fung neuer Biotope. Das ist jetzt 
wieder gelungen. Die Mitglieder 
haben eine Streuobstwiese ange- 
legt. 

Zwischen dem Friedhof und 
dem Flugplatz hat ein Egelsba- 
cher Bürger dem Verein ein Ge- 
lände zur Pacht angeboten, das 
landwirtschaftlich nicht mehr 
genutzt wird. Zusammen mit der 
Unteren Naturschutzbehörde in 
Offenbach wurde man sich über 
die künftige Pflanzenzusammen- 
stellung des Geländes einig. Es 
sind allesamt früchtetragende 
einheimische Bäume und Bü- 
sche. 

Im Herbst 1993 wurden die er- 
sten Pflegemaßnahmen eingelei- 

tet und die notwendigen Setzlin- 
ge bestellt. Dann kam der Tag 
der Pflanzaktion. Fast 20 Mit- 
glieder gingen frühmorgens ans 
Werk, am Nachmittag hatte die 
Wiese ein neues Gesicht. Wo vor- 
her nur eine kleine Feldgehölzin- 
sel war, gibt es jetzt eine Vielzahl 
von Bäumen und Sträuchern. Es 
wurden Ebere.schen, Quitten-, 
Birnen- und Apfelbäume ge- 
pflanzt. Dazu kamen noch Spei- 
erling, Heckenrosen und viele 
andere Sträucher. Unter den Ap- 
felbäumen befindet sich auch die 
Sorte Winter-Rambour, eine alte 
hessische Apfelart, die jetzt eine 
Renaissance erlebt. Auch der gu- 
te alte Speierling ist als Zugabe 
zum Ebbelwoi eine typisch hessi- 
sche Obstsorte. 

Mit dieser Aktion soll ein wei- 
teres Zeichen gegen die zuneh- 
mende Zerstörung der natürli- 
chen Umwelt gesetzt werden. Die 
schon erfolgte Schaffung eines 
Lebensraumes für den gefährde- 

ten Neuntöter wurde nun ergänzt 
durch den Aufbau eines Univer- 
.sal-Biotops. Viele Vogelarten un- 
serer Heimat können auf der 
Streuobstwicse Nahrung und 
Brutgelegenheiten finden. Dane- 
ben ist sie aber auch für zahlrei- 
che andere Tiere wie Igel, 
Schlangen, Eidechsen ebenso 
wie für Junikäfer und Grashüp- 
fer eine Oase. 

Mit der Einrichtung dieses 
Biotopes hat der Verein erneut 
sein Engagement für die Umwelt 
bewiesen. Er ist nicht nur eine 
Heimstatt für Vogelzüchter, son- 
dern auch aktiver Gestalter des 
so notwendigen Vogelschutzes. 
Das stellt der Verein auch noch 
in anderer Art unter Beweis. Der 
Frankfurter Zoo leidet wie alle 
Einrichtungen der öffentlichen 
Hand unter Geldknappheit. Des- 
halb wurde von ihm die Aktion 
,,Tierpatenschaft" ins Leben ge- 
rufen. Der Egelsbacher Vogel- 
schutz- und Zuchtverein über- 

Stenografenverein beginnt mit 

neuen Kursen nach den Ferien 

Kurzschrift und Maschinenschreiben sehr vielseitig einsetzbar 
Kgelsbach — Nach den Oster- 

ferien startet der Stenografen- 
verein Egelsbach wieder sein 
Loistungstraining im Maschi- 
nenschreiben am Donnerstag, 21. 
April, um 19 Uhr in der Emst- 
Reuter-Schule. Auskunft über 
Ausbildung und Training in 
Kurzschrift erteilt Ingeborg 
Schumann, Telefon 06150/67 75, 
nach 18 Uhr, und im Maschinen- 
schreiben Karl Thomin, Telefon 
06151/376 166. 

Der Grundausbildungslehr- 
gang im Maschinenschreiben be- 
inhaltet die Erarbeitung der An- 
ordnungsregeln und Einführung 
in die formgerechte Briefgestal- 
'ung nach DIN 5008 als Grundla- 

für den Umgang mit moder- 
nen Textsystemen und Compu- 
tern. Der Kurs wird unter Lei- 
tung von Karl Thomin am Mon- 
tag, 18. April, um 17.30 Uhr wei- 
tergeführt. 

Nach den Sommerferien, am 
Montag, 5. September, soll in Zu- 
sammenarbeit mit der Volks- 
hochschule Egelsbach ein neuer 
Lehrgang in Kurzschrift einge- 
richtet werden. Er umfaßt 45 
Doppelstunden und beginnt je- 
weils montags um 18 Uhr. 

Die nächste Grundausbildung 
in Maschinenschreiben und 
Textverarbeitung an ,,EON's" 
beginnt ebenfalls nach den Som- 
merferien. Geplant sind insge- 
samt 50 Doppelstunden, jeweils 
montags und donnerstags von 
17.30 bis 19 Uhr, EON ist das Ex- 
pertenkurzwort für eine „elek- 
tromechanisch angetriebene, 
elektronisch gesteuerte Schreib- 
maschine". 

Die meisten Teilnehmer an 
Computerlehrgängen hätten in- 
zwischen erkannt, daß es uner- 
läßlich sei, das Tastenfeld der 

Schreibmaschine zu beherr- 
schen, heißt es in der Mitteilung 
des Stenografenvereins. Wie 
Vorsitzender Karl Thomin be- 
tont, hätten Kurzschrift und Ma- 
schinenschreiben nach wie vor 
einen hohen Stellenwert. Kennt- 
nisse und Fertigkeiten in den 
Schreibtechniken könnten im 
Beruf, in der Schule und im täg- 
lichen Gebrauch vorteilhaft ein- 
gesetzt werden. Der Verein emp- 
fiehlt besonders Jugendlichen 
der achten bis zehnten Schul- 
klassen, sich in Kurzschrift aus- 
bilden zu las.sen. ,,Wer bei der 
Bewerbung um einen Arbeits- 
platz Zeugnisse über zusätzliche 
Kenntnisse und Fertigkeiten 
vorlegen kann, hat eindeutig bes- 
sere Chancen gegenüber den 
Konkurrenten", erklären die 
Verantwortlichen des Stenogra- 
fenvereins. 

„Mut zur Pflege": 
Gesprächsabend 

Egelsbach — ,,Mut zur Pfle- 
ge": Unter diesem Titel veran- 
staltet der Diakoniekreis der 
evangelischen Kirchenge- 
meinde Gesprächsabende für 
pflegende Familienangehöri- 
ge. Die Betroffenen können 
Erfahrungen austauschen und 
sich Rat holen. Die Treffen 
finden an jedem dritten Don- 
nerstag eines Monats im evan- 
gelischen Gemeindehaus 
statt. Der nächste Termin ist 
der 21. April um 20 Uhr. Mit 
Pinem Arzt oder einer Schwe- 
ster können spezielle Proble- 
ine besprochen werden. 

B^nntmachungen 

Am Dienstag 
Öftentllche Bekanntmachung 

Einladung 
ag, 19. April 1994, 20 Uhr, findet im Rathaus, Silzungssaal, die 7. Sitzung des 

Sozial- und Kulturausschusses statt, zu der Sie hiermit eingeladen werden. 
Tagesordnung: 
1. Mitteilungen und Anfragen 
2. VHS-Jahresbericht 1993 
3. Gebührenordnung Volkshochschule 
4. Richtlinien zur Anwendung der Gebührensatzung über die Benutzung des Kinder- 

gartens und des Kinderhortes der Gemeinde Egelsbach in der Fassung vom 15.12. 
1993 

5. Anträge der Fraktionen 
5.1 Anträge der SPD-Fraktion 
5.1.1 Antrag Nr. 1 betr. Einrichtung eines Frauenbüros in der Gemeindeven/valtung 
5.1.2 Antrag Nr. 15 betr. Einrichtung einer Krabbelstube bzw. Kinderkrippe 
5.1.3 Antrag Nr. 16 betr. Kroatienhirfe 
5.2 Anträge der CDU-Fraktion 
5.2.1 Antrag Nr. 20 betr. Vorhaltung von Eniveiterungsmöglichkeiten für das Seniorenzen- 

Irum Brühl 
5.2.2 Antrag Nr. 21 betr. 50 Jahre Nachkriegsgeschichte 
5.3 Antrag Nr. 4 der WGE-Fraktlon betr. Spenden an Organisationen 
Egelsbach, 14. April 1994 

Die Vorsitzende des Sozial- und Kullurausschusses 
   Marlon Kopt 

nahm jetzt die Patenschaft für 
einen Papagei-Breitrachen. Da- 
mit werden die Kosten für Nah- 
rung und Pflege de.s Tieres durch 
den Verein übernommen. 

Weiter geht nun die Arbeit des 
Vereins mit dem Bau von mehre- 
ren großen Volieren auf dem Ver- 
einsgelände. Damit wird die 
Grundlage für eine Vogelpflege- 
und Auffangstation ge.schaffen. 
Die Vogelschützer hoffen dar- 
über hinaus, daß weitere Egels- 
bacher Bürger ihnen ungenutztes 
oder brachliegendes Gelände 
zum Kauf oder zur Pacht anbie- 
ten. damit weitere Biotope ange- 
legt werden können. Über Ange- 
bote oder auch Anfragen würde 
sich der Verein sehr freuen. Wer 
sich für die Ziele und Arbeiten 
im Vogelschutz- und Zuchtver- 
ein Egelsbach interessiert, kann 
sich mit dem Vorsitzenden Bern- 
hard Brahm, Telefon 2 91 45, in 
Verbindung setzen, 

Frühschoppen 

mit Heinz Eyßen 
Egelsbach - Zum nächsten 

Frühschoppengespräch im Rah- 
men des Bürgenneister-Wahl- 
kampfes lädt Heinz Eyßen für 
Sonntag, 17. April, 10.30 Uhr, ins 
Klubhaus des Vogelschutz- und 
Zuchtvereins ein. Wie es in der 
Mitteilung heißt, gibt es keine 
festgelegte Tagesordnung. Alle 
lokalen Themen sollen von den 
Besuchern angesprochen werden 
können. 

Für Montag, 18. April, 20 Uhr, 
lädt Heinz Eyßen zu einem 
Lichtbildervortrag von Dr. Has- 
so Kraft mit dem Thema ,,Helfen 
in den Elendsvierteln von Ostasi- 
en" in die Gaststätte ,,Erzhäuser 
Hof" ein. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 17. April 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Diehl) 
Mittwoch, 20. April 
19 Uhr Feierabendmahl 
Donnerstag, 21. April 
14.30 Uhr Abfahrt evangelische 
Frauenhilfe zur Winkelsmühle 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 16. April 
18 Uhr Rosenkranz 
Sonntag, 17. April 
8,45 Uhr Eucharistiefeier 

Jahrgang 1927/28: 

Ausschußsitzung 
Egelsbach — Der Ausschuß des 

Jahrgangs 1927/28 trifft sich am 
Donnerstag, 28. April, 20 Uhr, in 
der Gaststätte „Alt Egelsbach". 
Auf der Tagesordnung stehen die 
Busreise vom 23. bis 29. Juni ins 
Ostallgäu und der Veranstal- 
tungskalender für das zweite 
Halbjahr 1994, in dem die Ter- 
mine und Plätze für das Grillfest 
und die Weihnachtsfeier festge- 
legt werden. 

Galavorstellung des 

TVL in Landshut 

Souveräner 92:83-Sieg der „Giraffen" 
Langen Mit einem nicht er- 

warteten 92:R3-Erfoig beim star- 
ken Aufsteiger TG Landshut 
kehrten die Buniiesliga-Hasket- 
baller des TV Langen aus Nie- 
derbayem zurück und haben sich 
damit nach der gleichzeitigen 
Niederlage von Speyer auf den 
vierten Tabellenplatz verbe.ssert. 
Trainer Jürgen Barth war nach 
der Partie voll des Lobes für sei- 
ne Mannschaft, die wohl ihr be- 
stes Auswärtsspiel in dieser Sai- 
son zeigte und let:'.tlich verdient 
die Punkte mitnahm. Nachdem 
man in der vergangenen Woche 
das freie Spiel im Training geübt 
hatte, wurde dies am Mittwoch 
abend vor allem im zweiten Ab- 
schnitt heixorragend umgesetzt, 
die Mann.schaft spielte wie aus 
einem Guß. 

Nach einer doch anstrengen- 
den Anrei.se waren die ..C'iiraf- 
fen" in der Anfangspha.se noch 
nicht ganz bei der Sache, und so 
konnten die Gastgeber in den er- 
sten Minuten eine 15:()-Führung 
herausspielen. Überdies hatten 
die Langener auch Schwierigkei- 
ten, sich auf die außerordentlich 
großzügige Regelauslegung der 
beiden Unparteii.schen einzustel- 
len, die so manches Foul vor al- 
lem unter den Körben ungeahn- 
det ließen. Der Rückstand wurde 
aber relativ schnell aufgeholt, 
und beim 15:13 und 22:21 in der 
elften Minute war man wieder an 
den Niederbayern dran. Schwä- 
chen beim Freiwurf und Unacht- 
samkeiten beim l:l-Spiel ermög- 
lichten den Gastgebern dann 
aber erneut eine 37:26-Führung, 
ehe vor allem Carsten Heinichen 
und Thomas Krull mit zwei Drei- 
ern und jeweils zwei verwandel- 
ten Freiwürfen den Rückstand 
zur Pause auf 41:38 verringern 
konnten. 

In der Halbzeit machte Trainer 

Barth seiner Mannschaft noch- 
mal klar, daß bei der weilen Re- 
gelauslegung der heulen 
Schiedsrichter mehr Aggressivi- 
tat vonnoten sei. wenn der 
durchaus mögliche Frfolg er- 
reicht werden sollte, zumal die 
Langenei- zu diesem Zeilpunkt 
gerade einmal vier Fouls auf 
ihrem Konto hatten. Dies setzte 
die Mannschaft hervorragend 
um. Zu der starken Verteidigung 
gesellte sich dann aber auch eine 
tolle Vorstellung im Angriff, wo 
Thomas Knill, Robert Winter- 
mantel und nun auch Norlierl 
.Schiebelhut ihre Gegenspieler 
vor unhisbare Probleme stellU'n. 
Beim 50:50 war der Ausgleich 
hergestellt, und heim 5!i:5(i lagen 
ilie Landshuter dann letztmalig 
in Führung, ehe Cai-sten Heiiii- 
chen mit einem weiteren Dreier 
die Weichen enilgültig auf -Sie^ 
stellte. 

Die Vorentscheidung fiel dann, 
als Norbert Schiebelhut den Vnr- 
sprung durch zwei Dreier ;iuf 
74:(i4 ausbaute. Auch der gefahr- 
liche Amerikaner Hecker kam 
nun lange nicht mehr so gut ins 
Spiel wie noch im ersten Ilurcli- 
gang, als er 20 Punkte erzielen 
konnte. Frank SilliiKm hatte ihn 
sicher unter Kontrolle. Als dii- 
Langener dann in der Schlußmi- 
nute gar mit 88:75 in Front lagen, 
war das Siiiel ent.schieden. ob- 
wohl die Landshuter mit einigen 
wilden Aktionen den Rückstand 
noch leicht vcrküzen konnti-n. 
wozu allerdings auch die nach- 
lassende Konzentration der ..Ci- 
raffen" beitrug. 

TV Langen: Thomas Krull (21). 
Pascal Roller (2), Carsten Heini- 
chen (12), Rainer CJreunke (0), 
Bernd Neumann, Norbert Schie- 
belhut (15), Mark Nees, Robert 
Wintermantel (17), Frank Sill- 
mon (19), Adam Jarzombek 

Auf seine dynamiscnen Anirine werden die Egelsbacher Zuschauer wohl 
eine Weile verzichten müssen. Oliver Löwel fällt verletzungsbedingt ver- 
mutlich bis zum Saisonende aus. polo: Weinen 

Gegen Lohfelden sind 

zwei Punkte eingeplant 

SGE hat Meisterschaft noch nicht abgehakt 
Egelsbach (leo) - Fußball- 

Oberligist SG Egelsbach emp- 
fängt am Samstag (15.30 Uhr) 
den FSC Lohfelden am Berliner 
Platz. Nach dem 1:0-Sieg und der 
piten Vorstellung in Bad Vilbel 
ist die Mannschaft auf dem rich- 
tigen Weg, wieder an die guten 
Leistungen der Vorrunde anzu- 
knüpfen. Auch das Thema Mei- 
sterschaft haben die Egelsbacher 
trotz drei Punkten Rückstand 
auf den FSV Frankfurt noch 
nicht ganz abgehakt. „In der 
Bundesliga haben schon Mann- 
schaften mit mehr Punkten ge- 
führt und es doch nicht ge- 
schafft", stellte Manager Klaus 
Leonhardt am Mittwoch in der 
Oberliga-Pressekonferenz fest. 
Gegner Lohfelden braucht als 

Drittletzter der Tabelle dringend 
die Punkte im Abstiegskampf. 
Die Schäty-Elf ist gewarnt, hat 
aber einen Sieg fest eingeplant. 
Bereits im Hinspiel behielt die 
SGE nach Treffern von Thomas 
Lauf, Collins Etebu (je zwei) und 
Osman Ramadani mit 5:1 deut- 
lich die Oberhand. 

Verzichten muß Trainer Her- 
bert Schäty weiterhin auf Oliver 
Löwel. Mit einer Kapselverlet- 
zung fällt der Mittelfeldspieler 
der SGE wahrscheinlich bis zum 
Saisonende aus. Markus Sit- 
tardt, der in Bad Vilbel kurzfri- 
stig wegen eine leichten Zerrung 
nicht auflief, hat Mitte der Wo- 
che wieder mit dem Lauftraining 
begonnen, kann am Sonntag al- 
ler Voraussicht nach spielen. 
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Gute Erinnerungen an 

das Spiel der Vorrunde 

FC Langen emartet Kickere Obertshausen 
l.)inf;rn (app) - Am Sonntag 

steht für HczirksliHist KC I.anm-n 
cm weiteres Schuksalsspiel auf 
(lern Programm Der ..Club", in- 
/wisihen auf den If). Tabellen- 
platz abgerutscht, erwarti't Kis- 
kers Obertshausen, <ien Tabel- 
lensei'hzehnten zum Kelleriluell 
Trainer Werner kann diesnial 
nicht nut Urlauber Hjorn Mevi'r- 
hi)fer sowie den verletzten Half 
Ackermann und (luiseppe Hasile 
disponieren. Mit Verleidi^er Ha- 
siU' ist in dieser Saison auff^rund 
einer KreuzbandfrakUir uber- 
hau|)t nicht mehr zu rechnen 

.'\ber auch bei den (lasten fehlt 
ein ganz wichlitjer Akteur: Mit- 

telstürmer Kies, mit l.t Treffern 
der zweitbeste Kickers-Scorer in 
dieser Sais(m, wurde vom Be- 
zirksrechtsausschuIJ we^en einer 
Tatliehkeit im Spiel HeH«'" Klein- 
Auheim für acht Wochen ge- 
sperrt .luHcndspieler Unal muß 
nun voraussichtlich seinen I'arl 
übernehmen 

Her KCI, hat nc^i'n (he Kickers 
in der Vorrunde eine blendende 
I'artie tjespielt und in Obertshau- 
sen mit ti l fjewonnen Zur Krin- 
nerunH nochmal die Lan^ener 
Torschulzen vom neunten .Spiel- 
tag: Bernd .Sommerfeld (:t), Ste- 
fan Seibel (2) und Oliver Frei- 

Es geht um Platz vier 

TV-Basketballer morgen beim TSV Speyer 
l.iiiiKen Bereits morgen 

• ibend um I it ,'iO Ulir steht für die 
..(Jiraffen" das nächste Aus- 
wärtsspiel an, wenn man beim 
starken TSV Speyer um den vier- 
ten Tabellenplatz kämpft. Mit ei- 
nem Sie^ wiue diese I'lazierunn 
wohl so fjut wie sicher, doch auch 
die (iastneber haben dieses Ziel, 
Außerdem denken sie sicherlich 
noch an das Hinspiel vor vier 
Wochen, als die Lanf^ener in ei- 
ner an Dramatik kaum zu über- 
bietenden I'artie Ke^en am Knde 
noch drei Akteure aus Speyer in 
der VerlänKerunfj mit zwei Punk- 
ten erfolgreich waren. AiilJerdem 
ist wegen der raumlichen Nahe 
sicherlich etwas Derbycharakter 

SVD zum Derby 

nach Buchschlag 
Diririchenhain (le) - Vor einem 

schwen-n Derby st«'ht der SV Dn'i- 
eichenhain am Sonntag (15 Uhr) in 
der Kreishga A Offenbach West 
Der SVD muß zum SC Buch.schlag 
und hat dort zumindest einen 
Punkt fest im Visier E;ntscheidcnd 
wini auch sein, ob die verletzten 
Wolfgang Gn)sser. Stefan Pilz und 
Kai Suß vs'ieder an Bord .sind. Be- 
sonders .Spielertrainer Gros-ser 
wurde Imm (k-r .schwachen Heim- 
vorstellung am vergangenen Sonn- 
tag .schmerzlich veiTnißt. 

Beide "U-am sind punktgleich 
und trennten sich auch im Hin-spiel 
mit 1:1. Der SVD hofft auf .sein 
ulx-riegenes Mittelfeld gegen die 
heim.schwachen Buch.schlager und 
will endlich aus den sich bietenden 
t'hancen auch einmal die nötigen 
'!brc> machen. 

SGE-Reserve in 

Klein-Gerau 
Kgelsbach (Ico) - Die Reserve der 

SO P^gel.sbach tritt am Sonntag (1 ö 
Uhr) im Spiel der Darm.stadter 
Fußball-Bezirk-sliga West tx-im "Ri- 
b<'llennachbam SV Klein-Gerau 
an. Die Klein-Geraucr stehen mit 
19 Pluspunkten einen Zähler bes- 
.ser als die SGE. Mit einem Sieg 
würde die SGE erstmals in dieser 
Spielzeit auf den zehnten Tcibellen- 
platz klettern. Personell hat Trai- 
ner Hubertus Baumert zwar einige 
Probleme, da in den letzten fünf 
Bezirksligaspielen die Akteure 
nicht mehr spielen dürfen, die 
.schon mehr als fünf Oberligaein- 
sätze bestritten haben. Gegen 
Klein-Gerau ist mit derselben Auf- 
stellung wie beim 5:3 gegen die SG 
M(Klau zu rechnen, lediglich der 
wiedergenesene Mike Schmidt 
stößt zum Aufgebot. 

SGE-Soma zum fünften 

Mal in Folge ein zu null 

Gegen Viktoria Griesheim blieb es torlos 
Egclsbach - Am Wochenende 

traf die Sorna der SG Egelsbach 
auf den Mitkonkurrenten Vikto- 
ria Griesheim. In einem ausgegli- 
chenen Spiel konnte keine tler 
beiden Mannschaften Akzente zu 
einem Treffer setzen. Beide ver- 
suchten, durch eigene Spielweise 
zum Erfolg zu gelangen, was je- 
dcKh meist schon im Mittelfeld 
zunichte gemacht wurde. 

Dank herausragender, neuge- 
formter Abwehr um Libero Ro- 
bert Schwanzer konnte Georg Lo- 
renz einen relativ geruhsamen 
Tag im Tor der SGE verbringen 
und ließ seit nunmehr fünf Spiel- 
en in Folge keinen Gegentreffer 

mehr zu. 
Ohne Willi Heck, der im Angriff 

merklich vermißt wurde, konnte 
man jedoch ebenfalls keinen Tref- 
fer erzielen, so daß man sich nach 
90 Minuten 0:0 trennen mußte. Am 
Ende können beide Mannschaften 
mit einem Punkt zufrieden sein, 
und die Egelsbacher können mit 
\'iel Selbstvertrauen am 30. April 
zum SV St. Stephan fahren. 

Wenn die Egelsbacher, die zur 
Zeit in Topverfa.ssung sind, ihre 
Serie fortsetzen können und alle 
konzentriert zu Werke gehen, 
hofft man noch, im Kampf um die 
Spitzenplätze ein Wörtchen mit- 
reden zu können. 

in diesem Spiel, wenn beide 
Mann.schaftcn tjcwcisen wollen, 
wer in dieser Hegion die Nummer 
eins im Basektball ist. 

Aufpas.sen müssen die ,,(;iraf- 
fen" auf alle Kalle auf den letti- 
schen Nationalcenter Metstak 
und auf Ralph Metzger, den frü- 
heren Langener .luniorennatio- 
nalspieler Beide sind immer für 
mehr als 20 Punkte gut. Sollten 
die ,,C"iiraffen" aber eine ähnlich 
souveräne Partie hinlegen wie 
am Mittwoch beim Sii>g in 
Landshut, dann wäre sogar in 
Speyer der erste Erfolg möglich, 
seit die CJastgeber in der zweiten 
Liga agieren. 

SVD bekleckerte sich nicht mit Ruhm 

Ein enttäuschendes 0:0 der Hainer P\ißballer gegen Rot-Weiß Offenbach 
Dreieichenhain (le) - Der SV 

Dreieichenhain hat mit einem ma- 
gei-en (1:0 zuhause gegen den Au- 
IJen.seiter Rot-Weiß Offenbach die 
Chance veiiiaßt, an der Tabellen- 
spitze der Kivisliga A Offenbach 
West einigen Boden gutzumachen. 
Die Elf von .Spieloitrainer Wolf- 
gang Gross("r, der wegen einer 
Kei-senverletzung pausieren muß- 
te, nutzte erneut ihre zahlreichen 
Chancen nicht und lieferte, wie 
S|iielau.sschußvorsitzendcr Hein- 
rich Neubecker bemerkte, "ihr 
schlechtestes Saisonspiel". 

Dreieichenhain war "ohne vier" 
angetreten, neben Wolfgang Gros- 
.ser fehlten Alexander F'i'ev, Stefan 

Pilz und Kai Suß. Dennoch ging es 
hoffnungsvoll los. Nach nur drei 
Minuten .scheiterte Ali Pompizj'.i 
mit seinem Schuß aus 15 Metern 
am Gäste-Keeper, und nach wei- 
teren sechs Minuten versiebte 
Gerhard Großmann aus acht Me- 
tern, erneut blieb der Offenbacher 
Torhüter Sieger. Aber auch die 
Offenbacher hatten in der 17. und 
25. Minute Gelegenheiten, Milten- 
berger traf sogar die Latte des 
SVD-Tores. 

Nach der Pause war das Bild 
weiterhin unverändert, der Sport- 
verein bestimmte das Geschehen 
und drückte auf das gegnerische 
Tor. Peter Wolf trieb seine Elf im- 

mer wieder nach vome, sicherlich 
der beste Haaner Akteur an die- 
•sem Tage. In der 69. Minute sah 
dann der Offenbacher Ferreira 
nach einerweiteren lüden Attacke 
an Thorsten Müller die gelb-rote 
Karte. 

Wenig später mußte Emst Beh- 
ringer ran, der einen Schuß von 
Miltenberger hielt. Auf der Ge- 
genseite scheiterte Gerhard Groß- 
mann ebenfalls am Offenbacher 
Schlußmann. Der eingewechselte 
Rainer Heidenreich hatte in der 
88. Minute dann eine weitere gute 
Chance, doch sein Kopfball strich 
knapp über das Rot-Weiß-Gehäu- 
se. In der 89. Minute dann die 

„Sensation" des Spiels: Etwa zwei 
Meter vor dem Offenbacher Tor 
standen sich die Brüder Gerhard 
und Volker Großmann gegenseitig 
im Weg und hinderten sich daran, 
den Ball zum Sieg ins Netz zu kik- 
ken. Im direkten Gegenzug ris- 
kierte Emst Behringer dann Kopf 
und Kragen, als Reinhardt frei vor 
ihm auftauchte und der SVD- 
Keeper das Remis gerade noch 
retten kormte. 

SV Dreieichenhain: Behringer; 
Karl, Klein, Schuler, Müller, Wolf, 
G. Großmann, Rudolf, Pompizzi, 
Rüster, V. Großmann (Heiden- 
reich). 

SSG will ihre 

Fans versöhnen 
Langen (le) - In der Kreisliga A ' 

Offenbach West ist die SSG Lan- 
gen am letzten Sonntag trotz ent- 
täu.schender Leistung gerade 
noch einmal mit einiMn Ijlauen 
Auge davongekommen, doch am 
Sonntag wird es einmal mehr 
ernst für die SSC5. Zuhause gilt 
es, die nervlich geplagten Fans 
mit einem klaren Erfolg über den 
Sr Steinberg zu versöhnen. Ar- 
min Sternheimer hat erneut kei- 
ne leichte Aufgabe, aus elf guten 
Fußballern eine Mannschaft zu 
formen. Im Sturm wird wohl 
Zeljko Biuk yon Beginn an spiel- 
en und hoffentlich zusammen 
mit Ali Etemadalsoltani und 
Bernhard Cyrys für die nötigen 
Tore sorgen. 

Es ist dringend an der Zeit, 
einmal wieder zu zeigen, warum 
die Langener sich das Ziel Mei- 
sterschaft und Aufstieg gesetzt 
haben. Das Hinspiel gewann die 
SSG mit ():3 in Steinberg. 

Gemeindemeister 

im Hallenfußball 

wird ermittelt 
Kgelsbach - Am Samstag, 10. 

April, findet zum drittenmal die 
(Jemeindemeisterschaft im Hal- 
lenfußball in der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle statt. Ab 10 Uhr 
kämpfen 14 Mannschaften um 
den Titel des Gemeindemeisters. 
Die Siegerehrung findet gegen 19 
Uhr statt. 

Arbeitssieg für TVD-Kicker 

2:0 über Blau-Gelb Offenbach / Morgen bei Konkurrent Wiking 

Christian Spotta (r) ist eine feste Große im Team des TV Dreieichenhain. 
Foto: Orlowski 

Blau-Gelb Darmstadt zu 

stark für SGE-„Erste" 

Tischtennisherren unterlagen mit 2:9 
Kgelsbach — Am vergangenen 

Sonntag mußten die Akteure der 
ersten Mannschaft die spiele- 
rische Überlegenheit der Gäste 
von Blau-Gelb Darmstadt aner- 
kennen und eine recht deutliche 
2:9-Niederlage hinnehmen. Der 
weiterhin verletzte Bellinskis 
wurde durch Frank Sirsch er- 
setzt. Überraschenderweise 
konnten zu Beginn Bender/ 
Sirsch einen Doppelzähler ver- 
buchen. Die Paarung lag im Ent- 
scheidungssatz 16:19 zurück, be- 
hielt aber dann nach Abwehr von 
zwei Matchbällen noch mit 22:20 
die Oberhand. Die Paarungen 
Rosam/Waldhaus und Bormuth/ 
Schroth mußten sich jeweils ge- 
schlagen geben. 

Im Anschluß daran mußten 
Bender und Rosam nach jeweils 
ansprechendem Spiel knappe 

Drei-Satz-Niederlagen einstek- 
ken. Die im mittleren Paarkreuz 
agierenden Waldhaus und Bor- 
muth verloren ihre Einzel jeweils 
glatt in zwei Sätzen. Auch Er- 
satzmann Sirsch mußte sich nach 
gewonnenem ersten Satz noch 
geschlagen geben. Beim Zwi- 
schenstand von 1:7 sorgte 
Schroth trotz einer im ersten 
Satz erlittenen Fußverletzung 
für den einzigen Einzelerfolg des 
Egelsbacher Teams. 

Für eine faustdicke Überra- 
schung hätte danach fast Mann- 
schaftsführer Bender gesorgt, 
denn er hatte gegen den besten 
Spieler der Bezirksklasse, Arnd 
Weil, im dritten Satz zwei 
Matchbälle und hätte diesem 
beinahe die erste Rückrunden- 
Niederlage zugefügt. 

Sommertraining 

für Sportabzeichen 
Dreieichenhain — Die LG 

Dreieichenhain macht darauf 
aufmerksam, daß das Sommer- 
training für das Sportabzeichen 
wieder beginnt. Das erste Trai- 
ning ist am Freitag, 22. April, auf 
dem TVD-Sportplatz um 18 Uhr. 
Parallel dazu läuft auch das Hal- 
lentraining der LG jeden Montag 
um 19,45 Uhr in der I.udwig- 
Erk-Schule weiter. 

FC Langen hat 

Versanmilung 
Langen - Der Fußball-Club 

Langen lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
ein, Sie findet am Freitag, 15. 
April, um 19.30 Uhr im Club- 
haus statt. Auf der Tagesord- 
nung stehen neben den Berich- 
ten des Vorstands auch Ehrun- 
gen verdienter Mitglieder 

Dreieichenhain (rjr) — Zu ei- 
nem erwarteten 2:0-Erfolg kam 
der TV Dreieichenhain im 
Punktspiel der Fußball-Kreisliga 
B Offenbach West gegen Blau- 
Gelb Offenbach. Doch noch mehr 
als über den eigene Arbeitssieg 
freuten sich die Dreieichenhai- 
ner die Ausrutscher der Konkur- 
renz im Kampf um Platz zwei. 
Die TuS Zeppt'linheim besiegte 
zwar die Portugiesen mit 8:0, 
doch der FC Bieber ließ, wie von 
einigen erhofft, beim 1:1 bei Don 
Bosco Neu-Isenburg einen Punkt 
und die SG Wiking unterlag zu- 
hause sogar mit 2:3. Schützenhil- 
fe leistete hier der Türk. FV Drei- 
eich für die Mannschaft von 
Trainer Harald Bösser. 

Und gerade bei der gebeutelten 
SG Wiking müssen die Dreiei- 
chenhainer am Samstag antre- 
ten. Um 15 Uhr ist Anstoß, und 
eigentlich benötigen beide 

Mann.schaften einen Sieg. Denn 
die beiden anderen Konkurren- 
ten im Kampf um Platz zwei 
stehen vor leichten Aufgaben. 
Alles andere als Erfolge der TuS 
Zeppelinheim bei den Offenba- 
cher Sportfreunden und des FC 
Bieber zuhause gegen Blau-Gelb 
wären schon große Überraschun- 
gen. 

Dem Turnverein reichte eine 
durchschnittliche Leistung zum 
Sieg gegen die Blau-Gelben, die 
in der Rückrunde mächtig abge- 
baut haben. Nach einem vorsich- 
tigen Beginn hatten die Gastge- 
ber die ersten Chancen. In der 25. 
Minute wurde Mohamed Boud- 
chich im Strafraum klar gelegt, 
den fälligen Strafstoß vereandel- 
te er selbst zur 1:0-Führung. Die 
Gäste gestalteten die Partie zwar 
ausgeglichen, doch Blau-Gelb 
erarbeitete sich zunächst keine 
nenneswerte Torchance. 

Nach der Pause verstärkten die 
Gäste sogar noch ihren Druck, 
doch die Dreieichenhainer blie- 
ben mit ihren Kontern die ge- 
fährlichere Mannschaft. So 
konnte Offenbachs Keeper 
Schmidt zweimal gegen die allei- 
ne vor ihm auftauchenden Boud- 
chich und Krämer klären. Erst 
eine Viertelstunde vor dem Ende 
fiel durch Markus Reichelt der 
entscheidende zweite Treffer, In 
den letzten zehn Minuten kam 
noch etwas Hektik auf, die aller- 
dings auch vom Unparteiischen 
ausging, der in der gesamten 
Partie keine gelbe Karte zeigte, 
obwohl es einige Male nötig ge- 
wesen wäre. 

TV Dreieichenhain: Leyer: 
Lenhard, Richter, Ulitzka, Maas, 
Spotta, Reichelt, Petry, Bleuel, 
Boudchich, Eichler (Krämer, Ei- 
singer), 

Nur ein Punkt fehlt der HSG 

noch für den Klassenerhalt 

Nach Remis gegen Biblis/Groß-Rohrheim noch nicht gesichert 
Langen (ort) - Einen Punkt er- 

gatterten die Handballer der 
HSG Langen am vorletzten 
Spieltag der Bezirksliga Darm- 
stadt mit einem 14:14 (7:7)-Remis 
im Kellerduell gegen die MSG 
Biblis/Groß-Rohrheim und 
schraubten damit ihre Bilanz auf 
9:3 Punkte in den letzten sechs 
Spielen, Der eine Zähler reichte 
aber noch nicht, um dem drohen- 
den Abstieg zu entgehen. 

Mit Sicherheit wird es zwei 
Absteiger aus der Bezirksliga ge- 
ben, mit großer Wahrscheinlich- 
keit könnte es sogar drei werden. 
Die Situation am letzten Spieltag 
ist vertrakt für die Merk-Truppe. 
Die SG Nieder-Roden steht als 
Absteiger fest, der TG 08 Ober- 
Roden, die beim Meister Kahl ga- 
stiert, kann man sicher keinen 
Punktgewinn zutrauen, und so- 
mit blieben die Rödermärker 
ebenfalls hinter Langen, das am 
Samstag um 19.30 Uhr in Mi- 
chelstadt gegen den TSV Kirch- 
Brombach antreten muß. Das 
Schlüsselspiel für die HSG steigt 
in Groß-Rohrheim, wo die MSG 
Biblis/Groß-Rohrheim den TV 
Lampertheim erwartet. Wenn 
die MSG auch nur einen Punkt 
einfährt, ist Langen gerettet, 
sollte Lampertheim gewinnen, 
braucht die HSG einen Zähler in 
Kirch-Brombach. Im Falle einer 

Niederlage der Merk-Truppe 
und einem Lampertheimer Sieg 
über Biblis waren diese drei 
Teams punktgleich, und die HSG 
müßte nach dem schwächsten 
„direkten Vergleich"" der Mann- 
,schaften als dritte Mannschaft 
absteigen. 

Im Kellerduell zwischen Lan- 
gen und der gastierenden MSG 
lagen die Nerven blank, Kampf 
und Krampf überwogen die spie- 
lerischen Elemente eindeutig. 
Dabei sah es zunöächst gar nicht 
schlecht aus für die Merk-Trup- 
pe, die nach dem 0:1 Spiel und 
Gegner besser in den Griff be- 
kam, eine 4:2-Führung vorlegte 
und den Gast bis zur Pause, wenn 
auch nur knapp, auf Distanz hal- 
ten konnte. Bezeichnend für die 
gesamte zweite Hälfte war die 
Schlußsekunde des ersten Ab- 
schnitts. Die MSG Biblis erzielte 
mit einem direkt verwandelten 
Freiwurf den 7:7-Gleichstand 
zur Pause. 

Bei aller guten Anlagen im An- 
griff fehlte im zweiten Abschnitt 
in der Abwehr die Anspannung, 
und so wurde es den Gästen im- 
mer wieder relativ leicht ermög- 
licht, den Anschluß zu halten. 
Beim 13:12 hatte die Merk-Trup- 
pe schon Glück, daß die MSG ei- 
nen Strafwurf über das Tor setz- 
te, konnte noch einmal auf 14:12 

erhöhen, mußte aber die Schluß- 
phase fast nur in Unterzahl 
spielen. Beim 14:13 gab es 45 Se- 
kunden vor dem Ende einen ver- 
frühten Abschluß, der das 14:14 
nach sich zog, und nach dem 
Ausgleich mußte Langen noch 
froh sein, daß der Gast einen Ge- 
genstoß in den Schlußsekunden 
schon an der Mittellinie abschloß 
und Torhüter Schmiedel damit 
nicht vor Probleme stellte. 

Wenn die HSG Langen am 
Samstag um 19.30 Uhr in der Mi- 
chelstädter Thomas-Litt-Schule 
gegen den TSV Kirch-Brombach 
antreten muß, steht ein Fragezei- 
chen hinter dem Einsatz von Ste- 
fan Rath, der sich in der Vorwo- 
che ein Knieverletzung zuzog 
und in der Schlußphase nicht 
mehr zum Einsatz kommen 
konnte. Für dieses alles entschei- 
dende Spiel erhofft sich Manfred 
Merk für seine Mannschaft laut- 
starke Unterstützung, denn sie 
hat es noch selbst in der Hand, 
dem Abstieg zu entgehen, auch 
wenn die Aufgabe beim Tabel- 
lensechsten sehr schwer zu lösen 
ist. 

HSG Langen: Hartmut 
Schmiedel, Flatter; Rath (1), Cor- 
day (1), Blisse (2). Jost (5/3), von 
Holst (1), Bauch (3), foech (1)' 
Hartmut Schmiedel, Carbonari, 
Duric. 

I 

Werben Sie einen neuen Leser, 

ais Danlcescliön eriiaiten 

Sie eine wertvoiie Prämie. 

LESER 

WERBEN 

LESER 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN 
Ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten geworben. Bitte senden 
Sie mir nach Überprüfung (ca. 6 Wochen nach 
üef&rbeginn des neuen Abos) die gewünschte 
Wert)epramie. 
Der Prämienwunsch kann nachträglich nicht 
geändert werden. 

PRÄMIENWUNSCH 

NAME 

VORNAME 

STRASSE 

ORT 

UNTERSCHRIFT 
Mir ist bekannt, daß es für Eigenwerbung, Wer- 
bung von Ehepartnern oder Im glek;hen Haushalt 
lebenden Personen keine Prämie gibt. 
LANGENER ZEITUNG 
Postfach 10 02 63. 63002 Otfenbach 

BESTELLSCHEIN 
Hiermit bestelio ich zum: die LANGENER 
LEITUNG mit einer Mindestbezugszeit von 24 Mona- ten und Weiler bis auf Widerruf zum ortsüblichen Be- 
zugspreis, Danach sind Kündigungen nur zum Ouar- 
talsende möglich und müssen spätestens am 15 vor 
Quarlalsende schriftlich beim Verlag eingehen Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer 
Zeitung und habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler, 

NAME VORNAME 

STRASSE 

ORT UNTERSCHRIFT 
Ich ermächtige den Verlag bis auf Widerruf viertel- 
jährlich die Bezugsgebühren für mein Abonnement bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto entspre- 
chend zu belasten. 

Nr. bei Sparka^. Filialbez.. Poslschockami 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht 
aufweist, so besteht seitens des Geldinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- stellung des Abonnements ohne Angabe von 
Gründen schnftlich bei der tJVNGENER ZEI- TUNG. Postfach 10 02 63. 63002 Offenbach, zu 
widerrufen. Zur Wahrung der Fnst genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 

Dalum Unterschnft 
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MERKABSCHNITT 
zum Verbleib beim neuen Abonnenten 
Ich erhalte ab die 
LANGENER ZEITUNG zum ortsüb- 
lichen Bezugspreis einschl. MwSt. 
und Zustellgebühr. 
Die Vereinbarungen gelten zunächst 
für 24 Monate ab Lieferbeginn, Wird 
der Abonnementvertrag nicht zum 
15. vor Quartalsende gekündigt, 
verlängert er sich auf unbestimmte 
Zeit. Die Abbestellung ist schriftlich 
an den Verlag zu richten. 

Ich bin bi^rechtigt, innerhalb von 
7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements ohne Angabe von 
Gründen schriftlich bei der 
LANGENER ZEITUNG. Post- 
fach 10 02 63. 63002 Offenbach, 
zu widerrufen. Zur Wahrung der 
Frist genügt die rechtzeitige Ab- 
sendung des Widerrufs. 

Dalum 

Liebe Leser, 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen, ist leichter als man denkt. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwandten, Freunden, in 
der Nachbarschaft, im Verein oder bei Kollegen. 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

' SGE-Handballer Vizemeister 
Handballsaison geht zu Ende 

SVD-Damen sind abgestiegen / Heiren stehen auf Platz drei 
Drcioichenhain (ki) - Kigi-nt 

lieh wollten sich die SVD-Haml- 
ballcrinnen in ihrem letzten 
Oberliga-Heimspiel von ihren 
Fans mit einer ansprechenden 
Leistung oder sogar mit einem 
Sieg verab.schieden. Aber daraus 
wurde in zweierlei Hinsicht 
nichts. Krstens blieben die Zu- 
schauer aus, vielleicht auch des- 
h.nlb. weil dic.se Begegnung nach 
Sprendlingen In die Bres lauer 
Straße verlegt werden mußte, 
und zweitens wurde in keiner 
Phase gegen die SSG Bensheim, 
wo in der Vorrunde der bis her 
einzige Sieg gelang, eine akzep- 
table Vorstellung geboten. Man 
merkte dem Team von Trainer 
Karl-Heinz Beckmann deutlich 
an, daß die I,uft raus war. Die 
Begegnung plätscherte so dahin, 
in Abwehr und Angriff fehlte 
jegliche Konzentration. Einige 
gliicklose Aktionen kamen wie 
immer noch dazu. Zwei Sieben- 
meter wurden vergeben, und drei 
Überzahl- Tempoangriffe kamen 
erst gar nicht zum Abschluß. 
Hatte nicht Torfrau Sabine Hel- 
ler mit mehreren Glanzparaden 
auf sich auf merksam gemacht, 
wäre die Niederlage noch höher 
ausgefallen. 

Die erste Spielhälfte blieb 
noch im Rahmen. Nach einem 0:2 
und 2:4-Rückstand gelang dem 
SVD in der !,■?. Minute beim 4:4 
der letz te Au.sgleich. Bensheim 
konnte sich dann aber erneut mit 
zwei To ren absetzen. Zur Halb- 
zeit lag Dreieichenhain schließ- 
lich mit ."i:?] zurück. 

Beim Stand von (5:8 kam die 
entscheidende Phase. Bensheim 
erhöhte innerhalb von vier Minu- 
ten auf ll:(i. Davon erholte sich 
der SVD nicht mehr und war in 
der letzten Viertelstunde prak- 
tisch chancenlos, so daß der Geg- 
ner bis zum Schlußpfiff auf 14:8 
erhöhte. 

Man kann es der Mannschaft 
nicht verdenken, daß sie sich am 
Ende der Saison auf dem Tief- 
punkt befin det. Schließlich zeig- 
te das Beckmann-Team viele 

große Spiele und ließ auch oft 
den Favoriten bis zur letzten Mi- 
nute zittern, zog dann aber fast 
immer mit einer knappen Nie- 
derlage den kürzeren. Dies ko- 
stete viel Substanz und blieb 
nicht ohne Spuren. Die Mann 
Schaft hätte zweifi^llos eine bi's- 
sere Plazierung verdient gehabt, 
als den zwölften und somit letz- 
ten Platz, denn ein Prügelknabe 
war sie nie. 

SV Dreieichenhain: Sabine 
Heller, Gertraud Rebmann. An- 
negret Rademacher(:Vl), Petra 
Beringer(I/l). Sylke Bratengei- 
er(l). Kirs ten VogelC), Sabine 
l.enkner(l), Nicole Borat(I), 
Kerstin Schäfer . Maike Schäfer, 
•leannette Schneider. Daniela 
Vanata. 

Am morgigen Samstag wird 
der letzte Spieltag dei' Frauen- 
Ober liga ausgetragen. Alle 

Spiele beginnen zeitgleich um 17 
Uhr. Dei- SVD muß zum Vorletz- 
ten TSG Bürgel (.lahnstlraße). 
Die.ses Derby (Hinspiel 13:i:i) ist 
ein reines Prestigeduell. Es geht 
um nichts mehr, denn beide Ver- 
eine .stehen als Absteiger fest. 
Wer sieh noch einmal be.sser zu 
einer guten Leistung motivieren 
kann, wird wohl als Sieger di(^ 
1 lalle verlassen. 

Die Männer des SVD bestrit- 
ten ebenfalls am Samstag um IH 
Uhr in der Max-Eyth-Schule in 
Sprendlingen (Reserven lO.l,") 
Uhr) ihr letz tes Heimspiel gegen 
die SG Dietesheim/Mühlheim. 
Bei einem Sieg wäre der dritte 
Platz iji der Kreiskllasse A gesi- 
chert Der SVD lädt wie immer 
seine Fans beim letzten Heim- 
spiel zum Umtrunk und Imbiß 
ein und hofft auf eine gute Zu- 
sehauerre.sonanz. 

Maike Schäfer hat sich durchgesetzt und wirft kraftvoll. Foto; Orlowski 

Die Personenwaage mit der bewahrten Analog-Tech- 
nik und rutschfester Trittfläche ist pflegeleicht und 
hautsympathisch. Mit interessanter Struktur, weiß. 

AudloSonic Mini- 
Transistorradio 
Ein Radio mit MW/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang. Stromversorgung 
durch 2 Mignonzellen. 
Anschluß für Netzad- 
apter vorhanden. Kopt- 
hörerbuchse; Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt, Farbe: schwarz, Maße: 17 x 10 x 3 cm 

„Leuchtende Sicherheit" 
Werkzeugsatz 69teilig, Werkzeugstahl, gehärlet, 
verchromt. Kunststoffbox 

Pannen-Sel 
Kunststoflkofler, Abschleppseil, Starthilfekabel, Ar- 
beitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeitlosem De- 
sign hat ein Zifferblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern. 
Der Außenrand ist ver- 
chromt. 38 cm 0 

Im letzten Saisonspiel gegen den TV Kleinwallstadt ein 16:16 
Egrishach — Nach den Spielen 

am vergangenen Wochenende ist 
die Meisterschaft in der Bezirks- 
klasse II endgültig entschieden. 
Mit einem 16:15-Erfolg in Rei- 
chelsheim sicherte sich der TV 
Haibach die Meisterschaft. Nach 
dem 16:16-Unentschieden gegen 
den TV Kleinwallstadt muß sich 
die SGE mit dem zweiten Platz 
begnügen. In der Abschlußtabel- 
ie weist die SGE .ST:!! Punkte 
auf, für einen Aufsteiger ein sehr 
gutes Ergebnis. Ein besserer Ta- 
ijellenplalz und damit die Mei- 
sterschaft wurde in der Rückrun- 
de verspielt, als nur 14:10 Punkte 
erreicht wurden; ganz im Gegen- 
satz zur Voriiinde, als die SGE 

mit 23:1 Punkten noch souve- 
räner Tabellenführer war. Da die 
SGE in der Rückrunde .sehr stark 
vom Verletzungspech betroffen 
war. ist das Nachla.ssen ver- 
ständlich. Mit kompletter Mann- 
schaft wäre die Meisterschaft oh- 
ne weiteres möglich gewesen. 
Dieses Verletzungspech blieb der 
SGE auch im letzten Saisonspiel 
treu, da man kurzfristig Thomas 
Niemuth ersetzen mußte. Dafür 
feierte Spielmacher Thorsten 
Hufnagel nach langer Verlet- 
zung.spause sein Comeback. 

Mit dem TV Kleinwallstadt 
traf die SGE auf eine Mann- 
schaft aus dem Mittelfeld, die je- 
doch, gemessen an ihren Mög- 

lichkeiten, vor Saisonbeginn als 
Mitfavorit angesehen wurde. Im 
Hinspiel siegte die SGE ganz 
knapp mit 17:l(i, in.sofem konnte 
auch im Rückspiel mit einem 
spannenden Spiel gerechnet 
werden. Der Beginn des Spiels 
deutete aber nicht darauf hin 
Bei der SGE lief überhaupt 
nichts zusammen, die Mann- 
schaft machte einen ausgelaug- 
ten Eindruck. Im Gegensatz dazu 
präsentierte sich Kleinwallstadt 
topfit und ging folgerichtet mit 
3:0 in Führung, die sgoar auf 5:1 
ausgebaut wurde. Diesem Rück- 
stand lief die SGE die ganze erste 
Halbzeit hinterher, da wieder 
viele klare Torchancen vergeben 
wurden. Dieses Manko stellt man 
bei der SGE schon fa.st die ge- 
samte Rückrunde fst. Deshalb 
brachte auch eine spielerische 
Steigerung zum Ende der ersten 
Halbzeit keine nennenswerte 
Verbesserung im Ergebnis. Zur 
Halbzeit lag die SGE folglich mit 
7:10 hinten. 

WMF„Bratreine" Tischgrill, 
4teilig 
Tischgrill mit Dop- 
pellunktions-Brenner. 
Gestell und Tablett 
sind massiv ver- 
chromt. 
Mit schwarzer Grill- 
platte 

Bratreine Cromargan' mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

Immer zur Hand" 

Der Beginn der zweiten Halb- 
zeit stimmte die Egelsbacher 
Fans auch nicht gerade optimi- 
stisch, denn Kleinwallstadt zog 
auf 12:7 davon, das Spiel schien 
gelaufen. Doch auch im letzten 
Spiel zeigte die SGE, daß sie 
kämpfen kann und sich nach ho- 
hem Rückstand nicht aufgibt. 
Tor um Tor holte die SGE auf, 
beim 14:14 war das Unentschie- 
den erreicht. In dieser Phase ver- 
säumte es die SGE in Führung zu 
gehen. Kleinwallstadt konnte 
dagegen halten. Somit war das 
lf):16-Unentschieden im Endef- 
fekt ein gerechtes Ergebnis. Die 
SGE hatte aber ihre letzte theo- 
retische Chance auf den Meister- 
titel verspielt. 

Christoph Zscherneck beim Torwurf. 

Es spielten: Thomas Zecher, 
Torsten Müller; Alexander Horn 
(9/1), Chris Zscherneck (3), Ger- 
hard Schubert (2/1), Sven Fritz- 
sche (1), Gerd Gaycloul (1), An- 
dreas Thiel, Kai BVitzsche, Axel 
Niemuth, Roland Gärtner, Thor- 

Foto: Arnold sten Hufnagel. 

„Soehnle Personenwaage' 

I 
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INTACr 

Epson Stylus 800 ^ 

HEWLETT 
PACKARQ„0' 

f !,•, Fliichtlingshilfe 
Langen 

/Ä //iform' 

Bügcleisc 
Bügeltisch 
gesamt 

DM 98,. 
DM 147,-j 

SET-PREIS DM 99,- 
Sie sparen DM 48,- | 

Bügeltisch „Comtesse" 
Streckmetall, 120 x 38 cm 

GmbH & Co. KG 
Gartentechnik • Service und Ersatztelilager 
Adam-Opel-Straße 4 • 63322 Rödermaric 
Gewerbegebiet Urberach • Tel. 06074 / 74 05 

auch Samstag von 9.30-12.00 Uhr geöffnet I 

GUTBROD 

Geschenkehaus Dröll 

Fahrgasse 36-38, Dreleich-Drelelchenhaln 
Telefon 06103 / 8 21 18 - Eigene Parkplätze 

IzEminCilESER 

PilNTACIiJÄ^ d"BR0 BAD.serviCE GMBH 

Schadt Computertechnik GmbH 

Motorola 3200 D-Netz Handy ? W.itl S^nd^letstung lOOSp«ich^rn Autom Wflhtwi^dprholunq mcl 
und L.fdPStation 

Staf LC 24100 
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Mallarrder Str. 9 
60598 Frankfurt 
TT 069/68 30 54 

in Ihrer Gärtnerei! 

Küchenktäuler für 

den Balkon und Garten 

Frisch eingetroffen: 

Wintertiarte GARTENSTAUDEN 
für Schatten, n u|| 
Schnitt, Polster ab fcavU 

und zum Mulchen 

RINDENMULCH 801 9.95 

Gärtnerei Weiter 

Ihr Fachbetrieb 

Öffnungszelten 
Mo.-Fr. 8.30-18.00 

Sa. 8.30-13.00 

mit dem groOen Pariqilatz 

Südl. Ringst., 632S Langen 

OPKI. rORSA, 3 trg, weiß. lifestylcbhui. aquamarinblau. Irosl- 
blau. 33 kW. Hj. 7-10/93. km 8-15 ODO. 
AlJSSTATTl'NG: Katalysator. Radio SC 202. 5-Gang 
PRKIS: t4 70ü,- Unser Lcasingangcbot: 

36 Monate Laufzeit 
An/ahlunfi 4 650,- 
35 X 199,- 
Restwerl 6 OOÜ,- 

OPEL CORSA SWING, 3lrg., lifcstylcblau marseillerot, 33 kW, 
Bj. 9/93. km S-10 000. 
.'VUSSTATTUNC: Katalysator. Radio SC 202. Color\'erglasung. 
metallic. elck. Spiegel. 
Preis: 16 90Ü,- l'nser Leasingangebot: 

36 Monate Laufzeit 
.\nzahlung 6 400,- 
35 X 199,- 
Restwert 6 600,- 

OPEL ASTRA CAR.WAN, weiß, 44 kW, Bj. 2/93, 30-60 000 km. 
AUSSTATrUNG: Katalysator. Radio SC 202, Niveauregulierung, 
Laderaumabdeckung. 
PREIS: 18 900,- Unser Leasingangebot: 

24 Monate Laufzeit 
Anzahlung 7 000,- 
23 X 301,- 
Restwert 7 300,- 

AUTOHAUS SCHNABEL GmbH & Co. KG 
FRANKFURTER STRASSE 98 • SELIGENSTADT 

TELEFON 06182 / 80 80 
Mo.-Fr. IM-lLid Ihr, Si. 8.00-14.00 Ikr 

von t0.0(^l&00 Uhr 

Für nur 23 Pfg./Tag! 
Es liegt gut In der Hand, sieht blendend aus und ist bestens 
ausgestattet. Das Kompakttelefon der Telekom: Strega. Mit 
Kurzwahl für 10 Rufnummern, Lautsprecher, Stummschal- 
tung, Wahlwiederholung und umschaltbarem Wahlverfahren. 
Strega ist Tisch- und Wandtelefon in einem. 
Strega. 
Exklusiv in Ihrem 
Telekom Laden. 

SU Te-l-e-k-o-m-Laden 

Frankfurter Str. 177 
63263 Neu-Isenburg 
PS.: Besuchen Sie uns auf der Gewerbeschau in Egelsbach 
(23.-24. 4. 94), Stand 11 

Meiiren! Sorten TAFELApfel bis 
Mitte mia! von^g 1 kg ab 
aus kontrolliert, integriertem Anbau. 
Apfelsaft, Apfelwein 

DNIIJ» 
(haltbar) 
o. Pf. 1 Ltr. 

Obsthof am f\/lühibach 
64331 Welterstadt-Sctineppenhausen 
Albrectit-Dürer-Slraße 35 • Tel. 06150 / 5 12 28 
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9.30-12.00, 14.00-18.00, Sa. 9.00-12.00 Utir 

Wenn Sie wieder ein 
Überlebenspaket 

spenden wollen 

7 kg Mehl 
2 kg ^Iz 
2 kg Reis 
1 kg Trockenerbeen 
1 kg Trockenbohnen 
4 Pk Trockenhefe 
2 Ltr öl (Dosen) 
2 Gl Fleischbrühe 
4 0* Rindfleisch (* 400 gr) 
verpackt in einem Postpaket 
der Größe 4. unverschlossen 
SammelsMIen: 
(6322S Langen) 
Ringelblume, Bahnstr 12 
Der Buchladen. WhSM'gasM 14 
MUtlerzentrum, Zimmerstr 3 
Pfarramt II MLG, C-Schurz-Str 25 
Fam Dworeck, Gartenatr 24 

Sp*nd*n-Kto : 126 233 756 
Sperkaas« Langen BIZ 506 521 24 

. .. So schiin kaiiii Leasing mit ..Juiigwagen" sein! 
* erst leasen. dann kaufen 
* Ihr Ciehrauchter kann als Anzahlung verrechnel werden 

Wir... 
waschen ihre Teppiche 
auf der modernsten und 
größten Teppich-Waschanlage 
m Hessen 
- Orient-Spezialwäsche 
- Teppich-Reparaturen 
- Polstermöbel- und Teppichboden 

reinigung frei Haus 

Tel. 069/92 08 08 00,06181 /9 49 90 

INTACT - Deutschlands Nr 1 im Wannenaustausch macht's 
möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installateure 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine QualitÄts-Stahl- 
Emall-Wanne Iz B KALOEWEII in ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT-Verfahren ist einmalig und durch Bundespatent 
^ geschützt Unser Meisterbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherheit einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhatten Leistung 

Beste Referenzen. 
Rulen Sie an - wir beraten Sie 

Jetzt besonders preiswert. 

ECO-B 
7 71iW|3.;SU(n|4t^tMi> 
W> HanqtouglNh 4S(mS(hnin 
btt<N KvmhIoHbeuhRhttir 
StaKUKhQilieint CS fifufi 

I &(nlongk»(k im liilffum 
long S (iKiM VhwflWwn 
SdinalwMlung von 7 WO nm 
Rodrl8Omm0 

(Uiitro'RtstiMNiMr 
ECO-E 
1300 Mfttl Uolot im( McMtbram 
w 45 <m S(lMinb>Ml< luml 
\ioKb«uhNht«iti ^loMbUdtgt 
hovu. B«p(vh Ii I Otoliong 
korb im btfHvmtong 5 leih« 
Scknitttwktn SthMlIvtfiitllung 
voii7S70mi l«iM ISO mm 0 

RodontrWbtinölitr 
ECO-BR 
2,nW|]75SA{ni4UlMoto 
HoigMugkh Hnlirrad Aftrufe ml 
SdnidiM Gairwbt 4S m SduM 
brMit KumhiDfIbrvMMtt SiM 
bbchfihdiM GS^f^nilt /SIGra 
(«iikori m üitinimhng S iark 
SchMihohtn S(M*«niilHng »on 
2S70iini ladMlIOiMfl 

Ihr Fachmann für Däinnislofle alle Art 

FARBEN TAPETEN 
BODENBELÄGE 

63225 Langen, Liabigstraß« 31 
Telafon 06103 / 5 55 62 • Telefax 5 55 71 

So haben Sie 

alles im Griff: 

ä 

FREITAG, 15. APRIL 1994 

ßEtCHAnUCHES 

Balkongetär>der 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom HcntcMcr 

InlormieTen S* sich m 
urucrem AussMIungaaum 
Philipp Sauer GmbH 
Im Erüig 12 • 63646 Laulach 
bei /^schaffentHjrg 
Tel. (06093) 97 11-0 

Verbunilsteinpfiaster 
für Ihren Hof. Einfahrt liefert und 
verlegt einschl .Tller Nebenar- 

beiten zum Festpreis. 
MauenwerklsolaliDii/Kanalbau 

Fa. Helmuth 

06184/4495 

ti Si»m»ns, Constructa, s 
3 

£ KUNDENDIENST 
für Elektfohaushaltsgeräte 

Nieder-Röder Weg 22 
63150 Heusenstamm 

Telefon 06104 / 6 30 45 
069 / 88 30 55 
Juno, Zanker, 

Maler- und Tapezierarbeiten 
MantlimM kwzliWI«, pnlnrwt iKkllck p« mt Ikr 
Malermaistar Harth 
Telefon 06074 4 44 86 

i*lir gepfl. Herrenrennrad Marke 
lolobecane, preiswert zu verk. Cow- 
oyhul rostrot mit Federschmuck. Gr. 
i7 aus USA, neu. zu verk. Tel. 06103 / 
6 87 06 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und [>eckungskarten 

Büro Oftenbacli 
Bleberer StraS« 77 

• 069/81 26 17 und 81 58 17 

KAUFQESUCNE 
Kaufe altes Porzeilan, Postkarten, 
Gemälde, Bücher. BAUER. Tel. 069/ 
55 59 98 

BESCNilFTUCHES 
Tarot-Karlenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebensbe- 
ratung, Gegenw. + Zukunft, viele Rele- 
renzen, Tel. 06106 / 6 19 59 gew. 
Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forsttietrieb, 
Qarten-Neuanlagen. Gartenarbeiten 
Reitzenstein GmbH. Neu-Isenburg, 
Telo. 06102/2 32 24, Fax 06102/ 
2 32 65  

Antwort auf Menschheitsfragen, AP- 
Buchversand. Am Vogelherd 17, 
97295 Waldbrunn, Tel. 09306 /17 84 

nERiMmcr 
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon, Tel 
06108/7 27 54 

REISE 

Südholländische Nordseeküste, koml. Fenen- 
häusef. 2-6 Pers.. 90 m2 Wohniläche, in Strano- 
nähe, ab DM 490.-Mfo. Prosp. + Info: Tel. 0741 - 
2l 9 98.Fax 1 50 77 

ADRIA/BIBIONE Herr«. Strand, Mub. Wis»*f. Fewo »/Bur>g. t. v«rm. V 0 73 271 50 25; Fax 0 73 27/S8 66. 
Führerschein .schnell sfchcr 
preiswert' Ferienlahrschule Münch. 
5-1634 Bitburg. Tel. (0 65 65) 33 28 

Gardasee LImone, Hotel llma, sehr 
schön. Komi. Hotel, Seeblick, Pool, 
Menüwahl, Tiefgarg., Prospekt und 
Buchung. Tel: 0621 / 79 79 63 u. 
79 85 80 

Jede Wocaa Ober 500 000 T.Miip 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERKAUF 
«fishaupt-Ölbrenner Typ WLZ-2, 
«ywertig DM 200.-. Tel 06104 / 
26 43 

Mod. Polstertwtt 1,60 x 2.00 mit 
Tagsdecke, Bettkasten + 2 Matr. alles 
neuw . VB 500.-. 06106 /64 65 34 

tlcoÖlbr»nner„Econom"EL01 A5, !;)®™of9el"Lowrey"2man.. sehrguter Xfuichsatz 3 0 bis 5.0 KGH, 1987. zu 250.-. 06104 ' 7 35 53 
lerk DM 200.-: 5 orig. MB Lek:htme- 
ilKelgen, 5Jx14, tür 1980 MB zu verk.. 
rvi 250.-. "      . Tel. 06104 / 4 30 04 
(AT-Antenn(, 65 cm. amsdrat. wie 
«g 200,- DM, SAT-Antenne 85 cm 
»0 - DM (Montage möglKh), Farb-TV. 
»lOfdmende. 66 cm mit FB, 16 Pro- 
yamme, 150 - DM, Tel. 06074 /12 79 
iS 18 Uhr 
Umer-Autositz (9M - 4 J.), Bobby- 
:ar aus Omas Zeiten: 2 gr. Spiegel. 
Vessinglampe. Blumengemälde, 
lersch. Bilderrahmen u.v.m. Tel. 
56106/1 44 69 
Dtmen-Sportrad, 28", 3-Gang. Shi- 
-ano-Naoenschaltung, neuwertig VB 
220 DM, 1)6182 / 2 89 63 
(oimetlkbehandlungsstuhl ..Ne- 
•»ctron GK 74" neuw. VB 1000 - 
*182/40 11. 

Waschmaschine, 3 Jahre. 150 -, 
Schrankwand 4x1 m, DM 150.-. Tel 
169 86 44 53 
jdercouch/Elemante, braun, mit 
icktisch, zus. 400.-: 5 Letjensbäume, 

1 m je Stück 12.-. Tel. 06106 / 52 43 
kihänes Senlorent>ett, 90 x 190. o. 
fatratze, pass. kl. Kommode, zu verk., 
"reis VB, Tel. 06103 / 6 34 22 
ibluft-Wischetrockner, 85 -, Gäste- 
;iappt}ett, 49,-, Liegestuhl, braun 35 -, 
(nabentahrrad 20", 95 -, Ki.-Autositz 

Einkochautomat 65,-. Tel. 06074 / 
5 04 34 
Computer „Commodore 64", mit 

Spiele, Bücher+Cassettenlaufwerk 
«wie Data-Set, Preis VB. Computer- 
fisch, DM 60.-. Md.-Fahrrad, 3-Gang 
!2', VB 300. ■. 069 / 85 48 83, ab 16 h 

5. FLOHMARKT 
Für jedermann - Ohne Neuware, 
Sa 16. April 14.30-18 Uhr Olfen- 
bach GROSSO MARKT. Jeden 3. 
Samstag im Monat. Ohne Anmel- 
tJungeinfach kommen. 
Inlo- Tel. 06251 / 78 71 90 + 
06150/1 27 37 

3 Jahre alte Kosmetikgeräte: Ne- 
nect'on Studio Center, Heitlandlite. 
locker, Woodlampe, Lichthärtungsge- 
at und Fräser, Tel. 06078/7 18 40 
ionnBnbank,2,50 X 1,00 m, Messing- 
ilehlampe, Ki.-Fahrradsitz, Elektro- 
iasenmäher, Elektro-Allesschneider. 
illes günstig, 18 06108/7 37 34 

luschkablne m. Durchlauferhitzer, 
Jillig abzugeben, Tel. 06108 / 37 66 n. 
" Uhr 

Alte Standuhr, Wanduhr und Kamin- 
uhr zu verkaufen. Preise VB. Tel 06074 /9 66 24 
Weoen Umzug: Haushallsauflösung 
jegl An. EBK, L-Form336x 164. 
200 cm hoch, weiß/granit. dunkel, 
m. Baru. Philips-Geräten. neuw.. 
Tel. 069 / 64 89 96 22 
2 Kunststoff-Fenster, weiß. Iso-Glas 
(77 x 100 u. 85 X 110). je 60 -, Balkon- tür (98 X 212 cm), 100 -. 06078 / 83 57 
Krankenpflegebett mit Galgen +1 
Seltengitter, verslellbar0.90 / 2,00 / 
2.10 m. ohne Matratze, neuwenig. 
DM 600,-. Tel 06074 / 2 65 00 
Verkaufe neuwertiges Mountaln- 
Blke für DM 350.-, Tel. 069 / 
82 97 01 38. Mo.-Fr von 7-16 Uhr 
Wohnungsauflösung: Duschkabine. 
Kühlschrank, schw. IKEA-Schrank. 
Kd.-Hochstuhlu.a.. Tel 069/88 42 58 
Schletietüren-Schrank mit Spiegel. 
Mahagonie, 100.-.Couchgamilur + 
T isch, 200.-. Schuhkommode. 50.-. 
Mä .-Fahrrad. 24" mit Gangschaltung. 
130 -, Ki. Kettler Schaukel, 60.-. Com- 
modore PC 128 D mit 2 Monitoren u. 
Zubeh.. 250.-. alte Nähemasch, ver- 
senkb , 120 . »06106 / 95 30 
Hako Rasentraktor, E-Starter, 1,10 
breit, 4-Gang. sehr gut erhalten, NP 
5800.-für VB 1250-, Holland Da.-u. 
Herrenlahrrad. 3-Gang, neuw. zus. VB 
300. - Kinderjeep Gaucho, 2-Sitzer, 3- 
Gang mit Anhänger NP 1300.- VB 
670.-. Benzinrasenmäher mit Antrieb 
u KorbVB240.-,Tel.06182/6 51 88 
Brautkleid, Gr. 44. DM 350.-. Herren- " 
Rad. 26 Zoll, 18-Gang, DM 180.-. Win- 
terreifen m. Felgen f. Kadett. DM 250.-. 
Tel. ab 16 Uhr069 / 85 38 00 
Privater Flohmarkt, 16. 4., 8-13 Uhr, 
Sprendlingen. Westendstr. 26, Böneke 
(Bürgerparknähe) Nötiges u. Unnöti- 
ges u.a.: Flugmodell-Baupläne (2. 
Weltkrieg): Software (PC) z. B. Win- 
dows, Ways, PC Tools, DR Dos usw. + 
Bücher: Spiele für PC: Fischkutter, 
fahrfertig (evtl. mit Fernsteuerung). 
Tel. 06103/6 23 86 
Kühlschrank, 130,-DM, 1 Mädchen- 
fahrrad. 26Damenfahrrad, 3 Gang, 
je 140,-DM, Tel. 06104/4 12 91 
Welt Elektro-Rasenmäher, Schnitt- 
breite 42 cm und Standvertikulierer m. 
Rasensprenger, günstig z. verk., Preis 
VB,Tel.06181 /6 12 55 
Herrentouren-Fahrrad "56", 3-Gang- 
Naben-Schaltung, elektr. km-Zähler, 
Preis DM 180,-. Tel. 06181 / 6 17 66 
Yamaha Clavinova m. Zusatzbed. 
1800,-. Home-Trainer 100,-, Eishok- 
keyschuhe, Gr. 43,50,-. Damenschlitt- 
schuhe 50,-, Küchenmachine 30,-, al- 
les neuwertig, Tel. 069 / 83 73 87 
2 Wasserpumpen 1.3 kw. Drehstrom, 
ex-Motor "Neu' für Schwimmbad u. 

Preußisch-Sächsisches Faschinen- 
messer 1840 (Original), DM 100,-, 
Russisches Faschinenmesser 1827 
(RepL), DM 150,-, Französlscties 
Kurzschwert 1892 (Repl.), DM 100,-. 
Tel.06104 / 7 25 38 
Böhmischer Wandspiegel (reich ver- 
zieh, um 1 900) u Gemälde (18-20 
Jahrh., u.a. Frey-Moock). von Priv.. 
Tel 069 / 81 00 31 Mo.-Do 20-23 Uhr 
2 Deutsche Vorderanschlag- 
Schrelbmaschlneca. 1925. Marke 
Triumph u. AEG. sehr gut erhalten. VB. 
)e DM 280.-. Tel. 06078 / 58 04 
2 antike EIctienstanduhren um 1890 
sowie einige Wanduhren mit u. ohne 
Gewichte. Biedermeierbis Jugendstil, 
alles sehr günstig von Privat zu verkau- 
fen. Tel. 06134 / 6 29 38 

Da.-Skl-Latzhose, K-Way. Gr. 36. tür- 
kis. DM 100 -. Anorak. VdeV. Rhom- 
ben. blau/turkis/weis. Gr. 40. DM 150 - 
Rossignol-Ski, 1.40 m. DM 100.-. 
Schlittschuhe. Gr 39. DM 15.-. Tel 
06'03'37 39 20 
Mountaln-BIke „Marin BearValley", 
21 Gang. 14". DM 790 -.Tel.06182 . 
36 03 
Hobbysammlerln kauflAferkauft und feaTer'örioT/'M'fs 
tauscht Figuren aus Uberraschungs- —  
eiern, zu fairen Preisen, Tel, 06108 / 
68 270 

Wohnül.Schr., Eiche, ca. 3,30m. m 
bei Barlach.reichverziert.Unterteil 
ca, 60 cm. Oberteil 40 cm. NP 8500,- 
DM VB 3000.- DM, dazu passend Eck- 
bank m. Tisch u. 3 Stühlen, dazu ko- 
stenlos kl. Eckhängeschr, u, Regal m. 
Schubladen. 1 KacheltischSO x 80. 
Tel. 069/89 71 88.ab19Uhr 
Vitrine, Hänge- u. Hochschrank, Nuß- 
baum. altdeutsch, preiswert zu verkau- 

HAUSHALTSGERÄTE 

Alter Wohnzl.-Schrank, Nußb. .415 
br,, 220h. VB780.-, Holzdecke Eiche 
50 X 50, VB. Tel. 06074 / 2 63 19 
Rundecke mit Sessel, beige, gut er- 
halten. DM 900 - (Einzelelemente). 
Spitzenstores perlweiß, fertig genäht, 

Altdt. Wohnzimmerschr.. nußbaum- 
farbig. Schrankwand m, Glasvitnne u 
anctereMöbeileile(u,a Küchenklein- 
teile).Tel 06104 / 7 11 60ab18Uhr 
Wohnz.-Schrank. 3,20 m. Nußbaum, 
dunkel, gut erhalten. 300.-DM Tel 
06104/24 79 
Junggesellenküche mit eingeb Kühl- 
schrank u. 2 Elektro-Platten. 100cm. 
geeignet f 1 Pers. od Camping- 
Wagen u. Gartenhaus, nicht benutzt, 
NP 1000." DM abzugeben furSOO,-DM. 
Tel. 069/89 61 03 

Kühl'/GefrierKombination, 185 f 135 4St.2,65ml.Breiten:3.30m,4,80 
Ltr., 185 hoch, 150.- DM, Kondensati- 
ons-Wäschetrockner 85x60x60. 150- 
069 / 86 95 85 

HiFi/TV/ViDEQ/Elli(TRONIK 
Reduzierte Stereogeräte + Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MWHIFIAni    " 

CD-ROM's ab DM 5.-I Katalog 
anfordern. Tel. 069 / 86 94 99 
Computer Amiga 500, Monitor 1084, 
Drucker StarLC-10.1200 Blatt Druk- 
kerpapier, Joystick, Maus u. Spiele für 
DM 500,- VU. Tel. 069 / 83 27 24 
STAR LC 24-20, Drucker, ca. 1 Jahr 
alt. wenig gebraucht, lür VB 350. -zu 
verkaulen. Tel. 069 / 86 42 69 
Atarl-1040 ST FM, mit Farbmonitor 
Atan-SC 1224 div. Disketten u. Bücher, 
VB880,-.Tel.069 / 89 40 14abl8Uhr 
Ideal f. PC-Elnstelger: 386 SX Fest- 
platte 20 MB, SVG A-Monitor. Maus. 
24-Nadel-Drucker. DM 1250-, Tel. 
06106/769 92 abl8Uhr 
CD-Rom Panasonic Double Speed, 
Soundblaster 16 Basic, 2 Aktivboxen. 
Joystick, Strike Commando. Rebell As- Klavier "Pfeiffer" und Flügel "Stein- li* Pi T".^».»u. n.:. I, .. _ . — — ^  

5 m u. 6 m mit Faltenband. Gardinen. 4 
St,. 2 m Ig.. Velour ros6; 2 St. 2 m Ig., 
Velour grün. Diverse SpoHampen. al- 
les preiswert abzugeben. Campingtoi- 
lette DM 50.-. Tel. 06074 / 2 75 62 
Wohnungsauflösung: Wohnzl.- 
Schrank, Eiche maron, 380 cm. NP 
DM 6000 -lür VB DM 1500 -, Stil- 
Schlafzimmer, weiß. NP DM 3000,-fuf 

Verkauf 06103 /2 66 40 DM450.-. EBK, weiß, Gefrier/Kühl- — ■ Kombi,300cm,Spüleextra,NPDM 
Color-Fernseher, Grundig, ST 63-555 7000 - für VB DM 2000 -, Couch 3/2/1. 
text. Stereo, Video-Text. 63er Bild. NP DM 350.-, Couchtisch, Eiche maron 
1599.- umständehalber günstig abzu- Marmorplatte, DM300.-.Ga8-Helz- 
geben. Einwandfreie Funktion. 2 Jahre herd, NPDM 3000.-für DM 150.- 
alt. Mit Fernbedienung. Tel. 069 / 
8 59 26 

NIUSIK-INSTRUMENTE 

PIATTEN/CD'S 
Älteres Cello mit gutem Klang, mit 
Hülle und Bogen DM 3000,- zu verk, 
Chiffre 4360 

sault, Day of the Tentache, Privateer 
für 770.- DM. Tel: 06074 / 9 93 20 
Speech-Pack 

BEKLEIDUNG 

way"2uverk..Tel.0971 / 9 90 17 
1 Schlagzeug „Ludwig", DM 2200.-, 
1 Schlagzeug,,,Thunderweiß", J. all 
kompl. 900.-. la-Zustand, von Privat, 
0 06073/6 39 06, ab 20 Uhr 

»Chlafcouch m P j. Ticrh hillin lui OUMWIlMIMUdU U. ixniaicoucn m. 2 Sessel Tisch biHig wirpool geeignet (nicht selbslanau- 
ibzugeben, Tel. 06108 / 7 37 66 nach 
17 Uhr. 

MIcky Maus (Ausgabe September 
1951) 1. Heft, neuwertigerZustand, 
"egen Höchstgebot zu verkaulen. 
;hifrreN715 

Wtgen Auswanderung, Umzugsver- 
«ut: Vom Kerzenständer bis zum 
<leinmöbel, Samstag, den.l 6. 4. 94 
J>n 10-15 Uhr, Pieper, Kastanienweg 

63303 Dreieich/Buchschlag 

jend). Preis VB, 1 paar Gabelzinken I. 
btapler, 120x40x1300mm, guter Zu- 
stand, VB 380,-, 1 Handllügelpumpe 
(Druck u. Saug) 1 a Zustand (fast neu) 
geeignet für Benzin-Wasser-Petro- 
leum-Helzöl-Diesel u etca. NP DM 
847,- für FP DM 300,-, ab 18 Uhr Tel. 
06108/7 36 91 
Rowenta Allessauger, 150 - DM, VI- 
deorekorder250.- DM. Ki.-KIdg. Som- 
mer/Winter bis 6 Jahre, günstig. 
Tel. 06074/3 28 00 

Traumhaftes Brautkleid mit langer 
Schleppe. Perien u. Pailletten bestickt. 
Kopischmuck mit Schleier, Korsage, 
Reilrock, Gr. 40/42, Körpergr. 1,67 cm, 
NP 3700,-. VB 2500,-, 069/85 11 87 
Batlst-Brautkleld m. kl. Puffärmeln, 
auch schulterlrei zu tragen, m. Rei- 
frock u. Corsage, DM 350-, Tel. 069 / 
86 61 84 
Kontlrmatlonsanzug, grünes Sakko, 
sch. Hose, grünes Hemd m. Tuch, Gr. 
164, schw. Schuhe Gr 39,1 x getra- 
gen DM 280.-. Tel. 069 / 89 51 81 
Wunderschönes, jugendliches 
Brautkleid für400.- vB abzugeben. 
06182/22409 
Traumhaftes Designer-Brautkleid, 
aus reiner Seide, Gr. 36/38. NP 5500 - 
I.DM2200.-, Tel.06104/56 16 
Brautkleid, romantisch. Kurzarm, Gr. 
38, (1,64 m) m. Reif rock u. langem 
Schleier, 400-, Tel. 06106/1 71 25 
Konfirmatlonskleldung: schw. Rock, 
Gr. 40, blauer Rock, Gr. 40, rote 
Kurzarm-Bluse, Gr. 40, weiße Lang- 
arm-Bluse, Gr. 40, preisgü. zu verkau- 
len. Tel. 06106 / 2 30 87 
BOSS-Anzüge+Sakkos, Gr. 48 u. 
50, neuw.. günstig abzugeben. Tel. 
069 / 63 72 87 von 15-20 Uhr 
Modellbrautkleid mit Pailletten und 
Perlenstickerei, Gr. 36/38, DM 750 - 
Tel. 06106/2 27 76 
Brautkleid, Gr. 38, 174 cm, Satin, mit 
Reilrock und Kopischmuck, lür 500,- 
zu verk., Tel. 06182 / 2 96 63 

ilflOBEUEiNRICHTUNGEN 
Sitzgruppe; 3-Sitzer, 2-Sit2er und 2 
Sessel, braun-beige, DM 700.-, 
Leuchter, 7-fl., Rauchglas, mundgebl., 
Tel. 06071 /4 81 46, ab 19 Uhr 
Gut erhaltene Couchgarnitur, 3-, 2-, 
1 -Sitzer+Couchtisch, alles Massiv- 
Eiche, zusammen DM 50.-, tür Selbst- 
abholer, Tel. 069 / 89 51 56 
Vitrine m. Glasteil, Elche njstikal, 
B: 1,70 m, VB 790.- (NP 1800.-), 
Couchtisch. 6-Eck, Marmor, 01m, 
DM 150.-. 2 Keramik-Lampen je DM 
70.-. «06073/22 77 
Couchgarnitur, 3-, 2-, 1 -Sitzer. grüner 
Velours, gut erhallen, plus Tisch, für 
DM 350.- zu verkaufen, Tel. 06106 / 
1 42 88 

Außenwand-Gash-Hzg., DM 150-, 
alles neuw, 06104/4 44 44. ab 18h 
Moderner, gut erhaltener Couch- 
tisch, mahagonl, beigefarbene Ka- 
chelplatte, 139 X 50 X 79, VB 120.-. 
Tel.06106/1 40 43 
Braune, Antllc». Leder-Element- 
Sitzgruppe, 5 Elemente, 1 Rundteil, 
lür DM 350. -069 / 86 35 89 
Badezimmer-Hängeschrank mit Wä- 
schekorb, Hangesch rank. Spiegel- 
schrank mit Schiebetüren. Handtuch- 
halter, Papierhalter u.v.m., Preis nach 
Besichtigung. Tel. 069 / 86 13 37 
Schlafzimmer, altweiß. 2 Betten. 2 
Nachtschr., 2 Kommoden, 1 Schrank 
2-türig. 1 Schrank 5-türig, DM 750 -, 
Tel. 06108/6 64 50 
5 Sesselelemente, Velours braun, 
DM 200.-. Couchtisch, mit Fossilplat- 
le (Expertise). Eiche dunkel, Gestell 
leicht beschädigt, DM 250 -, Tel. 069 / 
86 87 83 
Für Kenner fast geschenkt: Altdeut- 
sches Sideboard, Eiche massiv, 2,10 
m, VB DM 650,-, Tel. 06104 / 6 58 64 
Wasserbettmatratze neu aus Ge- 
winn, 90 X 190, NP DM 598,-1. DM 
350,-VB. Tel.06181 /66 1207 

Bosch Vollautomat, 4.5 kg. 4'jJ all. 
sehrguterhalten. DM400 - Tel 
06103/8 18 44 
Bodenstaubsauger mit Zulwhör, 
lOOW, Privileg, DM 100 -, 
Tel.06108 /7 44 11 ab 19Uhr 
Einbauherd Juno, mit Umlult und 
Kochleid, braun emaillierl. DM 250 - 
Tel 06106/1 71 25 
Espressomaschine, neuwertig. 
schwarz, Cappuccino-Düse. DM50.- 
Tel. 06071 /7 22 72 
4 St. Sicherheits-Heizöiktanks, ca. 
9001 u. 1 elektr. Ölpumpe. je DM 300 - 
in DA. Tel. 06103 / 5 26 17. AB 
Moderner Siemens Belstellherd, 60 
cm. umbra. Ceran-Kochleld. Backwa- 
gen. Umlultsystem, Bralautomatik, DM 
480 -. Tel. 06106 / 7 49 60 ab 18 Uhr 
Bodenstaubsauger. Siemens Elec- 
tronic. 250-1100 W. 1 Jahr all. NP 
280,- DM VB 140.- DM, Tel. 06108 / 
7 59 28, ab 19 Uhr 

Gartenteich oval, last neu. 350 -. 
«06106/ 1 50 39 

TIERMARKT 
Nestjunge Schau-Wellensittiche in 
versch. Fartren von Hobbyzüchter 
abzugeben. Tel. 06074 / 9 76 63 
oder 9 99 72 
Yucca-Stamm mit 4 Asten. 250 hoch, 
in weißem Topl, sehr dekorativ, VB 
180.- DM, Tel. 06074 / 9 08 69 

Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek 
a069/41 66 15 
Stahl-o. Aluminiumgerüst ca. 100- 
150m^, Höhe 10 m, zukaufenges.. 
Tel. 069 / 81 58 44 
Suche hübsche und gepflegte Um- 
standskleldung günstig zu kauten. 
Tel 06104 / 4 91 20 
Zahle mindestens DM 200.- lur altes. 
Ansichtskarlenalbum mit Karten vor 
1920. Tel 06174/78 20 
Zahle mind. DM 200.- tür altes An- 
sichtskarten-Album mit Karten vor 
1920.a06174 / 930239 
Farbfernseher mit Fernt>edlenung 
delektges. Zahle20 bis 100.- Bin 
Selbstabholer. Tel. 06202 / 6 23 14 
Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek 
«069/41 66 15 
Suche Hochstuhl, altes IKEA-Modell. 
weißes Klappgestell mit Kunststolfsitz- 
schale.Tel.06182 / 6 82 72 
Kaufe alte Mötsel, auch Uraltmöt^el. 
Gemale (auch beschädigt). Bilder. Sil- 
ber, Bücher. Geschirr u.s.w. aus Nach- 
läßen u. Aufl.. Tel. 069 / 89 17 95 
Kaufe alte Schaiiplatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock 'n 
Roll. Beat, Progressiv. Psychedelic, 
Rock-Pop, auch größere Sammlun- 
gen, Tel. 06109 /3 48 86 
Zahle mindestens DM 200.- lür alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank: suche 
alle Kommode. 06174/2 24 14 
Suche preisgünstige MaururtMhIen, 
mind. 2 m, lürprivate Baustelle. Tel. 
06103/6 16 72nach18Uhr 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel. Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alle Mililär- 
sachenges.,Tel.06172/3 47 78 
Kaufe bei Barzahlung antike u. no- 
stalgische Bücher, Porzellan, Bilder. 
Bestecke. Möbel u. alten Mode- 
schmuck. alles vor 1930, Tel. 06074 / 
4 62 01 
Suche gut erh. günstig Vldeo-Rekor- 
der und Video-Kamera mit FB, auch 
Video-Cassetten sowie Farb-TV bis 56 

Bettanlage in Kirschbaum, mit 2 
Nachttischen +1 Bettkonsolen-Aul- 
satz, 309 cm br , Doppelbett 180 x 200 
mit verstellb. Lattenrosten + hochw. 
Latexmatr., neuw., DM 2500-, 
Tel.069/86 1337od.86 86 36 

Mod. 
J. alt. 

Einbauküche: la-Zust., 1 
ischbatt., Spüle, Kühlschrank, 

Eichenschrank, (massiv), m. Dunstabzugsh., Wandschränke. Back- 
'   oten u. Herdplatte neu, wegen Umzug 

zu verk. NP 7000,-, VB 4500,-, 06074 / 
4 66 41 ab 18 Uhr  
Schlafzimmer, Eiche nalur, Klei- 
derschr. m. Spiegel 280 cm, Dpppelb. 
200x200 cm 0. Matr. u. Ro. u. Überbau 
u. Seitenteile. 3 J. alt, wg. Umzug zu 
verk., NP 5317,- DM lür VB 3500,- DM, 
Tel. 06071 / 3 31 96  

Gut erhalt. Stilmöbel, Bj. 1935-1960 
zu verkaulen. Tel. 06106/49 28 
Eßgruppe, Elche hell, massiv. Tisch 
0 120, oval 160, 4 Stühle, 20D,-. Korb- 

Reiterferien lür Mädchen Tel. 063511 
3415 
Linlenfiüge weltweit, zu günstiger 
Preisen. Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tel. 
06155 / 46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr. Auch am Wochenen- 
de. 

Den J^rüfiüng im 
'Bayerischen 'Waid erkbtn 

HOTEL AM KURPARK 
GRAFENAU 

am ersten deutschen Nationalparl^ 
im First-Class Hotel, 240 Betten, Hal- 
lenbad, Sauna/Solarium, Fimessraum. 
Massagepraxis. Alle Zimmer Bad/DU/ 
WC, Balkon. Farb-TV. Radio, Tclcfw 
tFRMums-PR^is i 

bis 16. Mai 1994 
■HP im DZ pro Pe^s.■^Tag DM 94,i 
I SOMMER'ANGEBOT 

vom 24.5.-31.10.94 
iSxHPimpZ 
iiikl. reichhaltigea FiiäuHicäbüffct. 
abends 4-Gaiig-MeoU, großes Schleoi* 
merbuß^et mit Uoteriialtungsmusik ao) 
Samstag. Freie Benutzung von Hallen* 
bad und Sauna. Im Ort Tennis, Reiten. 
Sommerodelbahn. beheiztes Wellen- 
freibad, Minigolf. AusflugsmögUcbkei- 
len, Tagesfahiten, Pfcrdekutsclrfahrteo. 
Fühnmgen im Nationalpark. 
Fordern Sie unseren Haussprospekt an 
Freyunger Str. 49*94481 Grafeiwü 
Tel. 08552-4290 Fax 08552-429 411 

2sehr gut erh. Einbaukühlschränke, 
.« DM 200.-, antiker Kühlschrank, 50er 
iahre, sehr guter Zustand. DM 350.-. 
^I'ker Vitrinenschrank, Gründerzeit, 
DMl500.-.Tel.06108/12 37 

FOTO/FILM/OPTIK 

f«t2000 ungelesene Bücher zwi- 
jöien DM 3.- und 7.- zu verkaulen. 
wste Autoren, auch einzeln abzuge- 
wn,a06103/31 10 83 
30rlent-BrOcken, 2 x 70 auf 2,00 
pM50.-,1 x60aut70cmäDM20.-, 

[Video-Femseh-Schrank, Eiche, 
JM50.-, schmiedeeiserne Lampe mit 
äaszylinder u. Schirm, DM 35.-. alles 
"euw..Tel.069/85 57 34 

Kompl. Kindert}ett, umbaub., Himmel 
usw.. Bettwäsche, 130.-VB, Erstlings- 
ausstattg./Kinderbokl. v. Gr. 86-104 
Teile V. DM1.-/8.-, «06182/6 75 22 
Teutonia Amigo, mit viel Zubehör DM 
600.-, Tel. 06106/2 31 20 
Umstandsmode, Gr. 40-44, Preis VB, 
Stubenwagen kompl. 100,-, Wannem. 
Ständer 30,-, Teutonia Ki.-Wagen, um- 
baubar, div. Zubehör, 100,- VB, Zweit- 
sitz 30,-, Tel. 069 / 64 87 63 38 

_9y. Regenverdeck, Wl.- u. Sommerfußsack, Sonnen- 
schirm, Handgriff verstellb., nur DM 

Kinderzimmer (Schrank, Bett, Wickel- 
kommode), fast neu, NP 2400.- f. DM 
1000.-, Tel. ab 17 Uhr 069 / 89 60 24 
Reisebett „CAM", fast neu, NP 170.- 
für 80.- zu verkaufen, Tel. 06106 / 

1 43 57 

Jwherrogal ca. 2 m, Schubladen- 
"irankca. 1,40 m, Schreibtisch, alles 
"US massiven Holz, VB DM 750.-,     
ttönes/altes,gepllegtesKlavier,neu- l60.-,Tel.06106 / 2 16 29 
"Schimmel Resonanzboden, Schätz- =—:——  - 
•«rtOMll 000.-,VBDM6500.-,Le- TBu'oniaSportwagenm.Zubehör,lür 
fc'couchgamitur, antikbraun durchzo- sö*"'® Babykleidung, Gr. 74- 
^es, glattes Büffelleder, 3-Sitzer und 80, Teile ab DM 1.-. tt 06074 / 4 33 31 
^ssel, 2 J. alt + Couchtisch, schie- 
farben gekachelt, VB DM 1550.-, 
^06103 / 5 28 98  
J'l'welzor Feinmechanlkerdreh- 
••nk mit Zub.: Umlauf 0 230 mm, 
iJt2enweite450mm,gt.ZusL, 1200.- 
^.VB, Tel. 06182 / 49 25 

schöne rustikale Lampe, pass. 
2 Wandlampen, geeign. für 
:ke 0. Kellerbar, lür DM 250.-, Vor- 

. Teppichreiniger, fast neu, DM 
W-, Tel. 069 / 89 18 92 

werk Staubsauger, DM 195.-, 
«erwägen, Cord/Korb, DM 95.-, 
Winen m. br. Borde ca. 900 x 125 u. 
g«210, DM 110.-, 06108/6 63 27 

•n-Fahrrad, Herkules DM 100,-, en Sportrad, weiß, 5-Gang, neu- 
tig. Marke Kolbe, DM 250,-, Herren 

j^^rad, 3-Gang, DM 150,-, Tel. 

Chicco I 
75 - zu verk., Tel. ( ly, 1 J. alt, t. DM 

16103/98 52 10 
Secondhand, alles fürs Kind bis 14 
Jahre, ab 17. 4. von 13 bis 16.30 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Worleiden, 
Rheinstraße 35, Inlo-Tel. 06152 / 
3 09 42 

Nachtsichtgerät mit Inlrarotschein- 
werfer, 2,3-tach, Sicht 80-150 m, lunk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit, 390.-, 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, Gerät tür 

, beideAugen,2-5-tach,sehrhohe 
Restlichtverstärkung 580.- 
Tel.069/88 51 57von8-19Uhr 
Roilelflex 2,8F, ladenneu, Rolleillash 
2, Roilelflex 3,5T, Bm., grau, Zub., nur 
komplett, 4200,-, o. Tausch gg. Leica 
M6 mit 2/35, Nikon F2-Motor MD2, 
MBl, 850,-, Nikon FE2 mit Motor MD 
12,1400,-, Metz Blitz 45 CL 3,250,-, 
Tel. 069/81 77 14 
Super-Spiegel-Teleobiektiv,1000 mni/Fl 0. an alle SLR-Kameras über 
T2-Adapter anschließbar, mss. Optik 
mit sehr guter Abbildungsqualität, MC- 
Vergütung nur 23 cm lang, 1,9 kg, 3 Fil- 
ter, Ledertasche, neu, tür DM 350 - 
Tel. 06051 / 6 83 61 
Stereo-Mlkroskup mit 15 verschiede- 
nen Vergrößerungen von 3 -100 lach, 
russische Optik mit sehr guter Abbil- 
dungsleistung, 7 Okulare, 1 Lampe mit 
Trafofür Auf- und Durchlichtbeleuch- 
tung, neu, lür DM 400,- z. verkaulen 
Tel. 06051 / 6 83 61 
Volgtiänder Kamera zu verkaufen. 
Tel. 06103/2 52 15 

3/31 34ab18Uhr 

Mountaln-BIke, zuläss. f. Straße, Mar- 
ke Fischer, 24", 10-Gang, gut erh., DM 
150.-, Tel. 06106 / 717 39 
Gameboy-Cassette mit 105 Spielen 
z.B.: Dr Mario, Tennis, DM 140.-, 
Tel. 06151 / 53 71 19 

,5,50x2,85 m. 
2900.-, T ransport kann organl- 

Jl^werden, Tel. 06074 /2 32 83 

Elchenbuffet mit Aufsatz, Spiegeln, 
Marmorplatte, ca. 1920, T 45, H 200, B 
138, sehr gut erh., VB 3000,- DM Tel 
06103/37 39 20 ——       1 A-Anget)ot: Fahrrad für den sport- 
ElnigeMhr schöne TIffany-Lampen, liehen Herrn, Raleigh-Triathlon-Renn- wegen Aullösung meiner Sammlung rad, Shlmanoschaitung 105, NP 1450 - 
günstig zu verk. ■ 06104 / 37 41 VK 650,-, Tel. 06104 / 4 57*94 

2 Flügeltüren u. 24 geschnitzt. Wap- 
penlacetten, 2,4 x 1,5 x 0,5 m, wertvol- 
les Einzelstück, DM 3900.-, ausziehb. 
Holzküchenlisch m. 2 Stühlen, Unter- 
gestell Chrom, DM 120,-. Tel. 06104 / 
6 72 93ab18Uhr 
6 Polstersessel, sehr guter Zustand, wandelbar in mehrsitzige Couch, je 
DM 80,-, Tel. 06104 / 7 25 38 
Wohnzimmerschrank, 4,17 m mit kl. 
Glasvitrine u. Beleuchtung, lür DM 
300.-, «06106/2 42 39 
Schlafzimmer,kompl., weiß,2 x 2m 
Schrankelemente bis 3,5 m o. Rost, o. 
Matratz., DM 300.-, Tel. 06182 / 53 91 
Mod. gut erh. Wohnzimmerschrank 
mit 2 hohen Glasvitrinen zu verkaufen, 
Tel. 06108/7 74 64 
Biete für Großfamiile oder Kellerbar 
einen schweren Eichentisch Maße: 
2,20 X 0,90mmit10Stühlen,Sit2ege- 
polsten. Tel. 06071 / 3 13 17 
Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mitZenillkat, sehrpreiswert. 
Tel. 06102/5 35 13 
Franz.-Bett, schwarz-bunt, 140 breit, 
m. Lattenrost u. Bandscheibenmalrat- 
zen, DM 500,-, Tel. 06182 / 6 01 01 
Moderne Wohnzi.-Schrankwand, 
Farbe Elfenbein, 2 große Vitrinen, Bar- 
lach, NP 6900,- DM, lür 2500,-DM, Ma- 
ße 4m x 0.5 m Tiele, 90 Grad Winkel, 
kurze Seite 1,45 m, wegen Urnzug, 
Tel. 06104/7 17 43 
Einige sehr schöne Tiffany-Lampen, 
wegen Aullösung meinerSammlung 
günstig zu verk.« 06104 / 37 41 
Neuw., mod. Wohnzimmer-Elemen- 
ten-SchrankderFa. „Holtkamp" mit 
Rundbogenaulsatz, Video-Auszug-f 
Barfach, in Eiche dunkel massi j, Preis 
VB, Tel. 06104 / 4 15 95 
Günstige Gelegenheit: Wohnungs- 
auflösung (Möbel) am Samstag, 
16. 4. V. 9-18 Uhr, Mainstr. 133, OF, 
Tel. 069/81 66 01 od. 06104 / 25 38 
Couchgarnitur 3/2-Sitzer, last neu, 790.-, Couchtisch, 80 x 80,80.-, Tel. 
Tel. 06074 / 9 06 04 ab 17 Uhr 
Verkaufe toperhaitenes, mod., 
Schlafzi. In Kirschbaum, Echtholzfur- 
nier (6trg. 3 m Klelderschr., 2 
Nachtschr., 1 Doppelbett, 2 x 2 m mit 
Sprungrahmen u. Matratzen), VB DM 
1500.-, Tel. 069/29 97 74 30 
4-Sitzer-Couch lür DM 300.- zu ver- 
kauten, Tel. 06074 / 9 98 36 
Küchenzelle beige-weiß, 2,20 m, 
dopp. Spüle und 170-l-Kühlschr. m. 
Toplschrank 1,10 m, zusammen oder 
einzeln autstellbar, sehr gut erhalten, 
z. verk. Preis VB, Tel. 06108 / 7 37 66, Zustand, lür IDI^ 450.- zu veTkauien 
n. 17 Uhr. Tel. 069 / 86 26 61 

Recorder, Tel. 06103 / 3 68 79 

spende 
Blut! 

Suche Steiftiere, alle Puppen, Eisen- 
bahnen. Blechspielzeug, Tel. 069 / 
88 58 19 

BLUTSPENOEDIENST HESSEN JjL ^DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES T 
Suche gebr. Benzln-Rasenmihsr ab 
48 cm Schnittbreite. Tel. 06074 / 
2 74 19 

IMMOBILIEN 

VERMIETUNGEN 
Ohn.-Hausen 3-ZW, 76 m2, kl. WE, 
Balkon + Pkw-Abslellplalz zum 1. 7.94 
zu verm. DM 1190 - + 120.- NK + Kt. 

Hanglage, Südseite, auch als Fe- 
rienwhg., Nähe Hammelburg (Main- 
Spessart), Auskunit Tel. 09357 / 14 05 
Seilgenstadt, schöne 2-ZW, neues 
Bad, WC, Kochn., 70 m2 (in Bürohaus) 
1280.- warm, ab 1.5. o. später. Von Pri- 
vat keine Kaulion! Tel. 06182 / 2 99 39 
Von Privat In Hainburg, 3 ZKB, 
Gäste-WC, 86 m2, KFZ-Platz, NB, garnilur f. BIk./Terr., 2 Sessel, Tisch, 2- DM 1260.- NK/Kt., Tel. 069 / 

sitzer, 100,-, 069/86 95 85 
Badez.anbaumöb. v. Sebold, rubin- 
rot, dop. Waschb.j Unlerschr., versch. 
Seitenschr. plus Uberbau, Pr. VB, Tel 

■ 06182/2 42 68 ab 18 Uhr  
Verkaufe Musterring Eckcouch 
(3,2,1), rosa/lila, CouchlischbeigeTra- 
vertin, 75x75, Wollwebleppich, rosa/ 
grau, 3,50x2,50, VB 1000,-, Tel. 
06103 / 8 77 77  
Modernes franz. Polsterbett, 
1,50x2,00 m, mit Tagesdecke, Latten- 
rost u. Federkernmatralze, ca. DM 
450,-, Tel. 069/8 00 30 14 
Wohnzimmerschrank, braun, 
355x215x40 cm, 1 Couchtisch, 1 Ses- 
sel, 1 Couch, braun, Preis VB DM 
1000,-, Küchenschrank, 150x175x50 
cm und Sideboard, 225x140x44 cm 
günstig abzugeben, Tel. 06108 / ■ 
7 18 07, ab 17 Uhr 

6 09 08 45oder06182 / 6 02 94 
OF-Bürgel, 2-Zi.-Whg., NB, Erstbe- 
zug Ende April, 57 m2, Küche, Bad, 
Balkon, KFZ-Abstellplatz, Garage, 
DM11S0.- + U/Kt.,Tel.069/51 64 96 
Neubau, 3-Zimmor-Wohnung mit Bal- 
kon. in der schönen Altstadt von Diet- 
zenbach, ab Mai zu vermieten, kein 
Makler. Tel 06103 / 32 22 70 od. 
31 14 41,FAX3 47 19 
Langen, 2-ZW, Küche, Balkon, zu 
verm., Miele 1200,-, zuzügl. Umgl./ 
Kaution, Tel. 06103 / 6 16 26 
3-ZW, Kü. m. Du., Toilette im Treppen- 
haus, Gas-Etagenheiz.,ab 1. 5., DM 
850.- + Uml./Kaut.,Tel. 069 / 83 74 73 
Rödermark, 2-ZKB, ETW, Loggia, 
Stellplatz, ruhige, altrakt. Wohnfage, 
Irei zum 1. 6. 94,66 m^, MM 1000.- 
-I- NK/Kt., Tel. 06074 / 9 05 06 

Von Privat in Eppertshausen ruh. Lage 
zu verm.: 3-ZW + Kü., WC mit Bad + 
Stellpl., Bj. 92, 82 m2,1130.- + NK/KI 
Tel. 06071 / 3 82 58 
Heusenstamm, 3-ZW, 77 m«, ruh. La- 
ge,, Süd-Balkon, Ireie Auss. im 8. OG. 
Holzdecken, ab 1. 7. 94 v. privat zu 
verm. DM 1300.- + NK. Chitfre 4356 
Dietzenbach, 2-ZW, 60 m^, Bad, so- 
fort frei. Miele 700.- + Uml. + Kaut. Tel. 
06074/2 66 12  

■ Von Privat an Privat 1-ZW/Kü/Bad, 
35 m^, beste Wohnlage in Dietzen- 
bach-Sleinberg, Miete 650.- + NK + 
Kaulion. Tel. 06074/4 41 10 
Mühlheim, 2-ZW, Kü., Bad, ZH, Keller 
EBK, 55 m^, ruh. Lage, ab 1. Mai zu 
verm., DM 880.- + Uml./Kl., Tel. 
06108/7 39 49 
Langen, möbl. Zimmer, Soul., Du- 
sche, WC, sep. Eingang, ruhige Wohn- 
lage, 450.- warm, Tel. 06103 / 7 11 48 
NB-Erstbezug 1. 6. 94, 2-Zi.-DG- 
Whg., 66 m2. mit ausgab. Dachboden, 
Bad, Dusche, WC, Loggia, Holzdek- 
ken, Kellerraum, Klz-Stellpl., MM 
1300.- + NK/Kt. Tel. 06108 / 7 28 79 

Schlafzimmer, Schleif-Lack, weiß, gut 3-ZW, Kü.,Bad,G-WC,2Balk., 
erhalten, z. verk., Preis VB Tel Heizg.,ruhigeLagel.OGin2-FH,ca 80 m2, Rodgau-Wt 06108/7 37 66 n. 17 Uhr.  

Stilgarnitur, 3-Silzer+2 Sessel, 
beige/allrosa, gulerh. VB DM 400.-, 
Couchtisch, mit Fliesen, Eiche rusti- 
kal, ca. 70 x 150 cm, VB DM 300.-, 
Eßtlschiampe, Eictie rustikal VB 
DM 40 -, Tel. 06074/2 98 26 
Etagentiett, Naturholz Kieler, einzel 
zu stellen, 90 x 190, Rollkasten u. Ma- 
tratze, DM 500,-. Tel. 06104 / 4 24 32 
Jugendzimmer, Eiche hell, Nachbil- 
dung, bestehend aus Kleiderschrank, 
Schrankklappbett, Bettkasten und Re- 
gal, B 350, H 210 cm, zusammen DM 
350.-,Tel.06182/2 16 78 
Hochbett, 100 x 200 x 120 m. Latten- 
rost, Matratze, DM 500.-, tranz. Bett, 
140 X 200, Federk. m. Tagesdecke, 
DM 250.-, 2 hochw. beige Veloursessel 
ä DM 90.-, Tel. 069 / 85 37 43 
Weißer Ausziehtisch, 110 cm lang, 
70 cm breit, ausgezogen 170 cm lang, 
4 pass. Stühle mit hohen Lehnen, blau- 
weiß gestreift. gepolstert, sehrguter 

'eiskirchen, an Ehe- paar, von Privat, MM DM 1090.- + NK/ 
Kl.,«06181 /6 15 44 
Dietzenbach-Steinl}erg, Erstbezug 
das Besondere lür g-'--' * " 

2-ZW, 68 m!^, OF-Sladlrand, NB, schö- 
nes gr. geschn. Wohnzi.- + Loggia, 
EBK, außer Schlalzi. alles gelHest, DM 
1125,- + NK/KTm Tel. 069/81 1725 
Münster; zu vermieten, 3 ZKB, 68 m2, 
DM 1100,- warm + Kaution, bevorzugt 
älteres Ehepaar, keine Tiere, 
Tel.06071 /357 t6v.l6-19Uhr 

. Obertshausen-Hausen,schöne3-Zi.- 
Whg., ca. 90 m2, gr. Balk., Gä.-WC, 
Kellerraum,ingepll.3-FH,ab 1. 7.lür 
DM 1150,- + Uml./Kl. von Privat an 
Paar/Ehepaar mittleren Alters zu ver- 
mieten. Zuschritten unter H 277 
OF-CIty, exki. Atelier-Whg., 110 m2, 
lopBad,Bar EBK, offener Marmorka- 
min u.v.m., CM 1680.- + Uml. + KL, 
Tel. Priv. 06106/2 92 24 od. Gesch. 
069 /13 67 23 33, Fr. Gausmann 
Rodgau-Jügesheim, 2M!-ZI.-DG- 
Whg., 70 m2, Balk., off. Kamin, Holz- decken, Gä.-WC, kl. WE, Keller, Miete 
Ind. Stellpl. DM 1100,- + Umi./Kt., ab 
1.7. von Privat zu vermieten . Zuschrit- 
ten unter H 278 

     4V4-ZI.-Whg.,ca. 106m2, Balk., 
Dietzenbach 2V2 -ZW, Kü/Bad, 70 m2 F"ßbodenhzg., Mühlhelm, 
EBK 1 J. alt. Abstand 4500.- VB, Miete 
1250.- + Uml./Kaut. ab 1. 5., Tel. 06108 / 6 63 67 
06074/4 66 41 ab 18 Uhr Nachmiaterge8uchtf.sofort;2-ZW, 

ehe mltarchitekt. Pfilt, gr. Balk., viel 
Licht und Sonne, ohne Makler, 2-Zi.- 
Whg., 65 2 ab 1280 - + U/Kt.; 3-Zi.- 
Whg.,ab872ab1600.- + U/Kt. Tel. 
06074/3 29 99od.3 13 88od.2 91 56 
Von Privat: Traumhafle 2-ZKBB, 85 
m2, Mainhausen Nähe Badesee, mod. 
Stiling, gr Südbalk., Miete DM 1130,- + 
Garage DM 80,- + NK + Kt., Tel. 
0611 /811 07 62 
Von Privat, Mainflingen MFH, großz. 
4-Zi.-DG-Whg., sep. Du., WC, Vorrats- 
raum, 110m2Netto-Wfl.,Erstbezugab 
Juni 94, MM DM 1500,- + Uml. + Kaut., 
Tel. 06182 / 2 91 69 

3 ZKBB, Rodgau, 100 m2, frei ab 1 5 OF-Stadtmltte,34m2,Mletez. Z.DM 
94,1200.-DM kalt + NK Kt. Tel. 
06106/2 93 29 ab 19 Uhr 

720.-, wann, Tel. 069 / 62 50 72 
(16-17Uhr,Hr.Kleiner) 
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Jede Woche über 500 000 Lesse 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERMIETUNGEN 

Von Pr>v«!. Mainflingen MFH. 3-2i 
; r . .V: n .i 'ptnst Ehepaar 

' ?2nV, 
.iv:r . . ♦ Kaut Tel 06182 

Nuchmieter gesucht für; 2-Zi.-DG- 
Whg . ► H All Dietzenbach ca 

• OMUIjO v^arm.069 
- 680 Pftval 06074 4 69 09 

OF-Bieber. 2-Zl.-Whg.. mtt KiiChe 
85)0 »UKt 

■ * it-Fam HausanNR/uvef- 
• • =. - loi 069 89 78 te 
Ungewöhnlich großzugiger RH- 
Neubau 'O Dietzenbach Stemberg. 

; 't>.l Mmttefmilsep zugangh- 
Art)eitszimmf»r(n)bzw Sout • 

2 Treppemtegnerie 
G.ragc Furtboden-♦ Heizkörper- 
H/g 6 geräumige Zjmmern. 2 Bädern, 

.lut u>Om« Wohn-u Nulzfl inun- 
• fieiba'of Nahe zu Schule. Gymnas»- 

.. M.j Kiodorgarien.vonPriv .für 
4'nuo ab 1 5 zuverm . Tel 06074 
4 16 73 
OF-Bieber.2-Zi-Whg 65 m* neu 
tonov , ruh Lage Bik zuverm Miete 
DM 1100.- ♦ NK Kt , leichte Hausmeis- 
tertatigkeit ist zu übernehmen 
Tel 069 89 12 5t 
Seligenstadt, gr. 2-ZW. 70 m«". Küche, 
Dnd. Abstollraum, gr Balkon. DM 
1000 Nk Kaut. Tel 06182 . 2 95 66 
Od 069 .'•211-3734 
Suche Nachmieter! In Erzhausen, 
2-ZKBB. 65 m-', Parkett. EBK. 
MM1200-inkl .Abstand2500 •. 
Tel 06108 / 7 81 52 
OF-West. sehr gute Lage, 
nur 3 Autominuten z Kaislerlei-Kreisel. 
NB 10/92. großz 3-Zi -Komf,-Whg . 
i08m*'.Gaste-WCm Dusche. 2 Balk , 
j>er'Ofort,DM1650.•♦NK + Kt H. 
Pietz Immobilien RDM a 069 / 85 77 67 

20 02 91 
1 -ZW, mob).. 34 m«?. Hzg, sep. Anbau. 
DM 500.-. + Umig an Wochenendfah- 
rer abi 5.94 frei. Heusentamm. Tel. 
06104 , 39 82 
Ober-Roden. 3-ZW. Ku , Bad. 100 
DM 1000.- + Uml./Kaut.. Tel. 06074 . 
9 85 22 
Zu vermieten: 4-Zi.-Whg.. Wohnkü,. 
Wohnzj., gr. Bad. 3 Schlafraume. gr 
Balk .115m?.in3-FH. l.OG.DM 
1850.-warm.auchWGerwünscht Tel 06074 6 86 34 
4.ZI.-Whg.. Dietzenbach 111 m^, 
EBK, TG. Miete. DM 1550.- + U/Kt. 
oder zu kaufen. DM 298 000.- von Pri- 
vat,06074 / 3 38 55oder2 52 23 
Suche Nachmieter für 2-Zl.-Whg. in Rodermark. 68 m2 mit BIk., MM 1030 - 
kalt, ab sof., Tel. 06074 / 96 03 23 

Junger Mann sucht 1V2-ZW im 
Kfei';OFb.';DM900 • Tel 06182 
6 4; 35 
Lelt. Konsulat Angestellter, mit Frau 
ind Klemer Tochter wird im Mai Juni 

nachFfm versetzt und sucht deshalb 
I'»OF oder Umgebung baldmöglichst 
eine Wohnung Neu o Altbau, mm 90 
m- mitTerr o Garten • 
Geschäftlich 0711 2 10 08 33 oder 
Pnvat07t 1 -7 65 35 76 pefr>eauch 
ZuschnttenunterChiffreN 746 
Deutsches, seriöses Ehepaar mit 
12)ihrlgem Kind, sucht 3-ZW, auch 
Altbau mMuhiheim Tel 06108 
6 85 96 
JungeFrau,22J NR,m fesiemEm- 
Kommen sucht 1 'v2-ZW bis DM 700 -, 
warm, in Seligenstadt Tel 06104 
7 59 56 ab 17 Uhr 
Alleinstehender Mann sucht im 
Raum Neu-Isenburg möbl. Whg.. mit 
Küche u Bad, ab sofort für 6 Monate 
bis 1000, warm Chiffre K 938 

4-ZW Küche, Bad. Abstellplatz. OF- 
Humpenheim Marstallstr 7. ab sofort. 
DM 1350.-♦Nk Kt .Tel 069/ 
89 14 08 
Von Privat: Nachmieter zum 1.7.94 
in OF-Rumpenheim gesucht 3-ZW, 
aOm-'.Ku BadWC Gaste-WC.BIk , 
mKl Garage, NB 12'92. ruh Lg kl WE, 
DM 1510.- ♦ NK'KT. Ablöse für neuw 
«ompl EBK(Ceran,Geschirrsp . 
u.sw .u Gardinen, Gesamt DM 7000.- 
Tel 069 64 98 67 44 v 8-11 Uhr 
Privat: Nteder-Roden.2-Zi.-Mais.- 
Whg..67nV EBK Bad Balk Garage 
D'/1200--»Uml Kaut. Tel 06103 

48 95 
Dietzenbach. MFH Nachm»eterab 
' 5 94 fur3-Zi.-Whg..70m^,DG. 
Abstedpi, ßlK , Gaste-WC. MM DM 
nSO • ♦ Uml Abstand für Teppichbo- 
den Ii EBK VB DM 3000 -, Tel. 06074 
" 49 99. ab Freitag 
Heusenstamm Zentrum, helle, ruhige 
3-Zi -Dachgeschoß-Whg ,im2-FH,ca 
80m.^Ku .Di .sep BadWC.DM 

• 250.- zzgl. 250.- Uml und Kt. von Pri- 
vat,Tel 06106/ 1 81 76.ab18Uhr 
3-ZKB,Gas-Etagenheiz..ab 1. 6 , DM 
1200 • + Uml /Kaut.. Tel 069 /83 74 73 
Von Privat: Dietzb.-Steinberg,3-Zi • 
DG-Whg .80 m?. Loggia. Kfz-Stell- 
platz.gepfl 6-FHab1. 6 .Miete 1050.- ♦ NK^Kaut Zuschriften unter Chiffre N 
745 
Nachmieterfür 1-Zi.-Wohnung, Kü- 
che Bad. Balkon, ca. 40 m?, m Seli- 
genstadt gesucht. DM 650,- + NK -i- Kl. 
Tel 06182/6 90 54 od. 06182/ 

Haben alle Vermieter Vorurteile? Deutsche junge Frau mit 4jär. Sohn 
sucht dringend 2-ZI.-Whg., bis 800 - Tel. 069/84 17 99 
Lt. Bundesangeh., Nichtrauch.. Wo- 
chenendheimf.. s. 1-2ZW in Oberlin- 
den-Neurott, Tel. 06103 / 7 98 10 
Junge Touristic-Fachwlrtln in aes. 
Position, sucht 2 ZKB. im Umkreis 
Ottenbach, bis DM 750.- kalt. 
Tf:i 069 / 92 00 99 01 
V4 ZW im Raum HU. OF. Maintal 0. 
V^rr, ges.. Küche,Bad,evtl.Balk., 
^rri'j Haustier, bis DM 1000.-Kalt- 

Chfffre4353 
;uooes Paar (Sie kfm. Angestellte, Er 
<■-* .)9ucht2-4ZW.ca.80-100m2 

Aittjau/Parkett, WMbisca. 
V/y Selgenstadt/Stockstadtu. Um- 

Tel 0172 / 3 40 65 00 
sucht 2-ZW in Dreieich u. Um- 

v.v.^-üac» 1.5 Od 1.6 .Nichtraucher. 
E<nKonr»fnen. Tel. 07721 / 

V *'A Hti 19 Uhr (Ruckruf) 

Schönes 2-Fam.«Haus von Privat in 
Ober-Roden, Nähe Breidert. ruhige La- 
ge. Eckgrundstück, 688 m?. freist., gr. 
Hof mit 2 Garagen, gr. Freiterrasse, 2 
Balkone. 2 off .Kamme, mietertrei, ab 
sof. für Eigennutzer oderzur Neuver- 
mietung zu verkaufen. KP nach Be- 
sichtigung und nach Gebot: VHS. Zu- 
schriften mit näh. Infos sowie Tel.-Nr. 
unterA115 
Von Privat: 25 Min. bis Ffm, zw. HU 
U.Gelnhausen, 1-Fam.-Haus, freist., 
Wfl,; 140m2.Grdst.:703m2.EBK. 
Garage. Ortsrandlage, DM 495.000,-, 
Tel. 06055 / 8 11 69 
Von Privat: 25 Min. bis Ffm, zw. HU 
u, Gelnhausen, I-Fam.-Haus, freist., 
Wfl.: 140 m2. Grdst.: 703 mz. EBK. 
Garage. Ortsrandlage, DM 520 000,-. 
Tel. 06055 / 8 11 69 

Suche VFam.-Haus nur von Privatin OF. Tel. 069/25 39 52 od. 84 56 63 
2>3-Fam.-Heu8. vorzugsweise Mühl- 
heim. Steinheim von Pnvat gesucht, 
Tel. 06055 / 8 19 11. Büro: 069 / 
98 54 21 23 

Wissen kofflflit nicht «on ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

WOHNUNGSTAUSCH 
Wohnungslautch: 3-ZI.. KBB, In ruhi- 
ger Lage v. OF, 75 m^, suche 2-Zi.-KB, 
in ruhiger Lage v. OF, ca. 60 m^. Tel. 
069/86 55 27 abends 

Gnifiilstücke-Gesuche GARAGEN 
Suche Parzelle, mirxl 30 m^. 
mit Z'jfahrt, Nahe Gravenbruch zu kau- 
fen, Tel 06102 5 91 57 

Such« groOe Garage m oder Nal>e 
Gravenbruch zu kaufen. Tel 06102 
5 91 57 

Junges Paar mit festem Einkommen 
sucht 3-ZW. ca 75 m''. mit Balkon, m 
OFFFM.bismax 1100.-warm Tel 
069 / 85 77 23 
Suche Unterstetlmöglichkelt für Mo- 
torrad (für 5 Monate). Tel. 06071 / 
3 73 57 ab 20 Uhr 

Anwaltskanziei Dr Streb und Kollegen, 
Offenbach, sucht ab 1 6. 1994 oder 
spater in Offenbach oder näherer Um- 
gebung 2 MIet-Wohnungen (ab 80 
m?) gerne mit Gaden oder Balkon. Er- 
bitten tel od. schrittl Kontaktaufnahme 
unter Tel 069 / 88 28 05. KaiserstraOe 
54. 63065 Offenbach 
Reiseverkehrskauffr. möchte nach 
Trennung gerne im Kreis OF blei- 
ben. Bin 47 u suche nette Whg. bis 
DM 900.- warm Mogl. 2 Zi/BIk, u. nicht 
so weit vom Flugh Chiffre A 106 
Angestellter, 40 J , gereq. Einkommen, 
sucht 2-ZW im Raum Kamburg, bis 
DM 700 - kalt Chiffre A 104 
Banker sucht ruh . gern 3-4-ZKW, m 
Balk./Ter., kein HH Dietzenb./Umg 
Zuschriften u Chiffre A 103 

Audi 100 Avant2.3.E,EZ 3/90, 
TU 3/96.86 000 km. 89 kW/133 PS. 
G-Kat. Extras. Klima, SSD, ABS, 
AHK, ZV. elFH vorne + hinten, Fahrer- 
sitz t)eheizbar ♦ hohenverstellbar. RC 
Gamma. scheckheftgepflegt, unfallfrei. 
VBDM18 900 -.Tel 06103/8 42 08 
AudilOOLS.Bj 72.100 PS. TU bis 
Ende 94.1 Hd ,fahrt>erelt.DM4(X).• 
,Te^ 069 / 85 34 52   
Audi80.neuesMod .EZ2/92,met. 
SSD. Nebellampen. Scheit>enantenne. 
Alu 7 J 15, VB 23 500-. 37 600km, 
Tel 06106/57 19 

Honda 750 Four.B] 74.78 000 km. 
68 PS/50 kW. nicht ganz onginal. DM 
2500 - FP. Tel 06181 / 6 94 87 
HondaClvic.B) 81.2J TU.DM 
1500 -, VB.v Pnv ,Tel 06074 / 
4 55 47 

Lancia, Delta. 1600, GTi.e. EZ8>^. 
55 (XX) km. schwarz-met . alle Extras, 
sehr guter Zustand. VB 12 2(X).-. Tel 
06103/2 58 49 

AUDI 100, 74 KW, EZ 6/92. weiß. 
62 000 km. ZV. el. FH v., el. SD. ,.be 
ta"-Radio, 9 Reifen/Felgen, Dienstw., 
Top-Zustand. VB 24 9(X).- (v. jetzt b 
Ende Mai) Tel 06074 / 9 88 13 

Heusenstamm. 4 Va -ETW, 120 m'\ 
herrlicher Fernblick. 11 Etage. TG, 
gepfl Wohnlage, direkt am Wald. Kin- 
dergarten. Schule, Bus in der Nahe. 
425 000-.Tel 06104 '51 11  
Von Privat in Obertshausen-Hau- 
sen: schör>e3'VZl.-ETW,ca 92 m?. m mittlerer Wohnanl^e, EBK. sep. 
WC. Bad. S-BaiKon. TG-Abstellplalz 

• DM380 000-, Tel 06104/7 44 24 
ETW.OF/Waldhof,62.5m'\2Zi .EBK 
usw . für DM 176 000 - + DM86 500.- 
(HyDOthek) von Privat zu verkaufen. 
Tel 069 • 89 62 80 
Langen, 2-Zi.-ETW. ca, 65 m^. gepfl 
HH. zuverk Wohnung ist frei. Preis 

•DM 239 000.- VB. Tel. 06103 / 6 16 26 
Malsonette, Rodgau, 2-ZW, 65 m? 
+ Garage. Terrasse. EBK. 
DM227 000.-. Tel 069/43 67 76 
Heusenstamm, 4'/2-Z1.-ETW. 120 m^", herrl Fernblick. 11 Etage. TG. gepfl. 
Wohnlag, direkt am Wald. Kindergar- 
ten. Schule u Bus in der Nahe. DIVI 
425 OOO.-, »06104/51 11 
4-Zi.-ETW, Dietzenbach (ehemaliger 
Starkenburgnng) zu verk., 
sof, frei, möbliert. VBDM 135 000.-, 
Tel, 06074/2 64 45 
4-Zi.-ETW, 75 m?, 2 Kellerräume. 
Balkon mit Markise, in 6-FH. sehr ruhig 
gelegen, m Rodgau/Weiskirchen. VB 
DM278 ÜOO.-,Tel. 06106 /1 82 11 

BMW 325 e -EZ -3/e6-silbermet.-Kat 
98 000 KM..M3 FW -Spoiler, V 
H -CR-ZV-SD-NR -Alu-Felgen-Leder- 
lenkrad-1 Satz Stahlfelgen - TUV 3/95 
ASU 2/96. DM 14 800 - Tel. 069 / 
86 33 41  

BMW5251 A,Kat..24V.ß| 91.calyp- 
sorot-met . viele Extras. 58 000 km. 
DM32 OOO.-.Tel 06104 / 25 14 
BMW 520 l.Kat .B), 88,101 000 km. 
tachssilt>cr-met, tiefer gel,. LMF. 
225er Reifen. Sportauspuff, gepfl Ga- 
ragenwagen. elFH. VB 17 5()0. 
Tel 06104/49 04 76 
BMW 520 1, Kat. EZ 3/87.130 000 km. 
SSD. ZV. ABS. elFh vorne. RC. met. 

Garagenwagen. DM 11 0(X) - 
81 / 65 01 59 

MX5, rot, 5/91, dt, Modell. 25 000 km, 
Servo, tiefer. Breitreifen. Alufelgen, Le- 
derlenkrad. Topzustand, 29 9(X).- DM. 
Telefon: 069 / 86 32 25 oder 06074 / 
4 56 32  
Mazda 626 GT. Bj. 86. TÜ -f ASU neu. 
tieferaelegt. Hecksp , ZV. Sportaus- 
puff. Servo. SSD. Tempomat. el FH. 
RC + Equilizer. rot. 120 PS. 205er Be- 
reifung, div, Neuteile. DM 4300.-. Tel. 
06071 / 3 42 27  
Mazda 626 GLX. silbermet. TU 8/95. 
EZ84. reichhalt Ausstattung,Techn 
u. Optisch Top. VB DM 5900.-. Tel 
069 / 85 35 72 
Mazda 626 GLX, Fließheck, blau-met.. 
Bl.6/88.1 Hd. 122 000 km. Kat.. 
scheckheftgepilegt. TU 6/95. neu be- 
reift. sehrgepMegt. unfallfrei, 
VBDM7600.-. Tel.06074/6 15 42 

IndlvIdualltAt FahrspaO pur, 2CV- 
Cabrio. Bestzustand. TU * ASU neu. 
Selbstkosten 30 000,- DM. für VB 
19 500.- DM, Tel 06108 / 7 57 62 ab 
19 Uhr 

Aus 1. Hand zu verk. Fiat Tipo 1600 lE 
Kat.. B). 1/89. surlgrün, Stürig. Schie- 
bed., 90 PS. 34 000 km. VHB: 
10 000.-. Tel. 06071 / 3 82 58  
Fiat Uno 75 l.e, Kat. Sondemiodell 
Scala. EZ89,69 000km. 5trg.. weiß. 
Stoßstangen und Außenspiegel m Wa- 
genfart^e, Scala-Alufelgen, geteilte 
Rückbank. digitales Grundig-RC. ge- 
pflegter Zustand. VB 6800.-. 
Tel. 06104 / 49 92 14 
Fiat Panda, 34 PS, EZ 10/91. Radio/ 
Cass..25tkm. DM 7000-, Tel. 06021 / 
606 13 
Fiat Pandd 1000, Bj. 8/90. TÜ 9/95.39 
Tkm, 45 PS/33kW. Kat,. Faltdach, Fb. 
weiß. 3-tür,. VB DM 6300.-. Tel. 
06071 / 3 20 77 
Fiat UnoTurbo I.e. Pacing, I. Hd.. Bj. 
8/92.TÜ7/95,25 OOOkm.rot, 112PS/ 
82 kW. ABS. (3SD. getönte Scheiben, 
get. Ruckbank, sehr gepflegt, VB DM 
15 000.-, Finanzierung mögl,, 
Tel, 06104/58 25 
Fiat Panda Pop. Bj. 10/87,52 000 km, 
34 PS/25 kW. sehr guter Zustand. DM 
2700.-FP. Tel. 06181 / 6 94 87 

Mercedes 280 S LG. B] 81. TU 2/96. 
viele Extras. VB 30 CKX).- DM. Tel. 
06104 / 46 99  
Mercedes 200 D, B|. 87. 97 000 km. 
weiß. Garagenwagen, sehr guter Zu- 
stand, Scheckheft gepflegt, DM 
16 000.-. Tel 06108 > 7 31 64  
Mercedes 350 SLC. Liebhabermodell. 
Bj. 76. II. Hand, sehrgepflegt. 
«06106/ 1 50 39 
DB 190 D. ca 22 000 km. Bj 8/92. SD. 
dkl.-blau.ZV, elektr. FH. top-gep!legt. 
LM-Felgen. nur DM 29 800.-, Tel 
06049 / 72 83 
DB 250. Bj. 81, Autom,-AHK, 180 000 
km.3900.-DMverk..06182/2001 97 
u. 14 70 
Superangebot: Mercedes 280, Bj. 81, 
Garagenwagen, Top-Zust., wie neu. 
für DM 8000.- zu verk.. Tel. 0172 / 
2 77 77 34 
Daimler, Typ 123, Bj. 77.99 500 km. 
TÜ/ASU neu, GaWa. gepfl.. 8fach be- 
reift. Diebstahlsich,, el. Antenne, 
U.S.W. ,3000,-VB, Tel. 069/81 30 79 
Mercedes 300 E Automatik, viele Ex- 
tras. Bj. 87, Tel. 06106 /1 50 39 Od, 
1 53 44 
280 SEL, Bi, 81. TÜ 9/95.226 000 km, 
205er Alu. ABS. ZV, Veloursitze, VB 
DM 7500.-. Tel. 06073 / 53 90 
0der6 34 66.ab17Uhr 

Kadett E.. 5trg Bj 88.60 PS, 44 kW, 
67 000 km. VB DM 7900 - Tel 06074 
2 92 96 
OpelAscona.rot.66 500kr.i.84kW 
unfallfrei, EZ 9-34. TU 10/94, GaWa. 
Scheckheftgepfi, RC. 4 Winterreifen. 
VBDM5 500 -, Tel 06074 9 91 63 
Opel Catlbra 2.01, Bj < 91, 
schwarz, 55 OCX) km, ABS. Servo. el, 
ASP. el, SD. RC, TU/ASU neu. scheck- 
heftgepflegt, DM 22 500.-, Tel 
06181 / 6 03 79 
Astra Caravan Club. 1.61. E7 i/92. 
22 000 km. Servo. ZV. GSD. Sportsit- 
ze. Color.Dachrelir>Q,Kopst t inten, 
Laderaumabd , RC,*SC202. DM 
21 500 -VB, Tel 069/87 31 29 
Opel Kadett Kombi, Bj 84,44 kW. 
130 000km. Diesel, VB DM 3700 -, 
• 06127/9 10 77,ab18Uhr 
Frontera, 2.0 I. EZ 4/93. Off-Road 
Sunshine Beauty. komf -Paket. 17 000 
km, VBDM31 000-,Tel 06104 / 
732 99 
Opel Astra Car Sportlve. 100 PS/73 
kW. 1.6i.JW,EZ5/93.11 000 km. 
AHK. Airb. ZV, SD, Niveau. Heliotrop- 
met .Garant .26 900 -.06103 / 
2 34 24 
Calibra, EZ 4/91.115 PS. 25 000 km, 
ABS. Radio. Servo. SSD. rot, Preis: 
DM23 900-.Tel 06182/45 85 
Omega Caravan 2.0 1 Club. 115 PS/ 
84 kW, Bj. 8/90.77 Tkm. rembr.-silber- 
met.. Servo. ZV. GSD. NR. RC. LM. 
elASP. Color. höhenverst Fahrersitz. 
Laderaumabd . Dachrel. gepfl Zust. 
VBDM 19 800-.Tel, 06071 / 3 82 00 
Vectra2.0CD 1/93.23Tkm. Radio/ 
Cass.. SD, FH.metallK:.gute Ausst., 
DM27 500,-,Tel.06182 / 6 43 79 
Neuw. Sondermodell "Kadett Fun" 
1,41. Bj. 9/91. anthrazit-met . 36 000 
km. Kat.. 5-Gang. 5trg,. Color. 2 Au- 
ßenspiegel. hohenverstellb. Vordersit- 
ze, Digital-RC. Garagenwg, scheck- 
heftgepfi, (Opel-Werkstatt). DM 
13 000.-VB.Tel,06182/6 91 76 
Kadett Caravan Club, 2.01.85 kW. 
11/88»99 000 km, rot, 1. Hand, unfall- 
frei. TÜ neu. VB 6900.-, MwSt. aus- 
weisbar, 06104 / 95 04 21 0.4 52 89 
1.21 Kadett. Bj 82. TU neu. guter Zu- 
stand. VB,Tel. 06106/2 20 92 
Ascona GT, l,8i. Kat., 4trg.. 74 kW. 
ATM. 118 000 km. Erstzul. 7/85. gold- 
met./anthrazit. Servolenkung. ZV, Win- 
terr, Cass /Rd. Grundig. Leichtmetall- 
felg. 195/60, VB 4000 - Tel. 06106/ 
7 51 35 

Peugeot 205 Rol. Garros, 1. Hd., EZ 
3/91. SD. eFH. Alufelgen. Sports., 
scheckheftgepfi., Gar.-Wagen, TUV 
96. unfallfrei. NR. 43 tkm, VB DM 
15000,-,Tel 06103/629 95 

Ford Fiesta. Bauj. 79.49 kW. TÜ 5/95. 
Battene und Auspuff neu, VB 1200.- 
DM,Te). 06182 / 2 21 09 nach 16 Uhr 
Granada, 2 1.. V 6.90 PS/66 kW, 
Bj. 77. TÜ 5/95,125 000 km. Preis 
VB,Tel.06103/2 21 01 
Fiesta 1.1, Bj. 3/92,35 000 km, 
50 PS. schwarz. DM 11 500,-, Tel. 
06106/ 1 70 66 
Fiesta CLX1.1 50PS. EZ 10/91,G- 
Kat,, 1. Hand. 25 000 km. TÜ 10/95, 
schwarz. Color. geteilte Rücktwnk, 
Org. Glas Hebedach, Org. Bereifung 
5000 km, Alu 6 J, 14 185/50 VR. grün/ 
verchromt lackiert. Trimmline, NR, RC. 
sehrguterZustand. DM 12 200.-, Tel. 
06104/454 590.454 49 

' FiestalJCLX„Bj.91.41 400km. ' 
bordeauxrot Jiefergelegt, Breitreifen, Color, RC, TÜ neu. Winterreifen kom- 
plett. Top-Zustand, VBDM 11 600.-, 

, Tel. 06104 / 7 42 03 

Escort 1,4,73 PS. Bj. 7/88, TÜ 7/95. 
44 000 km,Glasdach,Colorgl.,titan- 
grau-met.. I. Hd., Garagenwg.. DM 
8000,-, Tel. 069/86 24 51 
Ford Diesel, Bj. 84. AHK, geschi. 
Kasten K46-3600. DM 3500.-. Tel. 
06182/14 70 

Ford Sierra 2,0 I Turnier, 4x4, Bj. 4/ 
92, beide rechte Türen defekt. 34 000 
km, DM 13 000.- VP. Tel: 06182/ 
14 10 nach 18 Uhr. 

Nissan 200 SX. rot. 40 000 km. EZ 
11/90. neue Reifen, ZV. elFH, ABS. 
Seryo, VB DM 19 000.-. Tel. 06071 / 
3 54 24 od. 069 / 66 92 27 22 
Nissan Stanze SGL1.8,90 PS/66 kW. 
Bj. 85. TÜ 2/95,5-Gang. 4-tür.. d'blau- 
met..Gawa.keinRost.2. Hd..Glas- 
dach, Spoiler etc.. DM3500.-. VB. Tel. 
06102/5 13 62 
Nissan Sunny, Sondermodell 
1,6SR, EZ2/93.90PS.45 000km,ca. 
65 OOOBAB-km (Geschäftswagen), 
scheckheftgepfi.. Klima. ABS, Servo. 
eFH, Kopfstützen hinten. eAußenspie- 
gel, RC. Leuchtweitenregulierung, 
öfach bereift etc.. NP DM 32 000.- für 
VB DM 26 000.-. Tel. 06007 / 84 00 
Nissan Mlcra LX, 1,2, Kat.. Bj. 10/90, 
40 kW, rot. scheckheftgepflegt. 17 5C)0 
km. TÜ 10/95, R/C. VB 11 500.-. Tel. 
06074/2 34 04 oder 4 15 93 
Nissan 200 SX, Bauj. 90, 85 Tkm. Kli- 
maanl., Aluf.. RC. Telefon. 19 500,- 
VB, 06182/6 82 49 

Tojota Kombi. B] 85.11 Hand. 
5 (jang. 84 000 km, AHK. Allrad. usw 
sehr gut ertialten, VB DM 2950 -, 
Tel 06182/6 51 88 

Viser Boot Chirocco 440 mit 80 PS 
Manner mit Power trim gut für Wasser- 
ski. Bj 82. Tel 06106/95 57 ! 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit mmm oroben Auflage für Ihre private Kleinamzeige 

HTERRICHTS-6ESUCHE 

VW KFZ-ANKAUF 
jcfte Unterricht für E-Qltarr«l 
j 06182/6 47 35 

VW Passat Lim CL B] 3/90. metallic. 
107 PS, 45tK.n. Klima. Servo. RC. Ga- 
wa, NR. Alufelgen 205er. neu. 
scheckh , gt Zust,, Extras. VHB 
16 500-06073/6 14 13 
Golf Tour Autoa\atik. Bj. 88, 90 PS 
TUV 6/95, 89tkm. rot-met, 5 trg KAT. 2 
V. Cod Autoradio. 1. Hand. Scheckh 
unfallfrei, 12 500 - DM VHb Tel 
06162/69 45  
Scirocco GT, Bj 78. TUV 3/96. 70 PS. 
106tkm. Alu's. tiefer. Sportienkrad, rot 
oepfleot. VB 2600-, ab 17 Uhr. 
0610^/2 65 34 
GöllGTD,Bj 88.70PS. met.. RC. AU 
+ TUV neu. Alu + Winterr.. Extras. DM 
9500.-.Tel.06071 / 4 41 98.ab18Uhr 
Verkaufe VW-Derby, Bj 82.93 000 
km. Garagenwagen TU 12/95+ Win- 
tert>ereifung. regelm Inspektionen. VB 
2700,-.Tel 06182/ 13 44 
Sparsam, sauber und schnell: Golf 
GTIll.Bj 5/88,G-Kat. 107PS.TU/ 
ASU 5/95.122 000 km. SSD. RC. Co- 
lor. gi.'ter Zustand, für VB 8800.- zu 
vertrauten. Tel. 06106/1 84 32 
VW Passat Kombi. Bj. 86.103 000 
km. TU 5/95.55 kW, VB DM 5250 -. 
Tel 069/86 31 38 
GolftGTIILBj 84.TU9/95. 
140 000 km. 1. Hd. GaWa. Sportsitze, 
Alu. SSD, Alarm, Color. EJordcomputer. 
dunkelgrun-met.. VBDM 5500.-. 
Tel. 06074 / 2 94 65 
VW Polo, Bj. 10/80,37 KW, TU 11/95, 
DM1500,-,Tel.06104/51 72 
Golf CL, 40 kW, 65 000 km. Kat.. 
TU/AU neu. Radio. EZ6.91. 
DM 10 490 -, Tel, 06106 / 2 33 36 
Golf VR 6, EZ 5/92. Hubdach. Reca- 
dositze. Net>en, BedcerCD. 4 Winter- 
reifenauf Felgen,41 500km.VB 
25 000,-. Tel. 06108 / 6 64 30 
Polo Fox Coupe, Bj. 6/88, TÜV 8/95, 
96tkm, 45 PS, weiß, werkstattaepruft, 
NR. tech, u. opt guter Zustand. Radio, 
bleifrei,VBDM 6600.-.Tel. 06181 / 
69 05 69 
Golf Match, weiß. 75 PS, EZ6/85. 
KAT., TÜV 6/94, Radio, rm. Werirst- 
Wartung. 118 000km. VB6000,- DM, 
Tel 06108 / 7 57 24 

, Golf CL,40 kW. Bj. 91. TU/AU 3/96, 
86 000 km. Radio. Garagenwagen, 
werkstattgepflegt, VB DM 13 000 -, 
Tel. 06182/6 77 94 

Porsche 944, Autom.zermatt-Silber, 
Leder schwarz. EZ 10/85. TÜ 11 /94. G- 
Kat , 86 000 km. I. Hd , eFH, ZV. SHD, 
Klima, Servo. Heckw., Tempomat. 
Alarmanig., Radio u. weitere Extras, 
DM14 500.-VB.Tel.06182/2 10 86 

Famillenauto Renault Espace TXE. 
B}. 90.1. Hd.. 73 000 km, met.-grün. 
elFH. ZV m. Fernbed., 2 Sonnendä- 
cher. Dachreling. Kofferraumabdeck., 
4 x 20WStereo-CR, Normalblfr.,8 
Reifen, DM 24 500.-, Tel. 06106 / 
2 1029 
R 5, Bj. 83.70 000 km. TÜ 3/96. ASU 
3/95. DM 2900,- VB, Tel. 069 / 
83 46 76 
Renault 5 GTR, 60 PS/44 kW. ca. 
56 000 km. EZ 10/87. weinrot. 2 Satz 
Reifen. Glasdach. VB6500.-. Tel. 
06106/623 84od.220 44 

Saab, 900 GLS.Bj. 10/82.140 000 
km,2L., 107 PS/78 kW. guter Zustand. 
DM1500.-FP.Tel.06181 /6 94 87 

Seat Marbella, Bj. 92, G-Kat.. 29 kW. 
25 000 km. mit Garantie. VB. Tel. 
06108/7 75 70 

Skoda Forman L, EZ 5/93.17 900 km, 
5-tür. Kombi, 44 kW/60 PS. Kat., Tü bis 
5/96, Seitenaufprallschutz, Fart^ tür- 
kis. NP 14 500.- f. DM 9000.-. Tel. 
069 / 84 58 06 

Opel Frontera, 2.4i, 92 kW. Bj. 12/92, 
35 000 km, ZV. AHK. Stereo, RC. 
elFH, Außensp., Resen/erad außen, 
Trittbretter. Sonnendach, D-Netztele- 
fon. lagunenblaumet.. VB 35 900.- Tl. 
06106/7 97 12  
Calibra 2.01, B). 3/91, TÜ neu, 44 000' 
km. astrasilber, Klima, 4-Wi.-Reifen, 
24 000.- MWst. ausweisb. Tel. 
06106 32 08  
Kadett Beauty 1,6 Ltr., 5trg., Bj. 3/91, 
75 PS, 40tkm, Gawa. unfallfrei, Servol. 
ZV. SD VB15 000.. Tel. 06071 / 
364 54 

Samurai Cabrio, Bj. 7/90.44 000 km. 70 PS, Sondermodell. schwarz. 
Rammschutz, Bikinitop, mint. DM 
12 600.-.Tel. 06106/1 70 66 

Toyota Starlet, Bj. 88,99 000 km, TÜ 
10/95,2. Hand, 55 PS, wegen Job- 
wechsel, DM 7300.-. 06071 /8 11 67 

Sport-KaJuttjoot! Windy 23, Bj. 64, 
LähTO 7,^ m, Breite 2,^ m. Viel Zu» 
t>ehor. kompl. Instrumente, Pentry, 
Heckdusche, 2 x Anker, Fahr- u., 
Transportplane, Wasser-Ski usw. 
mitlraller. ohne Motor u. Antriebt 
VB 17 900,-, Tel. 069 / 8 06 32 72, 
Mo.-Fr. 9-17 Uhr, Herr Herzog 
Metzeler, Markant VE, neu m. Holzbo- 
den u. Zubeh.. inkl. Steuerung, 2 auf- 
blasb. Sitzbänke, Abdeckplane. 
Trimmftossen. DM 2000.-, Tel. ab 17 
Uhr06029/62 92 

Kaufe Gebrauchtwagen, ab Bj 84 
auch TU fällig Od Unfallbeschadigt 
Tel 06106 ' 1 88 4696W 
PKW gesucht! Auch ohne TU oder re- 
paraturt}edurtttg. Benzineroder Diesei 
Tel 00103'6 27 83 

25/67/60. bildschöne, dunkel- 
3jne Haare, aus Izmir. Sucht deut- 

Mann für Heirat Auch Alter, 
r^fre K 933 

Dem GlOck etwas nachheffen! Er. 
1.90. sportlk^h. sucht liebevolle Partne- 
rin zum gemeinsamen Lachen. Wei- 
nen. Reden, Knuddeln, Wenn Du kein 
At)enteuer suchst, schreib bitte mit 
Bikj, Chiffre A 108 
Mann, 53,1,82^5, attrakt u. gefühl- 
voll. Hobbies: Radfahren. Ski, 
Schwimmen. Wandern, Reisen. Natur. 
sucht Frau für alles. Chiffre K 932 
Sie, Anf. 40. 159 cm. 49 kg. zärtl., ro- 
rnant. sucht passendes Gegenstück 
für alles, was das Leben lebenswert 
flacht. Zuschr. m, BikJ unter H 297 

Zur Vertretung Im Urlaub u . einige 
Stunden an 2 Wocher>enden im Moruit 
suchen wir eine Hilfe zur Betreuung u 
Pflege emeratteren Dame in Heusen- 
stamm, Tel. 06104 / 6 19 32 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u ä . Sammler gibt ab. Tel 
06103/31 15 55 
Biete wegen Todesfall: groß gepfl 
Garten. 1600m^.gegeneir.oAblos v 
300.-für 2 Geräteschuppen m allen 
Geraten, Rasenmäher, Wohnwagen. 
Motorpumpe. Wassertaß. außerdem 
Obstbaume u. Beerenstraucher Die 
Gartenpacht t>etr. 150,- DM jahrtich 
Garten in Dieburg. Chiffre K 936 

Icfit für eine FrOhllngsnacht. son- m für immer, wünscht sich Melanie. 
!J. ausgesprochen hübsch aber lei- 
vetwas zurückhaltend, einen einfa- 
en, zuverlässigen Partner. 
052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb, 

Wg. freier Kapazitäten üt>em. wirOe- 
wlndeschneldart>eiten an Klein! v 
M3-M8. Tel 02770 / 6 81, gew. 
Suche Polsterer/NSherln wek;he r 
mir meine Möbel neu bezieht! 06106 
2 27 22 Mo.-Fr. v. 9-17 Uhr 
Neurentner, vital, sucht in OF-City An- 
schluß an gepfl Stammtisch/Zehntel- 
Skatrunde. Chiffre 4359 
In der Zelt v.l. 8.-14. 8. 94 suche ich 
ein Privat-Doppelzimmer. wenn mög- 
lich mit Frühstück, Chiffre H 304 
Achtung!!! Mitfahrgelegenheit ge- 
sucht gegen Entgelt, von Montag bis 
Freitag 6.20 Uhr ab Dietzenbach Kreu- 
zung/Frankfurter Str. bis Ffm. Ostha- 
fen (Schmickstr. Intzestr. Franziusstr) 
oder Strahlenberger Str. (Uferstr.) Ho- 
he Domäne, Bitte melden unter 
Tel,-Nr.06074/2 48 58 
Große künstliche Deko-Palme. mi! 
Naturstamm, gr Blattkrone. H: 2,50 
NP 1000.- für DM 395 -. 069 / 20 52 22 
Phantom der Oper in Hamburg So 
19.6 94,20 Uhr. DM 155.- 2 Karten 
Tel.06108/692 13 

STEUENAmEBOTE 

irzzu verschenken. Anr>e. 37 J.. 
Kkaufenn. liebenswert, natürltoh und 
traktrv. ist ungebunden, ohne Z^- 
rg, fTKJChte sk:h nochmal verlieben, 
lumen, lachen und glücklichsein, 
erauch? 
R62 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

Schwarze Frau als Kindermidchen 
gesucht in OF. Wohnmöglichkeit vor- 
handen. Tel. 069 / 86 94 35 

mer Herr, 75 Jahre sucht nette 
iftnenn ab 60 Jahre zur Freizertge- 
iitung Chiffre K 926 
M. Witwe, 75 J., noch sehr fit. sucht 
flen Partnerbis 78 J.. m, viel Herz. 
)ciite nicht mehr so alleine sein. Bitte 
)er Partner melden Sie sk;h bald, 
»nn es mögl. ist. im Raum Dreiek:h 
Urberach. Zuschriften erbeten un- 
K937 

Stepperin sucht Helmart>elt. 
Maschine vorhanden. Chiffre T170 
Suche 2x in der Woche für je 3-4 Stun- 
den leichte Büro- bzw. Schreibar- 
belt. nur im Raum Dieburg. Gr.-Zim- 
mern. Tel. 06078 / 68 53 
Arzthelferin mit Ertahrung in Alten- 
pflege. sucht stundenw. Betreuung, 
bevorzugt abends in Mühlheim. 
Tel. 06108/6 83 47 

Zeltungsleser 
wissen mehr! 

Abtellur^gslelter/Instandhaltung m., 
Führungserfahnjng. 46 J.. in ungekün- 
digter Stellung in namhaften Unterneh- 
men, freur>dli^. t>elastbar, korrekt, 
Ing -TH. Elektromeister. Maler. Sk:her- 
heitsfachkraft. z Zt. tätig im Bereich 
Elektro- u. Gebäudetechnik. Planungs- 
u, Kostenverantwortung. Üt>erwa- 
chungv. Projektrealisierung möchte 
sich verändern! Bevorzug praxisnahe. 
abwechstur>gsrek:he T ätigkeit aucfi Im 
haustechnischen Bereich. Angebote 
unter Chiffre 4347 
Rohrleitungsmonteur mit allen gült 
Schweißpnütungen und Veriegung von 
Edelstahlrohren sucht Art>eit. Tel. 
06104 / 7 14 22 
Dipl. Pid., weibl. 28. Ertahrung in Er- 
wachsenenbild., PCu. PKW Vorhand., 
Spaß am Kommunizieren. Organisie- 
ren u. Schreiben, flexibel, freundl., zu- 
verlässig, sucht T ätigkeit kaufn. od. 
päd. Art. Tel, 06181 / 66 28 75 
Polin Sicht ArtMit als Küchenhaus- 
haltshilfeo.ä..Tel.06102/2 17 03. 
Anruft)eantworter 
Suche Nebenerwerb als Büfettler 
od. Kellner, habe Praxis. 069 / 
82 97 01 38. Mo.-Fr. von7-16Uhr 
Wasche u. bügele Herrenoberhem- 
den.Tel.069 / 64 89 95 26 
Junge Steuerfachgehilfin (Bilanz- 
buchhalterin) sucht neuen Wirkungs- 
kreis im Großraum Frankfurt. Chiffre 
4357  
Abiturientin sucht Job. nachm. und/ 
oder Samstagvorm. Büroarb., Verkauf, 
etc. Chiffre 1^743 

KompL Badelnr. mit Armaturen. Ba- 
dew 170x80 cm+ Duschw. 80x80cm. 
Doppelwascht. 130x55cm4Spiegel- 
srhrank +WCjeSO -.06182 / 52 23 
KüchenspOle, 1 m, 2 x 1 m Kü.-Hfln- 
geteile, Elektro-Uml.-Herdu. 1 mUn- 
terschrank zu verschenken, Tel. 
06182/6 56 62 
Montblanc Lastentrim, f. PKW m. 
Regenrinne. DM 40.-. Tel 06106 / 
7 17 39 
Rasentepplch2x4m. Schaukelstuhl. 
Rowenta-t rockenhaube, orig. Weck- 
gläser. alles unter DM 50.-, Tel. 
06102/5 24 09 
Mlele-de Luxe, Einbaubackofen-Grill. 
DM 50.-. Tel 06102 / 5 24 09 

Verkaufe: Koffer-Nihmaschlne mit8 
Programmen. DM 50.-. 2 Umzugkar- 
tons voll mit Flohmartrtartikel. pro Kar- 
ton DM 50069 / 83 17 92 
31 cm s/w Portable, DM 20.-. 37 cm 
Farb-Portable DM 50.-. Tel, 06106 / 
1 70 77 

- Buch: Pfarrer Kneipp, Meine Was- 
sertturvon 1889. nur 50--/Hoffm., Un- 
sere liet)e Frau von Lourdes, 25.-; Tel, 
06055 / 38 06 nach 18 Uhr 
Cord-Kinderwagen, d'blau m, gr. Rä- 
dern, DM 50.-: Papageienkäfig, 42x47 
cm. DM 50,-. Tel 06106 / 2 42 39 

. Oel-RadlatorEurotherm Thermo 
2000, HL 2000 W. 220 V. 50 Hz. für DM 
50-, «06074/57 13 

3 Llegeilnd Betteinlagen, Umstands- 
bluseGr. 42. Töpfchen, kompl. 50,-. 
Tel. 06104 / 6 26 230,6 26 24 
Dauerwimpern für mehrere Anwen- 
dungen 10,-. Auvonparlümfiaschen ab 
3.-.LPsab3,-, Tel. 06104/6 26 23 od. 
6 26 24 
Für Fahrschüler Degener Lehrbuch u. 
Pnjfungsbogen. grauer Spenzer, Gr. 
182 u. weißes Hemd, je 50.-. Tel 069 / 
87 38 75 
Taschenbücher kostenlos abzuge- 
ben, evtl. I, Flohmartkverk.. Tel. 069 / 
83 65 32 

irda, 56 Jahre, charmante Witwe, 
0cm. schlank, sehr gutaussehend. 
Dt Fahrten in ihrem Wagen. Musik, 
eater. Tanzen, Wandern u. Reisen, 
(^ithumorv. u. treuen Mann. 06052 / 
136 PV Jasmin Bad Orb 
twer. 65/173. Nrchtr., sucht Partne- 
f gemeins. Zukunft. Chiffre K 924 
isam 7 Unglückich ? Wenn auch 
! einen liebevollen Partner/Partnerin 
:hen und Ihre Einsamkeit beenden 
Jlen. dann rufen Sie uns an. 06052 / 
36. PV Jasmin, Bad Orb. 

s dem 7. Himmel abgestürzt, 
:ht Kuscheltier (männl. 40/174/70), 
zeigbar, schlank, zärtlich, treu u. 
'erlässig, eine nette, schlanke SIE, 
einen neuen Aufstieg mit IHM wagt! 
lum OF), Zuschriften bitte unter 
ffreT 173 
Ibl., 51J., 1.70. sympathisch, gut- 

Hllfe! Ein Eisvogel besuchte uns und s . berufst., musik-naturiiebend. 
fischte unseren Gartenteich leer. Hat :ht Herrn f. liebevolle, emstgemein- 
jemand Elritzen und Moderiieschen zuffartnerschaft. Offerten unter H 299 
viel? Te'. 069 / 80 63 255 oder 06106 
2 35 83 

Schnäppchen! 22 Mon. alteGroß- 
raumlimousine Pontlac Trans-Sport 
3.11.89 kW. 261 km. nur von 1 Pers. 
gefahren, viele Extras serienmäßig. 
VBDM31 800.-,Tel.06071 / 3 33 29 

Falt-Caravan, Mod Tago de Luxe. für 
6 Pers. mit großem Vorzeit, zu verkau- 
fen. VB 3500.-. Tel. 06182 / 16 01 

4 X Aluminium 5-Loch-Felgen f. Por- 
sche Modell 944. Gr. 7 J X 15 Breitrei- 
fen. VB DM 450.-, Tel. 06078 / 58 04 
Orlg.BMW,Alufelgenmit225-55ZR 
15 Bereifung für 3er. neues Modell, 
VBDM1500.-.Tel.06182/2 28 37 

Vespa Cosa 200, 2 J.. 4000 km, TÜ 
neu/Koffer/grün-met.. guter Zustand, 
DM 3600.-. Tel. 06074 / 6 65 45 
Kawasaki ZXR 750, Bj. 4/92. TÜ neu, 
6 Tkm. 100 PS o. 98 PS möglich, blau- 
met. Sommert, mit Leichtbau u. Alu- 
topf. keine Graue, sehr gepflegt. NP 
17 900 DM für VB 12 800 DM, Tel. 
06104/16 70  
Motorrad Suzuki VS 750 Chopper, 
20 000 km. BJ. 88. technisch + optisch 
1 A. VB DM 8000.-. zu verkaufen. 
Tel 06103/2 66 08 

VW Campingbus, Bj. 81, TÜ bis 7/95, 
ATM. VBDM 5200.-. 
Tel.06182/6 47 35 
Wohnmobil Renault Travlc 1000 D, 
EZ 85. TÜ 6/95.60 PS. 85 000 km. Pi- 
loteaufbau, 4 Schlafpl.. Sonderausstat- 
tung. VB16 900.-.06101 /8 81 39 

Achtung!!! Mitfahrgelegenheit ge- 
sucht gegen Entgelt, von Montag bis 
Freitag 6.20 Uhr ab Dietzenbach Krei- 
zung/hrankfurter Str. bis Ffm. Ostha- 
fen (Schmickstr. Intzestr. Franziusstr., 
oder Strahlenberger Str. (Uferstr,) Ho- 
he Domäne. Bitte melden unter 
Tel.-Nr. 06074 / 2 48 58 

niela, 24 J., Kinderkrankenschwe- 
r, mijchte Dich mit einem Lächeln 
rzauoem. Daniela ist bildhübsch 
ige Dionde Haare) häuslich, fröhlich 
inkoTipliziert, hat Spaß an Sport, 
töik Kino u.Reisen.l 06052 7 74 36 
Jasmin Bad Orb 
Hbl, 54 J., schlank, sucht gepflegten 
irmbisca.60J..90kg, 180 cm, ger- m. Bart. Hobby: T anzen u. Schwim- 
!n. (Ortsaeb.) Wer traut sich ??? 
mC!)pa-Typ. Zuschriften bitte mit 
dunterChiffreT 175 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

Pia, 41J., Bankkauffrau, 168. 
Wank, gutaussehend, ist sprachbe- 
M. mit Interesse an Büchern. Musik, 
«ater, Wandern. Skifahren, sehrrei- 
freudig, häuslich und anpassungsfä- 
I-sucht humorvollen Mann mit prit. 
052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
^29/180, zärtlich u. aufgeschlos- 
".Tiit sympathischem Aussehen, 
JISIE. Wenn Du treu. lieb, etwas 
weh (kein Fotomodell, aberauch 
jje Hexe) bist, dann schreibe mir 
^an^nehm. Ich glaube, es kann 
•wahnsinnig schöne Zukunft wer- 
'^•ZuschriftenunterT 177 

ledig, jung gesucht... .Volker 
l'ÖO, Tierarzt, ist sportlich, immer 

"Ich bin dafür... 
... sich alle Verkehrsteil- 
nehmer vernünftig miteinan- 
der verständigen. Nur wrer 
seine Absicht rechtzeitig und 
deutlich zeigt, gibt den 
anderen eine Chance richtig 
zu reagieren. Auto- und 
Motorradfahrer sollten daher 
zum Beispiel vor einem Rich- 
tungsv/echsel lieber zu früh 
als zu spät blinken, Fu6gön- 
ger und Radfahrer sollten mit 
klaren Handzeichen verdeut- 
lichen, was sie vorhaben. 

Ihre Berufsgenossanschaft 
und der 
Deutiche Verkehr»sicherfteil»ra' 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50.- 
Gtas-Lampenschlrm. rund, Durch- 
messer 40 cm, ohne alles, f. DM 7.- zu 
verk,Tel. 06103/1520 
Lederhose, Gr. 50,50.-, Lederhand- 
schuhe 20.-, Nierengun kostenlose Zu- 
gabe. Tel. 06106 / 55 86 
Deckenleuchte mit Holz, DM 15,-, 
Deckenleuchte aus Glas, DM 10,-. 
Hängelampe mit Glaskugel, DM 30,-. 
Tel.06182.'2 72 03 
MIcrofIche-Lesegerät, Lampe, de- ■ fekt,D,Vl50,-,Tel.06182/641 29 
1P. ArbVSIcherheltshalbsch. neu, 
Gr. 43(stahlverst. Spitzen), weinrot, 
Oberm., Futter + Brands, echt Leder, 
DM40.-,Tel.06103/15 20 
Motorradhelm Porsche 50.-. Regenc- 
ombi orange 45-, Regencombi, 2tlg., 
orange, 45.-, Tel. 06106 / 55 86 
Fotokoffer mit Trageriemen, 20 -, 
Dachgepäckträger, Thüle (. PKW mit 
Regenrinne,50.-Tel.069/ 89 34 57 
Barble-Puppen, Stück 15 -, Bücher ab 
з.-bis 10.-/Stück, Bedezi.-Garnitur, 
13,-. Schlafzi.-Gamitur, 30.-, Schmuck 
и.v.mbis50.-,lB 06162/8 1633 
Emaillierter Wunstkessel mit Ab- 
lauf. 2 x gebraucht, DM50.-, Liege- 
sessel, neu, DM 30.-,. Haartrociten- 
haube, DM 20.-, Tel. 06182 / 58 48 

    Gut erhaltenes Spielzeug: Kreideta- 
^[BlaLnt, spontan, anpassungsfähig tel m. Holzständer, 20.-, Rutscher- 

t, weibl., 42, vielseitig interessien, 
ehe IHN zwecks Dauert>eziehung. 
»ernstgemeinte Zuschriften, wenn 
jglich nit Bild, unter Chiffre H 306 

Erdkabel 3 x 1.5 mm, 50 Meter ca. DM 
25.-; Glühlampen 150 W-E27,45 St., 
20 -DM. Tel. 06106 / 7 13 77 
Fahrradkindersitz. 40,-, Herrenfahr- 
radrahmen verp. 50,-, Hinter- u. Vor- 
derrad 50,-: CB-Antenne 30,-; Digital 
Maus50,-Tel.06108 / 6 81 43 
Spültiecken m. Ablage rechts, 50,-, 
CoCo-Cola Wandlampe, 50.-, alte 
Schreibmasch., 50,-, Tel. 069 / 
85 24 85, evtl. AB, Rückruf 
2 Rattantlsche, dunkel, groß u, klein, 
je DM 50.-, Tel. 06102 / 2 65 00 
Hochwertige Damengarderot>e. Ko- 
stüme, Röcüe, Blusen, Jacken, Gr. 44/ 
46,ab30.-DM.Tel,06104 / 6 13 35, 
ab 14 Uhr 
Backofenlampen Tropfen, 25 kW KL 
EI4 300 Grad, 90 St., 20.-, Tel. 06106 / 
7 13 77 
Handstaubsauger "AEG", 35 -, 
Handrasenmäher, 30,-, Kinderfahrrad- 
sitz, 25 -, Standlampe (Chrom), 30.-, 
Tel. 06104/6 31 24 
Leere deutsche TK für 3,50 od. 4,- 
DM/Stck.. nur sehr gut erhaltene (auch 
ältere, max. Preis 50,-), kein Tausch, 
Tel. 069/83 44 51 
2 behelzb. Autositzkissen, je 35,-. 
Autoalarmanlage, neu, 50,-, rechter 
Golf-Kotflügel (79-83), 50,-, Tel. 069 / 
85 24 85, evil. AB, Rückruf 
Spots, Messing-Eiche m. Ein-/Aus- 
schalter,9 xeinllamm.,äDM 15.-, 1 x 
2-1 lamm., DM 25.-, Tel. 06103 /4 97 85 
od. 4 62 56 

Moderne Lampe, 20.-. Toaster, 15.-, 
Kaffeemaschine, doppel, 1 Glaskanne 
fehlt, 15.-, Balkonlisch z. Ausziehen, 
15 -, Tel. 069/89 63 96 
Ouadro-Klndenwag., Fart» Schlamm 
m. Sommer- u. Winter-Fußsack, 50.-; 
Babybadewanne m. Ständer 15.-; Ba- 
bywippe 5-, T.06182/2 1985 

- Küchenwaage.alt, DM25.-, Hänge- 
matte, neu, wg. Fehlkaul DM 10 -.Fuß- 
ballschuhe. Gr. 26, neu, DM 15.-, Tel. 
06181 / 6 94 56 
Liem Phonoschrank, 86 x 70 x 36, 
sw-Femsehtisch,Zimmer1ür212 x 86, 
Zinkbütten 80 + 90, je 50-, Schulen- 
lampe, 50 -, Tel. 06074 / 2 75 62 
Liege, grün gepolstert, sehrgul emal- 
ten, 0,75x1,80 m, aus den 50er-Jah- 
ren, 50,-, Tel. 06078 / 68 53 
DeutsctieTelefonkarten, verbr. gut 
ertialt. In kl. Album, 20 Stück nur zus. 
DM 48 -, evtl. auch einzeln, Tel. 
06181 /25 56 18 
Fantasie-Romane-Zeitkugel und an- 
dere anzubieten, Tel. 06071 / 3 56 36 
Sportwagen, weinrot, mit Schwenkbü- 
g^lür50.-DM,Tel.06071 /3 56 36 

Ca. 800 Stück Dachziegel zu ver- 
schenken. 4 Leuchlstofiröhren ä DM 
25 - zu verk.. Tel. 06074 / 2 74 63 
Telefonkarten, gebraucht, S81/TK- 
Joumal, ODSPD/Telekom, ODSS58/ 
Pk:k, S84/Köln. Wasser, zus. 30 - DM, 
Tel 06074 / 4 18 76 ab 16 Uhr 

. Verkaufen StorchonmühleAutositz, 
0-9 Mon. + Fahrgestell. 1 Zinsmeyer- 
Fahrradsitz bis 15 kg, je 50-, Tel. 
06103/8 23 65 

. Hundehütte, mittelgroß, gegen Abho- 
lungzu verschenken! Tel. 06074 / 
9 08 69 
VW Dertw, Bj. 79, zum Ausschlachten, 

, kein TIJ, DM 50 -, Tel. 06106 / 25 63 
Hallo Flohmarktfreundel Mehrere 
Kartons Kleid., Heizdecken, -kissen, 
Blusen, Hosen usw., nur karlonweise, 
je Stck. DM10-2Ü,-,06181 /69 09 34 
1 gr. Hundekorb. 35-, 1 kl. Hunde- 
korb, 15-, beide ungetiraucht, 7 Jalou- 
sien aus Metall, grau, Stck. 20 -, Tel, 
06104/6 54 98 
Couch, 1,50 m (Gästekwtt), braun mit 
hellem Muster, gut erhalten, DM 50,-, 
Tel.06182/6 88 15 

"Werteb. Weiches weibliche, un- 
"iplizietle Wesen möchte es mit mir 
"tx^en. 
«2 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
J*.31 J., mitkleinerTochter, eine 

attraktive Frau mit blonden Haa- 
^guter Figur, sucht bindungsl. 
'['"■^5 J ., geme auch mit Kind, zum 

einer dauerhaften Beziehung. 
^' 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

1,66 g., 70 kg, treu, möchte 
I^ruhling, Sommer, Herbst, Winter, 
"itr^hr allein verbringen. Weicher 
"nt es ebenso? Du sollst nicht 

-jr als 1.60 sein u. kein Disco-Typ. ■Jroen b. m. B., gar. zurück an 
»Ire/T 162 
l^w^l., 38. suche eine Freundin, 

Offenbach/Hanau. ChlHre K 934 
IJIol Hast Du auch das Alieinsein 
"•Jj sehnst Dch nach einem Part- 
rif'Binlühlsam u. ehrlich ist? 

t . Mitte 20. Du solltest zw. 22 
M J ftsüni Seligen- 3® tommen und Freude am Leben 
Sg!) Chiffre A 105  

Sto viS''' suche aus dem ^^enbach nette Leute zwecks J"®itflestaltiinn Meine Interessen 
li^-witig wie Theater, Kino, Rad- 
»1T®"nis oder nur so zum Klö- ^liiet Euch. Chittre A 107 

mollige Frauen, der schrei- Bin 53 J., 1,72 m. sporti. Typ U. 
Jy lieben und treuen Partner. 

Chiffre A 109 

Traktor, DM 15-, Rutscher-Auto, 15,-, 
Tel. 069 / 89 34 57 
1 Karton Babykleidung (Fimia En- 
gel), 100 % Schatwolle/naturbelassen, 
DM 50.-, Iii 06073/43 87 
2 Oa.-Leder]acken, je 50,-, Da,-Klei- 
dong alles mögliche, Gr. 38-42, je Teil 
15,-, 4 Eßzimmerstühle je 15,-, tel. 
06103/8 59 23 
Dachgepickträg. 25.-; Siemens 5-1- 
Warmw.-Gerät 15 - DM; neue Leifh.- 
WäscheschieneSxl mNP80.-,f.25.- 
DM (einklappb.), 06074 / 5 02 78 
Zu verschenken: gut erh. altdeut- 
scher Wohnzimmerschr.ank 3 m br., 
Couchgamitur 3/2/1 -sitzer, Tel. 
06103/32 28 77 
Küctienschrinke, je 50,-DM, Tisch 
10,- DM, Wohnzi.-Lampe 10,-DM, 
Stuhl 10,-DM, Ki.-Bett30,- DM, Ki- 
Stuhl 10,- DM, Tel. 06103 / 32 28 77 
2-Sitzer-Couch (altrosa) t. 50.-; Rat- 
tan-Schaukelstuhl, dklbr. f . 40.- DM zu 
verkauten.Tel. 06181 / 66 12 72 
(Steinheim) 
Altes BettNußbaum, reperaturtiedürl- 
tig, 100 x 200, zu verschenken, Tel. 
069/82 14 29 
Bobby-Car u. Anhinger 30.-; Kinder- 
fahrradsitz (Korb) 30.-; Türgitter ver- 
stellb. 30.-; Schlittenrückenlehne 10.-, 
Tel. 06106/2 43 76 
Eiektro-Vertikutierer, Gutbrod VE 32, 
DM 500.-. Tel. 06104 / 4 22 37 

Rollschuhe, Gr 39, DM 20,-, Tel. 
06104/4 24 32 
Action-Repiay f. Game-. Boy 40,-, 
Porst-Blitzgerät, Haptron S 38,40,- 
Mumm-Armanduhr40,-, Tel. 06102 / 
32 08 61 
Kindersitz für PKW, 50,-, (für Einbau 
gegen Fahnrichtung, bestens geeig- 
net, in Fahr1richtung-Beckengun,9%l, 
06102 / 32 08 61 
Kübel Kunststoff SW 40 hoch+400 
mit 2 Griffen DM 10,-, Tel, 06106 / 
7 13 77nach18Uhr 
Stühle ä 10.-, Tisch, 20.-, Matratze, 
40.-.Teppi.chläuler, 110 x 65.ä10.-, 
Pflanzen/Übertöpfe, günstig, Tel. 069 / 
64 89 96 22 
6 Kisten Flohmarktartlkel, (Zinn Va- 
sen, Puppen, Lampen), pro Kiste DM 
35.-,Tel.06102 / 2 65 00 
Verkaufe Fiat 126,23 PS/16 kW, TÜ 
5/94, fahrbereit, Bj. 74, noch gut in Schuss, für DM 50.-, 06074 / 7 05 06 
Doppelspüle Chrom, Bowling-Kugel 
ohne Löcher, Kinderfahrrad für3-5J., 
alles50,-DM,Tel, 06106/1 32 38ab 
20 Uhr 
Bildschöne lila Wlldlederhose, Gr. 
42, modemer Schnitt, für 50,- DM zu 
verkaufen,Tel.06106/1 57 79oder 
6 17 46 
Schachhette Rochade „Europa" 
Ausg,: 10/80-12/92,1 Heft: 1.-,5H,'4 - 
,12H.: 10-, Tel. 06182 / 2 08 34 ab 17 Uhr 

Gartengrill aus Gußeisen (NP 350.-) 
50 - DM, Tel. 06106 / 2 28 27 
Jalousien mintgrün, Alu, 140x175. für 
25 - DM, Tel. 06071 / 3 56 36 
Afrik. Springbockfeii, ideal als Deko, 
25.-, elektrisch beheizbares Rheuma- 
kissen. kaum benutzt für DM 25.-. 
Tel. 06181 / 6 94 56 
Herren-Samtanzug, dunkelblau. Gr. 
98. + Herren-Wintermantel, dunkel- 
blau, Gr. 50, + Herren-Sommermantel, 
Gr 50, je 50,- DM, Tel, 06106 / 2 28 27 
Airline Reisekoffer, (Nylon), 50.-, 
Kleidersack. 25-, Tel. 06073 / 43 87 
Couch, weiß, 2 Sitzer, DM 50,-. Ses- 
sel, weiß, DM 20,-, Tel. 06108 /7 73 79 
Badezimmerzubehör Al:ben, z. B. 
Handtuchhalter, Spiegelablage, Zahn- 
putzgiäser-Halter. Fart5e caramel. Top- 
zustand, 50 - IB 06106 / 2 20 81 
Babywippe. 15.-, Flaschenwärmer, 7- 
Babykleid., 1 -10.-, gut erhalt., Milton 
Sterilisierbox + 6 Fl., 15.-, Tel. 06073 / 
43 87 
DIre Stralts „Brothers In Arms" LP + 
4 Klasslk-LP's+LP-Stinder zus. 
20.- DM, Tel. 06106 / 2 28 27 
Zwei in 4er-Falten gefaßte Grobsto- 
res. weiß, 2,30 X1,70 m u, 2,30 X1,40 
m, zusammen 40 - DM, Bücherkiste 
10 -,Tel.06078/68 53 
Ti8chuhr40.- Tischdecken und Kis- 
sen V. 1940.10 -, Tel. 06078 / 68 53 
Gästeklappbett auf Rollen, DM 30 -, 
Rasen-Fußballschuhe, Gr, 41, DM 50.- 
, Hartplatz-Fußballschune, Gr 41, DM 
25.-. Tel. 06103/6 44 38 
4 M + S Reiten f. Göll, jeder 15.-, 4 
Sommer-Reifen, 135 SR 12je 15.-, 
Fiat BambinoGetriet», 50.-, Tel. 
06071/7 21 41 
Metallschrelbt. Platte=Holz, H BT 
66,116,65, re.4Schubl.,allesn, Silb- 
,bronze überstr inkl. norm. Stuhl, 40.-. 
I. Selbsth, Tel. 06103 / 5 22 58 
Runder Kosmetikstinder zum 
Schminken für Kinder, DM 20,-, Tel, 
06182 / 2 72 03 

Alles fürs Baby v. Anorak bis Schnee- 
anzug, V. DM 1.- bis 25 - pro Stück, 
(teilw. neu), Tel. 06102 / 2 65 00 
VDO Infobord Aotocomputer, neu, 
DM 50,-. kl. tragb. TV schwarz/weiß, 
DM 40,-, Caddy Dreirad DM 20,-, Tel. 
069 / 85 71 02 
2 Hingeregale, Maße: 33 x 33 cm, je 
Stück 25.-, Eiche rustikal, sehr guter 
Zustand, Tel. 06106/2 20 81 
Harlan Kombl-Ki.-Wagen, m, pass. 
Bettzeug, 40.-, Römer Baby-Autositz, 
35,-, Desinlekt,-Gerät, 20.-; Tel. 
06106 / 2 28 12 
Frlteuse Moulinex, 45.-, Netzlaulgitter 
rechteckig, DM45,-, Campingliege, 
40 -, Tel. 06074/4 45 68 
Kompl. Babyk'eidung, Gr. 62-80, ca. 
50-, Schwangerschattskleidung, Gr. 
38/40, je Teil 15.-, Tel, 06106 / 2 28 12 

Raumsparbett. Liegetläche 80 x 180, Biete 7 Innentüren ohne Rahmen 
Federkemautlage, für DM 40 ■ z vk. 203 x 85 cm, Holz Rüster furniert le 
Tel. 06104/4 25 55 DM50-, Tel. 06104 / 7 11 84 

, Herran-Dreigang-Fahrrad und Da- 
men-Drelgang-Fi 
kaufen. Tel 

I-Fahrrad je 50 - zu ver- 
9 ! 85 66 09 ab 17 Uhr 

Schlafzimmer^ Eiche, dunkel-fum.. 
Doppelbettm, Uberb.. Nakos.. Herren- 
kom . Kleiderschr.. DM 50.-. Tel. 

. 06104/7 49 21 
Blizzard Ski, 185 cm und 180 cm. Ski- 
Schuhe. Gr. 43 und 38. 1 Paar Ski und 
Schuhe (Set) le DM 50. -. Tel. 06074 / 
6 14 35 
Wechsel-Bilderrahmen, Lampen. Va- 
sen. Haushaltswaren u.s.w.. alles gut 
erhalten, kein Teil über 30.- DM. Tel. 
069/88 27 70ab19Uhr 
Küchenwaage, mit Babyaulsatz für 
DM50.-ZUverk .Tel.06071 / 58 60 

Doppelbett mit Nachttischen, 
Sprungrahmen u. Tagesdecke, sehr 
gut erhalten. DM 50.-. Tel. 06104 
38 39 

n-Spor1 
la-Zustand. DM 50.-. Tel 0^9 ' 
87 16 66  

4 Trage- u. 2 Begrenzungsstlbe (in 
Schutztasche) für Dachreling VW Pas- 
sat Varlant bis Bj. '88. DM 50 -. Tel. 
069/87 16 66  
Kühlschrank DM 50 Schlafzimmer 
DM 50.-; Couchgamllur DM 50.-; 
Küchenschrank DM 30.-; Tel. 069 / 

Neuerötfnung; Montag. 18. 4.1994 
ab 15.00UhrinOt)enshausen-Hausen 
Burgemieister-Mahr-Slraße24. Rei- 
semobile - Wohnwagen, Vermietung- 
Verkaul-Service. Stellplatze. Gaspru- 
lung. Campingad. Welnsberg- 
Gebletthlndierl. OF/HU/AB. Tel. 

86 44 53 

Dekoratives u. Nützliches I. die Woh- 
nung, preiswen abzugeben, kein Teil 
über DM 30.-. Tel. ab 19 Uhr 069 / 88 27 70 
Setzkasten, mahagonilarben, Maße; 
60 X 66cm, DM45.-. 06182/38 10 
Glasplatten von 15 x 25 - 60 x 120 cm 
gehärtet, geschlilfene Kanten von DM 
1,-bis5.-proSlück,06106/2 42 33 
Elektroherd für DM 50.- zu verkaufen. 
Tel. 069 / 88 58 48 
1 Skate-Bord, NP 190.-+4 neue Rol- 
len NP 70.- m. 2 neuen Achsen, NP 
60.-.l.nur50.-.06104/4 1799 
Lasten- u. Skitriger (abschließb.), 
für Autodach mit Dachrinne, le 25.-, 
Tel. 06071 / 4 88 74 
„Schneider" HIFI-Aniage SPP 30, 
VB DM 50 -, externes Radioteii, 
VB DM 30.-, externes Cassettendeck, 
DM 20 -, Tel. 06182 / 6 56 65 
Gefriertruhe Linde, 210 Liter, DM 50,-, 
Tel, 069 / 84 17 50 
1 Handmixer m. viel Zubeh., 20.-, 1 
Handmix. v. Bosch, 15.-, 1 Kaffee- 
masch. Krupps. 20.-, 06104 / 4 17 99 

Farbfernseher Grundig, 65 cm, 30.- 
DM, Tischtennis-Tisch 50.-; Damen- 
Fahrrad 26" 30.-, Tel. 06181 / 5 66 15 
Kettler-Fahrradsitz für Gepäckstd. DM 
40.- (NP 198.-), Babyphon DM 25,-. 
Tel. 06181/69 06 08 
Für die Konfirmation eleg. weiße Blu- . 
se, Gr. 36/38, NP 129,- für nur 50 - zu 
verkaut. Nur einmal getragen. Tel. 
06181 / 65 03 30 
Sony MInl-Kopfhörer MDR-E 565, 
neu, Fehlgeschenk, originalverpackt. 
DM 30 -, Tel. 06078 / 37 36 
Einige Kaitons Flohmarktsachen 
50.-DM, 2 TepRichunterlagen, Gr 

■ 250x300ä 15.-. 06104 / 4 12 90 
Viele Kinder- und Jugendbücher zu 
verkaulen. Für 1-2 DM pro Stck. Tel. 
06102/397 17 
1 Paar Nike Turnschuhe, Größe 93, 
für 30.- DM zu verkaufen. Tel. 06102/ 
3 9717  
Kleiner Katzenbaum und Catsan 201, 
zusammen für 50.- DM zu verkaufen. 
Tel. 06102 / 3 97 17  

. 50 Kuscheltiere Stück 1-3 DM oder 
komplett 50." DM. Scout-Schulran- 
zen, schwarz o. grün-orange, 10 DM, 
Tel, 069 / 89 45 34.  
Beriltz Sprachenübersetzer, 5 Spra- 
chen (D, E, F, I + S) je 19,-, NP 19ß.- 
DM, auch mit Redewendungen. Tel. 
069 / 89 39 26  
WohnwagenauBenspiegei für Pas- 
sat bis Baujahr 1989, NP 148.- DM für 
je 40.- DM. Tel. 069 / 89 39 26 
Entsafter, Reiseschreibmaschine, 
Gesichtsbräuner, Stehlampe. Wä- 
scheschleuder, Untertischboiler, je 
45.-, Tel. 069/84 30 65  
Neuer Auspuff f. Opel Manta od. As- 
cona. 1,6 u. 1,9 L. Mod. A, 70-75, 50.- 
DM, Alibeit Spiegelschrank 45,-. Tel. 
06104 / 6 27 72 

' Alte Nihmaschine, Gestell Holz, 
noch tunktionslähig. DM 30.-. Tel. 
069 / 89 24 93  
Gebrauchtes Sanitir beige V+B, 2 

. Einbauwt. + Armat. 1 DW 75 x 90 + 
Abt.. 1 Badew. 75 x 160.1 WC Flach + 
Spülk. je Stck. DM 25,-. Tel. 06104 / 
56 31  
Blumenkisten/Spindel Eternit zu 
verschenken. 4 Stck. 60x20x18 cm. 1 
St 38x38x32 cm. 1 St. 37 O x 60 cm. 
Tel. 069 / 85 42 31  
Armlehn-Polstersessel, Gestell nuß- 
baumlarbig. feiner Gotielin-Bezug, 50- 
DM. Tel. 069 / 89 45 34  
Klefer-Holzllsch 20,-, kl. grauer 
Couchtisch 20 -, 2 weiße Garderoben- 
hacken je 5.-. Wäscheschleuder 20.-. 
Tel. 069/87 15 92  
1 Guß-Grill, 43 x 25 cm. v. Einhell. 
25.-. 1 elektr. Kalfeemühlev. Severin. 
30.-. 1 Kienzle-Uhr, 14 x 14 cm aus 
Messing, 10-,06104 / 4 17 99 
Miusekäflg, Farbe: gold, 3-slöckig, 
Laulrad, 58 h, 38 br,. 261., DM 50.-. 
Tel 06103/2 85 29 
Ältere Flur-, Küchen- u. Schlafzi.- 

. Lampen,DM30.-proSt..neueAdidas 
Turnschuhe. DM 50,-. Tel. 069 / 
88 01 52 
Kinder-Fahrrad, Gr. 20 Zoll, Beleuch- 
tung vorhanden. Mechanisch ok., aber 
Lackschlechl, DM40 -,Tel.06103/ 
2 85 29 
FürAudi80:4 Sommerreilen aul 

. Stahllelgen195/60R1485HCH51ä 
DM 50.-. VB. Tel. 06103 / 3 66 40 
25essel, 12-Sitzer Sola. Leder, braun 

. ieDM50.-,Babywannem.Gestell,DM 
25.-,Tel.06102/2 25 54 
NeueUitraschail-Autoalarmanlage, 
50,-, neue Deco-Alelierleuchte, 50,-, 
schw. Deco-Sludioklappenspot- 
Schweinwerfer. neu, 50,-, Tel. 069 / 
88 01 52 
4Leitz-0rdnerNr. 1073(noch unt)e- 
nutzl) Format DIN A3 quer, je DM 14,-, 
oder zus. DM 49,-, Tel.069 / 84 39 86 
Schulwebrahmen, 20,-, Mädchenbü- 
cher ca. 50 St. je 2,-, Mädchenklei- 
dung,Gr. 122-146,2großeTülenje 
45,-, Tel. 06103/8 59 23 
Olympia-Schreibmasch, (elektr.) aus 
den 70ern, Faibbandzu erneuern, DM 
40,-, Tel, 069/84 39 86 
Erstlingsausstattungll Kinderbeklei- 
dung Gr. 68-104, Preisevon 1.-bis8.- 
DM,Tel,06182/67522 
Kinderwagen, grün, 50,-, Wippe, 15.-, 
Babyautositz. 20-, Laulslall, 20.-, Tel. 
06106/2 13 86 
Kinderkleidung, Gr. 140,v.3-30.-, 
Küchentisch, 20.-, 2 Küchenstühle, je 
10,-, Schreibt,-Drehsluhl I. Kids, 20,-, 
Tel, 069 / 85 37 43 

06182 / 58 40. Fax: 6 55 01 
Dicher, Terrassen, Balkone-Fllesen 
Kunststotfbeschichtung, kein 
Schmutz, kein Ausbau, auch Industrie- 
böden, Jens Giebe, 069 .'81 02 72 
SAT-Antennenbauer Inslallien und 
stellt ihre SAT-AnIg. im Net>ennewert)e 
optimalein.Tel 069/6951 79 50ab 
18 Uhr 
Lanen, 24 x 48 mm. rauh. roh. bis 1.75 
m lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaule laufend Waschma., Kuhlschr. 
E-Herde. Trockner usw . auch delekte 
holesot ab.069/38 71 57,Fa.WMZ 
Eiche L^minatboden. 8 mm stark, 
melaminharzbeschichtel, Slimholz- 
nachbildung. 128.5 X 19.3cm. nur 
m2/DM 29,95 bei HOLZLAND 
BECKER. Ot)ertshausen. an der 
B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemilde. Rahmen, 
ganzeNachläße.06102/3 72 69gew 
Bilder u. Bllderrahmen m leichten 

. Fehlern. Einzel- u. Schaulensterslük- 
ke. z.T. stark reduziert. Rahmenhaus 
Rödernstraße. Rödemstr. 35. OF. Tel 
069 / 88 93 62 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B AEGab98 ■. 
Miele ab 110.-. Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usw.. Lielerung frei Haus 
0 069/38 71 57.Fa.WMZFIm 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren • Renovieren, usw 
Fa. Wagner m 069 / 87 39 35 
SONDERANGEBOT, Esche weiß 
Paneele, Dekor. Holznachbildung, mit 
Nutu. Feder 260 x 20cm. 10mm stark 
nur DM bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B 448. Tel. 06104/9 50 40 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Wäschett., Kühl- u. Ge- 
trierschr.. Geschirrspm., Küchenmö- 
bel. Spüle. E-Herde, Gash., u.v.m.. 

, Tel. 069 / 85 49 53 

Riesen 
Trödelmarkt 
Sonntag, 17. 4. 

FEGRO 
Großmarkt 

Rodgau-Weiskirctien 
Info: Tel: 06123 / 7 46 11 

SONDERPREISE GARTENHOLZ z.B.: Sticksei, 6 x 30 cm, ab DM 0,69, 
32 mm Holzfliesen, 50 x 50cm, ab DM 5,95, Blumenkästen, 58 x 58 cm, ab 
DM 14,95, Sichlschulzzäune, 
180 X 180cm, ab DM 39 90 u.v.m. 
Fordern Sie unseren kostenl. Kata- 
log an oder t)esuchen Sie unsere gro- 
ße Ausstellung, auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkauf). Wir freuen uns auf Siel 
HOL.ZLAND BECKER, Obertshausen 
an der B 448,06104 / 9 50 40 

Bei jedem 

Wetter 

Seenotretter 
der Wahlspruch unseres Seenotretiungswerks 
seit 1865. Die DGzRS wird nur von frelwilliqen 
- steuerabzugsfähigen - Zuwendungen, ohne 
jegliche staatlich-öffentliche Zuschüsse, ge- 
tragen. Auch durch Ihre Spende. 

Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 
Postfach 10 63 40, 28063 Bremen 
Postbank Nl. Hamburg (BLZ 200 100 20) 70 46-200 

W'r danken für die gespendete Anzeige. 

4 
'4 

\ DGzRS Deutsche Gesellschaft zur Rett ung Schiffbrüchiger 



J 

vFin 

n 

Jii 

I 

i 

t 

i 

öl 

ji 

rv 

1 

•a 
2 

iJf' 

I 

J 

ü 
4; 

frs- 

i 

Jede Woche über 

mSSTCKW^BW 

20 02 91 
)54 od. 06182/ 

1 -ZW, möbl., 34 m2. Hzg., sep. Anbau. 
DM 500,+ Umlg. an Wochenendfah- 
rer ab 1.5.94 frei, Heusentamm. Tel, 
06104/39 82 
Ober-Roden, 3-ZW, Kü.. Bad. 100 m^, 
DM 1000.- + Uml./Kaul . Tel. 06074 / 
9 85 22  
Zu vermieten: 4-2i.-Whg.. Wohnkü., 
Wohnzi.. gr. Bad. SSchlafräume, gr. 
Balk. 115m2.ln3-FH. 1.0G.DM 
1850.- warm, auch WG erwünscht. Tel. 
06074 / 6 86 34 
4-ZI.-Whg., Dietzenbach 111 m^. 
EBK. TG. Miete. DM 1550.- + U/Kt. 
oder zu kaufen. DM 298 000.- von Pri- 
vat. 06074 / 3 38 55 oder 2 52 23 
Suche Nachmieter für 2-Zi.-Whg. in 
Rodermark. 68m2mitBlk.. MM 1030.- 
kalt. ab sof.. Tel. 06074 / 96 03 23 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

VERMIETUNGEN 

Von Privat. Mainflingen MFH, 3-Zi - 
Whg .sep WC. an alleinst Ehepaar zu 
sofort zu vermieten. 72 m?. 
DM 1050.- fUml + Kaut .Tel 06182 / 
2 91 69 
Nachmieter gesucht für: 2*ZI.-DG- 
Whg., in 3-FH. in AI! Dietzenbach, ca 
75 m''. DM 1250." warm. 069 / 
1 53 52 680. Privat 06074 / 4 69 09 
OF-Blet>er, 2-ZI.-Whg., mit Küche. 
Dusche. 55 m^*. 850 - + U/Kt. 
<jb1 5 tn2-Fam.-HausanNRzuver- 
mjelen. Tel 069 / 89 78 18 
Ungewöhnlich großzüglgtr RH- 
Neubau in Dielzenbach^teinberg. 
SmbfGtl. 14mtiefmilsep zugängli- 
chen Arbcrtszimmer(n)bzw sout- 
Räumen über 2. Treppe, integrierte 
Garnge. Fußboden- ♦ Heizkörper- 
H/g ,6 geraumige Zimmern. 2 Badern, 
etc . auf 190 m2 Wohn-u NuJzfl, in un- 
mittelbarer l>Jähe zu Schule. Gymnasi- 
um u Kindergarten, von Priv., für 
2800.-ab 1 5 zu verm . Tel 06074 / 
4 16 73 
OF-Bleber, 2-Zi -Whg . 65 m?. neu 
renov.. ruh. Lage. BIk.. zu verm.. Miele 
DM 1 tOO.- NI^Kt.. leichte Hausmeis- 
fertaiigkeit ist zu übernehmen. 
Tel 069/89 12 51 
Seilgenstadt, gr. 2-ZW, 70 m?. Küche. 
Bad. Abslellraum, gr, Balkon. DM 
1000--. Nk /Kaut,. Tel. 06182/2 95 66 
Od, 069/211-3734 
Suche Nachmieter! In Erzhausen, 
2-ZKBB. 65 m?, Parkett. EBK. 
MM 1200.- inkl.. Abstand 2500,-. 
Toi 06108/7 81 52 
OF-West, sehr gute Lage, 
nur 3 Autominuten z, Kaislerloi-Kreisel, 
NB 10/92.großz.3-Zi.-Komf,.Wha.. 
108 mi*. Gäste-WC m, Dusche. 2 Balk , 
per sofort. DM 1650.- + NK. + Kt H. 
Pietz Immobilien RDM O 069 / 85 77 67 
4-ZW. Küche. Bad, Abstellplatz. OF- 
Rumpenhoim/Marstallstr. 7. ab sofort. 
DM 1350,. + Nk,/Kt,. Tel. 069 / 
89 14 08 
Von Privat: Nachmieter zum 1.7.94 
in OF-Rumpenheim gesucht 3-ZW, 
80 mi'. Ku,. BadA/VC, Gäste-WC. BIk,. 
inkl, Garage. NB 12/92. ruh. Lg, kl, WE. 
DM 1510.- + NK/KT. Ablöse für neuw. 
kompl. EBK (Ceran. Geschirrsp.. 
u.s w.. u. Gardinen. Gesamt DM 7000.- 
. Tel. 069 / 64 98 67 44 v. 8-11 Uhr 
Privat: Nleder-Roden, 2*ZI.-Mals.- 
Whg., 67 m2. EBK. Bad. Balk., Garage. 
DM 1200.- + Uml./Kaut.. Tel. 06103 / 
2 48 95 
Dietzenbach, MFH. Nachmieter ab 
1. 5. 94.für3-Zi.-Whg..70m2.DG. 
Abslellpl,. BIk.. Gäste-WC. MM DM 
1150.- + Uml,. Abstand für Teppichbo- 
don u. EBK VB DM 3000.-. Tel. 06074 / 
2 49 99. ab Freitag 
Heusenstamm Zentrum, helle, ruhige 
3-Zi.-Dachgeschoß-WhQ., im 2-FH. ca. 
80 m'', Kü.. Di.sep, Bad?WC. DM 
1250.- zzgl. 250.- Uml. und Kt.. von Pri- 
vat. Tel, 06106 /1 81 76.ab18Uhr 
3-ZKB. Gas-Etagenheiz.. ab 1. 6., DM 
1200.- + Uml./Kaut . Tel, 069 /83 74 73 
Von Privat: Oietzb.-Stelnbera, 3-Zi.- 
DG-Whg. 80 m?. Loggia. Kfz-Stell- 
platz. gepfl. 6-FH ab 1. 6., Miete 1050.- 
+ NK/Kaut. Zuschriften unter Chiffre N 
745 
Nachmieterfür 1-Zi.-Wohnung. Kü- 
che. Bad. Balkon, ca. 40 m^. in Seli- 
genstadt gesucht. DM 650,- + NK + Kt.. 
Tel. 06182/6 90 5 

Junger Mann sucht 1 2«ZW im 
KreisOFbisDM900 - Tel 06182/ 
6 47 35 
Lelt. Konsulat Angestellter, mit Frau 
und kleiner Tochter, wird im Mai/Juni 
nach Ffm, versetzt und sucht deshalb 
in OF oder Umgebung baldmöglichst 
eine Wohnung Neu-o, Altbau, min, 90 
m^.mitTerr o Garten 0 
Geschäftlich 0711 / 2 10 08 33oder 
Privat 0711 /7 65 35 76, gerne auch 
Zuschriften unter Chiffre N 746 
Deutsches, seriöses Ehepaar mit 
12JAhrlgem Kind, sucht 3-ZW, auch 
Altbau in Muhlheim, Tel 06108/ 
6 85 96 
JungeFrau,22J .NR.m festemEin- 
kommen suchl 1 Vi-2-ZW bis DM 700 -. 
warm, in Seligenstadt. Tel, 06104 / 
7 59 56ab17Uhr 
Alleinstehender Mann sucht im 
Raum Neu-Isenburg möbl. Whg., mit 
Küche u Bad. ab sofort für 6 Monate 
bis 1000,-warm, Chiffre K 938 
Junges Paar mit festem Einkommen 
sucht 3-ZW, ca. 75 m''. mit Balkon, in 
OF/FFM.bismax 1100.-warm. Tel 
069 / 85 77 23 
Suche Unterstellmögllchkelt für Mo- 
torrad (für 5 Monate), Tel. 06071 / 
3 73 57 ab 20 Uhr 

Anwaltskanzlei Dr. Streb und Kollegen. 
Offenbach, sucht ab 1.6. 1994 oder 
später in Ottenbach oder näherer Um- 
gebung 2 Miet-Wohnungen (ab 80 
m^) gerne mit Garten oder Balkon. Er- 
bitten tel. od. schnftl. Kontaktaufnahme 
unter Tel. 069 / 88 28 05. Kaiserstraße 
54. 63065 Offenbach 
Relseverkehrskauffr. möchte nach 
Trennung gerne Im Kreis OF blei- 
ben. Bin 47 u. suche nette Whg. bis 
DM 900.- warm, Mogl. 2 Zi/BIk. u. nicht 
so weil vom Flugh. Chiffre A 106 
Angestellter. 40 J,, gereg, Einkommen, 
sucht 2'ZW im Raum IHainburg, bis 
DM 700 - kalt, Chiffre A 104 
Bänke' sucht ruh,, gern, 3-4-ZKW, m. 
Balk./Ter.. kein HH. Dietzenb./Umg, 
Zuschriften u, Chiffre A 103 

Haben alle Vermieter Vorurteile? 
Deutsche junge Frau mit 4jär. Sohn 
sucht dringend 2-ZI.-Whg., bis 800.-. 
Tel. 069/84 17 99 
Lt. Bundesangeh.. Nichtrauch., Wo- 
chenendheimf.. s. 1 -2ZV^ in Oberiin- 
den-Neurott. Tel. 06103/7 98 10 
Jungje Tourlstic^FachwIrtin in ges. 
Position, sucht 2 ZKB. im Umkreis 
Offenbach, bis DM 750.- kalt, 
Tel. 069/92 00 99 01 
3-4 ZW im Raum HU. OF. Maintal o. 
Mühlh. ges., Küche. Bad, evtl. Balk.. 
Kind u. Haustier, bis DM 1000.- Kalt- 
miete. Chiffre 4353 
Junges Paar (Sie kfm. Angestellte, Er 
leit. Pos.) sucht 2-4 ZW. ca. 80-100 mz 
bevorz. Altbau/Parkett, WM bis ca. 
1500.-. Seligenstadt/Stockstadt u. Um- 
gebung. Tel. 0172 / 3 40 65 00 
Lehrer sucht 2-ZW in Dreieich u. Um- 
gebung ab 1.5. od. 1.6.. Nichtraucher, 
festes tinkommen. Tel. 07721 / 
5 13 56 ab 19 Uhr (Rückruf) 

Schönes 2-Fam.-Haus von Privat in 
Ober-Roden. Nähe Breidert, ruhige La- 
ge, Eckgrundstück. 688 m2. freist., gr. 
Hof mit 2 Garagen, gr. Freiterrasse, 2 
Balkone, 2 off. Kamine, mietertrei. ab 
sof. für Eigennutzer oder zur Neuver- 
mietung zu verkaufen, KP nach Be- 
sichtigung und nach Gebot: VHS, Zu- 
schriften mit näh. Infos sowie Tel.-Nr. 
unter A115 
Von Privat: 25 Min. bis Ffm, zw. HU 
u. Gelnhausen, 1 -Fam.-Haus, freist.. 
Wf I.: 140 m2. Grdst.: 703 m2. EBK. 
Garage. Ortsrandlage. DM 495.000.-. 
Tel. 06055/8 11 69 
Von Privat: 25 Min. bis Ffm, zw. HU 
u. Gelnhausen, I-Fam.-Haus, freist., 
Wfl.; 140 m2. Grdst.: 703 m2. EBK. 
Garage. Ortsrandlage. DM 520 000.-. 
Tel. 06055/8 11 69 

Suche 1 -Fam.-Haus nur von Privat in 
OF. Tel. 069/25 39 52 od. 84 56 63 
2>d-Fam.-Haus, vorzugsweise Mühl- 
heim. Steinhelm von Pnvat gesucht. 
Tel.06055/8 19 11.Büro:069/ 
98 54 21 23 

WisseR koflimt nicht «on ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mehr! 

WOHNUNGSTAUSCH 

Suche Parzelle, mind 30 m^". 
mit Zufahrt. Nähe Gravenbruch zu kau- 
fen. Tel 06102/5 91 57 

Suche große Garage in oder Nahe 
Gravenbruch zu kaufen 
5 91 57 

j kaufen. Tel 06102/ 

FAHRZEUGMARKT 

AUDI HONDA 
Audi 100 Avant 2.3. E, EZ 3/90, 
TU 3/96.86 000 km. 89 kW/133 PS. 
G-Kat. Extras. Klima, SSD. ABS, 
AHK. zy. elFH vorne + hinten, Fahrer- 
sitz t>eheizbar + hohenverstellbar, RC 
Gamma, scheckheftgepflegt, unfallfrei, 
VBDM 18 900 -. Tel 06103 / 8 42 08 
Audi 100 LS, B) 72.100 PS. TÜ bis 
Ende 94.1. Hd . fahrbereit, DM 400.- ■Tel. 069 / 85 34 52 ^ 
Audi 80, neues Mod.. EZ 2/92. met.. 
SSD. Nebellampen, Scheibenantenne. 
Alu7J15.VB23 500 -.37 600km. 
Tel,06106/57 19 

Honda 750 Four, Bj 74,78 000 km. 
68 PS/50 kW. nicht ganz original, DM 
2500,-FP.Tel 06181 /694 87 
Honda Clvic, Bj. 81.2 J TÜ. DM 
1500-.VB.v Priv . Tel. 06074 / 
4 55 47 

Lancia, Delta, 1600, GTl.e. EZ 8/90. 
55 000 km. schwarz-met , alle Extras, 
sehr guter Zustand. VB 12 200.-. Tel. 
06103/2 58 49 

AUDI 100, 74 KW, EZ 6/92. weiß. 
62 000 km, ZV. el. FH v., el. SD.. be- 
ta''-Radio, 9 Reifen/Felgen, Dienstw.. 
Top-Zustand, VB 24 900.,- (v. jetzt b. 
Ende Mai) Tel, 06074 / 9 88 13 

BMW 325 e -EZ.-3/86-silbermet.-Kat. 
98 000 KM.-M3 FW.-Spoiler. V -f 
H.-CR-ZV-SD-NR.-Alu-Felgen-Leder- 
lenkrad-1 Satz Stahlfelgen - TÜV 3/95 
ASU 2/96. DM 14 800 - Tel. 069 / 
86 33 41  

BMW 5251 A. Kat., 24 V. Bj. 91. calyp- 
sorot-met.. viele Extras. 58 000 km. 
DM32 000,-,Tel.06104/25 14 
BMW520i. Kat..Bt-88.101 OOOkm, 
lachssilber-met.. tiefergel., LMF, 
225er Reifen. Sportauspuff, gepfl. Ga- 
ragenwagen. elFH.VB 17 500,-. 
Tel, 06104/49 04 76 

Heusenstamm, 4 V2 -ETW, 120 m^. 
herriicher Fernblick. 11. Etage. TG. 
gepfl. Wohnlage, direkt am Wald, Kin- 
dergarten, Schule. Bus in der Nähe, 
425 000.-. Tel. 06104/51 11  
Von Privat In Obertshausen-Hau- 
sen: schöne 3'/i-ZI.-ETW, ca. 92 m?. 
in mittlerer Wohnanlage. EBK. sep. 
WC. Bad. S-Balkon. TG-Abstellplatz, 
DM 380 000 -, Tel. 06104/7 44 24 
ETW.OF/Waldhof.62,5mi?.2ZI..EBK 
usw., für DM 176 000.- + DM 86 500 • 
(Hypothek) von Privat zu verkaufen. 
Tel. 069/89 62 80 
Langen, 2-ZI.-ETW, ca. 65 m^. gepfl, 
HH. zu verk, Wohnung ist frei. Preis 
'DM239 000.-VB. Tel. 06103 / 6 16 26 
Malsonette. Rodgau. 2-ZW, 65 m^ 
+ Garage, Terrasse. EBK. 
DM 227 000.-. Tel. 069 / 43 67 76 
Heusenstamm, 4V^l-Zi.-ETW, 120 m-*. 
herri, Fernblick. 11, Etage. TG. gepfl. 
Wohnlag. direkt am Wald. Kindorgar- 
ten. Schule u. Bus in der fvjähe, DM 
425 000,-.«06104/51 11 
4-Zi.-ETW, Dietzenbach (ehemaliger 
Starkenburgring) zu vert<.. 
sof. frei, möbliert, VB DM 135 000.-. 
Tel. 06074 / 2 64 45 
4-Zi.-ETW, 75 m2.2 Kelterräume. 
Balkon mit Markise, in 6-FH. sehr ruhig 
gelegen, in Rodgau/Weiskirchen. VB 
DM278 000.-, Tel. 06106/ 1 82 11 

BMW 520 1, Kat.. EZ 3/87.130 000 km. 
SSD. ZV. ABS. elFh vorne. RC. met.. 
gepflegt Garagenwagen. DM 11 000.- 
Tel. 06181 /65 01 59 

MX5, rot. 5/91. dt. Modell. 25 000 km. 
Servo. tiefer, Breitreifen. Alufelgen. Le- 
derlenkrad. Topzustand. 29 900,- DM. 
Telefon; 069 / 86 32 25 oder 060741 
4 58 32  
Mazda 626 GT. Bj. 86. TÜ + ASU neu, 
tieferqelegt, Hecksp., ZV, Sportaus- 
puff. Servo, SSD, Tempomat, el. FH. 
RC + Equilizer, rot, 120 PS. 205er Be- 
reifung. div. Neuteile. DM 4300.-. Tel. 
06071 /3 42 27  
Mazda 626 GLX. silbermet., TU 8/95. 
EZ84. reichhalt. Ausstattung. Techn. 
u. Optisch Top. VB DM 5900,-. Tel, 
069 / 85 35 72 
Mazda 626 GLX, Fließheck, blau-met.. 
Bj,6/88.1.Hd, 122 OOOkm,Kat.. 
scheckheftgepftegt. TÜ 6/95, neu be- 
reift. sehrgepfiegt. unfallfrei. 
VB DM 7600.-. Tel. 06074 / 6 15 42 

Individualität Fahrspaß pur, 2CV- 
Cabrlo, Bestzustand. TÜ + ASU neu. 
Selbstkosten 30 000,- DM, für VB 
19 500.- DM. Tel. 06108/7 57 62 ab 
19 Uhr 

Aus 1. Hand zu verk. Fiat Tipo 1600 iE 
Kat,. Bj. 1/89. surtgrün, 5türig. Schie- 
bed.. 90 PS. 34 000 km. VHB; 
10 000.-. Tel. 06071 / 3 82 58  
FlatUno75 l.e,Kat .Sondermodell 
Scala. EZ 89.69 000 km. 5lrg.. weiß. 
Stoßstangen und Außenspiegel in Wa- 
genfarbe. Scala-Alufelgen, geteilte 
Rückbank. digitalesGrundIg-RC. ge- 
pflegter Zustand. VB 6800.-, 
TeL06104/49 92 14 
Fiat Panda, 34 PS, EZ 10./91. Radio/ 
Cass..25tkm. DM 7000.-. Tel. 06021 / 
6 06 13 
Fiat Pandd 1000, Bj. 8/90. TÜ 9/95.39 
Tkm. 45 PS/33 kW. Kat.. Faltdach. Fb. 
weiß, 3-tür.. VB DM 6300.-, Tel. 
06071 / 3 20 77 
Fiat Uno Turbo i.e. Racing, I. Hd.. Bj. 
8/92. TÜ 7/95.25 000 km. rot, 112 PS/ 
82 kW, ABS, GSD. getönte Scheiben, 
get. Rückbank. sehr gepflegt, VB DM 
15 000.-. Finanzierung mögl.. 
Tel. 06104/58 25 
Fiat Panda Pop, Bj. 10/87.52 000 km,' 
34 PS/25 kW.sehrguterZustand. DM 
2700.-FP. Tel. 06181 / 6 94 87 

Mercedes 280 S LC, Bj. 81. TU 2/96. 
viele Extras, VB 30 000.- DM. Tel. 
06104/46 99  
Mercedes 200 D, Bj. 87. 97 000 km. 
weiß. Garagenwagen, sehr guter Zu- 
stand. Scheckheft gepflegt, DM 
16 000.-. Tel. 06108/7 31 64  
Mercedes 350 SLC, Liebhabermodell. 
Bj. 76. II. Hand, sehrgepflegl. 
«06106/ 1 50 39 
DB 190 D, ca. 22 000 km. Bj. 8/92. SD. 
dkl,-blau. ZV, elektr, FH. top-gepflegt. 
LM-Felgen. nur DM 29 800,-. Tel. 
06049 / 72 83 
DB250,Bj,81,Autom.-AHK.180 000 
km. 3900.-DM verk., 06182/20 01 97 
u. 14 70 
Superangebot: Mercedes 280, Bj. 81, 
Garagenwagen, Top-Zust., wie neu. 
für DM 8000,- zu verk.. Tel. 0172 / 
2 77 77 34 
Daimler, Typ 123. Bj. 77.99 500 km, 
TÜ/ASU neu, GaWa. gepfl., 8fach be- 
reift, Diebstahlsich., et. Antenne. 
u.s.w.,3000.-VB, Tel.069/81 30 79 
Mercedes 300 E Automatik, viele Ex- 
tras, Bj. 87. Tel. 06106/1 50 39 od. 
1 53 44 
280SEL,Bi.81.TÜ9/95.226 OOOkm. 
205er Alu, ABS. ZV, Veloursitze. VB 
DM 7500.-, Tel. 06073 / 53 90 
oder 6 34 66, ab 17 Uhr 

Kadett E.. 5trg . Bj 88.60 PS. 44 kW. 
67 OOOkm. VBDM7900 -, Tel,06074 / 
2 92 96  
Opel Ascona, rot. 66 500 km. 84 kW. 
unfallfrei. EZ 9/84. TU 10/94. GaWa. 
Schecktieftgepfl,. RC. 4 Winterreifen. 

. VBDM5 500,-, Tel. 06074 / 9 91 63 
Opel Callbra 2.01,6).4/91. 
schwarz. 55 000 krri. ABS. Servo. el. 
ASP. el. SD, RC. TÜ/ASÜ neu. scheck- 
heftgepflegt. DM 22 500.-. Tel, 
06181 / 6 03 79 
Astra Caravan Club, 1.6 i. EZ 4/92. 
22 000 km. Servo. ZV. GSD. Sportsit- 
ze. Color, Dachreling, Kopst. h«nten. 
Laderaumabd,. RC, SC 202. DM 
21 500.-VB. Tel. 069/87 31 29 
Opel Kadett Kombi. Bj. 84.44 kW. 
130 000 km. Diesel. VB DM 3700. -. 
O06127/9 1077.ab18Uhr 
Frontera, 2.0 I, EZ 4/93. Off-Road 
Sunshine Beauty. komf .-Paket. 17 000 
km. VBDM31 000,-.Tel,06104 / 
7 32 99 
Opel Astra Car SportIve, 100 PS/73 
kW. 1,6 i. JW. EZ 5/93.11 000 km. 
AHK, Airb.. ZV. SD. Niveau. Heliotrop- 
met,, Garant.. 26 900.-. 06103 / 
2 34 24 
Callbra. EZ 4/91.115 PS. 25 000 km, 
ABS, Radio. Servo. SSD. rot, Preis: 
DM 23 900.-, Tel. 06182 / 45 85 
Omega Caravan 2.0 I Club, 115 PS/ 
84 kW. Bj. 8/90,77 Tkm. rembr-silber- 
met.. Servo. ZV. GSD. NR, RC. LM. 
elASP. Color. höhenverst, Fahrersitz. 
Laderaumabd., Dachrel. gepfl. Zust.. 
VBDM 19 800.-.Tel. 06071 / 3 82 00 
Vectra2.0CD1/93.23Tkm.Radio/ 
Cass.. SD. FH.metallic.gute Ausst., 
DM27 500,-. Tel. 06182 / 6 43 79 
Neuw. Sondermodell "Kadett Fun" 
1,41, Bj. 9/91. anthrazit-met. 36 000 
km, Kat., 5-Gang, 5trg.. Color. 2 Au- 
ßenspiegel, höhenverstellb. Vordersit- 
ze, Digital-RC, Garagenwg., scheck- 
heftgepfl,. (Opel-Werkstatt). DM 
13 000.-VB, Tel. 06182/691 76 
Kadett Caravan Club, 2,01.85 kW. 
11/88,,99 000 km. rot. 1. Hand, unfall- 
frei. TÜ neu, VB 6900.-. MwSt. aus- 
weisbar. 06104 / 95 04 21 0.4 52 89 
1.21 Kadett, Bj. 82. TÜ neu, guter Zu- 
stand. VB. Tel. 06106 / 2 20 92 
Ascona GT, 1.8i. Kat., 4trg., 74 kW. 
ATM. 118 000 km, Erstzul. 7/85. gold- 
met./anthrazit, Servolenkung, ZV, Win- 
terr., Cass./Rd. Grundig. Leichtmetall- 
feig. 195/60, VB 4000.- Tel. 06106 / 
7 51 35 

Peugeot 205 Rol. Garros, 1. Hd.. EZ 
3/91. SD, eFH. Alufelgen. Sports..., 
Scheck heftgepfl.. Gar.-Wagen. TÜV 
96. unfallfrei. NR. 43 tkm, VB DM 
15 000.-.Tel.06103/6 29 95 

Porsche 944, Autom. zermatt-Silber. 
Leder schwarz. EZ 10/85, TÜ 11/94, G- 
Kat.. 86 000 km. 1. Hd., eFH, ZV. SHD. 
Klima. Servo, Heckw., Tempomat. 
Alarmanig.. Radio u. weitere Extras, 
DM14 500.-VB.Tel.06182/2 10 86 

RENAULT 

Ford Fiesta. Bauj. 79.49 kW. TÜ 5/95, 
Batterie und Auspuff neu. VB 12CX).- 
DM, Tel. 06182 / 2 21 09 nach 16 Utir 
Granada, 2 I., V 6,90 PS/66 kW, 
81.77, TO S/95,125 000 km, Preis 
VB, Tel, 06103/2 21 01 
Fiesta 1.1, Bj. 3/92,35 ODO km, 
50 PS, schwarz, DM 11 500,-, Tel. 
06106/1 70 66  
Fiesta CLX1.1 50 PS, EZ 10/91, G- 
Kat., I. Hand, 25 000 km. TÜ 10/95, 
schwarz. Color, geleilte Rückbank, 
Org. Glas Hebedach. Org. Bereifung 
5000km,Alu6J.14 185/50 VR. grün/ 
verchromt lackiert, Trimmline. NR, RC. 
sehrguterZustand. DM 12 200.-,Tel. 
06104 / 4 54 590.4 54 49 
Flestal.l CLX,.Bj.91,41 400 km, 
bordeauxrot Jiefergelegt, Breitreifen. 
Color, RC, TÜ neu, Winterreifen kom- 
plett, Top-Zusland, VBDM 11 600.-, 
Tel. 06104 / 7 42 03 

Escort 1,4,73 PS, Bj. 7/88, TÜ 7/95, 
44 000 km, Glasdach, Colorgl., titan- 
grau-met., I. Hd., Garagenwg., DM 
8000.-, Tel. 069 / 86 24 51 
Ford Diesel. Bj. 84, AHK, geschl. 
Kasten K46-3600, DM 3500.-, Tel. 
06162/14 70 

Nissan 200 SX, rol, 40 000 km, EZ 
11/90, neue Reifen, ZV, elFH, ABS, 
Sen/o,VBDM 19 000.-, Tel. 06071 / 
3 54 24 od. 069 / 66 92 27 22 
Nissan Stanze SGL1.8,90 PS/66 kW. 
Bj. 85, TÜ 2/95,5-Gang, 4-tür., d'blau- 
met..Gawa. keinRost.2. Hd., Glas- 
dach, Spoiler etc., DM 3500 -, VB, Tel. 
06102/5 13 62 
Nissan Sunny, Sondermodell 
1.6 SR, EZ 2/93,90 PS, 45 000 km, ca. 
65 000 BAB-km (Geschäftswagen), 
scheckheftgepfl., Klima. ABS, Servo, 
eFH, Kopfstützen hinten, eAußenspie- 
gel, RC, Leuchtweitenregulierung, 
Sfach bereift etc., NP DM 32 000 - für 
VB DM 26 000 -, Tel. 06007 / 84 00 
Nissan Micra LX, 1.2. Kat., Bj. 10/90. 
40 kW, rot, scheckheftgepflegt, 17 500 
km,TU10/95.R/C,VB11 500.-, Tel. 
06074 / 2 34 04 oder 4 1593 
Nissan 200 SX, Bauj. 90, 85 Tkm, Kli- 
maanl., Aluf., RC, Telefon. 19 500,- 
VB, 06182 / 6 82 49 

Familienauto Renault Espace TXE, 
Bj. 90.1. Hd..73 000km,met.-grün. 
elFH, ZV m. f^ernbed, 2 Sonnendä- 
cher, Dachreling. Kofferraumabdeck., 
4 X 20 W Stereo-CR, Normal bifr., 8 
Reifen. DM 24 500-, Tel. 06106 / 
2 10 29 
R 5. Bj. 83,70 000 km, TÜ 3/96, ASU 
3/95, DM 2900.- VB, Tel. 069 / 
83 46 76 
Renault 5 GTR, 60 PS/44 kW, ca. 
56 000 km, EZ 10/87, weinrot, 2 Satz 
Reifen, Glasdach, VB 6500.-, Tel. 
06106/6 23 84 od. 2 20 44 

Saab, 900 GLS, Bj. 10/82.140 000 
km,2L., 107PS/7BkW,guter Zustand, 
DM 1500.-FP,Tel. 06181 /694 87 

Seat Marbella, Bj. 92, G-Kat, 29 kW, 
25 000 km, mit Garantie. VB, Tel. 
06108 / 7 75 70 

OPEL 

Skoda Formen L, EZ 5/93,17 900 km, 
5-tür. Kombi, 44 kW/60 PS, Kat., Tü bis 
5/96, Seitenaulprallschutz, Fartre tür- 
kis. NP 14 500.- f. DM 9000 -, Tel. 
069 / 84 58 06 

Opel Frontora, 2.41, 92 kW, Bj. 12/92, 
35 000 km, ZV. AHK, Stereo, RC, 
elFH, Außensp., Resen/erad außen, 
Trittbretter, Sonnendach, D-Netztele- 
fon, lagunenblaumet., VB 35 900.- Tl. 
06106 / 7 97 12  
Callbra 2.0i, Bj. 3/91, TÜ neu, 44 000 
km, astrasiiber, Klima, 4-Wi.-Reifen, 
24 000.- MWst. ausweisb. Tel. 
06106 32 08 

SUZUKI 

Wohnungstausch: 3-21., KBB, in ruhi- Ford Sierra 2,01 Turnier, 4x4, Bj 4/ 
gerLagev.OF,75m2, suche2-Zi.-KB, 92, beide rechte Türen defekt, 34 000 75 PS, 40tkm, Gawa, unfallfrei, Sen/ol 
in ruhiger Lage v.OF, ca. 60 m2, Tel. km, DM 13 000.-VP, Tel: 06182 / ZV, SD VB15 000.-Tel 06071 / 
069 / 86 55 27 abends 14 10 nach 18 Uhr. 3 64 54 

Kadett Beauty 1,6 Ltr., 5trg., Bj. 3/91, 
Ifrei, ~ 

Samurai Cabrio, Bj. 7/90,44 000 km. 
70 PS, Sondermodell, schwarz, 
Rammschutz, Bikinitop, mint, DM 
12 600,-,Tel.06106/1 70 66 

Toyota Starlet, Bj. 88,99 000 km, TU 
10/95,2. Hand, 55 PS, wegen Job- 
wechsei,DM7300.-,06071 /8 11 67 

Tojota Kombi, B| 85.11 Hand. 
5-Gang. 84 000 km. AHK. Allrad. usw 
sehr gut erhallen, VB DM 2950 -. 
Tel 06182 / 6 51 88 

Vlser Boot Chirocco 440 mit 80 PS 
Mariner mit Power trim gut für Wasser- ' 
ski. B|. 82. Tel. 06106 / 95 57 't| 

Jede Vlocas Ober 500 000 LiaagB 

Mit einer groben AufIiAOE für Ihre private Kleihanzeu^ 

VW Passat Lim. CL. B). 3/90. metallic. 
107 PS. 45tkm. Klima, Servo. RC, Ga- 
wa, NR. Alufelgen. 205er, neu, 
scheckh., gt. Zust.. Extras, VHB 
16 500.-06073/6 14 13 
Golf Tour Automatik. Bj. 88. 90 PS 
TUV 6/95. 89tkm. rot-met. 5 trg KAT. 2 
V. Cod Autoradio. 1 Hand. Scheckh. 
unfallfrei. 12 500.- DM VHB. Tel. 
06162/69 45  
Scirocco GT, B) 78. TUV 3/96. 70 PS. 
106tkm. Alu's. tiefer, Sportlenkrad, rot. 
gepflegt. VB 2600.-. ab 17 Uhr. 
06103 / 2 65 34  
Golf GTD, Bj. 88,70 PS, met., RC. AU 
+ TÜV neu. Alu + Wlnterr.. Extras. DM 
9500,-. Tel. 06071 /4 41 98.ab18Uhr 
Verkaufe VW-Derby, Bj. 82.93 000 
km. Garagenwagen, TÜ 12/95 + Win- 
terbereifung. regelm, Inspektionen. VB 
2700... Tel. 06182/ 13 44 
Sparsam, sauber und schnell: Golf 
GTIII,Bj 5/88.G-Kat.. 107PS.TÜ/ 
ASU 5/95.122 000 km. SSD. RC. Co- 
lor. guter Zustand, für VB 8800.- zu 
verkaufen. Tel. 06106/ 1 84 32 
VW Passat Kombi, Bj. 86.103 000 
km. TU 5/95.55 kW. VB DM 5250.-. 
Tel, 069/86 31 38 
GolftGTIII,Bi.84.TÜ9/95, 
140 OOOkm. 1. Hd., GaWa. Sportsitze. 
Alu. SSD. Alarm. Color. Bordcomputer, 
dunkelgrün-met.. VB DM 5500.-. 
Tel, 06074 / 2 94 65 
VW Polo. Bl. 10/80.37 KW. TÜ 11 /95. 
DM 1500.-. Tel. 06104/51 72 
Golf CL, 40 kW. 65 000 km. Kat.. 
TÜ/AUneu. Radio, EZ6,91. 
DM 10 490.-. Tel. 06106 / 2 33 36 
Golf V R 6, EZ 5/92. Hubdach. Reca- 
dositze. Neben. Bedcer CD. 4 Winter- 
reifen auf Felgen. 41 500km.VB 
25 000.-. Tel. 06108 / 6 64 30 
Polo Fox Coupe. Bj. 6/88. TÜV 8/95. 
96tkm. 45 PS. weiß, werkstattgeprüft. 
NR. tech. u. opt. guterZustand. Radio, 
bleifrei. VBDM 6600.-. Tel. 06181 / 
69 05 69 
Golf Match, weiß. 75 PS, EZ6/85. 
KAT., TÜV 6/94. Radio. rm.Werkst.- 
Wartung, 118 000 km. VB 6000.- DM. 
Tel.06108/7 57 24 
Golf CL, 40 kW, Bj. 91. TÜ/AU 3/96. 
86 000 km. Radio. Garagenwagen, 
werkstattgepflegt. VB DM 13 000.-. 
Tel. 06182/6 77 94 

Kaufe Gebrauchtwagen, ab Bj. 84 
auch TU fällig od. UnfaMt>eschädigt. 
Tel.06106/1 88 46gew 

ERRICHTS-GESUCHE 
iche Untsrricht für E-Qitarr«l 
i 06182/6 47 35 

PKW gesuchtl Auch ohne TU oder re- 
paraturbedürftig. Bei iziner oder Diesei 
Tel. 06103/6 27 83 

VERMISCHTES 

Schnäppchen! 22 Mon. alte Groß- 
raumtimousine PontiacTrans-Sport 
3.1 i. 89 kW. 26! km, nur von 1 Pers. 
gefahren, viele Extras serienmäßig. 
VBDM31 800.-,Tel.06071 / 3 33 29 

Falt-Caravan, Mod. Tagode Luxe, für 
6 Pers. mit großem Vorzelt, zu verkau- 
fen. VB3500.-. Tel. 06182/16 01 

ZUBEHÖR 

BOOTE 

Sport-Kajütbootl WIndy 23, Bj. 84, 
Länge 7,50 m, Breite 2,50 m. Viel Zu- 
behör, kompl. Instrumente, Pentry, 
Heckdusche, 2 x Anker, Fahr- u., 
Transportpiane, Wasser-Ski usw. 
mit Trailer. ohne Motor u. Antriebt 
VB 17 900.-, Tel. 069 / 8 06 32 72, 
Mo.-Fr. ^17 Uhr, Herr Herzog 
Metzeler, Markant VE, neu m. Holzbo- 
den u. Zubeh., inkl. Steuemng, 2 auf- 
blasb. Sitzbänke. Abdeckplane. 
Trimmflossen, DM 2000-, Tel. ab 17 
Uhr 06029 / 62 92 

Zur Vertretung Im Urlaub u. einige 
Stunden an 2 Wochenenden im Monat 
suchen wir eine Hilfe zur Betreuung u 
Pflege einer alleren Dame in Heusen- 
stamm. Tel 06104 / 6 1932 
Das (»sondere Geschenkl 
Onginal Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.ä . Sammler gibt ab. Tel 
06103/31 15 55 
Biete wegen Todestall: groß gepfl 
Garten. 1600 m^. gegen eine Ablös. v 
300.- für 2 Geräteschuppen m. allen 
Geräten. Rasenmäher. Wohnwagen, 
Motorpumpe, Wasserfaß, außerdem 
Obstbäume u. Beerensträucher. Die 
Garlenpachtbelr. 150,-DM jährlich, 
Garten in Dieburg. Chiffre K 936 
Wg. freier Kapazitäten übern, wir Ge- 
wlndeschneldarbelten an Kleint. v 
M3-M8. Tel 02770 / 6 81. gew. 
Suche Polsterer/Njherln welche/r 
mir meine Möbel neu bezieht! 06106 / 
2 27 22 Mo.-Fr. v. 9-17 Uhr  
Neurentner, vital, suchl in OF-Cily An- 
schluß an gepfl. Stammtisch/Zehntel- 
Skatrunde, Chiffre 4359 
In der Zelt v,1. 8.-14. 8. 94 suche ich 
ein Privat-Doppelzimmer. wenn mög- 
lich mit Frühstück. Chiffre H 304 

n zu verschenken, Anne. 37 J.. 
KVauferin. liebenswert, natürlich und 
raKtiv, ist ungebunden, ohne An- 
ng, möchte sich nochmal verlieben, 
umen, lachen und glücklichsein, 
stauch? 
I0S2 / 74.36 PV Jasmin, Bad Orb 

kkln 25/67/60, bildschöne, dunkel- 
june Haare, aus Izmir. Sucht deut- 
(len Mann für Heirat. Auch älter, 
•flre K 933 

Dam Glück etwas nachhelfenl Er, 
1,90, sportlich, sucht liebevolle Parlne- 
rin zum gemeinsamen Lachen, Wei- 
nen, Heden, Knuddeln. Wenn Du kein 
Abenteuer suchst, schreib bitte mit 
Bild. Chiffre A 108  
Mann, 53,1,82/75, attrakt. u. gefühl- 
voll, Hobbies: Radfahren, Ski, 
Schwimmen, Wandem, Reisen, Natur, 
sucht Frau für alles. Chiffre K 932 
Sie, Anf, 40, 159 cm, 49 kg, zärtl., ro- 
mant. sucht passendes Gegenstück 
für alles, was das Leben lebenswert 
macht, Zuschr. m. Bild unter H 297 

Abteilungsleiter/Instandhaltung m.. 
Führungserfahrung. 46 J., in ungekün- 
digter Stellung in namhaften Unterneh- 
men, freundlich, belastbar, korrekt. 
Ing.-TH, Elektromeister. Maler. Sk:her- 
heitsfachkraft, z.Zt. tätig im Bereich 
Elektro- u. Gebäudetechnik, Planungs- 
u. Kostenverantwortung, Utierwa- 
chung v. Projektrealisierung möchte 
sich verändeml Bevorzugt praxisnahe, 
abwechslungsrekihe Tätigkeit auch im 
haustechnischen Bereich. Angebote 
unter Chiffre 4347 

Kompl. Badelnr. mit Armaturen, Ba- 
dew t70x80cm + Duschw.80x80cm. 
Doppelwascht. 130x55 cm + Spiegel- 
schrank + WC je 50.-. 06182 / 52 23 
Küchenspaie, 1 m. 2 x 1 m Kü,-Hän- 
geteile. Elektro-Uml.-Herd u. 1 m Un- 
terschrank zu verschenken. Tel. 
06182/6 56 62 
Montblanc LastentriMr, f. PKW m. 
Regenrinne, DM 40.-. Tel, 06106 / 
7 17 39 

Verkaufe: Koffer-Nlhmatchlne mit 8 
Programmen, DM 50.-. 2 Umzugkar- 
tons voll mit Flohmarktarlikel. pro Kar- 
ton DM 50-, «069 / 83 17 92 
31 cm s/w Portable, DM 20.-. 37 cm 
Farb-Portable DM 50.-, Tel, 06106 / 
1 70 77 
Buch: Pfarrer Kneipp. Meine Was- 
serkurvon 1889, nur 50,-/Hoffm,, Un- 
sere liebe Frau von Lourdes, 25.-; Tel, 
06055 / 38 06 nach 18 Uhr 

EKANNTSCHAFTEN STELLENAmEBOTE 

lungvon 
06104 / 7 14 22 

Icfit für eine FrOhlIngsnacht, son- 
m für immer, wünscht sich Melanie, 
J . ausgesprochen hübsch aber lei- 
retwas zurückhaltend, einen einfa- 
en, zuveriässigen Partner. 
052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb. 
Urer Herr, 75 Jahre sucht nette 
■tnerin ab 60 Jahre zur Freizeltge- 
iltung. Chiffre K 926 
M. Witwe, 75 J ., noch sehr fit, sucht 
Uten Partnerbis 78 J., m. viel Herz, 
öchle nicht mehr so alleine sein. Bitte 
Der Partner melden Sie sich bald, 
ennes mögl. ist, im Raum Dreieich 
Urberach. Zuschriften erbeten un- 

K 937 

Schwarze Frau als Klndermldchen 
gesucht in OF. Wohnmöglichkeil vor- 
handen. Tel. 069 / 86 94 35 

Stepperin sucht Helmarbelt, 
Maschine vorhanden. Chiffre T170 
Suche 2x in der Woche für je 3-4 Stun- 
den leichte Büro- bzw. Schreibar- 
beit, nur im Raum Dieburg, Gr.-Zim- 
mern, Tel. 06078 / 68 53 
Arzthelferin mit Erfahrung in Alten- 
pflege. sucht stundenw. Betreuung, 
bevorzugt abends in Mühlheim, 
Tel. 06108/6 83 47 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

DIpl, Pid„ weibl., 28, Erfahrung in Er- 
wachsenenbild., PC u. PKW Vorhand., 
Spaß am Kommunizieren, Organisie- 
ren u. Schreiben, flexibel, freundl., zu- 
verlässig, sucht T ätigkeit kaufm. od. 
päd. Art. Tel,06181 766 28 75 
Polln Sicht ArtMit als Küchenhaus- 
haltshilfeo.ä.,Tel. 06102/2 1703. 
Anrufbeantworter 
Suche Nebenerwerb als Büfettier 
Od, Kellner, habe Praxis. 069 / 
82 97 01 38. Mo.-Fr. von 7-16 Uhr 
Wasche u. bügele Herrenoberhem- 
den. Tel. 069 / 64 89 95 26 
Junge Steuerfachgehilfin (Blianz- 
buchhalterln) sucht neuen Wirkungs- 
kreis im Großraum Frankfurt. Chiffre 
4357  
Abiturientin sucht Job, nachm. und/ 
oder Samstagvorm. Büroart).. Verkauf, 
etc. Chiffre hf743 

Dich 2x4m, Schaukelstuhl, 
Rowenta-Trockenhaul)e. orig. Weck- 
gläser, alles unter DM 50.-, Tel, 
06102 / 5 24 09 
Miele-de Luxe, Einbaubackofen-Grill, 
DM 50,-, Tel. 06102 / 5 24 09 

Cord-Kinderwagen, d'blau m gr. Rä- 
dem, DM 50.-; Papageienkäfig, 42x47 
cm, DM 50,-. Tel. 06106/2 42 39 

. Oel-Radlator Eurotherm Thermo 
2000, HL 2000 W, 220 V, 50 Hz, für DM 
50.-. «06074 / 57 13 

3 Llegelind Bettelnlagen, Umstands- 
bluse Gr, 42. Töpfchen, kompl. 50,-, 
Tel. 06104 / 6 26 23 0.6 26 24 
Dauerwimpern für mehrere Anwen- 
dungen 10,-, Auvonparfümflaschen ab 
3,-, LPsab 3,-, Tel. 06104 / 6 26 23 od. 
6 26 24 
Für Fahrschüler Degener Lehrbuch u. 
Prüfungsbogen, grauer Spenzer, Gr. 
182 u. weißes Hemd, je 50,-, Tel, 069 / 
87 38 75 
Taschenbücher kostenlos abzuge- 
ben. evtl. f, Flohmankverk,, Tel, 069 / 
83 65 32 

Schlafzimmer, Eiche, dunkel-furn., 
Doppelbett m. Überb.,Nakos.. Herren- 
kom.. Kleiderschr,. DM 50.-. Tel. 

. 06104/7 49 21 
Blizzard Ski, 185 cm und 180 cm, Ski- 
Schuhe, Gr. 43 und 38.1 Paar Ski und 
Schuhe(Sel)jeDM50.-.Tel.06074 / 
6 14 35 
Wechsel-Bilderrahmen. Lampen, Va- 
sen, Haushaltswaren u.s.w., alles gut 
erhalten, kein Teil über 30,- DM, Tel. 
069/88 27 70ab19Uhr 
Küchenwaage, mit Babyaufsatz für 
DM50,-zuverk ,Tel.06071 /58 60 

irda, 56 Jahre, charmante Witwe, 
SO cm, schlank, sehrgutaussehend, 
t)l Fahnen in ihrem Wagen, Musik, 
lealer. Tanzen, Wandem u. Reisen, 
chl humorv. u. treuen Mann, 06052 / 

36 PV Jasmin Bad Orb 

Achtungfll Mitfahrgelegenheit ge- 
sucht gegen Entgelt, von Montag bis 
Freitag 6.20 Uhr ab Dietzenbach Kreu- 
zung/Frankfurter Str. bis Ffm. Ostha- 
fen (Schmickstr. Intzestr. Franziusslr) 
oder Strahlenberger Str. (Uferstr.) Ho- 
he Domäne. Bitte melden unter 
Tel.-Nr.06074/2 48 58 
Große künstliche Deko-Palme, mit 
Naturstamm. gr. Blattkrone, H: 2,50 
NP 1000 - für DM 395.-. 069 / 20 32 22 
Phantom der Oper in Hamburg So. 
19.6 94,20 Uhr. DM 155,- 2 Karten, 
Tel. 06108/692 13 

IS dem 7. Himmel abgestürzt, 
chl Kuscheltier (männl . 40/174/70), 
rzeigbar, schlank, zärtlich, treu u. 
verlässig, eine nette, schlanke SIE, 
i einen neuen Aufstieg mit IHM wagt! 
aum OF). Zuschriften bitte unter 
liffreT 173 

Hllfel Ein Eisvogel besuchte uns und 
fischte unseren Gartenteich leer. Hat 
jemand Elritzen und Moderlieschen zu 
viel? Tel 069 / 80 63 255 oder 06106,' 
2 35 8B 

ilbl., 51J., 1,70, sympathisch, gut- 
5S, berufst., musik-naturliebend, 
chl Herrn f. liebevolle, ernstgemein- 
Pannerschaft. Offerten unter H 299 

Achtunglfl Mitfahrgelegenheit ge- 
sucht gegen Entgelt, von Montag bis 
Freitag 6.20 Uhr ab Dietzenbach Kreu- 
zung/Frankfurter Str. bis Ffm. Ostha- 
fen (Schmickstr. Intzestr. Franziusslr.i 
oder Strahlenberger Str. (Uferstr.) Hö- 
he Domäne. Bitte melden unter 
Tel.-Nr 06074/2 48 58 

inlela, 24 J., Kinderkrankenschwe- 
r. rr öchte Dich mit einem Lächeln 
rzaubern. Daniela ist bildhübsch 
inge blonde Haare) häuslich, fröhlich 
unkompliziert, hat Spaß an Sport, 
jsik Kino u. Reisen ! 06052 / 74 36 
'Jasmin Bad Orb 

Sicherheit auf 
allen Wegen 

4 X Aluminium 5-Loch-Felgen f. Por- 
sche Modell 944. Gr. 7 J X 15 Breitrei- 
fen. VB DM 450.-. Tel, 06078 / 58 04 
Orig.BMW,Alufelgenmtt225-55ZR 
15 Bereifung für 3er, neues Modell, 
VB DM 1500.-, Tel. 06182 / 2 28 37 

Vespa Cosa 200, 2 J.. 4000 km. TÜ 
neu/Koffer/grün-met., guter Zustand, 
DM 3600.-, Tel. 06074 / 6 65 45 
KawasakI ZXR 750, Bj. 4/92, TÜ neu. 
6 Tkm, 100 PS o. 98 PS möglich, blau- 
met. Sommerf. mit Leichtbau u. Alu- 
topf. keine Graue, sehr gepflegt. NP 
17 900 DM für VB 12 800 DM. Tel. 
06104/16 70  
Motorrad Suzuki VS 750 Chopper, 
20 000 km, Bj. 88, technisch + optisch 
1 A, VB DM 8000.-. zu verkaufen. 
Tel. 06103/2 66 08 

VW Campingbus, Bj. 81. TU bis 7/95, 
ATM, VBDM 5200.-. 
Tel.06182/6 47 35 
Wohnmobil RenaultTravic 1000 D, 
EZ 85, TÜ 6/95,60 PS. 85 000 km. Pi- 
loteaufbau, 4 Schlafpl., Sonderausstat- 
tung. VB 16 900.-. 06101 / 8 81 39 

Brld,41 J.. Bankkauffrau, 168. 
Mank. gutaussehend, istsprachbe- 
bl mit Interesse an Büchem. Musik, 
«ater. Wandem, Skifahren, sehr rei- 
freudig. häuslich undanpassungsfä- 
). sucht humorvollen Mann mit 
Prit. 
052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

"Ich bin dafür... 
... sich alle Verkehrsteil- 
nehmer vernünftig miteinan- 
der verständigen. Nur wer 
seine Absicht rechtzeitig und 
deutlich zeigt, gibt den 
anderen eine Chance richtig 
zu reagieren. Auto- und 
Motorradfahrer sollten daher 
zum Beispiel vor einem Rich- 
tungswechsel lieber zu früh 
als zu spät blinken, Fußgän- 
ger und Radfahrer sollten mit 
klaren Handzeichen verdeut- 
lichen, was sie vorhaben. 

Ihre BenjbQenossafucHoft 
und der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrot 

Ttwer, 65/173, NIchtr., sucht Parlne- 
if gemeins. Zukunft. Chiffre K 924 
nsam ? Unglücklich ? Wenn auch 
Beinen liebevollen Partner/Partnerin 
chen und Ihre Einsamkeit beenden 
>llen, dann rufen Sie uns an. 06052 / 
136, PV Jasmin, Bad Orb. 

ZU VERSCHENKEN 

ODER UNTER DM 50,- 
Glas-Lampenschlrm, rund, Durch- 
messer 40 cm, ohne alles, f. 7.- zu 
verk.,Tel. 06103/15 20 
Lederhose, Gr. 50,50.-. Lederhand- 
schuhe 20.-. Nierengurt kostenlose Zu- 
gabe, Tel. 06106/55 86 

tibl, 54 J„ schlank, sucht gepflegten 
ärmbisca.60J.,90kg. 180cm,ger- 
im, Bart. Hobby: Tanzen u, Sctiwim- 
Bi lOrtsgeb.) Wer traut sich ??? 
iin Opa-Typ. Zuschriften bitte mit 
Wunler Chiffre T 175 
Ii, weibl., 42, vielseitig interessiert, 
ehe IHN zwecks Dauerbeziehung, 
ir emstgemeinte Zuschriften, wenn 
ägiich mit Bild, unter Chiffre H 306 

1,29/180, zärtlich u. aufgeschlos- 
1 rnilsympathischemAussehen, 
ditSIE. Wenn Du treu, lieb, etwas 
tisch (kein Fotomodell, aber auch 
<18 Hexe) bist, dann schreibe mir. 
Hangenehm. Ich glaube, es kann 
«wahnsinnig schöne Zukunft wer- 
^■ZuschriftenunterT 177 
Wich, ledig, jung gesucht... .Volker 
"BO, Tierarzt, ist sportlich, immer 
l^launt, spontan, anpassungsfähig 
»tderlieb. Welches weibliche, un- 
"iplizierte Wesen möchte es mit mir 
fsuchen. 
K2 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
^.31J.,mit kleiner Tochter,eine 
™ attraktive Frau mit blonden Haa- 

guter Figur, sucht bindungsf. 
5^-45 J., geme auch mit Kind, zum 
•»au einer dauerhaften Beziehung 
W2 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
'WJ., 1,66 g., 70 kg, treu, möchte 
JFrühling, Sommer, Herbst, Winter, 
"Imehr allein verbringen. Welcher 
jJf als 1,60 sein u. kein Disco-Typ. 
5Jeil)en b. m. 8., gar. zurück an 
"''8/T162 

^*eibl., 38, suche eine Freundin. 
OtfenbactVHanau. Chiffre K 934 
Hast Du auch das Alleinsein 

' u. sehnst Dich nach einem Part- 
ner lieb, einfühlsam u. ehrlich ist? 

^•JÄnnl., Mitte 20, Du solltest zw. 22 
, 5^8 J. sein, aus d. Raum Seligen- 
' J® tommen und Freude am Leben 
TSgi ChlHre A 105  

Ich, w.. 42. suche aus dem 
'•Ottenbach nette Leute zwecks 
•Witgestaltung. Meine Interessen 
T^Tseitiq wie Theater, Kino, Rad- 

Tennis oder nur so zum Klö- 
Üjjeldet Euch. Chiffre A 107 
^mag mollige Frauen, der schrei- 
■JW! Bin 53 J., 1,72 m, sportl. Typ U. 
^ lieben und treuen Partner. 
ISif, u. Chiffre A 109 

Deckenleuchte mit Holz. DM 15,-, 
Deckenleuchte aus Glas, DM 10,-, 
Hängelampe mit Glaskugel, DM30,-, 
Tel. 06182 / 2 72 03 
Mlcrotlche-Lesegerät, Lampe, de- 
fekt, DM50.-, Tel. 06182/641 29 
1 P.ArbVSicherheltshalbsch. neu, 
Gr. 43 (stahiverst. Spitzen), weinrot, 
Oberm., Futter+Brands, echt Leder, 
DM 40.-, Tel. 06103/1520 
Motorradhelm Porsche 50 -, Regenc- 
ombi orange 45-, Regencombi, 2t!g., 
orange, 45.-, Tei. 06106 / 55 86 
FotokottermitTrageriemen, 20-, 
Dachgepäckträger, Thuie f. PKW mit 
Regenrinne, 50.- Tel. 069 / 89 34 57 
Barble-Puppen, Stück 15 -, Bücher ab з.-bis 10.-/Stück, Bedezi.-Garnitur, 
13.-, Schiafzi.-Garnitur, 30.-, Schmuck 
и.v.mbisSO.-, 006162/8 16 33 
Emaillierter Wurtstkessel mit Ati- 
lauf,2x gebraucht, DM 50.-, Liege- 
sessel, neu, DM 30.-,. Haartrocken- 
haube, DM 20.-, Tel. 06182 / 58 48 
Gut erhaltenes Spielzeug: Kreideta- 
fel m. Holzständer, 20.-, Rutscher- 
Traktor, DM 15.-, Rutscher-Auto, 15.-, 
Tel. 069 / 89 34 57 
1 Karton Babykleidung (Firma En- 
gel), 100 % Schafwolle/naturbelassen, 
DM 50.-. B 06073/ 43 87 
2 Da.-Lederjacken, je 50,-, Da.-Kiei- 
dung alles mögliche, Gr. 38-42,je Teil 
15,-, 4 Eßzimmerstühie je 15,-, tel. 
06103/8 59 23 
Dachgepäckträg. 25.-; Siemens 5-1- 
Warmw.-Gerät 15.- DM; neue Leifh.- 
Wäscheschiene 8x1 m NP 80-, f. 25.- DM (einklappb.), 06074 / 5 02 78 
Zu verschenken: guterh. altdeut- 
scher Wohnzimmerschr.ank 3 m br., 
Couchgarnitur 3/2/1 -sitzer, Tel. 
06103/32 28 77 
Küchenschranke, je 50,-DM, Tisch 
10,- DM, Wohnzi.-Lampe 10,-DM, 
Stuhl 10,-DM, Ki.-Bett30,- DM. Ki.- 
Stuhl 10,- DfVI, Tei. 06103 / 32 28 77 
2-Sltier-Couch (altrosa) f. 50.-; Rat- 
tan-Schaukelstuhl, dklbr, f. 40.- DM zu 
verkaufen. Tei. 06181 /66 12 72 (Steinheim) 
Altes Bett Nußbaum, reperaturbedürf- 
tig, 100 X 200, zu verschenken, Tei. 
069 / 82 14 29 
Bobby-Car u. Anhinger 30.-; Kinder- 
fahrradsitz (Koit)) 30.-; Türgitter ver- 
steiib. 30.-; Schiittenrückenlehne 10.-, 
Tel.06106/2 43 76 
Elektro-Vertlkutleror, Gutbrod VE 32 
DM 500.-, Tel. 06104 / 4 22 37 

Erdkabel 3 X 1,5 mm, 50 Meter ca. Df^ 
25.-; Glühlampen 150 W-E27,45 St., 
20.-DM, Tei. 06106/ 7 13 77 
Fahrradkindersitz, 40,-, Herrenfahr- 
radrahmen verp. 50,-. Hinter- u. Vor- 
derrad 50.-; CB-Antenne 30,-; Digital 
Maus 50,-Tei. 06108 / 6 81 43 
Spülbecken m. Ablage rechts, 50,-, 
CoCo-Cola Wandlampe, 50,-, alte 
Schreibmasch., 50,-, Tel. 069 / 
85 24 85, evtl. AB. Rückruf 
2 Rattantlsche, dunkel, groß u. klein, 
je DM 50.-, Tel. 06102 / 2 65 00 
Hochwertige Damengarderobe, Ko- 
stüme, Röcke, Blusen, Jacken, Gr. 44/ 
46,ab30.-DM, Tel. 06104 / 6 1335, 
ab 14 Uhr 
Backofenlampen Troplen, 25 kW KL 
Ei4 300 Grad, 90 St., 20.-, Tei. 06106 / 
7 13 77 
Handstaubsauger "AEG", 35.-. 
Handrasenmäher, 30.-, Kindertahrrad- 
sitz, 25.-, Standiampe (Chrom), 30.-, 
Tel. 06104/6 31 24 
Leere deutsche TK für 3,50 od. 4,- 
DM/Stck., nur sehr gut erhaltene (auch 
ältere, max. Preis 50,-), kein Tausch, 
Tei. 069 / 83 44 51 
2 behelzb. Autositzkissen, je 35.-, 
Autoalarmaniage, neu, 50,-, rechter 
Golf-Kotflügel (79-83), 50,-, Tel. 069 / 
85 24 85, evtl. AB, Rückruf 
Spots, Messing-Eiche m. Ein-/Aus- 
schalter, 9 x einfiamm., ä DM 15.-, 1 x 
2-flamm., DM 25.-, Tei. 06103 /4 97 85 
od. 4 62 56 
Rollschuhe, Gr. 39. DM 20,-, Tei. ' 
06104 / 4 24 32 
Action-Repfay f. Game-Boy 40,-, 
Porst-Blitzgerät, Haptron S 38,40,- 
Mumm-Armanduhr40,-, Tel. 06102 / 
32 08 61 
Kindersitz für PKW, 50,-, (für Einbau 
gegen Fahrtrichtung, bestens geeig- 
net, in Fahrtrichtung-Beckengurt,9Tei. 
06102 / 32 08 61 
Kübel Kunststoff SW 40 hoch + 40 0 
mit 2 Griffen DM 10.-, Tel. 06106 / 
7 13 77nach18Uhr 

. Stühleä 10.-,Tisch,20.-,Matratze, 
40-, Teppichläufer, 110 x 65, ä 10-, 
Pf lanzen/Übertöpfe, günstig, Tel. 069 / 
64 89 96 22 

. 6 Kisten Flohmarictartikel, (Zinn Va- 
sen, Puppen, Lampen), pro Kiste DM 
35.-, Tel. 06102/2 65 00 
Verkaufe Fiat 126,23 PS/16 kW, TÜ 

. 5/94, fahrbereit, Bj. 74, noch gut in 
Schuss, für DM 50 -, 06074 / 7 05 06 
Doppelspüle Chrom, Bowling-Kugel 
ohne Löcher, Kinderfahrradfür3-5J 

. ailes50.-DM,Tel.06106/1 32 38ab 
20 Uhr 
Bildschöne lila Wildlederhose, Gr. 
42, modemer Schnitt, für 50.-DM zu verkaufen. Tel. 06106 /1 57 79 oder 
6 17 46 
Schachhefte Hochade „Europa" 
Ausg.: 10/80-12/92,1 Heft: 1.-, 5 H.: 4.- 
, 12 H.: 10.-, Tel. 06182 / 2 08 34 ab 17 
Uhr 

Moderne Lampe, 20.-, Toaster, 15 -, 
Kaffeemaschine, doppei, 1 Glaskanne 
fehlt, 15.-. Balkontisch z. Ausziehen. 
15 -, Tei. 069/89 63 96 
Quadro-Klnderwag., Farbe Schlamm 
m. Sommer- u. Winter-Fußsack, 50.-; 
Babybadewanne m. Ständer 15.-; Ba- 
bywippe 5.-. T. 06182 / 2 1985 
Küchenwaage, alt. DM 25-, Hänge- 
matte, neu, wg. Fehlkauf DM 10.-, Fuß- 
balischuhe, Gr. 26, neu, DM 15.-, Tel. 
06181 / 6 94 56 
Liege Phonoschrank, 86 x 70 x 36, 
sw-Fernsehlisch,Zimmertür212 x 86, 
Zinkbütten 80 + 90, je 50.-, Schuten- 
lampe, 50-, Tel. 06074 / 2 75 62 
Liege, grün gepolstert, sehr gut erhal- 
ten, 0,75x1,80 m, aus den 50er-Jah- 
ren, 50.-, Tel. 06078 / 68 53 
DeutscheTeiefonkarten, verisr., gut 
erhalt, in kl. Album, 20 Stück nur zus. 
DM 48.-, evtl. auch einzeln, Tel. 
06181 /25 56 18 
Fantasle-Romane-Zeltkugel und an- 
dere anzubieten, Tei. 06071 / 3 56 36 
Sportwagen, weinrot, mit Schwenkbü- 
g^lür50.-DM,Tel.06071 / 3 56 36 

Ca. 800 Stück Dachziegel zu ver- 
schenken. 4 Leuchtstoffröhren ä DM 
25.-zuverk.,Tel.06074 / 2 74 63 
Telelonkarten. gebraucht, S81/TK- 
Joumai, ODSPD/Telekom, ODSS58/ 
Pick, S84/Köin. Wasser, zus. 30.- DM. 
Tel. 06074 / 4 18 76 ab 16 Uhr 
Verkaufen Storchenmühle AutosItz, 
0-9 Mon. + Fahrgestell. 1 Zinsmeyer- 
Fahrradsitz bis i 5 kg, je 50.-, Tei. 
06103/8 23 65 

. Hundehütte, mitteigroß, gegen Abho- 
iung zu verschenken! Tel. 06074 / 
9 08 69 
VW Derby, Bj. 79, zum Ausschlachten, 

. keinTÜ,C5M50.-,Tel.06106/25 63 
Hallo Fiohmarktfreundel Mehrere 
Kartons Kleid., Heizdecken, -kissen, 

. Blusen, Hosen usw., nur kartonweise, 
je Stck. DM 10-20 -, 06181 / 69 09 34 
1 gr. Hundekorb, 35.-, 1 ki. Hunde- 
korb, 15.-, beide ungebraucht, 7 Jalou- 
sien aus f^elall, grau, Stck. 20.-, Tel. 
06104/6 54 98 
Couch, 1,50 m (Gästebett), braun mit 
hellem Muster, gut erhalten, DM 50,-, 
Tel. 06182/6 88 15 

Gartengrili aus Gußeisen (NP 350.-) 
50.-DM, Tel. 06106/2 28 27 
Jalousien mintgrün, Alu, 140x175, für 
25.- DM, Tei. 06071 / 3 56 36 
Afrlk. Springbockfell, ideal als Deko, 
25.-, elektrisch beheizbares Rheuma- 
kissen, kaum benutzt für DM 25.-, 
Tel. 06181 / 6 94 56 
Herren-Samtanzug, dunkelblau, Gr. 
98, + Herren-Wintermantei, dunkei- 
biau, Gr. 50, Herren-Sommermantei, 
Gr. 50, je 50.- DM, Tei. 06106 / 2 28 27 
Airline Reisekoffer, (Nylon), 50.-, 
Kleidersack, 25.-, Tel. 06073 / 43 87 
Couch, weiß, 2 Sitzer, DM 50,-, Ses- 
sel, weiß, DM 20,-,Tel. 06108/7 73 79 
Badezlmmerzubehör Alibert, z. B. 
Handtuchhalter, Spiegeiabiage, Zahn- 
putzgiäser-Halter, Farbe caramel. Top- 
zustand, 50 - a 06106 / 2 20 81 
Babywippe, 15-, Fiaschenwärmer, 7- 
Babykleid., 1 -10-, gut ertiait., Milton 
Steriiisierbox + 6 Fl., 15.-, Tel. 06073 / 
43 87 
DIre Stralts „Brothers in Arms" LP + 
4 Klassik-LP's+LP-Ständer zus. 
20.- DM, Tel. 06106 / 2 28 27 
Zwei In 4er-Falten gefaßte Grobsto- 
res, weiß, 2,30 x 1,70 m u. 2,30 x 1,40 
m, zusammen 40.- DM, Bücherkiste 
10 -, Tel. 06078/68 53 
Tischuhr 40.-, Tischdecken und Kis- 
sen v. 1940,10.-, Tel. 06078 / 68 53 
GSstekiappbett auf Roilen, DM 30.-. 
Rasen-Fußballschuhe, Gr. 41, DM 50.- 
, Hartplatz-Fußbaiischuhe, Gr. 41, DM 
25.-,Tei.06103/644 38 
4 M + S Reifen f. Golf, jeder 15.-, 4 
Sommer-Reifen, 135 SR 12 je 15.-, 
Fiat Bambino Getriebe, 50.-, Tel. 
06071 /7 21 41 
Metallschrelbt. Platte=Holz, H B T 
66,116,65, re. 4Schubl.,al!esm. Silb- 
.bronze überstr. inkl. norm. Stuhl, 40.-, 
f. Selbsth., Tel. 06103 / 5 22 58 
Runder Kosmetikstander zum 
Schminken für Kinder, DM 20,-, Tei. 
06182/2 72 03 

Alles fürs Baby v. Anorak bis Schnee- 
anzug, V. DM 1.- bis 25.- pro Stück, 
(tei!w.neu),Te! 06102/2 65 00 
VDO fnfobord Aotocomputer, neu. 
DM 50,-, kl. tragb. TV schwarz/weiß, 
DM 40,-, Caddy Dreirad DM 20,-, Tel. 
069/85 71 02 
2 Hfingeregale, Maße: 33 x 33 cm, Je 
Stück 25.-, Eiche rustikal, sehr guter 
Zustand, Tel. 06106 / 2 20 81 
Harten Kombl-Ki.-Wagen, m. pass. 
Bettzeug, 40.- Römer Baby-Autositz, 
35.-, Desinfekt.-Gerät, 20.-; Tel. 
06106/2 28 12 
Friteuss Moulinex, 45.-, Netzlaufgitter 
rechteckig, DM 45.-, Campingliege, 
40.-. Tei. 00)74/4 45 68 

Raumsparfoett, Liegeflache 80 x 180. Biete 7 Innentüren ohne Rahmen 
Federkernauflage, für DM 40. • z. vk. 203 x 85 cm. Holz Rüster furniert je 
Tel. 06104 / 4 25 55 DM50.-, Tel.06104 / 7 11 84 
Herran-Dralgang-Fahrrad und Da- 

i-Dr«lgang-Fahrrad le 5 
i9/85 66 09 ab 17 Uhr 

men 
kaufen. Tel 

lie 50 -zu ver- 

Doppelbett mit Nachttischen, 
■ Sprungrahmen u. Tagesdecke, sehr 

gut erhalten. DM 50.-. Tel. 06104 ' 
38 39  
Midchen-Sportrad, 3-Gang. 24 Zoll. 
la-Zustand. DM 50 -. Tei. 
87 16 66 

69/ 

Dekoratives u. Nützliches f. die Woh- 
nung, preiswert abzugeben, kein Teil 
über DM 30 -, Tei. ab 19 Uhr069 / 
88 27 70 
Setzkasten, mahagonifarben, Maße: 
60x66cm,DM45.-,06182/38 10 
Glasplatten von 15 x 25 - 60 x 120 cm 
gehärtet, geschliffene Kanten von DM 
1.-bis5.-pro Stück, 06106/2 42 33 
Elektroherd für DM 50 - zu vert(aufen, 
Tel. 069 / 88 58 48 
1 Skate-Bord, NP 190.- 4 neue Roi- 
len NP 70.-m. 2 neuen Achsen, NP 
60.-, f. nur 50.-, 06104 / 4 17 99 
Lasten- u. Skiträger (abschiießb.), 
für Autodach mit Dachrinne, le 25,-, 
TeL 06071 74 88 74  
„Schneider" HiFi-Anlage SPP 30, 
VB DM 50.-, externes Radioteil, 
VB DM 30.-, externes Cassettendeck, 
DM 20.-, Tei. 06182 / 6 56 65 
Gefriertruhe Linde, 210 Liter, DM 50,-, 
Tei. 069 / 84 17 50 
1 Handmixer m. viel Zubeh., 20.-, 1 

' Handmlx.v.Bosch,15.-,1 Kaffee- 
masch. Krupps, 20.-, 06104 / 4 17 99 

. Farbfernseher Grundig, 65 cm, 30 - 
DM, Tischtennis-Tisch SO.-; Damen- 
Fahrrad 26" 30.-, Tel. 06181 / 5 66 15 
Kettler-Fahrradsitz für Gepäckstd. DM 

. 40.- (NP 198.-), Babyphon DM 25.-. 
Tei, 06181/69 06 08  

. Für die Konfirmation eleg. weiße Blu- . 
se, Gr. 36/38, NP 129.- uir nur 50.- zu 
vert<auf. Nur einmal getragen, Tel. 
06181 /65 03 30  
Sony MInl-Kopfhfirer MDR-E 565, 
neu, Fehigeschenk, originalverpacid. 
DM30.-, Tel. 06078/37 36  
Elnl^ Kartons Flohmarktsachen 
50.-DM, 2 Teppichunteriagen, Gr. 
250x300 ä 15.-, 06104 / 4 12 90 
Viele Kinder- und Jugendbücher zu 
verkaufen. Für 1-2 Dfrfpro Stck. Tel. 
06102/3 97 17 
1 Paar Nike Turnschuhe, Größe 93, 
für 30.- DM zu vertiaufen. Tel. 06102 / 
3 97 17   
Kleiner Katzenbaum und Catsan 201, 
zusammen für 50.- DM zu verkaufen. 
Tel. 06102 / 3 97 17  
SO Kuscheltiere Stück 1-3 DM oder 
komplett 50." DM. Scout-Schuiran- 
zen, schwarz o. grün-orange, 10 DM, 
Tel. 069 / 89 45 34.  
Berlitz Sprachsnübersetzer, 5 Spra- 
chen (D. E, F, I + S) je 19.-, NP 198.- 
DM, auch mit Redewendungen. Tel. 
069/89 39 26  
WohnwagenauOensplegei für Pas- 
sat bis Baujahr 1989, NP 148.- DM für 
je 40.- DM. Tel. 069 / 89 39 26 
Entsafter, Reiseschreibmaschine, 
Gesichtsbräuner, Stehlampe, Wä- 
scheschieuder, Untertischboiler, je 
45.-, Tel. 069 / 84 30 65  
Neuer Auspuff f. Opel Manta od. As- 
cona, 1,6 u. 1,9 L. Mod. A, 70-75, 50.- 
DM, Aiibert Spiegelschrank 45,-, Tel. 
06104 / 6 27 72 

4 Trage- u. 2 Begrenzungsstabe (in 
• Schutztasche) für Dachreling VW Pas- 

sat Variant bis Bj. '88, DM 50.-. Tel 
069/87 16 66  

■ Kühlschrank DM 50.-; Schlafzimmer 
DM 50.-; Couchgarnitur DM 50.-; 
Küchenschrank DM 30.-; Tei. 069 / 
66 44 53  

' Alte Nähmaschine, Geste!! Holz, 
noch funktionsfähig, DM 30.-. Tel. 
069 / 89 24 93  
Gebrauchtes SanItBr beige V+B, 2 

. Einbauwt. + Armat.. 1 DW 75 x 90 + 
Abt., 1 Badew. 75 x 160, 1 WC Flach + 
Spüik. je Stck. DM 25.-, Tei. 06104 / 
56 31  

Blumenkästen/Spindel Eternit zu 
verschenken. 4 Stck. 60x20x18 cm, 1 
St. 38x38x32 cm, 1 St. 37 O x 60 cm, 

, Tei. 069/85 42 31  
Armlehn-Polstersessel, Geste!! nuß- 
baumfaitig, feiner Gobeiin-Bezug, 50.- 
DM. Tel. 069 / 89 45 34  
Kiefer-Holztlsch 20.-. ki. grauer 
Couchtisch 20 -, 2 weiße Garderoben 
hacken je 5.-, Wäscheschleuder 20 -, 
Tel. 069/87 15 92  
1 Guß-Grili, 43 X 25cm, v. Einheli, 
25.-. 1 eiektr. Kaffeemütiiev. Severin. 
30.-. 1 Kienzle-Uhr, 14 x 14 cm aus 
Messing, 10.-.06104/4 1799 
Mäusekäfig, Farbe: goid. 3-stöckig, 
Laufrad, 58 h, 38 br.. 26 f., DM 50-, 
Tel. 06103/2 85 29 
Äitere Flur-, Küchen- u, Schlafzi.- 
Lampen, DM 30.-pro St., neue Adidas 
Turnschuhe. DM 50,-, Tel. 069 / 
88 01 52 
Kinder-Fahrrad, Gr. 20Zo!!, Beieuch- 
tung vorhanden. Mechanisch ok., aber 
Lack schiecht, DM 40-, Tei. 06103 / 
2 85 29 
FürAudlB0:4 Sommerreifen auf 
Stahlfeigen 195/60 R14 85 HCH 51 ä 
DM 50.-. VB. Tel. 06103 / 3 66 40 
2 Sessel, 1 2-SitzerSofa, Leder, braun 
je DM 50.-, Babywanne m. Geste!!, DM 
25.-. Tei. 06102/2 25 54 
NeueUltraschall-Autoalarmanlage, 
50,-, neue Deco-Atelierieuchte, 50,-. 
schw Deco-Studioklappenspot- 
Schweinwerter, neu, 50,-, Tel. 069 / 
88 01 52 
4Leltz-0rdnerNr. 1073(nochunt)e- 
nutzt) Format DIN A3 quer, je DM 14,-, 
oder zus. DM 49,-, Tel. 069 / 84 39 86 
Schulwebrahmen, 20.-, Mädchenbü- 
cher ca. 50 St. je 2,-, Mädchenklei- 
dung, Gr. 122-146,2großeTütenje 
45,-, Tei. 06103/8 59 23 
Olympla-Schrelbmasch. (eiektr.) aus 
den 70ern, Farbband zu erneuern, DM 
40,-, Tei. 069/84 39 86 
Erstlingsausstattungll Kinderbeklei- 
dung Gr 68-104, Preisevon 1.-bis8.- 
DM.Te!.06182/675 22 
Kinderwagen, grün. 50-, Wippe, 15-, 
Babyautositz, 20.-, Laufstali, 20.-, Tel. 
06106/2 13 86 
Kinderkleidung, Gr. 140, v. 3-30-, 
Küchentisch, 20.-, 2 Küchenstühie. je 
10.-. Schreibt.-Drehstuhlf. Kids, 20.-. 
Tei. 069/85 37 43 

Neueröffnung: Montag. 18. 4.1994 
ab 15,00 Uhr In Obertshausen-Hausen 
Burgemteister-Mahr-Slraße 24. Rei- 
semobile - Wohnwamn, Vermietung- 
Verkauf-Service, SteiTpiatze, Gasprü- 
fung. Campingart. Welnsberg- 
Gebletshändlerf. OF/HU/AB. Tel. 
06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 
Oacher, Terrassen. Balkone-Filesen 
Kunststoffbeschichtung. kein 
Schmutz, kein Ausbau, auch Industrie- 
böden, JensGiebe,069 / 81 02 72 
SAT-Antennenbauer Installiert und 
stellt ihre S AT-Anig. im Nebengewerbe 
optimal ein. Tel. 069 / 69 51 79 50 ab 
18 Uhr 
Latten. 24 x 48 mm. rauh, roh, bis 1.75 
m lang, m/DM 0,39bei HOLZLAND 
BECi<ER. Obertshausen, an der 
B448.Tel.06104/950 40 
Kaufe lautend Waschma., Kühlschr, 
E-Herde, Trockner usw.. auch defekte, 
hoiesof ab 069/38 71 57,Fa.WMZ 
Elche Laminattraden, 8 mm stark, 
melaminharzbeschichtet.Stirnholz- 
nachbiidung, 128,5 x 19,3cm, nur 
m2/DM 29,95 bei HOLZLAND 
BECKER, 01)ertshausen, an der 
B 448, Tel. 06104 / 9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69gew. 
Bilder u, Bilderrahmen m. leichten 

. Fehlern. Einzel-u. Schaufensterslük- 
ke. z T. stark reduziert. Rahmenhaus 
Rödernstraße. Rödernstr. 35. OF. Tel. 
069 / 88 93 62 
Verk, gut gebr. Waschmaschinen 
mitVoilgarantie.z B. AEGab98-. 
Miele ab 110 -, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
O 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw 
Fa. Wagner a 069 / 87 39 35 
SONDERANGEBOT, Esche weiß 
Paneele, Dekor, Holznachbildung, mit 
Nutu. Feder260 x 20 cm. 10mm stark 
nur DM e,95/m2 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B 448. Tel. 06104 / 9 50 40 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk., 
z. B. Waschm., Wäschetr., Kühl- u. Ge- 
frierschr., Geschirrspm., Küchenmö- 
bel, Spüle, E-Herde, Gash.. u.v.m.. 
Tel. 069 / 85 49 53 

Riesen 
Trödelmarkt 
Sonntag, 17. 4. 

FEGRO 
Großmarkt 

Rodgau-WeiskIrchen 
Info: Tel: 06123/7 46 11 

SONDERPHEISE GARTENHOLZ 
z.B.: Sticksei, 6 X 30 cm, ab DM 0.69, 
32 mm Holzfliesen. 50 x 50cm, ab DM 
5,95, Blumenkästen, 58 x 58cm, ab 
DM 14,95, Sichtschutzzäune, 
180 X 180 cm, ab DM 39 90 u.v.m. 
Fordern Sie unseren kostenl. Kata- 
log an oder besuchen Sie unsere gro- 
ße Ausstellung, auch sonntags von 
13-17 Uhr geöffnet (keine Beratung, 
kein Verkauf). Wir freuen uns auf Sief 
HOLZLAND BECKER, Obertshausen 
an der B 448,06104 / 9 50 40 

Bei jedem 

Wetter 

Seenotretter i., 
der Wahlspruch unseres Seenotrenungswerks 
seit 1865. Die DGzRS wird nur von freiwilligen 
- steuerabzugsfähigen - Zuwendungen, ohne 
jegliche staatlich-öffentliche Zuschüsse, ge- 
tragen. Auch durch Ihre Spende. 

Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 
Postfach 10 63 40, 28063 Bremen 
Postbank Nl. Hamburg (BLZ 200 100 20) 70 46-200 

W'r danken für die gespendete Anzeige, , . 

\-DGzRS Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger 
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0 Wohnwandkombination im Super-Design! Front Polyester 
hochglanz schwarz/aubergine, Korpus Melamin schwarz matt, 

Vitrinen mit Beleuchtung, ca. 302 X 213 X 60 cm. . Abholpreis 

Für alle, die das 
besondere Design 
und die neuen 
Trends lieben! 

(D RoUadenschrank 
im Top-Design, 
ca. 200 X 210 X 42 cm. 

Gleich nebenan! 

woüffiWEmi 

HANAU-STEIN HEIM 

63456 Hanau - Steinheim 

Gewerbegebiet Otto-Hahn-Straße an der B 45, Tel. 0 61 81/67 80, 
Verkauf: Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 9.30 -18.30 Uhr. 
Donnerstag 13 - 20.30 Uhr. Samstag 9-14 Uhr, langer Samstag 
April - September 9-16 Uhr, Oktober - März 9-18 Uhr. 
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Autos wollen Zapf-Garagen 
Alles drin. Alles dran. Alles ZAPF. 

Coupon 
□ Schicken Sl« mir Carsgen-tnfo. 
□ Schkken Sie mir VHS-Caisette. 
 OP 

ZZVPF 
Bauen auf ein« gemeinsam« Zukunft 

Werner Zapf KG • Cottlleb-Daimler-Str. 25 • 74076 Heilbronn 
Telefon 07131/177094 • Fax 07131 /164096 

Ihr Ansprechpartner: H. Dönhöfer- 63S00 Seligenstadt 
Telefon 06182/67913 • Fax 06182/67941 

liMiTHrKT I^STDFTE 

Markisen-Ausstellung 

Neubespannungen • Jalousien • Lamellengardinen 
Markisenbau Euler • 63110 Rodgau-Jügeshelm 

Telefon 06106 / 52 55 • Paul-Gerhardl-Straße 2 

' Franj^bömmeibein OniMl 

Stadt Hanau. Im Stadtzentrum, 2-Zim 
. mer-Altbauwohnung, 61,52 m^ Wtl., 
^ Wohnküche. Dusche, Keller, für nur 

' KP: DM 150 000,-, mieterfrei LBS Im. 
moblllan (06051) 1 25 63 

induslnegeb'el am Sandtwm 4 
63500 SeligensladlFroschhausen^ 

061B2 6 80 27 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer. Kipper, 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeitanhanger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 

~ msATmiLi 

Heizkegel 

Heizkörper 

Komplettmontage od., 

Sellislelnbau 
mit abgestufter Montagehilfe. 
600 qm Ausstellung Heizung/Sanitär 

WOMBACHER 
63110 Rodgau-JiLigesheim 
Ludwigstr. 81, Tel. 06100 / 8 44 30 

Miele 

Kundendienst 
Ersatzteil-Verkauf 
Wtr reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

Werner GmbH 
Mamhausen Odenwaldstrane 1 

Telefon (06182) 2 23 90 

BIffar Haus - und Wohnungstüren; 
sicher, hochwertig, Individuell 

AnUnger 600 kg DM 1295.- 
2000 kg ■ Tandam ab OM 4200.. 

für all« Fabrikate. 
Alko-TeHelager. 

Sofotlmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeltartikel. 

Ipasflaschentausch 5+11 kg 
Rufen Sie uns an, 

IhrTlV-Team 

• Verkauf • TÜV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

In guten Wohnlagen 
suchen wir schnellstm^lich 

Baugrundttücke jeder GrSRe. 
Schnelle Abwicklung garantiert. 

Telefon 061B1 / BS 90 11  y 
Qelnhauten Im Neubaugebiet. In ru- 
higer Wohnrandlage, Reihenockhaus 
mit Neubau-EratMzug, Topausstal- 
tung, familiengerechte Ausstattung, 5 
Zi , Küche, Bad, 2 G-WC, 3 sep Räu- 
me (vielseitig nutzbar) mit Dusä^e und 
Terrasse. Areal v. 194 m«. KP; OM 
595 000,-. Keine zusätzl Käulercour- 
tage. LBS Immobilien 
(06051)1 25 63 

Baugrund (latucht für 4 bis 8 
Fam,-Haus/Stadt- und Kreis OF, Tel 
06182/5306 

Wir suchen dringend 
Bauplätze 

Wir sind bekannt 
für schnelle Abwicklung 

Maaslw-Komfort-Bau 
BautrHger OmbH 

Telefon 06106 / 6 36 00 

Mo,-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

KAAUNO RUND^ 
Schomstdnausldeklui 
Wärmedämmung 
Schornsteine vorsorglich anzuraten 
Erneuern von SchomiWnköpItn mit Klinkern 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik Acmi / c aa «c 
63456 Hanau 7 (Steinheim) ■ Maybacfistr. 17 UO101 / D aU 1U 

ung mü Schamotterohten ■ Eddstahlrahran > mit 
L«k:ntb«ton mit Glasur • gegen leuchte, versoltende 

bei Niedeflemperaturtieizungen 
> klare Preise im voraus 

Äpfel- und Kartoffelverkauf! 

Am Samstag, dem 16. t. M. Frisch u. praiswarl vom Bodansiel 
Jonagold. Idared, Dellclous, Gloster, 
Hkl. I od. II.   Kilopr. 1.70. 15 kg 25.00,10 kg 17.00 
Elatar Hkl. I od. II Kilopr 2.00, 15 kg 30.00,10 kg 20.00 
Kartoffeln: „Agria", Hkl. I, vorw. festk., Kilopreis-.56 12,5 kg 7.00 

8.00 Neu-Iavnburg, Güterbahnhof 8.30 Walldorf. Bahnhof 8.45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egelsbach, Bahnhof 9.45 Langen, Bahnhof 10.15 Sprendlingen, Bahnhof 10.45 Dreieichenhain, Bahnhof 11.00 Götzenhain, Bahnhof 
11.30 Dietzenbach. Bahnhof 12.00 Steinberg, Parkplatz 

gegenüb. ESSO-Tankttelle 12.15 Heuaenstamm, Bahnhof 12.45 Obertshauten, Bahnhof 13.00 Hausen. Bürgerhaus 13.15 Bleber>Waldhof. Buchenweg 13.30 Blel>er, Bahnhof 14.00 OffeniMch, Stadthalle, Nasses Dreieck 14.30 Offenbach. Alter Friedhof 
gegenüb. Güterbahnhof 

14.45 Mühthelm, Bahnhof 15.00 Dietesheim, Bushaltest. 
Elisabethenstr. 15.15 Steinhelm, Stadtsparkasse 15.30 Klein'Auhelm, Bahnhof 15.45 Hainburg, Bahnhof 16.0Ü Kleln*Krotzenburg. 
Feuerwehrhaus 16.15 Seligenstadt, Bahnhof 

Wagen II 
14.15 Urt>erach, Festplatz 14.30 Ober>Roden, Bahnhof 15.00 Nleder*Roden, Bahnhof 15.15 Dudenhofen, Bahnhof 15.45 Jügesheim, Bahnhof 16.00 Halnhausen, Bahnhof 16.15 Welskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Beratung und 
Montage vom 
Biffar-Fachmann! 

So schön kann 
Sicherheit sein 

Achtung 
An alle 

Hausbesitzer 
Ich überprüre 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverbindlichl I 

Dielen+Parfiett selbsl renovieren s ^um ' 2 Preis wie neu 
Profi Miet-Masch ♦ Lack ♦ Info Firma SuOe m nodgtu-Weitk. {0ei06) 41 43 « Hanau (06101) 2 25 34 ♦ Egtitbsch (06103) 
4 90 10. Rufen S« an' 

-A \ nei» Buße lanau 6103) ^ 

2x 2-Zlmmer-ETW 
Mitten In Altenstädt entstehen 
durch Umbau toll geschnittene Ei- 
gentumswohnungen. Bei nur 4 
Einheiten läßt es sich leicht sagen 
..50%" bereits verkauft. Kaulen Sie 
hier Wohnungen in ..Neubau-Aus- 
stattung". Bezug 12/94. 
2-ZI.-ETW, 1. 00, DM 212 800,- 

2-ZI.-ETW, DG, DM 195 000,- 
jeweils inkl. 1 Stellplatz. 

Immobilien Oetelltchaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

Tel.: 06173/808-240 
auch Samstag von 10-12 Uhr 

Bad Orb. In Kurparknähe. EG: 2-Zim- 
mer-Eigentumswohnung, Küche, Bad, 
Keller, große Terrasse direkt im Grü- 
nen, ab 1. 5. 95 mielerfrei. DM 
190 000,-pl. 1 K(z-Stellplalz DM 
8000,- = KP DM 198 000,-. LBS Im- 
mobilien (06051) 1 25 63 

Bad Soden-Salmünster - Spessart. 
Eine 60,5 m' Wfl. 2-Zimmer-Eigen- 
tumswohnung steht in Bad Soden in ei- 
ner ruhigen Wohnrandlage. Keller und 
1 Kfz-Stellplatz KP: DM 230 000,-. 
LBS Immobilien (06051) 1 25 63 

Famlllenfreundllches 
Haus für 

nur DM 544 ODO.- 
Freistehender Neubau, ca. 135 
Wfl.. zzal. ausbaufähigem Dachge- 
schoß. Helle und großzügige Räu- 
me. Bezug möglich im September 
1994. Wo? Natürlich in Allenstadll 
Vereinbaren Sie noch heute Ihren 
Termin. Mit dem Bau wurde bereits 
begonnen. Noch können Sie mit- 
bestimmen. 

Immobilien Gesellschaft mbH 
der Frankfurter Volksbank 

06173/806-240. auch Sa. von 
10-12 Uhr, oder Frau Dllo, 

06101 /81 26 ab Montag. 

Ich führe alle Dach- und! 
Spenolorarbelten durch.f 

ha.v5adonvorkloldung. I sowio Dach.Nou und 
UmdecUung 

Flachdachsanlon.jno 
Asbestenlsor^ung 

OACHOECKER-MEISTER-BETRIEB fuhrt Kurrffislig und gunslig aus 
Umdeckung NeudecKung Reparaturen 
BRK-8EDACHUNQ, 06181 / 7 61 10 

STELLEN ANG EBOTE 

Ambulanie Hauskraiftenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen 
oder Fragen zur Thematik - Pflege zu t-lause - haben, 

setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung, 
Alle Kassen und Privat - Die Alternative zum Pflegeheim 

Ambulante Hauskrankenpllega Dietzel GmbH 
Frankfurter Straße 19 • 63500 Seligenstadt 

Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab sofort auch 06106/2 94 13 
Wir sind für SIE tätig in Stadt OF und 

gesamtem Kreis Offenbach 

Biflar Haus- und Wohnungstüren. Aus 
hochwertigem Material und von hand- 
werklicher Perfektion. Sie erhöhen die 
Einbruch-Sicherheit mit wirkungsvoller 
Sicherheitstechnik und schenken 
Ihnen über viele Jahre Schutz und 
Schönheit. 
Wählen Sie aus über 2000 Möglichkei- 
ten der Gestaltung - nach Ihrem indivi- 
duellen Geschmack. Wir fertigen exakt 
nach Ihren Maßen. In Ihrem Biflar-Stu- 
dio werden Sie auslührlich beraten. 
BIffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M. 
BethmannstraOe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069 / 28 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
LangstraBe 42-44 
Telefon 06181/2 66 53 

Biflar 
... undihr Haus gewinnt an Wert 

E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s GOntar Köpplng 

KS Ernst-Laltz-Str.5 ■H 63456 Hanau ■3 (Klein Auhalm) 
Irl Telefon: 
PS 06181/7 66 59 . , 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 

IndtvMuetl« Ldtungen tJnd unter* SMtIt« Ue(erur)g mtt Montage oder als Bautatz direkt ab Werk fiobentKiusen Besuchen Sie urttere Auitfeiiung Blrfcenwaidatr. M, 63 t 79 Obertshausen Tel. 06104/74862 Fax 061 04 / 749 16 auch Sa. von 9<00-l4i00 Uhr geöttnet 

 > Heusenstamm, Ladengeschäft, 
57 m^, EG, Erstbez., sehr gute La- 
ge inkl. 1 TG + 1 Stellpl., DM 1790,- 
zzgl. NK/Courtage 

GÜNTHER IMMOBILIEN 
fB 06104/4 41 74 

IMMOBILIEN 
BESSER GLEICH ZUl   

0^^ ® ® 06106/12020* 
Immotjilien die Freudemachän Rodgau-Jügeshcim-Ludwigstr.105 

EtC 
IflH ■ 
■ ffräzision oufRddeni . ' 
m 

Po5 Vorbild in Preis und Qualität 

DAS für Anhängekupplungen, 
WHANGER UND CAMPING IM RHEIN-MAIN-GEBIET 
J^Vstitt- und AL-KO-Service, Ersatzteile. TÜV- und Oa«-Abr>ahme. sowie 
*wgefvefTnietung rurxJeo unser Leistung8af>gebot für St« ab w»Ofi»ir\bau von Anhirtgekupplungen oder Mitnahme SOOOTeile ab Lagar) WeatfaUa-Anhinger zu Superabholpretstn '«uichsn Fahrrad-Qtplcktrigar ab Lager 
Sl^rStfifl» 13 . 60386 Frankfurt Telefon 069/419040 • Telefax 069/410C41 

Do}»ll(fl$i<nvrze(i. 

AnhöngtkuppJung 

PKW-Anhäno«r 
Z B. Anhfuiger. 166 x. 114. Holz; 600 kg 
^«*sf|nschentausch. 5 kg ^nhangcrkupplung mit Einbau. VW-Golf 1 76 K 1 10. Bloch. eOO kg 

JAGUAR 

DM 1449.OO DfWl 9.9B ab Dr\/I 479.OD DM 1299.OO 

Fahrrad-Center 

Riesfnangrbol an Fahrrädern, Zubehör un<l Eritalzteilpn ! 
Sländiff über 200 Räder zur Auswahl 

Ceöfliwl Mo.-Fr. von 9-13 und 15-18.30 Ihr. Si. von 9-14 Llir 
Obertshiiuer Str. 57, 63165 .Mfihllieini-lJiinmenpiel, Tel. (06108) 7 28 01 

Gebrauchtwagen 
XJS V12 Cabrio. EZ 9/89, leloo km, Kli. 
ma, Leder, Automatik DM 63 500.- 
XJS 4,0 Cabrio, EZ 8/93,12 000 km 

DM 82 500. XJ6 3,2, EZ 11/92,12 000 km, Leder, Aulo 
matik, Klima, Airt)ag DM 69 900. 
Daimler Double SIx.EZ 5/89 DM33 000. 
XJS 3,6 Sovereign, EZ 8/88. Vollausslat 
tung DM19 500. 

Autohaus Avalon Jaguar GmbH 
Wemer-Heisenberg.Strane 10 

Tel. 06102 / 3 88 01.3, Fax 06102 / 3 77 78 
Alle Gebrauctitwagen mit 

FirsICIass-Garantie für 1 Jatir 
 Der persönliche Service — 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell + preiswert 
Tel. 069/83 43 93 gew. oder 
06106 57 05 auch Sa.,'So, 

Ihr Immobilien - Partner mit bestem Ruf! 
Als über 20Jährige Fachfirma bewerten + verkaufen wir 

auch Ihre Immobilie 
► 1- bis 5-Zi.-Eigentumswohnung 
^ Reihen- und Doppelhaus 
► freistehendes Einfamilienhaus 
>■ Baugrundstücke 

- Wir vermitteln einen Käufer mit Finanzierungsnachweis - 
und sind bekannt für die umfassende Betreuung bis Abschluß des 

notariellen Kaufveilrages und darüber hinaus! 
RUFEN SIE UNS AN! 

Telefon suctTtStimme in Rodgau 
560.- DM-Basis 

e Wenn Sie gerne telefonieren 
e „Große Ohren" für den Gesprächspartner auf der anderen 

Seite haben 
e Am Telefon lächeln 
e Den richtigen Ton treffen 
e Viel Teamgeist mitbringen 
e Flexibel in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr einsetzbar 

sind 
e tJber EDV-Kenntnisse verfügen 
dann rufen Sie mich Montag, den 18. 4. 1994, oder Dienstag, 
den 19. 4. 1994, in der Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr, an. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf! 
Monika Heberer Seestraße 2-4, 63110 Rodgau 
TAS Telemarketing Telefon 06106 / 7 40 91 

'^Alle wollen Ihr Geld...wir auch 
Nur 50% einer Neuverglasung kostet die Sanierung von beschlagenem u 

. Isoherglas, Reklar^ 40 x in Deutschland, 63322 Rödermark r 
V ^ Telefon^6^4 00j^3  ^ 

Sonderangebot Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Teil mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigpreisen bei voller Werksga- 
rantie und Selbstabholung abzuge- 
ben. Herde, Wasch- und Trocken- 
automaten, Kühl- und Gelriergerä- 
le, Geschirrspüler, Staubsauger, 
Bügelaulomaten, Dunsthauben, 
Einbaugeräte. 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker 

GoethestraBe 20, Tel. 06074 / 9 86 57 
Verkauf donnerstags v. 14.30-18 Uhr 

samstags von 10-13 Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostsngQnttlg an. 

DaoharbaltMi aMar Art 
durch M«lst«rb«tf1*b 

schnell - preiswert - gut. 
Gtbr. Schon BKachHics GmbH 

Telefon 06181 / 2 34 30 
Rtpiritiir-Ellfltiitt 

Wir suchen für unsere 

ABONNENTENWERBUNG 
freiberufliche Damen und Herren mit Überzeugungskraft. 

Ihr Einsatz erfolgt in der Hauswerbung bei freier Zeiteinteilung 
im Verbreitungsgebiet der OFFENBACH-POST. 

Die Bezahlung ist leistungsorientiert. 
Kurzbewerbung bitte an; 

OFFENBACH-POST 
Vertriebsleitung 

Postfach 10 02 63 • 63002 Offenbach 

Legen Sie (sich) doch einmal richtig an... 
Lassen Sie docti einfach einmal Ihr 
Geld das tun, was Sie tagtäglich 
selbst machen: ARBEITEN!!! 
Nehmen Sie sich doch die 
Steuervorteile, bevor 
man Sie Ihnen weg- 
nimmt!!! 
Mit einer der 1/2/3 
Zimmer-ETWin 
bester Ausstattung I 
und zugönstiQstenl 
Preisen. 

Nur 214.000.-DM 
kostet z.B. die 48,6m2 Studio-Wohnung. 
Besuchen Sie uns im Baustellen-Container, 
oder rulen Sie jetzt einfach an.. 

  Immobilien Gesellschaft mbH der 

Lassen Sie am liebsten andere für sich arbeiten? 
BRAVO, dann brauchen wir Siel Haben Sie den absoluten Willen zum 
Erfolg? Möchten Sie ein Spitzeneinkommen erzielen? Sind Sie berieit, 
hart zu arbeiten? Mit einem Spitzenprodukt, das keiner braucht, aber 
|eder haben möchte, bauen wir einen Direktvertrieb auf. 
Suchen jetzt Leute der ersten stunde, auch nebenberuflich. 
Interessiert? Cureian GmbH, 63322 Rödermark, 06074 / 96 05 16 

06173-808270 

Wir suchen 
ab sofort oder später 

Automobil- 
verkäufer/in 

Sie sollten selbständig arbeiten können, 
Verkaufserfahrung haben, fleißig, 

zuverlässig und kontaktfreudig se[n. 

V A Frankfurter Volksbank 

AUTO 
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Alfr*d-M|>-StraB« 46 - TM. 0ei06 / 40 47 
RODGAU'HAINHAUSEN 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

X 



KÄEÜZRUHRTEN 

teJRUSSL/I^ND BS 

Straße 

1. Vorfühiwagen 

So gut wie nagelneu - 

aber viel, viel billiger! 

Cinquecento 
verschiedene Farben und Ausslaltungen ab 12100.-* 
Panda I.e. Kat. 
verschiedene Farben und Ausslaltungen ab 11 600.-' 
Uno 1.4 I.e. 
3lrg.,blau 15 500.-' 
Punto 
verschiedene Ausslatlungen z. B. Punlo 60 SX ab 17 900.-' 
TIpo 
verschiedene Ausstattungen ab 18 900.-' 
Tempra 
Turbo Diesel Lim. 24 900.-' 
Tempra 
Turbo Diesel Kombi SX 20 900.-' 

* Barpreis 

2. Finanziening 
ALLE FIAT-PKW JETZT MIT 1,9% EFFEKTIVEM JAHRESZINS 
BEI 20% ANZAHLUNG UND 60 MONATEN UUFZEIT. 
Ein Angebot der Fiat Bank GmbH. Informationen bei uns, 

Exklusivhändler für BBEIO 

ßL mmßg Autohaus 

^Afickseion^tH 
63500 Seligenstadt-Froschhausen • Oflenb. Landstr. 40 
Tel. 06182 / 6 80 15 • Fax 06182 / 6 80 17 

Iii 

cc 

< 

a. 
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X 

CM 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 LICITQj^ 

DIESEL KOHLEN 
Industriegobiet Am Sandlxjrn 4 63500 Soligenstadt-Froschhausen 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizunqsumslellg. 
mit • Edelstahl-. • Glas- und • Scbanxitte-Rohten • Festprds-Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH ena? schöneck 
^ 0 61 87 46 37. bis 20.00^ • Sofort*Angebot - kein Vertreterbesuch 

Leserreise der 

OFFENBACH-POST 

Jetzt über 

100 KUCHEN 

zur Auswahl 

Lack - Hochglanz - Echtholz - Resopal 

Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. t Fr. 9JO-18.30; Do. 9.39-20J0; Si. 9-13, Imior Si. 9-19 Wr 

hcbGi^cn 

KUCHEN 

LK BARON CABRIO 

Abb.; LeBaron Cabrio LX 

63456 Hanau (Kloin-Auheirrl) 
Telefon 06181 / 69 09 03-05 

k Verbinden Sie die Annehmlichkelten 
des offenen Helsens mit klassisch- 
elegantem Luxus - Im LeBaron 
Cabrio oder im LeBaron Cabrio LX. 

k Beide haben ein 3.0-l-V6-'niebwerk- 
mlt 5-G^g*Getr1ebe oder, beim LX. 
mit 4-Gang-Automatlk. 

^ Und serlenm&6ig Fahrer-Alrbag, 
Antlblocklersystem, Servolenkung, 
elektrische Fensterheber sowie 
elektrohydraullsches Verdeck. 

^CHRYSLER 
Wo die t'reihett beginnt. 

Probefahrten. BeratunR und Verkauf - nur während der gesetzlichen Offtiungtzelten > bei Ihrem ntchiten Chryiler/Jeep Partner: 

HESS Automobile 
VERTRAGSHÄNDLER 

O CHRYSLER O Jeep 
Waldstraße 217, 63071 Offenbach/M. 
Telefon 069 / 84 40 55 - 069 / 84 10 51 
Telefax 069 / 84 60 98 

Großer Antikmarkt 

Hessen-Center Bergen-Enkheim Verkauf 10-18 Uhr 

w ^ 

WINTERGARTENBAU 

GETRÄIstKE DACH 
Neu- und Umdeckung 
.Alle Flaclidacharbeiten'^ 

R6Ck6 % Daclispenglerarbeiten' 
Partnor GnibH^k Fassadenvericleidung 

63512 Hainburg % Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66' 

EIN NEUES 

DENKEN FÜR EINE 

NEUE ZEIT: 

[ÜN 
Ritter und Burgfräuleins 

können sich jetzt melden 
Langen - Vom 18. Juli bis 5. von sieben bis zehn Jahren 

August finden die diesjähri- können daran teilnehmen, 
gen Ferienspiele unter dem Anmeldungen werden ab heu- 
Motto „Mittelater" statt, 120 te im Rathaus, 319, angenom- 
Jungen und Mädchen im Alter men. 

Stadt sucht Wahlhelfer 

für die Europawahl 

Wer mithilft, kriegt Erfrischungsgeld 
Langen — Für die Europa- 

wahl am 12, Juni sucht das 
Wahlamt der Stadt Langen 
freiwillige Wahlhelferinnen 
und -helfer, Sie üben das Amt 
eines Beisitzers oder Stimm- 
zettelausgebers aus und un- 
terstützen damit die Wahl vor- 
stände in den Wahllokalen — 
beispielsweise bei der Über- 
prüfung der Wahlbenachrich- 
tigung, Die Helfer müssen un- 
bescholtene Staatsangehöri- 
ge, volljährig und selbst wahl- 
berechtigt sein. 

Bei der Aufgabe handelt es 
sich um eine ehrenamtliche 
Tätigkeit, zu deren Übernah- 
me grundsätzlich jeder Bür- 

ger verpflichtet werden kann. 
Das Langener Wahlamt hofft 
allerdings, daß sich genügend 
Freiwillige melden, die diese 
Wahlhilfe auch im Hinblick 
auf Transparenz und kolleg- 
iale Zusammenarbeit zwi- 
schen Bürger und Verwaltung 
gerne leisten. 

Wer mitmacht, erhält eine 
Aufwandsentschädigung, das 
sogenannte Erfrischungsgeld. 
Über persönliche, schriftliche 
oder telefonische Bewerbun- 
gen freut sich das Wahlamt im 
Langener Rathaus, Zimmer 
117,118 und 121, Telefon 203- 
100,203-101 und 203-104. 

Redaktion 

®21012 

Anzeigen ertrieb 

® 21011 

63225 Langen 
Darmstädter 

Straße 26 

ifir Mreuzfahrtschiff 
MS^Simonov 

RUSSISCHE 
IMPRESSIONEN 
von Kasan nach St. Petersburg 
23.06. - 05.07.1994/12 Tage 

Preis ab DM 1.490," 

WIR PRÜFEN IHRE 

HEIZÖLTANKS! 

Campirl 
25 Vol.% 
Bommerluniler 
38 Vol.% 

0.7 1 
0,71 

15.98 
14.98 

VATM 
40 Vol,% 
MaHeseitiniuz 
38 Vol% 

Nr- 31 98. Jahrgang Dienstag, 19. April 1994 Einzelpreis: -.80 DM D 4449 B 
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Zweimal gab's 

Ibtalschaden 
Langen — Am späten Don- 

nerstag abend hatte ein Ver- 
kehrsteilnehmer auf der 
Bundesstraße 486 zwischen 
Mörfelden und Langen eine 
Reifenpanne und geriet da- 
durch mit seinem Fahrzeug in 
den Graben. Ein anderer Ver- 
kehrsteilnehmer half ihm aus 
dieser mißlichen Lage. Beide 
Fahrzeuge standen dann am 
Fahrbahnrand. 

Ein 49jähriger Omega-Fah- 
rer kam aus Richtung Mörfel- 
den, schaute wohl zu den Pan- 
nenfahrzeugen hin und geriet 
mit seinem Auto auf die Ge- 
genfahrbahn, Hier kam es 
zum Zusammenstoß mit ei- 
nem entgegenkommenden 
Audi, dessen 46jährige Len- 
kerin vermutlich auch nach 
den Fahrzeugen am Straßen- 
rand geschaut hatte und den 
Omega nicht auf ihre Fahr- 
bahn kommen sah. Durch die 
Kollision der beiden Autos er- 
litt der Omega-Fahrer leichte 
Verletzungen. Der entstande- 
ne Sachschaden — zweimal 
Totalschaden — wird auf rund 
40 000 Mark geschätzt. 

TELEFON: 06151/600611 

Ihr Heizöltank / Ihre Heizölanlage 
muß geprüft werden? 

Wir von der Technischen 
Überwachung Hessen sind für 
alle Prüfungen zugelassen. 

Rufen Sie uns an! 

ENERGIE 

SPAREN 

Sp.iren .luch Sie lncrj;ie: Mit unserer Aktion 
WärmeSchutzClas (1,3 W/qmK) ohne Auf- 
preis. 0.1 bekommen Sie Holzl'ensler, die sofjjr 
schon jel/t der gepl.inlen neuen W.irmesi hui/- 
Verordnung entsprechen, liesonders günslig. 

„ , lUNILUX 
Becker 

...die starken Ideen In Holz 
Mo.-Fr, B-18 Uhr, Sa. 9-12.30 Uhr UMSTIR • TUIRBN 
Albrecht-Dürer-Straße 25 (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen • Telefon 06104 / 9 50 40 

Polsteniiöliel neu bezielien 
■ Bezugsstoffe zu raduzlerten Preisen 
■ Besuch kostenlos und unverbindlich 
■ Feste Preiszusagen an Ort und Stelle 

^ GmbH 
Poistermöbelfabrik - Innenausbau, Iii 06074 / 9 03 81 
63322 Rödermarl<-Ober-Roden, OdenwaldstralBe 47 

Glaslaisadan - Überdachungtn 
Car-Ports aui 

Holz-Aluminium-Kunststoff 

HANDWERKSGESEILSCKAFT Fleckenstr. 7.36148 Kalbacti-Heubach 
fUD WINIEÜGARTENBAU mbH Tel. Fax 09742 / 14 54 -i-16 41 

schnell 

bequem 

preiswert 

Rasbaclier Utquellt 
Irischa Onngensaflgetränk 
Neu! Gatorade Ourstlösctier Crange-fCItrus 
Haindi's BltteriBinon, Tonic, Ginger-Aie 
R Ws „SMi nin Ftlmten'' Klnciie, l^nlscli, Aomis 
Schoppepelzer naturtrüber Aptelwtin 

12/0,7-l-Ka. (6.60-) 
12/0,7-l-Ka. (6.60') 

6-l-Ka, (4.80-) 
12/0,E-I-Ka, (6.60') 

6-l-Ka. (4.80') 
8-l-Ka. (5.40') 

Vittei iNineraiwassir stiii t2-i-Ka. (6.6o-) 15.95 a/i ,5-i-Ka. (a.oo-) 

8.25 
15.45 
15.95 

9.45 
1Z98 
15^0 
10.95 

Jever Pilsener, Jever iight, Jever Fun 2ao.5-i-Ka (6.00-) 
Beck's Spltzen-Pilsener, auch alkohollrei 2o/o.5-i-Ka. (6.oo-) 
Oberdörfer Weizenbier beii+dunkel 2o/o.5-i-Ka. (9.oo-) 
Henninger Export, Kaiser Piisener Privat 2o/o.5-i-Ka. (6.00-) 
Scinvanenbriu Export und Pils 20/0.5-i-Ka. (6.oo-) 
Henninger Kaiser Piisener, Export 0.331-Einweg 6er 3,98 24er 

23.95 
22.95 
22J5 
18.45 
13.96 
15.75 
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Obartshauaan 
Maiteserstraße 3 
Oroßauhalm BenzVEcIte Edisonstr. 
Klain-Auhalm Seligenstadter Straße 60 
Kleln>Krots«nbur9 Fasaneriestraße 7 

Langan Langestraße 3 Pittierstraße 45 MUhlhalm 
Borsigstraße 2 Dieselstraße 1 Nau-Isanburg Schleussnerstraße 56i Niadar-Rodan 
Einsteinstraße Obar-Rodan 
Odenwaldstraße 69 Offanbaoh Berliner Str. 256 
Ludwigstraße 61 Senefeiderstr. 170 

Saliganatadt 
Steinheimer Straße 43 8prandllno«n 
Eisenbahnstraße 141 
Urbarach K.-Adenauer-Straße 8i Groa-Zlmmarn 
Rönigenstraße 2a 

Profi-Zenlrale, Auskunft« 
Telelon 069 / 98 40 70_ 

Protl-T«nkSene(eld«r»tr.170 
DI*MI Boiui" 
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Noch einmal davongekommen 

Kein Einsatz gegen die Schwammspinner in Langens Wäldern 
Langen (rt) - In Kürze werden 

Hubschrauber über die Wälder 
des Rhein-Main-Gebietes fliegen 
und biologische Pflanzenschutz- 
mittel versprühen. Diese richten 
sich gegen die Schwammspinner, 
eine Crroßschmetterlingsart. die 
bereits im vergangenen Jahr in 
weiten Bereichen wüteten und 
ganze Wälder kahl fraßen. Davon 
war vor allem der Frankfurter 
Stadtwald betroffen. 

Die Schwammspinner schwär- 
men je nach Klima zwischen An- 
fang Juli bis Mitte August. Schon 
kurz nach der Begattung legen 
die Weibchen ihre Gelege an die 
Unterseite von Ästen und über- 
decken diese mit einer schwam- 
migen Wolle: daher auch der Na- 
me Schwammspinner, Die bis zu 
mmus 29 Grad frostharten Eier 
überwintern, und mit dem Lau- 
baustrieb der Bäume schlüpfen 
die Raupen, Diese finden Nah- 
rung in den Baumkronen, wobei 
Eichen und andere Laubbäume 
bevorzugt werden. Bei großem 
Nahrungsmangel können aber 
auch Nadelbäume, Gräser und 
Farne befallen werden. Die jun- 
gen Raupen können sich durch 
den Wind über Kilometer weit 

t 

tragen las.sen. 
In der etwa sechs- bis zwölf- 

wöchigen Fraßzeit häuten sich 
die bis zu sieben Zentimeter groß 
werdenen Raupen mehrmals, um 
sich dann zu verpuppen. Nach 
zwei bis drei Wochen schlüpfen 
die fertigen Falter, und der Zy- 
klus beginnt von neuem, 

Schwammspinner benötigen 
viel Wärme und Trockenheit und 
haben sich durch die klimati- 
schen Verhältnisse der letzten 
Jahre auch bei uns weil verbrei- 
tet, Im vergangenen Jahr traten 
Fraßschäden auf insgesamt fast 
5 000 Hektar auf, wobei 1 770 
Hektar total kahlgefre.ssen wur- 
den. Die im Herbst 1993 von den 
Forstämtern aufgestellte Kartie- 
rung ergab eine befallene Fläche 
von über 14 000 Hektar. 

Die Wälder im Rhein-Main- 
Gebiet sind auf Grund der 
menschlichen Belastung sehr ge- 
schwächt und können Massen- 
vermehrungen von Schadinsek- 
ten nicht mehr wie früher abpuf- 
fern. Es muß leider davon ausge- 
gangen werden, daß einer erneu- 
ter Kahlfraß von den Laubwäl- 
dern nicht mehr verkraftet wird. 
Im letzten Jahr konnten sich 
noch viele Bäume durch den so- 
genannten Johannistrieb retten, 
jedoch stieg die Absterbequote 
im kahlgefressenen Alteichenbe- 
stand beispielsweise im Forst- 
amtbereich Mörfelden-Walldorf 
binnen eines Jahres auf 30 Pro- 
zent an. 

Nach sorgfältigster Prüfung 

sind in diesem Frühjahr umfang- 
reiche Bekämpfungsmaßnahmen 
zum Erhalt tier Wälder unver- 
meidlich. Zum Einsatz kommen 
biologi.sche Mittel (Bacillus thu- 
ringiensis kurstaki sowie das 
Mittel Dimilin). die in den Chi- 
tinstoffwechsel der Raupen ein- 
greift und deren Häutung ver- 
hindert. Beide Mittel .sind für den 
Menschen unbedenklich. Den- 
noch wird empfohlen, während 
der Bekämpfungsaktionen be- 
troffene Waldgebiete zu meiden. 

Wie vom Hessischen Forstamt 
Langen zu hören war, sind die 
Wälder im Bereich Langen nicht 
so sehr von Schwammspinnern 
heimgesucht, um eine Bekämp- 
fung erforderlich zu machen. Im 
vergangenen Jahr war lediglich 
nördlich des Waldsees ein Befall 
festzustellen, der jedoch unter 
der kritischen Grenze lag. Dage- 
gen wird es in den Waldgebieten 
von Neu-Isenburg, Mörfelden- 
Walldorf, Seligenstadt und 
Darmstadt zu Hubschrauberein- 
sätzen kommen. 

... r» .. 1   —gcilCll 
zugig voran. Zunächst geht es um die Fundamente für die Itünftigen Bek- 
ken. Foto: rt 

Koppschneise auf dem Podium 

Fraktionen aus dem UVF werden befragt 
Langen - Die Bürgerinitiative 

gegen Mülldeponie Langen/ 
Dreieich veranstaltet am Don- 
nerstag, 21, April, um 20 Uhr in 
der Stadthalle eine Podiumsdis- 
kussion zum Thema ,,Deponie- 
Standort Kopp.schneise", Obwohl 

die Standortfrage nach jüngsten 
Meldungen (wir berichteten) 
vorerst vom Tisch zu sein 
scheint, möchte die BI von kom- 
petenten Politikern des Umland- 
verbandes Antworten auf noch 
offene Fragen haljen. 

Das „Millionending" Klärwerk 

erlebt jetzt seinen Startschuß 

Das Schwarzbachsystem ist eine sehr sensible Angelegenheit 
T.nncr<>n _ WTia  li     .1 _. y-x i-.... . Langen (rt) - Wie wir bereits 

berichteten, hat das Land Hessen 
mit der Bewilligung eines Zu- 
schusses für den ersten Bauab- 
schnitt der Kläranlage mit einem 
Umfang von 55 Millionen grünes 
Licht für Baumaßnahmen gege- 
ben.Man rechnet damit, daß die 
Anlage bei günstigem Bauver- 
lauf im Jahre 1998 fertig sein 
wird. Bis dahin werden rund 80 
Millionen ausgegeben worden 
sein, wovon das Land Hessen 40 
Prozent zahlt, der Abwasserver- 
band Langen, Egelsbach und 
Erzhausen die restlichen 60 Pro- 
zent aufbringen müssen. 

Die Anlage wird vom Lei- 
stungsvolumen her zurückgefah- 

ren, allerdings von der Qualität 
der Abwasserreinigung erheb- 
lich verbessert. Seither war die 
Anlage auf 120 000 Einwohner- 
gleichwerte eingerichtet, künftig 
wird sie auf 75 000 reduziert, 
was einer realistischen Bevölke- 
rungsentwicklung entspricht, 
,,Warum also der Millionenauf- 
wand?" könnte gefragt werden. 

Die derzeitige Reinigungslei- 
stung entspricht nicht mehr den 
gesetzlichen Anforderungen, 
Stickstoff- und Phosphatverbin- 
dungen werden nicht in ausrei- 
chendem Maße abgebaut. Da- 
durch wird das Grundwasser im 
Trinkwasserversorgungsbiet 
Ried negativ beeinflußt, denn 

über das Schwarzbachsystem ge- 
langt auch das geklärte Abwas- 
ser aus Langen dorthin. Diese 
System sei sehr sensibel, erläu- 
terte Werner Hötzel, Geschäfts- 
führer des Abwasserverbandes, 
Es helfe nur wenig, wenn einzel- 
ne Klärwerksbetreiber auf dem 
neuesten technischen Stand sei- 
en; nur wenn alle Klärwerke die 
hohen Standards erfüllten, sei 
auf die Dauer eine gesunde 
Trinkwasserversorgung gesi- 
chert, Ebenso wie der Hundsgra- 
ben fast ausschließlich von gerei- 
nigtem Abwasser aus Langen ge- 
speist werde, hätten auch die an- 
deren Wasserläufe des Gebietes 
kaum eigene Wasserführung. 

Flohmarkt 

am Rathaus 

„brummte" 
Langen - Auch der zweite 

Flohmarkt in diesem Jahr stand 
wieder unter einem günstigen 
Stern, Zwar herrschten recht 
kühle Temnperaturen, doch die 
Sonne schien und vor allem blieb 
es trocken. So konnten die wie- 
derum vielen Anbieter ihre 
„Schätze" ausbreiten, und sie 
mußten auch nicht lange auf In- 
teressenten warten. So .brumm- 
te" es den ganzen Vormittag, und 
das Treiben machte dem Namen 
des Marktes alle Ehre. Es war, als 
wäre der berühmte Sack Flöhe 
ausgeschüttet worden. Von ei- 
nem Rückgang des Flohmarkt- 
Interesses jedenfalls war nichts 
zu spüren. Man ist immer wieder 
erstaunt, daß die Füllhörner von 
von Krimskrams und Raritäten- 
kabinett anscheinend nicht zu 
versiegen scheinen. Ebenso er- 
staunlich ist es. daß diese Dinge 
auch stets Interessenten und Ab- 
nehmer finden. Text/Fotos(2): Arnold 
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• Balkon und Teirasse 
1 undicht? 
2 Sorgen Sie schon jetzt für 
J dai Frütijatir vor! 
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2 Offenbacher Landstraße 12 
2 63512 Hainburg 
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Autohaus OirO GmbH 

Alfred-Deip-Straße 46 *63110 Rodgau-Hainhausen 
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Die neuen Vario-Gäragen 
von Rupp-Fertiggaragen 
Unsere Vario-Garage in über 100 Typen 

Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie. 

}m Preis eingeschlossen; 
Für die Gäste der Offenbach 
Post ein original russisches 
Spezialitäten-Essen 
LEISTUNGEN: 
• alle Reisen ab/bis Düsseldorf oder Frank- 
furt inl^l Flüge • alle Kabinen liegen außen 
mit Du/WC • Vollpension an Bord • alle 
Ausiiuge inidusive • deutsche Reiseleitung 
mit langjähriger Erfahrung • Visagebühren 
• Reiserrücktrittskostenversicherung 

plantours & Partner Gmbh 
Königstraße 52 • 30175 Hannover 

Telefon 0511/337 07-0 

f Info-Anfordcrungscoupon: 
j Die schönsten Krcuzfahrccn in Rußland 

I  
Name 

(PLZ) Ort 

Ruten Sie bitte 
Herrn Grönke; 
Tel, 069 / 34 51 79 
Fax 069 / 34 37 91 
Er hat viel Erfahrung, 

Fertiggaragen GmbH • Postfach 61 • 63842 Niedemberg 
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Volkstümliche Klänge in der Diskussionen und Kurse 
. -Iji 11 i • tt- ^ Frauen Werkstatt mit neuem Porgramm 

Stadthalle beim SSG-Konzert 

„100 Jahre Chorgesang" mit einem Gastchor aus Freiendiez 
LniiKcn Im Rahmen .si'ini'r 

.lubiläumsvinyn.slallungon 
der Gcmischlo Chor der Sport- 
iind Sänj^er-Gpmoinschaft Lun- 
f{i'n (SSO) am 8. Mai um 20 Uhr 
in der Stadlhalli' ein Chorkon- 
zerl. Dazu einf^oladen wurde 
aueh iler Männerfjosan^verein 
..Ciermania" Kreienclioz-, zu dem 
.seit .lahron eine nute Verbin^un^ 
besteht. Vor zwei .lahron betei- 
ligte .sich der SSCi-Chor an einem 
Konzert In Diez. Als Solistin 
wirkt Christino Buttel (Sopran) 
mit, am Klavier bej^loitet von 

I.iiin);en — „Abontouerfroizoit 
Tarnschlucht" heißt eine f^rolJe 
Herausforderung für i:?- bis 
14jährif{o Madehon und .lunf^en. 
Die Tarn ist ein wildromanti- 
scher l''lull im südfranzösischon 
Nationalpark der Covennen 
ahnlich wio die Ardeche. Die 
städtische .Jugendfördorung hat 
dieses CJobiet abermals für eine 
Al)enteuerfroizeit vom 24. Juli 
bis 7. August au.sorkoren. 

Unter sachkundiger Anleitung 
soll den Stromsehnellen mit Ka- 
nus getrotzt werden. Am langen 
Seil werden die l)izarren Folsfor- 
mationon erklommen und unbe- 
kannte llöhlenlabyrinthe er- 
forscht. Übernachtet wird im Ha- 

Jahrgang 1929/30 
Kanffon - Anlälilicli der Foicr 

der Goldenen Konfirmation 
trifft sich der .lahrgang am Sonn- 
tag, 24. April, an der Stadtkirche 
zum Gottesdienst, der um 11 Uhr 
beginnt. Vorher, um 10 Uhr, fin- 
det am Ehrenmal des P'riedhofs 
ein Gedenken an die verstorbe- 
nen Jahrgangsmitglieder statt. 

Norbert Menß. 

Den ersten 'l'oil des F'rogramms 
bestreiten der Gemi.schte und der 
.sogenannte ,,Kleine" Chor der 
SSG sowie der MGV ,,Germania" 
I'"reiendiez mit Madrigalen und 
Werken von Franz Schubert. Den 
zweiton Teil eröffnet Christino 
Buttel mit ,,Zigounerliodern" 
von Antonin Dvorak. Danach 
folgen die ,,Zigeunorlieder" von 
Johannes Brahms, vorgetragen 
vom Gemischten und Kloinen 
Chor der SSG. Don Abschluß dos 

siscamp direkt an der Tarn oder 
auch mal unter freiem Himmel. 
Voraussetzung für tlie Teilnahme 
sind gute Schwimnikonntni.sse 
>ind die Bereitschaft, sich auf die 
angebotenen Abenteuer einzu- 
lassen. Mitzubringen sind 
Schlafsack. Isomatto, Kucksack, 
Teller. Besteck und Trinkflasche. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 
4H0 Mark für das erste und 2()0 
Mark für das zweite Kind. Die 
Anmeldung im Kathaus. Zimmer 
:il9, ist ab dem Mai, 8 Uhr, 
möglich. Nähere Elinzelhoiten 
teilt Jugonilpfleger Uwe Aldin- 
ger unter der Telefonnummer 
2();i-212mit. 

Langen Für die Paddeltour 
auf der Wiesent in der fränki- 
schen Schweiz vom 21, bis 23. 
Mai nimmt die Jugendförderung 
derStadt (Tel, 2011-212) noch An- 
meldungen entgegen, Vorkennt- 
ni.sse sind nicht erforderlich. Die 
Technik kann schnell erlernt 
werden. Gestartet wird zu den 

Konzertes bildet der MGV ,,Ger- 
mania" Freiendiez mit volks- 
tümlicher Chormusik und dem 
„Jägerchor' aus dem ,,Frei- 
schütz" von Carl Maria von Wo- 
ber. 

Karten zum Preis von 15 Mark 
für Erwachsene und zehn Mark 
für Begünstigte gibt es im Vor- 
verkauf im Salon Bechtol, Seh- 
retstraße 2.'1, Salon Johann, 
Fahrgasse 9, Kaufhaus Bach, 
Fahrgasso 17 sowie bei allen Mit- 
gliedern des SSG-Choros. 

Handgreiflicher 

Jaguar-Fahrer 
Langen — Am Donnerstag 

morgen fuhren ein 49iähriger 
Nissan-Fahrer und ein eben- 
falls 49 Jahre alter Jaguar- 
Lenker hintereinander auf 
der Bundesstraße 44 in Rich- 
tung Frankfurt. In Höhe der 
Sehring-Kiesgrube mußte der 
Nissan-Fahrer vorkohrsbe- 
dingt abbremsen, der Jaguar- 
Fahrer fuhr auf. und es ent- 
stand Sachschaden in Höhe 
von rund 1 800 Mark. Dar- 
über offensichtlich sehr auf- 
gebracht, stieg der Jaguar- 
Fahrer aus, packte den Kon- 
trahenten am Hals und würg- 
te ihn. 

Paddoltouren vom Zollplatz Bä- 
renschlucht aus. Selbslverpfle- 
gung ist angesagt. Wer mitpad- 
deln möchte, muß gut schwimm- 
en können. Die Teilnahmegebühr 
für Kinder ab zwölf beträgt 134 
Mark, für Geschwister ab dem 
zweiten Kind 80 Mark, 

Langen — Die Frauenwerk- 
statt Langen meldet sich wieder 
mit einem neuen Programm. Den 
Anfang macht ein Gesprächs- 
kreis zu dem Thema: ,,Sag nicht 
ja, wenn Du nein sagen willst". 
Hier wird ein für Frauen beson- 
ders schwieriges Thema ange- 
sprochen, Aus Rücksicht auf an- 
dere oder aus starkem Mitgefühl 
wagen Frauen oft nicht, eine Ab- 
lehnung oder Zurückweisung 
au.szusprechen und laden .sich so 
immer mehr Verantwortung oder 
Probleme auf. Ihre eigene Person 
kommt oft dabei zu kurz. Es soll 
aber nicht nur um Fragen der 
Selbslbehau))tung gehen, son- 
dern auch um die Erkundung der 
eigenen Möglichkeiten und Fä- 
higkeiten. Im Gespräch mit an- 
deren Frauen soll auch der Mut, 
Neues zu erproben, Thema sein. 
Die Gesprächsgruppe beginnt 

Langen -- Bayreuth. Bamberg 
und Nürnberg sind die Ziele ei- 
ner fünftägigen Fahrt der Sude- 
tendeutschen Landsmannschaft 
ins Frankenland. Unter sach- 
kundiger Führung bekommen 
die Teilnehmer die Stadt Richard 
Wagners vorgestellt: die höfi.sche 
Baukultur mit den Patrizierhäu- 
sern, die beiden Schlösser als 
Zeugen der Residonzzeit. Dann 
die Prachtstraße, die Friedrichs- 
traßo, das alte Opernhaus, die 
Eremitage mit Prunksälen, Tem- 
peln und Parks. Und natürlich 
das Festspielhaus auf dem Grü- 
nen Hügel, nicht nur ein Wall- 
fahrtsort für Wagnerianer. 

Die zweite Stadt mit einem be- 
sonderen Reiz ist das alte Bam- 
berg. Der ,,Nabel der Welt"" 
wurde als Kulturerbe der 
Menschheit eingestuft. Dieses 
fränkische Rom ist ebenfalls auf 
sieben Hügeln aufgebaut und 

Dienstag, 26. April, um 18 Uhr, 
Leiterin ist Ingeborg Grieshaber. 

Im weiteren Programm wird 
ein Fahrradworkshop angekün- 
digt .sowie ein Projekt ,,Ich ma- 
che einen Video-Film". Interes- 
sentinnon finden das Programm 
in den Langener Buchhandlun- 
gen. beim Frauenbüro im Rat- 
haus oder können sich unter den 
folgenden Telefonnummern er- 
kundigen: Telefon 71327 oder 
28H92. Alle Veran.staltungen fin- 
den in der Zimmerstraße .3 statt. 

Langen — Das Gastspiel von 
Thommi Baake, der die Klamot- 
ten so fix wechselt wie die Mund- 
art, der fünf Dialekte spricht und 
der sich in seinen Szenen, Paro- 
dien und Songs in mehr als zehn 

zeigt, wie selten woanders zu se- 
hen, den Charme verwinkelter 
Gäßchen am Ufer der Pegnitz. 
Der gesamte Altstadtkern steht, 
eine europäische Rarität, als En- 
semble unter Denkmalschutz, 

Die dritte Stadt im Bunde der 
Besichtigungsfahrt ist Nürnberg, 
Die alte Reichsstadt als besonde- 
rer Anziehung-spunkt mit dem 
Christkindelsmarkt, dem Ver- 
kehrsmuseum und dem Germa- 
nischen Museum. Hier ist für die 
interessierten Teilnehmer Gele- 
genheit zum Besuch des großen 
„Sudetendeutschen Treffens" 
am Pfingstsonntag. In der Nach- 
barschaft mit Erlangen bietet die 
ganze Region eine Vielfalt von 
Sehenswürdigkeiten. Im Rangau 
am See, einem Erholungsgebiet, 
befindet sich das Landhotel, in 
welchem die Reisegruppe mit 
vier Übernachtungen wohnen 
wird. Alle Zimmer haben natür- 

Lnngcn — Am Mittwoch, 20. 
April, ist wieder Anmeldung zu 
den neuen Kur.son in Kurzschrift. 
Maschinenschreiben und Text- 
verarbeitung. Die Lehrgänge 
werden in Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule veranstal- 
tet 

Die Anmeldung ist um 18,4.i 
Uhr in der Aula der Adolf-Roich- 
wein-Schule, wo auch weitere 
Informationen erhältlich sind, 
Informationen zu diesen Lehr- 
gängen können telefonisch bei 
der Geschäftsstelle des Steno- 
grafenvereins (Telefon 21948) 
eingeholt werden. 

Personen verwandelt, ist bereits 
ausverkauft. Eine Zusatzveran- 
staltung findet am Sonntag, 24. 
April, um 20 Uhr, zum gleichen 
Eintrittspreis von 15 Mark im 
Allen Amtsgericht statt. 

lieh WC und Dusche bei Früh- 
stücksbüffet. 

Aber auch Abendgeslaltungen 
sind eingeplant. Vorgesehen ist 
ein Diavortrag eines Einheimi- 
schen über die Sehenswürdigkei- 
ten des Frankenlandes, dann ein 
großer Volkstumsabend in der 
Frankenhalle, der als bunter 
Blumenstrauß musikalisch und 
tänzerisch ein reichhaltiges Pro- 
gramm bieten wird. Auch das 
größte Bergkirchfest im süddeut- 
schen Raum, welches zwölf Tage 
dauert, wird besucht. 

Die Fahrt beginnt am Freilag, 
20. Mai, und dauert bis Dienstag, 
24. Mai, Interessenten an dieser 
Busfahrt können sich telefonisch 
melden unter Nummer 22136, 
Der Fahrpreis beträgt mit Halb- 
pension und einschließlich aller 
Eintritte 450 Mark, Veranstalter 
ist die Sudetendeutsche Lands- 
mannschaft. 

Abenteuer auf der liim 

Eine Jugendfreizeit auf Stromschnellen 

Freie Plätze für Paddeltour 

Fünf Tage in das Frankenland 

Die Sudetendeutsche Landsmannschaft lädt zu einer Reise ein 

Lob und Dank für Leistung 

und überragendes Engagement 

Direktor Rudolf Fischer ist seit 40 Jahren bei der Sparkasse 
Langen In diesen Tagen 

konnte Sparkas.sondirektor Ru- 
dolf Fischer bei der .Sparkasse 
Langen-.Seligenstadt sein 40jäh- 
nges Jubiläum begehen. Vor Ciä- 
slen. Kollogen und Mitarbeitern 
würdigte Wilhelm Thomin, der 
Vorsitzende dos Vorwaltungsra- 
tes der S|)arkasse Langon-Soli- 
gensladt, im Sitzungssaal der 
Hauptslelle Langen den berufli- 
chen Werdegang des beliebten 
und aufgeschlossenen Sparkas- 
senmannes, der im Jahre 19.')4 als 
Lehrling bei der .Stadt- und 
Kroissparkasso Di'rmstadl ange- 
fangen hatte. Dort war er noch 
bis zum September 1903 als An- 
gestellter tätig. 

Rudolf Fischer woch.selle am 1. 
Oktober 19()3 zur ehemaligen Be- 
zirkssparkasse Langen, Nach 

kurzer Einarboilungszeil wurde 
ihm zunächst die stellvertreten- 
de Leitung der Giroabtoilung 
und später (ho Leitung der Spa- 
rabteilung übertragen. Von 19(>7 
bis I9ß9 war der heute 57jährige 
in der Innonrevisicm tätig. Neben 
der Leitung der Organisation- 
sabteilung. clie ihm 1970 übertra- 
gen wurcie, war er als Innonbo- 
triebsloitor für die Personalfüh- 
rung, (Ion Personaleinsatz sowie 
für die Betriebs- und EDV-Orga- 
nisation verantwortlich. In tlie- 
sor Zeit war Fi.scher maßgeblich 
am Aufbau der damals beginnen- 
den Technisierung zur Rationali- 
sierung des Zahlungsverkehrs 
beteiligt. 

Aufgrund seines Fachwissens 
und großen Engagements wurde 
Rudolf F'ischer 197() als Verhin- 

dorungsvortroter für den Vor- 
stand und mit Wirkung vom 1, 
Januar 19Hfi zum stellvertreten- 
den Vorstandsmitglied mit .Sitz 
und .Stimme berufen. 

In der Sparkasse Längen-Seli- 
genstädt, die am 1. Januar 1992 
aus den beiden Bozirk.ssparkas- 
sen Langen und Seligenstadt 
hervorgegangen ist, leitet Spar- 
kassendiroktor Rudolf Fischer 
die Bereiche Personal, Aus- und 
Fortbildung .sowie Verwaltung. 

Verwaltungsrat. Vorstand, 
I'ersonalrat und Mitarbeiter der 
Sparkas.so Langen-Seligenstadt 
gratulierten dem .lubilar und 
sprachen ihm Dank und Aner- 
kennung für seine langjährige 
Mitarbeit und seinen P^insatz im 
Intoros.so der Sparkasse und 
ihrer Kunden aus. 

Glückwünsche für den Jubilar Rudolf Fischer (2.v.r.) kamen vom Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse Langen- 
Sellgensladt Or. Friedrich Hornbach (r), vom Vorsitzenden des Verwaltungsrates, Wilhelm Thomin, der auch die 
Laudatio hielt, und dessen Stellvertreter Paul Scherer (I). Foto: rt 
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Zweibeinige 

Grabräuber 

Zivildienststellen in Langen 

bieten etliche Möglichkeiten 

Von sozialen Diensten bis zu Tätigkeiten im Sportbereich 

(rt) - Nicht nur die Karnickel 
sind es, die auf dem Langener 
Friedhof ihr Unwesen treiben 
und Sorge bereiten. Wie wir 
berichteten, tummehi sich die 
kleinen Langohren tüchtig 
zwischen den Gräben und 
scheuen auch nicht davor zu- 
nick, bunte Blumen ah „Grün- 
fu'.ter" 7.U betrachten und sich 
daran gütlich zu tun. Darüber 
sind freilich und verständli- 
cherweise die Angehörigen von 
Restatteten nicht erfreut, denn 
wer ist schon glücklich dar- 
über, wenn von vormittags an- 
gepflanztem Grabschmuck we- 
nige Stunden später nur noch 
die Stengel übrig sindf Kamik- 
kel wollen ihren Hunger stillen 
und wissen nicht, dafi sie Ver- 
botenes tun. 

Viel unverständlicher ist eine 
andere Art von Grabräuberei, 
die von zweibeinigen Grab- 
schändem ausgeübt wird. Im- 
mer wieder hört man Klagen 
von Hinterbliebenen, denen 
Crabschmuck nicht weggefres- 
sen, sondern schlicht und ein- 
fach gestohlen wird. Es sind 
Menschen, die solches tun, und 
ihnen sollte man unterstellen, 
daß sie sich über das Frevelhaf- 
te ihres Handelns heivußt sind. 
Haben diese wirklich ein gutes 
Gefühl, wenn sie die Gräber 
ihrer eigenen Verwandten mit 
Diebesgut schmücken? 

Zusätzliches 

Kindertheater 
Langen — Für die Figuren- 

thcateraufführung für Kinder ab 
drei .lahren ,,Hans mein Igel", am 
Dienstag, 26. April, sind die Kar- 
ten beider Aufführungen um 14 
und 15,30 Uhr restlos vergriffen, 
I^Dch die ,,Zuspätkommer" kön- 
üpn getröstet werden. Die Stadt- 
halle bietet eine zusätzliche Auf- 
führung an. Am Dienstag, 10. 
Mai. ebenfalls in zwei Vorstel- 
lungen um 14 und 15..30 Uhr, 
*ird in der Stadthalle das Pup- 
Psn.spiel ,,Rumpelstilzchen" 
jjach der Erzählung der Bruder 
Grimm gezeigt. 

Eintrittskarten sind ab sofort 
'*'ieder in der Phono-Abteilung 

Kaufhauses Braun in der 
oahnstraße 101-107 zu erstehen. 
Da die Nachfrage erwartungsge- 
mäß groß ist, ist Eile zu empfeh- 
len. 

Flohmarkt beim 

Kinderschutzbund 
Lungen Der Kinderschutz- 

bund veranstaltet am Donners- 
tag, 21. April, von 15 bis 17 Uhr 
einen Flohmarkt für gebrauchte 
Kinderkleidung und alles andere 
,,rund ums Kind". Die Tischge- 
bühr beträgt fünf Mark, Anmel- 
dungen sind nicht erforderlich. 
Der Erlös kommt der Arbeit des 
Kinderschutzbundes zugut. Kaf- 
feegeschirr sollte mitgebracht 
werden. 

Bibelseminar 
Langen - Bei der Johannesge- 

meinde findet im Frauenkreis- 
raum in der Uhlandstraße am 
Donnerstag, 21. April, ein Bibel- 
seminar zum Thema „Mit der Bi- 
bel leben" statt. Es beginnt um 
20 Uhr 

Ein Kletterwochenende 

für junge Schwindelfreie 

Jugendförderung lädt in die Rhön ein 
Langen — Zum Kletterwoche- haus, Zimmer 319, Telefon 203- 

J^nde in die Rhön geht es mit der 212, anmelden, 
■'"gendförderung der Stadt Lan- Übernachtet wird in Zelten, 
8'n und der Sportjugend Hessen Da Selbstverpflegung vorgese- 

7. und 8. Mai. Mädchen und hen ist, konnten die Teilnahme- 
"ngen von 13 bis 15 Jahren, die gebühren relativ gering gehalten 

^diese immer beliebter werdene werden. Sie betragen 70 Mark 
^rtart einmal hineinschnup- pro Person. Der Preis schließt 

möchten und nicht so leicht Fahrt, Verpflegung, Zeltplatzge- 
^ Schwindeln kommen, sollten bühr sowie Anleitung und Aus- 

kurz entschlossen im Rat- rüstung zum Klettern ein 

ten- und Pflegeheim, Frankfur- 
ter Straße 60, Telefon 21014, 
Pflegebereich, Hausmeistertä- 
tigkeit; Jugendzentrum, Nördli- 
che Ringstraße 96 - 98, Telefon 
1369, Hausmeistertätigkeit, 
Fahrdienst; Sonderkindertages- 
stätte Schloß Wolfsgarten, Tele- 
fon 71000, Schwerstbehiiider- 
tenbetreuung. 

Kirchen: Albertus-Magnus- 
Gemeinde, Albertus-Magnus- 
Platz 1, Telefon 23542, Betreu- 
ung älterer, kranker Personen, 
Hausmeistertätigkeiten; Johan- 
nesgemeinde, Uhlandstrßae 24, 
Telefon 23741, verschiedene so- 
ziale Dienste, die in einer Kir- 
chengemeinde anfallen. 

Schulen: Erich Kästner-Schu- 
le, Zimmerstraße 70, Telefon 
25210, Betreuung der Schüler; 
Janusz-Korczak-Schule, Wil- 
helm-Leuschner-Platz 10, Tele- 
fon 25855, Pflegerische Hilfs- 
dienste; Stadt Langen: Zentrum 
für Gemeinschaftshilfe, Südliche 

Ringstraße 77, Telefon 203-200/ 
201, Hilfstätigkeiten in der am- 
bulanten Kranken- und Alten- 
pflege; Verein: Turnverein 1862 
Langen, Friedrich-Ludwig- 
Jahn-Platz 1, Übungsleiter für 
Seniorensport, Hausmeistertä- 
tigkeit. 

Der Magistrat bittet darum, 
für nähere Informationen die Zi- 
vildienststellen direkt anzuspre- 
chen. 

Ausschuß besucht 

die Psychiatrie 
Langen - Seine nächste Sit- 

zung hält der Ausschuß für So- 
ziales und Sportnicht wie üblich 
im Sitzungssaal des Rathauses 
ab, sondern im Gemeindepsy- 
chiatrischen Zentrum im Wie- 
sgäßchen 29. Die Sitzung beginnt 
bereits um 16 Uhr. Man will sich 
über den Stand der Arbeiten ii® 
Zentrum informieren. 

Leichtathletiknachwuchs 

war im Thüringer Wald 

Trainingslager mit schönen Erlebnissen 

Jazzorganistin in der Ölmühle 

25jähriges Dienstjubiläum gefeiert haben im Langener Rat- 
haus Gerhard Trautmann (rechts) und Flladelfo Pisano. Dafür gab's von 
Bürgermeister Dieter Pitthan Jeweils eine Ehrenurkunde. Gerhard Traut- 
mann war zunächst Hausmeister und Fahrer für die Verwaltung und arbei- 
tete später als technischer Angestellter In der Abteilung Brand- und Zlvll- 
schutz. 19S8 wurde er zum stellvertretenden Stadtbrandinspektor ernannt 
und iMkam das Silberne Brandschutzabzeichen verliehen. Seit Mitte 1990 
Ist Gerhard Trautmann In der Poststelle und der Hausdruckerei Im Rat- 
haus tätig. Flladelfo Pisano stammt aus Italien und t)egann vor 25 Jahren 
als Müllwerker bei der Stadt Langen. Seit 1981 ist er Kraftfahrer der Müll- 
abfuhr. 1991 wurde Flladelfo Pisano, der In seiner Freizelt Ziegen und 
Schafe züchtet, zum Vorarlieiter für die Kolonne Müllabfuhr t>estellt. 

Foto: p 

Langen — In Langen gibt es 
zur Zeit 79 Zivildienststellen. 
Dies geht aus einer vom Magi- 
strat herausgegebenen Übersicht 
hervor. Die Zivildienststellen 
und die Art der Tätigkeit im ein- 
zelnen: Arbeiterwohlfahrt, Wil- 
helm-Leuschner-Platz 3, Telefon 
24061, Einsatz bei der Aktion 
,,Essen auf Rädern"; Behinder- 
tenwohnheim des Kreises, Zin- 
keysenstraße 14, Telefon 52626, 
Betreuungsarbeiten in der 
Wohngruppe, Nachtbereitschaft, 
Hauswirtschaft; Deutsches Rotes 
Kreuz, Kreisverband Offenbach, 
Löwenstraße 5, Telefon 069/ 
850050, Krankentransport und 
Rettungsdienst; Dreieichkran- 
kenhaus, Röntgenstraße 20, Tele- 
fon 20580, Einsatz im Pflege- 
und Versorgungsdienst; Hessi- 
sches Übergangswohnheim, 
Straße der deutschen Einheit 2, 
Telefon 22013, Tätigkeiten im 
handwerklichen und gärtneri- 
schen Bereich; Jakob-Heil-AI- 

Ganz auf schottisch kamen die Clan Pipers, eine zehnköpfige Gruppe mit Dudelsacken und Trommeln und 
brachten eine ganz andere Musikrichtung in den Geselischaftsabend. Poio: ihono Ein „Heimspiel" hatte die Sopranistin Christine Buttel und begeisterte mit 

Arien aus Operetten und Musicals. foIo: ihono 

Die Schautanzformation der Tanzschule Weber aus Wiesbaden begeisterte das Publikum mit Tänzen der Jahr- 
hundertwende, mit Tänzen der „wilden" 20er Jahre und mit Rock n' Roll. Foto; ihone 

Publikum als Akteur und Zuhörer zugleich 

Gesellschaftsabend der Kunst- und Kulturgemeinde Langen in der Stadthalle war voller Erfolg 
l^ungen - Die Kunst- unii 

Kulturgomoindc präsentierte 
sich am Samstag alx-nci von einer 
ganz anderen Seite, Sonst l)e- 
kannt durch Konzerte mit nain- 
haften Orchestern und Solisten 
und Kia.ssik auf höchstem Ni- 
veau und künstlerischem An- 
spruch, versuchte sich die KuK 
mit einem Geselischaftsabend. In 
lockerer Atmosphäre wurde dem 
Publikum ein breitgefiichertes 
Programm aus den verschieden- 
sten Sparten der Kultui- geboten. 

Erstmals in der Geschichte der 
KuK fand ein solcher Abend 

statt. 
I'ünkllicli \im li),:!() Uhr be- 

gann das .Shovvorchesler Otto 
Benz -es spielte woliltuend ohne 
Verstärker- den Abend mit der 
Kröffnungsfanfare, um nach 
zwei Konzertstücken zum eisten 
Tanz auf das l'arketi zu Ijitten, 
Hereitwillig nahmen die Gäste 
diese Aufforderung an. Nach der 
Begrüßung durch Moderator 
llans Hoffart dann ein erster 
Vorgeschmack auf einen höchst 
aliweehslungsreichen Abend, 
Hatte man soeijen noch einen 
flotten Qickstep aufs Parkett ge- 

legt, präsentierte nun der Pianist 
l.eonid Dorfmann zwei Stücke, 
die die ganze Aufmerksamkeit 
des Publil<ums erforderten. 

So ging es von Rachnianinows 
..Ktude tableau" zu den Thürin- 
ger Hofmusikanten. Das Hläs(>r- 
(juintett spielte in historischen 
Gewändern Stücke aus dem Ba- 
rock und der Renaissance. Das 
Quintett, das sich aus Solisten 
veischiedenei- Oi-chester aus den 
neuen Bundesländern zusam- 
mensetzt. bot einen musikali- 
•schen Hochgenuß, Sie sollten im 
Laufe lies Abends noch mit wei- 
teren Auftritten das Publikum 
begeistern. Auch die Bläser des 
Showorchester blieben von der 
meisterhaften Darbietung ihrer 
,,Kollegen" nicht unbeeindruckt 
und verfolgten aufmerksam das 
musikalische Geschehen in der 
Mitte des Saales, Kaum war der 
getlankliche Sprung in die Re- 
naissance getan, wurden wieiler 
die Zuhörer zu Akteuren, Otto 
Benz und seine Mannen forder- 
ten in profesioneller Manier zum 
Tanz auf. Ein normalerwei.se völ- 
lig unkonventioneller Wech.sel 
zwischen U- und K-Musik, der 
durch das perfekte Arrangement 
des Showorchesters möglich ge- 
macht wurde. 

Die Tanzfläche füllte sich 
schnell, und die latainamerika- 
nischen Rhythmen ließen die er- 
sten Schweißperlen auf die Ge- 
sichter treten. Auf den Abschlag 
des Pianisten kehrte allerdings 
■sofort Ruhe in den Saal ein, an- 
gekündigt wurde eine besondere 
musikalische Einlage, 

Die Langener Sopranistin und 
Kulturpreisträgerin Christine 
Buttel begann ihren gesangliche 

Vortrag, Mil Titi'ln aus Operet- 
ten und Musicals stellte sie er- 
neut ihr Können unter Beweis 
und zeigte, daß sie niclit luir als 
Oratorien- und Liedersängerin 
auf der Höhe ist, sondern aueli in 
der sogenannten ,,leichten" Muse 
l)estehen kann. 

Kaum waren die letzten 'l'öne 
verklungen, hii'ß es auch schon 
,,Parkett frei". Diesmal waren 
allerdings nicht die Gäste gel'or- 
diM't, Die .Schaulanzgrupp(> We- 
ber aus Wiesbaden hatte ein wit- 
ziges und unteriuiltsames Pro- 
gramm für diesen Abend zusam- 
mengestellt, Präsentierten sie bei 
ihrem ersten Auftritt noch Tänze 
aus der Zeit um 1!)()(), machten 
sie im Laufe des Abends eine 
Rei.se durch die unterschiedli- 
chen Stile eines halben Jahrhun- 
derts. Die |)assenden Kostüme 
und eine beachtliche schauspie- 
lerische und tänzeiische Lei- 
stung bescherten den jungen 
Künstlern großen Applaus. 

Durchdringende Trommelwir- 
bel kündigten einen weiteren 
Höhepunkt des Abends an: Die 
,,C"lan Pipers" marschierten auf. 
In traditioneller Manier brach- 
ten sie dem I'ublikum Dudel- 
sackklänge aus den schottischen 
1 lochebenen mil. 

Mit dieser ersten Vorstellung 
aller Mitwirkenden sollte der 
Geselischaftsabend aber n(>ch 
lange nicht zu Ende gehen. Im- 
mer wieder aufgelockert von den 
Tanzrhythmen des Showorche- 
sters hatten tlie Verantwortli- 
chen unter der Leitung des Vor- 
sitzenden Wolfgang Mosch noch 
zahlreiche weitere musikalische 
Köstlichkeiten für die Zuhörer 
parat. Pianist Leonitl Dorfmann, 

die ,,Thüringi'r Ilofmusikanten". 
Christine Buttel, die Tanzforma- 
tion imd die ,,Clan Pipers" traten 
nocli mehrmals in Aktion. Sie al- 
le präsentierten ein übergroßes 
Spektrum der verschiednesten 
musikalischen Epochen. Die 
höchst unterschiedlichen Grup- 
pierungen und die verschieden- 
sten musikalischen Charaktere 
waren es, die nicht zuletzt dafür 
sorgten, daß die Veranstaltung 
dem Titel ,.Ge.sellschaftsal)end ' 
gerecht werden konnte. 

Boogie Woogie, Glenn Miller 
und .seine Melodien. Musical und 
SchlagfM- führten gezielt zum 
großen Finale. Man hatte in fünf 
Stundi'n zahlreichi- Epochen der 
Kultur- und Musikgeschichte 
durchlebt und war mit den vei - 
.schiedensten Klängen und StiliMi 
konfrontiert worden. Sicher, 
hätten nicht die Tanzlilöcke des 
Orchesters die Programmvielfalt 
unterbrochen, hätte man sehr 
viel Sitzfleisch und Konzentrati- 
on mili)ringen mü.s.sen, um an ei- 
nem solch langen Programm mit 
allen .Sinnen teilhaben zu kön- 
nen. Die Veranstalter hatten mit 
(lie.siM- Aufteilung eine Möglich- 
keit gefunden, dem Zuhörer das 
Clefühl für die Zeil zu nehmen. 

Zum großen Finale traten dann 
alle Gruppen und Solisten noch 
einmal auf die Bühne, um einem 
langen, aiier unterhaltsamen 
Samstag abend den krönenden 
Abschluß zu geben. Wunderker- 
zen erleuchteten den Saal und 
gaben kund, daß die.se Veranstal- 
tung dem Publikum gefallen hat- 
te und bestimmt nicht die einzige 
dieser Art bleiben wird. 

Thorsten Neels 

Langen — Der Nachwuchs der 
Langener Leichtathleten, 14 
Jungen und Mädchen zwischen 
10 und 15 Jahren, fuhren für 
sechs Tage ins Trainingslager 
nach Finsterbergen mitten im 
schönen Thüringer Wald, Mit 
von der Partie waren Kinder von 
befreundeten Vereinen aus Er- 
furt und Frankfurt, Neben dem 
zweimal täglich obligatorischen 
Training standen natürlich noch 
eine Menge anderer Aktivitäten 
auf dem Programm wie 
Schwimmen und eine erlebnis- 

reiche Nachtwanderung. 

An den letzten beiden Tagen 
hatte die Gruppe Gelegenheit, 
aktiv am „Öko-Projekt Vogel- 
schutz" mitzuarbeiten. Die Kin- 
der halfen zum Beispiel unter 
Anleitung beim Bau von Nistkä- 
sten, Komposthaufen und Natur- 
hecken mit und kontrollierten 
Nistkästen. Allen Teilnehmern 
hat dieses Trainingslager Spaß 
gemacht, und sie freuen sich 
schon riesig auf das nächste im 
kommenden Jahr. 

Langener Leichtathletiknachwuchs mit selbstgebauten Nistkästen. 
Foto: p 

Die Jazzorganistin Barbara Den- 
nerlein. Foto: P 

JIL hat das „Barbara Dennerlein Trio" aus München zu Gast 
Langen — Die Jazzinitiative 

Langen veranstaltet am Sams- 
tag, 23. April, um 20.30 Uhr, in 
der ,.Alten Ölmühle", Fahrgasse 
5, ein Konzert mit dem ,,Barbara 
Dennerlein Trio". 

Zum vierten Mal zu Gast bei 
der Jazzinitiative in der Ölmühle 
ist die Münchner Orgel-Virtuo- 
sin Barbara Dennerlein. Geboren 
1964, gestaltet sich ihre Vita zu 
einer wahren Erfolgs-Story. In 
Deutschland und Europa mitt- 
lerweile ohne Konkurrenz, zählt 
sie laut der Kritikerumfrage der 
führenden Jazz-Zeitschrift 
,,Down Beat" zu den sieben weit- 

besten Jazzorganisten. Barbara 
Dennerlein erschließt ihrem In- 
strument neue musikalische Di- 
mensionen, indem sie den guten, 
alten Hammond B 3-Sound über 
modernste MIDI-Technik mit 
Sampler und Synthesizer erwei- 
tert. So umfangreich ihre spiel- 
technischen Möglichkeiten, so 
vielfältig sind ihre bevorzugten 
Stilrichtungen: ob Swing, Main- 
•stream, Bebop, Blues, Funk oder 
Latin, in jedem Fall heißt ihre 
Devise ,,Straight Ahead" (so der 
Titel einer ihrer CDs). 

Nach 15jährigcr Konzertpra- 

xis und 14 eingespielten CDs/ 
LPs gehört sie nunmehr zu den 
etablierten P'.ünstlern, die in 
ihren Bands iirerseits neue Ta- 
lente fördern, so den Schlagzeu- 
ger Bruce Becker und den Gitar- 
risten Martin Scales. Man darf 
wie immer gespannt sein auf den 
groovenden High-Tech-Jazz des 
„Barbara Dennerlein Trios". 

Der Eintrittspreis beträgt 22 
Mark. Mitglieder und Begünstig- 
te zahlen 17 Mark. Karten gibt es 
im Musikhaus Luley, Langen, 
Bahnstraße 34; Einlaß ist ab 
19.30 Uhr. 
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Geschäftsleitung lenkte ein 

Tkrifauseinandersetzung bei Firma Fleissner ist beigelegt 
KkoIsIiiicIi (fm) - Dcf Tiirif- 

slicit l)('i (li'r Kirma KU'issni'f 
isl niK'h An^nljcn der Ki Mcliill 
hciHi'lt'M' Vi'itrclcr von (!("- 
wcrkschiift, (Jcschilftslcitunj; 
und H('tri('l)sriit iinlci zcii hnc- 
ti'n um nonniMstuK abcnil <'ini< 
VcriMnliarunn zur Anrrkrn- 
lUinK der'Parifvcrti aHc. Die für 
di'n ni'Striucn Montau vor^fsf- 
hcnc Uial)stimmunn und ein 
t'vrnlucllcr Slrcik sind somit 
vermieden worden. 

Die Firma Fleissner ist 1»'- 
kanntlieh nieht Mitglied des 
Arhi'itKelierverliandes und so- 
mit nicht an die TarifvertritHe 
der Metallindustrie Kehunden. 
nie daraus resultierendi'n 
Naehteile wollten die Mitar- 
beiter nieht länger hinnehmen. 
Mehrfaeh hatten sie ihre For- 
derungen mit Warnstreiks und 
Demonstrationen liekräftiKt 

„Die Anerkennung der tarif- 
verlraKlii'h KereKelten Min- 
(lestbedinKunHen ist uns nicht 

in den Seholi gefallen Krst ein- 
diueksvolle Aktionen und der 
Druck des drohenden Arheits- 
kampfes haben gewirkt und 
Verhandlunnen moHhi'h ne- 
maeht", bewerlet Jurten I.ey- 
deeki'r, Ciewerkschaftssekretiir 
der Ki Metall, das Finlenken 
der (iesehiiftsleittmn, die zuvor 
keine (iespraehsberei tschaft 
Hezeifit halte Nach seinen 
WorliMi Helten die TarifviM trii- 
)^e der Metallin<lustru' jetzt 
auch filralle Arbeitnehmer In-i 
Fleissner und sind fester Be- 
standteil der ArbeitsvertraKs- 
verhiiltnisse. Die Tarifkom- 
mission der 1(! Metall habe 
dem Vei handlun^serKebnis be- 
reits zuHestinmil. 

DurcliHesetzt habe man auch 
die ArbeitszeitverkiirzunH. Ab 
1. Januar lüiir) nilt die 
Stunden-Woche und ab 1. Ja- 
nuar 1!)!!() die .'iTj-iitunden-Wo- 
che bei vollem Lohnausf^leich. 
„Die Arbeitszeitverkürzung ist 

ein Hewerkschaftspolitischer 
F.rfol^ ersten Hannes. Danul 
sind die Arbeitspliitze bei 
Fleissner sicherer geworden", 
meint I.evdeeker Zu<lem sei 
die ZahluiiK von Weihnachts- 
Held und vernioKenswirksanien 
I.eistunKen auf tanfvertranli- 
cher CirundlaKe ^''sichert. Die 
nun Tarifanerken- 
nunK nuisse durch weiti're er- 
Htinzenile HeKelunnen zwi- 
schen Hetriebsrat und Arbeit- 
Heber in der Praxis umnesetzl 
werden, so di-r Ciewerkschafts- 
sekretiir. 

Dii" I(! M("tall sieht den Ab- 
schlulJ bei Fleissner auch als 
wichtiKes Sinnal für die h<'- 
samte Henion. Der zunehmen- 
den Flucht aus' dem Tarifver- 
trag, insbesondere von mittel- 
stiindischen Betrieben der Me- 
tallvvirtschaft, sei ,,mit diesem 
Krfoln ein klares C;e)>enkon- 
zept gestellt wor- 
den". 

Hans Hotmann (rechts) Ist seit 65 Jahren Mitglied der Feuerwehr, Adam 
Katzenmeier seit 60 Jahren. Vorsitzender Ludwig Werner überreichte den 
beiden Urkunden und Präsente. Foio im 
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Die Sängorverelnlgung mit Ihrem Dirigenten Karlheinz Hagelgans und der SGE-MusIkzug unter Leitung von 
Horst Kern gestalteten den musikalischen Teil der Akademischen Feier Im Elgenhelm-Saalbau. Foto. Im 

Jugendliche wollen 

neue Wege gehen 

Ein Beirat soll die Interessen vertreten 
l'^Hflshiu'h (thone) ..Wir 

werden uns starker eiiHaHie- 
reu und auf die Politiker zu- 
Hehen." So lautete das Fazil, 
(las Vertreter der .luHemlini- 
tiative ,.The Outsiders" am 
vei'HaMHeni'n DolUierstaH zo- 
Hen. An diesem Abend fand 

I <'in (Ies|)i;ai'h der Initiative 
I mit den Hiirnermeister-Kan- 

didaten Manfi'ed Müller 
(W(!F.) und Heinz F.ylJeii 
(SIM)) statt. Anlali für den von 
den .IllHendlichen ^''^ucliten 
Dialofi mit den Politikern: die 
unzureichende räumliche Si- 
tuation im .luHendzentriim. 
Die .liiHendlii'hen wollen sich 
damit nicht langer abfinden 
und fordern neue Uiiumlich- 
kelten. die heiitlHen Anforde- 
l ungen entsprechen. 

Davon kann bei den Uaum- 
lichkeiten unter dem HürHcr- 

, haus keine Kede sein. Sie be- 
I stehi'n in unveränderter Form 
' seil etwa IT) Jahren, haben 

keine NotausHünne, nur man- 
gelhafte .sanitäre Anlagen und 
sind schlicht und ergreifend 
einfach zu klein. Bis zu tiO Ju- 
Hcndliche drängeln sich 
manchmal auf HO Quadratme- 
torn. 

CJeHen diese Zustünde weh- 
ren sich die Jugendlichen 
jetzt, ,,So kann es nicht wei- 
tergehen, Wir haben das Ge- 
fühl, (lall wir von den Politi- 
kern einfach übernanHen wer- 
den. Krst wird der Berliner 
Platz .saniert, dann ein Kin- 
dergarten j>''''äut, dann ein 
Seniorenheim 
wenn dann noch Geld da ist, 
Hibt es vielleicht auch ein neu- 
es Juz", .so der Tenor unter 
den Jugendlichen. 

Die Politiker standen den 
Problemen zwar offen 
über, mußten allerdings ein- 
gestehen, daU das Thema Ju- 
Hendzentrum von der Ge- 
meindevertretunH bislang 
stiefmütterlich behandelt 
wurde. Manfred Müller; ,,Ich 
glaube, die Gemeindevertre- 
tung hat lange Zeit die Be- 
richte des Sozialausschussüs 
zur Kenntnis genommen, oh- 
ne sich weiter den Kopf dar- 
über zu zerbrechen." Das soll 
jetzt anders werden. In Ein- 
vernehmen mit den Vertretern 
der Politik kam man zu dem 
Schluß, daß ein Beirat oder ei- 
ne Kommission aus den Rei- 

hen dcr.Iiigendlichcn notwen- 
dig ist. Die.scs (ircmium .soll 
die Interessen der Heran- 
wachsenden gegenüber den 
politi.schen Organen vertre- 
ten. 

I )ie Art und Weise, in der in 
Kgelsbach offene ,higendar- 
beit betrieben werden soll, 
fiihrte dann zu einer kontro- 
ver,si'n Diskussion. ,,Das Juz 
kann nicht mehr i'in Tummel- 
platz für alle sein. Wir miis.sen 
Kurse anbieten und zusätz- 
lich vielleii'hl ein Bistro ein- 
richten. Alles muH aber nach 
l'lubregeln vonstattiMi ge- 
hen", so Heinz Kyßi'n. Wie 
nicht anders zu i-rwarten, 
wollte sich abi'r kein Jugend- 
lichi-r in Hegeln und ebenso- 
wenig in einen Kochkursus 
stecken lassen, um überhaupt 
das Jugendzentrum betreten 
zu k()nnen. ,,Offene und be- 
treute Jugendarbeit müssen 
parallel laufen", meinte Man- 
fred Müller. 

Kine offeni' Jugendarbeit 
soll weitergeführt werden, 
darin waren sich beide Politi- 
ker einig. Nur in welchen 
Uäunum und in welcher Form, 
d.is blieb offen. Ohne Ver- 
sprechungen geben zu wollen, 
wiesen die beiden Kandidaten 
darauf hin, daß im günstig- 
sten Falle bald Räumlichkei- 
ten in der Wilhelm-Leusch- 
ner-Schule zur Verfügung 
stehen könnten. Verhandlun- 
gen mit dem Kreis, der Eigen- 
tümer der Schule ist, über ei- 
ne Rückgabe an die Gemeinde 
würden schon geführt. 

Bis dahin wird es für die Ju- 
gendlichen aber noch ein wei- 
ter Weg sein. Unterstützt von 
den Grünen und der Juso-AG, 
die sich beide auch des The- 
mas angenommen und ihre 
Solidarität mit der Jugendini- 
tiative bekundet haben, wol- 
len die Jugendlichen vieh^s 
selbst in die Hand nehmen. 
,,Wir können wohl nicht er- 
warten, daß die Politiker auf 
uns zugehen, sondern wir 
müssen eine Ebene schaffen, 
die es uns erlaubt, gleichbe- 
rechtigt und eben nicht als 
Outsider mitzudiskutieren", 
meinten die Jugendlichen, 
Deshalb will man schon in 
Kürze gemeinsam mit dem 
Gemeindejugendring einen 
ständigen Beirat gründen. 

Kgolsbiich (fm) - Man schrieb 
den m. Juni IHil-l, als sich in 
F.gelsbach eini' t5ruppe von Män- 
nern zusammentat, um eine weit- 
reichende Kntschi'idiing zu tref- 
fen. Sie gründeten eine Freiwilli- 
ge Feuerwehr Als Auftakt zu 
(l<'n Festivitäten zum KlOjähri- 
gen Bestehen faiul am Samstag 
im F.igeiiheim-Saalbau die Aka- 
demische Feier statt. Landrat Jo- 
,sef l.aeh als Schirmherr und 
Bürgermeister 1 leinz Kyßen als 
Festjjräsidi'nt zollten den Flori- 
an,sjungern grol'es I.ob für ihr 
ehrenamtlii'hes Engagement zum 
Wohli' der Bi'völkerimg. Breiten 
Raum nahmen an die,sem Abend 
außerdem die Ehrungen langjäh- 
riger Mitglieder ein. 

,,Viel zu wenige wi.ssen, wie 
wichtig die Aufgaben sind, die 
von der Feuerwehr übernommen 
Vv'erden", sagte Josef liach. Die 
Bereitschaft, sich freiwillig in 
den Dienst der Bürger zu stellen, 
könne gar nicht hoch genug ein- 
geschätzt werden. Schließlich sei 
dieser Einsatz nicht zuletzt auch 
mit einem Verzicht auf Freizeit 
verbunden. .,Dank ihrer Feuer- 
wehr kann sich die Bevölkerung 
in Egelsbach sicher fühlen", be- 
t(mte der Eandrat. 

Heinz Eyßen bescheinigte den 
Brandschutzern eine Vorbild- 
funkti(m für die Gesellschaft. 
..Unsere Feuerwehr setzt die ent- 
sprechenden Signale, daß in ei- 
ner funktionierenden Demokra- 
tie auch der Bürger an der Ge- 

meinschaft teilhaben muß", er- 
klärte er. In der heutigen Zeit, in 
der das Ego immer mehr in den 
Vordergrund rücke und Vereine 
und Parteien über mangelndes 
ehrenamtliches Engagement 
klagten, bilde tlie I'Vuerwehreine 
Kontrastgruppe zum Leben.sge- 
fühl der .schnellebigen Konsiim- 
gesell.schaft. 

Eyßen ging auch auf die Verän- 
derungen im Aufgabenbereich 
der Wehr ein. ,,In unserem hoch- 
industrialisierten Ballungsraum 
sind die Feuerwehren be.sonde- 
ren geistigen und körperlichen 
Anforderungen ausgesetzt, auf 
die sie reagieren mü.s.sen." Dies 
mache eine ständige Aus- und 
Fortbildung notwendig. Die 
,, klassische" Brandbekämpfung 
,sei inzwi.schen in den Hinter- 
grund getri'ten, technische Hilfe- 
leistungen und Einsätze zum 
Schutz der Umwelt stünden an 
erster Stelle. Die Feuerwehr ha- 
be sich zum ,,Mädchen für alles" 
entwickelt, das nicht mehr weg- 
zudenken sei. 

Daran dachten die Hl Männer 
sicherlich nicht, als sie vor 100 
Jahren die Freiwillige Feuer- 
wehr aus der Taufe hoben. Seit 
ihrer Gründung hat sie einen ste- 
tigen Aufwärtstrend erfahren. 
Im Jubiläumsjahr zählt die Ein- 
satzabtellung M Mitglieder, dar- 
unter fünf Frauen. Dem Verein 
gehören 220 Mitglieder an, seit 
1H87 gibt es eine Jugendfeuer- 

wehr, in der zur Zeit 22 Jungen 
und Mädchen ausgebildet wer- 
den. 

Wie tief die Verbundenheit der 
Egelsbacher mit ihrer Wehr ist, 
machte die große Zahl derer 
deutlich, die vom Vereinsvorsit- 
zenden Ludwig Werner für lang- 
jährige Mitgliedschaft geehrt 
wurtlen. Hans Hofmann ist seit 
(iS, Adam Katzenmeier seit (iO 
Jahren dabei. Vor ."iO Jahren un- 
terschrieben Karl Becker, Georg 
Helfmann, Hermann Meister, 
Ludwig Rath und Adam Werner 
die Beitrittserklärung. Seit 40 

Kgi'lsbach (thone) Anita 
Werny bleibt vorerst Vorsitzende 
des Ausländerbeirats Egelsbach, 
Das ist das Ergebnis einer Sit- 
zung des Gremiums, die am ver- 
gangenen Mittwoch im Rathaus 
stattfand. ,,Ich habe so viele An- 
rufe bekommen. Von Mitgliedern 
des Beirats und von deutschen 
Mitbürgern, die mich ermuntert 
haben, meine Arbeit fortzuset- 
zen. Ich werde vorerst weiterma- 
chen, mit einem lachendem und 
einem weinenden Auge", sagt die 
4üjahnge Kroatin, 

Im Vorfeld der Sitzung hatte 
sich Anita Werny mit Rücktritts- 
gedanken getragen, weil sie tat- 
kräftige Unterstützung von den 
anderen Mitgliedern des Auslän- 
derbeirats vermißte (wir berich- 

Jahren gehören Heinrich Becker, 
Manfred Fiebig, Manfred (jold 
stein, Heinz Hofmann, Geoi(! 
Keil, Werner Puhlmann, Friedet 
Rüster und Lorenz Schneider 
dem Verein an, Paul Burkowilz. 
Karl Chaloupek. Reinhold Gaull- 
mann. Eberhard Gniss, Frieda 
Hickler, Georg Hickler, IIh- 
mann Kurz, Heinz Rückert und 
Heinz Schneeberger sind seil 2.') 
Jahren Mitglied. Zum Ehrenmit- 
glied ernannt wurde Johann Bek- 
ker. Er trat 194Ö bei und ist seit 
IH.")!) im Vorstand tätig. 

teten). ,,Ich habe den anwe.sen- 
den Mitgliedern gesagt, daß ich 
nur weitermache, wenn sie mich 
bei bestimmten Arbeiten entla- 
sten", so die Vorsitzende. , Di'' 
Mitglieder haben mir signali- 
siert, daß sie mich jetzt mehr un- 
terstützen wollen, allerdinft"" 
hatte ich ein solches Versprechen 
schon zu Beginn meiner Amtszeit 
bekommen. Ich werde nicht bet- 
teln gehen, damit die anderen 
mir helfen." Sie fühle sich als 
Mensch verpflichtet, diese Arbeit 
zu leisten und nicht als Vorsit- 
zende. ,,Da8 letzte Wort ist noch 
nicht gesprochen. Wenn es so 
klappt, wie es mir zugesichert 
wurde, werde ich weiterma- 
chen", erklärt Anita Werny. 

Für 50jährige Treu« zur Feuerwehr wurden fünf Mitglieder auagezeichnet 
(von link*): Adam Werner, Ludwig Rath, Georg Helfmann, Karl Becker und 
Hermann (Meister. Foto: fm 
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Ausländerbeirat: Anita Werny macht weiter 
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wird fortgesetzt Grüne: Die Machbarkeitsstudie 

hat ihr Ziel komplett verfehlt 
Kgelshiirh Die Sportge- 

mein.sehaft Egelsbach setzt we- 
gen der grollen Nachfrage die 
Kurse zur Rüekensehulung fort 
Am heutigen Dienstag, Iii April, 
beginnt um Iii Uhr der Einstei- 
ger-Kursus, um 17 Uhr schließt 
sich der Aufbau-Kui-sus an An 
zehn Nachmittagen wird unter 
.•\iileilung einer ausgebildeten 
Fachkraft vorgeführt und geübt, 
wie die Wirbelsaule ni'htig bela- 
stet und trainiert wird Die 
Kurse finden im DRK-Heim an 
der Dr-Horst-Schmidt-Halle 
.st itt. 

Weitere Infin mationen erteilen 
Kursleiter (ierhard Baumgiirt 
('l\'lefon 4 4!) ,'>0) und Edgar Karg 
(4 Sti 22) 

Oko-Partei lehnt Ausbau des Egelsbacher Fluf?plat/.es rigoros ab 
Kgelshnrh Die Egelsbaeher 

Grünen festigen ihre Position ge- 
gen einen Ausbau des Flugplat- 
zes In einer Mitteilung heißt es: 
,,Wir wollen keine Verrohrung 
des Hegbaehes und keine Ein- 
grifft» in ein Landschaftsschutz- 
gebiet ' Anlaß für die Stellung- 
nahme ist die vorgelegte Mach- 
barkeilssludie, die einen Aus- 
bau, so die (irünen, als unaus- 
weichlich darstelle. Die Studie 
schreckt- selbst vor Statements 
wie ,,Wirtschaflsslandort Rhein- 
Main bei Nichtausbau gefähr- 

det" nicht zurück, so die Oko- 
Partei. Eine Verlängerung der 
Start-uiul Landebahn wäre nach 
Auffassung der Grünen ,,nur der 
Auftakt zu weiteren BeiMiiträch- 
tigungen der Lebensiiualität" in 
Egelsbach. 

Als (ii'undlage filr ihre Argu- 
mentation viM'wei.sen die tSruni-ii 
auf einen Beschluß der Landi'S- 
regierung, wonach jeder Verki"hr 
unter ,'>00 Kilometern auf die 
Sehieni' verlegt werden soll. Sie 
untermauern ihre Aussagt-n au- 
ßerdem mit dem Regionalen 

Raumordnungsplan, der ,,bei be- 
stehendi'ii Verkehrs- und Son- 
derlandeplätzen keine Kapazi- 
tatsei Weiterung" vorsehe 

,,Die Maehbarkeitsstudie hat 
ihr Ziel, namlich auch die recht- 
liche und polltische Machbarkeit 
aufzuzeigen, komplett verfehlt', 
so die (irünen. Si(> fordern eine 
parallele Prüfung der Wirt- 
schaftlichkeit des Flugplatzes 
ohne Ausbaumaßnahmen, um ei- 
ne alternative Entseheidungs- 
grundlage zu haben. 

Anittg« 

Egelsbacher Zukunft mitgestalten, 

heißt weiterhin zu Eyßen halten! 

AsF Arbeitsgemeinschaft 

soziaidemokratisclier Frauen 

Anialg« - 
Thomas GolB, FornmQldBtrmlstof 

Für Jung und Alt 

der richtige Mann, 

Heinz Eyßen 

er soll nochmal ran! 

Trimm-Trab ins Grüne 

Laufspaß für jedermann in Egelsbach 

Wir gratulieren 
Anna Müller, Schillerstraße 

in, zum H7. Geburtstag am Don- 
nerstag, 21. A|)ril 

Margarele Meyer, Taunusstra- 
IJe 2t), zum Hl. Cieburtstag am 
Freitag, 22. April 

Jahrgang 1927/28 
KgelNhiieh Der Ausschuß des 

.lahrgangs I!l27/2il trifft sich am 
Donnerstag, 2H. April, 20 Uhr, in 
der (JaststUtte ,,Alt Egelsbacli", 
um unter anderem über die Bus- 
reise ins Allgiiu zu sprechen. 

CDU-Kreistagsfraktion 

begrüßt Schulbeschluß 

Neubau an Reuter-Schule „vernünftig" 
Kgelsbneh — Einhellig be- 

grüßt hat die CDU-Kreistags- 
fraktion den Beschluß di'r 
Egelsbacher Ciemeindevertre- 
tung, wonach der Kreis Of- 
fenbach den Neubau der Wil- 
helm-Leuschner-Schule auf 
dem Freigelilnde der Ernst- 
Reuter-Schule realisieren 
soll. Gegen diese Variante 
hatte im Gemeindeparlament 
die SPD gestimmt 

„Damit hat die (iemeinde 
dem Kreis endlich das not- 
wendige Signal gegeben', 
meint der .schulpolitische 
Sprecher der CDU-Kreistags- 
fraktion, Rudolf Füs.sel, und 
erkUirt weiter, daß die Uni 
onsriege im Kreistag diese 
Ent.scheiclung für ,,vernünftig 
und angemessen" halte. Nach 
Ansicht der CDU sprechen 
vor allem zwei Gründe für 
diese Lösung. Zum einr'n .sei 
das Grundstück der Ernst- 
Reuter-Schule .so groß, daß ei- 
ne Grundschule dort durch- 
aus noch Platz finden könne. 

Dabei mü.sse die Planung al- 
lerdings die strikti' räumliche 
Trennung der beiden Schulen 
sicherstel len. ,, I nsgesamt 
spart die,se optimierte Aus- 
nutzung des Areals Ressour- 
cen", meint Füssel. 

Zum zweiti'n sei der Kreis 
als Schultrilger in der Lage, 
auf seinem (>igenen Grund- 
stück umgehend mit den Pla- 
nungen zu beginnen. Kein an- 
derer Standort erfülle diese 
Voraussetzung in zeitlicher 
Hinsicht. Schließlich .sei, ,so 
Füssel, allgemeiner Konsens, 
,,daß eine Ersatzmaßnahme 
schnellstmöglich realisiert 
werden soll". 

Die CDU-Fraktion im Kreis 
werde sich jetzt dafür ein.set- 
zen, daß die im Haushaltsplan 
11)04 von CDU und SPD be- 
reitgestellten Planungsmittel 
für den Neubau der Wilhelm- 
Leuschner-Schule umgehend 
für die Umsetzung dieser Lö- 
sung verwandt werden. 

Egelshaeh - Verbunden mit dem 
jeden Samstag stattfindenden 
Lauf-'Preff laden die Leichlalhle- 
ti'n der S(i Egelsbach zum Trimm- 
Trab ins (irilne am .Samstag, 2H. 
April, ein. Dei Starl,schuß füllt um 
I.') Uhr. An dii'sem Tag eröffnen 
der Deutschi- Sportbund und der 
Deutsche Leichtathletik-Verband 
bundesweit die Trinim-Trab-Ak- 
tion l!li)4. Die Lauf.schuhe .schnü- 
ren kann jeder, insl »'.sondere 
Nicht-Vei-einsmitgliedersind aber 
zur Teil nähme eingeladen. 

Wie an jedem Samstagnachmit- 
tag in Egi>lsbacli ,,traben" Anfän- 
ger und Fortgesi'hrittene unter 

Kiosk-Einbruch 

in Egelsbach 
Kgelsbach - Unbekannte 'l'ilter 

brachen in der Nacht zum Frei- 
tag in einen Kiosk an der Bahn- 
straße ein. Aus den Regalen lie- 
ßen sie Zigaretten, Süßigkeiten 
und Spirituosen mitgehen. Au- 
ßerdem wurdi- eine Kassette auf- 
gebrochen. Schaden laut Polizei- 
bericht: rund HO 000 Mark, 

  Laufer in 
vei-schiedenen GniiHien durch den 
Anl(>itung erfahrener 

nilHii 
Koberstildter Walil. Langsamer 
Trimm-Trab und zahlreichi> (Jeh- 
pausen wechseln sich bei den An- 
iiuigern ab, ,so daß auch di("jenigen 
mithalten kiinnen, die noch nie 
Au,sdauerlaiif betrieben haben. 

Danut dieses Erlebnis in Erin- 
nerung bleibt, erhiilt jeder Teil- 
nehmer einen Trimm-Taler. Start 
und Ziel di"s Egelsbacher Lauf- 
Treffs und des Trimm-Trabs ins 
Grüne ist die Autobahnbrücke an 
der Brandschnei,se. Der Weg ist an 
der B ;t au,sgeschildert. 

Wanderung der 

Boxabteilung 
Kgelsbach - Die StiE Boxab- 

teilung Idiit zu ihrer Familii>n 
Wanderung am Sonntag, 24 
April, ein Treffpunkt ist um !l HO 
Uhr an der 'l\irnhalle der Ernst 
RjMiter-Schule. Das Ziel wurde 
so gewühlt, daß auch die ,Iüng 
sten mitradeln oder im Kinder- 
wagen geschoben werden kön- 
nen. Für Marschverpflegung isl 
g<"Sorgl. Bei Regen wird ein AI 
ternativprogramm geboten Aus- 
künfti' erteilt Familie .Spill unter 
der'l\'h'fonnummer4 lill H,'t (auch 
noch am Sonntagmorgen). 

Zwei Ausschüsse 

haben Sitzung 
Kgelsliaeh Mit der Einrieb 

tiing eines Frauenbüros im Rat 
haus sowie mit der Schaffung ei 
ner Krabbelstube bzw. Kinder 
krippe in der (ienu'inde beschäf- 
tigen sich die Mitglieder des So- 
zial und Kullurausschus,ses in 
ihrer Sitzung am ln'utigen Diens- 
tag, III. Aiiril, um 20 Uhr im Rat 
haus Der Bau- und Umweltaus 
si'luiß trifft sich am Donnerstag, 
21 Ain il, um 211 Uhr an gleicher 
Stelle Dabei gehl es unter ande 
lern um den Bebauungsplan ,,Im 
Brühl" 

Ausflug des Geschichtsvereins 

Halbtageslour nach Götzenhain am liO. April 
Kgelshach Der Geschichts- 

verein Egelsbach Uldt für Sams- 
tag, HO. Anril, zu einer Halbtage- 
stmu- nach Götzenhain ein. Rek- 
tor a. D Rudolf Miedtank über- 
ninunt di(> Führung. Der Ausflug 
gehört zum i)4er Besichtigungs- 
programm des (Jeschichlsver- 
eins. In CJötzenhain werden sich 

die Egelsbacher unter anderem 
die evangelische Kirche und das 
Hofgut NiMihof anschauen. Ab 
fahrt isl um IH.HO Uhr am Berli 
ner Platz 

Anmeldungen nimmt Werner 
Luft, (ieschwindstraße III, Tele 
fon 4 211 44, bis zum 27. April an 

Amtl. Belcanntmachungen 

her Belango 

Bei Vortrag geht's um Kräuter 
EgcUbach - Die kfd-Gruppe 

Egelsbach lädt zu einem weite- 
ren Vortrag ein. Am morgigen 
Mittwoch, 20. April, 20 Uhr, geht 
M im evangelischen Gemeinde- 

haus um ,,Die Kräuter der Heili- 
gen Hildegard für den Hau.sge- 
brauch". Referentin ist Annelie- 
se Münch aus Mainz. 

Önantllche Bekanntmachung 
Einladung 
Am Donnorstag, 21. Apnl 1994, 20 Uhr, fin- 
det Im Raihaus, Sitzungssaal, dio 6. Sit- 
zung dsa Bau- und Umwaltauaachuaaaa 
statt, zu dof hiermit oingoladon wird 
Tngosordnung: 
1 Mittollungon und Antragen 
2. Bebauungsplan Nr. 29 „Im Brühl" 
a) AulslellungsbeschluO 
b) Beschlüsse über Anregungen und Be- 
denken der Träger öKentllcne 
(TöB) zum Vorentwurl 
c) Beschluß über dio Wolterbearbeltung 
dos Vorentwurfs 
3. Bauleltplanung der Gemeinde Egels- 
bach: 
Bebauungsplan mit integrlerlem Land- 
schaftsplan Nr. H-05/01 ,,KnappeswleBe" - 
Erschließung 
<t. Vollzug dos Luftvorkehrsgesetzes 
(LultVG); 
hior: Stellungnahme zur Einrichtung eines 
beschränkten Bauschutzboreichos Tür den 
Vorkehrslandeplatz Egelsbach 
5 Antrage der Fraktion BÜNDNIS 90/Dle 
Grünen 
5.1 Antrag Nr. 11 betr. Kauf dos Geländes 
der Tierherberge 
5.2 Antrag Nr 12 betr. Grundwassorschutz 
und -nutzung 
Egelsbach, 14 Apnl 1994 

Johann Qlalch 
Der Vorsitzende 

des Bau- und Umwoltausschusses 

IHK ZKIT. (iorr ZI) SIK'IIKN, IST DAS LKHKN - 
('.OTT ZU KINDKN, IST DKK T()I>, 

niK ZKIT, (iOTT ZU HKSITZKN, IST DIK KWI(;KKIT, 
KHANZ VON SAI.KS 

WIK NKUMEN AIISCIIIKI) VON 

FRITZ WALTER HOPFE 

DER IM (JESEGNETEN ALTER VON »0 JAHREN 
AlVI 17. APRIL 1994 VERSTORBEN IST. 

IIVl NAMEN ALLER, DIE SEINER GEDENKEN 

HILDE UND JÖRG HOPFE 

I'XiKLSKACIl, FKIlODKICII-KKKllT-STItASSK i 

DIK KKKKI)KiUN(i FINDET AM MITTWOCH, DEM 20. APRIL 1»!H, 
UM i:{.45 UHR AUF DEM EGKLSHACHKR FRIEDHOF STATT. 

/'Z 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeltung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langenar Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

«ÜangmatZeftung 
icffi ■umma moiwofiwi 
• ••••■ ■tlllMifiii 

Hauptga»china»telle Langen 
Darmatitdtar Straße 26 
Talafon 21011-12 

Öffnungtzaltan; 
Mo.-Do. 8.00-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.00-1 S.00 Uhr 

EQEL8BACH: 
Waltare Annamaatallan: Schreibwaren-Wilke 
DHEIEICHENHAIN: Bahnstraße 57 
Schreibwaren Lindner 
HanaustraOe 2-12 

AnzalganachluB für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 16 Uhr; für die Freitag-Ausgabe Ist 
am Mitwoch um 15 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle In Längen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte l\/löglichl(eit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Oluckwunscho, Blumen und Geschenke anlaßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns, auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 2apaltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Oanii für alle guten 
Wuniche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Olfenthal, TaunuMtraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1920 und dem Gesang- 
Verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Stlie und Frau Margot geb wüner 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, lapalllg, OM 23.-' 
* Pralaa Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2apaltlg, DM 48.- * 



SEITE 6, LANQENER ZEITUNG, NR. 31 SPORT 
DIENSTAG. 19. APRIL IQIM 

Wo bleibt donn nur dor Bnll? Lohloldonu Lnrs Gunkol (links) und Egelabnchs Frank Stior hniton Ausachau nach 
dorn SplolgorAI. i <)i<i OrlowHki 

Saison mit einem Sieg beendet 

der B]{.^olsbachor Ilandballdamon übor Raunhoim 
l''.){<>NI)iu'h Am Icl/li'M Spii'l- 

liiH ilcr Siiison die 
Sfilv lliiinlliiilliliinii'ii (Iii' Mmmm- 
schiil'l Ulis KiiiiMlii'ini 'rriilniT 
Ali'XimcliM' IIdim li'Ktc .sciiirr 
Miinn.Mclmll sclinn vnr dt'Mi Spiel 
Miilii'. ilii'si's li't/lc l'iinklspli'l ili>r 
Hiiisoii hc.ssci' Iii«'!' die Hülinc zu 
l)iiliK<'li als die Spii'lc ziivoi' Mim 
siillli' zum SiilsoniMidc ncifii rin- 
miil zi'i){('ii. wie miin lliindliidl 
.spii'li'ii Uiirin Am l'lndi' hmI) es i'i ■ 
neu l.'l II lOi'fnln, der den (iiisl 
Hi'ln'fliiiii'M di'ii si'rhsicn 'riihcl- 
Icnpi.'dz .sichiTlc 

l'l.s will' ciiii' von AnfiiiiH im .si-lir 
nippim' und lii'klischi' lli'^i'H 
Miiii^ Dii' lliMmmimiisi'ltiirt 
IdMinli' ciniHc C'himccn l»'i Timii- 
pdHi'Hi'ii.sUil.li'ii lüchl zum TonM'- 
fnl)> niil/cn und .sich sninll nli'lil 
von den KiniMlii'imcr Diiini'ii iil>- 
.si'lzcii 'IVolz i'ltuni'l' vcim'htMicr 

I dOpro/iMitini'i' 'l'iii rhii'iu'i'n 
koniilc Kni'lsliiu'li mil rmcr 7:li- 
Killinmn in iln' l'iiust' hcIumi. 

In der zwi'ilcn llidlizcll vcr 
siichli' 'I'i'imicr Alcxiindi'r lliini 
mit zwi'i vi'rscliii'di'ni'n Spiclvii- 
rliinliMi, den i li'^iicr zu verwirren 
und evenluell den emiMi (ider lin- 
deren Kiinler ilunnl einziileilen 
Miin lii'Hiinn zeitweise mil i'ini'r 
i'H^en Miinndei'kun(4 filr eine Icir- 
Heliilullelie Uiiunlii'inier Spiel- 
erin iinil s|iielU' diinn wii'iler eme 
delensive Ii () -1 )eekunn Iiis Milte 
dei' /weilen llidbzeil lielten sieh 
die l';>^elsl)iielii'r Diimen etwiis 
iiiis ilirem Spieirliyllimus hrni- 
Hen und ermonli''lilen den (lil- 
slen soniir, in Kuhrunt^ zu gellen 
Doi'h nill enormem Kimiplneist 
HeliiiiH es, die FuliriinK Wiedel' 
zurilekzueidhern 

Am Knile dieser letzli'ii Siiison 

piiiile Willen die KK''lsliiielier 
Diimen die verdienten (iewiiuier 
mit in 11 'rmen In iler kommen- 
den Spielzeil wird es mehrere 
|)ersonelle Veriindi-runf^en ^e 
lien Kinine Spielerinnen hilreii 
Hill, linier iinderi'm 1 )iiKmiir Spil- 
ler, die niieh einer VerlelzunKs- 
piiii.se lim Woehenende ihr letztes 
Spiel für die S(il'', miiehle Diinii 
iiuili die S(iK mieh noeh 'rorfriiu 
l.iiine Messer Riehen liissen, die 
niieh vielen I liindhiilljiihren nun 
endlieh null eine rmise einlegen 
iiKti'hle 

S(i l.iiini' Messel 
Kriiiike l.ehmiinn, l.iviii Heeki'i 
(1), Anke Hecker (I), Uitii .losU2), 
.Iiidilh (ilirtner (1), Pelm .Simder. 
Uose Hiiiith (ll/ü), Kiitrin Hunzel, 
Siihine Lenz, Anjii llirni'r (2), 
I )iinniiir Spilli'r (H/It). 

SG Egelsbach träumt wieder vom Titel 

Nach 1^:1 übiM' liohfoklon und Patzer (l(\s P'SV Spannung wieder gestie^^en 

n*'}' 

Egelabnchs KnpItMn Jürgen Bellerahelm lleferla nicht nur In dar Delenalve 
eine aollde Partie, sondern bewlaa einmal mehr aelne TorgafHhrllchkelt. In 
der 58. Minute erzielte er die 2:1 -Führung gegen Lohfelden. I nio Oiliiwsi<i 

l-',KcKliii('h Ileo) Was Italien 
Kultliiill (iherliHisl l''SV Kiank 
fiii t und der KC Havi'i n München 
HemeiiiMim' Heide /einen im 
Kndspurt Nerven ,Spit/eiireitei 
KSV patzte am heimischen Horn 
heimec Hann i"it einer II 1 
Schlappe neuen die ahstlcnshe 
drohte S( 1 I lochst 1 >ie S( i K^els 
liaeh lileilit Zuhause weiterhin 
unneschlaneii, .sichle am Samstan 
neuen den KSC Lohteldi'n vi'i 
dient mit H 1 (III) l''.inen Minus 
piiiikl Uiicksland hat die ,S(I1''. 
noch Hill 'rahellenlUluer l''riink 
fiirt Sonar Kickers Ollenliai'h 
wittert im Mcisterschidtskampl 
wieder Moini'iillilt .S(ll'', Milzen 
Hannes Kappes muhte nai'h dem 
Schhillptift in Knclshach aller 
dinns l'eststellen ,,l''ur i'inen Mei 
ster war .s eini' nanz schoni' VVak 
kclpartie " 

Vom Krnehnis her wai 'rrainer 
llerlii'it Schlity mit dem ,Spiel 
nenell l.ohfeldi'll zulliedeil Abel 
die Al t und Weise, wie die Knels 
liiicher iiultratcn, n''licl ihm wc 
inner ,,/ii driieklos, zu spiil at 
taekleit. einine Spieler spielen 
sehr vernnsichci 1", zahllc der 

Knelshachei Coach nach dem 
SchluKplifl aiil ,,l>as schlimm 
sie. nach einem 'l'or kommt noeh 
nicht mal <lle Kieiide richtin 
raus " 

Wie si'holl lieim Spiel m Had 
Vilbel linierte 1 )iinii'l Clllca auf 
ilein 1 .ilieioposlen, Stefan ( Hasel 
rannte sich im MiUelleld dii' 
1 ,unne aus dein Leih ..Dei kennt 
jetzt |edcn (irashalm". zollte Ma 
nanei Klaus Leonhardt dem K\ 
Hurstjidtei i'in nroHi'S Loh Ciuca 
spielte wieder einen souveränen 
letzten Mann, ni'wann fast jeden 
Zweikampf Im Spiel nach vorne 
iilierlieihl dei llumiine aller 
dinns ein hillchen. ein cinfachl'i 
l'ali ist oft wirkimnsvolli'r als ein 
Sclili'iizei mit dem AuUenrist Im 
Sturm zeinte sieh 'riiomas Lauf 
spielfreudin. erzielte endlich sei 
neu IM Saisontreffer 

In der ersten I llilfle spielte sich 
das (iesehehen fasi ailssehlielL 
lieh im Stndraiim der Nordlies- 
seii all In (lefahr n''l'l<'1eii die 
(laste aller nur seilen l.ohlel 
dens Keeper Wulf klarte in der 
zehnten Minute mit l''ul.tahwehr 

ncnen l''ianU Stier, 'riiomas Lauf 
donnerte in der Muiiitc aus 1 Ii 
Metern driilier Vollin ulieira 
sehend stand s zu diesem /i'lt 
punkt schon O 1 Nach lü Minii 
ten versenkte Norheit Schelter 
eine (iimkel l' lankc an der vcr 
diitzti'H Knelshachei Hinter 
mannschafi vorbei zur Lohfelder 
1 (I Kiihriinn ms Netz 

..h'h habe der Mannschaft m 
der Halbzeit nesant. wie machi n 
unsi'ri' Tore", so Hei bei t Schiity 
m der Pressekonferenz niu'h di-m 
Spiel (iesiint, nelan Nach nur 
drei Minuten dci zweiten Hälfte 
nlich 'rhomas Lauf mit salteni 
Drehschul.l aus M Metern zum 
1 I aus /.ehn Minuten spiiter 
brachte Ka|)ilan .lilrncn Hellers- 
heiin ihe Hausherren mit eiiiiin 
Abslauher mit II 1 m l''ilhnmn 

,,ln dieser Phase war der nroLltc 
Unterschied zwischen di'ii bei- 
den Miinnschaftcn zu erl.ennen", 
ri'sunuerte Lohfeldens 'rrainer 
Wolfnann Ueiiibold Die (laste 
hielten dem Druck nielil ener- 
niseh danenctl. kassierten zwei 
'rreffer In der Iii) Minute hatte 

'riiomas Lauf alles klar machen 
können, hell sich aber zu weit 
mich rechts abdi imnen und scholl 
am Tor vorbei I'nvi'i stimdli- 
cherweise spielten die Knelsba 
eher jetzt auf ,.Hallen", statt 
weiter Druck zu machen Kolne 
Die (Iiisle wurden nochnial stur 
ker Chiuu en nah s hüben wie 
drüben, die Knlscheidiinn liel in 
der Uli Miniile. als Dranan Heljic 
zum :i I liir die S(iK einköpfte 

Noch cm paar Termine für die 
nächsten Woehoii Die am Oster 
montan tjenen Kintnicht Hainer 
aiisnefallene (Iberlinabenenminn 
Willi am Mittwoch, 21 April, 
nachneholl Am-1 Mai treffen die 
Schiily Schutzlinne im Darm- 
stadter Kreispokal Halbfinale 
auf Hezirksoberlinisl (iermimiii 
Pfimnstadt Kme Woche spater 
neht s im Hessenpiikal Vieiielfi 
Hille ni'Mi'ii Landeslinist !''(' h" 
I lerhorn 

S(i l'l|{i>lshiirh: (lliisenhardt. 
l'nicii. Dorr, (ila.ser, lieljic. Hei 
lersheini, /ilrlein. Kamadimi (711 
Mihale), Klehu, Lauf, .Stier (71) 
Viikelic) 

rUSSHAI.I.; Der italieni.sche 
Krsllini.sl AS Uom will bis zum 
Monalsende eine lOnlseheidiiiin 
Uber die '/.ukiinft von Nalional 
Spieler Thomas Doll treffen Doll 
war von den Hörnern zuletzt für 
711(1 (1(111 Mark an den Hiindeslini- 
slen Kiniriichl Krankfiirt ausne 
liehen worden 

Oberliga Hessen 

FSV Frankfurt — SG Höchst 
SG Egelsbach — FSC Lohfelden 
SV Wiesbaden — SV Darmstadl 98 
EIntr. Frankfurt A. ~ Eintracht Haiger 
SC Neukirchen — SV Wehen 
VfR Bürstadt — SV IVlörlenbach 

0:1 
3:1 
1:2 
1:1 
1:1 
2:2 

44:16 
41:17 
39:19 
39:21 
38:22 
32:28 
31:29 
30:28 
28:32 
27:29 
27:31 
26:30 
26:34 
25:35 
23:35 
20:40 
18:42 
16:42 

Am Olantlag (19, April, 18 Uhr) »plditn: HuBsun Kusbul Bintruchl Haiyor, Bo- 
ruFiSiii I uldii • VIH Uiiistudt. SV WionhiiiJuii • Hot-Woi(i Wiilldorl 

Am nUchiten Samilag (23. April, 16.30 Uhr) tplalan: SQ Höchst - KIcksri 
Oftsnbach, Hessen Kaasol - 80 Egelsbach, SV Wohon - SV Wlosbiidun, Rot 
Weif) Walldorf - Dorusmo f^uldn, SV Motlonbiicli SC Noukitclioii, Elntiuchl Haigor 

VIH Hurstudt, SV Durmstadt »H FSV Frunklufl Sonntag (24, April. 18 Uhr); 
FSC Lohloldon - Hol-Woms Fraiiklurl, FV Biid Vilbiil - Einitacht Frariklurl Amatou- 

1 FSV Frankfurt 
2 SG Egelsbach 
3 Kickers Offenbach 
4 Rot-Weiss Frankfurt 
5 SV Wehen 
6 SV Darmstadt 98 
7 FV Bad Vilbel 
8 SV Wiesbaden 
9 Eintr. Frankfurt A. 

10 Hessen Kassel 
11 Borussia Fulda 
12 Eintractit Haiger 
13 SV t^örlenbach 
14 SC Neukirchen 
15 VfR Bürstadt 
16 SG Höchst 
17 FSC Lofifelden 
18 Rot-Weifi Walldorf 

64:33 
59:36 
54:30 
52:35 
53:39 
37:40 
51:46 
34:34 
38:38 
51:47 
51:50 
36:42 
43:50 
53:53 
31:39 
36:65 
34:61 
42:81 

HASKKTHALL 
Bundesllgs PIsy-ofl-Flnals (l>est ol II 

ve) 1. Splsl, Endsplsl: TSV Bayer Lever 
kusen - Brandl Mayen 78:63 (42 28) 

Landerspiel der Damen In Ssarlouls 
Deutschland - Niedutlande 88 69 (37:32) 

2. Bundesliga, Herren, Qruppe Süd 
Abstiegsrunde: TSV Breitengußbach 
TOS Obef-Ramstadl 85 84 (46:36), TV 
Lieh - Elntrachl Frankfurt 106 87 (40 37), 
DJK Wurzburg USC Freiburg 88 74 
(40:32) 
1 Ein. Frankfurt 2613 2554 36 26 
2. TVüch 2449 2442 28 34 

3 DJK Wuizburg 2315:2378 22 40 
4 rQ5 Obof-Hamol 2303:2543 20 42 
5 TSVEreitengußb 2269:2522 18 44 
6 USC Freiburg 2239:2581 18 44 

2. Bundesllgs, Herren. Qruppe Süd, 
Aufstlegsrunds: TSV Speyer - TV Langen 
83 81 (43:28), FC Bauriach • 8V Obere- 
Ichingen 84 79 (36:44), Tübinger SV ■ TG 
Landshut 106:93(55 38) 
1 TubingorSV 2800 2473 46 16 
2 SVOberelching 2886 2636 46:16 
3 FC Baunach 2417:2262 40 22 
4 TSV Speyer 2693 2602 34:28 
5. TV Langen 2670:2810 32:30 
6 TO Landshut 2509 2560 32 30 

Speyer bleibt ein undankbares Pflaster 

Mil 81:83 gab es wieder eine unnölige Niederlage für Langens „Giraffen" 
l.iiliKt'li /.ehli sehwai'he Mi 

Muten III der ersten Halbzeit hii- 
beii die l.imneiier Hiindeslinn- 
Hasketballer vermutlich Kann 
vier IM der Absehlulltabelle der 
zweiti'il Haskethall Hiinili'slina 
nekostet WIesoofI in dieser Sal- 
siin wurde damit die einentlieh 
starke l.eiMluiin wilhreiid der 
resllieheii ,Splelzeil, als man zum 
Ted deutlich ilherlenen war, zu- 
nichte nemacht Mit einem Krfoln 
im letzten Saisoiispiel am klim- 
menden Sanislan 
Hiiuniieh kann man Speyer 
punktemiillln zwar luich einho- 
len, doch sprichl der direkfe Ver- 
nleieh, IM den diiiiM auch Much 
handsliuf einzuheziehen wilre, 
eher für die Mannschaft vom 
Uhein 

Dii' tiille Vorsli'HuMK vom ver- 
naiineiieM MiUwoeh in handshul 
halte (leM l-iinncnern offenslchf- 
lii'h neues Selbslverfrauen 
ben, denn Hie henannen auch in 
Speyer recht HouverilM und lanen 
In den Anfanxsminuten immer 
knapp in l''ühi unn 12:17 stand e« 
nach Hiebt-n Minulen, und aueli 
heim 17:11) in der zehnten Minute 
dachte man im Iraner des TVt, 
noeh an nichts Höses. Dann iiIhm' 
nelann den ,,(iiraffen" NaK<' und 
Ht'lirellie sechs Minulen lan« kein 
zilhtburer I''-rfiiln mehr, wobei 
Klfh l'ech beim AbHctilull und 
dumme I''ehler ahwi'chselten. 
/wOtf HallverluHte im ersten 
I)urch){an){ soviel hatte man in 
I.unilKhut im Spiel nicht 

Korkten maßf{ehlich dafür, duU 
die Ciustj{ifber in der 10. Minute 
mil ;t():ll) und /.ur I'uuhc »oKur 
mil 43:21) di'ullich in KührunK la- 
«en. 

Wie verwandeil kamen (He 
t/annener dann auH der Kabine 

I'liUzlich Sailen die Würfe wie- 
der, wurde auch In der Verteldl- 
nimn entschlossener zunepaekt, 
so dall die Wirkiinn auf den 
Spiel.sland niclit lanne auf sieh 
warten hell .Schon nach fünf Mi- 
nuten halle man den Küeksland 
auf acht Punkte verkürzt, doch 
nalüiiich wolllen sieh die (!ast- 
neher nicht so einfach die Hutter 
vom Hrol nehmen lassen. In einer 
mm auf nutem Niveau siehenden 
/weltliKapartie wonte das (!e- 
sehelien hin und her, doch im 
(irunde blieb es bei einem kon- 
stanten Vorsprunn des TSV Spe- 
yer von acht bis zehn I'unkfen. 
tOrst drei Minulen vor dme tOnde 
kamen die ,,(!iraffen" nochmals 
bis auf 70:75 heran. 

Spannend war danM die 
Sehlulljihase: lt:t:7ri liiKen die 
(iastneiJer in l''ronl, als l''rank 
Sillmon Im der Schlullniiniile bei 
einem Dreierversuch nefoull 
wurde. Nervenslark verwandelte 
er alle drei l''ri'iwUrfe zum l)H:7ll. 
Wenige Sekunden vor dem Knde 
danM noch ein erfolnreicher 
Dreier des TVI,. doch die clever- 
en (iaslnclM-r ver/.iiKerlen den 
tOinwurf und kamen damit zu ei- 
nem am Knde doch ntücklichen 
l);):l)l-Krfoln Mit elwas mehr 
.Konstanz aber htlllen die I^an- 
Kener den durchaus möglichen 
iTHlen Krfot« in Speyer schaffen 
können, 

Nach dem Spiel lohle Trainer 
Jürgen Harth die gute Moral sei- 
ner Mannschafi, die auch nach 
dem deutlichen Ilücksland wei- 
ter gekümpft und beinahe nocti 
(He Wende geschaffl hülle. Iler- 
aushetien wollte i'r vor allem 
Krank Sillmon. der in Angriff 
und Aljwehr eine solide I'urlie 
geboten halle. Ihm am nJichslen 

kamen dann im zweileii Ab- 
si'hnitt Norliert Schiebelhut und 
Thomas Knill, womit aiu'h die 
drei erfolnrcichslen Schlitzen Im 
Team des TVI, nenannt will en, 

l'Tirdle l.annenerspielfeM: I'as- 
cal Holler, Carsten I leuilchen (7), 

Hainer (ireimke (II), Thomas 
Knill (1.')), Heriid Neumann, Nor- 
liert Schiebelhut (Kl), Hilbert 
Wintermantel (II), Mark Nces 
Krank Sillmon (20), Hori,s 
Hm'k (2), 

DI« 26 Körb« von Frank Sllmon r«lcht«n nicht für «Inan 8l«a In d«r Dom- 
■tadt, Foto: OrtowtKi 
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Nach 1:0 über Steinberg sind 

Titelchancen wieder gestiegen 

Erfolgsorlobnis für SvSCl durch Sonntagsschiiß von vSaliliofondic 
I.Hngon de) Die S.S(i Langen 

m'waiin am 24 Spiellag der 
Kreislig,! A (Ufenbach West nach 
einigen Knltiuischungen in den 
vergangenen Wochen endlich 
ommal wieder .'\m Sunnlag wur 
ilr der Sf Steinberg im Kreizeit 
i-enter mit 1 0 bezwungen. Aller 
lings war die Leistung der l.im- 
^cner einmal mehr mcht sehr be- 
iiiiischend 

Die ersten zehu Minuten ge 
liiirten klar der SS(i I.angen, die 
ilie SIeinberger mllclUig unter 
Otlu k setzte Itter sprang aber 
kein zilhlbarer l'",rfiilg heraus, 
vielmehr kehrten die SIeinberger 
nach der anfänglichen Offensive 
iler (iastgeber den S|)iell herum 
lind kamen ihrerseits hes.ser ins 
.Spiel Doch bis zur Pause halte 

keine der Mannschaften hochka 
ratige ('hancen 

Nach dem Seitenwechsel kam 
I.angen dann mit dem Wind im 
Hücken stJirker aiil, .Steinberg 
verlegte sieti aufs KontiM ii, hlieli 
aber dabei sehr gefährlich Ali 
Klemadalsollani und Peter 
SIrohal trieben die SSC! immer 
wieder nach vorne, m der Defen- 
sive machte Matthias Henz ein 
sehr gutes S|)iel Wolfgang liuzv 
spielte IM der ,'il) Minute dann 
den eingewechselten T ni Sorro- 
che frei, der den Hall aber übers 
Tor hob In der .'ifi Mumie dann 
die Krldsiing für den Anhang der 
I,angener Anili .Salihefendlc zog 
aus gut 2ri Metern ab und der 
Sonnlagsschull schlug unhaltbar 
m den Maschen ein Hernhard 

Cyrys halle danach noch zwei 
gute Miiglichkeilen, den I ,angen 
er .Sieg auf ein solides Kudamenl 
zu stellen, doch er vergab beide 
Male 

Kür die ,SSli sind die Chancen 
auf die Metslerschiift jetzt wie 
der ge.sliegen, bis auf einen 
Punkt nickte die Klf an .Spitzen 
reiler SCi Dietzenbach heran Die 
nilchsten Spiele gegen vermeint 
lieh leichte (ii»gner nnissen aber 
klarer gewonnen werden, damit 
die SS( t vielleicht doch noch den 
Aufsliegssekl kaltstellen kann, 

.SSd l.iinHon: Schwilzke; Henz. 
Ktemiidalsoltani. (lolletz, Stroh 
Iii, Kiirtz, Cyrys, (iuz.y, Siilihe 
fendie, Ilugk, Ilohinen (Herbert, 
Siirroche) 

Würzburger der Matchwinner 

beim 5:3-Sieg in Klein-Gerau 

Ex-Wchenor stoueilo drcn T))ro zum Erfolg dor SGE-Roscm'vo hol 
Kgelshiich (leo) - ,,Unser .Stan- 

ilanlergehnis", schnuinzelle 
Kgelsbachs Trainer Hubertus 
Himmerl nach dem rKli-Krfnlg 
der Heserve im Hezirksligaspiel 
heim SV Klein-(!erau Kine Wo- 
che nach dem f):;) über Modau al- 
so wieder fünf Kgelsbacher Tore, 
Diesmal war Krank Würzhurger 
mit drei Treffern der Matchwin- 
ner Mil 20:24 Punkten ülierholte 
die SCiK die Klein-(!erauer auch 
III der Tabelle, kletterte auf den 
zehnlen Hang Noch zwei Pünkl 
dien in den letzten vier Spielen, 
und auch die Abstiegsrelegatlon 
ist am Herliner Platz kein 'I hema 
mehr. 

In der I lintermannschafl wirk- 
ten die l'Igelsbacher auf dem un- 
gcliehten (ierauer llarfplatz 
nicht immer sicher, vorne fielen 
dank der aggressiven .Spielweise 
zwangsKlufig die 'l'ore .,1m An- 
griff liabcM wir heute wieder voll 
überzeiigl, viele Torchancen er- 
spielt", reMlimierle llaumerl nach 

dem Sclilullpfiff zufrieden He- 
rells im ersten Durchgang hallen 
die (iiisle i'inige gute Miigllch- 
keiten, trah'ii aber dii' ,,l lütte" 
nichl Das gelang den Klein-(le- 
rauern die mit ihrer ersten 
Chance in der III, Minute mit 1:0 
in Kührimg gingen, Dri'i Minuten 
vor dem Pausenpfiff glich Peter 
Settel zum 1:1 aus, verlUligerte 
einen Kckhall mit dem l''ul,l iin- 
halthar ins Tor der (iaslgeher, 

Kine Minute nach dem .Seiten- 
wechsel gingen die Platzherren 
erneut In Kührung. Krank Würz- 
burger glich in der r)7. Miiuite 
aus kurzer Distanz zum 2:2 aus. 
Aller guten Dinge sind drei, In 
der 70, Minute fiel das 11:2 für 
Klein-(ierau. Danach aber wa- 
ren die (iaslgeher mil ihrer Kraft 
am Knde, halten bis dahin her- 
vorragend geklimpft. Mit ,selnem 
zweiten Treffer Marke Abslau- 
berglich l''rank Wtirzburger zum 
11:11 aus (74 ) In der 110, Minute 
zog Sebastian Hogora aus 10 Me- 

iern ah, der Hall schlug iinhalt 
bar zur Kgelsbacher 4 II Kührung 
ein, Künf Minulen spiiter jirilsen- 
lierlen die Kgelsbacher den 
,,dreifachen Würzburger" Heim 
ri:;t spielte der Kx-Weliener seine 
ganze Houtlne aus, hob den Hall 
über zwei (ierauer Abwehrspie- 
ler und iiberlu|)fte auch noch den 
herausstürmenden Schlullmaim 
der (iastgeber zum fünften 
Kgelsbacher Ti ef fer 

Mil seinen drei Toren tankte 
l''raMk Würzburger neues .Selbst- 
vertauen. nun soll es auch in der 
Oberliga endlich klappen Nor- 
man Kurplela spielte einen Klas- 
separt als Miinndecker, und auch 
bei Peter Settel geht die l''orm- 
kurve weiter steil nach olien, 
/weiter Saisontreffer und eine 
starke Partie als l.ibero. spiiter 
auch im Mllleireld, 

S(i Kgclsharh II: Hecker; Oral. 
.Seitel, Kern. Wesp. Kurpiela, 
Ulelilovic, .Inger, Mebe, Würz- 
burger, Uogora, 

... , 
Der Bnll Ist weg, Wolfgang Quzy (r) wendet sich nb. 

KrelslioaAOlfinbicliWesl 
so (Vl/oobÄCh fWlÄS OftfoNich 
SSiiUiigw SCSt<HnN»rg 
SC ntichJH"W«g SV Orwm-tHmham 
VflU)th»olw^ Tufli OnH/onbAct» 

VVpirt } T Otwi m 
TO SprwHlhftgpn DJK Eich« 
T'»0 Wii hontHifX) Sp Nwi iMWlHirij II 

I SO rVl7«»nl\Ach W 11 A 3 
?SSOl«i^grti 22 10 S a 
.1 liirtt 22 11 5 ß 
4 SVOnwhwtwm 22 B 15 1 

SC Rtichn'NAg 
M«»iUÄOf!r»olwrh 

7 Vin 
B SC Stwi>t>erg 

\ T ONv?Ä(i 
10 
11 f\IKI HlwOftflohrtch 
12 10S(Hm*lt>QW1 
13 Sp Nipu Isftnbtjigll 
14 tSONwi ismlHirg 
b SKO vS(V?f>tling<Hi 

23 U 7 5 
23 n 5 7 
23 9 a A 
23 ft 9 6 
22 Ä 7 7 
23 7 7 fl 
23 4 13 (> 
22 A 4 10 
22 4 4 14 
22 4 3 15 
22 1 fl 15 

Am nAchtttn SonntiiQ {24. April, t5 
Uhr) tpitltr^; SV l^ininichnnhnii) ■ Vin Of 
loDharh I 1 Ohnrrmi 8C niirlmrhiftg. SC 
JUnHilmig SKO Sptondlii^gon. Mnllns O! 
lonhnt'h RSU l «ngniv DJK l lehn Olinn 
Imrh Sü Piot/onlmch. Spvgg Nnu Ihoh 
Initg II in Sprntuihttgnn. liirKgücU Oinl 
/ot\l>arh TSn NntJ iHnnluitg Spinifrni 
Mol WniHOtlnntmch 

00 
10 
1 I 
20 
1A 
12 
10 

33 30 14 
4530 2915 
372fl 2717 
4131 2717 
362« 21» 17 
W44 27 19 
5343 2620 
4340 25 21 
40 3ft 2321 
4« 51 2125 
38 40 2125 
3« 50 20 24 
3956 12 32 
33M 1133 
?«55 H3Ö 

Bezirksliga Offenbach 
Spvgg Wpiskifchen SG Roienhöhn 
hV Miihihwm SV An* Oflonbftch 
IC Offi>nlhal SV ^ftlthfliisen 
f V 06 Sp(wx1ling«n Alom Klotn Auhftim 
TSO MflinllinQpn SQ Ofli/enhflin 
hirK SV Neu honlHirg TSVHm»!wnsl«mm 
Spvgg Oiotflshwm II • Türk SC Of1»nl>«ch 
(C l AngAn Ktckers Otforliihauüon 
nSC 99 Oflont^arh OomnA TompelKM 

Bezirksliga Darmstadt West 
SO Artioilgen ■ ■ Emir nünsolshoim 
SO Modau — SV St Slophan 
nw Darmslacft SV Nauheim 
SKV Oultolborn - SV Er;hau8on 
SV Kloin Oorau - SQ F.golBbacl» II 
GW Darmslfldt TSV Niodoi Ramsladl 
SKV Weitorsladl SSO Darmslndl 

1 tintr nuBSOIsheim 22 13 6 3 
2SVSlSlophfln 22 12 b 5 
3 TSVNißdor-Ramstadl 22 11 5 6 
4 SQ Arheilgen 21 9 0 4 
6RWDatmBlAdl 22 ß 12 4 
6 SKVButlelborn 22 9 0 7 
7 SSQDArmsladl 22 7 9 6 
eSQMndau 22 9 5 fl 
9 SV Fr/hausen 2t 6 6 7 

11 
I 2 
31 
40 
35 
00 
20 

47 26 3212 
45 33 21)15 
'lfl34 27 17 
3321 26 16 
53 38 24 20 
40 35 24 20 
36 25 23 21 
43 41 23 21 
35;35 2220 

l oto. Atnolil 

22 R 4 10 44 64 20 24 
22 6 7 9 35 47 19 25 
22 3 10 9 264H 1626 
22 4 5 13 3343 1331 
22 1 6 15 2151 636 

Am nHchston Sonntng (24. April, 15 
Uhr) apiolon: SO LgniHbnch II • St^ Ar! mil- 
gotv SV Rt SInpluin SV Klnln-OorfHi. SO 
Moilmi - SV WnItnrflUull. SV i;.r/hntiHnii • 
DJK/SSO Dfurnnlndl, SV Nnulmlrn SKV 
nilllolhoftv TSV Niniint l^nruRlmll Rot 
Wnlf^ Dnrrnslmll. i:in1rnt;hl MtlRBnlnhnlrn - 
Qrun-WnIfJ Darrnntndt. 

10 SQtgelsbachll 
11 SVKIein-Qorau 
12 OW DarmslfldI 
13 SV Nauheim 
14 SKVWRilersladt 

41 
Aungnl 

03 
1 1 
10 
25 
60 
24 
20 

I Spvgg Wotskirchon 26 20 3 3 69 25 43 9 
2KVMuhlhotm 25 17 5 3 6627 39 11 
3SQMosenhöhe 26 15 5 6 57 37 35 17 
4 TSVHeusonitlamm 26 15 3 6 7144 3319 
5FC0flftn1hAl 26 12 7 7 66 35 31 21 
6 SVArisOftpnbACh 25 10 9 6 3527 2921 
7 SOQöUenhAin 25 1t 6 6 51 40 2622 
fl TSOMamllinuftn 26 9 7 10 34 43 25 27 
9 FV06 Sprendlingen 26 7 10 9 37 47 24 2fl 

10 Oemaa lempehofl 26 9 6 11 39 54 24 2fl 
II Tufh SVNmi Murg 26 9 4 13 44 46 2230 
12 Alem Kloin-Auhdim 25 5 11 9 34 43 2129 
13 xSpvgg Dietesheim II 26 9 3 14 5155 2131 
14 SVfellhauBon 26 6 9 tt 42 50 2131 
15 KichersObertshauBon 26 7 6 13 51 77 2032 
16DSC990!lonl)ach 26 6 7 13 34 56 19 33 
17 FCUntjon 25 6 6 13 41 49 1632 
lö TurtiSCOllenbach 25 3 3 19 16 107 941 

Am Mittwoch (20. April, 18 Uhr) Spiel- 
er): rc l nngon - SQ Qö1/orMin(n. Türk SC 
Ültnnhiicli • AInmnnnia Klnln-Auhnltn 

Am nAchiten Sonntng (24. April, 15 
Uhr) spielen: Tiifk SC Oltont)ncli - Kik 
knrK Viklotin Mühlhnim, Gomaa Tnrnpnl- 
Hü« Spvgg IJinlonImlni II. Alornaiuiia 
Kinln Auhnim DSC H» Olfonbnch, SV 2üll 
hauBOi) rv 00 SprtMullingnn, SQ Roaon 
höho rc Ollonihal, TSV Houannstamn) 
Spvgg WolHklrchon, SQ Qöt/onhaln 
Tiirk, SC Nnii lHnnhurg. KickorB Ohnrls- 
haiiann • TSO Malnllingnn, Arlo Ollonbacli 

f Clangnn 

Die Situation spitzt sich bedrohlich zu 

FC Langen rutscht durch 2:4 gegen Obertshausen auf vorletzten Platz ab 
I.angen (app) - Für den FC 

l.iiiigen wird die l.ufl In der He- 
zii'ksliga Ofl'enbacli Iniiner dün- 
ner Am Uli. Spieltag unterlagen 
ille .,Hol-WeilJen" im Kellerduell 
«I gen Kickers Obertshausen mit 
'J l, sind nun auf den vorlet/ten 
Tabellenplatz abgerutscht. In 
iler I linrunde gewannen die Lan- 
Ki'iier gegen diesen (iegner noch 
Hill 11:1, Da mul] am morgigen 
Mittwoch, 111,1.') Uhr. im Heim- 
spiel gegen die .S(! (iiit/.enhain 
uiiliedingl ein .Sieg her, um nicht 
Hi'lion früh/ellig den AnschliiU an 
iliis unlere Mittelfeld zu verlie- 
i'i'ii, IJoch wenn man die lange 
Verletztenllste des FCI/ betrach- 
tet, dann sieht es ziemlich ilüsUw 

aus in ()l)erliiidcn 
Dabei war die Werner-Triipiie 

zu Deginn die dominierende 
Mannsclialt und hatte schon in 
der ersten Minute durch Stefan 
.Seil)el eine gute 'rorgelegenheit. 
Vier Minuten spüler nahm die 
I'echserie des ,,Clubs" ihren 
Lauf: Uwe (irohniann miiMle we- 
gen einer Zerrung den Platz ver- 
lassen. Im Lauf des Spiels |jas- 
sierle Markus (iiolimann, Hernd 
Sommerl'eld und Matthias Len- 
kner das gleiche Malheur, wobei 
nur I.enkner bis zum Knde 
durchhielt. 

Dennoch gingen tlie Langenei' 
schon frühzelUg durch .Jörg IJau- 

er (II.) in Führung, Ollvi'r Frei- 
sens erhiUite in der üll, Miiuile 
auf 2:11, weckte damit im Lager 
der ,,Uol-Weillen" freudige F.r- 
wartiingen. Doch es kam ganz 
anders: Kurz vor dem Seiten- 
wechsel verwandelte Obertshau- 
sens Michael C:eyer einen Frei- 
sloll zum Anschlulltreffer, Und 
Im zweiten Abschnlll drehten die 
Kickers das Spiel um. Woll'gang 
,,Chef" Trumiif Iraf In der 411. 
Minute zum Ausgleich. 

In der zweiten I lalbzeit wullten 
die (lUste die InzwiHchen numeri- 
sche Überlegenheit zu nutzen. 
Sahin Hier, Neuzugang der Kik- 
keiH von Teutonia Hausen, schoß 
in der Vf), und 711. Minute die 

Treffer zum Kickers-Sieg. Auf 
Langener Seile halte lediglich 
noeh Arliir Uocksleln, der den 
Mail über Torhüler Fleckenslein 
aber aiieli über das Tor der Kik- 
kers hob, eineTorinrtgliclikeit. 

Langen: .Schlapp; Leiikner, 
l'lelrowski. Freisens, ,)entseh, 
Hauer, Welsenlnirger, Sommer- 
feld, .Selbel, Markus (irohniann, 
Uwi' Cirohmann (llarlel. Hock- 
stein). 

Krfolgrelcher war der Auftrill 
der ,,/weilen" gegen die Heserve 
der Kickers, Marc .SIeilz. Torjil- 
ger vom Dienst im Heserveleani. 
erzielte alle drei Langener Tore 
beim verdienten .'l:2-Krfolg. Markus Qrohmann (r) goht an seinem Bewacher vorbei. Poto, Arnold 

Geschirr- 

Reiniger 1100 g 

^ Feinwasch- 

mittel 1.3 kg ' 

Lenor Ultra 

Nachfüllpack 
750 ml je 

Tempo 
Küchentücher 
4 er 

499 

3?» SCHLECKER 

919 

3?« 

Lotion 

9.M 

Frosch 

Frosch 

Wasctv 

pulver 

4a l>*l oea Kiiilmtiititj 

Satlna Creme-Lotion 
Wasch- 
Emulslon 
400 ml je 

Camella 
Slipeinlagen 
60 Stück je 

Odol Mund- 
wasser 150 ml je 

Konzentrat 2 kg 
8?« 

MWESSS'' 

1. 

Blend-a-dent 
2 Phasen 
Schnell- 

reiniger 
96 er 

FLÜSSIQ N Biovital 
1000 ml 

790 
f ■ 

Hakie 

feuchtes 

Toiletten- 

749 
FixlMH6ic)iiiniiiixitin 
1*2-3UltnDry'8yilwi 
DoppelsparpaCk je 

I papier 

19011 
Jl"" Na 
llf ■ 77 

Ii Hokl« feucht lOlllltlNrAPlIH 

l/a «»»• * l/a ••(Mn «•>» Itvrhi 

ab sofort billiger 

Palmolive Tiefen- 

pflegecreme n QQ 
200 ml äLm 

] Friskies 

hip Gourmet 

Sagrotan - P 

Pumpspray fi99 

    250 ml ^ Ii 

Niemand in Deutschiand verliauft soviel fin DiVl!) DROGERIE-Artiicel wie SCHLECKER 

SpMMTDOX, 
Nachfüllpack 
77 Tücher Je 

Sunslii( 

Sliampoo/ 

Spülung 

250 ml je 

099 
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Pepsl, Pepsl llght, 
MIrlnda, 7-up, 
Schwip Schwop 
oder F^psl Cristal 
0,33 Liter Dosu 

AThomy's "49 
Reines Sonnenblumenöl 

TMOMY 750ml Flcischu 

Spanischer Spare«! 
der lukullische 

Frühjahrsgenuß, Hkl. I 
500 g-Packung 

Holländische Ourken 
Hkl. I 

Relsedecke 
"Malta" 

Fransen, aus 
100% Acryl, ideal 
für Auto und 
Reisen, Größe 
130 X 170 cm 
Stück 

BItburger 
Pils 
20 X 0,5-Liter-Flaschen 
oder 24 x 0,33 Liter-Flaschen 

(Kasten Z7gl. 6. Rand 
25,77) oder 

(Kasten «gl. 6.60 Rand «= 26.37) 
- n 

stück 
Argentinische oder 
Südafrikanische IVaubon 
hell oder blau, Hkl. I ^ 77 
1000 g Htm i i 
Spanische oder Italienische 
Zucchini 

Schlnkenspeck 
ohne Schwarte, goldgelb 
geräuchert 1.491 
100 g 
AspIk-AufschnItt 
4-fach sortiert 

1000 g 

100 g 
Frischgeflügel: 
Hähnchen-Schenkel 
mit Rückenstück 
1kg 

19.77 

Badeteppich »Loop" 
aus 100% Synthetik, 
verschiedene Farben, 
waschmaschinenfest 
bis 60°C, Größe ca. 
70 X 130 cm, Stück 

Italianlache Kiwi 
Hkl. 1, Stück ätUCK 

-.19 TlifRmS 

Argentlnitchar Knoblauch 
200-g-Netz 

Qrlllbratwurst 
fein oder grob, 
Thüringer Art 

™"-.99 
Schwenksteaks 
vom 8ehwelne-Kamm 
grillfertig gewürzt 
nikantor MnrinaH 

Spanische oder 
Itailenlsohe Zitronen 
Hkl. 1,4-Stück'-Netz 

Ekasillanische Papaya 

1.99 

Israelische Grapefruit 
«Sunrlse« i 
Stück "siy • ß 

und In 
pikanter Marinade eingelegt 
(aufgetaut zum sofortigen 
Verbrauch) 
1kg 7.9Ü 
Hackfleisch 
gemischt von Schwein und 
Rind, 1kg 0 99 

Aus der Käsetheke: 
Noordamar 
holländischer Schnittkäse, 
45% Fett i.Tr. 29 

Sport der Jugend Der Flirt-Kurs 

per Software 
llniinovrr (dpa) - Koiu-hl<> 

Uitndr, ScInviMlSpiM ltMi auf tliT 
Stini, stiH-koiulr Worlc Annst 
viiid ll(>mimnim>n vi-rhiiidmi 
ofl dcti Klirl. Mit iMiicin 
..»•U'ktninisi'licti Kliit-Kui's f\lr 
den IV" will dt'r Soflwjiii'hcr- 
stollrr Michael Kiitsclicr luis 
Hraunsi'hwi'in viM liiiidiTti, daU 
viele hoffnungsvolle He/iehiin- 
Ken in die Hnlehe ^ehen. Iievor 
•sie riehlin anj;efannen haben. 
Sein IVonranin» UM) .stellt 
er auf der jüngsten CeHIT voi' 
Her /.\vi>i-Stunden-Kurs 
Uleieht den Hat^jeheni aus dein 
Huehhandel. Naeh einem l'sy- 
eliotest «ilit ein Sniilev-l!esiehl 
Tips, wie iler lienutzer am be- 
sten l)eini andeivn (lesehleeht 
ankommt. In Hollenspii>len 
muH der Klirt.sehiller anj^eben, 
wie er sieh in l)e.stiinmton Si- 
tuationen verhalten würde. 
Hureh einfaehen 'Histendruek 
erfuhrt er oder .sie, was l)eim 
ersten Gespriieh tie.s.ser /\i uti- 
terlas.sen ist oder was auf alle 
Kalle f^emaeht wenliMi sollte. 

Krelsklaate A MMnner 
d". liQ V.' 
" TS n.-fhoUfifr 

■II TSVKi«hn A,,'. 
HSG n^jiri^h M,iNh f T OöfTHghfm 
KSlOirh#iin SO Ofl/enb*Ch 

) 0 4 
?1 U 4 .1 

- ;M? 3 6 
4 .rinMChhftbfMM /I 9 ^ ; 

- TGl)(\'riijhoifri| ?l <) 4 8 
1 4 (\ 
S 3 9 

fi ISG'i^Uihr'm }\ ? fi 
Tr«!.'.''hoShihn 4 9 

lOHSOOimrl^h Mi;hlh ?1 fl 3 10 
II TSSI»hf>hfltm i'l ? 3 16 
W TSVKIO'M AiihO"' 13 1/ 

Ifi 1/ 
14 IS 
1513 
W?2 
IMS 
1515 
-MB 
3? 10 

mXM ?M5 
m .\77 23 19 
.1S4M1 ^^20 
3,V.V9 ?l?1 
10e»3 ?022 
315 316 .' )?? 
339 332 n?3 
293 40? /35 

537 

Handball-Bazirk 
Darmttadt-Olebürg 

Bozirktllga Darmsta^ 
TV Kahl TOOhofnodon 
TSV K»i)mtw( h TSV PttingMfl(}1 
IG /•» [).ifmsU()t MSfl (3ä(1 Köntg 
I SV Kifi Ii h. MSG l 
TV f f.lf^h Ciumtwi.h SG N'PilO' H(Ml0n 
SG Ail'O'lgon TVSul/fwrh 
MSGlH)li'. TV Ifimportlw 

I TV Kahl 
? lSVI»1iin(ji1fl(lt 
3 TSVKuimbach 
4 T0?5n.i'fn^lnfl' 
') TVf'.\">i Crufntvich 
f) TSVKifrh ntombach 
; HSGlWIKftnig 
fl IVSiil/twcb 
!) SG AiMgon 

10 HSGl.tingon 
11 MSGM 
12 TVLnmporihnifn 
U TGOborHoclpn 
14 SGNiwki' Mieten 

.»f) ?? 
?S Ifi 
28 14 
26 14 
26 10 
2f> 10 
.'h 12 3 10 
26 10 4 12 
26 10 .1 13 
;*( A 4 14 

24 16 
181/ 
21 19 
1717 
1915 
1820 
1719 

509 391 4M 
514 464 34 16 
52046f> 31 21 
526475 30 22 
472454 2R24 
411 397 28 24 
445 45? 27 23 
454 46 7 24 28 
473492 23 29 
411452 2032 
455 481 19 33 
447 484 19 33 
390457 18 34 
393483 13 39 

TVHflih.uh MSGEfbflch 
TSO KipifioMhpim TV Wonigumslmll 
SO nnbpniinusnti MSG Hrtclinlshpifii 
TV KipinwrtllsliHll TV Höslwch 
T V Miinsipt T GR 65 DnrnislflrtI 

1 TVH,I.IMCII 
2 SO I yplsbi«:h 

1 TilUWDrt'ih'slfldl 
■I MSGHptflwIshwfii 
5 TSOKIoimMihoim 
6 TVMosbflch 
7 TVKIoinw.lllsl.«ll 
H SGÜlitmnhaiiüon 
9 TSQGiüD üiolMitnull 

lOHSGftlMCh 
11 TVWünigumslfldl 
12 TVOfoll /inimofn 
13 TVMimslpi 

24 IR 
24 1/ 
24 14 
24 14 
24 11 
24 10 
24 9 
24 10 2 12 
24 9 2 13 

8 4 12 
6 4 14 
G 4 14 
3 1 20 

21 14 
20 20 
22 23 
1917 
14 24 

462 400 408 
467 419 37 1 1 
427 379 31 17 
451416 29 19 
445447 2622 
439420 24 24 
413 419 24 24 
498 48» 22 26 
439453 2028 
452 481 2028 
444 463 16 32 
406 429 18 32 
403 551 7 41 

Handball-Krals 
Offenbach-Hanau 

Hinter der Burgkirchc in 
Knron im Wnllis Hegt Rainer 
Maria Rilke begraben. Weit 
fällt der Blick üuer die Reb- 
hünge des Rhönetals. Der 
Wunsch des österreichischen 
Dichters (1875 bis 1920) naeh 
einetn bescheidenen Grab 
wurde ihm zwischen Theodul 
Ruffinger und Roman Imbo- 
den erfüllt. Die efeuum- 
kränzte Inschrift an der Kir- 
chenwand: „Rose, oh reiner 

Widerspruch, Lust, nieman- 
des Schlaf zu sein unter so 
viel Lidern". Kleine Eidech- 
sen huschen vorbei. 

In Raron sei seine grofJe 
Leiden.schaft für das Wallis 
geweckt worden, meinen sei- 
ne Biographen, Die Raroner 
munkeln allerdings, er sei das 
uneheliche Kind eines Raro- 
ners. Kine Inschrift erinnert, 
daß Kanzler Kohl 198!) hier 
eine Gedenkminute einlegte. 

SEITE 8, LANQENER ZEITUNG, NR, 31 SPORT DIENSTAG, IS. APRIL IBM DIENSTAG, IB. APRIL 19»4 
COMPUTER UND TECHNIK LANGENER ZEITUNG, NR. 31. SEITE 9 

Rilkes Geheimnis 

Novell DOS 7 tritt Mobilfuink erfreut sich 

wachsender Beliebtheit 

Notzbctroiber omailon einen Kundonboom 
lliuiiuiver (dpa) - Hie DeTeMo- 

bil itH'hi\el bis /unt ,lahr ÜOOl) mit 
einer .sprunghaften /unahnie der 
Kuiuleni'ahl im deutsetien IM- 
Net/ Nachdem Knde liütH niiul 
4!tl) (101) IM-Kuiiden gezahlt wur- 
den, envartet die Mot)ilfunk- 
Toeliti'r der Telekom bis zur -lahr- 
la\isend\vi'nde fast vier Millionen 
Henutzer Wie der kiinftige Vorsit 
zende der (Je.sehiiftsfühnmg der 
DeTeMobil. Lothar Ilunsel. jüngst 
erklarte, werde die Bilanz tiüt-l al- 
lerdings erneut einen Verlust auf- 
wi>isen Ihuvsel begnindete dies 
mit hohen VorlaufinvestitioinMi 
zum Aufbau des Dl-Netzes Von 
UMt.^ an werde Di'TeMoltil al)er 
schwarze /ahl("n sehi iMlien 

Das flaeheiuleekend ausgebaute 
C-Netz sei mit seinen 7HI) ()()() 
Kunden die wiclitigste Stütze di-s 
(ie.sehiifts. Der Umsatz des (.'-Net- 
zes hat»' lüHH bi'i zwei Milliarden 
Mark gelegen. Positiv verlaufe 
atieh die Kniwicklung des l'"unk- 
nifdienstes fitynif mit derzi-it 

000 Kunden. Die Mannes- 
mann Mobilfiink ("iiiibll will be- 
ivits lom und damit ein ,Iahr 
fniher als envart(>t schwarze /,ah- 
len sel\nMl)en Der (!i\si'tiiiftsfiih- 
rer des privaten Mobilfiinknetzbe- 
treibers, l'eter Mihat,seh, liegnin- 
dete dies mit der stark gestiegenen 
K\iiidenzahl Derzeit zahle Man- 
nesmann Mobilfunk .')70 000 Kun- 
den im D;;-Netz. Allein lOiH ,sol- 
l(-n UTiO 000 Kunden hinzukom- 
men. 

Das (iespraehsaufkommen ent- 
spi-eehe den Knvartungen, hieU es, 
\Voehentlleh würden liberdas D2- 
Netz ül)er zehn Millionen (Jespra- 
ehe abgewickelt Der /.uwaelis .sei 
neben der hohen Stabiiitat und 
(.Qualität des Netzes auch auf den 
schneller als ge|ilanten Auf- und 
Ausbau zurüekzuftihnMi Bereits 
Knde lOO.'t seien 1!H Prozent der 
Flache iler Bundesi'epublik abge- 
deckt gewesen Damit s<'ien ül)er 
iM Prozent der Bevölkerung er- 
n'ichbar. 

Toshiba präsentierte jetzt das erste 
mobile Büro der Welt mit Notebook, 
Telefon und verschiedener Kommu- 
nikationssoftware. Foto: dpa 

Mobiles Büro 

in Aktenmappe 
Hannover (dpa) - 'Hishiba bringt 

im April ein mol)iles Büro in der 
Aktenmappe auf den Markt. Die- 
ses erste, miul zwei Kilo .schwere, 
mobile Büro der Welt werde unter 
10 000 Mark kosten, so die Firma, 
Das mobile Büro ist eine Kombi- 
nation von Notebook mit 
PCMCIA-Steckkarte. D-Netz.- 
Mol)iltelefon und Kommunika- 
li<mssoftware. Kernstück ist ein 
'n)shiba Siibnotebook. Ülier die 
Steckkarte wird das Notebook mit 
einem Dl-Handy oder -Autotele- 
fon verbundi"n. Die Übertra- 
gung.sgeschwindigkeiten liegen 
gegenwartig bei 2400 Bit pro Se- 
kunde und sollen kurzfristig auf 
i)(i00 Bit be.sehleunigt werden. 
Durch eine neuentwickelte Batte- 
rie beträgt die Nctzunabhängig- 
keit über sechs .Stunden, 

.lii^endfiißball 

SS(* Landen 
rriiining>pliin: 
MiinlUKs und iiiillwiicIin 17 lll^ 
IH,:in I hr: 
1'' 1 iinil !■' II ((lebiiiistag lOllM bis 
1 7 )iri) 
.MiintUKN und diMinersliiKs 17 IiIn 
IN,:iO |ihr: 
F. II (I lebiirtslag 1 7 M l Ins 
,10 ti ll.'i) 
I tiensliigN und d<llnu'r^laHs 17 Iiis 
tN.;iO l'hr: 
F I ((lebiii tstag I 7 (in bis 
:I0 Ii II I) 
I) I iiMil I) II ((lebul Istag I 7 III 
Iii', :iO Ii M.'O 
(' I (( li'biirlsai! I II 70 bl^ HO Ii II 1) 
I )ien^lll^^ und donni<r>tags IK Iiis 
Ml,:lin hr: 
H 1 |( iebiii Ising I H 7V bis 
:ll V V!l| 
^lillwoi'hs und freilitHs IH.:iO Iiis 
:!ll.:ilUlhr: 
.\ I |( leliiirlstag 1 II 7!) Inns 
:i 1 V 77) 
l'lrgi'lniisM' vom Worlienendc: 
1'' ,S,S( I 1 Kiekers I iberlshau 
■•eil i) :i 
F r,S( I Wixhausen ,SS( i 1 ,^i 10 
1' S\' l'jvliaii.sen ,SS( 1 1 !! 4 
(' .SSt i Kieki'i s (ibei lsliausen 
I :> 
Ii; 'l'Sd WixluiUM-n -- SS(i 5:111 
(11:1) 

I >ie F 1 beendeie die (islerferi 
i'M am Samstag luil eineiii 
Freiiiulseliallsspiel bei der 'l'.St! 
Wixhausen Der linke AiiLlenver 
leidiger Michael Arnold erzielte 
die 1 0 l''üliruiig, und das I .an 
geiler .Spiel kam daiiiieli in 
Seliwiiiig Bioi'ii Pages, Asnain 
Kaysar und wiederiiin HJOrn Pa 
ges sorgten lor einen bi'riililgen 
ili'ii 1 0 I lalbzeilstand 

Nach dem Wlederanpfiff baiile 
der eisinials auf der Position des 
Mittelstilrmers spielende Mann 
sehallskapil.'lii Hjorn Pages mil 
eiiieiii lupenreinen I latlrick den 
Vorspriiiig auf 7 0 für die SSt i 

.uus Durch einen i'twa', iimsli it 
teilen l'"oulelfnieler kam Wlx 
hausiMi ziiiii 7 I Anselilulltieflei. 
doch Dominik Ochs nutzte da 
nai'li eine seinei zalili eiehen Toi 
elianeeii zum wii'deiimi alten 
Sieben 'bire Vorspnillg Im die 
SS(I Dii' Wixhaiiser Buben ga 
bell sieh noch iniinei iiiehl i;e 
sehlagen, kamplti'ii weiti'i, und 
die Bi'liiluiung daiui war der An 
schliiltli el fei zum II I )ie I ,an 
genei beslininileii weiteiliin das 
Spielgeschehen, und ilei M linelle 
Hechlsaiilleii Martin Weurzvn 
si'hol.l bei di'i llei eingäbe einer 
Flanke den Milli'l'.lili iiiei B|oi n 
Pages an. und der abgetalsi'lile 
Ball );mg 'or !l I' üliriing ins 
Netz Aiii'h ilie III ;( l''uluungbi' 
sorgte Björn Pages mit seini'm 
'.eehsleii 'Dir an diesem 'Hig Die 
Langenei nahmen dann das 'U'iii 
po aus dein .Spiel und Ubei lielteii 
den Wixliaiisei Buben die Akll 
vitalen Dieses Angebol niilzten 
die (iasigeber mit drei Treflein 
zu einem aus ihrer .Sieht lieiind 
liclierem Ii 10 Kndslaiid aus 

SSt 1 Launen Michael Arnold 
(1). (ioran l 'orlija, Manfi imI (la 
sieier, Svi'ii lleekmann, .lolian 
lies Kariiowski, Asnain Kaysar 
(I). I iiiminik ()ehs ( L!). Björn Pa 
gi's (II), Marlin Wegrzvn (1) 
IVliltwocIi, :M). Mllr/. 
Dl 17.:ir.tlhrlieiS(!Fgelsbacli 

liASKKTIlAI.I,; Der deutsche 
.Star.spieler Dellef Selirempf fei- 
erte Hill den .SealIii' Siiper.SonieN 
den 110 Sai.Monsieg in der nord 
amerikanisehen Profiliga NBA 
Der Meister der Pacific Division 
bezwang im .Spilzens|nel die 
I Illusion Uockets I (10 97 

ltOXI''.N: Bei ihrem ersten Auf 
tritt in Frankfurt (Oder) kam die 
deutsche N.'ilionalmannschaft 
mit 111:11 zu ihrem ersten .Sieg ge- 
gen KuLilalid /.iivor halte es In 
acht Vergleichen lediglich zu ei 
nein Remis gereicht 

in die Schranken 

Herausfordeiung von Microsoft 

l.iuixen /.II einem ,.Tagde,of 
leiieii Tür" halte der Holl und 
Kissporteliib am Samstag auf die 
Kollscliiihbalin eingeladen, und 
viele Interessierte waren dieser 
Kinladung gefolgt Für die Akti 
ven der iinterseliledliclisteii Al- 
ters- und I ,eislungsgruppen Wal- 
es nach der langen Winlerpaiise 
ein langersehnles l'heigiiis, zu- 
mal es das Weller sehr gut mit 
dem Veranstaller meiiile Im Iii' 
gensalz zu schon so manelien 
Veranstaltungen in der Vergan- 
genheit muliteii diesmal keine 
Hegenschieber in Aktion Irelen, 
sondern konnlen die Bahn vcilllg 
den Laiiferinneii und Läufern 
überlassen. Inxl/Iolo Amolil 

Neue Einblicke: Dreidimensionale Bilder eines 
PC-Fllm« betrachtete sich Postmlnlater Bötach durch 
ditse Brille bei der CeBIT-Maas«. Foto: AP 

IXIssoldorf (cid) - Man 
nehme das PC-Betnel)S- 
systein ,.DR-DDS (i 0". 
mische es mit Novells 
Netzwerk-Betriebssy- 
stem ,,NetWari' I.ite" 
unil würze es mit Ililfs- 
programmen. Das Kr- 
gebnis heißt: ..No- 
vell DOS 7" Das neue 
Steuenmgsprogramm 
für DDS-IV nüt inte- 
grierten NetzwcrkfUhig- 
keiten tritt als Ileraus- 
foixlei-er von Miei'iisofts 
..Windows for Workgro- 
ups" an, .Novell DOS 7" 
enthüll eine Vielzahl von 
l'tilities. Neben dem Da- 
ten veixiichtungs-Pro- 
gramm ,,Stacker" stehen 
eine Virenschiitz.softwa- 
IV imtl .spezielle Backup- 
Programme ziu' Verfü- 
gung, Daneben soll der 
„DR DOS (i,0"-Nachrol- 
ger erstmals die gleich- 

zeitige Verarbeitung 
mehixMvr Anwenilungs- 
pmgramme ennrtglichen 
(Multitasking) Außer- 
dem soll ein vertiessertes 
Speichennanagement 
dem ,,DOS-Klassiker", 
der urepninglich aus der 
lIS-Softwaiv-SchmiiHie 
Digital Re.seaix-h (DK) 
stammt, zu einem Come- 
back verhelfen. Daß ein 
von ..Novell DOS 7" ge- 
steuerter IV auch alle 
Microsoft-Produkte ein- 
schließlich Windows 
verarl)eiten kann, dürfte 
ein Pluspunkt .sein. Die 
Starke v<m ..No- 
vell DOS 7" beniht in 
seiner lieix'its serienmä- 
ßig vorhandenen Net- 
zwerkfähigkeit. Die neue 
Softwaix- (09 Mark) ist 
jetzt im Handel erhlill- 
lich 

TELEGRAMME 

• Ein Kutcs Beispiel 
linniiovor (dpa) - Die Son- 

dei-schau ,,Chancen 2000 - Um- 
welt und Computer" nahm bei 
der CeBIT ihr Pnigramm beim 
Wort, Die Gestaltung der Aus- 
•stellungshalle ist umwelt- 
fmindlich: Alle IVile konnten 
i'ocycelt werden, 
• Vidcothck zu Hnuse 

lliinnovtT (elpa) - Wer sich 
ein Video kaufen mochte, muß 
nach Planen von Alcatel SKL 
eines Tliges nicht mehr das 
Haus verla.s.sen. Kin Zusatzge- 
riit zum Fernseher soll per 
Knopfdruck den .Zugriff auf 
Klektronik-Videotheken er- 
möglichen, Die gespeicherten 
Filme werden über ilas Kabel- 
netz ausgestrahlt. 

„Digitalisierte Bachflohkrebse" geben 

Auskunft über Gewässer-Verunreinigung 

Stuttgarter Wissenschaftler stellten jetzt einen neuen Test vor 
ilunnover (dpa) - Die digitali- 

sierten Bewegungen von Bach- 
flohkrebsen sollen Zoologen 
schon bald Auskunft über 
Schadstoffe in Seen, Flü.s.sen und 
Biichen geben. Die fingernagel- 
großen Tierciien sind die Haupt- 
darsteller in Videofiltnen, mit de- 
nen Wissenschaftler der Univer- 
sität Hohenheim der Wasserver- 
schmutzung auf die Spur kom- 
men wollen. Auf der jüngsten 
Computermesse CeBIT 'i)4 in 
Hannover stellen die Forscher 
dazu sie ein Vi'i'fahren vor, bei 
dem - so hoffen die F.xperlen - 
mit handelsüblichen Kameras 
und Computern demnlichst ein- 
fach und schnell Daten über die 

Belastung von Ciewiissern ge- 
wonnen werden kOnnen, 

Die Zoologen entwickeln iler- 
zeit einen Standaixitest, bei dem 
die digitalisierte Bildanalyse ei- 
nes Hachflohkrebses in sauberem 
Wasser mit der eines Artgenos- 
sen in Schmutzwasser, etwa un- 
terhalb einer Depimie, vergli- 
chen wird, 

Bewegiingsvergelcich 

.le starker de.ssen Bewegung 
von der eines gesimden Tieres 
abweicht, desto großer dürfte tlie 
Wasserbelastung .sein, so die 
Wi.s.senschaftler, Der Zoologe 

Jürgen Böhmer und seine Kolleg- 
en entwickelten eine Statistik, 
bei iler die Daten so ausgewertet 
werden, daß auch minimale An- 
tlerungen im Bewegungsverhal- 
ten analysiert werden kOtmen, 
Nach Angal)en von Brthmer kön- 
nen allein aus einer Mülldeponie 
20 000 Stoffe in die Umwelt aus- 
treten, Diese große Zahl sowie 
der große analytische Aufwand 
machten eine chemisch-physika- 
lische UmweltOberwachung aus- 
sichtslos, Für das tjiologische 
Verfahren seien die Bachfloh- 
krebse besonders geeignet, weil 
sie praktisch in allen deutschen 
Gewässern vorkommen. 

Der Weißstorch - beliebt und bedrohit 

In vielen Ländern gilt der „Kinderbringer" als ausgestorben 

Verdienstvolle und langjährige Mitglieder wurden auf der Jahreahauptversammlung des t, 
FC Langen am vergangenen Freitag vom Clubvorsltzenden WoKgang Qrasse (I) unjd 2. Vorsitzenden Roland 
Qötz (r) geehrt. Lothar Teichmann (v.l.) gehört seit 40 Jahren dem FC Langen an, Linda Schmuck erwarb eich be- 
sondere Verdienste, und Dr. Arno Rosenkranz Ist seit einem Vlerleljahrhundert Mitglied. Folo Arnoiii 

Frühlingserwachen 

auf Rollschulien 

Baas Perfect 
Toilettenpapier 
2-laglg plus 
8 X 248 Blatt 
Packung 

Im nlten Ägypten war er das Siiinhild kindliclicr Dankbarkeit, die Bibel berichtet (Iber 
den „fi'oinnion" Stitrch. Als (iHlcksbriiifjer durfte er in der Antike auf Ibmpcldtlchern 
nisten und bis beule ist der V(ilksglaui)e lebendig geblieben, daß ,,Adebar" uns den 
Kindersegen beschert. 

nemai'k gibt es noch neunzehn 
und in (len Nietlerlanden nur 

null wurde der VVeißstoreh 
/um cisleiimal vom Natur- 
schiil/biiiul Deutschland zum fünf Brutpaare, l'olen verzeichnet 
„\'oui'l des ,lahres" ernannt, hingegen einen stabilen Bestnn(l 
nai li /i'lin .Iiihren steht er mil von dreißigtausend Storchen- 

paaren In der regelmäßig über- 
schwemmten Savc-Niedcrung 
im ehemiiligcn .lugoslawien gibt 
es sogar Dörfer, in denen jedes 
Haus durch einen Storchen- 
horst vor Feui'r und Blitzschlag 
geschützt wird 

(lii'scm ,,Tili'l" abermals an di-r 
Spitze der bedrohten heimi- 
schen Viigelarten und dies, ob- 
wohl Mir zwei .lahren in ganz 
Deutschland erstmals wieder 
mehr Bruterfolge registriert 
wurden 

Andels als sein Vetter, der in 
l.aubwiildem nistende Schwarz- 
stuich, ist „Adebar" ein Kultur- 
folger. Fr schloß sich freiwillig 
dem Menschen an und bekam 
seinen festen Platz in Kultur 
und Bi auchtiim, Mit der zuneh- 
iiu'iiden Kullivierung der Land- 
schaft und der Trockenlegung 
von Feuchtgebieten besonders in 
Westeuropa verrlngeile sich aber 
clas Naliiungsangebot für die 
WeißstOrche, In Belgien, der 
•Schw eiz und Schweden gilt der 
..Kinderbringer" seit dreißig 
.lahren als ausgestorben, in 1)11- 

Alarmierend ist die Situation 
in Deutschland: Wurden in der 
heutigen Bundesrepublik 1034 
neuntausend Paare gezahlt, gibt 
es hier heute noch Knami (Joer 
dreitausend. Nur ein Fünftel 
davon, nämlich ungefähr sechs- 
hundert Paare, zieht in den al- 
ten Bundesländern während der 
Sommermonate zwei bis drei 
.hinge groß. Trotz intensiver 
Nutzung der Agrnrflachen in 
der ehemaligen DDR blieben 
hier mehr Uefugien für die 
WeißstOrehe erhalten. Nach der 

Der Weillstori'h - Vogel des Jahren. 

ligung ! 
auch die.se ijedroht. 

Daß es in der Wirtschaft mitt- 
lerweile gezielte Ansätze zur 
Hettimg des Weißstorches gibt, 
belegen das Engagement der 
August St(irck AG für den 
Drömling im Südwesten der 
Altmark, die finanzielle Unter- 
stützung des Naturschutzbun- 
des Deutschland durch die „Mi- 
chael Otto Stiftimg für Um- 
weltschutz" und viele andere 
Aktivitäten, 

Um „Adebar" vor dem Aus- 
sterben zu bewahren, müssen 
aber auch In den Ländern, in 
dCjneii er überwintert, Bevölke- 
rung und Politiker sensibilisiert 
werden. Die Weißstörche sind 
nämlich mannigfachen Gefah- 
ren ausgesetzt, wenn sie im 
Spätsommer in großen IVupps 
die Reise nach Süden antreten: 
In der ..verdrahteten" Land- 
schaft kollidieren immer wieder 
Vögel mit Kabeln, andere erlei- 
den den Stromtod, wenn sie sich 
auf Masten niederlassen. Als 
auf warme Aufwinde angewie- 
sene Segelflieger können Stör- 
che keine größeren WasserflU- 
chen überqueren. Daher erfolgt 
der Zug in zwei Richtungen: 
Fliegen die Im Westen Europas 
brütenden Tiere über Gibraltar 
nach Westafrika, reisen die 
„Oststörche" über den Bosporus 
nach Libanon und von dort aus 
weiter nach Ägypten. Im Sudan 
hallen sie eine mehrwöchige 
Rast, um schließlich zu Ihren 
WInterauartleren in Ost- und 
Südafrika aufzubrechen. 

Fanden die Störche zusam- 
men mit Kronenkranichen, Sil- 
berrelhern und anderen Zug- 
vögeln im Nigergebiet früher 
einen reichgedeckten Tisch vor, 
hat sich hier infolge langer 
Dürreperioden das Nahrungs- 
angebot erheblich verringert. 
Auch durch die Überweidung 
der Sahelreglon und die Zer- 
störung der Landschaft wurde 

in Westafrika der Lebensraum 
für Wildtirre erheblich einge- 
schränkt, Zahlreiche Störche 
sterben hier infolge Wa.sser- 
mangcls oder aber durch Gifte, 
mil denen Webervögel, Heu- 
schrecken und andere Schäd- 
linge bekämpft werden. 

Auch für die ostwärts ziehen- 
den Artgetjo.ssen ist Afrika 
mittlerweile alles andere als ein 
Paradies: In Israel suchen sie 
ihre Nahrung auf Mülldeponi- 
en; im Sudan, wo sich die Weiß- 
störche auf einer dreiwöchigen 
Rast von den Reisestrapazen er- 
holen und von Heuschrecken 
ernähren, sind sie ein begehrtes 
Wildbret: Flinheimische Bauern 
und Hirten fangen jährlich un- 
gefähr vierlausend Vögel mit 
der Hand oder dem Bumerang, 
um ihren Speisezettel zu berei- 
chern, Ihre afrikanischen Vet- 
tern, die schwarzen Abdim- 
stürche, bleiben hingegen vor 
den Nachstellungen verschont: 
Nach der muslimischen Über- 
lieferung bescheren sie den 
Familien die männlichen Nach- 
kommen. 

Die besten und sichersten Le- 
bensbedingungen findet „Ade- 
bar" in Südafrika vor: Auf den 
Luzernefeldern bei Johannes- 
burg ist er ein gerngesehener 
Gast, weil er hier die schädli- 
chen Luzerneraupen vernichtet. 
Mitunter sucht er auch auf ab- 
gebrannten Bu.schllächen gerö- 
stete Eidechsen und Heuscnrek- 
ken oder aber folgt den Mähma- 
schinen, um Mäusen und 
anderen Kleintieren aufzulau- 
ern. 

Spätestens im Februar zieht 
es aie Störche wieder nach Eu- 
ropa, Anfang April treffen die 
Männchen am heimatlichen 
Horst ein, um die Kinderstube, 
in der oft auch „Untermieter" 
wie Stare, Sperlinge und andere 

Ibe 
Ißt 

„Vogel des Jahres 1994" die 

Ige 
Vögel eine älelbe finden, herzu- 
richten, Gelingt es uns, dem 
„Vogel des Jahres 1994" die 
letzten Lebensräume zu erhal- 
ten und vielleicht wieder neue 
zu schaffen, muß uns um seinen 
Fortbestand nicht bange wer- 
den, 

Reinhard Wylegalla 

Gekochter Metzgerschlnken 
saftig und nnild, 100 g 

1.99 

^0® 

Vlk ilnkan 
Timmendorfer 

Katenkernschlnken Dei|. 
QA Rollschlnkefl 

,5/5/ roh geräuchert 

100 g l,a99. 

Lämä 

Brekkles 
Kotzennahruni; 
Huhn oticir Rind 
80U (J Di)S(! 

1.79 

Schwtlbchen 
Unsere Beste Schlagsahne 
0,5 Liter-Flasche 

2.99 
(wgl. .30 Pfand - 3.29) ! 

SchwAlbchen 
Unser Baster 

Kriuter-Topf 
40% Fett, 500-g Glas 

2.99 
(zzgl. ,30 Pfand - 3,29) 

Packung 

2.99 

Rosbacher 
Mineralwasser 
12 X 0,7 Llter Flaschen 

7.49 
(Kasten Z2gl, 
6.60 Pfand -14.09) 

Tempo 
Taschentücher 
18 X lO Stück 
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Kür die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme in Wort 
und Schrift, Geld- und Blumenspenden beim Heimgang 

unseres lieben Elntschlafenen 

Klaus Börsig 

bedanken wir uns herzlich. 

In stiller Trauer: 

Die Geschwister 
und alle Angehörigen 

Langen, im April 1994 

Herzlichen Dank 

allen Vcrwandlcn, Froundon, Nachbarn und Bekannten 
.sowie Herrn Pfarrer Peter 

für Inislende Worte, gesprochen oder f»eschrieben, 
für alle Zeichen der Zuneigung, 

für Blumen, Kränze und Geldspenden, 
für das letzte Geleit 

unserer lieben Verstorbenen 

Erna Vörkel 

Im Namen aller An^ehöri}»cn; 
(iünthrr, Horst und (iicrd Vörkcl mit Familien 

Lanf^en, im Ajjril 1!)94 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

t*WM I 
Gärtnerei Skobert Qeiger 

Wixhäuser Str. 33 - 64390 Erzhausen 
Tel. 06150/72 91 - Fax; 06150/72 57 

♦ Umdeckungen 
en Rinker 

BedacFungsgesellschatt mbH Nordstraße 42. 634S0 Hanau 
Referenzen tn Ihrer Nachbarschaft 

Erbitte Kontaklaufr^ahme unter Telefon Wiihausen 06150 / 6 19 70 
Igel, wohin 

des Wegs? 
Das möchten Kinder gerne wissen! 

Seit 1988 ermäglichit die AI<tion 
"Jugend erlebt Natur" Kindern und 
Jugendlichen, Natur zu erleben und 
zu beobachten. Bine 
Aktionsmappe gibt's 
gegen Einsendung 
von DM 9,- ind. Porto. 

mcB« aiiBT MTUI 

Deutsche Umwckhilfc 
Güttingpr Sir. 19, 78315 RadoKjrll 

Rohr- u. Kanal- 
Relnlgungs- 
Dienal - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wir reinigen für Si« 
• Kanäle Rohr- und Slichlcitungen • WC. Bad Dutcri«. Küche • ()i4.hrinnen Moderne Kanalkameras • Tag und Nacht. Sonn- und Feiertag • Von namhaften ArchMeWen empfohlen 
Tel. 06102/37412 Fai 0«102/21IM UM3 Neu-Iaenbwrg 

NEUEROFFNUNG 

meiner NATURHEILPRAXIS in 63225 Langen 
Bahnstraße 36 (Parlten im Hof) 

Telefon 06103/6 35 50 
Sprechstunden vorerst: Nur Montag, Mittwoch und Freitag 

nachmittags ab 15 bis 19 Uhr und nach Vereinbarung. 

Karl-Heinz Hanusch HEILPRAKTIKER 
(vormals Praxis Hans-Werner Neuhaus) 

Elbe-Obst Hummelsiep 
21723 Hollern 

Frische aus deutschen Landen 

[•stacM/n. 
•I.KI. I, llkll 

TI.5iEIStv7WN  
ILM B*Mar <f Man«. 
ILHOaMMl 

2t9l 
UM 
ILM 
aji 

MMr MtkN*  
Mitk WtlSiMII UrtN »M W. OfUtlwH Kitt ■ 
iumfcMum«. nnno. ki. i itski ilm Verkauf vom Lkw. am Donr>erstag, 21. April 1994 14.30 Langan. Stadttiall« 15.30 Egaiabacn. B«rllr>«r Platz 15.00 Lanpan. Bahnhof 16.00 Langan, Südl. RIngatr. Frtadhof 

Die Kriminalpolizei rät: 

SidieinSle 

Ihre Türen gegen 

Elnbrudi. 

Bauen Sie in Ihre Türen 

widerstandsfähige Schlösser 

mit Schutzbeschlägen ein. 

Schließen Sie das Tür- 

schloß immer zweimal ^ ^ 

ab. 

Wir wollen. 

daB Sie sicher leben. Ihre Polizei 

||ß£bn0cner2atung 

Werben Sie einen neuen Leser, 

als Danicescliön erlialten 

Sie eine wertvolle Prämie. 

LESER 

WERBEN 

LESER 

Liebe Leser. 
einen neuen Abonnenten für Ihre Zeitung zu ge- 
winnen. ist leichter als man denkt. Es gibt viele 
Möglichkeiten — bei Verwandten. Freunden, in 
der Nachbarschaft, im Verein oder bei Kollegen. 

Ihre Zeitung — ein Stück Heimat. 

WMF„Bratreine" 

„Soehnle Personenwaage' 

Die Personenwaage mii der bewährten Analog-Tech- 
nik und ruischtesier Trimiäche ist pflegeleicht und 
hautsympathisch. Mii inieressanier Struktur, weiß. 

„Leuchtende Sicherheit" 

Pannen-Set 
Kunststoffkoffer. Abschleppseil. Starthllfekabel, Ar- 
beitsleuchte (Anschluß an Autobatterie), Baumwoll- 
handschuhe 

Bratreine Cromargan" mit Grillrost und Spachtel 
40 X 28 X 6 cm 

„Immer zur Hand" 

Werkzeugsatz 69telllg. Werkzeugstahl, gehärtet, 
verchromt. Kunststoffbox 

Quarz 
Wanduhr 
Die formschöne, moder- 
ne Uhr in zeitlosem De- 
sign hat ein Zifferblatt 
aus weißem Kunststoff 
und schwarze Ziffern, 
Der Außenrand ist ver- 
chromt 38 cm 0 

Bfai^mcrZatung 
Zi 

Tischgrill, 
4teilig 
Tischgrill mit Oop- 
pelfunktions-Brenner. 
Gestell und Tablett 
sind massiv ver- 
chromt. 
Mit schwarzer Grill- 

^ platte 

AudioSonic Mini- t 
Transistorradio 
Ein Radio mit MW/ 
LW/UKW-Stereo Emp- 
fang. Stromversorgung 
durch 2 Mignonzellen. 
Anschluß für Netzad- 
apter vorhanden. Kopf- 
hörerbuchse; Aus- 
gangsleistung: 
700 mWatt, Farbe: schwarz. Maße: 17 X 10 X 3 cm 

Suchen Sie sich Ihre Dankeschön-Prämie aus, und schicken Sie uns diesen Coupon. 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
ich habe den im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten gewort)en. Bitte senden 
Sie mir nach Uberprüfung (ca. 6 Wochen nach 
Lieferbeginn des neuen AtK)s) die gewünschte 
Werbeprämie. 
Oer Prdmienwunsch kann nachträglich nicht 
geändert werden. 

PRAMIENWUNSCH 

Hiermit bestelle ich zum. die LANGENER ZEITUNG mit einer Mindestbezugszeit von 24 Mona- ten und weiter bis auf Widerruf zum ortsüblichen Be- 
Zugspreis. Danach sind Kündigungen nur zum Ouar- 
(eisende möglich und müssen spätestens am 15 vor Ouartalsende schnftlich beim Vertag eingehen Ich war in den letzten 6 Monaten nicht Bezieher Ihrer 
Zeitung und habe keinen gemeinsamen Haushalt mit dem Vermittler 

ORT UNTERSCHRIFT 

STRASSE 

ORT 

UNTERSCHRIFT 
Mir ist bekannt, daß es für Eigenwerbung. Wer- 
bung von Ehepartnern oder im gleichen Haushalt 
leber>den Personen keine Prämo gibt. 
LANQENER ZEITUNG 
Postlach 10 02 63. 63002 Offenbach 

ich ermächtige den Vorlag bis auf Widerruf viertel- jährlich die Bezugsgebühren für mein Abonnement 
bei Fälligkeit einzuziehen und mein Konto entspre- chend zu beiasten. 

Nr. Im SpartuM«, f iliatez. Poit$ch*di«mt 
Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht 
aufweist, so besieht seitens des Geldinstituts keine Verpflichtimg zur Einlösung. 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 7 Tagen die Be- 
stellung des Abonnements ohne Angabe von 
Qninden schnftlich bei der LANQENER ZEI- TUNG. Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach, zu widerrufen. Zur Wahrur>g der Fnst genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs 

MERKABSCHNITT 
zum Verbleib beim neuen Abonnenten 
Ich erhalte ab die 
LANGENER ZEITUNG zum ortsüb- 
lichen Bezugspreis einschl. MwSt 
und Zustellgebüh(. 
Die Vereinbarungen gelten zunächst 
für 24 Monate ab Lieferbeginn. Wird 
der Abonnementvertrag nicht zum 
15. vor Ouartalsende gekündigt, 
verlängert er sich auf unbestimmte 
Zeit. Die Abbestellung ist schriftlich 
an den Verlag zu richten. 

Ich bin berechtigt, innerhalb von 
7 Tagen die Bestellung des 
Abonnements ohne Angabe von 
Gründen schriftlich bei der 
LANGENER ZEITUNG. Post- 
fach 10 02 63. 63002 Ottenbach, 
zu widerrufen. Zur Wahrung der 
Frist genügt die rechtzeitige Ab- 
sendung des Widerrufs. 

Datum 

„Schneider-Pleite" ließ die 

Stadtwerke „ungeschoren" 

Der Kaufvertrag kann wieder rückgängig gemacht werden 
Langen (rt) - Im vergangenen 

Jahr hatte die Stadtwerke Lan- 
gen GmbH mit der CIP AG, ein 
zum Imperium des flüchtigen 
Bauunternehmers .Jürgen 
Schneider, eine kaufvertragliche 
Vereinbarung für den Verkauf 
ihres etwa 20 000 Quadratmeter 
großen Grundstücks an der Lie- 
bigstraße getroffen. Der Kauf 
sollte zum Jahresende 1993 
rechtskräftig werden, doch die 

Langen — Noch immer 
fahndet die Neu-isenburger 
Autobahnpolizei nach einer 
etwa 30 Jahre alten Frau, die 
in der Nacht zum Dienstag 
auf der Autobahn Frankfurt- 
Egelsbach (A 661) als „Gei- 
sterfahrerin" unterwegs war 
und dabei einen Unfall verur- 
sachte. Die Frau fuhr trotz ei- 
nes Unfallschadens weiter. 
Wie die Autobahnpolizei mit- 
teilte. war eine Autofahrerin 
aus dem Kreis Darmstadt- 
Dieburg (Babenhausen) kurz 
vor 4 Uhr auf der A 661 zwi- 
schen der Anschlußstelle 
Dreieich und der Anschluß- 
stelle Langen in Richtung Sü- 
den gefahren, als plötzlich ein 
Pkw auf sie zukam. Der Wa- 

Zahlung blieb aus. so daß eine 
Klausel wirk.sam wurde, wonach 
die CIP AG Verzugszinsen an die 
Stadtwerke zahlt, diese umge- 
kehrt Mieter bei der CIP AG sind, 
wobei die Zinsen weitaus höher 
als die Miete sind. 

Diese Verzugszinsen seien 
letztmalig am 12. April überwie- 
sen worden, erklärte Stadtwer- 
ke-Direktor Norbert Breiden- 
bach. Der Vertragspartner habe 

gen. der von der ..Geisterfah- 
rerin" gesteuert wurde, 
rammte seitlich den Pkw der 
Frau aus Babenhausen. Es 
entstand Schaden in Höhe 
von rund 10 000 Mark. 

Die ,,Geisterfahrerin" hielt 
kurz nach dem Unfall an. 
setzte mit ihrem Fahrzeug et- 
was zurück, flüchtete aber 
anschließend. Nach Angaben 
von weiteren Zeugen dürfte 
die unbekannte Fahrzeugfüh- 
rerin. die einen weißen Wagen 
des Typs Subaru mit Passauer 
Kennzeichen fuhr, etwa Lö.") 
m groß gewesen sein. Sie hat 
blondes. leicht gewelltes 
Haar. Verletzte gab es glück- 
licherweise nicht. 

weitere Zahlungen für die Zu- 
kunft angekündigt. Wenn auch 
die CIP AG nach dem Gesetz der 
Besitzer des Anwesens ist. so 
bleiben die Stadtwerke Eigentü- 
mer. womit der Besitz nicht in 
die Konkursmasse des Schnei- 
der-Imperiums fallen kann. Au- 
ßerdem ist noch nicht gesagt, daß 
die CIP AG als selbständiges Lin- 
ternehmen von der Pleite getrof- 
fen wird. 

Stadtwerke-Direktor Norbert 
Breidenbach und Aufsichtrats- 
vorsitzender Dieter Pitthan be- 
tonten in einer Pressekonferenz, 
daß der Kaufvertrag mit der CIP 
AG nach wie vor gültig .sei. Aller- 
dings hätten die Stadtwerke von 
ihrem vertraglichen Recht Ge- 
brauch gemacht und den Rück- 
tritt von dem Kaufvertrag mit ei- 
ner Frist von vier Wochen ange- 
droht. Sollte bis dahin keine 
Zahlung der Kaufsumme erfol- 
gen oder die CIP AG zwi.schen- 
zeitlich in Konkurs geraten, wür- 
den sich die .Stadlwerke nach ei- 
nem anderen Investor um.schau- 
en. Die attraktive Lage des An- 
wesens besitze einen hohen Wert 
und werde sich entsprechend 
vermarkten la.ssen. 

Davon werde der Neubau der 
Stadtwerke auf dem ehemaligen 
Gelände der Firma Altmann & 
Böhning nicht betroffen. Nach- 
dem der Boden inzwischen ,,ent- 
gast" ist, werde im Sommer mit 
den Bauarbeiten begonnen. 

Wer war die Blondine? 

„Geisterfahrerin" nach Unfall getürmt 
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Dreieich-Krankenhaus seit Mittwoch Stromlieferant 

iaUiA 

Die Wärmeleistung der drei Mo- 
toren beträgt eta 1 100 Kilowatt 
Damit können jährlich rund 7 000 
Megawattstunden Wärme und da- 
mit schätzungsweise 80 Prozent 
des Gesamtwärmebedarfs des 
Krankenhauses erzeugt werden. 
Den Rest liefern zwei Kessel, die 
sich bei Bedarf automatisch zu- 
schalten und eine Spitzenleistung 
von jeweils 3 000 Kilowatt errei- 
chen. Die Kessel werden ebenfalls 
mit Erdgas betrieben, können aus 
Sicherheitsgründen jedoch auch 
mit Öl befeuert werden. 

Das Areal der Stadtwerke mit dem Verwaltungsgebäude wird nicht in die Konkursmasse der gestrandeten 
Schneider-Imperiums failen. - 

Langen braucht Eilzughalt 

Freie Wähler drängen auf Planerfüllung 

Ab molken wieder 

zum Trimm-Trab 
Langen — Am Samstag. 23. 

April, beginnt um 14.30 Uhr der 
diesjährige Trimm-Trab im 
SSG-Freizeitcenter. Es ist eine 
Aktion des Deutschen Sportbun- 
des, des Leichtathletikverbandes 
in Zusammenarbeit mit der 
AOK. Jeder kann an dieser Akti- 
on mitmachen und etwas für sei- 
ne Fitneß zun. Als Erinnerung 
gibt es für jeden Teilnehmer ei- 
nen Trimm-Taler. Am Samstag, 
30. April, um 14.15 Uhr, beginnt 
auch wieder die alljährliche 
Sportabzeichenabnahme im 
SSG-Freizeitcenter. 

Langen — In den Beratungen 
zum Regionalen Raumordnungs- 
plan wurde auf die Aufnahme 
des E-Zughalles in Langen von 
Seiten des Kreises Offenbach 
verzichtet. Wie der Vorsitzende 
der Kreistagsfraktion der Freien 
Wähler. Heinz-Georg Sehring. 
mitteilt, sei Langen als Teilfunk- 
tion eines Oberzentrums ausge- 
wiesen, ohne Fernverkehrsan- 
bindung durch die Bahn. 

In den Unterlagen des Rhein- 
Main-Verkehrsverbundes sei die 
Einrichtung eines Eilzughalte- 

punktes in Langen befürwortet. 
Es sei nach dem jetzigen Stand 
zu befürchten, daß die jetzigen 
Bahnsteige abgebaut werden 
und dann ein nicht mehr korri.- 
gierbarer Zustand entstehe. 
Auch sei den täglichen Pendlern 
aus Richtung Bensheim Rech- 
nung zu tragen, die im Industrie- 
gebiet in Langen ihrer Arbeit 
nachgingen, erklären die Freien 
Wähler im Kreistag und wün- 
schen einen Eilzug-Haltepunkt 
in Langen. 

Energiesparendes und umweltfreundliches Blockheizkraftwerk wurde von Landrat Josef Lach in Betrieb gesetzt 
Langen — Im Dreieich-Kran 

kenhaus laufen seit Mittwoch, 20. 
April, die Motoren eines neuen 
Blockheizkraftwerkes. Landrat 
Jnsef Lach setzte die 2,5 Millionen 
Mark teure Anlage, die das Kran- 
kenhaus in Zukunft mit Wärme 
versorgen wird, durch einen 
Knopfdruck in Betrieb. Block- 
heizkraftwerke leisteten mit ihrer 
modernen und energiesparenden 
Technologie einen wichtigen Bei- 
trag zum Umweltschutz, sagte 
Lach. Sie sollten überall dort zum 
Einsatz kommen, wo dies wirt- 
schaftlich vertretbar und tech- 
nisch machbar sei. 

Als Verwaltungsratsvorsitzen- 
der der Wärmeversorgung Kreis 
Offenbach GmbH (WVO) will sich 
Lach deshalb für den Bau weiterer 
Blockheizkraftwerke im Kreisge- 

biet einsetzen. Die neue Anlage im 
Dreieich-Ki-ankenhaus ist das er- 
ste Projekt dieser vor drei Jahren 
gegründeten Gesellschaft. Partner 
des Kreises bei der fortschiittli- 
chen Nahwärmeversorgung des 
Krankenhauses ist die Wärmever- 
sorgung Langen GmbH, eine 
Tochter der Stadtwerke Langen 
GmbH und der Südhessischen 
Gas und Wasser AG. Sie ist mit ei- 
nem Drittel an der WVO beteiligt 
und verfügt durch den Betrieb der 
Blockheizkraftwerke am Langen- 
er Hallenbad und in der Wohn- 
siedlung der Amerikaner im 
Stadtteil Neurott über das erfor- 
derliche Know-how. Beide Anla- 
gen arbeiten seit Jahren reibungs- 
los. Auch die Betriebsführung des 
neuen Blockheizkraftwerkes ob- 

liegt unter Mitwirkung des techni- 
schen Personals des Kranken- 
hauses der Wärmeversorgung 
Langen GmbH. Die anderen zwei 
Drittel der WVO-Geschäftsanteile 
liegen in der Hand der Kreisbetei- 
li^ngsgesellschaft in Offenbach, 
die wiederum über die Anteile des 
Kreise an dem Stromlieferanten 
,,Energieversorgung Offenbach 
AG" verfügt. 

Für Landrat Josef Lach ist das 
neue Blockheizkraftwerk im Drei- 
eich-Krankenhaus Bestandteil ei- 
ner Energiepolitik, die konsequent 
auf Umweltschutz bedacht ist. 
Durch die der Technologie eines 
Blockheizkraftwerkes zugrunde 
liegende Kraft-Wärme-Kopplung 
werde im Vergleich zu herkömm- 
lichen Anlagen in hohem Maße 

Primärenergie (Gas, Kohle, Uran) 
eingespart. Während bei der 
Stromerzeugung in einem moder- 
nen Großkraftwerk von 100 Pro- 
zent Primärenergie lediglich rund 
32 Prozent als elektrische Energie 
dem Verbraucher zur Verfügung 
stehe, liege bei einem Blockheiz- 
kraftwerlc der Gesamtnutzungs- 
grad bei mehr als 85 Prozent der 
eingesetzten Energie. 

Erreicht wird dieser hohe Wert 
durch die gleichzeitige Erzeugung 
von Wärme und elektrischer Ener- 
gie. Dabei sind die Abgase der 
Kraftwerksmotoren und die Ab- 
wärme aus der Motorenkühlung 
in den Nutzwärmekreislauf einge- 
bunden. Betrieben wird das 
Blockheizkraftwerk im Dreieich- 
Krankenhaus mit Erdgas, das die 
Langener Stadtwerke Tiefem. Das 
Herz der Anlage bilden drei je- 
weils 210 Kilowatt starke Motoren 
mit einer elektrischen Leistung 
von zusammen 630 Kilowatt. Der 
erzeugte Strom von voraussicht- 
lich rund drei Millionen Kilowatt- 
stunden im Jahr wird in das Netz 
der Stadtwerke eingespeist. Er 
deckt den Bedarf von rund 1 000 
Haushalten. 

selbst. Sie arbeitete weder ökolo- 
gisch sinnvoll noch wirtschaftlich 
erfolgreich und war sanierungsbe- 
dürftig. Deshalb wurde sie vor der 
Inbetriebnahme des Blockheiz- 
kraftwerkes durch neue, energie- 
sparende Kessel ersetzt. Die um- 
fangreichen Umbauarbeiten dau- 
erten 15 Monate lang, wobei die 
neue Kesselanlage bereits im Sep- 
tember des vergangenen Jahres in 
Betrieb ging. Die Kosten in Höhe 
von 1,4 Millionen Mark trug die 
Wärmeversorgung Kreis Offen- 
bach GmbH. Im Zuge dieser Mo- 
dernisierung, die so platzsparend 
vorgenommen wurde, daß zusätz- 
lich das Blockheizkraftwerk in der 
Heizzentrale untergebracht wer- 
den konnte, hat der Kreis Offen- 

bach außerdem für eine Million 
Mark die Dampferzeuger für die 
Wäscherei und die Sterilisation 
sowie die Wamiwasserbereitungs- 
anlage erneuert und außerdem die 
Schornsteine saniert. 

Wie Landrat Lach weiter init- 
teilte. wird sich das Hessische Mi- 
nisterium für Umwelt, Energie 
und Bundesangelegenheiten mit 
440 000 Mark an den Kosten für 
das Blockheizkraftwerk beteili- 
gen. Allein das unterstreiche den 
hohen Stellenwert dieser umwelt- 
freundlichen Technologie. Er 
dankte allen Beteiligten, daß die 
gesamte Maßnahme in relativ kur- 
zer Zeit durchgeführt worden sei, 
ohne den Betrieb des Kranken- 
hauses beeinträchtigt zu haben. 

Landrat Josef Lach setzt das Blockheizkraftwerk In Betrieb. Foto rt 
' ^^ 

Die bisherigen, aus drei Kesseln 
bestehende Heizanlage des Drei- 
eich-Krankenhauses stammt aus 
dem Jahre 1965 und war damit so 
alt wie das 405-Betten-Haus 

uas Ist einer der drei 210 PS starken Motoren, die Im Blockhelzktraftwerk des Drelelch-Krankenhauses Strom er- 
äugen und mit der dabei abfallenden Wärme die Heizung versorgen. Diese Kombination führt zu einer optima- 
len Nutzung der Primärenergie. pq|q. ^ 



SEITE 2, LANGENER ZEITUNG, NR. 32 
LANGHIN FREITAG. 22. APRIL 19M 

Mit Hundeschlitten durch die Koberstadt 

Hans und Monika Trulsen pflegen ihr Hobby hinter einer Husky-Meute 
I.angen ,.Go ahcad, boysi Go 

ahpad'P"ur erfahrene Kober- 
sladt-Spazierf>anger kiingt die- 
ser Ruf vertraut Wenn sie die 
lauten Kommandos durch den 
Wald schallen hören, dann wis- 
•sen sie: Hans Trulsen ist nicht 
weit . Und im Nu ist er da Wie ein 
Wirbelwind braust er heran; eine 
schwere Stahlrohrkonstruktion 
dient ihm als Gefährt Am Heck 
des vierrädrigen Waf(ens wahrt 
er Uberblick und Balance Seine 
Hände umfa.ssen eine Querstan- 
ße, die das Lenken der Vorderra- 
der ermöglicht Im Vorbeifahren 
fin()et er Zeit für ein freundliches 
..Hallo" oder ..Guten Tag. wie 
Hehl s'.'" Kur/ darauf ist er wie- 
der in den Weiten des Waldes 
verschwunden 

..Bis 7.U 2.') Stundenkilometer 
sind auf den Waldwegen drin", 
sa^t Hans Trulsen. ..Wenn Spa- 
/letfjänfjer oder Radfahrer ent- 
KeKenkommen. dros.sele ich das 
Tempo naturlich." Der ..Motor" 
seines Wagens ist absolut um- 
weltfreundlich Acht ..HS" sor- 
gen für den nötigen Antrieb HS 
steht für Hunde-Stärken oder, 
genauer, für Husky-Starken. 
Hans Trulsen trainiert in der Ko- 
berstadt für eine hierzulande un- 
gewöhnliche Sportart: Schlitten- 
hundrennen. Wie kommt einer 
aus Südhe.ssen zum Schlitten- 
hundsport? Langen gehört doch 
bekanntlich nicht zu den schnee- 
sichersten Regionen Kuropas. 

Kür Trulsen. F"leischermeister 
in Kgelsbach, und seine Krau Mo- 
nika begann der Kinstieg ins 
Hundelelien vor H Jahren wah- 
rend eines Kanada-Urlaubes. 
Monika Trulsen erinnert sich: 
..Wirstanden am Ufereines Sees. 
Kin Mann im Kanu ruderte vor- 
bei. Kr sah aus wie ein Bilder- 
buch-Trapper. der seit Wochen 
allein durch die Wildnis zieht. 
Vor ihm im Boot saß ein Husky. 
Das Bild war so romantisch, wir 
waren beide hingerissen." Vor 
allem das .scheine Tier hatte es 
<ien Trul.sens angetan. Nach der 
Rückkehr aus Kanada beschlos- 
.sen sie: „So einen Husky wollen 

Theatemng 
Liiiigon - Kür die Miete La wird 

am Dienstag, üti. April, um 19.HO 
Uhr im Großen Haus des Staats- 
theaters Darmstadt die Dper 
..Die Macht des Schicksals" von 
Guiseppe Verdi aufgeführt. Der 
Theaterbus fährt um 18.HO Uhr 
an iler Steubenstralie und jeweils 
etwas später an den bekannten 
Haltestellen ab. 

Hallenbad 
geschlossen 

Langen -■ Das Langonor l^al- 
lonbaci ist am Sonnlag. 1. Mai, 
goschlosson. 

Beilagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe, außer Poststucken, 
liegt ein Prospekt der Firma Autohaus 
Klenzer (Renault-Vertragshändler), Ju- 
stus-von-Uebig-Straße 2a, 63126 Diet- 
zenbach. bei. auf den hiermit hingewiesen 
wird 

Beilagenhinweis 
Der heutigen Ausgabe, außer Postslücken, 
hegt ein Prospekt der Fa. Klepper Schuhe, 
Bahnstr. 115, 63225 Langen, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen. 
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wir auch." Gesagt, getan. Bald 
fand ein wunderschönes weißes 
Tier zwei neue Besitzer Kein 
braves Schoßhundchen für die 
Sonntagspromenade sollte es 
werden, sondern ein robuster 
Gebrauchshund. Also informier- 
ten sie sich eingehend über Hus- 
kys. wurden Mitglied im HSSV. 
dem Hessischen Schlittenhund- 
Sportverein. und . erfuhren 
eine Uberra.schung. 

Sie waren zwar Besitzer eines 
Huskys. doch handelte es sich 
dabei um einen .sogenannten 
..Show-Hund" schön anzuse- 
hen. doch sportlich nicht zu ge- 
brauchen, da es ihm an der nöti- 
gen Kraft und Ausdauer fehlt. 
Kurzerhand legten sich die Trul- 
sens zwei weitere Hunde zu. 
Diesmal bestens informiert, er- 
standen sie m der Schweiz zwei 
..Sibenan Huskys", eine im euro- 
pai.schen Schlittenhunde.sport 
weitverbreitete Ras.se. Danach 
ging es Schlag auf Schlag: ..Im 
Schnitt kam jedes .lahr ein neuer 
Hund dazu", .sagt Monika Trul- 
sen. Mittleru-eile tummeln sich 
1.') Huskys im Zwinger. Mit genü- 
gend Auslauf, versieht sich. 

Zum Kinstieg in den Schlitten- 
sport gehört naturlich noch eini- 
ges K(iui|)ment. Ganz wichtig: 
der Schlitten und das Hundege- 
schirr. Dann ein Auto-Anhänger 
zum Transport der Hunde, die 
Kleidung für den „Musher" (in- 
diani.sches Wort für den Schiil- 
tenführer) und natürlich der Wa- 
gen, um auch ohne Schnee trai- 
nieren zu können. Letzteren hat 
sich Hans Trulsen mit einem 
Kreund zusammen in Eigenar- 
beit gebaut. 

Die ersten Rennen, die Trulsen 
fuhr, waren sogenannte Short- 
Trail oder auch Sprint-Rennen. 
Wettkiimpfe gab es in Süd- 
deut.schland oder im benachbar- 
ten Ausland. Der Krfolg ließ 
nicht lange auf sich warten, in 
der Saison 87/88 wurde er Hes- 
.senmeister und belegte den zwei- 
ten Platz bei der deutschen Mei- 
sterschaft. Doch die Kurzstrecke 
machte ihm bald keinen Spaß 

Sprechzeiten beim 

Kinderschutzbund 
Langen - Der Kinderschutz- 

bund in der Wiesenstraße ."i in 
Langen (Tel. 5 12 11) ist während 
seiner Öffnungszeiten montags 
von 14 bis 17 Uhr. mittwochs und 
freitags von 9 bis 12 Uhr sowie 
nach telefonischer Vereinbarung 
zu erreichen. 

Jahrgang 1903/04 
Langen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 27 April, um 15 Uhr 
im Restaurant „Deutsches 
Haus" 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns am 

Mittwoch, 27. April, im Restau- 
rant ..Deutsches Haus". 

Jahrgang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns am 

Dienstag, 2li. April, um 16.30 
Uhr in der TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die Krauen des Jahr- 

gangs treffen sich am Dienstag, 
26. April, um 16 Uhr in der Gast- 
stätte ,,Zur Luthereiche". 

90. Geburtstag feiert am 
Samstag, 23. April 1994 Otto Hen- 
kel, Im Loh. Der aus FranMurt 
stammende Kraftfahrer kam 1994 
nach Langen, nachdem sein Haus 
In Frankfurt ausgebombt war. Er ist 
körperlich und geistig noch sehr 
rüstig. Seine beiden Töchter, eine 
Ist zu Besuch aus Amerika da, wol- 
len Ihm eine schöne Feier iierei- 
ten. Foto: rt 

mehr. ..Man fahrt einige Stunden 
zum Wettkampf-Ort. absolviert 
ein Rennen und macht sich auf 
den Nachhauseweg", erinnert er 
sich Zuviel Streß für Hunde und 
Herrchen. Deshalb wechselte er 
ins ..Long-TraiT'-Lager. Ein 
Long-Trail umfaßt in der Regel 
80 Kilometer, verteilt auf zwei 
Tage. Das ist Schlittenhundefah- 
ren. wie man es sich vorstellt. Die 
Aktiven müssen beim Start ein 
Biwak und genügend Verpfle- 
gung für zwei Tage dabeihaben. 
Nach den ersten 40 Kilometern 
schlagen sie ihr Zelt auf. müssen 
darin übernachten. Am nächsten 
Tag geht es weiter Ganz so. als 
ob man allein in der Wildnis un- 
terwegs wäre. Daß die 80 Kilo- 
meter meist ein mehrmals zu um- 
farender Rundweg sind und das 
Biwak-Lager nicht selten neben 
dem eigenen Pkw aufgeschlagen 
wird, fällt nicht weiter ins Ge- 
wicht. ..Bei den Veranstaltungen 
herrscht eine tolle Atmosphäre", 
schärmt Ehefrau Monika. Bis zu 
100 Starter sind bisweilen dabei. 
1 000 Hunde im „Kahrerlager" 
sind keine Seltenheit. Auch im 
Ltmg-Trail ist Trulsen erfolg- 
reich. Mit einem fünften Platz 
bei der Europameisterschaft '9,3 
und einem siebten 1994 kann er 
sich durchaus sehen lassen. 

Das Geheimnis des Erfolges 
liegt auch im Wissen um den 
richten Einsatz der Hunde. Bei 
einem Gespann mit acht Huskys 
ist es wichtig, daß jeder Hund an 
der für ihn passenden Stelle 
läuft. In der ersten Reihe laufen 
die „Lead-dogs", die Leithunde. 
..Ein guter Leithund zeichnet 
sich durch Intelligenz und 
schnelle Auffassungsgabe aus", 
erklärt Trulsen. denn das Ge- 
spann wird nur durch Zuruf ge- 
steuert. Ruft der Musher „Gee", 
müs.sen die Leithunde nach 
rechts laufen. Ruft er ,.How" 
geht es nach links, ,,Go ahead" 
heißt geradeaus. Die Hunde der 
zweiten Reihe nennt man 
.,Swing-dogs", dahinter laufen 
die ..Team-dogs". Direkt vorm 
Wagen ziehen die kräftigsten 

Hunde, die ..Wheel-dogs" Apro- 
pos Kraft. Um die Jungs bei 
Kräften zu halten, investiert 
Trulsen um die 500 Mark pro 
Monat in Kutter. ..Wäre ich nicht 
Kleischer, käme ich damit noch 
nicht mal hin", meint er Ohne- 
hin ist das Hobby nicht billig, 
auch der Tierarzt muß ja von -r- 
gendwas leben. 

Ihre ganze Kreizeit widmen die 
Trulsen den Huskys. ..Würden 
wir nicht beide voll dahinter 
stehen, könnten wir die Hunde 
nicht angemessen versorgen", 
meint Monika Trulsen. Vier bis 
fünfmal pro Woche trainiert 
Hans Trulsen in der Koberstadt. 
vier bis fünf Rennen bestreitet er 
pro Saison. Im Sommer fällt das 
Training aus. denn dann ist es zu 
heiß für die Huskys. Bewegung 
bekommen sie dann bei leichten 
Spaziergängen. Ein Urlaub ohne 
die Hunde wäre nicht denkbar. 
,,doch das wollen wir auch gar 
nicht", meinen die beiden. Im Ja- 
nuar waren sie mit den Hunden 
in Kinnland. Drei Wochen in ei- 
ner Hütte, jeden Tag mit dem 
Schlitten unterwegs. Während 
Hans Trulsen dick vermummt 
mit Gesichtsmaske auf Tour 
ging, fühlten sich die Hunde bei 
minus 30 Grad so richtig wohl. 
Kür den Hundeführer ist der 
Sport anstrengend. ..Man läßt 
sich ja nicht die ganze Zeit zie- 
hen", erklärt Trulsen. ,,Geht es 
bergauf, steigt man schon mal ab 
und läuft neben dem Schlitten 
her, das entlastet die Hunde und 
bringt im Wettkampf Zeit." 
Wenn der Musher nach 20 bis 30 
Kilometer schon etwas erschöpft 
ist, sind die Hunde immer noch 
fit. „50 Kilometer geht ein Hund 
ohne Probleme am Stück", sagt 
Trulsen. Sein Rezept, um bei sol- 
chen Strecken noch mithalten zu 
können: Neben Hundesport und 
Beruf nimmt er an Marathon- 
Läufen teil. Den Huskys gegen- 
über ist das nur fair. Warum 
nicht mal andersrum? Wie s Ge- 
scherr, so der Herr . . . 

Marc Strohfeldt 

Siebenspännig geht es In die Wettbewerbe, angeführt vom Leithund, der die Kommandos des Fahrers auf die 
Gruppe umsetzt. Mit Tempo 25 geht es über die Waldwege. Foto: ms 

Luftwaffen-Musikcorps gastiert 

auf der Bühne der Stadthalle 

Eine Benefizveranstaltung für die Waisenbetreuimg der Post 
Langen — Am Samstag, 7. Mai, 

um 20 Uhr musiziert das Lutt- 
waffen-Musikcorps 2 aus Karls- 
ruhe zugunsten der Kinder von 
verstorbenen und verwitweten 
Postangehörigen. Dem Organisa- 
tor, Jürgen Meyer, der in den ver- 
gangenen Jahren schon mehrere 
Benefizveranstaltungen zugun- 
sten benachteiligter Gruppen 
(Weißer Ring, krebskranke Kin- 
der und so weiter) durchgeführt 
hat, ist es gelungen, das Musik- 
coips aus Karlsruhe für einen 
Auftritt in der Stadthalle in Lan- 
gen zu gewinnen. 

Das Orchester, das auch inter- 
national einen ausgezeichneten 
Ruf genießt, stellt sich in den 
Dienst einer guten Sache und 

verzichtet auf eine Gage. Der Er- 
lös der Veranstaltung kann daher 
in voller Höhe für die finanzielle 
Unterstützung der Waisen ver- 
wandt werden. Die Stadt Langen 
hat freundlicherweise die Stadt- 
halle kostenlos zur Verfügung 
gestellt. Die Schirmherrschaft 
hat der Präsident der Direktion 
Postdienst Krankfurt, Dieter 
Mais, übernommen. 

Das Betreuungswerk der Deut- 
schen Bundespot (früher Post- 
waisenhort) betreut die Kinder 
von verstorbenen und verwitwe- 
ten Kolleginnen und Kollegen 
seit über 100 Jahren. Neben der 
sozialen Betreuung und Bera- 
tung sind häufig auch finanzielle 
Hilfen erforderlich. Die Mittel 

für diese Unterstützungen wer- 
den zum überwiegenden Teil 
durch Spenden des aktiven Per- 
sonals und der Ruheständler er- 
bracht. Die DBP trägt den Perso- 
nal- und Sachaufwand für das 
Betreuungswerk. Zur Zeit weden 
allein in Hessen etwa 1 100 Wai- 
sen betreut. 

Eintrittskarten zum Preis von 
zwölf Mark beziehungweise acht 
Mark für Begünstigte sind im 
Vorverkauf bei J.K. Bach, Kahr- 
gasse 17, und Kaufhaus Braun, 
Bahnstraße 101 bis 107, sowie in 
der Trinkhalle Steinberg im EKZ 
Oberlinden und an der Abend- 
kasse erhältlich. Das Orchester 
verspricht einige musikalische 
Leckerbissen 

Langen — Jahreshauptver- 
sammlungen und Vorstandswah- 
len finden zur Zeit bei vielen 
Vereinen statt. Auch bei der 
Twinnmg Association in Long 
Eaton traf man sich zum Jahres- 
rückblick, wobei der alte und 
neue Schatzmeister Arthur Log- 
den betrübt darauf hinweisen 
mußte, daß die Bilanz 1993 mit 
einem Defizit abschloß. Er wies 
jedoch tröstend darauf hin, daß 
dies auf das im letzten Jahr aus- 
gerichtete Drei-Städte-Treffen 
zurückzuführen ist und durch 
Rücklagen ausgeglichen werden 
kann. 

Eine weitere traurige Nach- 
richt betrifft die Jugend des Ver- 
eins, denn aus den Zinsen der 
Tom-Smith-Stiftung, die es bis- 
her jährlich zwei sprachbegab- 
ten Jugendlichen ermöglichte, 
kostenfrei am Drei-Städte-Tref- 
fen teilzunehmen, kann in die- 
sem Jahr nur ein Platz zur Verfü- 
gung gestellt werden: Auch in 
England sind die Zinssätze kräf- 
tig gesunken. 

Nachdem der dreijährige Vor- 
sitz von Dr. Alex Persey zu Ende 
ging, wurde tumusgemäß auch 
ein neuer Vorstand gewhält: Der 
neue „chairman" heißt David 
Rawlings, seine Vertreterin ist 
Margaret Stacy. Das Sekretariat 
verbleibt bei Margaret Tysoe, 
wie auch das Schatzamt bei Ar- 
thur Logden und die Mitglieder- 
und Gästebetreuung bei Molly 
Wright. Als Beisitzer fungieren 
Glenis Bailiss, Colin Dakin, Ma- 
ry Startin, Glenys Truelove und 
John Wright. 

Zum Schluß sei noch einmal an 
einen äußerst wichtigen Termin 
für die Romorantin-Kahrer erin- 
nert: Am Montag, 9. Mai, um 19 
Uhr findet im kleinen Saal der 
Stadthalle das Vortreffen für das 
diesjährige Drei-Städte-Treffen 
vom 20. bis 25. Mai statt. Ein 
Termin, den Mitfahrer nicht ver- 
säumen sollten, denn dort gibt es 
alle notwendigen organisatori- 
schen Informationen und dar- 
überhinaus für Erstfahrer sicher 
auch so manchen guten Tip. 

Zwei Slberlen-Huskles aus dem Zwinger der Trulsens. Weitere Rassen 
von weit verbreiteten Schllttenhunden sind die Malamuts, die Grönländer 
und die Samojeden. Foto: ms 

Das Ehepaar Hans und Monika Trulsen mit dem neun Monate alten „Fin- 
dus", der 1 200 Mark wert ist. Bis er vor den Schlitten darf, muß er doppelt 
so alt werden. Gute Schlittenhunde werden zu einem Preis bis zu 5 000 
Mark gehandelt. Foto: ms 
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Der „Langener Markt" erfährt 

eine Neuauflage im September 

Am Kerbsonntag geht es in Langen vväeder einmal mnd 
Langen (rt) - Der .sonsationollc 

Erfolg dos 1 Langenor Marktos 
im vorgangonon Jahr, dor an dorn 
verkaufsoffoncn Sonntag am 12. 
September m Korm oinos großen 
Straßenfestes in dor Wassorgas- 
so. Rhoinstraßo. Luthorplatz und 
Bahnstraßo stattfand, und zig- 
tausondo \on Bosuchorn ange- 
lockt hatte, hat den Veranstalter. 
Beirat Langener K.inzolhandol. 
veranlaßt, in diesem Jahr eine 
Neuauflage zu kreieren Diese 
findet am Kerb.sonntag. dem 4. 
September in gleicher Weise unil 
in gleichem Umfang wie im ver- 
gangenen Jahr statt. 

Die Vorbereitungen dafür sind 
Anzeige 

Volksbank Dreieich 
I VERKAUFSERFOLG - | 

ALLER ANFANG IST I 
EIN STARKER PARTNER - ■ 
SPRECHEN SIE MIT UNS I 
Telefon 06103/6 20 24 | 
Immobilien GmbH 

Langen - Wer die Aktionen 
kurdischer Klüchtlinge in 
Deutschland verstehen will, muß 
über die Situation in ihrer Hei- 
mat Bescheid wissen. Ein Infor- 
mationsabend des Antifaschisti- 
schen Aktionsbündnis.ses und 
der Kriedensinitiative Langen 
soll dazu beitragen. Dieser findet 
heute, Kreitag, 22. April, um 20 
Uhr unter dem Motto ,,Kurdistan 
- Reise in ein besetztes Land" im 
„Treff 3" (Mütterzentrum) an der 
Zimmerstraße statt. 

bereits angelaufen, von dor Stadt 
Langen wurde rntorstützung 
zugesagt, und zahlreiche Go- 
.schäflo haben bereits ihre Bo- 
roit.schaft zum Mitmachen zuge- 
sagt. Dor Beirat gehl davon aus. 
daß auch die anderen ("icsohafto 
noch ihre Zusage geben, so daß 
der 2 Langener Markt hinter sei- 
ner I'romioro nicht nachsteht 

Die Ka.szination des letztjähri- 
gen Ereignisses aber bestand 
nicht allein darin, daß die Ge- 
schäfte an einem Sonntag geöff- 
net waren, sondern daß sehr viel 
auf den -Straßen .selbst passiiM to. 
Da waren Huden und Stande 
aufgebaut, beteiligten sich Ver- 
eine und Organisationen, gab es 
optische und akustische Attrak- 
tionen. 

Auch die diesjährige Veran- 
staltung soll ein ähnlicher Erfolg 
weixlen. erhoffen sich die Veran- 
stalter. zumal am gleichen Wo- 
chenende Langener Korb ist und 
man den Besuch des Marktes mit 
dem Rummelplatz vorbinden 

Vom 19. bis 26. September des 
vergangenen Jahres liesuchte ei- 
ne zehnköpfige Delegation aus 
Deutschland clen Verbotsprozeß 
gegen die kurdische Tageszei- 
tung ,,Özgür Gündem" in Istam- 
bul. Anschließend führte die De- 
legation Gesiiräche in Diyarba- 
kir und Batman mit Vertretern 
verschiedener kurdischer Orga- 
nisationen und mit Klüchtlingen 
aus zerstörten kurdischen Dör- 
fern. Darüber .soll heute abend in 
Wort und Bild berichtet werden. 

kann. Teilnehmen können alle 
Gewerbetreibende und Vereine. 
Die Teilnahme erfordert eine 
Simdergenohmigung. die jeder 
Intore.s.sent mit der vorbindlio- 
chon Anmeldung erhalt. Interes- 
.■ionten worden gebeten, sich mit 
dem Beirat Langener Einzelhan- 
del. Gunther Däschner (Tel. 
91 44 40) in Vorbindung zu set- 
zen. wo sie alle erforderlichen 
Einzelheiten und Bedingungen 
erfahren Wie zu erfahren war. 
ist das Interesse bereits jetzt sehr 
groß, so daß sich eine baldige An- 
meldung empfiehlt, weil das 
Raumangebot begrenzt ist. 

Anzeige 
Volksbank Dreieich 

I VERKAUF VON 
IMMOBIUEN DURCH 
UNS-IMMER EINE 
SICHERE SACHE 

Telefon 06103/6 20 24 
Immobilien GmbH 

Die Kurden in 

der Diskussion 
Langen - Die .lusos Langen/ 

F'gelsbach veranstalten heute 
(P'reitag. 22. April) abend um 
19.30 Uhr im Clubraum 2 der 
Stadthalle einen Ge.sprächs- 
abend mit dem Tiiema ,,Die Kur- 
den: Ein unterdi-ücktes Volk - 
überall?" Gesprächspartner sind 
die SPD-Bundestag.sabgeordnete 
Uta Zapf, ein deutscher Journa- 
list, der von einer Reise in die 
Türkei und Problemen mit den 
dortigen Behörden berichtet, so- 
wie ein Kurde, der Hintergrund- 
informationen geben will. 

Das besetzte Kurdistan 

Heute Lichtbildervortrag im „Treff 3" 

DATKV: Unternchnicnsplanung mit F.rfolg 

RUND UM DEN 
Vierröbrenbrunoen 

Verbraucher als 

Abfallexperten 
(rt) - Das Kochbuch allein 

genügt in der modernen Küche 
nicht mehr. Hausfrauen und 
kochende Männer sind neuer- 
dings nicht nur gefragt, ■wel- 
chen Fleisch am zartesten ist 
und u'if lange das Gemüse ga- 
rm muß, sondern sind auch ge- 
fordert, wenn es um die Be- 
schaffenheit der Verpackungen 
geht. Seit der „Gelbe Sack ~ und 
der „Grüne Punkt" Einzug in 
die Haushalte gehalten haben, 
sind die Verbraucher vor neue 
Entscheidungen gestellt. 

Wie an anderer Stelle dieser 
Ausgabe zu lesen ist, gibt die 
Umweltabteilung der Stadt 
Entscheidungshilfen. Der Rat, 
Aluminiumdosen zu meiden, 
ist energie-und umwehpoli- 
tisch verständlich. .Man er- 
kennt sie leicht, weil sie keine 
Naht haben. Also denn, Lupe 
her und nach Sherlok Holmes 
.Planier an die Untersuchung. 
Noch ein heißer Tip: Alumini- 
um wird nicht durch einen Ma- 
gnet angezogen. Drum: beim 
Einkaufen den Magnet nicht 
vergessen, rät 
Ihr Tobias 

Gerade jetzt heißt es, neue Chancen offensiv zu 

nutzen. Gut, wenn man da einen kompetenten 

Partner zur Seite hat und auf ein lückenloses 

Managementsystem zurückgreifen kann. Wie es der 

Steuerberater mit Hilfe der DATEV-Programme ein- 

nciitet. Das Rechnungswesen liefert die Daten zur 

Positionsbestimmung, für die Ausarbeitung einei 

"■»gfähigen Zielstrategie und zur optimalen Steuerge- 

staltung. Mit den DATEV-Planungsprogrammen und 

"Datenbanken schafft der Steuerberater fundierte 

Gemeinsam nutzen sie Jen Aufschwung: 
Dei Unternehmer^ seine Steuerberaterin und die DATEV. 

Startklar für neue Chancen 

Nicht sehr einladendsind manche Waldwege, auch wenn sie - 
wie hier In der Nähe der Kläranlage- für Fußgänger und Radfahrer gekenn- 
zeichnet sind. Dies soll anders werden. Wie vom Hessischen Forstamt 
Langen zu erfahren war, ist für dieses Jahr eine großangelegte Aktion vor- 
gesehen, die sich der Ausbesserung von Waldwegen widmet. Die Mittel 
dafür seien bereits bewilligt. Foto: ri 

Ihre Erinnerung ging sehr weit zurück. Georg SehrIng (r), 86jährlges Ehrenmitglied des Vereins, ist seit jeher mit 
Langen und seinen Vereinen eng verbunden, und der 95jährige Justus Schäfer, der aus einer alten „Lieder- 
kranz"-Famille stammt und noch sehr genau von Begebenheit aus alter Zeit in allen Details erzählen konnte, und 
sogar noch Lieder anstimmte, die damals gesungen wurden. Foto: rt 

Grundlagen für die richtige Entscheidung. Und 

sorgt damit für zusätzliche Impulse für das Unter- 

nehmen seines Mandanten. Ihr Steuerberater und 

die DATEV bieten ein einzigartiges Informations- 

konzept. Wenn Sie mehr über Datenverarbeitung, 

Service und Software wissen möchten, fragen Sie ihn. 

Oder schreiben Sie uns: DATE\' eG, 90329 Nürnberg. 

DATEV 

Programmiert auf Innovation. 

Aus dem Schatzkästlein einer 

ewig langen Vereinsgeschichte 

Beim Männerchor „Liederkranz" schwelgten alte Erinnerungen 

mit einem Begrüßungssekt und 
einer kleinen Aufmerksamkeit. 
Doch dies war für die Besucher 
eher nebensächlich, denn was es 
zu sehen gab, war höchst interes- 
sant. Immerhin besteht der Ver- 
ein schon seit dem Jahre 1838, er 
ist der Nestor unter den Langen- 
er Vereinen, und in den immer- 
hin 156 Jahren seines Bestehens 
hat sich einiges angesammelt. 

Daß es eine sehr erfolgreiche 
Vereinsgeschichte war. zeigten 
die vielen Pokale, Urkunden, Eh- 
renpreise und Trophäen, die auf 
Gesangswettstreiten errungen 
wurden. Aber auch die Fotogra- 
fien der verschiedensten Jahre 
dokumentierten eine gewisse 
Zeitgeschichte, eine Moden- und 
Frisurenschau der vergangenen 
Jahrzehnte. Insider konnten sich 
stundenlang in die Alben vertie- 
fen, die von Vereinsfesten, Kon- 
zerten und Operettenaufführun- 
gen in Wort und Bild berichteten, 
konnten in Original-Konzertpro- 
grammen nachlesen, was annoi 
dazumal gesungen wurde. 

Erinnerungen wurden wach, 
wenn man sich in die Vereinsfo- 
tos vertiefte und Leute entdeck- 
te, die schon lange nicht mehr le- 
ben, die man aber noch sehr gut 
gekannt hatte. Es war ein guter 
Gedanke des Vereins, eine solche 
Rückschau anzubieten. Die Be- 
sucher hatten ihre Freude daran. 

Langen (rt) - „Das ist mein 
Großvater", erklärte stolz ein 
schon über TOjähriger vor einem 
uralten Foto in ovalem Bilder- 
rahmen. Gehört am vergangenen 
Samstag im Siedlerheim, wohin 
der Männerchor ,,Liederkranz" 

zu einem ,,Tag der offenen Tür" 
eingeladen hatte, um einen Ein- 
blick in die Vereinshistorie und 
in das heutige Vereinsleben zu 
geben. Die Sänger konnten einen 
überaus guten Besuch verzeich- 
nen und bedankten sich dafür 

Diesen herrlichen Krug errang der „Liederkranz" anno 1898 als L Preis 
bei einem Gesangswettstreit in Neu-Isenburg. Eine wirklich wertvolle Ra- 
fHät. Foto: rt 
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Tierschutzverein warnt 

vor dubiosen Werbern 

Nicht immer geht's ums Wohl der Tiere 
Langen — Der Tierschutz- 

verein Langen/Egelsbach bit- 
tet die Bevölkerung um be- 
sondere Achtsamkeit gegen- 
über Haustün\'erbem oder 
unbekannten überregionalen 
Tierschutzorganisationen. 
Bundesweit haben sich seit ei- 
niger Zeit unter klangvollen 
Namen sogenannte 
Tierschutzvereinigungen ge- 
gründet, die in ihrer Zielset- 
zung und Aufgabenstellung 
Tierfreunde unter dem Deck- 
mantel des Tierschutzes kräf- 
tig zur Kasse bitten. 

Der Tierschutzverein Lan- 
gen/Egelsbach rät: „Wenn Sie 
angesprochen werden, sollten 
Sie vor jeder Unterschrift 
prüfen, ob der Verein eine be- 
hördliche Sammelgenehmi- 
gung hat und ob er von den 
Finanzbehörden als gemein- 

nützig anerkannt worden ist. 
Liegt die Anerkennung als ge- 
meinnütziger Verein nicht 
vor, kann kerne Spendenquit- 
tung erteilt werden. Unter- 
zeichnen Sie nie sofort an der 
Tür oder an einem Stand ei- 
nen Mitgliedschaftsantrag. 
Lassen Sie sich die Antrags- 
formulare lieber aushändigen 
und erkundigen Sie sicn beim 
Ordnungsamt der Stadt oder 
beim örtlichen Tierschutzver- 
ein über diesen Verein." 

Wer Mitgeschöpfen helfen 
möchte, sollte zunächst an 
den örtlichen Tierschutzver- 
ein denken. Die Geldbeträge, 
die solchen überregional wer- 
benden Vereinen gespendet 
worden, kommen nicht dem 
örtlichen Tierschutzverein 
zugute. 

Jürgen Rode ist der neue Hessenmeister 

Die Internationale Bumerangmeisterschaft wurde in Langen ausgetragen 
l.iingon Bei den Internatio- 

nalen Hessischen Bumerangmei- 
stcrschaften am vergangenen 
Wochenende überraschte nicht 
nur die große Zahl der Spitzen- 
werfer, sondern auch das Wetter 
meinte es zumindest am Samstag 
mit den Bumerangwerfern gut 
Aus ganz Deutschland waren die 
Werfer angereist, und auch der 
V()rjahre,ssieger .lürg Schedler 
au.s der Schweiz war wieder am 
Start. Welt-, Europa- und Deut- 
sche Meister .sowie die Deutsche 
Mumerang-Nationalmannschaft 
komplettierten das Feld. 

Nur der auffrischende Wind 
störte du" gute Stimmung der 
Wcttkampfteilnehmer bei die- 
sem eisten großen Turnier des 
Deutschen Humerang Clubs im 
.l:ihr Die erste Disziplin, 

Doppelwurf, bei der zwei Bume- 
rangs gleichzeitig abgeworfen 
werden, zeigte sich schon, daß 
der ungleichmäßige Wind die 
Berherr.schung des Wurfgerätes 
.sehr schwer machte. Jürgen Rode 
aus f^gelsbach holte sich mit acht 
von zwölf Fängen den ersten 
Platz. 

Der Vorjahre.ssieger Jürg 
Schedler und der amtierende 
Deutsche Meister Harald Steck 
holten bei den nächsten Diszipli- 
nen jedoch schon wieder auf. So 
lagen die ersten sieben Werfer 
nach dem ersten Tag nur wenige 
Punkte au.seinander. 

Der Sonntag begann mit noch 
schlechterem Wetter als der 
Samstag. Im strömenden Regen 
begannen die Vorbereitungen. 
Der Wind pendelte zwischen 

Windstärke 2 und 4. Eher das 
rechte Wetter zum Drachenstei- 
gen lassen Dwh die Bumerang- 
Enthusiasten ließen sich nicht 
entmutigen. In der Di.sziplin 
Langzeitwurf kam es nicht dar- 
auf an, daß der Bumerang genau 
wieder zurückkam. Einmal los- 
geworfen, wurden die leichten 
Fluggeräte vom Wind erfaßt und 
manchmal dreißig bis vierzig 
Meter abgetrieben. Da ein Fang 
jedoch Pflicht ist, konnten die 
Zuschauer beeindruckende Lau- 
farbeit verfolgen, wobei die Fra- 
ge „die sollen doch zurückkom- 
men" nicht ganz ungerechtfer- 
tigt erschien. Doch gegen die Un- 
bill des Wetters sind echte Sport- 
ler zwar machtlos, doch sie ma- 
chen das Beste daraus. 

Der Egelsbacher Jürgen Rod'- 

konnte mit einem Hechtsprung 
seinen Bumerang nach 23 Sekun- 
den fangen und gewann mit die- 
sem herv'orragenden Ergebnis 
seinen zweiten Titel. In der Ge- 
samtwertu.' g führte er mit gro- 
ßem Abstand vor der letzten Dis- 
ziplin. Der Deutsche Meister Ha- 
rald Steck hatte es jedoch bei der 
Disziplin Style Outback in der 
Hand, die Führung zu überneh- 
men. Bei starkem Wind konnte 
Jürgen Rode von fünf Würfen 
nur einen fangen und erhielt nur 
zwei Punkte für diesen Fang. Ha- 
rald Steck und Jürg Schedler 
schafften zwar beide über zwan- 
zig Punkte, konnten aber dem 
neuen Hessenmeister Jürgen Ro- 
de den Titel in der Gesamtwer- 
tung nicht mehr nehmen. 

Auch ein Shop mit Bumerangs und den dazu gehörenden Utensilien wie 
Schutzbrille und Schutzhandschuhe konnte man beim Turnier finden, und 
vor allem Jugendliche Besucher drängten sich, um diese „Wunderdinge" 
mal aus nächster Nähe zu sehen, Foto: Arnold 

Böige Winde machten den 

Werfern das Leben sauer 

Zwei Ikge lang schwirrten Bumerangs 
Langen (rt) - Der Deutsche Bu- 

merang Club, mit rund 500 Mit- 
gliedern, davon 300 Aktive, welt- 
weit der größte Verband die.ser 
Sportart, hatte am vergangenen 
Wochenende die Hessischen Bu- 
merangmeisterschaften in Lan- 
gen angesetzt. Jürgen Rode aus 
Egelsbach, der schon den Titel 
eines Europameisters erringen 
konnte, war mit der Organisation 
beauftragt worden. So traten am 
Samstag auf dem alten SSG- 
Sportplatz an der Zimmerstraße 
und am Sonntag an der rechten 
Wiese am Musikpavillon 36 
Sportler an, um mit ihren exoti- 
schen Wurfgeschossen in den 
Wettbewerb zu treten. Gleichzei- 
tig war dieses Turnier für einige 
ein letzter Test vor den Weltmei- 
sterschaften, die in diesem Jahr 
in Japan ausgetragen werden. 

Bumerangwerfer sind Indivi- 
dualisten, und sie verlassen sich 
bei ihren Sportgeräten in der Re- 
gel nicht auf ,,Fertigprodukte" 
aus der Industrie, sondern ferti- 
gen ihre Bumerangs selbst. Dabei 
kommt es auf die Auswahl des 
Materials an, wobei bestimmte 
Hölzer den Vorzug erhalten, auf 
Größe und Form innerhalb der 
vorgeschriebenen Maße. Kannte 
man frül - den Bumerang als ein 
winkeliges Gerät mit zwei En- 
den, so findet man heute auch 
drei- und vierendige Geräte. 
Wenn sie in einen Wettkampf ge- 
hen, müssen sie aber mindestens 
20 Meter weit fliegen. Das ist ei- 
ne der Bedingungen. 

Die Vorstellung des Laien, daß 
der Bumerangsport darin be- 
steht, daß man einen Bumerang 
schleudert und nur wartet, daß er 
wieder zurückkommt, trifft den 
Nagel nicht auf den Kopf. Zwar 
ist die Rückkehr dos Wurfgeräts 
die Grundbedingung, doch gibt 
es verschiedene Varianton. die in 
die Wertung kommen. Da gibt es 
den Ausdauerflug, bei dem fünf 
Minuten lang geworfen werden 
muß und die Anzahl der Flüge 
gezählt werden. Bis zu 70 Flüge 
in fünf Minuten werden von 
Könnern erreicht. Eine andere 
Disziplin ist der Genauigkeits- 
flug, bi dem es darauf ankommt, 
daß der Bumerang nach einer 
Flugstrecke von mindestens 20 
Metern so nah wie möglich an der 
Abwurfstrecke landet. 

Dann gibt es den Trickfang, 
den Langzeitflug und den Dop- 
pelwurf, bei dem zwei Bume- 
rangs zu gleicher Zeit abgewor- 
fen werden und auf verschiedene 
Versionen gefangen werden müs- 
sen, mit den Händen, hinter dem 
Rücken oder auch mit den Füßen. 

Es gab gute Leistungen am 
Wochenende, wobei die Werfer 
unter den böigen Winden zu lei- 
den halten, die manchen Bume- 
rang von der gewünschten Flug- 
bahn wegbrachten. Dennoch ga- 
ben die Sportler nicht auf und 
demonstrierten eindrucksvoll, 
welche Faszination diese Sport- 
art auf die Aktiven ausübt. Auch 
die Schaulustigen fieberten mit. 

Jürgen Rode aus Egelsbach, der schon etliche Meistertitel erringen und 
sich sogar Europameister nennen konnte, hat das Turnier organisiert. 
Hier zeigt er einen Wurf hinter dem Rücken, für dessen Gelingen schon ei- 
ne erhebliche Fertigkeit vorhanden sein muß. Foto: Arnold 
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Teil 31 
„Befreundet?" fuhr er auf. „Das sagt sich so 

hübsch. Ich aber kann mir denken, was da ge- 
spielt wird. Und jetzt hat es seine Grenze er- 
reicht!" 

Anne unterdrückte mühsam ein Zittern, das 
ihren Körper durchlief, „Es tut mir leid, daß Sie 
Ihre Tochter so verdächtigen", sagte sie be- 
herrscht. „Margot war wohl in großer Sorge um 
Kai. Er hatte einen Autounfall, während ich 
verreist war, während Sie Margot daheim fest- 
hielten. Es wäre sonst wohl nicht ge- 
schehen ..." 

„Davon hatte ich keine Ahnung", versicherte 
Herr Wörner, merklich sanfter. „Ist Ihr Sohn 
verletzt?" Anne nickte. „Zum Glück nicht 
schwer. Er liegt in der Hoffmann-Klinik. Margot 
war häufig bei ihm." 

„Wozu das? Sie hilft ihm damit ja doch nicht", 
rief Wörner, von neuem aufgebracht. „Ich sage 
ja, sie ist wie verrückt nach dem Jungen!" 

Anne versuchte, seinen Blick mit einem Lä- 
cheln zu bannen. „Ich glaube, Sie irren sich, 
Herr Wörner. Margot hat Kai einfach sehr lieb, 
und - das ist auch verständlich. Haben Sie mei- 
nen Sohn kennengelernt?" 

„Nein. Das - wollte ich nicht." Herr Wörner 

betrachtete mit trotziger Miene seine Finger- 
nägel. 

Was für ein Fehler! wollte Anne ihm vorhal- 
ten, aber sie besann sich. Hatte sie selbst sich 
nicht ähnlich Zeit gelassen, Margot kennenzu- 
lernen? „Wahrscheinlich machen wir Älteren es 
uns oft zu leicht", sagte sie nachdenklich. „Wir 
kummern uns zuwenig um das, was in den Jun- 
gen vorgeht, legen ihnen einen ganz falschen 
Maßstab an und - entfremden sie uns, statt ih- 
nen zu helfen." 

Eine der Sekretärinnen kam durch den Korri- 
dor und warf einen neugierigen Blick durch die 
Glaswand. Herr Wörner beachtete es nicht. 
„Helfen?" fragte er verwundert. „Wollen Sie da- 
mit sagen, daß für die beiden, Margot und Ihren 
Sohn, ernste Absichten bestehen könnten?" 

Es war Anne, als fiele die Last einer riesengro- 
ßen Verantwortung auf ihre Schultern. „Ich 
werde nie mehr ein Mädchen finden, das ich so 
liebhaben kann", hörte sie Kai sagen, hörte es 
mit dem Herzen. „Warum nicht, Herr Wörner?" 
fragte sie. „Wenn die Kinder so sehr aneinander 
hängen, dann werden sie wohl auch die Geduld 
aufbringen, an sich zu arbeiten und zu warten. 
An uns läge es, ihnen den Weg nicht zu verschüt- 
ten." Fast wurde ihr schwindlig von der Trag- 
weite dieser Worte, die sie so kühn aussprach. 
Aber sie war mit sich zufrieden. 

Herr Wörner schaute sie eine Weile sprachlos 
an. „Ja, dann", sagte er schließlich, „dann sieht 
die Sache anders aus. Wir müßten bald einmal 
über das Weitere sprechen. Wollen Sie?" 

„Herzlich gern", sagte Anne und reichte ihm 
die Hand. 

Er ließ sie nicht gleich los und begann verle- 
gen zu lächeln. „Verzeihen Sie, Frau Sendhoä! 
Als ich von Ihnen hörte - große Firma, bekann- 
ter Name da dachte ich, Sie wären eine von 
den feinen Damen, die ihren Söhnen alles erlau- 
ben und gelassen zusehen, wenn sie sich beliebig 
mit den Mädchen amüsieren. Dafür wäre mir 
meine Tochter zu gut gewesen, sie kommt aus ei- 
nem anständigen Haus. Jetzt aber - jetzt weiß 
ich, von dieser Sorte sind Sie nicht. Es war doch 
gut, daß ich herkam." Er verneigte sich knapp 
und ging. 

Anne blickte ihm nach, ihr war, als hätte die- 
ser einfache, aufrechte Mann sie beschämt. Sie 
ging in ihr Büro, wo alles so an seinem Platz lag, 
als hätte sie es gestern verlassen. Was hatte sie 
eben Wichtiges erledigen wollen? Pascal! Er 
wird auf Nachricht warten, fiel ihr ein. Sie woll- 
te ihm einen langen Brief schreiben. Oder lieber 
doch nicht? So viel Bedeutsames hatte sich seit 
ihrer Ankunft schon ereignet, worüber sie Pas- 
cal schwerlich berichten konnte, weil es ihm zu 
fern lag. Besser erst alles überdenken! nahm sie 
sich vor. Sie griff zum Telefon und gab ein Tele- 
gramm durch; „An Herrn Pascal Felus... Gut 
angekommen, Anwesenheit sehr notwendig. 
Viele liebe Grüße, Anne." Das würde im Augen- 
blick genügen. 

Als Anne eine Stunde später, beladen mit Kais 
Lieblingsnäschereien, sein Krankenzimmer be- 
trat, saß Jutta Herbach an seinem Bett. Sie 
sprang auf und fiel der Freundin um den Hals. 
„Gnade für mich!" rief sie. „Ich habe es gut ge- 
meint, aber wieder einmal deine zarten Mutter- 
gefühle unterschätzt. Ich dachte, man könnte 
Kai gesundpfiegen, ehe du anrückst. Aber an- 
scheinend geht das mit dem Zeitraffer, seit du 
hier bist. Sieh ihn dir doch an!" 

Kai lag zufrieden da und blickte strahlend auf 
einen großen Geschenkkorb mit Kognak und Li- 
kören. „Von dir, Jutta?" fragte Anne erstaunt. 
Jutta schüttelte geheimnisvoll den Kopf. Kai 
griff in den Korb und reichte seiner Mutter ein 
Kärtchen. 

Anne las: „Ich freue mich darauf, Sie kennen- 
zulernen. Baldige Genesung wünscht Ihnen Al- 
fons Wörner." 

„Hast du denn gezaubert, Mutter?" fragte Kai 
und sah drein wie als kleiner Junge unter dem 
Weihnachtsbaum. 

Nach einer Weile schob sich Margot vorsichtig 
durch die Tür. Sie trug ein entzüclcendes Kleid 
und ein paar dunkle Nelken in der Hand. „Mein 
Vater meinte, er würde mich heute nicht mehr 
brauchen", meldete sie erfreut. Ihre strahlenden 
Augen schienen Kai heimlich Funksignale zu 
geben. 

„Zu viele Besuche für einen Patienten", er- 
klärte Jutta. „Komm, Anne, hier sind wir bis auf 

weiteres entbehrlich." Sie nahm den Arm der 
Freundin und zog sie mit sich fort. - 

Um die Herbachsche Gartenterrasse wehte 
der süße Duft von den Rosenbeeten. Jutta stellte 
ein Glas mit Eiskaffee vor Anne hin. „Willst du 
mir jetzt erzählen, wie es am Meer war und was 
dich so verändert hat?" fragte sie neugierig. „Ja, 
du bist viel jünger, viel hübscher, ganz und gar 
anders. Das können doch nicht nur die paar Wo- 
chen Erholung bewirkt haben?" 

Anne löffelte umständlich ihr Eis. Sie hätte 
sich diesem freundschaftlichen Verhör gern ent- 
zogen. 

„Dann will ich nachhelfen", beharrte Jutta. 
„Du hast - einen Mann kennengelernt. 
Stimmt's?" 

„Es stimmt." Jutta nickte zufrieden. „Du 
siehst, mir macht man nichts vor. War es irgend- 
einer oder - ein besonderes Exemplar?" 

„Ein - ganz besonderes Exemplar." Anne 
blickte versonnen über die teefarbenen, blaßro- 
ten und tiefpurpurnen Rosen hin, die in voller 
Blüte standen. Im Geist wanderte sie wieder 
über den goldgelben Strand, das Wellenrau- 
schen im Ohr, geblendet vom Glanz der Welt 
und den Irrhchtern in Pascals Augen. 

„Hallo! Träumst du? Spann mich nicht so auf 
die Folter!" meldete sich Jutta energisch. 
„Anne, wenn mich nicht alles trügt, dann hat es 
dich tüchtig erwischt. Ich kenne dich nicht wie- 
der!" 

Anne seufzte leise auf und begann stockend 
zu erzählen, vom Krabbenfang und dem Holz- 
haus in den Dünen, von dem närrischen Piraten, 
der sich in einen Gentleman ungewöhnlicher 
Art verwandelt hatte, von den Ausflügen, den 
mondhellen Abenden am Meer, von Rosalinas 
Kochkünsten und den Seidenraupen. Während 
sie sprach, gewannen alle Bilder wieder Farbe 
und Leben, alles Traumglück der vergangenen 
Tage wurde erneut Wirklichkeit. 

Jutta hörte mit großen, runden Augen zu. 
,vLiebling, Glückspilz, Auserwählte des Schick- 
sals", rief sie zuletzt. „Sag mir jetzt nur ja nicht, 
daß dieses Märchen schon zu Ende ist!" 

Anne lächelte. „Aber nein, es ist nicht zu 
Ende." (Fortsetzung folgt) 
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darmstAdter frühjahrsuess 

Öffnungszeiten: 
tägl. bis 23.00 Uhr 

Fr. Sa. bis 23.30 Uhr 

^ vom 22. April bis 2. Mai 1994 

Fraltag, 22. April, um 18.00 Uhr 
Bieranstich im Festzelt durch OB Peter Benz 
Montag, 25. April, um 19.00 Uhr 
..Der Meßplatz swingt" mit „En Haufe Leid" u.v.a m 
Dienstag, 26. April 
Familientag bis Feierabend 
Mittwoch, 27. April 
'on 14 00 bis 16.30 Uhr Spieltest 

von 17 00 Uhr MINI-PLAY-BACK-SHOW 

Donnorstag, 28. April 
Tag der Sonderangebote 
Freitag, 29. April, um 14.00 bis 16.00 Uhr 
Rosarote Stunden 
Montag, 2. Mai, um 17.00 bis 19.0O Uhr 
Platzkonzert des Hessischen Polizeiorchesters 
Um ca. 21.45 Uhr 
QroBes AbschiuB-Briliant-Feuerwerii 

Gastfreundschaft ist gefragt „Fröhlich"er Unterricht 

Französische Schülerinnen und Schüler kommen nach Langen Grundschüler besuchten Kunstausstellung 
Langen — Seit nunmehr acht 

Jahren kommen jeden Sommer 
französische Jugendliche aus al- 
len Teilen Frankreichs nach Lan- 
gen und Umgebung, um Land 
und Leute kennenzulernen. Wie- 
der einmal ist die deutsche Gast- 
freundschaft gefragt. Es werden 
nämlich nette Familien gesucht, 
die bereit sind, zwei Wochen — 
vom 2. bis 16, Juli — eine/n fran- 
zosische/n Schüler/in zu beher- 
bergen. Sprachbarrieren dürfte 
es nicht geben, denn die Jugend- 
lichen lernen alle seit etwa vier 
Jahren deutsch. 

Der Einfachheit halber nennt 
sich der gemeinnützige Verein 
seit die.sem Jahr ESFA, so lautet 
der Name der französischen 
Schwesterorganisation, die deut- 

Am Sonntag ein 

Rollsportlehrgang 
Langen — Zur Saisoneröff- 

nung hatte der Roll- und Eis- 
sport-Club Langen auf die Roll- 
sportanlage eingeladen. Mehr als 
30 Mädchen und zwei Jungen 
tummelten sich auf den schnellen 
Rollen. Gerhard Schenko, bis 
1991 selbst ein erfolgreicher 
Rollkunstläufer, hatte für die 
kleinen Klingeldreher den rich- 
tigen Draht. Hilfestellungen bei 
den ersten Laufversuchen gaben 
auch die aktiven Rollkunstläufe- 
rinnen des REC Langen. Über 
drei Stunden wurde geübt, und 
manche Läuferinnen wollten die 
Rollschuhe nicht mehr auszie- 
hen. Kuchen und Waffeln sorgten 
zwischendurch für neue Kraft. 
Wenn es das Wetter erlaubt, wird 
der „Tag der offenen Tür" am 7. 
Mai wiederholt. 

Relativ spät beginnt die dies- 
jährige Rollsportsaison. Wetter- 
bedingt ist viel Training nachzu- 
holen. Deshalb ist für den kom- 
menden Sonntag für die Langen- 
ei Rollsportmädchen ein Lehr- 
gang angesagt. Das Langener 
Anfängerkriterium wird wie je- 
des Jahr veranstaltet, und zwar 
am 4. Juni. 

Gewinner 

beim PS-Sparen 
Langen — Im Rahmen des PS- 

Sparens der Sparkasse Langen- 
Seligenstadt sind bei der Auslo- 
sung für den Sparmonat April 
2 490 Gewinne mit einem Ge- 
samtbetrag von 32 095 Mark ge- 
zogen worden. Ein Gewinn von 
10 000 Mark entfiel auf die Los- 
Nummer 13 112 259, sieben Ge- 
winne von je 1 000 Mark auf die 
Los-Nummern 13 063 738, 
13 071 291, 13 087 343, 
13 102 284, 13 107 507, 
13 112 762 und 13 117 988 und 
acht Gewinne von je 100 Mark 
auf die Lo.s-Nummern 
13 061 935, 13 069 223, 
13 083 649, 13 101 392, 
13 106 648, 13 111 883, 
13 117 093 und 13 121 617. 

15 Gewinne von je 50 Mark gab 
es auf die Los-Nummern 
13 062 739, 13 065 620, 
13 070 117, 13 076 378, 
13 084 556, 13 094 570, 
13 101 640, 13 104 114, 
13 106 823, 13 109 336, 
13 112 063, 13 114 613, 
13 117 263, 13 119 640 und 
13 121 740, auf die Lose mit den 
^fummem 13 061 860, 
13 069 149, 13 082 857, 
13 101 283, 13 106 549, 
13 111 753, 13 116 985 und 
13 121 522 entfielen je 20 Mark, 
auf die Lose mit der Endnummer 
'8 entfielen je zehn Mark, und 
auf die Lose mit der Endnummer 
eins fünf Mark. Diese Angaben 
sind ohne Gewähr. 

.sehe Jugendgruppen in Frank- 
reich betreut. ESFA ist die fran- 
zösische Abkürzung für 
Deutsch-Französischer Schüler- 
austausch. ,,Sonst hat sich an un- 
serer Arbeit nichts geändert", 
betont die Lehrerin Gudrun 
Kreisl, die die Sprachferien lei- 
tet. ,,Wir sind eine nicht-kom- 
merzielle Organisation, die seit 
nunmehr über 25 Jahren die 
deutsch-französische Freund- 
schaft fördert. Da jedes Zentrum 
eigenverantwortlich arbeitet, 
können wir besser auf die indivi- 
duellen Bedürfnisse der Gäste 
eingehen und legen auch Wert 
darauf, den persönlichen Kon- 
takt zu den Gastfamilien zu pfle- 
gen." 

Die Schülerinnen und Schüler 

sind 13 bis 16 Jahre alt und ler- 
nen während ihres Aufenthalts 
hier vormittags Deut.sch. Neben 
einem Tagesausflug ist für die 
Nachmittage ein umfangreiches 
Besichtigungs- und Freitzeitpro- 
gramm vorgesehen, zu dem die 
Kinder der deutschen F'amilien 
ebenfalls herzlich eingeladen 
sind. Aber auch nette Leute mit 
keinen oder kleinen Kindern und 
junggebliebene Großeltern sind 
willkommen, einen französi- 
•schen Gast aufzunehmen. Die 
ESFA gewährt einen Unkosten- 
beitrag von 22 Mark pro Tag. 

Gudrun Kreisl würde sich über 
zahlreiche Anrufe aus Langen 
und Umgebung freuen. Sie ist 
unter der Telefonnummer 74640 
zu erreichen. 

Auch Ausländer können 

bei uns zur Europawahl 

Doppelte Stimmabgabe ist nicht möglich 
Langen — Eine von insgesamt 

19 Wahlen in diesem Jahr in 
Deutschland ist die Wahl zum 
Europäischen Parlament am 12. 
Juni. Dabei haben die Bürgerin- 
nen und Bürger die Gelegenheit, 
das Europa, von dem sie ein Teil 
sind, an entscheidender Stelle 
mitzugestalten. 

Berechtigt zur Teilnahme an 
der Wahl in der Bundesrepublik 
sind erstmals auch die rund 1,2 
Millionen Bürgerinnen und Bür- 
ger der anderen elf EU-Mit- 
gliedsstaaten, die das 18. Le- 
bensjahr vollendet und ihren 
ständigen Wohnsitz in Deutsch- 
land haben. In Langen sind das 
allein 996 Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. 

Sie müssen allerdings späte- 
stens bis zum 9. Mai, 16 Uhr, 
beim Wahlamt im Langener Rat- 
haus einen förmlichen Antrag 
auf Aufnahme in das Wahl Ver- 

zeichnis stellen. Erforderlich da- 
für ist ein Antragsformular, das 
vorher schriftlich angefordert 
oder persönlich abgeholt werden 
muß. Um eine zusätzliche 
Stimmabgabe im Heimatland zu 
verhindern, wird ein Durch- 
schlag des Formulars an die zu- 
ständige Behörde die.ses Landes 
geschickt. 

Wie Bürgermeister Dieter Pit- 
than mitteilte, hat er inzwischen 
alle wahlberechtigten Unions- 
bürgerinnen und -bürger in Lan- 
gen persönlich und in der jewei- 
ligen Landessprache angeschrie- 
ben und über diesen Sachverhalt 
informiert. Durch das Hinzu- 
kommen der ausländischen Mit- 
bürgerinnen und Mitbürger wird 
die Zahl der Wahlberechtigten 
steigen. Der Bürgermeister hofft, 
daß auch die Wahlbeteiligung 
insgesamt groß sein wird. 

AUS DEN KIRCHEN 

Kirchliche 

Nachrichten 

Evangelische 

Gemeinden 
Sonntag, 24. April (Jubilate) 
Johanneskapellc, Carl-Ulrich- 
Straße 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Stettin) 
Martin-Luther-Kirche, Berliner 
Allee 31 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Einzelkelche, Trau- 
bensaft) (Pfarrer Peter) 
Petrusgemeinde, Gemeindehaus 
Bahnstr. 46 

10 Uhr Vorstellungsgottes- 
dienst der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden mit Feier des Hl. 
Abendmahls (Taubensaft), 
anschl. gemeinsames Essen 
(Pfarrer Kades) 
Stadtkirche 

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Bergner) 

10 Uhr Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus 

11 Uhr Goldene Konfirmation 
des Jahrgangs 1929/30 (Pfarrerin 
Eich-Ganske) und Diamantene 
Konfirmation des Jahrgangs 
1919/20 
Montag, 25. April 

19 Uhr Friedensgebet in der 
Johanneskapelle, Carl-Ulrich- 
Straße 

20 Uhr Evas Abendrunde im 
Gemeindehaus Frankfurter Str. 
3a 

Dienstag, 26. April 
16 Uhr Frauenhilfe im Ge- 

meindehaus Frankfurter Str. 3a 
Mittwoch, 27. April 

15 Uhr Seniorentreffen im Ge- 
meindehaus Frankfurter Str. 3a 

Stadtmission 
Sonntag, 24. April 

17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 26. April 

19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie ev. Gemeinde 
Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 24. April 

10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Hees) 

10 Uhr Kindergottesdienst 
Freitag, 29. April 

19.30 Uhr Jugendkreis 
Freie Christengemeinde 
Gemeindezentrum Mainstr. 1-3 
Sonntag, 24. April 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Biblische 
Glaubensgemeinde 
Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Straße 42 
Sonntag, 24. April 

10 Uhr Sonntagsgottesdienst 
mit Kinderbetreuung 
Jeden Dienstag 

20 Uhr Hauskreis 
1. Mittwoch im Monat 

20 Uhr Frauentreff 
Jeden Donnerstag 

9 Uhr Mutter und Kind 
mit Frühstück 
Jeden Freitag 

19.30 Uhr Jugendprogramm 

Langen (Ist) Wenn Marlies 
Fröhlich in den Zeichenunter- 
richt der 3 d kommt, sind die 
Kinder immer fröhlich. Einmal 
in der Woche besucht die Lan- 
gener Künstlerin die Klasse der 
Albert-Schweitzer-Schule. Die 
Grundschüler aus dem überlin- 
den profitieren dabei erheblich 
von dem freiwilligen und unent- 
geltlichen Engagement der stu- 
dierten Graphik-Designerin. Für 
die Lehrerin Ingrid Weber, auch 
Zeichenlehrenn der 3 b, ist der 
Besuch von Marlies Fröhlich eine 
willkommene Abwechslung vom 
Schulalltag. 

Vor genau sechs Jahren begann 
die Zusammenarbeit zwischen 
der Lehrerin und der Künstlerin. 
Ingrid Weber, damals noch an 

der Wall.sehule tätig, unterrich- 
tete unter anderem auch die Kin- 
der der berufstätigen Mutter und 
Künstlerin. Aus der Idee wurde 
dann schnell Realität. Seitdem 
begleitet Marlies P'röhlich den 
Kunstunterricht von Ingrid We- 
ber. auch an der Albert-Schweit- 
zer-Schule und begleitet .somit 
auch die einzelnen Schülerinnen 
und Schüler durch die Grund- 
schule. Für die Kinder aus der 
3 b war es daher auch etwas be- 
sonderes. einmal eine Au.s.stel- 
lung mit Bildern der Künstlerin 
zu .sehen. Zur Zeit sind ihre Bil- 
der noch bis zum Freitag in der 
Sparka.s.se Langen-Seligenstadt 
in der Zimmerstraße zu sehen. 
Auch wenn sich die teilweise mo- 

dern bis abstrakten Zeichnungen 
von Marlies Frölich an ein er- 
wachsenes Publikum richten, 
staunten die Drittklässler doch 
nicht schlecht über die Vielfalt 
an Farben, Formen und Darge- 
stelltem. Mit den Erläuterungen 
der Künstlerin und im Dialog 
konnten sie sich spielerisch .so- 
wie individuell an die einzelnen 
Bildern herantasten. Die Zeich- 
nungen, ausschließlich mit Bunt- 
stiften und Tusche auf Aquarell- 
papier angefertigt, riefen dann 
auch unterschiedlichste Reaktio- 
nen heixor. Am besten gefielen 
den Grundschülern jedoch die 
richtig ,..schön bunten" Bilder 
oder auch bekannte Motive, wie 
etwa ein Clown. 

Hochinteressiert zeigten sich die Grundschüler beim Besuch der Gemäldeausstellung In der Sparkasse zumal 
sie die Künstlerin aus dem Schulunterricht gut kannten. poto: tst 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 
Jungfrau 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom 23. bis 29. April 1994 

Einige verlockende Angebote 
müssen genauer geprüft werden. 
Es ist keines dabei, das Sie rich- 
tig überzeugen kann. Also geben 
Sie zu verstehen, daß Sie kein In- 
teresse haben. 

Es kann zu Mißstimmungen kom- 
men, wenn Sie nicht von Anfang 
für klare Verhältnisse eintreten. 
Das ist zunächst zwar unange- 
nehm, aber letztlich doch die be- 
ste Lösung. 

Diese Woche sollten Sie dazu 
nutzen, sich Klarheit über Ihre 
Ziele zu verschaffen. Ihr Part- 
ner wird es schätzen, wenn Sie 
auch seine Meinung berücksich- 
tigen. 

Sie dürfen nicht zu vertrauensse- 
lig sein, sonst wird man Sie über- 
vorteilen. Die Verlockungen eines 
schnellen Gewinns sind zwar fas- 
zinierend, aber was steckt da- 
hinter? 

In einem Streit werden Sie Sieger 
sein, wenn Sie sich beherrschen. 
Unsachlichkeit macht sich nicht 
bezahlt, auch wenn man mit un- 
lauteren Mitteln gegen Sie vor- 
geht. 
Auf eine direkte Frage müssen 
Sie eine direkte Antwort geben. 
Sie werden sehen, daß man Ihre 
Offenheit zu schätzen weiI3 - 
nichts anderes hat man von Ihnen 

24.8.-23.9. erwartet. 

Sicher - Sie haben gehofft, mehr 
zu erreichen. Doch noch ist das 
Rennen ja nicht zu Ende. Und als 
Zwischenbilanz kann sich Ihr 
Ergebnis doch sehen lassen, 
oder? 

Manchmal nehmen Sie etwas auf 
die leichte Schulter, was mehr 
Aufmerksamkeit verdient. Denn 
die Ereignisse sind längst nicht 
so belanglos, wie sie zunächst 
scheinen. 

Sie stürzen sich mit Elan in neue 
Projekte und Unternehmungen. 
Riskante Pläne reizen Sie, und es 
gelingt Ihnen trotz aller Schwie- 
rigkeiten, den Überblick zu be- 
halten. 

Ihr Eifer hat einige der Men- 
schen, mit denen Sie zu tun ha- 
ben, kopfscheu gemacht. Sie stif- 
ten mehr Verwirrung als Ord- 
nung. Also: gehen Sie die Dinge 
etwas gelassener an. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

Xmn 

24.10.-22.11. 

Schütze 

M 
23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 

Einige Probleme lassen sich Wassermann 
nicht so schnell aus der Welt 
schaffen. Sie brauchen deshalb 
nicht beunruhigt zu sein. 
Manchmal dauert eben alles et- 
was länger. 
Sie brauchen ein wenig Erho- 
lung, um sich für die kommenden 
Aufgaben vorzubereiten. Ent- 
spannen Sie sich, widmen Sie 
sich Ihrem Partner, der Ihnen 
eine Stütze sein wird. 20.2.- 20.3. 

21.1.-19.2. 
Fische 
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Es muß nicht immer Aluminium sein 

Verzicht ist ein wichtiger Beitrag zum Energiesparen und Umweltschutz 

Mathias Zapf wurde zum besten und angenehmsten Spieler des Camps 
gewählt und erhielt vom Bundesllga-As Frank Silmon einen Spielball als 
Geschenk. Foto: Arnold 

Das BTI-Basketball-Camp 

war ein großartiger Erfolg 

24 Nachwuchsspieler waren begeistert 

l.anct'n Wer Aluminitim 
vcrwcnfict zum Beispiel als 
Alufolie oder Aluverpackunf^ 
traut zur KnerKievcr.schwendunK 
und I.uftverschmutzunK bei. 
Darauf hat die AbfallberatunK 
der Stadt I.aiifjen hinf><'wip.si'n. 
Um eine Tonne Aluminium her- 
zustelli-n, wird viermal soviel 
Bauxit abgebaut. Auüeniem 
werden mehr als l..'l Tonnen 
Uraunkohle sowie 14 000 Kilo- 
wattstunden Strom vert)raui'ht. 
In der Hundesrepul)lik werdenj 
ahrlich 1.4 Millionen Tonnen 
Aiuminium produziert Dabei 
werden H'')Ile Menden an Klour- 
kohlenWasserstoff, Schwefeldio- 
xid, Kohlenmont)xid und Staui) 
m die I,ufl gepustet. 

Deshall) sollte auf Aluminium 
verzichtet werden, wo es nur 
Heht. Die AbfallberatunK der 

LiinKiMi Auf Einladunj^ der 
Ortsnuisik Schleinl)ach in Nie- 
derosterreich tieht das Riasor- 
chester {les Turnvereins in der 
Zeil von 1. bis f). Juni auf die Hei- 
se. Mit der Ortsmusik Schloin- 
bach ist das Bla.sorchester schon 
.seit Jahren freund.schaftlich ver- 
bunden. Die Österreicher waren 
zuletzt 1991 in I.anf»on. 

Sprechstunde im 

Alten Amtsgericht 
Kiingi'n Seine nächste 

Sprechstunde bietet Bürgermei- 
ster Dieter Pilthan am Dienstag, 
H. Mai. im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht. Darmstädter Stra- 
Ik' 27, an. Mit ihren Fragen, An- 
regungen und Anliegen können 
sich die Langonorinnen und Lan- 
genei' an diesem Tag von 17.30 
Iiis 19.,'!0 Uhr an den Bürgermei- 
ster wenden. Eine Anmeldung im 
Rathaus unter der Telefonnum- 
mer 20 32 14 ist empfehlenswert. 
Zum einen besteht sonst bei gro- 
ßer Nachfrage die Gefahr, dafj 
man nicht mehr drankommt. 
Zum anderen können — falls er- 
forderlich — neben dem Bürger- 
meister weitere Fachleute aus 
der Verwaltung mit in die 
Sprechstunde gehen, um umfas- 
send Auskunft zu geben. 

Langen — Udo Diegelmann 
und das Schlagzeugensemble der 
Langener Musikschule werden 
am Samstag, 30. April, in Stock- 
stadt/Main ein Konzert geben. 
Das Ensemble folgt damit einer 
Einladung der dortigen Musik- 
schule, Bereits im November des 
vergangenen Jahres war das 
Schlagzeug-Ensemble der dorti- 
gen Musikschule, das ebenfalls 
von Udo Diegelmann geleitet 
wird, zu Gast in Langen. Beide 
Gruppen gaben bei diesem Kon- 
zert beeindruckende Proben 
ihres Könnens und wollen dies 
nun in Stockstadt wiederholen. 

Im Laufe des Programms wer- 
den wieder einige moderne Kom- 
positionen sowie Originaltänze 

Stadt Langen empfiehlt den 
Kauf m()glichst unverpackter 
Produkte oder mit Verpackun- 
gen ohne Alubeschichtung. 
Kleinstpackungen wie zum Bei- 
spiel Miniportionen Marmelade 
oder Kondensmilch sollten über- 
haupt nicht verwendet werden. 
Beim F.inpack("n v<in Lebensmit- 
teln bieti't sich Pergamentpapier 
als Alternative zur Alufolie an. 
Am besten jetloch sind wieder- 
verwendtiare Behältnis.se aus 
Plastik oder Metall. 

Vermieden werden sollten Ge- 
tränkedosen. da der Deckel meist 
aus Aluminium hergestellt ist. 
Auch Büch.sen sind oft aus Alu- 
blech Statt Senftuben gibt's 
Senf im Cilas. Bei Fi.schdo.sen 
sollte darauf geachtet werden, 
daß diese nicht aus Alu sind. 

/#/lfI. 

Musikalischer Höhepunkt der 
Österreichfahrt wird das ge- 
moin.same Schloßkonzert am 4. 
Juni im Schloß des Grafen Dr. 
Alcio Bulgarine in Ulrichskir- 
chen sein. Für dieses Konzert 
wird eifrig geprobt. Zum Pro- 
gramm gehört auch eine Fahrt 
nach Wien mit dem Besuch der 
Spanischen Hofroitschule. 

Langen Mit dem Beitritt 
zum Rhein-Main-Verkehrsver- 
bund (RMV) müsse sichergestellt 
werden, daß eine Schionendi- 
rektverbindung auf der Main- 
Neckar-Bahn aus Richtung 
Darmstadt kommend zum 
Rhein-Main-Flughafen geschaf- 
fen werde. Eine entsprechende 
Vereinbarung sei für die FWG- 
Kreistagsfraktion eine Beitritts- 
voraussetzung, da dies eine alte 
Forderung der FWG .sei, teilte 
Fraktionsgeschäftsführer Gün- 
ter Jaworek mit. 

• 
Als größte Arbeitsstätte der 

Region ziehe der Flughafen aus 

aus dem brasilianischen Karne- 
val mit wechselnden Soloimpro- 
visationen zu hören sein. Auch 
wird Diegelmann mit einigen so- 
listischen Werken auftreten. Die 
Interpreten möchten die unter- 
schiedlichsten Schlaginstrumen- 
te wie Snare-drum, Congas, Bon- 
gos, Marimbaphon vorstellen 
und damit die vielseitigen Ver- 
wendungsmöglichkeiten von 
Schlaginstrumenten demonstrie- 
ren. 

Das Konzert mit dem Titel 
,,Percussions today" findet am 
Samstag, 30. April, in der Haupt- 
schule in Stockstadt statt. Der 
Eintritt kostet vier Mark (Begün- 
stigte zwei Mark), das Konzert 
beginnt um 19 Uhr. 

Beim Einkauf sollte immer über- 
prüft werden, ob nicht auf ein 
Produkt in einer umweltfreund- 
licheren Verpackung ausgewi- 
chen werden kann. 

Aluminium zu erkennen ist 
verhältnismäßig leicht, ein Ma- 
gnet hilft dabei. Alle Metalle, die 
vom Magneten angezogen wer- 
den, sind kein Aluminium — et- 
wa Weißblechdosen. Außerdem 
haben Aludosen im Gegensatz zu 
Blechdosen keine Naht. 

Gesammelt werden können 
Alufolien, Schokoladenpapier 
(Osterhasen), Backformen. Ein- 
weggeschirr. Deckel von 
Joghurt- und Sahnebechem, 
Aufreißkon.serven, Cremedosen. 
Teelichter, Fahrradfelgen und 
vieles mehr. Handelt es sich da- 
bei um Verpackungen oder um 

Foto: P 

Ein Rundgang 

durch Oberlinden 
Langen — Für Samstag lädt 

die Stadtverordnetenfraktion 
der Freien Wühler zu einem 
Rundgang durch Oberlinden ein. 
Treffpunkt ist um 10 Uhr im Ein- 
kaufszentrum. Alle Bürger kön- 
nen bei dieser Gelegenheit mit 
den Stadtverordneten vor Ort 
über ihre Probleme im Stadtteil 
sprechen. 
Außerdem möchten sich die Frei- 
en Wähler bei diesem Rundgang 
ein Bild über den aktuellen Zu- 
stand der Wohnwege machen. 

dem westlichen Kreisgebiet er- 
heblichen Vorkehr auf sich, der 
sich aus Mangel an öffentlichen 
Vorkehrseinrichtungen zum 
übei-wiegenden Teil auf den 
Straßen bewege. Eine Verbesse- 
rung der Schienenanbindung sei 
dringend erforderlich, wenn man 
eine Entlastung des Straßenver- 
kehrs wünsche. Schienen für eine 
direkte Anbindung seien vorhan- 
den und somit sei jetzt der RMV 
gefordert, für eine attraktive 
Verbesserung zu sorgen. 

Langen — Die CDU-Frauen- 
Union Langen informiert sich re- 
gelmäßig über sozial und carita- 
tiv arbeitende Einrichtungen. In 
diesem Rahmen besuchten die 
CDU-Frauen kürzlich den Wald- 
ürf-Kindergarten in Langen. Bei 
der derzeitigen Knappheit an Be- 
treuungsplätzen für Kinder 
wollten sie diese Einrichtung nä- 
her kennenlernen, da sie eine Al- 
ternative und Ergänzung zu an ■ 
deren Kinderbetreuungsplätzen 
darstelle. 

,,Wir wollen mehr sein als ein 
Kindergarten". So stellte die 
Leiterin des Waldorf-Kindergar- 
tens, Bärbel Lemer, die Einrich- 
tung vor. Der Kindergarten be- 
findet sich im Obergeschoß des 
Hauses Bahnstraße 17 und macht 
den Eindruck einer kindgerecht 
eingerichteten Wohnung. Man 
fühlt sich sofort wohl und ausge- 
glichen. Dies soll auch so sein 
und entspricht dem Konzept des 

Einweggeschirr. kommt das 
Sammelgut in den Gelben .Sack, 
an.sonsten in die Weißblech-Con- 
tainer oder zum Wertstoffhof. 
Liebigstraße 29. Nicht geeignet 
für die Weißblechcontainer sind 
zum Beispiel mit Kunststoff be- 
schichte Aluverpackungen wie 
Kaffee-Vakuumverpackungen 
und Getränketüten. Die.se Ver- 
packungen gehören in jedem Fall 
in den Gelben Sack. Ob das Alu- 
minium beschichtet ist, läßt sich 
in der Regel daran gut erkennen, 
daß beim Einreißen kleine 
,,Zähnchen" des Kunststoffüber- 
zugs sichtbar werden. Auch 
wenn sich die zusammengeknüll- 
te Verpackung leicht oder wieder 
ganz entfaltet, ist dies ein Hin- 
weis auf eine Kunststoffbe- 
schichtung. 

TV-Blasorchester 

fördert Nachwuchs 
Langen — Das Jugendblasor- 

chester des Turnvereins möchte 
sich vergrößern und bietet für in- 
teressierte Jugendliche eine fun- 
dierte Ausbildung auf Blechbla- 
sinstrumenten, zum Beispiel 
Trompete, Flügelhorn, Posaune, 
Tenorhorn und Tuba, an. Die In- 
strumente werden zur Verfügung 
gestellt. 

Die Übungsstunden sind 
dienstags und donnerstags von 
19 bis 20 Uhr sowie nach Verein- 
barung in der Turnhalle am 
Jahnplatz. In dieser Zeit können 
auch die Instrumente auspro- 
biert werden. 

Frühlingstanz 

für Senioren 
Langen — Zum Frühlingstanz 

sind die Langener Senioren für 
Donnerstag, 27. April, ins SSG- 
Clubhaus eingeladen. Die Veran- 
staltung aus dem Seniorenpro- 
gramm der Stadt beginnt um 
14.30 Uhr. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer sollten sich vor- 
her im Rathaus anmelden (Tele- 
fon 20 32 13, Zimmer 318). 

Langen — Zu der geplanten 
Tempo-30-Zone im Langener 
Norden veranstaltet der Magi- 
strat am Samstag, 30. April, eine 
Bürgeranhörung. Boginn ist um 
10 Uhr im Jugendzentrum, Nörd- 
liche Ringstraße 96 bis 98. 

Wie das Gebiet nördlich der 
Nördlichen Ringstraße umge- 
staltet werden soll, damit sich 
die Verkehrsteilnehmer an die 
Geschwindigkeitsbeschränkung 
halten, steht noch nicht fest. Die 
Mitglieder des Bauausschusses 
waren der Auffassung, daß erst 
die Bürgerinnen und Bürger ihre 
Vorstellungen und Anregungen 
kundtun sollten, bevor endgültig 
ein Beschluß gefaßt wird. In der 
Anhörung besteht dazu Gelegen- 
heit. Anschließend will der 
Bauausschuß weiter beraten und 
der Stadtverordnetenversamm- 
lung auf der Grundlage der Mei- 

Pädagogen und Anthroposophen 
Rudolf Steiner. Die ganzheitli- 
che Erziehung der Kinder zu 
freien Menschen auf christlicher 
Grundlage ist das Ziel. Da die er- 
sten Lebensjahre eines Menschen 
prägend sind, bedarf es einer 
Einheit von Elternhaus und Kin- 
dergarten. 

Zu diesem Zweck gründete 
sich 1990 in Egelsbach der ,,Ver- 
ein zur Förderung der Pädagogik 
Rudolf Steiners Egelsbach e.V.", 
und dieser Verein eröffnete im 
Frühjahr 1992 den Langener 
Kindergarten mit zunächst einer 
Gruppe. Diese besteht zur Zeit 
aus 19 Kindern, wovon eines be- 
hindert ist. Man würde gerne auf 
zwei Gruppen erweitem und die 
Öffnungszeiten verlängern, was 
bei der Knappheit an Kinderbe- 
treuungsplätzen in Langen auch 
wünschenswert wäre. Aber die 
Miete ist schon jetzt sehr hoch 
und wäre für zwei Gruppen nicht 

Langen — Während der letzten 
Osterferienwoche ' nutzten 24 
Nachwuchsbasketballer im Alter 
von elf bis 17 Jahren das Angebot 
des Basketball-Teilzeit-Inter- 
nats Langen, ihr Einmaleins des 
Basketballs zu verbessern. Zu- 
ständig für das Konzept im Rah- 
men eines Camps Schulungen, 
Wettkämpfe, Spiele und Vorträ- 
ge taglich von 9 bis 18 Uhr 
durchzuführen und dadurch in 
abwechslungsreicher Form alle 
Grundelemente des One-and- 
One zu vermitteln, waren der 
Landestrainer des HBV, Fried- 
rich Prinz, und der Sportliche 
Leiter des BTI, Takis Genikomsi- 
dis. 

nungsfindung in der Bürgeran- 
hörung eine Empfehlung aus- 
sprechen. 

Der Magistrat hatte Anfang 
dieses Jahres vorgeschlagen, die 
Tempo-30-Zone für deutlich we- 
niger Geld zu realisieren als ur- 
sprünglich vorgesehen. Statt 1,3 
Millionen Mark für Aufpflaste- 
rungen, Pflanzinseln und ande- 
res mehr auszugeben, sollen die 
Autofahrer nach diesen Überle- 
gungen auch ohne bauliche Ver- 
änderungen zu einer angemesse- 
nen Fahrweise bewegt werden, 
und zwar insbesondere durch 
Markierungen, Aufhebung der 
Einbahn-Regelungen und Kölner 
Teller vor Kindergarten und 
Spielplatz. Das würde die Stadt 
schätzungsweise nur noch 
110 000 Markkosten. 

Bei der Bürgeranhörung am 30. 
April werden Fachleute aus dem 

mehr zu finanzieren. Bei einem 
Mietzuschuß durch die Stadt 
Langen, so die Vorsitzende des 
Trägervereins, Anne Polzer, 
würde man gerne erweitern, zu- 
mal die entsprechenden Räume 
bereits zur Verfügung stehen. 
Die finanzielle Kapazität der El- 
tern sei aber erschöpft, da neben 
dem Mitgliedsbeitrag im Träger- 
verein noch monatlich 275 Mark 
an Kindergartengebühr zu ent- 
richten und zudem Vereinsmit- 
glieder und Benutzer eigentlich 
immer identisch seien. 

Dadurch ergebe sich auch eine 
ständige enge Kooperation zwi- 
schen Eltern und Erziehern. Und 
überhaupt geschehe hier alles ge- 
meinsam, selbst das Mittagessen 
der Kinder werde vorher gemein- 
sam zubereitet und sei für alle 
gleich. In monatlichen Eltern- 
abenden werden alle Probleme 
besprochen und pädagogische 
Fragen behandelt. 

Die Hauptattraktion des 
Camps war ohne Zweifel Steve 
McMahon, ehemaliger Coach des 
Bundesligisten Steiner Bayreuth, 
der wegen dieser Woche aus Bo- 
ston angereist kam. Neben sei- 
nem außerordentlich großen 
Fachwis.sen, das er in deutscher 
Sprache vermittelte, wußte er 
vor allem durch seine humorvolle 
Art zu begeistern. 

Die bereits vorliegenden An- 
fragen für das nächste Camp 
wertet der Sportliche Leiter des 
BTI als Bestätigung seines Ein- 
drucks einer gelungenen Veran- 
staltung, in der alle Beteihgten, 
Camper wie Trainer, eine Menge 
Spaß am Basketball hatten. 

Stadtbauamt in Wort und Bild 
sowohl die ursprünglichen Ideen 
mit Aufpflasterungen und Pflan- 
zinseln als auch den Entwick- 
lungsprozeß bis hin zu der vom 
Magistrat aufgezeigten Variante 
vorstellen und erläutern. Nach 
der sich daran anschließenden 
Diskussion sollen bei einer Bege- 
hung die markantesten Stellen in 
dem Wohngebiet in Augenschein 
genommen werden. ,,Niemand 
soll hinterher sagen können, er 
habe nicht gewußt, was da ge- 
schehen soll und wäre übergan- 
gen worden", erklärte Bürger- 
meister Dieter Pitthan und er- 
hofft sich eine zahlreiche Teil- 
nahme der Bürgerinnen und Bür- 
ger. 

Modellflieger 

auf Meisterkurs 
Langen — Am Sonntag, 24. 

April, ist das Modellfluggelän- 
de des Langener Modellflug- 
clubs am Wormser Weg Austra- 
gungsstätte der Hessischen Ju- 
gendmeisterschaften des Deut- 
schen Modellflieger-Verban- 
des. Tfeilnehmer sind Jugendli- 
che bis 18 Jahre aus allen süd- 
hessischen Modellflug-Verei- 
nen. Geflogen wird in drei Dis- 
ziplinen: Freiflug (ohne Fern- 
steuerung), Segelflug und Mo- 
torflug. Die drei besten Piloten 
aus jeder Disziplin erhalten ei- 
nen Pokal und werden an den 
Deutschen Jugendmeister- 
schaften, die in der zweiten 
Jahreshälfte stattfinden wer- 
den, teilnehmen. 

Der Modellflugclub Langen 
nimmt mit vier Jugendlichen 
an diesen Vorausscheidungen 
teil und hofft, daß wenigsteiw 
ein oder zwei Jugendliche die 
nächste Runde erreichen wer- 
den. Beginn der Veranstaltung 
ist um 9 Uhr. Mit der Siegereh- 
rung ist gegen 16 Uhr zu rech- 
nen. 

Das TV-Blasorchester rüstet für seine Reise nach Österreich. 

TV-Blasorchester geht 

auf eine Konzertreise 

Musik im Schloß von Ulrichskirchen 

Per Schienenweg zum 

Rhein-Main-Flughafen 

Freie Wähler fordern einen Zuganschluß 

Mehr sein als ein Kindergarten 

]VIllsikschl'"l-EllS611lblc CDU-Frauen besichtigten den Langener Waldorf-Kindergarten 

trommelt in Stockstadt 

Am 30. April gibt's ein Percussionskonzert 

Meinung der Bürger gefragt 

Die im Norden geplante Tfempo-30-Zone wird vorgestellt 
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Auch Karaoke-Wettbeweili auf Nieder-Rodener Puiseauxplatz 
NIeder-Roden - Am kommen- 

den Wochenende ist es wieder 
soweit. Die ,,Interessengemein- 
schaft um den Puiseauxplatz" In 
Nieder-Roden veranstaltet am 
Samstag, 23. April, und Sonn- 
tag, 24. April, „AUTOS '94" - die 
große Autoschau. Elf Fahrzeug- 
hersteller von Nissan, BMW, Mit- 
subishi, Mazda, Ford, Chrysler 
Jeep, Honda, Volvo, Citroen, Dai- 
hatsu und Suzuki stellen jeweils 
sechs bis acht Fahrzeuge zur 
Schau aus. Bereits zum dritten 
Mal wird der Puiseauxplatz zu 
dieser Veranstaltung wieder viele 
Freunde, Förderer und Gäste 
nicht nur aus dem Rodgau anzie- 
hen. Gleichzeitig können alle Be- 
sucher In etlichen Fachgeschäf- 
ten um den Puiseauxplatz stö- 
bern, denn zur Abrundung dieses 

Festes sind überall die Türen ge- 
öffnet. 

An beiden Tagen findet eine 
Karaoke-Veranstaltung statt, wo- 
bei tolle Preise verlost werden. 
Als Hauptpreise winken den Sie- 
gern ein Wertgutschein von 900 
Mark, der 2. Preis ein Wertgut- 
schein von 500 Mark und der 3. 
Preis ein Wertgutschein in Höhe 
von 300 Mark. Außerdem erhält 
jeder Teilnehmer dieses Wettbe- 
werbs schon während der Vor- 
entscheidung ein wertvolles Prä- 
sent. Natürlich Ist auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Gegenüber der Post erhält der 

l!xt Rainer Alt 
Layout Bemhanl Koch 

Besucher frisch gebackene 
Forellen, vor dem Sozialzentrum 
gibt es Hackbraten und Grlll- 
würstschen und das DRK bietet 
vor der Sparkasse Dieburg 
Schwenksteaks vom offenen 
Schwenkgrill. Getränke wie Bier, 
Wein, Kaffee und Kuchen sind 
natürlich selbstverständlich. 
Auch mit dabei ist der Musikver- 
ein NIeder-Roden, der mit seiner 
großen „Musikparade" am Sonn- 
tag zwischen 10.30 Uhr und 17 
Uhr auftrumpft. Das Finale des 
großen Karaoke-Wettbewerbs 
mit der Preisverleihung bildet ge- 
gen 17 Uhr den krönenden Ab- 
schluß. Geöffnet ist die Auto- 
schau am Samstag von 14 bis 
19 Uhr und am Sonntag von 11 
bis 18 Uhr. 

Burgmayer 

Uhrmacher & Juwelier 

Hauptstraße 72 
Dreieich 

Bahnstraße 7 
Langen 

Ausdruck einer großen 

Leidenschaft 

TRAURINGE 

Rotkäppchen kommt wieder 

Das Spott-Licht-Theater lädt ein zu einer neuen Musical-Revue 

Autos '94 - die große Schau 

An beiden Tagen ICaraotce (Finale Sonntag, 17 Uhr) mit attraictiven Preisen. 
Sonntag MuaHqiarade (IWusiitvenBin} ab 10.30 Uhr. 

(..angcn — Im Sommer 1991 
stöhnten alle Frauenbeauftragten 
laut auf. als sie das Plakat des Neu- 
isenburger Satire-Theaters 
..Spott-Licht" sahen. Ein Rot- 
käppchen trug offensichtlich nicht 
all zu viel Vorschriftsmäßiges un- 
term kurzen Röckchen und sollte 
sich, so erschütternd gewandet, 
nun auch noch auf emanzipatori- 
schen Wegen befinden. Die damit 
verbundene Pres.sokampagne ver- 
half den Kleinkünstlem zu einem 
ungeheuren Erfolg ihrer Musical- 
Revue; das Publikum klatschte be- 
geistert Beifall, ständig ausver- 
kaufte Vorstellungen waren die 
Folge. Kein Wunder, daß ..Rot- 
käppchen" jetzt in der Sommer- 
spielzeit 94 in einer Neu-lnszenie- 
mng wiederkommt. Ab 6. Mai wer- 
den die verrückten Märchenfigu- 
ren im Spott-Licht-Theater in der 
Isenburger Altstadt mittwochs, 
freitags und samstags ihr Unwesen 
treiben, jeweils um 20 Uhr. 

Mit viel komödiantischer Verve 

und wenig Respekt vor den klassi- 
schen Märchenversionen zeichnen 
die Spott-Lichter gi-oteske, schril- 
le, manchmal auch erbarmungs- 
würdige Figuren. Märchenprinz 
und Märchenprinzessin, wie wir 
sie nicht nur von den Gebrüdem 
Grimm, sondern vor allem aus der 
Tri\ialliteratur und den Soap- 
Operas in ewiger Wiederkäuung 
kennen, müssen in dieser frechen 
Revoie Farbe bekennen und sich im 
Alltag Iwwähren. 

Vier Schauspieler und Schau- 
spielerinnen in 30 Rollen, schmi.ssi- 
ge Hits prächtige Kostüme sind 
die Zutaten zu diesem unnach- 
ahmlichen Revuo-C(K"ktail. Die 
Spott- Licht-Mitarbeiterin Hanni 
Hitzig wird Rotkäppchen auf der 
Suche nach dem Märchenprinzen 
begleiten und trifft dabei auf die 
rockenden Froschkönige, das per- 
verse Rumpelstib.chen, auf die 
Aschenputtel-Stiefschwestern im 
Schmierage-Visage-Schönheitssa- 

lon (xler Sterntaler und den klei- 
nen Wassermann. 

Doris Dönie. eigentlich bei der 
Kabaivtt-Truppo ..Die Stachelbä- 
ren", gastiert als „Rotkäppchen" 
im Hause Spott-Licht. Lil von Es- 
sen ist „Hanni Hitzig"; und tlie bei- 
den Stamm-Spötter Rainer Ewer- 
rien und Michael von L<x?fen ver- 
körpern sämtlich andere Märchen- 
figuron — egal ob männlich oder 
weiblich. Armin Sturm, der Haus- 
komponist. lietätigt die Keyboards 
und sorgt für Musik. Geräusche 
und andere Sounds. 

Zwischen dem ß. Mai und dem 
2,'). Juni gibt's den neuen „Rot- 
käppchen-Report" 18mal. Einen 
Nach.schlag vespricht man dann 
nach der Sommeipau.se: vom 2. 
September bis 1. Oktober toben 
sich die Märchenprinzen noch elf- 
mal im Spott-Licht-Theater im 
Haus zum Löwen in der Isenburger 
Altstadt aus. Der Eintrittspreis be- 
trägt einheitlich 20 Mark. 

Beim „Rotkäppchen-Report" des Spott-Licht-Theaters begenet man bekannten Märchenfiguren wie (v.l.) „Stern- 
taler" Rainer Ewerrien, „Rotkäppchen" Doris Dörrte und „Prinz Himmelhold" Michael von Loefen. Foto: P 

Am 23. und 24. April ist wieder Auto-Schau in Nieder-Roden auf dem Puiseauxplatz. Unser Bild entstand bei ei- 
ner früheren Aktion. Archiv-Foto: pet 

Einladung zum Tag der offenen Tür 

der Fachgeschäfte rund um den Puiseaux-Piatz 

Ein Tag in Bonn mit der Europa Union 

Informationsfahrt zum Bundestag mit Gesprächen und Besichtigungen 
Langen — Der Kreisverband 

Offenbach der Europa-Union 
lädt für Freitag, 20. Mai, zu einer 
eintägigen Busfahrt nach Bonn 
ein, an der auch Nichtmitglieder 
teilnehmen können. Der Bus 
fährt um 6.30 Uhr am Langener 
Rathaus ab. Um 9.30 Uhr ist ein 
Besuch des Informationsbüros 
des Europäischen Parlamentes 

im Bonn-Center am Bundes- 
kanzlerplatz angesetzt, bei dem 
es vor allem um die bevorstehen- 
de 4. Direktwahl zum Straßbur- 
ger Parlament und um die Erwei- 
terung der Europäischen Union 
und ihre Konsequenzen gehen 
wird. Um 11 Uhr werden die 
Fahrtteilnehmer im Wirtschafts- 
ministerium zu einem Gespräch 

erwartet, zwei Stunden später im 
Besucherzentrum Altes Wasser- 
werk zu einer Diskussion mit Uta 
Zapf, die dem Landesvorstand 
der Europa-Union angehört und 
von der die Einladung zur Reise 
nach Bonn ausging. 

Nach einem etwas späten Mit- 
tagessen im Rheinland-Pfalz-Pa- 
villon, Rheinaue, und der Besieh- 

Die Prüfung bestanden 

Schäferhunde stellten sich den Richtern 

tigung des neuen Plenarsaales 
des Deutschen Bundestages soll 
um 17 Uhr die Rückreise ange- 
treten werden. Der Fahrtko- 
stenbeitrag soll 25 Mark betra- 
gen, Anmeldungen nimmt EU- 
Vorstandsmitglied Gerhard Es- 
ders, Weißdornweg 39, Langen 
(Telefon 71620 oder Fax 06103/ 
79980) entgegen. 

Langen — Bei der Frühjahrs- 
prüfung auf dem Gelände des 
Schäferhundevereins gingen ins- 
gesamt 13 Hunde mit ihren Be- 
gleitern an den Start. Die Beglei- 
thundeprüfung bestanden Anno 
Clemens mit Assi, R. Schaum mit 
Oldo, W. Härtel mit Cipsi, P. 
Hunkel mit Odin, N. Bär mit Cin- 
dy und R. Gärtner mit Zambor. 

In der Klasse der Schutzhunde 

gingen erfolgreich an den Start: 
N. Bär mit Amor Uifi Punkte 
(SchHA), R. Schaum mit Gina 
282 Punkte (SchHI). S, Schaum 
mit Sam 2,'j8 Punkte (SchHI). R. 
Gärtner mit Zambor 253 Punkte 
(SchHI), R. Gärtner mit Zaster 
255 Punkte (SchHI), W. Lenhardt 
mit Candy 286 Punkte (Schlllll) 
und W. Stünz mit Ereik 286 
Punkte (SchHIII). 

/Vnzeigc - 

Reisebüro Central 
Restaurant Da Enzo 
Sylvi's Schuhmoden 

Manus Reisen 
Puffy Danny, Klndertnoden 

Veitouf u. Beratung in den FachgesctiAften nur wahrend der gesetzt. Geschäftszeiten 

- Anzeige 

Kemmner, Immotritien, Verslclierungen 
YaMeml, Orientteppiche 

Tulip, Damen Mode 
Eis Werner 

Modell und Technik, Modelleisenbahnen 

i 
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99 Höchststrafe" fürs SGE-Team 

Tischtennis-Herren müssen am Sonntag unbedingt gewinnen 
TV Schiiafhcim I — S(iK I 9:0 

Am vcrt'anKJ'ncn KroiliiK hatte 
die pr.slp Efjrl.sbacher Ti.sch- 
tcnnis-Mannschaft bei tlcr bc- 
stpn Mann.schaft der RückrurKio 
in (ior Bczirkskla.ssc Nordost, 
dorn TV Schaafheim, anzutreten 
und mußte dort die ,,Hftch.ststra- 
fp", nämlich eine 0:9-NiederlaKe, 
hinnehmen. Die verletzten Ak- 
teure Bellinski.s und Schroth 
wurden durch die normalerwei.se 
in <ler zweiten Mannschaft akti- 
ven Ft. Schneider un<l von der 
Hoya er.setzt. Zunächst mußten 
sich Bender/von der Hoya, Ro- 
sam/Waldhaus und R. Schnei- 
der/Bormuth in den Doppeln al- 
lesamt Heschlatjen geben, wobei 
die beiden zuletzt genannten 
Paarungen immerhin einen Ent- 
scheidung.ssatz erreichten. In 

den anschließenden Einzeln 
konnte lediglich M Bormuth ei- 
nen Satz gewinnen, mußte sich 
nach gutem Spiel im Entschei- 
dung.ssatz aber auch mit 14:ül 
geschlagen geben. 

Die üijrigen Spieler des Teams, 
Bender, Rosam, Waldhaus, 
Schneider und von der Hoya, 
kassierten allesamt mehr oder 
weniger glatte Zwei-Satz-Nie- 
derlagen. Am 24. April um 9.HO 
Uhr kommt es nun in eigener 
Halle zur alles entscheitlenden 
Begegnung gegen den Tabellen- 
letzten, den TSV Langstadt. Nur 
<lurch einen Sieg in dieser sport- 
lichen Auseiander.setzung kann 
der drittletzte Tabellenplatz und 
damit der Klassenerhalt ge- 
•schafft werden. Etwas Zuschau- 
erzuspruch bei dieser letzten Be- 

gegnung der I'unktrunde würde 
(ler Mannschaft sicherlich Rück- 
halt geben und wäre daher wün- 
schenswert. 
S(1K IV — TTC Kintracht Pfung- 
stadt 2:9 

Ebenfalls chancenlos war die 
vierte Mann.schaft in ihrem 
Heimspiel gegen den Trc Pfung- 
stadt. Nach dem Verlust der Er- 
öffnungsdoppel durch Seib/D. 
Schneider, Zimmer/Schnith und 

Schneider/Praag war es dem 
.Spitzenspieler des Teams, Rolf 
Seib,' vorbehalten, durch zwei 
.souveräne Einzelerfolge für die 
einzigen Zähler der Egelsbacher 
Mannschaft zu .sorgen. Seine 
Mannschaftskollegen D. Sehr vi- 
eler, ,1. Schneider, Zimmer, 
Schnith sowie Praag gingen in 
den Einzeln leer aus. 

Sorna des SVD feierte 

6:3-Erfolg bei Italsud 

Jetzt Spitzenspiel bei KV Mühlheim 

Bezirks-Oberliga West 
So Bad Homburg II — VfB Fnedberg 

Drcicichenhain Am Samstag 
konnte die SVD-Soma bei Italsud 
Offenbach die Schlappe der Vor- 
W(K'he wettmachen. Die Spieler 
wan'n hochmotiviert und versuch- 
ten von Beginn an, den G<'gner un- 
ter Druck zu setzen. Coach Erhard 
Bachmann hatte einige Umlx-set- 
zungen vorgenommen, die sich be- 
zahlt machten. Routinier Andraeß 
spielte Libero und dadurch rutsche 
„Turbo" Georg Buchmüller ins 
Mittelfeld, wo er seine Lauf.stärke 
voll au.sspielen konnte. Zuerst kam 
nach einem vertändelten Ball eine 
kalte Dusche und der Gegner führ- 
te mit 1:0. Jeschke und Schwab per 
Handelfmeter dreht<>n dann das 
Ergebnis zugunsten der Haaner bis 
zur Pause um. 

Die SSG-Volleyballdamen können hoffen 

Am Sonntag Pokaltumier, am 30. April kommt Relegation zum Aufstieg 
Langen Auch nach Ende der 

Punktrunde gibt es für die drit- 
ten Damen der SSG-Volleybal- 
labteilung keine Erleichterung 
im Trainingsprogramm. Nach- 
dem das gesteckte Saisonziel, 
Meisterschaft und Aufstieg, 
knapp verpaßt wurde, besteht 
durch einen Sieg im Relegations- 
spiel die Möglichkeit, auch als 
Tabellendritter noch aufzustei- 
gen. Außerdem steht die Teilnah- 
me am Bezirk.spokal auf dem 
Programm. 

Nach der Hinrunde noch 
punkt- und satzgleich mit Tabel- 
lenführer Zellhausen gingen die 
dritten Volleyballdamen der 
SSG zuversichtlich in die Rück- 
runde.Bereits am ersten Spieltag 
kam es zum Spitzenspiel zwi- 
schen beiden Teams, das an Dra- 
matik kaum zu überbieten war 
und mit 3:0 an Zellhausen 
ging.Der nächste Heimspieltag 
mußte entscheiden, ob die Lan- 
gener Spielerinnen noch eine 
Chance auf die Meisterschaft ha- 

ben würden, denn es kam zum 
Treffen mit dem Tabellendritten 
Altheim. Der Langener .Iil-Er- 
folg warzu keinem Zeitpunkt 
ernsthaft gefährdet. Im anschlie- 
ßenden Spiel gegen Groß-Um- 
stand galt es nun, keinen Satz 
mehr aljzugeben, was in nur 'M) 
Spielminuten mit einem klaren 
H:()-Sieg gelang. Das nächste 
Auswärtsspiel beim SK Seligen- 
stadt wurede ebenfalls U:0 ge- 
wonnen. Die gleichzeitige Nie- 
derlage des bisherigen Tabellen- 
ersten Zellhausen in Altheim 
brachte die Langenerinnen bei 
Punktgleichheit aufgrund des 
besseren Satzverhältnisses über- 
raschend an die Tabellenspitze. 
Diese galt es beim nächsten Aus- 
wärt.sspiel in Heusenstamm zu 
verteidigen. Der nervliche Druck 
war den SSG-Spielerinnen an- 
zumerken, trotzdem wurden 
zwei Punkte mit einem sicheren 

Erfolg nach Langen geholt. 

Am letzten Heimspieltag ging 

es darum, den Vorsprung sicher 
üVjer die Ziellinie zu bringen. 
Trainer Peter Horn hatte im 
Training .seine .Spielerinnen im- 
mer wieder auf clie Stärken und 
Schwächen des nächsten Geg- 
ners. TV Ober-Roden II, hinge- 
wiesen. Nach vielversprechen- 
flem Gewinn des ersten Satzes 
mit 15:7 Punkten ging der zweite 
Satz mit 2; 15 noch deutlicher 
verloren. Nachdem Satz drei und 
vier ebenso wechselhaft verlie- 
fen, mußte der Tie-Break das 
Spiel entscheiden. Die fehlende 
Konzentration und der nervliche 
Druck auf Langener Seite gaben 
.schließlich den Ausschlag, daß 
<ler fünfte und entscheidende 
Satz mit 13:15 und somit das 
Spiel mit 2:.'i verloren wurden. 
Das anschließende Spiel gegen 
den CVJM Arheilgen war damit 
von der Tabellensituation her be- 
deutungslos geworden, so daß 
der Trainer den schwächeren 
Spielerinnen Gelegenheit zur 

Spielpraxis geben konnte. In ei- 
nem lange Zeit au.sgeglichenen 
Spiel hatte letztlich Arheilgen 
mit 3:2 Sätzen die Nase vorn. Ei- 
nen versöhnlichen Saisonab- 
schluß stellte am letzten Spieltag 
der 3:0-Erfolg beim VC Ober-Ro- 
den III dar. 

Der dritte Tabellenplatz bietet 
den dritten Damen nun noch die 
Chance, sich im Relegationsspiel 
am 30. April ab 14 Uhr in der 
Adolf-Reichwein-Schule für den 
Aufstieg in die Kreisliga zu qua- 
lifizieren. Bereits am Sonntag, 
24. April, haben die Langenerin- 
nen als Ausrichter des Bezirks- 
pokal-Turniers die Gelegenheit, 
sich gegen den VC Ober-Roden II 
für die schmerzliche Niederlage 
in der Punktrunde zu revanchie- 
ren. Voraussetzung hierzu ist al- 
lerdings ein Sieg gegen den SKV 
Mörfelden in der ersten Runde. 
Das Pokalturnier findet ab 11 
Uhr in der Sporthalle der Adolf- 
Reichwein-Schule statt. 

Direkt nach Wiederanpfiff fiel 
das 2:2. Die Haaner schössen 
durch Buchmüller dann das 3:2. 
Der vorübergehende Ausgleich 
der Gastgeber brachte den SVD 
nicht mehr von der Siegerstraße, 
•le.schke, Schwab und Schmidt 
.sorgten für den fi:3-End.stand. Am 
Wochenende steht das Spitzen- 
spiel bei KV Mühlheim an. Die 
Mühlheimer stehen mit einem 
Punkt Vorsprung auf Platz eins 
und mit einem Sieg könnte der 
SVD den Spitzenreiter verdrän- 
gen. 

Es .spielten: Liebermann, Weis, 
Andraeß, Schopp, Müller, Buch- 
müller, Schwab, Schmidt, Jesch- 
ke, Kovac, Kammholz, Kohl, Ka- 
selow. 

FUSSBALL: Der Pay-TV-Sen- 
der ,,Premiere" überträgt als 
,,Topspiel der Woche" am Sams- 
tag das Bundesliga-Derby zwi- 
schen Bayern München und dem 
1. FC Nürnberg (live ab 15.10 
Uhr). 

1 Gemj Oömtyhe«T) 
2 RWFfanWuftll 
3 FV Bad Vilbel II 
4 TSG U5ir>oen 
5 SGOber-trtenbach 
6 FSVB(SCrx)fsheirr 
7 FC Hochstätt 
8 Ktckers Ottenbach II 
9 FC Dietzenbach 

10 SGRodheim 
11 Sp Bad Homburg II 
12 Germania Ocksladl 
13 SusgoOWenthal 
14 SVNteder-Weisei 
15 Spvgg Fechenheim 
16 FC Rödelheim 
17 SV Heddernheim 
18 VIB Frtedberg 

26 16 
26 14 
26 14 
26 13 
26 11 
26 13 
25 12 
26 13 
26 12 
26 12 
26 8 

5 8 
6 7 
4 9 
6 8 
6 8 
6 12 
6 12 
8 12 
7 12 
5 14 
6 14 
6 15 
3 19 

80 
58 39 3814 
61 29 3517 
57 35 3319 
63 46 33:19 
42 34 31 21 
55 56 31 21 
53 44 30.20 
54 33 30 22 
50;33 30 22 
58 43 X 22 
5362 22 30 
38 44 20 30 
37 50 20 32 
36 48 1931 
39 54 1933 
32 53 1634 
45:73 16.36 
25:81 1141 

Bezirksllga Offenbach 
FC Lanmn - SG Göüenhain 
TufV SC Ottenbach —Alem Klein-Auheim 

1 Spvgg Weiskirchen 26 20 3 3 
2KVMühlheim 25 17 5 3 
3SGRosenhöhe 26 15 5 6 
4 TSV Heusenstamm 26 15 3 8 
5FC0tfenthal 26 12 7 7 
6 SG Götzenhain 26 12 6 8 
7 SV Ans Ottenbach 25 10 9 6 
STSGMamthngen 26 9 7 10 
9 FV 06 Sprendlingen 26 7 10 9 

10 Gemaa Tempelsee 26 9 6 11 
11 Türk. SV Neu-Isenburg 26 9 4 13 
12 Alem Kiem-Auheim 
13 Spvgg Dietesheim II 26 
USVZeiihausen 26 
15 KicKers Obertshausen 26 
16 BSC 99 Ottenbach 26 

26 5 12 9 

17 FC Langen 
18 Türk SC Ottenbach 

3 14 
9 11 
6 13 
7 13 
6 14 
4 19 

23 
1:1 

8925 439 
68 27 39 11 
5737 3517 
71 44 3319 
6635 31 21 
54 4 2 30 22 
35 27 292? 
34:43 25 27 
37.47 24 28 
39:54 24 28 
44 46 22.30 
35 44 22:30 
51:55 21:31 
42:50 21.31 
51.77 20:32 
34:56 19:33 
43:52 1834 
19:108 10:42 

Langens Sturer waren 

in Duisburg am Start 

Am Wochenende am Steinhuder Meer 
Langen — Am letzten Wochen- 

ende waren die Surfer des Lan- 
gener WSV in Duisburg in der 
zweiten Bundesliga West beim 
Windsurfing Club Ruhr. Für den 
WSV starteten' Stephan Blasius, 
Karsten Heibig, Sascha und Tho- 
mas Kern zu ihrem ersten Ein- 
satz in der zweiten Bundesliga. 
Das Wetter war am Samstag 
durchaus gut, dafür aber am 
Sonntag unberechenbar von 
Flaute bis zu Windstärke sieben 
in allen Variationen. Das machte 
den Start für die meist jungen 
Surfer mit großen Segelflächen 

auf ihren Mistral-Surfbrettern 
äußerst schwierig. Unabhängig 
davon wurden über beide Tage in 
einem Feld von 16 Mannschaften 
mit insgesamt 108 Surfern ein 
beachtlicher vierter Platz ge- 
schafft. Ganz hervorragend surf- 
te in seinem ersten Mannschafts- 
einsatz Karsten Heibig. 

Schon am nächsten Wochenen- 
de findet der nächste Wettkampf 
der Mistral-Surfer am Steinhu- 
der Meer statt, an dem natürlich 
die Surfer des WSV wieder an 
den Start gehen. 

Da wir aus Umbaugründen (Betriebserweiterung) unseren 

Lagerplatz räumen, bieten wir zu einmaligen Sonder- 

i(onditionen nachstehende Fahrzeuge an. 
Entdecken Sie 

Tageszulassungen mit 0 km 
Fahrlelslung 

CIIO RN U, 5tg., 55 kW/75 PS, liel- 
grün, Radio, S-Dach DM 19 900.- 
öllo Baccara 1,8,3lg.. Klima, Leder- 
Sitz., 65 kW/88 PS, jadegrün, Ser- 
vol., Zeniralschließverr., elekir. 
Fenslerh. DM 25 900.- 
CIlD 16 *, 3lg., 99 kW/135 PS, 
perim-schwarz, Servolenkung, 
Radio elekir. versleilb. Außenspie- 
gel DM 25 9U.- 
R19 Europa Chamade. 43 kW/58 PS, 
perlm.-schwarz DM 17 900.- 
R19 Chamade RN 1,8,54 kW/73 PS, 
asphallgrau DM 20 900.- 
R 19 Chamadi RT 1,81, 80 kW/i09 
PS, perlm.-schwarz, S.-Dach, Ra- 
dio 4x6 W, elektr. verstellb. Außen- 
spiegel DM 28 500.- 
R19 RN U, 31g., 43 kW/58 PS, bls- 
cayablau, Radio 2x6 W 

DM 18 900.- 
R 19 RN U, 31g., 43 kW/58 PS, 
perlm.-schwarz, S.-Dach, Radio 
2x6 W DM 19 900.- 
R19 RN 18, atg., 54 kW/73 PS, tun- 
dragrün DM 18900.- 

R 19 RN 18,5tg., 54 kW/73 PS, lun- 
dragrün, Radio 4x6 W DM 20 900.- 
R 1# RT 18,3lg , 54 kW/73 PS, sie- 
narol, Radio 4x6 W, S.-Dach 

DM21 900.- 
R1918*. 5lg., 99 kW/135 PS, rubin- 
rot, Radio DM n 900.- 
R 19 1BV, 51g., 99 kW/135 PS, 
asphallgrau DM 2t 990.- 
R il Pasjeiiwr, 54 kW/73 PS, (la- 
mencorot DM 18 900.- 
R 21 Na«. GTS, 66 kW/90 PS, arktis- 
weiß, D.-Gale DM 25 900.- 
Ran. Alp. Vft Turiro La Mans, 185 PS, 
imperlalrot, Radio, Lederpolster 

DM 7« 900.- 
,rzgl. Überlührung DM 550 - 

Vorftthrwagen 
Reaault-Twligo, 40 kW/55 PS, km 
1300, perlm.-rot DM14480.- 
CIIO 18 V, 3tg., 99 kW/135 PS, km 
23 240, arktisweiß, Servolenk., 
elektr. Außenspiegel DM 18 900.- 
R 19 18 V, 510. 99 kW/135 PS, km 
16 200, arktisweiß, Radio, Kopf- 
stützen hinten DM 21 900.- 
Salrane RT *81,125 kW/i67 PS, km 
12 580, persischrot, Alarm-Anl., 
Klima-Anl., Rd., 4x20 W 

DM49 900.- 

Gebrauchtwagen 
R 5 Campus, 3tg., 43 kW, 58 PS, rot, 
Bj. 7/91, TÜ 2 Jahre, km 20 400 

DM 10600.- 
Cllo RT 1,4, 3tq., 55 kW, 75 PS, ja- 
degrün, Bj. 7/91, TÜ 2 Jahre, km 
28 500 DM14900.- 
CIIO RT 1,4,5tg., 55 kW, 75 PS, ja- 
degrün, Bj. 4/91, Radio, TÜ 2 Jah- 
re, km 9800 DM18 900.- 
R 25 TX, 78 kW, 107 PS, blaumetall, 
Bj. 7/88, TÜ 2 Jahre, Sonnendach, 
Radio, km 131 470 DM 9800.- 
R 21 Navada Symphonla, 68 kW. 93 
PS, rotmetall, Bj. 6/89, Radio, km 
55 600 DM 11 900.- 
R 21 6TS, 4 tg., 64 kW, 88 PS, grün- 
met., Bj. 4/86, TÜ 2 Jahre, km 
75 000 OM 6900.- 
R 21 Tuito, 4tg., 128 kW, 175 PS, 
weiß, Bj. 3/88, TÜ 2 Jahre, Schie- 
bedach, Radio, km 38 600 

DM 18 900.- 
Toirota Stariat 3tq,, 40 kW. 54 PS, 
rot, Bj, 3/85, TÜ 2 Jahre, km 
77 590 DM 5 900.- 
Toitota ESC. 3tg., 85 kW, 116 PS, 
16ventller, rot, Bj. 7/85, TÜ 2 J., Ra- 
dio, km 118 420 DM 7500.- 

Dpel Kadett E 6SI16 V, 3 tg, 11 o kW. 
150 PS, rot, Bj. 9/89, TtJ 2 J., Son- 
nend, Ra., km 75 500 DM13 900.- 
Vw-Passat 55 kW, 75 PS, weiß, Bj. 10/ 
85, TÜ 11/94, Ra., 4xM+S, Nebel- 
sctieinw., km 102 000 DM 4188.- 
VW CanaM S N, 117 kW, 160 PS. rot, Bj. 
1/89, TL) 2 Jahre, Sonnendach, km 
22 300 DIII2Sm.- 
Flat Dae 75!g. 5tg., 55 kW. 75 PS, Bj. 
12/86, TÜ 2 Jahre, Radio, km 
82 280 DM 4 900.- 
Flat Croma, 4tg. 84 kW, 115 PS, 
grünmet., Bj. 10/88, TÜ 2 Jahre, 
Radio, Sonnendach, elekir. Fen- 
sterheber, Zentralverriegelung, km 
33 700 DM KTSOO.- 
Laacla GH E, 5ta.. 66 kW. 90 PS, rot, 
Bj. 11/91, TlJ 2 Jahre, Sonnen- ^ 
dach, elektr. Fensterti., km 40 270 

DM 12 900.- 
Nltsan Sonny Gll 16 V, 3 tg.. 82 kW, 
111 PS, rot, Bj. 10/88, TU 2 Jahre, 
km 64 000 DM 8 90a.- 

cden neuen 

Renault L U g U n a 

ttffnungszeiteii 
22. 4. 94 8.00-17.00 Uhr 
23. 4. 94 9.00-10.00 Uhr 
24. 4. 94 10.00-14.00 Uhr 

Erleben Sie die Faszination des 
Renault Laguna Design-Centers: 
A neue Wehen in Form + Funktion 
A neue Wehen in Komfort + Sicherheit 
^ neue Welten in Raum * Ausstattung 

Um XU «ntdackan. wl« n«u R«n»ult Uipu** wtridich Itt, mtUMn Sl« f«hr«n und mltf»hr«n. Höchtt« Z*it für tfl« »Autoi lum LatoMi**« dl« froO« MarfcenfMnIII« mit tf«n lttngtt*n - vom Renault Twrinfo xum Miuuitt Safran« und vl*« tan Intaraasantan Sontfarmedallan. 

Nichts an Ihm ist Zufall 

, 'Senilere: r 

i I 

ktlnm [ 

AUTOHAUS GRUBER 

Renault-Veairagshändler 
Otto-Hahn-Straße 23 • 63303 Dreieich-Sprendlisigen • Tel.: 06103 / 37 34 54 -t- 37 34 70 

RENAULT 
AUTOS 

ZUM LEBEN 

Stilvolle Türen 
passend 

zur Einrichtung! 

iL_ 

oaHi 
Erleben Sie die 

PORT AS-Renovierung 

Ihre Türenge- 
fallen ihnen 
nicht mehr? Sie 
passen nicht mehr 
zur Einrichtung? 
PORTAS erfüllt Ihre 
Wünsche mit Mo- 
dernen-, Stil- oder 
Glasausschnitt- 
Türen in allen Vari- 
anten und Dessins, lÜ«"' - preiswerter als Sie 
denken! H«*'* 

Rufen Sie an oder 
besuchen Sie uns! 

PORTAS-Aussteilungs-Center 
Dieselstraße 1 - 3 

63126 Dietzenbach-Steinberg 
@06074/404127 
griniMt: Ma. - Fr. • - Ii Ukr. Sl. 9 - 13 Ubr 

Wir waschen 
Ihre Teppiche... 

umweltbewußt auf der modernsten 
und größten Teppich-Waschanlage 
im Rhein-Main-Gebiet. 
• Orient-Spezialwäsche 
• Teppichreparaturen 
• Polstermöbel- und 
• Teppichboden-Reinigung 
• Mietmatten-Service 
■ frei Haut (wir holni und bringen) 

8 06151/8 85 55 

UmwtttfreundUch, 
wtll cadmiumfrei 
Witteningtbeständig • 
dadurch 
äuBerel haltbar 
PItegaleicht und 
warlungslraundlich 

Mafianfertigung 
für aüB GröBan 

Problemlos«, saubere 
und schnelle Montage 

Service und Kundendienst 
durch eigene Monteure 

Spitzen-Qualitit 
in weis. wel6/braun. 
oder verschiedenen 

Holzfarben 

Bestrctien Sie unsere Muslerausslellung . 

KUNSISTOFfENSTER 
ROLLADEN HAUSTUREN 
MARKISEN ROLLVORHANGE 
JALOUSIEN ROLLTORE 
Eigene Fabrikation von Norm- und 
Sondefgroßen mi! Montagebetrieb 
RICHARD SCHUM GMBH 
Kunststoffensterfabrik 
Dieselstraße 49 
63165 Mühlheim/Main 
Telefon 06108 / 63 43 
Telefax 06108 / 7 84 30 

Preiswerte Telefonanlage für Büro, Werkstatt und 
Jeden Haushalt. 

Inklusive 4 formschönen Telefonen, mit 1 J. Garantie. 
NUR 490.- DM Beratung und Verkauf: 

Fa. H. Falkenberg • Waldstr. 65 • 63303 Dreieich 
Tel. und Fax: 06103 / 83 01 22 / Rufen Sie an, es lohnt sichl 

Reparaturen 

Fenster und Rolläden 
Telefon06103/37 36 87 

gew. 

Windelshop 
Treffpunkl pfilfiqer K.iufer! /- 
HEUSENSTAMM " 
1 1,'Stpl.ll/ JtlljllSll.llil' 
N;i(io ('uSlb'ikliKKjs/cnltuin: 

Verkaufstermine: 
Frettag, 29. 4. 94, 8.00-12.00 Uhr 
Freitag, 27. 5. 94, 8.00-12.00 Uhr 
... danach alle 4 Wochen freitags I 

JETZT   I 

50 
NEUE 
TYPEN , 
Serie „GartenglOck" 
z. B. Typ Elche nur DM 2.980^ 
Salzberger Landhauibiu 

Jri.ll1t1/NC7r 

Schau mal 

PORTAS! 
BMUdMn Sl« dl« rollmd« 

PORTAS-AusstcliHng 
Jatit ganz In Ihrer Nih«. 

rasTKsr 

' "'1 

El * 
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GESCHÄFTLICHES 

» Werner Platz « 
Langen-Oberllnden 

Fr. 22.4.'94,10 -18 Uhr 
Sa. 23.4.'94,9-14 Uhr 

Fahirod-Center 

Hieiirnangi>h()t an FahrrMHern, Zuhrhör und Kmalzt(»ilon 
StMndig Uhrr 200 Ridrr xur Auswahl ! 

Elbe-Obst "elnz Hummelsiep 
21723 Hollern 

Frische aus deutschen Landen 
AltllMltr Airttl, XI. 1,10 kl aus IntigrltTttm Ankau 
Elitär 80/70   10.50 Eltlar 70/»0  
JManN 1I.S0 Balitir * lilartil  

22.S0 
1t.S0 

RottrBoskoep  10.50 Boltan Dal 10.50 
Martc Wtlslnan Kailan  20.50 Rl BraRalnitt Kart ZO.OO 
HtMtkailsnaln, Cllma+llnda laslkoch. Kl. I.. 12.5 kg 12.00 

Verkauf vom Lkw, am Donnffratag, 21. April 1994 13.30 Sprendlingen, Bahnhof 15.00 Langen. Bahnhof 14.00 Buchachlag, Bahnhof 15.30 EgeFabach, Berliner Platz 
14.30 Langen, Stadthalle 16.00 Langen, aüdl. RIngatr., Friedhof 

16.30 Dreieichenhain, Bahnhof 

Kommen Sie 
doch auf einen 
Sprung rein. Wir 
zeigen Ihnen vonI 
PORTAS renovierte 
jnd modernisierte 
Türen, Haustüren. 
Garagentore. Vor* 
(Jacher. Treppen. 
Küchen, Schrank- 
möbel, Badmöbet 
und IHeizkörperver- 
kleidungen. Wir be- 
raten und demon- 
strieren. Sie werden 

Gföffnfl Mo.-Fr. von 9-13 und 13'I8.30 Ihr. Sa. von 9-14 l hr 
Obfrt»hiu»rr Sir. S7. 63165 Muhlhrim-Lämmmpifl, Tfl. (06108) 7 28 01 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg. 
mit • Edelstahl". • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis^Garantie 
Becker Kamin-Instandsetzungs GmbH 61137 Schoneck 
^ 0 61 87 46 37, bis 20.00'' • Sofort'Angebot - Kein Vertreterbesuch 

KAMINO RUND^ 

TiV 
Pferde-, Pritsche-, 
Alukoffer, Kipper, 
Autotransp. Nutz- 
u. Freizeilanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Camatz 'Anhängevorrichtung 

~ MSATZTIILl ~ 

AntiInger 600 kg DM1295,- 
2000 kg ■ Tandem ab DM 4200, 

rar «Ih» Fabrikat«. 
Alko-Tellelager, 

Sofortmontage von AHK,' 
Camping- u. FrelzeKarttkel. 

Ipasflaschantausch 5+11 kg.^ 
Rufen Sie uns an 

IhrTIV-Team 

• Verkauf • TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 9.00-13.00 Uhr 

SchomstelnausMeUui 
Wärmedämmung 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei 
Ertmwm von Schomstelnköpfin mü Klinkern 
KAMINO RUND GmbH * Schomsteintechnik Afiioi / C Qfl IC 
63456 Hanau 7 (Steinheim) ■ Maybachstr. 17 UD lO I / D bU Iw 

ung mü Schamotterotiren • Edelstahlrohren • mit 
Letentlwton mit Glasur • gegen leuchte, versottende 

anzuraten bei Niedertemperaturheizungen 
' klare Preise im voraus 

Autitollungt-Canter 
Dieselstraße 1-3 j 

63128 Dietzenbach I 
4441^2 I 

Tagatfahrtm und 
M*hrtagMlahrt«n 1994 

Zum 805. Hafengeburtstag 
4 Tage Hamburg 5.-B. 5. 94 
Reisepreis p. Pers. incl. HP DM 537.- 
Einzelzimmerzuschlag DM 100,- 
6 Tage Engelberg/Schweiz 
vom 24.-29. 5. 94 
Reisepreis p. Pers. incl. HP DM 788,- 
OAS TOR ZUM SPREEWALD/ 
Niedertausitz 
6 Tage Brieske vom 3.-8. 7. 94 
Reisepreis p. Pers. incl, HP DM6S1,- 
Einzelzimmerzuschlag DM 75.- 
6 Tage Schneverdingen/ 
Luneburger Heide 
vom1t.-16. 9.94 
Reisepreis p. Pers, incl, HP DM 722,- 
Einzelzimmerzuschlag DM 150,- 
23. 4. 94 Keukenhof/Hoiland DM 62,- 

8. 5,94 Ahmtal DM 41,- 
14 5.94 Elsenach DM 40,- 
22. 5.94 Bua-Schlffrelse 

Neckar DM 49,- 
23. 5. 94 Bochum/ 

Starllght-Express DM 37.- 
Elntrlttskarten DM 80.-, 100.- 

4.6.94 Taubertal DM 39.- 
18 6^ LuxemlHirg DM 49.- 
Fordem Sie unaer Reiseprogramm 

für 1994 anl 
Buchung und Beratung: 

SECONDS WINDELSHOP GMBH • 56727 St, Johann • 02651 40990 

BECKER 
REISEN 

Flachsbachstr. 40-42 + Bahnslr. 48 
Tele'on 06183/2 48 51-52 
Fax 06183 / 2 30 94, 5 27 44 
63225 Langen 
und In unseren Agenturen erhältlich. 

Blechmann GmbH 

^ucoqiasn 

SpezialWerkstatt 
für 

Autoglas- 

Glasdach- 

Soforteihbau 

63069 Offenbach 
Sprendlinger Landstr, 114 
Tel. 069/8310 74-75 
Fax, 0 69/83 55 35 

auch Samstag 8-12 Uhr 

FESTZELTE 
und PARTYSERVICE 

Partyzelt« von 10-1000 Per», 
Kalte und warm« Buff«ts 

Geschirr bis 1000 Personen 
Bier-, Wein- und Sektgiäser 
Klappgarnituren - Stühle 

Tische - Stehtische - Grills 
Dekomatehal ' Tischdecken 

Bettenbühl 
LinderistraBe 33 

63128 Dietzenbach Tel. 06074/31813 Fax 43853 

Miele 
Kundendienst 

Haushalt - Gewerbe 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 

jarnöiei 
"lEli^EKTRO 
l/TECHrsJIK 

Telefon 06104 / 6 30 55 

Haushaltsauflösungen 
Entrümpelungen 

schnell * preiswert 
Tel. 069'63 43 93 gew. oder 
06106 57 05 auch Sa. So 

DIeien+Pailfett. selbst renovieren s 2um Prei$ wie neu Proli-Miel-Masch «Lack * Into Firma Suße • Rodgau-Weitk. (06106) 41 43 * Hanau (06181) 2 25 34 ♦ Egeitbach (06103) 4 90 16. Rulen Sie an' i 
indlvldu«ll« LAtungtn tlr>d unMr« SMrk« ü«f»njr>g mit Montag* ober oli Bausatz dlr*kt ob Werk 6ob«nhou«en ■•tuchen tl« unter« Auaitellung •lrh*nwolditr. M, «1179 Ob«rtthaut«n 
Tel. 0«l04/74t«2 Fax 061 04/7491« ouch So. von 9r00-l4i00 Uhr g«öfm«l 

SIemans, Constructa, 

KUNDENDIENST 
für Elektrohaushaltsgeräte 

Nieder-Röder Weg 22 
63150 Heusenstamm 

Telefon 06104/6 30 45 
069 / 88 30 55 
Juno, Zanker, 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std, 110.40 DM 

prelsw. Fern- und Ausl,-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/273 24 

NIX ZU SEHEN? 
Blindes Itolierglas wird ohne 
QlaMustausch wieder klarl 
Heklar^-Zentrale Rödermark 63322 Rödermark, Carl-Zeiss-Str. 37 

, Telefon 06074 / 9 00 03 

u 

oc 

< 

Q, 
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X 

CM 

Verbundsteinpflaster 
OACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 

fuhrt kurzfristig und gunstig aus 
Umdeckung/Neudeckung/Repar 
BRK-BEDACHUNG. 0618117 

raturen 
61 10 für Ihren Hof, Einfahrt liefert und 

verlegt einschl. aller Nebenar- 
betten zum Festpreis. 

Mauerwerklsolatlon/Kanalbau | Maler- und Tapezierarbelten 

& 
Autohaus 

ticksEi 

Fa. Helmuth 

06184/4495 

Dacharbattan allar Art 
durch Maiatarbatriab 

schnell - preiswert - gut ■ 
Gebr. Schon Bedachungs GmbH 

Telefon 06181 / 2 34 30 
Reparalur-ElldKnsl 

UKmlmmt kurzlrittli, praltwiiL 
lachllch gut und siubar Ihr 

Malermeister Herth 
Telefon 06074- l'A 44 86 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus, 

Telefon 06182/51 03 

GmbH 
63500 Seligenstadt-Froschhausen • Offenb. Landstr. 40 
Tel. 06182 / 6 SO 15- Fax 06182 / 6 80 17 

Die neuen Vario-Garagen 
von Rupp-Fertiggaragen 
Unsere Vario-Garage in über 100 Typen 

Eine davon ist bestimmt die richtige für Sie, 

Sicherheit auf 

allen Wegen 

Dazu: Dr. Fritz Merl, Tierorzt, Schotten 

Meine 
7 7 Meinung ist; 

Wer zu schnell fährt, 
hat oft keine Zeit. Zeit 
aber sollte man sich 
beim Autofahren 
unbedingt nehmen. 
Dann hat man es 
beispielsweise nicht 

nötig, mit dem „Bleifuß" durch kleine 
Ortschaften zu fahren. Denn: zu schnell... 
ist schnell zu spät. AA 

k~c ^ 

Rufen Sie bitte 
Herrn Grönks an - 
Tel, 069 / 34 51 79 
Fax 069 / 34 37 91 
Er hat viel Erfahrung, 

Fertiggaragen GmbH • Postfach 61 • 63842 Niedernberg 

Ihre Berufsgenossenschaft und der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat 

Baumarkt GmbH 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet ■ Am Sandlxjrn 4 ■ 63500 Seligenstadt-Frosctitiausen 

Äpfel- und Kartoffelverkauf! 
Am Samstag, dam 23. 4. 94. Frisch u. pralswert vom Bodenscal 
Jonagold, Idared, Dellclous, Gloster, 
Hkl. I od. II Kilopr. 1.70, 15 kg 25»00,10 kg 17.00 
ElstarHkl lod. II Kilopr.2.00,15 kg 30.00.10 kg 20.00 
Kartoffeln: „Agria", Hkl. I, vorw. festk., Kilopreis-.56 12,5kg 7.00 
8.00 Neu-Isenburg. QütertMhnhof 14. 8.30 Walldorf, Bahnhof 15. 6.45 Mörfelden. Bahnhof 9.15 Egelsbach, Bahnhof 15. 9.45 Langen, Bahnhof 15. 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 15. 10.45 Dreieichenhain, Bahnhof 16. 11.00 Qötzenhaln, Bahnhof 

11.30 Dietzenbach, Bahnhof 16. 12.00 Steinberg. Parkplatz gegenüb. ESSO-Tankatelle 12.15 Heusenatamm, Bahnhof 12.45 Obertshausen, Bahnhof 14. 13.00 Hausen. Bürgertiaus 14. 13.15 Bleber-Waldhof. Buchenweg 15. 13.30 Blet>er, Bahnhof 15. 14.00 Offenbach, Stadthalte, 15. Nasses Dreieck 16. 
14.30 Offenbach, Alter Friedhof t6. gegenäb. Gütert>ahnhof 

.45 Mühlhelm, Bahnhof .00 Dletest>eim, Bushaltest. Eilsabethenstr. ,15 Steinheim, Stadtsparkasse .30 Kleln-Auheim, Bahnhof .45 Hainburg, Bahnhof .00 Kleln-Krotzenburg, FeuemvehrtMus 

.15 Seilgenstadt, Bahnhof 

Wagen II ' .15 UrtMrach, Festplatz .30 Ober-Roden, Bahnhof .00 NIeder-Roden. Bahnhof .15 Dudenhofen, Bahnhof .45 JügestMim, Bahnhof .00 HalntMusen, Bahnhof .15 Weiskirchen, Bürgertiaus 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Riesen 

Trödelmarkt 

Sonntag, 24, 4., 

Fegro Großmarkt 

Eschborn 
(neben Massa) 

Info: 06123 / 7 46 11 

Linienflüge weltweit, zu qünstigen 
Preisen Kreditkarten werden akzep- 
tiert. Reisedienst Schwiderek, Tel. 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr, Auch am Wochenen- 
de 
Linienflüge weltweit, zu gunstigen 
Preisen Kreditkarten werden akzep- 
tiert, Reisedienst Schwiderek, Tel, 
06155/46 43 od. Fax 13 20 v 8-12 
Uhr u ab 20 Uhr Auch am Wochenon- 
do 

Fahren Sie günstiger 
Fragen sie die NECKURA 
Information und Deckungskarten 

Büro Ottenbach 
Bl*b*r«r StraB« 77 

• 069/ai 26 17 und Sl Sa 17 

REISE 

-W- FÜHRERSCHEIN- 
Ausbildung In 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER 
B«ch9«tM 40. eaeer NitM«. «06043/3041 

FLORIDA-GOLFKÜSTE, Lux.-Bung.. 
unt Palmen am Wasser. 3 Schlafzim., 
2 Bäder. Pool. Boot u Auto 2. verm,, 
schöne Golf- u, Tennispl, i. d, Nähe 
Tel, 06171 /5 48 79. Fax 5 18 57 

¥ 

ADRIA/BIBIONE Htrrl, Slrarx). Mub, Watt*f. FtWo t'Bung t v«rm V 0 73 27/ »6 25. Fli 073 27<see6 
VERMIEIUNSEH 

1. Vorführwagen 

So gut wie nagelneu - 

aber viel, viel billiger! 

Cinquecento 
versctiiedene Farben und Ausstattungen ab 12100.-* 
Panda I.e. Kat, 
verschiedene Farben und Ausstattungen ab 11 600.-' 
Uno 1.4 i.e. 
3trg., blau 15 500.-* 
Punto 
verschiedene Ausstattungen z, B. Punto 60 SX ab 17 900.-* 
Tlpo 
verschiedene Ausstattungen ab 18 900.-' 
Tempra 
Turbo Diesel Lim, 24 900.-* 
Tempra 
Turbo Diesel Kombi SX 28 900.-* 

* Barpreis 

2. Flnanziening 
ALLE FIAT-PKW JETZT MIT 1,9% EFFEKTIVEM JAHRESZINS 
BEI 20% ANZAHLUNG UND 60 MONATEN LAUFZEIT. 
Ein Angebot der Fiat Bank GmbH, Informationen bei uns. 

Exklusivhändler für 

Kurheim 
am Vogelstock 

7()Hr)7 V<»^;('lst()cki'rh<tf h Land- 
au/Pfal/, bnhilfrfahi^. Kt-nrn, 
Kururlaub. Fasten. (Janz- 
lioitslhi'rapi«', naturhchc Hoil- 
wiMst't), vrjji'tarischf Volhvcrtrr- 
niihrun^. 

Prospekt: 
V Telefon 0G:Mr>/:t5 53 y 
Gardasee LImone, Hotel ilma. sehr 
schön. Komf. Hotel. Seeblick. Pool. 
Menüwahl. Tiefgarg,. Prospekt und 
Buchung. Tel; 0621 / 79 79 63 u, 
79 85 80 
Reiterferien für Mädchen Tel. 06351 / 
34 15  

Nordseeküste, FeWo z. verm., beste 
Lage. Nähe Sylt, ab 45.- DM. Hauspro- 
spekt anf. Landhaus Gonnsen. Dortstr. 
34. 25924 Emelsbüll. Tel. 04665 / 223 

Heusenatamm 
Ladenge8chäft'Tiefgar./57 m? 1790.- 
Büro'Tiefgar./S? m? 1425.- 

zzgl NI/Courlage/MwSl 
GÜNTHER IMMOB. O 06104 / 4 41 74 

Neu-Isenburg 
Top-ausgostattelo Neubau-Büro- 
räume. ca. 216 m^ Nutzfl.. Raum- 
aufteilung nach Wunsch noch 
möglich. 2 WC. Teekü,. 3950.- 
DM^Nk./MwSt./Kt. Tel. 06173/ 
8 08-3 10 
Inininbillrn Orncllnrhaft nthlf der 

m 
YX Frankfurter Volksbank 

Schöne 3-ZW, Schaafheim, 80 m^, 
Balk., kl. WE, Pkw-Stellpl. DM 930,- -f 
NK + Kt, 
Brigitte MIrlach Immobilien 069 / 64 50 77 

Südholllndische Nordseeküste, komi Fenen- 
häuser, 2-6 Pers, 90 Wohniläche, in Slrand- 
nähe, ab DM 490 •Wo. Pfosp + Inlo; Tel 0741 / 
2 1998. Fax 1 50 77 

Heusenstamm 
4-ZKB-EG/Ganen/Gar,/102 m? 

1390.- 
Froschhausen 

4-2KB-DG/Balkon/106 mi" 1395.- 
alle Whg, zzgl, NK/Courtage 

GÜNTHER IMMOB., Q 06104 / 4 41 74 

IMMOBILIEN 

Legen Sie (sich) doch einmal richtig^n^ 
1 assen Sin dor.h einlach einmal Ihr 
Geld das tun, was Sie tagtäglich 
selbst machen: ARBEITEN III 
Nehmen Sie sich doch die 
Stouervorteiie, bevor 
man Sie Ihnen weg- 
nimmlM! 
Mil einer der 1/2/3 
/iinmer-ETW in 
bester AiisstalUing | 
und lu günstigstenj 
Preisen. 

Nur 214 000.-DM 
kostet z.B. die '18,6m2 Studio-W'ihnung. 
Besuchen Sie uns im Baustellen-Container, 
oder rulen Sie jetzleinfach an. 

Immobilien Gesellschaft mbH der 
06173-808270 

VX Frankfurter Volksbank 

L 

II 

M 

Oll 

; 
Unsere ■ 
Info-Mappe ■ 
gibt Antwort. H 

Kostenlos a 
anforderni w 

KHlülULfllTKMI «ÄUIN 

1 Am Rathaus 4 
63477 Mainfal 3 . 

[Tel, 06181/45881 

illll 

Gelegenheit 
für Kapitalanleger 

In Oflenbach in ruhiger Citylage 
befindet sicfi eine 2-Zi.-ETW mit 
Tiefgaragenstellplalz. Die Whg. 
liegt im 1. OG eines 4geschossi' 
gen, 1985 erbauten Hauses. Der 
Kaulpreis für diese Kapitalanlage 
beträgt DM 220 000,- Tel: 06173 / 
808-205 Herr Litzinger, aucti 
Samstag von 10 bis 12 Uhr. 
Intnioblllen Oeaelltehaft mbH der 
VX Frankfurter Volksbank BP 

yliyyyiLta 

(Hfenbacli-Maln-Nähe 
Für Superpreise verkaufen wir: 

1-Zi.-ETW, ca, 26 m' Wfl, m, TG- 
Platz, vermietet, KP DM 86 000.- 
1-Zi,-ETW, ca, 28 Wfl, m, TG- 
Platz, vermietet, ME p.a, DM 

8400.- 
KP: DM 98 000,- 

Tel. 069 / 46 OS-2 03. Herr Klink 
ImmobllUn 0*t«llaehaft mbH dar 
V X Frttiikturlur Vülksbiink-*; J I V X Frankfurter Vqljisbiink 

2-Zlmmer-ETW 
Mitten in Altenstadt entstehen 
durch Umbau toll geschnittene Ei- 
gentumswho. Bei nur 4 Einheiten 
läßt es sich feicht sagen ..50%" be- 
reits verkauft. Kaufen Sie hier 
Wohnungen in ..Neubau-Aus- 

statt.", Bezug 12/94 
2-Zi.-ETW. 1. OG DM 212 800.- 
2-ZI.-ETW, DG DM 195 000.- 

jeweils inkl. 1 Stellplatz 
Tel.. 06173/8 08-2 40 

auch Samstag von 10.00-12.00 Uhr 
Immoblllan Oanatlaehaft mbH dar 

~ FRANJ^PBommeibein ' ^SpRbiU^CntbH 

In guten Wohnlagen 
suchen wir schnellstmttallch 

BaugrundstQcka Jeder GröGe. 
Schnelle Abwicklung garantiert. 

Telefon 06181/65 90 11 

Wir suchen dringend 
Bauplätze 

Wir sind bekannt 
für schnelle Abwicklung 

Massiw-Komfort-Ba 
BautrSger QmbH 

Telefon 06106 / 6 36 00 
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Ein Traum wird wahr! 

Am 21. April 1994 öffnen sich die Pforten des größten Küchenspezialhauses Europas. 
Auf rund 5000 qm zeigt dio Firma 

Hebeisen eine Küchen- und Bad- 
ausstellung der Superlative. 

Wer hätte schon ahnen können, als 
im Mal 1980 eine kleine Ausstellung 
von 7 Küchen in Klein-Krotzenburg im 
Pnvathaus der Eheleute Mananne 
und Karlheinz Hebeisen eröffnet wur- 
de. daß 14 Jahre später an der 43 A in 
Hanau Klein-Auheim eine neue Di- 
mension von Ausstellungsgröße der 
Öffentlichkeit vorgestellt wird 

Aber man weiß: Erfolg ist in der Re- 
gel keine Frage von Zufällen, sondern 
von konsequenter und wohlgeplanter 
Arbeit. 

Die Grundlage für den Schritt in die 
Selbständigkeit von Marianne und 
Karlheinz Hebeisen waren die Erfah- 
rungen. die sie in der Möbelbranche 
in langjähriger Tätigkeit gesammelt 
hatten. 

Sie erkannten, daß anspruchsvolle 
Küchen in Bezug auf Technik und De- 
sign zum vernunftigen Preis genau 
das ist. was der Konsument sucht. 

So wurde bereits bei der ersten 
Ausstellung mit nur 7 Küchen der 
Küchennutzer im Mittelpunkt aller Ak- 
tivitäten gesehen und alles auf ihn 
ausgerichtet. 

Es war Frau und Herrn Hebeisen 
klar, daß die Ausstellungsgröße mit 
nur 7 Exponaten zwar ein Anfang war. 
jedoch nicht die Zielsetzung sein 
konnte. 

Die zweite Station war nun das An- 
mieten eines nicht mehr in Betrieb be- 
findlichen Kinos in Klein-Auheim. 

Hier konnten schon 30 Küchen ge- 
zeigt werden und der Erfolg gab den 
Unternehmern recht. 

Ein beachtlicher Umsatzschub und 
noch zufriedenere Kunden zeigten, 
daß der eingeschlagene Weg der 
nchtigewar. 

Aus dieser Expansionsnotwendig- 
keit heraus wurde eine zweite Ver- 
kaufsstelle in Seligenstadt-Klein- 
Welzheim eröffnet.- 

Hier konnten die Konsumenten 
weitere 25 Musterküchen bewundern. 

Nachdem die Familie Hebeisen in 
Klein-Auheim die Möglichkeit fand an- 
zubauen, schloß man die Ausstellung 
nach 5 Jahren in Klein-Welzheim und 
präsentierte nach erfolgtem Anbau in 
Klein-Auheim ca. 60 Muslerküchen 
auf einem Platz. 

Auch diese Ausstellungserweite- 
rung wurde von den Kücheninteres- 
senten honoriert. 

Viele der Mitarbeiter, die zu diesem 
Zeitpunkt in die Firma Hebeisen ein- 
traten. sind heute noch dort beschäf- 
tigt. 

So ist seit Bestehen der Firma Herr 
Christoph Wolz dabei. Er begann 
1980 als Monteur und ist seit 5 Jahren 
im Verkauf zur Zufriedenheit der Kun- 
den tätig. 

Gerade was die Mitarbeiterbetreu- 
ung anbelangt, so wurden in diesem 
Bereich schon von Anfang Schwer- 
punkte gelegt. Neben Fortbildungs- 
maßnahmen für alle Mitarbeiter kön- 
nen alle Informationen genutzt wer- 
den. die zu einer höheren Leistungs- 
fähigkeit und damit zur größeren Kun- 
denakzeptanz führen. 

Wie das Glück es so wollte, bot sich 
an der Kreisstraße 43 A in Hanau- 
Klein-Auheim ein Grundstück an. das 
geradezu geschaffen war für eine 
Ausstellung, die alle Dimensionen 
sprengen sollte. 

Hier wurde vor ca. 2 Jahren mit 
dem Neubau begonnen und hier be- 
findet sich nun das Haus der Superla- 
tive auf ca. 5000 qm Fläche. 

Schon an der Einfahrt empfängt 
den Kunden eine gepflegte Parkplat- 
zanlage und an der großzügig ange- 
legten Teichanlage. 

Direkt am Eingang zeigen die Initia- 
toren. wie wichtig es ihnen ist, daß 
sich die zukünftigen Küchenkäufer 
auch im Umfeld des Hauses Hebei- 
senwohl fühlen. 

Schon das Betreten der geräumi- 
gen Eingangshalle von ca. 200 qm 
läßt auf die Großzügigkeit der Aus- 
stellungschließen. 

Im Anschluß an diese Eingangshal- 
le befindet sich ein schickes Bistro, in 
dem sich der Kunde während oder 
nach seinen Einkäufen zu einem ge- 
mütlichen Aufenthalt niederlassen 
kann. 

Dem gesamten Haus ist eine Flie- 
senausstellung angegliedert, d. h.. 
auf ca. 4000 qm wurden passend zu 
jeder Küche Fußböden und Bandflie- 
sen verlegt. 

Arbeitsplatten. Fußböden und Ni- 
schenrückwände aus den passenden 
Materialien werden in den Ausstel- 
lungskojen gezeigt. 

Hierbei wurde weder an aufwendi- 
gen Granit- und Coreanplatten noch 
an anderen hochwertigen Materialien 
gespart. 

Begibt sich der Kunde in das 1. OG. 
so findet er u. a, dort einen wunder- 
schön gepflasterten Marktplatz mit 
Brunnen. Pflanzen und Sitzgruppen 
vor. 

Von dieser Stelle verteilt sich die 
Ausstellung in Abteilungen. 

So werden u. a. gezeigt: Bio-Küch- 
en, Die Junge Küche für den Einstei- 
ger oder Ein-Personen-Haushalt. die 
Avantgarde-Küche bis hin zur rustika- 
len Küche, d. h.. jeder Konsument fin- 
det seine Linie und darin eine Vielzahl 
von Ausstellungsmodellen. 

Auf der ersten Etage befindet sich 
auf ca. 70 qm für den Verbraucher ei- 
ne Funktionsküche. 

Hier werden für Kunden Back- und 
Kochvorführungen durchgeführt, da- 
mit die interessierten Kunden die Ein- 
bauelektrogeräte auch in Funktion 
kennenlernen können, die sie persön- 
lich interessieren. 

Auch die Vielseitigkeit der Farben 
und Funktionen von Dunstabzugs- 
hauben werden auf den drei Etagen 
demonstriert. 

Gerade die Küchenentlüftung ist 
ein Schwerpunktthema, dem sich die 
Firma Hebeisen angenommen hat 
und in dem sie neueste Lösungen der 
europäischen Industrie zeigt. 

Dies gilt selbstverständlich auch für 
alle anderen ausgestellten Küchen- 
produkte. 

So sind im Hause Küche und Bad 
Hebeisen die leistungsfähigsten und 
größten Hersteller der europäischen 
Möbelindustrie vertreten. 

Daß Küchen auch preiswert sein 
und trotzdem clevere Lösungen ent- 
halten können, wird den Kunden im 
Rahmen der vielen Ausstellungsku- 
chen eindrucksvoll gezeigt 

Um den Gesamteindruck einer 
schönen und praktischen Küche zu 
ven/ollständigen, werden passende 
Sitzgruppen in Chrom. Holz und Lack 
gezeigt. 

In dem Tiefparterre findet der Kun- 
de das neue Baderlebnis. 

Obwohl die Badausstellung mit ca. 
40 Bädern erst in Kürze wohnfertig 
präsentiert werden kann, zeigt sich 
zur Eröffnung bereits, in welche Di- 
mension auch diese Ausstellung ein- 
tritt. 

Daß die Firma Küche und Bad He- 

beisen nicht nur optimale Küchen und 
Bäder zeigen möchte, sondern auch 
dem Kunden die nchtige Lösung für 
den Einbau präsentiert, sollte nicht 
übersehen werden. 

So wird die Fachberatung im Bad- 
bereich durch einen Installateurmei- 
ster durchgeführt 

Dieser zeigt dem interessierten 
Konsumenten von der normalen 
Whirl-Pool-Wanne bis hin zum öffent- 
lichen Whirl-Pool mit 4000-Liter-Tan- 
kanlage mit Versorgungsleitungen al- 
les. was das Herz des Badefreudigen 
begehrt 

Wichtig dabei ist zu enwähnen, daß 
auch die Badeeinrichtungen in Funkti- 
on demonstriert werden können. 

Was wäre eine hochwertige Aus- 
stellung ohne die entsprechende De- 
koration? 

Auch hier wurden keine Kosten und 
Mühen gescheut. 

Frau Hebeisen, die für den Bereich 
der Küchendekoration verantwortlich 
zeichnet, hat alles so attraktiv gestal- 
tet. daß sich die Kunden wohl fühlen 
können. 

Sowohl Pflanzen als auch Bäume. 
Geschirr bis hin zu den Gardinen - al- 
les ist farblich und funktioneil auf die 
Küchen abgestimmt. 

Wie bereits erwähnt, war und ist die 
Zufhedenheit des kaufenden Kunden 
die wichtigste Zielgröße des Unter- 
nehmens. 

Aus diesem Grunde sind alle Mitar- 
beiter fachlich geschult und verfügen 
über die theoretischen und prakti- 
schen Voraussetzungen, die notwen- 
dig sind, um die Zufriedenheit der 
Kunden erreichen zu können. 

Installateurmeister. Schreinermei- 
ster und Fliesenlegermeister sind im 
Hause. 

Die Sachbearbeiter sowie die haus- 
eigenen Monteure sind bestens mit 
den Problemen der Kunden vertraut, 
betreuen und montieren fachgerecht 
und sind - was selbstverständlich ist - 
auch nach der Montage für den Kun- 
den da. 

Den kompletten Service für die Zu- 
fnedenheit der Kunden rundet ein 
Gardinenfachgeschäft ab. 

Die Fensterdekorationen in der 
Ausstellung zeigen die verschieden- 
sten Möglichkeiten. 

Auch hier kann sich der Kunde ent- 
sprechend beraten lassen. 

Die Maxime, den Kunden im Mittel- 
punkt aller Aktivitäten zu sehen, war 
und ist die Aufgabe der Firma Küche 
und Bad Hebeisen. 

So gilt dies auch für die Koordinati- 
on der Küchenplanung und -montage. 

Nicht nur die Holz- und Elektroteile. 
sondern auch Bad und Fliesen, Gar- 

dinen und Zubehör - alles erhalten die 
Kunden ,,aus einer Hand' 

Die sonst üblich lästigen Gänge. 
Telefonate, etc., entfallen, da Küche 
und Bad Hebeisen einen reibungslo- 
sen Ablauf garantiert. 

Was kann sich der Kunde sons 
noch wünschen? 

Vielleicht daß er seine mitgebrach- 
ten Kinder in der Zeit, in der er durch 
die Ausstellung läuft, versorgt weiß. 

So wurde ein Kinderkino, in dem Vi- 
deofilme laufen, im Parterrebereich 
gegenüber der Informationsstelle ein- 
gerichtet und im 1. OG befindet sich 
eine Kinderspielecke mit Bllckkontakt 
zu den Eltern, wenn diese mit ihrem 
Fachberater ihre ..Traumküche" 
durchsprechen. 

Wann kann der Konsument nun die 
Firma Küche und Bad Hebeisen erle- 
ben? 

Die Öffnungszeiten sind: Mo., Di.. 
Mi., Fr.: von 9.30 Uhr bis 18.30 Uhr. 
donnerstags: von 9.30 Uhr bis 20.30 
Uhr. samstags: von 9 Uhr bis 13 Uhr. 
langer Samstag: von 9 Uhr bis 16 Uhr. 

NEUEROFFNUNG 

ab 21. April 1994 
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GROSSTES 

Küchen-Spezialhaus 

EUROPAS 

direkt an der 43 A, Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 

hGbci^cn 

63456 Hanau/Klein-Auheim, Telefon 061 81/66 52-0 

Gardinen/Stores, 2 x 110,1501g., 
1X 400 br, 220 Ig., 1 x 250 br., 230 
lg., 1 X 120 br., 220 Ig., 2 x 90 br., 120 

günstig, fertig zum AufhAngen. 
61.06103/812 00 

GartenmötMl Senator Ketteier, weiß, 
fd. Tisch 01.30 m. 4 Stühle. Auflagen 
gelb. DM 590,- VB. Kinderschreibtisch, 
<«fernachbildung, DM 95.-. Tel. 
06074/6 71 29 

Couch und Sessel, 3 kl. Schränke, kl 
Sekretär, alles Nußbaum, Tisch 0 mit 
4Sluhlen. E-Herd. 3 Küchen-Unter- 
schränke, alles preiswert zu verkaufen, 
t06102/2 71 59.ab18Uhr 
Großer, weißer Vogelkäfig mit Nist- 
kastchen.80.-DM.Tel.06103/4 34 93 
Oamen-Shopping-Rad 28 Z., ohne 
Gangschaltung, v1B250., Kommunio- 
nanzug Gr. 134, Hose schwarz. Jacke 
grau gestreift. 150,-. Tel. 069 / 
84 62 78 
Kinderwagen blau/weiß gemustert. 
Teutonia-Wnderwagen.paslellfarben, 
PEG-Perego, je 180.-. Sportwagen mit 
Zubehör, 130,-, 2 Damen-Fahrräder 
26". 3-Gang. pink und rosafarben. 
150.-/95.-. Rollschuhe. Gr. 36/37, 
25.-.Tel. 06071 / 3 23 21 
Ölgemälde Mohnblumen 80 x 55. um 
1920.280,-;ÖlgemäldeAltstadt31 x 
39.120,-; Aquarell Venedig V. 1830, 
mitorig. Rg. v. 1840,29 x 18.650.-VB, 
Btc..06102/5 13 62 

Jede Woche über 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

Braune He.^Lederjacke. (Blazer/2 x 
5etr..)Gr 54, DM 150.-. blaue He,-Tra- 
cheniacke.Gr 50. DM60.-, Da.-Fahr- 
rad Bremsen defekt DM 40.-. neuw. 
Oa-Cityrad. o, Gangsch., DM 100.-. 
Tel 069 ' 86 85 25 
Wegen Umbau: Balkontür, Alu. Dreh- 
»lipp, Iso.-Glas. 100 X 225.kompl.mil 
Rahmen und Rollo. DM 250,-. Flach- 
neizkörper, 60 x 90. DM 65.-. Tel. 
06103/6 67 26 

Ganzkörper-Bräunungshimmel, zu- 
sammenklappbar. JK Ergoline Vario 
10,3 Jahre alt. KP 1975.- für900.-. 
Telefon 06102/76 86 

lindeltreppe, (Marmor, beige) f. in- 
nen, leichte Montage, 1,75 m, H: bis 
2,90 m, neuw., preisw. zu verk., Tel. 
}6182/2 38 38 
Erwachaenendreirad m. Gangschal- 
tung, 200.-: Damen-Ski-Overall, pink. 
Gr. 36,50.-: Bildschirm-PC für C 64, 
20,-; Dja-Projektor, 20.-, 
Tel. 06106/94 05 
Fast 2000 ungelesene Bücher zwi- 
schen DM 3.- und 7.- zu verkaufen, 
beste Ajtoren, auch einzeln abzuge- 
ben. a06103 / 31 1083 

10001 Kunsstoff-Faß mit großem Ein- 
füllstutzen und Ablaßhahn, 150.-. Kann 
auf Wunsch geliefert werden. Tel. 
06106/ 1 43 38 
Couchgarnitur, 3/2/1. für DM 300 - 

- abzugeben (3-Sitzer ausziehbar als 
Doppelbett), abzuholen Ende Apnl, 
Besichtigung: Tel, 069 / 85 13 90 
Haushaltsauflösung: Sideboard, 
Mahagoni massiv, 2 verschiedene 2- 

> Sitzer. moderne u. antike Stuhle. Büro- 
möbel, Datenmöbel. Lavagrill. Bade* 
Zimmereinrichtung. Gefrierschrank, 
Aquanum. Fahrräder. Roll- u. 
Schlittsch. (Gr. 35/37), Bücher undviel 
Kleinkram. Tel. 06106 / 25 96 
2 Wasserpumpen 1,3 kw. Drehstrom. 
ex-Motor"Neu "für Schwimmbad u. 
Wirpool geeignet (nicht selbstanau- 
§end). Preis VB. 1 paar Gabelzinken f. 

tapler. 120x40x1300mm, guter Zu- 
stand, VB380,-. 1 Handflugelpumpe 
(Druck u. Saug) 1 a Zustand (fast neu) 
geeignet für Benzin-Wasser-Petro- 
leum-Heizöl-Diesel u etca. NP DM 
847.-fürFP DM300,-. ab 18Uhr Tel, 
06108/7 36 91 
Weslerwälder Kaffeegeschirr, 100.-DM. 
Speiseservtce v. Seitmann Weiden. 10O.-DM 
Tel. 069 / 96 54 23 22 od. 06102 / 66 48 
Neues Hauswasserwerk (Edelstahl) 
220 V/1 kW. max, Druck 5 bar. 701 
Druckkessel, DM420.-. 06107 / 86 98 
Siemens Gefrierschrank Comfort 
plus, 3 Mon. alt. NP 1345 - für DM 
850.-. VB: Münzsammluna 150 Mün- 
zen sowie Heilige Gel irlft - Bibel v. 
1913.0 06104 / 431 85 
Color-TV "Grundig" ST 63-555, 
Stereo, Video-Text, 63er Bild, NP DM 
1599.- umständehalber günst. abzuge- 
ben, einwandfr. Funktionen. 2 J. alt, mit 
Fernbedienung. Tel. 069 / 85 59 26 
Holzgittert}ett, weiß, Kindersitz. Maxi- 
Cosy, Fahrrad-Ki.-Sitz. Dreirad, el. 
Schreibmaschine, Tel. 06106/6 11 05 
Herlag-Sportwagen, Regendach und 
Decke, Sommerfußsack. DM 80.-. 
Wohnwagenvorzelt, Inkl. Gestänge, 
braun-orange, weiß. UmlauHänge 8,20 
m, DM 500-, Schuhschrank, Elche 
rustikal (Fehlkauf). H.: 126 cm, 43 cm 
tief, 94 cm breit, 40 Paar Schuhe, 
DM 150.-. Tel. 06103 / 4 32 84  
Philips Ot»rkörperbräuner, NP DM 
298,• für DM 100.- zu verkaufen. Tel. 
069/87 16 11  
EBK, 335cm. beige, guter Zustand. 
Constructa VB, Sony Farb-TV 70er 
Bild mit Video VHS DM 1000.-. 2 ältere 
gut erh. Flurkomoden, dklbraun. 95b- 
80h. 164,5b,79h. VB 250,-, geschliffe- 
ner Spiegel im Holzrahmen VB. Tel. 
069/88 01 52 

Teutonia Quadro Kinder-Sportwa- 
)en, dunkelblau, mit T ragetasche, 
^aU., Regenschutz usw.. VB DM 300.- 
span. Modell-Brautkleid, aus Spitze 

mit Pailletten, Gr. 38, mit Hut, Mantel- 
schleppe und Zubehör. VB 
DM400.-.Tel.06108/13 45 
Rasenmäher, Marke Flymo, neu, VB 
140.-, Sammeltassen, Stck. 20.-, Son- 
nenbank ..Phillips Sun Mobil", 3 Jahre 
alt. VB600.-, weißer Rattan-Sessel 
rund mit blauer Auflage. NP200.-, VB 
40.-.Tel.06106/7 65 58 
Elektrischer Rasenmäher 2 Jahre alt. 
wegen Umzug günstig zu verkaufen, 
TeL06102/25 40 23 
Solarium, für DM 250.- zu verkaufen, 
»06182/6 74 62 
Damenfahrrad, 26 Zoll, gut erhalten, 
zuverkaufen. Tel. 06104 / 35 16 
33 Umzugskartons je DM 4.50 zu 
verkaufen. Tel. 06074 / 4 10 19 
ablBUhr 
Elektroherd, 3 Pl., Fabr. Neff. sehr gut 
erhalten, für DM 65,- zu verkaufen. Tel. 
069'83 99 18 
Ausziehb. Alu-Dachbodenleiter, i40 
>70, DM 150.-. Fit-for-life-Rudergerät. 
öM 60.-. Kickbox-Handschuhe u. - 
schuhe, DM 50.-. Tel. 06106/ 1 62 11 

Bautkleid. Gr. 36. aus Satin mit 
Stickerei. Schleife am Rucken + 2 Un- 
terröcken + Kopfschmuck.« 06106 / 
6 32 23.ab17h 
Umslandsmode: Vom Badeanzug bis 
zum Abendkleid, nur Boutiqueware, 
Gr, 36bis40. Preis VB. 
Tel.06106/ 1 51 26 
Modellbrautkleid, Gr. 38 mit Paillet- 
ten und Perlen verziert, mit allem 
Zubehör. 1 x getragen, VB DM 750.-. 
Tel.06106/ 1 31 04,ab16Uhr 
Brautkleid mit Jäckchen u. kompl. Zu- 
behör. mit sehr schönen Glanzeffek- 
ten, Gr. 40/42, gereinigt u. in sehr gu- 
tem Zustand, FP600.-. Tel. 06106 / 
7 11 78 
BOSS-Anzüge •*- Sakkos. Gr 48 u. 
50, neuw., günstig abzugeben, Tel. 
069 / 63 72 87 von 15-20 Uhr 

Achtung Angelfreunde: Verkaufe 
Angelruten mit einigem Zubehör, Tel, 
06182/2 15 82 

ALLES FÜRS KIND 

Einbauherd u. Einbaukochmulde, 
^onstrukta, Orinalverpackung. 450.-, 
Kl04/70 25 95Mo.-Fr.bis16Uhr 
Wäschetrockner Bauknechl Kon— 
äenzsiandgeräl, wg. Küchenneuk. für 
OM 400,- zu verk., Tel. 069 / 88 49 95 
AEG Kühlschrank, 240 Liter, DM 
®,-, AEG Gelrierschrank, 195 Liter, 
DM 200,-, Gaggenau Dunstabzugs- 
"aube DM 100,-, Gaggenau Heißluft/ 
^''liuftherd. DM 400,- sowie M+S Rei- 
Iw m. Felgen für BMW 520,195/65 R 
'5. DM 300,-, Konnpakt-Stereo-Anlage 
'^Bo«en.DM150.-.069/86 26 04 
llirkaufe Gartengrill, Betonteiie, 
W-DM.Seibstabbau, 
Telefon 06181 / 66 34 64  
^Mhrguterh. Elnbaukühlschrgnke, 

200 -, antiker Kühlschrank, 
'>'6'Jahre, sehrgt. Zust., DM350.-, 
JJtiker Vltrlnenschrank, Gründerz., 
^ 1500-, amerlk. Kühlschrank, gr. 
''olumen,H.: 14Scm,B.;60cm,T.:65 

OM170.-, Tel. 06108 /12 37 
''"gen Auswanderung Haushalt- 
Auflösung: Kieinmöbei, Lampen, 
'^elu.v.m.,Sa.23. 4. 94, von 
lJ-17 Uhr, Pieper, Kastanienweg 3, "Wa Dreieich/Buchschlag 
jjvater Flohmarktlll Am Samstag, 
f April 94. ab 10 Uhr in Dieburg bei 
^ifer, Ringstraßeso.  
^'rderband (Reparaturbedürftig), 
'■aschstrahler (Kärcher) für Autos zu 
•aschen und alten Bulldog zu verk., 
iel.06108 / 7 4 4 49 

ANTIQUITATEH/SCHMUCK 

Antike Kommode um 1860, sehr stil- 
voll gearbeitet in Nußb., m. schönem 
Furnierbild, umständehalber zu ver- 
kaufen. Tel. 06182 / 6 77 79 
Herrenzi.-Garnitur Renaissance, 
bestehend aus; Bücherschrank, 
Schreibtisch, runderTisch. Stuhl. Ses- 
sel. 1 Couch, Besichtigung: 
Mlttw..27. 4..ab13Uhru.Do..28. 4., 
ganztags, Gerth. Hanau. Am Markt 19 

BEKLEIDUNG 
Dlv. 8portl.,eleg., mod. Damenbla- 
zer, Kleider, Kostüm, Lederhose (Co- 
gnac), Umstandsgarderobeetc., 
Gr 42/44. neuwert.. zu verkaufen. 
Tel.06106/I 70 58 
Süßes Brautkleid, Gr. 36/38, mit Per- 
len u. Pailletten. Puffärmel + Rücken 
ausschnitt mit Perlenbehang. Preis 
VB. Tel. 06102/67 03 

Schlauchboot mit 2 Kammern, stabil 
für DM 100.- zu verk.. Tel. 069 / 
83 34 23 
Hängematte (Stoff), ca. 300 X 125 cm 
+ Gestell. NP 220 - für DM 100 - 
Tel. 06071 / 2 38 16 

COMPUTER-BÖRSE 
MS-Excell 5.0. neu. noch verschweißt. 
VB 750.-. PC-Lüfterregulierung. 90.-. 
Tel. 06104/6 79 97 
Decoder-Tastatur, für Btx, Rafi, 
DM lOO.-Tel. 069 / 98 54 23 22od. 
06102/66 48 
CD-R0M'sabDM5.-t Katalog 
anfordern. Tel. 069 / 86 94 99 

FOTO/FILM/DPTIK 

Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer. 2.3-fach. Sicht 80-150 m. funk- 
tioniert bei absoluter Dunkelheit. 390.-. 
Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, Gerät für 
beide Augen, 2-5-fach. sehr hohe 
Restlichtverstärkung 580.- 
Tel, 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 
Video Kamera Sony 550, Tasche mit 
Zubehör, leicht defekt, aber voll funk- 
tionsfähig, DM 300.-. Tel. 069 / 
85 61 94 abends 

HAUSHALTSGERÄTE 

Bodenstaubsauger Rowenta Multi- 
kraft SC 800 Watt. incl. Zubehör DM 
80.-. Tel. 069/85 50 59  
Allgasherd Brillant 120o. mit Back- 
ofen, 4 Brenner, Anschluß, sehrgut 
erh. DM 250.-, T. 06102 / 5 13 43. abends. 
Bodenstaubsauger, 2V^ J. alt, inkl. 
Zubehör, guter Zustand. DM 95.-. Tel. 
06108/7 32 36  
Elektrolux-Waschmaschine, 2 Mon. 
alt. NP 2500.- für 1700.-. Elektrolux 
Geschirrspülmaschine. 3 Mon. alt, NP 
1100,- für 800,-. Kühl-u. Gefrierkombi. 
3 Mon. alt. NP 1100.- für 800.-. wegen 
Umzug. Tel. 069/83 27 78 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 

Augusta Cross 16" Jungenfahrrad. 
seilt gt. Zustand. DM 140,-, Chicco 
Gehfrei, DM 25,-, Tel. 06108/6 82 56 
Kombl-Klnderwagen, lila, mit Sport- 
wagenteil, Duo-Ful5sack, Schirm, 
300,-, Autositz Römer 0-9 Mon., 50.-. 
NUK-Dampfsterilisator, 50,-. Fla- 
schenwarmer 10.-. 06106 / 1 71 25 
Kinderbett, (Paidi) mit Matratze u. Lat- 
tenrost. 140 X 70, kompl. DM 99,-, Tel. 
069 / 85 59 81 
Teutonia Amigo mit neuw. Zubehör, 
DM 600,-, Maxi-Cosi, DM 90,-, Autositz 
Concorde Impuls, Df^ 120.-, Wiege 
DM 80.-. Tel. 06074 / 6 84 25 
Kinderzimmer mit Hochbett, 
Schrank + Schreibtisch, Kiefer Nach- 
bild, Preis VB900.-, 06108 / 7 41 04 
Paldl Kinderzimmer, Programm Vario 
(weiß/blau) Bett 70x140 inkl. Umbau- 
seiten. Schrank, Wickelkommode, Re- 
gal, DM 600,-, Tel. 06182 / 6 52 52 
Boby-Car-Anhänger, 15.-, Baby- 
Spielwippe, 15.-, Hochstuhl verwan- 
delbar, 35.-, 3-Rad, 25-, Tel. 06182 / 
74 68 
Bollerwagen (weiß/mintgrün) mit 
kompl. Zubehör u. Walt Disney 
Nachtkarusell zu verk., NP DM 800,- 
für DM 300,-, wunderschöne Mä.- 
Sommerbekleldung, Gr. 62/68 u. 
Umstandsbadeanzug, Gr. 40/42, DM 
25,-, Tel. 06074 / 2 42 14 
Ingrid-Second-Hand,, Alles fürs Kind" ■ bis Gr. 176 sowie Bücher, Spielsachen 
Cassetten und Baby-Artikel, Mo.-Mi. v. 
9-15u.Sa.v. 10-13Uhr, Egelsbach, 
Odenwaldstr. 8, a 06103 / 4 25 62 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Da.-Sportrad-Caprlolo-BestsellerS- 
Gang, Kettenschaltung, Alu-Felgen 
DM 95,-, Tel.06104 / 7 22 19 
Gameboy-Cassette mit 105 Spielen 
z.B.: Dr. Mario, Tennis, DM 140.-. 
Tel. 06151 / 53 71 19 
Herrenfahrrad, 28 Zoll, Farbe grün- 
schwarz, DM 250.-, Dreirad m. Schie- 
bestange, DM 40.-, Tel. 06182 / 56 76 
Mädchen Mountaln-BIke "Schauff", 
24". 3-Gang Nabenschaltung, sehr gut 
erhalten, VB DM 280.,-, Tel. 06182 T 
6 09 41 
Da.-Rad, rosa, 3 J. alt, 28Zoll, 5-Gang, 
Tennisschi.-Halter, gut erh., NP 900.- 
zu verk. VB DM 300.-. Tel. 06104 / 
7 96 00ab16ühr 
Damensportrad, 28 Zoll, mit Sieben- 
Gang-Kettenschaltung. F^ahmenhöhe 
53 cm, la-Zustand, für DM 280 -, 
Tel. 069 / 85 57 01 
Großer Garten Im Naherholungsge- 
biet-Bürgel (Badesee) sofort zu ver- 
pachten. Chiffre 4370 

MUSIK-INSTRUMENTE 

PLATTEN/CD'S 
Zu verkaufen: Yamaha Keyboard 
PSR 51. für Anfänger. DM 300,-. 
Tel. 06108/7 45 37 
Verkaufe Förster-Klavier, (Farbe 
braun.) Bj. ca. 1920. Preis VB800.-, 
Tel. 069/64 84 91 63  
Viola (Bratsche) gesucht Tel 06182 / 
6 97 87 
Klavier "Pfeiffer" und Flügel "Stein- 
way" zu verk . Tel. 0971 /9 90 17 

MOBEiyElNRICHTUNGEN 

Color-Fernseher, Grundig ST 63-555, 
text. Stereo. Video-Text. 63er Bild. 
NP 1599.-umständehalber günstig ab- 
zugeben, einwandfreie Funktion, neu- 
wertig, mit Fernbedienung, Tel. 069 / 
85 59 26 
Aggr. 12/220,600 VA, NC-Akkus 120 
Ah. aut. Notbel. versch. Mot. u. Trafos. 
Fernschr.-Osz. Kühl-u.Gefr.-Aggr.. 
vorm. Tel. 069/85 32 31 
Verk. Sony CD-Player X33ES, NP: 
1000.-, VB: 550.- DM; Akai Tuner AT 
93 (Referenz in Stereo). NP: 1000.-, 
VB: 500.- DM, Tel. 06106 / 52 65 
City-Ruf NT 2 günstig zu verkaufen. 
Tel. ab Montag. 25.Apnl: 069 /86 46 83 
Denon Referenz CD-Player, mit 3 
Ausgängen und 10er-Tastatur und vie- 
len Extras, NP 1298.-für480.- DM; 
Yahmara-Verstärker, 2x100W.mit 
Fernbedienung. 20 Mon. Garantie. NP 
900.- für 500.- DM. beide Geräte in 
Schwarz, zusammen für 950.- DM. 
Tel. 06106/2 13 63  
Reduzierte Stereogeräte -«■ Boxenl 
Riesige Auswahl - Top Hersteller. 
MW HiFi An Verkauf 06103 /2 66 40 
Nordmende Prestige Farbfernseher, 
4 Jahre, kleine Bildfehlerzeitw.. Ste- 
reo. V-Text. 72 cm. Mattröhre, NP 
2700.-. VB DM 950.-, Tel. 06071 / 
7 22 72 
Fernseher „Grundig" Super Color, 
66er Bild, 12 Programme mit Suchlauf, 
autom. Speicher+Fernbedienung. 
Tel. 06071 / 4 18 33 

Schreibt.. 1.15mu. Regal H=1.70m. 
B=0.60m. eichefarb hell. zus. DM 
105,-. Tel. vorm. 069 /89 00 01 22, 
nachm. Tel. 06104/5906 
Wohnzl.-Schrankwand, Elche rust., B 
331.H220.T42cm. DM 600.-VB,kl. 
Velours-Polstergruppe. 2-Sitzer und 2 
Sessel. DM 250.- VB. Tel. 06103 / 
8 72 44 

Von Privat: 5echte Perserteppiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102 /5 35 13  
WZ-Schrank, Kiefer, 2,60 m, bei. 
Glasvitrine, DM 395,- Tel. vorm. 069 / 
89 00 01 22. nachm. Tel. 06104/5906 
Klappcouch und 2 Sessel, beige, 
Preis VB, Tel. 069/85 26 58 
Hochbettstudio, Kombi. Klefer- 
nachb.,ca. 205x165x115cm, LIegefl. 
90x200cm, Leiter u Schrank rechts 
montierbar, Schreibtisch Integriert, VB 
400,-. Tel. 06104/733 06 
Wohnzimmerschrank m. Glasvitri- 
ne, Nußbaum. 3,20m. DM 300.-. Tel. 
06104/24 79  
Wollwebteppich, 190 x 310,120,-, 
IKEA-Blumenbank 50,-. IKEA-Apothe- 
kerschrank 25.-. IKEA-Spiegel 15,-, 
Tel. 069 / 85 50 59 
Wohnzimmer-Schrank, 325 cm, 
DM200.-.Tel.06182/2 76 94 
Ledergarnitur mocca, Rückseiten 
auch Leder, 3-Sitz.. 2 Sessel, 1 Hok- 
ker, 3 Mon. alt, NP 5500.- f. DM 4000.- 
zu verkaufen. Tel. 06104 / 7 94 76 
Jugendzimmer, Nußbaum, Schrank-t- 
Aufsatz, Schreibtisch u. Regal, Liege + 
Bettkasten, gut erhalten. DM 500,-, 
Tel. 06106/98 75 
Mahagonl-Wohnzi.-Schrank, 
310 X 230 X 44/63, Unterteil Schubla- 
den mit Glasvitrine. Eßtisch + 4 Stüh- 
len, mahagoni, Couchtische 
160 X 77 X 45,76 X 80 X 45, Mahago- 
ni-/Marmorplatten wegen Umzug zu 
verkaufen. Tel. 06106 / 1 49 29 
Komplettes Schlafzimmer günstig zu 
verkaufen, Tel. ab Montag, 25.April; 
069 / 86 46 63   ^ 
Couchgarnitur, Kunstleder, 3-Sitzer 
u. 2 Sessel. VB DM 600,-, Tel. 069 / 
88 18 58ab18Uhr 
Polster-Rundecke m. 5 Polsterele- 
menten, mehrfach variabel, je DM 80.- 
, 1 Sessel, DM 90.-, hell beige, sehr gu- 
te Polsterung. Stehlampe, drei Schu- 
ten, aus den 50er Jahnen. DM 50.-. 
Campingtoilette, DM 50.-, zwei Zink- 
bütten je DM 50.-. Tel. 06074 /2 75 62 
Oma's Kommode zu verkaufen, 
KIrschhotz mit weißer Marmorplatte u. 
geschliffenem Spiegel mit Marmorab- 
lage. DM 400,-, kl. Schreibtisch. f(^as- 
sivholz, DM 100.-. Tel. 06103 / 6 39 19 
2 Gästebetten, braun/beige, Feder- 
kern, m. Rollen, 80.-Tel. 06071 / 
3 43 39 
Couchgarnitur (4sitzig), 2 Sessel. 
sehrguterZustand. Hängelampe, etc., 
DM 460.-. 069 / 29 10 15 od. 87 33 45. 
Schlafzimmer, m. 6-tür. Schrank, 
Doppelb. 2 x2 m, Nachtschr.. Toilet- 
tentisch m. 3-tlg. Spiegel, f. DM 150.- 
abzugeb.,Tel.06162/8 14 95 

Hängebord. Eiche rustikal, 
1,15 lang mit 3 Ablagen und Haken für 
Kruge oder ähnliches, für DM 150.-. 
Tel, 06074 12 73 72 
Sideboard Eiche rustikal. 
Breite 2,70 m. Höhe 1.65 m. DM 200,-. 
Tel, 06074/3 17 93 
Eckschrankwand, Nußb.. massiv, 
alldt. 120/180cm.H.218cm.Couch- 
tisch mK grüner Marmorplatte, 4-sitzige 
Couch u. 3 Sessel, Schlafzimmer, Ei- 
che, weiß gekalkt. Marmorkamin zum 
Selbstabbau. Tel. 06103 / 6 77 75 
Naturholz-Küchenschrank, E-Herd. 
Doppelspühle. Couch, Sessel. Wohn- 
zlmmerschrank40 J. alt. Tisch. Musik- 
truhe. Lampen usw., 06182 / 2 26 48 
Siematic-Küche, grün, m E Geräten, 
2-zeilig. 3,30 u. 2.50. billig abzugeben, 
Tel.06106 / 1 64 06 
Vogelauer Fernsehschrank, Anno 
1600.2-trg., Fichte antik gewachst. 
Fernseh-Videoeintellungen. Blumen- 
mollv. Preis VB: Eckbank, Eiche weiß, 
u. Ausziehtisch m. 2 Stühlen. Preis VB. 
Tel. 06182/73 39 
Jugendzimmer, grün. Schrank 160 
cm. Anbauschränke 145cmfür 150.-. 
zuverk.. muß abgeholt werden, Tel. 
069/81 92 41 od. 069/89 84 43 
Altdtsch. Wohn-EOzimmer, mit Le- 
dergarnitur u. Eckbank, auch einz. 
weg. Umzug, sehr gut erh.. Preis VB. 
Hauck-Apollo-Llegebuggy. neuw.. 
120.-.pass. Winlersack50.-.zu verk.. 
Tel. 069/86 81 98  
Wohnw. 3,50 m. Korp. hell. Front 
Palis.. FS. Bar u.Gläserschr.. H 2,25 m 
gt.Zust.,Tel.06104/6 79 62 

Privatsammler sucht Porzellan der 
Manufakturen Meissen. KPM-Berlin, 
Rosenthal, insbes. Porzellanfig. zu 
kaufen. Tel. nach 18 Uhr 06039 / 32 99 
Privater Sammler kauft ihre Schall- 
plattensammlung aus den Berelchen. 
Rock / Pop / Jazzgegenbaran. 
Tel. 069/49 55 96 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 

"Plus"-Slchtschutzzaun, neu, 3 & 
180 X 150.4ä180x 180,1ä 
100 X 150.1 ä 100 x 180, mit Pfosten. 
"Plus"-Vorgartenzaun, 9 ä 105 x 180,1 
Tor 105 X 100,1 Tor 105 X 300. mit 
Pfosten. Noch nicht montiert, zum hal- 
ben Preis. Tel. 06162/8 45 14 

KAUFGESUCHE 

Elektro-Vertlkutierer gesucht, 
Tel. 06108/6 97 23 
Suche Kompakte Video-Kamera/ 
Camcorder bis 450,- OM, Tel. 0171 / 
8 50 72 50 

Suche out erh. gunstig Video-Rekor- 
der und Video-Kamera mit FB. auch 
Video-Cassetten sowie Farb-TV bis 56 
cm sowie E-Nähmaschine, Radlo-CR- 
Recorder. Tel. 06103 / 3 68 79 
t'rivatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek 
0069/41 66 15  
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemäle (auch beschädigt), Bilder, Sil- 
ber, Bücher. Geschirr u.s.w. aus Nach- 
läßen u. Aull, Tel, 069 / 89 17 95 
Privatsammler sucht alte Bücher 
zum Aufbau einer eigenen Bibliothek 
«069/41 66 15 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Säbel. Koppel, alte Bücherü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen ges.. Tel. 06172 / 3 47 78 
Sammler sucht alte LPs und Singles 
aus den 50er u. 60er Jahren, insbeson- 
dere Beatles u. Rolling Stones. auch 
größere Mengen, 06192 /4 63 13 
Suche Steiftiere, alte Puppen. Elsen- 
bahnen, Blechspielzeug. Tel. 069 / 
88 58 19 
Zahle mindestens DM 200.- für altes, 
Ansichtskartenalbum mit Karlen vor 
1920, Tel. 06174 /78 20 
Zahle mind. OM 200.-für altes An- 
sIchtskarten-Album mit Karten vor 
1920.0 06174/930239 
Kaufe alte Schallplatten aus den 50- 
80er Jahren aus dem Bereich Rock'n 
Roll. Beat. Progressiv. Psychedelic, 
Rock-Pop. auch größere Sammlun- 
gen. Tel. 06109 /3 48 86 
Zahle mindestens DM 200.- für alten, 
zerlegbaren, mit Holzkeilen zusam- 
mengehaltenen Kleiderschrank; suche 
alte Kommode. 06174/2 24 14 
Kinderlaufstail aus Holz zu kaufen 
gesucht, Tel. 06182 / 20 03 06 ab 
18.30 Uhr 

Brot Freu{n)de 
fBrdtewit „ew/nnen 
PCHtgtfO mn S0Q500 SOO J 

2*Zi.-Mans.-Wohnung, ca. 63 n^. ZH. 
Bad. WC. in OF zu verm. EBK muß 
ubern. werden. Tel. 06106 / 41 47 
Heusenstamm, 3-Zi.-Whg., an 
alleinst., älteres Ehepaar sofort zu ver- 
mieten. DM 1000.- + NK/3 MM Kt., Tel. 
06104 / 6 71 73 

OF-West, sehr gute Lage, 
nur 3 Autominuten z. Kaislerlel-Kreisel, 
NB 10/92. großz. 3-Zi.-Komf.-Whg.. 
108m2. Gäste-WC m. Dusche. 2 Balk.. 
per sofort, DM 1650.- -f NK. + Kt. H. 
PieU Immobilien ROM a 069 / 85 77 67 
Schöne 4-Zi.-Whg. mit S-Terr., 
EBK,EBS.G-WC, 105 m?. 1365.- + 
NK/Kt, Schwimmbad im Hs., zu ver- 
mieten in Rodgau/Nieder-Roden. 
Tel. 06081 / 6 68 51 
Kleiderspinde mit/ohne Unterbank. 
2x4 Stück, kl. Arbeitstisch m. 5 Schu- 
bladen sowie ausgebaute Badewanne. 
Guß.70 X 175,ros6 + WC + WTgü. 
abzugeben. Tel, 06108 / 7 66 87 
2*/^-ZI.-Whg, Obertshausen, in 6-FH, 
von Privat. 81 mz. Komfortausstattung, 
DM 1190,-inkl. Tiefgarage+ Abst. • 
Platz+-Uml./Kt. ab 1. 5. 94, Tel. 
06104/7 29 57 
Wohnen am Bach: 4-Zi.-Luxus-Woh- 
nung, 120 m2 Balkon. Terrasse, 
Gartenanteil, 2 Bäder. Fußb.-Heizg., 2 
Tiefgaragenpl., in bester Wohnlage v. 
Dietzenbach/Sleinberg, MM 1880.- 
NK/Ktn"G-Platz, Tel. 06074 / 4 56 91 
2.ZI.-Sout.-Whg., 80 m?. 2-FH. NB. ru- 
hige Lage in Hainstadt, z. 1. 6. 94 zu 
verm.. kalt, DM 880.- + Uml./Kaut., Tel. 
06182/6 43 48 

Seligenstadt, City-Wohnpark am 
Main, urgemütlich, 3-Zi.-DG-Whg., ca. 
72 m2, Blk.. Keller. Stellpl.-Tiefgar. 
NB, EBZ10/94.1000,- + Uml.. Tel. 

Von Privat Hanau-Steinhelm, Erstbe- 06182 /2 30 14 v. 16-23 Uhr 
zug. 3-ZI.-Whg.. Blk., 76 m2.1250.- 
Umi./Kt..Tel.06181 / 6 15 70 
Groß-Umstadt/Heubach, 3-Zi.-Whg., 
Küche, Bad, Gäste-WC, Balkon, AB. 
Stellräume. 1. OG, 120 m^ Miete 
DM 1300.- U/Kt., kein Makler, 
Tel. 06078/7 21 46 

Sehr schöne, völlig neu renovierte 
4-Zi.-Whg., 94 m2. EG, Holzdecken, 
neue Fenster, zentr. Lage OF. MM DM 
1200.--hUmlagen. Tel. 069/8851 16, 
ab17Uhr 
OF-CIty, exkl. Ateller-Whg., 110 m^, 
top Bad, Bar, EBK, offener Marmorka- 
min u.v.m., DM 1680.- + Uml. + Kt.. 
Tel. Priv. 06106/2 92 24 od. Gesch. 
069 /13 67 23 33, Fr. Gausmann 
Neu-Isenburg City, exci. 4-Zi., 
Diele, Bad. Gä.-Wc, gr. SW-Ba 

,Kü., 
-Balk., Par- 

kett. viele weitere Extras, Erstbez. zum 
1. 5. 94, direkt vom Bauherrn zu verm., 
DM 1750,- + DM 350.- NK + 3 MM Kt., 
Tel. 06102 / 25 42 06 od. 06150 / 
8 14 25, FAX 06102/25 43 05 
Geräumige 2-ZI.-Dachwohnung, 
Mühlheim-Markwald. Kaltmiete DM 
900.- Kaution, Tel. 06108 / 6 97 08 
Bad Orb, ab sofort zu vermieten, 1 -Zi.. 
Kü.. Bad, teilmöbliert, MM 325.- kalt. 
Tel. 069/86 19 08 
Offenbach, von Privat, I-Zl.-Whg. 
zu vermieten, Miete DM 550.- +180.- 
Uml./Kt.,Tel. 069/86 59 52 
Gr.-Krotzenburg. 2-ZKB, Ertsbez., 
ruhige Lage. Terr., Keller. Abstr.. 
57 m2. guter BAB-Anschl., DM 870,- + 
2 PKW-PI. DM30.- + Uml. + DM 1000,- 
Kt.. Chiffre N 763 

Schlafzimmer, Eiche hell, 2 Nachtt.. 1 
Kommode, Kleiderschr., 3 m, Spiegel, 
1 franz. Bett. DM 350.-. Tel. 06182 / 
2 24 20 
Guterhalt. Eßtisch mit 4 Stühlen. Kle- 
fer massiv, 60cm 0, NP DM 1500.-für 
DM 500.-, Küchenzeile, Farbe: Kiefer- 
nachbildung hell, 260 cm. mit E-Gerä- 
ten.fürVB DM1000.-,069/81 61 87 
Franz.-Bett, schwarz-bunt, 140 breit, 
m. Lattenrost u. Bandscheibenmatrat- 
zen, DM 500.-, Tel. 06182 / 6 01 01 

Langen, Nähe Lutherpl. ab 1. 6. Ge- 
werberaum 12 m2 + WC, Tel. 06103 / 
2 65 77 oder 06106 / 7 99 45 

1 -ZI.-ELW in guter Lage von Ober- 
tshausen/Hausen, 40 m2, Du./WC, 
kompl. renov., Fußboden neu, ab sof. 
von Privat zu verm., DM 700.- warm 
zzgl. Kt., 0 06104 / 79 77 13 
2-ZW. NB, Obertshsn., Balk., Küche. 
Bad. G-WC. ca. 80 m2. ab sof.. DM 
1280,- kalt+DM 200.- Nk., 2 PKW- 
Plätze f. DM 100,-, Tel. 069 / 82 44 52 

,5 X 3.5 m. 
zuverk., 

Modellschlafzlmmer, schwarz/lila, 
mit verstellb. Lattenrost u. Latex-Matr., 
Wert DM 9800,- für DM 6800,-, 3 Mon. 
alt. wegen Umzug. Tel. 069 / 83 27 78 
Sofa, 38ltzig, Leder, schwarz + 2 Ses- 
sel zu verkaufen, Jel. 06103 / 2 37 60 

NB, 2 ZI.,Kü., Bad, 65 m^, A-burg- 
Nilkheim, nähe Autobahn, ab sofort zu 
verm.,Kaltm. + NKDM910,-Tel. 
06028 / 58 51 
3 ZKB, Höchst-Odenw., NB. 67 mz. 
DM 1000.- + NK.Tel. 06163 / 40 84 
OF, 3 ZKB, 75 m2. renoviert, sep. WC, 
Tepplchboden, großer Balkon, 1050.-+ 
U/Kt. Telefon 069 / 70 36 68 

MIETGESUCHE 

Junges berufstät. Ehepaar m. Kin- 
derwunsch, sucht V. PrIv. 2-3-ZW in 
OF, Tel. tagsüberOl 72 / 6 92 08 27 
od. ab 18 Uhr069 / 84 72 89 
Junger Mann sucht Whg. im Raum 
Seligenstadt, Mainburg, Klein-Auheim 
bis i5m 800,- «/ann. Tel. 06182 / 
6 47 35, ab 17 Uhr 
Wir suchen für unsere Tochter 
(Bankkauffrau) im Raum OF. 1-ZKB, 
Tel. 0591 / 5 22 93 (Rückruf) 
Frau 50, Kroatin mit Sohn (26), Toch- 
ter (18) suchen dringend 2 Zi.-Whg., 
keine Kaution, bis DM 800,-, zahlen 
ehrlich, jeden Monat im vorraus, Tel. 

• 069 / 89 77 95 ab 20 Uhr, jeden Tag 
WIR, Papa, Mama, Kind suchen von 
Privat, vorzugsweise in Heusenstamm 
eine schöne Wohnung mit Garten 
ca. 120 m^ oder ein pfiffiges Haus 
mit Garten zu mieten, 069 / 85 74 19 
Suche In Heusenstamm 2-ZI.-Whg., 
Dusche, Bad, Blk. bis MM 1250.- 
warm. ab 1. 6. oderspäter. 
Tel.06108/65 81 ab18Uhr. 

Anbauwand, perlmutt, und Tisch, 
8ockig, VB DM 600,-, Tisch, rustikal u. 
4 Polslerstühle, VB DM 300.-, Tel. 
06103/83 05 26.ab18Uhr 

DIetzenbach-Stelnberg, 3-Zi.-Whg., 
83 m2, EG, Garten, TG-f'l., Miete 
1400.- + NK + Kt.,ab15. 7. 
Tel. 06074 / 4 62 48 ab 19 Uhr 

OF-Bürgel, 2-ZW, Neubau, Erstbezug 
Ende April, 57 m^, Küche, Bad, Balkon. 
KFZ-At)stellpl./Garage, DM 1150,- + 
Uml./Kt..Tel.069/51 64 96 
Bieber, 3V4-ZI.-Komf,-Whg,, 
ca. 85 m2,2 Balk.. DM 1250.- + NK/Kt,, 
Garage DM100.-,006104/6 13 58 
Schöne 2-ZI.-DG-Whg. in bester 
Offenbacher Wohnlage, 40 m^. EBK. 
Loggia, Keller, Garage, Df\^ 1060 - + 
Uml. + 2 MM Kt.. Tel. 069 / 85 25 75 
NB Erstbezug In 3-FH, Dietzenbach, 
hochw. Ausstattg., 95 m^. 1580.- + NK 
■»Kt.,a06074/2 33 28  
2-ZW, Dietzenbach, KronbergerStr., 
Erstbezug: 1. 6.,55m^, Fliesen. 
Sonnenterr. mitGartennutzung, Haus- 
tiere erlaubt, TG, MM 900.- + Uml.+3 
MM Kt., Tel.06074 / 4 64 57, ab 18 h 
1 -Zl.-Sout.-Whg., Obertshausen, 
ca. 30 m2, Miete DM 430.- + U./Kt., 
Tel.06104/7 94 82 
Nachmieter gesucht für 3-ZW in OF. 
MM 1078.- DM 170.- Umlagen + Kt. 
1B069/64 84 95 58,ab10Uhr 
Von Privat! Mod. 2-ZW, Mainhausen, 
NB, EBZ, Balk., Fußbodenheiz., Kel- 
lerr., Sat.-Anschl., ab 1. 7. 94, Doppel- 
parker, 1100 -, Tel. 06182 / 2 52 70 
Heusenstamm, 1 Zimmer, Dusche 
+ WC, ab sofort zu vermieten, 
Tel. 06104 / 36 85  
3-ZW, 79 m', neuw. EBK, KB m. Du. u. 
WC, 1 Zi., m. eingeb. Sauna, Balk. 
Südseite, Stadtmitte OF, 9. OG, sofort 
frei, ohne Makler, Tel. 0631 / 27 03 43 
Rödermark, S-Zl.-Whg., Kü.. Bad. 100 
m2. DM 1000,- Uml./Kt., von Privat, 
Tel. 06074/9 85 22  
OF-BQrgel, Rumpenhelmerstr. 19,2 
und 3-Luxuswhg. neu renov., 1150,-/ 
1350,- DM -f Umig./Kt. von Privat 
M0hlhelm,ab15. 5.: 3-ZW, EBK, Bad, 
Gä.-WC, 90 m2, DM 1260,- + DM 110,- 
NK, Abstand DM 11 200,-für EBK, Tel. 
06108/7 47 19 
Offenbach-CIty, 2 ZW, 65 m^, incl. 
EBK. Bad, ZH, wW, PKW-Stellpl.. 
mögl. sofort od. später, DM 1080,- + 
NK/KT, von Privat, Tel. 069/81 78 70 
Exklusive, helle 4-ZW, 110 m^, 
2. Stock. NB, Erstbezu^ gr. S-Balkon, 
Pkw-Stellpl., ab sofort in Heusen- 
stamm-Rembrücken, DM 1650.- + 
Uml., ohne Makler, 06106 /1 70 31 
Penthouse-Whg., OF-CIty, ruhig, 67 
m2,2 ZI,, Kü., Bad/WC, gr. Absteirr., 
Tiefgar., Erstbez., DM 1300.- + Uml.. 
Tel. 06074 / 9 88 92 
Von Privat: 2-ZI., Kü., Bad. Röder- " 
mark, Loggia, Stellpl., 66 m^, frelzum 
1. 6. 94, aihlge attrakt. Wohnlage. DM 
940,- + NK + Kt , Tel. 06074 / 9 05 06 

Verkaufsl. su. f. sich + seine Familie 
4-ZI.-Whg. in ruhiger Lage, mit Garten, 
ab 15.07.94. in Dreieich u. Umgeb. 
Miete bis DM 1500,- kalt. Chiffre A146 
Dringendl Ich, Bankangst. (33) su- 
che für mich und meinen Sohn (13) ei- 
ne21/2-3ZWinOFbisca.800.-.Tei. 
069 / 64 89 94 11 
Für 3 Jahre Wohnung gesucht! 
Dame55J., NäheTaunus-/Odenwald- 
ring. Zuschriften unter Chiffre H 322 
1-ZI.-Apt, Od, Whg., mit Kü. u. Du. bis 
DM 700.- kalt im Raum OF od. Umge- 
bung von Einzeipers. baldmögl. ges.. 
Tel. 069 / 82 54 08, ab 16 Uhr 
Allelnerzlehende Mutter (berufstätig) 
mit Sohn (2% Jahr^sucht kostengün- 
stige 3-Zi.-Whg. in Obertshausen od. 
OF. Tel. 06104 / 4 45 08 
Wir: berufstätige Mutter, Sohn 14J., 
suchen in OF 2,5 bis 3 Zi.-Whg., 70 m^, 
sofort od. später, Tel. 069 / 83 78 41 
1 -2-ZI.-Wohnung dringend gesucht. 
Tel. 06106 / 64 65 56 
Sparkassenangestellte, NR, sucht 1- 
2-ZW, mögl. mit Baikon, bis Diy 600.-in 
Obertshausen und Umgebung, Tel. 
06104 / 7 22 50 oder0i074 / 4 41 68 
Ruhige 3-4-ZI.-EG-Wohnung mit Gar- 
ten, mögl. ca. 90 m^ reine Wfl., von 
deutschem Paar mitti. Alters gesucht. 
Raum Seligenstadt bevorzugt, Tel. 
06074 / 2 42 33 
Suche 1 -ZW In Heusenstamm u. 
Umgeb., bis DM 500 -, waim, Zuschrif- 
ten unterChitfreH 327 
SAT.1-Mltarl>elterinsuchtzum 1. 5 / 
1. 7.kleine2-3-Zi.-Whg.mitBaikon 
(mind. 60 m^/Raum Offb.-Bleber, 
Lämmersplel. Keine Makler. Zuschrif- 
ten unterT 113 
Biete 3000,-, Abstand. Suche drin- 
gend 11/2 Zi.-Whg., in OF-Stadtge- 
biet, Bürgel od. Rumpenh.. 400,-l)is 
500,- Miete.+ Umlagen, Tel. 069 / 
84 48 85 ab 17 Uhr. 
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Jede Woche Ober 500 000 Leser 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

ETW-Angebote Häuser-Gesuche MERCEDES NISSAN 

VonPrlvat.1-ZI.-ETW.47mi'.gr BIk , 
OF -Sladl. vorkohrsgunslig, sofort frei. 
ProisVB.KFZ-Stellpl vorhanden, 
\(i\ 069/8 00 39 74, ab 19Uhr 
Obertshausen-Hausen, 2-ZI.-ETW, 
Ku .Bad.Balk ,nouoEBK, von Privat 
für DM 205 000.-. Toi 06104/7 26 94 
1 v,-ZI.-ETW. Dietzenbach. 45 mi*. 
ruhig, saub, Haus. Rodgauslr. Balkon. 
Kollor ♦ Garagonpl , Dfvl 129 000,-. 
TgI 06074 / 2 77 83 
Housen8tamm,4'/^-ZI.-ETW, 120m^, 
hnrrl Fernblick. 11 Etg .TG.direktam 
Wald. Kl -Garton, Schule u Bus in der 
Nahe VB410 000 •. «06104 / 51 11 

WIR, Papa, Mama, Kind suchen von 
Privat, vor;ugsweise in Heusenstamm 
Haus mit Garten, mind 120m? 
zu kaufen, Tel 069/85 74 19 
Suche I-Fam.-Haus nur von Privat in 
OF. Tel 069/25 39 52 od 84 56 63 
Privat sucht 2-4-Fam.-H8., Preis bis 
max 19fache JAi^E Chiffre K 945 
Suche Mehrfamilienhaus, zu kaufen, 
evll milBuro/Gewcrl)e.von 
Privat. Tel 06t02 / 40 OOo. 2 35 11 

Gew. Räume-Angebote 
Rodgau/Nleder-Roden, Malsonette. 
sohr gepflegl, ca. 90 m?. 3 Zi. EBK. 2 
Bador. 1 Torr, 1 Loggia,ca 20m?Gar 
ton. Garago v Extras. Ang von Priv. 
an Priv . Preis VB, Chiffre H 328 
3 ZI.-ETW. 100 m:'. mit gr. Balkon/Log- 
qiafenstor. mit Blick zum Taunus, im 
Mninpark, kompl mjt neuen Möbeln, 
neu renoviert, für DM 380 000,- von 
privat zu verk .Chiffre 4371 
ETW,82m23ZI..Ku.,Bad,gr Balk.. 
absolute ruh. kl Wohnanl. in OF. 
Goschw -Scholl-Str. KP376 000.-, 
Inkl TG.-Platz.Tel 069/4 00 7721. 
ab18Uhr069/8721 68 
Schöne4-ZWmitS-Terr .EBK.EBS, 
G-WC, 105 m?. Garage, renovierungs- 
bod .dGhalbfurnurDM225 000.-. 
Scf)wimmbad im Hs., in Rodgau/Nte- 
dor-Roden.Tel 06081 / 6 68 51 

Heusenstamm, 2-ZI.-Wohnbüro. 69 
m?. Teeku.. Bad. Miete DM 1242 - 
f MwSt/NK/Kt,. 069 / 83 11 44 od. 
06104/64 65 

Grundstücke-Gesuche 
Garten od. Frelzeitgelände zur Pacht 
evt auch zu kaufen, in OF Od Umgb 
gesucht. Tel 069/84 66 24 

Verkaufe Mercedes 230 E, Garagen- 
wagen, Topzustand. viele Extras. Bj 
86, Preis VB, Tel 06181/5 45 16  
DB 240, EZ 7/82. Motorschaden, sonst 
guter Zustand, noch angemeldet, VB 
1000.-DM, Tel, 06182 A6 41 44 
MB260SE126.BJ 82, 7700km, SD, 
Alu, Airbag, Wi -Reifen, ABS. Met.- 
Lack., Autom . TU, Bremsen, ASUneu. 
DM 6950,-. VB. Tel. 06102 / 46 63 
08 200,9/83,187 000 km. 2, Hand, 
SSD, ZV, AHK. RC. kein Rosl. DM 
3700.-. Tel. 06184/44 27 
190E, Bj. 5/88. TU 11/95. Automatic, 
Kai .SD.metallic, 106 000 km, 
scheckheftgupfl. viel Zubel lör, DM 
18 000-.Tel.06102/3 71 76 
230er Mercedes Autom.. B|. 77. TU/ 
ASU neu. gepfl.. Schiebedach. RC, 
blau. Preis 1500 - Q069 / 86 65 72 
Mercedes 200, Benziner. Servo. elSD. 
el- Sp , RadioScheckheftgepl, ein Bo- 
silzer. sehrguterZustand. 136 000 
tkm. VB DM 13 800.-. dringend. Tel. 
069 / 89 85 76 

MIcra GL Super. 1.01.50 PS. EZ 10/ 
87,54 000 km. TU/AU neu. 5Gang. 
schwarz-met.. Sportlenkrad, RC, 
Bremsen,Reifen. Auspuff neu, DM 
6300.-,Tel 06104/675 05od,0172/ 
69 12 107 
Nissan Bluebird. Diesel. Kombi. Bj 86. 
Glasausstelldach. Servo. versch. neu, 
VB 3800,-, Tel 069 / 85 33 69 
Nissan Stanza SGL1.8,90 PS/66 kW. 
Bj 85. TU 2/95,5-Gang. 4-tur . d'blau- 
met. Gawa. kein Rost. 2 Hd . Glas- 
dach. Spoileretc , DM3500 -, VB, Tel 
06102/5 13 62 
Nissan Micra 1.2 Super S, vi/eiß. 
schw Polster. 40 kW/54 PS, EZ 10/90. 
Radio. Bestzust , 14 300 km. DM 
11 500.-. Tel, 06106/92 22 

OPEL 

Opel D Kadett, Bj 80. TU/ASU neu, 
156 000 km. 1 Hd, Karossene gene- 
ralüberholt. DM 1400-. Tel 06071 / 
4 24 06 

GARAGEN 

Suche Garage oder sonstige Unter- 
stellmögllchKeit für Cabrio in Offen- 
bach. Nahe Frankfurter Str,. Tel. 069 / 
8 00 45 09oderFax; 82 56 23 
Tiefgaragenpiatz^klelne Einheit) 
Rathenaustraße 24 B, sofort frei! 
®06257/46 33 

Opel Omega CD 1 Ausfuhrung. 1 
Hand. GaWa. kompl, neue Auspuffan- 
lage mit Kat, 4 neue Stoßdämpfer, Bj, 
B7. tkm 89 000. TU 9/94. metallicblau. 
14 600.-OM.Tel 06104 / 12 96ab 
Donnerst, 16 Uhr 
Opel Kadett D Kombi. B| 11/85.1.6. 
Cas,-Radio. TU 8/95. Zubehör. VB 
5200.-, Tel, 06074 / 3 37 19 
Opel Astra, 1.61,75 PS. schwarz-met. 
2trg,.eFH.SSD.34 OOOkm.Bj 1/93. 
VB DM 16 000-.Tel 06104/6 30 33 
Kadett Cabrio Gdi'ion. 75 PS/55kW, 
EZ 3/91.19tkm, Saturnmet,, TU/ASU 
3/96. elektr Faltdach, elFH. Ser/o. ZV. 
Color. ALU. RC, GaWa. Scheckheft- 
gepfl, 1 Hand.DM21 900.-.Tel. 
06109/2 29 30 
D-Kadett. 83. guter Zustand. 
70 000 km, tu neu. Preis VB. Tel 
06106/2 20 92 
Opel Kadett D, Bj. 80. TU Nov 94,44 
KW. RC. blau. DM900.-.Tel,06104 / 
4 47 93vormittags 
Kadett LS. 1.31. EZ 9/87.60 000km, 
Garagenwg .Radiou v m .DM6500,-. 
Tel 06103/526 76.ab17Uhr 
Vectra 200016 V, 110 kW, EZ 4/91. 
40 000km, NP DM 45 000.-. Extras. 
ABS. Kat , LM-Felgen. SL, eAsp . RC, 
eSD. WGD. ZV. Bordcomp., bordeaux- 
rotmet, uv.m,. umständehalberabzu- 
geben. Top-Zustand. Preis VB. DM 
23 900,-. Tel 06182/45 52 

Von Privat: 25 Min. bis Ffm. zw. HU 
u. Gelnhausen. 1-Fam.-Haus,freist,, 
Wfl 140m?.Grdst, 703 m?. EBK. 
Garago. Ortsrandlage. DM 520 000,-. 
Tel 06055 / 8 11 69 
Von Privat: 25 Min. bis Ffm. zw. HU 
u. Gelnhausen. 1-Fam.-Haus, freist. 
Wfl, 140 m?. Grdst . 703 m?. EBK. 
Garage. Ortsrandlagc, DM 495,000 -. 
Toi, 06055/8 11 69 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

FAHRZEUGMARKT 

AUDI FORD 
Audi 80 GLS, Bj. 3/80.75 PS. TU 6/95. 
158 000 km. gepfl, Zust. VB DM 
1850. - Toi 06074 / 9 04 58  
Audi Coupe, Bj 89.136 PS. schwarz- 
met .84 000 km. el SD, ASP u. FH. 
Bordcomputer. Holzverkleidung Innen. 
Alarmanlage. Radio Gamma. 4 Winter- 
reifen. VB29 000.-, Tel. gesch. 
06103 / 953106. priv. 069 / 89 25 25 
Audi 100.74 kW/foi PS. EZ6/92. * 
woiß. 60 000 km. ZV. elFH, elSSD, 
..bela"-Radio. 9 Reifen/Felgen. 
Dicnstw-,Top-Zustand. VB24 400 -, 
Tel 06074/9 88 13 

Fiesta CLX. 50PS/37 KW. Bj. 91. blau. 
1. Hand, km 48 000. VB DM 12 300.-, 
Tol.06182/6 62 20 
Ford Sierra. 1.6 CL. Bj, 8/86. TU. Neu. 
Kat. 4-turig. met,. VB 4750.-. Tel, 
06106/ 1 88 46 

Audi 100CD. Autom,. met -bronze. Bj, 
83.100 kw. 61 Tkm. 1. Hdn,. Scheck- 
heftgepfl,, neu bereift, neue Batterie. 
Alarmanlg. Automatik-Ant., Nebel- 
scheinw-.GaWa.div- Extras, sehr ge- 
pflegt, DM 8000,-. Tel 06108/63 08 
Audi 90.2.0 E. 85 kW, EZ 10/89, " 
160 000 km. Kat,, Servo. Color. Ve- 
lour, ZV. SSD, VB 14 900.-. 06104 / 
6 57 43 

Sierra GL. 5trg , 2 01,100 PS. 39 000 
km, RC, SD. Servo. Alufelgen. 205er 
Reifen. Heckspoiler, Front- und Heck- 
scheibe beheizt, DM 13 400.- VB. Tel 
06106/2 21 45 

Honda Akkord, 2 1.133 PS/97 kW. Bj 
3/90.68 000 km. eSD. elFh.. ZV. neue 
Reifen. Klima. DM 20 500 - Tel. 
06104 / 4 94 48 

BMW 5251, Bj, 8/91.27 000 km. 
Extras. VHB: BMW 320 i. Bj. 5/89, 
53 000 km. VHB. Tel. 06071 / 2 22 20 
325 i. Bj. 5/91. schwarz-met.. Leder. 
Kiima. HiFi. Vollausst., nur28 000 km. 
17" Alumit235/40ZR 17,sehrgepfl. 
Garagenwagen. NR. VB DM 39 OOO.-. 
Tel,06106/7 1441 
BMW 5251 A. Kat.. 24 V. Bj, 91. calyp- 
sorot-met.. viele Extras, 58 000 km. 
DM32 000,-, Tel. 06104/25 14 
BMW520 i. Kat . Bj. 88,101 000km. 
lachssilber-met,. tiefergel.. LMF. 
225er Reifen. Sportauspuff, gepfl. Ga- 
ragenwagen. elFH.VB 17 500.-. 
Tel, 06104/49 04 76 

Akkord 2.0 E X. 75 kW. Bj. 3/88. 
119 000km, TU 5/95, blau-met.. Ser- 
vo. ZV. Kat.. eSD, Btaupunkt-RC, 

. 4 Winterreifen. AHK. DM 8800.-. 
Tel, 06182/6 64 83 

Honda Clvic-Shuttle. Kombi. 5türig. 
rot-met.. 85 PS. 113Tkm. EZ 12/84. TU 
1/96. bed. schadsloffarm Stufe A. un- 
fallfrei, gepfl. Zustand, Glashubdach. 
ALU-Felgen, RC-Stereo, VB DM 
4500.-,Tel.06182/6 95 17 

Honda Legend, grau. B). 89.60 000 
km. RC, SD. VB DM 17 000,-. Tel. 
06106/2 1805 

LANCIA 

DAIHATSU 

Daihatsu Charade.G 10. Sondermo- 
dell mit Bullauge. Bj. 81,95 000 km 
50 PS/36 kW, TÜ 3/96, VB 1200.-. Tel. 
06074 / 9 86 69 

Fiat UnoTurtK) i.e. Pacing, I. Hd., 
8/92, TU 7/95.25 000 km. rot. 112 PS/ 
82 kW. ABS, GSD, getönte Scheiben, 
get. Rückbank, sehr gepflegt, VB DM 
15 OOO.-.Finanzierungmögl., 
Tel. 06104/58 25 
Fiat Panda, 34 PS. EZ 10/91, Radio/ 
Cass..25tkm. DM 7000.-. Tel. 06021 / 
6 06 13  
Fiat Uno 55, Bj. 84, TtJ neu. Kat., guter 
Zustand, VB 2950,-. Tel. 06106 / 

1 88 46  
Flotter Flitzer, Fiat Uno Turbo. 100 
PS/73 kW. TÜ neu. VB DM 11 900.-, 
Tel. 06074/71 12 
Fiat 126,1&kW. 26 PS,Bj.89. 
18 000 km. rot. DM3500.-, 
Tel. 06071 / 3 22 01 

Lancia Delta, HF, Turbo, G.-Kat, Bj. 
89. rot, elFh, LM. Recaro. ZV, Auspuff 
defekt. 122 000 km. VB 7300.-. Tel. 
069/66 41 82 43 

Mazda 626 Coup^. 2.2i, schwarz, Bj. 
10/90,60 000 km. ABS. el. SSD, Kat. 
Sony-RC, VB 15 000.-, Tel. 06106 / 
64 53 68, ab 17 Uhr 
Mazda626 GT, Bj. 86. TÜ -i- ASU neu. 
tiefergetegt, Hecksp.. ZV, Sportaus 
puff. Servo. SSD. Tempomat. el, FH, 
RC + Equilizer. rot. 120 PS, 205er Be- 
reifung. div. Neuteile, DM 4300,-. Tel. 
06071/3 42 27 

L 
MITSUBISHI 

Mitsubishi Colt GLX, TU 2/94, (ahrt>e- 
reil, VB 400,-; Tel. 069 / 5 97 63 85 ab 
20 Uhr 
Mitsubishi Cordia. Bj. 82,75 PS. ca. 
240 000 km, ohne TÜ, grünmet., Spo- 
iler. mehrere kl. Delekle, lahrber., 
650.- VB. Tel. 06106 / 7 53 38 
Mitsubishi Galant GLS l.sllber-met., 
Stulenh., kW 80. Zul. 11/90, el.SD/FH, 
NR, Garagenwag. zu verk., Preis VB. 
Tel. 069 / 85 52 28 

Kostenlos Inserieren äebt nur ^briftlich! 

Jeden Artikel*, den Sie verscheniten 

oder t>ls DM 50.- verkaufen, 

veröffentlichen wir kostenlos im 

Ifire Anzeige erscheint mittwochs in der 

OFFENBACH^'OST 

und in aiien Heimatzeitunsfen und Anzeigen- 

MSttern am Jeweiligen Erscheinumistermin! 

Auflage: 306 000 Exemplare 
Bitte benutsen Sie für diesen koetenloeen Service ausschließlich den hier 
abgediucktea Bestellschein und senden diesen an die OFFENBACH-POST, 
Anzeigenabteihina. Postfttoh 100263, 63002 Offenbach. 
Natürlich können Sie Ihre kostenlose Anzeige auch tn unseren 
Oesch&ftssteQen in Offenbaoh, Qroße MarktstraBe 36-44, Rodgau-. 
Jügesheim, Ludwigstriiße 24-26, Dreieich-Sprendlingen, Hauptstraße 20, 
Seligenstadt, Aschaffenburger Straße 53, Dietzenbach, Landwehrstraße 9, 
Langen, Darmstädter Straße 26, oder in Dieburg, Steinstraße 12. abgeben. 

Eine telefonische Anzeifienauffiabe ist nicht möfiOch! 
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Opel Senator 2,51 Autom.. Kupferfar- 
t>en-met. SO. Garagenwg , 103 kW. 
EZ 12/B4.160 000km,TUbis 1/96.2U- 
sätzl Wi Bereifung. VB dm 5400.- 
Tel,06104/ 791 31 
Kadett Frisco 1,6), schwarz. SD. 
52 Tkm. EZ 4/91. TU neu. 3trg,. RC, 
VHB 14 500.-Tel, 06103 / 2 59 20 

- OmegaCaravan2.01 Club, 115PS/84 
kW. Br 8/90.77 000 km. rembr -silber- 
met,. Servo. ZV. GSD. NR. RC. LM, 
elASP. Color. hohenverst Fahrersilz, 
Laderaumabd,. Dachrel,. gepfl, Zust.. 
VBDM 19 500,-, «06071 / 3 82 00 
OpelCallbra2.0I.B) 4/91,schwarz. 
55 000 km, ABS. Servo, el ASP, 
el. SD, RC. TU/ASU neu. scheckheft- 
gepflegt, DM21 900-, Tel, 06181 I 
6 03 79 
Kadett Life 1,41,60 PS. EZ 2/91. ger 
Kat. 3lurig. rot. RC. ASUH'U 2/95, 
scheckheftgepfl. 90 000 km, VBDM 
9900, •. Tel. 06074 / 4 50 92 
Dringend! Vectra 1,61. EZ 1 /92, 
55KW.21 500km,Gar,Wg., Extras, 
VHB 19 500,- Tel, 06071 / 3 43 39 

PEUGEOT 
Peugeot 205 Diesel, schadstoftarm. 
Bj 11/88.60 PS. 84 OOOkm.TU 11/95. 
5-Gg, , Stereo, II. Hd . sehr gepfl. Zu- 
stand. VB 8800,-. Tel. 06022 / 48 06 
Peugeot 106 BDI, EZ 11 /91.37 000 
km, Alu. ZV. elFH. Color. granada-rot, 
scheckheftgepfl. sehrgut. Zustand. 
VB DM 18 500,-. Tel, ab 18Uhr 
06104 / 4 96 76 

Familienauto Renault Espace TXE, 
Bj,90.1. Hd,.73 000 km, met.-grün. 
elFH.ZVm, Fernbed.,2Sonnendä- 
cher, Dachreling. Kofferraumabdeck., 
4 X 20 W Stereo-CR. Normal bifr.. 8 
Reifen. DM 24 500.-. Tel. 06106 / 
2 10 29 

CorolloLB,3Jahre.48 500km. 
105 PS. 1,61. TU/ASU neu. VB DM 
14 500.-,Tel.06074/ 15 66 

Volvo 244 GL, Bj. 3/82.107 PS. SD. 
RC Stereo, Sportlenkrad. Niveau 
u.v.m,, reparaturbedürftig. TÜ 7/94, 
1100,-VB. »06104/32 43 

Golf CL, 40 kW. 65 000 km, Kat.. TU/ 
ASU neu. Radio. EZ6/91, scheckheft- 
gepfl.. 10 400.-, 06106 / 2 33 36 
Golf GTD, Bj, 88.70 PS/51 kW. met., 
RC. AU + TUV neu. Alu + Winterr.. Ex- 
tras. DM 9500.-. VHB. Tel. 06071 / 
4 41 98.ab 18Uhr 
Polo Fox Coupe, Bj. 6/88. TÜV 8/95. 
96tkm. 45 PS. weiß, werkstattgeprüft. 
NR. tech. u. opt. guterZustand. Radio, 
bleifrei, VBDM 6600,-, Tel. 06181 / 
69 05 69 
Passat Variant, GL-Ausst., Bj. 84. 
90 PS/66 kW. Dachreling, silber-met,, 
scheckheftgepflegt. Top-Zustand. VB 
DM4800.-.Tel.06182/52 11 
Jetta GL, Bj. 90.1800 ccm, 66 kW. 
37 000 km. SD. Colorglas. ZV. Servo, 
3-Wege-Kal., Autom,, AHK. ASU/TÜ /vegi 
neu. VB DM 12 300.-, 069 / 88 26 35 
VW Golf II, Bj. 83. TÜ 2/96. guterZu- 
stand. 163 000 km. VB 3600,-. 
Tel. 06181 / 6 55 15 
Verkaufe VW-GoH, Bj. 79. TÜ 9/94, 
fahrbereit, evtl. an Bastierod. zum 
Auschlachten, VBDM 100.-. Tel. 
06182/15 23 
Golf MI. GT, Bj. 5/92.38 000 km, 4trg.. 
grau-met,,eSSd, Alu, Alarm. 1 agepfl. 
GaWA. DM21 900.-. O 06106 / 32 96 
Golf II. EZ 5/89.53 kW, TÜ 4/96. U- 
Kat, I. Hand, scheckheftgepfl.. 1J. Mo- 
bilitätsgarantie. Extras. VB DM 9500.-. 
Tel. 06181 /66 17 21 
VW Golf GTi, rot. 82 Kw. EZ 7/86. Kat. 
I Hd.. GAWA. NR. SSD. 137Tkm. RC. 
VB6 900,-Tel.06182/6 78 18 
Golf Fashion, 70 PS/51 kW. Zweitwa- 
gen. 20 000 km. 27 Mon, jung. RC, 
5-Gang, G.-Kat, tornadorot, wie neu. 
DM 14 500.-, Tel. 06104 / 56 93 
Golf CL. rot, 51 KW, Bj. 91. EZ 6/91, 
II Tkm, Autom., Sen/o, Radio. GaWa. 
werkstattgeptl.. DM 14 900,-,Tel. 
06108/7 41 28 
Golf II. 55 kw/75 PS. unger. Kl. EZ 4/ 
87.86 000 km. TÜ 1/96, Scheckheft 
gepfl., VB5000.-, Tel. 069/ 
84 05 35 42 ab 15.30 Uhr 

VW Passat Kombi, Bj. 86. TÜ 5/95, 
103 000 km. DM 4000,-. Tel. 069 / 
86 31 38 
Golf III GL. 1.81. Bj. 1/93, brillant- 
schwarz/met,. 23 000 km. Servo el. 
Außenspiegel. Z\ 
Tel.06108/7 32 

iel.ZV.NR.VB22 500.- 
47 

Campingfahrzeuge 

Neueröffnung: Montag, 18. 4.1994 
ab 15,00 Uhnn Obertshausen-Hausen 
Burgermeister-Mahr-Straf^ 24. Rei- 
semobile - Wohnwagen. Vermietung- 
Verkauf-Service. Stellplätze. Gaspru- 
fung. Campingart Weinsberg- 
Gebietshändlerf OF/HU/AB.Tel. 
06182 / 56 40, Fax: 6 55 01 
Tappert, 510cm. Bj. 11/82, inkl. .neues 
Vorzelt, rUneu,OM5500,-.Tel 
06055/ 18 79 

WOHNMOBILE 

Wohnmobil Renault Travic 1000 D. 
EZ 85. TU 6/95.60 PS. 85 000 km. Pi- 
loteausbau. 4 Schlafpl.. Sonderaus- 
statlung.VB16900,-.06101 /881 39 

MOTORRÄDER 

Rarität: Honda VF750C.EZ 4/82, 
28 000 km, 60 kW/82 PS, VB DM 
5200,-.Tel.069/89 71 70.ab18Uhr 
Vespa Mofa Piaggio, rot-met, sehr 
gepfl. versichert, umständehalberzu 
verk-, DM 1150.-. Tel, 06104 / 31 38 

)iidhüb8che junge Sekretärin, 30 J,, 
nit sanften braunen Augen und sinnli- 
t>er Ausstrahlung, von Jeans bis 
i^ndkleidein aufregendes Geschöpf, 
smantisch und zärtlich, möchte ihren 
raummann finden, 
6052 f 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

Kajütboot Orago 2000,570 x 220, 
Volvo 130 PS. Trailer. Planen. VBfur 
nur 9500,-, Tel. 06074 / 2 44 57 

iympathlscher Journalist, 44/183, 
iu!aussehender Jeans u. Anzug Typ. 
nit Interesse an Skifahren. Joggen, 
leisen, Fotografie, Theater u. f^usik, 
-amille u. Gemütlichkeit sucht liebe- 
■ofle Frau- Kind kein Hindernis. 
16052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 

ZUBEHÖR 

lelga, 38 J,, eine nette einfache Frau, 
chone Figur, ist häuslich u. zärtlich, 
ebt ein gemütliches Heim. Haushalt, 
larten u. die Natur, Welcher ordentli- 
Jier Mann holt mich zu sich ? 
»6052 / 74 36 PV Jasmin Bad Orb 

4 Winterreifen auf Felgen für Fiat 
126. Michelin. DM 450,- (2 Jahre). 
Tel. 06071 / 3 22 01 
Recaro-Sitz, heller Bezug. 1 a Zu- 
stand. DM 280 -, König-Sitz. DM 50 - 
006104/794 25ab18Uhr 
4 Reifen m. Felgen. Modell Michelin 
MXV195/65 R15/91 V. Radial X. 
5Loch.Tel,06104/7 17 06 

Junger 33jähriger 1,86 groß, blond, 
ucht ernste Bekanntschaft mit allein- 
itehender Frau, aus dem Raum Otfen- 
>ach für Freizeitgestaltung. Nur ernst- 
lemeinte Zuschriften an Chiffre 4333 

Toyota MR 2,2,0 GTi Targa, schwarz. 
EZ 8/91.Kat.1998 cm.115kW. 
25 000 km. Alufelgen, Breilreifen, V 
215. H 235. ABS, scheckheftgepfl,, DM 
32 500.- VB. Tel. 06106 / 94 02 

KFZ-ANKAUF 

ch weiß nicht wo ich Dich suchen 
toll? Bitte melde Dich bei mir. junger 
^ann, ledig, 34jähr. + lieb. Bist Du ein 
laiürliches Mädel und entspr. Alters, 
ladann... SchreibanChiffreA 155 

PKW gesucht! Auch ohne TU oder re- 
paraturbedürftig. Benzineroder Diesel. 
Tel.06103/6 27 83 
Kaufe Gebrauchtwagen, ab Bj. 84. 
auch TÜ fällig Od Unfallbeschädigt, 
Tel. 06106 / 1 88 46gew. 

VERMISCHTES 

Verkaufe Briefmarkensammlung- 
BRD, gestempelt. Marken BRD, Deut- 
sches Reich etc, postfrisch u. gestem- 
pelt (Marken teilweise geprüft) sowie 
Zubehör, VB: 55% Michelwert, Tel, 
06182/2 03 01 
Bei welcher Mutter in Steinheim 
kann ich meinen 1 -jähr. Sohn 1 -2 x pro 
Woche nachmittags abgeben? Tel 
06181 /66 31 21 
Elco-Brenner EL 01A8H Econorm 
2000, DM 180.-. Marktstand. DM 190,-, 
Tel. 06182 / 2 11 34 
Wir, Ende 30 mit 7jähriger Tochter, su- 
chen Gleichgepolte fürs Wochenende, 
um gemeinsam etwas zu unternehmen 
oder auch zum Klönen. Zuschriften er- 
beten unter H 308. 
Das besondere Geschenk! 
Onginal Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.a., Sammler gibt ab, Tel, 
06103/31 15 55 
Zeugen gesucht!!! An PKW'sder 
Fa. Gildenhoff Automobile. Oberrode- 
ner-Str. 170 in Nieder-Roden fand wie- 
derholt schwere Sachbeschädigung 
statt. Für Hinweise die zur Ergreifung 
derTäter führen ist eine hohe Beloh- 
nung ausgesetzt. Q 06106 / 7 25 09 
Suche Fahrer m. eigenem PKW, Mo 
Fr. V. OF nach Ffm. biete DM 500.-. 
Tel. 069/81 23 36 
Große künstliche Deko-Palme, mit 
Naturstamm, gr. Blattkrone. H: 2,50 
NP 1000.- für DM 395.-. 069 / 20 52 22 
Reitbeteiligung in Sprendlingen zu 
vergeben. Dressurmind.Kat.B .Tel 
06103/6 78 21 ab 18 Uhr 

TIERMARKT 

Rotstirnamazone, ca. 2 J., Cites, m. 
Käfig u. Zubeh. an Kennerz. vk., hand- 
zahm; wegen Krankheit abzugeben, 
DM1240,-,ChiffreA 131 

ENTLAUFEN 

Kater "Lucky", grau getigert, mit wei- 
ßen Pfoten. Brust u. Nase, am 9 4. in 
Heusenstamm entlaufen. Bitte Hinwei 
sean: Tel,06104/631 34 

UNTERRICHT 

Student erteilt Mathe-, Phys-, Engt. 
Nachhilfe bis 10 Kl. sowie (E-) Gitar- 
renunterr. (alle Stilrichtungen) + , Schrelbmasch.-Unterr,,06104/677. 

REISE 

VW Polo, Bj. 10/80.37 Kw, TU 11 /95. 
ATM 80 000 km, Preis DM 1500,-, Tel. 
06104 / 51 72 

Todtnauberg südlicher Schwarzwald. 
FeWo, 2-4 Pers.. ab DM 66,- Tag. 
Mai JuniTerminelrei. Tel.07671 /86 06ab13Uhr 

Woche Ober SÖÖ 600 Leser 

Mit einsr groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

lEKANNTSCHAFTEN 

iltraktl ve Friseuse, 36 J. vertühre- 
sch. weiblich, feinfühlig, romantisch 
zärtlich, sportlich aktiv. Skifahren, 

latffahren u. Wandern, liebt Musik, 
leisen, schönes wohnen, sehnt sich 
tach ein<?m ltet>evoilen Partner, 
(052 / V4 36 PV Jasmin, Bad Orb 

]n alter Römer sagte: Laßt dicke 
ii^rner um mich sein, Daswetbliche 
vesen, das auch diesen Wunsch hat. 
jte mir ein paar Zeilen schreiben. 
chM, 43/189. mag gern Kochen. Ra- 
ein, Reden. Reisen, uvm, 
^iffre A145 

'rau, 51J,, sucht Freundin zwecks 
reizeit im Raum Dreieich (kein se- 
uelles Interesse). Chiffre A 127 

iunggebliet>ene Witwe, 54 / 1.62, 
ucht auf diesem Wege netten IHN bis 
0 J, zum Tanzen, Fanrradlahren u. 
lehr, Raum OF. Zuschriften unter 
hiffreA 128 

ilücidicher, 24-iähriger. blonder 
:ngei, sucht gepflegten, inielligenten.char- 
:tdnten Bengel, Wenn Du noch klassische 
^usik lieost. ein Essen in gepflegter Atmo- 
ohare mit angereqtem Plaudern schätzt, 
iann me'de Dich! Bild erwünscht. 
Ijschnften unter N 762 

;s genügt nicht von einer harmoni- 
«hen Beziehung zu träumen. Sie 
nüssen die Initiative ergreifen u. ein- 
ach anrufen bei... Single-Frelzeit- 
rreff. Tel. 0611 /46 81 76 
^ur Freizeitgestaltung z. B. Tanzen. 
^usgehen, Urlaub, Faulenzen, sucht 
SIE 54M60 einen netten kuscheligen 
reddybärbisca.60J.,ChiffreA 129 
Margit, 54 J./Witwe, eine gute Haus- 
'au. möchte einen lieben l^ann um- 
sorgen u, mit ihren Kochkünsten ver- 
"Ofmen. Ich fahre einen kleinen Wa- 
jen, bin ungebunden und kann bei ge- 
jenseitigem Verstehen auch gerne zu 

ziehen, 
36052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
^bine, 24 J., natürliche junge Arbei- 
enn. sehr hübsch mit langem Haar 

scfiönen blauen Augen, roman- 
•sch. feinfühlig u. verschmust, liebt Ki- 
"0. Musik u. Urlaub, sucht zärtlichen u, 
^uen Partner 
)6052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
[insam ? Ungücklich? Wenn auch 
deinen liebevollen Partner/Partnerin 
swhon und Ihre Einsamkeit beenden 
»ölten, dann rufen Sie unsan. Nur Mut 
6052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
^htung aufgepaßt 1 Kostenfreie Ver- 
irtllungTür alle Frauen von 18-40 Jah- w. Anruf genügt. 
16052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

HEIRAT 

''iiiänderin, 35. venwitwet. 5 Jahre in 
Jutchland lebend, möchte lieben ■ann bis 50 J. zwecks Heirat kennen- 
^n. Chiffre 4373 

STELLENANGEBOTE 

^llle für 3-4-Slunden pro Woche 
^ Bürgel ges., Tel. 069 / 86 22 88 
^he Putzfrau lür Prival-Haushalt, 
^Innenstadt, Tel. 069 / 81 00 30 

- i«scl ges. f. Laden in OF (Lotto/Toto, 
. Chr., Schreibw. usw.), Vorkennl- 
^ erwünscht, Anrule ab 19 Uhr: 
'" 069 / 83 36 67 
^D^isslge, deutsche Haushalts- uouisbii« nausi 10119* 
"•idie net>en den anfallenden Reini- 
[JJsarlDeiten auch das Bügeln über- 

'20CiHen kann, gesucht. Die ArtMitszeit 
ivon Mo.-Fr. jeweils vormittags 
nach Vereinbarung sein. Zuschrif- 

JJ^eunterChiffreA 149 
Sollte In Heusenstamm, 2 x wö- 
rtlich gesucht, Tel. 06104 / 
^93 
ijwUrln OFf. Baubranche ges.. 
'*069 / 89 82 53, ab 18.30 Uhr 

Zuverlissiga Putzhlira.2 x wbchent- 
lieh. für4 Std. gesucht. Tel, 069 / 
85 50 13 

}na, 26 J., eine bezaubernde, süße 
'au. sehr anschmiegsam u, gutaus- 
lehend sucht eine starke Schulter zum 
^lehnen. Dem Beruf ist miregal. 
lauptsache Du bist ehrlich u. treu, 
6052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

Cordkinderwagen, dunkeibl mit gro- 
ßen Rädern u. Einkaufskorb, DM 50,-. 
(äapageienkäfig. 42 x 47 cm. DM 50.-. 
Tel- 06106,' 2 42 39, ab 18 Uhr 

STELLENGESUCHE 
KQchanhllfa mit Gesundheitspass od. 
als Bedienung sucht neuen Wirkungs- 
kreis. Tel. 069 / 86 44 86 
In welchem Haushalt wird elna Paria 
gesucht, (iltara Laute oder eine Fa- 
milie mit Kindarn) mit Referenzen, 
Zuschr. untar N 753 
Altenpflegerin mit 10 jihr. Erfah- 
rung sucht neue Stalle, mit Haus- 
haltsführung usw,. Rafaranzan 
Zuschr. N 754 
Student sucht Nebenjob. 
Tel.06104/6 77 20 
Erfahrene Bürokauffrau sucht stun- 
denweise Arbeil. Tel 06104 / 6 77 20 
Umschülerin Industriakauffrau. 37 
Jahre, mit EDV-Kenntnissen, Deutsch/ 
Russisch in Wort/Schrift sucht Wir- 
kungsbereich Raum OF/Ffm.. Tel. 
069/83 76 09. ab 14 Uhr 
Von Privat; Übernehme Schreibarbel- 
ten m. PC, Tel 069 / 87 37 09 
Welches Kind möchte mit uns spie- 
len? Unsere Tapesmutter bietet viele 
Spielmöglichkeiten in Haus und Gar- 
ten. Tel. 069 / 89 53 93 
Suche Haushaltshilfe 1 -2x wöchentl.. 
stundenweise. Bevorzuge jmd. in Neu- 
Isenburg. Tel. 06102 /1 76 68 
Tagesmutter nimmt Kleinkind 
ab 2 Jahre, in liebevolle Pflege, 
Tel. 069/89 16 64 
Suche Im Raum Seligenstadt Stelle 
als Kantinen- oder Küchenhille, aber 
nuramTage,Tel. 06182 /15 52 
Flexible Frau sucht Arlielt, 
auf 560-DM-Basis. im Raum Rodgau. 
Tel. 06106/7 21 16 
Kroatin sucht arbeit, gleich welcher Art 
(Kinder hülen)an Di-Mi-Do von 8-12, 
Tel. 069/89 77 95 
Suche Putzstelle. Tel. 069 / 88 45 46. 
nach 19 Uhr 
Ich bügele Ihre Wäsche nebenberuf- 
lich,Tel,06103/32 25 67 
Kroate 26 J., sucht Arbeit, gleich wel- 
cher Art, Tel. 069 / 89 77 95 

Kinder- u. Jugendbücher, gut erhalt 
l.1-10Df^zuverk,.Tel06102' 
3 97 17 
1 PaarAdldas AdvantBga,Gr.9. 
Turnschuhe. DM 50.- (Fehlkauf). Tel 
06104 / 4 42 58 
Neue Vollayball-Knieschützar, Gr 
M-L. DM30.-. «06104 4 42 58 
4 gutarhaltana Gartanklappsessel. 
braun mit Polster, je DM 25 -. 
Tel. 06071 / 6 27 18 
Allbert weiß. Schrank-Aulsatzschrank 
weiß 20.-div. Lampen 20.-zu verk . 
Tel. 069/86 81 98 
1-Mask-Weltraumstatlonl DM30.' 
zu verk.Tel.06102/397 17 

LlagebuggySO -. Netzlau(stall50 -. 
Babywippe20,-. Dreirad mit Schiebe- 
stange, alles neu. Tel. 06103 /2 34 38 
Stoflwindeln, die Sache f. Allernlivos. 
ca. 25 Windelsels V van Li m, Haken- 
verschlussl DM40-.Tel 06071 / 
4 45 05 
Biete Gartenschlauch, ca 40 m lang. 
3/4Zollf.DM45 •.Tel.06104 / 7 11 84 
Frisierkommode und 2 Nacht- 
schränkchen, moosgrün. Mahagoni 
zusammen DM 50 -, Tel. 06106 / 
1 32 75 
Stabile Holzliege mit Matratze, 
100 X 200cm. DM50.-.2Cocktailses- 
sel (von 1950), |e DM 20.-. Tel. 06106 / 
2 29 91 
KInderzImmer-Couch. 2-Sil2er, aus- 
klappbar. als Bell mil pass. Sessel, 
kompl. DM50.-, Tel. 06106 / 2 29 91 

FotovargröDarer, Krokus 66 inkl Ob- 
lektiv 1.5,6/80 und Belichlungsschal- 
luhr,Preis45-.Tel.06074/4 18 18 
Baby-Sachen, 1 ganzer Kart, voll 
schöner Sachen I 1-10DM, Gr 62.68. 
74. Tel 06071 / 4 45 05 
Kettler-Drelrad m. Freilaul u. Schie- 
beslange. DM 45.-. Roller. DM 25 -, 
Tel. 06103/4 41 38 
□amen-Popelln-Mantel. hellbeige. 
Gr. .50. neu, lür 50,- DM zu verkaufen 
Tel. 069/89 11 14 
Quer durch den Haushall + Kleidung, 
DM 1. bis 20.-. Tel 069 / 88 54 75 
Zu verschenken: Polsterliege aus 
Holz, gut erhallen, ideal lur Garlenhau- 
sehen. Tel. 06074 / 3 39 10 
Baby-Wippe. DM 15.-. Kelteler- 
Rudergeräl DM 50.-. zu verk.. Tel, 
069 / 86 81 98 

Playboy, Lui, Penthouse. pro Heft 
0,50 DM, Mindeslabnahme 20 Sick., 
Tel. 069/85 66 09 ab 17 Uhr  
KIndenivagen, 2 Fußsäcke, Storchen- 
mühle Autositz 0-9 Mon,, Sommer Um- 
slandszweileiler. Gr, 42, alles unter 
50.- DM. Tel. 069 / 8 00 37 47 
Lampen, Vasen, Bilderrahmen. Haus- 
hallswaren u.v.m. preisw. abzugeben 
von DM 1,-bis 30.-DM, Tel. 069 / 
88 27 70ab19Uhr 
Schöne Dinge für Haushalt u. Woh- 
nung gut erhallen u. preiswert abzuge- 
ben von DM 1.- bis 30,-, Tel. 069 / 
88 27 70 ab 19 Uhr 
Ölofen mit Kochplatten, 5.5 kW, VP 
50.-DM. Tel. 06071 / 3 38 36 
Game-Boy, Spiele: Marioland I, Solar- 
striker. Pinball, Tennis, Kwirk. Preise 
zw. 33,- u. 38.-, Tel. 069 / 83 44 51 
Kindersportwagen, m. Winler/u. 
Sommersack. Verdeck u. Schirm 49,-. 
WickelaulsatzI Kommode 29,-, Tel, 
069 / 85 59 81 
6 Kisten Flohmarktartikel. (Zinn, Va- 
sen, Puppen, Lampen) pro Kiste DM 
35.-. Tel. 06102/2 65 00 
Alles fürs Baby v. Anorak bis Schnee- 
anzug (teilweise neu), v. 1.- bis 35.- 
DM. Tel. 06102/2 65 00 
Spültecken, Ablage rechts, ältere 
Schreibmaschine, AEG-Slaubsauger, 
Hoover-Klopfsauger, Coca-Colalampe 
alles 50,-, Tel. 069 / 85 24 85 AB 
Bügelbrett, 25,-, nw. Ultraschallautoa- 
larmanlage 50,-. versch. StofttierB2,- 

■ bis 5.-, Tel. 069/85 24 85 AB 
Ca. 100 Einweckgläser, alle Größen, 
zus. 30.- od. einzeln. 1 P. Ski m. Bind, 
u. Stöcke, 50.-, Tel. 06182 / 6 90 08 
10 Welleternltplattan. L.: 2 m, B. 1 m, Zü verschenken. Tel. 06182 / 6 72 75 
Alte Briefumschläge. Postkarten u. 
Abzeichen v. 1.- bis 25.-, Tel. 06102 / 
2 65 00 
2 Hercules Klappräder, weiss. DM 45,- 
u.35,-zuverk.,Tel.06104 / 7 22 19 
Judo-Anzug, Gr. 150, DM 30,-. div 
Ki.-Bekl.v. 1-2Jahren,Stck. V. 1-/10,- DM, Rattan-Schaukelstuhl, Dlyfl 45,- 
Tel.06106 / 2 21 45 
Handrasenmähar. 25,-, Wäschespin- ne 50.-, Tel. 069 / 87 42 20 
Wohnzimmerschrank. 4.17 m, mit Beleuchtung u. kl. Glasvitrine, DM 50,-, 
Tel. 06106 / 2 42 39, ab 18 Uhr 
2 MeerschwelnchenkSflge 45 x 70 
Kunstof145,-u.45x28lvlelallinkl Zub 25.-. schon mal bewohnt gewesen, für 
neue Bewohner zu verk.069 / 86 62 05 
Kl.-Fahrradsltz20,-, Ki-Waschbecken 
t. Badewanne 10,-, Ki-Flötotto Schreib- 
tisch 30.-. gr. Vogelkäfig 20.- 
Tel.069 / 86 81 98 
1 Alf f. DM 5.- u. 1 Katzenbaum m 
Catsan f . DM 50 - zu verk., Tel. 06102 / 
3 97 17 

_WOCHE üsra 5M IJBSER 

Mit einer grossen Auflage 
♦ 

FÜR Ihre private Kleinanzeige 

Ofljax gleich, walch« privat« kleinanteia« Sie aui^ban > ob Sie Dur 
Auto verkaufen, auf der Suche nach einer neuen Wohnung sind 

oder Wohnraum vermieten, Immobilien privat verkaufen oder kau- 
fen mächten, etnnui sum Verkauf anbieten, Ihren Traumpartner 
finden wollen, nach neuen Kegelpaitnem AuMchau halten, »ich 

beruflich verändern möchten... 
Sagen Sie es unseren I.asem mit einer Anxeige im* 

Sie erreichen mit dieser hohen Auflage auch den letsten Winkel tn 
unserem Verbreitungsgebiet in Stadt imd Kreis Offenbadh. , 

3 Zeilen nur 13.- DM 
inkl. MwSt. 

3H RW-Angabota 
31 ETW-0«audu 
3F Haus-Angabota 
30 Raua-OeaudM 
3C lUatOMNidhs 

Vatmietongaa 
311 WohnungtUusdi 
S Vstklhifa 
SA llÖbal/lHnridituiiaan 
SB Btidaidung 
5C Haiudiatttgartta 
SD AntkiuttttanySdumiclc 
ac rotomiin/optik 

SF H»t/TV/V!daomsUn>nlk 
SG lio<lk-ln«tniinsat« 

PI«ttsn/CDa 
BB HaUnr/TraiMit/Spon 
5K C^piMr-B6ta« 
SU AUai^sKiiui 
V KwiigMwdw 
6A Zutauachan 
OB Pfianzan/aaitanliadarf 
2B StsUangaaucIia 
13 Tiaimaikt 
10 VaimladktM 
lOA IBUahran 

108 Qnqipan/Vaiaina 
I2A Untanioists-Oatudia 
IBA VarloranVQafundan 
I Auto-Vaikauf 
1A32 Auto-Ankauf 
1A33 Caraplng-Pahnauga 
1A34 Motorrad 
1A36 KFZ-Zub^r 
1A38 Boota 
II Bakumtfdiaft 
17 Halratianialgan 
22 BU DM SO.- 

Bestellschein 
für eine private Kleinanzeige im 

mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
uns verlegten Heimatzeitungen und Anzeigenblät- 
tern am Erscheinungstag. 
Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
100263, 63002 Offenbach, 
Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 

Rubrik-Nummer 

bis 3 Zeilen =13.- DM 
bis 4 Zeilen =14.- DM 
bis 5 Zeilen = 15.- DM 
bis 6 Zeilen = 16.- DM 
bis 7 Zeilen = 17.- DM 

je weitere Zeile 1.- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 

Bitte deutlich ausfüllen. Pro Zeile 29 Buchstaben irJtl. Punkt, Komma und Wortzwischenräumen. 

I I I I I I I I I I I I I I I II 

I I I I I I MIM 

LL IIIII II II I II II I 

III II II II I 

INI    

I I II II II II II  

II II II II II II II II II I 

I I I I I I n 11 

I I I I I I I I 

I I I I 11 I 

I I I I I I I II 

INI  

II II II II I I 
Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (+ 4.- DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften + 8.- DM) 

Name, Vorname I I I I I I I I I I I I I I I I I 1 I I ±J 

I I I I I I I I I I I 'I I I I I I I I I I I I I 

MM M I I 
Stra/ie, Nr. 

PLZ/Ort 

Der Betrag 
O liegt als Verrechnungsscheck bei Kto.*Nr. 
O soll abgebucht werden 
(Keine Rechnungsstellung) 

I I I I I I I I I I 

BLZ 

Dank 
''" cjr ."f nj» "" »t r «r 

TaschenfederKernmatratie, 
160 X 200 zu versch (Trecapullman 
guterh.).Abh Anf Mai.Tel,06074 
2 53 16 
3 Wandvitrinen, Seilen weiß. Türen 
Glas (Ikea Kryss)|e DM 50,-, Flurgar- 
derobe. Schmiedeeisen. DM 35 •. Tel, 
06104/6 63 80 
Zu verschenken: Bett 1,90x0.90. Pot- 
slerliege, erhöhtes Kopfteil. 1.90. Pho- 
noschrank. schw. m. Anschlußkab,. 
Tel, 06074/2 75 62 
Ca. 600 Stück Dachziegel zu ver- 
schenken. Tel, 06074 / 2 74 63 
Fahrb. Holzkohlengrillwagen. 
2 Grillst. DM 30,-. schmiedeeiserne 
Hängelampe m.Stotlsch., DM30.-. 
Holzschaukelpferd m, Sitzverkleinerer. 
DM25.-, Tel.06071 / 2 38 16 
SSchwIngsessel.weißf je30.-. 1 
Ecktisch, 70 X 70, Eiche, dunkel, DM 
35.-.Tel. 06182/ 16 72 
10 glasklare Kugellampen, geg eine 
Spende f, den Kindergarten abzugeb. 
Kath. Kindergarten St, Martin. 
Froebelstr, 1,64807 Dieburg 
Korbkinderwagen mit Cordverdeck 
und Einkaufskorb,,altmodisch" aber 
auffallend,30 -.Tel,06106 / 7 23 7t 
Keramikglasuren 1040-1080Grad. 
an Hobbytöpfer(in), von privat, zu ver- 
schenken Tel. 06182 / 2 46 65 
Wander-Schuhe, Gr. 40/41. Voll- 
Leder, braun, sehr selten getragen, 
DM 30.-. Tel. 06071 / 2 53 02 
Damen-Kleidung, Gr. 38/40/42. sehr 
gute Qualität, auch Teile für ältere Da- 
men, von DM 20.-bis 50.-.Tel-06071 / 
2 53 02 
Bilder und Gemölde mit und ohne 
Rahmen, versch. Motive u. Techniken, 
DM30.-bisDM50.-.Tel.06071 / 
2 53 02 
Baby«Bekleldung, f. Mädchen, 
Sommer, Gr. 68-92, sehrgt. erh., St. 
ab 5,"bis 10,--; Türgitter z. öffnen DM 
30,-Tel.06182/2 39 09 
Babybadewanne m. Gestell, DM 25-, 
Umstandkleidung. DM 30.-, Umstands- 
hose, Umstandsbadeanzug, Gr. 42. je 
DM 20.-. Tel, 06103/6 35 68 
Mülltonne, 120 Liter, grau, NP DM 
100.-für Df^ 49.-zu verkaufen. Tel, 
06104/6 16 48 
Gardinen, weiß, 300 cm. br.. 260 cm. 
hoch, feinmaschig, DM 30.-, Tel. 
06104/4 42 58 
Pferdehalfter u. Wagendeichsel (als 
Blumenampel verwendbar) für DM 50 - 
zu verk.. Tel. 069 / 83 34 23 

Schreibtisch mit Schreibmaschl- 
nen-Tlsch DM 50,-. Zeichentisch. 
DM50,-,Tel.06l03'3 40 95 
3gr.TütenHerrenkleid.,Gr 48,ca 
30Teile.f.jeDM50.-.3gr TutenMad- 
chenkleid .Gr. 122-146,jeDM40 
Tel, 06103/8 59 23 
KInderbettwAscho 3 x und Bettspann- 
tücher 2 x DM25,-, Tel, 069 / 85 59 81 
Heizkörper, weiß, Länge 1.80 m. Ho- 
he0.52m.f,DM30.-,Tel.06106/ 
7 90 02 od. 7 34 31 
STrachtenblusen,Gr,42f DM50.-.2 
Kniebundhosen.Gr 42f DM30 -.Tel. 
06103/8 59 23 
Couchtisch u, 2 Sessel, gut erhalten 
DM 50.-. Lattenrost DM 20.- Tel, 
06103/8 21 05 
Kompakt-Stereoanlage, DM50.-. 
Herror^-Fahrrad. Filmkamera 8 mm, 
Filmprojektor, el, Schretbmasch . jo 
DM 50.-,Tel,06104/442 44 
Nähmasch., ca. 70 J. all, DM 50.-. djv. 
Lampen DM 30,-. Kleintier-Käftge DM 
10,-. Haushallsgeschjrrbis DM 50,-, 
Tel, 069/86 44 53 
Action Replay für Gamo Boy. 
DM40,-. Porst Blitz. DM40,-, Mumrn- 
Selection-Uhr. DM40,-, Dino-Uhr 
DM 20.-.Tel,06102/32 0861 
Für Fahrschüler; Degener Lehrbuch 
u. Prufungsbogen Je 50,-. Tel, 069 / 
87 39 75 

2 knallrote Hängelampen von Ikea, je 
DM20,-VB. 1 Telefonbord, Kiefer, 
DM 50.-. Tel, 06102/32 0861 
Fußballschuhe Adidas Gr 38. Reit- 
stiefel Gr. 36. je DM 28.-. el. Schreib- 
masch.. DM 50.-. Teewagen. DM 30.-. 
Tel, 06104/4 44 13 
Teppich, Hochflor, weiß/gelb/ocker. 
2.50 X 3,50m.DM49.99,Tel,06108/ 
7 29 52 
Waschtisch, 2 Stck., mod. Form, je 
20.-, dazugefiör, Säulen, je 20.-, alles 
les bahama-beige.06106/ 7 90 02 od. 
7 34 31 
Avonparfümflaschen, volle, große 
und kleine. Interessant für Sammler ab 
3.-, über 100 LPs Stück 3.-. Tel, 
06104/6 26 23 
Monitor, Monochrom. Ambeq. S/W 
odergrünTTL.je 50,-.Tel 
06071 /3 56 36 
Verk. Sommerumstandsbekl., Gr, 
38-40; Lauflernschuhe, Gr. 21, unge- 
tragen. DM 30.-; Gehfrei m. Spielplal- 
te,DM25.-:Tel.06106/741 74 
4 Top Alu-Felgen mit Reifen 185/60 R 
14.6J X 14 H2. je DM 50.-. Tel. 06108 / 
7 29 52 

Div. Katengeschirr, bis 25.-DM; 6 
Bleikristallbierkrüge 30.•: Isolierkasse- 
rolle v. Schott, 50,-DM Tel. 069 / 
98 54 23 22 od. 06102 / 66 48 
Neue Deco-Atelierleuchte und schw. 
Studiokiappenspotscheinwerfer.pro 
St, 50.-. rechterGolfkolflügel (79-83). 
50.-, Tel. 069/88 01 52 
Ältere Flur-Küchen-und Schlafzim- 
merlampen, Coca-Colawandlampe, 
neue Autoalarmanlage, alles DM 
50,-.TeL069/88 01 52 
Wandfächer aus Thalland handge- 
malt auf Seidenstoff! 1 x150cm breit, 
DM48.-. 1 X lOOcmbreit.DM28.-, 
Tel. 06071 / 3 41 93 
Biete div. Damenkleid, an: u. a. Bu- 
sen. Röcke, Mantel, Gr. 40, bis DM 
50.-.Tel,06104/7 11 84 
Babylammfell, DM40.-. Baby- 
schwimmreif. DM 10.-. Tel. 06103 / 
4 32 84 
Kinderfahrrad, 20 Zoll. DM 50.-, Tel. 
069 / 83 34 23 
Biete 7 Innentüren ohne Rahmen, 
203 X 85 cm, Holz Rüster furniert, je 
DM 50.-, Tel. 06104/7 11 84 
Airbus A 320 Flugsimulator, für 
Amiga, original Disketten. Handbuch, 
Karten, Cockpitposter, nur DM 49.-Tel. 
06182/6 78 18 
2 elektr. Rasenmäher, zwar etwas 
ältere Modelle, aber Top-Zustand, je 
DM 20.-,Tel.06108/754 86 
Gardena Sprühschlauch, nur 1 ,-DM 
pro Meter; Anschlußkupplungen nur 
1 ,-DM/StückTel. 06182 / 6 78 18 

Da.-Oberbekleid., ür. 48, hock, 10-, 
Jacke "Geissler", 25.-, Kleid, blau. 
"Ära", 35.-. Jacke hell 50.-. Bluse rot, 
10.-, gelb. 30.-. Tel. 06104 / 25 63 
Fahrradkindersitz, 40,-, Herrenfahr- 
radrahmen verp, 50,-, Hinter- u. Vor- 
derrad 50,-; CB-Antenne 30.-; Digital 
Maus50.-Tel.06108/6 81 43 
Da.-Oberbekl. Gr. 48, Jacke rot. 50 -, 
Mantel, schwarz, "Loden". 50.-. Da.- 
Fahrrad. 26 Zoll, 50.-. Tel. 06104 / 
25 63 
Entsafter, Reiseschreibmaschine, 
Gesichtsbräuner. Stehlampe, Wäche- 
schleuder. Untertischt>oiler, je 45,-.Tel. 
069 / 84 30 65 
1 Schuhschrank, 40,-; 1 älterer 
Puppensportwagen 15,-; 5 Hummel 
PKje5,-;2Goebel-Tellerje20.-: 1 
Ballkleid50.-Tel.06104/4 12 90 
Fahrradkindersitz (vorne, Maier- 
Buildog-Midi), DM 40.-,Tel. 06106 / 
1 62 70 
20 Internatsbücher, je DM 2.-. 100 
Knäuel Wolle, hochw., je DM 1.-, Da - 
Kleid., Gr. 40. je DM 15.-. Tel. 06103 / 
8 59 23 
30 Stück Stahlsprießen, ausziehb,. 
zu verkaufen pro Stück DM 20.-, Tel. 
06071 /40 66 

GESCHÄRLICHES 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malen - Tapezieren - Renovieren, usw. 
Fa. Wagner la 069 / 67 39 35 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr, 
E-Herde, Trockner usw., auch defekte, 
hole sof. ab. 069 / 38 71 57, Fa. WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu verk.. 
z. B. Waschm.. Wäschetr,. Kühl-u.Ge- 
frierschr..Geschirrspülm,. Küchenmö- 
bel. Spüle. E-Herde. Gash.. u. v. m.. 
Tel. 069/85 49 53 
Latten, 24 x 48 mm, rauh. roh. bis 1.75 
m lang. m/DM 0,39 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, ander 
B 448. Tel. 06104/9 50 40 
Miwe Kondo 6.5 Et. Elek., Seewer 
Rondo (Automat), 6 J,, Habersang 
Fettbackgerät 36 Stück-Halbautomat. 
Kühllisch mit Sahnebläser. Vissmann 
Kühlzelle 180-150 cm, Edelmelallti- 
sche, Waagen. Reibmaschine. O.-Ble- 
che u. sonstiges Kleinmaterial gunstig 
abzugeben. Offenbacher Kaffeehaus. 
63065Offenbach.Tel.069 / 88 20 06 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

zahle Spitzenpreise! 
Briefmarken- u. Münzenfachgeschätt 

Werner Könne! 
Grofie Markt8tr.47 

63065 Offen bach 8 069 / 88 37 39 

Eiche Laminatboden, 8 mm stark, 
melaminharzbeschichlet, Stirnholz- 
nachbildung, 128.5 x 19.3cm. nur 
m2/DM 29,95 bei HOLZLAND 
BECKER, Obertshausen, an der 
B448.Tel.06104 / 9 50 40 
Dächer, Terrassen, Baikone-Fliesen 
Kunstsloffbeschichtung, kein 
Schmutz, kein Ausbau, auch Industrie- 
böden. Jens Giebe. 069 / 81 02 72 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98,-. 
Mieleab 110.-, Kühlschränke/E-Herde 
ab 50.- usw., Lieferung frei Haus 
O 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm. 
SAT-Antennenbauer Installiert und 
stellt ihre SAT-AnIg. im Nebengewert)e 
optimal ein, Tel. 069/69 51 79 50ab 
18 Uhr 
Kaufe bar: Ahe Gemälde, Rahmen, 
ganzeNachläl3e.06102/3 72 69gew, 

MEGA-ELEKTRO 
Elektro-Hau^eräte führender Marken- 
hersteller zu Super-Abholpreisen (oh- 
ne Lackfehler Transportschäden) 
64839 Münster-Altheim. Münsterer Str. 
18, TeL 06071 /329 95 
SONDERANGEBOT, Esche welB 
Parteeie, Dekor. Hoiznachbik)uf>g. mit 
Nut u. Feder 260 x 20 cm. 10 mm stark 
nurDM8,95/m2bei HOLZli^ND 
BECKER, Obertshausen, an der 
6 448, Tel. 06104 / 9 50 40 



wcxnmfr 

% 

% 

K 

Jede Woche Ober 500 000 Lssm 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

ETW-Angebote Häuser-Gesuche MERCEDES NISSAN 

Von Privat.1-Zl.-ETW, 47m'', gr BIk . 
Of -Slatll. vorkohrsgunstig. sofort Iroi, 
Pmms vn, KF7-Stollpl vorhanden. 
r«)l 069/H 00 39 74,abt9Uhr 
Obertshauten-Hauten, 2-ZI.-ETW, 
Kii .Hnd.Bnlk .nouoERK.vonPnvnl 
für ÜM205 000.-. Toi 06104/ 7 26 94 
1 '^-ZI.-ETW, Dietzenbach. 45 m-'. 
ruhig.snub Haus, Rodgnustr .Balkon, 
Kollor ♦ Garagonpl. DM 129 000,-. 
Ti!) 06074 / 2 77 03 
Hoiisenstamm. 4''a-ZI.-ETW, 120 m«', 
h(!frl f ornblick, 11 Flg , IG.diroktam 
Wald. Kl Oarton, Schulau Busindor 
Naho VEU10 000 ,«06104/51 11 
Rodgau/Nieder-Roden, Maitonette, 
sj?hf gopllogt. ca. 90 rri''. 3 Zi. f;BK, 2 
Bador. 1 Torr, 1 Loggia, cn 20m''Gar- 
|of\.Garago ♦ V txiras. Ang vonPriv 
an Pnv . f-'rots VB, ChiHro H 32ß 
3ZI.-ETW, 100m--, mitgr Batkon/Log- 
gialonslor, mit Blick/um Taunus, im 
Mainpi'fk. kumpl niil nouon Moboln, 
nou ronoviort. lur DM 380 000,- von 
pnval/uvork .Chjlfro4371 
ETW.B2m23Zt..Ku .Bad.gr Balk.. 
nbsolutoruh.kl Wohnanl inOF. 
Goschw -Scholl-Sir , KP376 000,-. 
inkl rG.-PIal/. Toi 069 / 4 00 77 21, 
ab1BUhr069/H721 08 
Schöne4-ZWmit S-Totr ,EBK. F.BS. 
G-WC. 105nv'.Garagn, ronoviorungs- 
bod .dohalblurnurDM225 000,-, 
Schwimmbad im Hs . in Rodgau/Nio- 
dor-Hodon. Toi 06081 / 6 6Ö 51 

WIR. Papa. Mama, Kind suchon von 
Prival. vor/(jgswoiso »n Housonstamm 
Maus mit Garion. mind 120 m-' 
/ukaulon. Toi 069/85 74 19 
Suche 1 -Farn.-Haut nur von Privat in 
OF. Toi 069/25 39 52od 84 56 63 
Prival suchl 2-4-Fam.-Hs.. Prois l)is 
max 19lachoJME ChillroK945 
Suche Mehrfamilienhaus, /u kaufon, 
ovil milBuro/Goworbo.von 
Privat. Toi 06102/40 00O.2 35 11 

Gew. Räume-Angebote 

Verkaufe Mercedei 230 E, Garngon- 
wagon, Top/ustand. violo Extras.Bj 
B6,ProisVB, Toi 06181 / 5 45 16 
DB 240, BZ 7/82, Motorschadon, sonst 
gutor Zustand, noch angomoldot. VB 
1000,-DM. Toi 06182/6 41 44 
MB 280 SEI 26, B| 82.7700 km. SD. 
Alu, Airbag.Wi -Roiton.ABS Mol • 
Lack . Autorn . TU. Bromson, ASU nou. 
DM 6950 ■. VB. Toi 06102 / 46 63 
DB 200,9/83, 187 000 km. 2 Hand. 
SSD. ZV, AHK. RC. koin Rost. DM 
3700-,Toi 06184/44 27 

Heuaenatamm. 2-ZI.-Wohnbüro, 69 
m'. Tooku , Bad. Mioto DM 1242 • 
♦ MwSt/NK/KI . 069 / 83 M 44 Od 
06104/64 65 

Grundstücke-Gesuche 
Garten od. FrelzeltgelAnde /ur Pacht 
ovl auch/u kaufon. in OFod Umgb 
gosuchl, Tnl 069 / 84 66 24 

190E,B| 5/88, TU 11/95, Aulomatic. 
Kat, SD. motallic. 106 000 km, 
schockbnftgopf) violZubohor, DM 
18 000-.Toi 06102/3 71 76 
230erMercede8Autom.,ß| 77,TU/ 
ASU nou, gopfl-, Schiebedach. RC. 
blau, Prois 1500 •« 069 / 86 65 72 
Mercedes 200, Ben/tnor, Son/o, olSD, 
ol Sp . Radio Schockhoftgopl, ein Bo- 
SJt/or, sohr gulor Zustand. 136 000 
Ikm.VBDM 13 800,-. dringend. Tel 
069 / 89 85 76 

MIcraGL Super, 1.01,50PS FZ 10/ 
87.54 000 km. TU AU nou. 5Gang. 
schwarz mot. Sportionkrad. RC, 
Bromson.Roilon, AuspuHnou. DM 
6300.-, Tel 06104 ■'6 75 05od 0172.- 
69 12 107 
Nissan Bluobird. Diosol, Kombi, B| 86, 
Glasausstolldach. Sorvo, vorsch nou. 
Vß3800,-, Toi 069 ' 85 33 69 
Nissan Stanza SOL1.8.90 PS/66 kW." 
B) 85,TU2/95,5-Ga»ig.4 tur .d'l)lau- 
mot. Gawa, kein Rost, 2 Hd . Glas- 
dach, Spoilorotc , DM3500 •, VB. Tel 
06102/5 13 62 
Nissan MIcra 1.2 Super S. woiD, 
schw Polster. 40 kW/54 PS, EZ 10/90, 
Radio. Bosl/ust , 14 300 km. DM 
11 500.-. Tel 06106/92 22 

Opel Omega CD 1 Ausfuhrung. 1 
Hand. GaWa, kompl neue AuspuHan- 
läge mit Kat, 4 noue StoOdampfor, Bj 
&f. tkm89 000. TU 9/94, motallicblau, 
14 600. DM. Toi 06104 ' 12 96ab 
Donnerst 16Uhr 

Opel Senator 2.51 Autom., kupforfar 
bon mol. SD, Garagenwg , 103 kW. 
EZ 12'B4,160 000km. TUbis 1/96. Zu- 
satz) Wi Bereifung,VBDM5400,-, 
Tel 06104 ■ 7 91 31 

Opel Kadett D Kombi. B| 11/85,1,6, 
Cas Radio. TU8/95, Zubehör, VB 
5200.-, Tel Ü6074 '3 37 19 
Opel Astra, 1,61,75PS.schwarz-met. 
2lrg ,oFH,SSD.34 000km.B) 1^93, 
VB DM 16 000,-, Tel 06104 ' 6 30 33 
Kadett Cabrio Edilion, 75 PS/55kW, 
EZ3/91.19tkm,Saturnrnol .TU/ASU 
3/96.otoktr Faltdach.olFH, Sorvo.ZV. 
Color. ALU, RC, GaWa. Schockhofl- 
gopfl , 1 Har)d,DM21 900,-, Tel 
06109/2 29 30 

OPEL 

Opel D Kadett, B| 80. TU/ASU nou. 
156 000 km. 1 Hd . Karossono gono- 
raluborholt. DM 1400 •, Toi 06071 / 
4 24 06 

D-Kadett, Bj 83, gutor Zustand. 
/O 000 km, 1Ü neu. Preis VB. Tel 
06106/2 20 92 
Opel Kadett D, [^ 80. TUNov94r44 
KW. RC, blau. DM900.-, Toi 06104 / 
4 47 93 vormittags 
Kadett LS. 1.31. EZ 9/87.60 000 km. 
Garagenwg ,Radiou v.m .DM6500.-, 
Toi 06103/5 26 76. ab 17 Uhr 
Vectra200016V. 110kW.EZ4/91. 
40 000km, NP OM45 000.-. Extras 
ABS, Kai , LM-Folgon, SL. oAsp , RC, 
oSD. WGD, ZV. Bordcomp . bordoaux- 
rotmot u v.m . umständehalber abzu- 
lobon Top-Zusland. Preis VB, DM 
'3 900, .Toi 06182/45 52 

Suche Garage oder sonstige Unter- 
stellmögllchkelt für Cabrio in Olfen 
bach. Naho Frankfurter Str ,Tol 069/ 
8 00 45 09 oder Fax 82 56 23 

Häuser-Angebote 

Tiefgaragenplatz (kleine Einheit) 
f^athonaustraOo 24 B, sofort froil 
«06257/46 33 

Von Privat: 25 Min. bis Ffm.zw. HU 
u. Gelnhausen, 1-Fam.-Haus, freist. 
Wfl. 140m-'.Grdst. 703rTii'.EBK. 
Garago.Ortsrandlago. DM 520 000 -, 
Toi 06055 7 8 11 69 
Von Privat: 25 Min. bis Ffm, zw. HU 
u.Gelnhausen. 1-Fam.-Haus,freist. 
W(l 140 m*', ürdst. 703 m«'. EBK, 
Garago. Ortsrandlago, DM 495 000 •, 
Toi 06055/8 11 69 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

FAHRZEUGMARKT 

AUDI FORD 

IV V '• J; I-. • 
f; ■ 

AudlBOGLS.Di 3/BO. 75PS, TU6/95. 
158 000 km. gopfl Zust,. VB DM 
1850.-Toi 06074/9 04 58 

Fiesta CLX, 50PS/37 KW. B), 91. blau. 
1 Hand,km48 000.VBÜM12 300.-, 
Toi 06182/662 20 

AudICoupö, B} 89,136 PS, schwarz 
mot ,84 000 km, ol. SD. ASP u FH. 
Bordcompulor. Holzvorkloidung innon. 
Alarmanlage, Radio Gamma, 4 Wintor- 
roilon. VB29 000.-. Toi gosch. 
06103 / 953106. pnv 069 / 89 25 25 
Audi 100, /4 kW/IOt PS. EZ6/92, 
wüi(3.60 000 km. ZV. olFH, olSSD, 
..bota"-Radio. 9 Roifon/Folgon. 
Dionsiw.. Top-Zustand, VB24 400 
fol 06074 /9 88 13 
Audi 100 CD. Aulorn , mot -bronze, B) 
83, 100kw.6irkm. I.Hdn .scfiock- 
holtgopfl. nou boreift. neue Batterie, 
Alarmanig.. Automatik-Anl.. Nebel- 
schoinw., GaWa.div, Extras, sehrgo- 
pflogt.DM8000.-.Tol 06108/63 08 
Audi 90,2.0 E. 85 kW, EZ 10/89. " 
160 000 km. Kat.. Sorvo. Color, Ve- 
lour. ZV. SSD, VB 14 900.-.06104 / 
6 57 43 

Ford Sierra, 1,6 CL, B|. 8/86, TU. Nou. 
Kat.4-lung,rncl . VB4750.-,Tel 
06106/ 1 88 46 
SlorraGL,5trg .2 01.100PS.39 000 
km, RC, SD. Sorvo, Alulolgon. 205or 
Rolfen. Hockspoilor. Fron}- und Hock- 
Scheibe bohoizt, DM 13 400.- VB. Toi 
06106/221 45 

HONDA 

Honda Akkord, 2 1,133 PS/97 kW. B| 
3/90,68 000 km. eSD, olFh., ZV, nouo 
Roilon, Khma, DM 20 500 - Toi 
oeiO"! M 94 ")8 

Akkord 2,0 E X. 75 kW. B| 3/88, 
119 000 km, TU 5/95, blau-mol., Sor- 
vo, ZV, Kill, oSD, BlaiipunkI RC, 

. 4 Winlotreifon, AHK, DM8800 -, 
Tel,06t82/6 64 83 

BMW 

BMW525i,B),8/91.27 000km, 
Extras, VHB; BMW 320 i.Bj 5/89. 
53 000 km. VHB. Tel. 06071 / 2 22 20 
3251,Bj.5/91,schwarz-met .Leder, 
Klima, HiFi, Vollausst.. nur 28 000 km, 
17" Alu mit 235/40 ZR 17, sehr gopfl, 
Garagenwagen. NR. VB DM 39 000,-. 
Tel,06106/ 7 14 41 
BMW 5251 A, Kat., 24 V, B) 91, calyp- 
sorot-mot.. viele Extras. 58 000 km. 
DM32 OOO.-.Tol, 06104/25 14 
BMW520(,Kat.,B| 88!lÖTÖb0km, ~ 
lachsstlber-mef, tiefergel, LMF. 
225er Reifen. Sportauspuff, gepfl. Ga- 
ragenwagen. elFH. VB 17 500.-. 
Toi 06104/49 04 76 

Honda Clvic-Shuttle, Kombi, Sturig, 
rol-mot .85PS. 113Tkm. EZ 12/84, TU 
1/96, bed, schadslolfarm Stufe A, un- 
fallfrei, gepfl. Zustand. Glashubdach. 
ALU-Felgen, RC-Stereo, VB DM 
4500.-.Tel.06182/695 17 

Honda Legend, grau, Bj. 89.60 000 
km. RC, SD, VBDM 17 000.-. Tel, 
06106/2 18 05 

LANCIA 

Lancia Delta. HF, Turbo, G -Kat, Bj. 
89. rol. elFh. LM. Recaro, ZV. Auspuff 
defekt. 122 000km. VB7300 -.Tel 
069/66 41 82 43 

DAIHATSU MAZDA 
Daihatsu Charade.G 10,Sondermo- 
dcll mit Bullauge, B| 81.95 000km 
50 PS/36 kW, TU 3/96. VB 1200 -, Tel. 
06074 / 9 86 69 

Fiat Uno Turtra i.a, Racing, I Hd , 
8/92, TU 7/95,25 000 km, rol, 112 PS/ 
82 kW, ABS, GSD, getönte Scheiben, 
gei Ruckbank, sehr gepflegt, VB DM 
15 000,-, Finanzierung mögl, 
Tel. 06104 / 56 25  
Fiat Panda, 34 PS, EZ 10/91, Radio/ 
Cass.,25tkm, DM 7000-, Tel. 06021 / 
6 06 13   
Fiat Uno SS, Bi 84, TU neu. Kat , guter 
Zustand, VB2950,-, Tel. 06106 / 

1 88 46 
Flottar Flitur, Fiat Uno TurtX), 100 
PS/73kW,TUneu,VBDM11 900-, 
Tel, 06074 / 71 12  
Fiat 126.19 kW. 26 PS. Bj. 89. 
18 000km, rot. DM3500.-, 
Tel, 06071 / 3 22 01 

Mazda 626 Coupi, 2,21, schwarz, B| 
10/90.60 000 km, ABS, el. SSD, Kat, 
Sony-RC, VB 15 000 -, Tel 06106 / 
64 53 68, ab 17 Uhr 
Mazda 626 QT, B| 86, TU t ASU neu, 
tielergelegt, Hecksp, ZV, Sportaus- 
pulf, Servo, SSD. Tempomat, el. FH, 
RC + Equilizer, rot, 120 PS, 205er Be- 
reitung, div. Neuteile, DM 4300,-, Tel 
06071 /3 42 27 

MITSUBISHI 

MIKublthi Colt GLX, TU 2/94. fahrbe- 
reit, VB400,-; Tel. 069 / 5 97 63 85 ab 
20 Uhr  
MlUubiahl Cordla, Bj. 82.75 PS, ca. 
240 000 km, ohne TU, grünmet., Spo- 
iler, mehrere kl. Defekte, fahrber., 
650 - VB, Tel. 06106 / 7 53 38  
Mitsubishi Galant GL81, silber-met., 
Stufenh.,kW80,Zul 11/90,el.SD/FH, 
NR, Garagenwag. zu verk., Preis VB, 
Tel. 069 / 85 52 28 
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Campingfahrzeuge 

Kadett Frlico 1,61, schwarz, SD. 
52 Tkm. EZ4/91. TU neu. 3trg . RC 
VHB 14 500,- Toi 06103 / ? 59 28 

Neueröffnung: Montag. 18. 4.1M4 
ab 15 00 Uhr »n Obertshausen Häusern 
BurgormejstorMahr-S!raOe24, Rel- 

Jroa Woche Ober 500 000 Lksir 

Mit einer groben Auflage für Ihre private Kleinanzeige 

BEKANNTSCHAHEN 

«emoblle - Wohnwag.n, Vermietung. 
" iV ~ 

Omefl. C.r.v«n 2,01 Club. 115 PS/84 ^';gi,^,2Xrflilr''l OF ^^'t.I. 
Verkaul-Servico, StolTplatzo, Gaspru- 

elni' 
kW, Bi 8/90.77 ODO km, rombr -Silber- 
mot. Sorvo, ZV. GSD, NR. RC. LM, 
olASP, Color. hohonvorst Fnhrorsit/. 
LndoraumabO .Dachrol, gopfl Zust. 
VBDM 19 500 -.«06071 / 3 82 00 
Opel Catlbra 2.01.Bj 4/91. schwarz, 
55 000 km, ABS, Servo. ol ASP, 
ol SD, RC. TU/ASU nou, scheckholt- 
gopltogt.DM21 900-,Toi 06181 / 
6 03 79 
Kadett Life 1,41.60 PS. EZ 2/91. gor 
Kat. 3turig, rot, RC, ASU^U 2/95, 
schockhoHgopfl, 90 000 km, VB DM 
9900-, Toi 06074 /4 50 92 
Dringend! Vectra 1,61, EZ 1/92, 
55KW.21 500km.GarWg,.Extras, 
VHB 19 500.- Tot 06071 /3 43 39 

06182/58 40. Fax: 6 SS 01 
Tappert,510cm. B| 11/82,inkl nouos 
Vorzelt TUiiou,DM5500 •,Toi 
06055/ 18 79 

PEUGEOT 

Peugeot 20S Dieael, schadstotfarm. 
B| 11/B8.60PS,84 000km.TU11/95. 
5-Gg . Sloroo, II Hd., sohr gopfl. Zu- 
stand, VB8800.-, Toi 06022 / 48 06 
Peugeot 106 SDI, EZ 11/91.37 000 
km, Alu. ZV, olFH, Color. granada-rot. 
schockholtgopfl,. sohrguf. Zustand, 
VBDM 18500-,Toi ab18Uhr 
06104/4 96 76 

RENAULT 
Famlllenauto Renaull Espace TXE, 
Bi,90,1, Hd ,73 000 km,mot.-grun, 
olFH. ZV m Fornbod . 2 Sonnendä- 
cher, Dachroling, Kofforraumabdeck,, 
4 X 20WStöroo-CR,Normalblfr ,8 
Roifon,DM24 500.-,Toi 06106/ 
2 10 29 

CorolloLB,3Jahre,48 500km. 
105 PS. 1.61, TU/ASU nou. VB DM 
14 500.-. Tel, 06074 / 15 66 

Volvo 244 GL, Bj, 3/82,107 PS. SD, 
RC Sloroo, Sportlonkrad, Niveau 
u V m,. rqpnraturbedurftig. TU 7/94. 
1100-VB, «06104/32 43 

VW 

Golt CL. 40 kW, 65 000 km, Kat, TÜ/ 
ASU nou. R.idio, EZ6/9t, scheckhetl- 
gopll , 10 400 -,06106/2 33 36 
GÖTt GTD.Bi'BB, 70PS/51 kW,mel , 
RC, AU ♦ TLIV nou, Alu + Winlerr., Ex- 
tras, DM9500 ■, VHB, Tel 06071 / 
4 41 98,abl8Uhr 
Polo Fox Coupe. B|. 6/88. TUV 8/95, 
961km, 45 PS, weiß, werkstaltq^rull, 
NR, loch u.opl gulor Zustand, Radio, 
bloilroi,VB DM6600-,Toi,06181 / 
69 05 69 
Passat Varlant, QL-Ausst,. Bj 84. 
90 PS/66 kW, Dachroling, silber-mel, 
schockhollgopllogl, Top-Zustand, VB 
DM4800,-,%l 06182/52 1t 
Jetta QL. Bj. 90,1800 ccm, 66 kW, 
37 000 km, SD, Colorglas, ZV, Servp, 
3-Woge-Kal, Autom , AHK, ASU/TÜ 
neu, VB DM 12 300 -, 069 / 88 26 35 
VWGoltll.Bj e3,TU2/96,gulerZu- 
sland, 163 000 km, VB 3600 -, 
Tel 06181 / 6 55 15 
VerkauteVW-Ool(,Bi 79,TU9/94, 
lahrbereit, evtl an Bastler od zum 
Auschlachlen, VB DM 100 -, Tel 
06182/15 23 
Golf III, QT, B|. 5/92,38 000 km, 4lrg., 
grau-mel,eSSd, Alu, Alarm, 1 agepll. 
GaWA,DM21 900-, «06106 / 32 96 
GoKll, EZ 5/89,53 kW, TU 4/96, U- 
Kat, I Hand, scheckheftgepll, 1 J Mo- 
bilitatsgarantie, Extras, VB DM9500.-, 
Tel 06181 / 66 17 21 
VW GoKGTl, rol, 82 Kw, EZ 7/86, Kai, 
I Hd ,GAWA,NR,SSD, 137Tkm,RC, 
VB6 900,-Tel. 06182 / 6 78 18 
Golf Fashion, 70 PS/51 kW.Zweitwa- 
gen, 20 ODO km, 27 Mon jung, RC, 
5-Gang, G . -Kal, tornadorot, wie neu, 
DM 14 500 -, Tel 06104 / 56 93 
Golf CL, rot, 51 KW, Bj 91, EZ 6/91, 
II Tkm, Autom , Sarve, Radio, GaWa, 
werkstattgepll, DM 14 900,-, Tel 
06108 / 7 41 28 
Golf II, 55 kW/75 PS, unger. Kl, EZ 4/ 
87,86 000 km, TÜ 1/96, Scheckheft 
gepll.,VB 5000,-, Tel. 069/ 
84 05 35 42 ab 15,30 Uhr 

VW Passat Kombi, B|. 86, TÜ 5/95, 
103 000 km, DM 4000,-, Tel 069/ 
86 31 38 
Golf III QL. 1,81. Bi, 1/93, bnllant- 
schwarz/met ,23 000km,Servoel 
Außenspiegel,ZV,NR,VB22 500 -, 
Tel. 06108 77 32 47 
VW Polo, Bj 10/80,37 Kw, TÜ 11 /95, 
ATM 80 000 km, Preis DM 1500,-, Tel 
06104 / 51 72 

Ittrnktlvo Frlssuss. 36 J, verführe- 
«ch. weiblich feinfühlig, romantisch 
nnlich. spo.llich aktiv. Skilahren, 

iadlahrpnu Wandern, hebt Musik, 
lj,sen schönes wohnen, sehnt sich 
ach einem liebe* ollen Partner 
«052 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 
nnn. 28 J,. eine bezaubernde, süße 
'lau. sehr anschmiegsam u gutaus- 
«hend suchl eine starke Schuller zum 
inlehnen Dem Borulisl mir egal, 
auplsache Du bist ehrlich u Ireu 
ge052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

Wohnmobil Renault Travic 1000 D, 
EZ 85, TU 6/95,60 PS, 85 OOOkrn.Pi 
loleausbau. 4 Schlolpl, Sonderaus- 
slaltung,VB 16 900-,06101 / 8 81 39 

MOTORRÄDER 

Rarität: Honda VF 750 C. EZ 4/82. 
28 000 km, 60 kW/82 PS, VB DM 
5200.-, Toi 069/89 71 70, ab 18 Uhr 
Veapa Mofa Piagglo, rol-mot, sohr 
gopfl, vorsichort. umstandohalbor zu 
vork .DM1150,-.Tol 06104/31 38 

BOOTE 

Kajütboot Drago 2000,570 x 220, 
Volvo 130 PS. Trailer, Planen, VB für 
nur9500,-, Tel, 06074 / 2 44 57 

Toyota MR 2,2,0 GTITarga, schwarz. 
EZ8/91.Kat , 1998cm, 115kW, 
25 000 km Alufolgon, Broitroiton,V 
215.H235 ABS.schockhoftgepfl„DM 
32 500,-VB. Toi, 06106/94 02 

4 Winterreifen auf Felgen für Fiat 
126, Michelin, DM450.- (2 Jahro). 
Tel 06071 7 3 22 01 
Recaro-Sitz.hollor Bezug, 1a Zu- 
stand, DM 280,-. KOmg-Sitz, DM50 
«06104/7 94 25ab18Uhr 
4 Reifen m. Felgen, Modoll Michelin 
MXV 195/65R 15/91 V,RadlalX, 
5Loch.Tol.06104/7 17 06 

PKWgetuchtl Auch ohne TU oder ro- 
paralurbedurflig, Benziner oder Dioaol 
Toi 06103/6 27 83 
Kaufe Gebrauchtwagen, ab Bj. 84, 
auch TU fällig od Unlnliboschadigl, 
Toi, 06106/ 1 80 46 gew. 

!ln sltar Römer sagte: Laßt dicke 
(annor um mich sein Das weibliche 
Vesen. das auch diesen Wunsch hal. 
lollle mir ein paar Zeilen schreiben. 
chM 43/189,maggernKochen,Ra- 
leln, Reden, Reisen, uvm 
:hillre A145 
Uldhübscha junge Sekratlrln. 30 J., 
nl sanften tiraunen Augen und sinnli- 
her AusslrEihlung, von Jeans bis 
tDcndkleid ein aufregendes Geschöpf, 
oniiintisch und zärtlich, mochte ihren 
Traummann finden 
»052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
Sympathischer Journalist, 44/183, 
julaiissehender Jeans u Anzug Typ, 
Till Interesse an Skilahren, Joggen, 
leisen, Fologralie, Theater u. Musik, 
^amilie u. Gemullichkeil suchl liebo- 
lOllo Frau- Kind kein Hindernis. 
»052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
^•Iga, 38 J„ eine nette einfache Frau, 
Khono Figur, ist hfluslich u. zärtlich, 
■ebl ein gemülllches Hoim, Haushall, 
iarton u die Nalur. Welcher ordenlli- 
;her Mann holt mich zu sich 7 
16052 /74 36PVJaamlnBadOrb 
'rsu, 51J,. suchl Freundin zwecks 
'reizeil im Raum Dreieich (kein se- 
xuelles Interesse), Chiffre A 127 
Junger 33jlihrlger 1,86 groß, blond, 
luchl ernsle Bekannischall mit allein- 
ilehender Frau, aus dem Raum Olfen- 
lach lur Freizeilgoslallung. Nur ernst- 
jomeinle Zuschrillen an Chillre 4333 
Ich wein nicht wo Ich Dich suchen 
I0II7 Bille melde Dich bei mir, junger 
^ann, ledig, 34jahr. + lieb. Bist Du ein 
lalurlichea Mädel und entspr. Allers, 
ladann... SchreibanChillre A 155 
lunggabllabene Wltwa,54 / 1,62, 
lucht aul diesem Wege netten IHN bis 
lOJ zum Tanzen, Fanrradfahrenu, 
nehr, Raum OF, Zuschnflen unter 
^hillro A 128 

VERMISCHTES 

Glücklicher, 24-iahriger, blonder 
' ngol, sjcht gepflegten, intelligenten, char- 

nanton Bengel Wenn Du noch klassische 

Verkaufs Briefmarkensammlung- 
BRD, gf;Stompolt. Marken BRD. Deut- 
sches Roich etc. postfnsch u. gestern- 
polt (Markon teilweise geprüft) sowiü 
Zubehör, VB' 55%Micnelwert, Tel. 
06182/2 03 01 
Bei welcher Mutter in Stelnhelm 
kann ich meinen 1 -jähr, Sohn 1 -2 x pro 
Wocho nachmittags abgeben? Tel 
C6101 /6631 21 

<usik liebst, ein Essen in gepflegter Atme- 
phiire mitanqereatem Plaudern scfiatzl, 
lann melde Dirh< Bild erwünscht. 
2jschfit!enunterN762 

F.lco-Brenner EL 01ABH Econorm 
2000, DM 180.-, Marktstand, DM 190 • 
Toi, 06182/2 11 34 
Wir, Ende 30 mit 7jahfigor Tochter, su- 
chon Gle»chgopolte (urs Wochenortüo. 
um gemeinsam etwas zu unternehmen 
oderauchzumKlonon Zuschnftenor' 
boten unter H 308. 
Das beaondere Geschenkt 
Original Zeitung vom Tag der Geburt 
Jubiläum, u a.,S£ 
06103/31 1555 
Zeuaen gesuchttlt An PKW's der 
Fa, Gildenhoff Automobile, Oberrode- 
ner-Str. 170 in Nieder-Roden fand wie- 
derholt schwere Sachbeschädigung 
statt. Für Hinweise die zur Ergreifung 
der Tater fuhren ist eine hohe Beloh 
nungausgesetzt 006106 / 7 25 09 

:s genügt nicht von einer harmoni- 
ichen Beziehung zu träumen, Sie 
nussen die Initiative ergreifen u. ein- 
ach annifen bei... Single-Freizeit- 
rrelf, Tel, 0611 /46«1 76 
2ur Freizeitgestaltung z. B. Tanzon, 
Ausgehen, Urlaub. Faulenzen, sucht 
SIE 54/160 einen netten kuscheligen 
Teddybarbisca.60J.,ChiffroA 129 

Sammler gibt ab, Tel 

Margit, 54 J./Witwe, eine gute Haus- 
rau mochte einen lieben Mann urn- 
wrgori u. mit ihren Kochkünsten ver- 
lohnen. Ich fahre einen kleinen Wa- 
9on. bin ungebunden und kann bei ge- 
gensr itigem Vorstehen auch gerne zu 
ifinen ziehen, 
W)S2 / 74 36 PV Jasmin. Bad Orb 

^blne, 24 J., natürliche junge Arbei- 
W. sehr hübsch mit langem Haar 
Jid schonen blauen Augen, roman- 
isch feinfühlig u. verschmust, liebt Ki- 

Musik u. Urlaub, suchl zärtlichen u 
'•feuen Partner 
96052 / 74 36 PV Jasmin. Bed Orb 

Suche Fahrer m. eigenem PKW. Mo 
Fr. V. OF nach Ffm, biete DM 500 -, 
Tel 069/81 23 36 
Große künstliche Deko*Palme. mit 
Naturstamm, gr Blattkrone, H: 2,50 
NP 1000 • für DM 395.-. 069 / 20 52 22 
Reitbeteillgung in Sprendlingen zu 
vergeben Dressurmind Kat B , Tel 
06103/6 7e21ab16Uhr 

TIERMARKT 
Rotstlrnamazona,ca. 2 J, Cites, m 
Käfig u. Zubeh. an Kennerz vk , hand- 
zahm; wegen Krankheit abzugeben. 
DM1240 -,ChiffreA 131 

ENTLAUFEN 
, grau ^tigert, mit wei- 

ßen Pfoten, Örust u. fs/ase, am 9 4 m 
Heusenstamm entlaufen. Bitte Hinwet 
se an: Tel 06104 / 6 31 34 

Kater "Luclw' 
1, Brustu. 

UNTERRICHT 

Studant artellt Math«-, Phya-. Engl.- 
Nachhilfe bis 10 Kl. sowie (E-) Gltar- 
ranuntarr. (alle Stilrichtungen) ♦ 8chrelbmasch.-Unl»rr.,06104/67^ 

REISE 

Todtnaubarg südlicher Schwarzwald, 
FeWo, 2-4 Pers, ab DM66,- Tag, 
Mai JuniTermine frei. 
Tel. 07671 / 66 06 ab 13 Uhr 

Elniam 7 Ungückllch? Wenn auch 
Sieeinen liebevollen Partner/Partnerin 
uchon und Ihre Einsamkeil beenden 
•ollen, dann rulen Sie uns an. Nur Mul 
16052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 
tehtung aufgepafJt I Kostenfreie Ver- 
WllungTür alle Frauen von 18-40 Jah- 
<n Anrul genügt 
*052 / 74 36 PV Jasmin, Bad Orb 

HEIRAT 

^iländerin,35,venA'itw6t,5Jahrein 
^itchland lebend, mochte lieben 
'^n bis 50 J. zwecks Heirat kennen- 

Chiffre 4373 

STELLENANGEBOTE 

'itihlUe für 3-4-Slunden pro Woche 
•<»1 Burgel ges., Tel. 069 / 86 22 88 
Wti« Putzfrau für Pnvat-Haushalt, 
'Innenstadt, Tel. 069 / 81 00 30 

jNnaa ,f L.aden in OF (Lotto/Toto, 
T'^'schr, Schreibw. usw.), Vorkennt- 

fMenwünscht, Anrufe ab 19Uhr: 
'* 069 / 83 36 67 
Wllsslg«, utsche Haushalts- 
[*•, die neben den anfallenden Reini- 
J^sartwiten auch das Bügeln uber- 
JJ^en kann, gesucht. Die Artieitszeil 

von Mo.-Fr. jeweils vormittags 
nach Vereinbarung sein. Zuschrif- 

[^neunter Chiffre A 149 
^llfe in Heusanstamm, 2 x wö- 
^ntlich gesucht, Tel. 06104 / 
^93   
Ij^fatilrln inOFf. Baubranche ges., 
* 069 / 89 82 53, ab 18.30 Uhr 

Zuvsrllsslg«Putzhllfa,2 x wAchenl- 
iich.lur4Sla gesucht, Tel 069' 
85 50 13 

STELLENGESUCHE 

KüchsnhllfamilQesundheilspassod 
als Bedienung sucht neuen Wirkungs- 
kreis, Tel 069 / 86 44 86 
In welchem Haushalt wird aina Perle 
gesucht, (lltere Leute oder eine Fa- 
mllla mit Kindarn) mit Rafaranzan. 
Zuschr, unter N 753 
Altenpflegerln mit ICjUhr, Erfah- 
rung sucht neue Stalls, mit Haua- 
haltsfUhrung usw,. Rafarenzan 
Zuschr, N754 
Studsnt sucht Nebenjob, 
Tel 06104/6 77 20 
Erfahrene Bürokauftrau suchl stun- 
denweise Arbeil,Tol 06104 /6 77 20 

Kroate 26 J., sucht Arbeit, gleich wel- 
cher An, Tel, 069 / 89 77 95 

Cordklnderw^an.dunkelbl milgiu 
Oen Rädern u. ^nkaufskorb, DM 50,-, 
Papageienkafig,42 * 47cm, DM50,-, 
Tel 06106 ^«sg abiauhr 
Kinder- u. Jugendbucher. gut erhalt 
f 1-lODMzuverK .Tel 061(52 
3 97 17 
1 Paar Adldas AdvantMS, Qr, B, 
Tiirnschuhe. DM 50,-(Fehlkauf), Tel, 
i:«104/4 42 58 
Neue Vollayball-Kniaachützer. Qr 
M-L, DM 30 .»06104 4 42 58 
4 gutarhaltene Qartenklappsessel. 
braunmilPolster,|eDM25 -. 
Tel 06071 '6 27 Ifl  
Allbert woiD, Schrank-Aulsalzschrank 
wein20,-div Lampen20,-zuvork , 
Tel 069/86 81 98 
I-Mask-Weltraumstatlonl DM30- 
zuverk ,Tel 06102/397 17 

LIegebuggy 50 -, Nolzlaulslall, 
BabywippezO ■, Dreirad mit Schiebe- 
stange,allos neu, Tel 06103 '2 34 38 
Stoffwindeln, die Sache I Alternlivos 
cn 25Windolsol3v vanLim Hakon- 
verschlussl DM40 -. Tnl 06071 ' 
4 45 05 
Biete Qartanschlauch.ca 40 m lang. 
3'4Zolll DM45 -,Tol 06104 7 11 84 
Frlalerkommode und 2 Nacht- 
schränkchen, moosgrün, Mahagoni 
zusammen DM 50 -, Tel 06106 / 
1 32 75 
Stabile Holzliege mit Matratze. 
100 X 200cm, DM50 -, 2Cocklallsos- 
sol(von 1950),|oDM20-,Tul 06106/ 
2 29 91 
KInderzImmer-Couch. 2-Silzm, aus- 
klappbat, als Boll mil pass Sossel, 
kompl DM50-,Toi 06106/22991 

Fotovargröflerer. Krokus 66 inkl Ob 
lekliv 1 5, e/eOundBollchlungsschal- 
luhr, Preia45-, Tel 06074 '4 18 18 
Baby-Sachen. 1 ganzer Kart voll 
schöner Sachen I MODM.Or 62,68 
74. Tel 06071 4 45 05 
Kettler-Drelradm Froilaulu ^chio 
beslango. DM45 -, Rollor, DM25 -, 
Tnl 06103/4 41 38 
Damen-Popelln-Mantel, hellbeige. 
Qr 50, nou, lur 50,- DM zu vorkaulon 
Tel 069. 89 11 14 
Quer durch don Haushall t Kleidung, 
DM1 -bi320-,Tol 069/AB 54 75 
Zu verschenken: Polsterllege aus 
Holz, gul orhallen, idenl lur Qnilonlinu- 
achoii,Tol 06074/3 39 10 
Baby-Wippe, DM 15,-, Koltnlor 
RudorgornlDM50,-,/uvork ,Tol 
069/86 81 98 

Umschülerin Industriakauffrau, 37 
Jahre, mit EDV-Kenntnissen, Deutsch/ 
Russisch in Wort/Schrift sucht Wir- 
kungsbereich RaumOF/Ffm , Tel, 
069 /83 76 09, ab 14 Uhr 
Von Prival: Übernehme Schreibarbei- 
ten m, PC, Toi 069 / 87 37 09 
Welchea Kind mochte mil uns spie- 
len? Unsere T a^esmuller bietet viele 
Spielmöglichkeilen in Haus und Qar- 
len. Tel Ö69 / 89 53 93 
Suche Hauahaltshllfa 1 -2x wöchenll, 
slundenweiso Bevorzuge jmd. in Neu- 
Isenburg, Tel. 06102 / 1 76 68 
Tagesmutter nimmt Kleinkind 
ab 2 Jahre, in liebevolle Pllege, 
Tel 069/89 16 64 
Suche Im Raum Sellganatadt Stelle 
als Kantinen- oder Küchenhille, aber 
nur amTage.Tel.06182/ 1552 
Flexible Frau aucht Arbalt, 
auf 560-DM-Basis, im Raum Rodgau, 
Tel 06106/7 21 16 
Kroatin sucht arbeit, gleich welcher Art 
(Kinder hülon)anDI-MI-Do von 8-12, 
Tel. 069 / 89 77 95 
Suche Putzatelle, Tel. 069 / 88 45 46, 
nach 19 Uhr 
Ich bügele Ihre WAaohe nebenberuf- 
lich,Tel.06103/32 25 67 

Playboy, Lui, Penihouso, pro Holt 
0,50DM, Mindeslabnahme20Sick , 
Tel. 069/65 66 09 ab 17 Uhr 
Kinderwagen, 2 Fußsacke, Slorchen- 
muhle Aulosilz 0-9 Mon., Sommer Um- 
slandszweileiler, Gr. 42, alles unter 
50,-DM, Tel. 069/8 00 37 47 
Lempen, Vasen, Bilderrahmen, Haus- 
hallswaren u.v.m proisw. abzugeben 
von DM 1,- bis 30,- DM, Tel. 069 / 
88 27 70 ab 19 Uhr 
Schöne Dinge für Haushalt u, Woh- 
nung gul erhallen u. preiswert abzuge- 
ben von DM 1,- bis 30,-, Tel. 069 / 
88 27 70 ab 19 Uhr 
Ölofen mil Kochplatten, 5,5 KW, VP 
50.-DM, Tel. 06071 / 3 38 36 
Game-Boy, Spiele: Marioland I, Solar- 
slriker, Pinball, Tennis, Kwirk, Preise 
zw 33,- u 38,-, Tel. 069 / 83 44 51 
Klndersportwagen, m. Winter/u. 
Sommersack, Verdeck u. Schirm 49,-, 
Wickelaufsatz I. Kommode 29,-, Tel 
069/85 59 81 
6 Klaten Flohmarktartlkel, (Zinn, Va- 
sen, Puppen, Lampen) pro Kisle DM 
35,-, Tel 06102/2 65 00 
Alles fürs Baby V. Anorak bis Schnee- 
anzug (teilweise neu), V, 1.- bis35.- 
DM, Tel. 06102 / 2 65 00  
Spülbecken, Ablage rechts, filiere 
Schreibmaschine, AEG-Staubsauger, 
Hoover-Klopf6auger,Coca-Colalampe alles 50,-, Tel. 069 / 85 24 85 AB 
Bügelbrett, 25,-, nw Ultraschallautoa- 
larmanlage 50,-, versch Stofftiere 2,- 
bis 5,-, Tel. 069 / 85 24 85 AB 
Ca, lOOEInwackglAser.alleGroßen, 
zus 30 -od. einzeln, 1 P Ski m. Bind, 
u Stocke, 50 -, Tel 06182 / 6 90 08 
10Welleternltplatten,L.:2m,B. 1 m, ' 
ziiverschenken Tel.06182 / 6 72 75 
Alte Briefumschläge, Postkarten u. 
Abzeichen V. 1.-bis25.-, Tel. 06102 / 2 65 00 
2 Hercules Klamräder, weiss, DM 45,-' 
u.35,-zuverk.,Tel.C6104 / 7 22 19 
Judo-Anzug, Gr. 150, DM 30,-, div. 
Kl -Bekl.v. l-2Jahren,Stck.V. 1.-/10,- 
DM, Rattan-Schaukelstuhl, DM 45,-, 
Tel 06106 / 2 21 45 
Handrassnmlh«r,26,-, Wäschespin- 
ne 50,-, Tel. 069/87 42 20 
Wohnzimmarschrank, 4,17 m, mit 
Beleuchtung u. kl. Glasvilrine, DM 50,-, 
Tel.06106/2 42 39,ab18Uhr 
2 Maerachwslnch«nkliflg«45x 70 
Kunstoff 45,- u. 45 X 28 Metall inkl. Zub. 
25,-, schon mal tsewohnt^wesen, für 
neue Bewohnerzu verk.()69 / 86 62 05 
KI,-FahrrBdait220,-, Ki-Wascht}ecken 
f Badewanne 10,-, Ki-Flötofto Schreib- 
tisch 30,-, gr.  
Tel. 069 / 86 81 98 
1 Alff.DM5.-u. 1 Katzenbaumm. 
Catean I DM 50. - zu verk „ Tel. 06102 / 3 97 17 

_WoGHE üBra MO ODO Lbsbr 

Mit einer orossek Aofiage 

FÜR Ihre private Kletnanzeige 

a«ns 0l«loh, wcloh« privat« XlalmutMlg» 81« «ufaatHiii - ob 81« 
Auto voriuiufan, auf d«r Suoh« naoh «Iner nauan Wohnung 

odar Wohnraum varmlatan, InunobUlan privat varkaufan odar kau- 
fan möohtan, atwaa aum Varkauf anblatan, Duran TTaumpartnar 
flndan woUan, naoh nauan Kagalpartnara Auaaohau haltan, aloh 

baruflloh varindam möohtan... 
Sagan 81a ai uniaran l.aaam mit alnar Anialga im* 

81a arralohan mit dlaaar hohan Auilaga auch dan latitan Wlnkal In 
oniaram Varbraltungigablat In Stadt und Krala Offanbadh. . 

3 Zeilen nur 13.- DM 
Inkl-lAwUt. 

3R rnv-Anavbot« ir 
31 rrw-OMuaiM so 
W Haut-Aimabote 
30 Hras-OMttdMi SH 
IC MIMOMIWIM SK 
3B VannlatangM IM 
311 WotmnngiUuaoh t 
S VatlUhif« «A 
BA Uöbeimiurlefatujmai) OB 
SB BaUaidung 3B 
tC HauafaaUaeartt* Ii 
SD AatlquHitMi/Bohiiitioli 10 
BE rote/nim/Optlk lOA 

Himv/Vld«>/Il«lrtnnai 
Mutik-Inftnunrata 
FIttUn/CDs 
HobJjjr/Freisalt/lport 
ComptMr-Mrs* 
AU«l^Klwi 
KkutSMueba 
Zu imsmSMQ 
Pfltiuaa/aarUnbMUrf 
tUltongaauob« 
Tiamiaikt 
VstnüscklKw 
»Dttabna 

lOB 
18A 
ISA 
1 

arappenATeraln« 
UnttnidiU-OMiKib« 
Vartaran/Oafundan 
Auto>V«rtuul 

Bestellschein 
private Kleini 

JA32 Auto-Ankauf 
lA3t Carapino-raimauBa 
1A34 llotorrad 
lASS m-Zub«b«r 
tA38 Bpou 
U lakanntaotiali 
17 HainitiaiuMigan 
Xt Bis DM SO.- 
  

j für eine private Kleinanzeige im 
I r."i r k _ r, 

Rubrik-Nummer 

I mittwochs in der OFFENBACH-POST und in allen von 
[ uns verlegten Heimatzeitungon und Anzeigenblät- 
j tern am Erscheinungstag. 
j Diesen Bestellschein geben Sie am besten noch heute 
I in unserer Geschäftsstelle ab oder senden Ihn an: 
! OFFENBACH-POST, Anzeigenabteilung, Postfach 
j 100263, 63002 Offenbach, 
j Sie können uns natürlich auch anrufen: 069/80 63-366 
I I 
I Bitte deutlich ausfüllen Pro Zeile 29 Buchstaben inkl Punkt, Komma und Wortzwischenraumen. 

bis 3 Zeilen = 13.- DM 
bis 4 Zeilen = 14 - DM 
bis 5 Zeilen = 15 - DM 
bis 6 Zeilen = 16 - DM 
bis 7 Zeilen = 17 - DM 

je weitere Zeile 1- DM 
mehr. Chiffre-Nummer 

wird als zusätzliche Zeile 
berechnet. 
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Nur bei Chiffreanzeigen: 
O Ich hole die Zuschriften ab (-f 4 - DM) 
O Ich bitte um Zusendung der Zuschriften -f 8 - DM) 

Name, Vorname I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I I 

Strafie, Nr. 

PLZ/Ort 

I II I I I ' 'I I I ' I I   

I I I I I III'     

Der Botrag 
O hegt alB Verrechnungsscheck bei 
O Boll abgebucht werden 
(Keine Rechnungssteilung) 

Kto-Nr. 

Bank 

BLZ 

Tatchenfederkernmatratze, 
160 X 2007U versch (Trocnpullman 
gutorh ), Abh Anl Mrtt, To( 06074 / 
2 53 16 
3 Wandvllrlnen, Soiton woiß. T uron 
Qlns(IKenKryss)|nDM50 .ritirgaf 
dorobo. Schmiedeoison, OM35 Tnl 
06104 /6 63 60 
Zu verschenken; Bett 1,90x0,90. Pol 
storliogo, oi hohtos KopMoil, 1,90, Pho- 
noschrank, schw m, Anachlufiknb . 
Toi 06074 / 2 75 62 
Ca. 600 Stück Dachziegel /u vor 
schonkon, Tel 06074 / ? 74 63 
Fahrb. Holzkohlenarlllwagen, 
2Gr(Hs1 .DM30 •, scnmiodooiaorno 
Hanüolarnpom Slollsch , DM30 •, 
Hol2SChaukolptord m Sil^vorkloinoror, 
DM25, -. Tel, 06071 / 2 3fl 16 
SSchwIngtesael.wflini |n30 1 
Ecktisch. 70 X 70, ticho. dunkol, OM 
35-.Tel 06182/ 16 72 
10 glasklare Kugellampen, nog oino 
SpondG f don Kir^dorgarton nb/ugoh 
Kath KindornartonSl Martin, 
Frool)olstr 1,64807 Dioburg 
Korbkinderwagen mit Cordvordock 
und Einkaulskorb, .nlirnodisch" abor 
aul(allend,30 -.Toi 06106/7 23 71 
Keramlkglasuren 1040-1080 Grad, 
an Hobbyloplor(in), von pnval, /u vor- 
schonkonTel 06182/2 46 65 
Wander-Schuhe, Gr 40/41.Voll- 
Lodor, braun, sohrsollongoirngon, 
DM30,-. Toi 06071 / 2 53 02 
Damen-Kleidung, Gr 38/40/42, suhr 
guto Ounlttal, aucn Tolle lur nitnro Da- 
men.von DM20,-bis 50,-,Toi 06071 / 
2 53 02 
Bilder und GemAlde mil und ohno 
Rahmen, versch. Mofivo u. Tochnikon, 
DM30.-biB DM50.-,Tel,06071 / 
2 53 02 
Baby-Bekleldung, t Madchen, 
Sommer, Gr. 68-92, sehrgt, erb.. St, 
ab5,"bis lO.-sTürgitterz.öflnonDM 
30,-Tol, 06182/2 39 09 
Babybadewanne m. Gostoll, DM25-, 
Umstandkleidung. DM 30,-. Umstands- 
hose, Umstandsbadeanzug, Gr. 42, je 
DM 20.-. Toi. 06103/6 35 68 
Mülltonne, 120 LItor, grau, NP DM 
100,- (ür DM 49,- zu vorkaufen Toi. 
06104/6 1648 

Schrelbtlach mit Schrelbmaachl- 
nen-Tlach OM 50 •. Zoichontisch. 
DM50-.Toi 06103'3 40 95 
3 gr. Tüten Herrenkleid., Gr 48, ca 
vlOToilo.l j«DM50, .3gr TutonMad- 
chonkloid.Gr 122-146,|oOM40 •, 
lol 06103/85923 
Klndert>etlwAiche 3 x und Rottspann- 
tuchfir2xDM25. , lol 069/85 59 81 
Heizkörper, woifl, l.aruj« 1,80 m. Ho- 
he0.52m,l OM30,-,Tol 06106/ 
7 90 02 Od 7 34 31 
STrachtenbluien.Gr 42f OM50 -,2 
Kniobundhoson.Gr 41M DM30 - Toi 
06103/859 23 
Couchtlach u ? Sossol. gut ortiallon 
DM 50.-. Lattenrost DM 20, ■ Toi 
06103/8 21 05 
Kompakt-Stereoanlage, OM 50. , 
Horron-Fahrrad. P ilmkamora 8 mni, 
f ilrnpro)oktor.ol Sctunibmasch ,|o 
DM50-.Toi 06104/4 42 44 
Nähmasch..ca 70J all, DM50,-.div 
Lampon OM 30,-, Klointior-Kaligo OM 
10.-. I taustialtsgoschirf bis OM 50, . 
Toi 069 / 86 44 53 
Actlon Replay lur Gamo Boy. 
DM 40. . Pcust niit/, DM 40 , Mumm- 
Soloclion-Uhr, OM40 •, DinoUhr 
OM20 -.TOI 06102/32 08 61 
Für Fahrschüler: Oogonor l ohrbuch 
u Prufungsbogon)o50.-, Toi 069/ 
87 39 75 

2 knallrote Hängelampen von Ikoa. |o 
DM20,-V13,1 Tololonbord.KioIni, 
DM50 ,Tol 06102/32 08 61 
Fußballschuhe Adidas Gr 38. ({oit- 
sliotol Gr, 36, jo DM 28,-. ol Schroit)- 
masch . DM50,-, Toowagon, OM30,-, 
Toi, 06104 / 4 44 13 
Teppich, Hoctillor, woiß/golb/ockor, 
2,50 X 3,50m. DM49,99,Toi 06108/ 
7 29 52 
Waschtisch, 2 Sick ,mod. Form,|o 
20-, dazugehor, Sauion, |o20.-, alles 
lesbahama-böigo,06106/ 7 90 02 od 
7 34 31 
Avonparfümflaschen, vollo, großo 
und kloino, Intorossant lur Sammlor ab 
3,-,ubof lOOLPs Stuck3,-, Toi, 
06104/6 26 23 
Monitor, Monochrom, Amboq, S/W 
odorgrunTTL, jo 50-, Toi 
06071 /3 56 36 

Gardinen, weiß, 300 cm. br., 260 cm. 
hoch, feinmaschig, DM 30.-, Tel. 
06104/4 42 56 
Pferdehalfter u. Wagendeichsel (als 
Blumonampelvoniivondbar)lurDM50 - 
zu vork .Toi. 069/83 34 23 
Div. Katengeschirr, bi&25,-DM: 6 
Bleikristailbiorkrugo 30,-; Isoliorkasso- 
rollo V. Schott, 50.-DM Toi. 069 / 
98 54 23 22od.06102/66 48 
Neue Deco-Atellorleuchto und schw, 
Studioklapponspotsch0inwor1or,pro 
St. 50,-, rechterGollkotflugol (79-83), 
50,-, Tel, 069/880t 52 
Ältere Flur-Küchen-und Schlafzim- 
merlampen, Coca-Colawandlampe, 
neue Autoalarmanlage, alles DM 
50.-, Tel. 060/88 01 52 
Wandfächer aus Thailand handgo- 
mallauf Seidenstotfi 1 x 150 cm breit. 
DM48,-. 1 X 100cmbroil,DM28.-. 
Toi. 06071 / 3 41 93 
Bieted)v.Damenkleld.an:u. a Bu- 
sen. Röcko, Mantel. Gr, 40. bis DM 
50.-.Tel 06104/7 11 84 
Babylammfell, DM40 -. Baby- 
schwimmreif.DM 10,-. Toi. 06103 / 
4 32 84 
Kinderfahrrad, 20 Zoll, DM 50.-, Tel 
069 / 83 34 23 
Biete 7 Innentüren ohne Rahmen. 
203 X 85 cm, Holz Rüster furniert, je 
DM 50.-. Tel. 06104/7 11 84 
Airbus A 320 Flugsimulator, für 
Amiga. original Disketten, Handbuch, 
Karten. Cockpitposter, nur DM 49.-Tel, 
06182/678 18 
2 eiektr. Rasenmäher, zwar etwas 
altere Modelle, aber Top-Zustand, je 
DM20.-.Tel.06108/754 86 
Gardena Sprühschlauch, nur 1 .-DM 
pro Meter, Anschlußkupplungen nur 
1.-DM/Stück Tel, 06182 / 6 78 18 

Da.-Oberb«kleld., Gr. 4U. Hock, 10 -. 
Jacke "Geissler", 25.-, Kleid, blau, 
"Ära", 35.*, Jacke hell 50.-. Bluse rot, 
10 -, gelb. 30 -, Tel. 06104 / 25 63 
Fahrradkindersitz, 40,-. Herrenlahr- 
radrahmen verp, 50.-, Hinter- u. Vor- 
derrad 50,-;CB-Antenne 30.-; Digital 
Maus50.-Tel.06108/6 81 43 
Ds.-Oberbekl. Gr. 48, Jacke rol, 50.-, 
Mantel, schwarz. "Loden". 50.-. Da- 
Fahrrad. 26 Zoll. 50.-. Tel, 06104 / 
25 63 
Entsafter, Reiseschreibmaschine, 
Gesichtsbräuner. Stehlampe. Wäche- 
schleuder, Unlertischboiler, ie45,-,Tel. 
069 / 84 30 65 
1 Schuhschrank, 40.-i 1 allerer 
Puppensportwagen 15.-: 5 Hummel 
PKie5,-;2Goebel-Tellerie20.-; 1 
Ballkleid 50,-Tel. 06104 7 4 12 90 
Fahrradkindersitz (vorne, Maier- 
Buildog-IMIdi), DM 40,-, Tel. 06106 / 
1 62 70 

ii 20 Internatsbücher, je DM 2.'. 100 
Knäuel Wolle, hochw,. je DM 1. -. Da. • 
Kleid., Gr. 40, |e DM 15.', Tel. 06103 / 
8 59 23 
30 Stück Btahlsprießen, ausziehb.. 
zu verkaufen pro Stück DM 20. •. Tel. 
06071/40 66 

Verk. Sommerumstandsbekl., Gr 
38-40; Laullornschuhfl. Gr 21. ungo- 
tragon, DM 30.-; Gehire» m. SpiolpTat- 
lo,DM25,-: Toi. 06106/741 74 
4 Top Alu-Felgen mit Roilon 185/60 R 
14,6Jx 14 H2,10DM50,-,Toi 06108/ 
7 29 52 

GESCHARLICHES 
Ein neues Gesicht für Ihre Wohnung 
Malon - Tapozioron - Ronovioron, usw 
Fa. Wagner fB 069 / 67 39 35 
Kaufe laufend Waschma., Kuhlschr., 
E-Hordo, Trocknor usw . auch dolokto, 
holo sof. ab. 069 / 38 71 57, Fa, WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu vork., 
7 B. Waschm,, Wäschotr., Kühl-u Go- 
Inorschr, Goschirrspulm,, Küchonmo- 
bol. Spule, E-Hordo, Gash , u v. m , 
Toi 069/85 49 53 
Latten, 24 x 48 mm, rauh, roh, bis 1,75 
m lang, m/DM 0,39 boiHOi^ LAND 
BECKER, Oborlshauson, an dor 
B 448, Tel. 06104/9 SO 40 
Miwe Kondo 6.5 Et. Elek., Seewer 
Rondo (Automat), 6 J.. Habersang 
Fettbackgerat 36 Stück-Halbautorrial. 
Kühltisch mit Sahnoblasor, Vissmann 
Kuhlzollo 180-150 cm, Edelmotallli- 
scho, Waogon, Reibmaschino, O.-Ble- 
che u. sonstiges Kloinmalerial günstig 
abzugeben. Otfenbachor Kaffoohaus, 
63065 Offenbach, Tel. 069 / 88 20 06 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

zahle Spitzenpreise! 
Briefmarken' u. Münzenfachgetchäft 

Werner K6nr>el 
Große Merktstr. 47 

63065 OffeniMch 0 069 / 66 37 39 

Elche Laminatboden, 8 mm stark, 
melaminharzbeschichtet, Stirnholz- 
nachbildung. 128.5 x 19,3cm, nur 
mVDM 29,95 bei H0L2LAND 
BECKER, Obertshausen, an dor 
ß448,Tel. 06104/950 40 
Dächer, Terrassen, Balkone-Fllesen 
Kunststofibeschichtung, kein 
Schmutz, kein Ausbau, auch Industrie- 
böden.Jen&Giebo.069/81 02 72 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98 -. 
Miele ab 110.*. Kühlschränke/E -Herde 
ab 50. • usw., Lieferung frei Haus 
m 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm 
SAT-Antennenbauer Installiert und 
stellt Ihre SAT - Anig. im Nebengewert)e 
optimalem,Tel.069/69 51 79 50ab 
18 Uhr 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachläße. 06102 / 3 72 69gew 

MEGA-ELEKTRO 
ElekfrO' Hausgeräte füfirender Marken- 
fiersfeiler zu Sliper-Abfiolpreisen (oh- 
ne Lackfehler -»Transportschäden) 
64839 Münster-Allheim, Munslerer Str 
18, Tel. 06071 / 3 29 95 
SONDERANGEBOT, Esch* weiß 
Paneele, Dekor, Holznacfibikiung, mit 
Nutu. Feder260 x 20cm, fOmmstark 
nur OM 6,SS/m> bei HOLZLANO 
BECKER, Obertsfiausen, an der 
B448,T*I,0«104/9S0 40 
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Ein Wegweiser zu Fachteuten. Eia Service der 

DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 . Fax 7 49 88 

A Elektro-Anlagen STECH 
vorm. Werner 

• Elektro-Initallatlonen aller Art 
• Nachtspalcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIeMtnchen 44 • 63225 Langen/H«s>«n 
telBfon 06' 03 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fa* .)6103/2 77 46 

H. STEITZ 
Malergeichaft 
VOlLWAFfMtSCHUTZ. VtHPUT^ 
ANSTMICH . LACKimuNfi . lACr^K.MhN 

Helnrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

MilMiH 

FAMIUENANZEIGEN LANQENER ZEITUNQ, NR. 32, SEITE 15 

GEROSTBAU langen GMBH 
Gerüst- und Autokranverleih 

• QerüBtbau • Garüstionderkonstruktlonen 
• LKW-Transporta • Verlalh von Baumaterial 
• Qarüstvarlalh auch an Salbstaufbauar 
Büro: 63303 Dralalch, Rostädter Str. 56 
Telefon: 06103/6 29 23 • Telefax: 06103 / 6 95 78 

Die Loislung. Klempnerei, Inatallation. Gatheiiunc 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohni' Aiish.iu <J(»f ,ilt<«n Warun- 
Ofir«; I^ 

SchalgassB 7 Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

L«no«n*f Stainmetfbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm Schafer 
Bildhauer und Steinrnelimeitler 

Langen, Südliche Rmgfttr 1B4. Frtedhofatr 36 IB 
Telefon 2 23 11 
GRAHMAlt IN Allt^N f N f AMfU N 
UND GFSTt INSAMTF.N 

\airter ScIxüLlet* 

MALEHMfcISrLR 

^ • Put7- und Trockonbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadcnronovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeilen 

• Teppichboden 

63225 LANGEN • An dor Koborslndl 6 
(Stoinberg) • Tolofon 06103 / 2 66 51 

RAUMAUSSTATTUNG 
J.K.BACH 

Bodenbelage - Teppiche - Gardinen 
Dekorationen 

63225 LANGEN • Fahrgasse 17 
Telefon 06103/2 35 12 

Neu- * Umdeckung 
SpenglerarbBltsn 
KmUüm) Sie utis 
Hoft'fpn.'m in lhfi»f 

NordslraHe 42. 634,')Q Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Trliilli' Kum.iKl.tuln.i'inu» u'>li^i Tel VV'*M.iiison 0h1f>0 8 Ii' ""O 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Slerbetwäsche - Zierurnen 
Ausfuhrung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
'Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 2968 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
e für Alt- und Neubau e 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststolf-Fensler u Jalouselten GmbH 
Dioselslraße 5 • 63329 Egolsbach - Tel 4 24 01 

# 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Munchener 
Versicherungen 

Schillerslraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

METZOEBEI «TOST IN lOBLSBAOH 
INFORMIIRT: 

Wir ßchlachten schon Immer selbst vor Ort 
In Egelsbaoh. Jetzt In einer neu elnlerioh- 
teten 8olilaohtanla|e. 

Unsere Sohlaohttiere kommen von 
kleinen, tuu bekannten 
Bauernhöfen ans dem Odenwald. 

Unsere Fleisch- und Wurstwaren Im Ver- 
kauf / Produktion / Party-Service und hei- 
ßem Mltta^stlsch kommen aus eigener 
Schlachtung. Sie werden nicht tran8po^ 
tlert, verlassen somit nicht die Kühlzone. 

Sauberer, frischer und hygienischer geht es 
nicht. 

Quten AppetitI 

Informatiofien und wicMlge Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN. SOELSaACH UND DREIEICH 

DREiEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 27. April 1994; 
Frau Dr. Kades, Westendstr. 2, 
Tel. 512 88 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 
Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und S 2111 

Mittwoch, 27. April 1994: 
Dr. Hambek, Odenwaldstr. 7 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Langen, 

Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertagsdienst 
beginnt jeweils an den genannten Daten um 8.30 
Uhr und endet am nächsten Morgen um 8.30 Uhr. 

Fr. 22.4. Einhorn-Apothel<e, Langen 
Bahnslr. 69, Tel. 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen 
Damaschkestr. 4, Tel. 3119 80 

Sa. 23.4. Apotheke am Bahnhol, Egelsbach 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofstr. 35 
Tel. 06102/2 2703 

So. 24.4. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain 
Dreieichplatz 1, Tel. 81325 

Mo. 25.4. Löwen-Apotheke, Langen 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg 
Bahnhofstr. 173 
TeL 06102/2 1245 

Di. 26.4. Apotheke am Lutherplatz, Langen 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Forsthaus-Apotheke 
Neu-Isenb.-Gravenbr. 
Dreihermsteinplatz 16 
Tel. 06102 / 54 22 

Mi. 27.4. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Do. 28.4. Garten-Apotheke, Langen 
Gartenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain 
LangenerStr. 18, Tel. 8 56 03 

Arztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103 / 8 10 40 
Mittwoch, 27. April 1994; 
Dr. Buxbaum, Götzenhain 
Am Lachengraben 22, Tel. 813 66 

Zsimäiztllciier NotfaiMienst 

fOr den Kreis OWenliadt 

Samstag von 15-18 Uhr, an Sonn- und Feierta- 
gen von 9-12 und 15-18 Uhr 
23., 24. u. 27. April 1994; 
Dr. Serben Jones, Dietzenbach, Offenbacher 
Str. 60 
Tel. 06074 / 4 50 77, priv. 069 / 84 51 74 

Dreieich-Krankenhaus  5 80 

DRK-Krankentransporl  2 37 11 

Polizei-Notruf  i io 

Feuerwehr-Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 2007 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  611 22 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 2222 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egalsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Polizei Langen)  2 30 45 

Sonntagsdienst der Siadtschwestern 

Zentrum Gemeinschaftshilfe Langen  2 20 21 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

(# VN® .gV 

ETEC GmbH, Voltastr. 4, 63225 Langen 
Tel.: 06103 / 7 85 57 - Fax.: 06103 / 7 86 68 

Fachmann in Industrie 

und Eiektrohandwerk 
Denn Strom wird et Immer geben 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
ErrJ- und Feuerbestattungen Uber1uhrim() 
im In- und Ausland Erledigung aller Foi- 
malilalon Tag und Nach!, auch sonn- und 
loiorlags erreichbar 
63225 Langen, Mörlelder Landstraße 27 
Telelon 06103/7 27 94 

^.-Baclc-Serw 
für Ihre Feste 

/ U Party-Brotchen, Party-Kranz, Laugen- 
Artikel wie BREZEL, Brötchen. Stangen. 

Baguette od. raffinierte Brot-Arrangements 
Und Alles frei Hhub geliefert. 

• •t« T-< ' 1 I * R Ful), Bahnitraße 35 ♦ 101 
Wiener Feinbäckerei 

Tat oeioa/ft 11 M 
Attbiiusaniorung • D«ichgobalk • Dachstuhlausbau 
Dnchlonstorcinbau • Gaubon • Vordacher • 
Porgolon . Aufokfanvormiotung bis 45 t 

S8[M]ddq®[7®8 

K][iDDü[b©0 ^ 
Norben Hunkel - NeckarslraUe 54 - 63225 Langen 
Büro Rosladler SiraOe, Dreieich-Sprendiingen 
Tel 06103 / 6 29 23, Fax 06103 / 6 95 78 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarslraße 19a • Telelon 06103/2 21 87 

SCHNEIDER 
Rolladentabrik inh G Zinn 
Rolliidon aus KunstsloM. Mol/. Alurniniurn 
Hullloru. Rullginoi, Schorün^ittor, Miirkisun 

Forligeinb.'iu riomonlo /um nnchlragli 
chen EinbiUi - Hoparaturen 
Anotkannlei Fachbuliiul) im BuiKlCbvui 
band OinjtBchor Hulladunhorälollor u V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmsl Ldsir 
63225 Langen • Telelon 2 38 79 

Auslührung von Innen- und Außenputz 
Anstriche und Lackierungen aller Art - Tapezieren 
Technische Fassaden- und Wandgestaltung 
Wärmeschutzsysleme - Trockenbau - Altbausanierung 
Bachgasse 5 • 63225 Langen 
Telefon 06103/2 36 49 

Schutz von Personen 
und Sachwerten 

... mit der drahtlosen 
Alarmanlage 
DAITEM 8000 

Interettlert? Wir Informieren Sie gern: 
GOtz Alarm-, Daten- und Meldetechnik 
Zimmerstr 40,63225 Langen, Tel: 06103/21185, Fax: 929722 

W«rbung 

bringt 

Erfolg 

Werbung 

aaf dieser 

Seite 

fördert die 

Nähe 

zu Ihren 

Kunden 

Blumenfloristik • Pflanzen 
Heim- und Gartenbedarf 

63303 Dreieich, Solmische Weihersir 17, Tel, 06103 / 8 21 61 
Darmsladler Str. 10, Tel, 06103/6 74 50 

63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 
Bahnslraße9.Tel,06103 / 2 36 3e 

Telefax 06103 / 8 40 69 

Wir trauern um unseren Vater, Schwiegervater, Opa, Ur- 
opa und Lebensgefährten 

Stefan Amtsbüchler 

♦ 17. 1. 1910 t 19. 4. 1994 

Harald Amtsbüchler 
Margund Amtsbüchler geh, Pelraccl< 
Stefan Amtsbüchler 
Katja Rade geb. Amtsbüchler 
Olaf Rade 
Victoria 
Friederike Knniier 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 26. April 1994, um 11.00 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Der Mensch geht, 
die Gedanken an ihn bleiben. 

Die zahlreichen Beweise der Anteilnahme zum Tode unseres lieben 
Entschlafenen 

Herbert Hunkel 

haben uns tief bewegt. 

Wir danken den Verwandten, Belcannten, Freunden, Nachbarn, dem 
Reit- und Fahrverein Sprendlingen, dem Jahrgang 1936/35, die in 
Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden ihre Verbundenheit zum 
Ausdruck brachten und allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleite- 
ten. 

Margarete Hunkel 
und Angehörige 

Dreieich, im April 1994 

Herzlichen Dank allen, die uns in Wort und Schrift sowie durch zahl- 
reiche Blumen- und Geldspenden ihre Anteilnahme am Heimgang un- 
serer lieben Entschlafenen 

Eleonore Schreiber 

bekundet haben. 

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Eich-Ganske sowie der Praxis Dr. 
Köhl/Sievert. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Leo Schreiber 

Langen, Goethestraße 69, im April 1994 

NACHRUF 
Wir trauern um un.serc Schulkameradin 

Eleonore Schreiber 
Kcb. Spengler 

und werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren, 
Schulkolleginnen und -kollegen 

Jahrgang 1027/28 

NACHRUF 
Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Klaus Börsig 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren, 

Jahrgang in:iR/39 
Langen, im April 1094 

m Kaum zu glauben, 
aber wahr, 

^ Opa Oswald 
^ wird heute 

80 
Es gratulieren herzlich: 

Oaln Friedchan, 
die Wllhelmshofar, 
die Uhlandstranier, 
die Frledhofsgkßlar, 
und die Oberganierln 

^ ^ ^ ^ ^ 

Pietät Sehrlng 
Inh. Pmimr Küppmn 

L 

fl 

Oas alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Qewähr für eine 
vertrauensvolle 
Beslattungs- 
üurchlührung 

1 
trd- und 

F»umrbmMtmttung»n 
ObmrtQhrungmn 

Barglmgmr 
6322S LANQEN/HESSEN 

MAdelder Landalraße 27 
Telelon 06103/7 27 94 

Irladigung allar Pormalltttan - Jadamit arraiahbar 

TÄutHOimilt/540 

►C| 
tot» I. 

VfuScIecaoJ 

VINS 

WEINE 

VIM 

Eine Reise 
ins Burgund 

IWOcr Medaille d'Or 
Bourgogne 

Rouge 
0,75-l-FI, DM 12,80 
IWIcr Vicilic Vignc 

Cöte de 
Broullly 

Ü,73-I-H, DM 13.30 
Franz. Kiise 

Dnitkh, RotKitHoKh-Sli. Iii, 
OUa)/]HtO, 

FiiOt9/2inn 
OälMI:Di.'Fi:ISllO.|6JOUIv, 

Sl.llU».Htt)UI»B 
M nrivlMi iMiui u. OH 

WEINDEPOT 

Trauerkleidung 
Im ll.imon und Herren finden Sio tipi uns 

in qroHiir Atisw.ihl und iillcn Großen 
Allo AndorunqiM'i wordcMl sofort .lusqofuhtt in 

Riissplsheim, Bonner Slr.inc ■10 TpI 4 M 14 
I .inqon ,imlullinipl,ilj, Ci.irlensli.in^fi Ipl OhlOS/?79?t 

Bei einem 
Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr, (gegenüber Friedhot) 
63225 Langen 

Ihr Fachbttritb für: 

e TRAUERBINDEREI 
e KRÄNZE 
e QRABSCHMUCK 
e GRABPFLEQE 

06103 

17 71 

Wii liM'liin Ihni'ii 
H.ini.nlirhKi'ili'n 

iihnr l\iik|mil)li"mo lui 
Ihm I HAlll Hl I II n 

Dö'rnstAdtcr Straße 23 
i33:i25 1 vtngen bai FIm, 
Telelon 06103/2 77 07 

und fl 44 84 

anaa 
Fiat Panda. DI« tollt Kiite. 
Mllzetti. onenthiil. 06074/50084 

Wissen kommt nicht 
von ungefähr, 

Zeltungsleser wissen 
mehr! 

Amtliche Bekanntmachungen 
mm Wimm 

Betr.: Anordnung einer Tampo-30-Zone Im Langaner 
„Nordend" 
hier: öffantllchkaltsarbelt In Form einer Bürgeranhörung 
Der Magistrat der Stadt Langen lädt ein für Samstag, den 
30. 4. 1994, zu einer Bürgeranhörung zur 

Vorstellung und Erörterung von Verkehrsberuhigungs- 
maßnahmen in der geplanten Tompo-30-Zone ,,Nordend", 

Die Veranstaltung findet um 10,00 Uhr im großen Saal des Ju- 
gendzentrums In der Nördlichen Ringstraße statt 
Langen, den 22, 4, 1994 

Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider, Erster Stadtrat 

tjbersichtsplan: Geplante Tempo-30-Zone ,.Nordend" 

Betr.: XIII. Wahlperlode der Stadtverordnetenversamm- 
lung - Auaschun für Umwelt, Bau und Verkehr - 
Am Mittwoch, dem 27, 4. 1994,20 Uhr, findet die 8. öllentllche 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bau und Verkehr im 
Stadtverordnetensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140, 
Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mittellungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mittellungen des Magistrats 
3. Sitzungsbeginn des Ausschusses 

hier: Zukünftige Handhabung in der XIII. Wahlperiode 
4. Container ,,Long Eaton-Platz" 

hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 15, 1, 1994 
5. Lieferanteneingang zum Friedhof Langen 

hier: Antrag der Fraktion der FDP vom 12. 2.1994 
6. B 3 - Rückbau und Verkehrsberuhigung 

hier: Antrag der Fraktion Die Grünen vom 18, 2, 1994 
7. Alte Fußgangerunterführung unter der Bahnlinie 

hier: Vorschläge zur Umgestaltung 
8. Umbau Gabelsbergerstraße 
9. Kommunale Abfall&tatistik 1993 

10, Abfallbehälter am Paddelteich 
hier: Antrag der Fraktion der CDU vom 24, 3, 1994 

11, Bekanntgabe von Bauanträgen 
12, Aktuelle Fragestunde des öffentlichen Teils 
Langen, den 22. April 1994 Die Vorsitzende 

des Ausschusses für Umwelt, Bau und Verkehr 
Stv. Rettig 

Einladung zur Mltgllederveriamm- 
luno dar ra-Qab«liberoaralral3« s. 
V. Termin- 10. Mai, 20 Uhr, Ort: Gast- 
statte Lümmchen, Schalgasse 25. In 
63225 Langen 
Tagesordnung: 
1, Mgrüßung und Jahresbericht des 

1, Vorsitzenden 
2, Kassenbericht 
3, Bericht der Kassenprüler 
4, Aussprache 

cn Ab dem 22 ApriM9P4 
r stehen svir oul 

gemeinsamen A Beinen: 

I Ulrike Bethge & Michael Osterkamp 

Das Fest ihrer Silberhochzeit teiern 
am 25. April 1994 

Es gratulieren herzlichst 

AAntli, »1 \\U i \ M»\i I 

allen meinen Ven/wnndten, Nachbarn, Freunden und Bekann- 
ten, die mich anläßlich meines 

80. 

mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken erfreuten 
Besonderen Dank der Stadtkirchengemeinde, den Jahrgän- 
gen 1913/14 und 1920/21 sowie dem Obst- und Gartenbau- 
verein und der Sparkasse Langen-Seligenstadt für die über- 
brachten Glückwünsche. 

0++0 Dk*öll 

63225 Langen, Unterer Steinberg 28, im Apnl 1994 

Pflege zu Hause 
• alle Kasten • Dreieich D 06103 / 8 88 32 
Frankluna069/65 61 S6 Darmsladl 0 06151/1510 00 
OKenbach O 069 / 88 21 11 Groß-Gerau a 06152 / 3 98 98 

NEUEROFFNUNG 

meiner NATURHEILPRAXIS In 63225 Langen 
Bahnstraße 36 (Parken Im Hof) 

Telefon 06103/6 35 50 
Sprechstunden vorerst: Nur Montag, Mittwoch und Freitag 

nachmittags ab 15 bis 19 Uhr und nach Vereinbarung, 

Karl-Heinz Hanusch HEILPRAKTIKER 
(vormals Praxis Hans-Werner Neuhaus) 

Der neue 

Lancia YIO. 

Verführerisch 

Preis-Wert. 

5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahl des Vorstandes 
7. Behandlung von Anträgen 
8. Verschiedenes 
Antrage sind spAtestens ein Woche vor 
dem Tag der Mitgliederversammlung 
schrittllcn beim Vorstand einzureichen. 
Langen, den 20. 4. 1994 

IQ-QalMlsiMrgerstran« a. V. 
Der Vorstand 

Der Lancia YIO. 

4 Zylinder, 1108 ccmj 37 kW (50 PS) 
ISO km/h, S-Gang-Getrie^. 

All Tagestulasiung ohne Laufleistuog ah 
15 900.- DM incl. raetalUc-Lackierung sowie 

Transport und Zulassung. 

Das Angebot, Ihr EinHticg: 
199.- DM monatlich 

1,9 % effektiver Jahreszin» * 
1 700.- Anzahlung 

Kill AiiKi'iMit <lcr Koiixiriihuiik Im'I 24 Miinuh'ii iiiiil 
«'liirr SrhliiUrHl»* von 10 OHO,.'{7 DiVI. KiiiHnr.iiTiiiiKtH'nfiitn'iH 
mir U. :i57.37 DM! 

LANCIA# 

HUTBmIUBIffI 
r»laloli Olfaiillial 

TaMom 0*074 / ■ 00 04 

> Zeitungaleser wissen mehr! < 

1 
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STELLENANGEBOTE 

Auflendienst-MitailMiter 
- Produktb«r*idi EI«li1ro-HaniKir«rfc - 

Erfolg im Außendienst hat 2 Voraussetzungen: Qualitäts- 
Produkte, die sich gut verkaufen lassen und (jualifizierte 
Verkäufer, die diese Produkte gut verkaufen 

Wir haben die Produkte und wir haben die Verkäufer - 
zweistellige Zuwachsraten beweisen unseren Erfolg. 

letzt können auch Sie in dieses Team des Erfolges als 
Außendienst-Mitorbeiter für den Raum Darmstadt/ 
Rodgau/Langen/Rödermark einsteigen Denn wir 
expandieren weiter 
Sie bringen eine abgeschlossene technische oder kauf 
männische Ausbildung als Elektro-Installateur mit 
oder sind Jung-Elsktro-Meister und wir bringen Sie im 
Verkauf auf Ertolgskurs. V/enn Sie zwischen 25 und 40 
fahre alt sind und den Führerschein Klasse 3 besitzen, 
kann Ihre Karriere bei Würth beginnen. 
Am Anfang steht ein Angestelltenvertrcig mit Festgehalt. Im 
Rahmen eines 6 monatigen Trainings- und Weiteroildungs- 
progromms übertragen wir Ihnen ein geschütztes Verkaufs- 
gebiet mit Erfolgsbetoiligung 
Ihr erster Schritt: Ubersenden Sie uns bitte Ihre kompletten 
Bewerbungsunturlagen unter Kennziffer 405 mit Angabe 
Ihres Gehaltswunsclies. Rückfragen beantvs^ortet Innen 
vorab gerne unser Bezirksleiter, Herr Wittemann unter der 
Telefon-Nummer (0 72 56) 13 79. 
Wir freuen uns darauf, Sie konnenzulornon. 

VEimiiTUIMIi 

W® 

DER MONTAGEPROFI 

Adolf Würth 
GmbH & Co. KG 
Postfach 
74650 Künzelsau 
Telefon (07940)15-0 

Wir expandieren weiter und suchen - jetzt oder auch 
später - eine selbständig arbeitende 

Notaiiatsgehllfln 

der wir sehr gute Arbellsbodlngungen bieten. Die Lage 
der Arbeitszeit und deren Umfang können Sie selbst 
bestimmen! 

Dr. Kurtz & Kollegen 
Notar und Rechtsanwälte 

Fachanwalt für Arbeitsrecht und Steuerrecht 
Im Qeisbaum 13, 63329 Egelsbach, Tel. 06103 / 42 75 

Exklusiv«! fralttahend«« 
Bungalow-Anwaten 

In 1-A-Vlllanlage 
Hausonstamm-RamDrücken 
Hier, in einer der boslon Wohnlagen. In 
der Hubedu&8iedlur)g. erwarlot sie auf 
einem bo;aut>omden Orundslück ein 
Wohniraum wie er schöner nicht sein 
kann Oer sonnendurchflulele, über 45 
m? große Wohn-/EfJbereich mit offenem 
Kamin, geschoflhohert Glaselementen 
wird Sie genauso begeistern wie die Son- 
nenterrasse mit Kamin, oder das riesige 
Dachstudio mit Qauben in alle Himmefs- 
rtchtungen Hier ist ein schneller EnI- 
schtufl gelraat. denn der Kaufpreis von 
nur DM 1 039 000 - läßt Keine langen 
Uberlegunuen /u Sie müssen nur eins 
tun. besicfiligen und schnell entscheiden' 
Immobihrnmaklertieitrllschaft mbH 

Kax (06102) RO 00 52 

Wir Buchon nb aofoil oder später freundllche(n). zuvorlösslgeln) 

• Kassierer/in 
tür ca. 20 Stunden 

Tolotonische Antrage bitte an: 

BUCH HABEL 
Isenburg-Zentrum, Telefon 06102 / 32 90 44 

Dringendl 
Suche zuverlässige, liebevolle 
Betreuung tür senr arioeneh- 
me BOiahrlge Dame In Cfberlln- 
den, etwa 3 Tage pro ca. 8 
Stunden In der Woche. 
Gute Bezahlung nach Verein- 
barung. 
Tel. nach 19 Uhr 7 34 02 oder 
5 13 91 am Wochenende. 

Aushilfen 
männl./welbl., ab 18 Jahren, 
zur Inventur am 23. 4. von Le- 
bensmittelregalen In Super- 
märkten Im Raum Oberlstiau- 
sen gesucht. 
Tel.06106 / 6 17 S0od«r 
0161 /2 64 16 23 (ab 16 Uhr) 
E-fK RegalauffUlldlanil QmbH 

Bedienung 
für unMr Blitro gaiucht. 

Tel 06103/e 56 04 ab 18 Uhr 

ZEITUnCilE 
UKddCH meA VS  

SER 
y 

IMMOBILIEN 

lwiilieb«e'*™,u2L 

^63584 Qwn^-MöbelWaltbe.) 

Von Privat an Privat. Suctio 1-Faml- 
llen-Haus In Langeri. aucti renovle- 
rungsbedürlllg. Tel. 06103 / 5 37 27 

LANGEN, Bahnholsnatie. 
sctiöne 3V» -Zlmmar-Woh- 
nung, 94 m', Balkon, gut oe 
schnitton. geptl Zustand. Mie- 
te Dl^ 1270 - 4 NK . Kaut, 
vom Eigentümer zu vermieten 
Zuschriften unter Ott 1823 an 
die Langener Zeitung 

"iSeh' mal wieder ins Kino 

KINO- 
TREFF 

Wiiitn kommt nicht «on ungtlihr, 
ZtItungiKHr «liitn mthrt 

I Td 06I03'?JJ09 I 
NEUES UT : 

I »wmtT M Tel 06I0JV9I 31 

TäqI ?0 00 uhf (8) ♦ S« ♦ So fliich 1S00 • 
1730 * Sa fS 45 SV OEHAnD DEPAPDIfU in rt«f unwKl«r^tehlich 

Writ/iOW^ HorrWWw 
DANTCOOl Dl ??30Uhr(im 

SNEAKPREVItW 

Qfmnm/ 
? Wo' taqi aoootiß) ♦ * So auch t? 15 

* Sa ?? 45 SV 
HIMnASINGEM ALECRALÜWIN 

1 rtemEmln: Artton-Thnitor 

MIETGESUCHE 

Wir sind ein bedeutendes 
Unternehmen im Lebensmittel- 
handel mit Ober 1200 Filialen in 
Deiitsctiland Um unsere 
Expansion zügig lortset/en ;u 
können suchen wir In guten 
Verkehrslagen von 

Dreieich - Heusenstamm 

Dietzenbacti - Neu-Isenburg 

Rodgau - Langen 

Ladenlokale ab 400 

Grundstücke ab 4000 

AI mieten oder ai kaufen. Neu-. Aus- oder Umbauten werden 
von uns übernommen. Gerne erwarten wir Ihre Angebole. 

l^BK-CimbH « Co. KG 
Brenlanostralie 9 • 63755 Alzenau 
Tel (06023) 3 00 34-7. Fax (06023) 3 09 75 

KOD 

wir sind ein expandierendes Handelsunternehmen auf dem 
Non-Food-Sektor und gehören als 100%lge Tochtar lur 
SPAR Hand*la-AQ. Für den Ausbau unseres Flllalnatzas 
suchen wir In Städten ab 30.000 Einwohnern 
• »htitTdlB» laJtwIaliBli iwrlidiii 300 und 3S0 m' 

IIVIIVVVIHOTfVIMNnV |NWB IWWHWIPIUOTI 
• kl und Ib-UNiflafMi 
Ihre Angebole, die wir mit flußerater Diskretion behandeln, senden Sie 
t>lt1e an; Kodl-DlsKontIttden QmbH, Zum Eisenhammer 52, 

46049 Obertiausen, Telefax: (02 06) 8 50 07 • 11 
Tei.:(020e)85007'ieHerr Bednarczyk od. (0206)6 5007-]0 Frau de Haan 

UNTERRICHT 

preiswerte Nachhilfe 
IHausaufgabentMireuung 

Beratung und Anmeldung: Mo.-Fr. 14.00-17.00 Uhr 
Langen 5 31 22, Bahnatraße 75 

iinii Spende Blut! 
BLUT8PENDEOIEN8T 
HESSEN 
OES DEUTSCHEN 
ROTEN KREUZES 

GESCHÄFTLICHES 

LBSl 
MM» HUI II \ «.\im \ 
II.- 

"w^sle^ 

Rufen Sl« 

Einfamilienhaus kon- 
kret zu kaufen gesucht 
von Fluggesellschaft 
In guter Wohnlage und Alrport- 
nähe. Es müssen 3 Schlafzim- 
mer vorhanden sein. 
Kontakt über Frau WIemers 
(Hornivlus Immobilien seit 
1964) 
Telefon: 06105/7 10 SS 

Bahnntrane QOa 
03225 LAncjen 

06103 / 2 30 05 

Einmal Im LetMn ^ 
Qlück haben • Jetzt ■ofort! 

Hier lit ei - Ihr neues 
Zuhaute! 

Nutzen Sie Ihre Chance, demnächst auf 
einer exklusiven Doppelhaushälfle mit 
über 120 m^ feinster WohnflAche sowie 
Uber 160 m^ Qesaml-AA/ohnnutzflflche 
2u leben und zu wohnen. Für nur DM 
579 000.* entarten Sie Höhepunkte in 
einzigarllmr Fülle. Sie müssen nur anru- 
fen und besk^hligen. Die Entscheidung 
wird Ihnen ^rantierl leichtfallen, denn 
hier in unmittelbarer NAhe der histori- 
sehen Dtttzenbacher Altatidt, will jeder 
wohnen! 
Imnwbülennuüüemetbchaft mbH 

L FAX (06102)80 00 52 i IHÜSS® 

*DBBFB28S T^',n'sn PwtaroWMnWolOOWO b/ 

Achtung, Aohtunef 
Nulzen Sie die Chance, wenn Sie vertiaulen 
wollen. Mehrere leitende Angeslellle suchen 
drlnrnnd treiolehende Elntamlllenhauner Im 
Bildlichen Elniugsgeblel von Franiilun von 
DM eoo 000.' bis DM t 200 000.- Bevorzug- 
te Wohnlagen N«u-lHnburg, Hfuitn. 
•Umm, Drclelchgcbl«! und Lingen. Rufen 
Sie an bei ESCHNER S PARTN^ Immobl 
llenmaldergeiellschan mbH, Neu-Isenburg. 
Tel. 0fl102 / 60 52-57. 

  

• Rolladen 

• Mailtisen 

• InseMenschutz 

• E-Motoren für Rolladen 
• Sonnenschutz aller Art 
• Reparaturen 

natürlich von Ihrem Rolladen- und 
Sonnenschutzfachmann 

Rolladenbau Langen 
Inhaber Günter Zinn 
Außerhalb SO 16 
63225 Langen 
Telefon (06103) 2 38 79 

Hei Tech. 

Moderni Heiztechnik 

aawe:|D 
. -  I Wii9. • ' , 

Philipp Uns SUriPp * • |.)ipt;pnha« h 2 iSInnhprq) • Tplofoti iHiO.' I IHflf 

Einladung zur 
Sctmellkochtopt- 
und Wok-Voilülininfl 
vom 26.-30.4.94 

und 

Tausehen Sie fetzt 

Ihren alten SchneUkochtopf 

gegen einen 

neuen 

Sicomati 

Wir vergüten für Ihren alten 

je nach Größe bis zu DM 30.- 

Geschenkehaus Dröll 

Fahrgasse 36-38, Drelelch-Drelelchenhaln 
Telefon 06103 / 8 21 18 - Eigene Parkpitttze 

rrrj TT . 

Ärger mit Schulnoten 
Das muß nicht sein. Dabei helfen wir! 

SchilJUAi^fe/fl l 

INTACT - Deutschlands Nr t im Wannenaustausch macht's 
.möglich In einem halben Tag ersetzen unsere Installatpurp 

Ihre abgenutzte Wanne durch eine Qualltlti-Stahl- 
Emall-Wanne 1/ B KALDEWEII in Ihrer Wunschfarbe Das 

INTACT Verfahren ist einmalig und durch Bundetp«tent 
geschut/t Unser Meislerbetrieb bietet Ihnen die 

Sicherhell einer ebenso fachmannischen wie 
dauerhaften Leistung 

Beste Referenzen. 
Hufen Sie an - wir beraten Sie 

•MpKiprhPtriph 
• tnvielpf< 
' Staffle« (If r BRÜ INTACTi#/ 

BAD-SERVICE GMBH 

Mnlinndor Sir. 9 
60590 Frankfurt 
tr 069/60 30 54 

So/on StrawwQip^dQr 
Der TRENDFRISEUR für Daman-, 
Herren- und Klnderfrlauren. 
Inhaber: Monika Schavtar 
Offnunguelten: 
Montag 13.00-18.30 Uhr 
DI.-Fr. B.30-1B.30Uhr 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
RhsbiatraO« 24, MSaS Langen, Talafon MI 03 - 2 M 49 

IWr rtrtrmlbMt MXClUBIV-Produktm mm 

»REDKEN Schönheit difchWt—nichqft HYTOlOGIE GOLOWIUl 
wehweH l^rtiwr I 

VEMUUr tfimmcHRi 
BQromOlxl Immer günitlg Neu und 
gebraucht ab Lager. Tel 06151 / 
372 532-gewerbT. 

.abenthllla durch Handlatan, auch 
<anen. Deutsch, englisch, russlsc'i 
=rau Andarte. Tel. 060 / 88 26 33 _ 

Ideen und Tips zum 

Natur 

ErlebnisTag 
am 28. Mal 1994 
gibt's In einem Aktionspaket 
gegen Einsendung von 
DM 6," In Briefmarken bei: 

Deutliche Urrmvlthilfe 
Oüttlr>gcr Str. 19, 7B316 Radolfiell 

HAINER 
■■■■1       

WOCHENBLATT 
MITTEILlJNGSBLATr DER DREIEICH UND DER VEREINE VON DREIEICHENHAIN 

Freitag, 22. April 1994 Einzelpreis: 1.20 DM 98. Jahrgang 

Für viele Senioren gehört der 

Service zum täglichen Leben 

20 Jahro „Esstm auf RädeiTi" / Mahlzeit für fünf bis sechs Mark 
l)rcipl«-li (thniio) ^(1 .hihic 

..Ksscn mif Hildoni" oitic .so- 
ziale I^inrichtiinK foicrt Ci-Imi ts- 
tiiK KiiilHc Zahlen ans iliT Stati- 
stik viiitt'rstri'lclu'ii, was von den 
Mltarbcitcin des Diakonisi'hon 
\Vi>tk(\s, si'it einigen .laliren mit 
Sitz in dei' nieieichenhalner 
Winki'lsnullile, in dii-ser Zeit ge- 
leistet wurde: Hisher wurden 
7!ir) 000 Kssen ausgeliefert und 
die Menüsi'halen aneinanderge- 
reilit würden eine Streeke von et- 
wa ;!0() Kilometern ergeben. Sta- 
pelte man die Schalen aufeinan- 
der, erreiehte der Turm '1 700 
Meter, das entspricht der Hohe 
des Watzmann. Hei der Vertei- 
lung der Mahlzeiten wurden ins- 
gesamt etwa eine Million Kilo- 
meter im Stadtgebiet zurOekge- 
legl, und (las ohne größeren Un- 
fall. 

Seit dem IT). April l!)74 gibt es 
,,Essen auf Hildern" in Dreieich. 
Seither unterstillzl das Diakoni- 

sche Werk, (.'aritasverband und 
die Stadt Drci<<tch leisten Hilfe- 
stellung, iiltere und kranke Men- 
schen in allen fUnf Stadtteilen 
durch die Anlieferung von wai- 
men Mahlzeiti-n 

Zur Zeit sind t-s zwischen lllO 
und IHO H>lrger, die ihr Kssen 
Uber das Diakonischc Werk be- 
ziehen. Zivildienstleistende sind 
täglich mit drei Autos unterwegs 
und bringen die warmen Mahl- 
zeiten. Den Senioren \ind Hilfe- 
bedürftigen stehen dabei ver- 
schiedenen Menils zur Auswahl. 
Sie kiinnen zwischen Normal-, 
Schon- und Diiltkost entschei- 
den, 

.,Im Kegelfall sollten die Men- 
schen, die bei uns Ks,sen anfor- 
dern, im Uentenidler, spi ich Uber 
Iii) .lahre alt sein, aber es gibt 
auch Ausnahmen", so eine Mit- 
arbeiterin des Diakoni.schen 
Werks. Ausnahmen seien zum 

Keispii'l Notl'iille bei Krankheit 
oder nach Operationen, ein Not 
fall sei iuich, wenn eine M\ittei' 
von drei Kindern einen Arm ge- 
biochen hat und nicht kochen 
kann Hi-i solchen Ausnahmefill- 
len wird allerdings nur Ubei' ei- 
nen befristeten Zeitraum Kssen 
auf Uildei ti geliel'el t. 

Kooi'diniert und ausgefuhit 
wird der Sei vice von insgesamt 
fünf ZIvildiiMisIleistenilen. Sie 
vermerken im t'omputer Neuzu- 
gfinge, machen die Abrechmuig, 
planen die Fahrstrecken und ma- 
clu'n das Kssen warm. Die Mahl- 
zeiten wei'dcn von (Mner (iroLlfir- 
ma tiel'gefi'oren geliefert und 
müssen tun- aufgewiirmt inid zu 
ilen Knipfüngi-rn gebracht wer- 
den. Sie erhalten dann für fünf 
bis sechs Mark eine warme Mahl- 
zeit. Wer sich dafür interessieri, 
kann sich unter der Telefonnum- 
mer 11 III) 11(1 nflher informieren. 

Oernot Schmidt, Horst Leonhardt und Gerhard Knies (von rechts) von der 
Arbeitsgemeinschaft „275. Haaner Kerb" Übergaben kürzlich eine Spende 
In Höhe von 7S0 Mark an Ingeborg Dlttler, die Leiterin des Drelelch- 
Museums. Damit leistete die AQ Ihr Scherflein zur Restaurierung der 
Kerbfahne aus dem Jahr 1003, foio: Arnold 

Verjüngungskur für die 

alte Haaner Kerbfahne 

Restaurierung kostete rund 4 000 Mark 
Drcleichcnhuin (thono) — Die 

Örelelchenhainer Kerbfahne aus 
ilcm .Jahr 190.3 mußte sich einer 
VorjUngungskur unterziehen. 
Ende November war die Fahne 
nach Nürnberg gebracht worden, 
um dort von der Texlilrestaura- 
torin Ursula Hofmann wieder 
„auf Vordermann" gebracht zu 
Werden. ,,Es war dringend not- 
wendig geworden, endlich etwas 
zu unternehmen, ansonsten hätte 
«ich die Fahne irgendwann in ih- 
re Bestandteile aufgelöst", er- 
klärt Ingebürg Dlttler, Leiterin 
des Dreieich-MuBeums, in dessen 
Besitz sich die Fahne befindet. 

Die Restaurierung ist nun ab- 
geschlossen, die Fahne wieder 
Wohlbehalten Im Drelelch-Muse- 
um. Die Kosten belaufen sich auf 
zirka 4 000 Mark. Stoffteile wur- 
den ersetzt, Farben und Auf- 
»t'hrlften erneuert und die ur- 
'prüngliche Größe wieder herge- 
stellt. ,,A,ie Arbeiten wurden in 

feinster Handarbelt ausgeführt 
und stilecht in das noch vorhan- 
dene Material eingefügt", so 
Dlttler. Die Arbeitsgemeinschaft 
,,27rj. Haaner Kerb' hat sich an 
den Kosten . für diese Arbelten 
mit einer Spende von 7,^0 Mark 
beteiligt. 

Die fast drei auf drei Meter 
große Fahne Hegt nun Im Archiv 
des Dreleich-Museums. Es beste- 
he wegen Platzmangels keine 
Möglichkeit, die Fahne ständig 
auszustellen, außerdem sei das 
gute Stück sehr lichtempfind- 
lich. „Wenn wieder ein Jubiläum 
der Haaner Kerb ansteht, werden 
wir die Fahne sicherlich ausstel- 
len", betont Ingeborg Dlttler, 
Das Aufhängen der historischen 
Fahne mit der Aufschrift „Einig- 
keit macht stark" darf allerdings 
nur von einem Fachmann vorge- 
nommen Werden und kostet un- 
gefähr ."jo;! Mark. 

„Essen auf Rädern" feierte 20, Geburtstag, ZIvlldlenstlelstende des Diakonischen Werks bellefern täglich zwi- 
schen 160 und 100 ältere und hllfebpdürftige Menschen In Dreielch mit warmen Mahlzeiten, r oio Anmid 

Hermanns wartet vergeblich 

„Landesregiemng verweigert Stellungnahme zu Südumgehung" 
IJreielch Nach Angaben des 

Dreieicher CDU-Landlagsabgc- 
ordneten Hildigcr lleiinanns 
weigert sich die Iiandesrcgierung 
seil sieben Monaten, eine Stel- 
lungnahme zur Zukunft der Süd- 
umgehung .Sprendlingen-lUieh- 
schlag abzugeben. Dim' Unions- 
politiker sieht darin einen ..un- 
geheuerlichen Affront" gegen- 
über dem Landcsparlament und 
den betroffenen Dreieichei' Hör- 
gern. ,,Das rot-gi'üne Kabinett 
mißachtet das Informationsrecht 
des Landtages und verletzt seine 
Pflicht gegenüber den Hürgern. 
sie über wichtige Knt,scheidun- 
gen des Landes zu unterrichten", 
erklärt Hermanns verärgert. 

Hintergrund des Streits ist eine 
Landtagsanfrage, die der Christ- 
demokrat im August in den 
Landtag eingebracht hatte. Die 
zentrale Frage war, ob die Lan- 
desregierung alles unternehmen 
werde, um den bestehenden 
Planfeststellungsbeschluß für 

die SOdumgehimg umzusetzen 
Vier Monate habe man sich in 
Wiesbadi'n Zeit gelas.sen, so Her- 
manns. bis endlich der damalige 
Verkehrsminlster Welteke er- 
klärte, daß er dazu keine Stel- 
lungnahme abgebe. Als Megrün- 
dung führte ei' an, daß nach Pres- 
semi'ldungen eine neue Vei- 
ki-hrsuntersuchung für die Stadl 
Dreieich einstellt wordi-n sei, die 
ihm jedoch nicht vorliege. ,.Dei- 
Haken war nur. daß das betref- 
fende (.iutachten überhaupt 
nichts mit der Südumgehung zu 
tun halte. Von der Stadt Dreielch 
wurdi" lediglich auf Auffoide- 
lung des ilessischen .Slraßen- 
bauamtes die Verkehrsbeziehung 
für die Auffahrt dei' AHOI itn 
Gewerbegebiel Dreieichenhain 
untersucht", so Hei manns. 

Mit der ..Antwort" aus Wies- 
baden gab er sich dann auch 
nicht zufrieden und brachte 
nochmals eine Anfrage in den 
Landtag ein. Diesoial wühlte der 

AbgiMirdnete den Weg <les soge- 
nannten ..Auskunftsersuchens". 
Dle.se Mdgllehkeil wurde in der 
letzten Parlamentsrel'orm einge- 
führt, um die Heantwortung von 
Landtagsanfragen durch die 
l.imdesregierung zu beschleuni- 
gen. Die Ueglerung muß dii'se 
Kragen grundsätzlich innerhalb 
von vier Wochen bearl)eilen inid 
isi dafilr von verschiedenen For- 
malien befreit. Doch Hermanns 
wartet bereits seit drei Monaten 
auf die Antwort. 

Nach Ansicht des Christdemo- 
krati'n hätte der vi'i'antwoi tliehe 
SPD-Minister diese Frage pro- 
blemlos an einem Tag beantwor- 
ten können, wenn er dies nur g"- 
wollt hülli'. ..Wahrscheinlich ha- 
ben aber sieben Monate seit der 
ersten Anfrage noch nicht ausge- 
reicht, um sieh eine neue A\isrede 
auszudenken", vermutet Her- 
manns. der in die.ser Angelegen- 
heit nicht locker lassen will 

Platzkonzert des 

Blasorchesters 
Dreieiclienhaln Das lllasoi- 

cliesler Dreieieh im SV/TV gihl 
am Sonntag, 2.| April, um 1(1 Uhr 
ein Konzi'i'l im Hurggarten. Uiiln 
der Leitung von Dietmar .Schroil 
pr.'lsenilerl d;is Orchester be- 
schwingte Mi'lodien, darunter 
Stücke, ilie beim .lahreskonzei 1 
l!l!i:i gespielt wurden Der Knill ill 
ist wie imiiwr frei Das zweite iiiiil 
ab,schliel.lende llurggarleiikonzei i 
dieser .Saison wird am 2,'). .Septeiii 
ber ebenfalls vom lllasoreiiesler 
gestallet 

Haushalt steht 

im Mittelpunkt 
Dreielcli - Die Diskussion und 

die Abslimnning über den I laiis- 
hall für 1I)!I4 steht im Miltel- 
punki der Stadlverordneienver- 
sammlung am Dienstag. ;!li 
April, I!) Uhr. im Hürgersaal 
Huchschlag. Desweiteren gehl es 
um die Verabschiedung des lu- 
vest itionspidgiiunms der Stadt 
für l!)l):i bis 1!)()7. 

Geschichtsverein 

lobt Sanierung 
Drciclchcnhuin — In der Zwi- 

schenzelt konnte sich auch der 
Vorstand des Geschichts- und 
Heimatvereins von der gelunge- 
nen Sanierung der Wlnkelsmüh- 
le Uberzeugen. Auch durch den 
Einsatz des Vereins bei Denk- 
malschutzbehörden und Denk- 
malbelrat war es gelungen, die 
Winkelsmuhle in Ihrer Gesamt- 
heit zu erhalten. Die ursprüngli- 
chen Planungen sahen den Er- 
satz der historischen Anbauten 
durch eine unpassende Glaskon- 
struktion vor. Dies konnte ver- 
hindert werden, so daß sich die 
WlnkelsmUhle jetzt trotz aller 
Modernisierungen noch immer 
als geschlossenes MUhlenensem- 
ble präsentiert. Im Umkreis, so 
der Verein, gebe es dafür kein 
vergleichbares Beispiel. 

Feuerwehr probt 

den Emstfall 
Dreielchenhaln - Wenn am 

morgigen Samstag Feuerwehr- 
autos das Haus Dietrichsroth In 
der Taunusstraße ansteuern, be- 
steht weder für die Bewohner des 
Altenpflegeheims noch für die 
Nachbarn Grund zur Sorge, Die 
Hainer Wehr absolviert eine 
Übung. Beginn: 17.30 Uhr. 

des Hessischen Rundfunks kam vergangene Woche live aus dem Sprendllnger 
„Ab Ins Allersheim — «In menschenwürdiges Leben" durften kurzfristig auch Bürger- 

........ Bernd Abeln (rechts) und Alexander Müller, 8taatsekret«r aus dem hessischen Famlllenminlsterlum 
(hier beim „Verkabeln"), mitreden, well Sozialmlnlsterln Ilse Stiewitt abgesagt hatte und der Im Vorfeld angekün- 
digte Professor Qronemeyer aus Gießen vom hr schlichtweg nicht eingeladen worden war. Ihre Vorstellungen 
von moderner Altenarbelt präsentierten außerdem Conrad Hummel vom baden-württembergischen Sozlalmlnl- 
sterlum und Siegfried Thase, Leiter der Martln-Luther-Stlftung In Hanau. Die Qesprtchsrunde unter der Leitung 
von Uwe Qünzler vermittelte den Senioren Im Saat und vor den Bildschirmen allerdings kaum neue Erkenntnis- 
se. Aua Zeltgründen, die Sendung dauert nur eine Stunde, wurden Themen wie Seniorengenossenschaften, be- 
treutes Wohnen oder Probleme bei der Pflege nur angerissen. poto: Arnold 
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Golfspieler! Ist nicht nur ein (eures Hobby, sondern Kann auch ner- 
venaufreibend sein. Eingelocht wird dieser Ball allemal, nur wann.. .Un- 
Bor Fotogral Andreas Arnold fing diese Szene auf dem Golfplatz In Göt- 
zenhain ein. 

Für Busspur auf 

B 3 ist der Zug 

schon abgefahren 

Geschichtsverein: MitgUeder 

greifen zu Kelle und Pinsel 

Wieder verschiedene Reparaturen an der Burgruine geplant 
Drpiclrhonluiin Im Okto- 

ber vfiMmiKcncn .liilurs knilpf 
tc (liT (ifi.scltu'hl.s- imd llcl- 
miilvi'i'i'in Drcii'iclii'iilKiin im 
iMiii' iiltc Triulitioti iin Im Hnh- 
mcn i'Incs ,si)«i'nimnti'n Aktl- 
Dn.sliiKcs Kill) (li'f Viirstiitid den 
MilKlicdcni ("ii'li'Kcnlu'it, sich 
iit) der Kiliiilliinn der HiUKtu- 
iiic lidkrllftlK zu ix-lcilini'n Dii- 
Kcsonntiz will' dimiiils «'''*^''1' 
als iM Wiiiicl Uimd 20 MilHljc- 
di'i' filhi'li'ti vciscIilrdciK' Hc- 
pmntiiirn iitid SiiiiiiTiinKSHi- 
i)ril('tl Jiws S(i^((if der I Irssisclic 
Uiindrimk bnichlrlc im Kcrti- 
.schcii ül)('r dli'sc iiiiKcwAhnli- 
i'lti' Aktion. 

Doi'h Artx'il ist noch immer 
riMi'hlich vorhiindi'n Dcshidl) 
wird der Cicscliichts- und Iloi- 
niiitvcicin die Aktion um 
.SiimstiiK. •II). April, fortsetzen 
All !l Uhr sollen wieder kleine- 
re Hepmiiliiren um I'idns und 
an der Hurubnlcke voryenom- 
men werden. Von unliel)samen 
Vandalen zerstcirles Mauer- 
werk und hernusKebrochi'ne 
Kensterblinkc sollen wieder 
iiufKcniHUiMt wi'i'den Außer- 
dem ist Keplant, den zahlri'i- 
chen 'I'llren. Toren und Ciellin- 
iliMii im HuiKbereich einen 
neui'ti Anstrich zu «eben 

Schließlich Kibt es reichlich 
I'fleKeiirbeiten an und in den 
ausgedehnten OninanlaKcn zu 
verrichten 

Kilr Speisen und C'ietrünke 
wird an (li(>sem Ta« ^^esor^t 
sein. Auch Haumaterial, W(>rk- 
zeu« und ein Fahrzeu^^ werden 
vorhan<len sein. Hierfür fan- 
den sich wieder S|)onsoren. 
namil (Iii- einzelnen Arbeiten 
Kcplanl werden kOnnen, sollen 
sich VereinsmitKlieder und 
Fremde der I lainer lUirg bei 
VorstandsmitKlii'd Helmut 
llolzinann (Telefon H 77 (H 
oder II 42 anmelden 

Stadt spart eine Million Mark 

Statt 200 nur 100 Autoparkplätze am Buchschlager Bahnhof 

O FREIWILLIGE 
FEUERWEHR 
Dreieichenhain 

Drcielclieiiliiiin Die Feuer- 
wehr I )rcieichenhiiin macht ihre 
Aktiven auf zwei 'l\'rmlnc iiuf- 
mi'i'ksam. Am mor>{inen Siims- 
tiiK, ÜM. April, findet eine (Janz- 
taKSilbun^^ im DieieichKcliiet 
statt Treffpunkt ist um M Uhr im 
Feuerwehrhmis. FOr das leibli- 
chi'Wohl ist f^esot'Kl 

Am Freita«, (i. Mai. sieht eine 
F.insiitzllbuiii^ mit HilfeU-i- 
.stuiiKsKeriili'n auf dem I'ro- 
Kriimiii. Treffpunkt isl um Iii.Uli 
Uhr im Feuerwehrhaus. 

Drciolc'h - Am Huchschlaner 
lliihnhof soll ein l'ark-and-ride- 
IMatz filr 10(1 Alltos entstchi'n. 
Das eiKiib ein (iesprflch. das 
lUllKermeister Hernd Al)eln mit 
Vertretern der Deutschen Hahn 
A(i führte. ..Das KiKelmis ist er- 
freulich. denn wir sparen dii- 
diirch eine Million Mark", siiKte 
der Halhau.schef. 

Die VorKllnuerin der Hahn A(i, 
die Deutsche Ilundesbahn, hatte 

seinerzeit einen Medarf von 1H5 
Stellplätzen ermittelt. Die DB 
trug jedoch spiiter in ihrem Kon- 
zept einem Ueschluß der Stadt- 
verordneten versammlun>^ nach 
200 I'liit/.en KechnunK- Vorgese- 
hen waren zwei I'arkebenen, der- 
en McKrenzunK zur Hahnseite 
auch als lilHmschutz (gedacht 
war. Für die Stadt Dreieich wll- 
ren l)ei dieser IIOsunK Mehrko- 
sten von einer Million Mark ent- 

Drcirich - Anfang vprRan)?oncr 
Woche stellte iler Drricicher Mh- 
Kislrat ein Konzept für eine Bus- 
beschleunif^ungsspur auf der B H 
im Sprendlingor Norden vor (wir 
berichteten) Nach dem Beschluß 
der Verwallun)?sspitzp sollte 
rund eine Million Mark investiert 
werden, damit Busse Wöhrend 
der Hauptvorkphrszpiton bot der 
Fahrt durch die Sprendlinger In- 
nenstadt eine Minute einsparen. 

Die Idee hat kaum noch Chan- 
cen. in die Tin um^psrlzt zu wer- 
den. Sprecher der drei Bündnis- 
I'arteien von CDt.t. KWG und 
FDP erklärten jetzt, daß ihre 
Fraktionen in der Stadtverord- 
netenversammlung dem Projekt 
nicht zustimmen werden. Be- 
«nlndunK: Für eine solch hohe 
Investition sei die Maßnahme 
nicht effektiVKenuK. 

standen. 
Weil die Dreieichbahn zwi- 

schen Ober-Koden und Frank- 
furt ohne Umsteigen wUhrend 
der Hauptverkehrszeiten mor- 
gens und nachmittags aller Vor- 
aussicht nach im 2()-Minuten- 
Takt (ansonsten alle 40 Minuten) 
verkehren wird, ist laut Stadt 
und Bahn A(t nur noch ein Be- 
darf für 100 Parkplätze vorhan- 
den. 

SPD-Initiative findet Beifall 

Diskussion um Pfingstmontag macht Vereins-AG Kummer 
nreliMclienliiiiii Die Ar 

beilsgemeinscliafl der Vereine 
von 1 )reieichi'nhiiin bej^rilßl 
die Inltialive des SI'D-Orls- 
vereins in Sachen l'fingslinon- 
lag. Die Ilaincr .SI'D-S|iltze 
halle sich in ihrer jiliig.slen Sit 
/iiiig gegen eine Streichung des 
l'fingslmonlag.s als Feierlag 
ausgesprochen, um dadurch 
die l'flegeverslcheriing zu fi 
n.'ilizieren Sie befiirchlel eine 
Hreinlrlichtlgling der llaaner 
Ki'i'b. Der (irisverein slillzl 

sich dabei auf die 'l'atsiiche, 
daß der ITingsliiionlag natio- 
nal und inlernalional filr 
(Iroßvei iinslallungen genutzt 
wird. 

Die Ilainer Vereiiii' hallen 
schon im Vorjahr darauf hin- 
gi'wii'scii, dal.t bei einer Slrei- 
cliiiiig des IM'ingslniontags die 
Kerb an Allrakllvilfll vt-rlieren 
und der Konuiierz die Ober- 
hand gewinnen kilnnle ..Wür- 
de der IM'ingsImonlag wegfal- 
li'ii. kOniile sich die llaaner 

Kerb zur l'rovinzkerb zunick- 
en t wickeln. /uriiekgehende 
Hesucherzahlen nnißten durch 
Kommerz au.sgegllchcn vver- 
<lt-n", heißt es in einem Schrei- 
ben der A(!. Aiißerdi'in müßten 
dann zahlreiche Ilaincr Verei- 
ne ihre I leckenwirtschaften 
aufgeben, weil sie sich nicht 
mehr lohnlen und die Kerb 
würde an Flair einbüßen, so die 
Veranlwortlii'hen der Arbeits- 
gemeinschaft 1 )reieichenliai- 
ner Vereine. 

Mit dem Fahrrad 

zum Tierpark 
Dri'ieich Am Konntag, 24. 

April, veranstaltet die 
..FahrlHad-Initialive" Dreieich 
eine Fahrt zum Tierpark ,.Alte 
Fasanerie" in Klein-Auhelm. Die 
Strecke von insgesamt knapp SO 
Kilometern wird fast ausscliließ- 
lich auf Feld- und Waldwegen 
zurückgelegt und ist nach Anga- 
ben der Organisatoren auch für 
Kindi'r ab acht .lahren geeignet. 
Abfahrt ist am Sonntag um 10 
Uhr am I.indenplat/ in Sprend- 
lingen. Die Hückkehr isl für 17 
Uhr vorgesehi'n. Wer mitradeln 
will: mit fünf Mark ist nuin dabei 
(inklusive Kintritt). 

Broschüren mit 

Tips für Frauen 
Ureleicli lililll haben die 

Fraiienbeauftraglen des Kreises 
und iler Sladl (iffenbacli ge 
meinsam eine llroschüre i'rslellt. 
die I lilfeslellung bei Treniiungs- 
iind Scheidimgsproblemen geben 
soll l'lsgelil /um Heispiel um die 
l''rage, welche Wichligen Uechls 
folgen lier<'ils bei Heginn der 
Trennung einlrelen und wie 
l''raueii ihre Hechle diirchsiM/en 
kiinniMi Von der (ileichslelliiiigs- 
slelle des Kreises gibt es außer- 
dem einen Haigeber für .Schwan- 
gere und alleiluMziehende Frau- 
en. Heide Hroscliüren siiul in der 
Infozenirale des .Sprendlinger 
Kathaiiseserhillllich. 

Naturfraunde 
Drclalchanhtin 

Drcleichenhiiin Am Freitag, 
2!l. April, findet der niichste Ver- 
einsaiiend statt. Dje Mitglieder 
treffen sich in zwangloser lüinde 
im Natiirfreundehaiis. 

Ein Fest für die 

kleinen Dreieicher 
Drfioii'li - Im Hürgerhuus 

.Sprendlingen steigt am morgigen 

.Samstag, 2H., ab 15 Uhr das ach- 
te internationale Kinderfest der 
Türkischen Clesellschaft Drei- 
eich. Die kleinen Besucher kön- 
nen sich auf verschiedene 'I\inz- 
und Musikgruppen und auf einen 
/«auberer freuen. 

Arzt gibt Tips 

zum Fitbleiben 
DreirU'h - Hutschllige zum Kit- 

bleiben gibt Dr. Julius Pindur am 
Dienstag, y. Mai, in der Buch- 
Hchlager Seniorenbegegnungs- 
stütte Huu» Failtorweg. Der Arzt 
informiert ab 15.30 Uhr Uber 
richtige Ernährung und Bewe- 
gungsmOgllchkeiten im Alter. 

Persönliche Daten lassen sich sperren 
llreieicli Nach dem Hessi- 

schen Meldegeselz halien alle 
Hürger das Hecht auf einen 
Schulz ihrer persönlichen I )alen. 
Hi'iiii F.Inwoluiermeldeamt kann 
eine siigenaiinle Ubermilllungs- 
sperre ciiigerichlet werden, (lie 
verhinderl, daß die Daten zum 

Neues Angebot 

im Dietrichsroth 
llreieiclienhalii Der Offenba- 

cher Verein ,,IIilfe /um Leben" 
bietet jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat auch 
Sprechslunilen im Haus Diet- 
richsroth in Dreieichenhain 
(Taiiniisstraße !)4) an. .leweils von 
II bis 12 Uhr informieren Mitglie- 
di'r des Veieins über vormunil- 
schaftsgeiichtlich beschlossene 
Hetreuungen. 

Heispiel an Adreßbuchverlage 
weitergegeben werden. In beson- 
deri-n Fullen kann auch eine 
Auskunftssperre beantragt wer- 
ilen. Darauf macht die Dreiei- 
cher Stadtverwaltung aufmerk- 
sam. 

1 )ie Heantraguiig solclu'r Sper- 

ren ist gebührenfrei. Nähere In- 
formationen erteilt die Kinwoh- 
nermeldeabteilung im Hathaus 
Sprendlingen wahrend der 
Dienstzeiten montags bis frei- 
tags (außer mittwochs) von It bis 
12 Uhr und dienstags von I.') bis 
III Uhr. 

Kinderschutzbund 

wählt Vorstand 
Droioifh - Die Mitglieder des 

Deutschen Kinderschutzbundes 
im Westkreis Offenbach treffen 
sich am Donnerstag, 2H. April, 
um III.HO Uhr im Bürgerhaus 
Sprendlingen (Clubraum 5) zur 
.Jahreshauptversammlung. Nach 
drei .lahren stehen an diesem 
Abend wieder Vorstandswahlen 
auf der 'nigesordnung. Notwen- 
dig wird auch eine Erhöhung des 
Mindestbeitrags von Ufi auf 4H 
Mark, weil sich der Verein nach 
der Vorlage seines Hundesver- 
l)andes richten muß. 

Neben ilen Berichten des Vor- 
stands erwartet die Mitglieder 
ein Bericht von Matthias Zim- 
mermann über das Projekt ..Fa- 
millenorientierte Intervention 
bei sexuellem Mißbrauch im Fa- 
milienverband". Außerdem ha- 
ben die Anwesenden Gelegen- 
heit. die neue Mitarbeiterin Han- 
na Schmidl kennenzulernen und 
sich über die PlUne für die Feier 
zum zehnjtlhrigen Bestehen des 
Kinderschutzbundes im West- 
kreis zu informieren. 

Informationen 

zur Europawahl 
Droieich — Einige lausend 

ausliindi.scher Mitbürger in Drei- 
eich erhalten in den nUchsten "Hi- 
gen ein Schreiben der Stadt, in 
dem niihere Informationen zur 
Ausübung des Wahlrechtes bei 
tler Europa wahl in der jeweiligen 
Landessprache mitgeteilt wer- 
den. Der Grund; bei der Europa- 
wahl am 12. .luni sind jetzt er- 
stmalig alle ..Unionsbürgerinnen 
und Unionsbürger" wahlberech- 
tigt. Als solche werden alle aus- 
liindischen Mitbürger bezeich- 
net. die die Staatsangehörigkeit 
eines Mitgliedstaates der Euro- 
päischen Union (EU) besitzen. 

Um im amtlichen Wählerver- 
zeichnis ri'gistriert zu werden, 
muß jeder Wahlberechtigte in der 
Kommune, m der er wohnt, bis 
zum !). Mai einen Antrag gestellt 
haben. Diese Antragsformulare 
können beim Magistrat der Stadt 
Dreieich. Einwohnermeldeabtei- 
lung. Hauptstraße 15-17, (i.tSo:) 
Dreieich, schriftlich angefordert 
oder persönlich abgeholt wer- 
den. 

Folklore-Festival Erweiterungsbau AUS DEN KIRCHEN 

im Bürgerhaus geht zügig voran 
Uroieieh - Der italienische Ver- 

ein Pie' Veloce Dreieich veran- 
staltet am Samstag. 14. Mai, um 
20 Uhr im Bürgerhaus Sprend- 
lingen sein siebtes internationa- 
les Folklore-Festival für Ama- 
teure. Musik- oder Tanzgruppen, 
ilie mitmachen möchten, können 
sich bei Stefano Decandia. Süd- 
liche Kingstraße 47. 03225 Lan- 
gen,'Mefon 2 57 7(1, anmelden. 

Droieiclienhain - Der Kreis- 
ausschuß hat für den Erweite- 
rungsbau an der Dreieicher Wei- 
belfeldschule weitere Auftrüge 
vergeben. Für die Installation 
der Heizung sowie das Verlegen 
iler Stromleitungen sind 171 000 
Mark veranschlagt. Für die ge- 
samte Baumaßnahme ist mit Ko- 
sten von 3,5 Millionen Mark zu 
rechnen. 

,,Hohn und Golächtor heim das Prooremm, das der bekannte KeberettIttHaneSchelbnerem Freitag, 
20. April, um 20 Uhr Im Bürgerhaus Sprendlingen prteentlert. Mit BIß und Witz reflektiert er In seiner Show die 
Folgen polltleoher Ignoranz, wechselt rasant von einem Thema zum nichsten. Karten gibt es an der Bürgerhaus- 
kasse (Telefon 600 031). Foio: ms 

Evnngelischc 
Burgkirchcngcnicinde 
Drcicichcnhain 

Siuiistug, 23. April: IH Uhr Wo- 
chenschlußandacht in der 
Schloßkirche Philipp.seich (Pfr. 
Steinhäuser) 

Sonntag, 24. April: 10 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe (Pfr. 
Steinhauser). 11.15 Uhr Kinder- 
gottesdienst 

Montag, 25. April; i).30 Uhr El-^ 
tern-Kind-Gruppe, Fahrgasse' 
57. 15 Uhr Mütter-Cafe-Spon- 
tan, Fahrgasse 57, 20 Uhr Kir- 
chenchorprobe 

nienstug, 2(1. April: 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konformandenunterricht, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 20 
Uhr Jugendkreis im Gemeinde- 
haus Fahrgas.se 57, 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastilt 

Mittwoch,' 27. April: 9.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Donnerstag, 28. April: 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe 

Pfurrumt I: Pfr. Christoph 
Steinhüuser, Fahrgosse 57, Tel. 
8 15 05 

Pfurrumt II: Pfr. Armin Kudat, 
Nahrgangstraße6.Tel. 8 58 74 

Sprechzeiten der Pfarrer: 
dienstags von 18-19 Uhr (nur Pfr, 
StelnhUuser), freitags von 9-10 
Uhr sowie nach Vereinbarung 

Sprechzeiten im Pfarramtsbü- 
ro Fahrgasse 57 und 3.-Welt- 
Verkauf: montags bis freitags 
von 9 bis 12 Uhr 

Küster: Waldemar Befus, 
Fahrgas8e57,Tel. 8 51 18 

Katholische Kirche 
St. Marien, Dreieich 

Su., 23.4., Gö. 17-17.45 Uhr 
Beichtgelegenheit. Gö., 18 Uhr 
Sonn tagvorabendgotte.sdienst. 

So., 24. 4., Gö. 9.30 Uhr Hoch- 
amt - Vorstellung unserer Firm- 
bewerber, Drh. 11 Uhr Familien- 
gottesdienst. 

Mo., 25. 4., kein Gottesdienst. 
Di., 26.4., Gö. 18 Uhr Rosen- 

kranzgebet. Gö. 18.30 Uhr hl. 
Messe. 

Mi., 27.4., Drh. 9 Uhr hl. Mes- 
se. 

Do, 2«. 4., Gö. 18 Uhr hl. Me.s- 
se. 

Fr., 29. 4., Drh. 9 Uhr hl. Messe. 
Gö. 19 Uhr Bußgottesdienst für 
Eltern und Paten unserer Kom- 
munionkinder. 

Su., 30. 4., Gö. 17-17.45 Beicht- 
gelegenheit, Gö. 18 Sonntagsvor- 
abendgottesdienst. 

So., i. 5., Gü. 10 Uhr Festgot- 
tesdienst zur Erstkommunion. 
Drh. 11.15 Uhr Eucharistiefeier, 
Gö. 13 Uhr Trauung, Gö. 17.30 
Uhr Dankandacht der Erstkom- 
munionkinder. 

Termine: 
So,, 24. 4.: Drh. 15 Uhr Senio- 

rennachmittag ,,Frühling". 
Di„ 26. 4.: Drh. 18 Uhr Tisch- 

tennisgruppe H. Dietz. 
Mi., 27. 4 ; Gö. 15 Uhr Probe 

der Kommunionkinder, Gö. 20 
Uhr Bibelgesprächskreis im Säl- 
chen, Gö., 20 Uhr Treffen der 
Kommunionhelfer im Pfarrhaus. 

Do., 28. 4.: Gö. 17-17.45 Uhr 
Sprechstunde des Pfarrers, Drh. 
20 Uhr Probe des Kirchencliores. 

EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den suntliehen BeksmntmsLchungen für die Gemeinde Egelsbuch 

Redaktion 

®21012 

Anzeigen ertrieb 

® 2 1011 

63225 Langen 
Darmstädter 

Straße 26 

Nr. 32 Freitag, 22. April 1994 

Der warme Regen 

kam gerade recht 

2,5 Millionen unverhoffte Steuereinnahme 
Kgelsbnrh (fm) - Weil die Ge- 

meinde eine (lewerbesteuerrück- 
zahlung von knapp 700 (100 Mark 
lei.sten und zudem eine luihere 
(iewerbesteuerumlage entrich- 
ten mußte, klaffte im vergange- 
nen .lahr ein großes Loch im Ge- 
ineindesückel. Ende ()klol>er 
hatte der (ienu'indevorsland 
(leshalb, wie schon 1992. eine 
llaushaltssperre verhlingt. Trotz 
des Tritts auf die Notbremse 
konnte das Defizit nicht mehr 
hereingewirtschaft werilen. 
..Erstmals ist uns der Haushalts- 
iiusgleich nicht gelungen", sagte 
Bürgermeister Heinz Eyßen. Der 
Verwaltungshaushalt schließt 
mit einem Minus von (UIO 000 
Mark ab, im Vermögenshaushalt 
.steht ein Plus von 402 000 Mark 
zu Buche. Daraus ergibt sich ein 
Fehlbetrag von 27(1 000 Mark. 
Die.se Zahlen gehen aus der .lah- 
resrechnung für 1993 hervor. 
Nach Eyßens Worten bestehen 
aber gute Chancen, das Defizit 
über den Nachtragsetat '94 aus- 
zugleichen. 

Der Grund für die Zuversicht: 
Die Gemeinde hat Anfang Miirz 
eine Gewerbesteuernachzahlung 
einer Firma in Höhe von 2.5 Mil- 

lionen Mark erhallen, nachdem 
dort eine Betrieiisprüfung statt- 
gefunden hatte. Dadurch wird 
der Ansatz bei der ("icwerbesteu- 
er von 7.3 Millionen Mark derzeit 
übertroffen. Zunächst hatte sich 
ein wcMterer Hückgang abge- 
zeichnet. ..Die Nachzahlung 
wird uns über 1994 hinwegtra- 
gen. Aber ohne diesen warmen 
Hegen wiiren wir in eine Kata- 
strophe geschlittert. Eine erneu- 
te Haushalt.ssperre wilre wohl 
uniimgiUiglich geworden", so 
Eyßen. Der Rathau.schef gehl 
auch davon aus, daß die Gemein- 
de in iliesem .lahr keine Rück- 
zahlung leisten muß. 

Dennoch sind nach seiner Auf- 
fassung die Zukunftsaussichten 
alles andere als rosig. Eyßen hegt 
für 1995 die ,,schlimmsten Be- 
fürchtungen". Es sei damit zu 
rechnen, daß sich die Ciewerbe- 
steuereinnahmen im niichsten 
.lahr nur zwischen fünf und 5.5 
Millionen Mark bewegen wer- 
den. Seine Schlußfolgerung: ..Es 
muß gespart werden. Es zeichnel 
sich ab. daß die Cicmeinde 1995 
keine neuen Projekte in Angriff 
nehmen kann." 

Der Tag der Entscheidung steht bevor 

Egelsbacher wählen am Sonntag Bürgermeister / Ergebnis gegen 19 Uhr 
Kgeishach (fm) - Bleibt Heinz 

Eyßen (.SPD) .seclis weitere .lah- 
re im Amt oder .setzt sich sein 
Herausforderer Manfred Mül- 
ler (WCiE) durch'.' Diese Frag(> 
beantworten an diesem Sonn- 
tag die Egelsbacher Bürger, die 
erstmals selbst über die Be.set- 
zung des Bürgermeisteramts 
entscheiden. Bis dato war der 
Hathauschef von der Gemein- 
devertretung gekürt worden. 
Bei dem Volk.sentscheid 1991 
fand sich in Hessen eine große 
Mehrheit für die Direktwahl 
von Bürgermeistern und l.and- 
räten. In Egelsbach sprachen 
sich knapp 83 Prozent der 
Wahlberechtigten für die ent- 
sprechende Verfassungsände- 
rung aus. Die Vorsitzende der 
(iemeindevertretung. Ellen 
Kitter. appelliert an die Ii 995 
Egelsbacher. die ihr Kreuzchen 
machen dürfen, davon auch 
Ciebrauch zu machen: ,,Eine 
hohe Wahlbeteiligung ver- 
.schafft ilem künftigen Bürger- 
meister Schubkraft und Legiti- 
mation". .so die Erste Bürgerin 
der Gemeinde. 

Die W.ihllokale sind am 
Sonntag von 8 bis 18 Uhr geöff- 
net. Auf dem Benachrichti- 

gungsschreiben. das an alle 
Wahlberechtigten ver.schickt 
wurde, sind Wahlbezirk und 
Wahllokal vermerkt CJewählt 

wird im Hathaus. im Kiga 
Forsthaus, im Kiga Brühl, im 
Bürgerhaus, im Kiga Bayers- 
eich und im Altenwohnheim. 

Eyßen odor Müller? Die Egelsbacher entscheiden am Sonntag dar- 
über, wer In den nächsten sechs Jahren auf dem Bürgermelslersessel 
sitzen wird. Poto: Arnold 

Von der Briefwahlniöglich- 
keit im Hathaus kann noch bis 
heute abend 18 Uhr Gebrauch 
gemacht werden. In Ausnah- 
mefällen. wie zum Beispiel bei 
plötzlicher Erkrankung, kann 
der VVahlbrief noch am Sonntag 
bis 1.') Uhr im Hathaus abgege- 
ben werden. Wahlbriefe, die bei 
der Post am 2,'l. und 24. April 
eingelien. werden der Cicmein- 
de (iurch einen Boten des Post- 
amtes bis 12 Uhr zugestellt. 

Ab 18 Uhr wird es dann span- 
nend: Die Stimmen in den 
Wahllokalen werden au.sge- 
zählt. W<'rdie Bekanntgabe (Ics 
Ergebni.s.ses live erleben möch- 
te. i<ann sich zu einer Wahlpar- 
ty im Hathaus einfinden. Dort 
werden ab zirka 18.30 Uhr auf 
einer Schautafel die ersten 
..Trends" veröffentlicht. Gegen 
19 Uhr steht voraussichtlich 
das Endergebnis fest. Wem der 
Weg ins Hathaus zu weit ist: Die 
Langener Zeitung bietet einen 
besonderen Service an. Unsere 
Hedaktion (Telefon 2 10 11 und 
2 10 12) ist am Sonntag zwi- 
schen 19 und 20 Uhr be.setzt 
und informiert über den Wahl- 
au.sgang. 

Spielplatz soll 

schöner werden 
Kgelsliiu'h - Der Spielplatz 

in der Offenthaler Straße soll 
attraktiver werden. Bisher, so 
hat man im Hathaus festge- 
stellt. wird der .Spielplatz nur 
sr'llen genutzt. Um zu erfah- 
ren. woran das liegt und was 
verbe.s.sert werden sollte, lädt 
die Vorsitzende der Gemein- 
devertretung. Ellen Ritter, die 
betroffenen Eltern und ande- 
re Anwohner zu einer Teilbür- 
gerversammlung ein. Sie fin- 
det am Mittwoch. 4. Mai. um 
20 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. An die.sem 
Abend .soll gemeinsam mit 
den Politikern ein Gestul- 
tungskonzept entwickelt wer- 
den. 

Mehr Sicherheit für Kinder 

Mittelinsel vor Kiga Bayerseich und Einfühmng von Tbmpo 30 

Schulterschluß 

mit „Outsiders" 
Kgelsixu'h Die .luso-AC! 

Langen/Egelsl)ach unterstützt 
die Forderung der .Uigendinitia- 
tive ..The Outsiders" nach neuen 
Räumen. Dies betont die AG in 
einem Schreiben, nachdem am 
Montag ein Treffen zwischen tlen 
jungen Sozialdemokraten und 
der Initiative stattgefunden hat- 
te. ..Wir wollen gemeinsam ver- 
suchen, die derzeitge Situation 
zu verbe.s.sern", so Sprecher Ans- 
gar Dittmar. Die Jusos appellie- 
ren an Privatleute, der Gemeinde 
Räumlichkeiten zur Verfügung 
zu stellen, in denen ein Jugend- 
cafe eingerichtet werden könnte. 
Die Renovierung würde von den 
Outsiders übernommen, so Ditt- 
mar. Fernziel bleibe aber ein 
neues J ugendzentrum. 

Kgeishach (fm) - Für die Mäd- 
chen und Jungen, die den neuen 
Kindergarten in Bayerseich be- 
suchen, soll das Über(|ueren des 
Kurt-Schumacher-Hings siche- 
rer werden. Der Gemeindevor- 
stand hat jetzt zur Entschärfung 
der Verkehrssituation eine Reihe 
von Maßnahmen beschlo.ssen. die 
noch im April, spätestens aber in 
der ersten Maiwoche umgesetzt 
werden .sollen. 

Grundsätzlich gilt demnächst 
im ge.samten Wohngebiet 
Bayerseich Tempo 30. In Höhe 
des Kindergartens wird eine Mit- 
telinsel als Querungshilfe einge- 
richtet. Entsprechende Schilder 
sollen zusätzlich auf die kleinen 

Verkehrsteilnehmer aufmerksam 
machen. 

Die Mittelinsel wird auf der 
nördlichen und der südlichen 
Seite von sogenannten Kc'ilner 
Tellern flankiert. Die.se abgerun- 
deten ..Stolpersteine", die sich 
über die gesamte 11,5 Meter brei- 
te Fahrbahn ziehen, sollen die 
Autofahrer zwingen, das Tempo 
zu dro.sseln. Die Bushaltestelle 
auf der Seite des Kindergartens 
wird um 20 bis 30 Meter verlegt. 

Weitere Änderung: Wer künf- 
tig aus der Kurl-Tucholsky- 
Straße in den Kurt-Schumacher- 
Ring einbiegt, genießt keine Vor- 
fahrt mehr. Die Rechts-vor- 
links-Regelung an dieser Kreu- 

zung wird aufgehoben. Grund: 
Die Autofahrer auf dem Kurt- 
Schumacher-Hing können den 
Bereich vor dem Kindergarten 
schon von weitem einsehen. 

Die Umgestaltungsarbeiten 
werden vom Bauhof ausgeführt, 
die Kosten halten sich deshalb 
im Rahmen und betragen voraus- 
sichtlich weniger als 10 000 
Mark. Die Maßnahmen sind nach 
Angaben aus clem Rathaus mit 
den Eltern abge.stimmt worden. 
Möglichkeiten für eine großan- 
gelegte Verkehrsberuhigung des 
Ortsteils sollen zu einem späte- 
ren Zeitpunkt mit allen Anwoh- 
nern diskutiert werden. 

Lärmbelästigung 

durch Betonlastcr 
Egelsbach Im Bereich des 

Kreuzungsbauwerks S-Bahn 
zwi.schen Langen und Egelsbach 
wird es von Montag. 25. April, bis 
Dienstag. 2(). April, zu Lärmbe- 
lästigungen durch an- und ab- 
fahrende Betonlaster kommen. 
Aus technischen Gründen muß 
beim Einbau von sogenanntem 
Unterwasserbeton über einen 
Zeitraum von 24 Stunden hinweg 
durchgehend betoniert werden. 
Nach Angaben der Hauleitung 
muß stündlich mit etwa vier bis 
fünf Lkw gerechnet werden. Die 
ausführende Firma bittet die An- 
wohner von Wolfsgartenstraße, 
Schlcsierstraße und Sudeten- 
straße um Verständnis. Die 
Bauarbeiten beginnen am 25. 
April um 5 Uhr. 

Weniger Flüge — aber schwarze Zahlen 

HFG legt Jahresbericht 1993 vor / Wiederholt Kritik an Landesregierung 

Ggclsbneh (ms) — Herbe Kritik 
an der Luftfahrtpolitik des Lan- 
des Hessen hat die Hessische 
Flugplatz GmbH (HFG), Betrei- 
berge.sellschaft des Egelsbacher 
Flugplatzes, in ihrem Jahresbe- 
richt 1993 geübt. ,,In der Ent- 
wicklung des Flugplatzes Egels- 
bach gift es — abgesehen vom 
Auf und Ab der Flugbewegungen 
— seit Beginn der siebziger Jaiire 
eine Konstante: Das ist die Ver- 
nachlässigung einer sinnvollen, 
zukunftsorientierten Luftfahrt- 
Politik für eine der führendsten 
europäischen Wirtschaftsregio- 
nen durch das Land Hessen", 
heißt es dort. HFG-Geschäfts- 
fUhrer Karl Weber: „Egelsbach 
bietet die einzige Möglichkeit im 
Rhein-Main-Gebiet. um die 
dringend benötigte Entlastung 
des Frankfurter Flughafens zu 
gewährleisten." Dies sei auch das 
Fazit einer Besprechung gewe- 
sen, die im Februar 1993 im 
Bundesverkehrsministerium 
stattgefunden habe. Teilgenom- 
men hatten neben der Frankfur- 
ter Flughafen AG (FAG) und der 
HFG auch Vertreter des Regie- 
njngspräsidiums Darmstadt so- 
wie des Hessischen Ministeriums 
'tlr Wirtschaft, Verkehr und 
Technologie. Trotzdem gebe es 

von Landesseite noch immer kei- 
ne klare Aussage über die Zu- 
kunft des Egelsbacher Platzes, 
doch Expansion tue dringend 
Not, so Weber. 

Deshalb hatte die HFG auch 
eine Machbarkeitsstudie erstel- 
len lassen, die dem Ministerium 
seit November vorliegt. In dem 
Papier werden unter anderem die 
Verlängerung der Start- und 
Landebahn und die Einführung 
eines Instrumentenanflugsy- 
stems gefordert. Nur so könne 
ein Teil des Flugverkehrs von 
Frankfurt nach Egelsbach verla- 
gert und somit ein sich ,,anbah- 
nendes Chaos" in der Luft ver- 
hindert werden. Bislang, so We- 
ber, habe die Landesregierung 
keinerlei Reaktion gezeigt. 

Um den Flugplatz auf eine 
breitere finanzielle Grundlage zu 
stellen, plant die HFG eine Betei- 
ligung des Umlandverbandes 
Frankfurt (UVF). Laut Karl We- 
ber soll der UVF mit einer Milli- 
on Mark als Gesellschafter ein- 
steigen. Er wäre dann neben dem 
Kreis Offenbach, den Stadtwer- 
ken Offenbach, der Gemeinde 
Egelsbach und der Stadt Langen 
der fünfte Anteilseigner der 
HFG. 

Wie aus dem Jahresbericht 
hervorgeht, waren die Zahlen der 
Flugbewegungen im vergange- 
nen Jahr leicht rückläufig. Mit 
88 374 Starts und Landungen 
gab es 4,5 Prozent weniger als 
1992. Bei den Ausbildungsflügen 
sank der Wert um 15,3 Prozent. 
Die Hubschrauberbewegungen 
gingen um 5,5 Prozent zurück. 
Um 0,4 Prozent gestiegen ist der 
Anteil der mehrmotorigen Flug- 
zeuge am Gesamtaufkommen — 
für die HFG ein Beleg für die 
Notwendigkeit einer Expansion, 
denn gerade für diese Klientel sei 
der Ausbau interessant. 

Trotz der allgemeinen Rezessi- 
on kann der Flugplatz Egelsbach 
mit schwarzen Zahlen aufwar- 
ten. ,,Einer der wenigen im 
Bundesgebiet", betonte Weber. 
Für 1992 bilanzierte die HFG ei- 
nen Gesamtumsatz von 2,5 Mil- 
lionen Mark, der sich zum einen 
aus Abstell- und Landegebühren 
(eine Landung kostet etwa 16 
Mark), zum anderen aus Mieten 
und Pachten für Hallen und Bü- 
roräume zusammensetzt. Dazu 
kommen Provisionen aus dem 
Rundflugbetrieb sowie Gelder 
aus Konzessionen zum Kraft- 
stoffverkauf. Der 92er Gewinn 

beläuft sich auf 247 000 Mark. 
Die Zahlen für 1993 liegen zur 
Zeit noch nicht vor, Weber rech- 
net jedoch mit einem Plus von et- 
wa 150 000 Mark. 

Auch ein erfreulicher Rück- 
gang wurde festgestellt. Seit An- 
fang der achtziger Jahre hat die 
Fluglärmmessung einen Rück- 
gang um drei Dezibel (A) erge- 
ben. ,,Die modernen Flugzeuge 
sind wesentlich leiser", begrün- 
dete Weber die Entwicklung. Si- 
cher habe auch die 1980 in Egels- 
bach eingeführte Erhebung 
lärmdifferenzierter Landege- 
bühren (leisere Motoren kosten 
weniger Gebühren) dazu beige- 
tragen. Der Flugplatz Egelsbach 
sei übrigens der erste und einzige 
mit dieser Regelung. 

Völliges Unverständnis äußer- 
te die Geschäftsführung über die 
Weigerung der Gemeinde Erz- 
hausen, das Nachtflugverbot für 
Rettungshubschrauber aufzuhe- 
ben. Die in Egelsbach stationier- 
te Staffel müsse ihren Standort 
deshalb über Nacht nach Frank- 
furt verlegen. Wesentlich höhere 
Kosten seien die Folge; Kosten, 
die über die Krankenversiche- 
rungsbeiträge wieder beim Bür- 
ger landeten. 

Eine Spende von 1 000 Mark überreichte am Mittwoch 
abend Christa Schäfer vom Laientheater Egelsbach an die Jugendfeuer- 
wehr der Gemeinde. Das Laientheater spendet alljährlich einen Teil seiner 
Einnahmen aus den Auflührungen für eine wohltätige oder gemeinnützi- 
ge Sache. Weil die Egelsbacher Brandschützer Ihr lOOJährlges Bestehen 
feiern, entschieden sich die Amateur-Schauspieler dafür, die Nachwuchs- 
arbelt des Vereins zu fördern. Foto: Arnold 
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Diese historische Postkarte aus der Zelt um die Jahrhundertwende zeigt das jetzt zum Abbruch bestimmte 
Egelsbacher Bahnhofsgebäude in altem Glanz. Ganz links der Baldachin über dem Eingang zum damaligen Für- 
stenzimmer, In dem Großherzog Ernst-Ludwig unter anderen Zar Nikolaus II. und Kaiser Wilhelm II. als Gäste auf 
Schloß Wolfsgarten empfing, nachdem der kaiserliche Hofzug in Egelsbach eintraf. 

Das damals neue Postgebäude In der unteren Bahnstraße überragte die kleinen eingeschossigen Wohnhäuser 
um öin Vielfaches. Die Aufnahme mit einer Ansammlung von Kindern und einem Mann mit Schubkarre entstand 
vor 1923. Diese Tatsache beweist die Petroleumstraßenlaterne am zweiten Haus aus der Zelt vor der Elektrifizie- 
rung In Egeisbach. 

Postkarten als Spiegel der Vergangenheit 

Geschichtsverein präsentiert während der EGA eine Sonderausstellung 

Anzaiga 

KkcI^Ixx'I) Hi'r Gcschicht.s- 
vcii-in zcifjt wahrend der KkcKs- 

(icwcrhc.schau oinc Son- 
dcniu.s.stcIliinH im ICiHcnholm- 
Saidbuu mit dem Titel ..Kin.Iahr- 
luindeil ()itsentwicl<lunK auf 
An.slehlskarlen". '/ai .sehen .sind 
l'o.stkaiten au.s l'rivat.sammlun- 
Hen mit aufsehlußreiehen Kr- 
Ueiintnisseii /ur LokalHeschich- 
te Die älteste Karle wurde IfülH 
in Knelsbaeh auffiefieben und «e- 
sleiiipelt. Als Ami)iente zur Aus- 

stellungsprä.sentalion i.sl, unter 
Verwendung von Exponaten aus 
dem Deut.schen Postmuscum, die 
örtliche ,,Kaiserliche Po.stagen- 
tur" histori.sch nachgebildet. Als 
Krinnerungsstückc können Re- 
produktionen von zwei Egelsba- 
cher Ansichten erworben und 
mit Sondermarken frankiert 
gleich in den Original-Briefka- 
sten der ..Kaiserlichen Post" ein- 
geworfen werden. 

Die Ausstellung ist übersicht- 
 Anialgi 

F. D. P. Egelsbach 
steht hinter der Wiederwahl von Bürgermeister 

Heinz Eyßen 
und setzt sich dafür ein. 
Doris Armbröster, Dr. Frank Hansel, Ulrich Hansel 
Thielo Rottstedt, Dieter Schroeder 

lieh in zehn Themengruppen ge- 
gliedert. Zu sehen sind Gasthau- 
-ser, Straßenansichten, Gebäude, 
Vereinspostkarten und vieles an- 
dere mehr. Es ist das erste Mal, 
daß eine .solche Vielzahl örtlicher 
Postkarten der Öffentlichkeit 
vorgestellt werden kann. Eine 
vorausgegangene Sichtung ergab 
bei der vereinsinternen Katalo- 
gisierung, daß über 200 verschie- 
dene Egelsbacher Ansichtskar- 
ten im Laufe von 100 Jahren her- 
ausgegeben wurden. Um die 
Jahrhundertwende waren es vor 
allem Gastwirte, später auch 
Händler, Kioske, Schreibwaren-- 
laden und die Egelsbacher Verei- 
ne, die mit Ansichtskarten auf 
sich aufmerksam machten. 
Durch den Flugplatz und die 
dort ansässigen Luftbildverlage 
entstanden zudem viele Aufnah- 
men, die die bauliche Erweite- 
rung dos Ortsbereichs anschau- 
lich dokumentieren. 

Energieberater 

in Egelsbach 
Kgelsbiit'li Am Dienstag, lili. 

April, informieren die Energie- 
beraler von IS,HO bis U!,HO Uhr 
auf dem Berliner l'lalz über 
i'iiergiespareiule Kühl- und Ge- 
friergeriite. Jedes Kühlgeriit 
Iragl gleich zweifach zur Um- 
weltbelastung bei: Zum einen ist 
der Stromverbrauch für die Krei- 
selzuiig des Treibhausgases Koh- 
lendioxvd verantwortlich. Zum 
anderen enthalten die CJeräte 
FCKW, der l)ei der Entsorgung 
entweichen kann. 

Deshalb haben die Stadtwerke 
Langen ein Förder()rogramm 
aufgelegt, nachdem alle Kühl- 
uiul C'iefriergeräte mit 100 Mark 
gefiirilert werden, die den Bedin- 
gungen lies Umweltzeichens 
,,Blauer Engel" entsprechen. Zu- 
sätzlich kümmern sich die Stadt- 
werke um eine kostenlose Ent- 
sorgung lies Altgerätes. Des wei- 
teren können sich die Egelsba- 
cher über alle Themen beraten 
la.s.sen, die mit rationeller Ener- 
gieverwendung zu tun haben. 

Mögliche Erweiterung 

in Planung einbeziehen 

Antrag der CDU-Fraktion zu Seniorenheim 
Kgelshiich - Für die laufende 

Parlamentsrunde hat die CDU- 
Fraktion einen Antrag zum künf- 
tigen Seniorenheini im Brühl 
eingebracht. Die Union fordert, 
daß bei der Planung des Projekts 
Erwei terungsmögl i eh kei t en be- 
rücksichtigt werden, und zwar in 
einer Größenordnung von 30 
Prozent, Dem DRK-Kreisver- 
band als Träger sollten entspre- 
chende Auflagen gemacht wer- 
den, Man müsse von 13 000 F^in- 
wohnern in der Gemeinde ausge- 
hen untl zudem die sich ändernde 
Altersstruktur einkalkulieren, 

„Nach Aussage des Trägers 
wurden von der Gemeindever- 
waltung keine Vorgaben für eine 
mögliche und sicher auch nötige 
spätere Erweiterung der Ein- 
richtung gemacht. Dies würde 
bedeuten, daß von einem be- 
stimmten Zeitpunkt an Egelsba- 

cher, wie auch leider heute schon 
in großem Umfang, au.swärts un- 
tergebracht werden müßten. 
Dieser Zustand ist auch in Zu- 
kunft nicht zu vertreten", be- 
gründet die CDU ihren Antrag, 

Um ..."iO Jahre Nachkriegsge- 
schichte aus Egelsbacher Sicht 
unter Berücksichtigung der Ver- 
triebenen und ihrer Eingliede- 
rung" geht es in einem anderen 
Antrag der Christdemokraten, 
Der Gemeindevorstand soll er- 
mitteln, wie hoch die Kosten für 
ein Buch über die Ereignisse in 
der Gemeinde nach 1945 wären, 

, In der Herausgabe eines solches 
Werkes sieht die CDU eine 
,,zwangsläufige Ergänzung" zu 
dem Buch von Christine Witt- 
rock, das die Geschehnisse in 
Egelsbach von 1914 bis 1950 do- 
kumentiert. 

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Wir trauern um 

Alfred Scheier 

• 8. 6. 1911 t 19. 4. 1994 

Im Namen aller Angehörigen: 
^anusz und Wieslawa Laferi 
Klaus und Beate Kabsa geb. Laferi 
Sahra und Samantha 

63329 Egelsbach, Frankfurter Straße 13 
63225 Langen, Nordendstraße 47 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 26. April 1994, um 13.45 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Fester Bestandteil der .soge- 
nannten ..Gruß aus , , . Karten" 
sind wertvolle frühe Lithogra- 
phien, In künstlerisch gestalte- 
ten Kartuschen sind die bekann- 
ten Egelsbacher Motive, wie 
evangeli.sche Kirche mit Krieger- 
denkmal und Wachlokal, Rat- 
haus. Schulen, Bahnhof und 
•selbstverständlich auch Schloß 
Wolfsgarten zu sehen. 

Während der Au.sstellung be- 
steht die Gelegenheit, an einem 
Stammtisch des Geschicht.sver- 
eins über das Gesehene zu disku- 
tieren und Erinnerungen auszu- 
tauschen. Auf diese Weise hofft 
man, daß noch mehr alte An- 
sichtskarten, die irgendwo in 
Schubladen ,,schlummern", ans 
Tageslicht kommen und archi- 
viert werden können. 

Die Ausstellung kann am mor- 
gigen Samstag von 10 bis 20 Uhr 
und am Sonntag von 10 bis 19 
Uhr besichtigt werden. 

B^kanntmachungwi 

Stehen Sie mit 

uns hinter 

IManfred IMülier - 

damit sich in 

Egelsbach etwas 

bewegt. 

Entscheiden 
Sie sich für 
den richtigen 
Kandidaten! 

Nur für Egeisbach .0: Nur das Beste! 
Ohne Parteibindung für Gememdemleressen Wahlgemetnschaft Egelsbach seil 1956 

öffentliche Bekanntmachung 
Einladung 
Am Donnerstag. 20. April 1994, 20.00 Uhr. 
findet im Rathaus, Sitzungssaal, die 6. Sit- 
zung des Haupt- und Finanzausschusses 
statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
1. Mitteilungen und Anfragen 
2. Gebührenordnung Volkshochschule 
3. Richtlinien zur Anwendung der Gebüh- 
rensatzung über die Benutzung des Kin- 
dergartens und des Kinderhortes der Ge- 
meinde Egelsbach in der Fassung vom 
15. 12. 1993 
4 Bebauungsplan Nr. 29 ..Im Brühl" a) Auf- 
stellungsbeschluß. b) Beschlüsse über An- 
regungen und Bedenken der Träger öffent- 
licher Belange (TöB) zum Vorentwurf, c) 
Beschluß über die Weiterbearbeitung des 
Vorentwurfs 
5. Vollzug des Luftverkehrsgesetzes 
(LuftVG); hier: Stellungnahme zur Einrich- 
tung eines beschränkten Bauschutzberei- 
ches für den Verkehrslandeplatz Egeis- 
bach 
6. ijberplanmäßige Ausgabe gem. § 100 
HGO (Waldwirtschaftsplan) 
7.1 Anträge der SPD-Fraktion 
7.1.1 Antrag Nr. 1 betr. Einrichtung eines 
Frauenbüros in der Gemeindeverwaltung 
7.1.2 Antrag Nr. 15 betr. Einrichtung einer 
Krabbelstube bzw. Kinderkhppe 
7.1.3 Antrag Nr. 16 betr. Kroatienhilfe 
7.2 Anträge der CDU-Fraktion 
7.2.1 Antrag Nr. 20 betr. Vorhaltung von Er- 
weiterungsmöglichkeiten für das Senioren- 
zentrum Brühl 
7.2.2 Antrag Nr. 21 betr. 50 Jahre Nach- 
kriegszeit 
7.3 Anträge der Fraktion BÜNDNIS 90/Die 
Grünen 
7.3.1 Antrag Nr. 11 t)elr. Kauf des Gelän- 
des der Tierherberge 
7.3.2 Antrag Nr. 12 betr. Grundwasser- 
schutz und -nutzung 
7.4 Antrag der WGE-Fraktion 
Antrag Nr, 4 betr. Spenden an Organisatio- 
nen 
8. Grundstücksangelegenheiten 
a) Ersatzfläche K 168 neu 
b) Verkauf eines Gewerbegrundstückes 
c) Ankauf von Grundstücken im Wege der 
ErSteigerung 
Egelsbach. 14. April 1994 

Reiner Schack 
Der Vorsitzende 

des Haupt- und Finanzausschusses 

öffentliche Bekanntmachung 
An alle Bewohner 
des Gebietes zwischen Karl-Nahrgang- 
Straße/In den Obergärten/Ostendstraße 
und Zeisigstraße in 63329 Egelsbach 
Am Mittwoch, dem 4. Mai 1994, 20.00 Uhr, 
findet im Sitzungssaal des (Rathauses eine 

Teiibürgerversammlung 
entsprechend § 6 a der Hessischen Ge- 
meindeordnung statt, zu der Ich hiermit ein- 
lade. 
Einziger Tagesordnungspunkt: 
Gestaltung des Kinderspielplatzes in der 
Otfenthaler Straße 
Egelsbach, 22. April 1994 

Die Vorsitzende 
der Gemeindevertretung 

Eleonore Ritter 

Mütterberatung 
Egeisbach — Am Donnerstag, 

28, April, findet ab 14 Uhr ein 
Mütterberatungstermin des 
Kreisgesundheitsamtes Offen- 
bach im Altenwohnheim an der 
Dresdner Straße statt. 

Diavortrag des 

Gartenbauvereins 
Egeisbach — Am kommenden 

Donnerstag, 28, April, veranstal- 
tet der Obst- und Gartenbauver- 
ein Egelsbach einen Diavortrag 
im kleinen Saal des Bürgerhau- 
ses (erster Stock). Der Vortrag 
beginnt um 20 Uhr, „Biologisch 
gärtnern vom Frühjahr bis zum 
Herbst" heißt das Thema des 
Abends. Referent ist Hubert Be- 
nedikt. Der Vorstand lädt zu die- 
ser Veranstaltung alle Mitglieder 
des Vereins sowie andere interes- 
sierte Hobbygärtner ein. 

Wir gratulieren 

Wilhelm Müller, Wolfsgarten- 
straße 48, zum 84, Geburtstag am 
Sonntag, 24. April 

Maria Schroth, Wiesenstraße 
3, zum 88. Geburtstag am Mon- 
tag, 25, April 

SPD-F ahrdienst 

am Wahlsonntag 
Egeisbach — Die Egelsbacher 

Sozialdemokraten bieten für die 
Direktwahl des Bürgermeisters 
am kommenden Sonntag, 24. 
April, einen Fahrdienst für die 
Bürger an, denen es nicht mög- 
lich ist, zu Fuß ihr Wahllokal zu 
erreichen, Interessenten wenden 
sich an Dr. Hasso Kraft, Telefon 
4 97 03 (nur vormittags), an Josef 
Bialon, Telefon 4 29 89. an Wer- 
ner Fritzsche, Telefon 4 58 20. 
und an Adolf Thomin, Telefon 
4 24 14, 

Ein herzliches Dankeschön allen meinen Verwandten, Freun- 
den, Nachbarn und Bekannten, die mich anläßlich meines 

ri'^. 
in so reichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und Geschen- 
ken erfreuten. Besonderen Dank Herrn Bürgermeister Eyßen, 
der evangelischen Gemeinde Egelsbach und der Volksbank 
Egelsbach, dem Obst- und Gartenbauverein, den Naturfreun- 
den, der Arbeiterwohlfahrt und dem Hundeverein. 

63329 Egelsbach, Schillersfraße 2, im April 1994 

Ihr ward super!II 

* -liehen Dank für die vielen Glückwünsche zu 
meinem Geburtstag. 

Die Erinnerung an diese schöne Feier mit Euch 
nimmt mir keiner. 

Dan/^ - (Dan!^ - 

Renate Moritz 

(seit 30. 3. ein echter Fuffziger) 

ä 
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Niederlage in Gelnhausen 

Billard-Club Egelsbach verlor auswärts 
Egelsbach — Bei der Mann- 

schaftsmeisterschaft der 2. Lan- 
desliga gelang es dem Billard- 
Club Rot-Gelb-Grün Egeisbach 
nicnt, den dritten Spieltag mit 
einem weiteren Auswärtssieg in 
Gelnhausen erfolgreich zu ge- 
stalten. Überzeugen konnte le- 
diglich Erik DoIIinger, der mit 
seinem Gegner jederzeit zurecht 
kam. Sein Bruder Jörg versäumte 

es nach gutem Beginn, die Füh- 
rung auszubauen und verlor am 
Ende klar. 

Michael Butsch und Tilmann 
Petzel, der die Saison für den 
verletzten (Fingerbruch) Markus 
Herchenhahn zu Ende spielen 
wird, kamen in den Begegnungen 
nie an ihre normale Turnierform 
heran. 

Anzeige 

Rudi Moritz, SPD: 

Für mich, liebe Bürger, 

gibt's nur eins: 

Gut für Elschbach 

ist unser Heinz ! 

 — Anzeige - 

METZGEREI JOST IN E6ELSBAGH 

INFORMIERT: 
wir schlachten schon Immer selbst vor Ort in Egeisbach. 
Jetzt In einer neu eingerichteten Schlachtanlaje. 

Unsere Schlachttiere kommen von kleinen, 
uns bekannten Bauernhöfen aus dem 
Odenwald. 
Unsere Fleisch- und Wurstwaren in Verkauf / Produktion / Party- 
Service und heißem Mlttagstlsch kommen aus eigener Schlachtung. 
Sie werden nicht transportiert, verlassen somit nicht die Kühlzone. 
Sauberer, frischer und hygienischer geht 'es nicht. 
Guten Appetit! 

Anzeige 

Wem der Mehrheitsblock 

liegt schwer im Magen, 

sollte JA ZU Eyßen sagen! 

SPD Ortsverein Egelsbach 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische (Gemeinde 
Sonntag, 2 i. April 
10 Uhr Abendmahl.sgottesdienst 
und Goldene Konfirmation 
(Pfarrer Pape) 
11 Uhr Kindergotte.sdienst 
18 Uhr Friedensgebet 
(ienioinde St. .losef 
Samstag, 2.1. April 
18 Uhr Rosenkranz 
Sonntag. 24. April 
10,1,') Uhr Eucharistiefeier mit 
Taufen 
11.1!) Uhr GEPA-Verkauf 
Donnerstag, 28. April 
18,:i() Uhr Eucharistiefeier 

Oper von Verdi 

im Staatstheater 
Kge 

stellui 
Kgelshach 

ung in der 
Die nächste Vor- 

Miete La des 
Theaterrings im Staalstheater 
Darmstadt ist am Dienstag. 2'), 
April, um 19,.'10 Uhr, Gegeben 
\ynd die Oper ..Die Macht des 
Schicksals" von Giuseppe Verdi 
(in italienischer Sprache), Der 
Theaterbus fahrt ab 18,4,") Uhr an 
den bekannten Haltestellen ab. 

Wir gratulieren 
lleinrirh und Annomarie Mül- 

ler, Mainzer Straße (i, zur Golde- 
nen Hochzeit am Samstag. 2,1, 
April 

Anzeige 
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Es lohnt sich, 

Abonnent zu sein! 
Was in Langen, Egelsbach und der 
Nachbarschaft geschieht, wir wissen es und 
unterrichten Sie darüber an jedem Dienstag und 
Freitag zuverlässig, objektiv und umfassend. 

Die Langener Zeitung ist in Langen und 
Umgebung die Wochenzeitung mit der höchsten Auflage. 

iWcrt-Gutfchcin 
Zum kostenlosen und unverbindlichen Bezug der 

Langener Zeitung für 2 Wochen zum Kennenlernen. 
Meine AnschriH: 

Vorname 

Ort (PLZ) 
Telefon (Vorwahl) 
Datum Unterschrift 

Langener Zeltung, Darmstädter StraBe 26,63225 Langen 

SGE-Leichtathleten holten 75 Meistertitel 

Höhepunkt des Jahres 1994: Deutsche Schüler-Mehrkampfmeisterschaften 
YTtfolc Vk'i/ih   T »*\ t 1 /"'l • I l-k 1 O ...... 1 _: 4  _i: . .1 .   Egelsbach — Im vollen Club- 

raum der SG Egelsbach fand die 
Jahreshauptversammlung der 
422 Mitglieder zählenden Abtei- 
lung Leichtathletik statt. Die Bi- 
lanz, die Abteilungsleiter Hans 
Jürgen Fischer und seine Mitar- 
beiter vorlegten, war beeindruk- 
kend, 75 Meistertitel errang die 
Abteilung 199.1. darunter zwei 
bei Deutschen Meisterschaften. 
Besonders erfolgreich waren die 
Senioren, aber auch die Jugend, 
die in der Mitgliederstatistik im- 
merhin 50 Prozent ausmacht, 
zeigte, daß hervorragende Arbeit 
geleistet wird. Dies wurde nicht 
zuletzt durch den Jugendförder- 
preis der Sparkasse Langen-Se- 
ligenstadt untermauert. 

In Egelsbach wurden 1993 acht 
Veranstaltungen mit 1 800 Teil- 
nehmern aus 350 Vereinen abge- 
wickelt, Mehr als 350 ehrenamt- 
liche Kampfrichter und Helfer 
mufSten aufgeboten werden. Die 
Abteilung mußte 18 125 Stunden 
aufwenden, um die 39 Gruppen 
mit ihren 35 Trainern und die 
Veranstaltungen zu betreuen. 
Die Teilnehmerzahl bei allen 
Veranstaltungen (inklusive Trai- 
ning, Lauf-Treff, Skigymnastik 
und vieles mehr) stieg auf 26 000, 
Damit zählte die Abteilung 
Leichtathletik zu den aktivsten 
und erfolgreichsten in Egels- 
bach, 

Horst Bernau berichtete für 
den Lauf-Treff, die Senioren, die 
Skigymnastik, die Sportabzei- 
chen- und die Fitneßgruppe, Im 
16, Jahr des Lauf-Treffs konnten 
mehr als 7 200 Teilnehmer be- 
grüßt werden. Dies bedeutet ei- 
nen Schnitt von III Teilneh- 

mern. Iß Gruppenleiter, die auch 
regelmäßig an Schulungen teil- 
nehmen, standen zur Verfügung. 
Mitte 1994 erwartet die SGE den 
75 000, Teilnehmer. Nach wie vor 
stark gefragt ist auch der Kober- 
städter Waidmarathon. 

Bis zu 70 Teilnehmer verzeich- 
nete die Skigymnastik unter der 
Leitung von Friederike Philipp 
und Klaus Vikari, Eine leicht 
steigende Tendenz war sowohl 
bei der Sportabzeichen- als auch 
bei der Fitneßgruppe festzustel- 
len, die von Rolf Oster und Sigrid 
Keil betreut werden. Ein großer 
Erfolg wurde die neueingeführte 
Rückenschule mit dem Kranken- 
gymnasten Gerhard Baumgart, 
Erfolgreich waren auch die Se- 
nioren, die neben zwei deutschen 
Meistertiteln (Stefan Bareuther 

und Hans-Jürgen Gleichmann) 
auf hessischer, Kreis- und Be- 
zirksebene tolle Ergebnisse er- 
zielten und in der hessischen so- 
wie deutschen Bestenliste 50mal 
unter den zehn Besten vertreten 
sind. 

Sportwart Siegfried Disser 
war mit dem Abschneiden der 
Jugendlichen und Aktiven im 
vergangenen Jahr sehr zufrieden. 
Insgesamt ist die SG Egelsbach 
85mal in der hessischen und 
deutschen Bestenliste und 
185mal in der Bezirksbestenliste 
genannt. Disser ist optimistisch, 
daß mit den ausgezeichneten 
Trainingsbedingungen und kom- 
petenten Trainern eine weitere 
Steigerung möglich ist. Die Pro- 
bleme beim Übergang vom Schü- 
ler- in den Jugendbereich sollen 

Wenn Plazierungen der SGE-Leichtathleten bekanntgegeben werden, gibt 
es in der Regel keinen Grund zum Weghören. Das war hier auch nicht der 
Fall. Unserem Fotografen gelang dieser Schnappschuß kurz vor dem 
Startschuß zu einem Rennen beim jüngsten Schüler-Hallensportfest der 
SGE. Die Abteilung konnte allein bei dieser Veranstaltung 580 Teilnehmer 
begrüßen. pqiq. \/\/eineii 

mit einem neuen Trainingskon- 
zept beseitigt werden, 

Schüierwart Edgar Karg 
konnte ebenfalls erfreuliches 
vermelden. Die zehn Schüler- 
gruppen wurden von acht Trai- 
nern und Übungsleitern trai- 
niert, Dank galt jedoch nicht nur 
den Trainern, sondern insbeson- 
dere den zahlreichen Eltern, die 
die Abteilungsarbeil sehr gut un- 
terstützen, Der Nachwuchs holte 
35 Meistertitel und 35 Vizemei- 
stertitel. In der Bezirksbestenli- 
ste stehen die Egelsbacher 
85mal, in der hessischen Besten- 
liste sind sie 15mal unter den 
zehn Besten aufgeführt. Und in 
der deutschen Bestenliste steht 
Björn Schneider im Speerwurf 
an 14, Stelle. Höhepunkt waren 
neben dem Trainingslager in 
Dortmund das Hallensportfest 
und das nationale Schülersport- 
fest mit insgesamt 46 Vereinen 
und 1 600 Meldungen. 

Höhepunkt im Jahr 1994 wird 
die Ausrichtung der 25, Deut- 
schen Schüler-Mehrkampfmei- 
sterschaft am 20, und 21, August 
sein. Die wichtigsten anderen 
Termine: 23, April: Eröffnung 
des Trimm-Trabs ins Grüne; 18. 
und 25. Mai: Abendsportfest; 26. 
Juni: 6. nationales Senioren- 
sportfest; 9./10. Juli: Vereinsfest 
120 Jahre Sport in Egelsbach mit 
Familien-Trimmtag; 28. August: 
16. nationaler Koberstädter 
Waldmarathon; 10,/II. Septem- 
ber: 21. nationales Schülersport- 
fest; 13. November: Egelsbacher 
Waldlaufmeisterschaften, 
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Schützenverein: 

Gesamtsieg für 

Manfred Burkert 

Berfa Keller, Buchhalterin: 

Heinz Eyßen wählen, 

er ist ein 

ein Ansprechpar+ner 

für Bürger und Vereine. 

Egeisbach — Nachdem seit 
kurzem alle Vereinsmeister- 
schaften bei den Egelsliacher 
Schützen entschieden sind, ist 
jetzt die Au.swertung für den 
Kombinationssieger erfolgt. Der 
Titel des Schützen für das Jahr 
1994 geht an Manfred Burkert, 
Mit seiner Punktzahl von 32 aus 
den Plazierungen bei den Wett- 
bewerben mit Luftpistole. Luft- 
gewehr. Sportpistole. Kleinkali- 
Ix rgewehr und Hobby-Armbrust 
hatte er klar die Nase vorn. Den 
zweiten Platz teilen sich Joachim 
Lober und Gerhard Lenz mit je- 
weils 24 Punkten, 

Die Sportpistolenmannschaft 
konnte auch den dritten Wett- 
kampf der laufenden Saison für 
sich entscheiden. Nach einem 
1 025 : 1 006-Sieg gegen die Gä- 
ste aus Weiskirchen verbucht 
man jetzt 6:0 Punkte auf dem 
Konto. Die Tagesbestleistung er- 
zielte Klaus Knöß mit sehr guten 
278 geschos.scnen Ringen, Zum 
Team gehörten außerdem Georg 
Konrad (261), Peter Gebken (269) 
und Günther Böhm (227), 

Der FC HeX6 ging auch In diesem Jahr als Sieger aus der Egelsliacher Gemeindemeisterschaft für Hobbykik- 
kerteams hervor. Damit konnte der Veranstalter zum zweitenmal den Titel für sich verbuchen. Unser Bild zeigt die 
stolze Siegermannschaft. Für den FC Hexe spielten Thomas Altmann, Thomas Werner, Bernd Messer, Oliver Bell- 
hauser. Matthlas Rühl, Achim Schneider, Hubert Schneider, Hendrik Zuffellato und Rüdiger Kurtz. Foto; Arnold 

Spiel und Spaß bei SGE 

Rollkunstläufer feiern Saisoneröffnung 
Egelsbach — ..Spiel und Spaß 

auf Rollen" heißt das Motto am 
Sonntag, 24, April, ab 14,30 Uhr 
auf der Rollschuhbahn an der 
Heidelbergerstraße. Die Abtei- 
lung Rollkunstlauf der SG Egels- 
bach veranstaltet einen Tag der 
offenen Tür und feiert die Sai- 

soneröffnung. Kinder und Er- 
wachsene sind eingeladen, auf 
der Bahn einige Runden zu dre- 
hen. Rollschuhe werden von den 
Mitgliedern, die mit Rat und Tat 
zur Seite stehen, zur Verfügung 
gestellt. Zur Stärkung gibt 's ver- 
schiedene Getränke und Kuchen. 

Anzeige 

Wilhelm Thomin, Bürgermeister o. 0.; 

Als Bürgermeister 6Jahre 

gute Arbeit geleistet; 

Deshalb 

Heinz Eyßen wählen, 

wen denn sonst? 

ii 
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Derby endete mit einem gerechten 1:1 

Nach dem Remis in Buchschlag sind SVD-Fußballer weiterhin im Rennen 
Drcirirhcnhiiin (Ic) - Der SC 

Huih.schla>> und der SV Drcici- 
chi'nhain wahrton am Sonntag 
mit einem I l-Kemis ihre Chan- 
cen auf den Rele^ationsplatz 
oder .so^ar die Mei.slerschafl in 
der Kreish^a A Offenbaeh West. 
Um allenhnKs weiter an (he Spit- 
ze /u rucken, hatte jedes dr-r bei- 
den 'l'eam.s einen Siej» notifj nv- 
habt Huchschlan steht jetzt ei- 
nen l'nnl<t vor dem Sportverem, 
nachdem das Spiel ^cKen die Ke- 
serve <ler SpvKJ!- 'I'i Neu-Isen- 
burj; für lUich.schlaH ^''wertet 
wurde; Neu-Isenburf{ hatte re- 
HelwifhiH einen .luf^endspieler 
eingesetzt 

Der SVI) mulMe in Buchschlay 
ohne die verletzten Kai Suß und 
Stefan I'ilz auflaufen. Die Zu- 
schauer sahen von Hef>inn an ei- 
ne vollin offene Partie, in der di-r 
SVI) in der (Iffensive etwas mehr 
Druck machte. Muchsi hlaK aber 

mit Kontern stets schnell und ne- 
radllnif; das Mittelfeld über- 
brückte und dadurch gefährlich 
war CIroße Chancen waren dank 
zweier konzentrierter Abwehr- 
reihen Manj^elware. beide Teams 
zeigten. <lalJ sie zu Recht im obe- 
ren Tabellendrittel der Li^a 
stehen. 

Nach dem Seitenwechsel ^in- 
^en beide Mannschaften an der 
Lettkaut mit dem (gleichen Knj^a- 
Hcment wie in den ersten 4r) Mi- 
nuten zu Werke. Der wie<lerge- 
nesene Spielertrainer Wolf^an^ 
CIrosser. der an.sonsten bei Peer 
Miedlank bestens auff^ehoben 
war. halte die erste hochkarätige 
Chance, doch sein Schuß in tler 
().'). Minute strich knapj) am Tor 
vorbei. Die Haanerdrückten nun 
vehement auf da.; Huchschla^er 
Tor, hatten deutliche Vorteile, 
doch die SCB-Deckun^ hielt 
noch dicht. Thorsten Müller 

.schoß in der 7 I. Minute dann ver- 
deckt auf das von Michael Oben- 
dorfer f^ehutete Tor. doch der 
hielt mit fJravour. In der 75. Mi- 
nute war es dann .soweit: P2inc 
Klanke sefjelte in den Buchschla- 
Her Strafraum, die der einge- 
wechselte ".loker" Volker CJroß- 
mann volley zum 1:0 für den SVD 
verwandelte. 

Nur kurze Zeit später Aufre- 
gung auf dem Keld: .Jürgen Burg- 
hardt war im Haaner Strafraum 
leicht umgestoßen worden, 
Buch.schlag wollte einen Klfme- 
ter haben, den der gut pfeifende 
Unparteiische der Mannschaft 
von Karl Althaus aber verwei- 
gerte. Buchschlag fightete weiter 
und Stefan Harisch zog nur eine 
Minute später hart auf das von 
Kr.satzkeeper I.ohner gehütete 
Tor ab. doch der gut aufspielende 
Vertreter des verletzten Fernst 
Behringer hielt in Klasse-Ma- 

„Club" hat im Abstiegskampf 

wieder zwei Punkte eingebüißt 

2:3-Niederlage im Wiederholungsspiel gegen die SG Götzenhain 
hangen (app) - Der l-'C' Langen 

hat im Abstiegskampf di-r Be- 
zirksliga Offenbach weiter an 
Boden verloren. Mit Ii:.'! unterlag 
die Werner-Truppe am Mittwoch 
abend im Westderby gegen die 
.SC; CJötzenhain, hat somit schon 
drei Punkte Rückstand zum ret- 
tenden Ufer. Die Cliitzenhainer 
sind mit .'iOiü'J Punkten auf den 
.sechsten Rang vorgerückt. Pro- 
minentester Besuchi'r die.ses 
Wiederholungsspiels: Uli Stein, 
der ehemalige Torwart von Ein- 
tracht Frankfurt. Ob er ange- 
sichts der gezeigten Leistungen 
nochiiial ins Waldstadion Ober- 
linden kommt, erscheint aller- 
dings fraglich. 

Dem KCL war der Siegzwang 
förmlich anzumerken; jeder Ak- 
teur war froh, wenn er den Ball 
und somit die Verantwortung 
weitergeben konnte. Von Selbst- 
vertrauen keine Spur. Da war 
nichts mi>hr zu spüren von der 
•Souveränität, mit der die Mann- 
schaft vor der Winterpaiise zu et- 
lichi'ii Punkten kam. Kinzig Rou- 
tinier Bernd llerrmann. ein Ak- 
teur der l.angener Sorna. viM'- 

mochte im ersten Abschnitt den 
I .angener Angriffsbemühungen 
Inipul.se zu geben. Gut auch der 
kämpferische Einsatz von Ver- 
teidiger Holger Piotrowski. der 
(lötzenhains Carsten Wöller 
kaum ( ine Chance gab. 

Die Ciäste aus Götzenhain ka- 
men schon mit ihrer ersten Tor- 
chance zum Führungstreffer. 
Nach einem Solo von Dirk Neu- 
kirch flankte Thorsten Wolfen- 
stätter in die Mitte, wo Mittel- 
stürmer Ivan Papic den Ball re- 
aktionsschnell über die Langen- 
er Torlinie ilrückte. Im An.schluß 
folgte die beste Tormöglichkeit 
des KCL, die Markus Grohmann 
freistehend vergab. Mit dem 
Pausenpfiff war der zweite Tref- 
fer der Gäste fällig, den Herr- 
inann, von Papic bedrängt, selbst 
fabrizierte. 

Im zweiten Ab.schnitt war lan- 
ge Zeit kein Aufbäumen der 
Platzherren zu erkennen. Zu 
planlos und durchsichtig ging 
der FCL zu Werke, hui mit seiner 
Spielwei.se die SGG förmlich 
zum ToreschielJen ein. In der (i7. 
Minute war es .lürgen Valloz, der 

mit einem abgefälschten Ifi-Me- 
ter-Schuß den dritten Götzen- 
hainer Treffer erzielte. Erst in 
der SchluUpha.se schaffte der 
ECL seine beiden Tore. Jörg Bau- 
er traf in der 80. und in der 86. 
Minute zum 2::i-Endstand, wobei 
der letzte Treffer mit einem Frei- 
stoß in den Winkel einen Vor- 
schlag zum ,,Tor des Monats" 
wert wäre. In der Langener 
Schlußoffensive wollte der Aus- 
gleich nicht mehr gelingen. 

FC Langen: Schlapp; Kolod- 
ziej, Pietrowski, Rockstein, Ak- 
kermann, Bauer, Freisens, Herr- 
mann, Seibel, Markus Groh- 
mann, Jenisch (Bartel, Wci.scn- 
burger). 

Am Sonntag gastiert der FC 
Langen beim SV Aris Offenbach. 
Die Griechen gewannen schon 
das Hinspiel in überlinden mit 
1:0. ,,Eür uns zählen jetzt nur 
noch Siege", meinte Roland 
Götz, stellvertretender Vorsit- 
zender der Langener. Ansonsten 
wird sich der unliebsame Gang 
in die Kreisliga A-West kaum 
noch vermeiden lassen. 
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Saisonfinale der „Giraffen' 

gegen alten Rivalen Baunach 

Beide Tbams können in der Sehring-Halle unbeschwert agieren 
l.angen Wenn am morgigen 

Samstag abenil gegen i; 1 Uhr die 
Schlußsirene das Spiel der Lan- 
gener Bundesliga-Basketballer 
gegen den FC Baunach beendet, 
ilann fällt damit gleichzeitig 
auch der Vorhang hinter der 
Spielzeit lSI!t;(/94 . die für die 
..Giraffen" mit ungewohnten 
Turbulenzen einherging. Davon 
soll aber nichts mehr zu spüren 
.sein. Man will den eigenen An- 
hängern zum Abschluß noch ein- 
mal mit einer starken Leistung 
zeigen, was in dieser Mannschaft 
wirklich steckt und gleichzeitig 
natürlich auch Appetit für die 
kommende Saison wecken. 

Beide Mannschaften können 
unbeschwert in diese letzte Par- 
tie gehen, denn an den Plazierun- 
gen in der Tabelle wird sich 
nichts mehr verändern, egal, wer 

am Ende die Na.se vorne hat. Die- 
se Voraussetzungen .solllen ei- 
gentlich für ein tenipogeladenes 
und spannendes Spiel sprechen, 
zumal sich beide Teams auch in 
tler Vergangenheit immer Aus- 
einandesetzungen auf hohem Ni- 
veau geliefert haben. 

Wichtigster Akteur im Team 
der Gäste ist der korbgefährliche 
Amerikaner Mickens, der aus je- 
der Position trifft und immer für 
20 und mehr Punkte gut ist. Ne- 
ben ihm muß man im Lager des 
TVL noch auf den langen Center 
Bernd Montag achten und auf 
den Aufbauspieler Gradl, dessen 
lange Verletzungspause sicher- 
lich ein Grund für das Abfallen 
in der Tabelle ist. Wichtig für das 
Baunacher Team ist aber auch 
der langjährige Coach Wolfgang 
Heyder, ohne den die Franken si- 

cherlich nicht das erreicht hät- 
ten, was heute unter dem FC 
Baunach zu verstehen ist. 

Langens Trainer Jürgen Barth, 
der vielleicht zum letztenmal als 
Coach das Sagen beim TVL hat, 
kann personell aus dem Vollen 
schöpfen. Alle Akteure sind ge- 
sund und brennen auf ihren Ein- 
satz, wollen zum Finale in eige- 
ner Halle noch einmal Werbung 
für sich selbst und die kommen- 
de, im September beginnende 
Spielzeit machen. Ob allerdings 
dann noch alle Spieler, die mor- 
gen zum Einsatz kommen, noch 
im Trikot des TV Langen stek- 
ken, das wird wohl erst in den 
nächsten Wochen endgültig ge- 
klärt werden. Spielbeginn mor- 
gen abend in der Georg-Sehring- 
Halle ist wie immer 19.30 Uhr. 

nier. 
Buchschlag kam zusehends 

stärker auf. Uwe Reimer wech- 
selte ins Mittelfeld und für ihn 
übernahm Thomas Bigalke den 
Libero-Part, was zusätzlich für 
Druck sorgte Buchschlag mußte 
aber bis zur 87. Minute warten, 
ehe Robby Mikic nach einem 
Freistoß von Uwe Reimer aus 
dem Gewühl heraus den Ball 
zum letztlich gerechten 1:1 ins 
lange Eck schoß. Für den SVD 
war es das I.'i. Unentschieden der 
laufenden Runde. 

SV Dreicichenhain: Lohner; 
Schuler, Müller, Karl, Rü.stcr, 
Pompizzi, Klein, Grosser, G. 
Großmann, Wolf, Rudolf {V. 
Großmann, R. Heidenreich). Re- 
serven 0:1. Mit dem Sieg an der 
Lettkaut übernahm der SV Drei- 
eichenhain auch die Tabellen- 
führung vom bisherigen Spitzen- 
reiter Buchschlag. 

Reserve der SGE 

will Revanche 
F^gelsbach (leo) - Die Fußball- 

Reserve <ler SG Egelsbach er- 
wartet am Sonntag (l,") Uhr) in 
der Darmstäilter Bezirksliga 
West den Tabellenvierten SG Ar- 
heilgen. Die Baumert-Schützlin- 
ge brauchen in den letzten vier 
Saisonspielen nur noch zwei 
Punkte, um sich endgültig vor 
der Abstiegsrelegation zu retten. 
Nach l.'i;.') Zählern in der Rück- 
runde wollen sich die Egelsba- 
cher für die l;4-Vorrundennie- 
derlage revanchieren. 

Skatclub Herz-As 

ist umgezogen 
Langen Der Skatclub Herz-As 

spielt jetzt jeden Freitag ab 20 
Uhr in der Gaststätte,,Wilhelms- 
ruhe". 

Für die SG Egelsbach 

geht's molken um viel 

Fußball-Oberligist bei Hessen Kassel 
Egelsbach (leo) - Wenn Fuß- 

ball-Oberligist SG Egelsbach 
am Samstag (1,5..30 Uhr) beim 
FC Hessen Kas.sel antritt, muß 
zumindest ein Punktgewinn 
her. Spitzenreiter FSV Frank- 
fürt liegt nur einen Zähler 
besser, steht bei Darmstadt 98 
vor einer ganz schweren Auf- 
gabe. Für die SGE al.so die 
Chance, wieder den Sprung 
an die Spitze zu schaffen. Ver- 
zichten muß Trainer Herbert 
Schäty allerdings auf Markus 
Sittardt, dessen Muskelfaser- 
riß sich womöglich als Lei- 

stenbruch entpuppt. Auch der 
Einsatz von Oliver Löwel ist 
unwahrscheinlich. 

Gegner Kassel hat dagegen 
alle Mann an Bord. Die Gast- 
geber hoffen auf eine große 
Kulisse, wären mit einem 
Zähler schon zufrieden. Im 
Hinspiel siegten die Egelsba- 
cher locker mit 4:2, führten 
nach Toren von Frank Dörr 
(2). Thomas Lauf und Frank 
Stier bereits mit 4:0, ehe den 
Gästen eine Resultatsverbcs- 
serung gelang. 

SSO Langen bei 

starken Griechen 
Langen (le) - Für die SSG gibt 

es keine Verschnaufpause. Am 
Sonntag muß sie den schweren 
Gang zu Hellas Offenbach antre- 
ten und steht vor einer ähnlichen 
Aufgabe wie am letzten Sonntag. 
Bei einer Niederlage wären die 
Griechen von der positiven 
Punkteseite her punktgleich mit 
dem Team von Armin Sternhei- 
mer. Die Griechen sind zur Zeit 
gut drauf und wollen mit einem 
Erfolg über Langen ins Titelren- 
nen eingreifen. 

Langen ist gut beraten, gegen 
den stärksten Sturm der Liga ei- 
ne solide und verstärkte Abwehr 
auflaufen zu lassen, denn Kukic 
und Jankovic haben schon man- 
che Gegner das Fürchten gelehrt. 
Technisch kann die Elf durchaus 
mit den Griechen mithalten, die 
aber, wenn der Gegner eine harte 
kampfbetonte Spielweise geht, 
schnell die Disziplin verlieren. 
Das Spiel beginnt um 1,5 Uhr auf 
dem Sportplatz von Sparta Bür- 
gel. 

Schwere Aufgabe 

für SVD-Kicker 
Dreicichenhain (le) - Am Sonn- 

tag ist der SV Dreieichenhain in 
der Kreisliga A Offenbach West 
kaum zu beneiden: Die Mann- 
schaft von Spielertrainer Wolf- 
gang Grosser empfängt den VfB 
Offenbach. Der VfB ist zur Zeit 
die stärkste Mannschaft der Li- 
ga. in diesem Jahr hat das Team 
noch kein Spiel verloren und erst 
einen Punkt abgegeben. Beim 
SVD sind Stefan Pilz und Kai 
Suß möglicherweise wieder da- 
bei. Gegen die junge Mannschaft 
des VfB, die in der Abwehr mit 
einigen altgedienten Spielern 
verstärkt ist, hilft kein techni- 
sches Filigranspiel, der Sport- 
verein muß hier den Kampf auf- 
nehmen. Wolfgang Grosser baut 
in der Abwehr auf die bewährten 
Karl, Schuler und Müller, die die 
Angriffe der gefährlichen Offen- 
bacher Stürmer abblocken sol- 
len. Dennoch ist die Bilanz von 
11;1 Punkten des VfB natürlich 
bestechend, das Hinspiel gewann 
allerdings der SVD. 

Rückschlag für TVD-Kicker 

Nach 2;4-Niederlage bei der SG Wiking Platz zwei gefährdet 
Dreieichenhain (rjr) — Die er- 

ste Ent.scheidung in der Fußball- 
Kreisliga B Offenbach-West ist 
gefallen. Espanol Offenbach ge- 
wann gegen den HFC Bürgel mit 
12:0, baute seinen Vorsprung in 
der Tabelle auf neun Punkte aus 
und ist bei noch vier ausstehen- 
den Spieltagen jetzt schon Mei- 
ster. 

Umso spannender verläuft der 
Kampf um Platz zwei. Der FC 
Bieber (.31:13) rückte mit seinem 
3:0-Sieg auf den zweiten Platz 
vor, weil die TuS Zeppelinheim 
(30:14) und der TV Dreieichen- 
hain (29:15) etwas überraschend 
ihre Spiele verloren. Auch die SG 
Wiking (28:1(3) rechnet sich noch 
eine kleine Chance aus. 

Doch der TV Dreieichenhain 
hat es noch in der Hand. Am 
kommenden Sonntag aber muß 

das Heimspiel gegen den neuen 
Tabellenzweiten FC Bieber un- 
bedingt gewonnen werden. Es 
folgen die beiden Gastspiele bei 
Wacker Offenbach und Sparta 
Bürgel, ehe es dann am letzten 
Spieltag Zuhause gegen die TuS 
Zeppelinheim um die ,,Wurst" 
gehen könnte. 

Im Spitzenspiel am vergange- 
nen Samstag setzte es für den TV 
Dreieichenhain eine 2:4-Nieder- 
lage bei der SG Wiking. Nach ei- 
nem vorsichtigen Start von bei- 
den Mannschaften brachte ein 
Doppelschlag in der 25. und 30. 
Minute die Gastgeber entschei- 
dend in Vorteil. Zuerst war Ricki 
Mohr nach einer Ecke erfolg- 
reich, später erhöhte Wolfgang 
Renz auf 2:0. Die Gäste aus Drei- 
eichenhain hatten in den ersten 
45 Minuten auch gute Chancen. 

doch Boudchich. Petry und Eich- 
ler trafen den Kasten der Gastge- 
ber nicht. 

Nach der Pause erhöhte Libero 
Willi Herzing erst einmal auf 3:0. 
ehe den Schützlingen von Trai- 
ner Harald Bösser durch Markus 
Reichelt der erste Treffer gelang. 
Wolfgang Renz aber sorgte mit 
seinem zweiten Treffer zum 4:1 
für die Entscheidung, am Ende 
verkürzte Michael Maas ledig- 
lich noch auf 2:4. Eine unglückli- 
che Niederlage des TV Dreiei- 
chenhain, der bei der SG Wiking 
70 Minuten das Spiel machte, am 
Ende aber mit leeren Händen da- 
stand. 

TV Dreieichenhain: Leyer, 
Lenhard, Richter, Spotta, Maas, 
Petry, Eichler, Bleuel, Reichelt. 
Ulitzka .Boudchich (Leipold, 
Och), 

Zum Saisonende einen Sieg 

HSG Langen III besiegte die SG Weiterstadt mit 22:15 (12:5) 
Langen — Zum letzten Run- 

denspiel der Saison empfing die 
HSG Langen III die SG Weiter- 
stadt und siegte überlegen. Mit 
zusätzlicher Unterstützung aus 
der vierten Garde der HSG legte 
man gleich mächtig los und führ- 
te bereits nach acht Minuten mit 
4:0 Toren. Der Gast wehrte sich 
mit aller Macht, zumal bei einer 

Niederlage der Abstieg drohte. 
Doch Langens Torhüter Thilo 
Weißbachwuchs über sich hinaus 
und wehrte unter anderem drei 
Strafwürfe ab. So hatte das 
Team um Spielertrainer Jürgen 
Kretschmann leichtes Spiel. 

Im Gefühl des sicheren Sieges 
schalteten die Gastgeber etwas 
zurück, boten dafür dan circa 60 

Zuschauern einige sehenswerte 
Spielzüge und herrliche Tore. 
Ein Garant des Erfolges war mit 
Sicherheit auch die neue Spiel- 
kleidung der Langener. Der 
Dank der Mannschaft und der 
HSG Langen richtete sich an die 
Truppe der Gaststätte „Wil- 
helmsruh". 

Heute erstes Finalspiel der TVL-Damen 

Basketballdamen erwarten den Heidelberger SC / Rückspiel am Sonntag 
Lungen - - Im zweiten Halbfi- 

nalspiel gegen den SV Böblingen 
gab es zwar eine Niederlage, aber 
dank des 19 Punkte Polsters aus 
dem Hinspiel stehen die Langen- 
er Damen nun in den Finalspie- 
len um den Aufstieg in die zweite 
Bundesliga. 

Gut vorbereitet gingen die 
Langener Damen in das Spiel 
beim SV Böblingen. Die 18:6- 
Führung (8.) war aufgrund der 
guten Vorteidigungsleistung und 
dem variablen Angriffsspiel voll- 
kommen verdient. Aus den Ball- 
gewinnen durch provozierte 
Fehlpässe konnten sehenswerte 
Schnellangriffe gespielt werden. 
Auch der Positionsangriff gegen 
die Böblinger Zonenverteidigung 

brachte schöne Kombinationen 
und Korberfolge. 

Nach einer Böblinger Auszeit 
kam allerdings ein Bruch in das 
flüssige Langener Spiel. Unge- 
wohnte Schwächen im Angriff 
sorgten auch für unkonzentrier- 
tes Arbeiten in der Vereidigung. 
So gelang es der Heimmann- 
schaft, den Vorsprung zu redu- 
zieren, aber die Langener Damen 
blieben die Antwort nicht schul- 
dig. Beim 21:21 in der 16, Minute 
mußte zum erstenmal der Gleich- 
stand hingenommen werden, 
doch ein guter Angriff sorgte 
wieder für die Führung. Auch 
der folgende Schnellangriff wur- 
de erfolgreich beendet. Dann ge- 
lang Böblingen eine 5:0-Serie, 

und damit mußte der TV Langen 
mit einem 25:26-Rückstand in 
die Pause. 

Der zweite Spielabschnitt 
wurde mit leichten Vorteilen für 
Langen gestartet. Nach einer 
knappen 36:34-Führung (26.) 
sorgten vor allem vier Dreier der 
Heger-Zwillinge und die kom- 
promißlose Verteidigung für den 
Ausbau der Führung. Mit dem si- 
cheren 53:46 (33.) im Rücken 
schlioch sich der Schlendrian 
ein. Aus unmöglichen Situatio- 
nen trafen die Gastgeberinnen 
und ließen die Langenerinnen 
„alt aussehen". So mußte Langen 
in der 38. Minute den Gleich- 
stand hinnehmen und in den 
letzten beiden Minuten dann 

auch noch das Spiel aus den 
Händen geben. Böblingen ge- 
wann 66:55. 

Am heutigen Freitag geht es 
um 20.30 Uhr in der Georg-Seh- 
ring-Halle gegen den Heidelber- 
ger SC. Das Rückspiel findet am 
Sonntag in Heidelberg statt. In 
die zweite Liga steigt die Mann- 
schaft auf, die zuerst zwei Siege 
hat. Das eventuelle dritte Spiel 
würde auch in Heidelberg statt- 
finden. 

Die Mannschaft: Mia Chipa- 
rus, Nina Heger (12), Silke Heger 
(15), Helga Nemann (2), Katrin 
Rollwage (4), Nina Gerdes (4), 
Sandra Kojic (12), Anne Kelzen- 
berg, Ulrike Keim (6). 

In neuer Spielkleidung (hinten v.l.): Abteilungsleiter Carsten Gutzeit, Pe- 
ter Pakulla, Manfred Wannemacher, Mike Krüger, Trainer Jürgen Kret- 
schmann, Stefan Kellner, Andreas Hahn, Thomas Lenhardt; (vorn v.l.): 
Stefan Jean, Markus Werner, Sonny Stark, Thilo Weißbach, Dirk Müller, 
Klaus Stark, Manfred Seidler, Steffen Krech. Foto: p 
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Hartmut Schmiedels erlösendes Tbr 

17:17 gegen Kirch-Brombrach bedeutete Klassenerhalt für HSG-Herren 
Langen (ort) - Maßarbeit ver- 

richteten die Handballer der 
HSG Langen. Am letzten Spiel- 
tag der Bezirksliga Darmstadt 
sicherten sie sich einen Punkt 
mit einem 17:17 beim TSV 
Kirch-Brombach. Für den 
Punktgewinn sorgte kurz vor 
Ende Hartmut Schmiedel, als 
er mit einem Heber von der lin- 
ken Außenposition den Kirch- 
Brombacher Torhüter über- 
wand und der HSG damit den 
Klassenerhalt bescherte. 

HSG-Coach Manfred Merk 
mußte ein hohes Riskio einge- 
hen. Nachdem Stefan Rath 
nach seiner Verletzung aus der 
Biblis-Partie nicht zum Einsatz 
kommen konnte, bot Merk Ro- 
bert Duric auf. der in bis dahin 
in der Saison 1993/94 nicht eine 
einzige Sekunde gespielt hatte 
Duric. der wie Werwitzke in 
seinem Abschiedsspiel nur im 

Angriff zum Einsatz kam und 
in der Abwehr durch Bauch er- 
setzt wurde, zeigte sich er- 
staunlich spielfreudig, hatte ein 
gutes Auge für die Mitspieler 
und erzielte .selbst einen Tref- 
fer. 

In der Halle in Michelstadt 
hatte Langen dank der laut- 
starken Unterstützung von 
rund 50 mitgereisten Fans kei- 
ne.swegs ein Auswärtsspiel zu 
bestreiten. Trotz eines 0:1- 
Rückstandes behielt die Merk- 
Truppe ihre Ner\en im Griff, 
kam immer besser ins Spiel und 
.schien einem leichten Sieg ent- 
gegenzusteuern. Eine 3:1-Füh- 
rung baute Langen auf 6:2 aus, 
und es war durchaus noch mehr 
drin, wenn die guten Chancen 
genutzt worden wären. Dies 
schlug zunächst aber nicht wei- 
ter zu Buche, da Langen die 
Gastgeber bis zum Wechsel mit 

9:6 auf Distanz halten konnte. 
Der Eindruck des leichten 

Erfolges verstärkte sich, als die 
Merk-Schützlinge ihre Füh- 
rung anfangs des zweiten Ab- 
schnitt auf 11:6 ausbauten. 
Kirch-Brombach wollte sich 
aber keine verschenkten Punk- 
te nachsagen lassen und rea- 
gierte. indem es Harald Jost 
und Alexander von Holst in 
doppelte Manndeckung neh- 
men ließ. Zwei ver.spielte Bälle 
seitens der HSG erlaubten 
Kirch-Brombach den Anschluß 
zum 11:8, sorgten zudem für 
schwere Nervosität beim Ab- 
stiegskandidaten. Beim 14:13 
wehrte Torhüter Burkhard 
Schmiedel einen Strafwurf 
samt Nachschuß ab, mußte sich 
im dritten Anlauf dann doch 
geschlagen geben und damit 
den den Ausgleich zum 14:14 
hinnehmen. 

Die Partie stand nun auf des 
Messers Schneide. Langen 
konnte noch zweimal einen 
Treffer vorlegen, geriet 60 Se- 
kunden vor dem Ende aber 
erstmals nach dem 0:1 ins Hin- 
tertreffen und schien um die 
verdienten Fruchte der guten 
Leistung gebracht zu werden. 
Bei einem unnötigen P'oul han- 
delten sieh die Gastgeber aber 
eine Zeitstrafe ein. Langen 
spielte die Überzahl geschickt 
aus und kam durch den nerven- 
starken Hartmut Schmiedel 
zum verdienten Teilerfolg, der 
der HSG den Erhalt der Be- 
zirksliga Darmstadt sichert. 

HSG Langen: Burkhard 
Schmiedel, Flatter; Blis.se (1). 
Hartmut Schmiedel (2), Carbo- 
nari (2), von Holst (2), Jost (5/3), 
Krech (2), Corday, Bauch, Wer- 
witzke (2), Duric (1). 

Mit einer Blamage aus der Oberliga 

Gegen den Ikbellenvorletzten erlebten SVD-Handballerinnen ein Debakel 

Dreicichenhain (ki) - Ein har- 
tes Stück Arbeit mußten die 
Handballer des SV Dreieichen- 
hain verrichten, um die noch vom 
.'\bstieg bedrohte SG Dietes- 
heim/Mühlheim knapp mit 18:17 
zu bezwingen. Beide Teams zeig- 
ten vollen Einsatz, aber auch das 
spielerische Niveau kam nicht zu 
kurz. Die Hainer führten somit 
.schnell mit 4:1. Aber mit zuneh- 

mender Spieldauer kam immer 
mehr Sand ins Getriebe des 
SVD-Angriffs. Einige Unsicher- 
heiten im Abwehrbereich ver- 
schaffte Dietesheim/Mühl heim 
leichte Vorteile. Nach dem 7:7 
zogen die Gäste sogar auf 10:7 
davon und führten auch zur Pau- 
se noch mit 11:9. 

Dieser Rückstand machte dem 

Der Drelelchenhalner Groß beim Torwurf. Foto: Orlowski 

Hainer Team lange Zeit zu .schaf- 
fen. denn auch nach dem Seiten- 
wech.sel konnte der Gegner bis 
zur 45.Minute (14:12) immer ei- 
nen knappen Vorsprung halten. 
Aber das Team von Trainer Ro- 
land Henneberg ließ sich nicht 
abschütteln, obwohl man bis zu 
diesem Zeitpunkt schon vier Sie- 
benmetcr vergeben hatte. Den- 
noch wurde das 12:14 in eine 
16:14-Führung umgewandelt, 
Dietesheim/Mühlheim blieb 
dran, schaffte den Au.sgleich zum 
16:16 und 17:17. Klaus Gerhardt 
erzielte eine Minute vor Schluß 
per Siebenmeterdas 18:17. 

SVD: Schlegel, Wunderlich, 
Buch (5), Gerhardt (3/2), Frank 
(3), Göckes (3), Lindner (1), Groß 
(1), Hobbhahn (1). Paasch, Ruhl 
(1), A. Müller. 

Das Re.serveteam des SVD 
mußte sich mit 19:22 geschlagen 
geben. Dennoch war es ein recht 
gutes Spiel. Zur Pause führte die 
SG Dietesheim/Mühlheim erst 
mit 9:8. Dann verpaßten die Hai- 
ner allerdings Mitte der zweiten 
Hälfte durch einige Unkonzen- 
triertheiten den Anschluß und 
der Gegner zog auf 20; 13 davon. 
In der Endphase konnten die 
Hainer aber noch einmal über- 
zeugen und verkürzten zum 
19:22-Endstand. 

SVD: Kiefer, Scholz, Ruhl (4/ 
2), Wunderlich (4), Paasch (4), 
R.Müller (4), A.Müller (2), Schil- 
ler (1), Dechert. 

Für die Handballerinnen des 
SVD endete die Oberligasaison 
mit einer Katastrophe, Ausge- 
rechnet im Derby beim Tabellen- 
vorletzten TSG Bürgel mußte 
man mit 4:14 die höchste Nieder- 
lage einstecken. Für die Haine- 
rinnen war es ein einziges Deba- 
kel, Während des gesamten 
Spielverlaufs wurde aber auch 
eines deutlich. Motiviert war nur 
das Team von Bürgel, während 
der SVD in jeder Hinsicht die nö- 
tige Einstellung vermissen ließ, 
um dem Gegner Paroli bieten zu 

HSG-Handballer schafften Klassenerhalt 

Zweite HSG-Herren besiegten den Favoriten Urberach mit 17:11 (8:5) 

Langen — Die Herrenmann- 
schaften der HSG Langen blei- 
ben auch in der kommenden Sai- 
son in der Bezirks- und der 
Kreisliga Darmstadt vertreten. 
Nach der HSG I am Samstag 
abend gelang auch der ,,Zwei- 
ten" knappe 24 Stunden später 
am 26. und zugleich letzten 
Spieltag durch einen 17:11 
(8:5)-Sieg gegen den BSC Urbe- 
rach in eigener Halle der Klas- 
senerhalt. 

Nach dem Punktgewinn der 
Konkurrenz aus Großostheim 
gegen den Tabellenzweiten Ha- 
bitzheim war die Marschroute 
der Langener vorgegeben, min- 
destens einen Punkt aus der Be- 
gegnung gegen die seit sieben Be- 
gegnungen ungeschlagenen Ur- 
beracher zu holen. 

Dieser Belastung schien die 
Mannschaft gewachsen. Nach 
der knappen Auswärtsniederlage 
beim Tabellenzweiten Habitz- 
heim am vergangenen Montag 
legte Trainer Engelmann den 

Trainingsschwerpunkt für dieses 
Spiel auf die Abwehrarbeit. Sie 
wurde zum Garanten für den 
späteren Sieg gegen einen tech- 
nisch überlegenen Gast, dessen 
auffallendere Individualspieler 
in der fairen Partie aber immer 
wieder an dem 5:1-HSG-Ab- 
wehrblock scheiterten. 

Nach zehn Minuten führte 
Langen sowohl nach Toren als 
auch nach Pfostenschüssen mit 
3:0. In der Folgezeit pendelte der 
Langener Vorsprung zwischen 
zwei und drei Toren. Urberach 
konterte vorwiegend mit erwei- 
terten Tempogegenstößen. 

Nach dem Seitenwechsel 
(Halbzeitstand 8:5) verkürzten 
die Gäste noch zweimal auf zwei 
Treffer (9:7 und 10:8). Die Ent- 
scheidung fiel ab der 37. Spiel- 
minute, als Langen von 10:8 auf 
14:8 ohne Gegentor erhöhte und 
Urberach durch seine eigene sehr 
offerisiv ausgerichtete Abwehr- 
arbeit mit Außenpressing und 
zusätzlicher Manndeckung die 

Räume um den eigenen Kreis öff- 
nete. Hiervon profitierten vor al- 
lem Langens auffälligste Akteu- 
re, Kreisläufer Volker Kret- 
schmann und Rückraumspieler 
Dirk Ites, die jeweils vier Tore 
zum Sieg beisteuerten. 

Zum Abschluß der Hallensai- 
son 93/94 zeigte sich eine HSG II, 
die im ersten Jahr ihres Beste- 
hens trotz mancher Skepsis im 
Vorfeld über das Erreichen des 
Klassenerhaits und reichlich ge- 
zahlten Lehrgeldes in der An- 
fangsphase des Spielbetriebes 

über ihre mannschaftliche Ge- 
schlossenheit zu spieleri.scher 
Stärke gereift ist. Maßgeblichen 
Anteil hieran trägt der scheiden- 
de HSG-Trainer Gerhard Engel- 
mann. 

HSG Langen II: Stefan Katzer, 
Michael Smasal, Stefan Anthes, 
Christian Desczyk (2), Robert 
Hamm, Dirk Ites (4), Volker 
Kretschmann (4/1), Uwe Küm- 
mel (1), Ralf Lautenbach (2/1), 
Bernd Lede. Marcel Lorei (1), 
Christian Wichmann (2). 

Morgen ist Trimm-Auftakt 

Sportabzeichen kann gemacht werden 
Langen - Am Samstag, 23. 

April, beginnt um 14.30 Uhr 
im SSG-Freizeit-Center die 
diesjährige Aktion ,,Trimm- 
Trab ins Grüne". 

Daran kann jeder teilneh- 
men. Das Sportabzeichen 
kann ab Samstag, 30. April, 
an gleicher Stelle abgelegt 
werden. 

Spitzenreiter Ginsheim 

vor Probleme gestellt 

Aber 0:2-Niederlage für SGE-A-Jugend 
Kgclsbach (leo) - Die Kußball- 

A-Jugend der SG Egelsbach ver- 
lor ihr Punktspiel beim Tabellen- 
führer VfB Ginsheim trotz guter 
Vorstellung mit 0:2 (0:0). In der 
ersten Hälfte boten die Weber- 
Schützlinge eine starke Vorstel- 
lung. hatten aber immer wieder 
Pech im Abschluß. Überragender 
?'gelsbacher war Ivan Cimini. 
der als Sturmspitze für viel Un- 
ruhe im (Jinsheimer Strafraum 
sorgte. Zum großen Rückhalt der 
Gastgeber avancierte der Cüns- 
heimer Schlußmann, der an die- 
sem Tag nicht zu iiberwinden 
war. Die beste Möglichkeit für 
die SGE vergab Bülent Yildrim 
in der 40. Minute, als er mit ei- 
nem Foulelfmeter scheiterte. 

Nach dem Seitenwechsel ka- 
men bei der SCiE Zafer Camurcu 
und Coskun Durgun ins Spiel, 
boten jedoch eine schwache Lei- 
stung. Später wurden noch Liici- 

an Hoffmnnn und Bülent Uzun- 
cay eingewechslt. Uzuncay hatte 
Pech und schied nach fiinf Minu- 
ten verletzt aus. Durch die Wech- 
selei litt der Egelsbacher Spi(-1- 
fhiß, Torwart Frank Schwab 
rückte nun n-.ehrfach in den Mit- 
telpunkt, zeigte einige Klassepa- 
raden An den beiden C!egento- 
ren in der 73. und !i(i. Minute war 
jedoch auch er machtlos. 

Erfreulich am Rand,.': Nach 
längerer Pause trug Stefan 
Butsch wieder das SGE-Dress 
Der Ex Kapilhn bot eine gute 
Leistung, ließ aber ve;stän(lli- 
cherweise kräftemäßig im zwei- 
ten Durchgang nach. 

S(; Kgelsl>arh: Schwab; Doeh- 
ner, Butsch, Bokrezion, Kiirpie- 
la. Sieber, Czapla, Nau'iann, 
Grünewald, Cimini. Yildrim 
(Durgun, Camurcu, lloffmann. 
Uzuncay). 

SPORT DER JUGEND 

können. Bis zur 20. Minute hielt 
das Team von Trainer Karl- 
Heinz Beckmann die Begegnung 
noch einigermaßen offen und lag 
erst mit 2:4 zurück. Doch dann 
nahm der SVD-Untergang sei- 
nen Lauf. Zur Pause lag der SVD 
bereits mit 2:8 in Rückstand. 

Die zweite Spielhälfte begann, 
wie die erste geendet hatte. Da- 
bei zeigte Bürgel keineswegs eine 
überragende Leistung, sondern 
spielte lediglich im Rahmen sei- 
ner Möglichkeiten. Dies reichte 
völlig aus, um ein völlig konfuses 
Dreieichenhainer Team locker zu 
deklassieren. Erst beim 2:13 er- 
zielte der SVD .seinen dritten und 
vierten Treffer. Zuvor war man 
36 Minuten (!) ohne Torerfolg ge- 
blieben. Trainer Beckmann war 
verständlicherweise stocksauer; 
..Dies war das mit Abstand 
schwächste Spiel, was die Mann- 
schaft während meiner Amtszeit 
in Dreieichenhain hinlegte. Nach 
vielen guten Spielen haben wir 
uns leider am Schluß mit einer 
katastrophalen Leistung aus der 
Oberliga verabschiedet." Betreu- 
er Jürgen Dechert ergänzte; ,,Mit 
einer Niederlage nach einer ak- 
zeptablen Leistung hätten wir 
alle gut leben können. Daß wir 
uns aber ausgerechnet beim Vor- 
letzten Bürgel bis auf die Kno- 
chen blamierten, tut ganz schön 
weh." 

SVD: Sabine Heller, Sabine 
Lenkner (1), Kirsten Vogel (1), 
Daniela Vanata (1), Jeannette 
Schneider, Annegret Radema- 
cher, Sylke Bratengeier, Nicole 
Borat, Petra Beringer, Maike 
Schäfer, Kerstin Schäfer. 

Am Sonntag bestreiten auch 
die Männer in der Kreisklasse A 
ihr letztes Punktspiel. Man muß 
bei der noch abstiegsgefährdeten 
Tschft, Bischofsheim antreten. 
Spielbeginn ist um 11 Uhr in der 
Halle der Erich-Kästner-Schule. 
Die Reserven spielen um 12.30 
Uhr. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
F: SSG — Kick. Ohrrtshaiisrn 
5:2(1:1) 

In einem Nachholspiel gewann 
die SSG mit 5:2 Toren. Obwohl 
das Ergebnis hoch ausfiel, hatten 
es die Langener zum Anfang .sehr 
schwer. Erst in der 10. Minute 
kamen sie durch S. Wadas zu 
ihrer 1:0-Führung. Die Gäste 
drückten dann auf das Langener 
Tor, und in der 20. Minute kamen 
sie durch einen Handelfmeter 
zum Au.sgleich. Nach Wieder- 
anpfiff ging Obertshausen mit 
2:1 in Führung. Jetzt besannen 
sich die Langener auf ihre spiele- 
rischen und kämpferischen Fä- 
higkeiten und glichen durch M. 
F'ekadu aus. M. Betz erzielte die 
3;2-Führung, S. Wadas und M. 
Betz stellten den verdienten 5:2- 
Endstand her. 

Es spielten: K. Fink, M. Feka- 
du, D. Balzer. F. Langer, S. Wa- 
das. M. Betz, O. Schuster, M. 
Butz, B. Tesema, Yu Yabiku. 

Jugendfußball 

FC Langen 
Auftakt fürBambini II 

Die neu formierte Bambini-11- 
Mannschaft bestritt ihr erstes 
Punktspiel gegen den Vizemei- 
ster der Hallenkreisrunde, die 
SKG Wixhausen. Bereits in der 
ersten Minute ging der Gast mit 
1:0 in Führung und bestimmte 
danach das Geschehen. Erst 
langsam gelang es dem FC- 
Nachwuchs, das Spiel ausgegli- 
chen zu gestalten. Zu Beginn der 
zweiten Halbzeit war man nahe 
dem Ausgleich, mußte jedoch 
durch einen herrlichen Konter 
das 0:2 hinnehmen. Durch eine 
Einzelleistung von Florian Pol- 
lok verkürzte man auf 1:2 und 
hatte danach noch mehrere Aus- 
gleichschancen, die aber alle ver- 
geben wurden. An die nächsten 
Aufgaben kann man nach den 
gezeigten Leistungen zuversicht- 
lich herangehen. 

Es spielten; Kevin Ray, Björn 
Steinberg, Felix Schramm, Eike 
Heil, Benjamin Sunder, Hendrik 
Krenkel, Dimitri Jacobi, Tobias 
Spengler, Florian Pollok. 
F I: SG Egelsbach — FCL 0:1 
(0:0) 

Um für das Restprogramm der 
Punktrunde gerüstet zu sein, war 
die F I am Ende der Osteipause 
zu einem Freundschaftsspiel in 
Egelsbach zu Gast. Akuter Per- 
sonalmangel zwang dabei zur 
Improvisation. Trotzdem bot die 
Langener Mannschaft eine sehr 
ordentliche Leistung im Spiel 
zweier gleichwertiger Mann- 
schaften, Kurz vor Spielende ge- 
lang Kai Müller aus einem Ge- 
wühl vor dem Egelsbacher Tor 
heraus der glückliche Siegtref- 
fer. 

Es spielten; Tbbias Jost, Nicole 
Müller, Mehmet Sökle, Daniel 
Matheisl, Kai Müller, Adnan Ce- 
tiner, Dominik Deffner. 
C I: Eiche Offenbach — FCL 2:5 
(1:3) 

Trotz des klaren Sieges war 
das Spiel unkonzentriert und 
zerfahren. Viele Torchancen 
wurden leichtfertig vergeben. 
Ein wesentlich höherer Sieg wä- 
re durchaus realistisch gewesen. 
Mohamed el Masra (2), Markus 

Rehwald. Hechaiii Chchab und 
Sebastian Wenz erzielten die 
Tore für Langen. 
Samstag, 23. April 
Bambinis 1: 11.15 Uhr bei SV 
Weiterstadt 
Bambinis 11: 11.15 Uhr bei S(! 
Arheilgen 
F II: 13 Uhr bei SC! Dietzenbach 
Fl: 15 Uhrgegen Heustenstamm 
E III: 14 Uhr bei FC Dietzenbach 
11 
E 1: 14 Uhr bei Kickers Offen- 
bach 
C 1; 15 Uhrgegen CJermania Bie- 
ber 
Sonntag, 24. April 
D II: 9 Uhrgegen Spvgg. .Seligen- 
stadt 
D I: 9 Uhr bei SSG Gravenbruch 
B 1; 10.30 Uhr bei Spvgg. llain- 
stadt 
A I: 10.30 Uhr bei SG Nieder-Ro- 
den 

Jugendfußball 

SSG Langen 
Samstag, 23. April 
F 1: 13 Uhr bei SKG S))rendlin- 
gen 
F II; 13 Uhr gegen SC! Nieder- 
Roden 
EI: 13 Uhrgegen SC Steinberg 
E II: 14 Uhi' bei SKG Sprendlin- 
gen 
D II; spielfrei 
C I; 15 Uhr bei SKG Rumpen- 
heiin 
A I, 15.15 Uhr gegen Spvgg. 
Weiskirchen 
Sontag, 24. März 
D I; 9 Uhrgegen SC Steinberg 
B I: 10.30 Uhr gegen SC Stein- 
berg 
D I auf Meisterschaftskurs 

Am Sonntag um 9 Uhr emp- 
fängt die D I auf eigenem Platz 
ihren ärgsten Widersacher in Sa- 
chen Meisterschaft, den SC 
Steinberg aus Dietzenbach. Die 
SSG-Jugendtrainer Jörg Meyer 
und Robert Micic sind optimi- 
stisch, daß ihre Mannschaft di(> 
D-Jugendmeisterschaft nach 
Langen holen wird, wenn sie die- 
ses vorentscheidende Spiel, vier 
Spieltage vor dem Saisonende, 
gewinnt. Deshalb wäre es wich- 
tig, daß möglichst viele Fußball- 
fans die Mannschaft lautstark 
unterstützen. 

Das Restspielprogramiii der 
D I: Sonntag, 3. Mai, 9 Uhr. beim 
FC Langen, Sonntag, 8. Mai, 9 
Uhr, gegen SSG Gravenbruch, 
Sonntag, 15. Mai, spielfrei. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
Egclsbach — Durch eine gute 

spielerische leistung ging die E- 
I-Mannschaft der SGE locker 
mit einer 4;0-Führung in die 
Pause. In der zweiten Hälfte al- 
lerdings machten die Gastgeber 
wesentlich mehr Druck und 
überraschten die etwas überheb- 
lichen Gäste damit so sehr, daß 
den Egelsbachern kaum noch et- 
was gelingen wollte und sie sogar 
noch ein Tor kassierten. 

Am Samstag, 23. April, spielen; 
FI; SKG Ober-Ramstadt — 
SGE, E I: SGE — SV Darmstadt 
98, D I: SGE — FC Alsbach, C I: 
TG 75 Darmstadt — SGE; am 
Sonntag sielt: A I; SGE — SV 08 
Bischofsheim. 
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Schmunzel-ECKE 

Diskret 

Peter und Inge, jung und bis über 
beide Ohren verliebt, sitzen in einem 
Lokal. Der junge Mann hat nur Au- 
gen für seine Begleiterin und über- 
sieht den Ober, der sich nähert, um 
die Bestellung entgegenzunehmen. 

Der junge Mann greift nach der 
Hand seiner Freundin, schaut ihr tief 
in die Augen und flüstert: „Du siehst 
heute wieder zum Anbeißen aus!" 

Da beugt sich der Ober zu dem 
jungen Kavalier hinunter und fragt 
diskret: „Und was darf ich dem 
Herrn dazu zum Trinken bringen?" 

Mutti und Papi 
Ilse sitzt mit rotem Kopf vor ihren 

Hau.saufgaben. Sie soll unter ande- 
rem zwei Sätze mit ie fünf Tätigkeits- 
wörtern bilden. Endlich hat sie es! Sie 
.schreibt: „Die Mutti wäscht, bügelt, 
putzt, näht und kocht. Der Papi ißt, 
trinkt, raucht, spielt und schläft." 

Die Schultüte 
Frau Binsenbach kommt in ein Pa- 

pierwarengeschäft. „Ich hätte gern 
eine möglichst große Schultüte", 
sagt sie zur Verkäuferin. 

„Eine Schultüte?" fragt die Ver- 
käuferin erstaunt. „Schultüten füh- 
ren wir nur kurz vor Beginn eines 
neuen Schuljahres. Jetzt haben wir 
keine Schultüten." 

„Das ist aber schade", meint Frau 
Binsenbach. „Mein Mann geht näm- 
lich ab morgen in die Fahrschule." 

Kleine Meinungs- 
verschiedenheit 

Die hübsche Petra ist seit einiger 
Zeit mit einem Gerichtsreferendar 
befreundet. Die Familie hofft natür- 
lich, daß die Sache ernste Formen 
annehmen wird und hat deshalb 
nichts dagegen, daß Petra von dem 
jungen Mann öfters ausgeführt wird. 

Eines Abends kommt Petra nieder- 
geschlagen nach Hause. 

„Was ist denn los?" will die Mutter 
wissen. „Hast du Streit mit ihm ge- 
habt?" 

„Nur eine kleine Meinungsver- 
schiedenheit", meint Petra. „Ich 
wollte eine ganz pompöse Hochzeit 
und er wollte - überhaupt keine!" 

Irren ist 

menschlich 

s also ist der Grund, wes- 
> die Pizza immer kalt ist, 

'enn wir sie vom Lokal da 
>en holen." 

iemand ist perfekt. 

s Ursache haben wir letzt- 
ch ein verbogenes l.,ineal 
eichenbüro ermittelt." 

US: Qualität schreiben wir groß, 
rtschafts-Karikaturen Bd. 4, 

Cönigsteiner Wirtschaftsverlag) 

Schwierige Übung 
Wieder einmal wollen die Kinder 

nicht ins Bett. Vergeblich mahnt die 
Mutter, vergeblich mahnt der Vater. 
Da schaltet sich die Oma ein, die zu 
Besuch gekommen ist. 

„Kinderchen", sagt sie, „geht jetzt 
ins Bett! Ich bin aucn immer früh ins 
Bett gegangen. Abend für Abend 
ging ich mit den Hühnern schlafen." 

Da fragt ihr Enkel Peter erstaunt: 
„Aber Oma, wie bist du denn da im- 
mer auf die Stange gekommen?" 

Tempo 
Frau Mulemann und ihre Freundin 

wollen aus abendlicher Langeweile 
etwas für ihre Bildung tun. So besu- 
chen sie immer wieder bildende Vor- 
träge. Einmal sitzen sie in einem Vor- 
trag über Astronomie. Der Redner 
spricht natürlich auch über die Ge- 
schwindigkeit des Lichts, die mit 
300 000 lulometern pro Sekunde fast 
unvorstellbar hoch sei. 

Da neigt sich Frau Mulemann zu 
ihrer Freundin hinüber und flüstert: 
„Einfach toll, daß das Licht bei die- 
sem Tempo nicht ausgeht!" 

Schwer zu machen 
Der Arzt untersucht die Ehefrau 

„in den besten Jahren" gründlich. 
„Ich kann kein organisches Leiden 

feststellen", meint er nach der Un- 
tersuchung. „Ich glaube, Sie brau- 
chen einfach etwas mehr Zerstreu- 
ung und Abwechslung." 

Die Dame lächelt etwas verlegen, 
dann meint sie: „Das wird sich 
schwer machen lassen, Herr Doktor, 
mein Mann ist furchtbar eifersüch- 
tig." 

Einfältig 
Die kleine Gesellschaft unterhielt 

sich recht angeregt. Ein älterer Herr 
fragte eine reizende junge Dame: 
„Gnädiges Fräulein, würden Sie ei- 
nen einfältigen Mann heiraten, wenn 
er Geld hätte?" 

„Hm", überlegt die junge Dame, 
„das kommt ganz darauf an. Wieviel 
Geld haben Sie denn?" 

Stellvertreter 
In einer Pariser Frauenklinik be- 

findet sich neben der Türe zur Wöch- 
nerinnenstation ein Schild mit fol- 
gender Aufschrift: „Besuchszeit je- 
den Dienstag, Donnerstag, Samstag 
und Sonntag von 14 bis 17 Uhr. Zu- 
tritt haben nur Ehemänner oder de- 
ren Stellvertreter." 

Aus berühmtem Munde 

Gefährliches Stück 
Grillparzers „König Ottokars 

Glück und Ende" lag seit zwei 
Jahren bei der Wiener Zensur- 
steile, ohne daß eine Entschei- 
dung getroffen wurde. 

Eines Tages wurde Grillparzer 
vorstellig. 

„Aber Herr Hofrat", fragte er 
mühsam beherrscht, „was haben 
S' denn Gefährliches an dem 
Stück gefunden?" 

Der Angeredete, ganz Gutmü- 
tigkeit, ganz höfliches Wohlwol- 
len, wie^e bedenklich sein nicht 
allzu intelligentes Haupt: „Goar 
nix! Aber sehn S': Bei uns in 
Österreich besagt dös goar nix. 
Man kann halt nie wissen ..." 

Berechtigte Frage 
Ein junger Maler, der seine er- 

sten Porträts gut verkauft hatte, 
sagte zu Altmeister Liebermann: 
„Es ist mir einfach unmöglich, ein 
^tes Porträt einer Dame zu ma- 
len, ohne vorher ein intimes Er- 
lebnis mit ihr gehabt zu haben." 

Darauf Liebermann sarka- 
stisch: „Da bedauere ich Sie aber 
sehr, wenn Sie mal eine Kuh ma- 
len sollen." 

Kritik 
Wedekind wurde einmal ge- 

fragt, was er von Pressekritikem 
halte. Er zuckte die Achseln und 
sagte: „Wenn ich ehrlich sein soll, 
muß ich gestehen, daß mir Pres- 
sekritiker völlig gleichgültig sind 
- mit Ausnahme der lobenden na- 
türlich. Die lese ich mit dem glei- 
chen Behagen und Vergnügen, 
wie wir alle es tun..." 

Der verkannte Picasso 
Ein neuer Briefträger stellte 

dem Maler Picasso die Post zu. 
Neugierig sah er sich im Atelier 
um. Dann sagte er: „Ich habe gar 
nicht gewußt, daß Ihr kleiner 
Sohn auch schon malt." 

Besitz 
Dem Philosophen Diogenes 

wurde eines Tages ein Mann ge- 
zeigt, der sein Geld mit Scheffeln 
messen konnte. 

„Ein armer Matm", sagte Dio- 
genes nachdenklich. „Er besitzt 
nichts!" 

„Wie kannst du das sagen", 
sagten seine Freunde. „Der Mann 
ist sehr reich." 

„Dennoch habe ich recht", sag- 
te Diogenes. „Denn er ist einer 
von denen, die nicht das Geld be- 
sitzen. Das Geld besitzt ihn." 

Er kann es bezahlen 

Der Geiger Fritz Kreisler war 
bei einem neureichen amerikani- 
schen Fabrikanten zum Souper 
geladen. Nach dem Essen sagte 
die Frau des Hauses in einem 
Ton, der keinen Widerspruch dul- 
dete: „Sie werden uns doch jetzt 
sicher etwas vorspielen?" 

„Das werde ich nicht!" sagte 
Kreisler. „Aber wenn Sie wollen, 
dürfen Sie mir nachher die Rech- 
nung für das Essen vorlegen." 

Den Pfennig schon 

Der Dichter Ringelnatz hatte 
wieder einmal einen gefunden, 
der ihm mit 100 Mark aus einer 
Finanzklemme half. 

„Na ja", sagte der Geldgeber, 
„ich fürchte, daß ich von meinem 
Geld nicht einen Pfennig wieder- 
sehen werde." 

„Aber nein!" sagte Ringelnatz 
ernst und nahm einen Pfennig 
aus seinem Geldbeutel. „Hier ist 
er!" 

Der Unterschied 

Eine Dame fragte Alexander 
Dumas: „Finden Sie, daß ein 
großer Unterschied zwischen 
Freundschaft und Liebe be- 
steht?" 

„Das will ich meinen", ent- 
gegnete Dumas. „Es ist der Un- 
terschied zwischen Tag und 
Nacht." 

Silbenrätsel 
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Schachaufgabe Nr. 17 
Karl Welth, 1935 
Schwarz steht überlegen. Im 
sicheren Gefühl seines Sieges 
hatte er zuletzt a4 - a3 gezo- 
gen. Die Überraschung war 
groß, als Weiß ihn in wenigen 
Zügen mattsetzte! 
Kontrollstellung: 
Weiß: Kg2, 013, Tb2, Le6, Bd5, 
g3, h2 (7) 

Schwarz: Kg6, Db6, Te5, Lc7, 
Ba3, b4, c5, flB,g5, h6(10) 

Weiß hat den ersten Zug. 

Aus den Siblen: a - bri - chel - ein - ein 
- da - da - e - ei - ei - ein - er - fuhr - ge - ge 
- gi - guay - hei - ho - i - ker - ket - le - lo 
- lo - lung - mahl - mü - mut - na - na - 
na - nas - neh - nie - ra - rat - ris - ru - 
rung - San - se - se - sen - te - te - ter - ti 
- to - trin - u - sind 20 Wörter nachste- 
hender Bedeutungen zu bilden: 

1 Metall, 2 Regenbogenhaut, 3 Los 
ohne Gewinn, 4 Entspannung, 5 Eltern- 
teil, 6 Gatte, 7 Muse der Liebesdich- 
tung, 8 Rimenschuh, 9 Stadt in Ohio, 10 
Vermählung, 11 Laubbaumfrucht, 12 
Landzunge, 13 Gliederband, 14 Alko- 
holiker, 15 Import, 16 Sinnesorgan, 17 
Pflanzenkost, 18 Südfrucht, 19 Staat in 
Südamerika, 20 italienischer, weibli- 
cher Filmstar. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben eine Benimm-Regel gegenüber 
Huftieren. 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den Namen für eine Heilpaste. 
SUND + ENG 

RAUM 

BLUA 

GABE 

SAHNE 

+ ART 

-K FORSCH 

-^0D 

+ BEIN 

= Rund- 
funkpro- 
dukt 

= Maschi- 
nenteil 

= Wetter- 
prophet 

= ital.Wein- 
stube 

= Schienen- 
fahrzeug 

So hüttel rätsei 
Beil - Niere - Rille - Rebe - Tor 

Diese Wörter sind so zu schütteln, 
daß neue Bemffe anderer Bedeutung 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben 
nennen dann ein harfenähnl. Musik- 
instrument. 

Lustiges Silbenrätsel 
Aus den Silben: al - ba - ber - bett - 

ehe - er - ge - gel - gel - halt - haus - ho 
- in - ken - la - lap - laub - lung - mal - 
mut - na - ne - pen - ral - sach - sau - 
se - sen - spie - ster - stoff - ter - ter - ton 

•- topf - tros - ü - ur - sind 11 Wörter 
nachstehender doppelsinniger Bedeu- 
tungen zu bilden: 

1 Markierung an einem Schraubring, 
2 zwischen Bettüchern, 3 Bezeichnung 
für Essig, 4 mitteldeutscher Toiletten- 
artikel, 5 Schiffstau eines spanischen 
Feldherrn, 6 von einem englischen 
Käse hervorgerufener Laut, 7 Stopp- 
kommando an ein Gebäude, 8 nordeu- 
ropäische Nomaden, 9 Blätterwerk des 
ersten Baumes der Welt, 10 Liegestatt 
der Fakire, 11 Vorbeifahren an einem 
hohen Offizier. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen den 
Respekt vor einer Engländerin. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Silbendomino 
Die nachfolgenden Silben sind so zu 

ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen Wortes ist immer die 
Anfangssilbe des folgenden Wortes. 
Die letzte und die erste Silbe ergeben 
zusammen einen gefährlichen See- 
sand. 

bann - fluch - heer - kreuz - sand - 
spiel - stein - Strand - wort. 

unver- 
mittelt 

Haupt- 
staat 
Not- 
weoens 

frz.: 
Sommer 

biasll. 
Hafen- 
stadt 

Wohl- 
wollen, 
Geneigt- 
heit 

Gottes- 
dienst- 
ordnung 

Haupt- 
ston 
von Jor- 
danien 

Be- 
trlebs- 
spelse- 
raum 

Opern- 
lied 

est- 
nische 
Insel 

EnI- 
rötie- 
lung 

T T T 
Ausfuhr- 
verbot 

▼ 

europ. 
Hocti- 
peblrg.- 

ögypt. 
Pyra- 
miden- 
Stadt 

See- 
jungfer 

Not, 
Misere Eich- 

maß 
Ehe- 
mann 

T 
uneben, 
holprig 

r 

Indlo- 
nlsclie 
Sleges- 
troptiäe 

Männer- 
name 

T 
Welt- 
meer 

engl. 
Fürwort: 
wir 

▼ 
► 

iapan. 
Poli- 
Wkw t 

Güte- 
klasse 

T 
Baby- 
Mund- 
tuch 

Ver- 
wandter 

T 

/orna- 
ne der 
MInnelll 

Tier- 
park 

Auto- 
Kennz. 
Augstxirg 

Tler- 
llppe 

■ ▼ 
► 

griechi- 
scher 
Buch- 
stabe 

Spitz- 
name 
Elsen- 
howers 

L 
T Nome 

Gottes 
Im 
Islam 

T 
Zeichen 
lOr 
Thorium 

blbll- 
scher 
Hoher- 
prlester 

▼ 
»■ 

T 

Etfrl- 
Khungi- 
gelrönk 

► un- 
modern 
(engl.) 

Kunst 
der 
Truppen- 
fOhtung 

T 
► 

■ -1® 
Be- 
itand- 
telld. 
Bleri 

► Kau- 
werk- 
zeug 

► engt.: 
Atter ► 

 f 
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Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstae 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben einen römischen 
Kaiser. 

Ire - Bann - Aga - Ring. 

Füllrätsel 
mrgnstndht 

gldmmnd 
Die Mitlaute an den richtigen Stellen 

mit Selbstlauten ausgefüllt, ergeben 
eine bekannte Redewendxmg. 

Auflösungen von 
Rttsel-Raten Nr. 16 

Schach: 1. Sg5 - e6, Sh8 - f7+; 2. Ke6 - f4, S 
bei; 3. Se6 - c7 matt. 1 Sh8 - g6+, 2. Ke5 - 
d6, S bei.; 3. Se6 -1;7 matt. 1...., Sh2 - g4+; 2. 
KeS - d4, S bei.; 3. Se6 • c7 matt. 1 Sh2 - f3 
+; 2. KeS - fB, S bei.; 3. Se6 - c7 matt. 
Vier Ausweichfelder des weißen Köngis zur 
Vermeidung von Springerschacha. 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Schmeißfliege, 3 
Trommelwirbel, 3 Isolde, 4 Mittelmeer, 6 Miß- 
gestalt, 6 Genre, 7 Autogramm, 8 Barfreima- 
chung, 9 Eisdiele, 10 Lautsprecher. - Stimm- 
gabel. 

Rfitselglelchung: a) Hosen, b) Sen, c) Heger, 
d) Eger, e) Enter, f) Ter, g) Schaube, h) Aube, 
i) Wagen, k) Gen, 1) Nute, m) Ute, n) Gauner, 
o) Ner. * = Hohenschwangau. 

SllbenrStsel: 1 Ariel, 2 Lady, 3 Karies, 4 Iii, 
5 Behaim, 6 Ithaka, 7 Alec, 8 dennoch, 9 Era- 
to, 10 Sinus. - Alkibiadea/Lysimachos. 

Wortfragmente: Dicke Brocken geben fette 
Vögel. 

Mixrätsel; Kohlrabi, Armin, Regale, Einfall, 
Lethargie = Karel. 

Im Handumdrehen: Raub - Rollo - Last - 
Ahne = Bote. 

Silbendomino: Lese - Sela - Lager - Gerda - 
Dame - Meran - Range - Gera - Rate - Tein - 
Insel - selber - Berta - tabu - Bure - Regal = 
Galle. 

Schwedenrätsel 
■ HMGHKMEUB I ■■■ 
JAHRESABONNEMENT 
ICHBIHROUTEBMBAU 
■KBAQAPEBRBNEBEN 
BMOLEBFBTEUERBHN 
BEBTBREVUEBGBASE 
ISFAHANBQBNEAPEL 
1SARBBBVESUVBAIB 

BECBBEDINQTBERDE 
BRHOENRADBERSTER 

I 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger 
Handel, Handwerk und Gewerbe in Egelsbach präsentieren sich vom 22. April bis 24. April der 
Öffentlichkeit, um ihre Leistungsfähigkeit und Angebolsvielfalt unter Beweis zu stellen. 
Wir leben in einem wirtschaftlich attraktiven Gebiet; im Wettbewerb kommt der,,Attraktion" be- 
sondere Bedeutung zu, und im Wettbewerb mit den Giganten hat es das einheimische Gewer- 

be allemal besonders schwer, sich zu behaupten und seine von 
Natur (oder von Politik ?) aus gegebenen Wettbewerbsnachteile 
auszugleichen. 
Diß politisch Verantwortlichen in Egelsbach wissen dies und bemü- 
hen sich, dem ..Gesamtgewerbe" eine gute Grundlage zum Wirt- 
schatten zu geben: Das Umfeld bestimmt die Attraktivität, und des- 

^ ' ^3"' "luß auch unsere Infrastruktur ausgewogen bleiben. Wir ha- 
ben einen relativ günstigen Gewerbesteuerhebesatz und wollen 
gerade In wirtschaftlich schwierigen Zeiten, die ja auch die Kom- 
munen betreffen, dafür sorgen, daß er auch in Zukunft konstant ge- 
halten werden kann. Wir werden darauf achten, daß wir für das Ge- 
werbe ein verläßlicher Partner bleiben. 
Ich bedanke mich beim hiesigen Gewerbeverein für die Übertra- 

gung der Schirmherrschaft, die Ich sehr gerne für diese wichtige Veranstaltung übernommen 
habe. 
Allen Händlern und Gewerbetreibenden wünsche ich, daß die Messe in ihrem Sinne ein Erfolg 
wird, damit die Arbeit und Mühe, die sie sich geben, belohnt werden. 
Den Besuchern wünsche ich informativ-gesellige Tage beim Marktgeschehen, so daß jeder bei 
einer lockeren und geschäftigen Atmosphäre auf sekie Kosten kommt. 

Heinz Eyßen 
Bürgermeister und Schirmherr der EGA '94. 

Liebe Egelsbacher, 

werte Gäste der Gewerbeausstellung 
Zum achten Mal präsentiert sich die Egelsbacher Geschäftswelt auf einer Gewerbeausstellung 
im Eigenheim-Saalbau, Im Bürgerhaus und auf dem neugestalteten Berliner Platz. 
Nicht im Rummel einer unpersönlichen und großen Messe, sondern in gewohnt freundlicher 
und familiärer Atmosphäre möchten die Aussteller Sie über ihr reichhaltiges Sortiment Infor- 

mieren. 
Die Aussteller haben sich auch in diesem Jahr wieder viel Mühe bei 

\ der Ausgestaltung ihrer Stände gegeben und halten zum Teil inter- 
essante Messeangebote für die Besucher bereit. 
Auch diese achte Gewerbeausstellung wird ihren Teil zur positiven 

^y Entwicklung unserer Gemeinde beitragen. 
. Jedermann ist herzlich eingeladen, bei freiem Eintritt die Egelsba- 

eher Gewerbeausstellung zu besuchen. Ich persönlich wünsche 
Ihnen einige angenehme Stunden beim Bummel über unsere Ge- 
Werbeausstellung. 

'^IH Volker Grunewald 
Vorsitzender Gewerbeverein Egelsbach e.V. 

Bei Schuii-UHBildiiann ist 

aiies unter einem Dacii 

''er Klammernschnltzerbrun- 
IJen Ist eines der herausragen- 

Wahrzeichen von Egels- 
^ch. Im alten Ortskern der 
^melnde sind die zahlreichen 
Fachwerkhäuser eine beson- 
"ere Sehenswürdigkeit, die el- 
ne ausgiebige Betrachtung 
'®nnen. Foto: Uhlig 

Egelsbach (mu) - Das 
Schuhhaus Werkmann in der 
Ernst-Ludwig-Straße 19 kann 
in diesem Jahr auf sein 
85jährjges Bestehen zurück- 
blicken. Aus einer kleinen 
Schuhmacherei entstand 
durch fleißige Aufbauarbeit 
und einen immer größer wer- 
denden Kundenkreis das 
Fachgeschäft, wie man es 
heute kennt. Die 1993 erwei- 
terte Sportabteilung kom- 
plettiert das Programm vom 
Schuh zum Freizeit- und 
Sportartikel. 

Der Slogan ,,Alles unter ei- 
nem Dach" hat Berechtigung, 
denn Sie finden hier alles, 
was modisch gekleidete und 
gesunde Füße brauchen. In 
der Damenabteilung werden 
unter anderem die Erzeug- 
nisse der Markenhersteller 
wie Gabor, Kennel, Schmen- 
ger und Peter Kaiser geführt. 
Abgerundet wird das modi- 
sche Damenschuhsortiment 
durch führende italienische 
Markenfabrikate. Für Da- 
menfüße mit kleinen Proble- 
men finden Sie ein breites 
Sortiment mit gesundheitsbe- 
wußten Modellen. Ganz neu 
im Sortiment sind Schuhe, 
die für das Einsetzen loser 
Einlagen vorgerichtet sind. 

Herrenschuhe gibt es in 

Über 40 Aussteller präsentieren zur 

EGA '94 Ihre große Leistungsfähigkeit 

Nach fünf Jahren Pause laden Handel und Geweilie wieder die Besucher ein 

großer Auswahl und von be- 
kannten Markenherstellern, 
wie den Firmen Lloyd, Soux, 
Rieker und Mephisto. Wobei 
aktuelle Trends am Markt 
aufgegriffen werden, wie zum 
Beispiel von der Firma Pana- 
ma Jack mit robusten Schu- 
hen aus Fettleder oder von 
der Firma Finn Comfort mit 
auswechselbarem Massage- 
fußbett. Für die ersten Schu- 
he im Leben ist das Team bei 
Schuh-Werkmann bestens 
gerüstet. Die Fachverkäufe- 
rinnen haben ihr Diplom als 
Jugendschuhberater beim 
Deutschen Schuh-Institut er- 
worben. 

Starke Marken bietet die 
großzügig enweiterte Sport- 
abteilung, wo man alles fin- 
det, was das Sportlerherz be- 
gehrt. Führende Marken wie 
adidas, Nike und Reebok 
sind für Sportarten wie Fuß- 
ball, Handball, Volleyball, 
Tennis, Gymnastik, Jogging 
und Freizeitsport vertreten. 

In Sachen Sport- und Frei- 
zeittextlllen gibt es eine gro- 
ße Auswahl an Funktionsbe- 
kleidung in Materialien wie 
Goretex und Tactel. Im Be- 
reich ,,Young Fashion" run- 
den die Teile der Hersteller 
Home Boy und Simmerstyle 
das aktuelle Angebot ab. 

Egelsbach (mu) - Mit über 
40 Ausstellern im Eigenheim- 
Saalbau, Im Bürgerhaus und 
auf dem Freigelände des 
neugestalteten Berliner Plat- 
zes verspricht die nunmehr 8. 
Egelsbacher Gewerbeaus- 
stellung, kurz EGA '94, wie- 
der zu einer großen Attrakti- 
on zu werden. 

Am Samstag, 23. April, 
können die Besucher ab 
zehn Uhr über die Verkaufs- 
messe schlendern, die an 
diesem Tag bis 20 Uhr bei 
ireiem Eintritt geöffnet ist. Am 
Sonntag, 24. April, ist die 
EGA von zehn bis 19 Uhr. 
wiederum bei freiem Eintritt, 
zu besuchen. 

1975 fand die erste Aus- 
stellung dieser Art statt und 
hatte mit ganzen 14 Teilneh- 
mern eine wahrlich familiäre 
Atmosphäre zu bieten. Die 
letzte EGA bislang war 1989. 
Die lange Pause zwischen 
den beiden Ausstellungen er- 
klärt sich durch die geplante 
und immer wieder verzögerte 
Umgestaltung des Berliner 
Platzes. 

Getreu dem Motto ,,Gut 
Ding will Weile haben" lobt 
der Gewerbeverein Egels- 
bach die Verantwortlichen für 
die gelungene Neugestal- 
tung, deren Ergebnis zur 
EGA von allen Ausstellungs- 
besuchern in Augenschein 
genommen werden kann. 

Volker Grünewald, Vorsit- 
zender des Gewerbevereins, 
richtet ein ganz besonderes 
Dankeschön an die Freiwilli- 
ge Feuenwehr, die einen Ter- 
min zur Feier ihres lOOjähri- 
gen Betehens wegen der an- 
stehenden EGA verschoben 
hat. 

,,Nicht unenwähnt soll blei- 
ben, daß die Gemeinde dem 
Gewerbeverein das Bürger- 
haus trotz der Bürgermeister- 
wahl, die am Sonntag stattfin- 
det, zur Verfügung gestellt 
und die Wahlräume in den 
Kindergarten verlegt hat", 
dankt Volker Grünewald sei- 
tens des Gewerbevereins für 
das Entgegenkommen. 

Bürgermeister Heinz Ey- 
ßen zeigt durch die Übernah- 
me der Schirmherrschaft, 
welche große Bedeutung die 
Gemeinde dieser örtlichen 
Leistungsschau zumißt, er- 
kannte der Vorsitzende. 

,,Die EGA bietet eine an- 
schaulichen Querschnitt 
durch viele Branchen, die in 
Egelsbach vertreten sind", er- 
läuterte Volker Grünewald. 
Selbstbewußt stellen sich die 
Aussteller einer immer grö- 
ßerwerdenden Konkurrenz. 

So präsentiert sich zum 
Beispiel die Firma Optik-Bell- 
häuser mit einer Designer- 
Kollektion und wird einen 
Wettbewerb mit Gewinn- 
chancen für Kinder gestalten. 

Modische Accessoires in 
Leder zeigt die alteingessene 
Firma Lederwaren Keim. 

Tee in den ausgefallensten 
Sorten und Mischungen zum 
Kaufen und Probleren gibt es 
am Stand der Firma Ge- 
schenktruhe G. Kaden. 

Das Textllfachgeschäft 
Horn zeigt Dessous und an- 
dere modischen Artikel in 
höchster Qualität. 

Das Schmuckstübchen 
Schack präsentiert Artikel, 
die das Herz einer jeden Frau 
höher schlagen lassen. 

Die neuesten Creatlonen 
der Fenstergestaltung stellt 
das Team des Fachunterneh- 
mens Raumgestaltung Bur- 
kowitz vor. 

Eine kostenlose Einfüh- 
rung in die Fuß-Reflexzonen- 
massage durch eine aner- 
kannte Therapeutin erwartet 
die Besucher am Sonntag, 
24. April, am Stand 15 von 
Schuh + Sport Werkmann. 

Der Meisterbetrleb Video- 
HiFi-Service Günter Bur- 
kowski präsentiert die Neu- 
heit ,,Dolby Surround". 

Der Geschichtsverein 
Egelsbach zeigt im Eigen- 
heim eine reich illustrierte 
Ausstellung. 

Im Bürgerhaus sorgt die 
Firma Getränke Heck für das 

leibliche Wohl der Besucher. 
Im Eigenheim ist der Wirt mit 
seiner Mannschaft für diese 
Aufgabe zuständig. 

An beiden Tagen der EGA 
findet eine Verlosung von 
Einkaufs-Wertmarken im Ge- 
samtwert von über 4000 
Mark statt. Die Ausgabe der 
Gewinne erfolgt sofort, wobei 
jeder Gewinn einen Wert von 
50 Mark hat. Lose zum Preis 
von einer Mark verkaufen die 
Jugendfeuerwehr und das 
Deutsche Rote Kreuz im Auf- 
trag des Gewerbevereins 
Egelsbach. Der Reinerlös 
kommt diesen beiden Institu- 
tionen zugute. 

Als Attraktion für Kinder 

und Erwachsene verkehrt am 
Sonntag die Westernbahn im 
Pendelverkehr vom Park- 
platz Schwimmbad zum 
Parkplatz Dr.-Horst-Schmidt- 
Halle. Auf Handzeichen hin 
Ist das Zusteigen untenwegs 
möglich. Die Westernbahn 
wird von der Sparkasse Län- 
gen-Seligenstädt kostenlos 
zur Verfügung gestellt. 

Die 7. EGA im Jahre 1989 
konnte mit über 30 000 Gä- 
sten eine gute Besucherbi- 
lanz vorweisen. Gaby Kaden, 
Pressesprecherin des Ge- 
werbevereins Egelsbach 
hofft, daß die diesjährige 
EGA auf ein gleichgroßes In- 
teresse trifft. 

Einladung 

RELAXEN MIT 

„wir stellen uns für Sie auf den Kopf", versichert man den Kun- 
den lielm Fachgeschäft Schuh + Sport Werkmann. Foto: Utilig 

Cbmfbrt'I 
M>d« ig Gcrmaiiy ^ 

Der Schuh 
zum Wohlfuhlen. 

Kommen Sie zu uns und lassen Sie 
Ihre Füße relaxen - eine anerkannte 

Reßexzonen-Therapeutin berät Sie 
und führt am Sonntag, 24. 4. 1994 
eine Fußmassage kostenlos durch. 
Dabei werden Sie über die Beson- 
derheiten der FinnComfort Schuhe 
imd ihre einzigartigen austauschba- 
ren Fußbettungen informiert. 

Enitt-liidwIl-StP. 18 - 88328 EgaMnch - TaL 88183/4 86 88 

SONDERSEITEN £angcncrÄ'tung/ 

lädt ein zur 

fin beiden Tagen Wertmarken-Verlosung 
Gesamtwert von über 4 000.- DM. 

GEWERBEfiaSSTELLaNG 

am 23. und 24. flpril 1994 . 

im Eig«nh«im-Saalbau. Bürgvrhacis und Berliner Piatz - Eintritt frei - j 

I 
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Sonderseite der Langener Zeitung zur 8. Egelsbacher Gewerbeaussteilung 

Allen Anzeigenkunden und Ge- 

werbetreibenden darf ich von die- 

ser Stelle aus meinen Dank sagen 

und wünsche Ihnen für die bevor- 

stehenden Verkaufstage einen 

guten Erfolg und allzeit guten Han- 

del. Ich stehe Ihnen jederzeit bei 

anfallenden Problemlösungen im 

Anzeigenbereich zur Verfügung. 

K.-H. Schmitt 
Ihr An/.eipcnberatcr 

der Lanpcncr Zcitunj; 

EGA '94 

vom 23. bis 24.4.1994 

Wir zeigen Ihnen, 

daß man in Egelsbach 

gut und preiswert 

einkaufen kann! 

Der besonder» Tip 

SIE müssen verkaufen 

SIE möchten werben 

SIE wissen nicht wie 

SIE sollten unseren 
Berater anrufen 

H»rr K.-M. Schmitt 
TM*fon 2 10 11-12 

FAX; 2 10 13 

£an0cn£r2dtun0 i Raumausstattung Burkowitz Ist seit mittlerwelle 
30 Jahren vielseitiger Spezialist für die textlle Raumgestaitung. 
Die Handwericsmeister Paul und Rainer Buritowitz und ihre sle- 
t>en Mitarbeiter Icennen sicli Im Metier aus. Das Sortiment Im La- 
dengeschäft in der Rheinstraße 79 umfaßt Fußbodenbeläge der 
Hersteller Vorwerit und GIrloon. Gleichzeitig gibt es Fertlgpar- 
l(ett und Laminatböden. Gardinen von Aro, Zimmer & Rohde und 
von JAB Anstoetz werden geführt. Tapeten gibt es in großer 
Auswahl und für alie Ansprüche und Verwendungsmögilchkel- 
ten. Bettwaren, Matratzen und Möbelstoffe sind hier ebenfalls zu 
haben, in der eigenen Poisterwerl(statt In der Rheinstraße 68 
werden Aufarbeitungen fachmännisch erledigt. Foio. Uhiig 

Honda-Motorräder Öffnungszeiten 

BARIHAU-Anhänger 

von 400 kg bis 16 t 
Jetzt auch wieder im RHEIN-MAIN-GEBIET 

BARTHAU 

ANHANGERBAU 

Alfe reden von Qualität, wir liefern sie. 

ANHÄNGER - VERKAUF - VERMIETUNG - SERVICE 
Jetzt durch die Barlhau-Anhängerbau-Vertretung: 

Tank -Stahlbau 

PUHLMANN GMBH 
Dieselstraße 10. 63329 Egelsbach 

Tel. 06103/4 93 46, 4 54 27 
Fax 06103/4 96 21 

Besuchen Sie uns auf Oer EGA '94, am 23. u. 
Zk. 4 79S4 In Egelsäach aul dem Freigelände. 

% 3..^ ^ -T-U ^ 

WAS WILL 

MAN MEHR 

Das Design, die neue Twin-Motor- 
technili, der markante Auftritt: die 
neue Honda CB500. Vielseitigkeit 
ist ihre Stärke und Zuverlässigkeit 
Ihr Trumpf. Angenehm im Handiing 
und spritzig im Spurt. Aus 499 
cm^ wahlweise 43 kW (58 PS), 
37 kW (50 PS) und 25 kW (34 PS). 
Zwei Jahre Garantie. Lieferbare 
Farben; Schwarz. Blau, Rot und 
Grün. 

ROBERT DOLL 
Darmstädter Straße 45 

63303 Dreieich-Sprendlingen 
Tel. 0 61 03/6 58 38 

von Robert Doll 
Egelsbach (mu) - Die Mo- 

torräder des Herstellers Hon- 
da zeigt das Fachunterneh- 
men Robert Doll aus der 
Darmstädter Straße 45 In 
Dreieich-Sprendlingen auf 
der EGA. 

,,Come ride wlth us", er- 
geht von Robert Doll die Ein- 
ladung, sich über die ausge- 
stellten Modelle ausgiebig zu 
informieren. Seit über 20 Jah- 
ren ist Kfz-Meister Rober Doll 
ein Begriff In Sachen Motor- 
rad. Zusammen mit seinem 
Sohn Kurt Doll bietet er den 
umfassenden und fachmän- 
nischen Service und liefert 
das richtige Zubehör und die 
notwendigen Ersatzteile. 

Angeboten wird die ge- 
samte Honda-Palette und zur 
EGA sind die aktuellen Neu- 
heiten zu sehen. So die Hon- 
da CB 500, eine Maschine für 
Einsteiger oder Wiederein- 
steiger. 

Das Unternehmen Robert 
Doll betont, daß Honda-Mo- 
torräder mit einer Garantie- 
zeit von zwei Jahren laufen. 
Derzeit gibt es günstige, indi- 
viduell auf die Kunden abge- 
stimmte Finanzierungsange- 
bote und Leasingmöglichkei- 
ten des Herstellers. 

Die EGA '94 ist am Sams- 
tag von zehn bis 20 Uhr und 
am Sonntag von zehn bis 19 
Uhr geöffnet. 

So haben Sie 

alles itti Gtiff: 

Für nur 23 Pfg./Tag! 
Es liegt gut in der Hand, sieht blendend aus und ist bestens 
ausgestattet. Das Kompakttelefon der Telekom: Strega. Mit 
Kurzwahl fijr 10 Rufnummern. Lautsprecher, Stummschal- 
tung, Wahlwiederholung und umschaltbarem Wahlverfahren. 
Strega ist Tisch- und Wandtelefon in einem. 
Strega. 
Exklusiv in Ihrem 
Telekom Laden. 

SÄ Te-l-e-k'O-m-Laden 

Frankfurter Str. 177 
63263 Neu-Isenburg 
PS.: Besuchen Sie uns auf der Gewerbeschau in Egelsbach 
(23.-24. 4. 94), Stand 11 

Barthau-Anhänger der unterschiedlichsten Größen und In den verschiedensten Ausfüh- 
rungen gibt es jetzt bei der Tanl(- und Stahibaufirma Puhlmann GmbH in der Dieselstraße 10 In 
Egelsbach. Die Anhänger kann man nicht nur käuflich erwerben, sie stehen auch zu Vermietun- 
gen zur Verfügung. Zur EGA können Interessenten die qualitätsvollen Barthau-Anhänger aus- 
Tührllch besichtigen und sich über den Kauf oder die Vermietungsmöglichkeiten Informieren. In 
' ' '-t-- i-i-:!-. i.-,_ t.. I . " Foto: Uhlig Sachen Anhänger bleibt hier kein Wunsch mehr offen 

Aussteller der 

8. Egelsbacher 

EIGENHEIM 
Günther, Türen -t- Treppen 

Stand 1 -i- 2 
Keim, Lederwaren Stand 4 
Burkowski, HiFi Stand 5 
Schack, Schmuckstübchen 

Stand 6 
Geschichtsverein Stand 7 
Parth-Solar, H. Parth, H. Geissler 

Stand 8 
Schuh-Werkmann 

Stand 9 + 14-t-15 
Beschallungen: sounds for us 
Bernd Anthes Stand 10 
Fernmeldeamt, Hanauer Landstr. 

Stand 11 
Horn Stand 12 
Bellhäuser-Optik Stand 13 
Monika's Blumenladen Stand 17 
Strohe! & Partner Stand 18 
Greff, Westendstr. 23 Stand 19 

BÜRGERHAUS 
Puchert Frank, Fotograf Stand 23 
Musik Luley, Langen Stand 24 
Kaden, Geschenktruhe Stand 25 
Honecker, Wollstube Stand 26 

Gewerbeschau 

Enders-fKeim, Schmuck Stand 27 
Gebken, Uhren etc. Stand 28 
Portas-Türen, Dietzenbach 

Stand 29 
Stadtwerke Langen Stand 30 
Getränke-Heck Stand 31 + 32 
Vogel, Bekleidungscenter 

Stand 33 
Piel/Fischer, Kesmetikstudio 

Stand 34 
Volz, Reisebüro Stand 35 
Burkowitz Paul, Raumausst. 

Stand 36 
Weber, Maler Stand 37 

FREIGELÄNDE 
Die Energieberater im Bus 
für die Stadtwerke Langen 
Janko, VAG-Autohaus 
Schroth, OPEL-Autohaus, Langen 
Kaiser -i- Sikora, Kfz, Dreieich 
Doll Robert, HONDA-Motorräder 
Puhlmann, Tank-Stahlbau 
Lohmann, Wohnmobile, Langen 
DRK 
Freiwillige Feuenwehr 
Neu: Solar-Technik, Langen 

Rechtzeitig zur EGA '94 wurde der neugestaltete Berliner Platz fertig. 

Nach fünf Jahren; 

Wieder eine EGA! 
Egelsbach (mu) - Die lan- 

ge Pause zwischen der sieb- 
ten und der jetzt 8. EGA er- 
klärt Volker Grünewald, Vor- 
sitzender des Veranstalters 
Egelsbacher Gewerbeverein, 
mit der immer wieder verzö- 
gerten Umgestaltung des 
Berliner Platzes. Nun ist er 
fertig und der Vorsitzende 
lobt das gelungene Erschei- 
nungsbild, das sich jetzt den 
Betrachtern des Platzes bie- 
tet. Einen besonderen Dank 
richtet Volker Grünewald an 
die Feuenwehr, die wegen 
der EGA ihre Feier zum 
100jährigen Jubiläum ver- 
schoben hat. Er dankte eben- 
falls der Gemeinde, die trotz 
Bürgermeistenwahlen das 
Bürgerhaus zur Verfügung 

Foto: Uhlig stellte. 

Raunnausstattung 

burkowit: 

Rhelnstr. 68 -i- 79 - 63329 Egelsbach 

Tel. 06103/4 95 38 

Besuchen Sie uns 

Bürgerhaus! 
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EGA'94: Gro6e 

Geweilie-Schau 

am Vlbchenende 
Egelsbach (mu) - Die 

Egelsbacher Gewerbeaus- 
steilung, kurz EGA, findet in 
diesem Jahr bereits zum ach- 
ten l\/1al statt. Die Aussteller 
sind bestens vorbereitet. 

Die Schau der Egelsba- *■ 
eher Einzelhändler und Ge- 
werbetreibenden am Wo- 
chenende des 23. und 24. 
April ist am Samstag von 
zehn von 10 bis 20 Uhr und 
sonntags von zehn bis 19 Uhr 
geöffnet. Der Einthtt zur Ge- 
werbeausstellung ist frei. 

Im Eigenheim-Saalbau. im 
Bürgerhaus und auf dem 
neugestalteten Berliner Platz 
finden die Besuche die Aus- 
steller. Sie repräsentieren ei- 
nen anschaulichen Quer- 
schnitt durch alle Branchen. 
Zur EGA'94 werden über 40 rj-,. nöna riDCi   
Aussteller auf einer Fläche i seiner bundesweiten Einführung vom Autohaus 

Foito: Uhlig 
lern ihre Waren und Dienst- 
leistungen dem Publikum 
vorstellen. 

Als besondere Attraktion 
hat der Gewerbeverein als 
Veranstalter eine Verlosung 
von Einkaufsgutscheinen im 
Gesamtwert von 4 000 N/Iark 
organisiert. An einemn Tag 
wird die Jugendfeuenwehr, 
am nächsten Tag das Deut- 
sche Rote Kreuz den Losver- 
kauf übernehmen. Die Preise 
werden gleich an Ort und 
Stelle an die Gewinner aus- 
gegeben. 

Der Nachwuchs kann sich 
mit einer Westernbahn ko- 
stenlos durch Egelsbach kut- 
schieren lassen, und im Ei- 
genheim zeigt der Ge- 
schichtsverein an beiden Ta- 
gen eine Ausstellung fiistori- 
scher Postkarten. 

Für motorisierte Besucher 
stehen an der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle und am 
Schwimmbad ausreichend 
Parkplätze für ihre Autos zur 
Verfügung. 

Wir präsentieren 

als Exklusiv-Geschenk 

für Sie und Ihn 

Besuchen Sie uns bei der 

EGA '94 im EIGENHEIM 

am Stand-Nr. 6 

Ein neues Autobewußtsein wird 

durcii den Omega repräsentiert 

Erfolg durch technische Phantasie und lange Entwicklungsaihelt 
Egelsbach (mu) - Premie- 

re auf der EGA: Das Auto- 
haus Schroth aus der Darm- 
städter Straße 54-56 in Lan- 
gen stellt vor der bundeswei- 
ten Einführung den neuen 
OPEL-Omega vor. Die Zeit 
war einfach reif für dieses 
zeitgemäße und richtungs- 
weisende Auto. H/1it techni- 
sche! Phantasie, mit Ideen- 
reichtum und mit hartnäcki- 
ger Entwicklungsarbeit ha- 
ben 13 Spezialistenteams die 
Vision für ein neues Autobe- 
wußtsein verfolgt. Dabei wur- 
de das Auto nicht neu erfun- 
den, aber Innovationen wur- 
den in sinnvolle Bahnen ge- 
lenkt. Mit Kompetenz und 
Verantwortungsbewußtsein 
wurden Fortschritte gesucht 

und gefunden. In der Sicher- 
heitstechnik, in der Entwick- 
lung der fVlotoren, in der Wirt- 
schaftlichkeit, in der Ferti- 
gungsqualität, in der Umwelt- 
verträglichkeit und im ent- 
spannenden Fahrkomfort 
zeigt sich dies. Durch die 
Summe seiner vielen Vorteile 
verkörpert der durch und 
durch neue Omega als Li- 
mousine und Caravan an- 
spruchvollste Technik mit Au- 
genmaß. Mehr denn je 

kommt es heute darauf an, 
den Straßenverkehr als ein 
komplexes System aus öko- 
logischen, ökonomischen, 
technischen, sozialen und 
menschlichen Elementen zu 
begreifen. Mit diesem Be- 
wußtsein hat der Hersteller 
OPEL dieses Auto entwickelt. 
Deshalb werden die Besitzer 
das überlegene und intelli- 
gente Omega-Konzept beim 
Fahren erleben und souverän 
genießen können. 

P 
Weiter im 

Programm: 

Ketten, Armbänder. Ringe, Ohrstocker 
Ohranhänger, Brgschen, Antiänger. 
Zuchtperlen und Süßwasserperlen 
in den verschiedensten 
Verarbeitungstormen 
Damen- und Herrenuhren 

H: Hochwertiger Modeschmuck 

Natürlich sind wir auch tür 
Ihre Reparaturen da 
und nehmen Altgold In Zahlung 

Ausführung als 

O Krawattenklammer 

O Krawattenkette 

O Brosche oder Collier 
in Silber oder Gold 
ab 79,-DM 

5 Jahre 

Schmuck - Stäbchen Kann Schack 
Auf der Ti-ift 27 • 63329 Egelsbach - @ 0 61 03 / 4 90 88 

Öffnungszeiten: 
Mo,, Dl.. Do. Fr. 
15 30 bis 18,30 Uhr 
Samstag nach 
Vereinbarung 

Nagelkorrektur 
(Spangentechnik) 

Manlkijre 
Reflexzonenarbeit am Fuß 

Ernährungsergänzungsprodukte 
Termine nach Vereinbarung I Mo - Do ab 17 Uhr, Fr ganztägig. 

Besuchen Sie mich Im Bürgerhaus - Stand 34, 
infornnieren Sie sich über nnein Angebot 
und gewinnen Sie nützliche Sachpreise. 

Uschi Fiel in ihrem Kosmetikinstitut. Foto: p 

Seit zehn Jahren: Kesmetikinstitut Fiel 

Egelsbach (mu) - Immer 
auf dem neusten Stand der 
Kosmetologie ist Uschi Piel in 
ihrem Kosmetikinstitut in der 
Karl-Nahrgang-Straße 2 in 
Egelsbach. Seit zehn Jahren 
besteht das Kosmetikinstitut 
bereits. Seit Herbst 1993 
werden hier Ganzkörperbe- 
handlungen mit Moorpräpa- 
raten durchgeführt, die Figur- 

probleme schnell lösen. 
Ebenfalls seit dem vergange- 
nen Jahr können sich die 
Kunden von Uschi Piel mit ei- 
ner Microsoft-Massage ver- 
jüngen lassen. Diese äußerst 
angenehme Behandlung ist 
einen Test wert - vielleicht auf 
der EGA. Die letzte Neuheit 
im Kosmetikinstitut ist jedoch 
die dauerhafte Entfernung 

Uhren-Service D. & P. Gebken 
Utirmachcrmeisterin 
Beiriebsw. d. Handwerkes 

© Chronometer 

© Chronographen 

® Taucheruhren 

© Wand- u. Standuhren 

Revision 

Teilreparatur 

Aufarbeitung 

Wasserdichtigkeii 
(nach DIN-Norm) 

Ühren-Service D. & P. Gebken Besuchen Sie uns 
Bahnstraße 6 auf der EGA'94 
63329 Egelsbach im Bürgerhaus 
Tel. 06103 / 4 57 69 (Termin nach Absprache) am Stand-Nr. 28 

von unenwünschtem Haar- 
wuchs mit der „Nem- 
Blend"-Metthode. Uschi Piel 
berät gerne über Dauer und 
Kosten dieser Behandlung. 
Als ,,Bonbon" können sich 
die Besucher während der 
EGA einem kostenlosen 
Hauttest mit ausführlicher 
Pflegeberatung durch Uschi 
Piel unterziehen. 

Perfekt (D€YNIQUg") 

& und ein 

neues Gesicht 

■ Körperbehandlung 
■ Schlankheitssystem 
■ Enthaarung 
■ Cellulite Massage 

■ Bio Face Lifting 
■ Ice Weilen Facen 
■ Syncro Sicin System 
■ Aromaplex Therapie 
■ Moor-Behandlungen 

fij) 

a. 
o 
H 

KOSMETIKINSTITUT 
Besuchen Sie mich auf der r-»ir—-i 
EGA '94 im BÜRGERHAUS.   

Karl-Nahrgang-Straße 2 
63329 Egelsbach 
Telefori 06103 / 4 27 14 

EIN NEUES ■ 

DENKEN FÜR EINE 

NEUE ZEIT: 

DER NEUE 

OPEL OMEGA 

Ihr freundlicher 

Opel-Vertragshändler LANGEN 
Telefon 06103 / 2 10 61 

PREMIEREl Auf unserem Stand der Geweilieausstellung 

in Egelsbach am 23. + 24.4.1994 

AUTOHAUS 

OPEL. 
innuin 

Darmstädter Straße 54 • 63225 LANGEN 

F1 m 
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Solartechnik, die kostenlose Energie 
Die jflhrltch auf 1 qm FIflche auttreffende Energie der Sonne liegt bei 
1000-1400 kW Durch Hochleislungsvakuumkollektoren oder SpeicherkolleMo- 
ren laßt sich über 80% der kostenlosen Energie zur Warmegewinnung nutzen 
Bet HochleittungtvakuumrtschkolltMoren V 400 wird der Wärmeverlust 
durch eine Vakuumisolatton des gesamten Innenraumes verhindert Dies funk- 
lionieri ähnlich wie bei einer Thermoskanne 
Durch die Evakuierung der Innenfläche des Kollektors wird die Alterung, die 
normalerweise durch Kondenswasser hzw Luftschadstoffe auftreten v/urde, 
verhindert 
Oer Speicherkollektor SP 160 bietet gerade bei kleinen Haushalten eine echte 
Alternative Durch die kompakte Bauweise, die transparente Wärmedämmung 
und den integrierten Speicher, benötigt er nur minimal Platz 
Der Speicherkollektor der Firma Sol«r*T«chnll( laßt sich ohne großen Aufwand 
an vorhandenen Warmwasseranlagen anschließen 
Für die Versorgung von Garten- und Wochenendhausern sowie als Notstrom- 
versorgung von Ps bietet die Firma Solar-Technik verschiedene Solarsysleme 
an Der Solarstrom ist die einzige umweltgerechte Allernalive zur Versorgung 
abgelegener Wochenendhäuser, Borghutten oder Fertonhftuser Ohne großen 
Installationsaufwand lassen sich so Kuhlgerate, Lampen. Tetchpumpen und vie- 
les mehr botreiben. Bei entsprechender Auslegung der Solaranlage ist es mög- 
lich, Uber ein Wechselrichter auch ledes andere Elektrogerät zu venwenden 
Weiter weist die Firma Solar-Technik darauf hm. daß Solaranlagen von vielen 
Kommunen sowie vom Land Hessen bei einer Neuanschaffung gefördert wer- 
den 
Der Vertrieb von Solarmodulen erfolgt über die Firma Solar-Technik, Marga- 
retenttraße 6. 63225 Langen, Tel. 06103 / 2 68 18. 
Informieren Sie sich auf der EGA '94 am FREIGELÄNDE 

Solar-Technik 
Silvia Trippel 

Margaretenstraße 8 • 63225 Langen 
Tel. 06103/2 68 18 

Solare Systama zur Strom- und WUrmaarzauguna 
Solarsplalzaug • Raganwassarnulzuno 

Was Erdgas 
mit Atmosphäre 
zu tun hat 
Erdgaswarme sorgt (ur angenehmes 
Raumklima, (ür Behaglichkeit und 
Stimmung lur eine wohlige Atmosphäre 
Atmosphäre heißt aber auch die 
Lutthullo, die unsere Erde umgibt und 
ohne die es kein Leben gäbe 

Sie erwärmt sich zunehment (Treibhausetfekt). Großen Anteil hieran 
hat das Kohlendioxyd (C0<), das sich bei |eder Verbrennung fossiler 
Ernergleträger bildet Bei der Verbrennung von Erdgas entsteht, ge- 
rnessen an den anderen fossilen Energieträgern, am wenigsten COj. 
Außerdem fördert der Erdgaseinsatz die Energieelnsparung 
Wichtige Voraussetzungen, die der Atmosphäre guttun 

Wir sind für Sie da Mit Erdgas 
Unserer Umwelt zuliebe 

STADWERKE LANGEN GMBH 

Die Fachleute für Ihre 
Energieversorgung 

Besuchen Sie uns auf der EGA '94 am 
Stand-Nr. 30 im Bürgerhaus 

Besuchen Sie uns auf der EGA '94 im EIGENHEIM 
am Stand Nr. 8. Unser besonderes MESSEANGBOT 
lür SIE: 28er-Karte ini<l. Soiarkosmetik für 100.- DM 

oder 10er-Kat1e für 40.- DM. 
Streß? 

Langeweile? 
Etwas Neues erleben? 

Oder einfach fit und schön ins Frühjahr? 
Kommen Sie zu uns, wir sind für Sie da! 

Ihr 

PnRTH- 

Das Sonnenstudio in €gelsbach 

Ernst-Ludwig-Straße 13 - 63329 Egelsbach - S 06103 / 94 75 14 
Wir bieten Ihnen unter anderem: 

- Super Solarien mit bis zu 110 Röhren/12 Gesichtsbräuner 
- keine Voranmeldung 
- freundliche, fachgerechte Beratung 
- l-fappy-Hour-Zelten 
- günstige Preise z. B.: lOer-Karte 45.- DIVI 

25er-Karte 110 - Df*^ 
- gute Parkmöglichkeiten 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.30-22.00, Sa., So., Fei. 10.00 - 19.00 Uhr 
AVON-Bestellannahme 

Grünes Licht (ür das Anrulsammeltaxl (AST): Seit Beginn 
dieses Jahres bieten die Stadtwerke Langen und die Langener 
Taxizentrale den AST-ServIce In den Abendstunden und an Wo- 
chenenden ebenfalls In Egelsbach an. Bisher war das AST nur 
In Langen unterwegs. In Anspruch genommen werden kann das 
Anrufsammeitaxi jetzt außerdem für Fahrten zwischen Langen 
und Egelsbach und umgekehrt. Die AST-Rufnummer Ist 5 20 00. 
Unser Bild zeigt Stadtwerke-Prokurist Heinz Klenk (links) und 
Wolfgang Beckmann von der Taxizentrale vor dem Start zur 
Jungfernfahrt In Egelsbach. Foto; p 

Gesunde Urlaubsbräune in kurzer Zeit 
für eine erfolgreiche Lebens- 
gestaltung. Die entspannen- 
de Wirkung der UV-Strahlen 
läßt das Bräunen mit Solarien 
zu einem erholsamen Erleb- 
nis werden. 

Die Geräte entsprechen 
dem neuesten Stand der 
Technik und sind in der 
obersten Luxus- und Kom- 
fortklasse einzuordnen. 

Es ist sicher nicht ganz ein- 
fach, Helligkeit, Hygiene und 
Sauberkeit mit einer gastli- 
chen Gemütlichkeit in Ein- 
klang zu bringen. Parth-Solar 
wird aber allen diesen Anfor- 
derungen absolut gerecht. 

Geöffnet ist das Studio in 
der Ernst-Ludwig-Straße 13 
montags bis freitags von 9.30 
bis 22 Uhr. Samstags, sonn- 
tags und an Feierlagen ist 
von zehn bis 19 Uhr offen. 
Das Sonnenstudio Parlh-So- 
lar hält während der EGA'94 
auf dem Stand 8 für Schnell- 
entschlossene ein besonders 
günstiges Messeangebot be- 
reit. 

Die Energieberater 
Egeisbach (mu) - Mit 

ihrem Informationsbus sind 
,,Die Energieberater" eben- 
falls auf der EGA'94 vertre- 
ten. Die Besucher können 
sich über die Gründe für das 
Einsparen von Energie infor- 
mieren. Diese Gründe sind: 
Zur Reinhaltung der Luft bei- 
zutragen, die begrenzt vor- 
handenen Rohstoffe zu scho- 
nen und für sich selbst die 
Kosten zu senken. 

,,Unserer Erde droht das 
Hitzefieber", warnen ,,Die 
Eneraieberater", ein Gemein- 
schaftsunternehmen von 
Energieversorgern und Ge- 
meinden in Stadt und Kreis 
Offenbach. Die Experten wei- 
sen darauf hin, daß Energie- 
sparen notwendig ist, um den 
Ausstoß von Kohlendioxid er- 
heblich zu mindern, weil die 
Erde vom Treibhauseffekt 
bedroht ist. Hauptursache 
der drohenden Überhitzung 
ist die Anreicherung der At- 
mosphäre mit Kohlendioxid, 
das durch die zunehmende 
Verbrennung fossiler Ener- 
gieträgerentsteht. 

,,Die Energieberater" ge- 
ben allen Interessenten die 
notwendige Hilfestellung, 

,,Die EnerQieberStGr sind mit ihrem Informationsbus 
regelmäßig In allen Städten und Gemeinden des Landkreises 
Onenbach unterwegs und informieren über die vielfältigsten 
Möglichkeiten, wirksam und dauerhaft Energie einzusparen. 
Während der EGA'94 informieren „Die Energieberater" die Be- 
sucher über den Treibhauseffekt und wie der drohenden Über- 
hitzung des Planeten zu begegnen ist. Foto: Uhiig 

Egelsbach (mu) - Profi- 
Solarien mit bis zu 110 Röh- 
ren und mit bis zu zwölf Ge- 
sichtsbräunern garantieren, 
bei fachgerechter Beratung, 
gesunde Urlaubsbräune in 
kürzester Zeit. Parth-Solar ist 
mit fünf Solarien ausgestat- 
tet. Jedes Gerät hat eine an- 
dere Leistungsstärke. Das 
kleinste Solarium hat immer- 
hin noch 40 Röhren und vier 
Intensiv-Gesichtsbräuner. 
Die gesundheitlichen Vorteile 
eines Sonnenbades im Son- 
nenstudio sind nicht zu ver- 
achten: Neue wissenschaftli- 
che Erkenntnisse beweisen 
die Notwendigkeit des Vit- 
amins D nicht nur für Kno- 
chen, Muskeln und Herz, 
Sonden ganz besonders für 
das Immunsystem. Da Vit- 
amin D vom Körper nur unter 
UVB-Einwirkung produziert 
werden kann, raten Fachleu- 
te zur zweimaligen Beson- 
nung pro Woche. 

Wohlfühlen in der eigenen 
Haut ist eine Voraussetzung 

Der Meisterbetrieb Günter Burl<owsl<i in der Schulstraße 66 Ist der rlchtig<| 
Partner, wenn Kunden Profis In Fragen Video, TV, HiFi, Telekommunikation und Empfangsanla- 
gen alier Art suchen. Hier auf dem Bild sind (von links) Stefan Glöckner, Reiner Vogt, Günter Sur 
kowski und Rot>ert Westerwelle zu sehen. Zur EGA'94 werden die Interessantesten Neuheiten zu 
sehen und zu hören sein. So „Dolby Surround"" mit dem tollen Klang. Oder Breitwand-Fernsehen 
für den einmaligen TV-Spaß. Oder Interaktives Fernsehen, das In ganz neue Dimensionen vor- 
dringt. Vorgestellt wird auch eine neue Dienstleistung. Die Wertgarantie für Elektrogeräte, die Im 
Falle einer Reparatur für Schäden, Verschleiß, Abnutzung, Alterung, Konstruktlons- und Material- 
fehler eintritt. Der Kunde der Wertgarantie profitiert von der Partnerschaft zum Fachhändler, der 
aus guter Erfahrung und mit gutem Gewissen voll für die Wertgarantie und Ihre Leistungen ein- 
steht. Lassen Sie sich am Stand des Meisterbetrlet>e8 von Günter Burkowski über alle angebote- 
nen Leistungen der Wertgarantie Informieren. Foto: ühiig 

Gewinnen bei Stadtweilce-Quiz 

Zur EGA'94 warten 20 Solarradios auf ihre neuen Besitzei 

Ein Sonnenbad macht großen Spaß I 

Egelsbach (mu) - Die 
Stadtwerke Langen haben 
sich zur EGA'94 eine beson- 
dere Attraktion einfallen las- 
sen. Auf dem Informations- 
stand kann man an einem 
Quiz teilnehmen, bei dem es 
20 Solarradios zu gewinnen 
gibt. Darüberhinaus informie- 
ren die Mitarbeiter der Stadt- 
werke Langen auf Schauta- 
feln über die Leistungen des 
kommunalen Versorgungs- 
unternehmens. Die Einrich- 
tung Anruftsammeltaxi (AST) 

Foto: uhiig wird ebenfalls noch einmal 

vorgestellt. Gleichfalls kön- 
nen sich die EGA-Besucher 
ausführlich über die Aktion 
zum Austausch von Kühl- 
und Gefriergteräte informie- 
ren. Wenn man nämlich sein 
altes Gerät mit einem neuen 
energiesparenden und 
FCKW-freien Gerät ersetzt, 
übernehmen die Stadtwerke 
Langen die Kosten für die 
Entsorgung und man be- 
kommt einen Zuschuß von 
100 Mark, Der Fachhandel 
und die Fachabteilungen der 
Kaufhäuser geben darüber 

Auskunft, welche Geräte die 
Anforderungen zur Förder- 
würdigkeit erfüllen. Interes- 
senten können sich abei 
schon vorab bei der EGA arr 
Stand der Stadtwerke Lan- 
gen über die Fördernchtlinier 
informieren. Die Aktion zurr 
Austausch von alten Kühl^ 
und Gefriergeräten läuft nocl' 
bis zum Jahresende. Mar 
sollte aber nicht bis zur letz 
ten Minute warten, um wirk- 
sam zum Energiesparen unc 
zum Umweltschutz beizutra- 
gen. 

TANK STAHLBAU 

WIR sind auf der EGA '94 dabei! 

TANKSCHUTZ 
unserer Umwelt zuliebe 

Tankreinigung, Zustandsprüfung. 
KunststoH-Beschichlung. 
KunststoH-Innenhüllen 
Montage von Lecksicherungsaniagen. 
Montage neuer Tanks. 
Behebung von techn Mangeln. 
Ol-Alarm-Dienst 
Stillegung und Abbruch von Tankanlagen 

Fachbetrieb § 19 WHG und Mitglied der 
Gutegemelnschatt Tankschutz 

IHR PARTNER 
FÜR METALLERZEUGNISSE 

stahl- und Metallbau 
Schlosserei 
Schlüsseldlenst 
Maschinenbau 
Apparatebau 
Container und Behälterbau 

Informieren SIE sich 
bei uns auf dem FREIGELÄNDE! 
25 JAHRE ERFAHflUNG. IHR VORTEtL 

Soiarenergie Gerateiechmk He</ur»g ßauphy^l' Vet&rauchMoalYseo W«ssernu!;ur>g 
für Haushalt, Uniernehmen und Behwden 

BUS 

kostenlos und unabhängig 

PU HL MAN IM GMBH 

63329 EGELSBACH • DIESELSTRASSE 10 • TEL. 061 03/493 46-45427 

Besuchen Sie uns auf 

auf EGA '94 

EGELSBACH 

vom 23. 4. - 24. 4. 1994 
am BERLINER PLATZ. 

Die Energieberater GbR 
Andräslraße 71 
63067 OHenbach 
Telelon (069) 8 29 75 BO 

Wir sind auf der EGA '94 dabei! 

*veMK Sie McAettl 

Günter 

BurhowsUi 
MEISTERBETRIEB 

Schulstraße 66 
63329 Egelsbach 
Telelon: 0 61 03 / 4 30 42 
Telefax; 0 61 03 / 4 43 45 

• Vidmo TV Hif i 
• Empfanß'onlae*** 

alUr Art 
• Montag* 

• Reparatur 
• Vmrkauf 

Wir haben interessante NEUHEITEN 
als MESSEANGEBOT für Sie. Informieren Sie 
sich an unserem STAND Nr. 5 im Eigenheim. 

„DOLBY-Surround" HruteeNeSn! 
Außerdem die neuesten: 
BREITWANDFERNSEHER 16:9 

Sonderseite der Langener Zeitung zur 8. Egelsbacher Gewerbeausstellung 

Besuchen Sie uns auf der 
E6A -94 Im EI6ENHEIM - Stand 12 

CALIDA. Passt drurtter wie drüber. 

. /f.r/f'/yf/r/yr-ir/f//? 

Ernst-Ludwig-Straße 34 
63329 EGELSBACH 
Tel. 0 61 03/4 57 98 

CALIDA. Zum Schläfert zu schade. 

Das Modecenter Vogel hat das richtige Angebot. 

Modecenter 

llbgel 
Egelsbach (mu) - Das Mo- 

de- und Bekleidungscenter 
Vogel, am Kurt-Schumacher- 
Ring 1 in Egelsbach ansäs- 
sig, stellt zur EGA '94 die ak- 
tuelle Kollektion an Herren- 
kleidung und Damenoberbe- 
kleidung vor. Die Besucher 
können sich am Stand von 
der Leistungsfähigkeit des 
Fachgeschäftes für modi- 
sche Bekleidur^ überzeu- 
gen, zumal zur EGA interes- 
sante fvlesseangebote vorge- 
stellt werden. Freundliche 
und umfassende Beratung 
der Kunden ist beim Mode- 
center Vogel selbstverständ- 

Foto: Uhllg lieh. 

Musik-Luley 

Kai Luley am Yamaha-Clavinova Digitaipiano. 

Egelsbach (mu) - Eine 
neue Art von ,,Family Enter- 
tainment" zeigt Musik Luley 
zur EGA. Zwei bekannte 
Künstler stellen das Yamaha- 
Clavinova vor, ein Digitalpia- 
no, das höchsten Qualitäts- 
ansprüchen gerecht wird. 
Das vielseitige Musiksystem 
bietet eine ungeahnte Band- 
breite an musikalischen Mög- 
lichkeiten und läßt der Kreati- 
vität freien Raum zur Entfal- 
tung. Mit dem Yamaha-Clavi- 
nova können Einsteiger, am- 
bitionierte Hobbymusiker und 
selbst Könner spielen. Das 
Fachgeschäft Musik Luley in 
der Bahnstraße 34 in Langen 
informiert ausführlich über 
die vielfältigen Einsatzmög- 

Foto Uhllg lichkeiten des Instrumentes. 

Qualität und kompetente Beratung sind unsere Ziele, 
geschultes Personal und Marken haben wir viele. 

Schiesser, Lejaby und Solar, das sind nur ein paar. 
Wäsche für den Tag und die Nacht, 
von morgens und abends bis acht. 

Miederwaren und Bademoden für Klein und Groß, 
bei uns ist diesen Sommer schwer was los. 
Für den Herren Pulli, Hemd und Krawatte, 

damit er steht adrett auf der Matte. 
Strümpfe, Socken und noch vieles mehr, 

alles das gibt unser Lädchen her. 
Textilfachgeschäft Mvrbvrt Horn, Ernst-Ludwig-Str. 34, 63329 Egelsbach 

Telefon 06103 / 4 57 98, Fax 06103 / 4 62 39 
Enders & Keim führt Mineralien und Schmuck. 

Mineralien und Schmuclc 

Wir sind auch auf der Egelsbacher Gewerbe- 
ausstellung mit interessanten Messeangebo- 

ten vertreten. 

Bekleidungswerk - Mode-Center 
63329 Egelsbach, Gewerbegebiet 

Kurt-Schumacher-Ring 1, Tel. 06103 / 4 44 10 

Mo.-Fr. 9.00-18.30, Do. 9.00-21.00, Sa. 9.00-14.00, 
langer Sa. 9.00-17.00 Uhr 

Foto: Uhlig 

...für Jeden Augenblick 

EIGENHEIM STAND 13 
Emsl-Ludwig-Slraße 41, 63329 Egelsbach 
Tel. 06103/49362-Fax06103/4 5335 

Egelsbach (mu) - Seit ei- 
nem Jahr bietet die Firma Jo- 
sef Enders und Thoams Keim 
geschmackvollen Gold-, Sil- 
ber- und Edelsteinschmuck 
sowie Uhren in Egelsbach 
an. Auf Wunsch wird 
Schmuck individuell angefer- 

tigt. Zur EGA zeigt das Unter- 
nehmen hübschen Indianer- 
schmuck aus dem Südwe- 
sten der USA und informiert 
die Besucher über die große 
Palette der weiteren Dienst- 
leistungen wie Schmuckauf- 
und Schmuckumarbeitung. 

nwjsik/ 

Josef Enders & Thomas Keim GbR 

Ernst-Ludwig-Straße 37 • 63329 Egelsbach 
Telefon 06103/41 64 

Wir führen Gold-, Silber- und Edelsteinschmuck 
Indianerschmuck aus dem Südwesten 
der USA 
Perlen- und Steinketten 

Wir machen Reparaturen, Anfertigungen und 
Umarbeitungen nach Ihren Wünschen 

Wir haben eine große Auswahl an Edelsteinen und 
Mineralien 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf der EGA '94 
Im Bürgerhaus am Stand-Nr. 27 

Ernst-Ludwig-Straße 20 

Bahnstraße 34 • 63225 Langen 
Telefon 06103/219 75 

Frankfurter Landstraße 124 • 64291 DA.-Arhellgen 
Telefon 06151 /35 14 22 

. YAMAHA 
. (Imicwi 

CVP-B7A 

Das umfassende, vielseiiige und 
komplette Musiksystem: 
* für die ganze Familie, vom Einstei- 

ger. Schüler und ambitionienen 
Hobbymusiker bis zum Könner! 

* mit einer umfassenden Koniplelt- 
aussiaiiung inklusive Lern- und 
Übungsfunktionen 

* der Clou; eine riesige Auswahl 
an Musiktltdn jeder SÜlrkhtung 
auf Diskette im GENERAL MIDI- 
oder im YMUHA exlilusiven 
DISK ORCHESTRA-Format 
Zum Daziupicien, Mitspiekn, Ler- 
nen und Ütwn, Singen oder als 
Live<Music-Box fUr Ihre Party! 

Clavinova Family Entertainment • 
der Musikspaß für die ganze Familie! 
Wenn Sie mehr wissen möchten, 
kommen Sie zu uns! 

... mehr als 
ein Digitalpiano! 

Fachgeschäft für STRICK- und HÄKELGARNE. 

Handarbeitsstoffe. Kurzwaren. Schals und Tücher. 

^ Strümpfe für Damen, Herren und Kinder 

Erkundigen Sie sich nach unseren 
MESSEPREISEN am Stand 24 Im Bürgerhaus 

Seit 1976 existiert das Handarbeits-Fachgeschäft in Egelsbach „mitten im Ort". 
Das Bestreben der Besitzerin M. Honecker, den Schwerpunkt auf die Beratung zu 
legen, war in all den Jahren das oberste Gebot. Da auch Im Hardarbeitsbereich 
die Techniken im Wandel der Mode stehen, besucht M. Honecker immer wieder 
Fachseminare, um ihre Kenntnisse - zum Vorteil der Kunden zu enweitern. So er- 
lebt augenblicklich das Sticken eine Renaissance - im besonderen die Hardan- 
ger-Technik - in dieser Technik erteilt Frau Honecker auch Kurse. - Ein topmodi- 
scher Tip ist in dieser Saison das Häkeln. Hemdchen in Filettechnik, T-Shirts mit 
Borten „aufgemotzt", Pullis mit Durchblick! 
Beide Themen finden Sie bei der EGA '94 auf dem Stand Nr. 26 im Bürgerhaus. 

i 
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Autohaus Janko GmbH 

zeigt Audi Cabriolet 

inEITAG, 22. APRIL 1994 LANGENER ZEITUNG. NR. 32, SEITE XV 

Der neue Golf Ecomatic. 

Der erste Öko, 

den man kaufen kann. 

Alle reden vom umweltschonen- 
den Autofahren. Jetzt gibt es den 
Golf, der damit wirklich Ernst macht: 
den neuen Golf Ecomatic. 

Sem Motor - ein 1,9-l-Kat-Diesel 
mit 47 kW (64 PS) und Schwung- 
Nutz-Automatic - schaltet sich, wenn 
er nicht gebraucht wird, automatisch 
ab. Das Ergebnis: eine deutliche Re- 
duzierung des Schadstoffausstoßes. 
Im Stadtverkehr bis zu 36%. Ihr ganz 
persönlicher Beitrag für eine saubere 
Umwelt 

Wenn Sie letzt neugierig sind auf 
diesen Golf, kommen Sie zu uns. Hier 
erwartet Sie der Golf Ecomatic 

Besuchen Sie uns auf der 
EGA '94 vom 23. - 24. 4. 94 , . .. • (ÄVi) 
auf dem Freigelände. ® ^ 

aiifohautJClillcO GmbH 

Im Geisbaum 21 • 63329 Egelsbach 
Tel.: 06103 - 4 49 19 • Fax: 06103 / 4 54 64 

E9elsbach (mu) - Das ex- 
klusive Vergnügen, ein Ca- 
briolet zu fahren, hat zu allen 
Zelten die Menschen begei- 
stert, die ein besonderes In- 
teresse an Kultur und Quali- 
tät, an Innovation und lei- 
stungsfähiger Technik zei- 
gen. Die Entscheidung, einen 
Audi zu fahren, war schon im- 
mer eine Entscheidung für ei- 
ne erstklassige Technik. Die 
Konstrukteure von Audi ha- 
ben als Pioniere oft genug 

Autogeschichte geschrieben. 
So berühmte Vorfahren wie 
der offene Mittelmotor-Renn- 
wagen aus den 30er Jahren, 
ein Sechzehnzylinder, dien- 
ten als Experiment zur Erpro- 
bung neuer Technologien. 
Eins haben die Fahrerinnen 
und Fahrer von Audi Cabrio- 
lets heute mit ihren Marken- 
Vorfahren aus legendären 
Cabrio-Tagen gemeinsam: 
die Offenheit auf dem hohen 
Niveau ihrer Zeit. 

^ STELLENANGEBOTE 

Sekretärin 

Das Audi Cabriolet vermittelt Fahrvergnügen pur. Es bietet Frelraum für Individuallsten | 
und verschafft ungetrübte Lebensfreude. Der Wagen vertritt den Anspruch, daß sich Format nichl 
in der Größe zeigen muß, Bedeutung nicht In der Länge und daß Gewicht durchaus kein Hinwels 
auf Qualität Ist. Foto p 

Für Weltenbummler zeigt die Firma Wohnwagen Loh- 
mann aus Langen die neuesten Reisemobile des l>ekannten 
Herstellers Fendt. Den Alltag hinter sich lassen. Einfach auf und 
davon. Den Urlaub In vollen Zügen genießen. Von Anfang an. 
Trotzdem auf nichts verzichten müssen. Weder auf Sicherheit, 
noch auf Komfort oder gar auf Bequemlichkeit. Das alles zusam- 
men macht einen unbeschwerten Urlaub im Fendt-Reisemobil 
aus. Denn egal wohin der Weg auch führt. In einem Fendt-Reise- 
mobil haben die Urlautier alles dat>el, was man unterwegs 
braucht. Und vielleicht noch ein bißchen mehr. Der Hersteller 
Fendt baut auf der Grundlage des Peugeot 1400 und des Fiat Du- 
cato handwerklich solide und qualitativ hochwertige Reisemo- 
bile, die zur EGA den Besuchern von Wohnwagen Lohmann aus 
Langen vorgestellt werden. 

Optik-Bellhäuser in der Emst-Ludwlg-Straße 41 ist ein alteingesessenes Fachgeschäft in 
Egelsbach. Optikermeister Peter Bellhäuser und Frau Heldrun haben sich zur EGA für die Kinder 
ein Gewinnspiel ausgedacht, t)el dem die Teilnahme kostenlos Ist. Auf dem Stand wird eine Desi- 

Foto: p gner-BrIllenkollektion gezeigt und über die Aktion Sonnenbrille Informiert. Foto Uhlig 
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Achtung! Nutzen Sie unser 

Teesträuße 

EGA-Angebot 
im BÜRGERHAUS Stand 25 

63329 Egelsbach • Ernst-Ludwig-Straße 17 • Telefon 0 61 03 / 4 60 92 

Frau Kaden betreibt 

mitten im Ortskern von EGELSBACH in der 
ERNST-LUDWIG-STR. 17 Ihr Geschäft 

Seit dem vergangenem Jahr hat sie zu den attraktiven Ge- 
schenken eine TEESTUBE eingerichtet. Hier finden Sie eine 
große Auswahl an losen Tees z. B.: SCHWARZTEE, aromati- 
sierte Tees, Früchtetee sowie Kräutertee. Außerdem eine 
reichhaltige Auswahl an TEEZUBEHÖR. Etwas Besonderes 
sind die von Frau Kaden ,,gefertigetn TEESTRÄUSSE", die 
Sie auch auf der EGA im Bürgerhaus finden werden! 

Lederwaren Keim zeigt auf dem EGA-Stand vor allem 
Reisegepäck der Marke Delsey, modische Handtaschen, Regen- 
schirme mit Chic, Klelnlederwaren und Schulranzen. Modische 
Rucksäcke sind derzeit besonders gefragt, erklärte Inhaberin 
Monika Wetzl, die das Fachgeschäft In der mittlerwelle dritten 
Generation führt. Gegründet hatte es Wilhelm Keim im Jahre 
1923 In Egelsbach, wo er einst Klelnlederwaren selbst herstellte. 
Tochter Else Keim führte das Geschäft von 1965 bis 1986. Inha- 
berin Monika Wetzl legt Im Fachgeschäft In der Rheinstraße 70 
t>esonderen Wert auf die umfassende Beratung Ihrer Kunden. 

Foto: Uhlig 

Wir haben als große öffent- 
lich-rechtliche Bank unseren 
Sitz am zentralen Finanzplalz 
der Bundesrepublik. 

Für verschiedene Bereiche 
unseres Hauses suchen wir 
Ihre Mitarbeit als 

Sie werden die üblichen Vor- 
zimmeraufgaben wahrneh- 
men und in hohem Maße 
selbständig arbeiten. 

Wenn Sie über fundierte Be- 
rufserfahrung als Sekretärin 
verfügen, mit modernen 
Te.xtverarbeitungssystemen 
umgehen können und Kennt- 
nisse der englischen Sprache 
mitbringen, möchten wir Sie 
gem kennenlernen. 

Zur Vorbereitung eines per- 
sönlichen Gespräches erbit- 
ten wir Ihre vollständigen Be- 
werbungsunterlagen an die 
Landesbank Hessen-Thüringen 
Girozentrale 
Abteilung Personalbelreuung 
60297 Frankfurt am Main 
Telefon (069) 1 32 20 37 

Helaba 
LANDESBANK HESSEN-THÜRINGEN 

KAO 
Medio from Ihe SuHace Scienlisls 

Wir sind ein Führender Hersteller von magnetischen Spei- 
chermedien mit weltweiten Produktionsstätten und gehö- 
ren zu einer internotionalen Unternehmensgruppe. Im Zu- 
ge unseres Standortwechsels noch Langen suchen wir zum 
frühestmöglichen Termin 
für die Buchhaltung: 

eine Industriekauffrau 

mit den Schwerpunktkenntnissen der Kreditorenbuchhal- 
tung, Zahlungsverkehr mit Banken, Reisekostenabrech- 
nungen und Anlagenbuchholtung. Erfahrungen auf der 
Hardwore IBM AS 400 sowie PC-Anwendungen in den 
Bereichen der Tabellenkalkulation und Textverarbeitung 
sind von Vorteil. 

Wenn Sie darüber hinaus leishjngsbereit und kommunika- 
tiv sind und über ausbaufähige Englischkenntnisse verfü- 
gen, erwarten wir gerne Ihre Bewerbungsunterlagen mit 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und des frühestmögli- 
chen Eintrittstermins. Bitte schicken Sie Ihre aussagef^i- 
gen Unterlagen z. Hd. Herrn Kohl, Kao Corporation 
GmbH, Paul-Ehrlich-StraBe 11-13, 63225 Lan- 
gen. 

„Sounds for us" ist das Fachgeschäft von Bernd An- 
thes, der sich auf den Verleih, den Verkauf und die Installation 
von professionellen Licht- und Beschallungsanlagen speziali- 
siert hat. Zur EGA zeigt er ein neues Gerät, das Lichteffekte an 
den HImnmel wirft, sodaß der Eindruck entstetit, UFOs seien un- 
terwegs zur Erde. Die Effekte aus dem Scheinwerfer sind bis zu 
einer Entfernung von 15 Kilometern zu sehen. Foto: Uhlig 

Besuchen Sie uns auf der 
EGA '94, auf dem Freigelände 

am 23. + 24. April in Egelsbach 

Wohnwagen 

mann , 

Außerhalb 16 • 63225 Längen 
Tel. 06103/2 32 49 

BouichQn Si« uns auf d«r EGfl '94 
im EigsnhQlm am Stand-Nr. 4 

Seit über 70 Jahren Ihr Fachgeschäft 

Lederwaren /Keim 
/Monika Wetzl 

Rheinstraße 70 • 63329 Egelsbach • Tel. 06103 / 42558 

Vferleih, Vferkauf und Installation 
von professionellen Uctit & Beschollungsankagen 

J(em£icfit ? 

ü(em nbn ? 

Wir lammen scfion! 

Bernd Anthes 
Niddastraße 56 
63329 Egelsbach 
Telefon & Fax 
06103 / 44850' 

Besuchen und 
Informieren 
SIE sich auf 
der EGA '94 an 
meinem STAND 
im EIGENHEIM. 

HONDA R & D EUROPE (DEUTSCHLAND) GMBH 

Perspektive für erfehrene/n Personalsachbearbeiter/in 

Mit dieser Anzeige möchten wir Sie für eine 
Position interessieren, in der Sie sowohl Ihre 
tarif- und arbeitsrechtlichen Kenntnisse als 
auch Ihre Erfahrung in der Lohn- und Gehalts- 
abrechnung funl<tionsübergreifend einsetzen 
können. 
Nach einer sorgfaltigen Einarbeitung in die 
wesentlichen Funktionen unseres Personal- 
wesens liegen Ihre Tfltlgkeitsschwerpunkte im 
Bereich des Personalkostencontrollings, in der 
Übernahme von Projektaufgaben sowie in der 
Koordination allgemeiner Personalarbeit. 

Sie werden sich bei uns wohlfühlen, wenn Sie 
gerne im Team arbeiten, Ihre Aufgaben syste- 
matisch organisieren können und eigenstän- 
dig erledigen wollen. 
Aufgrund der Internationalität unseres Unter- 
nehmens können Sie Ihre guten Englisch- 
kenntnisse in Wort und Schrift anwenden. 

Mit dem Einsatz von PC-Standardsoftwarepro- 
grammen sollten Sie vertraut sein. 
Neben einem attraktiven Arbeitsplatz an unse- 
rem Unternehmensstandort Ottenbach am 
Main (Bieber/Waldhof) bieten wir Ihnen die 
Leistungen eines modernen Unternehmens. 

Wenn Sie Ihre berufliche Zukunft mit Ideen, 
Initiative und hohem Engagement in unserem 
Unternehmen gestalten wollen, freuen wir uns 
darauf Sie kennenzulernen. 

Mit der Vorbereitung eines Vorstellungs- 
termins haben wir die Gesellschaft für 
Personal- und Managemententwick- 
lung Horst Mangold, Postfach 1334, 
55206 Ingelheim am Rhein, Telefon 
(061 32) 75249, beauftragt, an die 
Sie auch bitte Ihre schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen senden. 

SYSTEM 

CHZ1 

Wir sind ein traditioneller Lieferant für die Automobllln- 
dustrle und gehören seit über 25 Jahren - mit ständiger 
Expansion • zu den Erfolgreichen dieser Branctie. 
Zum nächstmöglichen Tennin suctwn wir einen Jungen, 
dynamischen 

Mitarbeiter 

der eigenverantwortlich schwerpunktmäßig die Bereiche 
Verkaufsförderung/Marketing sowie Einkauf und 
innencflenst-Adminlstratlon übemimmt. 
Eine Factischulaustiildung oder eine fundierte kauf- 
männische Ausbildung, in der Praxis enworbene Qualifi- 
kationen, wetehe auch Mltarbelterfühning einschließen, 
sowie gute Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit 
EDV/PC (Tatjellenkalkulatlon/Textverarbeltung) setzen 
wir voraus. Englische Sprachkenntnisse sind von 
Vorteil. 
Wir erwarten Flexibilität, hohe Belastbarkeit und ein 
gutes Maß an Eigeninitiative und t)urctisetzungs- 
vermögen. Die Perspektiven sind reizvoll; die Tätigkeit 
ausbaufähig. 
Ihre aussagefähigen Bewertjungsunterlagen mit 
Llctitblld und Angabe Ihres Gehaltswunsches senden 
Sie bitte an unsere Personalabteilung, Frau Schum. 
CH + 21 Produkte GmbH & Co. KG, PereonaiabMIung, 
Postfach 20 01 52, 63307 RSdermark 

EINE 
GLÄNZENDE 

IDEE 

Chance '94!!! 
Der erfolgreiche Mensch sieht Chancen, 
die andere nicht sehen und ergreift sie. 
Vielleicht sind Sie geeignet? 
Telefon 02861 / 6 78 58 

Spende 
Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

DANFOSS ist ein namhaftes und modern organisiertes Vertriebsunternehmen, 
in welchem die Mitarbeiter im Rahmen von Strategien und Zielsetzungen selbständig 
handeln. 
Für den Servicebereich unserer ANTRIEBSTECHNIK suchen eir einen 

kaufmännischen Sachbearbeiter 

mit einer abgeschlossenen Ausbildung zum IndustriekaufmannZ-frau, technischem 
Verständnis, PC-Erfahrung, guten Englischkenntnissen und Erfahrung im Umgang 
mit Kunden; 
für die nationale und internationale Koordination der Serviceeinsätze und Reparaturab- 
wicklung einschließlich der Betreuung unserer Service-Partner in der Bundesrepublik. 
Wir bieten ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgabe, leistungs- 
gerechte Vergütung, gute Sozialleistungen und eine gründliche Einarbeitung. 

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung, stehen Ihnen aber auch vorab für telefonische Auskünfte zur 
Verfügung. 

Danfoss Antriebs- und Regeltechnik GnnbH, Personalabteilung 
Carl-Legien-Straße 8, 63073 Offenbach, Tel. 069/89 02-215 

ÄTSANSUI 

Als weltweit operierender Hersteller von Geräten der Unter- 
haltungselektronlk sind wir unter anderem auch mit großem 
Erfolg auf dem deutschen Markt tätig. Unsere Produkte genießen 
ein hohes Ansehen und werden von kompetenter Stelle in den 
Fachzeitschriften mit den besten Noten beurteilt. 
Zum nächstmögllchen Elntrittstemiin suchen wir eine Jüngere 

Sekretärin/Sachbearbeiterin 

für die Abteilung Vertrieb und Marketing 
Wir stellen uns eine verantwortungsbewußte, flexible Bewertjerin 
vor, die bereits über Berufserfahrung verfügt. Gute Englisch- 
kenntnisse In Wort und Schrift setzen wir ebenso voraus wie 
PC-Erfahrung. 
Eine gründltehe Einarbeitung in Ihr neues Autgatiengebiel ist für 
uns selbstverständlich. 
Es erwartet Sie ein engagiertes Team junger Kollegen, wenig 
Langeweile sowie die übltehen Sozialleistungen eines modernen 
Untemehmens. 
Wenn Sie an dieser verantwortungsvollen Positton Interessiert 
sind, dann rtehten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung an 
SANSUI Deutschland GmbH, Paul-Ehrlich-Str. 8, 
63322 Rödermark, Tel. 06074/919 -114 
Für erste tel. Vorabintormatlon steht Ihnen Herr Brogtiammer 
gem zur Verfügung. 

Die YfyiOS-Bildungs- und 
Beschäftigungs-GmbH sucht 

XillTARBEITER 
für Wochenendschichten 

in der Fertigung 
am Standort Obertshausen der YMOS AG 

Wir benötigen: 
- Anlagenführer - Roboterführer 
- Lackierer - Lackversorger 
- Akkordarbeiter 

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an YIMOS AG, 
Postfach 22 40, 63171 Obertshausen. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Dreßen 

Telefon 06104 / 7 02-2 66 gerne zur Verfügung 

UNTERRICHT 

Neu^ Kurse 
Anfang Mai '94 
Tel. 069/8825 94 

630,65 OFFENBACH \ 
MARKTPLATZ 9 ' ■ . 
63128 DIETZENBACH 
Babenhäuser Str. 33 
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W 

Schledite Noten? 
Dann wird's Zeit für die Schülerhilfe! 
Da gibt's qualifiziene 
IISQ3SBEI in einer kleinen Gruppe und 
preiswerte IJIiHilillllJ ab Grundschule. 
In über 500 Orten - auch in Ihrer Nähe. 
(31U WüiMm, BiMiolitt. 11, Td »IM/19418 
nin OtwtihtuMv Rol)«t.Koclv». 2, Td «IM 
Into und Anmeldung Mo.-Fr 15.00-17.30 Uhr. 

Lernen macht wieder Spaß 

Keyboard- 
Heimorgel- 
KlavieninteiTlctit 
Tages- und Abendkurse 
lür jedermann von 7-70 
Keine Vorkenntnisse 
erforderlich 
Heusenstamm 
V(/eiskircher Weg 15 
(Nähe Tennis-Thiehl) 
Drelelch-SprendlIngen 
Hermröther Straße 31 
Rödermark-Ober-Roden 
Friedrich-Eberl-Straße 39 
Seligenstadt 
Zellhäuser Straße 45 
Frankfurt (am Zoo) 
Hölderlinstraße 27 
Testmiete, Probeunterricht 
Großauswahl an neuen und 
gebrauchten 
Tasteninstrumenten 
INFO und ANMELDUNG 

[Utsa HeueiKtamm-Remfertckm 
TASIENZEKIMm 

WllMral«? 
KltlM (KIM/4303 

TIERMAillCr 
Junge Pudel in verschiedenen Farben 
und Größen an verantwortungsbewuß- 
te Hundefreunde zu verkaufen. 24 Jah- 
re Hundezucht und Pudelsalon, Tel. 
06108/7 27 54 

FAHRZEUGE 
HitilMslniHJainrfaH 
Wemer-Heisenbero-SlraOe 10 JACUAir 63263 Neu-Isenburg 

 Tel 06102/3 8001-3.Fu3 7778 

Honda Clvic, 1.5 I. Bauj. 86, PS 85, 
Servolenkung, Automatik, silber-me- 
tallic, 98 000 km. erstkl. Zustand. VB 
5500 DM, tags: OF 069 / 8 06 32 14. 
Mo,-Fr. 

eESCMFIUCHiS 
Baumfällen jeder Art, Kaminholz, 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten, 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Telo. 06102/2 32 24, Fax 06102/ 
2 32 65 

Schomsteinsanl 
mit V4A*Stahlrohr>Kefamli(rotir 
Kamlnkopfrep. m. Klinker 

KAMINBAU \ 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel. 0 60 21/9 54 77 
Tel.-Ann. flodgau 0 61 06 / 7 30 88 | 
Ff. Wallrwr 

unverbindliche 
Hellseherin-Wahrsagerin, Lebensbe- ratung, Gegenw. + Zukunft, viele Refe- 
renzen. Tel. 06106 / 6 19 59 gew. 
Tarot-Kartenlegen. 06103 / 6 28 64 gew. 
Baumfällung, Wurzelrodung. Einkür- 
zen u. Ausschneiden, Schreddem. 
Neupflanzung. Baumdienst Gabriel. 
Tel.: 06078/7 29 53 

KMIF6ESUCHE 
Kaute altes Porzellan, Postkarten, 
Gemilde, BQctier. BAUER, Tel. 069/ 
55 59 98 

VEmwsciira 
Antwort auf Menschheitsfragen, AP- 
Buchversand, Am Vogelherd 17, 
97295 WakJbnjnn, Tel. 09306 /17 84. 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 
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Pfosten 
kesseldruckimpragniert, 
gehoboll und gelasi, 
7x7 cm. 180 cm lang 
DM/ 
Stück 

Denn bei uns 
finden Sie ein 

großes Sortiment 
rund um's Holz 

im Garten. 
Kletterschaukel 
Kieler, druckimpragnlert, 
komplett mit Verbindungs- 
schrauben. 300 X 250 cm 

790 sau jßßc 

Lamellenzaunelement Gerätehaus 
druckimpragnlert. Wände aus 20 x 146 mm 
Rahmenstarke 25 x 55 mm. Blockhausbohlen, mit Boden, 
Lamellen 5.5 X 60 mm, 180 X ISO cm 150 x180 cm 

00 

DM/ 
StUck 

34;» Stück 998^ 
Palisaden 
kesseldruckimpragnien, 
angespitzt, 
6 cm 0, 30 cm lang 
DM/ 
Stück 

Blumenkasten 
Kieler, druckimpragnlert, 
Bausatz, 
58 X 58 cm 
DM/ 
Stück 

Holzfliesen 
kesseldruckimprägniert. 
50 X 50 cm 

,69- 141 
95 

Schalbretter 
Fichte, roh. rauh. 24 mm stark. 
250 cm lang 

DM/ 
Stück 

5^ 
95 

DM/ 

41 

95 

. . . die starken Ideen 
in Holz 

- Mo —Fr. 8—18 Uhr 
<B€N?JC<Pjr 9-12.30 Uhr 

Albrecht-Dürer-Straße 25 - (direkt an der B 448) 
63179 Obertshausen ■ Telefon 06104 / 9 50 40 

Sonntags von 13.00—17.00 Uhr Ausstellung geölfneti 
Beratung und Verkaut nur während der gesolzlichen Öffnungszeiten 

Biffar Haus- und Wohnungstüren: sicher, hochwertig, individuell 

Nach Ihren Maßen 
und Wünschen - 
Beratung und Montage 
vom BUfar-Fachmann! 

Einbau leicht- 

Einbrucli schwer 

Gerade bei Eigentumswotinungen wird 
die Ausstattung der Wohnungstüren oft 
vemachiassigt. Biffar Wohnungstüren 
schließen diese Lücke. 
Aus hochwertigem Material und von 
handwerklicher Perfekten. In wenigen 
Stunden eingebaut und ausgerüstet mit 
wirkungsvoller Sk;herheitstechnik. 
Vom Schwenkriegel bis zum Tresortral- 
zen. Vom stählernem Zylinderschutz 
bis zu doppelt gelagerten Bändem. 
Und die Innenseite der Tür können Sie 
ganz Ihrem persönlKhen Wohnstil an- 
passen. 
Lassen Sie sich In Ihrem Biffar-Studio 
beraten. 

t> 

l^fKT I^STBFFE 

SlftöL 

irxlustnegebiet am San<ft)orn 4 
63500 Seligenstadt Froschhausen^ 

06162 6 80 27 

Hausbesitzer 
icri überprüf« 

Ihr Dach 
kostenlos und ^ 
unverblndllchl l'J 

tch führe alle Dach- undl 
Snonglororbolton rturch.r f- ORsadonvorWolc* jng. I 
sowlo Dnch.Nou und 

Umdockung 
rifjchdorhsaniftnjng 

AsbestenlAorgung 
hoch TRCS 519 

E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 
s 

P 

GOnlar Köpplna 
Ernst-Loltz-Slr.ö 
634M Hanau 

(Kl«ln Auhalm) 
Telefon: 

r_, 06181/7 66 59 

wir fertigen für Sie ^ 

Pergolen nach MaB 
Palisaden-Pfähle 

Holzzäuno. Holzpllaster, Holz- 
trlttplatten. oig. Horst (Kessel- 
druckanl.) Sichtschütz stabil, 
auch nach Maß. Rundholz tur 
Schaukeln. Baumplählo. 

Stabile, gerundete 
Bretter, 

alle Größen, aucfi zum 
^elbstschrauben von Zäunen. 

Fa. MATAUSCH 
Rodgau 1-Jüge«helm 
Industriegobiot. Justus- 
von-Liebig-Straßo 15 
Tel. 06106/1 30 70 tägl. 
8-12, 13-17; Sa. b. 12 h 

ffiotorrwl 

alles 100% wasserdicht 
Sprendlinger Landstraße 46 

63069 Offenbach/Main 

Biffar Studio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt/M, 
BethmannstraOe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Tel. 069/20 55 77 
Zweigstelle: 
63450 Hanau 
LangttraBe 42-44 
Telefon 06181/2 66 53 

Biffar 
...und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Aktions* 
haus 
WIDO 

rtig n 
nur DM 340 000.- 

Mit Eigenleistung Inkl. Keller 
nur DM 210 000.- 

• Finanzierung ab DM 
28 000.- Elg«nkapital 

• Zu mletähnllcher Bela- 
stung 

• Grundstücksservice (800 
Stück) 

• Vollwarmeschutz 
• Biologische Bauwelse 
• Massive Bauwelse 

HIUHMHU Mauser, natürlich massiv 
Tel. 06106 / 7 18 91 

NEU • NEU • NEU 

Bei SINGER Nlhmaichincn 
Klaus Enders 
jetzt auch 

PFAFF 
Ünyr STvtoy: 
TiSpÄTidie*! *r F*** »tumiiiiiiiiiiniiinii^ — 
• WkwrtZedwWw* 

Zeitungsleser wissen mehrt <1 ^ 
KLAUS ENDERS 

63065 Ol-f EN BACH 

GRENZENLOS 

GÜNSTIG! 

SUNNY Europa I Das Sonder- 
modell aus einer der erfolgreichsten 
Automobiibaureihen der Welt. Gro- 
ßes Ratzangebot, kleiner Verbrauch. 
1,41-16-V-Motor, 55 kW (75 PS). 

. Vier Türen, Flankenschutz, Servo- 
lenkung serienmäßig. Drei-Jahre 
(bis 100.000 km)-Garantie, drei- 
Jafire-Lack-Garantie. Schon probe- 
gefahren? 

r I 
--r-'r 

DM 22.995,-* 
* Unvorbindlicho Pfo-nemplehlung wg! Uboduhrung, 

Zulassung 
od«r gilnttig fInansUrcn mit d«m 
Angebot d«r NIttan Bank QmbH 
2 «ffakllvar g XO Jahraailns, 

20% AuMhlmifl, 12>36 Monat# LtMfiall Ntnufln Mot(»r Ofutst.hland GmbH 
NmsrtnÄlf 1 41456 Nousb 

64807 Dl*buni 
Autohaus Ellnr GmbH 
FranMufli'f Sif 03. Toi (06071)2 40 21 

63128 DI«U»nb«ch 
Horst + Nofbf'fl KossUn 
Hans Bocklor Str 1, Toi (0 60 74) 4 11 98 

63303 Dr«l«ch-Dr«l«lch«nh«ln 
AulotwHiR HaimofI Gml)H 
Daimlorslr 14. Tol (0 61 03) 8 83 55 

63457 H«nau-OroO«uh#lm 
AutohaiiH Schwni/nr u Fuhror GmbH, Bon/str 16 
(an thu Autobahn). T«l. (0 61 81) 5 40 64 

63165 MUhlhvIm/Maln 
Autohaus Muhihnim GmbH 
Diosolstraöo 2, Toi (0 61 08) 62 62 

63071 Ofnmbach 
B+B Autfthnus GmbH, Waklslraßo 217 
Tol. (0 69) 84 75 54 55 

63067 Oftanbach 
Autohaus Bu(.hHt>aum 
AndfoHtf l9-31.Tnl (0 69)88 00 77 

63110 Rodg«u 
Autohaus K H Znni GmbH 
Borsigstr 32. Toi (0 61 06) 7 3031 

63500 S«llg«nttadt 
Autohaus Schamoital A Kornotl Gn>bH 
Suligonstadtor Sir 97, Tol, (0 61 82) 6 74 51 

l/|S|/'» ■ Wm \/Ef 
'HANDELS- UND 

' S/ER TRIEBS GMBH 
Awkif >r nn« OroAlu 
Ort>«r StraB« 13 
603M Frankfurt 
Tal. 069/412066 
FIX 060/424266 

Aeha««^ 
Fahrf««t*tl« 

lUMar^llalfMi 
■raatartall« 

t— 
niAt^EM SIE NACH uNaeucN aONDERANOESOTEN t 

G U T S C H E I N 
für oino kostentoso Los<?m.ippivoino Wocho.l.inq 

AnlUngerkupplunq z. B. VW Göll    Abholpr. ab 224.- DM 
Anhangerkupplung mit Einbau i; B. VW Göll   ab 479.- DM 
Anhänqervermlelung pro Tag    .. ab 25.- DM 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

L Alle Flachdacharbeiten'^ 
R6Ck6 Dachspenglerarbeiten 

Paiincr GmbH % Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckermeislerbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66 ' 

Wir liefern und 
Standardmappe A 
Pro Wocho Bild + Funk. Bunte. 
Stern, Neue Revue. 0«r 
Spiegel, Neue Post. Freizeit- 
Revue, Glucks-Revue 
14taglich. Brigitte. Freundin. 
Für Sie. Joumel für die Freu 
Monatlich: Meine Familie und ich. 
Vital. P.-M.-Magazin, Schoner 
Wohnen und alle 2 Monate Ge- 
sunde Medizin 

holen ab frei Haus 
Zusätzlich in Verbindung mit 
Exquisit-Zusatzmappe C 
14-täglich Auto Motor Sport, 
Monatlich GEO, Sports, 
Impulse. Vogue. Cosmopolitan, 
Bild der Wissenschaft,Natur 

Oder Standardmappe A mit 
Mappe Oi 
Sport-. Autobild. Bild der Frau. 
Neu' •». 1.50 

LERNEN SIE DIE VORTEILE KENNEN 

^ttarbii H 4,70 O 5,70 Talafon (09 31) 88 71 71 'j 

Nur A: 
G 13,60 
n 10.00 
n 8,50 
n 7,20 
n 6,30 

Mit C; 
n 17,10 
n 12,50 
n 10,70 
n 0,00 
n 7,70 

Anruf oder Postkerta genügt 
(Bin« LaMmappanwunech ankrauian) 

Poitlech 65 43 • 07016 Würzburg | 

ANZEIGEN LESEN - GÜNSTIGER KAUFEN 

HWB HANpWE_»S_GESE_lLSCHAFT IFUP WINIEtGAtTENIAU mbH 

WINTERGARTENBAU 
Glaifaitadan - Ubaidachung« 

Car-Porli aui 
Hoiz-Alumlnium-Kunitttoi 

letzl ab 12.490. DM 
/ B i # 4 m • ink 'A'jt (o Aöö) 

Fleckenstr. 7. 36148 Kalbach-Heubach 
Tel. + Fax 09742/14 54 + 16 41 

C 
0 Zeitungsleser wissen mehrt < 

Heizung   
Sanitär 
Riesen • im Komplett-Service - Montage 

Kundendienst 
Abhoilager 

Traumbäder auf 600 qm 

63110 Rodgau / JOgetheim 
lu(VrigttraBe81-85 
Tel 06106 / 84 43-0 

schnell 

bequem 

preiswert 

RoitaciMr Unmtilt i2/o.7 i Ka (6 eo') 
Irlsdii OnmanttltiMrMi i2/o.7-i-Ka (e.eo-i 
Neu! Galorad« DuritliKlwr OrangeiCItrui S l-Ka (4 SO') 
IMM'i BIOtrtMiM, TmIc, Slifw-JUa i2/o.s-i Ka (6 eo-) 
llaN'iJMiiMFtlidN"Un{ki,ninltk,lliiiit s-i-Ka. (4.80') 
SdWMMHtzw RiMrtiwr Milwtlii e i-Ka. (s 40-) 
ntm ühMnlwiutr tWI 12-i-Ka (s.eo-) 1S.IS e/i .s-i-Ka. (e.oo*) 

iP 

8iS 
15^ 
1SJ5 

12Je 
15J0 
10J5 

25 Vol % 
■«MaMl 
38Vol,% 

0.71 ISJI 40 Vol % 0.71 16JB 
MiHHWkraia .... 

0.71 14JI 38Vol% 0,71 1MB 

Jmr PtlMMT, Jmr IlfM. Jmr Fm 20/o.s-i-Ka (6.00' 1 
lwk'tS»HzM-niMMr,Met*IMM<lral 20/o.&-i-Ka I6.00-) 
OtarMtr WilzwWw MI^MmI 20/o.s-i-Ka. (g.oo-) 
lliwlanf tuwt Kilsif PIlMWf WtH 
ICkWMMMlElfMtMiPlIt 2(V0.5-l-Ka. (6.00-) 
Hmllllf IM%tl WiMMf. E«mt 0.33-l-Einweg6e(3,N24er 

23» 
2ZJ6 
22J5 
ILtS 
im 
15.75 

LefiS®" Langatt/aT)« 3 
PitUarttraOa 45 MOhlHelm BorMtUana 2 Dmmuan* i 

OrsMohenhailn 
GlaiMtraßa 1 
MalnH«u»»ffB 
AHrad-Daip-Straßa 54 
Hmummn Burgarm -Mahr-Str. 22 
Saf^anttidtar Str 66 ^      SchlauMnafftn Ol»»rten«els*n   M«Äa»aftUaßa 3 »ei®a«r-f»a 
OroÄeuhelm 
BaaZ'/Ecka Edeoncir. 
SaitganftAdiar Straßa 60 
ICie<w iCretaeiiiiyrp . Faaananact/aOa 7 

i»«ira a5a 56a 
Eiriftatnfifaße Ober«Ro<t#Nn 

Stainhaimar St/aOa 43 Sprm9%Mn09n 
EiMot>ahr>fUa(3a 141 
Urtoereefi K Adanauar-StraßcSI OreO-ZIffftmerfi 
Rdntganf1ra/)a 2a 

Prof^ZanUala. Taia<on069 / 06 40 70 
«# Prefl-Tank SxwWdantr. 17D 

DiM«l BMUto 
1,16» ^A^I 

BfUnfStr 266 LudwMMtra/)« 61 Sartalaidarctr 170 

Ein Fragezeichen bleibt immer noch 

hinter Deponiestandort Koppschneise 

Podiumsdiskussion mit UVF-Politikern informierte über bereits Bekanntes 

Trotz starken Regens 

noch Wassemotstand? 

Stoi^on dos CJi'undwussorsiiio^i'ls 
ist koin Grund liu- „lOnlwarnunff" 

l.iiiiKt'ii Im hiiiili' (li>N Mii 
iwitK Miil wii'd (jiiH DiiriiiNliid 
li'i' Ui'KicriiiiKHprii.sliliiim i'iil- 
Ki'lii'irlcii, ()l> iiiich Im (ili'.scm 
.Ijihr lür 'l'cili' tics Ui'üii'riiiiK.s- 
I»'/IiUh Diirmslndl <Iim- Wüh- 
si'i'McilKliirid wer 
den muH, I )ii' liclioi di' will zu 
iim'hsl ilii' AiiswcrluiiH diT 
llkllll'lll'M ( Il'llllllwil.SKI'l |M'({l'l 
Kliliidi', die Kehr wnhiKi'hcm- 
licli AmI'iimh Miii viiilli't^i'ii 
wi'rdc'ii, aliwiiiU'ti 

Wie i'lii .Siiri'clii'r di'H Ui'uic 
iiiMHfi|>riiKi(lmmn milli'illi', 
liiHli'ii /.will ilic liiii^iiiihiilli'H - 
iIi'M iinil li'ilwciNi' mich iiIk'i 
mi« i'ijiji'biHi'ii Nii'di'i'hrhl.'ijii' 
der li'l/.li'ii Wiii'lii'ii und Mu- 
niiti' ri'f>ji)niil y.ii i'itii'iii li'U'li 

llil Allst K'H dcN ( irilMdWKHKCI - 
KpIc'UclH ' lli'irliwolil 
Uiinni' l(c'iiii> ,,l'',nlwiii'minn" 
H('Hi'l>i'ii wi'idcn DicOnmd 
WII.SHI'rKll Ulli IHM VIII' lllll'MI im 
lli'tiHiKi'hi'ii Uli'd Hi'l niii'li wii 
viii'.si'luiiiini's|)iuiiit 

< li'i iidi' ji'l/l zu Hi'niiui di'i- 
Vi'jicliiliiinii/i'il Kiiwii' di'i 
(iiirli'ii- und tiiiMiiUHi'i) Fri'i- 
/i'iliiUliviliiti'M, dii' iMiiilu- 
UllUSHI'inillt dl>M WlIHHIMVIT- 
liliiucll liDHli'it^r'll lli'üi'll, Jij)- 
jiclljcrl d.iK I j/iiin.sliidlcr Hi- 
Hii'ruMHH|)iaKidiiim mi dli' Hr 
volkiTiinn, :iui'li wi'llcihlii 
Kflu KpiiiKiiin Hill di'in UiiHlliii - 
ii'ii Niil.i iimzuj^i'hi'ii und idli' 
Mo)4li(liUi'iti'ii /um WiiKHi'i- 
S|)llll'll /,U llUt/l'M. 

Wegrand ist Biotop des Jahres 

Wichtige Schut/iunktionen für Fauna und FU)i-a werckm erfüllt 

l.iinKon (rt) - Dii' Vcrtiffcnlli- 
chunKcn über i'iiu'n Kückniuifi 
dc.s Krslmüllaufkommon.s im 
yiTKangcnfn .lahr und dem mö«- 
lichcn Vorzieht uuf die Mülldc- 
ponit- „Monte Schi-rbclino II" in 
Frankfurt, wodurch .sich «uch 
die BcncnnunK eines Hlundorts 
für eine Nachfoltiedeponie erüb- 
rifjte -im (ie.sprüch waren das 
Waldstück i'fuffenrod-Kopp- 
suhneise in der Koberstadl und 
Hathwie.senschneise in Höder- 
mark- hat jjrofle Teile der betrof- 
fenen BevOlkerunH anscheinend 
vi)lli>{ in .Sicherheit versetzt Wie 
anders wohl würe es sonst zu er- 
klären, daß die Stadthulle am 
l)onnerstaf4 nicht aus den Wüh- 
len platzte wie im Vorjahr, als 
die HürHerinitiutive (ie^i'n Müll- 
deponie zu einer I'odiumsdiskus- 
sion eingeladen hatte. Die anwe- 
senden rund 2M) Bürgerinnen 
und Büifjer muUten erkennen, 
daß das Damoklesschwert 
,,Koppschnei.se" keineswegs vi'r- 
schwunden ist, .simdern lediglich 
vorübergehend In die .Scheide (ge- 
steckt wurde. 

Auf dem Podium waren vertre- 
ten der Abfalldezernent des Um- 
landverbandes Krankfurt (UVK), 
Dr. Thomas KautenberK, vom 
Ministerium für Lande.sentwick- 
lunf{ Hans Oettiniji'r (Abteilunt; 
Raumordnunt}) und Bi'rthold 
HiedeKcl (Abteilun(> Korsten), 
Jor« Netzband und Herbert Wal- 
ter von den Bürgerinitiative, Al- 
fons Faust (Kraktionsvorsitzen- 
der im UVF der CDU), Petra 
KosBwey (SPD-Fraktion), Krank 
Kaufmann (Kraktionsvorsltzen- 
der der Grünen) und Volker 
Stein (FDP-Fraktion). 

,,Kriegen wir sie oder kriegen 
wir sie nicht, die Mülldeponie im 
Wald?" lautete das Thema de« 

Abends, und Thomas Krebs von 
der Bürgerinitiative falite als 
Einführung die Hefürchtiingen 
seiner (Jruppe zusanmien. Der 
HUckgang der Müllmenge von 
rund HOO ()()() Tonnen im .lahr 
ni(lf), als die .Suche nach einem 
Standort liegann, auf I It.') 000 
Tonnen im .lahr sei erfreu- 
lich und lasse lioffcn, daß man 
auf die Deponie Koppschneise 
vi'rzichten könne, doch stehe 
noch immer ein ,,Nein" des UVK 
aus, der erst im Sommer die.ses 
•lahres darüber entscheiden wol- 
le. Zwar stehe der UVK im Wi- 
derspruch zur Aussage des Mini- 
sters .lörg .lordan (Lande.sent- 
wicklung), der eine Inanspruch- 
nahme von Wald ablehne, doch 
sei keineswegs klar, welche .Seite 
sich am Knde durchsetzen wi-rde. 

Die Planung sei bereits heute 
durch die Entwicklung überholt, 
erklilrte Krebs, Deshalb fordere 
die Bürgerinitiative dii' bedin- 
gungslo.se Kinstellung der jetzi- 
gen Standortsuchi' und di" Er- 
haltung des Walcles zwischen 
Langen und f)ffenthal, 

Dr, Rautenberg schilderte 
dann die Situation aus der Sicht 
des UVK, der eini' entsorgungs- 
pfllchtige Körperschaft sei und 
mit di'm Abfall fertig werden 
müsse. Wenn auch die Entwick- 
lung des Abfallaufkommens po- 
sitiv zu beurteilen sei, bleibe bei 
allen Maßnahmen immer noch 
ein Rest, der irgendwo hin müsse, 
feinem Stand(jrt „Monte Scher- 
belino II" habe die Stadt Krank- 
furt nur unter der [Bedingung zu- 
gestimmt, daß schon vorher eine 
Nachfolgedeponie feststehe. 
Daraufhin habe der UVK eine 
flüchendeckende Standoilsuche 
begonnen und mögliche Alterna- 
tiven wi.ssenschahlich untersu- 

chen 1,'issen Dabei seii'n clie 
Klippsehneise und die Uatliwie- 
senschneise übriggi'bliebeii Das 
verlinderti' Müllaufkoiiimen las- 
se erwarti'n, daß es nicht zu i'lner 
Deponie ,,S<'herbellno II" und 
damit auch niehl zu einer Nacli- 
fiilgedi'piitile ,,Kiippsehnelse" 
kommi'n werde Dies billige al- 
lerdings voll der weiteren Ent- 
wicklung ab, 

Hans Oettinger übte Krilik an 
den Auswahlkriterien des UVK, 
das die Vorschriften des Itaum- 
ordnungsprogramniN nicht be- 
achtet habe. Dort sei eindeutig 
festgeschrieben, daß Wald nur 
dann in Anspruch genommen 
werdi'n dürfe, wenn keine ande- 
ren geeigneten Kljlchen zur Ver- 
fügung stünden. Auch der Mini- 
ster habe unmißverstilndlich er- 
klilrt, daß iler Wald im Verdich- 
tungsgebiet zu schützen sei und 
er keinem der beiden Standorte 
in Langen und Uddermark s<'ine 
Zustimmung gebe. 

Die Stellungnahme der Krak- 
tionen fiel unterschiedlieh aus. 
Alfons Kaust (CDU): Das Drei- 
eich-CJebiet habe durch die De- 
ponie Buchschlag seinen Beitrag 
zur Müllentsorgung geliefert. 
Die Standortsuche ,,Kop()- 
schneise" könne sofort elngi'- 
stellt werden Man sei nicht mehr 
bereit, die Bedingungen von 
Krankfurt anzunehmen. 

Krank Kaufmann (Grüne): Sei- 
ne FVaktion habe den Antrag auf 
F^instellung bereits im vergangi'- 
nen November gestellt. Dieser hei 
aber von CDU und SPD abge- 
lehnt worden. Das seitherige 
Verfahren habe in die Irre ge- 
führt, deshalb müßte völlig neue 
Kriterien her. Die Grünen blie- 
ben dabei: keine (Deponie an der 
Kojjpschneise, 

Petra Hossway (SPD): Nach 
dem Abfall Wirtschaftskonzept 
müsse der von rund einer Million 
Menschen im Ballungsraum pro- 
duzierte Hestmüll (nach Vermei- 
dung und Verwertung) Irgendwo 
hin. Ein Müllexport sei abzuleh- 
nen, Deshalb werde man «ich 
wohl den Frankfurter Bedingun- 
gen beugen müssen. 

Volker Stein (KDP): CDU und 
SPD ver«ti'C"ken «Ich hinter dem 
Anonymus de« UVF, anstatt 
selbst Farbe zu bekennen. Nicht 
der Umlandverband als Behörde, 
«<jndern die Parteien des UVF- 
Parlamt'nt» bestimmt<.'n die 
Richtung. FDP und Grüne als 
kleine Fraktionen hütt^'n gegen 
die ülx'rgewichtige CDU/SI'D- 
Koalition keine Chance. 

Au« der /uhörersehaft ka»nen 

dann Kritik und Hinweise, wobei 
es in iler Ilauptsaelie mit Ilm 
weis auf neue Technologien um 
Vorsehlllge zur Müllvermeidung 
gab. Die Krage nach einer Depii - 
nle im Wald beiintwortete Merl- 
hold Uiedesel: Im Korsige.selz von 
1070 isl die Erhaltung des Wal- 
de« gerade In Verdiehtuiigsiaii- 
inen als wichtige Aufgabe veran- 
kert, Da diese« offenbar nieht 
ailsreieht, will man ji'tzl iliiieb 
Keslsetziingen von Schutzwald 
und Bannwald rund 2ri 000 Hek- 
tar Wald in der Hegion vor Eln- 
groffen schlitzen. Dabei soll das 
Gebiet ,,Koppschneise" zum 
.Schutzwald erkliirt werden, 
wlihrend der Stadtwald westlich 
l.angens Hannwald werilen soll 

Langen Der Wegrand un- 
scheinbar und oft al« unnütz 
ofli'r al« Unkrautflaehi' be- 
schimpft ist von den Nutur- 
«ehutzverbiinden zum Biotop de« 
.lahre« 101)4 gewühlt woiilen. 
Und da« mit gutem Grund, Denn 
die«i' mei«t wenig beachteti-n 
Klüchen be«itzen nach Angaben 
der Umweltabteilung im Lan- 
geni'r Rathau« „wichtige und 
nicht zu unterschützende Kunk- 
tionen in unserer ausgeriiutnten 
Kulturlandschaft". 

Wegründer gibt e« nahezu 
übi?rall und in den unterwchied- 
lichHten Ausprügungen entlang 
laniiwirt«chaftllcher Wege, Stra- 
ßen und Schienen. Entsprechend 

DGB-Maifeier 

im „KOM,ma" 
lyangcn In diesem Jahr 

wird die Mai-Veramitaltung di*» 
DGB am Jugendwntcum 
„KfJM.ma" in der N<)rdlich<?n 
Hingstraß«' 9Ö «tattfindj'n. Von 
14 bis 18 Uhr gibt es Essen, 
Trinki'n und InfoiTnationen v<jn 
I^angefx'r Organisatioru^n ufxl 
Vereini'n. Irisch«' Folklore prä- 
sentiert die Ijingem«' Giupi«' 
„'Diner«". Die Mai-Ansprache 
hält Kutinkü I'<*-'nKgen von der 
IG Mi'tull, Mit dKiiem Veran- 
staltungsort will der IXJB zi'i- 
gen, daß ihm die Sfjrgwi tUn Ju- 
gemJ am Iler/en li<'gen. 

ihrer Ausprägung gesellt sieb 
meist eine vielfaltige Tierwelt 
hinzu, llil' dii'He« Biotop al« 
ltückzug«gebiet nutzt, da lan- 
wirt«eluiftliilie Aekerflai'hi'ii 
Tieren keine Lebensmögliehki'i- 
ten mehr bieten können. 

Dabei erfüllen Handstreilen 
nicht nur kleinrilumig, «ondein 
in der gesamten Landschaft 
wichtige Funktionen, Sie «pielen 
eine große Holle bei dei' Vernet - 
zung von Biotopen, in«bi'«on<lere 
von i«olierten Keldgehölzen, 
Hecken und naturnah gestalte- 
ten Waldrändern, Die Monokul- 
turen dei' Acki'r, zudem beein- 
trüchtigt durch Spritz- und Dün- 
gemittel, besitzen für viele Tiere 

Lungen (rt) - Am Sonntag, I, 
Mai, findet um 10 Uhr der tradi- 
tionelle ökumenische Waldgot- 
tesdienst Schloßpark Wolfsgar- 
t^'n statt. Die Schutzgeinein- 
schaft Deutscher Wald lildt dazu 
herzlich ein. Der (Jottesdienst 
wird musikalisch vom Jagdhoi n- 
bläs<'rcorps de« .lagdclubs St, 
Hubertus aus Offenbach un- 
mrahmt; für Sitzgelegenheiten 
ist gesorgt. 

Fahr/x'uge können in) Hchloß- 
park nicht abgestellt wei'den. Es 
wird empfohlen, dies»' bereits im 

eine Art Bairierewirkiing, Hie 
können sieh deshalb liiiufig nur 
noi'h auf den Wegründern fortbe- 
wegen und ain'h fortpflanzen. 

Auch ver«chiedene Pflanzen 
wie die Ackerwildkrauter finden 
liii'r einen letzten Lebensraum 
Leider «ind entlang der Keldwege 

wenn überhaupt nur noch 
schmale Sti'eifen Übriggeblieben 
Häufig werden sie stillKchwei- 
gend überpflügt und landwirt- 
schaftlich genutzt. Außerdem 
werdi'n die Wegi ander durch di-n 
Straßenverkehr Abgase und 
Kalzstreuung stark beein- 
trüchtigt und wegen der Ver- 
kehrssicherheit häufig gemüht 

Stadtteil Gberlinden zu parken 
und den klei jen Weg zu Kuß zu- 
rückzulegen, Nach dem Gottes- 
dienst besieht die Möglichkeit 
der Parkbesichtigung, 

Die evangelische Petrusge- 
meinde bietet um y.;)« Uhr Mit- 
fahrgelegenheiti»n ab Gemeinde- 
haus Kahnstraße 40. Anmeldun- 
gen bis Kreitag untt?rTel 2 1)5 

Um L") Uhr beginnt am Paddel- 
t<nch das erste Mühltalkonzurt 
des VW in dies»'m Jahr. Es wird 
vom Orch»*Bterverein Langen/ 
Egelsbach bestritten. 

Uli Stein ist Trainer 

beim 1. FC Langen 

Vom Waldstadion zum Waldstadion 
hat der ;j9jührige erst einmal 
beendet. 

Oie Sensationsnachricht: 
Uli Stein ist ab stjfort Trainer 
des Be-zirksligisten FC Lan- 
gen, leitet heuU« um 18.30 Uhr 
«ein erstes Training und sitzt 
morgen um 18 Uhr beim 
Heimspiel gegen Alemania 
, i'rstmals auf der Trainerbank im I>angener 

WaldKladion 

Langen (rt) - Im Frankfur- 
ter Waldstadion hat er jahre- 
lang für Furore gesorgt, von 
vielen Experten als lx*sler 
Torhüter Deutschlands apo- 
strophiert: der am Langener 
Steinberg wohnende Uli 
Stein. Nachdem er tjei der 
Eintracht seinen Abschiwl 
nehmen mußte, setzte ein gro- 
ßes HütselraU'n um seme 
«i>ortUc'hc Zukunft ein. Diese» 

Ein Waldgottesdienst und 

das erste Mühltalkonzert 

Mit dem Mai geht's wieder ins Grüne 
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Bahnanlieger schenkten ihrem Etwas „Gesichtspflege" der 

Vorstand wieder das Vertrauen Stadt wäre wünschenswert 

(]r()ßi> Bctoiligung an der Jahreshauptversammlung des Vereins Die Liberalen entdeckten auf einer Radrundfahrt manche Mängel 
l.iinuKii Im 

KdIIi'M ilfi' „VVi'.sti'iulliiilli'" fmid 
<lii' .l<ihri>H))au|)tvt>rNunimliiiiri 
(li's Vi'i'i'ini« HiiiHcnniliutivi' 
llnliiuiiilu'Kii' l<an({rii Ntiitl Im 
Millclpiiniil Hlundcn dli' Kiiiyi'H: 
Wils wird miH dt'm KiHchUtlf 
I ui\HNH> luit/.'.' Wie ''f wi'itrr 
mit den Mmimcn'.' KiimtimmiK hc- 
Hrliliill du' Milnlu'dcrvi'rHumm- 

diill diT ni'iii' ViiiHtund mit 
Niu'lidi'iu'k MlutI di'H KorHrhiintlH- 
projcktii iIiiivhNi't/t'n Holl, dul) un 
dfi idicii 'l'ruHHc mll (li'n diT 
Mtdiii lii'kiiniitcn Vcrfidiri'n Ji'tzt 
koiikii'l i'twuH Ki'Kt'n dit' Kr- 
Hiluilli'r\inj{i'ii wird. 
(InindliiHr hi'I <U r l'iunfi'HlHti'l- 
liin^Nl)i'H('hliil). 

Am 1!H Aprd, ho liiTichlct«* der 
ViirKtiind, will der imalihartKiK*' 
(iiilui'htt'r Hi'liK' lli'wcrtiin« ilbiM- 
die Ki'lu>iiNralilMki>lt diM' allen 
l.uuli'ii lii'kanntK<>M<''i<'>< Am 
Niii'limiUaM dcH 'ruKi'N diM' .lah- 
ri'Hliaiiplvt'rHumliMiK huttc dor 
ViirNland VcrhandliiiiKtMi mit 

Senioren suchen 

noch Mitkegler 
l.iinuiiii Kiti' ilaH H(>nliir(>nki<- 

Hi'ln ji'di'ii Mlttwiich um Ifi Uhr 
auf den MahniMi In iU>r Laiit{t>ni)r 
Hlmllludli' werden niiuh 'U'ilni'li- 
mi'riiuu'n und Ti-ilnchmur K''- 
Hurhl, Wer Herne keHelt, kommt 
einfach mal vnrhel oder infor- 
nuerl hIcIi Im UathauN, X.lmnu'i 
:illl(Teleliin2ll :I2 i:i) 

Judo-Verein hat 

Versammlung 
l.anKt'M l)ieMll(jliederdeH I 

.ludo-ViMeliiH Landen werden zur 
dleHjnhrlKi'ii .lahreHliaupt ver- 
KanimlunH eingiOaden. Sie findet 
IHM f) Mai um 211 Uhr im Kolleg 
den ,,WaldreHtaiu'anl Oherlin- 
den" In der (ii'oi H-HehruiK I l'dle 
Htiilt Die TaHeHordnunK undalll 
llerii'hle ileH VorHtandeH, Kntla- 
Klunni'n, Neuwahlen (1. Vorult- 
/cnder, Sport wart, .luKetulwarl), 

DGB-Maifeier 

im „KOM.ma" 
l.aii|{''ii In dii>iiem Jahr 

wird die Miil-VeraiiNtaltiinK den 
l)(iH am .lu(jend/enlnim 
„KOM.ina" in der Nordliehen 
ItliiKKlralie Uli Ktallflnden Von 
1-) liiH III Uhr «llit eii lOüBen, 
'rnnken uiul Inforinalionen von 
l.an({enei Organisationen und 
Vi'reineii Irisehe Kolklore pra- 
sentierl die l.aiiKener (inipiie 
..'Uini'rti" Die Mal-AuHpraene 
hall Kaiinka l'oensKen von der 
l(i Metall. Mit diesem Veran- 
slaltuiiKSort will der DCiH zi'i- 
Kt'ii, dalJ ihm ilie Sorten der ,lu- 
Meiul am I ler/en liefen. 

Baliagsnhlnwal* Dm iiuiilinuii Auegabu. aulisr Posliiluci<8n, 
liucji «III Ptosptikl der Fa Prikllkar, Slii- 
inanidr. 8, 63329 Egalabach, bei auf 
iluii wii liwriiiil iiiiiwelsen 
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dem Mat^lHtrat und dtir Huhn 
Uher heul«' ThHiium nefilhrt Die 
lleriehteiHtuttunK war hrandak- 
tuell AIh Alternulive, füll» dtf 
Mnden füllen mUHHen, aoll eine 
Ki'Nut/.pflun/untj nicht iruendwo, 
sondern un Ort und Stelle erfol- 
gen. Die lUtume milmen dunn uua 
StcherheltugrUnden well 
Neuunpflunzuntien entlunti 
der Clrundstltcksyrenzen stehen, 
voruuüijeiiet/.t, die KinentUmer 
tjehen duzii Ihr ICInverHttlndnii. 
I)er Weg hlelhl erhalten. Obwohl 
beide Themen emotlonul hoch 
besetzt wuren, verlief die enga- 
glerte Diskussion konstruktiv. 

IMe JuhreshuuptVersammlung 
hut einstimmig den ulten Vor- 
stund Im Amt bestätigt. Er wurde 
um drei Heisitzer der Jüngeren 
flenerutUm erweitert. Auch dies 
ist ein /.eichen für die VItulltüt 
des Vereins. Ks wird wieder ein 
Htrullenfest gehen, und zwar am 
II. Juli, mit elen schon bewahrten 
Komponenten wie Orchesterver- 

laiiigun Vor einer Woche 
begann für den Automobil-Club 
I.ungeu im ADAC (ACL) die Ju- 
gend-Trial-Hulson 101)4. Als 
tellnehmerstttrkster Verein aus 
ganz Hessen bestritten die III 
aktiven Jugend-Trialer den 
Start auf dem Motor-Cross-Oe- 
lllndi! des MHC Hüsselsheim- 
Hauschheim. 

Met leider sehr schlechten 
Wetterverhültnlssen und auch 
dadurch bedingten schlechten 
llodenverhaltnlHsen machten 
sich die Trialer an die ihnen 
vorgegebenen Aufgaben. Je 
nach Leistungsstand und Orui)- 
pe mullten unterschiedliche 
Sektionen (Aufgaben) bewültigt 
werden. Helm Jugend-Trlal- 
Sport konunl es uusschliedlich 
auf die Köriierbeherrschung 

Das Frauenforum 

tagt im KOM.ma 
I.iiiigeii Die Vereinigung der 

ortsansässigen Krauengrupfien, 
das Krauenforum l.ungen (I''fL), 
Iril'ft sieh diesmal In den HUumen 
des Jugendzentrums KOM.ma in 
der Nhrdllehen Hingstralle Dti-llll 
am Mittwoch, 27. April, um 20 
Uhr 

Der Stand der Mildciienarbeit 
im KOM,ma Ist einer der Tages- 
ordniingspunkte des Treffens, 
(ileiehzeitig besteht die Möglich- 
keit, auch anilere Aktivitäten 
kennenzulernen. Interessierte 
Krauen sind herzlich wiUkoni- 
nien. Teilnehmerinnen, die spüter 
kommen, melden sich bitte über 
die Klingel und Hpreciiunlage im 
MultU'unktionalen liaum. 

Lungen Wie wir bereits be- 
richteten, setzt die Kliichtiings- 
liilfe Lungen die Aktion ,,Überle- 
benspakete" fort. Mit dem näch- 
sten Transport, der für den H. Mai 
geplant ist, will man eine Gruppe 
von Krauen unterstützen, die sich 
um die Versorgung hilfsbedürfti- 
ger Menschen in der Umgebung 
von Zenica kümmert. Die Be- 
dürftigen werden registriert und 
bekommen gezielte Hilfen. Heiko 
Wenner von der Klüchtlingsiiilfe 
Langen, der bis Ende Mai in Bos- 
nien als Koordinator für Hilfsak- 
tinen tätig ist, wird vor Ort die 
Verteilungsaktion unterstützen 
und mit für Transportfahrzeuge 
sowie für die nötigen Lebensmit- 
tel sorgen 

Die Spenden sollen möglichst 
schnell und reibungslos bei die- 
sen Menschen ankommen. Auf- 
grund der weiterhin strengen 
Grenzkontrollen ist ein einheitli- 
cher Inhalt für alle Pakete unum- 
gänglich. Die Flüchtlingshilfe 
hat für diesen Transport ein rei- 
nes Lebensmittelpaket zusam- 
mengestellt: 7 kg Mehl, 1 kg 
Trockenerbsen, 2, LtrÖl (Dosen), 
2 kg Salz, 1 kg Troekenbohnen, 2 
Gl. Fleischbrühe, 2 kg Heis, 4 

ein Lungen/Kgelsbuch und Dich- 
terlesung Der Literaturkreis hat 
nicht unwesentlich zum Vereina- 
leben beigutrugen und die beiden 
Demonstrutlonen dui'ch I'rösenz 
unterstützt. 

Dur engere Vorstand setzt sich 
zusaiTimen aus: Dr. Horst Her- 
mann (erster Vorsitzender), Ste- 
fan Schroth, Helmut Heinze 
(stellvertretende Vorsitzende), 
Erwin Llchtnauer (Schatzmei- 
ster), Ulrike Kerßenfiacher 
(Schriftführerin) aowie zehn Bei- 
sitzer beziehungsweise Beisitze- 
rinnen. 

Jahrgang 1921/22 
Langen - Wir treffen una am 

Mittwoch, 27. April, um IR Uhr 
um Krone-Hüchhaua zu einem 
Spaziergung. Ab 1H.30 Uhr tat 
unachlleflend ein gemütliches 
Beisammensein In der TV-Gaat- 
stätte um Jahnplatz. 

und Geschicklichkeit des Fah- 
rers an. Eine Zeitnahme und so- 
mit eine Fahrt auf Schnelligkeit 
findet nicht statt. Es Ist schön 
anzusehen, wenn die Jugendli- 
chen mit Ihren Maschinen Uber 
natürliche und künstliche Hin- 
dernisse Ihr fahrerisches Ge- 
schick unter Beweis stellen. 

Die Teilnehmer des ACL 
konnten sich wie folgt plazie- 
ren: Neulinge: ,'i. Muxlmlliun 
Lux, 4. Markus Mutz, ß. Steffen 
Wilke, Ii. Daniel Brückner, l), 
Steffen Rüster und 10. Ann-Ca- 
thrin Weber; bei den Anfän- 
gern: Tim Wllke, 7. Christian 
Schuum, H. Murtin Siegemund 
und Björn Knebel; Fortge- 
schrittene: 3. Christlun Becker 
und ft. üluf I'altlun; Spezlull- 

Zum Saisonende 

Puppentheater 
Langen — Zum Ausklung 

tler Suison komint am Diens- 
tag, II). Mul, für Kinder ub 
drei Juhren nochmal das Lille 
Kartofler Kigurentheuter mit 
dem Puppenspiel ,,Humpel- 
stilzchen" in die Stadthalte. 
Das schöne Spiel mit den gro- 
llen Textiipuppen wird wieder 
zu zwei Aufführungsterminen 
angeboten: Beginn - jeweils 
pünktlich — um 14 Uhr und 
um I5.;i0 Uhr. Eintrittskarten 
Sind in der I'hono-Abteilung 
im Kaufhaus Bruun erhält- 
lich. 

I'kt. Tiockenhefe und 4 Ds. Rind- 
fleisch (6 400 gr). 

Damit die Pakete den langen 
Transport und zweimaliges Um- 
luden sicher überstehen, müssen 
sie pulettiert und verschweißt 
werden. Das ist am effektivsten 
mit Standardpaketen möglich. 
Daher wird gebeten, unbedingt 
für diesen Transport ein Postpa- 
ket der Größe 4 zu yerwenaen. 
Annahmestellen für Überlebens- 
pakete und Saatgut in Langen 
sind weiterhin: Der Buchladen, 
Wassergasse 14, Ringelblume 
Naturkostladen, Bahnstraße 12, 
Pfarramt II der Ev. M.-Luther- 
Gemeinde, Curl-Schurz-Str. 25, 
Mütterzentrum, Zimmerstrsße 3 
und Fam. Dworeck, Gartenstra- 
ße 24. 

Für Tansportkosten und den 
Zukauf von Lebensmitteln und 
Medikamenten ist man weiterhin 
auf Geldspenden angewiesen 
(Spendenquittung auf Wunsch). 
Spendenkonto: Flüchtllngshilfe 
Langen, Kto.-Nr. 128 233 756 bei 
der Sparkasse Langen-Seligen- 
stadt, BLZ 50« 521 24. Nähere 
Informationen gibt es bei Marion 
Lusar (Telefon 1307) und Wolf- 
gang Prawitz (Telefon 70687). 

Langen Eine Vielzahl von 
kleinen Problempunkten in Lan- 
gen war das Anlaufziel der FDP- 
Stadtrundfahrt am vergangenen 
Sonntag. Bewußt habe man die 
großen Themen wie Nordumge- 
nung, S-Bahn-Bau oder Belzbom- 
Bebauung ,,umfahren", weil sie 
sich bereita auareichender Auf- 
merksamkeit erfreuten. ,,Aber die 
30 Meterlücke Im Radrundweg 
hinter dem SSO-Sportplatz lat 
aelt Jahren ein — Im wahrsten 
Sinne — offenea Argemli", regl- 
atrierten die Liberalen. Nicht weit 
entfernt am Parkplatz Hallenbad/ 
An der Rechten Wleae habe man 
deutliche Spuren geaehen, daß 
Autos offenbar über den Fußweg 
nach Süden zur Straße gefahren 
aelen. Fehlende Sperrpfoaten — 
vor einiger Zelt noch am Platze — 
hätten offenbar „unvernünftige 
Zeltgnoaaen zu aolchen Aktionen 
ermutigt". 

Ala Kunatwerk ziere aelt einiger 
Zelt ein „umfunktionierter" Tele- 

sten: 3. Sören Wellmünater; Ex- 
perten: l. Heiko Linßund 2, Da- 
niel Paltlan. In der Gruppe der 
Betreuer konnte Jürgen Oolz ei- 
nen hervorragenden 1, Platz be- 
legen, während Werner Marach- 
alek auf dem B. und Matthlas 
Döring auf dem 10. Platz lande- 
ten. 

Die nächste Veranstaltung 
findet am 28. und 20. Mal In Id- 
stein statt, und am 2. Juni Ist 
der ACL Veranstalter des 4, 
Laufes dieser Saison 1004. Lei- 
der muß auch bei dieser Veran- 
staltung wieder auf das Motor- 
Cross-Gelünde des MSC Rüs- 
selshelm-Bauschheim ausgewi- 
chen werden, da der ACL In 
Langen kein geeignetes Gelän- 
de zur Verfügung nat, 

Hobbygörtner 

informierten sich 
Langen — Zu einem Info- 

Frühschoppen konnte der Vor- 
sitzende des Obst- und Garten- 
buuvereins, Heinz-Georg Seh- 
ring, 25 Mitglieder begrüßen. 
Themen des Frühschoppens wa- 
ren der Schnitt von im Frühling 
blühenden Sträuchern, der 
Rückschnitt von Pfirsichtrieben 
mit nicht befruchteten Blüten, 
der Anbau von Kartoffeln, 
Schutzmußnuhmen gegen späte 
Fröste, die Behundlung von ein- 
gewinterten Kübelpflanzen, das 
Düngen verschiedener Pflan- 
zen, Bäume und Sträucher. Es 
kam zu einem regen und frucht- 
baren Gedankenuustausch. 

Saisonziel 

Langen — Auf der Jahres- 
hauptversammlung des 1. FC 
Langen gedachten die Anwesen- 
den der im Geschäftsjahr ver- 
storbenen Mitglieder Hans-Die- 
ter Heinz, Adam Gaußmann und 
Hans Staubach. Anschließend 
erfolgten Ehrungen. Für beson- 
dere Verdienste wurde Lina 
Schuch, für 25jähnge Vereins- 
treue Dr. Arno Rosenkranz und 
für 40jähnge Vereinstreue Lo- 
thar Teichmunn und Dr. Sieghart 
Miedtank geehrt. 

In seinem Geschäftsbericht 
dankte der erste Vorsitzende, 
Wolfgang Grasse, allen ehren- 
amtlichen Vorstandsmitglledern, 
dem Spielausschuß und dem Ju- 
genduusschuß für die geleistete 
Arbeit. Auf dem sportlichen Sek- 
tor hätte die erste Mannschaft 
noch schwer zu kämpfen. Trotz- 
dem sei man hier für die Zukunft 
guter Hoffnung. Trotz des nicht 
gerade günstigen Tabellenplat- 
zes genieße Trainer Karl-Heinz 
Werner das Vertrauen des Vor- 
standes. Was die nächste Saison 
angehe, würden zur Zeit persön- 
liche Gespräche mit den Spielern 
geführt. Grasse betonte, daß man 
sich auf der einen oder anderen 
Position vestärken wolle. Man 
wäre hier mehr denn je auf Spon- 
soren angewiesen. Im übrigen 

fon-Müruapparat um Rathaus den 
Eingang zum Parlamentsteil. Lei- 
der aei aber das Kunatwerk seines 
weaentllchaten Ausdruckamittels, 
dea Telefonhörera, beraubt wor- 
den. Dem zeratöreriachen Drang 
aelen aichtlich auch achon einige 
der neuen Radhalteatangen zwi- 
schen Begreruungapfoaten zum 
Opfer gefallen. ,,Db hat die Stadt 
mal eine gute Idee, die zudem auch 
noch prelagUnitig iat und achon 
wird beldea von Böswilligkeit zu- 
nichte gemacht", monierte FDP- 
Vonltzender Dieter Bahr. 

Kritik an der Stadt blieb aber 
auch nicht aus. So aei das Verspre- 
chen auareichender Parkplätze in 
der Bahnatraße nach dem Umbau 
— „aogar mehr sollten ea werden" 
— nlcnt eingehalten worden. Lila 
Fahrradständer wären atatt des- 
sen Installiert worden, auch an 
Stellen, wo noch nie ein Fahrrad 
angekettet worden aei. 

Am Stop Jugendzentrum wun- 

ging der Appell des ersten Vor- 
sitzenden an die Mitglieder 
zwecks finanzieller Unterstüt- 
zung. Weiterhin gub Grusse be- 
kannt, daß der Verein seit kurzer 
Zeit Gastgeber des Betriebs- 
sportverbandes sei; man habe 
sich auf einen Fünf-Jahres-Ver- 
trag geeinigt. Damit hätte auch 
gleichzeitig ein finanzielles Loch 
gestopft werden können. Der 
Vertrag mit der Schwaben-Bräu 
sei aufgekündigt worden, Ver- 
tragsverhandlungen mit anderen 
Brauereien stünden an. 

Für den Spieluusschuß gub der 
zweite Vorsitzende, Roland Götz, 
einen Bericht ab. Er streifte zu- 
nächst einmal den bisherigen 
Verlauf der Saison. Nach einem 
total mißglückten Start hätte 
sich die erste Mannschaft gefan- 
gen und bis zum Beginn der Win- 
terpause im unteren Mittelfeld 
der Tabelle etabliert. Die Fort- 
setzung der Rückrunde sei dann 
aber mit gleichen Mißerfolgen 
begleitet gewesen wie zu Beginn 
der Vorrunde. Götz gab klar zu 
verstehen, daß das sportliche 
Ziel nur Klassenerhalt lauten 
könne. 

Aus der Statistik ging hervor, 
daß Torwart Uwe Scnlapp in al- 
len bisherigen Spielen zum Ein- 
satz kam. Unumstrittener Torjä- 

dene man sich, warum die Pfla- 
atening kurz vor dem Bürgersteig 
beendet worden sei. Der sonntäg- 
liche Dauenegen demonstrierte 
den Rundfahrem einen Matscl.- 
atrelfen, der ,,zu überwinden' 
bliebe. Im übrigen sei als natürli- 
cher Direktzugang eine deutliche 
Spur am Rosenbeet abzulesen. 

Eine Tour durch das Industrie- 
gebiet Neurott beschloß das Be- 
sichtigungsprogramm der Libera- 
len. ,,E8 war nicht nur das un- 
freundliche Regenwetter, das das 
Eingangsbild in das Gebiet von 
der provisorischen Nordumge- 
hung her gen Pittleratraße so mi- 
serabel erscheinen ließ", resü- 
mierte Ulrich Krippner. Dreck, 
Abfallcontainer, Rost, Blech und 
aufgewühlte Lehmwege fielen ei- 
nem In breiter Palette ins Auge 
Hier sehen die Liberalen die Not- 
wendigkeit, Mittel für die „Ge- 
sichtspflege" Langens einzuset- 
zen. 

ger sei Stefan Seibel. Bei der 
zweiten Mannschuft sei es in die- 
ser Suison nicht so gut gelaufen 
Trotzdem stehe hier ein guter 
Mittelfeldplatz zu Buche. 

Aus dem Bericht des Jugenii- 
leiters Michael Vierrath gini! 
hervor, daß zur Zeit 13 Jugend- 
munnschaften am Spielbetrieb 
teilnehmen. Diese Tutsache sprä- 
che für sich. An besonderen Ak- 
tivitäten würden verschiedene 
Turniere sowie Auslandsreisen 
auf dem Programm stehen. AU 
Nahziel führte der Jugendleiter 
an, daß die Zahl 200 am Jugend- 
yjielbetrieb teilnehmenden 
Spielern überschritten werden 
soll. 

Nach dem Kassenbericht von 
Huns-Georg Bluhm gab es einig" 
Diskussionspunkte. Bluhm ap- 
pellierte an die Mitglieder, äu- 
ßerste Sparsamkeit walten z" 
lassen. Die Kassenprüfung erga'' 
keinerlei Beanstandungen. Rai- 
ner Holzupfel wurde zum 
Schriftführer gewählt. Er führte 
dieses Amt bisher kommissarisch 
aus. Als zweiter Kassenprüfer 
rückte Andreas Wenzek nach 
Der Vorstand wurde emstimmig 
entlastet. Zum Abschluß wurde 
einem Antrag auf Beitragsanpas- 
sung zum 1. Juli 1994 stattgege- 
ben. 

Trial-Saison '94 hat begonnen 

Die Fahrer des Automobilclubs Langen erreichten gute Plätze 

Dlaa« Radfahrarln varlUnt garada daa unbataatlgta Stück daa Fahrrad- 
wsga, abar achon nach wanlgan Matarn wird ala wladar auf faatem Pfla- 
atar Ihra Fahrt fortaatzan könnan. Elgantumavarhältniaaa aind dia Ursa- 
cha dafür, daß diaaar Fahrradwag untarbrochan iat. Schade. Foio n 

lautet Klassenerhalt 

Verhaltener Optimismus auf der Hauptversammlung des FCL 

„Überlebenspakete für 

Bosnien" geht weiter 

Nächster Hilfstransport für 8. Mai geplant 
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V Span. od.er Ital. 
W Speiaefrühkartoffaln 
W Sqrtiii Eri^ina, twüor.hcml i 
r oi,lurSpiintci.vnnwii(icinii 'M 

toBtisoclwiW, i Iki. I , r 
2,5kgNi9tj: 

rHawesta 
Heringsfilets 

verschiedene Spiten 
200 g-Dose 

Tanzclub geht auf Reisen 

simi dm nur 

für Experten? 
(it) - /)(»•«' sli'llleii sich 

am Iiimiifniiifiitheml lu-i i/ci 
hiiliiimsiliskiission in der SimIi- 
hallf vii'lf tivr Aiiweseiiihm, als 
ditvm ilie Hftle war, liaß hoch- 
raiiyifif /Iv/h'iU'ii die l liileitii- 
rfiun^rn liir die Slandoile einer 
Miil/de/mnie z'orf-enonimen hät- 
len Hiid /II der l-.rkennliiis f;e- 
i<inimen seien, daß der Hereich 
Koppschneise f;nl dam j^eeijfiiel 
sei. 

Wissen diese h.xperten nicht, 
daß der Wald ein Hoi1 liir das 
(iriindwasser und damit für das 
lehensnolwendifie Ihnku'asser 
istt Haben sie noch nie et was da- 
von fiehittl, daß durch Kahl- 
schläfie fian/e Hef-ionen in Was- 
senwlstand geraten sindf Wuß- 
ten sie nicht, daß ein solcher wie 
im verfianvenen Jahr auch in 
diesem Jahr unserer Heffiim 
droht, wie ans dem Heffieninffs- 
Präsidium in Ihiivistadt zu er- 
fahren isl( l hid dies trotz fimßer 
Waldlhichen. Wie würde es 
dann erst sein, wenn mitten in 
einem wertvollen Waldgehiet 
der Kahlschla}! erfol^tef Sind 
unsere Wälder nicht durch ande- 
re lUnllüsse schon ,^enu]f nefähr- 
deti Muß man nicht froh sein, 
daß Saurer Hefien, Horkenkäfer 
und Sclnvamnispinner noch et- 
was von unseren Wäldeni iibri^ 
lassen ( 

Daß man dann auch noch die 
Axt anlegen will, widerspricht 
jefilicher menschlicher Veniuft. 
Aber für eine solche hitschei- 
duuff muß man wohl l'.xperte 
sein. 

Während der Projektwoche wurde Teile des JuZ optisch gestaltet. An den Wänden im großen Saal sind die Ver- 
änderungen am deutlichsten zu sehan. Dort wurden auch Holzelomente an der Decke angebracht, um die Aku- 
stik zu verbessern. Fnln Ainolii 

Die CDU-Frauen-Union 

unterstützt Hermanns 

Abgoordnotor soll wieder kandidieren 
l.ungeii Wenn es iiiicli ilciii krcisi-K i'insi'lzcn wird, wie i-r es 

Willen der 1 .iingi'iii'r Kniiii'ii- bereits in der Vi'igiinm'nlii'il bc- 
llniiin golit, wird der ('l)ll-Ali- wii'.sen lintlii'^niiidcti'die Viir- 
(^eordnele Hikühim lliMiininns .sil/.cmli', Mmiiinni' liohni-l )iizi'- 
mu'li in der nnc listiMi I.eKislaliir kiil, die EnlKrlieldiiiiK ihre.s Vei- 
pericide den Westkreis (iffiMiliiich biimles hlr liiibe vor iillen I lini^en 
im Liindespiirliiinent verlli'leii ^iv.eigt. iliil.l er sieh nichl nur mit 
Der Viirstiind iler Kiiiiien-Uniiiii (1er (grollen oirenllielikeilswirk- 
laingen fiirderte m seiner jiinn- siinien l'iilitik beseliiiflif^e, Soli- 
sten Sitziing den C'hnstdeiuokiii (lern sieh iiiicli um die AllliiK|is- 
teii (leshall) mif, erneut filr den idbleiiie des einzelnen kümmere 
I .andtiig im Wuhlkreis 44/II kan- und nach I .osiiiiKKniöKlichkeilen 
didieren suche. ..(lerade diese Arbeit 

,,Wir sind liberzeiiHl davon, niaelil l'iilllik für die Menschen 
(lall sieh Hüdiner 1 lernianns auch erl'iilii bar und zeit>t ihnen, dal.l 
in Zukiinl't mit Hleiehem lOnt^iiHe- das über Abj4e(irdnele teilweise 
ment und Kiitsehliissenlieit für ne^^ativ ^ezeiehnele Hild nicht 
die Hürgerinnen seines Wahl- der Wirklichkeit entspricht." 

Der Kochkurs sorgte für gutes Es- 
sen. I^oto: Arnnid 

Belg, oder Franz. Kopfsalat 
Hkl. I 

Schweine-Filet 
frisch I 
1kg 

Stück .JLibbA. 
Ital. oder Span. Erdbeeren 
Hkl. I 

Schwenksteaks 
vom Schweine-Kamm, gewijrzt 
und in pikanter Marinade 
eingelegt (aufgetaut zum 
sofortigen Verbrauch) " 'r-,; 
100 g . 500 g Schale 

Spanischer Spargel 
Hkl. I Bierschinken 

mit einer herzhaften 
Gewürznote < 
100 g 500 g Bund 

Nescafe 
Cappuccino 
ID-Portionen- 
Packung 

Pfannar Elstaa 
Lemon 
1-Llter-Packung 

Salto Himbeeren 
ungezuckert, entkelcht, 
tiefgekühlt 
300-g-Packung 4% 

Pfannl Kartoffel-Püree 
3x3 Pottionen-Packung 

Wolf Pombür 
mit Pep, Pombär Salzgebäck 
oder Pombär Mr. Onlon 
75-g-6eutiel ^ g\g 

Herren-T-ShIrt 
Material: Baumwolle, in den 
Farben: uni melange, uni basic 
und melange gestreift, Größe: 
S-XXL, 3-Stück-Packung 

Salto Pizza 
Bolognese speciale oder 
Salami, tiefgekühlt 
300/350-g-Packung 

in Paprika- 
treme 

Qroße Reise- und Freizeittasche 
Material: Nylon, 70D-beschichtet, 
mit Druckmotiv, Umfiängeriemen 
und Tragegriff, Farben: schwarz, 
petrol oder bordeaux, Größe: 
ca. 60 X 24 X 32 cm, Stück 

Bon 8olr 
französischer Wein, 
rot, weifi oder rosö 
l-Uter-Rasche # 

Kraft Qrlllsaucen 
verschiedene Sorten 
250-ml-Flasche ^ 

ftrcme 

UrMwUWjtlit.'r 1^2/4 
Astra 
Aktiv llght 
Grapefruit- 
Zitrone 
Erfrischung*- 
getrink 

I 12xO,7-Uler 
, Flaschen 

McCaln 
1-2-3 

Kartoffel- 
puffer 

tiefgefroren 

Sachsen- 
hiusar 
Apfelwein 
12 X 1 Liter 
Flaschen 600 g Packung 

iviccain 1-2-3 
McCaln 1-2-3 Frlte* Röstl-Ecken 
tiefgefroren tiefgefroren 
750-g Beutel 450 g Packung 

Wagnar \^' 
Plua-Burgar 
tiefgefroren 
200-g-Packung 

(Kasten //g|. 
6.60 Pfand = 
26.58) 

Wagner Mlkrowallan-Plzza 
Salami oder Schinken, 
tiefgefroren /I Q ^ 
270 g Packung nTair ^ 

(Kasten zzgl. 
6,60 Pfand » 
16.58) 



stimmen zum Wahlausgang 

Boweilungen von „hei-von-agend" bis „wenig erfreulich" 
(fm) - Wii' iDimi'i- 

iiiu'li ciiiiT Wuhl, lösto (las Ki - 
g('l)ni.s unti'rsrhii'illiihi' Hiuik- 
lioricii ir.is. Wlihicnd lu-i dor 
Sl'l) I locIistiinimiiiK lii'rischtc, 
iiuu hli' sifli iH'i (It'ii Vcrtit'li'i n 
des Hiiiulnissi's iius CDU, Ciiü- 
iH'ii und W(il'', übt'i'wii'Ki'nd 
KnlUUiSL'luing Ijri'it. 

.Idscf Kiii'li. Liindral (K!'I)): 
..Diiü ist i'in hiTVdiiuKt'ndi's 
l';i)4('l)tii.s. Die HUrger hubi'ii 
Ijcsliilinl, ilalJ Mein/, Kyllcn 
sechs iJulirc ItitiK i'in nuluv Hür- 
gcniiLMsU-r wur. Die erfreulich 
hohe Wutillieteiht;!un({ /.eigt 
mich, (lull sich die Uürger Ije- 
wulit wai en, eine wichtige Knt- 
scheidunfi zu treffen," 

(iiibriviv Itlovck, Kraktions- 
vorsitzende der Grünen: „Das 
Krgebnis ist natürlich enttUu- 
schend, ich hatte mehr erwar- 
tet, Moglicherweise wui' es ein 
Fehler, duH auf den Stimmzet- 
teln l)ei Manfred Müller nur 
W(iE stand. Da hiltten wir dem 
Wahler klarer machen müssen. 

daU (irütie und CDU ebenfalls 
hinter dem Kandiilaten stehen. 
Hichei'lich hat auch der Amts- 
bonus den Ausschlag gegeben. 
Vielleicht entspannt sich nach 
diesem Krfolgserlebnis der 
Sl'l) dii' Situation im Parla- 
ment. Wir wollen jedenfalls 
keine Konfrontation." 

Kgoii Jur.v, Kruktionsvorsit- 
zender dei- CDU: ..Der Wahl- 
ausgang ist wenig erfreulich. 
Wenn das Verhältnis zwischen 
Bürgermeister und Hündnis so 
bleibt, wie es war, wird es Kon- 
frontationen geben, was der 
Suche nicht dienlich ist. Wenn 
aber eintreffen sollte, was Herr 
Kyllen angekündigt hat, wird 
hoffentlich eine Besserung ein- 
treten und die Heibungsverlu- 
ste geringer werden," 

Kilon Kitter, Vorsitzende der 
(Jemeindevertretung (SPD): 
,.Ich feiere heute Geburtstag, 
Hin schöneres Geschenk hütte 
es nicht geben können," 

laidwig Fink, Fruktionsvor- 

sitzender der WGK: ,,Ich bin 
nicht unzufrieden. Es war doch 
klar, ilaU Eyßen als Bürgermei- 
ster einen Bonus hat," 

Rüdiger ilurniiinns, CDU- 
I-undtagsabgeordneter: ,,Ich 
gratuliere Manfred Müller zu 
seinem Ergebnis, Die Frage, ob 
ein CDU-Kandidat bessere 
Chancen gehabt hütte, stellt 
sich jetzt nicht," 

Woifgung Becker, Frukti(ms- 
vorsitzender der SPD: ,,Ich wur 
mir sicher, daß Heinz Eyllen 
gewinnt. Daß es ein so gutes 
Ergebnis wurde, freut mich be- 
sonders. Zurückzuführen ist es 
bestimmt uuch auf die jüngsten 
politischen Verhältnisse. Das 
Bündnis hat eine Politik be- 
trieben, die voll um Wühler 
vorbeigegangen ist. Die Ent- 
schlüsse spiegeln nicht den 
Willen der Bevölkerung. Ich 
hoffe, daß beim Bündnis ein 
Denkprozeß einsetzt und sieh 
die Zusummenurbeit verbes- 
sert." 
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EGELSBACHER 

NACHRICHTEN 

mit den amtlichen Bekanntmachungen für die Gemeinde E^elsbach 

Laß Dich umarmen: Landrai und Duzfreund Josef Lach gehörte zu den ersten, die dem überglücklichen Heinz 
Eyßen zum Wahlsieg gratulierten. Foto: Im 

KOMMENTAR 

Vertrauensbeweis 
Fast zwei Drittel der Egelsba- 

cher Wähler haben am Sonntag 
Bürgermeister Heinz Eyßen Ihre 
Stimme gegeben und damit seine 
Amtszeit um sechs Jahre verlän- 
gert. Daraus folgert, daß der 
Großteil der Bürger mit dem zu- 
frieden Ist. was der Rathauschel 
bisher geleistet hat, Eyßen kann 
dieses Votum mit Fug und Recht 
als Vertrauensbeweis werten. 

Profitiert hat Eyßen sicherlich 
auch von seinem Bekannthelts- 
grad. gibt es doch kaum eine Ver- 
anstaltung, bei der er nicht prä- 
sent Ist. So etwas prägt sich ein. In 
dieser Hinsicht stand Herausfor- 
derer Manfred Müller von Beginn 
an auf verlorenem Posten, Vom 
Bündnis Anlang des Jahres nomi- 
niert. hatte er keine Chance, den 
Popularitätsvorsprung des Amts- 
Inhabers aufzuholen — selbst 
wenn er Tag und Nacht unterwegs 
gewesen wäre. 

Ein weiterer ,,Nachteil" lür den 
WGE-Politlker: Sein Wahlpro- 
gramm unterschied sich nur un- 
wesentlich von dem seines Kon- 
trahenten, Warum also jemanden 
wählen, der Im Prinzip last die 
gleichen Ziele hat. aber erst noch 
Erfahrungen In diesem ,,Job" 
sammeln muß. dürften sich viele 
gefragt haben und schenkten dem 
routinierten Verwaltungschel Ihr 
Vertrauen. 

Zudem ging eine andere Rech- 
nung des Bündnisses nicht auf 
CDU. Grüne und WGE hatten dar- 
auf gesetzt, daß die Wähler, die 
bei der Kommunalwahl Im März 
1993 ihr Kreuzchen bei Ihnen 
machten, am Sonntag für den 
WGE-Kandldttlen stimmen wür- 
den. Diese Einschätzung hat sich 
als Trugschluß anwiesen. Wahr- 
scheinlich Ist, daß sich Im März 
vergangenen Jahres ein Teil die- 
ser Wähler verschaukelt fühlte 
Wer konnte denn schon ahnen, 
daß CDU, Grüne und WGE nach 
der Kommunalwahl ein Bündnis 
schmieden würden? 

Gespannt darf man sein, wie 
sich der alte und neue Bürgermei- 
ster und die Bündnis-Fraktionen 
künftig Im Parlament vertragen 
werden, Ihren Willen, das frostige 
Klima zu verbessern, bekundeten 
die Beteiligten am Wahlabend, 
wenn auch naturgemäß aus unter- 
schiedlichen Blickwinkeln, Nach- 
dem die Bürgermeisterfrage ge- 
klärt ist, besteht zumindest die 
Aussicht auf ein Ende des Hauens 
und Stechens in der Gemeinde- 
vertretung. Frank Mahn 

Da war dis Entscheidung schon lang« gsfailen; Erster Balgeordnstsr Rudolf Plspsr bsim Eintragen der Ergab 
nisse aus dam Wahlbezirk Bayerselch. Foto: in 

Heinz Eyßen (SPD) feierte unangefochtenen Sieg 

Bürgermeister mit großer Mehrheit im Amt bestätigt / Wahlbeteiligung betrug 64,4 Prozent 
Kgi'lNliiu'li (fm) - Der alte und 

iiciii' Hiirgermcister von Kgels- 
liach lieißl Heinz Kyßen (SPD). 
Der ..Titelverteidiger" hat am 
Sonnlug lici der ersten Bilrger- 
iiii'isli'i-1 )ireklWahl in der (!e- 
iiic'inde einen iiiiangefocliteneii 
Sieg erriiiigeii und bleibt somil 
sechs weitere .lahre Chef der Ver- 
walliiiig. Fasl zwei Drittel der 
giiltigeii Stiiiiinen. genau HH.Iili 
l'id/eiil, entfielen auf den Anils- 
inhaber Sein Heniusfordei i'r 
Manfred Muller (VVCiK), den das 
lluniliiiN aus CDU, (irünen und 
Wdl'', geiiieiiisaiii ins licnni'ii gi'- 
sciiii'kt lia',ti', brachte es auf 
,'ili,M I l'ro/eiil Die Wuhlbeteill- 
giiiig lag bei li-l,-l l'rozi'iit, was 
gi'iieiell positiv bewertet wurde, 
/.um Vergleich: Bei der Bürgei- 
meislerwiihl in Hanau waren es 
geradei'ininal -1!) Prozent. 

In der Stunde des Triumphs 
spiiu'h Eylieii von i'inem ..über- 
wall igeiidi'ii F.rgebnis", Kr habe 
/war mit einem Sieg gerechnet, 
sei aber zulelzl doch etwas unsi- 
cher geworden Kr zollte seiner 
Partei I.ob für einen ,,hervorra- 
geiiilen Walilkiimpf". der grollen 
Anteil an diesem l'^rgebnis hübe. 
Was lOyllen besonders freute; Das 

gerechnet, un eine Differenz zwi- 
schen zwei und drei Prozent, Dus 
auch unter dem Gesichtspunkt, 
daß unsere Wahlprogrummc, von 
einigen Feinheiten abgesehen, 
den gleichen Inhalt hatten", sag- 
te Müller, ,,Ich hatte auch ge- 
hofft, mit meiner Jugend neuen 
Schwung ms Hathuus bringen zu 
können. Vielleicht hat dieses An- 
liegen einige lA'ute verunsi- 
chert", versuchte er sich in Ursa- 
chenforschung. Daran, sich aus 
der Politik zu verabschieden, 
denkt der Unterlegene nach eige- 
nen Worten nicht. Sein Mandat 
im Gemeindeparlument wolle er 
auf jeden Füll behalten. 

Als um IH Uhr die sechs Wahl- 
lokale ihre Türen schlössen, setz- 
te ein .,Kun" aufs Hathaus ein. 
Dus Interesse un der ersten Di- 
rektwahl war enorm, doch die 
Spannung dauerte nicht allzu 
lange. Schon nach Auszählung 
der ersten Stimmbezirke konnte 
sich Manfred Müller kaum noch 
Hoffnungen machen. Sowohl im 
Altenwohnheim wie im Kinder- 
garten Forsthaus verbuchte 
Heinz Eyßen mehr als liO Prozent 
der Stimmen. Als dann dus Er- 
gebnis des Wuhllokuls Bürger- 

haus feststand, war die ..Sache 
geluufen". Dort votierten mehr 
als 70 Prozent für den amtieren- 
den Rathauschef, wöhrend Mül- 
ler dort mit 28.1) Prozent sein 
schlechtestes Hesultut einfuhr. 
Selbst im Bezirk Bayerseich. dort 
hatte sich Müller uis Favorit ge- 
wöhnt. hatte Eyßen mit knapp 5fi 
Prozent clie Nase vorne. Auch in 
den Wahllokalen Hathaus und 
Kindergarten Brühl setzte sich 
Eyßen deutlich durch. 

wahrend Müller seine Nieder- 
lage von Beginn an miterlebte, 
traf Heinz Eyßen erst gegen 18.45 
Uhr im Hathaus ein. Der Bürger- 
meister war mit seiner Frau Gi- 
sela bei einem Bekannten und 
spielte Billard, um sich ubzulen- 
ken. Dort wurteten die beiden 
auf den erlösenden Anruf. Der 
kam über nicht, ,,Ich habe schon 
gedacht, jetzt traut sich nie- 
mand, die Hiobsbotschaft zu 
überbringen", sagte Gisela Ey- 
ßen, Deshalb griffen sie selbst 
zum Hörer - und konnten aufut- 
men. Als sie das Ergebnis 
schwarz auf weiß sah, vergoß die 
Bürgermeistergattin Trünen der 
Freude. 

Manfred Müller, hier mit Ehefrau Regina und Töchterchen Anja, trug die 
Niederlage mit Fassung. Sein Ergebnis bezeichnete der gemeinsame 
Kandidat von CDU, Grünen und WGE als „Achtungserfolg". Foio; im 

Hesiiltat steht im krassen Gegen- 
satz zu den Mehrheitsverhliltnis- 
sen im Parlament. Dcn't besitzen 
CDU, Grüne und W(iE 00. ilie 
SPD 41) Prozent .Seinen deulli- 
chen lOrfolg bezeichnete der 
SI'D-Politiker auch .,uls Signal 
an das bürgerlich-grüne Bünd- 
nis, künftig stilrkcr mit mir zu- 
sammenziuirbeiten", ,,VVas dort 
geschmiedet wurde, ist ein legiti- 
mes Bündnis, desst'ii Mehrheit 

ich respektiere unil dem ich die 
/usammenurbeit anbiete", er- 
klUrte Eyßen, Gleichwohl werde 
er ein politischer Bürgermeister 
bleiben, sich aber für Bürger al- 
ler Couleur einsetzen. 

Beim Verlierer Manfred Müller 
hielt sich die Enttliuschung, zu- 
mindest nach außen, in Grenzen, 
..Ich habe den Bürgermeister- 
Bonus nicht unterschtltzt. aber 
mit einem knapperen Ausgang 

Vergoß Freudentranen: Gisela Eyßen. Foto: Im 

ä 
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Von Sägemehl 

überschüttet 
Kgrlsliucli Unter einem Berg 

von Sägemehl verschüttet wur- 
den um Donnerstag nachmittag 
die beiden Insassen eines BMW 
bei einem Verkehrsunfall an iler 
Ausmündung der A tiOl zur B U. 
Ein etwa zwölf Tonnen schwerer 
Kipper war mit knapp HO Kubik- 
metern Sügemehl beladen von 
der Autobuhn gekommen. Der 
.'ilijührige Fahrer aus Frankfurt 
wollte nach rechts abbiegen. Of- 
fensichtlich hatte er das Verhült- 
nis von Geschwindigkeit und 
Kuhrzeuggewicht falsch einge- 
schätzt. Der Lkw kippte um und 
rutschte gegen den BMW, der 
von einer 4(ijührigen Fruu ge- 
steuert wurde, die von I„angen 
kommend auf dit; Autobuhn 
wollte. Bei dem Unfall wurde die 
411 Jahre alte Beifahrerin im 
BMW leicht verletzt. Auch der 
Lkw-Fuhrer und sein IHjdhriger 
Beifahrer erlitten Schnittwun- 
den, Den Suchschuilen beziffert 
die Poliy.ei auf etwa 10 000 Mark, 

Wir gratulieren 

Adum und Funi Kntift, Ernst- 
I-udwig-Straße 86, zur Goldenen 
Hochzeit am Freitag, 20. April 

Jahrgang 1943/44 
Kgcisbuch - Wir treffen uns um 

Samstag, 30. April, um 19 Uhr im 
Bürgerhaus zu unserer fiO-Juhr- 
Feier. 

Wahlausschuß tagt 
Egelsbuch - Der Wahlausschuß 

der Gemeinde trifft sich um Don- 
nerstag, 28., um 20 Uhr im Rat- 
haus zu seiner letzten Sitzung. 
Einziger Tagesordnungspunkt: 
Feststellung des Wahlergebnis- 
ses. 

Standortfrage: Eltern fühlen 

sich von Politikern übergangen 

Sie sehen im Brühl weiterhin die beste Lösung für Schulneubau 
Egcisbach (fm) - In der Diskus- 

sion um den geplanten Schulneu- 
bau melden sich jetzt erstmals 
die Elternbeiräte von Wilhelm- 
Leu.schner- und Ernst-Heuter- 
Schule gemeinsam zu Wort. In 
einem Offenen Brief un die Fruk- 
tionen kritisieren sie die Schul- 
baupolitik der Gemeinde und 
fordern ,,eine optimale Lösung". 
,,Die Eltern gehen nach wie vor 
davon aus, daß ein schnellstmög- 
licher Neubau der Grundschule 
im Brühl die beste I,,ösung wäre", 
heißt es in dem Schreiben. Die 
Gemeindevertretung hatte in 
ihrer letzten Sitzung bekanntlich 
mit den Stimmen von CDU, Grü- 
nen und WGE einen Beschluß ge- 
faßt, wonach der Kreis Offen- 
bach die neue Schule auf dem 
Gelände der Ernst-Reuter-Schu- 
le bauen soll. 

Die beiden lilternbeiriite hat- 
ten sich am vergangenen Mitt- 
woch zu einer Sitzung getroffen. 
An den Volksvertretern ließen sie 
dabei kein gutes Huur. ,,Die El- 
tern fühlen sich Übergängen und 
sehen sich am Entscheiilungs- 
prozeß der Politiker nicht unge- 
messen beteiligt. Sie sind über- 
zeugt, duß nicht die Intere.ssen 
der Kinder im Mittelpunkt der 
Erwägungen der Politiker ge- 
stunden haben", läßt die Kritik 
an Deutlichkeit nichts zu wün- 
schen übrig. 

Die Eltern wollen sich deshalb 
künftig im politischen Raum 
mehr Gehör verschaffen. Ziel sei 
vor allem eine Lösung der Schul- 
buufrage, die für beide Egelsba- 
cher Schulen optimale Entwick- 
lungsbedingungen gewährleiste. 

Impfaktion aus der Luft 

Ibllwut: Flugzeuge werfen Köder ab 
Egelsbuch - Gestern hat in 

Südhessen eine großangelegte 
Aktion zur Bekämpfung der 
Tollwut begonnen, die bis 

F*"' biet umfaßt knapp 2 450 Qua- 
dratkilometer, durunter den 
gesumten Kreis Offenbuch. 
Von Flugzeugen, die in Egels- 
buch starten, werden zirka 
50 000 Köder verteilt, die von 
Füchsen aufgenommen wer- 
den sollen. Zerbeißen die 
Füchse, sie sind Hauptüber- 
träger der Tollwut, den Kö- 
der, gelangt der Impfstoff In 

die Blutbahn und kann seine 
Schutzwirkung entfalten. 

Der Impfstoff ist für Haus- 
tiere und andere Wildtiere 
unschiidlich. Dus gilt prinzi- 
piell auch für den Menschen. 
Ausnahme: Eine Gesund- 
heitsgeführdung kann beste- 
hen, wenn dus frische Impfvi- 
rus an Schleimhäute gelangt. 
Die Köder sollten deshalb 
nicht berührt werden. Falls 
dies dennoch passiert, emp- 
fehlen die zustündigen Be- 
hörden, die Hände gründlich 
zu wuschen. 

Auf jeden Fall wolle man verhin- 
dern, daß es im Zuge der erfor- 
derlichen Schritte zu ,.unnötigen 
Verzögerungen und provisori- 
.schen Zwischenlösungen kom- 
me", Eine Dependancelösung 
lehnen die Eltern kategorisch ab. 
,,Es soll auf keinen Fall mehr zu 
einer zeitweisen Auslagerung 
von Klas.sen der Grundschule 
kommen. Darum soll der Neubuu 
uuch nicht in mehreren getrenn- 
ten Bauabschnitten durchge- 
führt werden. Die Eltern fordern 
ein geschlossenes Konzept und 
eine geschlos.sene Ausführung", 
heißt es in dem Brief. 

Die Elternbeiräte der beiden 
Schulen wollen künftig enger zu- 
.sammenarbeiten. Weitere ge- 
meinsame Sitzungen habe mun 
beieits verabredet. 

Bei Temperaturen, wie sie am vergangenen Wochenende herrschten, regt 
ein Gläschen Sekt den Kreislauf an. Fotos (5): Gotia 

Ein gütiges Herz hat aufgehört zu schlagen. 

Katharina Haaß 

geb. Sulzmann 
» 5. 11. 1918 t 25. 4. 1994 

Sie wurde heute von ihrem schweren Leiden erlöst. 
In stiller Trauer nehmen wir Absdiied: 
Heinrich Haaß 
Tochter Renate und Familie 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Bahnstraße 45 
Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 27. April 1994, um H),30 Uhr auf dem 
Friedhof in Egelsbach statt. 

Nicht nur sie fanden an diesem schicken Cabriolet Gefallen. Aber auch 
andere Limousinen lockten die EGA-Besucher an. 

Wer von den ersten wärmenden Sonnenstrahlen noch keine Bräune da- 
vontrug, konnte sich beim Kosmetikinstitut Plel entsprechend Farbe ho- 
len. 

„Petrus ist ein Gewerbetreibender" 

Strahlender Sonnenschein, gute Resonanz und mnd 45 Aussteller bei EGA '94 
Kgolshiu-h (rg) - ..Petrus ist ein 

Egelsbacher Gewerbetreiben- 
der." Volker Grünewuld, Vorsit- 
zender des Egelsbacher CJewer- 
licvereins, hatte gleich mehrfa- 
chen Grund, mit der Sonne um 
die Wette zu strahlen. Zum ei- 
nen, weil die H. Egelsbacher Ge- 
werbeausstelhing, kurz ECJA '04, 
am vergangenen Wochenende 
nicht nur im Eigenheim-Saalbau 
und im Bürgerhaus, .sondern 
auch auf dem neugestalteten 
Berliner Platz über die Bühne ge- 
hen konnte. Zum anderen, weil 
sich die aus Kostengründen ge- 
troffene Entscheidung, auf dem 
in neuem Glänze erstrahlten 
Areal kein Zeltdach für die Au- 
tomobilbranche uufzubuuen, im 
nachhinein als eine glückliche 
erwies; die paar Regentropfen 
gegen Ende der Veranstaltung 
konnten diese Tatsache nicht 
trüben. Darüber hinaus durften 
die Organi.satoren sowohl mit der 
Re.sonanz iler Besucher wie mit 
der Anzahl der Aussteller zufrie- 
den sein. 

Am ersten Tag jedoch war dus 
'raumhaft schöne Wetter für die 
Oewcrbeausstellung eher ein 
Machteil denn ein Vorteil. ,,Da 
wollten die Leute wohl lieber im 
(iurten sitzen als zu uns zu kom- 
men". vermuteteGrünewald. 
.Der zweite Tag hat jedoch alles 
rausgerissen. Im Endeffekt war 

es genau richtig, nicht zu voll 
un(l nicht zu leer." In Anbetracht 
der Tatsache, duß die EGA nuch 
einer fünfjährigen Durststrecke 
erstmals wie<ler stattfinden 
konnte, freute sich der Vorsit- 
zende des Gewerbevereins auch 
über die Teilnehmerzahl: Hund 
45 Einzelhändler und Betriebe 
vor allem aus Egelsbach, aber 
auch aus Langen, Dreieich und 
anderen Kommunen stellten ihre 
Produkte zur Schau. 

Der nun ge|)flasterte Berliner 
Platz wurde beinahe aus.schließ- 
lich von der Automobilbranche 
eingenommen. Vom soliden Mit- 
telklassewugen über die Nobel- 
kurosse bis zum Wohnwagen und 
anderen Anhängern war dort al- 
les zu finden. Längst nicht mehr 
so schön wie die funkelnagelneu- 
en Flitzer sah der rote Audi HO 
aus, nachdem ihn die Feuerwehr 
Egelsbach nach allen Regeln der 
Kunst mit der Rettung.sschere 
auseinandergenommen halte. 
Außerdem fuhren die Wehrleute 
die Drehleiter aus, damit sich so 
mancher Besucher in luftiger 
Höhe ein .schönes Bild von Egels- 
bach machen konnte. Wieder un- 
ten angekommen, konnte er am 
Stand des Weinhandels von 
Hans-,Iürgen Diehl seinen wo- 
möglich geschwächten Kreislauf 
mit einem Glä.schen Champagner 

wieder stabilisieren und sich da- 
nach beim Langener Unterneh- 
men Solar Technik über die al- 
ternative Energieform informie- 
ren. 

Sah er sich dann im Bürger- 
haus um. konnte er gleich am 
Eingang mit etwas Cilück für ei- 
ne Mark ein großes Los aus einer 
Trommel ziehen: Der CJewerbe- 
verein verloste dort 50-Murk- 
Einkaufsgutscheine im Ge.samt- 
w(>rt von 4 000 Mark. Der Erlös 
kam dem Koten Kreuz und der 
Jugendfeuerwehr zugute. Und 
weiter ging's: Aus einem Keybo- 
ard der Firma Musik-Luley er- 
tönten unterhaltsame Klänge, 
der Hobbymaler Edgar Weber 
zeigte Egelsbacher Ortsbilder, 
aus der Geschenktruhe G. Kaden 
drangen aromatische Düfte ver- 
schiedener Teesorlen und im 
Kosmetikinslitut Piel konnte 
mun sein CJesicht verschönern 
sowie im Rei.sebüro Egelsbach 
schon mal einen Platz für einen 
Traumurlaub vorreservieren las- 
sen. Frühlingsgefühle weckte die 
von Lederwaren-Keim und dem 
Mode-Center Vogel präsentierte 
Mode. Vcn' Ort waren außerdem 
die Energieberater di'r Stadt- 
werke Lungen und dieTeli'kom. 

Raus aus dem Bürgerhaus, hin- 
ein ins Eigenheim: Dort führte 
der Video-HiFi-Service seine 

techni.schen (ieriite vor. im 
Scbniuck-Stübchen von Kmin 
Scbiick sowie bei der ,1.Enders iKj 
Th Keim GbU gab's echt(> 
Schmuckslücke, und Optik-Bell- 
häusiM' verschaffte .so manchem 
den bi-sseren Durchblick. Die 
reinste Wohltat für die nach dem 
langen Rundgang etwas geplag- 
ten Füße war die von einer The- 
rapeutin am Stand von Si'huh- 
und Sport-Werkmann vorge- 
führte Fuß-Reflexzonenmassage. 
Wer trotzdem nicht mehr per pe- 
des weitiMziehcn wollte, konnte 
mit der von der Sparkasse Lan- 
get!-Seligenstadt zur Verfügung 
gestellten Weslernbahn kosten- 
los eine Hunde drehen. Eine um- 
fangreiche Ausstellung des 
Egelsbacher Cicschichtsvereins 
rundete die ECiA '04 ab. 

Bereits zur offiziellen Eröff- 
nung am Freilag abend betonte 
Schirmherr und Bürgermeister 
Heinz Eyßen. daß die Gemeinde 
und das Egelsbacher Ciewerbe 
sowie der Handel künftig noch 
enger zusammenarbeiten müß- 
ten. So solle gemeinsam mit der 
Bevölkerung diskutiert werden, 
wie man den Orlskern attrakti- 
ver gestalten könne. Dabei sei 
vor allem die ,,innovative Kruft" 
des Gewerbevereins gefordert, 
sagte der alle und neue Rathuus- 
chef. 

Schrottreit war dleeee Auto, nachdem e> Egelebacher Feuerwehrleute mit Bei der Verlosung der 50-Mark-Elnkaulsgulschelne Im Gesamtwert von 
dem Spreizer auseinandergenommen hatten. 4 000 Mark versuchten groß und klein Ihr Glück. 



Nach 0:2 in Kassel ist 

der Titel für die SGE 

in weite Feme gerückt 

FSV hat wieder drei Punkte Vorspmng 
KKrlsbiirh (Icd) Niu h dci 

():2-Nu-(l<M liin<' Ihmiii KC IIiv. 
si-n Kussel ist der Mcislci 
schaftszun für I'"iiUl)iill Ohci - 
liKisI S(! KHcIsbiuh vini'isl 
(mnl Wiedel ) iilinefjihren Der 
FSV Friinkfurt hehiuipleti' 
sich in Diinnstiidt mit 2 (), hat 
jetzt wieder (hei Punkte Vor- 
spnmK mif (he SCK Die 
Sehilty-SchützhiiHe heUen in 
Nordhessen erneut ..Urlnuhs 
Stimmung" erkennen, wurden 
einer verpnllten Teilniihiiie an 
der Deutsehen Ainateurniei 
sterschaft Wdlil nicht nach- 
trauern Mit dem Finale der 
Amateurmeisterschaft winkt 
/war der F.inzun in die I1FH 
I'okalrunde m/SIf), di)ch dieses 
/.iel können die Ki'.elshacher 
auch ilher den I Iessen|)(ikal 
realisieren Fin Sien im Vier- 
telfinale ^CK''" I.andeshuist 
Ilerhorn vorausgesetzt, hatte 
die SCiF auch im llaihfinale 
Heiiiirecht. DerF-inzuf; ins Fi- 
nale ist mit dem Frreichen des 
OFH-l'okals gleichzusetzen. 

(Gerade 4:10 l'unkte auf 
fremden l'Uitzeii erreichten 
die Ffjelshacher in der Huck- 
runde, hliehen dahei filnfmal 
ohne Torerfolg. Auch in Kas- 
sel kam die SCiK kaum zu Tor- 
chancen, hatte den ennat^ier- 
ten (iasl^;ehern (Trainer 
Franz Hrunns; ,,\Vir wollen 
die Kcnionallina ") weniH ent- 
(•eHenzusetzen. Das 1:1) fiirdu" 
Kasseler fiel in der 21 Minu- 

te, als Hohle eine Flanke von 
Mason einköpfte Den zweiten 
Trelfei markierte Kassels 
C,)uedraono mit herrlichem 
Fallriickziehei in der 74 Mi- 
nute Die SCiK Protestii'i'te 
hier Verziehens weHeii eines 
an^elilichen Handspiels, das 
der Aktion vorausyej'anHen 
sein soll 

I.ediuhch zu Heninn der 
/weilen Hälfte bewiesen der 
wiedcruenesene Oliver l.owel 
und F.^jelshachs Mester an die- 
sem Taue, I.il'cro Danu>l t'iii- 
ca, zumindest ansatzweise, 
was die S(!F, kann. Trainer 
Hi'iliert .Schaty zeigte Mitte 
der zweiten Hälfte an, wo's 
für einige Akteure der SCiF in 
den nächsten Wochen lan«- 
neht Kr wechselte mit Haden- 
ko Vukelic und dem A-.lu- 
Hcndlichen Norman Kiirpiela 
/wei hoffnungsvolle Nach- 
wuchstalcnte ein 

Hereits am moi'niKen Mitt- 
woch (1H 1Uhr) im Nachhol- 
spiel «cKen Kinträcht Haider 
ist vor eigenem I'iihlikiim 
VViedermitmachunn annesaKt. 
Dann voraussichtlich auch 
wiedtM' mit C'ollins Ktchii, der 
in Kassel krankheitshediiiKt 
ausfiel 

S<t (;la,senhardl, 
("luca. Ilellersheim ((ii(. Kur- 
piela), /ilrlein. Dorr, Hama- 
dani, l.owel, (;ia,ser, Ueljic 
(litl. Vukelic), Stier, I .auf. 

Dritte Niederiage verhinderte die Tabellenführung 

Hellas Offenbach konterte die spielbestimmende SSG Langen sehr clever mit 6:3 Ihren aus 
Lunken (le) - Die SSG Langen 

verlor mit It:() bei Hellas Offen- 
buch und konnte damit tiotz ei- 
ner zoitgleichen Niederlage des 
Tabellenführors SG Dietzenbach 
diesen nicht von der Tabellen- 
spitze verdrüngun. Die SSC! zer- 
störte sich einmal mehr das Spie! 
selbst und brachte sich am F.nde 
um die verdienten Früchte der 
Bemühungen. Auf die Niederlage 
pufU das PrUdikut ..klassisch 
ausgekontert"", denn die Lan- 
gener bestimmten von Beginn an 
Ball und Gegner. Hellas lauerte 
in der Abwehr auf Lücken der 
Langener und stieß bei Kontern 
blitzschnell nach vorne. 

Schon nach 10 Minuten war 
Mitsoupoulus zur Stelle und 
markierte das 0:1 aus Sicht der 
SSCi, und nach einem Foul von 
Marco Schwitzke an Mitsoupou- 
lus erzielte mitten in die Langen- 
er Drangperiode hinein Jankovic 
per Fouk'lfmeter das 2:ü, was den 
Spielverlauf total auf (len Kopf 
stellte, Nach dem Seitenwechsel 
konterte Hellas weiter sehr ge- 
schickt und gab der Langener 
Mannschaft eine wahre Lektion 
in punkto Cleverneß. Jankovic 
war in der 53. Minute erneut zur 
Stelle und schoß zum 3:0 ein. Erst 
mit Wolfgang Guzy schien ab der 
55. Minute der Umschwung zu 

kommen; er schoß in der 55. Mi- 
nute und in der 67. Minute zum 
2:3 ein, und die Langener feier- 
ten schon fast einen Punkt, als 
Zeljko Biuk in der 70. Minute 
dann das 3:3 schaffte. 

Doch weit gefehlt, die SSG 
machte den verhängnisvollen 
Fehler, das Ergebnis nun halten 
zu wollen, was gegen die starken 
Griechen das völlig falsche Re- 
zept war. Zusammen mit dem 
Griechen Kukic schoß ein Lan- 
gener in der 75. Minute dann in 
Co-Produktion zum 3:4 ein, 
Schwitzke im Tor hatte keine 
Chance. Die endgültige Ent- 

scheidung fiel dann praktisch in 
der 82. Minute. Kukic verlud 
Schwitzke mit einem Heber zum 
3:5. und in der 89. Minute folgte 
dann die totale SSG-Demontage 
mit dem 3:6 durch Mitsoupoulus. 
den kein Langener halten konn- 
te. 

Für die SSG wird es weiterhin 
schwer bleiben, doch noch die 
Meisterschaft zu erringen. Hier 
ist mehr Kampfkraft gefragt und 
eine bessere Chancenauswer- 
tung. die den Langenem nun 
schon zum dritten Male in dieser 
Runde das Genick gebrochen 
hat. 

SSG Langen; Schwitzke; Benz. 

Strohal. Etemadalsoltani, Kurtz. 
Cyrys. Guzy. Salihefendic, Hugk. 
Seilbüchler. Dohmen (Herbert. 
Biuk). Reserven: 1:1. 

KreisllgaAOflenbachWest 
Tüdi Oielienbai^ - TSG N«U'ls<ntiufg 3:3 
SV DfMKtMnhain - VIB (Wentacti 1:3 
KWIas 0(le<iluc)i — SSG Langen 6:3 
SC Steintwig - SKQ Sprandingen 64 
FT Obeftad - SC Budisctilag 2:1 
tUK Ek^s Odenbacti - SG Owlientucti 5:3 
Sp. N«u-ls«itHirg II — TG Sptendingen 4:1 

1 SGOiMenbn^ 23 tt 6 4 36:21 X:16 
ZSSGLanoen 23 10 9 4 46:36 29:17 
3 HHIasOltenbacti 24 12 S 7 72:47 29:19 
4SCBucnKlilag 24 11 7 6 37:30 29:19 
5 TüHi Dwumbach 23 11 6 6 40:29 26:16 
6Viem«nti(cn 24 10 6 6 56:44 26:20 

Oberliga Hessen 

SV Wehen — SV Wiesbaden 
SV Darmstadt 98 — FSV Frankfurt 
FV Bad Vilbel — Eintr. Frankfurt A. 
Hessen Kassel — SG Egelsbach 
Eintracht Haiger — VfR Bürstadt 
SV Mörienbach — SC Neukirchen 
SG Höchst — Kickers Ottenbach 
FSC Lohfelden — Rot-Weiss Frankfurt 
Rot-Weiß Walldoil — Borussia Fulda 

11:0 
0:2 
1:1 
2:0 
1:1 
0:4 
0:0 
2:0 
2:0 

31 18 10 3 66:33 46:16 
30 17 7 6 59:38 41:19 
30 16 8 6 54:30 40:20 
31 14 12 5 64:39 40:22 
31 15 9 7 52:37 39:23 
31 12 8 11 52:47 32:30 
31 12 8 11 37 42 32:30 
30 12 7 11 55.47 31:29 
31 9 12 10 36:50 30:32 
31 10 9 12 54:53 29:33 
31 9 11 11 39:39 29:33 
30 8 11 11 37:45 27:33 
31 9 9 13 57:53 27:35 
31 7 12 12 43:54 26:36 
31 7 10 14 33:43 24:38 
31 6 9 16 36:65 21:41 
31 7 6 18 36:61 20:42 
31 9 2 20 49:83 20:42 

Am DIsntUg (26. April, 20 Uhr) «pialan: Kickers Ottenbacti ■ Hessen Kassel 
(Bieberer Berg) ■ Mittwoch (27. April, 18.15 Uhr): SG Egelsbach • Eintracht Hai- 
ger (Berliner Platz) 

Am nichttan Freitag (29. April, 20 Uhr) iplelan: Kickers Onentwch - SV 
Darmttadt 98 (Blabarar Barg). 19 Uhr: FSV Frankfurt ■ SV Wehen -19.30 Uhr: 
SV Wiesbaden - SV Mörlenbach - Samstag (30. April, 15.30 Uhr): Borussia Fulda 
- SG Höchst. VfR Burstadt • FV Bad Vilbel. SO Neukirchen • Eintracht Haiger ■ 
Sonntag (1. Mal. 15 Uhr): Rot-Walss Frankfurt - SQ Egalsbach, Flot-Weiß Wall- 
dorf - Hessen Kassel. Eintracht Frankfurt Amal ■ FSC Lohfelden 

FSV Frankfurt 
SG Egelsbach 
Kickers Offenbach 
SV Wehen 
Rot-Weiss Frankfurt 
FV Bad Vilbel 
SV Darmstadt 98 

8 Hessen Kassel 
9 SV Wiesbaden 

10 Borussia Fulda 
11 Eintr. Frankfurt A. 
12 Eintracht Haiger 
13 SC Neukirchen 
14 SV Mörlenbach 
15 VfR Bürstadt 
16 SG Höchst 
17 FSC Lohfelden 
18 Rot-Weiß Walldorf 
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Katrin Rollwage geliörte auch In den Qualifikationsspielen zu den Lel- 
stungsträgerlnnen der „Glraffen"-Damen. Foto: Weinen 

Nina Gerdes zeigte sich auch gegen Heldelberg In bestechender Verfas- 
sung und trug entscheidend zu den beiden Siegen und dem damit verbun- 
denen Aufstieg in die 2. Bundellga bei. Foto: Weinert 

Basketballdamen in der 2. Bundesliga 

Zwei Siege gegen Heidelberger SC in zwei Tkgen brachten den Aufstieg 
l.iinKvn Am vcrKangrncn 

Woclionond«- >>m(^ os zwischen 
den Hii.skotball-namon dos TV 
Lan>^«'n und dc\s lleidellMM-Rer SC 
um (Ion Aufstiof^ in dio zwoito Li- 
na. In dof Serie ..best of thiw" 
kdiinten sieh die I-an^enerinnen 
in zwei Spielen behaupten. Nach 
dem deiitiiehen (H5:2()) vom 
Freitag abend vor 250 /uschau- 
ern (.^ab es am Sonnlan einen 

(,'i2:HI))-Krf()lH in Hoidel- 
bei« 

Im ersten Spiel startete die 
Mannschaft des TV l,annen kon- 
zentriert, und Sandra Kojic 
machte ihre ersten beiden Kor- 
berfolHe zur 4:2-Kilhrunj!. Im 
Anschlull lief das Spiel ausj^ef^li- 
chen bis zur fünften Minute mit 
dem /wischenstand 8:i). Dann je- 
doch wurden mit der agfjressiven 
Verteidinunf* die ersten Ballge- 
winne erzielt, und innerhalb von 
zwei Minuten erhöhten die P'lil- 
(•elspielerinnen Ulrike Keim, Ni- 
na und Silke Heger auf Iii:!). In 
der Folgezeit konnte der Vor- 
sprung gehalten werden. Katrin 
Kolwage nahm durch ihre gute 
Verteidigung die sonst beim HSC 
Uberragende Cenlerspielcrin An- 
ke Huchauer aus dem Spiel, so 
daU ihr in den vierzig Spielminu- 
ten nur neun Punkte gelangen. 
Ulrike Keim wurde nach dem 
Spiel als ..ilie dritte Heger" be- 
zeichnet, weil sie ebenso wie die 
/Avillinge einen enormen Druck 
in der Verteidigung machte und 
sich auf jeden Ball warf. Für sie 
war es das beste Saisonspiel und 
d.is in einem so wichtigen dazu. 
Nach 14 Minuten erzielte Nina 
Heger mit einem ,,Dreier" die 
27:22-Kührung. Bis zur Halbzeit 
wurde durch die Verteidigung 
nur noch vier Punkte des Gastes 
zugelassen unil deren acht aus 
den eigenen Angriffen erzielt. 
Mit der höchsten Führung (35:26) 
in der ersten Halbzeit ging es in 
die verdiente Pause. 

Nach der Unterbrechung stell- 
ten Ulrike Keim und Nina Heger 
.sofort ilurch Korberfolge klar, 
dalJ die Langener Damen an die- 

sem Abend gewinnen wollten. 
Der Vor.sprung blieb in den 
nächsten Minuten in einer Höhe 
von immer zehn Punkten. Nach 
dem 48::i7-Zwischonsland (31.) 
gab es einen kleinen Bruch im 
Angriffsspiel dadurch, daß der 
Ball nicht mehr zu den Flügel- 
spielerinnen gepaßt werden 
konnte. Die Heidelbergerinnen 
schafften es, auf 48:42 heranzu- 
kommen. Nun kam aber eine .sehr 
gute Phase iin Spiel von Silke 
Heger, Immer wieder zog sie an 
ihrer Gegenspielerin vorbei zum 
Korb, und die Heidelbergerinnen 
mußten aushelfen. Silke behielt 
eine gute Übersicht und bediente 
ihre Mitspielerinnen mit traum- 
haften Piissen, die diese zu einfa- 
chen Körben nutzten. Beim 
Spielstand von 61:4.1 (36.) war 
das Spiel schon entschieden, 
aber die Langenerinnen machten 
bis zum Schlußpfiff Druck und 
erarbeiteten sich weitere Ballge- 
winne. Mit schönem Spiel konn- 
ten diese dann zum 69:49-End- 
stand verwertet worden. Alle Zu- 
schauer in der Halle waren sich 
einig darüber, ein sehr gutes Da- 
menspiel gesehen zu haben. 

Erstes Spiel gegen Heidelberg: 
Mia Chiparus (7), Nina Hoger 
(16), Silke (11), Helga Neumann 
(4), Katrin Rolwage (7), Nina 
Gerdes. Sandra Kojic (U). Anno 
Kelzenberg, Ulrike Keim (13). 

Mit dem zweiten Finalspiel am 
Sonntag krönton die Spielerin- 
nen eine gute Saison, und die Ju- 
gendspiolerinnen bedankten sich 
auf diese Weise auch bei Silke 
Dietrich für die jahrelange Auf- 
bauarbeit. Der Aufstieg in die 
zwoite Bundosliga wurde von der 
Mannschaft mit dem besten Cha- 
rakter und dem größton Sioges- 
willon geschafft. 

Wie schon im Hinspiel lagen 
die ..Giraffcn"-Damen 0:2 hin- 
ten, aber in der dritten Minute 
wurde mit dem ersten ..Dreier" 
von Nina Heger mit 5:2 die Füh- 
rung übernommen. In der Folge- 
zeit wurde festgestellt, daß Hei- 

delberg das Ziehen zum Korb 
verhindern wollte. Dadurch 
mußten sich die Angriffsaktio- 
nen der Langenerinnen auf das 
Werfen von außen oder Cente- 
ranspiel vorlagern. Die Centerin- 
nen wurden jedoch gut vertei- 
digt, und erst in der siebton Mi- 
nute erzielte Katrin Rollwago ei- 
nen Korb zum 10:8. Nach zwölf 
Minuten stand es 19:16, und die 
Ladehemmung bei den Flügel- 
und Aufbauspielerinnen zeigte 
sich in den nächsten Minuten. Da 
auch kaum Anspiele nach innen 
möglich waren, mußte ein 21:27- 
Rückstand in der 15. Minute hin- 
genommen worden. Zwar konnte 
Sandra Kojic auf 23:27 verkür- 
zen, aber dann mußte sie mit vier 
Fouls vorsorglich vom Feld. Der 
Heidelberger Trainer witterte ei- 
ne Chance. Kondition zu sparen, 
und machte den Fehler, auf Zo- 
nenverteidigung umzustellen. 
Nach dem größten Rückstand 
von 23:30 läuteten Ballgewinne 
in der jetzt wieder stabilen Ver- 
teidigung die Aufholjagd ein. 
Zwar gelangen keine Korberfol- 
ge aus Schnellangriffon, aber mit 
gutem Spiel gegen die Zone wur- 
den von den Heger-Schwestern 
drei,,Dreier" erzielt. Zwei weite- 
re Körbe von Silke Heger und 
Katrin Rollwage brachten mit 
der L3:2-Serie die 36:32-Halb- 
zeitführung. 

Nach dem Seitenwechsel muß- 
te erneut eine erfolglose Phase im 
Angriff verkraftet werden. Nach 
sechs Minuten der zweiton Halb- 
zeit war noch kein Langener 
Korberfolg registriert. Aber 
durch gute Verteidigung betrug 
der Rückstand nur drei Punkte. 
Jetzt kam die Zeit von Nina Ger- 
des. die im zweiten Spielab- 
schnitt neun ihrer elf Punkte er- 
zielte. und zudem eine gute Ver- 
teidigungsleistung brachte. Beim 
42:42 in der achten Mintue war 
der Anschluß geschafft, und die 
Einwechslung von Sandra Kojic 
brachte Sicherheit in das Spiel. 
In den nächsten Minuten konnte 
eine Fünf-Punkte-Führung 

(51:46, 31.) erspielt werden, aber 
durch interessante Schiedsrich- 
terentscheidungen mußten nach- 
einander Sandra Kojic (32.). Mia 
Chiparus und Nina Heger mit 
fünf Fouls im Minutonrhythmus 
ausscheiden. Mit dem Ausschei- 
den von Mia Chiparus und dem 
Wissen um die Gefährdung drei- 
er weiterer Spielerinnen wurde 
die Verteidigung auf Zone umge- 
stellt. Mit dieser Aktion wurden 
die eigenen Spielerinnen ge- 
schützt, und Heidelberg vor Pror 
bleme gestellt. Die gegneri.schen 
Spielerinnen waren zu müde, um 
von außen ihre Schüsse zu tref- 
fen. Da jetzt auch die Vorteidi- 
gungsrobounds geholt wurden, 
konnte die 56:54-Führung (35.) 
auf 61:54 (37.) ausgebaut werden. 

In dieser Phase gab es wieder 
die zweite Stärke der Langen- 
erinnen zu sehen, denn zwei Kor- 
berfolge resultierten aus Schnel- 
langriffon. Keine weitere Spiel- 
erin schied aus, obwohl mit Ka- 
trin Rollwage, Helga Neumann 
und Nina Gerdes drei Spielerin- 
nen mit vier Fouls auf dem Feld 
waren. Nach dem Fünf-Punkte- 
Rückstand sah Heidelberg seine 
Möglichkeit im Foulen, um über 
verworfene Freiwürfe in Ballbe- 
sitz zu kommen. Die Langener 
Damen brachten aber immer 
mindestens einen Freiwurf im 
Korb unter und lagen in der 39. 
Minute mit 67:58 vorne. In der 
letzten Minute konnte die Füh- 
rung über die Zeit gebracht wer- 
den. Nach dem Schlußpfiff lagen 
sich Spielerinnen, Trainer, 
Freunde. Eltern und Fans in den 
Armen, denn der Durchmarsch 
in die zweite Liga war geschafft. 
Auch die Anrufe bei Silke Diet- 
rich sorgten wie der Sieg bei den 
Spielerinnen für Freudentränen. 

In Heidelberg spielten: Mia 
Chiparus (2). Nina Heger (10), 
Silke Heger (17), Helga Neumann 
(5), Katrin Rollwage (10). Nina 
Gerdes (11). Sandra Kojic (9), 
Anne Kelzenberg (2), Ulrike 
Keim (1). 

Wir wollen, daB Sie 
skher leben. 

Ihre Polizei. 

rSVDtMichenruin 23 6 15 2 42.34 27 19 
eSCSleintMrg 24 9 9 6 49'44 27 21 
9FT0tienad 23 9 7 7 42 39 2521 

lODJKEidMOtlenbacli 24 S 13 6 41 43 2325 
11 Rol-WeinOKwibacti 23 7 7 9 48:51 21:25 
12 TG Sprendlingen 23 8 4 11 39 54 2026 
13SpNeti-lsentxjigll 23 5 4 14 43 57 14 32 
14 TSC Neu-Isenburg 23 4 4 (5 36:71 1234 
15 SKQ Sprendlingen 23 I 6 1 6 32.61 836 

Am nichstan Sonntag (1. Mal. 15 Uhr) 
aplalan: SSQ Langen ■ DJK Elche Olfen- 
bach. SKG Sprendlingen ■ Hellas Offen- 
bach. SC Buchschlag - Rol-Welfl Offen 
bach, VfB Offenbach ■ FT Oberrad. TSG 
Neu-Isenburg - SV Dreieichenhain. TO 
Sprendlingen ■ Türltgücü Dietzenbach. SG 
Dietzenbach • Spvgg. Neu-Isenburg l< 
Spielfrei: SC Steinbera. 
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Haides 

Humana ZFoige- * milch 

SCHLECKER 

senkt die 

Tempo 
Taschentücher 
24 X 10 
Stück 

S" 099 
25 Tücher ■■■ 
Bess 
Toilenenpapier 
12x248 
Blatt, 
2-lagig 

Moltex/Moltex Öko 
Höschenwindeln 

Doppelsparpack je 

19?« 

Vita 

Buerlecithin 
1000 ml 

26.»» 

Guhl Shampoo / 

Spülung 
100 ml 
je 

ilnrn° 2,99 

Ihampoo Q 99 
250 ml je ■ 
Performance Energance 
Pflege Shampoo für 
dauergewelltes Haar 
250 ml 
Sprungkraft 
Balsam 
200 ml je 

Btend-a-med 
Anti-Belag 3 

Zahncreme 

V* 

Humana 2 

Folgemilcli 

miGINSCNG 
WC Ente 

Whiskas 

SCHLECKER 

■i-SKIP 

...einstaiftes 

Team für Europa 
Skip Basiswasclimittel 

2,3 kg 

9?» 

Skip Wasser- 
enthärter 250 g 

Skip Flecken- 
salz 400 g 

Fewa 
Supra 
1,2 kg 

WC Frisch 
750 ml je 

Wilkinson 
Shamtu Shampoo 

W V I I (\l I I I _ - ^ Ar\n I ■ 
Rasiercreme 1 49 O AQ 
100ml billiger I ■ billiger iUm 

SshTve egg „ 
mmiie hilliger Um 029 

Piz Buin Sonnen- 
milch ^ — A« 
Lichtschutz- 1 c yy 
faktor 6 400 ml 

Bübchen Creme 
Smild Creme AQ 
150 ml je * 

Gammon Deo Spray 
150 ml nn 
Body Shampoo ^ gg 
250 ml je 

Agfa XRG 100 
Kleinbildfarbfilm 
24 + 3 Aufnahmen ^ QQ 
Duo Pack " " 

ju mi A aa 

bilfiger 3« 

Haarentfernungs-Creme Sun Progress Beiniger 

Alle Artikel mit dem Zeichen billiger sind DAUERTIEFPREISE! 

15.» 
me 

3^ 
Spra) 

Z! 

Im 

6.' 
Onko 
festlich / 
naturmild 
500 g 
Vac.Pack. je 

6« 

„Dritte" des TTC muß 

nach 5:9-Niederlage 

um Vizetitel bangen 

Unerwartete Schlappe für die Langener 
Langen (hk) — In der Tisch- 

tonnis-Bpzirksklus.se Nordost 
der Herren verlor die dritte 
Mannschaft dos TTC I.,angen 
beim Tabollenfünften Blau- 
Gelb Darmstadt II überra- 
schend mit 5:9 und muß um 
die Vizemoisterschaft bangen. 
Nach einer 2:1-Führung in 
den Doppeln durch Siege von 
Löbig/Reichort und Sander/ 
Krusche hatte die TTC-Dritte 
vor allen Dingen im vorderen 
Paarkreuz wenig zu bestellen. 
Hier mußten Robert Löbig 
und Winfried Reichert alle 
vier Einzel abgeben, wenn 
auch einige Sätze sehr knapp 
ausgingen. So verlor Robert 
Löbig das erste Einzel gegen 
Kritz mit jeweils 20:22 in zwei 
Sätzen. In starker Form stell- 
te sich Winfried Klopper vor. 
der beide Spiele nach Hause 
brachte und hierdurch die 
Partie noch offen hielt. Her- 
bert Krusche steuerte noch ei- 
nen Zähler bei, doch Hartmut 
Sander und Hans Sehring 
konnten keinen Punkt gutma- 
chen, so daß am Ende die 5:9- 
Niederlage perfekt war. 

Die Damenmannschaft 
konnte nach einigen erfolglo- 
sen Wochen wieder einen Sieg 
feiem. Mit 8:2 fiel dieser ge- 
gen den TTC Kimbach sehr 
überzeugend aus. Gisela 
Waschke (2). Heidi Staubach 
(2), Eva Schlichtmann (2) und 
Rosemarie Mehnert (1) ver- 
buchten dabei die TTC-Zäh- 
1er. Im Doppel waren zu Be- 

ginn Mehnert/Waschke sieg- 
reich. Man hatte die Gäste aus 
dem Odenwald gut im Griff, 
so daß der Sieg auch in dieser 
Höhe in Ordnung geht. 

Beim Tabellenzweiten DJK 
Ober-Roden III gab es einige 
Tage später die erwartete 4:8- 
Niederlage für die TTC-Da- 
men. Dabei imponierte Rose- 
marie Mehnert mit drei Ein- 
zelsiegen, so daß sie an diesem 
Abend ungeschlagen blieb. 
Den vierten TTC-Zähler hatte 
Heidi Staubach besorgt. In 
der Bezirksklasse rangieren 
die TTC-Damen auf dem 
neunten Tabellenplatz. 

Die vierte Herrenmann- 
schaft kassierte an eigenen 
Platten gegen die SG Arheil- 
gen IV eine 7:9-Niederlage. 
Dies stand gewiß nicht in den 
Kalkulationen der TTC-Vier- 
ten, die sich aber gegen die 
gut aufgelegten Gäste sehr 
schwer tat. Nur Norbert De- 
gen und Volker Schinz konn- 
ten vollends überzeugen. Sie 
gewannen ihre Einzel sicher 
und markierten vier der sie- 
ben TTC-Zähler. Die weiteren 
Zähler fielen durch Bastian 
Armer (1), Robert Gärtner (1) 
und Kitzmann/Schinz (1) im 
Doppel. In den Einzeln gingen 
Peter Kitzmann und Thomas 
Hujer leer aus. Kitzmann/ 
Schinz verloren das Schluß- 
doppel mit 14:21 im dritten 
Satz und verpaßten somit das 
mögliche Unentschieden. 

KreisllgaB Offenbach West 
TuS Zeppelinheim — Türk FV DreiBCh 01 
TV DreieichMitiain — FC &et)er 21 
SC 07 Burgel — Sportlr Oltenbach 4 2 
DB Neu-Isenburg — Espanol ONmbacri 2 0 
eiau-GdtJ OflenbacM - OJK Spana Burgel 4 t 
Wacker Otlenbach - Wiking Otlenöacti 2 2 
HFC Burgel — Porlugites Oftenbach 1 3 

t EspanolOltenbach 23 19 2 2 77 19 40 6 
2FCBiebef 23 12 7 4 65 32 31 15 
3 TV DreieicOenhain 23 14 3 6 57 26 3115 
4 TuSZeppelintieim 23 14 2 7 5921 30 16 
5 Wiking Ollenbacb 23 1 2 5 6 54 37 29 17 
6SC07Burgel 23 12 4 7 56 33 28 16 
7 DB Neu-Isenburg 22 9 7 6 38 37 25 19 
e Blau-Gelb Oflenbacri 23 11 2 10 4640 24 22 
9Turk.FV0reieicti 23 9 4 10 45 56 2224 

tO WackerOlfenbacn 23 7 3 13 5351 1729 
II DJK Spana Burgel 22 6 3 13 47 64 15 29 
l2Spoi1tr.OKenbach 23 6 3 14 44 60 15 31 
13 PonuoueiOfienbacti 23 3 4 16 2770 1036 
14HFCSürg<l 23 0 3 20 15 139 3,43 

Am Dienstag (26. April. 18.30 Uhr) 
spielen: DJK Sparta Bürgel - Don Bosco 
Neu-Isenburg. 

Am nächsten Samstag (30. April, 15 
Uhr spielen: Wacker Ottenbach • TV Drei- 
eichenhain. SG Wiking Ottenbach - TuS 
Zeppelinheim. -16 Uhr; Türk. FV Dreieich - 
SC 07 Bürgel. - Sonntag (1. Mal, 15 Uhr): 
DJK Sparta Bürgel - FC Bieber. Espanol 
Ottenbach - Blau-Gelb Ottenbach. Porlu- 
gues Ottenbach • Don Bosco Neu-Isen- 
burg. Sportfreunde Ottenbach - HFC Bür- 
gel 

SPOBTPOLITIK: Prof. Man- 
fred Thieß aus Jena, stasibelaste- 
ter Präsident des Landessport- 
bundes (LSB) Thüringen, ist ge- 
stern auf Druck der eigenen Rei- 
hen zurückgetreten. 

„Giraffen" überzeugten im Saisonfinale 

FC Baunach wurde in der Sehring-Halle deutlich mit 113:80 bezwungen 
Langen -- Am letzten Spieltag 

sind in der zweiten Basketball- 
Bundesliga auch die Entschei- 
dungen ul>er Auf- und .Abstieg 
gefallen. In emem Herzschlag- 
Finale sicherte sich der Außen- 
seiter SV Oberelchingen mit ei- 
nem 84;82-Heimerfolg liber den 
SV Tubingen die Meisterschaft 
und damit den Sprung in die er- 
ste Liga. Nachdem aus der Elite- 
liga niemand in die zweite Liga 
Süd absteigt — sowohl Hannover 
wie auch Braunschweig spielen 
im Norden ~ mußte auch nur ein 
Team die Liga verlassen. Dies ist 
der TSV Breitengüßbach. der das 
alles entscheidende Duell in 
Kreiburg mit ,'>4:6;) verlor. Jen- 
seits von Gut und Böse waren be- 
reits seit langer Zeit die ..Giraf- 
fen". die in einem unterhalts- 
amen Spiel den Tabellendritten 
KC Baunach auch in dieser Höhe 
verdient mit 113:80 besiegten 

und in der Abschlußtatjelle Rang 
fünf belegen Zufrieden kann 
man damit im Lager des TVL 
nicht sein, doch in einer an Que- 
relen bislang einzigartigen Sai- 
son war wohl nicht mehr drin. 
Jetzt gilt es fUr die Verantwortli- 
chen. für die kommende Spielzeit 
eine starke Mannschaft zusam- 
menzustellen. die dann wieder an 
bessere Zeiten anknüpfen soll. 

Mit nur .sieben Akteui-en und 
ohne ihren etatmäßigen Coach 
traten die Baunacher am vergan- 
genen Samstag aliend in der Ge- 
org-Sehring-Halle an. Denoch 
schien vor allem ihr Amerikaner 
Mickens viel Ehrgeiz mitge- 
bracht zu haben, denn mit einem 
spektakulären Dunking und ei- 
nem ..Dreier" machte er gleich 
nachhaltig auf sich aufmerksam. 
Damit aber hatten die CJäste im 
allgemeinen und ihr US-Boy im 
besonderen ihr Pulver verschos- 

von nun an regierten 
die ..Giraffen" Eine 

sen. denn 
nur noch 
beweglichu Verteidigung zwang 
die Baunacher immer wieder zu 
Ballverlusten oder Würfen aus 
schlechten Positioni n und vor al- 
lem der einsatzfreudige Krank 
Sillmon .sowie Rainer Greunke. 
der wie auch Mark Nees (studiert 
in der kommenden Saison in den 
USA) und BeiTid Neumann (zu- 
sammen mit Gi-eunke in der 
zweiten Mannschaft des TVL) 
sein Abschiedsspiel gab. holten 
sich die Rebounds. Im Angriff 
wurde mit viel Witz kombiniert 
und immer wieder der am gün- 
stigsten stehende Akteur gefun- 
den Wenn dann wirklich einmal 
ein Wurf das Ziel verfehlte, dann 
waren die Langener Center zur 
Stelle und hatten auch unter dem 
gegnerischen Korb deutliche 
Vorteile beim Rebound. So setzte 
sich der TLV nach dem 10:9 

schnell über 1!0:S) und iH lti bis 
auf 4."i Iii in der Iti Minute ab. 
obwohl Coach Jürgen Harth be- 
reits in der ersten S|iielhalfle alle 
.seine .Vkteure einwechselte 
Deutliche Fortschritte ließ dabei 
der lange Boris Beek erkennen, 
der mit einigen schonen .-Xklio- 
nen andeulete. daß mit ihm in der 
Zükunfl ni>eh zu rechnen sein 
wird. Beim Pau.senstand von 
.'i!t:;^0 war die Partie natiirlieh 
langst entschieden 

Auch nach diMii Wechsel waren 
die ..Ciiraffen" die überlegene 
Mannschaft, wenngleich sieh 
dies im Ergebnis nicht mehr so 
deutlich niederschlug. In der De- 
fensive wurde nicht mehr .so in- 
tensiv gearbeitet wie zuvor, so 
daß auch die Gaste- immer wieder 
zu Korberfolg(>n kamen. Im An- 
griff dagegen wurde weiterhin 
.schön kombiniert, manchmal .so- 
gar etwas zu viel, .so daß nicht al- 
le Cielegenheiten in l'unkte uni- 
gewanclelt werden konnten. 
Dennoch wurde der Vorsprung 
noch au.sgebaut und betrug in 
der Tl. Minute beim ilLfiH sage 
und schreibe Punkte. Jogi 
Harth wechselte nach wie vor 
fleißig ein und aus und gab damit 
allen Akteuren Gelegenheil, sich 
auch als erfolgreiche Korbsehüt- 
zen auf dem Spielberichtsbogen 
eintragen zu lassen. Den einhun- 
dertsten Punkt erzielte dann Rai- 
ner Greunke in der :)li. Minute, 
und mit einer schonen Aktion 
setzte dann Boris Beck den 
Schlußpunkt zum 11H:80. 

Frank Sllmon lieferte auch gegen Baunach wieder ein großes Spiel. 
Foto: Weinen 

Bronze für Eric Wedel 

Übei-zeugende Leistung bei den „Deutschen" 
Lungen Bei den deutschen 

Ciewichtheber-Meisterschaften 
der Junioren waren mit Eric We- 
gel und CiiintiM-Ter.schanski zwei 
Athleten des KSV Langen am 
Start. In der Gewichtsklasse bis 
H;t Kilogramm bot Eric Wegel ei- 
ne starke Leistung. Im Reißen 
verbesserte er seine [»-rsönliche 
Besteleistung um 7,r) auf 127..') 
Kilogramm und brachte im Sto- 
ßen UiO Kilogramm zur Hoch- 
strecke. Mit diesem Ergebnis si- 

cherte sich der liljährige die 
Bronzemedaille. In der Kla.sse bis 
1)4 Kilogramm ging Günter Ter- 
schanksi an die Hantel. Mit mehr 
als 20 Hebern hatte diese Ge- 
wichtsklasse das größte Teilneh- 
merfeld dieser Veranstaltung. 
Mit fünf gültigen Vesuchen und 
8,') Kilogramm iiri Reißen sowie 
110 Kilogramm im Stoßen beleg- 
te er am Ende einen achtbaren 
zehnten Platz. 

In dieser Aufstellung wird man das „Glraffen"-Team nicht mehr sehen. Nach Abschluß der Punktrunde werden 
einige Spieler nicht mehr zur Verfügung stehen. poto: Weinen 

Für den TVL spielten: Pascal 
Roller (()), Carsten Heinichen 
(12). Rainer Greunke (H), Thomas 
Krull (10), Bernd Neumann (Ii), 
Norbert Schiebelhut (Ki), Mark 
Nees (8), Robert Wintermantel 
(18). Frank Sillmon (2:i), Boris 
Beck (8). 
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Mit Stein zum Klassenerhalt? 

Ein wichtiger l:0-Erfolg des FC Langen bei Ans Offenbach 
l.anKcn (npp) - Sensation im 

()l fi'iih.irhcr Kullbiill-Krcis L'li 
Stein, Hundcslina- 
TiiiAviirt von Kintrachl Krankurt. 
li .iinirrt bis zum Saisoncncli- den 
FC Landen, drn Tabcllcnfunf- 
/c linti'ti der Fiillball-Hrzirkslii^a 
(tffrnliacli 

1 )i'i itlljahrinc Stein, der insKe- 
^.iml 4,'i2 Hundi\sliRaspiele atisol- 
vierle, (i A-I,andrrspiele bestritt 
und vor zwei Wochen nemeinsam 

BezlrksHga Offenbach 
.Poirw'f ■■ FCOfe^ma' 0 3 

, "0 ■ (ta-" - Scvgg We^s» 'Cw i \ 
i TjfV SV Nw-tsenbu'g 10 , A' I 0"e''tl«f - fC Ungei 0 1 

-■ Spvm h t} s. - «f. r. _ ßsC 99 one^tach 11 
. Pv 06 SccendHigen 1 2 

" "-s Otie'ishause^. - TSG MiinUrigftfi 2 3 
D-rMc^ - KV MjMiKim 04 

■-rv-jg «(-»«'ct-en 27 » 4 3 90 26 44 10 
26 18 5 3 72 27 4111 ■27 15 5 7 57 40 3519 

i •svHMf-.;:a:r,fri 27 15 4 8 72 45 34 20 
i| 27 ,3 7 7 6935 332, 

■ ■ ;;G;ve"ta.p 27 13 6 8 5542 3222 
, 26 10 9 7 35 28 29 23 

- ■ .Ml-''9(." 27 10 7 10 37 45 2727 
•' V l« 5o'e"(li'r.gen 27 8 1 0 9 3948 26 28 

' 27 10 6 11 43 56 2628 
K e.n Auheim 27 5 13 9 3645 2331 
SVNc.! KenIXi'g 27 9 4 14 44 47 22 32 

' • Dieies-emii 27 9 3 15 53 59 21 33 
'4 Sv/p^^juser- 27 6 9 12 4352 2133 

iCi.i'.Qon 27 7 6 14 44 52 20 34 
if ßSC*)0«ontMC" 27 6 8 13 35 57 2034 
'' 1 ■ >0-, Ot^nsnausen 27 7 6 14 53 80 20 34 
I-■ .. 'SCOne'tia» 27 3 4 20 19 112 1044 

Am Mittwoch (2/, April, 18 Uhr) sple- 
iDn: 1 C Otlenlh.ll Kickers Obertshausen. 
SO Hcisenhohe ■ SG Golienhain. Spvgg 
t)i('teshoim II - DSC 99 Ottenbach. Kickers- 
Viktoria Muhltieim FV 06 Sprendlingen. 
FC L.Ingen Alemannia Klein-Auheim. TSG 
M,iintlingen - Gemaa Tempelsee. Türk SV 
Neu Isenburg Türk SC Ottenbach. 
Spvgg Woiskirchen - Ans Ottenbach. TSV 
HiHisensIamm - SV Sellhausen 

Am nächsten Sonntag (I. Mal, 15 Uhr) 
spielen: Türk SV Neu-Isenburg - Kickers 
Obertstiausen. Spvgg Weiskirchen - SG 
Got/onhain. FC OttenIhal - TSV Heusen- 
st.imrn. BSC 99 Ottenbach - FV 06 Sprend- 
lingen. Spvgg Dieteshneim II - Alomatmia 
Klein-Auheim. Kickers-Viktona Muhlheim - 
Gemaa Tempelsee. FC Langen ■ Türk SC 
Ottenbach. TSG Maintlingen - Ans Otten- 
b.ich. SG Hosenhohe ■ SV Sellhausen 

mit Trainer Klaus Topiuiinller 
sein Kn^anement bei der Frank- 
furter F.intracht nach internen 
Diffi-n-n/en beenden muliti'. l)it- 
tet seine Akteure am heutigen 
DlenstaH, IH.'iO Uhr, erstmals 
zum Training im Waidstadion 
Oberlinden Seine I'reniiere als 
Trainer in einem I'iinktspii'l fei 
ert Uli .Stein bereits atn Mitt- 
woch, III Uhr. im Heimspiel di's 
FC I.an^en neuen Alemannia 
Klein-Auheim 

,,Wir hoffen, daß wir durch die 
Verpflichtung von Uli Stein als 
Trainer den Klassenerhall si- 
chern können", sa^te Koland 
Ciotz, stellvertretender Vorsit- 
zendi'r des FCI,, vor den letzten 
sieben Saisonspielen Und wie 
kann ein Hezirkslinist einen 
Mann wie Uli Stein finanzieren' 
.,I)as war überhaupt k<"in Pro- 
blem", meinte (!otz, ..Uli Stein 
war nai h unserer Anfrage zu die- 
ser Au fj^abe sofort bereit und hat 
keine utopischen Forderun^jen 
gestellt". 

Für Stein, der ganz in der Nahe 
vom LaiiHener Stadion wohnt, 
schon einijje Male auf dem 
Sportplatz des FCI, als /us<'hau- 
er K("Sichtet wurde und Uber 
Kontakte zur Soma des FCI. zu 
siMiiem neuen ...lob" kam, ist der 
FC l.anf^en die <'rsle Trainersla- 
tion. Steins VornanKer, Karl- 
lleinz Werner, wurde nach Ver- 
einsanf^abi'n von seiner Aufgabe 
zunächst ..freigi-stellt" 

Angesichts dieser Meldung ge- 
rat der wichtige l:()-.Sieg des FC 
Langen am 1!7. Spieltag der FuU- 
ball-Hezirksliga Offenbach beim 

RADSI'ORT: Der ilanische 
Profi Holf Sören.sen feiert am 1 
Mai beim Hennen ..Hund um den 
llenninger 'l\irm" sein Come- 
back. DerCiewinner von Lilttich- 
Hastogne-Liittich Iii!).'! war nach 
einem Schlü.sselbeinbruch länge- 
re Zeit außer (lefecht. 

SV Alis Offenbach, der noch oh- 
ne -Stein stattfand, fast in Vei*- 
gessenheit Oie ..Rot-Weißen" 
haben sich mit diesem Krfolg auf 
den 1.1 Tabellenplatz vorge.scho- 
ben. .Stefan .Seibel war es. iler mit 
seinem Torjagerinstinkt dem 
kampferisch starken FCI. tlie 
beiden Punkte sicherte. F.inen 
I.atti'n.schuß vim Oliver Freisens 
beforderte Seibel in der 40 Mi- 
nute reaktionsschnell Uber die 
Torlinie des SV Ans. In der 
Schlußpha.se vergaben die Lan- 
gener wieder zahlreiche Konter- 
chancen. so daß bis zum Knde um 
den verdienten Sieg gezittert 
werden mußte 

FC" Langon: Schlapp; Müller. 
Pietrowski. Hockstein, Acker- 
mann, Hauer, F'rei.sens, Ilerr- 
mann, Seibel, Markus Clroh- 
mann. Kolodziej (.lentsch, 
Krahn) -Reserven fiir den FC 
I.angen gt'wertet. 

Bezirksliga Darmstadt West 
Eirtf Russeisheim - GW Oarmsia(Ji 
SVSl Stephan--SV Ktein Gefau 
TSVNiede' RafPstad! - flW Darmsiadi 
SG Modau - SKV Weiiefsta« 
SV Ershausen - SSG Darmstadt 
SG Egeisöacti ii - SG ArneiJgen 
SV Nauheim - SKV Buttelborn 
1 Emir RusseJshetm 
2 SV St Stephan 
3 TSVNie<JerRamsta(Jt 
4 SG Arhertgen 
5 SSG Darmstadt 
6 flW Damistadt 
7 SKVBülteibOfn 
8 SG Modau 
9 SV Erzhausen 

lOSGEgeisüachli 
11 SVKlein-Gerau 
12 GW Darmstadt 
13 SV Nauheim 
14 SKVWaterstadt 

23 14 6 
23 13 5 
23 12 S 
22 10 8 
23 6 9 
23 6 12 

6 6 
5 9 
6 8 
4 11 
7 10 

23 3 10 10 
23 5 5 13 
23 2 6 15 

49 26 34 12 
4733 31 15 
56 35 29 17 
3522 28 16 
4ti?b 2521 
54 4 6 24 22 
4238 2422 
4344 2323 
36 38 22 22 
45 66 20 26 
3549 1927 
2650 1630 
3645 15 31 
24 51 t036 

Am nAchsten Sonntag (1. Mai, 15 Uhr) 
spielen: Grun-Woiß Darmstadt - SG 
Egelsbach II. DJK/SSG Darmstadt - SV 
Nauheim. SV Klein-Gerau - SG Modau. SG 
Arheilgen • SV St. Stephan. Rot-Weiß 
Darmstadt • Eintracht Russelsheim. SKV 
Buttelborn - TSV Nieder-Ramsladt. SV 
Wolterstadl • SV Erzhausen 

Im Endspurt vergab die SGE 

zahlreiche gute Tbrchancen 

Reserve der SG Egelsbach unterlag gegen Arheilgen mit 1:2 (0:2) 
EBcIsbiich (loo) - Die Reserve 

der SG Egelsbach verlor ihr 
Punktspiel in der Darmstädtor 
Fußball-Bezirksliga West gegen 
die SG Arheilgen mit 1:2 (0:1) 
und ist damit noch nicht endgül- 
tig vor der Abstiegsrelegation ge- 
rettet. SGK-Trainer Hubertus 
Baumert hatte vor dem Spiel ei- 
nige Personalprobleme, vor al- 
lem iiTi Slurm haperte es. Mit Sa- 
scha Inerle (Bandei-verletzung). 
Sebastian Rogora (Meniskusvor- 
letzung) und Frank Würzburger 
(Magenverstimmung) fielen 
gleich drei Stürmer aus. 

Die SGE hatte zwar im ersten 
Abschnitt mehr vom Spiel. Tor- 

chancen blieben jedoch auf bei- 
den Seiten Mangelware. Die Gä- 
ste kamen zweimal gefährlich 
vor das Egelsbacher Tor und 
führten nach einem Doppcl- 
schlag (30.. 35.) zur Pause mit 
2:0, Nach dem Seilenwechsel be- 
orderte Trainer Baumert seinen 
Libero Peter Settel in die Spitze, 
um für mehr Druck im Angriffs- 
spiel zu sorgen. In der 70, Minute 
wurde Settel elfmeterreif gelegt. 
Folker Liebe' verwandelte den 
fälligen Strafstoß zum 1:2, Im 
Endspurt erspielten sich die 
Egelsbacher weitere gute Tor- 
möglichkeiten. der verdiente 
Ausgleich blieb den Platzherren 

jedoch versagt. Markus Jäger lief 
zweimal alleine in Richtung Gä- 
stetor, scheiterte jedoch am Ar- 
heilger Schlußmann. Die SGE 
agierte in der Offensive zwar 
nicht so eindrucksvoll wie in den 
vergangenen Wochen, kam aber 
über den Kampf immer wieder 
zu Chancen. ..Die zwei notwen- 
digen Punkte holen wir auch 
noch", zeigte sich Hubertus Bau- 
mert für die letzten Spiele opti- 
mistisch. 

SG Egelsbach II: Becker. Set- 
tel. Mihale. Kern, Wesp, Jäger, 
Liebe. Uletilovic, Schmidt (4f). 
Axt), Durgun (80. Hoffmann). 
Oral. 

Dargo Uletlnovic (r) von der SGE-Reserve gegen Flllpe Corsela (Arheilgen). Foto. Weinert 

BAD NAUHEIMER 

Deinhard 
Cabinet Sekt 

0."S l.ilci l'l.i.si'hc 

Ik'lj». «der Fr/.. Kopfsalut 
KI.ISM' I. MUl k ■ 

•Span, oder Ital. 
Speiscfrühkartoffeln 

MU' l il/ina. Ic.sikcH'liciul oilcr 
spillll.l. VDIAVicgCIld l'c.slkdl. lu-iul 

La Manima Bolognese 
mit leinen Kritutcrn oder mit 
grünem und rotem Paprika, orig. 
ital Pasta .Sauce mit besonderem 
intensivem und appetitlichem 
Cicschmack ^ . 
400 ml t;las^.r5SK: 7 i-%i 

Ritter Sport 
Schokolade 

ital. od. Span. Erdbeeren 
kl.issc I. ^t)() ^ Melitta 

Cafe Auslese oder 
Harmonie gemahlen 
SOO g Packung 

Hering in Gelee 
2oognt).sc ^ 

Brasilianische 
MUl k Nadler Fleischsalat 

400 g Hccher 

Ciekt)chter 
Kollsat'tschinken 
lnlll.i^c|1okcll 

Salto Frühlingsrolle 
mit herzhafter Gemü.sefüllung. 
pikant gewürzt, vorfritien. 
tiefgekühlt. ISO g 
Packung "1 f 

Henninger 
Kaiser Pilsner 
oder Export 
O.S l.ilcr Dose Coca-Cola, 

Cola light, Sprite 
oder Fanta Orange 

10 X l.i Liter Flaschen 
(Kasten zzgl. 12. Pfand = 28.90) 

Salto 2 Baguettes 
Salami oder Champignon spct 
ofcnl'ertig. ticfgekünlt 

Livio Öl 
Dclikatcß Pllanzcnöl. reich an 
Vitamin E ^ C 
1 Liter Do.sc 7» 

4 Hamburger 
tiefgekühlt. 25() g- 
Packung £ 

Oii.ilii.iis .Scliuciiicllciscli 
•Schweine-Filet 

i'E" ia 

Toro Primero 
Arjjent. Steakhüfte 
iiiiig Pampers 

Baby-Dry 
Boy oder Girl 

Junior 60 Stück, Maxi 72 Stück 
oder Midi 80 Stück. Packung 

JRundgrill 
^^emaillierte Feucrschüs.sel. 
■ hohcnvcrstcllbarcr Rost, 

M ca. 37 cm 0, ca. 57 cm hoch 
I^Stück 

f Lavastein- 
Gasgrill »Duo« 

emailliertes Gehilusc, 
integrierte Zündvorrichtung, 

regelbare 
Gaszufuhr 

2 seitliche MK A 
Molzablagcn |^ij 

Packu ng 

(,)u.iliMis .Si hwcinetlci.sclv 
Cirillbraten 
MMii Si liwcin. grillfcriig 

Salto Cannelloni, Lasagne 
oder Tortellini 
tiefgekühlt. 400/.'<00 g- 
Packung f 

Dr. Oetker Früchte-Müsli. 
Knusper-Müsli 
oder Schoko- 
Knusper-   
Müsli hg*# " 
40()g i'; 
Packung \/lTAnS ^ 

Fürstenberg Pilsener 
20 X 0.5 Liter Fla.schen 

Halndl's Bitter Lemon, Bitter Lemon 
light. Ginger Ale oder Tonic Water 
^ £aäl ' I Liter 

/1 Ä M Flasche 
• /ubt;M><tung von SaiKjlinytttJhiürtQ Mineral- 

wasser 
klassisch 

■ 12 xü.7 Liler FI.. 
Mineral- 
wasser still 
12 x0.7S l.iierFI 

(Ka.stcn zzgl. 6. 
Pfand = 25.98) 

(Kasten zzgl. (i.60 
Pfand = 14.59) IHM «III G^«chn>fick 
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Viele Menschen sammeln 
Briefmarken nebenbei. Wer 
allerdings mehr wissen will, 
systematisch sammeln und 
mit anderen tauschen möchte, 
kann sich an die Briefmar- 
kenvereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammlerverein 
Babenhausen, Kontaktadres- 
sen: Jean Gramm, Martin-Lu- 
ther-Straße 5, Telefon: 
06073 / 35 13; Jörg Zinganell, 
Amselweg 4, Telefon: 06073 / 
54 97 

Die Briefmarkentauschbör- 
se und der Basar sind alle 
zwei Monate an jedem vierten 
Sonntag von 9.30 bis 12.30 
Uhr im SPD-Parteibüro, 
Fahrstraße 2, Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kontakt- 
adresse: Gerard Houtman, 
Steinstraße 57, Telefon: 
06071 /22 1 18. 

Tauschtage jeden zweiten 
Dienstag im Monat im Neben- 
raum der „Poststube", Henri- 
Dunant-Straße um 19.30 Uhr. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammlerver- 
ein Dietzenbach, Reinhards- 
weg 3, 63128 Dietzenbach, 
Vorsitzender Manfred Wrzes- 
niok, Telefon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage im Vereinsraum 
der alten Schule, Darmstädter 
Straße, jeden ersten Sonntag 
im Monat, 10 Uhr. 

Die Jugend tauscht jeden 
zweiten und jeden vierten 
Samstag im Monat, 15 Uhr, 

Dreieich 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Dreieich, Vorsitzender 
Helmut Britz, Oberwiesenweg 
20,Telefon:06103 /3 23 59. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Sprendlingen, Fichtestraße 
50, jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 bis 
22 Uhr. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus Höl- 
zinger, Wächtersbacher Stra- 
ße 5, 63505 Langenselbold, 
Telefon: 06184/38 30. 

Tauschtage in der Erlenhal- 
le in Erlensee am Hallen- 
schwimmbad jeden ersten 
Dienstag im Monat, 19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, Vorsit- 
zender Werner Klieber, 63450 
Hanau 1, Katharina-Belgica- 
Straße 1, Telefon: 06181/ 
2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist in 
der Eugen-Kaiser-Straße 17b. 
Es ist jeden Mittwoch von 17 
bis 19 Uhr geöffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten und 
dritten Sonntag im Monat, 9 
bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Briefmar- 
kensammler-Schwerpunktes 
Langenselbold: Mitglieder im 
Verein der Briefmarkenfreun- 
de Kinzigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der Frö- 
belschule, Schulgasse in Lan- 
genselbold. Die Jugend trifft 
sich von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammlerverein 
Langen, Vorsitzender des 
Vereins und Bundespresse- 
sprecher der Philatelisten 

Reiner Wyszomirski. 63225 
Langen. Anemonenweg 24, 
Telefon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der Stadthal- 
le, Clubräume 1 und 2, Südli- 
che Ringstraße 77. jeden er- 
sten und dritten Mittwoch im 
Monat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und dritten 
Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde Mühl- 
heim, Vorsitzender Horst 
Lötz, 63165 Mühlheim am 
Main, Ringstraße 6, Telefon: 
06108 / 7 69 41; Post an Bert- 
hold Liegl, 63165 Mühlheim 
am Main, Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Mühlheim, Dietesheimer 
Straße 60, jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Neu-Isenburg, 1. Vorsit- 
zender Joseph Kratzer, Offen- 
bacher Straße 35, 63263 Neu- 
Isenburg, Telefon: 06102 / 
3 62 19. 

Tauschtage im Haus der 
Vereine, altes Feuerwehrhaus, 
Raum 10, 1. Stock, Neu-Isen- 
burg, Offenbacher Straße 35, 
am zweiten Donnerstag im 
Monat, 19 bis 22 Uhr, und am 
vierten Sonntag im Monat, 
9.30 bis 12 Uhr 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft Phila- 
telie Obertshausen, Vorsit- 
zender Rolf Lochmann, 63179 
Obertshausen, Bürgermei- 
ster-Kämmerer-Straße 12, 
Telefon: 06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürgerhaus 
Hausen jeden zweiten Sonn- 
tag im Monat ab 9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten Sonntag 
im Monat, 9.30 Uhr, für Ju- 
gendliche und Erwachsene, 
Altes Rathaus, Schloßstraße 
an der Kirche. 

Offenbach 

Briefn-.arkensammlergilde 
Offenbach am Main, Vorsit- 
zender Wolfgang Bubori, Bis- 
marckstraße 37, 63065 Offen- 
bach, Telefon: 069/ 81 88 93. 

Tauschabende jeden dritten 
Dienstag im Monat, 19.30 
Uhr, Tauschtage für Erwach- 
sene und Jugendliche jeden 
ersten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. Die Veranstaltun- 
gen sind im Kolpinghaus, 
Luisenstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rödermark, Vorsitzender 
Herbert Ulbrich, Telefon: 
06074 / 97 3 58. 

Tauschtage jeden dritten 
Montag im Monat, 19.30 Uhr, 
evangelisches Gemeindehaus 
Urberach, Wagnerstraße 35. 

Rodgau 

Briefmarkensammler-Ver- 
ein Rodgau-Nieder-Roden, 
Vorsitzender Albert Jung, 
63110 Rodgau 3, Heusenstam- 
mer Weg 21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 19.30 
Uhr, und jeden dritten Sonn- 
tag im Monat, 9.30 Uhr, im 
Sozialzentrum am Puiseaux- 
platz in Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Seli- 
genstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr 27, Tel.: 06182/ 
34 65. Geschäftsführer Lutz 

Lang, Mainhausen, Frie- 
densstr. 7, Tel.: 06182 / 
2 42 24. 

Tauschtage jeden letzten 
Sonntag im Monat, 10 Uhr, in 
der TGS-Tumhalle, Gra- 
benstr. 40 und jeden zweiten 
Dienstag im Monat, 20 Uhr, 
im Vereinsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. Stock. 

Würdigung für haarigsten Botschafter 

Stadträtin Linda Reisch bekam Erstdrucke der Struwwelpetermarke überreicht 
Die Stadträtin der Stadt 

Frankfurt. Linda Reisch. der 
Präsident der Direktion Post- 
dienst in Frankfurt. Dieter Mais, 
der Vorstand der Hessischen 
Philatelisten und viele Interes- 
senten waren in die ..Titus-Ther- 
men". Nordweststadt, gekom- 
men. um die Übergabe der Er- 
stdrucke der neuen Jugendmarke 
zu verfolgen. Motivgeber für die 

Die fünf Sondermarken aus dem 
Struwwelpeterbuch von Dr. Heinrich 
Hoffmann. 

fünf Sonderpostwcrtzeichen wa- 
ren die Figuren aus der Struw- 
welpetergeschichte, die von dem 
Frankfurter Arzt. Dr. Heinrich 
Hoffmann, geschrieben und auch 
illustriert wurde. 

Das zweite Hessische Brief- 
marken-Sammlertreffen und Fe- 
stival der Philatelie stand dann 
auch ganz im Zeichen des dreifa- 
chen Jubiläums: 1 200 Jahre 
Stadt Frankfurt am Main. 150 
Jahre Struwwelpeter und 100. 
Todestag seines ..geistigen Va- 
ters". Dr. Heinrich Hoffmann. 
Die Schirmherrin, Stadträtin 
Linda Reisch würdigte den Autor 
des Struwwelpeterbuches als 
..zweifellos Frankfurts ..haarig- 
sten Botschafter" in aller Welt! 
Sei doch dieser Kinderbuch- 
Klassiker in den vergangenen 
150 Jahren in nahezu hundert 
Sprachen übersetzt worden. 

Frau Reisch hob die Bemühun- 
gen von Marion Herzog und 
ihrem Mann hervor, die als Lei- 
ter des Struwwelpetermuseums 
großen Anteil an dem Zustande- 
kommen der Sondermarken für 
die Jugend hätten, damit würde 
die Geschichte von Dr. Hoff- 
mann millionenfach ihr Publi- 
kum in aller Welt erreichen. 

Linda Reisch: ..Zwar sind die 
Geschichten um Paulinchen. den 
Konrad und den bösen Friede- 
rich ob der Roheit ihrer Darstel- 
lung und der rigorosen Maßnah- 
men, denen sie ausgesetzt sind, 
heftigst umstritten. Aber Beleh- 
rung war gewiß nur ein Ziel ihres 
,,geistigen Vaters" Heinrich 
Hoffmann für seinen dreijähri- 
gen Sohn Carl, Vor allem sollten 
die Figuren und Zeichnungen 
den Kindern Spaß und Freude 
bereiten. So hoffe und wünsche 
ich, daß alle fünf Struwwelpeter- 
Marken bei den Postkunden und 
Sammlern gut ankommen und zu 
einem Verkaufsschlager werden, 
damit durch den Zuschlagerlös 
viel Spendengeld in die Kassen 
der Stiftung Deutsche Jugend- 
marke für wohltätige Zwecke 
fließt. 

Spaß bereiten bei jung und alt 
will auch das Sammeln von 
Briefmarken, das Hobby Philate- 
lie. Der Zufall will es, daß die 
Briefmarke (die erste erschien 
1840 in England) nur wenig älter 
ist als der,,Struwwelpeter". 

So begrüße ich als Schirmher- 
rin des Festivals der Philatelie 
hier in der Nordweststadt aus- 
drücklich und beglückwünsche 
die Veranstalter zu ihrer Idee 
und Philosophie, Kunst und 
Kultur in Form des Struwwelpe- 
ters, zahlreicher Exponate aus 
beiden Frankfurter Museen, 
Kindertheater und Spielaktio- 
nen unter einem Dach zu verei- 
nen mit Briefmarkensammlern, 
die daran teilhaben und darüber 
hinaus bei Post, Handel und 
Sammlervereinen auf Schnäpp- 
chenjagd gehen können. Mein 
Dankt gilt daher gemeinsam den 
drei Veranstaltern dieses beson- 
deren Festivals, der Deutschen 
Bundespost POSTDIENST, der 
Arbeitsgemeinschaft Frankfur- 
ter Briefmarkensammlervereine 
und der Frankfurter Saalbau 

Für Friedrich Mager war der Auftritt als Struwwelpeter so wichtig, daß er sich 
den Vollbart, auf den er so stolz war, abrasierte. Anerkennung bekam er dafür 
von der Stadträtin Linda Reisch und vom Präsidenten der Postdienste Frank- 
furt, Dieter Mais. Fotos (2); Hauck 

GmbH, die diese Veranstaltung 
im Bürgerhaus Nordweststadt 
organisiert haben. In diesen 
Dank schließe ich auch alle 
Sponsoren aus dem Nordwest 
Zentrum ein. die zur Ausgestal- 
tung des Struwwelpeter-Festi- 
vals beigetragen haben. Be- 
kanntlich kommt Frankfurts 
Kultur nicht mehr ohne Sponso- 
ren aus." 

Der Präsident der Direktion 
Frankfurt, Dieter Mais, eröffnete 
sodann das Festival der Philate- 
lie. Dabei stellte Mais die neuen 
Sondermarken ,,Für die Jugend 
1994" vor und überreichte 
Erstdrucke dieser Marken an die 
Kulturdezernentin der Stadt 
Frankfurt am Main, Linda 
Reisch, sowie an die Leiter des 
Struwwelpetermuseums und des 
Heinrich-Hof fmann-Museums. 

Mais ging in seiner Ansprache 
auf den Bezug der diesjährigen 
Jugendmarken zur Stadt Frank- 
furt ein: Die Motive dieser Mar- 
ken sind dem weltbekannten 
,,Struwwelpeter" entnommen", 
dessen Autor, Dr. Heinrich Hoff- 
mann, in diesem Jahr 100 Jahre 
tot ist. 

Der Präsident erinnerte daran, 
daß die Zuschläge der Marken 
ausschließlich der ,,Stiftung 
Deutsche Jugendmarke e.V." zu- 
fließen und für Zwecke der Ju- 
gendarbeit verwendet würden. 

Die Stadt Frankfurt, die Bundespost und die Philatelisten feierten im Nordwest-Zentrum in der Nordweststadt das Er- 
scheinen der fünf Struwwelpeterbriefmarken. 

Im vergangenen Jahr sind 15,5 
Millionen Stück im Gesamterlös- 
wert von 7,1 Millionen Mark ver- 
kauft worden. Mais appelierte 
daran, im Hinblick auf den guten 
Zweck auch in diesem Jahr wie- 
der verstärkt die Jugendmarken 
bei der Freimachung von Post- 
sendungen zu verwenden. 

Struwwelpeter 

im angemessenen 

Rahmen präsentiert 
Dr. Klaus Zumwinkel, Vor- 

standsvorsitzender des Postdien- 
stes, stellte im Theater der 
Springmaus in Bonn die Jugend- 
briefmarken 1994 der Öffent- 
lichkeit vor. Der Parlamenturi- 
schen Staatssekretärin im 
Bundesministerium für Fauen 
und Jugend, Cornelia Yzer, über- 
reichte er ein Album mit 
Erstdrucken der Briefmarken. 
Im vergangenen Jahr konnte der 
Postdienst 7.1 Millionen Mark 
Erlöse aus den Jugendbriefmar- 
ken an die Stiftung ..Deutsche 
Jugendmarke e.V." überweisen. 
15,5 Millionen Marken wurden 
verkauft. 

Da diesmal Zeichnungen aus 
dem Kinderbuchklassiker ,,Der 
Struwwelpeter" auf den Marken 
zu sehen sind, wählte der Posl- 
dienst einen angemessenen Rah- 
men für die Präsentation der 
Briefmarken: das Theater der 
Springmaus, Stammhaus eines 
bundesweit bekannten Improvi- 
sationsensembles, 

Die Unterstützung der Jugend 
über Jugendbriefmarken hat 
Tradition. Seit 1962 werden aus 
den Geldern beispielsweise Ju- 
gendbildungs- und -freizeitstät- 
ten, Forschungsprojekte oder 
Hilfen für benachteiligte Ju- 
gendliche finanziert. 1965 über- 
nahm die neugegründete ,,Stif- 
tung Deutsche Jugendbriefmar- 
ke" die Verwaltung der Erlöse, 
die seitdem deren Haupteinnah- 
mequelle sind. 

Daß die fünf Jugendbriefmar- 
ken, die bereits seit dem 14. April 
bei allen Postfilialen erhältlich 
sind, Struwwelpetermotive zei- 
gen, ist kein Zufall. Sie erinnern 
an den Autoren des wohl be- 
kanntesten Kinderbuches der 
Welt, Dr. Heinrich Hoffmann, 
der vor 100 Jahren gestorben ist. 

Postdienstchef Zumwinkel 
faßte den Zweck der Jugend- 
briefmarken treffend zusammen: 
,,Sie helfen Jugendlichen, erin- 
nern an eine berühmte Persön- 
lichkeit und sind vor allen Din- 
gen auch noch schön anzuschau- 
en". 

J 
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Plötzlich und unerwartet entschlief mein lieber Mann, guter Va- 
ter, Schwiegervater und Opa 

Fritz Koob 

* 5.6.1926 t 23. 4. 1994 

In stiller Trauer: 

Friederike Koob geb. Eichholzer 
Wilhelm und Corinna Dominiak geb. Koob 
mit Saskia, Sina und Mitja 

und alle Angehörigen 

63225 Langen, Elisabethenstraße 16 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 29. April 1994, um 11.00 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 

(L Korinther 13.13) 

Unfaßbar für uns alle entschlief nach kurzer, schwerer 
Krankheit viel zu früh meine geliebte Frau, unsere liebe 
Mutter, Schwester, Schwägerin, Tante und Cousine 

Helene Kostka 
geb. Spulck 
♦ 18. 10. 1»;J2 t 22. 4. 1994 

In tiefer Trauer: 
(leorg Kostka 
Annette Kostka 
Ulrike Kostka 
und alle Angehörigen 

()3225 Langen, Hermann-Bahner-Straße 30 

Das Reciuiem findet am Donnerstag, dem 28. April 1994, um 14 Uhr in 
der katholischen Kirche Hl. Thomas von Aquin in Langen, Berliner Al- 
lee 39, statt. 

Die Beerdigung ist am gleichen Tag um 15 Uhr auf dem Langener 
Friedhof. 

Plötzlich und unei-wartet verstarb am 22. April 1994 

Raimund Wild 

Forstoberdirektor a. D. 

im Alter von 74 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Marie Wild geb. Enzmann 
Kaimund Wild jun. 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Im Singes 26 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 28. April 1994, um 14.15 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Die Begräbnismesse ist am gleichen Tag um 18.30 Uhr in der Lieb- 
frauenkirche, Frankfurter Straße. 

für Hilfe, die Ihr ziel errei 
■■■«■■ W®""       'i.. ■ 

Schöne Motive — 
für Hilfe, die Ihr Ziel erreicht. 

'■ } '»».»llln't-Oi''. J frilr M t/.'tiriVlf : vj ((.> A ' ■ 

Wir trauern um unseren Schulkameraden 

Fritz Koob 
und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren 

Schulkolleginnen und -kollegen 
Jahrgang 1925/26 Langen 

Wir treffen uns a.-n Freitag, 29. April 1994, um 10.45 Uhr 
an der Trauerhalle. 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbenungen - SSrge, Wäsche, Urnen in 
vielen Ausfuhrungen und günstiger Preisgestaltung - Ausfühmng 
komplener Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme - Blumendekorationen - Grabmalangelegonheiten - alle 
Formalitäten - auch Rente - Krankenkasse - Versicheningen 
immer dienstt>ereit - aut Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit ül)er 100 Jahren in Familienbesitz 

Robert Eurich ei 
Lungen, Rheinstraße 32 
«(06103)21046 
... oder gehen Sie zur Sparkasse. 

Mit uns können 

Sie sich bald die 

Miete sclienken. 

Mit (Ilmii I.US-Sonderkrcditpro- 
gmmm /u besonders günstigen 
Kondilionen sind Sie auf dem 
direkten Weg in Ihr eigenes Zu- 
hause. Wt) Sie endlieh tun und 
lassen können, was Sie wollen. 
Denn da besiimmen Sie .selbst. 
Und sleeken die Miete in Ihre 
eigene Tasehc. Spreehen Sie 
mit mir. 

LBS-Sonderkreditprogramm: 
Besonders 
günstige Konditionen. 

LBS Bausparkif^ der Sparlusten 
A Finanzgnippr 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Dein ganzes Leben war nur Schaffen, 
warst jedem gerne hilfsbereit. 
Du konntest bessere Tage haben, 
doch dazu nahmst Du Dir nie Zeit. 
Nun ruhe sanft und schJaf in Frieden, 
und tausend Dank für Deine Müh 
und bist Du auch von uns geschieden, 
in unserem Herzen stirbst Du nie. 

Herbert Bregas 
• 28. 12. 1927 t 23. 4. 1994 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Mann, unserem guten Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder, Onkel und 
Schwager. 

In stiller Trauer: 
Ingrid Bregas 
Dirk und Sonja Bregas 
Peter Bregas 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Annastraße 56 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 
28. April 1994, um 10.15 Uhr auf dem Langener 
Friedhof statt. 

Haus- und GnndslOGiBveisleigeiung aus NactilaB 
- Freihand - 

1. Hausgrundstück in Egelsbach, Weedstr. 14 
Altes Bauernhaus Grundstücksgröße 637 m^. Baujahr vor 1900. 
Wohnhaus-Bausubstanz in entsprechendem, nicht modemisierten, 
Zustand. Scheune und NebengeMude baufätitg. 
Mindestgebot: 290 ODO.- DM 
1. Besichtigungatermin: 28.4.1994 von 14.00-17.00 Uhr 
2. Besichtigungttermin: 30.4.1994 von 10.00-12.00 Uhr 
2. Grünland Im Kammereck 10354 m^ 
3. Ackerland Am Tränkbach 4000 m> 
4. Landw. Fliehe Auf die Koberstadt 6840 m^ 
Mindestgebot für 273. u. 4.; 10.- DM pro 
Verstelgerungstermln; 30.4.1994,14.00 Uhr 
Ve^stelgerungiort: Lagerstraße 49 In 64807 Dieburg 
Nähere Auskünfte: 
Immobilisn-Auktionator Herbert Corzilius 
LagarstraB* 49, 64807 Diabiirg 
Talafon 06071 / 06 444) - FAX 06071 / 96 44 99 

LUFT IST LEBEN 

Wfittrt Informaliontn gibl'i bti Gritnptoit. Schr«lb«n Si« uns, wir anl« 
worttn poftw«nd*nd: Grttnptec« VBflPSRRRRVVHvl 
«.V., Vorstfitn 53, 2000 Hamburg II. ft&ttsälMJUMa&di 

Ideen urxJ Tips zum 

Natur 

ErtebnisTag 
am 2& Mai 1994 
gibt's In einem Aktionspaket 
gegen Einsendung von 
DM 6." In Briefmarken bei: 

Deutsche Umwekhilfe 
Güttingar Str. 19.78315 Radolf»ll 

Igel, wohin 

des Wegs? 
Das möchten Kinder gerne wissen! 

Seit 1988 ermöglicht die Aktion 
"Jugend eilebl Natur" Kindern und 
Jugendlichen. Natur zu erleben und 
zu beobachten. Eine 
Aktionsmappe gibf s 
gegen Einsendung 
von DM 9,- Ind. Porto. 

Deutsche Lbiwdthilfe 
Cüttir^ger Str. 19. 76315 Radolfzell 

SESCiUFTlIMiS 

Rohr- u. Kanal- 
Relnigungs- 
Dienst - Neu-Isenburg 

W. WEECKS Wtr reinigen für Sie 
• Kanäle Rohr- und Stichleitungen • WC, Bad. Ouach«. Küche • Dachrinnen Moderne KanaUameras 
• Tag und Nacht, Sonrv und Feiertag • Von namhaften Architekten empfohlen 
Tel. 06102/37412 Fu 011 <ar2 UM ' U2(] NaiHlMnbufs 

Wissen l(ommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

— N. R7 
Dach- 

Neu- Umdeckungen 
Jürgen Rinker 

Bedac^ngsgesellschaft mbH 
Nordstraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen in Itirer Nachbarschaft 
Erbitte Kontaktaufr\ahme unter Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

iän^imer^'tuntf 

\ M I N\ MIM S IlM.l M.sin \ n » l K 1 \ M .1 S { Mi M II s» \ ( M II 1 IM \l / I II l V(. 1.1 |{ |i II I U II II 

EGELSBACHER 
NACHRICHTEN 

Hainer ^ 
Wochenbrätt und UneerheHung 

laHSISEilHSSiaB 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung über 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

.. das amtliche Bekanntmachungsorgan 

.. die große Lokalzeitung 

.. die Vereinszeitung 

.. die Famiiienzeitung 

.. die Veranstaltungszeitung 

.. die Sportzeitung 

.. die Kulturzeitung 

.. die Unterhaltungszeitung 

.. der große Wert>eträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 
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Name: 

Telefon: 

StraSe: 

Ort: 

LANGENER ZEITUNG _ 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 
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